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Vorwort 


Jur gweiten Auflage 
ma 


Odgleich man in juͤngſter Zeit von einer Seite her 
ſich ziemlich entfchieden gegen alle compendidfen Hands 
bücher der homoͤopathiſchen Arzneimittels Kehre erflart hat, 


.. fo kann der Verfafler vorliegenden Werkes, gedrängt durch 


bie wieberholten lauten Anforderungen ded Publikums, doch 
nit anders, als dasfelbe noch einmal auf dem Schauplatze 
anferer Literatur erfcheinen laffen. Auch er ift übrigens von 
ganzem Herzen damit einverflanden, daß Alle Diejenigen, 
weiche ohne eigenes, gründliche Studium der Quel⸗ 
len, nur nach Compendien und Nepertorien die Praris bes 
treiben, ewig und immerdar Stümper und Anfänger 
bleiben, und ſich nie fchmeicheln dürfen, in ihren Heilungen 
das zu leiten, was die Achte, auf gediegene Willenfchaft 
gegrhndete und mit Fleiß uud Sorgfalt geübte Kunſt vermag. 
Ein Andered aber iſt die vollendete Kennmiß und. Praxis 
felbt, ein Andered der Weg und das Studium dazu. Der 
vollendete Botaniker, Mineralog, Zoolog muß jede einzelne 
Pflanze, jeden Stein, jedes Thier bis auf feine Fleinften 
heile genau kennen, der Hiſtoriker vom Fache jede Eleinfte 
Begebenheit nach Zeit und Umftänden auf das Genauefte 
wiffen, und ber in einer Gegend Neifende ſich von der Tage 
auch ber unbebeutendften Derter und Wege auf das Sorg⸗ 
(A*) 
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Dormwort 
ur sweiten Auflage 


Oogleich man in jüuͤngſter Zeit von einer Seite her 
fi, ziemlich entfchieden gegen alle compendidfen Hands 
büder der homoͤopathiſchen Arzneimittels Lehre erklärt hat, 
fo fanız der Berfaffer vorliegenden Werkes, gedrängt durch 
Vie wiederholten lauten Anforderungen ded Publifums, doch 
wicht anders , als basfelbe noch einmal auf dem Schauplage 
unferer Literatur erfcheinen laſſen. Auch er ift übrigens von 
sangen Herzen damit einverftanden, daß Alle Diejenigen, 
welche ohne eigenes, gründliche Studium der Quel⸗ 
len, nur nach Compendien und Nepertorien die Praxis bes 
treiben, ewig und immerdar Stümper und Anfänger 
bleiben, und fi Nie fchmeicheln dürfen, in ihren Heilungen 
das zu leiften, was die aͤchte, auf gediegene Wilfenfchaft 
gegrhubete und mit Fleiß und Sorgfalt geübte Kunft vermag. 
Em Anderes aber iſt die vollendete Kenntniß und Praxis 
ſelbſt, ein Anderes der Weg und dad Studium dazu. Der 
voßendete Botaniker, Mineralog, Zoolog muß jebe einzelne 
Ganze, jeden Stein, jedes Thier bis auf feine Fleinften 
Theile genau fennen, der Hiſtoriler vom Sache jede Fleinfte 
Degebenheit nach Zeit und Umſtaͤnden auf da6 Genaueſte 
viſen, und ber in einer Gegend Reiſende fich von der Lage 

auch der unbebeutendfien Derter und Wege auf das Sorg⸗ 
(A*) 
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faͤltigſte unterrichtet haben. Welcher von allen Diefen aber 
fängt fein Stublum wohl damit an, daß er alle einzelnen 
Individua feined Faches der Reihe nach fogleich bis auf die 
ſpeciellſten Merkmale betrachtet ? Welcher Lehrer leitet nicht 
in Naturkunde, Gefcichte, Geographie, überhaupt in jeder 
Wiffenfchaft mehrere Eurfus ein, in deren erfteren er dem 
Anfänger nur die Hauptmomente ded Ganzen vorführt, 
damit dieſe ſich dem Geifte zuerft feft einprägen, und der ers 
nende fi dann mit ihrer Hülfe in dem ganzen Bereiche der 
Wiſſenſchaft um fo leichter orientire, das Speciellfte an das 
Speciellere, dieſes an das zuerft gefaßte Allgemeine an« 
Inüpfe? Das war von jeher der Gang des Unterrichteß, 
und nody fiel ed Seinem (wie geiftvolL er fi in feinem 
Selbftdänfel auch ſchaͤtzen mochte) im Ernſte ein, jene Leit 
faden erfter Gurfen bad » Grab der Wiffenfchaft« zu nennen, 
oder gar fie defhalb zu fchmähen, weil fie nicht geben, was 
fie nicht geben follen, noch dürfen, wenn fie ihrem Zwecke 
entfprechen follen. Wahr it ed, zu einem gruͤndlichen 
Studium taugen folche Leitfaden nicht, aber fie bilden die 
Grundlage bazu, und ohne fie, ohne bie durch ihre 
Huͤlfe erlangte generelle Ueberficht des Ganzen, oder größerer 
Theile deffelben, wirb das Ordnen und Fefthalten des Eins 
zelnen immer eine ſchwierige, ja fat unmoͤgliche Sache bleiben. 


Bon diefem Geſichtspunkte and ift das vorliegende Wert 
verfaßt. Es fol durchaus Feine fpegielle Arzueimittel-tehre 
fein, noch in irgend einer Art die Quellen felbft entbehrlich 
machen, fondern. unr auf eine leichte nnd fichere Art zum 
Genuffe derſelben hinleiten. Es fol dem Anfänger, der beim 
erften Aublick unferer fomptomreihen Arzneimittels tchre nur 
gar zu leicht den Wald vor lauter Bäumen nicht ſieht,« 
das Wiffenswärbigfte und Braucbarfte eines jes 
den Mittel in kurzer, leicht überfhanliher und 
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nglichſt behaltbarer Ueberſicht vorführen, damit er 
(am bei dem Bilde des Waldes zu bleiben) in vorkommenden 
Füllen um fo leichter wiffe, welche von dem vielen Bäumen 
deöfelben er genauer betrachten müfle, um zu den gefuchten 
Srachten zu gelangen; es fol (mit einem Worte) ihm die, 
wei ober drei Mittel leichter auffindbar machen, die er, als 
fir jeden Fall die paffendften, unter fih an den Quellen, 
dad heißt in der urfprünglichen, das protofollarifche Prüs 
fungö » Bergeichniß enthaltenden reinen Arzneimittels 
kehre zu vergleichen habe. 

Diefen Zwed zu erreichen, ging mein Beftrchen vorzüglich 
dahin, praftifche Brauchbarkeit mit möglichfter Kürze 
and Ueberſichtlichkeit zu vereinen, und ich richtete baher 
mein Augenmerk zuerft vorzugsweiſe auf die bereits mehrfach 
em Krankenbette angemwenbeten Heilmittel, und fuchte 
diefe nach dem Beifpiele unferd Meifterd durch wenige, aber ges 
wichtige Zeichen von bem Standbpunfte der Erfahrung 
aa in ihren Hauptmomenten barzuftellen, indem ich vorzüglich 
elle diejenigen Symptome anmerfte, welche ſich entweder direlt, 
als idiopathiſche Heilobjefte, oder durch biefe, ald erwei®, 
lihe Anzeigen, ober durch flete Wieberfehr während der Ans 
wendung eines Mitteld an den verfchiedenfen Individnen, als 
unweifelhaft charafteriftifhe Wirkungen desſsſelben⸗ 
ober endlich durch ihre eigene Befonderheit, als vorgugsweife 
beachteuswerthe Erfheinungen, dargethan hatten, 
ale übrigen aber, ald dem Zwede nicht gemäß, hinwegließ. 

Um aber den Anfänger nicht zu verleiten, das Beachtens⸗ 
werthe der übrigen, biöher noch nicht praftifch angewendeten 
Mittel zu überfehen, oder gering zu achten, glaubte ich' auch 
dieſe wicht übergehen zu dürfen. Man wird daher auch fie 
unter den andern antreffen, und nur ſtets im Auge zu behalten 
Iaben, daß die bei ihnen angeführten Zeichen, den vorliegenden 
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Pruͤfungen nach, zwar wichtig, jedoch zur Zeit noch nicht 
praftifch als Anzeigen conftatirt find, aus weldem Grunde 
ich fie aud in der beigefügten Weberficht der Arzneien, 
von ben praktiſch bearbeiteten kenntlich unterfchteden habe, 
Die Art ihrer Bearbeitung kommt übrigens mit der jener 
obigen infofern überein, ald auch hier, uin das Bild berfelben 
moͤglichſt ſcharf zu zeichnen, nur bie wichtigften, vorheres 
ſchenden und charakteriftifhen Symptome angegeben find, und 
dabei, wie auch bei den praftifch bearbeiteten, die ausge» 
zeihneteren buch Sperrdruch, hervorgehoben. 

Wie unvollfommen dieſe Zeichnungen in ber erſten 
Audgabe waren, wie Manches wahrhaft Sharafteriftifche theils 
überfehen, theild ans zu großen Beſtreben nach Kürze, oder 
auch aus unpaffender Aengftlichleit hinweggelaffen worden, 
und wie fi Bieled in jeber Hinficht beffer hätte einrichten 
laſſen: dies Alles hat wohl Niemand mehr und Keiner früher 
gefühlt, als ich felbft. Noch war der Drud des Repertoriums 
ber erften Auflage nicht vollendet, als ich mein burchfchoffenes 
Eremplar ded Textes fchon mit zahlreichen Anmerkungen 
wichtiger Zuſaͤtze gefüllt hatte, welche ſich durch guͤtige Mit⸗ 
theilungen und Winke naher und entfernter*) Freunde täglich 
mebrten, fo daß ich nun, theild durch biefe, theils durch noch⸗ 
maliged gründliches Studium der Quellen und ihrer Verglei⸗ 
hung, fowohl unter fi, ald mit den vorliegenden Heilungs⸗ 
Geſchichten, in den Stand geſetzt bin, das Werk dem Publikum 
nicht nur durchaus umgearbeitet, fondern auch bedeutend 
vermehrt in die Hände zu geben, hoffend, daß man mit ber 





*) "Unter diefen Letzteren befindet Ach Einer in Frankfurt (oder Wien N 
der, (da ich wegen Ungewißheit der Namens «Unterfchrift,, ſowohl 
im Briefe, als auch in dem fpäter erhaltenen Poſtzettel, ihm nicht 
direft danken Bonnte), bier meinen zwar fpiten, aber darum nicht 
minder berjliden und innigen Dank gütigf annehmen möge. 
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nenen Geſtalt desfelben mindeſtens nicht unzufriebener fein 
werde, ald mit der vorigen. | 

Was ich zur Vervollkommung ded Ganzen thun Tonnte, 
habe ich nach beften Kräften gethan. Dahin gehört zuerft die 
Einrihtung, daß bei jebem Mittel im Terte zuvor das Alls 
gemeine, (mit Sinbegriff der Hauts, Schlaf⸗, Fiebers, Ger 
müths⸗ und Geiſtes⸗Beſchwerden) angegeben ift, ehe die 
Zeichen der einzelnen Organe folgen, wobei ich in dem erſten 
der allgemeinen Säge mich jeberzeit bemüht habe, das All⸗ 
gemeinsCharafterifiifche eines jeden Mittels beſonders 
beranezuftellen. Der Text felbft in feinen Angaben ift nirgends 
ein wörtlicher Auszug and der Materia medica, nod eine 
eine Zufammenftelung ber praftifchen Erfahrungen, nach 
den Worten der Heilungs⸗Geſchichten, fondern überall 
der Ausdruck des Nefultated, weldes ein ver 
gleihended Studium beider Quellen Cund jeder Art der⸗ 
felden unter fi) ald Ergebniß des wahrhaft Charafs 
teriftifchen L[ieferte, weßhalb ich auch (zumal da eine eins 
zige HeilungssGefchichte faft weniger für die Gültigfeit eines 
Symptome beweiſ't, als mehrfache Beobachtungen desfelben 
an Gefunden) die praftifchen »Anzeigen« von den fogenanns 
tea »Zeichen« weder im Nepertorium unterfchieden habe, 
noch im Texte zu bezeichnen vermochte. Alles Gegebene hat, 
ta ed entweder aus mehrf ad) en Beobachtungen an Gefunden 
oder and zuverläffigen Heilungs-Gefchichten entnommen, 
gleiche Wichtigfeit, und nur bie Zeichen möchten höher ftehen, 
welche beide Autoritäten für fidy haben, und die man bei den 
sach der Erfahrung bearbeiteten Mitteln auch ftet durch den 
Drad ausgezeichnet finden wird, 

Bon nenen Mitteln habe ich über 30 hinzugefügt, und 
hätte dieſen gern auch noch die Eleftricität,den Galvanids 
nas und Die nenen Symptome von Lacheſis beigefellt, wenn 
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nicht fowohl die Recenflon meines Buches im Archive, als 
auch die guͤtige Mittheilung der Lacheſis vom Hrn. Medizinal⸗ 
Rath Stapf zu ſpaͤt in meine Hände gelommen wäre. 
Möge der verehrte Hr. Medizinal⸗Rath, fo wie dad Publikum, 
ed daher verzeihen, wenn ich erſt bei einer nächften Auflage 
von jenen Erinnerungen Gebrauch mache. 


Die Reihenfolge der Mittel ift ſtreng alphabetifch, nur 
der Magnet ift, nach dem Wunfche Bieler, welche fich ihre 
Sansaporthefen*) nach diefem Buche einzurichten und mit ben 
Nummern der Mittel fortlaufend zu verfehen wüufchten, bins 
ten hin geftellt worden. 


Dad dem Terte angehängte Repertorium wäre, da 
ed nicht für die gefammte reine Arzneimittelstehre, fondern 
(feiner ausdrüdlichen Beftimmung nah) nur für das vor⸗ 
liegende Werk ausreichend ift, vielleicht beffer ganz weggeblie⸗ 
ben, doch fanden Mehrere dasſelbe auch wieder fo bequem, daß 
ich, den vielfachen Wünfchen nachgebend, ed dem Publikum 
nicht vorenthalten mochte. Ich habe ed ebenfalls durchaus 
neu bearbeitet; Vieles, im vorigen Fehlerhafte, berichtigt, und 
dem Ganzen eine brauchbarere und zwedmäßigere Geftalt zu 
geben verſucht. Dahin gehört zunaͤchſt die Uebereinftimmung 
der Rubriken desfelben mit den Satz⸗Abtheilungen ded Textes 
und die Einrichtung, daß jede Rubrik nur ein Alphabet bes 


*) Haus» und Tafhen Apotheken, auch nad dieſem Buche eingerichtet, 
liefern außer dem Dr. Lehmann in Köthen und den Apothekern 
Dtto in Leipzig und Lappe in Neudietendorf, auch die Apotheker 
Bas u. Klein in Düffeldorf, von denen namentlich der Letztere, 
ein ausgezeihneter Chemiker, nicht nur Haus» und Tafchen« 
Apotheken jeder Art, fondern auch die ſtarken Tinkturen und 
erften'Berreibungen, in befonderer Güte und mit großer Ge⸗ 
wiffenhaftigkeit angefertigt, in fortwährender Bereitfchaft hat, um 
anderen Apothekern, deren Einrichtung die erfte chemiſche Anfertie 
gung mancher Präparate nicht zuläßt, damit auszuhelfen. 
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umem hat, munter welchem Alles dahinein Gehörige in ber 
Reihe aufzuſuchen ift, fo wie die oͤfters verfuchte Hinweis 
fung von einem Alphabetworte auf andere finnverwandte 
Aaibräcde. Ferner habe ich, die verfchiebenen »eigentli hen 
Shmerzs Empfindungene ausgenommen, jederzeit die Ums 
Rände bei ber betreffenden Beſchwerde angeführt, außerdem 
aber auch die Umftände der Schmerzen, im fortlaufenden 
Alphabete der Reihe nach mit angegeben, wobei es wohl ftete 
leicht zu verfichen fein wird, wenn fi hin und wieder der 
RaumsErfparniß wegen Abkürzungen finden, wie A.⸗Schm., 
Ohrw. (Dw.), Brſtſchm. (BS.) ıc. ıc. für Augenfhmerz, 
Ohrweh, Bruſtſchmerz u. ſ. w. Wie übrigens das 
Reyertorium im Befonderen eingerichtet ift, und auf welde 
Beife ich an befonders fchwierigen Stellen die Aufgabe ges 
ft, die Umftände mit anzugeben, davon fanıı ein einmas 
fige d aufmerkſames Durchlefen bes Ganzen beffer unterrich⸗ 
ten, als jede andere Erflärung Häufig folgen die Artikel‘ 
der Art fo: Herzllopfen; Herzklopfen, anwefend; 
Herztlopfen, begleitet von ı.ı.— — 


Ob ich überhaupt mehr Umftände auch im Terte hätte 
anführen koͤnnen, als ic; gethan? Nach dem erften Anblid 
ded Terted der R. A. L. vielleicht, nicht aber bei genauerer 
Prüfung; denn eben hier ift e&, wo das Wefentliche fi 
zur durch wiederholte Prüfungen oder Erfahrungen am Kran⸗ 
fenbette herausftellen fan. Ein Symptom 3. B. wie: >» Drei 
Hufienföße, Mittags, 1 Uhr, nah dem Effen, 
sder früh,« fagt für ſich noch nicht, daß die Arznei einen 
Berbauungds oder Früh⸗Huſten errege, zu weldhem Glau⸗ 
ben man durch ein Repertorium wohl verleitet werden kann, 
in welchem biefelbe auf Grund der Bollftänbigkfeit unter 
den Mitteln bei »Huſten, früh oder nadı dem Effen« mit 
aufgeführt ii. Ebe uſo ſcheinen andere Angaben der Umfände 
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oft wieder fo unweſentlich, fo gewaltſam herbeigezogen, daß, 
man für fie mit eben dem Rechte hätte ſetzen können »als 
er neben einem einftödigen Haufe mit 4 Fenſtern 
vorbeiginge und fo mehr. Jedes Symptom ereignet fd 
unter unzähligen Umftänden, und muß fich, infofern Keis 
ner ohne Zeit und ohne Lage und Stellung bed Körpers fein 
Tann, gu irgend einer Stunde und in irgend einer Lage ers 
eignen. Hier das Weſentliche nur anzugeben, ift Sache ges 
naner Unterfcheibung , die wir nur bei Hahnemann uadb 
einigen feiner älteren Schüler, ald einem Stapf, Franz, 
Groß, Hartlaub, Haubold, Horndurg, Schweilert 
sc. weniger bei den jängften Prüfungen Neuerer finden, welche 
and Heinlicher, mechanifcher Genauigkeit nicht nur bie Stunde 
jedes Symptomes bi8 auf die Minute, fondern auch jeden 
hoͤchſt zufälligen Umftand dabei mit aufführen, fo daß man 
zulegt nicht mehr weiß, was man annehmen foll, was nidt. 
Daß ſich der Prüfende dies Alled in feinem Diarium fo ans 
merke, ift nöthig, damit ſich herausftelle, was weſentlich fei, 
aber in ben gedrudten Prüfungs s Berzeichniffen follte ein Res 
fultat daraus gezogen werben, mie ed Hahnemann gethan. 
Doch dies Letztere gehört eigentlich nicht hieher, fonft wäre 
über die unnöthige Weitfchweiftgkeit mancher Prüfungs » Vers 
zeichniſſe (die man an einem gewiflen Drte Wiffenfchaftliche 
feit genannt) noch vicl zu fagen, und damit zugleich eine 
Rechtfertigung des vorliegenden Handbuches von anderer 
Seite zu begründen, Hier daher nur fo viel, daß ih von 
den Umfländen nur dad aufgeführt, was ſich bis jebt ale 
wirklih wefentlich dargethan, alles Uebrige aber bem weis 
teren Urtheile der Zeit und den Quellen überlaffen, 


In dem Vorworte zur erſten Auflage hatte ich mich auch 
noch über die Groͤß e und Wiederholung der Gaben ausges 
ſprochen. Ich laſſe Beides diesmal weg, da die Erfahrung 
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Ft der Zeit die einfache Wahrheit immer flarer herandgeftellt 
Kt, dag, wo eine Gabe nicht ausreicht, mehrere nothwen⸗ 
dig And, und man ebenfowohl mit niederen Potenzen eines 
Mitteld, befonders aber mit Abwechfelung von höheren 
nud niederen „ glückliche Heilungen vollbringen koͤnne, wenn 
auderd uur das Mittel richtig gewählt war, was 
fh in Tangwierigen Zälen immer fchon in der erften 
Woche und im acuten in ben erften Stunden dürch bie erfien 
Eyuren beginnender Beflerung zeigen muß. Iſt dieß nicht 
der Gall, fo werden größere Gaben und Öftere Wiederholuns 
gen nur fchaden, flatt zu nüben, da dann nur ein anderes 
Mittel helfen Tann. Das Befte hierüber findet füh in Dr. 
Hering's Bemerkungen zu Lacheſis im erften Hefte bes 
I5ten Archiv s Bandes, auf welchen Auffat ich flatt aller weis 
teren Worte den Lefer hier verweiſe. 

Auch die Reihenfolge bei Anwendung der Mittel, 
babe ich in biefer Ausgabe geftrichen, da fie, wie fie in ber , 
vorigen gegeben war, nur zu Mißgriffen Veranlaffung geben 
fonute, und ich, falld nicht der Hr. v. Bönninghaufen ' 
in dem mächftend zu erwartenden zweiten Theile feines Mes 
pertoriumd dieſen Gegenftand bearbeitet haben follte, an 
einem anderen Drte mic, ausführlicher darüber zu verbreiten 
and eine Elaffification ber Mittel zu verfuchen gebenfe, 

Roc hat man mich auch von verfchiedenen Seiten her um 
eine Anweifung zum Gebrauche dieſes Handbuches ers 
fat. Ich kann Feine andere geben, ald den fchon in der ers 
Ben Ausgabe befindlichen Rath, in vorkommenden Fällen das 
eine oder bie zwei Hauptfgmptome im Nepertorium 
sachzufchlagen, Die bei biefen genannten Mittel ſodann im 
Zerte unter ſich und mit dem aufgezeichneten Krankheits⸗ 
Bilde zu vergleichen, um zu erfahren, welche von ihnen Die 
weißen bemfelben ähnliche Zeichen haben, und endlich die 


zı Porwort. 


ſo zur Wahl fich ſtellenden 2 oder 3 Mittel in der reinen 


Armeimittel-Behre, ald den Quellen, forgfältig 
nachzuleſen, um bas eine paffende mit Sicherheit zu 
erforfhen. So, aber auch nur fo verfahrend, d. b. durch 
Gebraud der Quellen al legte Entfheidbung, 
wird man ſich gewiß eben fo ficher, ald ſchnell, in jedem Falle 
auf die beftpaffende Arznei geleitet fehen. 

Daß die Letztere Viele in ihrer Prarid beftätigt finden, 
mit unvermeidlichen Unvollfommenheiten bed Buches Gebuld 
baben, und wenigftend den guten Willen ded Verfaſſers in 
der gänzlichen Umarbeitung des vorliegenden Werkes nicht 
verfennen möchten: bied ift der Wunſch mit dem ich biefe 
neue Auflage dem Publikum übergebe. 


Düffeldorf, den 22ften März 1835. 


G. H. G. Jahr. 
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| Anmertung — Bon den nad) der Mitte des vorigen Jahs 
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Die 





homöopathiſchen Arzneien 
in ihren 
Haupt, und Eigen» Birkungen, 


IA 


e* 


| 


1. Aconitum Napellus. 


Asyemein vorherrfchend: Stehende Schmerzen mit Wundheits⸗ 


Gefühl, befonders in innern Organen. — Zerſchlagenheits⸗Schmer⸗ 
eu. — Allzuheftige Schmerz: Anfälle überhaupt. — 
Yeufere umd innere irodene Hibe der leidenden Theile. — Blut: 
andreng nach verfchiedenen Theilen. — Acute Ent; 
jundungen innerer Organe — Acute rheumatifche 
Entzündungen — Große Empfindlichkeit der leiden- 
Ten Theile gegen Berührung und Bewegung — Durft 
und Geſichtsroͤthe bei den Befchwerden. — Erhöhung der Beſchwer⸗ 
den Abends und früh, und Minderung im Freien. — Berfchiedene 
Beihwerden von Schred und Aerger, oder Erkältung, bes 
fonders ‚bei Frauenzimmern während der Regel. — Gaftrifhe und 
biliöfe Beichwerden. 


gemeine Schmerzhaftigkeit des ganzen Körpers, mit Unleidlichkeit der 


Berührung. — Gelbſucht, mit Schmerjhaftigfeit der Leber. — 
Seſchwulſt des Leibes, mit Schwarzwerden des ganzen Körpers. — 

Großer Hang zum Liegen. — Schwäche und Unfeftigkeit der Gelenk⸗ 
Bine. — Ohnmahts:Anfälle mit Blutwallungen und Blut 
Drang zum Kopfe. — Gefühl von Blut» Stodung und Kälte in 
alien Adern. — Blut-Schlagflüfle. — Kinder Krämpfe. — Kataleps 
tifcher Anfall von fleifer Unbeweglichkeit des Körpers, mit Gefchrei, 
Zahneknirſchen und Schludfen. — Große Berkältlichkeit. 


Kriebeln an verfhiedenen Stellen der Haut, mit Abfchilen 


su Züden derfelben an den leidenden Theilen. — Flohſtichartige 
Biede bie und da. — Mafern — Purpurfriefel. — Rot 
laufartige Entzündungen äußerer Theile. 


Defteres Gähnen. — Große Schläfrigkeit, ſelbſt beim Spa- 


zieren, befonders nad dem Mittag-Efin. — Shlummerfucht 
mit ängflihen Phantafien. — Leifer Schlaf. — Aengſtliche 
Zräume mit Alpdrüden auf der Bruſt. — Lebhafter Traum mit 


genauen Aufſchluſſe über unklare Umfände. 


* 


1. Aconitum Napellus. 


Allgemein vorherrſchend: Stehende Schmerzen mit Wundheite- 
Gefühl, befonders in innern Organen. — Zerichlagenheits:Schmer- 
zen. — Allzuheftige Schmerz: Anfälle überhaupt. — 
Aeußere und innere trodene Hitze der leidenden Theile. — Blut: 
andrang nah. verfhiedenen Theilen — Acute Ent; 
zunbungen innerer Organe. — Acute rheumatiſche 
Entzündungen — Große Empfindlichkeit der leiden: 
den Theile gegen Berührung und Bewegung. — Durft 
und Gefichtsröthe bei den Beſchwerden. — Erhöhung der Beſchwer⸗ 
deu Abends und früh, und Minderung im Freien. — Verſchiedene 
Beſchwerden von Schred und Aerger, oder Erkältung, bes 
fonders.bei Frauenzimmern während der Regel. — Gaftrifche und 
biliöfe Befchwerden. 


Agemeine Schmerzhaftigkeit des ganzen Körpers, mit Unleidlichkeit der 


Berührung. — Gelbſucht, mit Schmerzhaftigkeit der Leber. — 
Geſchwulſt des Leibes, mit Schwarzwerden des ganzen Körpers. — 
Großer Hang zum Liegen. — Schwäche und Unfeftigkeit der Gelenk⸗ 
Binder. — Ohnmachts⸗Anfälle mit Blutwallungen und Blut⸗ 
drang zum Kopfe. — Gefühl von Blut » Stodung und Kälte in 
allen Adern. — Blut⸗Schlagflüſſe. — Kinder Krämpfe. — Katalep⸗ 
tifher Anfall von fleifer. Unbeweglichkeit des Körpers, mit Gefchrei, 
Zähnelnirihen und Schludfen. — Große Verkältlichkeit. 


Kriebeln an verfhiedenen Stellen der Haut, mit Abfchilen 


und Jüden derſelben an den feidenden Theilen. — Flohſtichartige 
Slede bie und da. — Mafern. — PBurpurfriefel. — Rot» 
Saufartige Entzündungen äußerer Theile, 


Defteres Gähnen. — Große Schläfrigkeit, felbit beim Sp 


zieren, befonders nach dem Mittag-Efien. — Schlummerfudt 
mit äugflihen Phantafien. — Leifer Schlaf. — Aengftliche 
Träume mit Alydrüden auf der Bruft. — Lebhafter Traum mit 
genauen Aufſchluſſe über unklare Umfände. 


* 
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4 Aconitum. 


Squitelfron mit hochrothem Geſichte und Gliederſchmerz. — Allgemeiner 
Froſtſchauder, Abends, mit Durſt, brennender Geſichts⸗Hitze, Backen⸗ 
Nöthe und herausdrückendem Kopfweh. — Heftiger Froſt mit nach⸗ 
folgender trockner, brennender Hitze unter großer Angſt und Beflem: 
mung. — Brennende, trodne Hige, mit heißer, dürrer Haut 
und großem Durfte. — Brennen) heiße Haut mit überlaufenden 
Froſt⸗Schaudern. — Innere trodne Hite, mit Froſt am ganzen 
Körper, bei heißer Stirn und Ohrläppden. — Entzündlidhe 
acute Fieber. — Rheumatifche, nervöfe, Kindbetterins und Milch⸗ 
Sieber. — Puls, hart oder ausfegend, voll, Bein. 

Wimmern und Klagen bei den Schmerzen. — Untröftlihe Angft mit 
Klagen und Borwinfen. — Befürdtungen — Todes:Be, 
fürdhtungen und abergläubifche Borausfagung des Sterbe-Tages. 
— uUnerträglichkeit des Geräuſches. — Schredhaftigkeit. — 
Große Aergerlichkeit und zornige Heftigkeit. 

Gedaͤchtniß⸗Schwaͤche. — Dentslinvermögen im Kopfe, mit Gefühl, als 
gingen alle Seelen » Thütigfeiten in der Herzgrube vor ih. — Un⸗ 
Rätigfeit der Ideen. 





Kopf: Eingenommenheit, wie vernagelt, befonders in ber 
warmen Stube. — Schwindel mit Bergeben der Augen, 
beim Bewegen des Kopfes, oder zum Umfallen, beim Büden oder 
Aufftehen vom Sitze. — Schwindel mit Uebelkeit. 

Kopfſchmerz an einem Meinen Punkte des Scheitelbeines, bei Berührung 
und Anwehen von Luft. — Belinnung raubender, Memmender oder 
zufammendrüdender Sopfichmerz , befonders über der Naſenwurzel. 
— Drüden in der Stirn und über den Augenhöhlen. — Schweres 
Gefühl, Bollpeit und Herausdrängen in der Stirn, 

beſonders beim Borbüden. — Stehen oder Klopfen im 
Kopfe, oder halbfeifiges Ziehen. — Blutdrang nah dem 
Kopfe. — Gehirn: Entzündungen. — Waſſerſucht der Ge⸗ 
birnhöhlen. — Gefühl von Schwanten oder Bewegung 
des Gehirnes, bei Bewegung, Trinken und Reden. — Ge⸗ 
fühl einer vom Unterleibe aus aufſteigenden kühlenden Kugel im 
Kopfe. — Berkältungs » Kopfihmerz mit Ohren⸗Sauſen, Schnupfen 
und Baudweh. — Erhöhung der Kopfihmerzen dur‘ 
Sprehen und Bewegung, Bellerung im Freien. 

YAugen-Entzündungen acuter Art, befonderd mit Dunkler 
NRöthe der Arterien. — Entzündung der Augen nadı Erkältung, 
von eingedrungenen fremden Körpern, umd bei Neugebornen. — 
Rofenartige Entzündung und harte Geſchwulſt der 
AUugenlieder, mit Spann-Schmerz, befonders früh. — Triefende, 
äußern ſchmerzhafte Augen- Entzündung, fo fchresiich, 
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daß er ſich lieber zu flecben wünfcht. — Trodenheit und Schwere 
der Angenlieder. — Zuziehen der Augen, mit Schläfrigleit. — Ge⸗ 
idwuift-Gefühl in den Augen. — Heroortreten, Krampf und Ber. 
drehung der Augen, — Starr-Sehen. — Erweiterte Pupillen. 
— Anfälle jühlingen Erblindens. — Lichtſcheu, oder Lichtſucht. 

Ohr » Entzündung. — Sumfen vor den Ohren. 

An der Naſenwurzel ein- betäubendes” Zufammendrüden. — Bluten 
der Nafe. — Erhöhter, äußerft empfindlicher Geruch. 

Befigts.NRöthe. — Bläuliches Gefiht mit ſchwarzen Lippen. — Ber 
zerrung des Geſichtes. — Geſchwulſt⸗Gefühl an den Baden. — Ent 
zündliche, cheumatifche, Priebelnde Geſichts Schmerzen, 
mit Geſchwulſt des Unterkieferd. — Heißes, aufgedunfenes Gefiht. — ' 
Schweiß der Dberlippe unter der Nafe, fo wie der Bade, auf der 
man liegt. " 

Jahnichmerzen Hopfender Art, nah Erkültung, mit Blutdrang zum Kopfe 
und Brennen im Geſichte. 

RundsTrodenheit. — Feuchte Zunge mit Trodenheits » Gefühl im 
Munde. — Kriebeln, Brennen, Stehen in der Zunge — 
Entzündung der Munpdhöhle und der Zunge. — Wundheits⸗ 
Schmerz, wie angefreflen, an den Mündungen der Speicheldrüfen. 
— Speidhelfluß mit Stehen in der Zunge. — Blutfpeien. 

Dalöweh zufammenzichender Art, wie von herben Dingen. — Sriebeln 
im Schlunde. — Stehendes Wurgen im Halfe, beim Schlingen 
und Reden. — Brennen oder Stehen im Halfe, mit erfchwer« 
tem Schlingen. — Entzündung des Nahend, Gaumen, 
Borhbanges und Schlundes, mit dunkler Röthe der Theile, 

Geſchmack bitter oder fauficht. — Heftiger Durft mit Lechzen 
nach Getränken, vorzüglich bei trodenem Munde. — Verlangen auf 
Bein. — Langdauernder Ekel und Appetit:Berluft. 

Bergeblihe Neigung zum Aufftoßen. — Leeres Aufftoben. — Aufftei» 
gen ſüßlichen Waffers unter Uebelkeit und Ohren-Sauſen. 
Uebelkeit, früh, nüchtern. — Brecherlichkeit, wie nach Süßem, oder Fett⸗ 
Genuß, auch beim Gehen im Freien. — Erbrechen bitterer gal, 
lihter Stoffe, oder blutigen Schleimes unter Würgen. — 

Blut⸗Erbrechen. — Erbrehen von Spulwürmern. 

Mogenfchmerzen nach dem Effen. — Spannendes Drüden im Magen 
undder Herzgrube, wie von einer Laft, mit Athem:Ber- 
fesung. — Zufammenziehen im Magen, wie von herben Dingen. 
— Entzündung ded Magens und des Zwergfelles. — Geſchwulſt der 
Derzgrube und Hppochonder⸗Gegend mit Klopfen und Brennen, durch 
Yufprüden verfhlimmert. 

Ja den Hypochondern ein fpyannendes Drüden, wie von 
einer Laß — Zuſammenſchnüren im beiden Hypochondern. — 
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Drüden oder fiehend brennender Wundheits⸗Schmerz 
in der Lebergegend. — Entzündung der Leber. — Nieren 
Entzündung mit heftigen Stichſchmerzen in der Lenden⸗Gegend und. 
unterdrüdtem Harnabgange. 

Bauchſchmerzen ziehender Art, bei Zufammenbiegung bes Unterfeides. — 

" Aufammenprefien, Raffen und Sneiven um den Nabel und Einziehen 
deffelben. — Unerträgliches Leibſchneiden, früh, im Bette. — Entzüne- 
dung der Därme mit Brennen, Stechen u. Klopfen um den Nabel. 
— Aufgefhwollener Unterleib, wie Bauch Baflerfudt. — 
Schmerzhafte Empfindlichkeit des Bauches bei Berührung. — Blähungs« . 
Kolit im Unterbauche, mit Knurren und Poftern, beſondes Nachts. 

Darter Stuhl mit Preffen. — Häufige Heine, weiche Stühle mit Zwang. 
— Weiße Stühle. — Waäſſrichte Durchfälle. — Unwillkührliche 

. Stühle von Lähmung bed Afters. — Abgang von Madenwürmern. 
— Maftdarmihmer. — Stehen und Drüden im After. — Blur 
tende AftersAdertnoten. 

 Unterdrädter HarnsAbgang, mit Drüden in der Blafe nnd 
Nieren: Schmerzen. — Defterer fhmerzhafter, ängtlider Drang 
zum Harnen. — Darnflug, mit Schweiß, Durchfall u. Bauch, 
weh. — Unwilllührliher Harn = Abgang von Lähmung des Blafen- 
halſes. — Hochrother, ſpar ſamer, oder brauner, brennender 
Harn mit ziegelfarbnem Sage. — Der Harn ſetzt beim Stehen Blut ab. 

Berminderter Sefchlechtstrieb. — Berliebte Anfälle. — Kriebeln in den 
Geſchlechtstheilen. 

Entzündung der Schamlippen, der Gebärmutter, der Ovarien. — 3 u 
lange Regel. — Mutter-Blutfluß. — Beim Ausbruche der Re⸗ 
sel, Wuth. — Zäher, gelbliher Scheidefluß. 


Gewaltfames Niefen mit Schmerz im Unterleibe, ober durch Vehthun in 
der linken Seite verhindert. 

Die uftröhre iſt taub und wie eingefchlafen. — Entzündung ber euft- 
röhre. — Däutige Bräune — Lähmigkeit des Kehldeckels im 
Anfällen,, und daher leichtes Berfchluden. 

Duften von Tabakrauchen oder nah Trinten. — Trodner, 
kurzer Huften, befonders nah Mitternacht. — Keuchhuften. — 
Schmerzhafter Blut⸗Huſten, mit nächtlicher Angft und Schreck⸗ 
baftigkeit. — Bet jedem Huſten⸗Stoße Heftige Stiche in 
ber Bruſt und in den Bruſt⸗Seiten. 

. Athem kurz und ſchwer, oder ſchnell und oberflaͤchlich. — Aengſtliche, 
sufammenziehende Bruft» Bellemmung mit Athem⸗Verſetzung. 
— ErftidungsAnfälle mit großer Beängftigung. — Willarifches 
Aſthma. 

Bruſtſchmerz mit Schwere⸗Gefühl und Zuſammendrücken der Bruſt von 
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allen Seiten. — Kriebelnde Schmerzen in der Bruſt. — Stehen 
. amd Stiche durch die Bruſt und Bruſt⸗Seiten, beſon⸗ 
| ders beim Athmen und Huften. — Hitziger Seiten⸗Stich. 

— Lungen» Entzündungen — Großes Angſt⸗Gefühl 

in der Bruft. — Langwieriges HerzLeiden mit Schwerathmigkeit 

und Sticken in der Herz-Öegend, beim Bewegen und Treppenfteigen. 

— Herzklopfen mit Beänftigung, unter allgemein erhöhter 

Körper: Wärme. — Wild: Fluß. 

Kreusfhmerz, wie zerfchlagen. — Schmerzhafte, lähmige Steifig⸗ 
Beit in den Kreuz» und Hüft: Gelenken. — Bohren im Kreuze und 
Rüden. — Krabben im Nüdgrate, wie von Käfern. — Stechendes 
Wühlen das ganze Rückgrat herab, befonders durch Cinathmen vers 
mehrt. — Rheumatifhe Nackenſchmerzen, nur bei. Bewegung — 
Schwäche und Haltlofigkeit im Naden, mit Gefühl, als ob das 
Fleiſch los wäre. 

Die Arme find wie zerſchlagen und kraftlos. — Schwere⸗Gefühl 
in den Armen, mit Eingeſchlafenheit der Finger. — Geſchwulſt der 
Schulter⸗Muskeln, mit Zerſchlagenheits⸗Schmerz bei Berührung. — 
Lähmigfeit des Vorderarms und der Hand, beim Schreiben und in 
der Ruhe, befier bei Bewegung. — Gefühllofigkeit, Kälte und Taub⸗ 
beit der Hand. — Geſchwulſt ver Hände. — Kriebeln in den 
Singern, aud beim Schreiben. 

Daft» Gelenk und Oberſchenkel wie gerfhlagen und ge 
queticht , beionders nach Liegen und Schlafen. — Wankender 
Gang, wegen Kraftlofigkeit und Schmerz im Gelenk» Kopfe des 
Oberſchenkels. — Unfefigkeit der Knie und leichtes Verkni⸗ 
em. — Entzündungs » Gefhwulf der Unterſchenkel 
und Füße, mit innerer und äußerer Hitze, rothgefledter Haut und 
Oämerzbhaftigkeit bei Berührung und Bewegung. — Schmerzhaftige 
keit der Fuß⸗Gelenke, mit Verzweiflung und Todes » Furt. — 

Ä Schwere der Füße. — Kälte der Füße, befonders in ben Zehen, 

und Schweiß der Sohlen und Zehen. 
2. Aethusa Cynapium. 

Algemein vorherrichend: Reifen und Stechen in den Gliedern. — 
Yufälle von Starrwerden der Glieder. — Krämpfe mit Irrereden 
und Betäubung. — Epyileptifhe Krämpfe — Erhöhung der 
Beichwerden im, Zimmer und Beflerung im Freien. 

Orofe Schläfrigkeit und Schlummerfudt. 

Kälte, befonders der Glieder, und Froſt, mit Schläfrigkeit. — Kleiner, 
bärtlicher „ ſchneller Yuls. — Unregelmäßiger Puls und Derzichlag. 

Unruhe und Angft. — Aergerliche Berdrießlichkeit, befonders im Freien. 

Beuuttiofigkeit. — Fire Ideen. — Irrereden. — Wahnſinn. — Wuth. 
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Kopfeingenommenheit, als wäre das Hirn gebunden — 
‚Schwindel mit Schläfrigkeit. — Zufammendrüädende 
Kovyffhmerzen. — Reiben, oder Schlagen und Stehen 
im Kopfe, meit Nachmittag. — Der Kopf (nebſt Geſicht und 
Händen) deuchtet wie geichwollen beim Eintritt aus dem Freien in 

das Zimmer. 

Heftiges Brennen der Augen, wie von Rau, im Zimmer. — Viele 
rothe Aederhen in der Bindehaut. — Glängende , hervorgetriebene 
Augen. — Starre, ledlofe Augen. — Stierer, fremdartiger 
Blick. — Nach unten verdrehte Augäpfel. 

Stechen und Reigen in den Ohren. — Berftopfungs«Gefühl in den 
Ohren mit Schwerhörigfeit, 

Blaffes, bleiches Geſicht. — AZufammengefallened entſtelltes Ge⸗ 
ſicht. — Angſtvolle, ſchmerzausdrückende Gefichtögüge. — Geſicht 
Cnedft den Händen) deuchtet wie geichwollen, beim Sintritte aus ber 
Luft in das Zimmer. — Schmersbaftes Stechen und Reißen in 
den Jochbeinen. 

Süßlichter oder bitterer Geſchmack mit Trocenheit im Munde. — Hitz⸗ 
im Schlunde. — Mildichter Schaum vor dem Munde, 

Erbrehen der genoffenen Milch. — Grünlihes Schleim⸗Erbre⸗ 
hen, — Milchweißes, Ihaumiges Erbrechen. — Erbrechen mit haͤu⸗ 
figem ſchmerzhaften Durchfalle. 

Reißen in der Herzgruübe, bis in die Speiferdhre hinauf. 

Steheninderkenden- und Hypochonder⸗,Gegend. — Kälte 
im Bauche, — Aufgetriebener, bei Berührung vorzüglich in der 
Lebergegend fchmerzhafter Unterleib. — Schwarzblaue Geſchwulſt 
des Bauches. 

Weiher Stuhl mit Leibfchneiden und Zwang. — Dünne, gallichte, 
hellgelbe oder grüne Durch fallſtüͤhle, unter heftigem 
Z3wange. 

Reichlicher, bleicher Harn. 





Aengſtliches, ſchluckſſendes, Pu 7 es Athmen. 

Stechendes Zucken im Genicke. — Reißen im Nacken. -Rrenifhmern. 
wie zufammengefhraubt.-Schmerzhafter Biutfhwär im Kreuz. 

Strammen in den Armen und Fingern beim Krummhalten derfelben. — 
Nach Gehen im Freien deuchten die Hände (nebſt dem Kopfe und 
Geſichte) Heim Eintritte im’6 Zimmer , wie geſchwollen. — Einſchla⸗ 
gen der Daumen bei den Krämpfen. 


3. Agaricus muscarius, 


Allgemein vorherrfhend: Klamm⸗Schmerzen in ben Muskeln, im Sitzen. 
— Reifen, befonders in den Gliedern, anhaltend im 


Agaricus. Ä 9 


. der Rube, im Sitzen oder Stehen, vergehend bei Bewegung. — 
Befhwerden, Die über Kreuz erſcheinen, z. B. am rech⸗ 
ten Arme und am linken Beine. — Bei langſamem Gehen ift das 
Befinden am beften. 

Grote Empfindlichkeit des ganzen Körpers; ber fanfteße 
Drud erzeugt anhaltende Schmerzen. — Große Zerfhlagen> 
beit der Arme und Beine und aller Gelenke, nah mäßiger 
Bewegung. — Bohrender Schmerz in allen Theilen des Körpers, 
befonders im Kopfe, mit Schläfrigkeit und Abſpannung während 
des Sitzens. — Große Kraftlofigteit und Schwere in den Gliedern. 
— Zittern, — Zudungen. — Sallfucht, Anfälle mit großer 
KreftsAnfirengung. — Große Empfindlichkeit gegen Tühle Luft. 

dreſſendes, zum Kragen reizendes Jücken auf vielen Haut⸗Stellen. -- FZüs 
den, Brennen und NRöthe an verfihiedenen Theilen 
wienac Erfrierung. — Hirfetornartige Haut⸗Aus⸗ 
ſchläge, dichtftebend und weißlich, mit heftigem Jücken. 

Tages: Schläfrigkeit, befonders nah dem Eſſen. — Heftiges 
Bihnen, mit Schwindel davon. — Früh, Unausgefchlafenheit, daß 
man fih zum Aufftehen zwingen muß, 

Brofe Froſſtigkeit, an der Luft oder beim Lüften des Bettes, oft 
bei warmen Öliedern, — Heftiger Schüttelfroft durch den ganzen 
Körper, bei warmem Gefichte und Kalten Händen, ohne Hitze oder 
Dur darauf. — Schweiß bei mäßigem Gehen und geringer Körpers . 
Anftrengung. 

Inlun zuns Sprechen. — Arbeits Scheu. — Neigung zum Verſe⸗ 
Machen und Wahrſagen. — Schüchterner Wahnfinn. — Furchtloſe, 
ſchadenan richtende Wuth, mit großer Kraft » Anftrengung. 


Ghwindel, wie von Truntenheit, befonders im Freien, 
oder früh, oder beim Nachdenken. — Augenblidliher Schwindel 
‚von ſtarkem Sonnenlichte, zum Umfallen. 

Boyfihmerzen im Sigen, auch bohrend. — Dumpfer Kopfſchmerz, 
befonders in der Stirn, mit Zuziehen der Augen. — Ziehende 
Kopffhmerzen, am meiften früb, beim Erwachen, bis 
zu den Augen und der Naſenwurzel. — Schmerz in der rechten 
Kopf » Seite, wie von einem Nagel. — Wühlen und Zerriſſenheits⸗ 
Gefühl im Gehirne. — Drüdendes Reifen in der linken Gehirn⸗ 
Hälfte, mit Wüftheit des Kopfes. — Pocen im Wirbel, mit fa 
wüthender Verzweiflung. 

Imberlihes Drüden am linken Schläfebeine ; bis tief in das Gehirn, 
‚erhöht dur Aufdrüden oder Berührung der Haare, mit gänzlicher 
Muthiofigkeit. — Gefühl von Eiskälte am Kopfe. — Zuden an 
Stirn und Schläfen. | 


| Agaricus. 


Augen⸗Druͤcken. — Süden in den Augen. — Brennen der innern 
Augenwinkel mit Schmerzhaftigkeit bei Berührung. — Gelbe, weiße, 

die Augenlieder zuſammenklebende Feuchtigkeit in den Augenwinfeln. 
— Berengerung der Augenlieder-Spalte. — Sippern in den Aut 
genliedern und der Wange — Läftige Zudungen im Auge, 
mit Drud:Schmerz. — Schwälhe des Gefihtes und Trüb⸗ 
ſichtigkeit. — Kurgzſichtigkeit. — Doppelſehen. — Braune Flecken, 
wie Mücken, vor dem Auge. 

Obren Reifen im rechten Gehörgange, dur Eindringen Balter Luft er. 
regt und vermehrt. — Süden der Ohren, mit Rothe und Bren⸗ 
nen, wie nach Erfrierung. — Saufen in den Ohren. 

Mafenwände fehr empfindlich im Snneen. — Süden an und inder 
Nafe. — Wundheit und Entzündung der innern Nafenwand. — 
Blut » Schnauben und Nafenbluten. — Erhöhter Gerud. 

Befihts:Shmerzenftechender oder reigender Art in den. Kies 
ferknochen, den Wangen und dem Kinne. — Jücken, Röthe und 
Brennen der Wangen, wie nach Erfrierung. — Fippern und Pulfls 


ven in den Wangen. — Bläulihe Lippen. — Brennende Schrunden . 


in der OÖberlippe. — Krampfhaftes Ziehen im Kinne u: Unterkiefer. 

Zahnſchmerzen, meift reißend und durch Kälte erhöht. — 
Geihwollnes, ſchmerzhaftes, leicht blutendes Zahnfleiſch. 

Mund und Gaumen, wie wund ſchmerzend — Wundheit ber Zunge. 
— Schmutziggelbe Schwämmchen auf der Zunge (nad Tifche), mit 
Gefühl, als ob fi die Oberhaut abfchälen wolle. — Geſchwur am 
Zungen:Bändchen. — Uebler Mund⸗Geruch, wie nah Meer. 
rettig. — Schaum vor dem Munde — Auslaufen fcharf ſchmecken⸗ 
den Speichels aus dem Munde. | 

Geſchmack im Wunde anhaltend übel, fade und ſtinkig. — Brod ſchmeckt 
nicht. — Apvetitlofigkeit bei Hunger. — HeißhungersAnfälle, 
befonders Abends. — Nach dem Eſſen, Drüden im Magen und 
Bauche mit Bollheit.’ \ 

Leere Aufftoßen, mit Schludfen wechfelnd. — Aufſtoßen nad dem 
Geſchmacke des Genoffenen. — Uebelkeit mit Leibfchneiden. — Brech⸗ 
Uebelkeit gleich nach dem Eſſen. 

Drücken am Magen und in der Herzgrube, nad dem Eſſen. — 
Krampf: Schmerz und drüdende Schwere im Magen. 

Stehen in der Leber Gegend. — Stih» Schmerz in ber Milz⸗Gegend, 
auch beim Einathmen. — Kneipender und fihneidender Bauch⸗ 
fhmerz, wie zum Durdfalle. — Unruhe und Poltern im Bauche. 
- Biel Winde:Abg.ang ftinfenden, Enoblauchartigen Geruches. 

Stuhl⸗Verſtopfung, mit nachfolgendem hartem, dunkelgefärbtem 
Abgange. — Durchfällige, breiihte Stühle, mit heftigen 
Leibſchmerzen vor, bei und nach dem Stühle, und Abgang 
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vieler Binde. — Schmerzhaftes Einzichen des Magens und Bau⸗ 
des, beim Durchfall» Stuhle. — Kriebeln am After. | 

Yarn:Abgang felten und gering. — Heller, zitronengelber Hart. — 
Ausfluß zühen Schleimed aus der Harnröhre. 

Große Aufregung des Geſchlechtstriebes bei Ihlaffer ' 
Ruthe. — Ingenüglihe Samen »Ausleerung beim Beifchlafe. — 
Nach dem Beiſchlafe, Nachtichweiße und große Ermattung. — Iüs 
den an den Sefchlechtstheilen. — Ziehen in den Hoden. 

Serkärkte Regel. 





Defteres Niefen, ohne Schnupfen. — Trodenheit det Nafe. — Defteres 
Auströpfeln heilen Waſſers aus der Naſe, ohne Schnupfen. 

Uuswurf Feiner Schleimkügelchen, faft ohne Huften. 

Kurzer Athem und Engbrüftigkeit, die dad Gehen erichweren, 
felot beim langfam Gehen. — Schweres Athmen, alt wenn die 
Brut mit Blut überfüllt wäre. — Zufchnürende Bruft-Beffemmung, 
mit Drang, oft und tief zu athmen. 

Brafihmerz vorzüglich in der Herzgruben⸗Gegend, ald würden die Bruft- 
Eingeweide zufammen gedrüdt. — Stiche in der Bruft. — Schmerz. 
haftes Herzklopfen. — Naͤchtlicher ſtarker Schweiß der Bruft. — 
Süden Der Bruft :» Barzen. 

Kan, Raten und Rüden wie gerfhlagen und verrenft, bes 
fonders im Sigen und Liegen. — Schmerzhafte Shwädhe 
der RückenMuskeln. — Lähmiger Schmerz in den Lenden, 
durch Sehen und Stehen verihlimmert. 

Arme fhwach und Fraftios. — Erlahmung des Oberarmes vom Schreis 
ben. — Brennen über dem Ellbogen und am Unter- 
arme, und darauf feine, weiße Knötchen, mit Abſchuppung der 
Oberhaut. — Zittern der Hände. — Reifen in den Fingern. 
— Klamm⸗Schmerz im Daumen Ballen. — Abfterben der Finger, 
mit großer Empfindlichkeit derfelben gegen Kälte. — Süden, 
Brennen und Röthe der Finger, wie nach Erfrierung. 

Beine ſchwer und müde, befonders in den Oberſchenkeln. — Reis 
fen in den IUntergliedern, wie im Marke, meilt im Si« 
den und Stehen und durch Bewegung gemindert. — Schmerzliches 
Hüftweh im Sehen. — Ziehſchmerz in den Unterſchenkeln. — Schwäche 
der Unterſchenkel im Stehen, die den Körper ſchwanken macht. — Stich⸗ 
Schmerz in den Füßen u. Zehen. - Reißender Drud in den Fußknöcheln. 
Jücken, Röthe u. Brennen der Zehen, wie nad) Erfrierung. 


4. Agnus castus. ' 


gemein vorherrfhend: Verrentungen der Glieder, — Ente 
zündliche, rheumatifche Gelenk⸗-Geſchwülſte. — Gicht: Knoten. 
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Stechendes, freffondes Züden an verfhiedenen Daut. Stellen. 

Schlafſucht — Unruhiger Schlaf mit ſchrechaftem Erwachen und Zu⸗ 
fammenfahren. . 

Inneres Frof-Zittern bei äußerlich fühlbarer Wärme. 
— Fröfteln, oder Werhfel von Hitze und Froſt, one Durſt, bei aͤu⸗ 
ßerlich fühlbarer Kälte der Dände. — Brennend heißes Ueberlaufen, 
bei Ealten Knien, Abends im Bette. 

Melancholifch s hypochondrifhe Stimmung. — Große Traurigkeit, 

mit Befürdtung nahen Todes. — Heftigfte Angſt, bei gro⸗ 
fer Schwäche. — Ueberſpanntheit, mit Nicht Achtung Seiner ſelbſt 
wechſelnd. 

Große Zerſtreutheit, Geiſtes⸗ Abweſenheit und iin — 
Schweres Faſſen des Geleſenen. 





Kopfweh im Oberhaupte, wie nach Aufenthalt in einer 
qualmoollen Stube, durd Gehen nad einem Punkte erleich⸗ 
tert, beim Wegſehen, Schwere » Gefühl. — Zufammenzieh: Schmerz 
im Kopfe, befonders beim Lefen. — Drüdendes Reifen in den 
Schläfen und der Stirn, durch Bewegung erhöht. 

Freſſendes Jücken oder beißendes Stehen auf dem Haarkopfe, vorzüglich 
Abends und im Schlafe. — Spannen in den Kopf⸗Bedeckungen, 
mit Froͤſteln, bei äußerlich fühlbarer Wärme derſelben. 

Augen⸗Brennen, Abends, beim Leſen. — Freſſendes Jücken an und 
über den Augenbraunen, an den Lidernund unter den 
Augen. — Sehr erweiterte Pupillen. 

Braufendes Ohren » Klingen. 

Bor der Nafe Moſchus⸗ oder Herings⸗Geruch· — Harter Druck an der 
Naſenwurzel, durch Aufdrücken vergehend. 

Im Geſichte, beſonders auf den Wangen, Ameiſen⸗Kriechen und frefe 
fendes Jücken. — Reißen im rechten Unterkiefer » Afte. 

Munds und Zahn⸗Geſchwüre. — Zahnweh von warmen Gelräns 
ten oder Speifen. 

Geſchmack im Munde, wie von Kupfer oder Metall. — Mangel an Durſt 
und Widerwille gegen alles Getränt. — Nah dem Efien, Böle 
und Aufgetriebenheit. 

Defteres Schludfen, bei verdrießlicher Aergerlichkeit. 

UebelkeitsGefühl, erſt in der Derzgrube, dann im Baude, 
als ſenkten fich alle Eingeweide abwärts. — Drüden in der Leber 
Gegend, durch Berührung erhöbt. — Geſchwulſt und Berbär; 
tung der Mil. —Bauch⸗Waſſerſucht. — Viele Blähungen. 
Kolern im Bauche, befonders während des Schlafes. 

— Beier Stuhl. — Schrunden und Riffe 
im After. 
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Harn vermehrt. — Gelber Schleim. Ausfiuß aus der Harnrbhre. 

Erfhlaffte Zeugungstraft, mit fchlaffen, Balten, veizlofen zum 
Beiſchlafe nicht aufgelegten Geſchlechtstheilen. — Tripper. — 
Nach⸗Tripper, mit unterbrüdtem Geichlechtötrieb und Mangel ' 
an Ereltionen. — Hoden ⸗Geſchwulſt und Verhärtung 
nach unterdrüdtem Tripper. 

Kafruhtbarkeit. — Unterdrüdte Regel, mit berabgiehenden 
Banchſchmerzen. 


Tonloſe Stimme. — Huſten, Abends im Bette, vor dem Einſchlafen. 

Drud auf dem Bruftbeine, befonders beim tief Athmen. — Mangel 
an Milh:Abfonderung bei Wöchnerinnen. 

a Achſelhoͤhlen und Oberarmen ein harter Drud, durch Berührung er- 
höht. — Gichtknoten der Finger » Öelente. 

Sa Füßen und Zehen, Reifen, vorzüglich beim Gehen. — Leicht Bertres 
ten der Füße, beim. chen auf SteinsPflafter. — Herabziehende 
Schwere in den Füßen. 


5. Alumina. 


Migemein vorherrichend: Reißende Schmerzen, befonders in den Glie⸗ 
den. — Zufammenfhnüren in intern Organen. — 
Berfhlimmerung der Beihwerden durch Genuß von 
Kartoffeln und einen Tag um den andern — Viele 
Beihwerden entſtehen nah dem Mittag:Effen und 
halten bis Abend an, während fie Nachts und Vormittags verſchwun⸗ 
den find. — Die früh und Abends entftandnen Beichwerden beflern 
ſich nach dem Effen. — Abends entftehen viele Befchwerden, während 
die Nachmittags entitandenen ſich dann beſſern. — Befchwerden vers 

ſchiedener Art von Aergerniß. 

Allgemeine große Mattigkeit; ſchon ein Heiner Fußgang, doch 
vorzüglih Sprechen ermüdet fehr. — Abfpannung des gans 
zen Körpers, mit Neigung zum Liegen, durch das die Müdigkeit 
aber vermehrt wird, — Defteres Dehnen und Streden der Glieder, 
im Sigen. — Zittern und Zudungen des Kopfes und ans 
derer Glieder. — Mit Lahen und Beinen abwech⸗ 
felnde Krämpfe. — Widriger Wangel an Lebens: Wärme. 

Rnollenartige Auftreibungen an verfchiedenen Körper » Stellen. — Näfs 
fende Schotfe. — Flechten mit abendlihem Jüden. — Hauts 
Schrunden. — Panaritien. — Spröde Nägel. — Erneuerung der 
Haut: Befchwerden bei jedem Boll» und Neumonde. 

Salaflofigkeit vor Mitternacht. — Unruhiger, allzuleis 
fer Rat: Schlaf, mit öfterm Auffchreden. — Unbefinnlicher, 
naerquicklicher Schlaf, mit Unausgeſchlafenheit früh. — 
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Viele Träume, Nachts, meift ängklic, oder von Dieben. 
— Nachtwandeln. 

Srofigkeit, ſelbſt am warmen Dfen und Nachts, im Bette, daf 
man fi nicht erwärmen Bann. — Abend: Fieber mit vorher: 

ſchendem Froſte. 

Srämlichkeit. — Unwillkührliches Weinen. — Aengſtlichkeit und 
Bangigkeit. — Beſorglichkeit. — Schreckhaftigkeit. — Finſteres, 
mißmuthiges Anſehen. — Verdrießlichkeit mit Unluſt zur Arbeit. — 
Aergerlichkeit und Eigenſinn. — Aeußerſt übelnehmend. 

Gedächtniß⸗Schwäche. — Unvermögen, zuſammenhängend 
zu denken. — Unbeſinnlichkeit. — Stetes Verreden. — Große 
Lebhaftigkeit des Geiſtes, abwechſelnd mit Gedankenloſigkeit und 
Stumpfheit des Geſichtes und Gehoͤres. — Gefühl, als wenn das 
Selbſt⸗Bewußtſein außer dem Körper wäre. 


Schwindel, auch früh, meift zum Umfallen, mit Brennen im Genide. 

7Trunkenheit von Tabakrauchen. 

Kopfweh, wie Raufen der Haare, oder ſtarke Stiche im Gehirn, 
mit Brech⸗Uebelkeit. — Schwere des Kopfes, mit Geſichts. 
Blaͤſſe und Mattigkeit.-Zufammenpreifender Kopfſchmerz. 
— Kopfen und Pulfiren im Kopfe. — Blutdrang nah Augen und 
Naſe, mit Stirn⸗Druck und Naſen⸗Bluten. — Beim Gehen im Freien 

nehmen die Kopfichmerzen zu. 

Yeußerlihes Süden an der Stirn. — Gchmerz der Kopfbaare, wie 
wund. — Näflende Schorfe auf den Schläfen. 

Augen-D räden, daß man ſie nit auffchlagen kann. — Drüden, 
wie Sandkorn, im inhern Augenwintel, Abends. — Brennen in 
den Augen, mit nähtlidem Zufhwären und Thränen am 
Tage. — Kältes-Befühl in den Augen, beim Gehen in der Luft. — . 
Nebelichte Trübfichtigkeit und Flimmern vor den Augen. — Schi e⸗ 
len beider Augen.- 

Dhren:Stehen. — Abendlihe Hitze und Nöthe eines Ohres. — 
Geſchwulſt der Ohren. — Liter Ausfluß aus den Ohren. — Sum. 
fen vor den Ohren und Kniftern darin, beim Schlingen und beſon⸗ 
ders beim Kauen. 

Naſen⸗Röthe. — Geſchwulſt der Naſe. — Blutſchwaͤre an der Naſe. 
Schwähe des Geruches. 

©efihts-Haut fpannend, als wenn Eiweiß dbarauftrod- 
nete. — Gefühl von Schwere des Gefihtes. — Reißendes Stechen 
im Backen⸗Knochen. — Fliegende Geſichts⸗Hitze. — Blutfchwäre auf 
dem Baden. — Snollige Auftreibungen im Gefihte. — Geſchwulg 
der Unterlippe. — Ausſchlag an den Lippen. 

Zahnſchmerzen beim Kauen, oder Abends im Bette, oder bei 
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Schwangern. — Ziehendes Reiben in den Zähnen, bis ins Jochbein 
und die Stirn» und Schläfe:Gegend. — Berlängerungs-Gefühl der 
Zähne. — Zahnfleiſch⸗Geſchwülſte. 

Mund, Zunge, Gaumen und Zahnfleiſch fhmerzt wie mund, daß man 
kaum efien kanun. — Trodenpeit im Munde. — Zufammenlaufen 
füßlihen oder fauern Speiheld im Munde. — Faulichter Munde 
Geſtank. — Blutiger Schleim » Auswurf. 

Halöihmergen, die fich Abends und Nachts erhöhen und durch warmes 
Eſſen und Trinken, ſowie in den Vormittags⸗Stunden beſſer werden. 
— Stechende oder zuſammenſchnürende Halsſchmerzen, 
vorzüglid beim Schlingen. — Shwieriges Shlin- 
gen, wie von Berengerung des Schlundes. — Trodenpeit 
im Halſe. — Biel dider zäher Schleim im Halle, vorzüglich Abends 
und Nachts, durch Rachſen nur in kleinen Klümpchen auszuwerfen. 

Geſchmack füßlih, oder wie nach Blut. — Herber, zuſammenziehender 
Geſchmack. — Wechſelnder Appetit, bald zu ftark, bald mangelnd. — 
Geſchmackloſigkeit der Speifen, beionders des Fleiſches, welches wis 
berfieht. — Unverdaulichkeit der Kartoffeln und Bauchkneipen davon. 

Aufſtoßen und langjährige Neigung dazu. — Scharfe, faured Auf. 
ſtoßen und Soodbrennen. — Deftere Uebelkeit und 
Brecherlichkeit, befonders während des Sprechens, beim Ein⸗ 
fritte in's Zimmer, nach Geben im Sreien, oder früh. 

Mogen-Drüden, Abends — Zufammenfhnüren im Magen, 
bis in den Hals und die Bruf. — Wundheits » Schmerz in 
der Herzgrube und den Hppochondern , vorzüglich beim Büden. 

kLeberſchmerzen beim Büden. — Nierenihmerzen. 

Vaud» Kneiven von Erkältung. — Kolikartiges Reifen im Banche. — 
Blei⸗Kolik. — Leibſchneiden, befonders früh, Durch Wärme 
gemildert. — Stechender Bauchſchmerz bis in die Bruft hinauf. 
— Yustreten und Einfiemmung der Leiften-Brüde. 

Stuhl Hart und allzugering, mit Schmerz im After. — Stuhl: Berftopfung. 
— Shmwieriger Stuhl, wegen Unthätigfeit der Ge— 
Bärme. — Biel SchleimsAbgang mit dem Stuhle, unter 
kolikartigem Bauchweh. — Durchfall mit Leibfchmerzen. — Blut 
Abgang bei und nach dem Stuhle. — Brennen und Süden am 

. Ufter.- Aderknoten am After. - Drüden und Stehen im Wittelfleifche. 
darndrang, mit vermehrtem wäffrihten Abgange, unter Brens 
nen. — Nacht⸗Harnen. — Berminderter Harn mit rothfandigem Sage. 

Uebertriebener oder unterdrädter Geſchlechtstrieb. — Viele 
nächtliche Erektionen und Bollutionen. — Abgang von Proftata- 
Saft bei ſchwierigem Stuhle. — Nach Pollutionen, Erhöhung der 
Beſchwerden. 

Regel allzugering, zu früh und zu kurz. —Leibweh und andere 
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Schmerzen bei und Bor der Regel. — Wundfreſſender, thar- 
fer Weißfluß, vor und nad der Regel.-Weißfluß, wie Fleiſch⸗Waſſer. 





Langwierige Neigung zu dfterem Schn dsten. — Fließ ⸗Schunpfen in 
einem Naſenloche, bei Verſtopfung des andern. | 

Hals⸗ und Bruft: Katarıh, mit Scharren in der Kehle. — Plösliche 
Heiferkeit, mit Berfagung der Stimme, Nachmittags und Abends. 

Huften mit Schnupfen. — Trodner HYuften, früh, mit fpäter er. _ 
folgendem Ausmurfe. - Kurzer, trodner Huften mit Athem⸗ 
Berfegung oder mit Schmerz im Kopfe und Genide. 

Schweräthmigteit beim Sigen. — Engbrüftigkeit. 

Bruf:Drüden, Nachts. — Zufammenfhnürung der Bruft, 
beim Büden. — Herzklopfen und Stöße am Herzen. — Süden in 
den Brüften. 

Kreuzfhmerz, wie gerfhlagen, in der Ruhe. — Stehen im 
Rücken, Zerſchlagenheits-Schmerz. und Gefühl zumeilen, ald wenn 
ein heißes Eifen durdgeftoßen würde. 

Armſchmerz, beim Hangen oder ausgeftreckt Liegen derfelden im Bette. — 
Reifen im Arme, von der Schulter, bis in die Finger. — 
Brenn-Schmerz an den Armen, in den Ellbogen und Singern, wie 
von einem heißen Eiſen. — Laͤhmige Schwere im Arme. — 


Geſchwulſt ded Armes und der Finger. — Näffende Schorfe an den 
Borderarmen. — Stiche im Hand⸗Gelenke bei der Arbeit. — Kleien⸗ 


artiges Abfchälen der Hände. — Schrunden in den Händen „ 
— Nagen unter den Finger: Nägeln. — Panaritien. 

Beine, Nachts, ſtarr, taub und eirgefchlafen. — Reiben in allen Theilen 
der Oberfchenfel,, Linterfchenkel und Füße. — Große Schwere der 
Beine. — Zieh-Schmerz in den Knien beim, Treppen Steigen. — 
Spannen der Baden beim Gehen, und Klemmen darin beim Webers 
einandersfegen der Beine und Auftreten auf die Zehen. — Ermüs 
dunge: Schmerz in den Fuß⸗Gelenken beim Sitzen. — Kalle Süße. - — 
Brenn-Gefühl unter den Zehen. 


6. Ambra grisea. 


Vorzüglich: Reißende oder klemmende Schmerzen in deu Mus— 
keln. — Drud: Schmerzen in innern Organen. — Zucken und 
Krämpfe in mustuldfen Theilen. — Leichtes Einfchtafeit 
einzelner Theile. -—Abendlihe Erhöhung der Befhwerden,- 
auch im Liegen und in der Wärme, Minderung bei gelindem Gehen 
im Freien, worauf fie aber im Gigen wiederkehren. 

Allgemeine Zieh-Empfindung durch die Glieder. — Schneiden in Händen 
und Füßen. — Blutwallung und Pulfiren dur den 
ganzen Korper, mit großer Schwäche, nach Gehen im Freien. — 


| 
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Unruhe und Zittern durch den ganzen Kbrper, mit Schlaflofigkeit, 
had vielem Sprechen. — Rlamm im Körper. — Rude und Zu- 
den in den Gliedern. — Mattigbeit, am meiften früh, im 
Bette und Nachts, beim Erwachen. — Taubheits und Einge: 
ſhlafenheits-Gefühl der ganzen DOberflähe des Kör- 
pers, befonders früh. 

Jüden und Brennen an vielen Haut⸗Stellen, wie von Sräge. 
— Bringt Kräge und Flechten wieder zum Vorſchein. — Trockenheit 
der Haut. 

Tages⸗Schlaͤfrigkeit. — Nächtlihe Schlafloſigkeit, ohne Urſache. — Un: 
ruhiger Schlaf, wegen Kälte des Körpers und Zucken in 
allen Gliedern. — Schwärmeriſcher Schlaf mit ängft- 
liden Träumen und Phantafien. — Schredhaftes Aufs 
fahren beim CEinfchlafen. 

ztoſt, Bormittags, mit Schlafmüdigkeit , durch das Mittag » Eflen 
sebeflert. — Fieber: Frof an einzelnen Theilen, mit Gefichts » Bike 
darauf. — Fliegende Hige, mit Aengklichkeit am Herzen. — 
Gteter, (matter) Schweiß am Tage, befonders am Bauche und den 
Dberfchersfein,, im Gehen. — Naht: Schweiß, nah Mitternacht 
un auf der kranken Seite. 

zeoflofe Traurigkeit. — Uengftlihfeit, befonders Abends. 
— Berlegenpeit in Gefellihaft. — Verzweiflung und Lebens; 
Ueberdruß. — Widerwille gegen Sprechen und Laden. — Aufge 
regtheit, Unruhe und Haſtigkeit bei geiftigen Arbeiten. — 2 
Sragen, Geſichter und geile Bilder vor der Phantafle. 

Geantenlofigkeit. — Schweres Begreifen. 





deftiger Schwindel, beim Gehen im Freien. — Schwindel zum 
Riederlegen, mit Schwäde-Gefühl im Magen. 

Korfihmerz, früh, wie nach Nachtſchwärmerei. — Schwäche⸗Gefühl 
im Kopfe, mit Brieren daran. — Drud:Shmer; im Kopfe, 
wit Angſt vor Irrewerden. — Drüdendes Klemmen mit Einges 
nommenbeit, vorzüglich in Stirn und Hinterhaupt. — Niederdrüdens 
der Schmerz in Stirn und Oberhaupt, mit Kopf⸗Hitzze, Augen: 
Brennen und Geſichts⸗Blaͤſſe, einen Tag um ben andern. — Reißen 
im Oberkopfe, in der Stirn, einer Gehirnshälfte und hinter den 
Ohren. — Blutdrang nach dem Kopfe, beim Anhören von Muſik. 

Uenferer Berhebungs » Schmerz; am Kopfe. — Wundheits⸗Schmerz 
der Haare eim Befühplen, und Ausfallen derfelben. 

Ungen ſchmerzen, ald 0b fie gu tief lägen. — Drüden auf die Au; 
gen, ald wären fie zu feſt geſchloſſen, mit erfchwertem Oeff⸗ 
nen, früh. — Unerträglicher Kigel um die Augen. — Jüden am 
Augenlide, als wolle ein ©erftentorn entſtehen. Entzündung 
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der Augen und aufgetriebene Adern im Weißen. — Nebelichte 
Trübſichtigkeit und Dunkelheit vor den Augen. 

Odren⸗Reißen. — Spannen an den Ohren. — Kriebeln und Kitzeln 
im innern Ohre. — Halbſeitige Ser erere ng. — 
Saufen und Läuten vor den Ohren. 

Nafenflügel:Frampf. — Getrodneted Blut in der Naſe. — Na⸗ 
fenbluten, befonders früh. 

Geſichts⸗Rothe, mit Hige darin. — Gelbſüchtiges Geſicht. — 

Sliegende Geſichts Hitze. — Krampfhaftes Zittern und 
Auden der Gefihts: Muskeln. — Srefiend:triebeindes Züden 
im Gefihte, mit Ausſchlags Blüthen , au auf der Stirn und im 
Backenbarte. — Rother Hled auf dem Baden. — Krampf der 
Unterlippe. — Heiße Lippen. — Zuſammen⸗ oder Auseinander- 
Schrauben in der Kinnlade. 

Zednfhmerzen, vorzüglih in hohlen Zähnen, ſtechend rei, 
Bender Art und befonders im Freien. — Ziehende Zahnſchmer. 
sen, des Nachts und am Tage, durch Warmes erhöht. — Bluten 
der Zähne. — Geſchwollenes, fchmerzhaftes Zahnfleiſch. 

MundsTrodenheit, früh, beim Erwahen, mit Taubheits. 
Gefühl auch an der Zunge und den Lippen. — Beifen und Schrun⸗ 
den im Munde. — Bläschen im Munde, mit, Brenn. Schmerz. — 
Wundſchmerzende Knaͤutel unter der Zunge. — Weiße oder grau⸗ 
gelb belegte Zunge — MundGeſtank. v 

Halsweh, wie von einem Pflode, mit verhindertem Schlingen. — Wuͤr⸗ 
gen im Halle, beim Sclingen der Speifen. — Wundheit und 
Kragen im Halfe. — Biel gräulihder Schleim im DHalfe, 
mit Würgen und GErbredhen beim Ausrachfen. — Morgentliches 
Schleim Radfen. 


GSeſchmack laͤtſchig oder ranzig. — Appetitloſigkeit. — Nach dem Eſſen, 


Drüden im Halsgruͤbchen, wie von zurüdgebliebener Speife. — Rad 
Mil Trinken, Säure im Munde. 

Berfagendes Aufftoßen.-Häufiges Aufſtoßen, auch fauer, 
oder nach dem Gefchmade des Genoſſenen. — Spodbrennen, 
beſonders Abends oder beim Sehen im Freien. — Uebelkeit u. Erbrechen. 

Mogen-Drüden, au Brampfhaftes. — Brennen im Magen und unter 
der Herzgrube. 

Leberſchmerzen, meift brüdender Art. — Drud:Schmerz 
im Ober⸗ und Unterbaude. — Schwere im Unterleibe — 
Spannung und Aufgetriebenheit des Bauches nach jedem 
Efien und Trinken. — ZufammenPrefiung im Unterleibe, auch früb. 
— Leibfhneiden, Abende, nach Mitternaht und früh. im Bette, 
mit Durchfall. — Wundheits⸗Schmerz der Bauch » Muskeln, beim 
Duften und Wenden des Körpers. — Dalbfeitiges Kalte⸗Gefühl 
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am Bauche. — Abendliches Zucken in den Bauch⸗Muskeln. — 
Blaͤhungs⸗Verſetzung. — Blaͤhungs⸗Kolik nach Mitternacht. 

Stuhl⸗Verſtopfung. — Vergeblicher Stuhldrang mit Bänglichkeit 
und Unerträglichkeit der Nähe Anderer. — Unordentlicher, au 
ſezender Stuhl, oft nur einen Tag um den andern. — Weiche, 
hellbraune (Durchfall⸗) Stühle. — Nach dem Stuhle, Drücken im 
Unterbauche. — Blut⸗Abgang beim Stuhle. — After⸗Aderknoten. — 
Kitzeln und Jücken im After und Maſtdarme. 

Sun Abfonderung vermindert. — Eiliger Harndrang, früh, nad dem 
Aufſtehen. — Bermehrte HarnsAbfonderung, befonders 
Nachts und früh. — Selb-brauner, trüber Harn, mit 
braunem Sate. — Möthliche Wolke im Harne. — Blutiger Harn. 
— Säuerlicher Geſtank des. Harned. — Brennen in der Harnröhrr 
Mündung. 

Inden Gefhlehtstheifen, Jücken, mit heftigem Wolluf. Gefühle 
darin, ohne äußeren Reiz. — Brennen in der Gegend der Samen 
Bläschen. — Früh-Erektionen, ohne Wolluſt⸗Gefuͤhl, bei Taubs 
beit und Gefühle » Berminderung der äußern Geſchlechtstheile. 


Brennen, Wundheits⸗Schmerz und Jücken an den weib⸗ 


lichen Schamtheilen. — Entzündung der Ovarien. — Blut 
Abgang außer der Regelsgeit. — Zu frühe Regel. — Bei der 
Regel, Preſſen im Unterfchenkel und Bläue desjelben von aufgetries 
benen Wehadern. — Beißfluf. 





Defteres Niefen. — Trodenheit und Berftopfung der Nafe, mit 
Bundheits-Schmerz. — Stea-Eöhnupfen. — Langwierig unterdrüd: 
tere Schnupfen. 

deifere, rauhe Stimme und viel dider Schleim in der Luftroͤhre. 

Surzäthmigkeit. — Engbrüftigkeit bei Kindern und Scrophus 
Bien. — Uebelriechender Athen, früh, nach dem Erwachen. — Pfei« 
fen in der Suftröhre. 

daten mit Schnupfen und weißem, falzigen SchleimsAuswurfe. — Nacht⸗ 
Hufen von argem Kitzel-Reiz im Halfe — AbendsHuften, 
mit Schmerz unter den linken Ribben, als würde da Etwas losge⸗ 
riffen. — Krampf⸗Huſten mit Aufftoßen und Heiferkeit. 
— Bein Huſten, drängender Kopfichmerz in den Schläfen. 

Brut: Betlemmung und zugleich im Rüden, mit Schmerz, — Drüs 
den in und auf der Bruft, befonders in der Herz⸗Ge— 
gend. — Nohheitd: Gefühl in der Bruſt. — Nächtliched ‘Beben 
und Zittern auf der Bruſt. — Herzflopfen, beim chen im 
Freien, mit Gefichts » Bläffe und Preffen in der Bruft, mie von 
einem Klumpen. — Rheumatiſcher Zerfchlagenheits : Schmerz der 
äußern Bruft. 
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. Kreuzihmer; frechender Art. — Gteifheit im Kreuze, nah Sitzen. — 
Schwere im Rüden und Schmerz, wie von Zuſammen⸗ 
preffen der Gedärme. — Rheumatiſches Drüden und Ziehen 
im Naden und Rüden. ' 

Arme fhlafen leicht ein, beim darauf Liegen, befonders Nachts, 
mit Taubheits-Gefühl, aud beim Tragen. — Reifen und 
lähmig ziehender Berrent: Schmerz in den Ahfel-Öelenten, 
Ellbogen, Borderarmen und Händen. — Zittern der Arme. 
— Knochen⸗Schmerz am Ellbogen-Hößer, beim Befühlen. — Rlamm 
in den Händen, beim Anfaffen. — Einfhlafen der Hände, Nachts 
und beim Tragen. — Anhaltende Kälte der Hände. — Ziehen una 
Reigen in den Fingern — Krumm: Ziehen der Finger. — 
Abendliche Anfälle von Zittern im Daumen. — Naͤchtliche Schwäche 
der Finger. — Schrumpfige Finger⸗Spitzen, früh. — Züdende Flechte 
zwifchen den Fingern. . 

Beine wie eingefchlafen, mit unfeſtem Tritte. — Schwere, Stram- 

men und Sclaffheit der Beine. — Klamm in den Beinen und 
Nahts in den Waden — Reißen in den Beinen — 
Wundheit in den Kniekehlen, Abends befonders ſchmerzhaft. — 
Schmerzhafte Flecke an den, Schienbeinen. — Brummen in den 
Waden und Zügen. — Kälte der Unterſchenkel und Füße — Gicht 
Schmerzen in den Fuß⸗Gelenken und Ballen der großen Zehen. — 
Steifheit im Fuß-⸗Gelenke. — Schmerz der Sohlen, beim Gehen, 
wie unterfhworen. — Brennen in den Fußſohlen. — Ge 
‚ ſchwulſt der Füße. — Türen im Innern der Fußſohlen, durch Kra⸗ 
gen nicht zu tilgen. — In den Froftbeulen der Zehen, große Stiche. 
— Wundheitd -Schmerz der Hühneraugen. 


7. Ammonium. carbonicum. 


Algemein vorherrfhend: Schmerzen, wie von einem Gefchwüre, oder 
Stehen und Reifen. — Verrenkungs⸗Schmerzen in den Ge ⸗ 
Ienfen, oder Ziehen und Spannen, wie von Flechfen-Berfürzung. — 
Die rechte Seite des Körpers ſcheint mehr ergriffen zu werden, als 
die line. — Abendliche Erhöhung der Beſchwerden. 

Allgemeine Unruhe im Körper, Abends. — Neigung, die Beine 
und Arme auszuftreden. — Angegriffenheit von vielem Sprechen 
und SpredensHören. — Große Shwähe, Mattigfeit und Zer- 
ſchlagenheit der Glieder, die nur zu liegen erlaubt, vorzüglih Abends 
und beim Gehen im Sreien. — Abmagerung. — Große Empfind» 
lichkeit gegen Kälte. — Abneigung gegen Spazierengehn. | 

Heftiges Jücken hier und da, mit brennenden Bläschen und Bfüthen 
beim Kragen. — Langwierige Friefel » Ausfchläge. — Sommer. 
Iproffen. — Warzen. — Hühneraugen, mit Brennen, Stechen 
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und Reifen. — Ueberbeine. — Bundheit der Haut, bei 
Kindern. — Drüfen Anſchwellungen. — Knochen » Berfrümmungen. 

Tages⸗Schläfrigkeit. — Spätes Einfhlafen und Schlafloſigkeit, 
sorzügfih wenn man zu fpät zu Bette geht. — Alpdrüden beim 
Einſchlafen. — Naͤchtliche Webelkeit und Blut: Ballungen. — Deftes 
res ſchreckhaftes Erwachen und darauf fchwieriges Wieder-Einfchlafen. 

SrfAnfälle, Abends. — Starker Schüttelfroft vor dem Einfchlafen. — 
Bieber s Hiße im Kopfe, bei Balten Füßen. 

Traurigkeit mit Weinerlichkeit und befürdtender Angſt, die meiſt 
Abends vergeht. — Aengftlichkeit mit Schwaͤche und näachtlichem Alp⸗ 
drüden. — Furchtſamkeit. — Lebens-Weberdruß. — Früh⸗Verdrieß⸗ 
lichkeit. — Berftimmung durch trübes Wetter. — Uergerlih und 
zornig. — Unlenffam, ungehorfem. — Weberluftigkeit. 

Geifted. Abmefenheit. — Große Zerftreutheit und Vergeßlichkeit. — Ber: 
reden, Berfchteiben,, Berrechnen. — Berminderte Dent: Kraft. 





Sqh windel, beim Sigen u. Lefen, oder Abends, zuweilen mit Webelfeit. 

Kopfihmerzen mit Uebelkeit, oder Abends, nach Gehen im Freien, 
oder nad dem Efien. — Langwierige Kopfihmergen — 
Seſchwũr⸗ Schmerz im Kopfe, beim Bewegen und Aufdräden. — 
Schmerzhaftes Drängen, Hämmern und Puden im Kopfe, 
als wolle Alles zur Stirn heraus, oder der Kopf plas 
gen. — Stiche tief im Sum: — Lockerheits⸗Gefühl des ONE 
ned im Stopfe. ; 

Dear » Aussfallen. 

Augen: Brennen, früh mit Lichtſcheu. — Kälte-Öefühl in den Augen. 
— Gerſtenkorn. — Näctliches Zuſchwären der Augen. — Trodner 
@iter an den Lidern. — lnbemweglichkeit der Augen. — Flimmrige 
Gefihhts-Trübbeit. — Kurzfichtigkeit. — Grauer Staar. — Dop⸗ 
pelt:Schen. — Schwarze Punkte und Licht-Streifen vor den Augen. 

Opren - Saufen, Nachts. —  Sumfen und Klingen vor den Ohren. — 
Schwerbörigfeit, mit Eitern und Jücken des Ohres. 
— Harte Ohrdrüſen⸗-Geſchwulſt. 

Rafenfpige ſchwer, wie von Blut⸗Andrang, beim Büden. — Jacken und 
Eiterblüthen an der Naſe. — Eiter⸗Ausfluß aus der Naſe. — Ras 
fenbiuten, früh, beim Waſchen und nad Tifche. 

Gefiht leihenblaf und aufgedunfen. — Riſſe Über die Wange, 
von der Oberlippe bis zum Ohre. — Stnaden im Kiefer » elente 
beim Kauen. — Züdender Geſichts⸗ und Körper - Ausichlag, 
mit gefchwollenen Hals:Drüfen. — Sommerfproffen im Geſichte. — 
Blutſchwaͤre auf den Baden. — Flechten⸗Ausſchlag um den Mund, 
an den Baden und dem Kinne. — Trodne, ſchrundige Lip- 
ven, mit Brennen. 
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Zahn⸗Schmerzen, beim Zufammenbeißen der Zähne, oder 
Abends, nad dem Niederlegen, oder wenn Luft daran kommt, wie 
auch während der Negel, meift zie hend, oder zudendsreißend, 
oder ftehend und wie von” einem Gefchwüre, und zuweilen -bis in 
das Ohr und. den Baden gehend. — Langwieriger GStid> 
Schmerz in den Zähnen — Faulwerden und langwierige 
Lockerheit der Zähne — Entzündlihe Geſchwulſt, Eiterung 
und leichtes Bluten des Zahnfleifches. 

Mund⸗Geſchwulſt an der Snfeite der Wangen — Blafen 

- Yusichlag im Munde und auf der Zunge. 

Halsweh, früh und Abends, als wenn ein Biflen im Halte ftäle. 
— WBundheits » Schmerz und Kragen im Half. — Geſchwuiſt der 
Mandeln, mit verhindertem Schlingen. — Krampfhaftes Zufammen- 
sieben’ in den vorderen Hald- Muskeln, nah Trinken. 

Geſchmack im Munde, wie nach Blut. — Bittrer Mund⸗Geſchmack, vors 
süglich früh, nach dem Erwaden. — Steter Durſt. — Unvermögen 
zu -effen, ohne zu trinken. — Starker Hunger und Appetit. — Fruh⸗ 
Appetitlofigkeit. — Baldige Sättigung beim Eſſen. — Widerwille 
gegen Milch. — Unbändige Neigung zu Zuder. — Beim Efien, Se 
ſichts⸗Hitze und fhwindelichte Duſeligkei. — Nah dem Eff en, 
kratziges Soodbrennen, mit Brech⸗Uebelkeit. 

Unterdrũcktes oder leeres Aufſtoßen, auch ſaures. — Aufſtoßen mit fang 

nachbleibendem Geſchmacke des Genoſſenen. — Uebelkeit und 
Erbrechen nach jeder Speiſe, mit Druck in der Herzgrube. 

Magen⸗Drücken nah dem Effen, mit Uebelkeit und Empfind⸗ 
lichkeit der Herzgrube. — Magen⸗Krampf. — Zufammenzieh-Schmer; 
in der Herzgrube beim Dehnen. — Drud der Kleider auf 
dem Magen. 

Brenn⸗Schmerz in der Leber. — Bohrended Stechen in der Leber, im Sitzen. 

Bauchweh mit Durhfal. — Zufammenziehende Unterleibs- 
Krämpfe, mit Uebelkeit und Waffer-Zufammenlaufen im Munde, 
— Erfhütterungs: Schmerz; im Unterbaudhe, beim Auftreten. — Un, 
ruhe im Unterleibe. — Windbruch in der linken Weihe. _ Schmerz. 
hafte Blaͤhungs⸗Kolik. 

Stuhl⸗Verſtopfung. — Schwieriger Stupls Abgang. — Zögern: 
der, harter Stuhl, in Meinen Stüden. — Weiche oder durch 
fällige Stühle, mit Leibfchneiden zuvor und darnach. — Blut» 
Abgang vom After, bei und außer dem Stuhle — 
Süden am After. — After Aderfnoten,, auch bfutende. 

Drängen auf die Blafe, mit vermindertem Harn Abgange. — Defteres, 
reichliches Harnen, vorzüglich Abende. — Nächtliches Harnen 
und Bettpiffen. 

Heftiger Sefchlechtötrieb , ohne wollüfige Gedanken und Erektionen. — 
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Mangel an Gefclechtötrieb und Abneigung gegen das andere Ge⸗ 
ſchlecht. — Burgen, Ziehen und Schwere ih den Hoden, mit vie» 
len Bollutionen. — Abgang von Profata-Saft nad derbem 
Stuble. 

Regel allzuſchwach und zu kurz, mit ſchwarzem, ſcharfem Blute. 
— Allzuſtarke Regel, oder allzufrüh. — Bor und bei der 
Regel, Kreuz⸗ und Leibſchmerzen. — Bei der Regel, Preſſen auf 
die Gebaͤrmutter, Schneiden im Bauche, Reißen im Rücken und den 
Geburtstheilen und Nöthigung zum Liegen. — Traurigkeit bei der 
Regel. — Wäffriger Abfluß aus ber Gebärmutter. — Scharfer, 
wundfrefiender, oder wällrichter brennender Weißſluß. -Unfrud ts 
Darkeit bei allzaugeringer Regel. 





Sangwierige Trodenheit der Naſe. — Langmwierigr Schnupfen. — 
Stod-Shnupfen und Anm; Berftopfung, befonders Nachts, 
zum Erſticken. 

Raubeit und Heiſerkeit, daß man kaum ſprechen kann. 

Haſten mit Heiſerkeit, bei KörperWärme. — Trockner Huften, 
wie von Feder⸗Staud int Halſe. — Kitzel⸗Huſten mit Auswurf. — 
Huſten, bloß Nachts, oder bloß am Tage, oder Abends vor 
tem Einſchlafen, oder früh, 3, 4 Uhr. — Beim Huſten, Stechen 
im Kreuze. — Blut⸗Huſten mit heftigen Athen « Beichwerden. 

Kurzäthmigkeit, befonders beim Sireppen » Steigen. — Engbrüfig- 
Peit mit Herzklopfen, nach Körper » Anftrengung vorzüglich. 

Bruſt⸗Stechen beim Athmen und Singen. — Steden inder Bruf 
Seite beim Büden und Geben, und vorzüglich Nachts in der linken, 
mit Unmöglichkeit darauf zu liegen. — Blutdrang nah der 
Bruft, nad Schreiben. — Brennen in der Bruft heran. — Schwere 
in der Bruft. — Bruſt⸗Waſſerſucht. — Stiche in der Fleiſch⸗Bruſt. — 
Riſſe von der Bruf-Seite bis zum Achſel-Gelenke. — Herzklopfen. 

Kreuz: und Genick-Schmerzen ziehender Art. — Schmerz 
bafte Geſchwulſt der Hals, und AchjelsDrüfen. — Ziehendes Spun« 
sen im Rüden und Kreuze. 

Arme und Finger verfiorren und ſterben ab, Nachts, 
früh und beim Zugreifen. — Reißen in den Arms, Hand» und Fingers, 
Gelenken, durch Bett⸗Wärme gebeflert. -— Schmerz; des früher 
verkauhten Hand⸗Gelenkes. — Anfälle von Zittern der 
Hände. — Aufgetriebene Adern und Bläue der Hände, nach Faltem 
Waſchen. — Abſchälen der Haut der Handflähe. — Harte, rifiige 
Haut der Hände. — Klamm in den Fingern. — Einfchlafen der 
Singer. — Auflaufen der Ginger beim Hangenlaflen der Arme. — 
Geſchwulſt der mittlern Finger » Öelenfe. 

Beine ſpannen, ald wären die Flechſen zu kurz. — Zuden und Zufams 
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menziehen der Beine. — Große Mattigkeit in den Beinen. — 3er, 
fhlagenheits:Schmerz im Hüft-Selente undden 
Oberſchenkeln, früh, im Bette, nad Aufftehen und Gehen 
gemindert. — Klamm in den Schienbeinen, Waden und Hüßen. — 
Buden in den Knien und Unterfchenfeln. — Zieh» Schmerz 
in den Unterfchenkeln, im Sitzen. — Reifen in den Guß + Gelenken, 
in der Bett-Wärme gebefiert. — Stich⸗ und Geſchwür⸗Schmerz in 
den Ferfen. — Brennen in den Füßen. — Geſchwulſt der Füße. — 
Fuß: Schweiß. — Verrenkungs Schmerz inder großen Zehe, 
Nahts im Bette, beim Bewegen. — Abendliche Rothe, Hitze 
und Geſchwulſt der großen Zehe, mit Schmerz und Kriebeln, wie 
nad Erfrierung. 


8. Ammonium muriaticum. 


Allgemein vorherrſchend: Zudended Reigen, am meiften in den 
Öliedern, mie in den Knochen, und vorzüglich in den Spitzen 
der Finger und Zehen. — Drüdendes Brennen, oder Stehen 
und Klopfen, wie in einem Geſchwüre, an vielen 
Stellen. — Strammen in den Gelenken, wie von 
Flechſen-Verkürzung. — Die rechte Seite des Körpers 
fheint mehr ergriffen zu werden, als die Iinfe — Abends und 
Nachts find die Schmerzen (in den Öliedern) am hef⸗ 
tigften, und im Freien fcheint das Befinden beſſer zu fein. 

Wallungen im Körper, mit Aengftlichleit. — Läbmige Schwäche 
und Mattigbeit, befonders in den Beinen, mit Düfeligkeit 
und Spannen und Biehen in den Unterfchenteln. 

Biel beißendes, zum Kratzen reizendes Jücken, mit Blüthen nach Kragen. - 
— Sriefel-Ausfchläge. — Schorfig werdende Blafen-Ausfhläge. 
— Abfhälen der Haut an mehreren Stellen. 

Tages: Schläfrigfeit, mit Trägheit und Arbeits-Unluſt. — Zeitige Abend» 
Schlaͤfrigkeit. Schlaflofigfeit vor Mitternadt. — Allzuzeitiges Erwa⸗ 
hen. — Shredhafte, ängſtliche Träume. — Alpdrüden, 

Kälte ünd Froſt, meift Abends um 6 Uhr. — Fieber⸗Froſt, 
dann Hitze, bei didem, rothem Gefichte, und Durſt in Froft und 
Hitze. — Allgemeine Hige im warmen Zimmer und nad fchneller 
Bewegung, mit ˖ ſtichlichtem Hip-Gefühle äußerlich auf der Bruft. — 
Naht: Schweif nah Mitternaht. 

SGroße Bangigfeit und Shwermuth, wie von Rummer 
und Gram, mit Weinerlichkeit. — Verdrießliche, un- 
theilnehmende Stimmung, mit Rede⸗Unluſt. — Aerger⸗ 
liche Reizbarkeit. — Abneigung gegen gewiſſe Perſonen. 


Düfeligkeit und Schwindel, im Freien vergehend. 
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Bollpeits:Sefühl im Kopfe und Schwere in der Stirn, 
vorzüglich früh, beim Aufftehen. — Drüden in der Stirn, nach der 
Naſenwurzel zu, mit Zerrifienheits - Gefühl des Gehirnes. — Halv⸗ 
feitigeß Reifen in der rechten Kopf» und Geſichts⸗Hälfte. — Bluts 
Andrang nad dem Kopfe, mit Hibe darin. 

Augen:Brennen, vorzäglih in der Abend:Dämmen 
rung, fobald das Licht hereintommt , vergehend ; oder befonders 
inden Winkeln, früh, beim Aufſtehen, mit Licht ſcheu, 
was nach Wachen vergeht. — Fippern in den Augenli- 
dern — Nebelihte Trübfichtigkeit. — Fliegende Klede und 
Punkte vor dem Geſichte, am Tage und beim Abend-Lichte. 
— Gelbe Flecke vor den Augen, beim Sehen auf Etwas. 

Diren:Stehen von Innen heraus. — Bohrendes Zuden in 
den Ohren. — Ausichlag in den Ohren. — Auslaufen der Ohren. 
— Schwerhoͤrigkeit. — Klingen und Saufen vor den Ohren. 

Naſen⸗-Geſchwulſt, mit Geſchwür⸗Schmerz und blutigen Kruſten 
im Innern und Empfindlichfeit gegen Berührung. 

Seſichts Schmerz, wie ein Reifen in den Anoden 
Deffelben. — Brennende Geſichts⸗Hitze. — Gefihts-Ausihlag. — . 
Geſchwürige Mundwinkel und Oberlippe. — Fettalänzente 
Lippen. — Trockne, verſchrumpfte, riſſige Lippen. — Haut: 
loſe Stellen an der Unterlippe mit Brenn⸗Schmerz. — Spann⸗ 
Schmerz im Kiefers®elenle beim Kauen und Definen des Mundes. 
— Geſchwulſt und pohender Shmerz.in den Unter: 
ftieferdrüfen. R 

Zahnſchmerzen reißender Art. — Zahnſieiſch⸗Geſchwulſt mit Stich⸗Schmerz. 

Brennende Bläschen auf der Zungen⸗Svoitze. 

Dalöweh mit Stih-Shmerz während des Schlingens — 
Feſtſitzender Schleim im Halfe, vorzüglich früh. 

BittrerMund⸗Seſchmack, früh, mit bitterm Aufftoßen und 
Bangigfeit. — Mangel an Hunger und Appetit. — Nach jedem 
Ehen, Durdfall mit Schmerzen im Bauche und in den Öliedern. 

Aufſtoßen, meift bitter, oder leer. — Aufſchwullken des Genoſ⸗ 
fenen, oder bitterfauren Waflert. — Häufiges, beftiges 
Schluckfen, mit Stehen in der ruf. — WBürmerbefeigen nach 
dem Gffen. 

Bagenfhmerzen, jiehend, oder nagend, wie von Würmern. — Brennen 
im Magen und der Herjgrube. 

Stich⸗Schmerz in der Milz⸗Gegend, früh, beim TER mit Athem⸗ 
Befchwerung , die zum Auffisen nöthigt. 

Baudı » Aufgetriebenheit.e. — Kneipender Bauchſchmerz. — 
Spannung und Auftreibung im Schooße. — Geſchwulſt⸗Defühl und 
wie unterfchworen,, in den Leiſten, beim Betaſten 
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Stuhl⸗Verſtopfung. — Harte, oder dftere weiche Stuͤhle. — Durchfall 
mit Wundheits⸗ und Zerſchlagenheits⸗Schmerz im Bauche. — Gruͤne 
Schleim⸗Durchfaͤlle. — Blut⸗Abgang beim Stuhle. — Bor dem 
Stuhle Leipfhmer; um den Nabel. — Wunppeitt ' 
Schmer im Maftdarme herauf, beim Sigen. 

Harn-Abfonderung vermehrt, vorzüglid Nachts — 
Roͤthlicher, heller Dar, ohne Gas. | 
Stehen und Klopfen im Samenftrange. — Viele Ereltionen. 
— su früh, mit Bauch⸗, Kreuz: und Rüden: 
Schmerzen, prefiendsjzufammenziehender Art. — Bei der Regel, 
Erdrehen und Durdfall, ober Reißen in den Füßen. — Braum ° 
fleimiger Weißfluß nad dem Harnen abgehend. 





Niefen mit veißenden Stichen im Genide bis in die Achſel. — Schnupfen 
mit NRafen-Berftopfung und Geruchs.Berluf. — Schnupfen 
wit Ausflug heilen, wundfrefienden Waflers. 

Heiferfeit mit Brennen im Kehlkopfe. 

Starker Huften, Abends und Nachts, beim Liegen auf dem 
Rüden. — Trodner Huſten, von Kitzel im Halfe, mit 
Stehen in der linken Hypochonder-Segend, (Nachmittags ſich loſend). 

Engbrüftigkeit bei Hände » Arbeit. 

Bruſtſchmerz, wie zerfchlagen, für fih und beim Befühlen — Schwere 
auf der Bruf, mit Athem , Beengung , befonders Nachts. — 
Drüden und Stechen in der Bruf. — Pulficendes Klopfen in der 
Bruſt, nur im Stehen. 

Kreusfhmergen, wie gerihlagen, vorzüglich Nachts 
und beim Befühlen. — Schmerzhafte Steifheit, im Kreuze, die dus 
gerade Sehen nicht erlaubt. — Stiche in den Schulter; 
blättern, beim Athmen. — Reifen in den Hals, 
Seiten und den Schluſſelbeinen. — Steifer Hals, mit nn 
beim Bewegen , vom Naden bis in die Schultern. 

- Arme fchwer und ſtarr, wie gelaͤhmt. — Nächtliches Reiben. in 

den Armen, wie in den Knochen. — Reifen in den Ad- 
fein — Geſchwulf der Hand⸗Gelenke, wit MReißen darin. — 
Schorfig werdende Blafen am Hand»: Gelente — 
Zudenbes Reifen, oder Stehen, Klopfen, Krie; 
bein und Geſchwür⸗Schmerz in den Finger⸗Spitzen. — 
Abfhälender Haut zwifchen den Fingern. 

Steammen in den Hüften und Aniekehlen, wie zu kurz. — Reißend 

ſtechender Berrentungs » Schmerz in der Hufte. — Verkürzung 

der Kniekehl⸗Flechſen. — Steifheit des Knie⸗Ge— 
lenkes. — Nächtliches Reißen in den Unterſchen— 
keln, wie in den Knochen. — Stich⸗-Schmerz in den Waden, in 


— — 
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der Ruhe nad) langem Gehen. — Unempfindlichkeit und Abgeſtor⸗ 
denheit der Unterſchenkel. — Geihmär- Schmerz und Rei- 
benin den Ferſen. — Stinkender Fuß⸗Schweiß. — Zuden 
des Reißen, oder Stechen, Klopfen und Kriebeln in 
den Spitzen der Zehen. 


9. Anacardium orientale. 


gemein vorherrfhend: Klammartig zucende, oder ftumpf 
drückende Shmerzen, wie von einem Pflode, oder 
dDrüdend ziehende. — Berminderung einzelner Sinne, 
des Gefihted, Geruches, Gehoͤres u. ſ. w. — Periodifh er» 
(deinende Befhwerden — Viele Beſchwerden ftellen ſich 
nah dem Efien ein, während unter dem Mittag: Effen 
die meiſten verſchwin den, zwei Stunden darnach aber 
wieder nen beginnen. 

Gdwer und voll im Körper von Klavierſpielen. — Große Ermüdung 
von geringer Bewegung. — Zittrige Mattigkeit und große, 
bis zur Lähmung ſteigende Shwähe in den Gliedern, 
befonders in den Knien. — Sehr matt heim Gehen und 
Treppen:Steigen. — Apopleftifhe Lähmungen. — Sehr 
empfindlich gegen Kälte und Zugluft u. leichte Verkaͤltlichkeit. 

Brennendes Jücken, von Kragen verfchlimmert. — Unreizbarkfeit der 
Haut. — Schmerz, wie Blutfhwär , an den feidenden Theilen. 

Betäubter Schlummer, Tag und Naht. — Zeitige Abend » Schläfrigkeit 
bei unrubigem Nacht⸗Schlafe. — Spätes Einfchlafen. — Efelhafte, 
graufige, oder ängftlihe Träume mit Schreien im Schlafe. — 
Lebhafte Träume voll Befonnenheit und Geiftes » Anftrengung, mit 
Zerfchlagenheits » Kopffchmerz nach dem Erwachen. 

Grote Froftigkeit und anhaltendes Frieren, ſelbſt in der 
warmen Stube. — Froft » Zittern und Fieber » Schauder - über den 
ganzen Körper, ohne Durſt. — Schütteffroft mit Reißen im Kopfe, 
Mißmuth und Unruhe, jeden Sten Tag. — Inneres Froſt⸗Ge—⸗ 
fühl dei äußerer Hitze. — Geſichts⸗Hitze, alle Nachmit⸗ 
tage 4 Uhr, mit Webelkeit und Mattigkeit. — Schweiß am Tage, 
im Sitzen. — Nacht⸗Schweiß. 

Dypochondriſche Unheiterkeit und melancholiſche Hyfterie, 
auch nad Geſchlechts⸗Ausſchweifungen. — Menſchenſcheu. — Aengft« 

Nlichkeit und (abendliche) Todes-⸗Befürchtungen. — Furcht und Miß⸗ 
trauen für die Zukunft, mit Verzagtheit. — Uebelnehmend, wider⸗ 
ſprechend und jähzornig. — Läppiſches, unbeholfnes Weſen. 
— Lachen über Ernſtes, und ernſt Bleiben bei Lächerlichem. — 
Innerer Willens⸗,Widerſprüch. — Verruchtheit und 
Unmenſchlichkeit. — Unwiderſtehliche Neigung zum Fluchen. 
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Admefenbeit ‘des Geiſtes, wie getrennt vom Körper. — Gedach tniß— 
und Verſtandes⸗Dichwäche.-Gedankenloſigkeit. - Unbeſinnlichkeit. 





Wüſtheit des Kopfes. — Schwindel im Gehen, als wären alle Ge⸗ 
genftände zu weit entfernt, oder in ſchwankender Bewegung. — 
Drehender Schwindel mit Augen » Berduntelung, auch beim Büden. 

Kopfihmerz im Hinterhaupte von Fehltritten und ftarfem Geräufche. — 
Betäubung und Schwindel erregender Kopfſchmerz, durch Befühlen 
erhöht. — Zerfchlagenheits-Schmerz des Gehirnes, oder juckend⸗rei⸗ 
bender Drud Schmerz; im Kopfe, bei Geiſtes⸗Anſtren⸗ 
gung. — DrudSchmerzim Kopfe, wie von einem Pflocke, 
befonders in den Schläfen. — Zufammenfhnürende, einwäörts 
preffende Kopfſchmerzen. — ReißendeKopfſchmerzen, 
vorzüglich in der rechten Seite, bis in das Geſicht und den Hals, 
mit Ohrenfaufen darauf. — Abendliches Wühlen im Kopfe, beim 
Einfchlafen vergehend. 

Augenfhmerz, wie Drüäden von einem Pilode auf die Augäpfel. 
— Berengerung der Pupillen. — Geſichtsſchwäche und Trüb— 
ſichtigkeit. — Kurzſichtigkeit. — Nebe und dunkle Flecke vor 
den Augen. — Abends fiheint das Licht einen Hof um fich zu haben 
und zu fladern. — Empfindlichleit der. Augen gegen das Licht. 

Ohrenzwang, mit Reifen und Stehen darin. — Drüden in 
den Ohren, wie von einem Pflode. — Zücken in den Ohren. — 
Scmerzhafte Geſchwulſt des äußern Ohres. — Auslaufen der Ohren. 
— Taubhärigkeit. — Brummen und Braufen in den Ohren. 

Nafenbluten. — Geruchs⸗Mangel. — Steter Geruch vor der Nafe, 
wie Tauben: Mift, oder brennender Schwanm. 

Sefihts-:Bläffe, mit hohlen, eingefallenen, biaurandigen Augen. — 
Drud auf die Geſichts⸗Knochen. — Rauhe, flechtenartige Haut um 
den Mund, mit Eriebeindem Züden. — Brennen um dad Kinn. 

Zahnfchmerz, wie Rucke, oder zuckendes Reifen, wenn er recht Warmes 
in den Mund nimmt. — Spannende, oder klammartig ziehende Zahn. 
fhmerzen, bis in das Ohr, meift Abends, gegen 10 Uhr. — Geſchwulſt 
und leichtes Bluten des Zahnfleifches. 

Mund⸗Geſtank, ohne daß er es felbft merkt. — Schwere und Ge⸗ 
ſchwulſt der Zunge mit erfhwertem Sprechen. — Weiße, raubhe Zunge. 
— Waſſer⸗ Zufammenlaufen im Wunde. 

Geſchmacks⸗Veerluſt. — Stinkiger Mund⸗Geſchmack. — Kader Ge⸗ 
ſchmack aller Speiſen. — Arger Durſt, mit Athem⸗Verſetzung 
beim Trinken. — Mangel an Appetit. — Schwäche der Verdau⸗ 
ung, mit drückender Vollheit und Aufgetriebenheit im Magen 
und Bauche, oder Schlaͤfrigkeit, Arbeits⸗ Unluſt und bypochondr i⸗ 
ſcher Laune nach dem Eſſen. 
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Bürmerbefeigen, Abends, und Erbrechen, mit Säure im Munde darauf. 


— $rüb : Hebelkeit. : 

Magen:Drüden, vorzügih nad dem Eſſen. — Drud in der 
Herzerube , früh, beim Erwachen. — Sludern in der Herzgrube, 
und, nad dem Eſſen, Schüttern darin bei jedem Tritte. 

Draden in der Leber. 

Bauchſchmerzen in der Nabel⸗Gegend, meift drüdend oder ſtumpf⸗ſtechend, 
durch Einathmen, Huſten und äußern Druck verſchlimmert. — Härte 
des Umterleides. — Kneipende Blahungs⸗Kolit, mit Knurren im 
Bauche und Stuhldrang. 

Vergeblicher Stuhldrang. — Schwieriger Abgang des 
weichen Stuhles, wegen Unthätigkeit des Maſtdarmes. — Blut⸗ 
Abgang beim Stuhle. — Schmerzhafte Aderknoten am Afier. 
Süden am After. — Feuchten aus dem Maſtdarme. 

Defteres Laſſen wenigen, waflerhellen Harnes. — Nacht⸗Harnen. — Bei 


und nad dem Harnen, Brennen in der Eichel. — Trüber, lehm⸗ 


farbiger Harn. 
Unwillführliche Erektionen bei Tage. — Pollutionen. — Mangel an Ges 


nuß deim Beiſchlafe. Abgang von Proftata:Saft bei gutem 


und ſchwierigem Stuhle, fo wie nach Harnen. 
Beapfing, mit Züden und Wundheit an der Scham. 


Berfiopfung der Nafe und Trodenheits : Gefühl darin. — Langwieriger 
Schnupfen und Schleim: Ausflug aus der Naſe. — Heftiger Schnupfen 
wit SchnupfenFieber, bei Strammen in den Waden und Beinen, 
wit Unruhe am Herzen. 

Raub und roh im Halje, vorzüglid nad dem Eſſen. 

Hufen mit Kriebeln im Halle und Athem-Berfegung. — Huſten nad) 
dem Eſſen, mit Erbrechen des Genoſſenen, oder Abends, im Bette, 
wit Blutdrang nach) dem Kopf. — Erfhütternder Huften, 
wie Keuchhuſten, meift von Sprechen, oder Nachts. — Kurier 
Hufen mit Eiter-Auswurf. — Blut⸗Huſten. — Beim Huften, Stechen 
in der Stirn: und Kopf⸗Seite. — Nach dem Huften-Anfall, Gähnen. 

Kurzer Athem und Engbräftigkeit. — BruftsBelflemmung mit 
innerer Hitze und Angſt, die im6 Freie treibt. — Höcheln in der 
Quftröbre beim Liegen auf der Seite. 

Bruk:Drüden, wie von einem Pflocke darin. — Stiche in der 


Herz⸗Gegend, die zuweilen bis in das Kreuz sehen. — Unruhe ' 


am Herzen. 

Rüdenfhmerzin und zwifhen den Schulterblättern, meift 
reißend und ſtechend, oder drüdend. — Ameifen:Kriebeln zwis 
ſchen den Schulterblättern. — Stumpfer Drud auf der Schulter: 
böbe, wie von einer Laſt. — Genick⸗Gteifigkeit. 


De ————— ——— —— 
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Arm-Shwide, mit Spann⸗Schmerz darin. — Zittern des Armes 
und der Hand. — Drud »Schmerzen in den Muskeln und Knochen 
der Arme, mit Müdigkeit. — Stehen und Schwere im Borderarme. 
— Zudendsjiehender Klamm⸗Schmerz inden Wittelhant 
Knohen und Gelenken der Hand und der Finger. — 
Trodenheitös Gefühl an Händen und Fingern. — Mebriger Schweiß 
der Handflähen. — Taubheit der Finger. 

Beine fkeif, ald wären fie ummwidelt, mit ſchmerzhafter 
Unruhe darin. — Zitterndes Beben, Zuden u. Ziehen 
in den Oberichenteln und um die Knie, wie mac großer Ermüs 
dung durch Sehen. — Stumpfes Drüden in den Oberfben- 
keln, in tattmäßigen Abfägen. — Lähmungs⸗Gefühl um die Knie. 
— Züdender Ausfchlag um das Knie, bi zu den Baden. — Klamm⸗ 
artiges Zuden und Drüden in den Unterfchenteln, befonders 

‚inder Waden. — Spann: Schmerz in den Waden, beim Geben 
und Nachts im Bette, mit Schlaflofigkeit. — Brennen an den Un: 

‚ terfhenteln und Fußſohlen. — Kälte der Füße, beim Beben, 
auch früh. — Krampfhafles Krummziehen der Fußſohlen. 


10. Anisum stellatum. 


Magenihmerzen. — Leibweh von Purganzen. — Heftige Blaͤ⸗ 
hungs⸗Koliken. 


II. Angustura. 
Augemein wvorherrſchend: Schneidende, oder Flammartige, vder 
ziehend drückende Schmerzen. — Lähmungen einzelner 


Theile. — Krämpfe in muskuldſen Theilen. — Knacken in 
den Gelenken. 

Kraftlofigkeitö: Gefühl, im ganzen Körper, als fei das Mark in den Kno⸗ 
chen fleif und geronnen. — Steifigkeit aller Muskeln, 
Abends, vach Sigen, mit Spannen derfelben beim Gehen. 
— Starrträmpfe, meit von Berührung, oder Berfhluden 
lauen Waſſers, oder durch Geräufch erregt. — Krampf⸗Anfaäͤlle mit 
Blauwerden der Bangen und Lippen, fhwerem, ſchnau⸗ 
bendem Athem, Aechzen und Berfchloffenheit der Augen endend. — 

‘ Erfchätterung ded Rumpfes, durch Zuden den Rücken entlang, wie - 
elektriſche Schläge. — Nüdwärtsbiegung des Körpers. 

Große Abend:Schläfrigkeit, mit Schlaflofigkeit vor Wit. 

‚ ternadt. — Unruhiger, traumvoller Schlaf. 

Abends erhöhte Wärme des Körpers und befonders der Baden, 
bei drückender Kopf-Eingenommenheit, oder drüdendem 
Ziehen in der Stirn: Geite, mit Durft. 

Furchtſamkeit und Schreckhaftigkeit. — Mangel an Selbſt⸗Ver⸗ 
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trauen und KReinmuth. — Mißenth und Unzufriedenheit, 
bei großer Empfindlichkeit gegen Beleidigung und Scherz. — Große 
Uufgeregtheit und überipannte Munterkeit, befonders, 
wenn man Nichts Geiftiged arbeitet. 

Zerſtreutheit und wachendes Träumen. — Lebhaftigkeit bes 
Seiſtes, — Nachmittags. 





Düferheit und Dummlicfeit im Kopfe, wie‘ nad einem Rauſche. — 
Spannende, oder zufammenziebende Eingenommenbeit des Kopfes, 
mit Pucken in der Stirne.. — Schwindel beim Gehen im Sreien 
oder über Fließ⸗Waſſer. 

Royffhmerzen, meilt bvrüdend und mit Geſichts⸗,Hitze. — 
Zerfchlagenheitd-Schmerz des Gehirnes. — Alammartiges Kopf 
weh. — Bohren in den Schläfen. — Die Kopfſchmerzen ftellen ih 
meift in der Abend⸗ Daͤmmerung ein u. dauern dann bis zum Einfchlafen. 

Tenbheits⸗Sefuhl in det Schlaͤfe⸗Muskeln, und Spannen Darin beim 
Oeffnen der Kinnladen. -Sippern zwifchen den Augenbraunen beim Lefen- 

Drüden in den Augen und Gefühl von Matiwerden derfelben, wie 
von einem blendenden Lichte. — Wundheits⸗Schmerz und Trockenheits⸗ 
Gefühl in den Augenlidern. — Nöthe , Hite und Brennen der 
Augen, mit nächtlichen Zufchwären. — Bon Krampf weit ges 
dffnete Augenlider. — Starre, hervorgetretene, unbewegliche 
Augen. — Nebelihte Trübſichtigkeit, wie von Verdunkelung der 
Hornhant. — Kurzſichtigkeit. 

Obrenzwand, wie Klamm⸗Schmerz darin. — Reißendes Zucken 
sor und in den Ohren. — Gefühl, ale wenn Etwas vor den Ohren 
läge oder darin fäfe. — Hige an den Ohren. — — der⸗ 
tes Gehör. 

Neſenſchmerz im Innern, wie beißende Wundheit. 

Sefichts⸗Blaͤue, bei den Krampf⸗Anfällen. — Geſpan atheit der 
einzelnen Geſichts Muskeln. — Klamm⸗Schmerz im 

Jocqhbeine, und in den Kaumuskeln, mehr in der Ruhe, und 
durch Bewegung des Unterkiefers gemildert. — Abendliches Hitz⸗Ge⸗ 
fühl in den Wangen, ohne äufere Wärme. — Kinnbadens 
Krampf, mit weiter Deffnung der Lippen. 

Zahnweh ziehender Art cin den Badzähnen). — Pochen in hohlen Zähnen. 

Man) nnd Lippen ſehr troden, ohne Durſt. — Zäher, fauliger Schleim 
im Munde, Abends, mit fteter Neigung zu trinten. — Weiße 
Zunge, mit Rauhheits-Gefühl. — Brennen auf der Junge ; und 
Rechendes Kneipen auf der Spige derfelben. 

Seſchmack bitter, befonderd nach dem Mittag » Effen und Tabakrau⸗ 
den. — Durt auf alte Setränfe. — Großes Berlangen 
auf Kaffee. — Starker Appetit und Unerfättlichkeit, bei Abnei- 
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gung vor Eſſen, wobei verfagendes Aufſtoßen ein Bollbeits » Gefühl 
ı anf der Bruft verurfadt. 

Leeres Aufitoßen nad dem Eſſen. — Gallichtes Aufſtoßen. 

Uebelkeit, während des Mittag⸗Eſſens. — Ohnmachts⸗Uebelkeit beim 
Gehen im Freien. 

Magenfhmerz, wie [hneidende Bundheit, beim Anfange deö 

- Efiend. — Klamm:Schmerz in der Herzgrube. — Schnei⸗ 
den in der Herzgrube und der (rechten) Hypochonder⸗Gegend, durch 
Bewegung ded Rumpfes verſtaͤrkt. 

Bauchweh, wie zerfchlagen, in der Crechten) Seite, — Klemmartiger 
Bauchſchmerz. — Bon Innen herausfchneidender Schmerz in 
der LendensGegend, — Schneiden im Unterbaude, befonders 
nad Genuß warmer Milch. — Stich⸗Schmerz im Bauche. — Biel 
Gähren und Kollern im Baudhe, mit Durchfalls⸗Regung. 

Deftere, dünne, reihlihe Koth-Stühle — Shleim-Durdfälle mit 
Leibſchneiden. — Preſſen und Zufammengezogenheitd » Gefühl 
im After, mit Anfchwellung der Aderknoten, und brennendem Freſſen 
bei Abgang weichen Stuhles. ‚ 

Häufiger Harndrang mit gerimgem Abgange. — Defteres Laſſen reichlichen 

Harnes, mit Prefien in der Blafe zuvor und -Iwarg darnach. — 
Bomeranzenfarbener, bald fih trübender Harn. 

Wollüſtiges Jücken an den Geſchlechtstheilen. 





Heiſerkeit von vielem Schleim in der Luftröhre. — Leiſe, ver» 
jagte Stimme. 

Trockner Huften von Kitel am Kehlkopfe. — Heftiger, tiefer Huſten, 
mit Auswurf gelben Schleimes. : 

Ausfegender Athem. — Scludfendes Einatmen. — Drüdende Be; 
Plemmung der Bruſt, beim fchnell Gehen und Treppen Steiger. 

Bruft:Strampf , wie von Anfall plöglicyer Kälte. — Schmerzhafte Ems 
pfindfichkelt der Bruft beim Aufdrüden. — Shneidende Stöße 
oder Stiche in den Bruft:Seiten und dem Bruftbeine — Gtöße 
in der Herz s Gegend. — Starkes Herzflopfen, beim gebüdt 
Eigen , oder Abends, im Bette, beim Liegen auf ber linken Seite. 
— Gefühl ſchmerzhafter Zufammenziehung des Herzens. — Zer⸗ 
fhlagenheit8-Shmerz in den Öruf: Muskeln, beim 
Bewegen ded Koͤrpers oder der Arme. 

Kreuzſchmerz, wie gerfhlagen, meiſt Nachts und befonderd ger 
gen 4 Uhr Morgens , nach Aufftehen vergehend. — Schmerzhafte 
Steifheitzwifhen den Schulterblättern und im Nas 
den, früh, im Bette, bis Mittag. — Fippern in den Hals Muskeln 

und auf der Achſel. 

Arme matt und ſchwer, wie gelähmt, mit Steifheit im Ellbogen⸗ 
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Gelenke. — Lähmige Schwäche der Ellbogen⸗Gelenke und Hände — 
Klammartiges Ziehen in den Borderarmen, Händen 
und Fingern. — Kälte der Finger. - 

Beine, wie zerfchlagen, fhmer und matt, in den Ober. und 
Unterfchenteln ; fie wollen zufammenbrechen beim Gehen. — Verren⸗ 
kungs⸗ und Klamm⸗-Schmerz in Hüft-Gelenke, den 
Unterſchenkeln und Füßen — Drüdendes Ziehen in 
alfen Theilen der Anterglieder. — Scmerzhaft zus 
dende Stihe im Oberſchenkel und am Rande der Darmbeine. — 
Lähmungen in den Zuß > Gelenken. 


12. Antimonium crudum. 


Yügemein vorherrihend: Htheumatiihe Schmerzen und Flechſen⸗ 
Entzündungen — Sihtifhes Ziehen oder Stechen und 
Gpannen, am meiften in den Öliedern. — Gaſtriſche und bis 
lidie Zufkände. — Erhöhung der Befchwerden in der Sonnen 
Hitze, nah Wein⸗Trinken, nad dem Effen, Nachts (und rap; s 
Beflerung in Ruhe und kühler Luft. 

Sqwere in allen Sliedern. — Allgemeine Schwäche, vorzügli Nachts, 
beim Erwachen. — Abmagerung — Settfuht. — Waſſer⸗ 
fühtigeAnfhwellung des ganzen Körpers.-Schlagfluß. 

den, befonderd am Halfe, auf der Bruf, dem Rüden und an den 
Sliedern. — Ausſchläge, weiche vorzüglich Nachts entſtehen, oder 
beim WBarmwerden im Bette jüden und den Nacht⸗Schlaf rauben. 
— Griefels u. Neffel-Ausfhläge. — Beulen u. Blafen, 
wie von InfeltensStichen. - Ausfchläge, wie Spitz pocken, mit Stich⸗ 
Schmerz dveim Drude darauf. — Eiter-Blüthen mit gelblichen oder draus 
nen Schorfen. - Sommerfprofien. - Leberflecke. Fiſtel ⸗/Geſchwüre. 
- Hübhneraugen umd hornartige Auswüdhfe. - Mipfarbige, verfämmerte 
Nägel. — Glied Schwamm — Rothe, heiße Anſchwellungen. 

Große Tages⸗Schlaͤfrigkeit. — Schlaffucht, Bormittage. — Schreck⸗ 
haftet Erwachen, Nachts. — Verdrießliche, ſtreitvolle Träume, 

Vechſelfieber, mit vorherrſchend, gaſtriſchem oder bilids 
(em Zuftande, vorzäglih mit Ebel, Uebelkeit, Erbre⸗ 
hen, Auffoben, belegter Zunge, bei Mund: Bitterkeit und 
geringem Durfte. — Bieber mit Durchfall, bei Erbrechen und 
Säueiden im Bande. — Dreitägigeds Wechſel⸗Fiever. — 
Barmer Früh: Schweiß, einen Zag um den undern. 

Aengſtliche Betrachtungen über fein Schickſal — Leben s⸗ßUeberdruß, 
mit Neigung, fich zu erfchießen oder zu erfäufen. — Schreihaftiakeit. — 
Unluſt u. Verdrießlichkeit. — Unleidlichkeit des Anfehens u. Anfaſſens 
(bei einem Kinde). — Schwaͤrmeriſche Sehnſucht und Verliebtheit. 

Stumpfheit des Seite und Blödfun. — Wahnſinn. 
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Wuſtheit im Kopfe, wie nach langem Arbeiten im Kalten. — Trunfen- 
beit — Schwindel mit Uebelkeit. 

Kopfſchmerz nah Baden im Fluſſe. — Betäubender Kopfichnerz von 
Tabakrauchen. — Zeriprengungs:Gefühl in der Stirne. — Dumpfer, 
durch Treppen-Steigen erhöhter Schmerz im Border, und Ober» 
kopfe. — Reifen im Stopfe, durdy Gehen im Freien gebeflert. — 
Bohren zu der Stirn und den Schläfen heraus. — Schmerzhafter 
Blutdrang nah dem Kopfe, mit Nafenbluten darauf. . 

Knochenſchmerz am Scheitelbeine, wie von Gefhwulft der Beinhaut. — 
Läftiges Süden auf dem Kopfe, mit Ausfallen der Haare. 

Stehen inden Augen. — Seröthete Augenlider. — Sid» 
tifhe Entzündung der Augen, mit Jücken und nächtlichem 
Zufhwären. — Näflender Fled am äußern Augenwinkel. — Aus 
genbutter inden Augenwinteln — Erweiterung der Au: 
gen. — Empfindlichkeit der Augen gegen das Tages: Licht. 

Ohren⸗Stechen. — Röthe, Geſchwulſt und Hige des Ohres. — Wühlen 
und Wimmern in den Ohren. — Taubheit, als läge ein Blätt- 
hen vor den Ohren. — Ohren-Braufen. 

Naſen⸗Ausſchläge. —Wundheit der Naſenlöcher und Nafenwintel. 
— Aufgefprungene, fchorfige Naſenlöcher. 

Geſichts⸗Hitze, vorzüglich an den Wangen, mit Züden. — Rothe, bren⸗ 
nende, eiternde Geſichts 4AKusſchläge, mit gelblihem Schorfe. 
— Beulen und Blafen im Gefichte, wie Müden : Stihe. — Honig, 
gelbe Körnchen auf der Geſichts⸗Haut. — Ausichlag, wie Spispoden 
im Gefihte und auf der Nafe. — WundheitdGefühl am Kinne. — 
Wunde, riffige Mundwinkel. — Blüthen auf der Oberlippe. 
— Trockenheit der Lippen. 

Zahnweh in hohlen Zähnen, mit Rifteln, Zuden und Graben, 
bis in den Kopf, nad jedem Eſſen erneuert, durch kaltes Waſſer 
verfchlimmert, im Freien gebeflert. — Zudender Zahnſchmerz, Abends 
im Bette und nad) dem Effen. — Zähnelnirfchen, beim Einſchlum⸗ 
mern im Sigen. — Bluten der Zähne und des Zahnfleiſches, 
welches abklafft. 

Mund » Trodenpeit. — Waſſer⸗Zuſammenlaufen auf der Zunge und im 
Munde. — Speihelfluß. — Weißbelegte Zunge. — Wundheits⸗ 
Schmerz am Zungen-Rande. — Blafen auf der Zunge. 

Halsweh, wie von einem Pflocke. — Berhindertes Schlingen. — Troden- 
beit und Rauhheit, oder viel zäher Schleim im Halfe. 

Bitterer Geſchmack. — Durf, befonders Nachts. — Lang wie⸗ 
riger AppetitsVeriufl. — Hunger u. LeerheitsGefühl im der 
Herzgrube, beſonders früh, durch Eſſen nicht zu tilgen. 

Aufſtoßen mit Geſchmack des Genoſſenen, oder kratziges. — 
Aufſchwulken waſſrichter Feuchtigkeit. — Schluckſen beim Tabakrauchen ˖ 
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Ekel, Uebelkeit und Brecherlichkeit von Magen⸗-Verderbniß.— 


Uebelkeit von Weintrinken. — Erbrechen von Schleim und Galle, 


oder mit Durchfall und großer Angſt. 

Magen⸗-Krampf. — Brennend⸗krampfhafter Schmerz in der Herz⸗ 
grube, mit Verzweiflung und Neigung ſich zu erſäufen. — Ents 
zündung des Diagend. — Ueberfüllungs Schmerz; im Ma— 
gen. — Schmerzhaftigfeit der Magen⸗Gegend bei Berührung. 

Bauch-Aufgetriebenheit mit Vollheits-⸗Gefühl, befonders 
nah dem Efien. — Heftiges Leibfhneiden — Leerheitd- 
Gefühl im Bauche, wie nad heftigem Durchfalle. — Geſchwulſt⸗ 
Schmerz und Härte in ber Leiſten⸗GSegend, beim Befühlen oder 
Drüden. — Biele Blähungen mit Knurren u. Poltern. 

Schwieriger Abgang harten Stuhles. — Eiliger Stuhldrang mit 
fhnellem Abgange gewöhnlihen Stuhles unter Preſſen. — Ab: 
wechfelnde Durdfälle und Verſtopfungen älterer Perfonen. — 
Breiartige Stühle. — Durchfälle mit Leibſchneiden, meiſt 
wäffiricht. — Durdfälle ver Wöchnerinnen. — Stete Abſon⸗ 
derung von weißgelblidem Schleime aus dem After — 
Abgang fhwarzen Blutes aus dem After, — Fliegende und blinde 
AftersAdertnoten, mit Kriebeln und Brennen. — Brennendes 


Süden u. Schründen im After. — (Auseinanders) Preſſen im Maft: 


darme und After. — Brennender Blutfhwär am Mittelfleifche. 

Defterer Harndrang mit geringem Abgange. — Reihlihes, dfteres 
Harnen, mit vielem Schleim,Abgange und Brennen 
inder Harnröhre, unter Kreusfhmerzen, (CBlafen- 
Hämorrhoiden). — Unwilltührlihder Harn Abgang beim 
Hufen. — Goldgelber, dünner, braunrother Harn, und zuwei⸗ 
len mit Pleinen rothen Koͤrperchen. 

Aufregung des Geſchlechtstriebes und große Geilheit. — 
Pollutionen. 

Mutter » Blutflüffe. — Entzündung der Ovarien. — Scharfer, beißen⸗ 
der Scheidefluß. 





Verſtopfung der Naſe. 

Große Hitze der Kehle, bei Bewegung im Freien. — Große Schwäche 
der Stimme. — Verluſt der Stimme bei Erhitzung. 
Hufen mit Brennen in der Bruſt. — Trodner, erſchütternder Früh⸗ 

Huften. 
Erſtickende Bruſt⸗-Beklemmug und Stickfluß. — Tiefes, ſeuf⸗ 
zendes Athmen. 
VBruſt⸗Stechen bei und außer dem Athmen. — Stoß⸗Schmerz im 
großen Bruſt⸗Muskel beim Heben des Armes und darauf Drücken. 
Krampfhaftes Ziehen in den Hals- und Nacken⸗Muskeln. — Rheu— 
3* 
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matifhe Nackenſchmerzen. — Frieſel im Naden, auf Den 
Schuiterblättern und hinter den Ohren. 

Arm:Schmerzenrheumatifher Art. — Röthlihe Blafen am 
Arme mit Züden. — Rothe, heiße Geſchwulſt Des Border- 
armes mit. ftechendem Spannen. — Ziehen in den PVorderarmen, 
Fingern und Singer » Selenten. — Giht-Schmerz in den 
Finger-Gelenken. — Schmerzhaftigkeit der Haut unter den 
Finger Nägeln und geringeres Wachſen derfelben. 

Ziehen in den Untergliedern, befonders im Hüfts Gelenke. — 
Budel mit rothem Hofe an den Hinterbaden und Beinen. — 

. Etih Schmerz in den Knien und Schienbeinen. — Schmerzhafte 

Steifigkeit des Knies, die dad Ausftreden des Beines nidyt ge- 
Rattet. — Gliedſchwamm am Knie. — Beule (Blafe) am 
Knie, nah Reiben. — Empfindlichkeit der Sohlen, beim Sehen 
auf Stein: Pflafter. — Geſchwulſt und NRöthe der Ferfe, 
mit brennendem Stehen, durd Gehen erhöht. — Hühnerau» 
gen in der Sohle und große hHoraartige Auswüchfe darin, 
dicht hinter den Zehen. — Druck⸗Schmerz der Hühner-Augen. — 
Brennen im Ballen der großen Zehe. — Hornartiger Auswuchs 
unter dem Nagel der großen Zehe. . 


13. Argentum. 


Allgemein vorberrfhend: Drüdendes Ziehen und Reifen, am 
meiften in den Öliedern und in den Knochen. — Zerſchlagen⸗ 
heit - Schmerzen, vorzüglih im Kreuze und den Gelenken der 
Unterglieder. — Rohheitd, und Wundheitd-Schmerzen 
in innern Organen und auf der Haut. — Eingefchlafenheit und 
Erftarrungs:Gefühl in den Sliedern. — Epileptifhe Anfälle. 
— Nachtheile von Quedfilder, Wißbraud. — Erhöhung: 
der Befchwerden alle Mittage. 

Brennendes Süden an mehreren Haut-Stellen. — Blüthen-Ausfchläge 
wund brennenden Schmerzes. 

Kengftlihe Träume. 

Shauder und Froſt, befonderd Nachmittags und Nachts. — 

Rat: Schweiß. 


Aengſtlichkeit, die zum fchnell Sehen zwingt. — — Mifmuth und 
Rede⸗Unluſt. 





Dummheit und Hohlheits⸗Gefühl im Kopfe. — Düſterheit, wie von 
Rauch, und kriebelndes Trunkenheits-⸗Gefühl im Kopfe. — 
Schwindel mit Geſichts⸗Verdunkelung, oder mit 
Schlaf. Trunfenheit und Zufallen der Augen. 

Kopfweh im Hinterhaupte, als zöge und drückte ein fremder Körper 
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darin, mit Gteifheits . Gefühl im Naden. — Betäubendes Drä- 
den im Borderhaupte. — Anfall von Zufammendrüden im Ges 
birne mit Brecdh,Mebelfeit und Brennen in der Herigrube, beim 
Lejen und Stehen. — Stehen und Reißen im Kopfe. 

Aeußerliche Wundheitd: Schmerz am Kopfe, von geringem 
Drude. — Drüden und Reißen in den Schädel-Knochen. 
— Schmerzhaftes Muskel⸗Zucken in den Schläfen und der Stirn. 
— Blüthe an der Schläfe, die wie ein Geſchwür fchmerzt. 

Augen Süden, befonders in den Winkeln. — Röthe und Geſchwulſt 
der Augenlid - Ränder. 

Ohren: Stechen, mit Schneiden darin, bis tief ind Gehirn. — ref 
fendes Jücken am äußern Ohre, bis zum biutig Kraken. — 
Verſt opftheits⸗Gefuͤhl in den Ohren, 

Naſenbluten, nah Schnauben oder auf vorgängiges Kriebeln und 
Kigeln in der Naſe. — Blutiger Eiter » Ausflug aus der Nafe. 

Geſichts⸗Röothe. — Nagendes Drüden und Reifen in den Ge 
ſichts⸗ Knochen. — Geſchwulſt der Öberlippe dicht unter der Naſe. 

Zahnweh, wie von Zoderheit der Zähne. — Schmerzhaftigkeit des Zahn. 
fleifches bei Berührung. — Lockeres, leicht blutendes Zahnfleiſch. 

DundsTrodenpeit. — Trodenheitd:Sefühl auf feuchter Zunge. — Zus 
jammenfluß vielen zäben Speicheld im Munde, unter Schauder. — 
BläshenaufderZunge,wundbrennendenSchmerzes. 

Dalöweh, wie von innerer Geſchwulſt des Schlundes, mit 

— erſchwertem Schlingen. — Rauhheit und Kragen im Schlunde. 
— Entzündung des Haljes nah Merkur-Mißbrauch, 
mit Rohheit und Wundheits⸗Schmerz beim Schlingen 
und Ausathmen. — Bohren und Wühlen im Halie. — Viel grauer, 
gallertartiger, leicht auszurachfender Schleim im Rachen. 

Viderwille gegen alle Speife, ſelbſt heim Denfen daran, 
mit fchneller Sattheit. — Starker Appetit, ſelbſt bei vollem 
Magen. — Nagender Hunger, den kein Eſſen tilgt. | 

Eoodbrennen. — Schluckſen beim Tabakrauchen. 

Stete Uebelkeit und Wabblichkeit. — Auswürgen ſcharfer, übelſchme⸗ 
ckender Feuchtigkeit, mit Kratzen und Brennen im Schlunde darnach. 

Drücken in der Herzgrube. — Ungeheures Drücken aus dem Unterbauche 
nach der Schambein⸗-Gegend hin, gleich nach Anfang des Eſſens, 
durch Einathmen verſchlimmert und durch Aufſtehen gebeſſert. — 
Schmerzhaft drückende Bauch⸗Aufgetriebenheit. — 
Schneiden im Bauche. — Zuſammenziehen der Bauch⸗Muskeln 
beim Gehen. — Lautes Quaken und Kollern im Bauche. 

Defterer Stuhldrang, mit geringem Abgange weichen Stuhles. — 
Trockner, ſandichter Stuhl. — Erbrechen beim Stuhle. — Nach 
dem Fruh⸗Stuhle, zuſammenziehender Bauchſchmerz. 
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DeftererHarndrang mitreihfihem Abgange. — Harnrufr. 
Quetfhungs - Schmerz in den Hoden. — Pollutionen. 





Berftopfung der Nafe, mit Beißen darin. —Heftiger Sltep- 
Schnupfen, mit vielem Nieſen. 

Rohheitsund Wundheits⸗Schmerz im Kehlkopfe, aud 
beim Huſten. — Biel Shleim in der Luftröhre, durch 
Büden, Lahen und Treppen-Steigen erzeugt und leicht aus⸗ 
zuwerfen. — Bruſt⸗Verſchleimung. 

Huften von Schneiden in der Luftröhre, mit wäflrihtem Auswurfe. 
— Anfälle kurzen, röchelnden Huftens, am Tage, mit leichtem 
Auswurfe bidliht- weißer Materie. 

Bruft-Drüden. — Drüden und Stehen auf dem Bruftbeine und in 
den Bruft:Seiten. — Schneiden in den Bruft » Seiten, beim 
Einathmen und Vorbeugen. — Klamm , Schmerz in ben Bruſt⸗ 
Muskeln und an den Ribben. 

Krenzfchmerz, wie zerfchlagen, oder ziehend. — Neißen in den Schul: 
tern und GSchulterblättern. - 

Reisen und Trampfhaft brüdendes Biehen und Spannen in 
den Armen und Händen. — Drüdended Reifen in den 
Knochen und Gelenken ber Hände und Finger. — Krumm: 
siehen der Finger. 

Haft⸗Gicht, mit lähmigem Drud; und Stich „ Schmerzje im Hüfts 
Gelenke beim Gehen. — Muskel⸗Zucken in den Oberfhenfeln. — 
Klammartiges Schneiden u. Reifen in den Knien u. Fußknöcheln. 
— Klamm in den Waren, mit Schmerz wie Verkürzung der 
Muskeln, beim Treppen» Abfteigen. — Zerfhlagenheits - Schmerz 
und Klopfen in den Zuß = Gelenken. — Reifen inden Kno⸗ 

“den und Gelenken der Füße und Zehen. — Taubheitd. Ges 
fühl in der Ferfe und Achill. Senne. 


14. Arnica montana. 


Allgemein vorherrfhend: Langwierige Rheumatismen mit 
fpannend-reifenden Schmerzen. — Stechende und kriebelnde, 
oder fähmigegerfhlagenheits-:Schmerzen, vorzüglich in 
den Sliedern und Gelenken bei Bewegung. — Gichtiſche Befchwer: 
ben. — Beichwerden von Stoß, Fall, Auetfhung; Ver; 
hbebungen; Berrentungen; Berftauhungen. — Zufams 
menpreiien, Stechen und Kriebeln in den befchädigten Theilen. 
— Vermehrung der Schmerzen durch Sprechen, 
Schnauben, Bewegung und ſelbſt durch Shall. — Be 
ſchwerden von China⸗Mißbrauch. 

Blutwallungen und Congeſtionen nach dem Kopfe, mit 
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Brennen in ben obern Theilen des Körpers, bei tahle 
der untern. — Ueberempfindlichkeit bed ganzen Körpers, bes 


fonders in den Gelenken. — Schwere und Sclaffheit in allen . 


Ölietern. — Dröfnen in allen Gliedern bei Erfchütterung des 
Körpers, oder beim Auftreten. — Nude durd den ganzen Körper. 
— Das Kind maht ſich fleif, hat Zuckungen, Bann den Kopf nicht 
halten. — Ohnmachts: Anwandlungen. — Abzehrung. — Schlag- 
flüffe, au nernöfe und -feröfe. 
Blutſchwäre. — Bienen-Stide. — Krampf: Adern. — Ber 
mwundungen, auch durch Big. — Friefel- und Boden: Aus: 
(hläge. — Dit Blut unterlaufene, duntelrothe, blaue, gelbliche 
Haut-Stellen, — Heiße, Harte, roth glänzende Geſchwulſt. 
Sroße Tages⸗Sthläfrigkeit, ohme fchlafen au können. — All⸗ 
su geitige Abend:-Schläfrigkeit. — Unerguidlicher, traumvoller 
Schlaf. — Schlummerfucht mit Phantafiren. — Greifen mit den 
Fingern auf der Dede oder in der Luft. — Aengſtliche, fürd- 
terliche Träume. — Erfhreden und Wimmern im Schlafe. — 
‚Schwer zu erlangende Befinnung beim Erwachen. 
Iron, meift Abends, wie von Uebergießung mit Faltem Wafler. -- 
Abend⸗Fieber. — Früh⸗Fieber, erſt Froſt, dann Hitze. — Wed- 
ſel⸗Fieber mit vielem Durſte und vielem Trinken vor dem 
Froſte, bei Sähnen; dann Hiße mit Durft, aber weniger Trinfen. 
— Bor dem fieber, Ziehen in der Beinhaut aller Kno— 
den. — Durſt, ohne äußere Hiße, bei engen Yupillen.— Schneller 
Yuls. — Kindbetterin:Fieber, mit dreitägigem Typus und 
wäflrichtem Durchfalle. — Merven , Fieber mit Bewußtlofigfeit, 
ohne Delirien. ; 
Hurodhondrifhe Aengſtlichkeit. Große Unruhe und Angſt. — 
Hoffnungstiofigfeit. — Ueberreiztheit und Ueberempfindlichkeit des 
Gemüthes. — Schreckhaftigkeit. — Widerſpenſtigkeit. 
Gedankenloſigkeit. — Zerſtreutheit und wachendes Träumen. — Bes 
wußtlofigteit mit anhaltendem Schreien wechſelnd. 





Eungenommenbeit des Kopfes mit Rechenden Schmerjen. — Drehen» 


der Schwindel beim Aufrihten und Bewegen des Kopfes, 
oder im Gehen. — Schwindel zum vorwärts Fallen beim Mittag- 


Efien. — Schwindel mit Uebelkeit bei anhaltendem Lefen. 
Kopfgicht » Anfälle. — Betäubende oder prefiend drückende Kopf. 
ihmerzen vorzäglih in der Stirn, meift mit Hige im ©e: 
birne, und befonders beim Gehen, Treppen-Steigen, Nachdenken 
und Leſen, oder nad dem Eſſen. — Krampfhaftes Zuſammen⸗ 
Syannen in der Stirn, über den Augen, als wäre das Gehirn 
zu einem Klumpen geballt, bejunders am warmen Ofen. — Schmer;, 
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wie von einem Nagel, in den Schlaͤfen. — Zuckendes Reifen 
und Stechen im Kopfe, meiſt in den Schläfen. — Schneiden 
durch den Kopf, wie mit einem Meſſer, mit Kälte⸗Gefühl darnach, 
daß die Haare ſträuben. — Kriebeln in der Stirn und über den 
Augenhöhlen. — Blutdrang nah dem Kopfe, mit brens 
nender Hitze darin, bei kühlem oder natürlich warmem 
Körper. — Kopfweh von Stoß oder andern mechaniſchen Urfas 
hen. — Gebirn ; Erfhütterung (Commotio cerehbri)., — 
Shwähe und Schwere des Kopfes, daß er fchwer aufrecht zu 
erhalten iſt. — Periodifhe Kopfſchmerzen. 

Aeußerliches Kriebeln auf dem Wirbel. — Feſt Aufiegen 
und Unbeweglichkeit der ganzen Kopf: Haut. 

Augenfchmerzen, mit Dumpfem Drüden auf den Augenhöhl-Rand und 
um die Augen — Kriebeln um die Augen. — Wundheits⸗ 
Schmerz der Augen und Lid⸗Ränder, mit erfchwerter Bewegung 
berfelben. — Brennen der Augen. — Entzündung der Augen 
son mehanifhen Berlegungen. — Öeröthetes Augenweiß. 
— Geſchwollene, mit Blut unterlaufene Augenlider. 
— Matte, trübe, glanzlofe Augen. — Starter Ausflug brens 
nender Thränen. — Halb gefhloffene, oder hervorgetretene, 
oder ftiere, Angft verfündende Augen. — Dunkelheit vor den Augen. 

Ohrenfhmerz, wie von Stoß oder Quetfhung. — Reifen 
in den Ohren. — Große Stiche in und hinter den Ohren, 
— Stiche, wie Schläge durch die Ohren, bei Anlehnen des Kopfes. 
— Schwerhörigkeit und Braufen vor den Ohren, au 
na) mechanischen Berleßungen. 

Naſenſchmerz, wie nah Stoß oder Schlag, und Kriebeln 
daran. - Klamm: Schmerz an der Naſenwurzel. - Entzündung u. © es 
ſchwulſt der Rafe.-Gefhmwürige Naienlöher.-NafenBluten. 

Gefiht blaß und eingefallen, oder gelb und aufgebunfen. — 
Röthe und Brennen nur Einer Wange, bei kühlem Körper. 
— Zudendes Klopfen oder Friebelnder Schauder in den 
Bangen. — Abendliche Geſichts⸗-⸗Hitze bei Kalter Naſe. — 
Entzündlihe Gefihts » Schmerzen. — Heiße, roth>glängende, 

harte Sefhwulf der Baden. — Poden » Ausihlag im Ges 
” fihfe, befonders unter den Augen. 

Lippen⸗Geſchwulſt. — Kriebeln in ben Lippen. — Brennende 
Hitze, Trodenheit und Dürre der Lippen. — Riffige Lippen« 
Ränder. — Anfangende Lähmung des Unterkieferd. — Schmerz 
hafte Geſchwulſt der Unterkiefer « Drüfen. 

Bahnweh mit harter, fleifer Backen-Geſchwulſt. — Reißen in 
den (obern Bads) Zähnen, beim Eſſen. — Wackeln und Berlän - 
gerung der Zähne. — Kriebein im Zahnflerſche. 
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BRundTrodenheit mitt Dur. — Bintiger Speichel. — Biutfpeien. 
— Trodene oder weißbelegte Zunge. — Wundheits⸗Gefühl 
und Beißen auf der Zunge. — Zufammenziehen am Gaumen, 
wie von herben Dingen. 

Halsweh, wie von Etwas hartem im Schlunde. — VBerhindertes 
Shlingen durch eine Art Webelkeit, als wollten die Speifen 
niht hinunter. — Geräuſch beim Schlingen. — Stehen im Halfe, 
außer dem Schlingen. -— Brennen im Halfe, mit Bänglichkeit, 
wie von innerer Hitze. — Entzündung der Speiferöhre. — Bil 
ter fhmedender Schleim im Halle. 

Oeſchmack Faulicht, oder fhleimicht, oder bitter, (früh nach dem 
Erwachen). — Durft auf Waſſer. — Neigung zu trinken, bei 
Viderwillen gegen alled Getränk. — Widerwille gegen Fleiſch, 
Fleiſchbrühe und Tabakrauchen. — Berlangen auf Eifig. — Mes 
bermäßiger Abend» Appetit mit Vollheits⸗Gefühl und kolikartigem 
Drüden im Bauche gleih nah dem Eſſen. — Nach dem (Abends) 
Eſen, weinerlihe Verdrießlichkeit. 

Aufſtoößen Bitter, oder faulicht, oder heftig und leer, oder ab⸗ 
gebrochen. — Auffhmwulten bitteren Schleimes, oder fals 
sigen Baflerd. — Brech⸗Uebelkeit auh früh. — Leeres 
Brehwürgen, auch Nachts, mit Drüden in ber Herzgrube, 
wie von einem Klumpen. — Erbrechen von geronnenem Blute. 
— Milch⸗ und Blut:Erbrehen, nah Trinken. 

Degen » Drüden, wie von einem Steine. — Bollheit im Magen 


und in der Herzgrube, wie eine mit Ekel verbundene Sattheit.— — 


Bühlen und Zujammenballungs » Gefühl in der Herzgrube. — 
Rneipendes, trampfhaftes Raffen im Magen. — Stiche in der 
Herzgrube mit Drüden bis in den Rüden und Zujams 
menfhnüren auf der Bruf, durch Gilen, Trinken und Bes 
rährung vermehrt. 

Nilzkehen im Sehen. — Athem verfegende Stidhe unter 
den linten Hypocdhondern. — Drüden in der ZebersÖegend. 

Lauchſchmerz nah VBerheben, bei Schwangern. — Harte Auf; 
treibung des Bauches, mit ſchneidendem Wundheitd-Schmerze 
in den Bauch⸗Seiten, durch Winde-Abgang erleichtert ; alle Tage 
son früh bis Nachmittag 2 Uhr. — Scharfe Stöße quer durch 
den Unterbauch. — Quetihungs: Schmerz in den Baud- 
Seiten. — Qual von Blähungen. — Stintende Winde, wie 
faule Eier. 

Bergeblicher Stuhldrang. — Stuhl Berfopfung. —Dünne, breiichte, 
fäuerlih riedende Stühle, nad öfterem vergeblichen Drange. 
— Deftere Peine Stühle bloßen Schleimes. — Wäffrichte 
Durchfälle. — Unverdaute Stühle — Unwilltührliher 
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Abgang des Stuhles, Nachts. — Blutige, eiterige Auslee- 
rungen. — After iverknoten. — Drüden im Maftdarme. 

HarnsBerhaltung mit Drüden und Preffen in der Blafe. 
— Harnzwang. — Harndrang mit unwillführlichem HarnsTröpfeln. 
— Deftered Laffen wällrihten Harnes. — Brauner Harn mit 
siegelrothem Sage. — Blut>Harnen. 

Auf der Eichel ein jückender, rother Fleck. — Entzündung der Eichel. 
— Blaurothe Geſchwulſt der Ruthe und des Hoden— 
fades, mit Spannen, Wundheits⸗Schmerz und Zerfchlagenheits: 
Gefühl. — Harte, (von Schlag entfkandene) heiße Geſchwulſt 
der Hoden, mit Schmerzhaftigkeit beim Gehen, Stehen und 
Berühren. — Wafferbrud'der Hoden. — Stihe im Hoden 
und Samenftrange bis in die Bauchhöhle, in der Ruhe. 

Zu frühe Regel. — Blut» Abgang aus der Gebärmutter, außer ber 
Regelzeit. — Allzuſchmerzhafte und lange Nahwehen. 





- Huften, meift troden, von Kriebeln in der Auftröhre, 
früh, nach dem Aufſtehen. — Naht Huften im Schlafe. — Hu: 
Ren bei Kindern, nah Beinen und Schreien. — Keuch— 
buften- Anfälle, die mit Weinen eintreten. — Feuchter Huften. 
— Bluthuſten, mit Engbrüftigteit, Blutwallung, Herz⸗ 
klopfen, periodifhe Hiße, und dadurch vermehrtem Auswurfe 
heilen fhäumigen Blutes, mit geronnenen Klumpen und Schleim. 
— Beim Huften, Stide im Kopfe oder Zerichlagenheite, 
Schmerz aller Ribben. 

Athem⸗Beklemmung. — Schwieriges, ängftlihes, fihniebendes- 
Athmen.—Röcheln inder Zuftröhre.- Faulriechender Athem. 

Bruſt⸗Stechen mit Athemverfeßung und Huften, durch jede Bewe: 
gung vermehrt. — Rheumatifher Seiten⸗Stich. — Zu: 
fammenpreffen auf der Bruf und in der Herz⸗Gegend. — 
Berrentungs- und Zerfhlagenheitd:Schmerz; in dem 
Bruft: und Rücken-Knorpeln. — Empfindlide Stihe am Herzen. 
— Zudender Herzſchlag. — Rother Schweiß auf der Bruſt: 
— Wundheit der Bruf-Barzen. 

Kreuz: und Rüden: Schmerzen, wiezerfhlagen. — Gefühl, 
als fäge ein Klumpen im Rüden. — Kriebeln im Rüdgente. 
— Klamm:Schmerz in den Naden: Muskeln, befonders beim Nie: 
fen und Gaͤhnen. — Schwäche der Hald » Muskeln, der Kopf 
finft rüdwärts. — Schmerzhafte Geſchwulſt der Hals, Drüfen. 

Arm:Schmerz, wie zerfhlagen, mit Kriebeln darin. — 
Berrentungds-Schmerz in den Arm; und Hand>Gelen 
Pen. — Zuden in den Armen. — Stehen in den Adhfelhöhlen. 
— Aufgetriebene Adern an den Händen, bei vollen, ſtarken Yulfe. 
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— ZerfchlagenheitsSchmerz in den Händen und Kraft« 
fofigteit derjelben beim Zugreifen. — Klamm in den Fingern. 
Beine und Füße wie zerfhlagen. — Spamen, Ziehen und 
Müdigkeit in den Oberfhenteln, durch Gehen vermehrt. 
— Reifen im Knie, oder Spannen, wie von Flehfen- Ber, 
fürzung, durch Gehen permehrt. — Kraftloſtgkeit und Einkniden 
ber Knie, mit Taubheit der Füße. — Reifen in den Yuß- 
BSelenten und Ferſen. — Stechen im Zuß » Gelenke bei Bewe⸗ 
gung. — Kriebeln in den Füßen. — Rothblaufartige 
Entzündung und Geſchwulſt der Füße, mit Hitze und zie⸗ 
bend ſtechenden Schmerzen, — Geſchwulſt des Fuß⸗Gelenkes, mit 
Schmerzhaftigteit bei Bewegung. — Dunkelrothe, blaue und 
gelblihe Haut des Fußes. — Heiße, rothglänzende Ges 
ſchwulſt der Zehen und nahen Theile, — Podagra, 


15. Arsenicum album. 


Algemein vorherrfhend: Schmerz = Anfälle mit Aengſtlichkeit, 
Kälte, Neigung zum Niederlegen, und plötzlicher höch— 
ker Shwähe. — Schmerz s Anfälle, welche mit Schauder eins 
treten. — Schmerzen, welche zur Verzweiflung bringen oder 
wüthig böfe mahen. — Nächtliche Schmerzen, die ſelbſt 
im Schlafe empfunden werden, und nur durch Umhergehen 
erträsglih zu mahen find. — Erhöhung der Beſchwerden 
durch Neden Anderer, oder durch Liegen auf dem Frans 
ten Theile, oder nah dem Mittag » Effen im Sitzen, oder 
Abends nach dem Tiederlegen; Milderung durh äußere 
VWärme, oder beim Stehen und bei Bewegung des Körpers. — 
Täglihes wehfelfieberartiges Erfcheinen ber Beſchwerden, 
oder periodifhe Anfällle, ale 5, 4 Wochen. — Rheuma; 
tiſche Schmerz:Anfälfe, reißender Art, von 6tägiger Dauer 
mit Atägigen Zwifchenräumen — Brennende Schmerzen in 
inneren und äußeren Theilen. — Entzündung innerer 
Drgane mit heftigen Brenn- Schmerzen. — Gaſtriſche, bilidfe, 
hyſteriſche Zuftände, — Waflerfühtige Anfchwellungen. — Scro: 
phulöfe Beſchwerden. 

Gefühl, wie Abgeftorbenheit in den Gliedern, — Höchſte Shwäde 
und Kraftlofigkeit. — Im Liegen fühlt man fih Präftig und 
‚serlangt aufzuftehen, finft dann aber fogleih zufammen.— Ohen⸗ 
machts⸗Anfälle. — Abmagerung — Abzehrung und 
Shwindfuht. — Gelbſucht. — Bleihfuht. — Gedunfenheit 
der Glieder und des Geſichtes, mit didem Bauche und Drüfen; 
Geſchwülſten. — Allgemeine Hautwafferfudht. — Afiatis 
fhe Epolera. — Hartnädige Grippe und Influenza. — Zit⸗ 
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tern ber SGlieder. — Konvulſionen. — Toniſche Krämpfe. 
— Lähmungen. 

Irodene, pergamentartige oder blaue und Palte Haut. — Fries 
felsAusfhläge, befonders weiße. — Krätzartige Blüthen. 
— Barioloiden. — Neſſel⸗Frieſel. — Blutblafen über den gane 
gen Körper, mit Saulfieder. — Schwarze Brand>Blattern. 
— Eiternde Flechten mit argem Brenn: Shmerzje.— Jau⸗ 
hige Geſchwüre mit hohen Rändern oder dünnem Scorfe. — 
Brandige oder frebdartige Beſchwüre. — Fühllofige oder 
ätugertt fhmerzhafte Geſchwüre mit Stechen und Bren⸗ 
nen, vorzüglih beim Kaltwerden der Theile. — Mißfarbige 
Nägel. — Warzen. — Sroftbeulen. — Wehadern. 

Abendliche Schlaffuht. — Nächtliche Schlaflofigkeit mit ſteter 
Unruhe und Umherwerfen. — Zucken einzelner Theile 
oder des ganzen Körpers beim Einſchlafen oder im Schlafe. 
— Öteter Halbfhlummer oft von Zähneknirfhen und Wimmern 
unterbrochen. — Nächtliche Unruhe, Herzens» Angft und ars 
ged Brennen unter der Haut, als flöffe heißes Waller in den 
Adern. — Defteres Erwachen und dann ſchweres Wieder - Ein« 
fhlafen. — Aensttlihe Träume. 

Allgemeine Kälte des Körpers, mit Pulsloſigkeit und kleb⸗ 
richten falten Schweißen — Froſt und Schauder ohne 
Durft, meift in der Stube, oder gleih nah Trinken, mit 
Schmerz, Anfällen oder Erfheinen anderer Beihwers 

- den bei Eintritt desſelben. — Abend⸗Schauder mit lieder, 
Renten und bängliche Unruhe. — Fieber : Anfälle mit Schwindel 
vorher und großer Schwäche, oder mit Ohrenfaufen Dabei, 
oder mit drüdendem Stirn:Kopfihmerze darnach. — Ein:, Dreis 
und viertägige Wechſel⸗Fieber, mit undeutliher Entwis 
delungvon grow. Hitze, unterUnruhe u großem durfte, 

..oder mit Durftlofigfeit in Frojt und Hitze. — Kindbetterinnens, 
Schleim, Saul» und fchleihende Nerven: Fieber. — Gaſtri⸗ 
ſche und bilidfe Fieber mit Erbrechen, unter innerer Hiße und 
großem Durfte, während durchfälligen Leibſchneidens. — Nädts 
lihe allgemeine, brennende Hiße, mit Brennen inallen 
Adern, ohne Durft und ohne Schweiß. Schweiß zu Anfang 
des Schlafes, oder nach beendetem FiebersAnfalle, 

Ungebeure Angft und Unruhe, die am Tage hin und her, und 
Nachts aus dem Bette treibt, vorzüglih Abends, nad 
dem Niederlegen, oder früh, 5 Uhr, beim Erwachen. — Furcht 
vor der Einſamkeit, vor Gefpenftern und Dieben. — Unges 
beure Todes⸗Furcht, oder Selbſtentleibungs⸗Sucht. — Ges 
reiztheit des Gemüthed und Zerrüttung besielben durch 
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Brantwein-Trinten. — Unmuth und Aergerlichkeit üder 
Kleinigkeiten. — Neigung über die Fehler Anderer zu reden. — 
Vahnſinn. — Dummheit und Schwachfnnigfeit. 


Bäfheit und Schwere des Kopfes in der Stube, im freien 
befier. — Schwindel mit Klopfen im Kopfe beim Aufrichten. — 
Abendliher Schwindel zum Anhalten beim Schließen der Augen. 

Lopfſchmerz, der fih durch Auflegen kalten Waflers lindert, aber 
noh mehr verflärki, wenn man ed wegnimmt. — Drüdend be> 
täubender Kopfſchmerz mit Schwere in der Stirn. — Klopfen- 
derStirn⸗Kopfſchmerzmit Brecherlichkeit. — Kopfgicht- Anfälle. 

Leußere Schmerzhaftigkeit des Haarkopfes, wie mit Blut unterlaufen, 
befonders bei Berührung. — Geſchwulſt des Kopfes und 
Geſichtes. — Grind auf dem Haarkopfe. 

Nugen:Entzündungen mit heftigem Brenn⸗Schmerze. — Gich⸗ 
tiſche, ſcrophuloͤſe und rheumatiſche Augen » Entzündungen. — 
Entzündung der innern Augenlid-Fläche, mit Unvermögen 
die Augen zu öffnen. — Trübheit und Silbe der Augen. — Wilder, 
ſtierer Blick. — Berdrehung der Augen. — Hornhaut-Flede. 

Ohren Saufen mit Schwerhörigfeit, als wären die Ohren verftopft. 

Naſen⸗Geſchwulſt. — Steted Brennen in der Naſe. — Kleienar⸗ 
tige Anfchuppung der Nafen = Haut. — Nafen » Krebb. 

Gefiht gelb, erdfahl, oder bläulich. — Gedunfenes, oder ein- 
gefallenes Geſicht mit tiefliegenden blaurandigen Augen und fpißer 
Mae. — Entftelltes, todtenähnlihes Geſicht. — Ziehend 
fehender oder brennender Geſichts Schmerz. —Geſchwulfſt 


des Hefichtes, befonder unter benAugenlidern. — Kupfer⸗ 


Ausfchlag im Geſichte. — Mehiflehten im Gefihte und um die 
Augen. — Milhfhorf. — Geſichts-Krebsé. 

tippen, ſchwärzlich, riffig, trocken. — Ausſchlag an den Lippen, 
am Rande ded Rothen. — Lippen⸗Krebs an der Unterlippe, 
mit fpedigem Boden und harten, wulftigen Rändern. - Sefhmwulfkt 


der Untertiefer-Drüfen mit Drud. und Quetſchungs⸗Schmerz. 


Zahnweh, Nachts, mit Schmerz im Baden, pudend tief im Kno⸗ 
hen, bis in das Ohr und die Schläfe, durch Liegen auf der 


Pranten Seite verfhlimmert, dDurh Dfenwärme ges 


lindert. — Zahnfchmerzen, die wüthig böfe mahen. — Ber: 

laͤngerungs⸗Gefühl und Zoderheit der Zähne. — Zähneknirſchen. 

— Biuten des Zahnfleifches. 

- Bundfäule. — Shwämmden im Munde. — Uebler Mund⸗Geruch. 
— Braune oder ſchwarze, dürre, trodene, riffige Zunge. 
— Geſchwulſt und Brand der Zunge. — Haſtige Sprade. 

Dalsweh Heim Schlingen, wie von innerer (wundbrennender) Geſchwulſt. 
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— Zufammenfchnüren inr Schlunde. — Berhindertes Schlin—⸗ 
sen, wie von Lähmung. — Brenn: Schmerz; im Schlunde. 
— Entzündung der Speiferöhre. 
Geſchmack der Speifen verloren. — Bitterer Sefhmad nad 
Effen und Trinten. — Salziger Geſchmack. — Brennender Durft 
auf kaltes Wafler. — Stetes Lechzen nah Getränken, bei 
dfterem, Doh immer geringem Trinten. — Berlangen 
auf Saured und Branntiwein, oder Kaffee. — Ekel vor 
Speifen. — Jede Speife macht Drüden im Schlunde, ald wäre 
fie ftehen geblieben. 


Aufſtoßen nach dem Eflen, mit Magen + Drüden und lebelteit. - - 


Aufſchwulken ſcharfer Feuchtigkeit. 

Uebelkeit zum Niederlegen, vorzüglich auch beim Bewegen. — 
Stete Uebelkeit mit Erbrechen und Durchfall. — Gewaltſames 
Brech⸗Würgen. — Langwieriges Erbrechen alles Genoſſenen. 
— Erbrechen, zuerſt der Speiſen, dann Galle. — Beim gering: 
fen Genuſſe einer Flüſſigkeit ſogleich Erbrechen einer 
grünen Materie und Durchfall. — Heftiges Erbrechen von Waſ⸗ 
fer und Schleim. — Blutiges und ſchwarzes Erbrechen. — 
Beim Erbrehen angftvolle Schmerzen in ber Magen» Gegend. 

Magen: Drüden, nah bem Efien. — Große Schmershaftig- 
feit.und Angft in der Herzgrube und dem Magen. — 
Krampfhafte Magenfchmerzen. — Brennen im Magen und 
der Herzgrube. — Entzündung des Magend. — Berhärtung 
und Krebs des Magens. 

Leber » Berhärtung. — Taubheit vom linken Hypochonder bis über 
den Wagen. 

Bauhfchmerzen der heftigften Art mit großer Angft im Uns 
terleibe. — Aufgetriebener, harter Bauch. — Schnei⸗ 
dende Leibfhmerzen mit Kälte, oder innerer Hitze und Durft, 
bei Erbrehen, Schwere s Gefühl im Bauche und Durdfall. — 
‚Reigen im Unterleibe. — Nädhtlihe sudende Schmerzen im 
Bauche. — Hpfterifche lnterleibs » Krämpfe. — Arge Brenn; 
Schmerzen im ganzen Bauche. — Entzündung der Gedärme. 
— Geſchwollene, verhärtete Gekrös⸗Drüſen. — Weide, 
beim Befühlen fchmerzhafte Anichwellung des Bauches. — Bauch⸗ 
Waſſerſucht. — Schmershafte Geſchwulſt der Leiften + Drüien. 

Stuhldrang mit Leiblneiven und brennendem Wundheits: 
Schmerze im After. — Schleimichte, wäflrichte, grüne, gelbs 
liche, ſtinkende, faulihte und unverdaute Durdhfalls 
Stühle, zuweilen aud mit Würmern. — Brennende Aus: 
feerungen mit heftiger Kolik. — Blutige Stühle. — Un: 
vermerkter Stuhl. Abgang. — Brennende Maſtdarm⸗ und Af⸗ 
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ter⸗Aderknoten. — Brenn Shmerz; im Maſtdarme. — 
Borfall des Maſtdarms. 

Unterdrückter Harn⸗Abgang und Blaſen-Lähmung. — Schwie⸗ 
riges, ſchmerzhaftes Harnen. — Unwillkührlicher Harn: Abgang. 
— Blutiger, brennender Harn. — Trüber Harn mit ſchlei⸗ 
migem Bodenfaße. 

ehmerzhafte Geſchwulſt ber Gefchlechtötheile, bi zum Brande. — 
Blauroth gefchmollene, in Schrunden aufgeborftene Eichel. — 
Rojenartige Entzündung des Hodenfades. 

Regel zu zeitig und zu ſtark, mit vielfachen Schmerzen und Bes 
fäwerden. — Wurdfreſſender, fcharfer Weißfluß. — Mutterkrebs. 





Bngeheurer Fließ⸗Schnupfen ſcharfen, brennenden Waſſers 
mit Heiſerkeit und Schlafloſigkeit. — Schnupfen mit Naſenbluten 
und Druck über den Augenbraunen. — Trockenheit und Verſtopfung 
der Naſe. 

Entzündung der Luftroͤhre. — Luftröhren⸗Schwindſucht mit 
mangelnder Schleim:Abfonderung. 

Hufen mit Engbrüftigkeit und zähem Schleime auf der Brufl. — 
Hufen, ohne Audwurf, befonders nah Trinken. — Perios 
difch wiederfehrender, trodner Abend>Huften. — Huften, fobald 
man in’d Freie kömmt. — Nähtlider Blut⸗Huſten, mit bren⸗ 
nender Hitze über den ganzen Körper. — Acute Lungen»Eiterung. 

Kurzer Athen, glei nad dem Eſſen. — Sählinge Engbrüftigkeit 
mit Athem „ Mangel, Schwäche und äuferfter Ermattung beim 
Bewegen. — Engbrüftigkeit mit Druck⸗Schmerz in der Herzgrube. 
— Bruft:Bellemmung in Falter, freier Luft, oder beim Steigen. 
Abend liche Erkildungs>Anfälle nah dem Niederlegen in's 
Bette. — Millariiches Aſthma. 

Vruſt⸗ Drucken, befonders im Brufbeine — Zuſammenſchnürung 
der Bruft bei jeder Bewegung, mit Athem⸗Mangel. — Hpfteri: 
(he Bruſt⸗Krämpfe. — Stiche im Bruft- Beine. — Abendliches 
$rieren in der Bruf und im Oberbaude. — Brennen und 
Hiße in der Bruf. — Lungen Entzündung —Brufl:Bräune. 
— Bruſt⸗Waſſerſucht. — Herzklopfen mit großer Ang, 
vorzüglich Nachts. — Hefliger, tobender Herzfhlag. — Bruſt⸗ 
Krebs. 

Im Rüden heftiger Brenn⸗Schmerz, durch Berührung fehr 
vermehrt. — Reigen oder Ziehen im Rüden und zwiiden ben 
Scuiterbiättern, mit Niederliegen. — Weihe, fchmerzlofe 
Geſchwulſt am Halle und Unterkiefer. 

Reifen in den Armen und Händen. — Geſchwulſt des Armes 
mit faulicht⸗riechenden fhwargen Blattern darauf. — Nächt⸗ 
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liches ziehendes Reifen vom Ellbogen bis in die Adel. — Zie⸗ 
hendes Reifen und Stechen in deu Handknoͤcheln. — Klamm und 
Krampf in den Fingern. — Harte Geſchwulſt der Finger mit 
Knochen⸗Echmerzen darin. — Mißfarbige Nägel. 

Klamm und Krampf in den Beinen. — Reifen in den Beinen, von 
der Hüfte bis zu den Fußknoͤcheln, mit Unruhe, die zum fleten 
Bewegen des Gliedes nöthigt. — Nervöſe Hüft-⸗Gicht. — 
Lähmige Schwäche der Oberſchenkel. — Zerſchlagenheits⸗Schmerz 
im Knie⸗Gelenke. — Verkürzung der Kniekehl⸗Flechſen. — Flech⸗ 
ten in der Kniekehle. — Wadenkraͤmpfe. — Weiße Echenkel⸗ 
Geſchwulſt. — Alte Schenkel» Sefhwüre mit Brennen und 
Stechen. — Harte, glänzende, brennende Fuß⸗Geſchwulſt, 
mit ſchwarzblauen, brennenden Blafen auf dem Fußrücken. — 
Schmerz; in den Zehballen, wie aufgerieben , beim Gehen. 


16. Arum maculatum. 


Zahnfleifch Teicht biutend. . 

Halsweh mit erfhwertem Schlingen, wie von Schlund⸗Ver⸗ 
engerung, mit Drüden und fletem Reize zum Niederfchluden. 

Aengſtliche Beklemmung im Bauche bis nach der Bruft und dem Halfe 
hin, mit erfhwertem Schlingen bei großem Reize bazu. 

Heller , wäffrigter, wie verbranntes Horn riechender Harn, im Steben 
eine Wolke abfegend. 

Allgemeine große Abſpannung. — Unbezwinglihe Schläfrigfeit 
nah dem Effen und rötheres Gefiht im Schlafe. 


17. Asa foetida. | 
Allgemein vorherrfhend: Taktmäßig abſetzende, meiſt Hammartig 
zudende, oder dDrüdende und ftumpf ſtechende, oder reißende 
Schmerzen, die von Innen nah Außen gehen, durch Bes 
rührung gemindert oder in andersartige - verwandelt 
werden und zuweilen mit Taubheitd:Gefühl verbunden find. — 
Schmerzen an den BeugesFlähen der Glieder. — Erſcheinen ber 
Beihwerden im Sitzen, Milderung und Nachlaß bei Bewegung 
im Sreien. — Unmwillführlihes Zuden und Fippern ein 
zelner Muskeln oder Mustelfiebern. — Hppochondriſche und 
hyſteriſche Zufälle. — Blutungen aus verfchiedenen Or⸗ 
ganen. — Gaſtriſche und bilibſe Zuſtaͤnde. — Geropbuldfe 
Beihwerden — Rhachitiſche Beihwerden. — Erweihung 
und Berfrümmung der Knochen. — Schaben und Bohren in 
ber Beinhaut der Knochen. — Schmerzhafte Entzündung 
der Knochen, auch nad Merkur: Mifbraud und bei vers 
alteter Syphilis. — Knochenfraß. — Dunkelrothe , heiße Aw 
fhwellungen einzelner Theile. — Druſen⸗Geſchwulſte. 
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Schwere » Befühl im ganzen Körper. — Gebunfenheit bes Mörpers 
und Gefihted mit dickem Bauche. — Beitstanz. 

Beußere Entzündungen mit Neigung zu Citerung. — Geſchwuͤre mit 
harten, biäulichen, bei Berührung fehr empfindlichen Rändern. — 
Dünner, jauchichter, fintender Eiter. 

Orofer Hang sum Schlafen. — Viele, mei Iufige Tränme im 
Stylafe. 

Hitz⸗Oefũuhl im Geſichte, nad) dem Effen, ohne Durft, mit Angſt und 
Schläfrigkeit. 

Dwohondrifche und hyſteriſche Unruhe und Aengſtlichkeit. — 
Unbeſaͤndigkeit. — Mißlaunigkeit und Arbeits⸗Unluſt. — Große 
Gereiztheit, bei ©leichgültigkeit gegen Allee. 


Bäkheit und Drehen im Kopfe. — Drüdend» preffende Eingenom⸗ 
menheit bes Kopfes mit erichwertem Denken. — Stumpfheit der 
®inne, ohne Verminderung des Bewußtfeins. 

Kopfihmerzen, weihe durch Berührung verfchwinden oder im 
andersartige verwandelt werden. — Betäubendes Spannen 
im Ropfe. — Stumpfes Stehen oder Drüden, wie von einen 
Pilode, nah außen, vorzüglich in der Stirn, in den Kopf» 
Seiten und Schläfen. — Zufammenfchnürende Kopffchmerzen. 
— Blutdrang nah dem Kopfe und Klopfen darin. — Klamm⸗ 
Schmerz in der Stirn, über den Augenbraunen. 

Ungenihmerz, ald wäre Sand darin, mit Kälte » Gefühl. — Bren— 
aen in den Augen mit Zufammenpreflen der Lider, wie von 
Schlaͤfrigkeit. — Läftiged Trockenheits-Gefühl und Trodenheit in 
den Augen. — Fippern der Augenlider. — Verdunkelung der 
Augen beim Schreiben. 

Ohrenſchmerz mit Drüden darin. — Gchwerhörigteit mit Eiter, 
Ausflug aus dem Ohre, nah Merkur, Mißbrauch, 

Naſenſchmerz, wie ein Preffen nah außen zu, befonders an den Fluͤ⸗ 
gein. — Gpannen mit Saubheits-⸗Gefühl auf den Nafens 
Knochen. — Srunlich ſtinkender GitersAusfluß aus der Naſe. 

Geſich ts ſchmerzen, meift fpannend, mit Taubheits⸗Gefühl in den 
Geſichts⸗ Knochen, befonders an den.Sochheinen. — Heraus⸗ 
drüden im Geſichte. —Taubes Drüden am Kinne. — Klamm⸗ 
Schmerz am Unterkiefer.⸗Lippen⸗Geſchwulſt mit brennendem Stechen. 

end Trodenheit, mit Brennen und Wundheits » Eimer; darin, — 
Trodenheits- Gefühl im feuchten Munde, 

Delsweh, wie von einem auffleigenden Körper im Sqlunde, 
mit Drüden darin. — Brennen, Trockenheit und Wundheits⸗ 
Gefühl im Schlunde, mit Spannen beim Schlingen. — Efit- 
zundung ber GSpeiferöhre. 
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Geſchmack mei bitter, oder ranzig fettig. — Bader Gefhmad mit 
Ekel, wie von Magen: Berderbniß dur fette Speifen. — Abſches 

vor Bier, welches ſchleimig fchmedt. 

Aufftogen, wie nach Knoblauch, oder-mit fcharfem, ranzigem Gefhmade. 

Magen:Drüden mit Epannen und Auffleigen im Schlunde, 
auch nad dem Effen. — Zufammenziehender Magen: Ktampf. — 
Zer ſchlagenheits⸗Schmerz und Bollheitd-Gefühl in der Ma 
gen:Gegend. — Brennen im Magen und in der Zwergfell⸗ 
Gegend. — Entzündung ded Magens. — Sicht⸗ und fühlbares 
Yulfiren in der Herzgrube. 

Leberfhmerzen, meift drüdend, oder ſtechend. — Wühlendes 
Stehen in den Hypochondern von innen heraus, beim Athmen. 

Bauhweh mit großem Webelbehagen im Unterleibe und verbrießlicher 
Bangigkeit. — Drüden und heraus Stehen in den Bauch⸗ 
Seiten. — Starke Auftreibung des Unterleibes. — Schwere 
im Bauche, mit Kälte darin, vorzüglich nach Trinfen. — Ste⸗ 
hen um den Nabel. — Kneipende Blähungs-Kolik. 

©tuhlverhaltung mit Abgang vieler fintender Winde. — Biel 
Stuhldrang bei Hartleibigfeit oder trägem, fchwierigem, hartem 
Stuhle. — Braune, mufihte, gelbliche, ſtinkende Durchfall⸗ 

— Stühle meiſt mit Leibweh und Abgang vieler Winde, 

Heraus Prefien im Mittelfleiſche. 

Harn braun, von fcharfem, ftehendem Geruche. — Blafen-Krampf 
bei und nah dem Harnen. 

Drängen nad den Senitalien, mit Schmerz der Hoben. 

Regel zu früh und zu ſchwach. — Wehenartiged Drängen nach dem Uterus. 


Beiferer, kurzer Huften, mit Dämpfigkeit in der Zuftröhre. 

Bellemmung der Bruf, vorzüglih im Liegen nah Tifhe, mit 
fhnelferem Athem und Heinem Pulfe. — Krampfhafte Eng- 
brüftigteit, als Fönne Die Lunge ſich mıcht gehörig ausdehnen. 

Bruf-Drüden, mit Stechen, vorzüglich im Liegen, mit erfchwertem, 
fhluchzendem Einathmen. — Drüden im Bruftbeine. — Stide 
zur Brut heraus. — Pulſiren und Klopfen in der Bruſt. — 
Herzklopfen. 

Rüdenfchmerzen fehr heftiger Art. — Stich « Schmerz in den Lenden⸗ 
Muskeln. 

In Armen und Händen häufiges Muskel: Zuden. — Erſtar⸗ 
rung und Taubheit der Hände. 

Hüftgicht. — Muskel⸗Zucken in den Beinen und Füßen. — 
Erflarrung und Taubheit der Füße. — Kalte Geſchwulſt um 
— — Gmpfindlihe® Pucken in der großen 

ehe 
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18. Asarum europaenm. 


Algemeine Nederempfindlichfeit aller Nerven. — Zudendes Meißen‘ 
und KlammsZiehen, am meiften in den Gliedern. — Große Dat; 
tigkeit, vorzüglich nach dem Mittag » Effen, mit Trägheit und 
Arbeits » Unluf. — Abendlihe Schwähe und Brecherlichkeit zum 
Niederlegen. — Große Leichtigkeit in allen Gliedern; 
man glaubt beim Gehen in der Luft zu ſchweben. — Wurm: 
Befhwerden. — Gaſtriſche und bilidfe Zuftände. 

Taged-Schläfrigkeit. — Berhindertes Einfchlafen Abends, wegen Blut: 
wallung. — Aergerliche, verbrießliche Träume. 

Borherrichende Kälte, Froſt und Schauber. 

Relancholiſche Setrieg gen 


Dummlidye, ſpannende oder drüdende Eingenommenheit bes 
Kopfes, mit Unfähigkeit zu jeder Arbeit. — Bergehen der 
Sedanken. — Schwindel wie von Truntenheit, beim Aufftehen 
vom Sige und Herumgehen. 

Koytihmerzen, durch Nachdenken erregt oder erhöht. — Bes 
täubendes Ziehen, oder Drüden-im Kopfe, meift in den Schlaͤfen, 
der Stirne und über der Naſenwurzel. — Heraus⸗ oder Zuſammen⸗ 
Preſſen in den Kopfſeiten. — Linkſeitige Kopfgicht: Anfälle, 
elle Nachmittage um 5 Uhr. — Pulfiren und Klopfen im Kopfe, 
vorzüglich in der Stirn beim Borbüden. 

Spannen der Kopfhaut, mit Schmerz der Haare. - 

Augenſchmerz, als würden fie auseinander gepreft, beim Leſen. — 
Yulfirendes Reißen in den Augen. — Kälte s Gefühl in den Au⸗ 
genwinfeln. — Brennen und Trodenheiti-Empfindung 
in den Augen — Matte, glanzlofe Augen. — Zuden der 
Augenlider. — Berbuntelung der Augen. 

Ohrenzwang, wie drüdendes Spannen an der Wündung ded Gehör; 
ganges. — Hiße des äußeren Ohres. — Schwerhörigfeit, wie 
von Verfkopfung oder Berengerung des Gehörganges. 

Vaͤrme⸗Gefühl und brennendes Stehen in den Wangen. 

Kälte. Gefühl in den (oberen vorderen) Zähnen. 

Sm Diunde und auf der Zunge, Beißen und Brennen. — Zuſammen⸗ 
ziehen im Munde mit Zufluß vielen kühlen, wäſſrichten Speis 
held. — Biel zäher Schleim im Munde und Halfe. 

BittersBefhmal des Brodes und Tabaks. — Biel LuftsAuffteie 
gen aus dem Magen und leeres Auffiofen. — Hunger mit Boll» 
heits⸗Gefühl im Wagen. 

Nebelkeit mit Ekel und Schauder. — Brecherlichkeit mit Drüden 
in der Gtirn und vielem Wafler » Zufammenfluffe im ‘Munde. — 
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Heftiges leeres Brechwürgen unter Erhöhung aller vorhan⸗ 
denen Beichwerden. — Erbredhen mit großer Anftrengung 
und Schmerzen im Magen, Oberbaude und Kopfe, unter arger 
Angft. — Erbrechen mit Durchfall. 

Kneipen im Magen. — Drüden auf die Magens und Herzgruben de 
‚gend. — Zufammenfhnüren in der Zwergfells Gegend. 
Bauch-Aufgetriebenheit mit Vollheits-Gefühl darin. — Leibfhneiden im 
Oberbauche. — Schmerzhafte Kolik, vorzüglih mit Erbre 
hen. — Leiſtenbrüche. 

Durdhfällige Stühle weißen, zähen Schleimes, mit Abgang von 
Maden- Würmern — Weißlich graue, afchfarbene Stühle. 
Harndrang, fat ſtets. — Drüden auf die Blafe bei und nach dem Harnen. 

Abortus. 


⸗ 





Huſten von Reiz in der Kehle, mit ſtarkem Schleim⸗Auswurfe. 
Kurzathmigkeit von Zuſammenſchnürung der Kehle. 


Bruſt⸗Drücken. — Zuſammenſchnürung in den Zungen. — Stechen 


in der Lunge beim Einathmen. RN um die Schlüf- 
felbeine, 

Rüdenfchmerz, wie zerfchlagen, mit Lähmigkeit zwiſchen und an den 
Schuiterblättern. — Klamm im Halſe und Nacken. — Krampf 
in den Halsmuskeln, der den Kopf feitwärts zieht. 

Das Achſel⸗Gelenk fchmerzt wie verrenkt bei Bewegung des Armed. — 
Lähmiges Ziehen in den Hand-Gelenken und Fingern. 

Stumpfer Drud-:Schmerz im Hüftgelenke und Oberſchenkel, 
beſonders beim Auftreten und Gehen. — Klamm in den Ober- 
ſchenkeln. — Ziehen im Knie und in den Sniekehl » Flechfen. — 
Mattigkeit der Unterfchentel und Knie, mit — im Gehen. 
— Mugskel⸗Zucken in den Waden. 


19. Aurum foliatum. 


Allgemein vorherrſchend: Zerfchlagenheitd » Schmerz mit Tähmigem 
Reifen, meif in den Sliedern u. vorzüglih in den Gelenken, 
am ſtaͤrkſten bei Entblößung der Theile und früh, nah dem Er- 
wachen, in der Ruhe; vergehend nad) dem Aufftehen. — Stechende 
lieder: Schmerzen, bei großer Mattigkeit. — Knoten⸗Gicht. — 

“ Scrophulöfe Beichwerden. — Nachtheile und Befhmwerden 
von Merkur, Mifbraud. — Beraltete Syphilis. — Ent- 
süändung der Knochen mit nächtlichen Schmerzen darin. — 
Knochenfraß. — Waſſerſüchtige Anfhwellung einzelner Or⸗ 
gane und des ganzen Körpers. — Große Schaͤrfe und Feinheit 
der Empfindungen, mit Ueberempfindlichkeit für jeden 
Schmerz. — Hppochondriſche, oder hyſteriſche Beſchwerden 
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und Krämpfe mit abwechfelndem Lachen und Meinen. — Gaſtri⸗ 
ſche und bilidſe Zuſtände. — Große Empfin dlichkeit gegen 
Kälte, oder große Neigung zur freien Luft, felbft bei 
ſchlechtem Wetter, weil dem Kranken in derfelben wohl if. 

Haut »-Schrumden. — SKrebsartige und Merkurial⸗Geſchwüre. 

Schläfrigkeit, nah dem Mittag- Efien, — Nacht s Schlaf nur bis 4 
Uhr früh. — Früh, nach dem Erwachen, unerquidt, müde und 
ſchwach. — Unrubiger Schlaf mit ängftliden Triumen. — 
Nächtliches Irre» Reden in Fragen. 

Ulgemeiner Fieber⸗Schauder, Abends im Bette, ohne 
Dur und ohne Hige darauf. — Kälte des ganzen Körpers 
mit blauen Nägeln, lätfhigem Geſchmacke und Brecerlichkeit 
and zumeilen erhöhter Wärme darauf. — Geſichts⸗-Hitze mit falten 
Dänden und Füßen. — Starker, allgemeiner Hrüh» Schweiß. 

Relandolie mit Unruhe und Sehnfuht nah dem Tode. — Un: 
widerftehliher Hang zum Weinen. — Gehnfucht nach den 
Seinen, wie Heimweh. — Große, bis zur Gelbft-Entlei- 
bung fleigende Angft, mit Trampfhaftem Zufammenziehen im 
Bauche. — Alzugroße Bedenklichkeit. — Berzweiflung an 
fid und an Andern. — Verdrießliche Rede» Unluft. — Gall⸗ 
und zankfühtig. — Auffabrend und jähzornig — 
Wechſel von Luſtigkeit, Reizbarkeit und Wehmuth. 

Schwaches Den!» Bermögen. — Schwaches Gedaͤchtniß. 





Angegriffenheit von Kopf⸗Arbeiten. — Ploͤtzliche beſinnungs⸗ 
loſe Dummlichkeit. 

Kopfweh, wie zerſchlagen, früh, oder bei Geiſtes-⸗Anſtren— 
sung, die es bis zur Verwirrung der Begriffe treibt. — Schmerz 
im Kopfe, ald zöge Luft Durch, wenn man ihn nicht recht warm 
bält. — Reißender Kopfſchmerz. — Halbfeitiges Haden und Klopfen 
im Kopfe. — SKopfgicht s Anfälle. — Blutdrang nah dem 
Kopfe. — Toben und Braufen im Kopfe bei Hyfterifchen. 

Shmer; der Schädel-Knochen, beim Niederlegen. — Knochen. 
Beulen am Kopfe. — Ausfallen der Haare. 

Augenſchmerzen, durch Berührung erhöht, als würden bie-Augäpfel nach 
Innen zu gedrüdt. — Spannung in den Augen, mit Ber 
minderung der Sehkraft. — Brenn s Schmerz in den Augen und 
Rodthe derfelben. — Scrophuldfe Augen-Entzündungen. 
— Hervorgetriebene Augen. — Hornhaut⸗Flecken. — 
Schwarzer Staar von Lähmung der SehNerven. — Mage 
rechte Halbfichtigkeit. — — Funken⸗ und Feuer⸗Sehen. 

Ohrenſchmerz, wie eite Spannung im Innern. — Knochenfraß des 
Warzenfortſatzes. — Stinfender Eiter-Ausfluß aus den Ohren, 
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— Schwerhörigkeit von Verlängerung der Mandeln, mit erſchwer⸗ 
ter Sprahe. — Saufen in den Ohren. 

Naſenſchmerz im Knochen, bei Berührung. — Beißen in der Nafe. 
— Rothe, entzündlihe Geſchwulſt der Naſe. — Knochenfraß 
in der Nafe. — Geſchwürige, mit diden Schorfen bededte Na⸗ 
fenhöhle. — Nafen: Krebs. — Geldgränliher, ſtinkender 
EitersAusfluß aus der Nafe. — Kleienartige Abfchuppung 
der Oberhaut auf der Nafe. — Sehr erhöhter Geruch. — Säplichter 
oder faulichter, oder Branntwein » Gerud in der Nafe. 

Geſicht gedunfen und glänzend, wie von Schweiß. — Entzündung 
der Geſichts Knochen. — Geſchwulſt der Baden. — Ges 
ſchwulſt des Stirnbeins, der OÖberkiefers und Nafen: Knochen. — 
Rother, fih abfchuppender Ausfchlag auf Stirn und Nafe. — Ziehen 
in der Stinnlade, mit Baden » Sefhnulft. — Spann⸗Schmerz 
am Oberkiefer. — Schmerz der Unterkiefer » Drüfen. 

Zahnſchmerzen mit Kopf-Hise, von Blutdrang nach dem Kopfe. 
— Lockerheit der Zähne. — Zahnfleiſch⸗Geſchwür mit Backen⸗Geſchwulſt. 

Mund⸗Geſtank, fauliht, wie nach altem Käſe. — Bohrender 
Schmerz in der SaumensDede. — Knochenfraß im Gaumen. 

Geſchmack milhicht oder füß. — Abneigung gegen Eſſen, befonders gegen 
Fleiſch. — Großes Verlangen nah Kaffee. — Starter Hunger 
und großer Durft. 

Magenſchmerz, wie von Hunger. — Unnennbares Web, Gefühl in der 
Herzgrube. — Geſchwulſt der Herzgrube und Hypochondern, mit 
Stih Schmerz bei Berührung. 

Bauchweh mit Webelbehagen im Unterleibe und Stuhldrang. — Span⸗ 
nendes Drüden und Vollheit im Unterbauche. — Aufgetriebener 
Bauch. — Knochen » Auswuhs in der Bedenhöhle. — Leiſten⸗ 
brüche, vorzäglih bei Kindern. — Ausgetretene Leiſten⸗ 
brüche. — Naͤchtliche Blähungs⸗Kolik mit Kneipen, Knurren 
und Kollern im Unterbauche. — Häufiger Abgang ſehr ſtinkender Winde. 

Reihlider Stuhlgang. — Nädtliher Durchfall. * 

Harnabgang unterdrückt. — Schmerzhafte Harn⸗Verhal— 
tung mit Drängen und Preſſen auf die Blaſe. — Häufiges Laſſen 
wäffrichten Harnes. — Trüber Harn, wie Buttermild ‚mit hohem 
Schleim » Sate. 

Gefchlechtätrieb fehr erhöht. — Starke Ergriffenheit des ganzen Genital⸗ 
Syſtems. — Nächtliche Erektionen und Pollutionen — 
— Abgang von Proſtata⸗Saft aus fchlaffer Rute. — Gefchwulſt 
der Hoden mit Drud:Schmerz bei Berührung und Reibung. — 
Verhbärtung der Hoden. 

Verhärtung und Borfall des Uterus. 


— 
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Meß⸗ oder Stock⸗ Schnupfen. — Nafen » Berftopfung. 

Biel Schleim in der Euftröhre und auf der Bruf, der früh nur fhwer . 
los zu huſten if. 

Große Beengung der Bruft, Nachts und beim Gehen im Freien, 
mit Bedürfniß tief zu athmen. — Erftidungs-Anfälle mit 
sufammenfhnärender Bruf:Bellemmung. 

Bruſtſchmerz, wie von einem ftumpfen Pflode unter den Ribben. — 
Steter Drud in der linken Bruf » Seit. — Stumpfes Schneiden 
und Stehen neben dem Bruftbeine.e — Starter Blutdrang 
sah der Bruf und arges Herzklopfen. — Langwieriges 
Herz » Leiden. 

Rüdenfhmerzen, meift drückend, oder reißend, und fo heftig, 
daß man früh Fein Glied rühren kann. 

Drüdende Schmerzen in den Ober» und linterarmen. — Klamm⸗ 
Schmerz und Reigen inden Handwurzel-und Mittelhand- 
Knochen. —Lähmiges Reifen in den Knochen und Gelenken 
der Finger. 

Däftweh. — Reißen in den Oberſchenkeln früh, und Abends. — 
Schmerzhafte Lähmigkeit der Knie, als wären fie unterbunden, mit 
Shwähe und Wanken derfelben. — Lähmiges Ziehen und Reigen 
in den Knochen und Gelenken der Zehen. 


20. Baryta carbonica. 


Allgemein vorherrſchend: Schmerzen in den Gelenken u. Snochenröhren. — 
Klemmmendes Drüden, oder Ziehen mit Schwäde, oder Spannen, 
wie Slechien-Verkürzung, in verfchiedenen Theilen. — Glieder⸗Reißen 
mit Frof » Schauder. — Nächtliches Muskel⸗Zucken, aud 

- über den ganzen Körper. — Zucken und Ruden einzelner 
Blieder und des ganzen Körpers, am Tage. — Die Beichwerden 
ind alle mehr auf der linken Seite, entftehen meift im Sitzen und 
vergehen durch Bewegung oder in freier Luft. — Scrophuldfe 
Beſchwerden. — Anfhwellung und Verhärtung der Drüjen. 

gemeine Schwere im ganzen Körper. — Große Angegriffenheit 
und lieberempfindlichkeit aller Sinne. — Orofe Kraftlofigkeit und 
Haltloſigkeit, die das Stehen nicht erlaubt. — Neigung zu 
Siegen oder zu ſitzen — Allgemeine Geiftes:, Nerven: 
und Körper⸗Schwäche, befonders bei reifen. — Abma— 
gerung, oder Gedunfenheit des Körpers und Gefichtes mit didem 
Bauche, bei Kindern. — Schlagfluß mit Lähmung, bei 
bejahrten Perfonen. — Große Neigung zu Bertältung und - 
davon vorzüglich "Hals » Entzündung. 

Zadend »Briebelnde und brennende NadelsStihe an verſchie— 
denen Theilen, — Näctlihes Jücken und unleidliches Kriebeln 
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am ganzen Körper. — Wundheit und Näffen an einzelnen 

Haut-Stellen. — Unheilfamteit der Haut. — Warzen. — Nagels 

Geſchwüͤre. 

Große Tages⸗Schläfrigkeit. — Schlafſucht bei Tag und Nacht. — 
Unruhiger Nachtſchlaf, mit öfterem Erwachen und ängſtlichen Träus 
men. — Naͤchtliche Blutwallung, ſtarkes Herzklopfen, Gefühl wie 
wund im Herzen und große Aengſtlichkeit, mit Unmöglichkeit auf 
der linken Seite zu liegen. 

Große Neigung zu Froſtigkeit. Zroſt⸗Schauder mit Gänfehaut 
und Sträuben der Haare, oder Spannen im Geſichte. — Froſt⸗ 

‚Weberlaufen von der Herzgrube oder dem Gefichte aus, mit allgemeiner 
fliegender Hitze darnach. — Nacht⸗Schweiße. 

Weinerlichkeit. — Scheu vor fremden Menſchen und Geſellſchaft. — 
Aengſtliche Beſorgniß über Häuslichkeiten. — Große Bedenklich⸗ 
keit und Unentſchloſſenheit, mit Argwohn und Mangel an 
Selbſtvertrauen. — Furchtſamkeit und Feigheit. — Unluſt zu ſpielen, 
bei Kindern. — Plögliches Zorn » Auffahren über Kleinigkeiten. — 

Raſtloſe Thätigkeit. 
Große Vergoßlichkeit. — Unaufmerkſamkeit der Kinder beim Lernen. 


Schwindel mit Uebelkeit und Kopfſchmerz, vom Büden. 

Kopfihmerz, meilt drüdend,. und vorzüglich in der Stirn, dicht 
über den Augen, und der Naſenwurzel, oder, mit Spannen, im 
Dinterhaupte, gegen den Naden zu. — Stechende 
Kopffhmerzen, befonders in der Ofen Wärme — um im 
Kopfe, mit Loderheits » Sefühl des Gehirnes. 

Schmerzhaftigkeit der Kopfhaut. — Verkältlichkeit des Kopfes. 
— Süden und Freſſen auf dem Haarkopfe. — Ausſchläge und 
trofne Örinder qufdem Kopfe. — Kahlkoöpfigkeit. 

Augen-Drüden und Brennen, beionders bei angeftrengtem Sehen. 
— Entzündung der Augäpfel und Lider, mit Wundheits⸗ 
Schmerz, Trodenheits + Gefühl und Lirhtichen. — Geſchwulſt der 
Augen, früh. — Zuſchwären der Augenlider — Trübſich⸗ 
tigteit, daß man nicht lefen kann. — Fliegende Gewebe und ſchwarze 
Slede vor den Augen. — Funken vor den Augen im Sinftern. — 
Blenden der Augen vom Lichte. 

Ohren⸗Jücken. — Nächtliches Klopfen in den Ohren beim darauf Liegen. 
— Ausſchlag auf und hinter den Ohren. — Gefchwollene 
OhrsDrüfen. — Schwerhörigkeit. — Klingen und? Saufen vor 
den Ohren — Knaden und Knidern in den Ohren, 
beim Schlingen, Niefen und ftark Gehen. 

Naſenbluten, nah Schnauben. — Schorfe unter ber Nafe- — Sehr 
empfindlicher Geruch. 
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Seſicht dunkelroth, mit purpurnen Lippen und ſtarker Blutwallung. 
— Geſchwulſt⸗Gefühl und Spannen im Geſichte, wie mit 
Spinnweben überzogen. — Entzundliche Geſichts-Schmerzen mit 
ſpannender Geſchwulſt. — Geſichts⸗Ausſchlag. — Mil h⸗ 


ſchorf. — Trockne, aufgeſprungene Lippen. — Beim Schließen 


des Unterkiefers, arger Schmerz im Gelenke. — Geſchwulſt der 
Unterkiefer-Drüſen. 

Zahnſchmerz, nur Abends im Bette, nicht am Tage. — Ziehen, Pochen 
und Rucke in den Zähnen, bis in das Ohr und die Schläfe. — 
Brennende Stiche im hohlen Zahne, wenn Warmes darauf kommt. 
— Zahnweh vor der Regel, oder nach Erkältung, mit blaßs 
rother Geſchwulſt des Zahnfleifches und der Bade. — Bluten 
der Zähne und des Zahnfleifches. 

Bund-Trodenheit. — Bermehrte Speichel Aafammluug. — Mund» 
GSeſtank. — Entzündete Bläschen im Munde und auf der Zunge. 
Bund brennende Schrunden in der Zunge. 

Dalsweh nah Erkältung, wit Gefhmwulft des Gaumens und 
der Mandeln, welche eitern. — Pfloc⸗Gefüuͤhl im Halſe. 


N 


— Burgen und Zufammenziehen im Halle. — Gtechendes und 


fhründendes Halsweh beim Schlingen. 

Gefhmad bitter oder verdorben, meift früh, bei kart belegter 
Zunge. — Saurer Gefhmad, meift vor, nicht nad dem Eſſen. 
— Steter Durſt. — Geringer Appetit und fchnelle Sattheit, 
bei WVohlgeſchmack der Speiſen. — Nach dem MittagsEfien, 
Unbehaglichkeit, Trägheit und Arbeitsihen. — Berdbauungss 
Shwähe. 

Aufſteßen nach dem Eſſen. — Biel leeres oder ſaures Aufſtoßen. — 
Langwierige Uebelkeit. 

Magenſchmerzen, nüchtern und nah dem Eſſen, und beim Bes 
rübren der Herzgrube. — Empfindlichkeit und Schmerz der Herzgrube 
bei jedem Tritte. — Drüden, Schwere und Bolpeit in Magen 
und der Herzarube, auch nach wenigem Efien. — Wundheits⸗ 
Schmerz in der Magen:Öegend, mit Gefühl beim Efien, 
als müfle fi) der Biffen durch wunde Stellen hindurch zwängen. — 
Entzündung ded Magens, 

Bauchſchmerzen, die ſich durch Aufſtoßen und äußere Wärme erleichtern 
fafien. — Schmerjhafte Auftreibung und Sefpanntheit des Bauches. 
— Leibweh mit Einziehen ded Nabels. — Kneipen und Schneiden 


im Bauche, mit Stuhldrang, wie zum Durchfalle — punk 


Anhäufung im Bauche. 

Stuhl fchwierig und Enotig, oder hart und ungenüglih. — Häufi iger 
Stubldrang mit ängftlihem Web in der Lenden-Ge— 
gegend, Zröfteln über die Schenkel herab und weichem oder 
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durhfälligem Stuhle darnach. — Eiliger Stuhldrang, 
der Stuhl Baum aufzuhalten. — Abgang von Spulwürmern. — 
After-Adertnoten mit Stih « Schmerz. — Süden, Brennen, 
Bundheit und Näffen am After. 

Sarndrängen und Öfteres, reichliches Harnen. — Eiliger 
Harndrang, kaum aufzuhalten. 

Berminderter Geſchlechtstrieb und ſchwaches Geſchlechts⸗ 
Dermögen. — Einſchlafen über der Begattung, ohne Samen⸗ 
Erguß. — Wundheit und Näſſen zwiſchen Hodenſack 
und Oberfſchenkel. 

Verminderung des weiblichen Begattungstriebes. — Regel zu ſchwach 
und zu kurz. — Weißfluß gleich vor der Regel. 


Fließſchnupfen mit trodnem Huſten und hohler, tiefer Sprache. — Biel 
Anfonderung diden NafensSchleimes. — Läftige Trodenheit der Nafe. 
 Deiferteit und Stimmlofigfeit von sähem Schleime 
in der Kehle und auf Der Bruſt. 
Trockner Hufen, Abends. — Nacht⸗Huſten mit Belegtheit 
und Berfchleimung der Bruft. 
Engbrüftigkeit.-LZungen:LZähmung u. Stidfluß bei befahrten Perſonen. 
Bruſtſchmerzen, welche theil6 durch Aufftoßen, theild durch äußere Wärme 
erleichtert werden. — Drüdende Vollheit und Schwere auf der Bruft, 
befonders beim Steigen , mit Stechen beim Einatbmen. — Sehr 
karte Hersfhläge — Herzklopfen beim Liegen auf 
der linken Seite, oder durch Denken daran erneuert. 
Kreusfhmerzen, fchlimmer im Sigen, al6 bei Bewegung. — 
Spannende Steifheit im Kreuze, am ſchlimmſten 
Abends, daß man weder aufftehen,, noch fi) zurüd biegen fann. — 
Spannen in den Schulterblättern, dem Naden und den Hals: Mus» 
Bein, beſonders in rauher, Balter Luft. — Brennen und klopfen⸗ 
des Pulfiren im Rüden, befonders nad) Gemüths » Bewes 
gungen. — Genick⸗Steifigkeit. — Stehen im Genicke. — 
Knohen:Shmer; im Naden — Speck⸗- Geſchwulſt im 
Nacken, mit Brennen in der Tiefe. — Drüſen⸗Geſchwülſte 
im Nacken und am Halfe, mit Härte, wie Stein. 
Urm⸗Geſchwulſt mit Schmerz der Ahfeihöhl-Drüfen — 
Beim Heben des Armes, Schmerz im Delta Muskel. — Einfchlafen 
des Armes beim darauf Liegen. — Kalte Hände mit blauen Flecken. 
— Aufgelaufne Adern und Röthe der Hände. — Pergamentartige 
Trodenheit der Hände. — Zittern ber Hände beim Schreiden. — 
Arges Freſſen und Kriebeln in den Handflächen, mit Reiz zum Reis 
ben. — Abſchaͤlen der Haut an den Handrüden und Zingerfpigen. 
— Einfchlafen der Ginger. — Nagel Geſchwüre. 
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daftſchmerz im Solenke, wie verrenkt oder ſteif. — Span. 
nen inden Beinen, ald wären die Klechfen zu fur. — Zie⸗ 
ben und Reifen in den Beinen, wie im Knochen. — 
Süden an den Oberfhenteln, auch Nachts. — Stich⸗Schmerz in 
den Kuie-Belenten. — Spannen in den Schienen und Baden. — 
Kamm in den Baden und Zehen, beim Ausſtrecken der Theile. — 
Unruhe und Zittern in den Unterſchenkeln und Füßen. — Schmerz 

im Fuß⸗Gelenke, wie vertreten. — Stintender Fuß Schweiß. 

— Fuß⸗ Öefhwäre. — Schmerzbafte lymphatiſche Geſchwulſt am 
Ballen der großen Zehe. — Schmerz der harten Sohlen⸗Haut beim 

| Gehen, wie Hühneraug — Hübneraugen mit ——— 

Stechen und Kneipen. 
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Hgemein vorberrfhend: NRheumatifhe Schmerzen, drüdend 
reißfender Art, am meiften in den Gliedern. — Stiche in den 
Bliedern. — Zerſchlagenheits⸗Schmerzen in den Gelenken u. Knochen⸗ 
rohren. — Bilidfe und zaſtriſche Befhwerden, vorzüglid 
mit Sauer-Befhmad des Brodes. — Nachtheile von 
Sucht oder Kraͤnkung. — Beſchwerden von Erkältung. 
— Rhachitiſche und fcrophuldfe Beſchwerden. — Gelbfucht. — Ueble 
Solgen von Baldrian» und Queckſilber⸗Mißbrauch. — Blutans 
drangnahverfhiedenen Theilen — Entzünduns 
gen innerer Drgane. mit Neigung zu Eiterung, oder mit 
nervdfen Zufällen — Große. Reizbarkeit aller 
Sinne — Hyſteriſche Zufälle krampfhafter Art. — Convulſi⸗ 
vifhe Bewegungen und Krämpfe emzelner Glieder und 
des ganzen Körpers. — KindersKrämpfe, aus Eigenfinn 
entſtehend. — Rückwaͤrts biegende Krämpfe. — Starrframpf. 
— Krampf⸗Anfälle mit Steifheit des ganzen Körpers, bei 
eingefchlagenen Daumen. — Fallſucht⸗Convulſionen. — Bor 
den Unfällen, Lächeln, oder Taubheits s Gefühl und Ameifentriechen 
im Achſel⸗Gelenke, oder Schneiden im Bauche, mit Auffteigen zum 
Kopfe und Bewußtloſigkeit; mach denfelben, Bruſtbeklemmung, wie 
von einer Laſt. — Erneuerung der Anfälle durch die ge- 
eingfte Berührung — Schlagflüffe, auch nerndfe, mit 
Lähmungen einzelner Theile, 

Unruhe, Schwere und Kälte der Slieder. — Zittern der Glieder 
im Gehen. — Mattigkeit und Müdigkeit, vorzüglich in den Beinen. 
— Ohnmachtartige Schwähe mit Blutwallung und Blutdrang zum 
Kopfe. — Bollfaftigteit und Vollblütigkeit. — Gedun⸗ 
fenheit des Körpers und Gefichtes mit dickem Bauche, bei Kindern. 

Gleihförmige, glatte, glängende Scharlach⸗Roͤthe der Haut, 
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mit Trodenheit, Hiße, Jücken, Brennen und Gedans 
fenpeit der Stellen, vorzüglich an Gefiht, Hals, Bruſt, Bauch 
und Händen — Glattes, wahres Scharlahfiedber — 
Erbabene, zufaminenlaufende Scharlach » Slede an den Gliedern. — 
Sharlahrothes Friefel über den ganzen Körper. — 
Mafern. — Blafen » Ausihlag mit Schorfe, weißlihem Rande und 
ddematöfer Geſchmulſt. — Brand»Blattern. — Blutfhwäre, 
die ftetd im Fruũhjahre wiederkehren. — Bienen⸗Stiche. — Froſtbeulen. 

Tages » Schläfrigkeit bei unruhigem Nacht = Schlaf — Bergeblidhes 
Haſchen nah Schlaf. — Betäubter Schlaf. — Dur Angft 
verhinderter oder durch ängftliche Träume geförter Schlaf. — Schreds 
bafte Phantafie » Bilder und Zudungen . beim Schließen der Augen 
zum Schafe. — Schredhaftes Auffahren im Schlafe mit 
weit gedffneten Augen. — Naͤchtliche Phantafien und Delirien 
mit Unruhe und ſtoͤhnendem Umherwerfen. — Alpdrücken. 

Froſt⸗ Schauder über Schultern und Rüden, mit Uebelkeit. — Gchüttels 
Froſt mit Zerfchlagenheit und Ziehen im Rüden und den Gliedern. 
— Froſt und Kälte einzelner Theile (der Glieder) bei brenuender 
Hitze anderer (des Kopfes). — Abwiehfelnd Grof und Hitze. 
— Abend⸗Fieber, erſt Schauder, dann Hitze mit Durſt, Bluts 
drang nach dem Kopfe und Drücken in der Stirne. — 
Anhaltendes Fieber mit abendlicher Exacerbation. — Allgemeine 
anhaltendeinnere und äußere brennende Hige mitUnrube. 
— Schneller, harter, gefpannter Puld.— Klopfen der Arterien. 
— Entzündliche, Eatarchaliiche, cheumatiihe, Schleim =, Yaufs, 
Kindbetterins, Milch⸗ und Nerver⸗Fieber mit Bewußt⸗ 
Lofigkeit, oder mit heftigen Delirien unter Schreien, Toben, 
Umberwerfen der Glieder und Schlagen. 

Traurigkeit und hypochondriſche Niedergefhlagenheit. — 
Heulen, Schreien und boshaftes Weinen bei Kindern. — Angft 
und Unruhe. — Zittrige Verzagtheit und Wuthiofigkeit. 
— Mißtrauen. — Beinerlihe Furchtſamkeit und Reis> 
sung zu entfliehen. — Gchredhaftigkeit. — Unluſt zum Spre⸗ 
hen. — Scheu vor Arbeit und Bewegung. — Großer Eigen» 
fin — Tobfuht und Wuth, mit Beißen, Spuden, Schlagen, 
Bellen und Zerreißen der Dinge. — Schamlofigkeit. — Haftiges 
Spreden, Umherfahren und Hafchen mit den Händen in der Luft. 

Bewußtloſigkeit und Betäubung — Sinn, und Gedan— 
kenloſigkeit. — BerftandessBerwirrung nah Schred und Krän⸗ 
tung. — Wahnſinn mit läherlihen Poſſen. — Bhantafies 
Zäufhungenu,. fchrecdhafte Bifionen, — Srrereden. — Delirien. 
— Vergeßlichkeit. — Unvermögen, ſich richtig auszudrücken. 
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Truntenheit und Taumel, befonders nach Eſſen und Trinfen. — 
Shwindel mit Ang und bewußtloſem Hinfallen auf 
| die linke Seite. — Drebender Schwindel mit ebelkeit und 
Slimmern vor den Augen, vorzüglich beim Büden und Aufrichten. 
 Sopfichmerzen, täglich, von Nachmittags 4 Uhr, bis früh 3 Uhr, durch 
Bettwärme und Miederlegen erhöht. — Kopfweh nah Erkäls 
tung des Kopfes. — Betäubende Kopffihmerzen, am 
mein in der Stirne, mit Bewußtloſigkeit, oder mit 
Gefühl, als ob der Kopf plagen ſollte — Periodifhe Nerven . 
Kopfſchmerzen. — Drüden, Aufgetriebenheitd:Sefühl und Au: 
einanderpreffen im Gehirne. — Reißen und Stechen im Kopfe. 
— Ruckendes Kopfweh beim Schnellgehen und Treppen-Steigen. — 
Blutdrang zum Kopfe, mit innerer und äußerer Hitze 
deffelben, bei Aufgetriebenheit und Klopfen der Adern 
darın. — Gehirn:Entzündungen — WBafferfuht der 
Gehirnhöhlen. — Schmwappern im Kopfe, wie von Wafler. — 
Die Kopfichmerzen erhöhen ſich durch Bewegung der Augen, Er 
fhätterung , Anlehnien oder Rüdwärtsbiegen und Zugluft. 
fühl von Dünnheit der Hirnſchale. — Klamm⸗Schmerz in der Kopf⸗ 
| baut. — Starker Schweiß in den Haaren. — Wackeln des Kopfes, 
| oder Rüdwärtsbiegung defielben. — Bohren mit dem Kopfe in . 
die Kiffen. j 
Iugenfhmerzen in den Augenhöhlen. — Hefliger Drud, 
Shmerz durch die Augen, bis in den Kopf. — Blutandrang 
| zu den Augen mit Strogen der Benen darin. — Hitze im den 
Augen. — Süden und Brennen der Augenlider. — Serdthete, 
aufgeloderte Bindehant. — Entzündung der Augen mit 
Geſchwulſt, Röthe und Umfülpung der Lider. — Augen » Ents 
jündungen von Erkältung, bei Neugebornen, fo wie bei Gichtifchen 
und Scrophulöfen. — Markſchwamm im Auge — Geldes 
| Augenweiß. — Hornhautflecke. — Trübe, malte, glanzloſe oder 
| glänzende, rothe, funkelnde Augen. — Wilder, unfäter Blick. 
— GSteter Ausflug ſcharfer, brennender Thranen. — Zukleben und 
Biuten der Augenlider, beim Deffnen. — Schwere und ge: 
laͤhmtes Herabfallen der Augenlider. — Halbgedffnete, her» 
vorgetretene, flarre Augen. — Berdrehung, Krampf” 
umd Convulſionen der Augen, auch durch Licht erregt. — Er; 
weiterte Pupillen. — Gefihts:Schwähe, wie Mebel vor den 
Augen. — Nacht-Blindheit von der Dämmerung an. — 
Schwarzer Staar von Lähmung der Seh⸗Nerven. — Schielen. 
— Doppelfehen. — Bunter Schein um das Licht und rothe Karben 
an den Gegenſtänden. — Funken⸗ und Feuer ,Schen. — Licht: 
ſcheu. — Lichtſucht. 
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Dhrehzwang mit Bohren und Schrauben im Ohre. — Stechen in und 
binter den Ohren. — Reiben und Stechen in den Ohr⸗Drüſen, bis 
in den Schlund. — Entzündlice Geſchwulſt der Ohr: Drüfen. 
— Entzündung des innern und äußern Ohres, mit Eiter » Ausfluß. 
— Shwerhdrigfeit von Berkältung des Kopfes. — 
Klingen, Brauſen und Rauſchen in den Ohren. 

Naſenſchmerz beim Befühlen, wie zerſchlagen, mit Brennen. — Nächtliche 
Stiche in der Nafe. — Entzündungs⸗Geſchwulſt und Roöthe 
der innern und äußern Naſe. — Blutſturz aus Naſe 
und Mund — Empfindlich erhöhter Geruch. — Vermin⸗ 
derter Geruch. — Faulichter Geſtank aus der Naſe. 

Geſichts⸗Röthe mit brennender Hitze. — Blaͤulichrothes, 
aufgedunſenes Geſſicht. — Blaſſes, eingefallenes Geſicht mit 
verzerrten, angſtvollen Zügen. — Gelbſüchtige Geſichts⸗ 
Farbe. — Wechſelnde Geſichts. Farbe, bald blaͤulichroth, bald blaß. 
— Convulſwiſche Bewegungen des Geſichtes und Mundes, der ſchief 
nach dem Ohre hin gezogen wird — Heftig ſchneidender 
Nerven⸗Schmerz im Geſichte. — Halbfeitige Geſichts-Ge— 
ſchwulſt. — Rothlauf und roſenartige Geſchwulſt des 
Geſicht es. — Verdickung der Gefihts » Haut. — Käfige Jücken 
und Kitzeln auf dem Wangenbeine und der Naſen⸗Seite. — Milchſchorf. 

Lippen dunkelroth. — Dürre, trodne Lippen. — Geſchwulſt und 
Verhärtung der Lippen — Ausfhläge am Mundwinkel 
mit Schmerz bei Berührung. — Halbgedffneter, oder durch 
Kinnbaden-Zwang krampfhaft verfchloffener Mund. — Reifen 

in den Kinnladen. — Stehen und Spannen im Kiefer-Selente. — 
Entzündung und Gefhwulft der Unterkiefer: Drüfen. 

Zahnſchmerzen von Erkältung, vorzüglich beim weiblichen Geſchlecht. — 
Zahnfchmerz, der durch Berührung, Luft und Effen unerträg» 
lich erhöht wir. — Zähnelnirihen. — Seihwulit des Zabnflei- 
ſches mit Brennen und Stechen. 

Mund: Trodenheit ohne Durſt. — Trockenheits⸗Gefühl im feuch⸗ 
ten und fchleimign Munde. — Speichelfluß in fieberhaften 
Unfällen. — Röthliher Shaum vor dem Munde. — Ent» 
zündungs⸗Geſchwulſt und NRöthe des innern Mundes 
und weiden Gaumens. — Heiße, dürre, rifige Junge, — 
Hochrothe Zunge, aud nur am Rande, mit weißer Mitte. — 
Weiß, gelb, braun oder fhleimig belegte Zunge. —Entzündliche 
Geſchwulſt der Zunge. — Schwere der Zunge mit erfchwerter 
Sprache. — Stammeln. — Näfelnde, ziſchende Sprache. — Sprach⸗ 
loſigkeit. 

Halsweh, wie von Geſchwulſt oder einem Klumpen im Schlunde, der 
zum Rachſen nöthigt. Krampf im Schlunde, mit erſchwer—⸗ 
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tem, ſchmerzhaftem, unmdglihem Schlingen, wobei jebe zu 
verihludende Slüffigkeit zur Nafe berausgeht. — Berengerungss 
Gefühl im Schlunde — Steter Drang zum Schlingen, 

— Stechen und Drücken im Schlunde und in den Mandeln, 
beim Schlingen und Sprechen. — Große Trockenheit und 
Brennen im Schlunde. — Entzündung des Halfes, mit 
Geſchwulſt des Zäpfchens und SaumensBorhanges. — Entzündung, 
GSeſchwulſt und Bereiterung der Mandeln — Entzün. 
dung der Speiferöhre. 

Seſchmacks⸗Verluſt. — Bitterer, oder faulichter , oder Scheim⸗ 
Geſchmack im Munde. — Saurer Geſchmack des Brodes. — 
Ungeheurer brennnender Durſt, mit Abſcheu vor Getränken, 
oder mit ſtetem Verlangen zu trinken, bei Unmöglich—⸗ 
keit einen Tropfen zu verſchlucken. — Quaͤlender Hunger. 
— Appetit⸗Mangel. — — Langwieriger Ekel vor Speiſen. 
— Widerwille gegen Milch, Bier und Säuren. 

Vergebliche Neigung zum Aufſtoßen. — Leeres, oder faulichtes Aufſtoßen. 
— Aufſchwulken der Speiſen, mit Magen⸗Drücken. — Schluckſen. 

Uebelkeit mit Ekel vor Speiſen und bitterem Geſchmacke. — 
Brech⸗Uebelkeit und leeres Brechwürgen. — Erbrechen von 

| Schleim, Bafler, Säure oder Gall. — Erbrechen mit Durchfall, 

| nah Erkältung. — Blut » Erbrechen, 

! Wagen-Drülen nah dem Efin. — Aufgetriebenheit der 
Herjgrube mit Drud » Schmerz; beim Gehen. — Langwieriger 
Magen Krampf. — Bellemmung in der Herzgrube. — Reizlofigkeit 

des Magens. 

Bupochonderfhmerzen. — Brennen im linken Hypoconder und in der 

. Herzgrube. — Leber » Entzündungen. — Nieren » Entzündungen mit 
ſtechenden Brenn » Schmerzen in der Lenden Gegend. 

Bauchfhmer;, der auf keiner Stelle Ruhe läßt. — Schmerzhafte Bau de 
Aufgetriebenheit. — Heftige Bauch⸗Schmerz unterhalb . 
des Nabel, wie Baden und Greifen mit den Nägeln, durch 
äußern Drud verfhlimmert. — Hyfteriiche Unterleibs » Krämpfe. — 
Schmerz wie roh und wund im Bauche. — Wühlende Leibfchmerzen. 
— Stechen in der Iinten Bauch) » Seite beim Huften, Niefen und 
Berühren. — Blut⸗Stockungen im Bauche. — DarmsEntzündungen. 
— GStide in der Schooß, Gegend. — Schmerzhaftigkeit der Bauch⸗ 
deden. — Süden auf dem Bauche. — Blähungs-Kolit mit 
wulfigem Hervortreien des Grimdarms, durch Borbeugen und 
äußern Drud gemildert. 

Stuhl⸗Verhaltung. — Harter, fpärlicher Stuhi. — Oeftere kleine 
Durdyfall » Stühle von Schleim. — Unwillkührliche Stähle. 
— Abgang von Spulmürmern. 
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Harn⸗Verhaltung. — Spariamer, trüber, dunkler, oder 
flammend rother Harn. — Defterer Harndrang, beſonders 
Nachmittags und Abends, mit Abgang blaßgelben Harnes. — Un» 
willtührliher Harn-Abgang im Stehen. 

Berminderter Geſchlechtstrieb. Pollutionen Nachts und Proftatas 
Saft am Tage, aus fchlaffer Ruthe. — Stide in den auf: 
wärtögezogenen Hoden. i 

Hefliged Drangen nah den Geburtstheilen, als follte Alles 
herausfallen. — Falſche, krampfhafte Wehen. — Borfall 
und Berhbärtung des Uterus. — Blutdrang nach dem Uterus. 
— Entzündung der Schamlippen und der Gebärmutter. — Mutter: 
krebs. — Nymphomanie der Wöchnerinnen. — Kindbetterin- 
Fieber. — Zu ſchwache Lochien. — Zu frühe und zu flarke Hegel. 
— MuttersBlutflüffe hellrothen Blutes, oder mit Abs 
gang ftinkender Blutklumpen, unter Herabdrängen nad den 
Öeburtstheilen. 





Trockenheit der Nafe. — Haldfeitiger Flie-Schnupfen mit Ge⸗ 
ſtank vor der Nafe, wie Heringslake. 

AeußerſteSchmerzhaftigkeit des Kehlkopfesg, mit ängft- 
lichem Zuſammenfahren beim Berühren deſſelben, fo wie beim 
Athmen, Sprehen und Huften. — Zufammenfhnürender 
Kehle. — Katarrh mit Belegtheit und Yeftfisen auf der Bruſt. 

„ — !uftröhr s Entzündung. 

Huften mit Engbrüftigfeit von Blutdrang nach der Bruſt, oder mit zu⸗ 
dendem Stechen in der Hüft-Gegend , ald würde der Uterus losge⸗ 
rifien. — Huften nach dem Efien, mit Schleim: Auswurf. - Nacht⸗ 
Huften, weit troden, mit Reifen in der Bruft, oder mit 
Schnupfen, Katarch und Stihen im Bruftbeine, oder, bei Scrophus 
löfen, mit Rocheln. — Trodner Huften Tag und Naht mit 
Kitzel im Halsgrüdbchen, oder mit Kopfihmerz und Möthe des Ges 
ſichtes. — Trocdner kurzer Huften. — Trodner Krampf⸗ 
Huften mit Brechwürgen, vorzüglich nah Mitternadt. — 
Keuhhufen-Anfälle mit Weinen oder Magenweh vorher, 
oder mit Niefen nach dem Anfalle. — Huften mit Blut » Auswurf. 

Iinregelmäßiges, bald kurzes, bald langes, oder kur zes, ſchnelles, 
ängſtliches Athmen, mit Stöhnen. — Erſtickungs— 
Gefahr, beim Schlingen, fo wie beim Drehen und Be: 
taften des Halfes. — Heftiges Ausathmen. 

Bruſt⸗Drücken mit Schmerz zwifhen den Scuiterblättern und 
Kurzäthmigkeit. — Spannen in der Bruſt. — Hyſteriſche Bruſt⸗ 
Krämpfe. — Steden in der Brut, mit Huften » Reis. — Unruhe 
mit Klopfeninder ruf. — Blutdrang nad der 
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Bruſt. — Lungen⸗Entzundung. — Heftiges, im Kopfe dröhnendes 
Herzklopfen. — Drücken am Herzen mit Angſt und Zittern 
desſelben. — Geſchwulſt und Verhärtung der weiblichen Bruſt⸗Drüſen. 
— Bruſtkrebs. — Milchfluß. — Wild» Fieber. 
Necken⸗Steifigkeit. — Schmerzhafte Geſchwulſt und 
Steifigkeit des Halſes und Nackens. — Schmerzhafte 
SGeſchwulſt der Hals⸗ßDrüſen. — Reißen in den Achſelhöhlen. 
Urme wie betäubt und ſchmerzhaft. — Lähmig ziehendes Drücken und 
Meißen in den Armen. — Neigung zum Dehnen und Renken der 
Arme. — Lähmung und Schwereder Arme. — Schar—⸗ 
lachrothe Geſchwulſt der Arme und Hände. — Drü— 
dend reißender, ſchnell ven Arm hinabfahrender Schmerz 
in der Schulter, beſonders Nachts, durch äußern Druck ge⸗ 
| wundert, durch Bewegung erregt. — Schmerzhaftes Zuden, 
Krämpfe und Eonvukflonen der Arme und Hände. — Zittern 
der Hände. — Reißendes Drüden in den Handwurzel⸗ und Mittels 
hand» Knochen. — Gichtiſche Steifheit der Hand⸗Gelenke. — Leichtes 
Verknicken der Finger » Gelen?e. 

Daft⸗Gicht mit ſtechendem, oder rudweile erhöhtem, nad) dem 
Schoohe zu gehenden Brenn Shmerze im Hüftgelente, 
am ärgfien Nachts und durch Die leifette Berährung 
vermehrt. — Steifigkeit in der Hüfte, nach Sigen, mit erfchwertem 
Auffſtehen. — Freiwilliges Hinten. — Reigenin den Beinen, 
befonders in den Anien. — Schwere und Lähmung der 
Beine und Füße. — Kniden der Beine und Füße beim Gehen. 
— Gtrammen der Kniekehl⸗Flechſen. — Weiße Schenkel⸗GSeſchwulſt. 
— Seſchwulſt der Fuße. 


22. Bismuthum. . 
Ylgemein vorherrihend: Drüdende, oder drüdend reißende Schmerzen. 
Grobe Schläfrigkeit, früh, nad) dem Aufftehen. — Zulammenfahren im 
Schlafe uud ſchreckhaftes Erwachen. — Geile Träume. — Müdig⸗ 
Beit beim Erwathen, Nachts. ; 
Marriſche lnzufriedenheit und Klagen. — Unbeſtaͤndigkeit. — Schen 
vor der Einjamteit. 


Dätefigkeit früh. — Schwindel, al drehe ſich das Gehirn im’ Kreiſe herum. 

Kopffgmerzen meiſt im Borderhaupte und die Augen mit ergreifend. — 
Drüdender Schwerheits:Shmerzim Kopfe, befom 
ders in der Stirn, über der Nafenwurzel und in den Schlaͤfen. — 
States Wühlen und Bohren in der Stirne bis in die 
Angen und zur Nafenfpige herab. — Brennendes Zus 
fammenziehen im Kopfe, befonders in der Stirme und den Augen. 

Drüden auf die Angäpfel, — Augenbutter in den Augenwinkeln. 
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Geſicht erdfahl und krankhaft entſtellt, mit blauen Rändern um die Aus 
gen. — Drudihmerz am Jochbeine. 

Zahnweh ziehenden Drüdtens.-Gefchwollenes, wundſchmerzendes Zahnfleiich. 

Mund im Innern empfindlich fchmerzhaft, wie wund. — Blut⸗Gefchmack 
im Munde, früh, mit Ausrachfen bfutigen Schleimes. — Weisbe⸗ 
legte Zunge, Abends. — Großer Durft, Abends, auf Palte Getraͤnke. 

‚Bredy » Mebelkeit, befonders nach dem Eſſen. 

Magen:Rrampf drüdender Art, nah dem Efien. 

Knurren und Poltern im Unterbauhe- — Drüdendes Bauch⸗ 

‚ Kneipen mit Stuhldrang. 

Bergeblicher Stuhldrang, Abende. 

Defteres reichliches Laffen wäflrichten Harnes. 

Drüdende Hödenfhhmerzen. — Polutiönen, Nachts, ohne Träume. 





Huften, Tag und Nacht, mit vielem Auswurfe. 

Drüden und Klemmen quer dur die Brut in der Awergfell » Gegend. 
— Heißes, brennendes Zufammenziehen der Bruſt, mit Verhinde⸗ 
rung des Athmens und Sprechens. Brennen und Bohren 
in der Brut und im Rüden. — Herzklopfen. 

Lähmig reifender Druck⸗Schmerz in den Vorberarmen und 
HandwurzelKnochen. — Zittern der Hände, nach dem 
Effen. — Reißen unter den ‚Finger » Nägeln. 

Drückendes Reigen in den Fuß⸗Knochen. — Iüdendes 
Freſſen an den Schimen und Sußrüden, durch Kragen fehr SRH 


23. Borax. 


Allgemein: Gtechende oder ziehend flehende Schmerzen. — 8 ers 
ſchlimmerung und Entftehbender Befhwerden bei 
ſchlechtem, naſſem Wetter, oder während und nad dem 
Effen. — Nadıtheile von Kahren und Obſt⸗Genuß. 

Unrupe im Körper, die nicht fange auf einer Stelle bleiben läßt. — 
Nach ſtarkem Geſpraͤche, oder waͤhrend des Nachdenkens, Unruhe, 
Zittern, Ue belkeit, Betäubung und Schwindel. — Kraftlo⸗ 

ſigkeit in den Selenten. — Ohnmahts » Anfall, mit Ameiſen⸗ 
laufen, Zittern der Füße und Webelfeit. 

Haut unheilfam, fühtig. — Neigung alter Wunden und un 
zur Eiterung. — Rothlauf> Entzündungen. — Flechten. 

Zeitiged Erwahen, Nachts, und ſchwieriges Wiedereinfchlafen , — 
Hitze oder Gedanken⸗Fülle. | 

Kälte, meitNahmittags,dann Hitzze mit Kopfweh, das im Freien aufs 
bört. — Sliegende Hige, früh, mit Uebelfeit und Reiz zum Erbreden. 

Reizbarkeit (bei einem wichtigen Gefchäfte). — uenn zu Geiſtes⸗Arbeiten. 

Vergehen der Gedanken. 
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Gawindel » Unfälle mit Bewußtlofigkeit. — Schwindel und Bollheit im 
Kopfe, deſonders beim Aufwärts , Steigen. — Schwindel mit Hebel: 
feit, Heim Nachdenken und Sprechen. 

Royfwep, wie Bollheit im Gehirne, it Drüden um tie 
Uugen. — Drüdendes Kopfweh über den Augen. — 
Stehen im Köpfe, befonders Über ben Augen und in den 
Shläfen. — Blutdrang nad bem Kopfe, befonders dem 
Hinterhaupte, mit Klopfen im Gehirne. 

Uugen » Drüden, — Entzündung der Augen, bei Nengeborhen. 

Odren⸗Schmerz, wie von innerer Wundheit. — Entzündung und Ge: 
freut der Ohren, mit Eiter-Ausfluß aus bem Behdr: 
gange, unter fehlenden Kopfſchmerzen. — Braufen und Daus 
ſchen in den Ohren, mit Schwerhörigkeit. 

Bebnwer in boplen Zähnen, vorzüglich bei naffer Witterung, 
drüdend, und zuweilen mit Geſchwulſt des Zahnfleiſches. 

Munds und Jungen⸗Schwammchen, welche leitht biuteh, dot: 
zuglich bei Kindern. — Trodene Zunge. 

Hals⸗ Trockenheit. — Biel zaͤher, feffigender Schleim im Halſe. 

Uppetit gering. — Berlangen auf faure Getraͤnke. — Während des 
Effens, Uedelkeit und Unruhe. — Nah jedem @ffen, 
Baud:Aufblähung, oder Durchfall und Leibweh. — Nach 
Obſt Genuß, Vollheit und Drũcken im Magen mit verdrießlicher Unbe— 
haglichkeit. — Nach Tabakrauchen, Bauchweh, wie zum Durchfalle. 

Wedelkeit und Brecherlichkeit, auch beim Fahren, ſo wie beim 
Nachdenken uud dei ſtarkem Geſpraͤche. 

Magenſchmerz zuſaumenziehender Empfindung. —' Schiner der Hiry 
grude, beim Aufprüden, (wie von fchlechter Verdauung): 

Dyvodonderihmerzen beim dehren, meiſt dracend und 
auf der linken GSeite. 

VBauchweh, als gingen viele harte, ſcharfe Stude im Unterleide und 
Dyvodonder durdeinander, — Schwäche: Sefühl im Bauche. 

Deftere weiche, durchfällige Stühle, mit Kneipen und Kol 
lern im Bauche und Abgang vieler Winde. - Schleim: Durda 
fälle — Adgang vielen bfaffen, geiblihen, braunen 
Sqchleimes und Hämorrhoidal:Biutes aus dem 
After, unter Kreuzſchmerzen. 

Daran ſ(charfen Geſtankes, bei Rinder, 


Maubheit im Halegrüdchen, mit hichendem Stechen darin Beim duſten 
und Nieſen, durch Schleim-Auswurf erleichtert. 

Hupe mit Auswurf blutſtreifigen Schleimes. 

drenzſchmerzen drückender Art, befonders beim Sihen und Bücken. = 
Brennen im Kreuze beim Sitzen.— Jücken und Kriebeln am Steißbeine. 
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Brenn » Gchmer; um den Oberarm ‚herum. — Klopfender Schmerz in 
der Daumenfpite, Tag und Naht, auch den Schlaf flörend. — 
MWarzenähnlihe Verbärtungen in der Handflähe, (nach längerem 
Druck auf bie. Stelle). 

Brenn» Schmerz; um den Oberſchenkel herum. — Zittern der Füße. — 
Süden an den Sußknöcheln. — Hühneraugen. 


24. Bovista. 


‚ Allgemeine Mattigbeit und Kraftlofigkeit, vorzüglich in 
den Belenten. — Blut: Ballungen. 

Weichheit der. Haut, ftumpfe Snftrumente machen tiefe Eindräde. — 
Süden beim Barmmerden, durch Kragen nicht zu kilgen. — 
Sriefel» und Blüthen « Ausfchläge mit brennendem Züden. — Dids 
fchorfige, feuchtende Ausfchläge- — Naͤſſende Flecht en. — Nagel⸗ 
Sefhmwüre. — Warzen. — Hühneraugen, mit Stich-Schmerz. 

Große Schläfrigkeit Nachmittags u. Abends zeitig. — Unruhiger 
Nacht⸗Schlaf mit vielen (ängſtlichen und ſchreckhaften) Träumen. 

Froſt mit Dur, felbft am warmen Ofen und Nachts im Bette. — 
Hipe mit Durft, Angft, Unrupe, Brufbeflemmung. — Frübs 
Schweiß, befonders auf der Brufl. — Abend, Fieher mit Froſt und 
Schauder im Rüden, unter ziehenden Reibfchmerzen. 

Traurige Niedergefchlagenheit beim Alleinfein. — Wehmuth mit Unruhe 
und Trübfinn. — Neigung, Alles übel zu nehmen. — Allzugroße 
Dffenheit und Kedfeligfeit. 

Gedächtniß⸗Schwäche. — Zerſtreutheit. —Ungeſchicktes Benehmen, 
ſo daß man Alles fallen, läßt. — Verſchreiben und Verreden. 


Leichte Berauſchtheit von nur wenig Wein. — Betäubender Schwindel 
mit Vergehen der Sinne. 

Kopfſchmerzen, tiefim Gehirne, mit Gefühl, als ſei der 
Kopf ardßer geworden. — Kopfweh beim Erwachen, wie von 
zu viel Schlafen. — Betäubender Kopfihmerz mit Hitze in den Augen 
— Nüchtlihe Kopfichmerzen mit Unerträglichkeit des Aufhebens des 
Kopfes. — Drüden im Kopfe, mit Slopfen, wie von einem 
Geſchwüre. — Zufammenpreflende Kopfſchmerzen. — Reifen im 
Kopfe, mit Schwere und Zerfchlagenpeit. 

Große Empfindlichkeit, ver Kopfhaut gegen Berührung. — Wunde Steb 
len auf dem Haartopfe. — Yusfallen der Haare. 

. Augenfchmerz, wie ein Wirbeln, mit empfindlihem Drüden in ber 
Augenhöhle und den Knochen derfelden. — Naͤchtliches Zulleben 
der Augen. — Matte, glanzlofe, trübe Augen. — Die Gegenſtände 
erfheinen dem Auge allzu nah. 

Ohr⸗Geſchwur, mit Schmerz beim Schlingen. — Dicſchorſiger, feuch⸗ 
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tender Ausſchlag an den Ohren. — Uebelriechender Eiter— 
Ausflug aus den Ohren. — Bermindertes Gehör. — Undeut- 
Iihes Gehör und faliches Verſtehen. 

Rafen- Bundpeit im Innern. — Schorfige Naſenlocher mit Brenn-Schmerz. 

Seſichts⸗Hitze in den Wangen, als follten fie berſten — Star. 
kes Wehfeln der Geſichts⸗Farbe, bald roth, bald blaf. 
— Große Gefihts-Bläffe, früh nah dem Aufftehen. — Bohren und 
Bühlen in den Zochbeinen. — Hohe, blaſſe Anihwellung der 
Oberlippe, Nafe und Wangen. — Riffige tippen. — Geſchwürige 
Mundwinkel. — Reigen im Unterkiefer und vor dem Ohre, mit 
Geſchwulſt und Mopfendem Schmerze der Unterkiefer » Drüfen. 

Zahnweh der oberen Schneidezähne, mit Geſchwulſt der Oberlippe darnach. 
— Ziehbende Zahnfhmerzen, vorzüglih in hohlen Zähnen, 
Abends und Nachts, nadlaffend beim Gehen im Freien und in der 
Bärme. — Wühlen und Bohren in den Zähnen. — Bluten des 
Zahnfheiſches, beim Saugen und Nachts. . 

Sm Dunde viel SpeihelsZufammenfluß. — Taubheit des inneren Mundes. 
— Stottern. — Schneidender Zungen» Schmerz. — Geſchwür am 
Zungenrande mit Wundheits-Schmerz. — Zaulichter Mund⸗Geruch. 

Halsweh mit Kragen und Brennen im Schlunde. 

Geſchmack im Wunde fauliht. — Blut» Gefhmad im Munde. — Durft 
auf alte Getränke, befouders Nachmittags und Abends. — 
Steter ftarfer Hunger, auch bald nach dem Efien. — Nah dem 
Efien, Mittags und Abende, große Schläfrigteit. — Schlud: 

- fen vor und nach dem Mittag⸗Eſſen. 

Kebelkeit mit Fröſteln, von früh bis Mittag. 

Magenfhmerz mit Kälte» &efühl, als ob ein Eisklumpen darin läge — 
Drud in der Herzgrube, und Vollheit, mit Spannen in 
den Schläfen und Beängftigung. 

Bauchweh nach dem Eſſen, in der Nabels&egend, ald würde der Bauch 
mit Meſſern zerfchnitten. — Starkes Leibſchneiden, dur Ruhe 
rerfhlimmert. — Schmerzhafte Empfindlichkeit des Bauches inner» 
ih und äußerlich. — Heftige Kolik⸗Schmerzen mit Zittern 
und ZähneMappen vor Kälte, befonders nach dem Stuhle. — Stich: u. 
Geihwür:- Schmerz im Bauche- — Häufiger Abgang ftintender Winde. . 

Stuhl⸗Verſtopfung. — Harter, fefter Stuhl. — Durchfall mit 
Leibſchneiden, Reifen und Geihmwür Schmerz im Bauche. 

Defterer Harndrang. — Wundheits,Schmerz in der Harnröhre 
beim Harnen. 

Erhöhter Geſchlechtstrieb. — Deftere Pollutionen — Nah Bei: 
ſchlaf, Taumel und Kopf»Cingenommenheit. — Harter, ſchmerzhafter, 
eiternder Knoten in der Ruthe — Brennen in den Geſchlechtstheilen. 

Regel zu früh und au ſtark. — Rur mähtliher Abgang der Regel, 
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— BlauteAbgang anfer der Regetzeit. — Gharfır, 
wundfreffender Weißfluß. — Wundheit in den Scham⸗Veu⸗ 
gen beim Monatlichen. 


Aihem hemmende Naſen⸗Verſtopfung. — Blieh-Schuupfen wäflrichten 
Schleimes mit Kopf⸗Ein genommenheit. ’ 
Heiierkeit, früh, mit ſchnupfiger Sprache. — Kratzen und Wund⸗ 
heit in der Kehle, mit vielem zaͤhen Schleime. 
Trockner Hufen, von Kigel im Halfe und auf der Bruſt. 
Kursatbmigkeit bei Hände» Arbeit, — Zuſammenſchnürendo Des 
flemmung der Bruft, wobei Alles zu eng deuchtet. 

Bruft⸗Stiche. — Herzklopfen mit zitternder Unruhe, Schwindel, 
Uebelkeit und Kopfweh. 
Achſelgrübven⸗Schweiß mit Zwiebel Geruch. — Geſchwulſt 

der Hals⸗UDrüſen, mit ziehenden Spann, Schmerzen, — Mehr⸗ 
jähriger Rückenſchmerz mit Steifheit nach Bücken. 
,Urm⸗ und Hand⸗Gelenke wie gelähmt und verrenkt. — Span⸗ 
nen in den Achſel⸗Gelenken, wie zu kurz. — Laͤhmendes Gefühl 
. im der Pulsader am Vorderarme. — Krampfhaftes Ziehen in ven 
Hand:Gelenten, — Stid Schmerz im Hands Gelenke beim Zugreis 
fen, — Kraftloſigkeit der Hände, dab fie die leichteſten Sa⸗ 
hen fallen laffen. — Näffende Flechten auf dem Handrüden. 
Beine eingeſchlafen und Eriebelnd, mit Unmöglichkeit darauf zu ſtehen. 
— Stiche in den Knie« und Fuß⸗Gelenken. — Strammen im 
den Unterfhenteln und Baden, wie zu kurz. — Baden: 
Mamm, früh im Bette. — Sriefel-Ausichlag an den Unterſchenkeln. 


25. Bryonia alba. 


Allgemein vorherrſchend: Rheumatiſches u. gichtiſchesSpannen, 
Ziehen, Reifen und Stechen am meiſten in den Sliedern. 
dorzuglich bei Bewegung der Theile, mit Unerträglickeit 
der Berührung, Schweiß des leidenden Theiles in der Ruhe und mit 
Bittern bdesfelben beim Naclafle der Schmerzen. — Steifigkeit. und 
Stihe in den Gelenken bei Berührung und Bewegung, — Läbmige 
gerſchlagenheit der Glieder, Abends. — Lähmung und Taubpeit ein- 
zelner lieder, wie Reif und ſtarr. — Sreimillige Verrenkungen. — 
Nachtheile von Berbeben. — Blaſſe, geſpannte, beibe Ge⸗ 
ſchwulſt.Gichtiſche, rot he, glänzende Anſchwellungen eins 
zelner Theile, mit Stehen darin, bei Bewegung. — Zerſchlagen⸗ 
heits-Schmergen, oder wie unterihworen, oder ale wäre das 
Jleifch los von den Knochen. — Drüdendes Ziehen in der Bein« 
baut dor Knochen. — Geſchwulſt und Verbärtung ber Dröfen, — Sero⸗ 
phuldfe Beldwerdem- Entzündungen, auhner udfe- Waſſer ſucht 
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innerse Organe. — Örippenartige Erkrankungen. — Nachthoeile von zus 
rüdgetretenen Maſern oder Scharlad) » Ausichlägen. — Bilidfe und 
gaſtriſche Beihwerden. — Nachtheile von Aergerniß und 
andere Zuſtaͤnde mit Froſt und Kälte des Körpers. — Gelb⸗ 
ſüchtige Zuſtände. — Buden einzelner Muskeln und Glieder. — 
Sonoulfionen. — Starrträmpfe. — Hyſteriſche Krämpfe und 
Beſchwerden. — Erhöhung der Schmerzen und Befäwerben 
dur Bewegung, Beflerung in der Ruhe. 

Aigemeine Undehaglichkeit, Beengung u. Sröfteln, vom Drude der Kleider. 

— Ziehen dur den gauzen Körper. „ Zittern der Glieder 
beim Aufrichten vom Liegen. — Unfeſtigkeit in allen Gliedern, beim Ge⸗ 
hen, nach Sigen. - Öroße Mattigkeit und Schwäche, beſonders früh und 
beim Geben im Freien. — Neigung zum Liegen. — Ohnmachts⸗Anfäaͤlle. 
— Beim Gehen im Freien if das Schwaͤche⸗Gefühl am flärkften. ' 

Daut«Sarbe, gelb. — Klebrige, feuchte Haut. — Stechendes Brengen über 
den ganzen Körper, wie von Neſſeln, nach Beinen Gemüth6- Bewes 
sungen. -Rothlaufs@ntzündungen, vorzüglid an den Selenfen. 
— Neſſel⸗Ausſchlãäge. — Eriefel-Ausichläge, beſonders bei Kin: 
dern und Wöchnerinnen. - Ausfchlägebeißendenoderbrennenden - 
Züdens. — Kleienartige, brennend » jüdends Flechten. — Blutflede 
(Deteien).-Selhwüre mit Kälte⸗Gefühl, odermit beißenden 
oder pochenden Schmerzen. — Erofibeulen. - Hühneraugen mit Drüden, 
oder brennendem Stehen, oder mit Wundheits: Schmerz bei Berührung. 

Sroße Neigung zum Gähnen. Große Tages⸗Schläfrigkeit, 
vorzüglich nad) dem Mittag⸗Eſſen. — Schlummerfucdt, durch aͤngſt⸗ 
liche Delirien unterbrochen. — Schlafloſigkeit, vorzüglich vor 
Mitternacht, wegen Hitze, Blut⸗Wallung u. Beängſtigung, beſonders 
auf der Bruſt. — Durch Durſt geſtörter Schlaf, mit Bitter⸗Ge⸗ 
ſchmack nach dem Erwachen. — Unmöglichkeit auf der zechten Seite zu 
liegen. — Auffchredten und Iufammenfahren beim Einfchlafen und im 
Schlafe. — Unruhiger Schlummer mit nerworrenen Träumen u. vielen 
Gedanken. - Beim Schließen der Augen, fogleich Aufichreien u. Delirien. 
v Berdrieglihe, ärgerlide Träume. -Lebhafte Träume von Tages» 
Schhäften. — Nächtliches Irrereden und Phantafiren bei offenen 
Augen. — Wimmern im Schlafe, vorzüglih nah Mitternacht. —. 
Nachtwandeln. — Alpdrüden. 

Froſt u. Kälte des Körpers, auch im Bette Abends, oder mit Schuer- 
zen in allen Gliedern und kaltem Stirn⸗Schweißbe. — Schättelfroft, 
oft mit Kopf: Hin, Geſichts⸗Köthe und Durſt, oder mit Hige, 
Schweiß und Durſt darnach. — Bor dem Froſte, ft Schwindel 
s.Stopfweb,danı Schuuder mit Dehnen und Ziehen in den Öliedern. 
— Waͤhrend des Hroftes, Ekel vor Speife und Trank. — Hitze, erft mit 
Groß wechjelgd, Dann brennende Hige mit Durſt; dann ſtarker Schweiß. 
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— Allgemeine trodene, äußere und innere Hitze, meift mit 

ſtarkem Durfte auf kalte Getränke. — Beider Hitze, Schwindel und 
Kopfweh. — Wehfelfieber, auch dreitägige, befonders aber mit 
vorherrfhender Kälte. — Fieber mit Uebelkeit und Niederliegen, 
oder mit Stich » Schmerz in der Seite und dem Bauche. - Durft in Froß 
und Hige. — Bei Eintritt des Kiebers, trockener Brech⸗Huſten, nrit Sti⸗ 
hen und Engigkeit in der Bruf.-Entzündliche, gaftrifhe, bilidfe, 
Kindbetterin,, Milch⸗, nerodfe und typhöfe Fieber. — 
Kalter Schweiß auf der Stirn und am Kopfe. — Starker Schweiß beim 
Gehen in Balter Luft. — Fettiger Schweiß, wie Def, bei Tag und Nacht. 
—Kritiſche Schweiße, mit ängftliher Unruhe, feufzendem Athem, 
kurzem Huften und Drud auf der Bruſt. — Heftige Ra & ts * 
Früh⸗Schweiße, auch ſauer riechende. 

Beängftigung und Unruhe, mit Furcht vor der Zukunft. _ Biel 
Weinen. — Zweifel an Aufkommen, mit Todes⸗Furcht. — Furcht und 
Neigung zu entfliehen. — Kleinmuth. — Rede⸗Unluſt. — Aer⸗ 
gerlihe Reizbarkeit und gornige Heftigkeit. 

Gedaͤchtniß⸗Mangel. -Bergehen der Gedanken. - Unbeftnnfichleit. - Verlan⸗ 


gen nad) Dingen, die nicht vorhanden find, oder die dann wieder ver» . 


fhmäbt werden. — Delirien und Irrereden von Gefchäften. 


Wuſtheit, Benebelung und Eingenommenheit des Kopfes.-Taumel 
und Trunfenheit, wie von Blutdrang nad) dem Kopfe. - Betäubung des 
Kopfes. — Schwindel, wie Schwanten. — Schwindel bloß beim Büden. 
— Drebender Schwindel, vorzüglich beim Aufftehen vom Sitze 
oder beim Aufrichten vom Liegen. 

Kopfweh, wie nach Rachtfhwärmerei. — Kopfweh nach jedem Effen. — Kopfs 
gicht - Anfälle mit Erbrechen, Webefkeit und Niederliegen. — Hyſteriſche 
Kopfichmergen. - Früh: Kopfweh, beim erften Deffnen und Bewegen der 
Augen. — Große Bollheit und Schwere des Kopfes, mit wüh⸗ 
Iendem Drüdennahder Stirn zu, u. mit Gefühl, deim Bücken, 
als wolle Alles vorn heraus. — Auseinanderpreffen oder Zu» 
fammendrüden im Gehirne. — Stechen im Kopfe, auch bloß zu 
einer Seite heraus. — Zudend pohende Kopffchmerzen, durd 
Bewegung erhöht, mit Eingenommenheit der Augen. — Blutdrang nach 
dem Kopfe mit Dige darin. — Örennende Schmerzen in der Stirn. — 
Sehirn,Entzündungen, befonders nervdfe. — Die Kopf: 
fhmerzen erhöhen fich vorzüglich Dur Bewegung und 
(ſchnell) Gehen, oder. beim Deffnen der Augen. 

Aeußerliche Schmerzhaftigkeit des Kopfes, wie mund. — Beißen und Zu⸗ 
den am Kopfe, vom Bangenbeine bis zur Schläfe; durch Berührung 
vermehrt. — Brennende Hitze des äußeren Kopfes: — Kalter Schweiß 
an der Stirne. — Große Bettigfeit der Kopf: Haare. 
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AugenSchmerz beim Bewegen derfelben. — Drüden in den Augen, 
Abends, oder wie von Sand darin. — Brennen der Augen. — 
Entzündung der Augen und Lider, mit Röthe, vorzüglich bei 
Neugebornen, wie auch bei Gichtiſchen. — Schmerjhafte Ges 
(hwul der Augen, mit Eiterung und bunfelroth aufgelaufener 


Bindehaut.— Rothe Geſchwulſt der Augenlider, mit Druds - 


Schmerz. — Kleienartige, brennend jüdende Flechte am 
Augenlide. — Gerftienforn am Augenlide. — Eiter: Beule am 
innern Augenwintel. — Nächtliches Zufhmären der Augen 
und Thränen derfelden am Tage. — Matte, trübe, gläferne, oder 
funtelnde, fhwimmende Augen. — Weitſichtigkeit. — Zufammenfließen 
der Buchſtaben beim Leſen. — Schwarzwerden oder deuer⸗ Erſchei⸗ 
nungen vor den Augen. — Licht⸗Scheu. 

ODhrzwang zuſammemiehenden Schmerzes mit erſchwertem Gehoͤre. — 
Stiche in den Ohren, bei und nach Gehen im Freien. — Entzün⸗ 
dung der Ohren. — Beulenartige Gefchwulft vor und hinter dem 
Ohre. — Bluten der Ohren. — Verftopftheit6 » Gefühl der Ohren. 
— Dhren:Saufen. — Unerträglihkeit des Geräuſches. 

Naſen⸗Geſchwulſt mit großer Schmerzhaftigkeit bei Berühs 
rung und langwierigem Stockſchnupfen. — Entzündung der 
inneren Nafe — Geſchwür im Nafenloche,, beißenden Schmers 


sed. — Defteres Biuten der Nafe, auch früh, oder bei uns 


terdrüdter Regel. 

Geſichts⸗Farbe, gelb und erdfahl.—Nothes, brennend heißes 
Geſicht. - Rothe Flecke im Geſichte. — Weiche, heiße, blau» und braun⸗ 
rotbe Gedunſenheit des Geſichtes. — Entzündliche Geſichts⸗ 
Schmerzen, meift drückend und durch äußeren Drud gemildert. — Ge⸗ 
ſchwuiſt des Sefichtes auf einer Seite, oder unter den Augen und 
um die Rafenwurzel. — Baden » Sefchwulft dicht am Ohre. 

Lippen gefhmwollen und riffig, mit Bluten und mit Brennen bei 
Berührung. — Trodene Lippen. — Schründend beifende Lippen, 
Ausihläge. — Kinnbaden: Krampf. 

Zabnſchmerzen, zum Niederlegen, oder durch Warmes erhöht, oder 
Nachts, durch Liegen auf der gefunden Seite verfchlimmert, durch Regen 
auf die kranke gebefiert. — Ziehend zudendes Zahnmeh, mit 
Gefühl, als wären die Zähne los und zu lang, befonders 
bei und nah dem Eſſen. — Schmerz des Zahnfleifches, wie wund 
und roh, bei wadelnden Zihnen. — Schwammiges Zahnfleiich. 

Mund-Trockenheit, mit großem Durfte. — Zufluß vielen feifichten 
ſchaumigen Speichels. — Speichel : Sinf. — Faulichter Mund⸗Geſtank. 
— Trodene, oder weiß, oder ſchmutzig, oder gelb belegte Zunge. 
— Raude, dunfele Zunge. — Brennende Blafen am Zungen⸗Rande. 
— en — wegen Durre im Halſe. 
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Halsweh mit ſchwierigem Schlingen, und Heiſerkeit. Schmerz im Gchlaunde, 
wie roh, beim leer Schlingen. — Trockkenheit s⸗Gefühl und große 
Trodenbeit im Halfe. — Drüden im Schluude, wie von einem 
harten, edigen Sörper. - Stehen im Halfe beim Befüblen, 
wie auch beim Wenden ded Kopfes und beim Schlingen. — Zäher 
Schleim im Halfe, der ſich durch Rüufpern löf’t. 

Geſchmacks⸗Verluſt. — Fader, lätfhiger oder fauler Mund. 
Geſchmack. — Geſchmackoſigkeit der Speiſen. — Säfliher Mund⸗ 
Geſchmack. — Bitterer Geſchmack aller Genüſſe, oder auch bloß 
nach, oder außer dem Eſſen und früh. — Heftiger Durſt, auch 
nach dem Eſſen, der dur Biertrinken vermehrt wird. — Starte 
Epiuf. — Verlangen auf Wein, faure Getraͤnke und Kaffee, 
oder auf Mankherlei, Bas man nicht genießen fans. — 
Heißhunger oft mit Appetitfoflgkeit, oder mit Durß und fliegen. 
der Hitze, oder auch Nachts. — Appetit» Berluf beim erften Biflen, 
— Abſcheu und Ekel vor Speifen. - Nach jedem Ellen, 
Aufftoßen mit Drüden im Magen und bes Herzgrube und 
Leibſchneiden. 

Aufſtoßen, vorzüglich nach dem Eſſen, und meiſt bitter oder ſaͤn r⸗ 
Lich, oder nach dem Geſchmacke des Genoſſenen. — Leeres Aufſtoben. — 
Aufſchwulken des Genoſſenen, nad jedem Efien.- Echludien, 

Brech Uebelkeit, yorzüglih nah Greifen, die mit Woblger 
ſchmack genoſſen find, oder auch beim Aufrichten vom Liegen. 
— Aengſtliche Brech⸗Uebelkeit, beim Niederſetzen und Verſuche zu 
trinken. — Fruͤh⸗Uebelkeit. — Leeres Brechwürgen mit Wur 
merheſeigen. — Erbrechen gleich nach Trinken. — Abendliches Schleim⸗ 
Erbrechen. — Erbrechen des Genoſſenen, mit Schluckſen und 
Würgen. — Erbrechen Guerſt) von bitterem Waſſer, oder 
Galle und (dann) der Speiſen, auch Nachts. — Blut⸗Er⸗ 
brechen. — Beim Erbrechen, Stehen in der linken Bauch⸗Seite. 

Magenſchmerzen nah Verheben. — Drüden im Magen, wie von einem 
Steine, nach dem Eſſen, mit Verdrießlichkeit. MagenKrämpfe, 
vorzüglich von Leiden der Milz bedingte. — Verengerung des Magen⸗ 
mundes. — Beklenmung in der Herzgrube und Shhmerzhaftes Spannen 
beim Berühren, mit Wärme: Gefühl. — Steben im Magen beim 
Liegen auf der Seite, fo wie in der Herzgrube beim Bewegen 
und Aufs oder Fehltreten. — Wunpheits: Schmerz der Herzgrube 
bei Berührung und Hufen, — Unerträglichkeit des leiſeſten Druckes 
auf der Herzgrube. — Brennen in der Hersgrube — Brennen 
im Magen bei Bewegung, — Entzündung dei Magens. — 
Geſchwulſt⸗Gefuͤhl in der Herzgrube. 

Leberſchmerzen, meiſt ſtechend oder fvannend und brennend, vorzuͤg⸗ 
lich bei Beruührung, Hufen und Athmen. -Eutzündungen 
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der Leber, — Ziehſchmerz im rechten Hyvochonder, bis in den 
Magen und Rüden, früh und nad dem Mitttag⸗Eſſen, mit Er⸗ 
breden. — Entzündung des Zwergfelles. — Harte Geſchwulſt um 
die Hypochondern und den Nabel. 

Bancfchmerzen bei Schwangern. — Langwierige Bauchſchmerzen 
mit Spannung det Bauches und Würmerhefeigen. — Aufgetriebens 
beit des Bauches, befonders nah dem Eſſen. — Drüden im Ober: 
baue, vorzüglid nah Tiſche. — Hyſteriſche Unterleibs⸗ 
Krämpfe. — Reisen im Bauche, vou den Hüften bis zur Ders 
grube, — Kneipen im Bauche, nach jedem Eſſen und Trinken. — 
Schneiden und Stehen im Bauche, befonderd nach dem Ges 
nufle warmer Milch. — Blut» Stodung im Unterleibe. — Harte 
Geſchwulſt um den Nabel, — Entzündung der Därme — 
Bau » Waflerfucht. Lautes Suurren und Kollern im Baus 
he, mit Windes: Abgang, oder auch bloß Abends im Bette. 

Stuhl » Berfopfung, — Langwierige Hartleibigkeit. — 
Schwierig abgebender, dilgeformter Stuhl. — Geringer, barter 
Stuhl, wie verbrannt, — Durchfall, wie fauler Käfe ſtinkend, 
oder mit unverdautem Abgange und heftigem Leibſchneiden, 
auch nach Berkältung. — Durdfall, früh. — Naͤchtliche Durkfälle 
mit Brennen im After. — Schwähende Durdfälle — Beim Stuhle, 
zuſammenſchnure undes Bauchweh. 

darn ſparſam, rotb, braun und heiß. — Eiliger Harndrang, 
faſt unaufhaltſam. — Oefteres Laſſen waſſerhellen Harnes. — 
Naͤchtliches Harnen. — Unwillkuhrlicher Abgang heißen Harnes beim 
Bewegen, — Nachharnen. — Vor dem Harnen, Brennen und Sqnei⸗ 
den, — Gefühl von Verengerung der Harnröhre, — Stechen und 
Brennen in der Harnröhre, 

Kaf der Eichel, rothes, jüdendes Frieſel. 

Kegel unterdrädt. — Zu frühe Regel. — Bei der Megel, Reißen 
in den Gliedern. — Blut: Abgang aufer der Regelzeit. — Blutprang 
nady dem Uterus, — Mutter» Biutflüffe vielen dunkelrothen 
Blutes, wit Kreuzſchmerz und Kopfweh. — Zu karte Lochien. — 
Breunſchmerz in der Gegend des Gebärmutter» rundes, bei der 
Schwangerſchaft, durch Bewegung erhöht, durch Druck und Ruhe 
gemildert, — Geſchwulſt einer Schamlippe, mit einer ſchwarzen, 
harten Puſtel daran. — Kindbetterin⸗Fieber, mit vollen, 
Brogenden Drüften. 





Leedendeit und Verſtopfung der Nafe, auch langwierige. — ließ. 
Schaupfen mit ſtechendem Drängen zur Stirn heraus, — Stod⸗ 
Schnuupfen, auch langwieriger. — Harter, in Kruften vertrock⸗ 
meier Nafın : Schleim. 
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Heiferfeit, mit Neigung gu Schweiße, auch nah Mafern, oder nad Er; 
kaͤltung, mit Huften und Raſſeln auf der Bruſt. — Huften: Reiz, 
wie von Schleim, und darnach Wundheits⸗Schmerz in der Luft⸗ 
röhre, durch Reden und Tabakrauchen vermehrt. 

Huſten, meift troden, von Kitzel im Halfe, oder wie von Dampf 
in der Luftröhre, mit Neigung, viel zu athmen. — Huften, wie von 
Reis aus dem Mageh. — Krampf: und Stid»:Huften, vorzüglich 
nah Mitternacht, oder nad Eifen und Trinken, mit Erbre⸗ 
hen. des Genoffenen, fo wie auch bei Kindern. — Früh-Huften 
mit Würmerbefeigen. — Huften, der die Bruft zerfprengen will. — 
Huften mit Stichen in den Bruft-Seiten, oder mit Druck⸗ 
Schmerz im Kopfe, wie zum Zerfpringen, und Stih' Schmerz 
in der Herzgrube, oder mit Schmerz in den Hypohondern. — 
Feuchter Huften. — Huften mit ſchmutzig röthlihem Schleim, Auss 
wurfe. — Gelblicher Hufen:Ausmwurf. — Acute Lungens 
@iterungen. — Huften-Ausmwurf reinen Blutes, oder blut 
ftreifigen Schleimes mit Blut-Klümpchen. — Beim Huften, 
Wundheits Schmerz in der Herzgrube. — Bor dem Racht, Huften, 

Athem » Berfegung. 

Athmen fhwierig, oder Purz, fchnell und aͤngſtlich, oder ſeufzend. 
— Beklemmung der Bruſt, mit Athem⸗Verſetzung. — Nächtliche 
Engbrüftigkeits-Anfälle, mit ſtechenden Bauchſchmerzen und 
©tuhfdrang. 

Bruſt⸗Drücken, wie von einer Laf, mit Beflemmung. — 
Zufammenzieh Schmerz in der Bruft von kalter Luft. — Spannen 
in der Bruft, beim Gehen. — Stehen in der Bruft und den 

Bruſt⸗Seiten, wie von einem Geſchwüre, vorzüglih auch beim 
Hufen und tief Athmen, zum Auffigen nöthigend, nur die 
Rüdenlage geftattend, und durch jede Bewegung fehr 
vermehrt. — Hige und Brennen in der Bruft, mit Angft und 
Beflemmung. — Ribbenfell» und nervöfe Zungen: Entzündum 
gen, befonders bei älteren Perfonen, und nad vergeblicher Anweu⸗ 
dung des Sturmhutes. — Bruſt⸗Waſſerſucht. — Gefühl, als fei 
Alles in der Bruft fod und fiele in ven Bauch herab. — Herz⸗ 
flopfen, oft ſehr ſtark und mit Bruft- Beflemmung. — Herz⸗ 
Entzündungen. — Berhärtete Bruf: Warzen. — Volle, ftrogende 
Brüfte bei Wöchnerinnen. — Milchfieber mit rheumatifchen 
Schmerzen in den Brüften. 

Kreuzweh, wie ſchmerzhafte Steifheit, die das gerade Gehen 
wicht geftattet. — Zerfchlagenheild. Schmerz im Kreuze Cin dee 

Ruhe). — Klammartiger Zufammenzieh» Schmerz über den ganzen 
Rüden. — Brennen und Ziehen im Rüden. — Stehen im 
Kreuze und Rüden. — Stehen unter Dem kinten Schulter⸗ 
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Matte, bis an das Hem, durch Huften und Athmen ſehr erhoͤht. — 
Drud auf der Schulter, mit Stehen beim tief Athmen. — Rheu⸗ 
matifhe Steifigkeit und Spannen im Naden und am 
Halſe. — Rothe Flecke an den Hals-Seiten. — Rothes Griefel 
em Halfe, mit beißendem Züden. — Schweiß der Achielgruben. 

Reiben inden Achſel-Gelenken und Dberarmen, mit Span: 
nen und Stechen, und glänzend rother Geſchwulſt der Theile. — 
Ziehen dur die Armröhren, bis in die Gingerfpigen. — Convul⸗ 
fioifches Zuden, krampfhaftes Ziehen und Schütleln der Arme. — 
Brenn Schmerz und Müdigkeit in den Armen, — Stetes Zittern 
der Arne und Singer. — Geſchwulſt des Armes um das 
@livogen » Selen. — Stechen in den Ellbogen» und Hand⸗Gelen⸗ 
ten, wit Schwere der Hände. — Rothes griefel am Borderarme, 
— Berrentungs Schmerz; im Hand-Gelenke, bei Bes 
wegung desfelben. — Nädtliche Entzündung des Handrüdens, 
mit Brenn»Schmerz. — Sefhmulft der Hände, — Taubheits⸗ 
Gefühl der inneren Handflaͤche. — Stih- Schmerz in den Fingern 
beim Schreiben. — Heiße, blaſſe Geſchwulſt der Zinger » Öelente, 
— Zuden der Finger, beim Bewegen der Hände. 

Baft-Siht. — Zieh - Schmerz in den Schenkeln. — Stihe im. 

.  Dberfbentel, som Hinterbaden bis in die Fußknöchel, mit 
Nnerträglichteit der Berührung und Bewegung, und 
wit allgemeinem Schweiße. — Mattigkeit und Unfeftigfeit der 
Beine , befonders beim Treppenfteigen. — Schmerzhaft ſpan— 
nende Steifheit der Knie. — Glänzend rothe Geſchwulſt 
der Anie, mit heftigen Stihen, au beim Gehen. — Wanfen 
und Kuiden der Knie im Gehen. — Stechendes Ziehen und 
Klamm. Schmerz in den Knien, mit Ziehen bis in die Waden. 
— Reiten in den Knieen, bis in die Schienbein. — Spannen⸗ 
des Stehen und Reifen in den Waden, bis in die 
KAnächel, mit glänzend rother Geſchwulſt der Theile. — Waden⸗ 
Kamm, Nachts und früh. — Mattigkeit der Unterſchenkel im 
Sehen und Stehen. — Geſchwulſt der Unterfhentel, 
bis an die Jüße. — Verrenkungs⸗Schmerz im Fuß 
Gelenke, beim Auftreten. — Gichtiſche Fuß-⸗Geſchwulſt, 
mit NRöthe, Hitze und fpannendem Schmerze. — 
Heife Geſchwulſt des Gußrüdens, mit Zerfchlagenheits ; Schmerz 
heim Ausſtrecen, Spannen beim Bewegen und © 
fhwür » Schmerz beim Befühlen desſelben. — Stehen in den. 
güßen, Sohlen und Zehen, befonders beim Auftreten. — Hühner 
augen mit Drüden, oder brennendem Stechen, oder mit Wundheits⸗ 
Schmerz bei Berührung. 
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26. Caladium seguinum. 


Allgemein: Scheu vor Bewegang mit Meter Neigung zu liegen. — Ohn⸗ 

machts Anwandlung nadı Schreiden, Nachdenken, Liegen und Auf: 

richten — Minderung aller Befhmwerden durch Burgen 
Schlaf am Tage und Berichwinden derſelben im Schweiße. 

Deftiges Brennen anf kleinen Haut-Stellen, das zum Berühren noͤthigt, 
— Grobe SHhmerzhaftigkeit der Mücken⸗Stiche. — 
Start koͤrniger, jüdend brennender Friefel:Ausfchlag, am Bor: 
derarme nder auf der Bruß, mit Eugbrüuſtigkeit wechſelnd. 

Schlafmädigkeit und Nieberliegen, am Tage, ohne Schlaf, unter 
Schauder und Düfeligfeit. — Düfeliger Schlaf, der Alles im Bas 
chen Bergefiene wieder in's Gedaͤchtniß bringt, — Allzu leicht zu 
flörender Schlaf. — Stoͤhnen und aͤngſtliches Aechzen, oder hefti⸗ 
ges Zuſammenfahren im Schlafe. 

Sieber mit Ohrenſchmerzen und Geſchwulſt ber Unterkiefer⸗Orüſen. 
— Bieber mit Kälte und Durft, Reuden auf der Bruſt, Schmupfen 
und Mlopfen in der Bruſt. — Abend⸗Fieber Uber dem er 
einfhläft, das ihn aber ſtets aufweckt, venn esihnver 
ta6t. — Ausbünftung nach der Hige, welche die legen fehr anlockt. 

Aengſtlich umd beforgt, befönders um feine Gefundheit, — Bangigkeit, 
Mende vor dem Einſchlafen. 


—— — er 


Duſterheit und Drehen im Kopfe, mit Uebelkeit. — Schwindel, als würde 
man gewiegt, nach Niederlegen und Schließen der Augen. 
Drüdender Kopfſchmerz nach Liegen, auf der Seite, auf der man gele⸗ 
ge. — Von unten her auffteigende Kopf: Hige, 

Augen » Brennen, 

Gehoͤr aͤußerſt empfindlich gegen Geraͤuſch, vorzüglich deim Einſchlafen. 
— Es faͤllt oft vor das Gehoͤr. 

Geſchmack kieberig und Bräuterig.-Durftlofigkeit und Wiberwille 
gegen kaltes Waſſer, dei Trockenheit im Rachen und Sclunde. 
— Haſtiges Eſſen ohne Hunger, aus HohlheitsGefühl im Magen. 

Aufſtoßen von Luft, oder durch Magen Schmerz gehindert, — Früh⸗ 
Uebelkeit mit Schwindel und Stichen in der Herzgrude. 

Magen wie leer und bobl. — Brennen im Wagen. — Drüden und 
Nagen am Magenmunde, — Schneiden quer durch die Herzgrude: 
— Stiche in der Herzgrube und Einziehen derfelben, bei Schwäche und 
Uebelkeit. — Ermüdendes Klopfen in der Herzgrude nach Gehen. 

Krampfhafted Leibſchneiden um den Nabel. — Pulſtren und Klopfen, oder 
Brennen im Öberbaude. — Kleine, faulicht finkende Winde: 

Stuhl, meift Breiicht und gering. 

ESchmerzhaftes Vollheits,Gefuͤhl in der Blafe, ohne Harndrang. 
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Shwache des Geſchlechtövermogens. — Aufgeduniene, fiblaffe, 
ſchwitende Geſchlechtstheile. — Geſchwulſt und Wunddeit der 
Vorhbaut, mit Zurückbleiben derſelben nach der Begattumg. — 
Trockendeit und Möthe der Eichel, mit vielen feinen Punttchen dar, 

auf. — Impotenz. — Ausbleiben des Woplink-Gefkhles und des 
— dei der Begattung, ober zu früher Abgang ohne Erkktion. 


Mendlicher Skock Schnupfen mit Nieſen und Brennen im der Naſe. 

Buftröhre und Kehlkopf wie zuſammengezogen, mit Oiemen 
deim Tiefathmen. 

Dußen, deſſen Stoͤße über dem Kehlkopfe gu entſtehen 
ſcheinen. — Huſten mit Athen - Beengung, von Druck auf die Herz⸗ 
grude erregt, ober durch Schwere⸗Sefühl in derſelden verhindert. — 
Ednsader, Hangtofer Nacht⸗Huſten, der noch früh den Schlaf hindert. 

BeaR: Beengung , vorzügfich beim Brennen im Magen. — Bohbibeit 
and Leerdeit der Bruft, nah Schleim⸗Auswurf. — Hopfen 
unter dem Herzen. — Zerfclagenheit in den Ribben und dem 
Krenze, früh, deim Aufſtehen. 


27. Calcarea carbonica. 


Yugemein vocherrihend: Klamm im einzelnen Theiten und 
Rrummpzieden, befonders der Finger: und Zehen, — Verren⸗ 
kungs⸗Schmerzen. — Klopfende Schmerzen. — GSichtiſche Be 
ſchwerden unb Reihen in den Sliedern, mit leichten Aucfällen 
dei Weiter» Veraͤnderungen. — Taudheit nnd Abſterden einzelner 
Theue. — Leichtes Verhebden und davon Habsweh, oder ſteifes, 
dickes, Genid mit Kopfſchmerz. — Gaſtriſche Beſchwerden. — Nach⸗ 
theile von Seldſtbefleckung. — Serophuldſe Zuſtaͤnde — Beſ wer⸗ 
deu deinm Zahnen der Kinder. — Polypen. — Harte, 
fhmerslofe Draͤſen ⸗Geſchwnſte. — Aderkroͤpfe. — Oiſchtknoten. 
— Auftreibung und Berfrämmudg der Knochen. — 
Auoaenfrat. — Bintwallungen bei größer Völlbla— 
tigkeit, — Veitetanz. — Epileptifhe Krämpfe, auch 
Nachts mit Schreien. und Jauchzen. — Berfhlimmerung und 
Erneuerung der Beihwerben nah Waſchen und Arbeiten 
im Waſſer. — Am bdienlichſten gleich nah Salpeter⸗ 
Säure oder Schwefel und bei ſehr zur Erweiterung getteigten 
Yupillen, — Kuh für das kindliche Alter vorkagsweile 
geeignet. | 

Allgemeine abendliche Undehaglichkeit, wie vor einem Wechielfleder » Arts 
file — Kräfte» Mangel, MattigPeit, befonders frich. — 
Nerveſe Angegriffenheit. — Angegriffenheit von Sprechen. 
Orofe Ermüdung von müßigen Geben im Freien, — Rrſchla⸗ 


N 
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genheit der Oberarme und Oberſchenkel beim Treppenfteigen, — 
— Großes Berlangen, fih mesneriren zu laſſen. — Hoͤchſte Ab⸗ 
fyannung wit heftigen Lach» Krämpfen. — Sedunfenheit des Korpers 
und Sefihtes mit dvidem Bauche, bei Kindern. — Abmagerung, 
bei gutem Appetite. — Große Fettigkeit und Dickwerden 
bei Sünglingen. — Leichte Verkältung und große Em. 
pfindlihkeit gegen kalte, feuchte Luft. — Sichtbares 
Gluckern in der Haut von den Füßen bis zum Kopfe, worin es 
ihm dann düfelig wird. 

Brennendes, beißendes Süden. — Langmwierige Ausſchläge. — 
Sommerfproflen. — Neſſel⸗Ausſchlag, mei an Fühler Luft 
vergehend. — Dichte Gruppen hellrother, ſchmerzhaft jüdender, 
linfengroßer Haut » Erhöhungen (zwiſchen den Schulterblättern). — 
Heiße trodene Haut bei Bewegung. — Rabe, fritfelartige, dürre 
Haut. — Kleienartiger Ueberzug der Daut. — Näffende, 
fhorfige, oder traubige Ausfhläge und Flechten mit 
Brenn: Schmerz, — Wundheit der Haut an einzelnen Stellen. — 
Unbeilfambeit der Haut. — KRothlauf» Entzündungen. — Blut 
fhwäre. — Warzen. — Hühneraugen, mit wund»brennens- 
dem Schmerze — Balg⸗Seſchülſte, die fih alle 4 Wochen 
erneuern und eitern. — Nagel» Geihwüre. — Neid + Rägel. 

Shläfrigkeit am Tage und Abends zeitig — Spätes 
Einfhlafen und Schlaflofigkeit, wegen vieler Gedanken und 
üppiger, oder graufiger Bhantafie-Bilder beim Schließen 
der Augen. — Aengſtliche Träume, Schwärmen und 
Phantafiren mit Sprechen, Schreien und NWuffchreden im 
Schlafe und fortdauernder Aengftlichkeit nad dem Erwachen. — 
Kauen und Schluden im Schlafe. — Nähtlihe Engbrüſtig⸗ 
keit, mit Hige, Bangigfeit und Unruhe — Naͤchtliches 
Drüden in der Herzgrube mit Auffteigen nach der Kehle und in 
den Kopf. — Naht: Dur. 

Große innere Frofigkeit, mit und ohne Durſt. — Froſt, früh, 
nah dem Aufſtehen. — Hitze mit Dust. — Deftere fliegende 
Dipe mit Angft und Klopfen am Herzen. — Tägliches Fieber, 
Mittags 2 Uhr, Gaͤhnen und Huften; dann allgemeine Hige und 
Niederliegen, drei Stunden lang; darauf Balte Hinde; alles ohne 
Durſt. — Dreitägiges Abend leder, erft Geſichts⸗Hitze, dann 
Froſt. — Großer Schweiß am Tage, bei mäßiger Körpers 
Bewegung. — Schweiß mit Aengſtlichkeit. — Nacht⸗Schweiß, 

befonderd auf der Bra. — Früh: Schweiß. 

Melancholiſche, niedergefchlagene Stimmung. — Weinerlichkeit. — 
Aengſtlichkeit und Angſt, durch Gedanken erregbar, oder 
nach Anhörung von Grauſamkeiten, oder mit Schauder und Grauſen 
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inder Adend Dammerung. — Angſt mit Herzklopfen und 
Rucken in ber Herzgrube. — Raſtloſe änaftfihe Unruhe. — Schreck⸗ 
haftigkeit. — Unheiterkeit mit Schwere der Beine, — Verzwei⸗ 
felnde Stimmung mit Furcht vor Krankheit, Elend und 
Unfällen. — Großer Unmuth und verkehrte Laune, mit empfind⸗ 
licher Nergerlichkeit und Eigenſinn. — Gleichgültigkeit. — 
Abneigung und Widerwille gegen Andere 

Verwechſeln der Worte und leichtes Verreden. — Bewußtloſigkeit und 
Phantaſie⸗Täuſchungen. — Schweres Denken. 


kangwierige Ropf⸗Eingenommenheit, wie ein Brett vor dem Kopfe. 

— Duſeligkeit von Kragen hinter dem Ohre, auch vor dem 
Frühſtücke, mit Zittern. — Schwindel, zumeilen mit 
Schwarzwerden vor den Augen, beim Hodh:Steigen, beim 

| Gehen im Sreien, beim fchnell Drehem des Kopfes und nach Aerger. 

Kopfſchmerzen nah Berheben, yon Umbinden eines Tırches uhd 

| son Erfiltung. — Anfälle hafdfeitigen Kopfwehes mit Auf» 
ſtoben und Brech-⸗Uebelkeit. — Betäubend drückende oder 
Piopfende Kopffhmerzen, vorzügiih von Kopf-Anftrems 
gung, geifigen Getränken u. Büden erhöht.- Vollheitu. Schwere 
des Kopfes, vorzüglih in der Stirn mit Zudrüden der Aus 
gen, durch Bewegungen und Körper s Anftrengung verfchlimmert. — 

Ä Drud:Schmerz im Oberkopfe, im Freien entftehend. — Herausdräns 

| gende, Trampfhaft > fpannende, nah dem Scheitel zu ziehende 
Kopffhmerzen in den Schläfen. — Reifen in der rechten Stirn 

| Seite, mit Schmerz der Stelle beim Befühlen. — Stich » Schmerz 
| im Kopfe. — Bohren in der Stirn. — Hämmernder Kopfſchmerz 

| nach Gehen im Freien, zum Liegen zwingend. — Eisfälte im 
und am Kopfe, veſonders auf der rechten Seite. -—Blutdrang 
nach dem Kopfe — Saufen und Schmerz im Kopfe, mit Baden 

| Hitze. 

—— des Kopfes, mit offnen Fontanellen bei Kindern. — 
Abendlicher Schweiß am Kopfe. — Große Verkältlichkeit 
des Kopfes. — Grinder auf dem Haarkopfe. — Schuppig⸗ 

| werden der Kopfhaut. — Schmerzhaftigkeit der Haar⸗Wurzeln. — 
Ausfallen der Haare, auch bei Wörhnerinnen, 

BUSER-DERZEN. — Süden und Stechen in den Augen. — Schrün⸗ 
den, Brennen und Schneiden in den Augen und Augen» 
Iidern, vorzügfih während des Lefens bei Tage oder bei 
Kerzen⸗Licht. — Kälte» Gefühl in den Augen. — Entzün⸗ 
dungen der Augen, von Erkältung, oder von eingedruns 
genen fremden Körvern, oder bei Neu⸗Gebornen umd 
Sctrophuldſen. — Zuſchwaͤren ber Augen — Gefihwüre und 
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Slede, Blutſchwamm und Trübung der Hornhaut. — Blut « Aus⸗ 
(dwigen aus dem Auge. — Eiternde Thränens Hiftele — Morgent⸗ 
liches Thränen der Augen. — Berfchliefung der Augentider, früh. — 
Fippern der Augenlide. — Sehr erweiterte Pupillen. — 
Trübſichtigkeit wie von Nebel, Flor oder Federn vor den 
Augen, befonders beim Lefen und ſcharf Sehen. — Duntelwerden 
vor den Augen beim Lefen oder nad) dem Eſſen. — Blenden ber 
Augen von hellem Lichte. 

Ohren⸗Stechen. — Pulfiren, Klopfen und Hite in den Ohren — 
Entzündung und Gefchwulft des äußern und innern Ohres. — Eitere 
Ausfluß aus den Ohren. — Näffender Ausichlag auf und 
binter den Ohren. — Ohr: PBolyp. — Sumfen, Saufen, Läuten 
und Donnern in den Ohren, zuweilen abwechſelnd mit Muſik darin. 
— Quatſchen in den Ohren beim Schluden, u. Knaden beim Kauen. 
— Shwerphdrigkeit, auh nah (mit Chinin) unterdrüdten 

- Wechfelfiebern. — Entzündlihe Geſchwulſt der Ohr: Drüfe. 

Mafen, Entzündung mit Röthe und Geſchwulſt. — Nafen » Krebe. 
— Geſchwürige, Ihorfige Nafenlücher — Naſenbluten. — 
Seftant aus der Nafe. — Abgeftumpfter Geruch. — Geſtank 
vor der Mafe, wie nah Mift, faulen Eiern oder Schießpulver. 

Seſichts⸗Gilbe. — Bleihes, magered Geficht. — Sommerfproffen 
auf den Wangen. — Süden und Ausfhlag im Geſichte und 
im Badenbarte, auh näffender, fhorfiger auf den Wangen 
und an der Stirn, mit Breun, Schmerz, — Milchſchorf. — 
Reißender Geſichts⸗Schmerz in den Knochen beflelben. — Ge⸗ 
ſchwulſt des Geſichtes, ohne Hibe. 

Lippen-Ausfhläge und am Munde. — Aufgefprungene Lippen. — 

Geſchwulſt der Oberlippe. — Geſchwürige Mundwinkel. — Abfterben 
der Lippen. — Schmerzhafte Sefhwulf der Unterkiefer 
Drüfen. 

Zahnſchmerz nah Kalttrinten, oder dur Zugluft und Kälte 
erregt und durch Getdfe verfhlimmert, oder durch Kaltes und 
Warmes erneuert, oder bei und nad der Regel und während 
der Schwangerfchaft, meift zie hend⸗ſtech end, oder bohrend:nagend, 
wühlend, wundichmerzend und klopfend. — Nächtlicher Zahnſchmerz 
wie von Blut » Andrang — Schwieriges Zahnen. — Uebler 
Geruch aus den Zähnen. — Schmerzhafte Empfindlichkeit des Zahn⸗ 
fleifhes und Stehen darin. — Leichtes Bluten und Geſchwulſt des 
Zahnfleiſches mit Klopfen und Pulfiren. — Fiſtel-Geſchwür am Uns 
terfiefer. 

Mund⸗Verſchleimung. — Stetes Ausipuden fauren Speichels. — Blafen 
im Munde und auf der Zunge. — Krampfhafte Zufammenziehung 
des Mundes. -Trodenheit der Zunge, Nachts und früh beim 
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Erwachen. — Schwierige, undeutlihe Sprache. — Sröfchlein Be 
f&wul unter der Zunge. 

Dalöweb , wie ein Knäutel oder Geſchwulſt im Schlunde. — Schnüren 
im Dalfe und Prampfhafte Berengerung des Schlundes. 
— Raub und wund im Halfe, mit Stich» Schmerz beim Schlingen. 
— Entzändlihe Geſchwulſt des Gaumens und Zäpfchens, mit Bläks 
den daran. — Geſchwulſt der Mandeln, mit Berengerungs-Gefühl 
im Halſe, beim Schlingen. 

Biner⸗Geſchmack im Munde, früh. — Saurer Geſchmack im Munde 
und auch der Speifen. — Starker, ſteter Durft, beſonders 
nach Kalten, bei völliger Appetitlofigfeit. — Hunger bald 
nach dem Eſſen. — Heißhunger, früh. — LSangmwieriger Ekel 
vor Fleiſch und warmen Speifen. — Widerwille gegen Tas 
bakrauchen. — Berdauungs Shwähe — Nach Milch— 
Trinken, Vrech⸗Uebelkeit, oder ſaures Aufſchwulken. — Nach 
dem Eſſen, Hitze oder Aufblähung mit Uebelkeit, Kopf⸗, 
Bauch⸗ und Magen⸗Schmerzen. 

Aufſtoßen nach dem Geſchmacke des Genoſſenen, oder bittres, oder fäuers 
tihes. — Soodbrennen nah allem Effen, und lautes ans 
haltendes Aufftoßen. 

Sröp-Uebdelkeit. — Sanres Erbrechen, befonders bei Kindern. 
Erbrechen des Genoſſenen oder bitterlihen Schleimes. — 
Schwarzes, und Blut⸗Erbrechen. — Würmerbefeigen, auch nad 
dem Eſſen. — Erbrechen der Kinder beim Zahnen. 

Magenſchmerzen, meiſt drückend, oder kneipend, oder krampf⸗ 


haft klemmend und zuſammenziehend, vorzüglich nach dem Eſſen, 


mit Erbrechen der Speiſen. — Nächtlichet Magenktampf. — 
Drüden im Magen, auch nüchtern, oder heim Huſten, oder mit Ders 
ausprefien unter den lebten Ribben, oder mit Raffen, im Sehen. — 
Kneipen, Schneiden und närhtfiches Drüden in der Herzgrube. — 
Uufgetriebenpeit und Geſchwulſt der Herzgrube und Magen 
Gegend, mit Schmerz beim daranf Drüden. 

Seder-Shmerzen, meh ſtechend oder fpannend » drüdend. — 
Zieh⸗Schmerz von den Huypochondern bis in den Rüden, mit Schwindel 
und Schwarzwerden vor den Augen. — Spannen durch beide 
PHypochondern. — Unerträglihkeit feſter Bekleidung 
um die Hypochondern. 

Bauch » Aufgetriebenheit mit ſtarker Anſpannung defielben. — Deftere 
Leibſchmerzen und Stihe in den Bauch » Seiten bei Kindern. — 
Aufammenziehende, nagende Unterleibs⸗,Krämpfe und Kolik. 
— Leipfhneiden im Oberbauche. — Stechendes oder kneipend⸗ 
drückendes Bauchweh, ohne Durchfall. — Kälte im Bauche.— 
GSGeſchwollne, harte Gekrbo⸗Drüſen bei Kindern. — Bläs 
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hungs⸗Verſetzung — Drang von Blähungen nad dem Bauch 
ringe, al6 wolle eig Bruch entftehen. — Lautes Kollern und Knurren 
im Bauche. — Schmerzhaftes Drängen im Schooße. — Geſchwulſt 
und Schmerzhaftigkeit der Leiſten⸗Drüſen. 

Stuhl⸗Verſtopfung. — Harte, geringe, ausſetzende, oder um 

verdaute, dünne Stühle — Stuhl nur alle 2 Tage und ſchwer. 

— Deftere, ftete Weichleibigkeit, zweimaliger Stuhl täglich. — 

Weiße Stühle. — Durchfall beim Zahnen. — Unxwillkührliche, 

fhäumige Stühle. — Sauer riehender oder gelblicher, ſtinken⸗ 

der Durchfall bei Kindern. — Laugwierige Durchfälle bei Scro— 
ghulöfen. — Maſtdarm⸗Maden. — Bor dem Stuble reizbar, 
und leicht zu erzürnen. — Nah dem Gtuhle, Abſpannung und 

Zerſchlagenheit. — Blut: Abgang vom After, bei und außer dem 

Stuhle. — Geſchwulſt und Öfteres Austreten der Maſtdarm⸗ 

Aderknoten, befonders beim Stuhle, mit brennenden Schmerze. 

— Krampf, Zwängen und Zufammenziehung des Maftdarmes. — 

Brennen im Maftdarme und After, mit Süden. — Brennende, 

‚traubige Ausfchläge am After. 

Harnzwang. — Allzuaftes Harnen, auch Nachts. — Dunkler Harn 

ohne Satz. — Blutfarbener, fharf und beißend ffinkender Harn 
mit weißen Satze. — Blut:Harnen. — Blutfluß aus der Darm 
röhre. — Blafen » Hämorrhoiden. — Blaſen⸗Polpp. — Brennen 
in der Harnröhre bei und außer dem Harnen. 

Borhauts Entzündung mit Nöthe und Brenn: Schmerz. — Drud, und 
Quetfhungs, Schmerz in den Hoden — Schwaches Geſchlechts⸗ 
Bermdgen u. Mangel an Sefhlechtstrieb. - Erhöhter Geſchlechtstrieb 
u. üppige, geile Gedanken. — Mangelnde oder übermäßige Pol» 
Iutionen. — Alzu kurze Erektionen und zu fpäter und fchlaffer Samen⸗ 
Abgang im Beifchlafe. — Stehen und Brennen in den Geſchlachts⸗ 
theilen beim SamenAbgange im Beiſchlafe. — Nach dem Beiſchlafe, 
Kopfangegriffenheit und Schwäche. 

Regel zu früh und zu ſtark. — Unterdrückte Regel bei zu großer 

Blutfülle. — Vor der Regel, Geſchwulſt und Schmerzhaftigkeit der 

Brüſte. — Bei der Kegel, Blutdrang nach dem Kopfe und Hitze 

darin, oder Schneiden im Bauche und Greifen im Kreuze. — 

MutterBlutfluß. — Abortus — Unfruchtbarkeit, 

bei zu früher und zu flarker Regel. — Allzu lange und ſchmerzhafte 

Nachwehen. — Stechen im Muttermunde und Drud » Schmerz in 

ber Scheide. — Preſſen auf den Mutter: Borfal. — Süden an der 

Scham. — Entzündung und Geſchwulſt der Scham, mit Rötpe und 

Brenn, Schmerz, — Wehr Adern an den Schamlefzen. — Weißfluß 

vor der Regel. — Weißfluß jüdenden Brenuens, ode" 

wie Mil und zur Zeit des Urinirens abgehend. 
ESSENER 








Calcarea. 85 


Laſtige Trocenheit der Naſe. — Verſtopfung der Naſe mit 
gelbem, ſtinkigem Eiter därin. — Stock⸗Schnupfen, auch fruh, 
mit vielem Nieſen. — Fließ/Schnupfen mit geſchwärigen 
Nafenlöhern, Kopfſchmerz und Bruſtbeklemmung. — Steter 
Sehnupfen. | 

Nehltopf· Schwindfucht. — Geſchwürigkeit des Kehlkopfes. — Langwie⸗ 
rige oder dftere Heiferkeit. — Bruft:Verfhleimung. 

Duften ohne Auswurf von Kisel im Halfe, und oft mit Erbrechen, 
— Kurzer Huften am Tage, wie von Federftaub im Halfe 
— Huſten durch Slavierfpielen erregt. — Huften der Schmangern. 
— Huften Abends im Bette, oder Nachts, aud im Sthlafe, 
meiſt heftig und troden. — Huften mit didichleimigem oder 
gelbem ftinfigem Auswurfe, meitt Nachts oder früh. — 
Eungens»Eiterung. — Knotige Lungenſucht. — Blut. 
Duften. 

them . Berfekung beim Büden. — Gefühl, als bliebe der Athem — 
ſchen den Schulterblättern. — Tiefäthmigkeit. — Engbrüſtigkeit, 
wie von Bint » Anhäufung mit Spannen, oder durch Zurückbiegen 
der Schultern erleichtert. 

BeufsDrüden. — Stehen in ber Bruft und den Bruft-Selten 
bei Bewegung, beim tief NAthmen und beim Liegen auf der 
ſchmerzhaften Seite. — Stöße in der Bruft. — Empfindlichkeit und 
Wundheits⸗Schmerz in der Bruft beim Einathmen 
und Berühren. — Brennen auf der Bruſt. — DHerzflopfen, 
auch Rats, oder nach dem Eſſen. — Aengſtlicher, zitternder 
Herzſchlag. — Stehen, Drüden und Zufammenziehen in der Herj- 
Gegend. — Bridelndes Stehen in den Bruſt⸗Muskeln. — Heißes 
UAnſchwellen der weiblihen Brüſte. — Wundheit der Bruft- 
Barzen. —- Stodende oder übermäßige Milch: Abfonderung 
bei Stillenden. 

Kreuz, Rüden: und NackenSchmerzen nah Verheden 
oder wie vonVerrenkung. —Stich⸗Schmerz im Kreuze, im Rü⸗ 
den und in deu Schulterblaͤttern. — Nächtliche Rückenſchmerzen. — 
Web in der Lenden⸗ und Nieren, Gegend, beim Fahren. — Ziehen 
weilhhen den Schulterbfättern, oder Drud:Schmerz mit Athems Ber, 
fegung. — Gefhmu ſt und Krümmung der Hals» und Rüden, 
Wirbel. — Steiſheit und Storren im Naden. — Dide, kropf⸗ 
artige Anfhweltung der Schild» Drüfe — Ban 
bafte Hals: Dräfen-Gefhmülite. 

Urmfhmerzen Nachts, mei ziehend und reißend. — . Hamm 
und Rlamıı » Schmerz in-Armen, Händen und Fingern — 
Plotzliche, Lähmige Mattigkeit der Arme. — Krampfhaftes 
Reifen in den Unterarmen. — Blutſchwäre am linterarme und auf 
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den Fingern — Berrenfungs - Schmergen im Haud⸗ Gelmte. — 
Geſchwulſt der Hände. — Gichtknoten der Hand- und Fin⸗ 
ger⸗Gelenke. — Aufgelaufene Adern an den Händen. — Zütern 
der Hände. - Schweißige Hände. — Abfterben der Hände 
und Finger, aud in der Wärme, und befonders beim Zugreifen. 
— Eingeſchlafenheits⸗Kriebeln in den Bingern. —Deftere Finger⸗ 
Lähmung. — Unbehüiflihkeit der Singer. — Krumm⸗Ziehen der 
Singer. 
Düft:Weh, mit ziehendem Stechen oder reißendem Schneiden. — 
Späted Zaufenlernen der Kinder — Auftreten auf die 
. Zehen im Gehen und daher entftehendes Hinten. — Steifigkeit 
und Schwere der Beine — Klamm ia den Beinen. — 
Verrentungsd : Schmerzen in den Hüft⸗, Knie: und FußGelenken. 
— Einſchlafen der Beine im Sigen. — Süden an den Ober», 
Anterfchenfeln und Füßen. — Wehadern an den Oberſchenkeln. 
eigen und Stehen im Knie, befonders im Stehen und Sigen. 
— Geſchwulſt der Knie. — Spannen unter dem Knie, beim 
Kauern. — Klamm in den Kniekehlen, Baden, Sohlen 
und Zehen, befonders beim Ausftreden des Beines und Stiefele 
Anziehen. — Rothe Flecke an den Unterſchenkeln. — Rothlauf⸗ 
Entzündung und Gefhwullt am Unterſchenkel. — Weiße 
Schenkel⸗Geſchwulſt. — Schenkel⸗Geſchwüre. — GSeſchwulſt 
ber Fußknoͤchel und Sohlen. — Sohlen⸗Vrennen. — Fuß⸗ 
Schweiß. — Abendliche Kälte und Abgſtoörbenheit der 
Füße. — Schmerzhafte Empfindligfeit der großen Zehe. — 
Hühneraugen wund- brennenden Schmerjet. 


28. Camphora. 


Aulgemein norherrihend: Eonpulfionen und Krämpfe verfhiebner 
Art. — Starrkfrämpfe mit Bewußtiofigteit und Erbrechen. — 
Epileptifhe Anfälle. — Afiatifhe Cholera. — Grippe um 
Jufluenza. — Unbehaglichkeit, Erſchlaffung und Schwere im gan 
zen Körper. — Sinken aller Kräfte. — Ohnmachts = Anfälle. — 
Kuaden und Snarren in den Öelenten. — Rhenmatifched Stehen _ 
in den Muskeln. — Schwerbeweglichkeit der’ lieder. — Schmerz⸗ 
baftigkeit der Beinhaut aller Knochen. — Nachtheile vom 
Senuffe des Opiums und Kodel-Samens. — Beſchwerden 
non Erfältung. — Hebt die Wirkungen der meiſten Bewäd d- 
Arzneien und noch vieler anderer auf. — Die meifen Be⸗ 
(werden entſtehen bei Bewegung und einem Zuſtaude 
nur halber Aufmerkſamkeit auf ih, oder Nachts, unb Det“ 
ſchlinmern fih durch Kälte, freie Luft und Berührung. 

Schmerzhaft empfindlihde Haut, ſchon bei der leiſeſten Berührung. — 
Nothlaufartige Entzündungen. 
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Orofe Shläfrigkeit am Tage. — Beträubte Shlammerfudt 
mit Irrereden. — Nähtlide Schlafloſigkeit von nernd- 
fer Ueberreizung. — Schnarhen und Sprechen im Schlafe. 

Allzu große Empfindlichkeit gegen fühle Luft und feichte 
Berkälttichleit. — Allgemeine Kälte des ganzen Körpers 
mit Todten-Bläfle des. Geſichtes, Schüttel-Froft und Zaͤhneklappen. 
— Vermehrte Wärme des Körpers mit Geſichts-Röthe, befonders 
an den Wangen und Ohrlaͤppchen. — Allgemeine Hitze, die im 
Sehen auf’s Höchſte ſteigt. — Auffallend kleiner, Iangfamer, oder 
übermäßig geihwinder, voller Puls. — Trodenheits:defühl am 
and im ganzen Körper. — Schleihende Nervenfieber. 

Beinerlihe Ang. — Streit: und Zankſucht. 

Bergehen der Sinne. — Bewußtlofigkeit. — Srrereden.— 
Wuth. — Gedähtnif:Beriuf. 





Taumelu. Truntenheit beim Sehen — Shwindelund Schwere 
des Kopfes, daß derfelbe rückwärts finft. 

Kopfweh, wie von Berichlagenheit und Wunpheit des Gehirnes. — 
Stumpfes Kopfweh über dem Stirnbeine mit Brecherlichkeit. — 
Zuſammenſchnürendes Kopfweh, bejonders im Hinterhaupte 
und über der Naſenwurzel, durch tief Binden, Niederlegen und 
Berührung ſehr erhöht und bei Denken an den Schmers 
fogleih verfhwindend. — Schneidende Stoße durch den 
Kopf, nach dem Niederlegen. — Kiapfendes Kopfweh, Nachts, 
mit Stechen in der Stien und Hitze. — Blutdrang nad dem 
Kopfe. — Hirn⸗Entzündungen, befonders von heftiger 
Sonnen:DHise entſtandene. — 

Krampfhaftes ſeitwärts Ziehen des Kopfes. 

Aungen⸗Entzundungen. — Rothe Flecke auf den Augenlidern. — Zucken 
der Augenlider. — Stiere, aufwärtd verdrehte Augen. — 
GSeſichts⸗Verdunkelung. — Wunderbare Geſtalten vor den Augen. 
Licht⸗Scheu. — Alles erſcheint zu heil und glänzend. 

Dhren heiß und roth, beſonders an den Läpnhen.— Dunkelrothes Eiter⸗ 
Geſchwür im Gehörgange, ſtechend-drückenden Schmerzes. 
GSeſicht todtenblaß oder hohroth. — Rothlauf im Geſichte. 

- Srampfhafte Verzerrung des Geſichtes. Kinnbaden- Krampf. 

Bahnweh, wie von Geſchwulſt der Unterfiefer-Dräfen, mit 
Berlängerungs=&efühl der Zähne. — Schueidende Stöße an den 
Wurzeln der Border: Zähne. — Schmerzhafte Loderheit der Zähne. 

Mund⸗Geſtank, früh. — Schaum vor dem Munde. — Zufammen 
uf vielen zähen, fhleimigen Speichels. 

Daltıwey Heim Schlingen, wie von Wundheit des Schlundes, auch Nachts.- 
Digeu.BreunenimShlunde vom daumen biö inden Wagen. 


88. - Camphora. 


Verſtärkter Geſchmack aller Senhffe, befonders ber Minds 
fleifh - Brühe. — Bitter⸗Geſchmack des Tabaks und des 
Effens, befonders des Zleifches. — Ekel und Widerwille gegen 
Tabakrauchen. 

Brecherlichkeit mit Schwindel » Anfällen darauf. — Erbrechen von: 
Galle und Blut. — Zu Anfange des Erbrechens. kalter Schweiß. 
vorzüglich im Geſichte. 

Moagen-Entzündung. — Brennen im Magen. — Zerſchlagenheits⸗ 
Schmerz in der Herzgrube, 

Unterleibs⸗Kraͤmpfe. — Ziehender Zerfchlagenheitd:Schuerg der ganzen 
rechten Bauch⸗Seite. — Voliheitd Gefühl im Unterleibe. — Kälte 
Gefühl, dder brennende Hite im Ober⸗ unb Unterbaudhe 

Stuhl-Berfopfung. — Schwieriger Stuhl, wis von Unthätigkeit 
der Därme oder Berengerung des Mafbarmes. 

Harn⸗Verhaltung. — Dünnftrahliger, langfam abgehenter Harn. 
— Gelbgruner, trüber,, dumpfriechender Mrin. — Blutharuen. 

— Brennen beim Harnen. 
Mangelan Geſchlechtsſtrieb und Impotenz. 


Athmen tief und langſan. — Stidflugartige BruſtBeklem⸗ 
mung u. Zufammenidnürung der Kehle, wie von Schwefeldampf. 

Bruf-Krämpfe von Kupfer: und Arfenit» Dampf. — Bruſt⸗ Entzün 
dungen nad Erkältung. — Stehen.auf der Bruft. — Hörbares 
Pochen des Herzens an die Ribben, nah dem Eſſen. 

Bpannen und Steifheit im Naden bei Bewegung des Halfed. — Ziehen 

des Stechen zwiſchen ben Schulterblättern bei Bewegung der Arme. 

Eonvulfivifhe Kreis:Bewegung der Arme. — Reißendes Drbden an 
ben Ober: und Unterarmen. 

Berſchlagenheits⸗Schmerz in den Oberſchenkeln unb Anien. — Reifen 
des Klemmen in den Unterſchenkaln und Fußrücken. — Waden⸗ 

. Krämpfe. — Reißen in den Zehſpitzen und unter den Nägeln 

beim Geben. 


29. Cannabis sativa 


Allgemein vorherrſchend: Reißende, zufammenzichend , drädends 
und lähmige Schmerzen, oder veißende tiefe Stiche 
und Stöße an vielen Stellen, au Kneipen, wie mit den Gi 
gern. — Rheumatiſches Ziehen, wie in der Beinhaut der Knochen, 
bei Beweguug. — Allgemeine Mattigkeit, wit Wanten u. 
Schmerz der Knie. — Angegriffenheit von Reden und 
Schreiben. — Hyſteriſche Beſchwerden. — Starrträmpfe, 
beſonders der obern Ölieder und bed Rumpfet. — Beſchwerden 
von körperlicher Ermüdung u.Mufßrengung. - Erhöhung oder 
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Erregung vieler Beſchwerden durch Berährung,, freie Luft und 
Wärme, fo wie Nachts und nah Mitternacht. 

Unüberwindlihe Tages: Schläfrigkteit. — Früh, beim Erwachen 
müder, ald Abends, vor Schlafengehen. — Schlafloſigkeit 
Nachts. — Große Herzens⸗Angſt, Nachts, mit feinem Stehen 
und Brennen über die Haut, wie mit heifem Waſſer übergoflen. 

Shauder und Froft mit Durft, bei äußerer Kälte und Un 
bebaglichfeit. — Langfamer, kaum merkbarer Puls. 

Crauriges, gleichgültiges Semüth. — Heftig gefräntt über Kleinig⸗ 
keiten. — Schreckhaftigkeit. — Bald froͤhlicher, bald EDEN: 
bald wüthender Wahnſinn. 

Schwanken und Unfiherheit des Beihes wegen allzu lebhafter 
Gedanken. — Oefteres Verſchreiben. — Vergehen der Ge⸗ 
dauken. — Wort⸗Mangel. 





Schwindel⸗Anfälle im Gehen und Stehen, zum feitwärts Yallen. 

Kopfſchmerz, als läge ein Stein darauf. — Drud und Spannen in 
den Schläfen. — Aufammenprefien im Borderkopfe, von ben Aus 
genhöhl » Rändern bis zu den Schläfen. — Blutdrang nad 
dem Kopfe, mit Klopfen darin, bei rothen, heißen Baden. 

Kriehen auf dem Haarkopfe und Öfteres Gefühl, wie von Auffallen 
Balter Bofler : Tropfen. 

Augenſchmerz, wie ein Druck nach hinten heraus. — Krampfhaftes 
Ziehen in den Augen. — Entzündung ber Augen bei Scro> 
phuldfen. — Gefihid : Schwäche und Trübfihtigleit für Nähe 
und Gerne. — Verdunkelung der Hornhaut. — Örauer 
Staar. — Weiß⸗ flammender Zaden:Kreis vor den Augen. 

Öhren: Zwang. — Klopfen und Drängen in den Ohren — 
Braufen und wie ein Fell vor den Ohren. 

Naſen⸗Geſchwulſt mit Fupferfarbener Röthe. — Naſenbluten aus 
heißer, trockner Naſe. 

Geſichts⸗Blaͤſſe. — Kriebeln, Süden und Beißen im Geſichte, wie 
von Salz. — Zuden der Geſichts-Muskeln. 

Drund s Trodenpeit, mit klebrigem Speichel, ohne Durſt. — Schwie⸗ 
rige Sprade, bald aus Wort⸗, bald aus Stimm: Mangel. — 
Beim Sprechen, große Angſt und Qual vor Schmerz im Rüden. 

Wufkosen von Luft. — Aufſchwulken bitter-faurer, kratziger 
Fluſſigkeit. 

Lebelkeit bei Wohlgeſchmag der Speiſen. — Würgen von der per» 
grube bis in den Hals. — Erbrehen grüner Salle. 

Magenihmerz bei Berührung, wie gefhwärig — Unfälle 
heftigen Magen: Krampfes mit Bläfe und Schweiß des Ge⸗ 
fihtes, faß erlofgenem Yulfe und röchelndem Athen. — Drüs- 
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den, .Rueien und Schneiden in der erigrabe und Ader den 
Magen. 

‚Bn der Leber: Gegend fhmerzhafte, harte Geſchwulſt. — Nieren- 
fhmerzen und Nieren-Entzündung. 

Bauchweh, ald wären alle Därme zerfchlagen. — Kolikartige Schmer* 
sen im Oberbauhe. — Klopfen im Dpberbaude, wie 'von 
innen heraus. — Schmerjhafte Rude im Bauche, wie von Etwas 
lebendigem darin. — Schütteru der Därme bei Bewegung der 
Arme, als wären fie los. — Sad: Bauh-Waflerfuht. — Stöpe 
und Herauspreſſen in ver Schooß⸗Gegend. 

Durchfall unser Folifartigem Leibweh. — Heramsprefien im 
Maftdarme. — Gefühl, als träufle Kaltes aus dem After. 
Harndrang mit drüdendem Schmerze. — Schwieriges Harnen, wie 
von Blafen- Lähmung. — Mit Schleim und Eiter veropfte Harn 
wege.- Weißer, oder röthlicher, wie mit Blut⸗Faſern vermiſchter, trüs 
ber Harn. - Darnfluß. -Gefpreister Urin-Strapl.-Tropfenwers 
fer Abgang wenigen blutigen Harnes, mit Brennen. — 
Entzündete, beim Befühlen fchmerghafte Harnröhre. — Wäflrichte 
ihleimiger Ausflug ausder Harnröhre.—Haruröhren-Tripper, 

Kälte der Geſchlechtstheile. — Züden und entzundlide Geſchwulſt 
der Borhaut, Eichel und Ruthe, mit dunkler Röthe. — Drüs 
den in den Hoden und Spannen im Samenftrange, beim Stehen. 
— Geſchwulſt der Borfieher » Drüfe. — Spannend » ſchmerzende 
Erektionen. — Abneigung vor Beifchlaf. — Impoten;. 

Uafruchtbarkeit. — Fehl-⸗Geburt mit Eonoulfionen. 





irodenheit und Hiße in der Naſe. — Katarrh der Luft- 
röhre. — Stimmiofigteit. 

Deftiger, trodner Huften.-puften mitzähem, grünem Auswurfe. 

Shweräthmigkeit, als läge eine Laſt auf der Bruf, mit Pfeifen 
in der Luftröhre. — Kurzer, beflommener Athem. — Athmen 
nur in aufrechter Stellung möglid.-Engbrüftigkeit u. Bruſt⸗ 
Bellemmung, mit Bänglichkeit im Halſe. — Roöchelndes Athmen. 

Bruf-Stehen in der Tiefe der Bruſt, beim Athmen, Gpreden 
und Bewegen. — tungen-Entzündungen. — — Schmerzhafte 
Stöße und Schläge in der Herz: Gegend. — Spannende Cinge⸗ 
nommenheit in der Herz-®egend, mit Herztl opfen und Aengſt⸗ 
lichkeit. — Schlagen des Herzens auf einer niedern Stelle. — 
Derz⸗Cutzündungen. 

Rückenſchmerz, der das Sprechen hindert und den Athem 
verſetzt. — Stid » Schmerz zwiſchen den Schulterblättern. — 
Herausprefien im Kreuze und Drud anf den Steiß⸗Knochen. 

Berihlagenpeitd » Schmerz der Achſeln und Arme bei Bewegung — 
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Riamm in Händen und Gingern — Plbtzliche Lahmung 
der Hand, mit Zittern beim Anfaflen nnd Unfähigkeit Dinge feſt 
;u halten. — 

Kiamm in Ben Oberſchenkeln, Waden und Kniekehlen. — 
ueber ſchnappen der Knieſcheibe beim Treppenſteigen. — Pucken, 
Ziehen und dehnender Spann⸗Gchmerz in den Füßen und 
Suß-Öelenten, wie nah großen Fußreiſen. 


30. Cantharides. 


Klgemein sorherrfhend: Brennen, wie roh and wund, in allen 
Höhlen des Körpers. — Entzündungen innerer Organe. — Reis 
Sendes Stechen nach innen zu, an verfchiedenen Theilen. — Gich⸗ 
sifhes Reifen in den Gliedern, mit Harnbeſchwerden. — 
Arge Schmerzen mit Jammern und Wimmern. — Trockenheits⸗ 
Gefühl in den Gelenken. — Ungelentheit des gangen Körpers. 
— Wattigkeit und Schwäde mit Ueberempfindlichkeit aller 
Theile, Zittern und Riederliegen.— Eonvulfionen. —Starr⸗ 
krämpfe. — Gelbfühtige Zufälle. — Beſchwerden mehr auf 

| der rechten Seite, und Befferung im Liegen. — Erneue⸗ 
rung der Zufälle von 7 au 7 Tagen. ! 

Jagende Bläschen mit Brenn-Schmerz bei Berührung. — Rothlaufs 
Entzündungen. — Meißen in den Geſchwüren mit vermehriem 
Qusfluffe. ‚ Zu: 

Grofe Schläfrigfeit, Nachmittags mit Bühnen und Dehnen. — Shiaf- 
loſigkeit, ohne Urſache. — Nähtliger Halbſchlaf mit ſtetem 
Erwachen. 

zieder aus bloßer Kälte. — Fröſteln und Schättelfrof mit 
Gaͤnſehaut und Geſichts⸗Blaͤſſe. 

Beinerlihe Niedergeſchlagenheit. — Aengſtliche Bangigkeit mit 
Unruhe, die zu ſtetem Bewegen nothigt. — Aergerlichkeit und 
Neigung zum Zorn. — Wuth, mit Schreien, Bellen und Schla⸗ 
gen. — Hunds:Vuth. 

Irrereden. — Berftandes : Berwirrung. — Wahnfinn mit naͤrriſchen 
Handlungen und Geberden. 





Sqhwindel mit Bewußtloſigkeit u. Nebel vor den Augen, meiſt im Freien. 

Koptfhmerzen, die den Nacht⸗Schlaf ſtören. — Drückendes Stechen 
im Kopfe, das im Gehen verſchwindet. — Reißende Kopf⸗ 
ſchmerzen mit Schwindel. — Blutdrang nad dem Kopfe. — 
Kiopfen und Hitz⸗ Aufſteigen im Kopfe. — Brennen im Kopfe, 
wie roh und wund. — Entzündung des Gehirnes. 

Ziehen, Zuden und Nagen in den Kopf-Knochen. — Kopfweh, wie 
Ziehen an den Haaren. — Straͤuben ber Haare. 
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Augenſchmerfon, wie mund und roh, deſonders in ben Adeen, 
beim Deffnen der Augen, — Entzündung der Mugen mit ärgen 
Brenn-Shmerzen. — Silbe der Augen. — Hervortreten 
und ktampfhafte Bewegung = Augen. — Die Gegenfände 
erfheinen gelb. 

Ohr Entzündungen mit ee Hitze darin, 

Naſen-Geſchwulſt, au innere, mit Röthe und brennender 
Hitze. — Ekelhafter Geſtank vor der Nafe. 

Seſichts⸗Bläſſe. — Eingefallenes, fchredihaft verzweifelte , todten⸗ 
aͤhnliches Sefiht. — Selbe Geſichts⸗æFarbe. - Rothlauf 
Entzündung der Baden, mit Abfchuppung der Haut. — 
Halbſeitige Geſichts⸗Geſchwulſt, rechter Seite, mit Spannen. 

Lippen Entzündung mit Geſchwulſt. — Wundheit und Abſchälen der 
Lippen. — Kinnbaden:Krampf. 

Zahnſchmerzen, meift ziehend, durch Eſſen verfchlimmert. — Zahnfiftel. 
— SBereiterung des Zahnfleifches. 

Mund -Gerud, wie nach Cedern⸗Pech. — Entzündung der Schleim 
baut im Munde. — Blut s Geſchwulſt an der innern Wange. — 
Schwämmchen im Munde. — Schäumender Speichelfluß 
mit Blutſtrichen. — Schaum vor dem Munde. — Geronnenes 
Blut kommt in den Mund. — Entzündliche Geſchwulſt und Eis 
terung der Zunge. — Shwähe der Sprach⸗Organe und 
matte Sprade, 

Dalsweh beim Schlingen. — Erfhwertes Schlingen mit Wärgen 
im Schlunde und Aufſtoßen halbverbauter Speifen, Nachts. — 
Berhindertes Schlingen, befonderd bei Flüſſigkeiten. 
— Breunen im Schlunde, beim Schlingen — Entzündung 
und Eiterung der Mandeln und des Schlundes. 

Geſchmacks⸗Verluſt. — Geſchmack im Munde und Halfe, wie neh 
Cedern⸗Pech. — Durft von Trodenheit der Lippen, mit Wider: 
willen gegen alles Getränk. — Appetitlofigkeit mit Ekel 
und Widermille gegen alle Senüffe 

Aufſtoßen wit Brennen, wie Sood, das duch Zrinten 
vermehrt wird. 

Erbrechen des Genoſſenen. — Gallicht⸗ſchleimiges u. BlubErbreden. 

Magen: Gegend fehr empfindlih. — Drüdende Bolheit mit Ang ſt 
und Unruhe im Magen. — Entzündung des Magens, 
mit argem Brenn: Schmerse. 

Nieren⸗Entzündungen. — Dumpfe, tehende, zuckend⸗klopfende 
und reißende Schmerzen in ber NierensÖegend. — Le: 
ber:Entzündung. — Stehen und Zufammenziehen im rechten 
OHOvpochonder. 

Bauch aͤuſerſ empfindlich bei Sertheung. Brennen im Baude, 
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Dis im den Schlund und den Maſtdarm. — Brennen über den 
Nebel, beim Hufen, Niefen und Schnauben, mit gelben Flecken 
an der ſchmerzhaften Stelle. — Darm-Entzündungen — 
Band » Waflerfuht. — Blaͤhungs⸗Verſetzung unter den kur⸗ 
jen Ribben. 

Etuhl » Verhaltung und harter Stuhl. — Durchfälle ſchaumigen 
Kothes oder grünen Schleimes mit Leibſchneiden nach dem 
Stuhle. — Ruhrartige Durchfälle weißen feſten Schleimes, 
wie Gedaͤrm⸗Abſchabſel, mit Blut⸗Streifen, Nachts. Blutige Stühle. 

Darn⸗Verhaltung mit kramfhaften Blaſen⸗Schmerzen. — 
Vergeblicher Harndrang. — Schwieriges Harnen in dunnem, ges 
theiltem Strahle. — Vermehrte Harn⸗Abſonderung. — Blaßgelber 
oder dunkler, rother Harn. — Blutiger Schleim⸗Abgang aus der 
Blaſe. — Blut harnen in tropfenweiſem Abgange. — Eiterhal⸗ 
tiger Harn. — Brennendes Beißen beim Harnen. — Schneiden 
in der Harnröhre, vor, bei und nad dem Harnen. — Entzün⸗ 
dung und Eiterung der Darnröhre und Blafe. — Harn» 
zöhren:Teipper, auch unterdrüdte. — Nachtripper. 

Ziehen im Samenftrange beim Harnen. — Entzündung u. Brand 
der Geſchlechtstheile. — Schmerzhafte Hoden » Sefchmulfte. 
— Heftiger Geſchlechtstrieb mit vielen, arten, langen 
und ſchmerzhaften Erettionen. — Leichtes Entgehen des 
Samens bei verliebten Tändeleien. — Samenfluß. — Nach Beis 
ſchlaf, Brennen in der Harnröhre. 

Regel früher und ſtärker, mit ſchwarzem Blute und Schmerzen 
beim Abgange. — Abortus. — Entzündung der Ovarien. — 
Anſchwellung des Gebaͤrmutter⸗Halſes. 


Laugwieriger Schnupfen und Katarrh, mit vieler zäher Schleim⸗ 
Abſonderung aus der Naſe. 

Seiferteit mit ſchmerzhaftem Losräufpern vielen zähen Bruft 
Schleimes und fhneidendem Stehen in der Zuftröhre, 
— Entzündung der Luftröhre. — Großes Shwähe-Gefühl 
in den Athem- Werkzeugen, beim Spreden und tief Athmen. 
— Shwadhe, furdtfame, sitternde Stimme. 

Athem ſchwer und beklommen von Zufchnürung der Kehle und 
Trodenheit der Naſe. — Athens Berfeßung beim Berg: Steigen, 

mit Kochen auf der Bruft und Uebelkeit. 
BenfAntzündungen. — Stehen in der Bruf und den Bruft- 


Seiten. — Brennen in der Bruft, mit Herauffommen einzelner - 


Blut⸗Klümpchen. — Herzklopfen. 
Reifen im Rüden. — Die zufammengefchnürt in der Wirbelſäule. 
— Borwärtd.und rückwärts biegende Rüden: Starre. 
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Reiben in den Armen. — Kraftiofigteit der Hände, 

Hüft-Giht mit Erampfhaften Blaſen-Beſchwerden. — — 
Reißen in den Beinen, von den Füßen bis in die Hüften. — 
Zittern der Beine. 


31. Capsicum annuum. 


Allgemein vorherrfihend: Drüdende Schmerzen. — Ziehende, 
durch Bewegung erregte Schmerjen in den Öliedern. — Leiden 
der Gelenke. — VBerrentungs » Schmerzen und Steifheit der 
Gelenke, mit Knacken und Knarren. — Klamm im Körper, 
mit Steifbeit der Arme und Beine, die, wie einge«- 
fhlafen, kriebeln. — Scheu vor Bewegung — Grfcheinen 
der Beichwerden, Abends und Nachts, und Berihlimmerung 
duch Berührung, freie Luft und Kälte. — Befonders bei ſchlaf⸗ 
fer Safer und phblegmatifdem Temperamente anwendbar. 

Sclaflofigkeit aus Munterkeit, ohne Beſchwerde. — Traumsoller Schlaf. 

. gieber:Sroft und Kälte des ganzen Körpers, mit Mißmuth, 
der mit diefer feige, oder mit Aengflichkeit, Taumel u. Dumm⸗ 
beit im Kopfe. — Bom Rüden aus gehender Froſt. — Groß 
und Schauder nah jedem Trinken. — Wechſel⸗Fieber 
mit vorherrfhendem Froſte und Dur dabei. — Zieber 
nah China⸗Mißbrauch. 

Schreckhaftigkeit. — Unzufriedenheit. — Hartnädiges Wider- 
ſtreben. — Große Uebelnehmigkeit und leichtes Crzürnen, ſelbſt im 
Spaße. — Launenhaftigkeit. — Heimweh mit Backen-Röthe. 

Stumpfheit aller Sinne. — Unbeſonnenheit mit Ungeſchicktheit, 
die überall anſtößt. 


GEingenommenheit des Kopfes. — Trunkenheit, wie von geiftigen 
Getränken. 

Kopfſchmerz zum Zerſpringen, beim Gehen und Bewegen des 
Kopfes. — Halbſeitige, ſtechenddrückende Kopfgicht⸗An⸗ 
fälle mit Uebelkeit und Erbrechen und großer Vergeßlichkeit. — 
Stechend oder ziehend reißender Kopfſchmerz, befonders in den 
Seiten. — Auseinander drängender Schmerz im Gehirne, wie 
von Bollpeit. — Klopfendes Kopfweh. 

Freſſendes Züden auf dem Haarkopfe, mit Schmerz der Haarwurzeln 
und der Kopf: Haut nad) Kratzen. 

Augen-Drüden, als wäre ein fremder Körper darin. — Entzündung 
der Augen, mit Röthe, Brennen und TIhränen. — Hervorgetretene 
Augen. — Trübſichtigkeit, früh, als wenn. Etwas auf der 
Hornhaut fchwömme, was fih durch Meiben auf Augenblide beſ⸗ 

. fern läßt. — Angehende Amauroſe. 
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Ohren⸗Reißen. — Süden und Drüden tief im Ohre. — Schmerzhafte 
Geſchwulſt am Felfenbeine, hinter dem Ohre. 

Naſenbluten, früh, im Bette. — Schmerzhafte Blüthen unter den 
Naſenloͤchern. 

Seſichts⸗Roͤthe, mit elendem, blaſſem Anſehen wechſelnd. — Viele 
rothe Punkte im Geſichte. — Freſſend jückende Flechte auf der 
Stiru. — Geſichts⸗Schmerzen, theils in den Knochen, von 
Berührung, theils nervös, und beim Einſchlafen peinigend. — 
Tauber Drud auf dem Jochbeine. 

Aypen⸗Geſchwulſt. — Gefchwürige Ausfchläge und Schrunden an 
den Lippen. 

Zahnweh, wie Stumpfheit und Berlängerung der Zähne. — Ziehen 
in den Zähnen und im Zahnfleifche. — Geſchwulſt des Zahnfleifches. 

Rundfäule. — Brennende Bläschen im Munde, — Zäher Schleim 
im Runde. 

dalsweh mit fchmerzhaften Schlingen und Ziehen im Schlunde. — 
Krampfhafte Zufammenziehung des Schlundes. 

eſchmack wäflricht und fade. — Saurer Geſchmackim Munde und 
auch der Fleiich-Brühe. — Mangel an Hunger. — Berlangen auf 
Kaffee, u. nach Trinken deſſelben, Brecherlichkeit.-Soodbhrennen. 

Breherlichfeit meift in der Herzgrube, mit Drüden dafelbft. 

Ragenſchmerz mit Auftreibung deſſelben. — Kälte-Sefühl im Magen. 
— Brennen im Magen und der Herzgrube, vorzüglich 
gleich nach dem Eſſen. — Stihe in der Herzgrube, beim tief 
und fchnell Athmen, Reden und Befühlen. 

Bauh-Auftreibung bis zum Blasen, mit drüdendem Span- 
nen und Athem-Berfebung. — Ziehen und Umwenden im Bauche. 
— Starkes Pulfiren im Unterleibe. — Blähungs-Kolit. — 
Austreten eine? Windbruches aus dem Bauchringe. 

Stuhl-Zwang. — Kleine, blutige, rubrartige Schleim»Dur ch⸗ 
fälfe, nad vorgängiger Blähungs » Kolit im Unterbauche. — 
Naͤchtliche Durchfälle mit Brennen im After. — Blinde 
After: Adertnoten, mit Schmerz beim Stuhle. 

darnzwang. — Defteres, fat vergebliched Harndrängen. — Bren⸗ 
nen beim Harnen. — Krampfhaftes, ſchneidendes Zufammen- 
jiehen am Blafenhalfe. — Schneiden und Stehen in der Harn 
töhre außer dem Harnen. — Tripperartiger Eiter » Ausfluß aus 
der Harnröhre. — Blutfluß der Harnröhre. 

Impotenzu.Kälteder®efhlehtstheile.-Alzuheftige FrühErek⸗ 
tionen. — Bei verliebten Tändeleien, Zittern des ganzen Körpert. 


Etod:Schaupfen, mit Kriebeln u. Kiteln in der Nafe. - Heiferfeit. 
duſten, am heftigen Abends und Nachts, mit Schmerzen 
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in andern Thetlen, befonders im Kopfe und ber Blafe, wie 
zum Zerfpringen, oder mit Drüden im Halfe und Ohre, 
als wolle da ein Geſchwür aufgehen. - Huften nadı Kaffee-Trinten.- 
Huften mit übelriechendem Athem und widrigem Mund-Geſchmacke. 

Reigung zum tief Athmen. — Engbrüftigfeit, wie aus dem 
Magen. 

Bruftfchmerz, wie zufammengefhnürt. — Stehen in der Bruft beim 
Athmen. — Klopfender Schmerz in der Bruft, mit Athem ⸗Ver⸗ 
ſetzung und durch Bewegung vermehrt. 

Ziehendes Reißen im Rüden. — Nacken⸗-Steifheit. 

ee in den Knien und Strammen in den Waben beim Gehen. 
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Allgemein vorherrfhend: Drückende Schmerzen in den Gelen: 
fen und Muskeln der Glieder. — Brennende Schmerien. — 
Nächtliche Gelenk-Schmerzen. — Zerfihlagenheit, Kraftlo⸗ 
ſigkeit, Knacken und leichtes Verknicken der Gelenke. — Gichti⸗ 
ſche Steifheit und Gichtknoten der Gelenke. — Strammen 
in einzelnen Gliedern, wie von Flechſen⸗Verkürzung, und Krumm⸗ 
ziehen der Theile. — Leichtes Berheben. 

Taubheit aller Glieder, befonderd des Kopfes. — Früh fehr ermüdet 
und träge. — Sehr angegriffen von Gehen. — Sehr empfinds 
lich gegen freie, beionders Iharfe WintersLuft. — Blut 
Wallungen und leichte Erhitzbarkeit. 

Süden über den ganzen Körper, befonderd Abends, im Bette — 
Rothlauffäntzändungen. — Froſt⸗Beulen. — Harte, ſchmerz⸗ 
hafte Drüſen⸗Geſchwülſte. — Anſchwellungen äußerer Theile 

mit Brenn⸗Schmerz. 

Spätes Einſchlafen und Schlafloſigkeit Nachts, wegen Unruhe, 
Angſt, Blutwallung und Furcht vor Erſtickung. — Graͤßliche Ge⸗ 
ſichter vor dem Einſchlafen. — Schwärmeriſcher Sqlaf mit 
Weinen, Sprechen und Stoͤhnen. 

Froſtigkeit, Abends im Bette, mit Schweiß im Schlafe. — Abend: 
liche große Kälte der Füße und Hände. — Nähtlihe Hige. — 
Leiht Schweiß am Tage, befonders beim Effen und Spa⸗ 
jieren. — Stintende, oder ermattende Naht» und Früuh⸗ 
Schweiße, befonders an den Oberſchenkeln. — Gelbfärbender 
Schweiß. 

Heimweh u. trauriges Berlaffenheits Gefühl mit Weinen. - Abend» 
lihe Furchtſamkeitu. Sraufen. — Hoffnungslos u. verzweifelt. 
— Schreckhaftigkeit. — Wehfel von Frohſein und Traurigs 
keit, fd wie von Ueberreiztheit und ſtiller Verdrießlichkeit. 

Deftere Verwirrtheit und Betäubung, befonders früh. 
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Schwindel, früh; oder mit uebelkeit, beim Aufrichten vom Bücken 
u. Liegen; oder mit Augen⸗VPerdunkelung beim Bewegen des Kopfes. 
Kopfſchmerz, früh, wie nah Rauſch. — Kopfweh, in kühler und 


bei feuchter Luft erhöht. — Schwere, befonderd des Hin». 


terbauptes mit Eingenommenheit. — Drüdende Kopf. 
ſchmerzen, auch nach Tiſche, und mit Niederdrüden der Augen. 
— Blutdrang nah dem Kopfe, mit Hitze darin. — Locerheits⸗ 
Gefühl des Gehirnes bei Bewegung. 

Ieuferlihes Reifen auf der rechten Kopf: Geite. — Spannen der 
Haut auf Stirn und Scheitel. — Empfindlichkeit der Kopfhaut 
gegen den Drud des Hutes. — Grinder guf dem Kopfe. 

Augen, wie 106 in den Höhlen liegend , bei Chwähe des Geſichtes. 
— Weitſichtigkeit bei erweiterter Pupille. 

Ohr⸗Ausfluß. — Verwirrtes Gehör, die Töne kommen unterein- 
ander. — Saufen in den Ohren. — Beinhaut⸗Geſchwulſt 
hinter dem Ohre. — Ohtdruſen⸗Geſchwulſt. 

Naſen⸗Spitze roth und aufgeborſten, mit Brenn⸗Schmerz. — Geſchwulſt 
der Naſe, mit ſchorfigen Blüthen darauf. — MMaſen⸗Krebs.) — 
Abſchaͤlen der Nafen-Haut. — Schmerzhaftigkeit der Naſen⸗Kno⸗ 
hen. — Rafenbluten, nah Schwindel oder drüdendem Kopfweh. 

Seſichts-Roſe. — Rofenrothe, glatte, dicklicht angufühlende Flecke 
im Geſichte. — Schmerzlofer Blüthen: und Kupfer⸗-Ausſchlag 
im Geſichte. — Geſchwulſt des Mundes und der Rippen, mit Bren 
nen. — Blafen an den Lippen. — Riffige, biutende Lippen. 

Zahnweh, ziehend. beim Brod- Effen, oder pudend nad kalt Trinken. 
— Sroße Loderheit der Zähne. — Rothe, fhmerzhafte Geſchwulſt 
u. Bluten des Zahnfleifches.— Eiter-Biafen am Zahnfleifhe 

Bund-Seftan?. — Brennende Blafen im Wunde und auf Der Zunge. 
— Trodenheit der Zunge und des Gaumend. 

Dalöweh, wie roh und wund, mit Kragen und Stechen im Schlunde, 
bis in den Magen. — Biel Schleim im Halſe, mit Räuipern 
und Rachſen. 

Bitter-Gefhmad im Munde, befonders früh. — Schleimig ſau⸗ 
rer Geſchmack. — Widerwille gegen Fett und Tabakrauchen, und 
Uebelteit davon. — Große Verdauungs-Schwäche mit Be 
fhwerden von fat jedem Genuſſe. 

Aufſtoßen nach dem Geſchmacke der Gpeifen, oder fauer. — Berja- 
gendes Aufftoßen mit Schmerz — Strakiger Sood. — 
Schluckſen nah dem Eſſen. 

Bebelfeit, au Nachts. — Ohnmachtartige Wabblichkeit. — Wuͤr⸗ 
merbefeigen. _ ar 

Ragen:Drüden, wie von einer Laft, nüchtern und Abends nad) tem 
Niederlegen. — Zufammenzichender Magen:Krampf. — 
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NRaffen und Greifen im Magen. — Hörbares Kollern im 
Magen. 

Seberfchmerz, wie wund, beim ‘Befühlen. — Drüden und Schneiden 
in der Leber-Gegend. Ä 
Baucy-Aufgetriebenheit mit Spannen. — Zufammenfchnären u. Greifen 
im Bauche. — Schneiden und Stechen in den Schöfen. — Leis 
ſten-Bruch. — Hörbares Kollern im Bauche. — Blüs 

hungs:Berfegung. — ‚Stintende Winde. 

Bergebliher Stuhldrang, an deſſen Statt nur Winde abgehen. 
— Harter, knotiger Stuhl. — Deftere Stühle. — Bor dem Stuhle, 
Ziehen vom After durch die Scham. — Beim Stuhle Kreuzſchmerz. 
— Brennende After⸗Aderknoten. — Brennen und Stehen iM 
After und Maftdarme. — Wundheit und Feuchten des Afters. 
— Leichtes Durchreiten am Gefäße, mit großen Blafen darnad. 

Ausſchwitzung klebriger Feuchtigkeit aus dem Mittelfleifche. 

Starter Harndrang mit vermehrtem Abgange. — Nacht⸗Harnen. — 
Unwillführlicher HarnsAbgang.-Stinfender Harn. - Harnbrennen. 

Mangelnder Sefhlechtötrieb. . — Biele Pollutionen mit Schwäche und 
Bänglichfeit darnach. 

Regel zu früh. — Brennend beißender, oder gelbfärbender Weiß: 
flug. — Dünne, übelriechende Lochien. 





Berfiopfung der Nafe. — Stod:Schnupfen. — Sließ Schnupfen 
mit Geruchs⸗Verluſt und vielem Niefen und Gähnen. 

Katarrh, Abends und Nachts. — Nähtlihe Stimmloſigkeit. — Früh⸗ 
Heiferfeit. 

Rauher Huften mit Wundheits⸗Schmerz im: Halle. - - Trodner Nacht⸗ 

Duſten.— Erſtickungs⸗Huſten, Abends, nah dem Einſchlafen. 

— Früh-Huſten mit Auswurf, von Trodenheit im Halfe. — Huften 
mit grünlihem GEiter-Auswurfe und Stechen in der rechten Bruſt⸗ 
©eite. — Lungen:Eiterung. 

Keuchendes Athmen. — Röcheln auf der Bruft, Abends im Bette. — 
Engbrüftigfeit, früh und nah dem Efien. — Erftidende Zuſam⸗ 
menfhnürung der Bruft, früh im Bette. 

Bruſt⸗Stechen beim Einathmen, wie von einem Geſchwüre. — Kälte: 
Gefühl in der Bruf. — Herzklopfen, früh, Abends und beim 
Kirchen⸗Geſang. — Schmerzhafte verhärtete Drüfen 
und Knoten in der weiblichen Bruf.— Rothlaufartige 
Entzündung der Brüfte bei Wöchnerinnen. 

Rüdenfchmerzen, Nachts. — Preffen und Stehen im Kreuze beim 
tief Athmen. — Brenn » Schmerz am Steißbeine bei Berührung. 

— Brennen im Rüden. — Berhärtete Halsdrüſen-Ge— 
ſchwülſte mit Stich⸗Schmerz. —Slechte unter der Achfelgrube. 
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— Ausfhwigen von Feuchtigkeit in den Adfelhöhlen. — Ber: 
härtete Adhfel: Drüfen. 

Bühlender Knochen⸗Schmerz in den Armen. — Drude auf den Achfeln. 
— Berren?: Schmerz; im Hand-Gelenfe. — Taubheit und Einge: 
flafenheit der Hände und Finger. — Schmerzhaftes Strammen 
und gihtifhe Steifheit der Finger-Gelenke. — ren 
in den Fingern. 

Hüftfhmerz, der hinten maht, mit Stihen. — Strammen und 
Kürze in den Schößen, was die Beine nicht ausſtrecken läßt. — 
Strammen in den Kniekehlen und Sußrüden, mit Krummziehen 
der Theile. — WBunpheitd: Schmerz in den Knien. — Klamm in 
den Waden, Unterſchenkeln und Zehen. — Ziehen und Stechen 
in den Unterfchentein. — Leichtes Umknicken dev Füße und Zehen, 
beim Sehen. — Kälte der Füße. — Entzündungs-Geſchwulſt 
der Füße und Zehen, wie nad Grfrierung, mit Hiße und 
Schmerz. — Brennen der Zehen. 


33. Carbo vegetahilis. 


Allgemein vorherrfhend: Schmerzen mit Angft, Hite und verzwei⸗ 
felnder Hoffnungsiofigkeit, oder mit Mattigkeit darnach. —Rheu⸗ 
matifhed Ziehen und Reißen mit Lähmigkeit, befonders 
in den Gliedern, mit Blähungs:Beichwerden, oder mit Athem⸗ 
Berfeßung, wenn es die Bruft Hefällt. — Verrentungs:Schmerzen 
in den Gliedern, oder wie nah Verheben. — Brennende 
Schmerzen in den Sliedern und Knochen. — Klopfen hie und 
da am Körper. — Nahtheile vom Berheben und Fahren, 
Langwierige Befhwerden von China Mifbraud. — 
Nachtheile vom geftrigen WeinRaufche.- Srippenähnlidhe Zuftände. 
— Cholera. — Zittrigfeit und Zuden einzelner‘ Slieder, am Tage. 
— Einfhlafen der Glieder. — Lähmungen. — Die meiften 
Belchwerden entftehen beim Gehen im Sreien. 

| Allgemeine Zerfhlagenheit aller Glieder, früh, nad 

dem Aufftiehen aus Dem Bette. — Große Schwäche in den 
Beuge:Belenten. — Große Mattigkeit, oft bi zur Ohnmadt, 
früh, im Bette, oder zu Anfange des Gehens. — Zählin: 
ges Sinten der Kräfte. — Allgemeine Abgeipanntheit gegen 
Mittag, nebft Neigung, fih mit dem Kopfe anzulegen und zu 
ruhen. — Lähmung und gänzliche Pulslofigkeit in der aſia⸗ 
tifhen Cholera. — Leicht Verkaͤlten. 

Umeifenlaufen über die ganze Körper -» Haut. — Allgemeines Süden, 
Abends, beim warm Werden im Bette. — Brennen an ver: 
fhiedenen Haut⸗Stellen. — Krätze. — $einskörniger 
Ausihlag — Neſſel⸗Frieſel. — lebten. — Roͤthlich⸗braune 
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Streif⸗Maale. — Schmerzloſe Geſchwüre an den Finger⸗ und 
Beh: Spigen. — Leicht blutende, ſtinkende Geſchwüre, 
mit Brenn⸗Schmerz und ſcharfem, jauchichten Eiter.— 
Froſt⸗Beulen. — Wehadern. — Drüſen⸗Verhaͤrtungen. 

Große Tages⸗Schläfrigkeit, die durch Bewegung vergeht. — 
Spätes Einfhlafen und Schlafloſigkeit wegen Unruhe 
im Körper. — Nächtliche Schwärmerei und Auffchreden über 
ängftlihe Träume. 

‚groftigkeit und Kälte bes Körpers. — Fieber: Froft, Abends 
und Nachts, mit fliegender Hite darauf. — Wechſelfieber mit 

‚  Durf blog in der Kälte. — Deftere fliegende Hitze. — 
Nacht⸗Schweiß. — Säuerliher Früh: Schweiß. 

Angſt und Unruhe, vorzüglih Abends. —Geſpenſter-Furcht, 
vorzüglih Nachts. — Kleinmuth. — Weinerliche Verzweiflung 
und Hoffnungsloflgkeit mit Sehnſucht nach dem Tode. — Schred« 
haftigkeit. — Reizbare Aergerlichkeit und Heftigkeit. 

Ylöglihe und periodifhe Gedächtniß⸗Schwäche. — Langfamer 
Ideen⸗Gang. — Fire Sdeen. 





Schwindel bei der geringften Bewegung des. Kopfes, oder nad 
Schlafen. 

Kopfweh von Erhikung, oder mit Zittern der Kinnladen. — 
Mächtlihe Kopfihmerzen. — Krampfhafte Spannung im 
Gehirne, oder Schmerz, wie von Zufammenziehen der Kopf 
Bededungen. — Schwere des Kopfes.— Drüdendes Kopf. 
weh, bejonders über den Augen, in den Schläfen und im Hin, 
terhaupte. — Zieh⸗Schmerz im Kopfe, vom Nacken ber, 
mit Uebelkeit. — Stihe im Oberkopfe. — Klopfen und Puls 
firen im Kopfe, mit Blutandrang und Hiße darin. 

Aeußerliches Reißen am Hinterhaupte umd der Stirn, 
oft von den Öliedern aus. — Schmerzhafte Empfindlichkeit der 
Kopf» Haut gegen äugern Drug (3. B. des Hutes). — Verkält⸗ 
lichkeit dedö Kopfes. — Ausfallen der Haare. 

Augenſchmerz von angeftrengtem Gehen. — Schmerzen in den 
Augen⸗Muskeln beim in die Höhe Sehen. — Jücken, Beißen, Hitze, 

" Drüden und Brennen in den Augen und Augenwinkeln. — 
Nächtliches Zufhwären der Augen — Blutung aus 
den Augen bei ftarfem Blutdrange nah dem Kopfe. — Fippern 
und Zittern der Augenlider. — Kurzſichtigkeit. 

Ohrenzwang, Abends. — Abendliche Hige und Röthe des äußern Ohres, 
— Mangel an Ohrfhmalz. — Mebelrichender Ausflug aus 
den Ohren. — Berftopftheit der Ohren. — Klingen und Saufen . 
der Ohren. — Ohrdrüſen⸗Geſchwulſt. 
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Nafen-3AKen mit Kitzeln und Kriebeln innerlid. — Grindige Naſen⸗ 
Spike. — Deftered anbaltendes Nafenbluten, beionders 
Nachts und früh, mit Gefihts » Bläffe. 

Gefihts.Bläffe. — GOrau⸗gelbe GeſichtsFarbe. — Reifen und 
Ziehen in den Geſichts⸗Knochen. — Geſchwulſt des Geſichtes und 
ver Baden. — Milhfhorf. — Flechten im Gefihte. — Schwäre 
vor dem Ohre und unter dem Kiefer. 

kippen» Sefhwulft. — Aufgeſprungene Lippen. — Eiter: Bläschen 
an den Lippen. — Geſchwuͤrige Mundwinkel. — Zuden in der Oberlipne, 

Zahnweh ziehendsreißenden, oder zufammenziehbenden. 
oder nagenden und gludienden Schmerzes, und von Kaltem und 
Warmem erregt, wie auch von falzigen’Speifen. — Rangwierige 
Lockerheit der Zähne.Klafſen, Zurüdziehen, Wundheit u.Eiterung 
des Zahnfleiſches — Bluten des Zahnfleiſches u. der Zähne, 

Nundfäule. — Hitze und Trodenheit, oder Waffer-Zufam 
menlaufen im Munde. — Rauhigkeit im Munde und auf- 
der Zunge. — Wundheit und Schwerbemeglichkeit der Zunge. 

Yalsweh, wie von innerer Geſchwulſt. — Schlund, wie zufammengeihnürt, 
mit verhindertem Schlingen. — Beifen, Sharrenu.Örennen 
im Schlunde, Nahen und Gaumen. — Wundheits-Schmerz im 
Halfe beim Huſten, Schnauben und Schlingen. — Entzündung ber 
Speiſerdhre. -Bieler, leiht.auszurshfender Schleim 
im Halſe. 

Bitterer Geſchmack. — Salziger Geſchmack im Munde 
and aud der Speifen. — Appetitfofigfeit. — Langwieriger 
Etel vor Fleiſch, Butter und Fett. — Verlangen nad Salzigem 
und Süßem. — Nach dem Effen, befonders nah Milch, ſtarke 
Aufplähbung, Säure im Munde und faures Aufftoßen. — 
Beim Eſſen, Schweiß. — Bon Beinteinten fehr erhigt. — 
Nach dem Efien, Wüftheit und Magen : Drüden. 

Anfſtoßen von Luft, oder mit Bitter: Gefhmad. — Aufftoßen des 
genoffenen Fettes und der Epeilen: — Soodbrennen. — 
Schluckſen nad jeder. Bewegung. - 

Bebelkeit, früh. — Stete Hebelkeit. — Würmerbefeigen, auf 
Nachts. — Blut⸗Erbrechen. 

Magenfhmerzen der Stillenden. — Schwere, Vollheit und Spannen im 
Magen. — Aufammenziehender oder brennend-dbrüdender 
MagenFRrampf, mit vielen Blähungen und großer Empfinds 
Hihkeit der Herzgrube. — Krallen und Zittern im Magen. 

drpohonder-Schmerzen, wie zerfchlagen, befonder# in der 
Leber » Gegend. — Stich⸗Schmerz unter den Ribben. — b 
Spannen, Drüden und Stehen in der Lebers&egend — 
Milz » Stehen. — Drud der Kleider um die Hypochondern. 
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Bauchſchmerz um den Nabel, bein Befühlen. — Schwere, Vollfeit, 
Auftreibung und Öefpanntheit des Baucdes, mit Hitze 
im ganzen Körper. — Kolit vom Fahren. — Drüden und Klemmen 

ı im Unterbauhe. — Schmerz; im Unterbauche von Berheben. — 
Kneipen im Bauche, von der linken nach der rechten Seite ziehend, 
mit Laͤhmigkeits⸗Gefühl im Schenkel. — Biel Blähungd-Ers 
zeugung. — Klemmende Blähungs-Kolit, auh Nachts. — 
Kollern und Umgehen im Bauche. — Vebermäßiger Windes 
Abgang, faulichten Geſtankes. 

Stuhl: Berftopfung. — Ungenügliher Stuhl. — Schwieriger, 
nicht harter Stuhl, mit ftarfem Drange, Brennen im After 
und Wehenartigen Schmerzen im Unterbauche. — Dünner, blaffer, 
oder hellfarbiger, Ihleimiger Stuhl. — Schleim: und Bluts 
Abgang ftatt des Stuhles, mit Schreien, bei Kindern. — Blut⸗Abgang 

aus dem After bei jedem Stuhle. — Nah dem Stuple, Drängendes 
Bauchweh. — Schmerzhafte After: BIutfnoten. — Fließende 
Hämorrhoiden. — Stehen, Züden und Brennen am After. 
Abgang Plebriger, ſcharfer Geuchtigkeit aus After und Maſtdarm, 
befonders Nachts. 

Wundheit und Feuchten des Mittelfletfches. 

Harn: Abfonderung vermindert. — Deftered ängftlihes Harndräns 
gen, bei Tag und Nacht. — Naͤchtliches Bettpiifen. — Harn⸗ 

ruhr. — Rother, wie mit Blut gemifhter, und allzu dunkler 
Harn. — Schründen beim Harnen. 

Widernatürlich wollüftige Gedanken-Fülle. — Alzuhäufige 
Pollutionen. — Alzu ſchnelle SamensEntleerung im Beifhlaje. — 
Ölatte, rothe, feuchtende Flecke auf der Eichel. — Borfteherdrüfens 
Saft beim Stuhle. — Züden und Feuchten neben dem Hodenfade, 
am Oberſchenkel. — Preifen in den Hoden, 

an allzufrüh und allauftart, mit blaffem Blute. — Bor der 
Regel, Unterleibs : Krämpfe — Bei der Regel, Erbrechen. — Zü⸗ 
den, Brennen, Wundheit, Schwämmhen und Gefhmulft 
ander Sham — Mildfarbiger, didlicht »gelber , grünlicher und 
wundmadhender Scheide» Fluß. — Weißfluß vor der Regel. — 

"Neigung zu Abortus bei Wehadern an den Schamtheilen. 


Verftopfung der Nafe, oder Wafler : Auslaufen, ohne Schnupfen. 
— Arger Schnupfen, mit Heiferkeit und Rauhheit auf der Bruft, 
und Kriebeln und Kitzeln in der Nafe, mit vergeblihem NiefesReiz, 

Anhaltende Heiferkeit u. Raubheit. — Früh⸗- oder Abend⸗Hei—⸗ 
ferteit, durch anhaltendes Reden verfhlimmert. -Ratarrh und 
Halsweh bei Maſern. — Entzündung der Luftröhre, mit Engbrüftig« 
keit, — Kehlkopf⸗ und Luftröhr⸗Schwindſucht. 
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Huften von Reiz und Kriebeln im Halfe, oder mit Rohheitd: und Wund⸗ 
beits s Schmerz auf der Bruſt. — Krampf-Huften, auh mit _ 
Bürgen und Erbrechen, täglich in 3, 4 Anfällen, oder Abends, lang 
anhaltend. — Abend⸗Huſten, vor Schlafengehen und im "Bette. 
— Beim Huften ſchmerzhafte Stihe durch den Kopf. — Huften 
mit Auswurf grünen Schleimes oder gelblichen Eiterd. — Lungen 
Eiterung. — Blut: Huften mit Brenn» Schmerz in der Bruft. 

Schwer⸗ und Kurzäthmigkeit, beim Gehen. — Engbrüftigkeit 
und BruftsBellemmung. — AthemsBerfegung von Blähungen. _ 
— Beim Athmen fchmerzhaftes Kiopfen im Kopfe. 

Bruſt⸗Drücken. — Vollheit, Belegtheit und Beängftigung der Bruſt. 
Bruſt⸗Waſſer ſucht. — Schründen und Wundheits⸗Schmerz 
in der Bruſt. — Ermattungs⸗Gefühl in der Bruſt. — Brennen in 
der Herz⸗Gegend mit Blutdrang zur Bruſt u. ſtarkem Herzklopfen. Rheu⸗ 
matiſches Drüden, Ziehen und Reißen auf der Bruſt. — Bräunliche 
Siedle auf der Bruft. — Entzündung der weiblihen Brüfte. 

Rheumatifches Ziehen, Reigen und Stehen in den Rüden, 
Naden und Hals Muskeln. — Jückende Blüthen auf dem Rüden, 
— Süden, Bundheit und Zeuchten der Adhfelgruben. 

Reifen und Brennen in den Achſeln und Achiel s Selenten. — Ziehen 
und Reifen in den Borderarmen, Handwurzeln und 
Fingern. — Abfpannung der Arms und Hände Muskeln beim Lachen. 
— Strammen der. Hand » Gelenke, wie zu kurz. — Krampfhuftes 
Zufammenziehen der Hand. — Laͤhmige Schwäche der Hand: 
Gelenke und der Finger beim Zugreifen. — Seinförnichter, jũ⸗ 
dender Ausſchlag an den Händen. 

Beine und Füße wie taub und gefühllos. — Lähmiger Ziehfhmerz 
in den Beinen. — Brennendes Reifen und Ziehen in der Hüfte, 
— Strammen und Klumm Schmerz in.den Hüft » Öelenten, Obers 
fhentein und Knien. — Unruhe und Schwere in den Beinen. — 
Steifheit und Einihlafen der Knie. — Flechten am Knie. — Klamm 
in den Unterfhenkeln und Fußſohlen, und Nachts in den 
Baden. — Schweißige Füße. — Röthe und Geſchwulſt 
der Zehen, mit Gtih- Schmerz, wie nach Erfrierung. 


34. Cascarilla. 


Hise mit Durſt und Berlangen nah warmen Getränken. 

Ohr⸗Sumſen. — Hige ded innern und äußern Ohres. 

Halsweh beim Schlingen, wie von innerer Geſchwulſt. — Rauhe Zunge. 

Bitter-Geihmad im Munde und des Rauch⸗Tabaks, welder wider⸗ 
ſteht. — Vergebliche Neigung zum Aufſtoßen. 

Vagen⸗-⸗Drücken, wie von Vollheit. — Erfäütterunge Eh meri 
im Magen. — Birme im Magen und Brennen in der Herzgrube. 
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Spannen und Drüden in den Hypochondetn. — Bewegung wie son 
warmem Waſſer im Bauche. — Preffende Bläpungs- Klik 

Stuhl fhwierig, hart, brödiiht und mit Schleim überzogen, mit 
Bauchkneipen zusor. — Abgang hellen Blutes beim Gtuhle. 

Deftered Harnen, auch m: Nah Harnen, Wundheits⸗Schmerz im 
der Eichel. 


35, Castoreum. 


Unruhiger Nacht: Schlaf mit ängftlihem Umherwerfenu.fhred« 
baftem Auffahren. — Zuden ber Glieder nad) dem Einfchlafen. 
— Aengſtliche, graufenhafte Träume. 

Borherrfhende Froſtigkeit und Schauder. — Anfälle —— 
Froſt, mit Eiskälte im Rücken. 

Große Traͤurigkeit und weinerliche Empfindſamkeit. 





Kopfſchmerz auf dem Scheitel und Klopfen im Kopfe, wie von 
einem Öefhwüre, durch Berührung und äußeren Drud 
erhöht. — Bollpeit.und Schwere im Kopfe, als follte er geripringen. 
— Reigen in Stirn und Scläfen. 

Augen, Drüden, Abends, mit GSeſichts⸗Echwäche. — Brennen der 
Augen beim fern Sehen. — Thränen’ und naͤchtliches Zukleben 
der Augen. — Sterne, Wolken und, beim fern Gehen, Nebel vor 
den Augen. — Empfindlichkeit der Augen gegen Gonnen- - 
und KerzenLicht. 

Ohren⸗Reißen. — Läuten, Saufen und Surfen im Ohre, dur Dinein- 

bohren mit dem Finger vergehend. 

Sippern der Unterlippe. 

Zahnfhmerzen beim Effen, und durch Kaltes erregt, durch 

Wärme gemindert. — Zudend reißendes Zahnweh, durch Be⸗ 
rũhrung erregt oder erhöht. — Naͤchtliche Zahnfleiſch⸗Geſchwulſt, 
mit Reißen in der Schläafe. 

Mund⸗Geſtank, den man ſelbſt merkt. — Ziehen und Zucken in der Zunge. 

Brennen im Halfe, wie Sood. — Heftiger Durſt. — Bitteres 
Aufſtoßen. — Bitter⸗ſaures Aufſchwulken. — Steter Ekel und 
Brecherlichkeit. — Erbrechen weißen, bitteren Schleimes. 

Vollheit und Schwere im Magen. — Eingefchlafenheitd » Gefüpt 
des Magens. — Zufammenziehende Empfindung und Geſchwür⸗ 
Schmerz inder Herzgrube, — 

Bauchſchmerzen äußerſt heftiger Art, mit Geſichts⸗Rothe und Gähnen, 
durch äußere Wärme und Zuſammen⸗Krümmen des Körpers erleich⸗ 

tert. — Vollheit und ſchmerzhafte Auftreibung des 
Bauches, auch nach dem Eſſen. 
Eiliger Stuhldrang. — Durchfälle unter Froſt und Gaͤhnen, mit 
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Brennen tm After, und nad vorherigem Bauchweh mit Knur⸗ 
ren und Kollern. — Blutige Schleim : Stühle. 

Häufiges Harnen, mit heftigem Durfte, bei Tag und Naht. — 
Nach dem Harnen, Brecherlichkeit und Ekel. 

3u frühe Regel mit Kopf- und Kreuzſchmerzen und biaffer, 
krankhafter Gefihts : Farbe. — Brennender Weißfluß. 





| Berkopfung der Nafe. — Wäſſrichter, ſcharfer, wundfreſſender Schleim⸗ 
Ausfluß aus der Naſe. 

Schwieriges Athmen in tiefen, langſamen oder ſchnellen 
kurzen Zügen. — Kurzäthmigkeit beim Steigen. 

Bruf- Drüden. — Schwere⸗Gofühl auf der Bruſt, beſonders 
beim tief Athmen. 


| Kreuz: und Nüdenfchmerzen, wie wund. — Zieh: Schmerz im Genicke. 


 Rähtlihes Reigen in den Achfeln und Oberarmen. — Heiße 
' Hände mit aufgelaufenen Haut- Sun 
Rattigkeit der Unterglieder. 


| 5 36. Causticum. 


Algemein vorberrfhend: Sichtifches und rheumatiſches Zte, 
| ben und Reigen, befonders in den Gliedern. — Heftiges 
Reiten in den Selenfen und Knochen, in der Wärme und 
im Bette gemildert. — Flehfen-Berfürgungen und Stram- 
men in den Beuge⸗Muskeln der Glieder. — Krummziehen einzels 
ner Slieder. — Taubheit und Abfterben einzelner Theile und der 
ganzen linken Körper: Hälfte. — Lähmungen. — Eonvulfivifche 
Bewegungen und Zudungen. — Epileptifhe Krämpfe — 


Hpfteriihe Beſchwerden. — Grippe u. hartnädige Influenza. 


— Berfchlimmerung der Beſchwerden, meift Abends und im Freien, 
während die im Freien entftandenen im Zimmer verſchwinden. — 
Auch Kaffee fheint alle Zufälle zu erhöhen. — Die 
Erſtwirkungen treten fpäter ein, als bei andern langwirkenden 
Mitteln. | 

Unerträglihe Unruhe im ganzen Körper, Abends u, beim 
Sitzen, mit Beängftigung am Herzen. — Abendlide große 
Mattigfeit und Abgefhlagenheit im ganzen Körper. — 
Lähmige, zittrige Schwäche und linfefligkeit der Glieder 
außer dem Bette. — Große Empfindlichkeit gegen Zugluft 
und Kälte. 

Biel Züden, befonders auf Rüden und Waden. Krätze. — Frieſel⸗ 
und Neſſel⸗Aus ſchläge. — Flechten mit Zücken und Näſſen. — 
Freßblaſen. Wundſe in der Kinder. - Schmerzhafte Hühneraugen.- 
Warzen. — Nagel⸗Gechwüre. — Aderkröpfe mis Schmerzen. 
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Schlaͤfrigkeit am Tage, wie Schlafſucht. — Nähtlihe Schlaf: 
lofigteit wegen Angft, Unruhe, trockner Hige und vieler andern 
Beſchwerden, mit hHäufigem Auffhreden. — Zufammenfahren 
beim Einfchlafen. — Aergerliche, ftreitsolle und aͤngſtliche Träume. 
— Biel Bewegungen mit Armen und Beinen im Schlafe. 

Große Froſtigkeit. — Nächtliher Froſt mit Rückenſchmerzen und 
allgemeinem Schweiße darauf. — Starker Schweiß beim Gehen 
im Freien. — Nacht⸗Schweiße. 

Melancholie und kummervolle Gedanken, Tag und Nacht, mit 
Beinen. — Schwermuth. — Hypochondriſche Niedergefchlagenbeit. 
— Bangigkeit und befürdtende große Angſt. — Naͤchtliche 
Furchtſamkeit. — Mißtrauen für die Zukunft. — Hoffnungslos 
ſigkeit. — Uergerlihkeit und Zorn. — Rechthaberei und 
Zankſucht. — Unluſt zur Arbeit. 

Gedaͤchtniß⸗Schwaͤche. — Zerftreutheit. — Leichtes Verfprechen. 


Düfeligteit, wie von Zufammendrüdung bed Kopfes. — Truntenheit, 
wie zum. augenblidlihen Hinfallen. — S hwindel mit Shwäd: 
im Kopfe und Yengftlichkeit. 

Kopfgicht »Anfälle mit Webelkeit. — Früh: Kopfweh. — Naͤchtlicher Kopfs 
fhmerz, wie von einem inneren Geſchwüre. — Düfter macendes, 
dumpf,drüdendes Kopfweh, beionders in den Stirnhügeln. — 
Stich⸗Schmerz in den Schläfen — Wühlen, Rude und 
Schlige im Kopfe. — Blutdrang zum Kopfe, mit Wallen, Toben 
und Braufen darin. 

Strammen und Stehen am Kopfe. — Spannen ber Kopfhaut. 
— Taubheits⸗Gefühl am C Hinter =) Kopfe. 

Augenfchmerz, als würde der Augapfel ausgedehnt. — Drüden in den 

i Augen, wie von Sand, oder durch Berührung gemehrt. — Züden 
Beißen und Brennen in den Augen, — Entzündung der Augen 
und der Augenlider, auh bei Scrophuldfen — Ber: 
fhmärung der Augen. — Thränen der Augen. — Erſchwertes 
Deffuen der Augen. — Sichtbares Zuden der Augenlider. — Oft 
plöglihe Augen s Berdunkelung. — Trübfichtigkeit, wie durch Flor 
oder Nebel. — Angehender [hwarzer und grauer Staar. — 
Dunkle, vor den Augen ſchwebende Gewebe. — Flimmern 
und Funken vor den Augen. — Licht⸗Scheu. — Alte Warzen in 
den Augenbraunen. 

Ohren:Zwang mit herausdrängendem Schmerze. — Stiche und Wund⸗ 
heit6, Schmerz in den Ohren. — Stechend und brennend ſchmer⸗ 
sende Geſchwulſt des äußeren Ohres. — Uebelriechender 
Eiter: Ausflug aus den Ohren. — Flechten am Ohrlaͤppchen. — 
Starter. Widerhall der Töne im Ohre. — Brummen und 
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Sumfen, Raufhen, Donnern und Braufen in den Obren 
und im Kopfe. 

Mafen:Züden, an der Spitze und den Klügeln. — Ausſchlag auf 
der Nafenfpige. — Alte Warzen auf der Nafe. — Blutfchnauben, 
jeden Morgen. — Nafenbluten. 

Geſichts, Farbe gelb, befonders an den Schläfen, mit blaßhläulichen Lippen. 
— Brennen der Baden, befonders an den Zochbeinen. — Gichtifche 
Schmerzen in den Kinnladen. — Spannung und Geſchwulſt⸗Gefühl 
unter dem Kiefer, die dad Deffuen der Sinnladen hindert. — Ges 
ſichts Ausſchlag. 

Lippen » Krämpfe. — Wundheit und Ausſchlag der Lippen und Munds 
winfel. — Ylechte an der Interlippe. — Spannender Zieh - Schmerz 
und Entzundungs⸗Geſchwulſt unter dem Sinne. 

Zahnſchmerz vom Eindringen der Luft beim Definen des Munde. — 
PBundheitds Schmerz, oder Ziehen und Reigen, Klopfen oder Stes 
hen in den Zähnen — Schmerzhafte Loderheit und 
Berlängerung der Zähne — Zahnfiſtel. — Langmwierige 
@iterung am Zahnfleiihe. — Schmerjhafte Empfindlichkeit und. 
Geſchwulſt des Zahnfleifches. 

Bund:Trogenheit. — Viel Schleim im Munde. — Wund⸗ 
heitd «Schmerz und Brennen im Munde, am Gaumen und auf der 
Zungenfpige. — Brennendes Geſchwür am Innern der Dberlippe. 

Halsweh Hei Anftrengung, wie innerlich zerriffen. — Wundheitd-Schmer;, 
Rauhheit, Kragen und Brennen im Halfe. — Stih » Schmerz im 
Halfe heim Schlingen. — Stete Neigung zum Schlingen, mit Ges 
ſchwulſt⸗ oder DBerengerungs» Gefühl im Schlunde. — Auffteigendes 
Kältes Gefühl im Halfe, — Trodenpeit im Half. — Biel Schleim 
im Schlunde und hinter dem Gaumen, mit Auswurf durch 
Rachſen und Kotzen. 

Geſchmack faulicht, fettig und ſchmierig. — Starker Durſt auf Kaltes 
und Bier. — Widerwille gegen Süßes. — Beim Anfange 
des Eſſens, glei Appetit: Berluft und Ekel. — Magen-Bers 
derbniß. — Nah Brod »Effen, Drüden im Magen. — Nach jedem 
Eſſen, Drüden im ganzen Bauche. ' : 

Aufſtoßen bloßer Luft, oder wie nach unverbauter Speife. — 
Derfagendes Aufftoßen mit Würgen im Schlunde. . 

Webelteit nad) und bei dem Efien. — Ohnmachtartige Wabblichkeit. — 
Würmerbefeigen. — Erbrechen fäuerlihen Waffers mit 
faurem Aufftoßen darauf. — Naͤchtliches Erbrechen geronnenen Blutes. 

Magenfhmerzen mit Hitze im Kopfe, vermehrt durch jede rafche Bewe⸗ 
gung, gebeflert Durch Niederlegen, und mit Schauder bei gefteis 
gerten Schmerzen. — Drüden, Greifen u. Raffen im Wagen u. der 
Herzgrube. - Magen: Krampf. — Stich⸗Schmerz in der Deragrube. 
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Drud der Kleider um die Hypochondern. — Spannen und Stehen im 
der Leber-Gegend. 

Bauchſchmerzen, früh. — Drüden im Ober⸗ und Unterbauche. 

— Schmerzhaft ſpannende Aufgetriebenheit des Baudhet.— 
Geſchwulſt des Nabels, mit Schmerz beim Befühlen. — Dider 
Bauch dei Kindern. — Zufammenzieh- Schmerz im Bauche. — 
Leichtes Berfälten des Bauches und Davon Durchfall oder Magen⸗ 
Drüden. — Blähungs » Berfesung mit hartem Stuhle. — Häufiger 

j Abgang Meiner, ftinfender Winde. 

Langmwierige Leib⸗Verſtopfung. — Oefterer, vergeblicher 
Stuhldrang, unter Schmerzen, Aengſtlichkeit und Geſichts-Rothe. 
— Der Stuhl geht beſſer im Stehen ab. — Knotiger, oder ſehr 
dünn geformter Stuhl. — Zäher und fettglaͤnzender, oder hellfar⸗ 
biger, weißer Stuhl. — Nächtlicher und abendliher Durchfall. — 
Blut⸗Abgang und Schneiden im Maſtdarme beim Stuhle — Rad 
dem Stuhle, Beängftigung mit Herzklopfen und Brennen am 
After. — Süden am After. — Afteradertnoten, die den 
Stuhl hindern. — Herauspreſſen der Maſtdarm⸗Aderknoten. — 
MaftdarmsFiftel am Hinterbaden. 

Defterer Harndrang mit Durft und geringem Abgange. — Ber 
mehrter, reihliher Harn. — Nacht⸗Harnen und Bettpiffen. — 
Unwiltkührlicher Harn-Abgang, Tag und Nacht, auch beim 
Huften, Niefen und Gehen. — Scharfer, freſſender Harn. — Trüß 
Werden des Harns im Stehen. — Brennen beim Harnen. — 
Blutfluß aus der Harnroͤhre. 

Gefhlechtstrieb erhöht. — Mangel an Erektionen. — Viele Pollutionen. 
— Yroftata s Saft nach dem Stuhle. — Blutiger Samen-Erguß im 
Beifhlafe. — Drüden und Stehen in ben Hoden. 

Regel zoͤgernd aber verftärft, mit Blut-Abgang in großen Stüden. 
— Schwioriger Durchbruch der erften Regel. — Allzuſchwache Regel. 
— Bei der Regel, Rückenſchmerzen, Leibfchneiden und Geſichts⸗Gilbe. 
Meiblihe Abneigung gegen Beifhlaf. — Mutterfrämpfe, 
— Unfruchtbarkeit bei zögernder Regel. — Starter Weiftluß, 
von Geruch wie das Monatliche, odes Nachts abgehend. 





Berfttopfung der Nafe. — Steter Gtod: Schnupfen. — Fließ⸗ 
Schnupfen mit NachtsHuften, rauher Heiferkeit und Kopfichmerz. — 
Stinfender Schleim: Ausflug aus der Nafe. — Früh» Niefen. 

Rauhe Heiferkeit, früh und Abends. — Langwierige Heifer- 
Reit. mit leifer, gedämpfter Stimme. — Stimmfofigkeit aus Schwäche 
der Kehl: Muskeln. — Wundheitd » Gefühl im Kehlkopfe, außer dem 

. Schlingen. — Kehltoyf-Shwindfuht. — Biel Schleim : Räus 
fpern, befonders früh. 
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Huften von Sprechen und Kälte errent. - Naht»: Huften. — Kurzer _ 
Huften von Kriebeln und Rohheit im Halfe. — Trockner, Hohler 
Onften mit Bundheits Schmerz in der Bruft — Röcheln 
auf der Bruft beim Huften. — Hüftfchmerz beim Huften. 

Rurzäthinigkeit. — Krampfhafte Engbrüftigfeit. — SZählinge Athem: 

| Berfegung beim Sprechen und fchnell Gehen. — Beengung der 
Kleider auf der Bruft. 

Oruf » Drüden. — Stiche in ber Bruft und im Brufibeine, beim tief 
Athmen und bei KörpersArbeit. — Herzkhopfen. — Bellems 
mung des Herzens, mit Schwermuth. — Stihe am Herzen. 

Kreuzweh, bei dem jede Bewegung fchmerzlih gefühlt wird. — Drüdender 
Kreuzſchmerz im Siten. — Schmerzhafte Steifheit im Rüs 
den, befonders beim Aufftehen vom Sige. — Ziehen und Reifen 

in den Säulterblättern. — Süden und Sriebein im Rüden. — 
| Steifheit und Strammen im Genicke. — Frieſel⸗Ausſchlag 
im Naden, zwiſchen den Schultern. — Zückend näffende Flechten 
im Nacken. — Kropfähnliche Halsdrüſen⸗-Geſchwulſt. 
| Irmihmerzen, Nachts. — Dumpfes Ziehen und Reiben in den 
Armen und Händen. — Eonsulfiviihe Bewegungen und Zudungen 
der Arme. — Süden und Ausfchläge an den Armen. — Drud auf - 
den Achſeln. — Stich» Schmerz im Usterarme vom Finger bis zum 
Ellbogen. — Bollheits » Gefühl in der Hand, beim Zugreifen. — 
Zieh-Schmerz in den Hands und FingersSelenfen. — Krampfhafte 
Schwäche und Zittern dee Hände. — Mbfterben und ſchmerzhafte 
Taubheit der Finger. — Verkürzung und Berhärtung der 
Finger-Flechſen. — Südende Flechten auf den Fingern. 
düftfhmerz im. Gelenke, wie verrenkt. — Zerfchlagenheits; 
Schmerz in den Ober: und Unterfchenteln, früh im Bette. — Stram: 
men in den Bein-und Fuß⸗Gelenken. — Ziehen u. Reifen 
in den Ober- und Unterfchenteln, Knien und Füßen. — Unſi⸗ 
heres Sehen und leichtes allen bei Kindern. — Marmo⸗ 
rirte Haut an den Ober» und linterfchenteln. — Spannen u. Klamm⸗ 
fhmerz an ten Unterfchenkeln und Waden. — Klamm in den Füßen. 
— Schmerz der Fußrücken, Knöchel, Sohlen und Zehen beim Gehen. 
— Nerven: Schmerzen in den Fußſohlen. — Zufammenziehende Bers 
fürzung des Fußſpannes, mit Spann⸗Schmerz beim Auftreten. 
— Kalte Füße. — Kriebeln in den Fußſohlen. — Freßblaſen und 
Geſchwũrigkeit an der Ferſe. — Nagel Geſchwuͤre an ber großen Zehe. 


37. Chamomilla. 


Algemein vocherrichend: Rheumatiſch ziehend reißendeSchmerzen 
mit lähmigem Taubheits-⸗Gefühle in den leidenden Theilen, 
am ärgften Nachts, oft mit flefem Durfte, Hige und Röthe 
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einer Bade, und heißem SKopfichweiße, felbft in den Haaren. — 
Unerträglih [heinende, bis zur Verzweiflung treis 
bende und durch jede Bewegung erhöhte Schmerzen. — Durch warme 
Umfchläge zu mildernde Schmerzen. — Klopfende Schmerzen, wie 
von verborgener Eiterung. — Knacken in den Gelenken, befonders 
der Iinterglieder. — Nachtheile von Kaffeetrinfen, von 
Erkältung und von Aerger. — Öaftrifche, bilidfe, hypo— 
chondriſche und hyfterifche Befchwerden. - Krämpfe in innern und 
äußern Organen, Eonvulfionen und Zuckungen einzelner 
Theile, vorzüglich bei Stindern, während des Zahnens und bei 
Wöcnerinnen, Schwangern und Frauen überhaupt. — Manniche 
fahe Befhwerden der Frauen, Shwangern, Wöchne⸗ 
rinnen, Kinder und’ Neugebornen. — Schwahheitd- und 
Ohnmahts>Anfälle, befonders bei Hyſteriſchen. 

Große Aufgeregtbeit und Ueberempfindlichkeit des ganzen 
Nervenfoftems. — Große Neigung zum Liegen. — Nur auf 
dem Arme getragen, kann das Kind zur Ruhe fommen. — Große 
Empfindlichkeit gegen freie Luft, und befonders gegen 
Wind — Abzehrung und Abmagerung bei Kindern. 

KriefelsAusfhläge, befonder bei Kindern. — Wundwerden 
der Kinder. — Unheilfame, fühtige Haut. — Geſchwüre mit 
Kriebeln , Beißen und Brennen, oder zudendem Stechen und Uner⸗ 
träglichkeit der Berührung. — Entzündliche. Drüſen⸗-Geſchwülſte. 

Shlummerfuht und Halbfhlaf, mit fieberhafter Unruhe, Stöhnen, 
Zufammenfahren,, Furzem Athem und Durſt. — Schläfrigkeit ohne ' 
fhlafen zu können. — Naͤchtliche Schlaflofigfeit mit Angſt⸗ 
Anfällen. — Finftres, verdrießliches Ausfehen im Schlaf. — 
Sprehen, Beinen, Heulen, fchreiendes Auffahren und 
Umherwerfen im Schlafe — Im Schlafe fteted auseinander 
Legen der Oberſchenkel. 

Schauder an einzelnen Theilen, mit ober ohne äufere Kälte. — 
Fliegende Froft:Schauder, Abends, mit Brennen in den Baden. — 
Schauder mit innerer Hitze. — Gefühl äußerer Hige, ohne 
fühlbare Wärme. — Brennende Hibe mit beißendem, faurem 
Schmweiße — Fieber mit nädhtlihen Verſchlimmerun— 
gen, Brecherlichkeit, Reifen im Leibe, Durchfall und ſchmerzhaftem 
Harnen. — Katarrhalifhe und rheumatiſche, gaftrifhe und 
bilidfe Fieber. — KindbetterinsFfieber, — Fieber mit 
wüthenden Delirien. 

Hypochondrifhe Angft-Anfälle, als wolle e8 bad Herz abdrüden. — 
Unruhe mit ängftlihsfttöhnendem Umhermwerfen. — Aer- 
gerlihe Weinerlichkeit mit Weinen u. Heulen, oft wegen 
alter oder eingebildeter Beleidigungen. — Schreien der Neus 
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gebornen. — Unruhiges Verlangen nach Dieſem und Jenem, das 
dann wieder nicht gewollt wird. — Widerwille gegen Muſik. 


Rrſtreutheit. — Wachendes Träumen, als hindere Taubhörigkeit | 


das Berftehen und Begreifen. — VBerminderte Baflungs » Kraft. — 
Leichtes Berreden. — Freudeloſe Stumpffinnigfeit. 


Trunkenheit und Banken beim Aufitehen aus dem Bette, früh. — Schwin⸗ 
del, früh, nah dem Eſſen und nach Kaffeetrinten. — Anfälle 
von Ohnmachts⸗Schwindel. 

Koyfweh während des Schlafes, oder früh, beim Erwachen, als 
wollte der Kopf ſpringen. — Schwere und Zerfchlagenheits-Schmerz 
des Kopfes. — Kopfgicht» Anfälle. — Halbfeitiges Ziehen 
und Reifen im Kopfe. — Stehender Kopfſchmerz von 
unterdrüdtem Schweiße, oder nah Berkältung. — Bluts 
drang nad dem Kopfe mit Klopfen im Gehirne. 

Ingenfhmerzen, wie von Wundheit, befonders in den Winkeln. — Stiche 
in den Augen. — Brennen und Diß-Gefühl in den Augen. — Ent: 
zjündung der Augen u. Lid⸗Ränder, mit drüdenden Schmer⸗ 
zen, vorzüglih na Erkältung, bei Neugebornen und bei 
Gichtiſchen. — Blutsiinterlaufung im Weißen des Auges und Blus 
tung der Augen. — Große Trodenheit der Augenlid-Raͤnder. — 
Aufammentleben der Augenlider im Sclafe. — Krampfhafte 
Berfhliegung Ber Augenlider, mit Schwere und Herabziehen. 
— Zuden der Augen und Lider — Berdrehung der 
Augen. — Zimmern vor den Augen. — Halbfeitige Geſichts⸗ 
Berdunkelung beim Sehen auf Weißes. 

Ohrenzwang mit Stehen und Reifen — Entzündliche Ohrs- 
drüſen⸗-Geſchwulſt mit Halsweh. — Singen der Ohren. — 
Gchörtäufchung, Nachts, ald vernehme man die Stimmen abwefen> 
der Perſonen. 

Naſe bd6 und gefhwürig. — Heuserft empfindlider Geruch. 

Gefihts-Bläffe mit Falten Wangen und heißer Stirn. — NRöthe 
einee Wange, bei Bläffe der andern. — Rothes, heißes 
Geſicht. — Rothlauf im Geſichte, nah Zahnſchmerz. — Ges 
dunfenheit und? Geſchwulſt des Geſichtes und eines Theile 
des Kopfes, mit Härte, Bläue u. Pulfiren in der Bange. 
— Geſchwulſt der Schläfe mit Schmerz beim Befühlen. — Rothes 
Griefel auf den Wangen. — Convulfionen und Zudungen 
der Sefihts: Muskeln. 

kippen ſchälig und riffig. — Schorfige Lippen » Ränder. — Zudungen 
der Lippen. — Krampf in den Kinnladen mit Zufammenbeis 
fen der Zähne. 

Zahnweh nuch Verkältung, mit jiehenden Rucken in den Kinnladen, 
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— Zahnweh nah Eifen u. Trinken, vorzüglich nach warmen 
Getränken u. Kaffee. — Zahnweh u. ſchwieriges Zahnen 
der Kinder, mit ſtetem Kauen und Greifen mit den Fingern 
in den Mund. — Naͤchtliche unleidlihe Zahnfhmerzen mis 
Baten:Gefhwulft, durch kalt Trinken erhöht und Feine Bette 
wärme vertragend. — Geſchwulſt des Zahnfleifches. 

Mund» Trodenheit oder Speichel » Ausflug aus dem Munde. — 
Schaum vordem Munde — Faulihter Mund⸗Geruch, nad 
dem MittagsEflen. — Rothe, riffige Zunge. — Bläschen auf 
und unter der Zunge, mit ftehenden Schmerzen. — Convulſi⸗ 
viſche Bewegungen der Zunge. 

Halöweh beim Schlingen, wie von einem Pflode im Schlunde. — 
Berhindertes Schlingen im Liegen und für feſte Speifen. — 
Brennende Hise im Schlunde, bis in den Mund und Ma⸗ 
gen. — Hals-Entzüändungen, bei Kindern und son Erfäls 
tung, mit dunkler Röthe des Rachens und Schlundes. — Schnär> 
chelndes Geräuſch im Halfe. 

Geſchmack bitter oder faulicht. — Saurer Geſchmack des Brodes. 
— Kein Berlangen nad Speife und Trank, mit Efel-Schütteln 
beim Sehen des Eſſens. — Widerwille gegen Kaffee, oder heftiges 
Berlangen darnach. — Nah dem Efien, Geſichts⸗Hitze und Vollheit 
und Auftreibung ded Magens und Bauches, mit Brecherlichkeit. 

Auffiogen, mit Erhöhung der Magen» und Bauch» Schmerzen. 

Brech Uebelkeit, nach dem Eſſen, vorzüglich früh, oder, mit Ers 
ftilungs» Anfällen, nah Kaffeetrinten. — Ohnmachtartige 
Uebelkeit und Wabblichkeit. — Gall⸗Erbrechen. 

Magen-Krampf. — Drud:Shmerz in der Herzgrube, wie 
von einem Steine, nad jedem Effen, mit Athem, Berfebung, 
und nur dur Krümmung bed Körpers und Ruhe gemildert._ 

Aengſtliche Bölle und Spannung in den Hppochondern und der Herz⸗ 
grube. — Berfangen der Kinder. — Zwergfell-Entzündungen. 
— Leber:Entzündungen. 

Bauchweh unerträglihen Schmerzes, früh, bei Sonnen-Aufgang. — 
Aufgetriebener, aͤußerſt ſchmerzhafter Bauch, mit Unleidlichkeit 
der Berührung - Schneidendes Brennen im Oberbauche, 
som Magen bis zum Nabel, mit Kurzäthmigkeit und Geſichts⸗ 
Bläffe. — Reißende Bauhfhmerzen. — Leibfchneiden von 
Erkältung. — Unterleibs⸗Krämpfe. — Drängen nad dem 
Bauchringe. — Leiften-Brühe. — Blähungs⸗Kolik mit 

 gefpanntem Bauche, auch bei Kindern. 

Durchfälle, meiſt wäffriht, grün und kothig-ſchleimig, wie 
gehadte Eier. — Scharfe, wundfrefiende, und heiße, faulicht 

ſtinkende Durchfall» Stühle. — Nähtlide Durchfälle weißen 
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Shleimes mit Folitartigem Bauchweh. — Durchfall beim 
Zahnen der Kinder. — Unverdaute Stühle, 

Aengſtlicher Harndrang. — Heißer, gelber Harn. 

Nutter⸗Blutflüſſe dunkeln, rucdweife und in geronnenen Stüden 
abgehenden Biuted,mit wehenartigem Drängen vom Kreuze 
sah dem linterleibe und den Geburtstheilen herab. — 
Schmerzhafte Nachwehen. — Kindbetterin⸗Fieber. — Entzün- 
dung der Gebärmutter. — Gelber, beißender Scheide: Fluß. 


Latarrh und Heiferfeit mit zähem Scleime in der Luftröhre, 
vorzäglih bei Kindern und nah Erfältung — Entzündung 
der Brondien. — Häutige Bräune. 

Huken von ſtetem Kitzel unter dem Bruftbeine. — Huften, früh u. 
Abends mit Kitzel im Halsgrübchen und Dämpfen auf der 
Bruf, und befonders duch Sprechen erregt. — Binterliche Er⸗ 
kaͤltungs⸗Huſten der Kinder. — Trodner Huſten, Nachts hefs 
tiger, und im Schlafe fortdauernd. — Huften nad boshaftem 
Beinen der Kinder. — Rauher, trodner Huften, nah Maſern. — 
Gtidhuften» Anfälle, befonders nah Mitternaht. — Feuchter 
Hufen. — Huften mit zähem, bitterm Früh⸗Auswurfe. 

Heifen, Siemen und Schnärheln beim Athmen. — Stidfluß 
artige Athem-Berfegung in.der Gegend des Daldgrübhens, mit 
ſtechend em Huſten⸗Reize. 

deuſt⸗Stechen, wie von Nadeln. — Brennen in der Bruſt, mit 
dummlicher KopfsEingenommenheit. — Bundheit der Bruft- 
warzen. — VBerhärtete Bruf:Drüfen. — Aurüdiritt der 
Milch bei Wöchnerinnen mit Schlaffheit der Brüfte. 

Ktessihmerzen, Nachts. — Rheumatiſch ziehende Rückenſchmer⸗ 
zen bis in's Kreuz u. die Schenkel, Nachts, durd jede Bewegung 
vermehrt. — Rüdwärtsbiegung des Rückens mit fteifer 
Aus ſtreckung des Körpers. — — —— Geſchwulſt der 
Hals⸗Druſen. 

Einfhlafen der Arme und Steifigkeit, beim Zugreifen mit 
den Händen. — Eonvulfionen der Arme. — Gedunjenheit 
der Hände. — Einſchlagen der Daumen. — Zuden der Singer. 

düftgicht. — Ziehendes Reigen inden Beinen bis in Die Fuß 
foplen, am ärgken Nachts und im Sitzen. — Spannen der Muskeln 
an den Obers u. Unterſchenkeln. — Nächtliches lähmiges Reigen in 
ven Füßen. — Wadenklamm, vorzüglid Nachts. 


38. Chelidonium majus. 


Ugemein vorherrfchend: Lähmiges Ziehen und Lähmigkeit im 
einzelnen Theilen. — Taubheit und Abfterben einzelner Glieder. 
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Nadelſſiche an verfchiebenen Stellen. — Klamm⸗Sqmerzen. — 
Große Müdigkeit und Trügheit, früh, beim Erwachen. — Scheu 
por Bewegung, die fehr ſauer wird. — Unbehaglichteit , ohne 
beſtimmte Schmerzen oder Beſchwerden. 
Schläfrigkeit und Neigung zu liegen, ohne ſchlafen zu koͤnnen. 
Spaͤtes Einſchlafen. — Leichtes Aufichreden beim Einſchlummern, 
. mit Kopfweh darauf. — Oefteres ſchnelles Erwachen unter übermaͤ⸗ 
ßigem Schweiße, der noch im Wachen fortdauert. 
Vorherrſchende Froſtigkeit, Schauder und, Kälte. 
Niedergefchlagenheit, — Unruhige Beſorgniß wegen Gegenwart u. Zufunft. 





Drebender Schwindel mit Unbeſinnlichkeit und Schauber am Oberkörper. 

Dumpfer Kopfihmerz mit Yulfiren an der Schlaͤfe. — Kälte⸗Gefühl 
am Hinterkopfe, vom Nacken ber aufſteigend. — Kriebeln 
auf dem Haarkopfe. 

Augenſchmerz über den Augen, der die Liber herabdrüdt. — Zuſchwa⸗ 
ren und Trübheit der Augen, früh. — Blendende Flecke 
vor den Augen, mit Thränen beim hinein Sehen. \ 

Ohren » Stechen. — Gefühl von Wind » Ausftrömen: aus den Ohren. — 
| Donnern in den Ohren. 

Rafen: Züden. — Zittern und Fippern in der Nafen Spike. 

Sefichts . Röthe ohne Hitze. — Jückendes Spannen und Ziehen 
im Jochbeine. 

Zahnweh in den Unterzähnen, bei Berührung, wit Eoderheit derfelben. 

' Mund» Trodenheit mit Duck. — Wafler » Zufammenlaufen im Wunde. 

. Daldweh, wie Burgen an einem allaugroßen Biffien. — Spannung 
in der Kechltopf» Gegend, mit Verengerung des Schlundes 
und erfchwertem Schlingen. — Brennen und Raubheit im Halſe. 

Geſchmack fade, oder bitter. — Beihwerden von Milch⸗Genuß. 
— Aufftoßen nach dem Genoflenen. — Schlucſen. 

Magenfhmerz, nagend und grabend, der nach Eſſen vergeht. 

— Bufammenziehender Magen-Rrampf. — Klamm⸗ Schmen 
und Klopfen in der Herzgrube mit angftvollem Atmen. — Kälte 
‚Gefühl oder Brennen im Magen. — Stiche in der Magen. 
und Herzgruben⸗Gegend. 

Bauchweh mit frampfhaftem Einziehen des Nabels, und Yes 
beifeit. — Anpaltendes Leibfhneiden nah dem Effen — 
Rudweiles Schneiden im Bauche, mit weihen Stühlen. — Stumpfes 
Stehen unter dem Nabel, das zum Zufammentrümmen zwingt. 

Stuhl hart u. knotig, mit Preffen. — Naͤchtliche Shieim⸗ Durdhfälle 

Harn bleich, und oft und reichlich, oder zu gering. 

Begel zu ſtark und verſpaͤtet. 
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Stocſchaupfen und Naſen⸗Verſtopfung. — Schwieriges nn und 
Engbrüſtigkeit. 

Hufen wit Taubhörigkeit dabei. — Bruſt⸗ Drüden beim Einatmen. 

Reifender Drud:Shmerz; im Rüden, als würden die Lenden, 
wirbel gerbrochen, bloß beim vor und zurüd Biegen. 

tipmung der Arms Musteln, mit erfchwerter, fchmerzhafter Bes 
wegung. — Aufgetriebne Adern an den Händen. — Abſterben. 
der Finger, mit Gelbwerden, Kälte und blauen Nägeln. 

kähmung im Oberfhentel und Knie, beim Auftreten. — 
Lähmiges Ziehen von der Hüfte bis zu den Zehen. — Rlamm und 
Krummziehen der Zußfohlen. — Taubheit und Abgeforben 
beit der Zehen. 


39. China. | 


Allgemein vorherrſchend: Dehnendes Ziehen oder zu kendes und fie 
hendes Reißen, am meiften in den Gliedern und Röhrs 
Inohen, mit Lähmigkeit und Shwädhe der leidenden 
Theile. — Rheumatifches Weißen in den Gliedern, zu Anfange 
des Gehens. — Durch Berührung, oder Nachts erregte 
oder verfhlimmerte Schmerzen und Beihwerden — 
Unruhe in den leidenden Theilen, fie müllen bewegt werden. — 
Vollheit und Taubheit einzelner Theile. — Eingefchlafenpeit . 
der Theile, auf denen man liegt. — Befhwerden von. 
Queckſilber⸗Mißbrauch und Thee⸗Genuß. — Hyfterifipe 
und bypochondrifche bleih> und gelbfüdhtige, gafrifche und 
biliöfe Beſchwerden. — Beginnende Scrophelfuht. — Entzüns 
dungen aus Schwäche. — Gichtifche, harte, rothe Anfchwellungen 
einzelner Theile. — Bafferfühtige Zuftände einzelner Theile 
und des ganzen Körpers. — Nachtheile von Aerger, wie von 
Erkältung, befonders aber von zu großem Säfte: (Bluts oder 
Samens) Verluſte. — Für Grauenzimmer befonders pafiend. 

Ulgemeine große, zittrige Schwäche, mit fchwierigem Gehen 
und großer Neigung au Schweiß bei Bewegung und im 
Schlafe. — Ueberreizte Lebhaftigkeit mit Karren Augen. — Beite 
tanz. — Ueberempfindlichkeit des ganzen Nervenfys 
ſtems. — Abneigung vor geiftiger und Förperlicher Arbeit. — 
Ohnmachten. — Atrophie und Abmagerung, auh bei Kindern. 
— Große Empfindlichkeit gegen Zugluft, und Beichwerden er der 
geringften. 

lebermãßige Empfindlichfeit der Haut des ganzen Körpers. — Beide 

 Dautfarbe. — Schlaffe, trodne Haut. — Wundfein der Kinder, 
— Knochen » Entzündungen u. Knochenfraß. — Feuchter Brand. 
— Bohrendes Stehen und Klopfen in Gefchwüren. 
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Tages-Schläfrigkeit, oft mit Herzklopfen. — Gaͤhnen und Renten 
der Glieder. — Einfhlafen verhindert dDurd viele Pläne 
und fih drängende Ideen. — Schlaflofigkeit mit drüs 
dendem Kopfweh, oder mit Heißhunger. — Wimmern und 
Schnarchen im Schlafe, auch beifiindern. -Shwereträume, 
die nah dem Erwachen noch ängfligen. — Vermorrene, 
unfinnige Träume, nah Mitternacht, mit halb unbei innlihem 
Erwachen. 

Froſt⸗Schauder oder Schüttelfroſt, meiſt ohne Durſt. — Kälte 
des Körpers mit Blutdrang nach dem Kopfe, Wärme u. 
Roͤthe des Geſichtes und heißer Stirn. — Allgemein erhöhte Wärme, 
bei aufgetriebenen Adern , ohne Durft. — Abendliche mehrſtündige 
Hitze ohne Vorfr oft, mit brennendem Durſte und nachfol⸗ 
gendem Schweiße. — Hitze-⸗Gefühl und Hitze mit Nadel⸗Stichen 

- bie und da und Durſt auf kaltes Waſſer. — Sumpf⸗Wechſel⸗ 

—fieber, auch mit Schmerzen in der Leber-Gegend, Balls 
Erbrechen u. großer Angft. — Fieber mit Durft in der 
Kälte u. Erbrehen nah dem Anfalle. — Fieber: mit Durft 
nach dem Srofte, dann Hiße, dann ermattender Schweiß; oder mit 
Durſt nach Froſt u. Hitze, beim Schweiße.— Fieber, die 
mit andern Neben-Zufällen anfangen. — Beim Frofte, 
Sefichts-Bläffe und Leibichmerz; bei der Hite, Srrereden. — Rheu⸗ 
matifche, gaftrifche, bilidfe, Schleims, Faul⸗ u. fchleihende Zehr⸗ 
u. Nervensfieber, mit großer Hinfälligkeit, — Vormittags⸗ 
Fie ber. — Kleiner, Cihwaher) Puld. — Leihter Schweiß 
im Schlafe und bei Bewegung. — Ermattende Nadıt » Schweiße. 

Hypochondriiche Niedergeichlagenheit. — Große Angft. — Alzu forgs‘ 
liche Bedenklichkeit. — Muthloſigkeit. — Unzufriedenheit; man 
haͤlt ſich für unglücklich und glaubt von Jedermann gehindert und 
gequält zu werden. — Ueberreiztheit mit Kleinmuth und 
Unerträglihteit jedes Geräuſches. — Unfolgſamkeit. — 
Verachtung aller Dinge; Alles erſcheint fade. — Ber 
drießliche Aergerlichkeit. 

Großer Reichthum an Sdeen und Plänen, bei langſamem 

Gedanken-Gange. 





Dumpfe Kopf-Eingenommenheit, wie von Nachtwachen. — 
Schwindel beim Aufrichten des Kopfes, deſonders im Hinterhaupte, 
als wolle der Kopf rückwärts ſinken. 

Kopfgicht⸗Anfaͤlle, mit Erbrechen und Uebelkeit. — Kopf weh von zu⸗ 
rüdgetretenem Schnupfen. — Schwere des Kopfes, mit 
Mattigkeit. — Kopfihmerz in der Stirn, beim Deffnen der Augen. 
— Zerſchlagenheits Schmerz des Gehirns, mit drückendem 
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Bohren im Wirbel, durch Nachdenken und Sprechen erhobt. — 
Drüdendes Kopfweh, befonderd Nahts, mit Schlaflo,. 
figkeit, oder durch freie Luft vermehrt. — Zudendes oder 
Brüdendes Reißen im Kopfe. — Kopfmweh, als folle 
der Kopf fpringen. — Stechender Kopfihmerz; mit ſtarkem 
Yulfiren in der Schläfe. — Blutdrang nah dem Kopfe, mit 
Hitze und Bollheit darin. — Schmerzhaftese Schwanken und Ans 
fchlagen des Gehirns, das den Kopf auf und ab zu bewegen nöthigt. 
— Berührung, Bewegung und Auftreten erhöht die Kopfichmerzen, 
fo wie Zugfuft und Gehen im Winde. 

Empfindlichkeit des äußern Kopfes, felbft der Haarwur; 
sein, bei Berührung. — Kopfweh, ald würden die Haare aus; 
gerifien, oder die Kopfhaut zufammengezogen. — Stechendes Drüden 
an den Stirnhügeln. — Schweiß des Haarkopfes. 

Augenſchmerz, wie ein Hineindrüden am Orbital» Rande. — Gchmer, 
wie von einem Sandforne im Auge, bei Bewegung. — Drüdendes 
Beigen in den Augen. — Entzündung der Augen mit abend: 
licher Berfchlimmerung, and bei Scrophulöfen. — Matte Augen. 
— Hervorgetretene Augen. — Matt ausfehende Hornhaut und raus 
iger Hintergrund des Auges. — Thränen der Augen, mit Sriebein 
an der innern Lid: Flähe. — Angehende Amaurofe. — Flies 
gende ſchwarze Punkte und Dunkelheit vor den Augen. — Lichtſcheu. 

Ohren: Reigen, meift äußerlih. — Stehen, Suufen und Klingen in 
den Ohren. — Schmwerhörigkeit. — Röthe und Hitze des änßeren 
Ohres, befonders der Ohrläppchen. — Ausfchlag in der Ohrmufchel. 

Mafe Heiß und roth. — Bluten aus Nafe und Mund. 

Gefichtöfchmerzen, auch nervdfe. — Hitze und Nöthe des Geſichtes, beſon⸗ 
ders der Baden und Ohrläpphen. — Blaffes, erdfable®, 

auch ſchwarzgelbes Geſicht. — Eingefallnes Geſicht, 
mit hohlen, umränderten Augen und fpiger Naſe. — Ges 
dunſenes Geſicht. 

Lippen dürr, trocken und ſchwarz belegt. — Aufgeſprungene 
Lippen. — Geſchwulſt der Lippen. — Jückend brennende Geſchwür⸗ 
chen an den Lippen und der Zunge. — Schmerz und Geſchwulſt 
der Unterkiefer⸗Drüſen. 

Zahnweb, zuckend reibend oder drückend ziehend, von freier und 
Zug⸗Luft. — Empfindlicher tauber Schmerz; in hohlen 
Zähren. — Klopfende Zahnfhmerzen. — Wudelnde, bloß beim 
Kauen fchmerzhafte Zähne. — Schwarz. belegte Zähne. 

Mund: Trodenheit. — Schieimiger Mund, mit faden, waͤſſrichtem 
Geſchmacke. — Blutfpeien. — Riſſige, fchwarze, oder gelb: 
belegte Zunge. — Brennende Stihe auf der Zunge. — Schmerz: _ 
bafte Geſchwulſt Hinten an der Zungen :Seite. — Spradlofigkeit. 
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- Bald Trockenheit. — Stehendes Halsweh, mei beim Sälingen, 
und von geringer Zugluft erregt. 

Geſchmack im Munde und auch der Speifen, wie Lehm. — Saurer ober 
bittrer Sefhmad, aub der Speifen und Setränte — 
Widerwille gegen Speifen und Getränke, mit Vollheits 
Gefühl. — Biel Durft. — Heißhunger mit lätfhigem Mund» 
Sefhmade. — Appetit nur während des Eſſens, bei Sleichgültigfeit 
gegen alle Nahrung. — Neigung su Mancherlei und Lüftern- 
heit bald nad die ſer, bald nad jener Lederei, ohne zu 
wiffen, wo nad. — Nah jedem Schlud Getränke, Schauder 
oder Froſt mit Gänfehaut, auch Bruft s Stechen oder Leibweh. — 
Nah dem Effen, Unbehaglichkeit, Schläfrigkeit, Drüs 
dende Vollheit im Magen und Unterleibe, Müdigkeit 
und Trägheit. — Berdauungs » Schwäche. 

Auffioßen, nad dem Effen, bitter oder fäuerlih. — Aufftoßen 
nad dem Genoffenen. — Soodbrennen, Wafferzufammenlaufen im 
Munde, vergebliches Brech-Würgen und Magen:Drüden, nad} jedem 
Genuſſe. — Erbrechen von Schleim, Waſſer und Speiſen. — Blut⸗ 
Erbrechen. 

Magen⸗Drücken, auch hartes, beſonders nach dem Eſſen. — Lang 
wieriger Magen-Krampf, auch nach Saͤfte-Verluſt. — Wund⸗ 

heits⸗Gefühl mit Druck in der Herzgrube, beſonders früh. 

Hypochonderſchmerzen. — Stechen und drüdende Schmerzen in ber 

Leber⸗Gegend, befonders bei Berührung. — Entzündung der 
Leber. — Verftopfung und Geſchwulſt der Leber. — Berftopfung 
und Berhärtung der Milz. — Milz⸗Stechen. — Stumpfftehende 
Nierenſchmerzen, befonders beim. Biegen des Körpers. 

Leibſchmerzen in der NabelsGegend, mit Schauder. — Hartes Drüden 
und Vollheit im Bauche, auh nah jedem Effen. — Ber 
bärtungen im Unterleive. — Teigige, wafferfühtige Baud» 
Geſchwulſt. — Sad: Bauchwaflerfuht. — Starte Auftreis 
bung des Bauches. — Trommelfuht. — Drüdend ſtechendes⸗ 

Bauchweh Cunter dem Nabel), befonders bei ſtarkem Gehen. — 
Blähungs-Berfegung. — Bläbungs:Koliß, tief im Unterbauche, 
mit Zufammenziehung der Därme und hervor Drängen der Blä 
hungen bis in die Hppocdondern, unter drüdendem Ziehen und 
Spannen. — Abgang ftinfender Binde — Leiſtenbrůche. 

Stuhl täglich, wenig und langſam abgehend. —Schwieriger Abgang 
des weichen Stuhles, wie von Unthätigkeit der Därme. — 
Häufige weiße, breiartige Stühle. — Faulichte Ausleerungen. — 
Gelbe, wäſſrichte Schleim⸗5Durchfälle, auch nach Maſern. 
Zurchfaͤlle nach Dbf-Genuß.—Unverdaute Durdfall: 
Stühle, beſonders Nachts, mit Ausleerung alles Genoſſenen. — 


% 


> 
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Bawilifährlide Stähle, dünn und gelblich. — Schletim⸗Mgang 
aus dem Maſtdarme. — Drüden und Stehen im Maſtdarme und 
ter. — Blutende After » Aderknoten. 
Defterer, faft vergeblicher Harndrang , und darnach Prefien in der Blaſe. 
— BWeißtrüber Harn, mit weißem Gabe. — Dunkler Harn mit 
ziegelrothem Gase. — Langſam ſchwachſtrahlig abgehender Harn mit 
| dfterem Drange. — Bettpiſſen. — Blut Harnen. 


Uufgeregter Geſchlechtstrieb, mit lüfternen Dhantafies "- 


Bildern, Tag und Nacht. — Geſchwulſt des Hodens und Gas 

| menftranges. — Ziehen in den Hoden. — Pollutionen, au 
nah Onanie. 

| Blntdrang nad dem Uterus, mit Vollheits⸗Gefühl und ſchmerp 

| haftem Herabbrängen nah den Geburtstheilen, bes 

fonders im Gehen. — Steter Blut: Abgang aus der Scheide, ohne 

Empfindung. — Berftärfte Regel. — Mutter:Blutflüffe, 

auch nah Chamillen⸗Mißbrauch. — Drohender Abortus. — Krank: 

hafte Lochien. — Entzündung der Ovarien. —Schmerzhafte 


Regel, Zuckungen, mit Bruſt⸗ und Unterleibs-Kraͤmpfen; oder Blut 
drang nach dem Kopfe, mit Pulſiren der Garotiden, gedunſenem 
Geſichte, hervorgetretnen, thränenden Augen, comvulfivifchen Bewe⸗ 
gungen der Augenlider und Bewußtloſigkeit. — Nymphomanie 
der Böhnerinnen — Weißfluß, mit Erampfhaftem 
Zufemmmenzieben des Uterus, auch vor der Regel, unter 
ſchmerzhaftem Herabdrängen nach Schooß und After. — Wäflrichter, 
biutiger Scheide⸗Fluß, mit Blut⸗Klümpchen oder ſtinkendem 
Eiter, Süden und Bundpeit der Schenkel. 





Shanpfen mit Niefen. — Burüdgetretener Schnupfen. 

deiſerkeit, unreine Sprache und fiefe Belang: Stimme, 
son Schleinr und fe Sigen im Keblkopfe. — Entzündung der Luft 
söhr » Hefte. 

Trocknes Hüfteln, wie von Schwefeldampf, früh, nach dem Aufftehen, — 


Nächtlicher StidsHuften, mit Schmerz in Bruſt u. Schul 
terblättern zum Schreien. — Heftiger Huften, glei nad) dem - 
Eſſen, oder von Lachen erregt. — Huften mit ſchwierigem Auswurfe 


hellen, zaͤhen Schleimes, ſchmerzlicher Erſchütterung in den Schul 
terblättern und Gall⸗Erbrechen. — Blutſtreifiger Huſten⸗ 
Auswurf. — Lungen⸗Blutſturz. — Acute Lungen⸗Ei— 
terung, nach Blutſtärzen, mit ſtarkem Huſten. — Beim Huften, 
Bruf: Drüden und Wundheitd s Schmerz im Kehlkopfe. 
Engbrükigteit und arge Bruft-Bellemmung. — Erkidungs- Anfall, 


wie 008 ns im Keblkopfe, Abends und Nachts, beim Erwaden. 


Berbärtungen am Mutter-Munde und Half — Beiden 
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— Schwieriges Athmen, nur im hoc) Liegen mmbgiäh. _ — 


und Giemen beim Athmen. 

Bruſt⸗Drücken, auch hartes, beſonders auf dem Bruſtbeine * nach 
dem Eſſen. — Stehen in der Bruft u. den Bruſt⸗Seiten, 
auch beim Huſten und Athmen. — Lungen⸗Entzündung aus 
Schwäche, oder beim Uebergangeindben nervdſen Zuſtand. 
— Starter Blutdvrang nah der Bruft und beftiges 
Herztlopfen. 2 

Kreuz: und Rüdenfchmerz, wie zerfchlagen, bei der mindeften Bewegung. 
— Klopfend ftebender Rückenſchmerz. — Leihter Schweiß im 
Rüden und Naden, bei der mindeften Bewegung. — Ziehen 
des und zudendes Reifen im Kreuze, Rüden, Schulterblättern 
und Nacken, mit Schmerz bei Bewegung der Theile und durch Die 
Bleinfte Bewegung, erregt. 

Lähmig äaudendes Reifen in den Muskeln umd Suchen 
der Arme, Hände und Finger, durch Berührungerregt. 
— Spannung und Schwäde in Armen und Händen. — Ausfteeden 
der Arme mit gefrümmten Singern. — Geſchwulſt, Steifheit und 
Schmerz der Fingerknoͤchel. — Blaue Nägel. 

Lähmig zudendes Reifen in den Muskeln und Rnoden 
der Ober; und Unterfhentel, Knie, Süße und Zehen, 
bei. Berührung. — Leichtes Einichlafen der Beine, ini Sigen.— 
Schwäche und Unfeſtigkeit in den Hüfts, Knie: u. Fuß 
‚Gelenken, fie fniden beim Gehen. — Harte, röthlihe Geſchwulſt 
des Oberſchenkels, fchmerzhaft bei Berührung — Gichtiſche, 
heiße, bei Berührumg ſchmerzhafte Knie⸗-Geſchwulſt. 
— "Harte, dunkelrothe Eitergefchwulkt an der Wade, — Unruhe in 
den Unterſchenkeln; fie müſſen beftändig bewegt werden. — Rothges 
fledte, harte, geipannte Fuß Geſchwulſt, mit dunklem Darne. 
— Lähmung der Füße. 


40. Cicuta virosa. 


Allgemein vorbersihend: Wundheits⸗Schmerzen, oder wie von 
Stop oder Schlag, an verfhiedenen Theilen. — Zittern der 
lieder. — Rude, wie eleftriihe Schläge, durch Kopf, Arme und 
Beine. — Krampfhafte Berdrehungen der Ölieder. — Srampf> 
bafte Beihwerden verfchiedner Art, befonders bei Frauenzim⸗ 
mern (Sreißenden, Schwangeren ı0.). — Allgemeine Eonvuls 
fionen. — Fallfuht-Anfälle. — Kataleptifhe Zuſtände. — 
Starrkrämpfe. — Wurm,Beihwerden. — Hpſteriſche Zufälle. 
— Kriebelkrankheit. 

Brennendes Jücken am ganzen Körper. — Schorfige, eiternde 

Ausſchlaͤge. 
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Mäctlihe Schlafloigkeit md Schweiß. — Haldſchlaf mit unruhigem 


Umberwerfen und verworrnen Träumen. — Defteres Erwachen aus 
dem Schlafe unter ftarfem, doch flärfendem Schweiße. — Lebhufte 
Träume von Tages » Begebenheiten. 

Grofigkeit und ſtetes Verlangen nah dem warmen Dfen, 
— Kälte an Schenkeln und Armen, mit Neigung zum farr Sehen. 

Bengftlichleit und heftige Angegriffenheit von traurigen Erzählungen. — 
Bimmern, Binfeln und Beulen. — Unzufriedenheit und Mißmuth. 
— Argwohn und Mißtrauen, mit Menſchenſcheu. — Schredhuftigkeit. 
— Wahnſinn mit Tanzen, Lachen und närrifchen Geberden. 

Sinnenberaubung. — Gedankenloſe Unbefinnlichkeit. 


Taumlichter Schwindel, zum Fallen. — Drehender Schwindel, 
beim Aufrichten im Bette, mit Geſichts⸗ Berduntelung. 

Kopffchmerz über den Augenhöhlen. — Halbfeitige Kopfgicht— 
Anfälle, mit Uebelkeit. — Schwere des Kopfes, mit Unbefinnlich- 
keit. — Betäubendes Drüden an der Stirn. — Folgen von 
Erfhätterung des Gehirns, (commotio cerebri). 

Eiternde Ausfhläge auf dem Haarkopfe. — Zuden, Rucken, 
uud Rückwärts⸗Beugung des Kopfes. 

Sugenleiden nervöfer Art. — Brennen in ben Augen. — Erf 
fer ‚verengerte, dann erweiterte Pupillen. — Beim Gehen vergeht 
dad Geht unter Schwindel — Starr Sehen "mit Unbeſinnlich⸗ 
keit. — Schwanfen der Dinge umher. — Bewegung der Buchſtaben 
beim Leſen. — Doppelfehen oder Schwarzwerden vor den 
Augen, mit Schwerhörigkeit wechſelnd. — Bunter Schein um alle 
Begenfinde. — Licht Scheu. 

Bumpheitd - Gefühl und Stoß-Schmerz hinter den Ohren. — Eiter: 
Ausſchlag, an, nor und-hinter den Dhren. — Blut-Ausflug 
aus den Ohren. — Dumpfes Gehör. : 

Am Nafenflügel, Stoß» oder Wundheitt:Schmerz — Schorfe in 
den Najenlöherm. — Gelber Eiter ⸗Ausfluß aus der Nafe. 

Befihts-Bläffe u.Kälte deſſelben mit kalten Händen. - Bleihe Wangen 
mit eingefallnen Augen. — Langwierige, dunkelrothe, eitrig zus 
fammenfließende Ausfchläge im Geſichte und Erhöhuns 
gen auf der Stirn. — Milhihorf. — Brennende Schorfe mit 
gelbem Waſſer auf Oberlipye, Wangen und Sinn. | | 

Schmerzsbafte Lippens®eihmwüre. — Schmerzhafte Geſchwulſt 
der Unterkiefer⸗Drüſen. — Kinnbackenzwang. — Neigung mit 
den Zähnen zu Euirichen. 

Shaum inu.vor dem Munde. - Weiße, bei Berührung fchmerzhafte 
Laſchen u. Geſchwüre am zZungen⸗Rande.-Erſchwertes Sprechen, 
mit Ruden am Kopfe u. in den Armen bei jedem Worte. — Stummheit. 
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Unvermdgen zu fhlingen, der Hals iſt wie zugewachſen. 
Appetitlofigkeit wegen Trockenheits⸗Gefühles im Wunde. — Sattheit und 
Drüden in Magen, nad dem erften Biſſen. — Großes Ber» 
langen auf Kohlen. — Großer Durft cbei den Krämpfen). 
Heftiges, lautes Schluckſen. — Bittres, gelbes Aufſchwulken, beim Büden, 
und darnady Brennen im Schlunde. 
Uebelkeit, früh und während des Eſſens. — Blut, Erbrechen. 
Brennendes Magen: Drüden. — Klopfen in der hochaufgelaufenen 
HOerzgrube. — Beängftigung um die Herggrube. 
Bauhweh von Würmern, mit Eonvulfionen, bei Kindern — 
Scneidendes Bauhweh, gleih nad dem Effen, mit Schläf- 
tigkeit. — Kneipen u. Kollern im Bauche. — Biel Blähungs Anhäufung, 
mit Angſt und Berdrieplichkeit, — Gefhwür. Schmerz im Schooße. 
Stuhl» Verftopfung. — Allzubäufiger, Dünner Stuhl. 
HarnBerhaltung. —Defterer Harndrang. — Unwilltührliches Harnen. 
Berfpätete Regel. Krämpfe der Kreißenden. — Unfruchtbarkeit, 


— — 
Naſen⸗Verſtopfung mit häufiger Schleim⸗Abſonderung. — Heiſerkeit. — 
Engbrüſtigkeit und Athem-Mangel. 
Bruſt⸗Drücken, wie von einem Klumpen, mit erſchwertem Athem. — 
Hitze in der Bruſt. — Stoß: und Wundheits⸗Schmerz am 
unteren Ende des Bruſtbeines. — Brennen der Bruſt⸗Warzen. 


Rükwärts:Biesung des Rückens. — Spannen über die Schul 


terblätter. — Geſchwur⸗Schmerz auf den Schuiterblättern. — Bun ds 
artiges Spyannen in den Hals: Muskeln, beim zurück 
Biegen des Kopfes. — Aufgeſchwollener Hals. 

Stoß⸗ oder Wundheits⸗Schmerz im Achſel⸗Gelenke und 
den Vorderarmen. — Schwere » Gefühl und Kraftloſigkeit im 
den Armen. — Zuden und Ruden in den Armen und 
Fingern. — Abfterben der Finger. 

Unwillkührliches Zuden in den Untergliedern — Schmerzhafte 
Starrheit und Steifheit der Beine. — Zittern der Unterſchenkel. — 
Einwärts Kuiden der Füße im Gehen. 


41. Cina, 


Allgemein vorherrſchend: Lähmig ziehende Schmerzen in den 


Gliedern. — Stumpfſtechendes Klemmen und Drücken, oder 
klammartiges Reißen, Ziehen und Zucken, oder brennende 
Stiche an verſchiedenen Theilen. — Zuckungen mit Laͤhmigkeits⸗ 
Gefühl. — Fallſucht⸗Convulſionen mit Bewußtſein (Eclampfie ). 
— Schmerzhafte Empfindlichkeit aller Glieder beim Bewegen und 
Anfaſſen. — Die meiſten Beſchwerden treten im Sitzen und Nachts 
auf. — BurmsBefhwerden — Beginnende Scrophelludt. 
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Defteres Gaͤhnen, mit Zittern und Schauder. — Nächtliche Schlaf 
Iofigkeit, mit Imbhermwerfen, Beinen und Schreien. 

Defterer Schauder, mit Zittern, ſelbſt am warmen Ofen. 
— Bechhfel- Fieber, mit Erbrechen des Genoſſenen und 
Deißhunger. — Kalter Schweiß an Stirn und Händen. — . 
Schleim» und Wurm s Gieber. 

Beinerlichkeit und Klagen. — Beim Anfaflen-weint das Kind. — Ste 
Unruhe mit Verlangen nach Wancherlei, das dann wieder verfchmäht 
wird. — Große Angft und Bangigkeit, beim Gehen im Zreien, 

Serereden. | 


Kopfweh, mit Drüden im linterleibe wechſelnd. — Betäubendes Herab⸗ 
dDrüden im Kopfe, wie von einer Laſt, befonders beim Gehen 
im Freien. — Ziehend reißendes Kopfweh, durch Lefen und 
Nachdenken erhöht. — Dumpfer Srüh ⸗Kopfſchmerz mit Anges 
griffenheit der Augen. 

Augen» Drüden bei angeftrengtem Lelen. — Krampfhaftes Zuden der 
Augenbrau⸗Muskeln. — Trübfihtigfeit, beim Leien, die 
durch Reiben und Wiſchen vergeht. 

Kammartiges Zuden im äußern Ohre. 

Rafenbluten. — Reigung mit dem Ginger in der Nafe au 
bohren. — Eiter⸗Ausfluß aus der Nafe. 

Gefihts-Bläffe mit Prantem Ausfehen um die Augen. — 
Aufgebunfenes, bläuliches Gefiht, befonderd um den 
Mund. — Klammartiges Meißen und Zuden in den Jochbeinen. 

Zahnſchmerz von Luft und kaltem Getränke. 

Unvermdgen zu fhlingen, befonders für Flüſſigkeiten. 

Bermehrter Durſt. — Starker Hunger, kurz nach dem Eſſen. — Gefräs 
ßigkeit. — Heißhunger. — Abneigung des Säuglinge vor der 
(gefunden) Mutter Milch. 

Erbreben von Schleim und Spulwürmern. 

Anhaltendes Bauch⸗Kneipen. — Schmerzhaftes Winden um den 
Nabel, der auch beim Aufprüden ſchmerzt. — Wehenartige Same 
zen im Bauche, wie zum Wonatlichen. 

Breiihte Durchfall» Stühle. — Abgang von Spulmwürmern und 
Maſtdarm⸗ Maden. 

Häufiger Harndrang mit reichlichem anaaneı. — Bettpiffen. — Bald 
ſich trübender Harn. 

Regel zu früh und zu ſtark. — Sutter» Biutfuß. 








Heftiges Niefen, das au den Scläfen herauspreßt und die Bruft fpren: 
gen will. — Fließ⸗Schnupfen mi —— im Innern 
der Naſe. 
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Biel Schleim in der Zuftröhre, der Fein Ende nimmt, und zu fietem 
Räufpern nöthigt. 

Huften von tief Athmen erregt. — Heiferes Hüfteln von wenigen Stößen, 
Abends. — Trodner Krampf-Huften, mit Athem Mangel, 
Aengſtlichkeit, Gefichts : Bläffe und Wimmern daͤrnach. — Keuch⸗ 
huſten, auch nah Mafern. — Huften mit jählingem Auffahren 

und Bewußtloſigkeit. 

Engbrüſtigkeit und ängſtliche Athem⸗/Beklemmung, als wenn 
das Bruſtbein zu nahe anläge. — Kurzes, oft unterbrochnes, oder 
keuchendes Athmen. 


Klammartiges Wühlen in der Bruſt, als ſollte fie zerfprengt werden. — 


Zudendes und bohrendes Stechen in der Bruft. 

Serfchlagenheitd » Schmerz im Kreuze. — Ziehendes oder zudendes Reigen 

im Rüden. 

Lähmiges Ziehen und Neißen in den Armen — Klammartiges 
Reigen in den Armen und Händen. — Zufammenzieben und 
Auden der Hand und der Finger. 

Lähmiges, oder flammartiges Reifen und Ziehen in den Beinen. 
— Srampfhaftes Ausſtrecken der Beine. 


42. Cinnabaris. 


; ! 
Allgemein: Kälte in den Gelenken. — Ziehen und Schauder in Armen 
und Beinen. — Lähmigfeit in allen Sliedern, mit Trägheit und 
; Schläfrigkeit. 
Naͤchtliche Schlaflofigkeit, und früh doch Erquidung, als fei kein Schlaf 
nöthig. — Alpdrüden nah Mitternacht. 


Anfälle unbändigen, wüthend tobenden Kopfwehes im Vorder: 
haupte u. den Schläfen, dur Zufammendrüden des Kopfes 
gemildert. — Düfelig machendes Braufen im Kopfe, bald nad 
dem Mittag⸗Eſſen und Abends, vor Schlafengehen. 


Aenferliched heraus Stechen am Kopfe. — Schmerzhaftigkeit der Hirn 


fhaale und der Haare beim Befühlen. 

Augen » Entzündung mit drüdendem Stechen Amp ftetem Thränen beim 
Sehen auf Etwas. ’ 

Zufammenziehendes Brennen im Gaumen. — Speihel:Fluf. — 
Naͤchtliche Hige und Trodenheit im Munde und Halfe, mit vielem 
Durfte. — Drüdend zufammenzichendes Halsweh beim leer Schlingen. 

Appetitlofigkeit mit Ekel vor allen Speifen. — Nach dem Eifen unbehag- 
liches Aufgetriebenheit8-Gefühl im ganzen Körper, nıit Beklemmung 
über Bruft und Magen. 

Naͤchtliches Hik s Auffteigen aus dem Magen, nach Hals und Kopf, beim 
Auffigen vergehend. 
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Deftere weihe Stühle, mit Bauch» Kneipen zuvor. — Langwieri« 
ger nähtliher Durchfall, ohne Bauchweh. 

Bundheits - Schmerz in der Barnröhre beim Harnen. 

Geſchwulſt der Ruthe. — Eicheltriyper mit Röthe und Ge» 
ſchwulſt der Vorhaut. — Körniger Ausfchlag an der Eichel.— 
Feigwarzen. — Sehr erhöhter Gefchlechtstrieb und große 
Neigung zum Beifchlafe, bei ftarfem Appetite zum 
Effen und Trinken. — Starke Erektionen, Abends, im Bette, ° 
— Uebelriehender, wundfreffender ‚Schweiß oben zwiſchen 
den Oberſchenkeln, im Gehen. 





Heftiger lieg: Schnupfen brennenden Waſſers. 

Zrodner Huften von einzelnen Stößen, im Liegen. 

Yulficendes Pochen und Stehen in der Bruft, am meiften im Gehen. 

Reiben in der Seite des Rückens, Nachts, bei Bewegung, durdy 
Dfenwärme zu mildern. — Verrenkungs-Schmerz in den Halswirbeln. 

Reifen im Arme, beim Schreiben, durch Ofen » Wärme zu mildern. 
— Starte Stihe im Arme. 

Scqchmerzhaftes Zuden im Unterſchenkel, Abends, nach dem Einfchlafen. 


43. Cinnamomum. 


MuttersBiutflüffe, befonders nad der Entbindung. 
Allzugroße Erregtheit des Geſchlechtstriebes. 


44. Clematis. 


Allgemein vorberrihend: Muskelzucken an. vielen Körper = Theilen, — 
Schlaffpeit der Musteln. — Große Magerkeit. — Mi: 
digkeit in allen Gliedern, befonders nad; dem Eſſen, mit Klopfen in 
allen Adern. — Dröhnen durch den ganzen Körper nad 
dem Miederlegen. 

Langwierige Friefel »Ausfchläge- — Blafen: Ausihlag am Körper. — 
Schuppenartiger (Flechten) Ausſchlag, mit gelblicher, frefs 
fender Jauche. — Langmwierige rothe, näffende Flechten, mit 
unerträglihem Züden in der Bett⸗Waͤrme. — Brennen, oder Kries 
bein und Stlopfen in den Geſchwüren, mit Stechen in den Rändern 
bei Berührung. 

Grote Tages : Schläfrigkeit, ſelbſt früh, nach dem Aufftehen. — Abend» 
liche und nädhtlihe Schlaflofigkeit. — Nacht, Unruhe, mit Träumen 
und Umherwerfen. — Früh» Unausgefchlafenheit. 

Biertägiges Fieber, aus Schauder mit Schweiß darnach. — Schweiß 
beim Erwachen, mit Unertraͤglichkeit des Aufdeckens. 

Traurigkeit und Befürhtungen. — Mürriiches Weſen. — Rede: 
Unluſt. — Öleichgültigkeit. 
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Düfterheit und Schwere -im Kopfe, früh. — Drüdendes Spännen in der 
Stirn und Kopf-Seite, wie im Knochen. — Mühlendes Drüden im 
Sehirne. — Bohren in den Schläfen. — Hämmern und Stöße 
im SKopfe. \ 

Eiter » Blüthen auf der Stirn, ſchmerzhaft bei Berührung. — Brennen⸗ 
des Schneiden in der Stirnhaut. 

Drüden auf den Augapfel. — Beißen in den Augen und Lid⸗ 
Kändern, befonders beim Schließen derfelden. — Stiche in den 
Augenwinteln. — Entzündung der Augen, mit ſtarkem Thräs 
nen. — Langwierige Entzündung ber Iris. — Entzündung 
und Gefhwürigkeit der Augenlid Ränder. — Licht» Schen. 

Brennen am äußern Ohre. — Läuten vor den Ohren. 

An Nafenwurzel und Nafenfpige, Eiterblüthen, ſchmerzend bei Berührung. 


Geſichts⸗Farbe blaß und Frantha ft. — Brennen in der Wangen⸗ 


Haut. — Brennendes Schneiden durd die Unterlippe. — Blaſen⸗ 
Ausſchlag an der Lippe. — Lippen⸗Krebs. —  &iter s Blüthen - 
am Sinn. — Geſchwulſt der UnterkieferDrüſen, mit harten, 
fpannenden, Hopfenden und bei Berührung ſchmerzhaften Knoten. 

Bahnfıhmerzen, durch Tabafrauchen erhöht. — Naͤchtliches Zahnweh, bei 
wagerechter Lage bis zur Berzweiflung arg, mit Umherwerfen, Schwäche, 
Angft und Unerträglichkeit des Aufdeckens. — Stehende, oder 
ziehend zudende Zahnſchmerzen, die ſich bis in Die ganze 
Kopfs Seite verbreiten u. zu jeder Geifteds Arbeit untauglid machen. 

Zungen Trodenheit, früh. — Bohrende ftumpfe Stiche in der Zungen 
wurzel. — Blutiger Speichel » Ausmwurf. 


-Sangdauernde Gattheit, bei Wohlgeſchmack des Eſſens. — Uebelkeit von 


Tabakrauchen, mit Schwäche der Beine. 

Zerſchlagenheits⸗Schmerz in der Leber-Öegend, beim Befühlen u. Büden. 
— Schneidendes Zuſammenziehen in der Nieren,Gegend, im Sehen. 
— Herausdrüden im Bauchringe, wie zu einem Bruche. —Geſchwul ſt 
u.Berhärtung der Leiſten⸗Drüſen, mit zudendem Schmerje. 

Deftere dünne oder durcfällige Stühle, ohne Leibweh. 

Bermehrter Harn, — EitersHarnen. — Beim Harnen, Ziehen 
im Samenftrange. — Zu Anfange des Harnens, Brennen und Bei. 
fen in der Harnröhree — Berengerung der Darnröhre, 

mit ſtockendem, tropfenweiſem Abgange des Harns. 

Ziehen in den Hoden und Samenfträngen bis in die Leiten-egend and 
den Oberſchenkel. — Shmerzhaft entzündete und gefhwols 
lene Hoden. — Verhärtung der Hoden. — Berdidung des 
Hodenfades. — Abſcheu vor Molluft, wie nach übermäßiger Befries 


digung des Gefchlechtötriebes. — Beim Samen Abgange im Beir - - 


ihlafe, Breunen in der Ruthe. 
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Deftiger Stich » Schnupfen mit ſtarkem Ausfluſſe. | 

Arge, Mumpf ſtechende Stöße in der Bruft- und Bauch⸗Seite. — Bruſt⸗ 
Stechen, von Einathmen aͤrger. — Berbärtung der Bruft- 
Drüfen — Brufs Krebs 

Seſchwulſt der Achſel⸗Drüſſen. — Drüden oder Ziehen in den 
Muskeln der Arme und Hände — Gicht⸗Knoten der Finger⸗Gelenke. 

Yußel» Ansfhlag um die Lenden. — Seifen in den Oberfihenteln. — 
Schuppeno⸗Flechte am Oberſchenkel. — — Biutfhwäre am - 
Oberſchenkel. 


45. Coccionella. 


Dunspfer Kopfidsmerz, wie ein Ausdehnen des Gehirnes nach den Scläs 
fen und dem Hinterhaupte zu. — Halbfeitiges ftechendes Reigen im 
Borderkopfe. 

Käthe und Hitze der Baden. — Blutdrang nach dem Geſichte, wie Hiks' 
Ueberlaufen. 

Zahnweh in den Badzähnen, als wären fie hohl, oder als zoge die Luft 
hinein. — Ruckweiſes Ziehen, Zuden und Reifen in den 
Zähnen, al würden fie herausgeriſſen. — Pulſtren und Pochen 
in den Zährten. — Zahnfleiſch⸗Geſchwulſt. 


46. Coceulus. 


gemein vorherrihenn: Lähmiges Ziehen und Neigen, ruckweiſe 
und anhaltend, in den Sliedern, wie in den Knochen. — 
Muskel: Zuden an einzelnen Theilen. — Wühlende Knochenfchmerzen 
in den Gliedern. — Zerfhlagenheits : Schmerzen, auch in 
innern Organen. — Leerheitss und Hohfheitd> Gefühl, oder Zus 
fammenfhnären-in innern Theilen. — Schmerzhaftigfeit 
der Glieder bei jeder Berührung. — Schmershafte Steifigkeit, Kna⸗ 
den und Knarren der Gelenke. — Halbſeitig erfheinende 
Beihwerden. — GSGichtiſche Beſchwerden mit heißer Geſchwulſt 
der Theil. - Kalte, harte Drüſen⸗Geſchwülſte, mit ſtechenden 
Säymerzen bet Berührung. — Biutflüfe. — Saftrifche und bir 
kidfe Zukände. — See⸗Krankheit. — Beſchwerden von 
uhren. — Nachtheile von Aerger und Chamillen⸗Mißdrauch. — 
Hyfkterifhe Beſchwerden und Krämpfe manderlei Art, 
vorzüglich mit Traurigkeit. — Bleihfühtige Zuſtände. 
— Krämpfe und Eonsulfionen der Blieder und Des 
ganzen Körpers, auch, in Folge der Berührung fchmerzhaft em: 
pindficher Geſchwure und Wunden, oder beim- Berfuche die Theile 
au gebrauchen. —Fallſucht⸗Anfaͤlle. — Daͤhmungen, vorzüglih Halbs 
feitige.— Erhoͤhung der Beſchwerden durch Schlafen, Sprechen, 
- &ffen u. Trinken, vorzugl. aber durch Kaffee u. Tabakrauchen. 
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Schwäche und Kräfte-Verluſt, nad der mindeſten Körper» Ans 
firengung, Bewegung, oder Abbrechung des nöthigen Schlafed. — 
Mangelan Lebens-Öeiftern. — Ohnmachten. — Zittern. 
— Eingefchlafenheit, bald der Füße, bald der Hände, in vorüberges 
henden Anfällen. — Unerträglichkeit der (kalten u. warmen) 
freien Luft. 

Viel Süden, befonders Abends, beim Ausziehen der Kleider, oder 
Nachts, unter Geder- Betten. — Rothe, hirfeförmige Blüthen, in 
der Wärme jüdend. — Darte, Enötchenartige Pufteln mit rothem 
Hofe und Brenn Schmerz. — Rothe Blede auf der Bruft und an 
den Hals » Seiten. 

Anhaltende Früh⸗Schläfrigkeit. — Wade Schlummer ; Betäubung. _ 

- Shlafvon ſchrecklicher Angſt und Unruhe unterbros 
den. — Aufſchrecken, Auffchreien und Umherfahren mit den Händen 
im Schlafe. — Aengſtliche, fürdhterlihe Träume. — Naͤcht⸗ 

liche Gefpeniter : Angft. 

Froſt und Kälte-Gefühl mit Zittern. — Wechfel-Fieber mit Fröfteln bei 
heiß anzufühlender Haut. — Saftrifhe und bilidfe Fieber 
mit nervbſen Zufällen. — Schleichende NervensBieber, 
oder hitige,, mit Bewußtlofigfeit. 

Melancholifhe Bertieftheit in traurige Gedanken, wie nad) ers 
littnen Beleidigungen. — Große, befürhtende Angft, Ban⸗ 
gigkeit und Todes» Zurdt, — Schredhaftigkeit. — Heberempfinblichs 
keit des Semüthes. — Neigung Alles übel zu nehmen, mit Aergerlichkeit. 

. Bahnfinn. — Srrung in der Zeit; ſie vergeht zu fchnell. 


Benebelung des Kopfes, vorzüglich nach Efien und Trinten. — Dumm: 
heitim Kopfe, durch Lefen und Nachdenken vermehet. — Schwins 
del wie von Trunkenheit, oder mit Brecherlichkeit beim 
Aufrichten im Bette, die zum wieder Legen nöthigt. 

Kopfweh, als würden die Augen herausgeriffen. — Kopf weh mit 
Brech⸗Uebelkeit und Zerfchlagenheitd - Schmerz in den Därmen. 
— Kopfweh, wie Eeerheit und Hohlheit im Kopfe, oder 
wie ein Zufammenfhnüren des Gehirns. — Klopfender 
Schmerz, bald im Scheitel, bald in der Schläfe. — Convulſivi⸗ 
fhes Zittern des Kopfes, 

Drüden und Zericdjlagenheits » Schmerz der Augen, und ſchwieriges 
Deffnen der Lider, Nachts. — Entzündung der Au; 
genlider. — Gläſerne, hervorgetretene Augen. — Trübſichtigkeit 
mit ſchwarzen Sleden vor den Augen. — Geſtalten vor den Augen. 

Ohren » Saufen mit Schwerhörigkeit. — Geſchwulſt der Ohr» Drüje. 

Nasen» Öefhwulft im Innern, auch halbfeitige. 

Geſicht feurig roth, gebanien und heiß. — Fliegende Wangen-Hite. — 
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Blaue Ränder um die Augen. — Krampfhaft verzerrtes Geſicht. — 
Kamm im Jochbeine und den Rau» Muskeln. — Horte Ge» 
fhwulf der Unterkiefer: Drüfen. 

Zahnſchmerz in hohlen Zähnen, bloß beim Eſſen. — Loderheit der Zähne, 
mit Zahnfleiſch⸗Geſchwulſt. 

Bund: Trodenpeit, ohne Durft. — Blafenartiger Schaum vor 
dem Munde. — Gelbbelegte Zunge. 

EdlundsTrodenheit. — Große Empfindlichkeit des Schlundes; die 
Speifen deuchten alle wie beißend oder zu fcharf gefalgen. — Ent: 
zündung der Speiferöhre. — Zufammenfhnüren im Schlunde, 
und wie Lähmung desfelben. 

Geſchmack metalliih, kupfrig. — Saurer Geſchmack, befonders nad 
dem Eflen und beim Huften. — Sauer Gefhmad des Broded. — 
Bitter-Seihmad des Tabaks. — Durft auf Kaltes, befons 
ver auf Bier. — Durft beim Effen. — Hödfter Efel vor 
allem Efien und Trinken. - Widerwillen gegen alles Saure. 

Aufſtoßen mit Schmerz im Magen und der Herzgrube. — Leeres, übels 
siechendes, faulichted Aufftopen mit Brecherlichkeit. 

Uebelkeits⸗Anfälle, bis zur Ohnmacht. — Brech⸗Uebelkeit, 
beim Eſſen, oder nach Kaltwerden und Erkältung, mit viel Speichels 
Zufluß. — Erbrehen u. Uebelkeit von Fahren im Wagen. 

Ragen⸗Vollheit mit Athem:Beengung. — Heftiger Magen-Krampf, 
raffend flemmenden Schmerzes, auch gleih nah dem 
Effen.— Aengſtliche Beklommenheit und Kneipen in der Herz— 

gruübe, mit Athem-Beengung. 

Dopochonderfchmerzen, wie zerſchlagen. — Drudichmerz in der Leber: 
Gegend, durch Huften und Borbiegen erhöht. — Stechen in der 
Leber⸗Gegend. — Leber u. Zwergfell»Entzündungen. — Nierehseiden. 

Bauchſchmerz, wie von Zerfhlagenheit der Därme, oder 
von einem innern Geichwüre, bei jeder Bewegung. — Drüden wie 
von einem Steine in der Nubel= und Unterbauc s Gegend. — Leere 
u. Hohlheits- Gefühl im Bauhe. — Aufgetriebner Bauch, — 
Athemhemmendes Zufammenfneipen im Oberbauche.— 
Ziehen und Reigen im Bauche. — Unterleibs-Krämpfe, vor 
züglich Hyfterifche, bei unterdrüdter oder zu Burger Regel. — 
Naͤchtliche Erampfhafte Blähungs-Kolik, durch Huften erhöht. 
— Leiten: Brüde. 

Stuhl⸗Verſtopfung, mit vergeblichem Stuhldrange. — Harter, 
fhwieriger Stuhl. — Weiche, gelbe, im After brennende Stühle. 

Bäflrichter Harn mit Drang. 

Süden im Hodenfade. — Ziehender Zerſchlagenheits⸗Schmerz der 
Hoden, bei Berührung. — Sehr empfindliche, aufgeregte Geſchlechts⸗ 
theile, mit Drang zum Beiſchlafe. 
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Regel zu frah, mit Unterleids.Krämpfem — Mutter 
Blutfluß. -Blutfhleimiger Abgang ausder Gebär, 
mutter, während der Schwangerfhaft. — Weißfluß, wie 
"Sleifh » Waſſer, mit eitrig jauchichter Flüſſigkeit. 

Schnupfen mit gefchwürigen Nafenlüchern. 

Anftrengender Huften von Bruft:-Bellemmung, die erft 

"mit dem Huften entfteht. — Huften,, jede Ate Naht um 12 oder 2 
Uhr, mit Beengung in der Kehle, die zum Huften reist. 

Athem⸗Verſetzung im Halsgrübchen, als würde die Kehle 

zugeſchnürt. 

Bruſt⸗Drücken, wie von einem Steine, — Bruſt⸗Kr am pfe, aud 
hyfterifhe. — Spannende Bufammenfhnürung der 
Bruft, auch Halbfeitige, mit Athem-Beklemmung. — Kollerh 
und Leerheits-Gefühl in der Bruſt. — Ermüdung der 

- Bruft von laut Lefen. — Wallungen nad der Bruſt, mit. Aengſt⸗ 
lichkeit. — Herzklopfen. 

Lähmiges Ziehen im Kreuze. — Ziehen und Reißen im Rüden, 
befonders beim Reden, Gehen und Büden. — Stechen zwifchen den 
Säulterblättern und im Kreuze. — Knacken der Halswirbel bei, 
Bewegung. — Schwäche der Hals + Muskeln, fie Fönnen den so 
nicht tragen. 

Stiche im Achſel⸗Gelenke und im Oberarme, in der Ruhe. — Ste» 
hendes Reifen durch den Arm von einem geſchwürigen 
Finger aus. — Convulſionen der Arme, mit Einfchlagen der Daumen. 
— Lähmung der Arme — Muskelzucken an den Oberarmen. 
— BZerfhlagenheits-Schmerz; der Oberarm⸗Kno⸗ 
hen, bei Bewegung. — Gichtifhe heiße Geſchwulſt der 
Hände — Eingefhlafenheit oder abmwechielnde Hise und Kälte, 
bald der einen, bald der andern Hand. — Taubheit der Hände. — 
Slammartiged Zufammenziehen und Zuden der Finger. 

Lähmung der Unterglieder vom Kreuze aus. — Ziehendes 
Reißen in den Knien, Füßen und Zehen. -—Zerfhlagenheits. 
Schmerz der Oberfhenfel, bei Bewegung. — Knackan 

"des Knies bei Bewegung. — Entzündlide Geſchwulſt des 
Rnies, mit flühtigen Stich Schmerzen. — Brennen 
der Füße. — Heiße, jüdende, oder auch adendlihe Geſchwul ſt 

der Füße. — Einihlafen der Füße. — Kalte, ſchweißige Füße. 


47. Cöflea cruda. 


Algemein vorherefhend: Meberempfindlihe Shmershaf- 
tigfeitderleidenden Theile. — Große Beweglichkeit ber 
Muskeln, und Leichtigkeit aller Körper Berrichtungen. — Weber» 
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reittheit Des Körpers und Seikes, an bei Wi ch: 
nerinnen — Befhwerden und Schmerzen nad 
Bertältung, befonders mit Weinerlihkeit. — Abs 
neigung vor freier Euft, und Angegriffenheit u. Erhöhung 
der Befchwerden beim Gehen im Sreien. — Eonvulfionen 

mit Zähnetnirfhen, bei Falten Gliedmaßen. — Blut; und 
Rerven:Schlagflüffe — Nahtheile von zu großer 
Treude und andern Gemüths » Bewegungen, auch während der 
Wirkung anderer Arzneien. — Beſchwerden von Bein: 
Raufd. 

Yurpurfriefel. — Maſern. | | 

Schlafloſigkeit aus Munterkeit. — Hang fi zu legen und 
die Augen zu fhließen, ohne fchlafen zu koͤnnen. 

Biel Froͤſteln, bei erhöhter, fieberhafter Wärme des Körpers, 

Beinerlihkeit, Heulen, Schreien, Umberwerfen und 
Außerſichſein, befonders bei den Schmerj:Anfällen. — Schreien 
der Kinder. — Herzens» und befürchtende Öewiffen% 
Ang. — Ueberreizte Lebhaftigkeit und Geſchwaͤtzigkeit. 

Lebhafte, erhöhte Phantaſte und Schärfe der Denk Kraft. 





Kopfweh, als fei das Gehirn zerriffen oder gertrimmert.-Halbfeitiger 
Kopfſchmerz, wie von einem Nagel im Seitenbeine.— Schwere 
des Kopfes. — Blutdrang nad) dem Kopfe, befonders beim Sprechen. 

Neberempfindliched Gehör ; die Muſik Plingt allzuftark und gellend. 

Naſenbluten mit Schwere des Kopfes. 

Zahnſchmerzen mit Unruhe, Angſt und Weinerlichkeit, 
beſonders Nachts und nach dem Eſſen. 

Dalsweh mit großer Schmerhaftigkeit und Geſchwulft 
des Gaumen⸗Vorhanges. 

Geſchmack im Munde, wie nad Haſelnuͤſſen oder ſüßen Mandeln. — 

Vorzůglicher Wohlgeſchmack des Tabaks.Uebermäßiges Hunger⸗Gefühl. 

Magen:Arampf, arg drückend ſtechenden Schmerzes. — Angſt und 
Beklommenheit in der Herzgrube, mit Preflen ; die Bekleidung beengt. 

Bauhfhmerzen mit Empfindlichkeit bis zur Ver— 
zweiflung, befonders bei Frauen. i 

Deftere weihe Stühle — Durchfall, auh beim Zahnen. 

Reichliches Harnen, befonders um Mitternacht, bei fchlaffen Zeugungstheilen. - 

Große Aufgelegtpeit zum Beifhlafe, mit fehr erregten 
Seichlechtötheilent. u 

Hebermäßige Erregtheit der weiblichen Geſchlechtstheile, mit wolluͤſtigem 

— Süden, ſtarker Schleim⸗Abſonderung und öfterm Blut⸗Abgange. — 
Mutter⸗Blutfluß. — Allzu heftige Gebuyrts- und 
ſchmerzhafte Rah» Wehen. 
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Kurzer, abgebrochner, trodner Huften, mit ſtarkem Reize ine 
Kehlkopfe und ängitlihen Umherwerfen —Erftilungs-Katarrh- 

Zittern der Hände, beim ftil Halten einer Sache. — ——. 
Krummziehen der Finger. 

Wadenklamm beim Aufziehen des Knies. — Klamm in den Sohlen beine 
Borbiegen des Fußes. — Zittern der Hüße. 


’ 48. Colchicum auctumnale. 


Allgemein vorherrichend: Rheumatiſches und gichtifches Reigen in den 
Öliedern und andern Theilen. — Stehendes, rudendes 
Ziehen in den Muskeln und der Knochens Haut. — Stechen in 
den Gelenken. — Lähmungs⸗Schwäche der Muskeln. — Bon 
Lähmigkeit und wirklicher Lähmung begleitete Schmerzen. — 
Waſſerſüchtige Zuftände. — Epidemifhe Herbſt⸗Ruhren mit 
vielen gaftrifhen Befhmwerden. — Geiftes » Anftrengung, Bes 
rührung, helled Licht, Geruch von Schweinefleifch und Unart An⸗ 
derer verfchlimmern den Zuftand ungemein. — Bon Eintritt der 
Naht, bis Taäges Anbruch find die Schmerzen amftärtften. 

Allgemeine Mattigkeit und fo empfindliche Schmerzhaftigkeit des Körpers, 
daß man fih nicht rühren Bann, ohne zu wimmern, — Angegriffen- 
heit und Schwähe von Nacıt : Arbeiten. 

Süden, wie von Nefleln. — Kriebeln, wie nah Erfrierung, an ver⸗ 
fhiedenen Stellen. 

Tages:Schläfrigkeit mit Arbeits :Unluft. — Schlaflofigfeit von ner: 
vöfer Ueberreiztheit. — Defteres ſchreckhaftes Erwachen. 

Sroße Niedergefchlagenbeit. 

Gedaͤchtniß⸗Schwäche. — Verg eßlichkeit. 


Drücken im Hinterhaupte, bei —— — Klemmender 
Kopfſchmerz, beſonders über den Augen. — Halbſeitiges Reißen im 
Kopfe. — Kriebeln in der Stirn oder auf dem Kopfe. 

Augenſchmerz, wie wühlendes Ziehen in der Tiefe der Aepfel. — Geſchwulſt 
der untern Augenlider. — Verſchwärung der Meibomiſchen Drüſen. 
— Sichtbares Ziehen im untern Augenlide. 

Ohrenzwang mit reißendem Stechen. — Kriebeln in den Ohren, 
wie. nach Erfrierung. — Verſtopftheits⸗Gefuͤhl der Ohren. 

. Sn den Naſen⸗Knochen, drüdende Schwere, — Wundheitd:Schmerz der 
Naſen⸗Scheidewand, erhöht durch Berührung. — Veberempfind- 
liher Geruch. 

Gefihts Züge entſtellt. — Släglichstraurigeß, leidendes Anſehen. — 
Auseinandertreibungs » Gefühl in den Geſichts⸗Knochen. — Raus 
Musteln wie breit gezogen, mit erichwerter Deffnung des Mundes. 
— Zudendes Ziehen in den Muskeln und Knochen des Geſichtes. — 
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Dalbſeitiges Reigen im Sefichte, bis in das Ohr u. den Kopf. 
— Kriebeln in der Geſichts⸗ßHaut, wie nach Erfrierung. 

Aufgeiprungne Lippen. — Reißen in der Unterlippe. — Klamm⸗Schmerz 
im Kiefer⸗Gelenke. 

Zahnweh reifenden Schmerzes. — Empfindlichkeit der Zähne beim 
Zufammenbeißen. — Reifen im Zahnfleifche. 

Dige im Munde. — Reigen im Rachen. — Starker, wäffrichter 
Speichel⸗Fluß, bei Trodenheit des Halſes. Schwere, Steifs 
heit und Fühlloſigkeit der Zunge. 

Dalsweh, wie von Geſchwulſt am Eingange der Speiferöhre. — Kriebeln 
im Rachen. — Zufammenihnürung des Schlundes. — Entzündung 
des Rachens u Schlundes.-Bielgrüner Schleim im Halfe u. Munde, 

Appetit fchnell vergebend, ſchon von Sehen und Riechen der Gpeifen, 
unter Ekel. — Geſchmackloſigkeit der Speifen. — Biel Durft, 
befonders auf Kaffee, 

Defteres Luft -Aufftoßgen. — Anhaltendes Schludien. 

Ohnmachtartige Uebelkeit vom Geruche frifher Eier oder fetten 
Fleiſches. — Uebelkeit beim Eſſen. — Brech⸗Uebelkeit nach Verſchlucken 
des Speichels. — Erbrechen des Genoſſenen oder von Galle. 

Magen fehr empfindiih gegen Berührung. — Wundheits⸗Gefühl 
u. Kriebelnim Magen. -Kälte-Gefühloder Brennen im Magen. 

Baudı s Aufgetriebenheit und Bollheit. — Herausdrüden im Ober 
baude. — Kolikartiges Reiben im Bande. — Wundheits- Schmerz 
in der linken Bauch: Seite, beim Befühlen. — Blähungs⸗-Kolik bei 
Spferiihen. —Bauch⸗Waſſerſucht. — Nieren » Leiden. — Brennen 
und Prefien im Unterbauche,, in der Gegend der Blafe und den ins 
nern Gefchlechtötheilen. 

Stuhl: Berfiopfung. — Schwieriger, ungenügliher, träger Stuhl, 
wit Drang. — Unvermerkter Stuhl» Abgang — NRuhrartige 
Durchfälle weißen, durchſichtigen, gallertartigen Schleimes. — 
Biel Schleim: Abgang aus dem Maftdarme. — Blutige Stühle mit 
SedärmsAbfchabfel. — Vorfall des Afters. — Kriebeln, Jücken, Brennen 
und Reifen im After. — Krampf im Schließmuskel des Afters. 

Heftiger Harndrang, mit vermehrtem Abgange hellen Harnes. — Ver, 
minderter Abgang dunklen Harnes, mit Zwang und 
Brennen. — Schmerzhafter Abgang wenigen feurigen Har⸗ 
ned. — Brauner, fhmwarzer Harn. — Brennen in den Darts 
wegen. — Ziehen, Reifen und Schneiden in der Darnröhre. 

Reifen im Samenitrange. — Regel zu früh. 

Langwieriger Schnupfen, mit Ausrachfen vielen zähen Nafen Schleimes. 

Kriebeln in der Luftröhre. — Kitzel im Kehlkopfe mit Reiz zu trodnem Hüfteln. 

Engbrüfigleit und Schwerathmigkeit. — Periodiiche, drückend 
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fpannende Bruf-Bellemmung — Bruf-Krämpfe — 
Stehen in der Bruft, au beim Athmen. — Stumpfftehendes 
Meißen in der Bruft. — Bundheits-Schmerz in ber Draft, beim 
Befühlen und Bewegen. — Bruſt⸗Waſſerſucht. — Kriebein auf 
der Beruf. — Starkes Herzklopfen. 

Kreusfhmerz bei Berührung, wie von Wundheit. — Reifen 
im Rüden. — Stechendes Spannen zwifhen den Schulterblättern. 

Reigen in Armen, Händen u. Fingern. —Lähmungs. Schmerz 
in den Armen. — Zittern der Hände. — Krummziehen ber Fin⸗ 
ger. — Kriebeln in den Fingern, wie von Erfrierung. — 
Taubheit der Fingerfpisen. 

Reiten in den Schenkeln, Füßen und Zehen. — Lähmiges Zies 
ben in den Oberſchenkeln. — Heiße Geſchwulſt der Unters 
fhentel, mit Reißen darin, beim Bewegen. — Kriebein ım 
den Zehen, wie nach Grfrierung. j 


49. Colocynthis. 


Allgemein vorberrfhend: Schmerzhafter Klamm und Prampfs 
bafte Zufammenziehung in innen und äußern Theilen.' — 
Slehfen-Bertürzungen, an einzelnen Theilen und am ganzen 
Körper, mit Zufammenziehung aller Glieder, wie ein Igel. 
— Steifigkeit in allen Gelenten —In die Ränge hin reißende 
Stihe am ganzen Körper. — Nachtheile und Beſchwerden 

vielfacher Art von verhaltnem Aerger. oder innerer Kräns 
kung und Erbitterung über unwürdige Behandlung Seiner 
ſelbſt oder Anderer. 

Mattigkeit, beim Gehen im Freien. — Ohnmacht, mit Kälte der dus 
Beren Theile. 

Beſchwerliches Süden mit großer Unruhe des Körpers, befonbers 
Abends im Bette, mit Schweiß darnach. — Abſchuppung der ganzen 
Körpers Haut. — Krätzartige Ausſchläge. 

Unruhiger Nacht» Schlaf. — Liegen auf dem Rüden im Schlafe, die eine 
Hand unter dem Hinterfopfe. — Viele lebhafte, auch geile Träume. 

Kälte und Froſt, bei Geſichts⸗Hitze, ohne Durſt. — Urinartig riechender 
Nacht⸗Schweiß, an Kopf, Händen, Schenteln und Füßen. 

Niedergeſchlagenheit, mit mürrifcher Unluſt zu fprechen. — Weis 
nerlichkeit. — Angft und Unruhe. 





Schwindel zum Fallen, bei ſchnellem Wenden des Kopfes, mit Wanken 
in den” Knien, 

Kopfweh, wie von Zugluft, beim Gehen im Freien derichwindend, — 
Breffendes Drüden im Borderhaupte, durh Büden und 
Rüden» Zage verſchlimmert. — Haldfeitige drückend klemmende 
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oder ziebende Kopfgicht-Anfälle, mit Uebelkeit and Er; 
brechen, zuweilen alle Nachmittage um 5 Uhr. — Wühlend veißende 
Kopfihmerzen. — Blutdrang nach dem Sopfe. 

Brenn Schmerz in der Stirnhaut und auf dem Haarkopfe. 

Nugen » Entzündung, auch bei Gichtiihen.— Brennendes Schneiden 
in den Augen. — Ausflug fcharfer Feuchtigkeit aus den Augen. 

ga der Nafe, Pochen und Wühlen. 

Oeſicht blaß und fchlaff, mit eingefallenen Augen. — Reißend ſpannender 
Geſichts⸗Schmerz. — Geſichts⸗Grind. 

Zahnſchmerz, als würde der Nero gezerrt und angeſpannt. 

Rauhe Zunge. — Krampf im Schlunde, mit leerem Aufſtoßen u. Herzklopfen. 

Verminderter Appetit, ohne Durſt, doch große Neigung zu trinken, mit 
fadem Mund⸗ Geſchmacke darnach. — Anhaltende Uebellkeit. 

Nagenſchmerz, auch nach dem Eſſen. 

Bauch: Aufgetriebenheit. — Trommelſucht. — KlammShmers 
und Zufammenfhnüren in den Gedärmen. — Heftige, 
ungeheure Koliken, fchneidenden, greifenden oder zuſammenzie⸗ 
benden Schmerzes, welche zum Krümmen nöthigen, mit Unruhe 

- im ganzen Körper, und Schauder im Geſichte vom Unterleibe 
aus. — Kolifartiger Klammſchmerz im Bauche, nad 
Aergerniß. — Kneipen und Raffen im Leibe, von ftarker Bewe⸗ 
gung gelindert. — Schneiden im Bauche, wie mit Meflern, mit Froſt 
und Reifen in die Beine hinab. — Große Empfindlichkeit, Zerſchla⸗ 
genheit und Leere » Sefühl im Bauche. — Knurren im Bauche. — 
Kaffee und Tabakrauchen mindert die Bauhfhmerzen. 
— Nach Kartoffel⸗Genuß, Bauchweh und fchneller Stuhl: Abgang. 

Etuhl- Verftopfung. — Grünlihsgelbe, fhaumige Durhfall-Stühle 
fäuerlidy faulihten oder moderichten Geruches. — Schleim⸗Durchfälle. 
— Blutige Stühle. -Ruhrartige Durhfälle mit Kolikſchmerzen. 
- Beim Stuhle, Zufammenziehen im Maftdarme. -Schmerzhaft gefhwols 
ine Waftdarm» u. After-Aderfnoten. — Blutfluß vom After. 

Bergebliher Harndrang. — Berminderte Harn-Abfonderung.— 
Reichlicher, hellfarbener Harn, während der Schmerzen. — Stinkender 
Harn, der bald did, gallertartig und Flebrig wird, 

Drang nach den Geſchlechtstheilen zu, von beiden Bauch⸗Seiten aus, zue 
Samen » Ausleerung nölhigend. — Priapismus. — Gänzliche Im—⸗ 
potenz — Zurüdgezogenheit der Vorhaut hinter die Eichel, 

Luftroͤhr⸗Schwindſucht. 

Trodnes Hüſteln von Reiz im Kehlkopfe, auch beim Tabakrauchen. 

Naͤchtliche Engbrüſtigkeits⸗Anfälle. — Bruſt⸗Beklemmung, wie von 
Zufammenpreflen der Bruſt. — Schmerzhafte Knoten in ber weib⸗ 
lichen Bruf. 


s » j \ 
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Ruckenſchmerz, ziehend, al6 würden die Nerven gefpannt. — Spannung 
am Halfe und in ben Sqhulterblaͤttern. — Eiter⸗Geſchwulſt der 
Achſel⸗Drüũſen. 

Zerſchlagenheits⸗Schmerz im Achſel⸗Gelenke, nach Aergerniß. — Drü⸗ 
ckend ziehender Knochenſchmerz in den Armen. — Klammſchmerz in 
der Hand, der die Singer nur ſchwer öffnen Täßt. — Ziehen in dem 
Daumen : Flechfen, 

Acute und chronifhe Häft-Gicht, vorzüglich, wo das Hüft⸗Gelenk 
wie mit eifernen Klammern am Beden und der Kreuzbein⸗Gegend 
befeftigt if, mit Schmerzen von der Nieren-Gegend bis 
in den Schenfef herab. — Spannendes Stechen in der Lende 
und Hüft⸗Gegend, am meilten in der Rüdenlage. — Schmerz im 
Sehen, ald fei der Pfoass Muskel zu kurz. — Freiwilliges Hinten. 
— Ungelenkheit der Knie, die das Niederduden nicht 
geftattet, — Klamm in den Unterfhenkeln. — Stiche in den Un⸗ 
terſchenkeln, am meiften in der Ruhe. — Große Schwere u. Zittern 
der Unterſchenkel. — Reißen in der Sußfohle, in der Ruhe. 


50. Conium maculatum. 


Allgemein vorherrfhend: Klamm und Frampfartige Schmerzen an 
verfchiedenen Theilen. — Zerichlagenheit der Glieder und Gelenke in 
der Ruhe. — Nächtliche Schmerzen und Befchmerden, den Schlaf 
ftörend. — Entitehen der Beſchwerden in der Ruhe und Berfchlims 
merung zu Anfang der Bewegung. — Leichtes Verheben. — Bes 
fhwerden von Stoß, Quetfchung u. dgl. — Anfälle von hyſte⸗ 
rifhen und hypochondriſchen Beſchwerden, vorzäglid 
auh bei großer Enthaltſamkeit ehelofer Perfonen, 
oder nad übermäßiger Befriedigung des Geſchlechts-Triebes. — 
Hyſteriſche Krämpfe. — SehnenHüpfen, Zittern und convulfivifche 

 Budungen der Glieder. — Blutwallungen. — Hydropifche 
Beichwerden. — Scrophulöfe Leiden. — Geſchwulſt und Ver⸗ 
hbärtung der Drüfen, mit Priebelnd ftechenden Schmerzen; auch 
nah Stoß und Quetſchung. — Bleihfühtige Zuflände — 
Ohnmachten. — Schlagfluß mit Lähmung, auch bei bejahrten Pers 
fonen. — Befhwerden des Greiſen-Alters. — Mannigfache 
Beſchwerden der Frauen, befonders der Schwangern. 

Allgemeine große Abfpannung mit Lach-Reiz. — Krankhaftes 
Mattigkeits-⸗Gefühl, früh, im Bette. — Mattigkeit vorzüge 
lih in den Beinen. — Kraftlofigkeit und Nerven -Schwäde, 
auch nah Mißbrauch der Salpeter »Siure. — Zählinge Erſchlaffung 
beim Gehen. — Große Berkältlichkeit. — Befhwerden und Am 
gegriffenheit von Sehen im Freien. 

Stechen und ftihlihtes Süden in der Haut. — Schmerihafte Ent 


Körper: Bewegung. — Kräsartige Blüthen, die zu Schorfen wers 

den. — Braune Flecke am Körper, oder rothe, jückende, welche vers 
fhwinden und wiederfehren. — Alte, feuchtende, oder Pruftige, drens 

nende Flechten. — Schwärzlihe Geſchwüre mit blutiger, ftinfender 

Sauche, u. kriebelndem Spannen. — Knochenfraß. — Nagel-Geſchwüre. 
Tages:Schläfrigkeit, ſelbſt früh fhon. — Schlummer » Sudt. — 
Abend: Schläfrigkeit mit Zuziehen der Augenlider — 

Spätes Einfhlafen. — Unerquicklicher, ſchwärmeriſcher Schlaf mit 

Weinen und vielen, auch ängftlihen und furchtiamen Träumen, 

— Halbes Erwachen nah Mitternacht, mit großer Angſt. — 
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söndung der Körper - Haut. — Neffel-Ausfhlag von — 


Alpdrücken. — Zuckungen im Schlafe. 

Biel Froſt, Kälte und Schauder. — Innere, trockne Hitze. — Hitzige u. 
ſchleichende Fieber. — Katarrhaliſche Fieber mit Hals. Entzündung 
und Huften. — linregelmäßiger Puls. — Nach⸗Schweiß, auch 
zu Anfange des Schlafes. 

Dyſteriſche Aengſtlichkeit mit Traurigkeit und großem Hange zum 
Beinen. — Menſchenſcheu, und doch Scheu vor Alleinſein. — Furcht⸗ 
ſamkeit, (Furcht vor Dieben). — Schreckhaftigkeit. — Unmuth u. 
Trübfinn. — Hypochondriſche Sleihgültigfeit. — Muthlo—⸗ 
ſigkeit. — Unluſt zur Arbeit. — Aergerliche Reizvarkeit. 

Verwirrte Gedanken und Wahnſinn. — Unbeſinnlichkeit, wie im Halb⸗ 
ſchlafe. — Schweres Begreifen. — Schwäche der Denkkraft und 
des Gedaͤchtniſſes, und Vergeßlichkeit. 


Berauſchtheit vom mindeſten geiſtigen Geträͤnke. — Schwindel im 
Kreiſe herum, beim Aufrichten; oder zum ſeitwärts Fallen, beim 
Umſehen. 

Kopfgicht⸗Anfälle mit Uebelkeit und Schleim» Erbrehen. — Dumm⸗ 
lichkeits⸗Schmerz im Kopfe, beſonders beim Gehen im Freien. — 
Große Empfindlichkeit des Gehirns, ſelbſt von Sprechen und Geraͤuſch. 
— Tägliches Kopfweh, wegen allzu kleiner Stuhlgänge. — Halbfeis 
tiger Kopfſchmerz, wie zerſchlagen. — Gefühl eines großen fremden 
Körpers im Kopfe. — Schwere und Vollheit des Kopfes, beſonders 
früh, beim Erwahen. — Ziehen im Kopfe, mit Eingefchlafenheit des 
Gehirns. — Anfälle reißenden Kopfwehes, zum Liegen. — Langwieriger 
Stich⸗Schmerz im Oberkopfe, oder zur Stirn heraus. — 
Buchten und Breifen in der Stirn, wie aus dem Magen. — Waſ⸗ 
ſerſucht der Gehirnhoͤhlen. 

Ausfallen der Kopf-⸗Haare. 

Augen-Drücken, beim Leſen. — Jücken unter den Augen, mit 
beifenden Brennen beim Reiben. — Züdendes Stechen oder Beißen 
in den innern Augenwinfeln. — Kälte⸗Gefühl in den Augen. 
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: beim Sehen im Freien, — Brennen in den Augen, mit Druͤcken in 
den Höhlen, Abends. — Entzündung und NRöthe des Augenweißes. — 
Gerſtenkorn an den Augenlidern. — Hornhauts$lede. — Gelb, 
fies Augenmweiß. — Mattes Ausſehen der Augen. — Hervorgetretene 
Augen. — Zitternder Blick. — Düfterwerden vor den Augen. — 
Borübergebende Tages-Blindheit in der Sonnen⸗Hitze. — Örauer 
Staar, befonders nah Stoß. — Kurzſichtigkeit. — Weitfihtigfeit. 
— Doppelfehen. — Bewegung der Zeilen beim Lefen. — Dunkle 

. Yuntte und farbige Streifen vor den Augen, im Zimmer. — Roth» 
‚fehen. — Blenden der Augen vom Tagedskichte. 

Dhren:Stehen, auch beim Gehen im Freien. — Ziehendes Stechen 
zu den Ohren heraus. — Reiben und Stehen in den Ohren 
und um diefelben. — Anhäaufung von Ohrfhmalz, von 
Anfehen wie zerfauftes Papier, mit eiterähnlihem Schleim gemiſcht. 
— Blutrothes Ohrſchmalz. — Sumfen, Klingen u. Brauſen 
im Ohre. — Schmerzhafte Empfindlichkeit des Gehoͤres. — Gehoͤr⸗ 
Berminderung, die nach Entfernung des Ohrfchmalzed aufhört, bis 
fi) dasfelbe wieder angehäuft. — Berhärtete Ohrdrüſen-Geſchwulſt. 

Mafen: Entzundung im Innern, auch nah Merkur: Wißbraud. — Eit er⸗ 
Ausflug aus der Naſe. — Blutſturz aus der Nafe. — Erböhs 
ter Geruchs⸗Sinn. 

Geſichts⸗Hitze. — Blaſſe, bläuliche Geſichts⸗Farbe, auch mit Geſchwulſt. 
— Wund ⸗ſchmerzendes Schründen der Geſichts⸗Haut, nah Waſchen 
und Abtrocknen. — Nächtlicher, reißend ſtechender Geſichtsſchmerz 
— JZäckn, jückender Ausſchlag, Flechten und freſſende Geſchwüre 
im Geſichte. — Ausſchlags-Knoten an der Stirne. 

Lippen trocken und ſchaͤlig. — Blaſen und Geſchwüre an den Lippen. — 

: Lippen: Streb, 

Zahnweh, meift giehender Art, vom Gehen im Freien, oder in hohlen 

- Zähnen von Falt Effen. — Stehen, Zuden, Nagen, Bohren in 
den Zähnen. — Geihwollnes, mit Blut unterlaufenes, blutendes 
Zahnfleiſch. 

Zungen⸗Geſchwulſt. — Schwieriges Sprechen. 

Halsweh, wie von einem runden, aus der Herzgrube aufſteigenden Koͤrper. 
— Berbindertes Schlingen. — Unwillkührliches Schluden.— 
Gehen im Winde nöthigt zu vielem Schluden. — Krämpfe im 
Schlunde.-Kragenim Halfe--Rachien.- Hals» Entzündung mit Fieber. 

Bitterkeit im Munde und Halfe. — Brod will nicht hinunter, es fchmedt 
nicht. — Heißhunger. — Verlangen auf Kaffee oder Saures. — 
Plotzliches Sattheits⸗ und Auftreibungs:- Gefühl im Magen 
und Bauche nah Miihgenuß, und während des Eſſens. 

Häufiges lautes, leeres Aufftoßen, denganzen Tag. — Ber 
fagendes Aufftoßen mit Vollheits⸗Gefühl im Halsgrübchen.-Aufftoßen 
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nach dem Genoffenen. — Sondbrennen zum Balfe herauf, auch 
nad dem Efien. — Saures Aufſchwulken nad dem Eſſen. 

Brech⸗Uebelkeit mit völlig verlornem Appetite. — Uebelkeit 
nach jedem Efien. — Uebelkeit der Schwangern. , 

Magen » Drüden beim Eſſen. — Aufblähung des Magens. — Zufammen- 
niehender Magen⸗Krampf. — Wundheitd Schmerz im Diagen. 
Magen : Krebs. 

Oupochonderichmerz, wie Spannung von einem zufammenfchnürenden Bande. 
— Drüden, Ziehen, Reißen und Stehen in der Leber⸗Ge⸗ 
gend. — Stiche im linken Hypochonder. 

Bauch» Bollpeit, früh, beim Erwachen. — Gefchwollne Gelrös » Drüfen. 
— Bellemmendes Zufammenziehben des Unterbauches. — Kolikartige 
Unterleib: Krämpfe. — Schneidend ſtechende Bauchihmerzen. — 
Binden und Wühlen in der Nabel, Öegend. — Wundheits:Sefühl 
im Bauce, beim Gehen auf Steinpflafter. — Kolkrn u. Knurren 
im Bausche. — Abgang Palter Winde (unter Leibfchneiden). 

Stuhl⸗Verſtopfung mit vergeblihem Drange — Harter 
Stupl, nur alle 2 Tage. — Durdjfälliger, unverbauter Stuhl, 

mit Leibſchmerz und viel Aufſtoßen. — Schwächende Durchfälle. 
— Stiche im After. — Hitze und Brennen im Maſtdarme, bei und 
außer dem Stuhle. 

Drüden auf die Blaſe, als wollte der Harn gleich fort. — Häufiges, auch 
snwillführlihes NahtsHarnen. — Harnfluß mit großen Schmers 
jen. — Weißstrüber, dicker Harn. — Zäher Schleim im Harne, 
ber unter großen Schmerzen abgeht. — Eiter- Ausfluß aus der 
Harnröhre. -— A utsDarnen. — Im Harnen ſtockt der Urin plöglich 
und fließt erft nad einer Weile wieder. — Schneiden in der 
Harnröhre, beim Wafferlaffen. — Brennen in der Harnröhre _ 
nach dem Harnen. 

Doden⸗Geſchwülſte nah Quetihung. — Geile Risternheit. — Im 
potenz und Mangel an Ereftionen, — Unträftiger Beiſchlaf. 
Ingenügliche, Eurzdbanernde Ruthe-Steifigkeit.— Leichter 
Samen⸗Erguß, bei ſchwacher Ereltion. — Rach Beiſchlaf ‚ Mattigs 
keit. — Vebermäßige Pollutionen. 

Nutter⸗Krämpfe, Eneipenden und greifenden Schmerzes, oder mit 
Wuhlen über der Scham unter Anſpannung des Bauches u. Stechen 
bis in die linke Bruſt⸗Seite. — Jücken an und in der Scham. 
— Stechen in der Scheide und Preſſen nach unten. — Stiche in den 
Schamlefzen. Regel zu früh und zu ſchwach —Unterdrüdte 
Regel. — Bei der Regel Preſſen nach unten und Ziehen im Ober⸗ 
ſchenkel. — Unfruchtbarkeit, vorzüglich bei unterdrückter 
Regel. — Beißender, brennender, ſcharfer, wundmachender 
Weißfluß, uach vorgängigem Bauchkneipen. 
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Aulzu viel Miefen. — Läftiged Trorenheits » Gefühl in ber Nafe — 
Langwierige Berfkkopfung beider Naſenldcher. — Mor 
gentlihe Naſen⸗Verſtopfung. == 

Luftröhren s Leiden. 

 Duften von 3üden, Kriebeln und Kragen im Halfe. — Huften 

bei Schwangern und Strophel: Franken. — Erftidender Huften mit 
fliegender Geſichts-Rothe. Trodnet Krampfhuften — Keuch⸗ 
huſten, mit blutigem Auswurfe oder in nächtlichen Anfällen, auch 
nah Mafern. — Loderer Huften, bei den aber Nichts ausgewor⸗ 
fen wird. — Gelber, eitriger, faulfchmedender Huften» Ausmurf. — 
Huften mit bluttgem Auswurfe. — Im Liegen vermehrt fi 
der Huften.— Beim Huften, Kopf» oder Bauchſchmerz, oder Stechen 
in der linken Seite,das durch Berührung ſich mehrt. 

RNTIRLDmIggeN beim Sehen. — Engbrüftigkeit, früh, beim 
Erwachen. T- Athem»Bellemmung mit Bruftichmerz, Abends, im 
Bette. — Erftidungs» Anfälle, als feße fi oben im Halfe Etwas vor. 

Bruſt⸗Stiche, in der Seite oder im Bruftbeine — Nude in der 

Bruſt. — Nervöfe Lungen » Entzündung. — Herzffopfen, nach Trinken. 
— Seftere Stöße an's Herz. — Knochenfraß am Bruftbeine. — Ente 
zündung der weiblihen Brüfte. — Berhärtung ber Bruft- 
Drüfen, nah Stoß oder Quetfhung, mit Stih- Schmerz 
— Abfallen, Welten der weiblihen Brüfte.. — Bruſt⸗Krebs. 

Sreuzfchmerz beim zurüd Biegen. - Drüden u. Zuſammpreſſen über den Hüf⸗ 
ten. - Drüdend ziehender Rüden : Klemm. — Spannung im Naden. — 
Wundheits» Schmerz der unterften Haldwirbei.- Berdidung ded Halles. 

Achſeln fhmerzbaft, wie wund gedrädt — Näſſende, Eruflige, 
brennende Klechte am Vorderarme. — Abfterben der Hände, beſon⸗ 
ders im Handteller. — Schweiß der Handteller. — Taubheit 
der Finger. — Süden der Singerrüden. — Gelbe Ylede an den 
Fingern und gelbe Nägel. — Nagel: Sefchwüre. 

Bich- Schmerz in den Hüften. — Spannend reifender Gicht⸗Schmerz im Knie, 
am fchlimmften beim Auftreten oder zu Anfang der Bewegung, nad Si⸗ 
gen, ald wären die Flechfen zu kurz (bei unterdrüdter Rege).- Wüpdigkeit 
der Knie. — Schmerzhafte Geſchwulſt der Schenkel u. Füße. - Schmerz, 
hafte rͤthliche Flecke an den Waden, fpäter grün oder gelbwers 
dend, wie nach Stoß oder Quetfhung u. die Bewegung des, wie von 
Flehfen: Verkürzung gefrümmten, Sußes hindernd. — Kälte u.große 
Verkältlichkeit der Füße. — Taubheit und. Unempfindlichkeit 
der Füße, — Eiterblafen an den Süßen. — Podagra, 


51. Copaivae Balsamum. 


Allgemein: Gaftrifche Beichwerden. — Blut: stüffe— Blutſpeien. 
— Herzklopfen. — Entzundliche Leiden. 
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Neflel- Ausfchläge. 


Täglihes Fieber, Vormittags, Froſt und Kälte; ann Nachmittags, 


allgemeine Hitze mit Durſt auf Waſſer. — Während der Fieber⸗ 
Kaͤlte ſchmerzen die Fußrücken bei Bewegung. 


Brecherlichkeit. — Kolikartiges Reißen im Bauche, nach vor: 
gaͤngigem Ziehen in den Oberſchenkel-Knochen. — Brennen im 
Bauche. — Kollern und Winden in den Gedärmen. 

Beige Durdfall:Stühle, meift früh, unter Sroft und ziehend 
reißenden, zum Zufammenfrümmen nöthigehden Bauchſchmerzen. 
— Unwillkührliche Stühle. 

Steter vergebliher Harndrang. — Tropfenmeifer Abgang des 
Harns. — Jücken, Beifen und Brennen in der Harnröhre, vor und 
nad) dem Darnen. — Wunpheitd:Schmerz in der Mündung der Harn 
röhr. — Entzündung, Geſchwulſt u. weite Deffnung der 
Mündung der Harnröhre, mit pulfirenden Schmerzen im 
ganzen Gliede. — Gelber, eiterartiger Tripper- Ausflug. 

Mutter⸗Blutflüſſe. 


52. Corallia rubra. 


Algen. Zerfchlagenheit der Glieder, nad) geringer Bewegung im Sreien, 

Ölatte, rothe Zlede auf der Haut. - 

Srieren der heißen Theile beim Entblößen. — Den Hitze⸗ und aalte⸗ 
Symptomen thut künſtliche Hitze ſeh, wohl. — Fieber-Froſt mit 
ſtarkem Durſte und Stirn⸗Kopfſchmerz. — Trockne, innere und 
äußere Hitze, bei vollem, härtlihem Pulfe, 

Ungeheures, oft und ſchnell aufeinander folgendes Gähnen, mit 
Schmerz der Kiefer⸗;Gelenke. — Große, unüberwindliche 

Schlafrigkeit. — Aengſtigende Träume und Auffchreden beim 
Einjchlafen. — Umherwerfen und Aufdeden im Schlafe. 

Schimpfen und Fluchen vor Schmerzen. — Xergerlichkeit u. able Laune. 


Eingenommenheit des Kopfes, wie nach Raufch. — Büftpeit des PR 
wie leer und hohl. — Beraufchtheit von wenig Wein. 

Drudender Kopfſchmerz zur Stirn heraus, der den Kopf 
hin und her zu bewegen nöthigt, und nur durch Entblößen des 
brennend heigen Körpers gelindert wird. — Heftiger Webelfeits: 
Kopfſchmerz, durch Auffipen fehr verfhlimmert. — Schmerz im Bor« 
derhaupte, als fei es pfatt gedrüdt. — Erhöhung der Kopfichmerzen 
und Blutdrang nah Kopf und Gefiht, beim VBorbüden. — Gefühl 
als gehe Wind durd den Kopf, bei fihnellem Bewegen deilelben. 
— Bergrößerungd:Gefühl des Kopfes. 

Ungenfhmerz, wie ein Hineindräden in Die Höhlen. — Vundheits⸗ 





12 Corallia. — Örocus. 


Schmerz der Augen, beim Bewegen der Aepfel ober Liber. — 
Hitz-Gefühl in den. Augen, ‚beim Schließen der Lider, mit 
Empfindung, als ob fie in Thränen ſchwoͤmmen. — Brennen der 
Augen beim Kerzen⸗Lichte. - 

Bermindert:s Gehör. 

Halbfeitige Naſen⸗Geſchwulſt, mit Bite, Yulfiren u. Schlaf: 
Iofigteit. — Schmerzhaftes Gefhmwür im Naſenloche. — Naſen⸗ 
bfuten, auch Nachts. 

Geſichts⸗Hitze, durch Borbüden vermehrt. — Zerfchlagenheitss 
Schmerz des Sochbeines, durch Berührung vermehrt. — Berren: 
Pungs:Schmerz im Kiefer-Selente, beim Beißen und weit Oeffnen 
des Mundes.— Shmerzhafte Sefhmulft der Unterkiefer: 
Drüfen. — Schmerzhaft aufgefprungne Lippen. 

Hals und Rachen fehr troden, mit Wundheits⸗Schmerz beim Schlingen. 

Geſchmackloſigkeit der Speifen. — Süßer ®eihmad des Bieres. 
— Verlangen auf Saures und Geſalzenes. — Nach dem Eſſen, 
taumlig, wie berauſcht. 

Stuhl⸗Verſtopfung. 

Lehmfarbiger, brennender Harn mit lehmfarbenem Sape. 

Starker Schweiß der Geſchlechtstheile. — Geſchwulſt der Vorhaut, 

mit Wundheits⸗-Schmerz bei Berührung. — Eichel⸗Tripper, 
mit gelblich grüner, ſtinkender Abſonderung. — Rothe, flache, 
gelbliche Jauche abfondernde Gefchwüre an der Eichel u. innern 

. Borhaut: Flähe. — Pollutionen. 









Große Nafen-Trodenheitt a — Fliep. Schnupfen mit ungeheurer Ab⸗ 
fonderung geruchloſePtalgähnlichen Schleimes. 

Schmerzhafter Huften, ald ob ein Stein in den Bruftfell-Säden läge 
und diefe herabdrüdte. — Gelber, eiterähnlicher Huften-Auswurf. 

Beim tief Athmen, Kälte⸗Gefühl in den Luftwegen, mit 
fhwierigem Audrahfen des Brondial: Schleimes. 

Drud:Schmerz in den Schufterblättern, durch Huften verfchlimmert. 
— Gteifigkeit im Naden. — Schmerz in den Achſel⸗Gelenken, 
ald werbe der Kopf des Oberarm: Knochens heransgedrüdt. — 
Glatte, dunkelrothe Flecke an der Handfläche u. einzelnen Fingern- 


93. Crocus. sativus. 


Allgemein vorherrfhend: Hüpfen, wie von &twaßlebendigem, 
an vielen Stellen. — Beitstanz. — Loderheits » Gefühl und 
Knien der Gelenke. — Eingefhlafenheit einzelner Glie— 
der, Nachts, im Schlafe. — Beflerung der Beſchwerden im 
Freien, Er ſcheinen vieler Zufäle Nachts, und Berfhlims 
merung des Zuftanded, früh. — Blutwallungen, auch durch dem 
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ganzen Körper. — Blutungen aus verfhiebenen Drganen, 
zähen, ſchwarzen Blutes. — Schwere und Zerfchlagenheit 
der Glieder, nad leichter Bewegung berjelben. — Auffallenpes 
Wechſel der entgegengefegteften Körper: u. Geifles 
Befhwerden — Für Frauenzimmer befonders paflend. 

Ulgememeine ungeheure Schwähe, mit Ohnmachts⸗Anfällen 
beim Bewegen.-Öroße $grüh-Mattigkeit.- Zittern aller Glieder. 

Sharlah-NRöthe des ganzen Körpers. — Froſt Beulen. — Shw& 
rende alte Berlegungen. 

Große Tages⸗Schläfrigkeit, befonders nad dem Effen, auch 
Abends. — Schlaffuht mit matten, gläfernen Augen. — Sin: 
gen, Schreien und Auffahren im Schlafe. — Furchtbare, oder 
heitere , fpaßhafte Träume. 

Sieber mit Froſt vor der Hitze. 

Borherrfhender Hang zur Traurigkeit, oft mit großer 
Heiterkeit und Luſtigkeit wechſelnd. Große Neigung 
zum Lachen, Scherzen und Singen, oft bei großer Hinfälligkeit. 
— Fröhlicher, poffenhafter Wahnſinn, mit Geſichts⸗ 
Bläffe, Kopfweh und Augen⸗Verdunkelung. — Befhräntung 
des freion Willens. — Xergerlih® Heftigkeit und zorniges 
Auffahren, oft mit ſchneller Reue. Wehfel zwiſchen Härte 
und Milde des Semüthes. 

VBergeßlichkeit und Zerfireutheit.— Lebhafte Erinnerungsfraft. 





Dummlihe Kopfbefangenheit, wie beraufht, mit Gingenommenheit 
der Augen. — Ohnmadhtt : Schwindel. — Taumelichten 
Schwindel nad) Aufftehn vom Liegen. 

Kopffhmerzen über den Augen, mit Brennen und Drüden in 
diefen, befonders Abends, bei Licht. — Schwere des Kopfes, früh, 
mit Drüden auf dem Wirbel. —Zieh⸗Schmerz in der Stirne, 
mit Uebelkeit. — Halbſeitiges Pulfiren im Kopfe und Gefihte, 
— Stöße in der Stirn und den Schläfen. — Lockerheits⸗ 
Gefühl des Gehirns heim Bewegen. 

Augen⸗Jücken in den Livern. — Kriebeln in den Augenbrauen. — 
Drüden, Bundheitd: Schmerz u. Brennen in den Augen 
und Lidern, befonders beim Schliegen derſelben und beim Leſen. 
— Geſchwuiſt-Gefühl der Augen, wie von vielem Weinen, 
— Trodenbeit der Augen. — Thränen Der Augen, beim Lefen. 
— Näahtlihes Zufhwären der Augen. — Sichtbares Fip- 
pern der Augenlider. — Schwere und Prampfhaftes Zuziehen 
der Augenlider. — Nähtliher Augenlider-Krampf. — ' 
Stetes Blinten mit den Augen. — Erweiterte Pupillen. — 
Stete Neigung in den Augen gu wifchen. — Florige Trüb> 


144 | Crocus. 
ſihtigkeit, beſonders Abends, unterm Leſen bei Lichte. — Blaß 
‚röthliher Schein des Papieres beim Leſen. — Blitze vor den Augen. 

Dhrenzwang wie Klamm. — Klingen der Ohren, Abends, nad) Nie 
derlegen. — Saufen in den Ohren, mit Schwerhörigkeit, am 
meiften beim Bücken. 

Nafenbluten zähen, ſchwarzen Blutes, oft nur aus einem 
Nafenlohe, bis zur Ohnmacht. 

Geſichts-Farbe erdfahl. — Wechſel von Röthe und Bläffe des 
Geſichtes. — Sluhende Geſichts⸗Hitze, befonders früh. — Auf- 
gefprungene, ſchrundige Lippen. 

Im Munde, kratzig und ſcharrig. — Waſſer-Zuſammenlaufen im Munde. 
— Weißbelegte, feuchte Zunge, mit aufgerichteten Wärzchen. 
Halsweh, ald wäre das Zäpfhen verlängert, oder ein Pflod 
im Schlunde, bei und außer dem Schluden. — Kratzig und 

fharrig im Halfe. 

Geſchmack widerlich fäuerlih ſüßlich. Süßer oder bittrer Gefhmad 
hinten im Halfe. — Steter Abend: Durft, mit Weichlichkeit im 
Bauche, nad Trinken. — Appetitlofigfeit, mit Vollheit nach wes 
nigem Eſſen. 

Aufſtoßen bloßer Luft, früͤh, nüchtern. — a nad) Se 
nuß wohlfchmedender Speifen. 

Weichlichkeit und unbehaglihes Mattigkeits: Gefühl in der Herzgrube. 
— Hüpfen, wie von Lebendigem, in der Herzgrube. — 
Brennen im Magen. — Kollern und Gähren in der Herzgrube. 

Bauch voll und aufgetrieben. — Kolifartiges Bauchweh. — 
Kneipen im Baudhe, nad (Waſſer-) Trinken. — Verkältungs⸗ 
Bauchweh. — Hüpfen im Baudhe, wie von Lebendigem. 
— GStöße unter den redhten Hypochondern. — Schwere⸗Ge— 
fühl inder Schöooß-⸗Gegend. 

Süden und Kriebeln im After. — Stumpfe Stihe neben und 
über dem After. 

Drängen des Blutes nah den Sefhlehtstheilen, wie zum 
Monatlihen. — Allzubäufige und reihlihe Regel, — 
Schmerzhafte Regel. — Allzuftarke Kodien. — Mutter⸗Blut—⸗ 
flüſſe fhwarzen, zähen Blutes. — Unfruchtbarkeit. 
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Häufiges, heftiged Tiefen. — Unreine, fharrige Stimme, wegen vie 
len Schleimes. 

Heftiger, trodner, angreifender Huften, durd Auflegen ver 
Hand auf die Herzgrube fehr erleichtert. 

Schwerathmigkeit. — Neigung zum tief Athmen, wegen Schwere 
Gefühles am Herzen. — Beim Einathmen, Gefühl wie von Schwer 
fel: Dampf in der Kehle. — Widerlich riechender Athem. 
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Bruſft⸗Stechen, vorzäglid) In den Seiten. — Hüpfen, wie von 
Ledendigem, in der Bruft. — Athem verfeßende Stöße in der 
Bruf. — Warmes Auffteigen and Herz, mit Aengftlichteit und 
them sBeengung,, durch Gähnen gebeflert. 

Biehen im Kreuze, mit Schmerz im Schooße. — GSteifheitd » Gefühl 
am Halfe, bei Bewegung. — Yeußere Hals⸗Geſchwulſt. 

Schmerz im Schulters Gelenfe, bei Bewegung des Oberarmed, als 
fei der Arm locker und wolle fih ausrenfen. — Einſchla— 
fen der Arme und Hände, mit Unbeweglichkeit, befonders 
Nachts, im Schlafe. — Wühlendes Zichen in den Borderarmen 
herab. — Schwere u. Zerfhlagenheit der VBorderarme, 
nach leichter Bewegung berfelben. — Brennendes Kriebeln und 
Strammen in den Fingerfpigen, wie von Blutſtockung, nad) Ge⸗ 
hen im Sreien. — Froſtbeulen an der Hand u. den Fingern. 

Schwäche⸗Gefühl der Oberfchentel, beim Sitzen. — Nächtliches Reifen 
im Unterſchenkel, mit Unruhe darin. — Zerfihlagenheitd -Schmerz 
der Baden. — Müdigkeit in den Zußfohlen, mit ‚Brennen und ee 
bein. — Eroftbeulen an den Zehen. 


54. Croton Tiglium. 


Betäubenddrüdendes StirnKopfweh, befondert inden Augen» 
Höhlen, im Zimmer u. gegen Abend heftiger, im Freien vergehend. 

Empfindlichkeit des äußeren Kopfes ; die Hutbededung erregt Kopffchmerz. 

Irodenheit im Halfe mit NReizbarkeit des Schlundes, wie bei Dalts 
Bräune. — Brennen im Schlunde. — Der Schlund ift wie 
zugeſchnürt. 

Brech⸗Uebelkeit mit lang nachbleibendem Ekel und Uebelbehagen. 
— Uebelkeit im Ober- und Unterbauche, mit vergeblichem 
Brechwürgen. 

Vollheits⸗Gefühl und Drücken im Magen mit uebelkeit und 
Appetitloſigkeit. 

Drücken in den Hypochondern. — Innere Kälte im ganzen 
Bauche bei äußerer Wärme. — Leibfchneiden. 

Brünlih gelbe Durchfälle mit Stuhlzwang und Leibfchneiden. 
— Leibverfopfung wegen IUnthätigkeit der Därme, 


59. Cuprum. 

Algemein vorherrfchend:. Zuckendes oder drüdendes Reißen in den 
Sliedern. — Schmerzen, wie zerbrochen oder geftoßen, ' 
an vielen Stellen, befonders in den Gliedern und Gelenken. 
— Knochenſchmerzen. — Rheumatifche Schmerzen. -- Biele 
Schmerzen, befonders Die drücken den werden durch Berüh— 
zung verfhlimmert. — Erfchütternde, durch den ganzen Körper 
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fahrende Schmerzen. — Schmerzhafte Nude oder Gtöße an ver: 
ſchiederen Theilen. — Beraltete, hartnädige Krämpfe aller. 
Art. — Lad): Krämpfe. — Heftige Eunvulfionen mit großer 
Anftrengung. — Convulſiviſche Juckungen, Nachts, im Schlafe. 
— Fallſucht-⸗Anfälle. — Veitstanz. — Saftrifhe Be- 
fhwerden mit Eonvulfionen. — Afiatifhe Eholera. 
— Gelbſüchtige Zuftände. — Lähmungen. — Periodiſche, 
gruppenmweife erfheinende Beſchwerden. 

Allgemeine Mattigkeit und Erfchlaffung des ganzen Körpers. — Lang» 
wierige Schwäche. — Abzehrung. — Allzugroße Empfindlichkeit 
aller Sinne. 

Kräsähnlihe Haut:Ausfhläge — Gelbſchuppige glechten. — 

Alte Sefhwüre. — Kuochenfraß. 

Tiefer Schlaf mit Rucken durch den Körper und Zuckungen. 

Froſt, nach Fallſucht⸗Anfaͤllen. — Abzehrende Fieber. — Schleichende 

Nerven⸗Fieber. — Kalter Schweiß. — Starke Nacht⸗Schweiße. 

Melancholie mit Anfällen von Todes-Angſt. — Muthloſigkeit. — 
Aengſtlichkeit und Weinen, mit Poſſenreißen wechſelnd. — Wechſel 
von Sanftmuth und Widerſpenſtigkeit. — Arbeitd-Unluft, bei Scheu 
vor Müßiggang. — Wahnfinn:Anfälle mit Einbildung von 
Sefhäften, oder Iufligem Singen, oder mürrifher Tüde, meift 
bei ſchnellem Pulfe, rothen, entzüundeten Augen, wildem Blide 
und mit nahfolgendem Schweiße. — Wuth. 

Berftandes:-Verwirrung. -Sinn- u, Öedantenlofigfeit.-Irrereden. 


Schwindel beim Lefen u. in die Höhe Sehen. — Drehender Schwindel, 
als wolle der Kopf vorwärts ſinken. — HohlheitsGefühl 
im Kopfe. 

Kopfſchmerz im Seitenbeine beim darauf Greifen, bis zum Schreien. 
— Zerfchlagenheitö-Schmerz; des Gehirnd und der Augenhöhlen 
beim Wenden der Augen. — Betäubended Herabdrüden im 
Kopfe, mit Kriebeln im Wirbel. — Durch Berührung ver: 
mehrter Drud in den Schläfen. — Ziehen im Kopfe, mit Schwins- 
del, durd Liegen gebeflert. — Gehirn-Entzündung. 

Yenerliche brennende Stiche an der Stirn =» Seite, Schläfe und dem 
Scheitel. — Schmerz ded Hinterhauptes und Nadend bei Bewe: 
gung des Kopfes. — Gefhmulft des Kopfes, mit rothem Geſichte. 
— Berdrehung des Kopfes nad der Seite und nad’ hinten. 

Augen:Züden, gegen Abend. Drüden in den Augen u. £idern, durch 
Berührung erhöht. — Rothe, entzündete, wilde, ftiere Augen. — Ber: 
drehbung und jhwanfende Bewegung der Augen — 
Hervorgetretene, glänzende Augen. — Geſchloſſene Augen. 
— Unempfindlihe Pupillen. — Verdunkelung des Gefichtes. 
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Ohren⸗Reißen. — Hartes Drüden in den Ohren. 

Starker Blutdrang nach der Naſe. 

Seſichtsfarbe blaß, mit eingefallenen, blaurandigen Augen, — 
Blaͤuliches Geſicht. — Krampfhafte Geſichts-Verzerrung. 
— Angſtvolle, traurige Geſichtszũge. 

Blaue Lippen. — Wundheit der Oberlippe. — Druck am Unterkiefer, 
durch Berührung erhöht. — Kinnbacken-Krampf. 

Zahnweh reißenden Schmerzes, bis in die Schläfe. 


Mund-Verſchleimung, früh. — Waſſer-Zuſammenlaufen im Munde, 


— Shaum vor dem Munde. — Brennen im Munde. — 
Weiß fchleimige Zunge. — Schreien, wie Qualen der Fröſche. — 
Berluft der Sprache. = 

Hald: Trodenheit mit Durft. — Entzündung des Schlundes mit vers 
hindertem Schlingen. — Hörbares Herabgludern des Getränfes 
im Schlunde. 

Seſchmack füß oder Fupfricht, oder ſalzicht fauer. — Wäſſrichter 
Geſchmack der Speifen. — Appetit mehr zu Kaltem, als zu Warmem. 

Steted Aufſtoßen. Sch Iudfen.— Würmerbefeigen nad) Milch-Genuß. 

Brech-⸗Uebelkeit, vom Unterbauche bis in den Gaumen, am ſtaͤrk⸗ 
ften in der Herzgrube, mit Trunfenheit, Ekel und faulichtene 
Mund :Gefhmade. — Periodifches, gewaltſames Erbrechen, 
durch Trinken zu mildern. — Erbrechen von Galle, oder 
von Waſſer oder Schleim, auch von Blut. — Heftiges Erbres 
hen mit Drüden im Magen, Krämpfen im Bauche, Durda 
fall und Convulſionen. 

Magen: Krampf. —Ungeheures Weh im Magen und in der Herzgrube, 
— Harte Drüden in der Herzgrube, durch Berührung 
erhöht. — Aengftlichfeit in der Herzgrube. 

Hypochonderſchmerz bei Berührung, wie zerfchlagen. — Ziehen vom 
linken Hypochonder bis in die Hüfte. 

Bauchweh heftigen Schmerzes mit großer Angfl. — Härte 
des Bauches, mit großen Schmerzen bei Berührung. — Hartes 
Drüden im Bauche, durd Berührung erhöht. — Cingezogener 
Bauch. — Kolifartige Unterleibs:Krämpfe, mit Con- 
vnlſionen und heftigem Gefchrei. — Freſſend flechende Ge- 
fhwüre in den Eingemweiden. — 

Stuhl-Verhaltung, mit großer Hitze des Körpers. — Heftige, au 
biutige Durchfälle. — Blutende After-Aderknoten. 

Darndrang mit geringem Abgange. — Häufiger Abgang übelriehenden, 
sähen Harnes. — Brennendes Stechen in der Harnröhre bei und 
außer dem Harnen. — Nadht:Harnen. . 

Geſchwulſt der Ruthe mit Entzündung der Eichel. 

Bor der Regel, Blutwallung, Herzklopfen und Kopfweh. 
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Berflopfung der Naſe. — Starker Hließ- Schnupfen. 

Anhaltende Heiferkeit, mit Neigung zum Liegen. — Rafleln in ben 
Brondien, wie von Schleim. : - 

Trockner Huften mit Athem-⸗Verſetzung. — Keuchhuſten. — 

Früh⸗Huſten mit faulihtem Auswurfe. — BlutsHuften. 

Athem ſchnell, röchelnd, wimmernd, mit connulfivifcher Anftrengung 
der Bauch-⸗Muskeln. — Engbrüftigkeit beim Steigen und ſchnell 
Gehen, mit Neigung zum tief Athmen. — Krampfhafte Eng- 
brüftigPfeit. — Erftidungs>Anfälle. 

Bruſt⸗-Drücken. —, Schmerzhafte Zufammenziehungber Bruft, 
befonders nah Trinken. — Bruft-Krämpfe, die Stimme und 
Athem benehmen. — "Herzklopfen. 

Halsdrüſen⸗Geſchwulſt. — Schwere: Gefühl in den Achiel- Drüjen. 

Sn der Ellbogen-Beuge, eine Flechte. — Geſchwulſt der Hand, mit 
Entzündung eines Lymph-Gefäßes bis zur Achſel. — Drüden und 
Reigen in den Mittelhand-Knochen. — Schwähe und Lähmung 
der Hand. — Zuden der Hände, früh, nad dem Aufftehen. — 
Taubheit und Schrumpfen der Finger. 

Schmerz der Beine, befonders der Waden, in der Ruhe. — Spann« 
Schmerz; und Klamm in den Waden. — Drüden und Ziehen in 
den Mittelfuß-Snodhen. — Sohlen» Brennen. — Fuß: Schweiß. 
— Unterdrüdter Zuß-Schweiß. 


96. Cycelamen europaeum. 


Migentein vorherrfchend: Drüdended Ziehen oder Reigen, befonders 
da, wo die Knochen yon der Haut unmittelbar bededt werden. — 
Beim Bewegen ſchweigen alle Befchwerden, bis auf die Mattigkeit; 
im Sigen aber entftehen viele Zufälle. — Saftrifche Beſchwerden. — 
Große Müdigkeit, befonders Abends, mit Zerfchlagenheit u. Steif⸗ 
heit der Beine, u. ziehendem Drüden in den Oberſchenkeln u. Knien. 

Sreflendes Züden an verſchiedenen Haut:Stellen, befonderd im Sitzen. 
— Unerträgfih ſtechendes Süden, Abends im Bette. 

Große Neigung au liegen und zu ſchlummern. — Spätes 
Einſchlafen, Abends, unter fühlbarem Pulfiren im Gehirne. — 
Alpdrüden, nad dem Einſchlafen. 

Fieber-Froſt und Kälte, mit nachfolgender, allmählig entftehender 
durſtloſer Hige, vorzüglih im Gefihte, mit Nöthe, die ſich nad 
Tiſche vermehrt. — Abendlicher Froſt mit großer Empfindlichkeit 
gegen Kälte, ohne Durft; dann Aengftlichkeit mit Hitze in einzel 

| nen Theilen, Handrüden und Naden, aber nicht im Gefichte. 

Innerer Sram und Gewiſſens-Angſt. — Berdrießlichkeit und 
Mißmuth mit Anfälen von Rede⸗Unluſt. — Wechſel von Arbeits⸗ 
Scheu und Arbeits⸗Luſt. 
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Vechſel von Schärfe und Ehmähe bes Gebächtniffes. — Betäubte 


Stumpfheit des Geiſtes, mit Unfähigkeit zu jeder Arbeit. 
Schwindel im Stehen, wie von Bewegung des Gehirnes. 


Betäubende Kopfichmerzen mit AugensBerdunfelung. — Anhaltende 
Stiche im Gehirne, beim Büden.— Stiche in den Schläfen. 


Südendes Stechen auf dem Haarkopfe, nah Kratzen ſtets auf einer 
andern Stelle. 

Augen matt und tiefliegend. — Stehen in den Augen und Lidern. 
— Geſchwulſt der Augenlider. — Erweiterte Pupillen. — 
Nebelige Trübſichtigkeit. 

Ziehen im Ohre. — Gehör⸗Verminderung, wie von Verſtopft⸗ 
heit der Ohren. 

Seruchs⸗ »Verminderung. 

Taubheits-Gefühl in der Oberlippe, oder wie von Verhaͤrtung. 


Zahnweh, Nachts, dumpfziehend. — Gichtiſches Stechen und 


Bohren in den Zähnen. 


Zunge weiß belegt. — Stetes rauhes, ſchleimiges Gefühl im Munde. — 


Abendliche große Trockenheit im Gaumen, mit Hunger u. Durſt. 

Geſchmack faulicht. — Fader Geſchmack aller Speiſen. — Wenig 
Hunger u. Appetit, beſonders früh u. Abend. — Schnelle 
Sättigung und baldiger Ekel beim Anfange des Efiens.— 
Bidermwille gegen Butterbrod und Palte Speifen, - Nah 
dem Eſſen, große Schläfrigfeit. 

Aufſtoßen öfters, leer oder fäuerlih. — Schludfendbes Aufſtoßen, 
befonters nad dem Effen. 

Brech⸗ Uebelleit und Wabblidkeit in der Magen-Gegend, wie nad 
Fett-Genuß, nah dem Mittag» und Abend -Effen. — Würmer 
befeigen mit Uebelkeit, befonders Abends. 

Bollheit und Drüden in der Herzgrube, wie von Ueberla⸗ 
dung. — Unbehaglichkeit im Unterbauche, mit Uebelkeit. — Schmerz- 
haftigkeit des Unterbauches bei der geringfien Berührung. — 


Plöglihe Anfälle kneipenden Leibſchneidens. — Knurren im - 


Unterbaudhe, gleih nah Tiſche. 
Deftere harte Stühle. — Breiartige Ausleerungen. — Ziehendes 
Drüden am After und Mittelfleifhe, wie von Unterfchworenheit. 
Defterer Harndrang und reichliher Abgang weißlichen Harnes. — 
Stehen in der Harnröhre beim Harnen. 


gließ - Schnupfen mit Tiefen. 

Abendliche Kurzäthmigfeit, wie von Schwäche. — Erftidungs Anfälle, 

Bryſt⸗Beklemmung mit erfhmwertem Athem. — Reißende 
Stiche auf der Bruf, mit Purzem, beengtem Athem. — Drüden am 
Herzen, wie von Blut-Anhäufung, mit fühlbarem Herzklopfen. 
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Siechende Rüdenfchmerzen in der Nieren⸗Gegend. — Schrundender 
Wundheit:Schmerz; am und im Naden. — Rheumatifches läh⸗ 
miges Drüden oder Ziehen im Naden und am Halſe. 

Lähmiges, hartes Drüden in den Armen, bis in die Finger, 
am Schreiben hindernd. — Ziehen dur den Arm, bis in bie 
Singer. — Stoß⸗ oder Smetfhungs - Schmerz; am Oberarme. — 
Schmerzhaftes Ziehen an der Inſeite der Ellbogenröhre und im 
Band: Gelenke. — Krummziehen der Finger. — Rothe Bläschen 
an den Finger:Gelenten, nach heftigem Süden. 

Klammfhmerz in den Oberſchenkeln. — Rothe Flecke auf den 
Dberfchenkeln, wie von Brand. — Biel und heftiges Züden an 
den Waden, Suptnöcheln u. Zehen. — Berrentungs Schmerz 
in den Fuß-⸗Gelenken. — Bundheitd Schmerz der Zehen in 
Sehen. — Abgeftorbenheit der Zehen, nah Gehen, — Uebelrie⸗ 
hender Schweiß zwifchen den Zehen. 


57. Diadema. 


Allgemein vorherrfhend: Stumpfwühlendbe Knohenfhmerzen 
in allen Theilen des Körpers , befonders in den Ober: und Uns 
feratmen und im Ferfenbeine. — Abfpannung und Müdigkeit, 
mit Durft. — Täglihe, wehfelfieberartige Wieder: 
Behr der Befhwerden zu derfelden Stunde. — Blutun⸗ 
gen aus faſt allen Deffnungen des Körpers und aus Wunden. 

Unruhiger Schlaf mit öfterm Erwachen. — Naͤchtliches Gefühl von 
übermäßiger Vergrößerung u. Schwere ber Borderarme u. Hände. 

Fieberartige Zufälle,. die meift aus Kälte beftehen. — Durft 
während des Fiebers und bei faft allen Befchwerden. 





Drüdende Kopf -Eingenommenheit, durch Aufſtützen des Kopfes er: 
leichtert. — Stirn-Kopfſchmerz, durch Tabakrauchen im 
Freien gemindert. 

Brennende Hitze im Geſichte, an der Stirn u. in den Augen. 

Empfindliches KHälte-Gefühl in den (Schneide⸗) Zähnen, täglich zu 
derfelben Stunde. 

Bitterer Geſchmack, durch Tabakrauchen gebeffert. 

Bauchſchmerzen mit Schauder gegen Abend. — Vollheit und Schwere 
im Unterbauhe, ald läge ein Stein darin, mit Weichlichkeits- 
Gefühl in der Herzgrube. — Knupſen im Bauche, und ERREE 
in den Oberſchenkeln, täglich um dieſelbe Stunde. 

Dünnflüfiger, in Abſaͤtzen und nur mit Auſtrengung abgehender Stußg, 
unter Leibweh, das durch Meiben des Bauches gemildert wird. 

Mutter Biutflüffe. s 

Schnupfen, mit Durf. 





| 
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58. Dicetamnus albus. - 
Veißfluß zähen Schleimes. 


59. Digitalis purpurea. 


Allgemein vorherrſchend: Reißend brennendes Stehen, am meiſten 


in den Gliedern. — Durchdringende Schmerzen und Zerſchla⸗ 
genheit in den Gelenken, wie nach großer Ermüdung. — Knoten⸗ 
Sicht. — Drüfen:Berhärtungen — Pralle, fchmerzhafte 
Anfhwellungen, bejonders ber Glieder. — Saftrifhe Zuftände.— 
Gelbſucht. — Blauſucht. — Eonsulfionen. — Fallfucht: Anfälle. 
— Hydropifhe Zuftände innerer Drgane. — Abmage⸗ 
rung. — Bäflrihte Schlagflüffe. — Große Mattigkeit und - 
Nerven⸗Schwäche. — Schnelle, ohnmahtartiges Sinten 
der Kräfte, mit allgemeinem. Schweiße. 

Bläfie der ganzen Haut. — Freffendes Süden, durch Nicht⸗Kratzen zu 
unausſtehlichem brennendem Nadelftehen vermehrt. — Abſchaͤlen 
der Körper: Haut. 

Tages: Echläfrigkeit und Schlaffucht,-durc — Anfälle 
von Erbrechen geftört. —Unruhiger Nacht⸗Schlummer mit halbem 
Bewustiein. — Unterbrodener Nacht⸗Schlaf, von ängkli- 
hen Träumen mit Auffchreden. 

Kälte des Körpers, oft mit kaltem Schweiße, befonbers an der 
Stirn. — Kälte der Hände und Füße. — Dit plöglih über 
laufende Wärme mit nachfolgender Shwähe. — Starte Nacht⸗ 
Schweiße, auf nahmittägigen Schauber oder Froſt, bei innerer 
Bärme. — Gaſtriſche, bilidfe Schleim=, Wund⸗ und fchleidhende 
Nerven⸗Fieber. — Kleiner, ſchwacher, oder außer langfamer 
Puls, den die geringffe Bewegung befchleunigt. 

Große Angft, befonderd Abende, mit Weinerlihleitu.großer 
befürdhtender Bangigkeit vorder Zukunft. — Gewiſſens⸗ 
Angſt. — Weinerlicher Trübfinn mit innerm Krankheits Gefühle. 
— Gteihgältig und theilnamlos. — Große Arbeits: Luft. 

Gedaͤchtniß⸗Schwäche. — Nächtliches Irrereden und Unruhe, 


Dütterkeit im Kopfe. — Schwindel mit Zittrigfeit. 

Ruckweiſes Drücken im (Vorder⸗) Kopfe, befonders bei Geiſtes⸗ 
Anftrengung. — Spannen in der Stirn beim Drehen der Augen. 
—Reißen in den Schläfen und Kopf: Seiten. — Stehen in u. 
an den Schläfen und der Stirn. — Innerliches Jücken 
in einer Kopf-Seite. — Empfindung beim Büden, als falle 
das Behirn vor. — Ballen im Gehirne, wie von Wafler, mit 
Kopf⸗Eingenommenheit. — Waſſerſucht der Sehirnhöhlen. 
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Geſchwulſt bes Kopfes. — Stetes rückwärts Sinken des Kopfes. 

Drücken in den Augen, durch Berührung ungeheuer erhoͤht. Brennen 
und Drüden im YAugenbrau Bogen, mit verminderter Sehkraft. — 
Entzündung der Augen, au bei Sichtifhen u. Scrophuföfen. 
— Entzündung der Meibomifhen Drüfen. — Beißendes 
Thränen der Augen. — Zufleben der Augen, mit ftarker 
Schleim. Abfonderung. — Hang der Augen fich feitwärts zu drehen. 
— linempfindlihe, ermeiterte Pupillen. — Amaurofe. — Falſches 
Sehen. — Erſcheinungen, Geftalten und Farben vor den Augen. — 
Die Gegenſtände erfheinen grün oder geld. — Zunfen 
vor den Augen. : 

Ohrenſchmerz fpannend zufammenfchnürender Empfindung. — Geſchwulſt 
der Ohr s Drüfe, 

‚ Sefihts,-Bläffe. — Bläue der Lippen und Augenlider — 
Eonvuffionen auf einer Gefihts Seite. — Klamm und Zieh⸗Schmerz 
um die Jochbogen. — Gefhmwulft der Bade mit Schmerz bei Bes 
rührung. — Ausſchlag frefienden Südens auf der Bade und am 
Kinne. — Schwarze, ſchwärende Schweißlöcder im Gefichte. 

Lippen» Gefhmwulft. — Ansichläge an den Lippen. 

Mund, Rachen und Schlund, rauh, roh und kratzig, bei Schleim: . 
Geſchmack. — Speihel ſüßlich und übelriechend. — Speichel— 
Fluß, mit Wundpeit der Zunge und des Zahufleiſches. — Blaue 
Zunge. — Gefhwür auf ter Zunge. 

Geſchmack im Munde, wie von fügen Mandeln , befonbers nah Tabak⸗ 
rauhen. — Bitterkeit im Munde. — Bitter » Gefchmad des 
Brodes. — Appetitloſigkeit, bei reiner Zunge. — Durſt, bes 
ſonders auf ſaure Öetränke.- Großbe Neig ung zu bitternSpeifen. 
— Nach dem Eſſen, Drücken u. Aufgetriebenheit im Bauche u. Magen. 

Saures Aufſtoßen u. Aufſchwulken, auch nach dem Eſſen. — Soodbrennen. 

Brech⸗Uebelkeit, mit Niedergeſchlagenheit und Bangigkeit. — Con⸗ 
vulſiviſches Brechwürgen. — Erbrechen und Uebelkeit bei Vollheit 
und Drüden in der Herzgrube. — Naͤchtliches oder Früh» Erbre 
hen.— Erbreden von Schleim und Speifen,. oder von Galle, 
unter großer Uebelkeit. 

Diagenweh, wie Eingezogenheit des Magens. — Drüden, Brennen und 
laftende Schwere im Magen und der Herzgrube. — Magen-Srampf. 
— Shwäde-Öefühlim Magen, als follte das Leben 
verloͤſchen. 

Hvpochonderſchmerzen zufammenfhnürenden Spannens. — Stiche in ber 
Mieren » Segend. 

Bauch⸗Waſſerſucht. — Krampfhaft Eneipendes Aufammendreben in 
den Därmen. — Reißendes oder ſtechendes Bauchweh mit Brecher. 

‚lichkeit, befonders bei Bewegung und Ausathmen. — Schneidendes 
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Ba uchweh, wie son Verkaͤltung oder von Durchfall. — Blut⸗Sto⸗ 
dung im Unterleibe. — Spanneh und Klemmen in ber Leiſten⸗ 
Gegend. — Blihungss Befchwerden. . 

Kreidemweiße oder afhfarbige Stühle —D urchfall von Koth 
mit Schleim, nad Froſt und Leibſchneiden. — Re Durch⸗ 
fälle. — Unwillkührliche Stühle. 

HarnsBerhaltung. — Aengſtlicher, faſt vergeblicher Harndrang, 
u.äußerſtgeringer Abgang heißen, brennendenHarnes, 
auch beim Tripper. — Schwieriges Harnen, wie von Verens 
gerung der Harnröhre. —- Nacht⸗Harnen. — Harn» Fluß. — Uns 
willtührliches Harnen. — Dunkler, rother, brauner Harn. 
— Bor und nad) dem Harnen, Uebelkeit. -- Beim Harnen, Brennen 
oder Zufammenziehen in der Harnröhre. — Blafen- Entzündung. 

Duetfchungs » Schmerz in den Hoden. — Geſchwulſt der Hoden. — 
Waſſerbruch der Hoden. — Sehr aufgeregter Geſchlechtstrieb 
wit vielen Ereftionen und Polutionen. 


Heiferteit und Schnupfen, früh. — Biel Schleim im Kehlkopfe, der 
durch Raͤuſpern fi löfrt. — Bruft: Bräune, | 

Huſten nach dem Efien, mit Erbrechen der Speiſen. — Trodner Huften, 
mit Schmerz in den Schultern u. Armen. — Trodner Krampf⸗Huſten, 
durch viel Sprechen erregt. — Blutiger Huſten-Auswurf. 

deinliche Engbrüſtigkeit, Nachts, im Liegen, und am Tage, im 
Sitzen. — Erſtickende, zum Aufſitzen nöthigende Zuſammenſchnürung 
der Bruſt, früh. \ 

Bruft » Drüden beim krumm Sigen. — Spannen auf der Bruft, mit 
Neigung zum tief Atbmen. — Zufammenzieh: Schmerz in der Bruft, 
beim Borbiegen. — Bruſt⸗Waſſerſucht. — Blutdrang nach der 
Bruſt. — Vermehrte Herz Thätigkeit mit hörbarem Klopfen 
unter Angft und Zufammenziehen im Bruftbeine. — Schauder über 
die Brüfte. 

Kreuz s und NRüdenfchmerz, ziehend, wie nah Erkältung. — Zerfchlagen- 

heits⸗Schmerz im Kreuze beim Schnauben. — Gteifheit u. Spannen 
der Hals» und Nacken⸗Muskeln. 

Lähmiges Reifen in den Armen. — Nähtlihe Geſchwulſt der rechten 
Hand und Finger. -Kälte der Hände. — Reiben in den Fingers 
Gelenken. — Plöglihe lähmige Gteifheit der Finger. — Taubheit 
und leichtes Einichlafen der Finger. 

Chronifhes Hüftweh. — Große Steifigkeit der Beine nach Sitzen, 
im Gehen fi verlierend. — . Kraftlofigkeit und lähmige Schwäche 
der Beine. — Schneiden im Oberfchentel und ‘Brennen in der Wade 
beim WebereinandersLegen ber Beine. — Spanne in der ne. 
— Kälte der Füße 
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60. Drosera rotundifolia. 


Allgemein vorherrfhend: Nagendes Stehen in den Knochenröhren 
der Arme und ‘Beine, befonderd ftarf, mit heftigen Stichen, in den 
Gelenken, mehr in der Ruhe, ald bei Bewegung. — Schmerzhaft 
Rehendes Drüden in den Muskeln (der Glieder) in jeder Lage gleich. 
— Zerfhlagenheit, äußere Shmerzhaftigkeit und Lühs 
migfeit in allen Gliedern. — Schwäche im ganzen Körper, mit 
eingefallnen Augen und Wangen. — Die meiften Beſchwerden ſchei⸗ 
nen früh und in der Wärme aufjutreten. 

Schnarhen im Schlafe und Liegen auf dem Rüden. — Defteres 
Auffhreden im Schlafe — Nächtliches Erwachen über ans 
fangendem Schweiße. 

Sieber » Schauder über den Körper, mit Geſichts⸗Hitze, eiskalten Händen 
und Durftlofigkeit. — Wechſel-Fieber mit Brech-Uebelkeit. 

Niedergeichlugenheif über eingebildete Anfeindungen. -Aengftllihfeit, 
befonders in der Einſamkeit, mit Furt. — Unruhe, die nicht fange 
bei einem Segenftande aushalten läßt. — Beſorgniß für Die Zukunft. 

. — Muthloſigkeit. — Drang ſich zu erfiufen. — Hartnädigfeit 
in Ausführung überdadhter Entfchlüffe. A 


Schmerzhafte Eingenommenheit des Kopfes, wie von ſtarkem Sprechen. 
— Schwindel beim Gehen im Freien, zum links hin Sallen. 
Drückende Kopfſchmerzen, beſ. zur Stirn u. den Jochbeinen heraus, auch 
mit Uebelkeit u. Betäubung -Wundheitsfhmerz der Kopfhaut. 

Stechen zu den Augen heraus, beſonders beim Bücken. — Vergehen des 
Geſichtes oder Zuſammenfließen der Büchſtaben, beim Leſen. — 
Weitſichtigkeit. — Bklenden der Augen vom Kerzen u. Tages⸗Lichte. 

Geſichts⸗Bläſſe, mit eingefallnen Augen und Wangen. — Bridelndes 
Brennen in der WBangenhaut unter den Augen. — Aufgefprungene, 
ſtets trodne Lippen. 

Zahnmweh nach warmen Getränken, ftehenden Schmerzes. 

Zungen : Öefhmwüre. 

Durf.— Geſchmackloſigkeit der Speifen. — Bitter⸗Geſchmack des Brodes. 

Bittered Aufitoßen. — Oefteres Schludfen. 

Bürmerbefeigen. — Erbredhen, Nachts, und nah dem Mittag. 
Efien. — Gall⸗Erbrechen, früh. — Blut» Erbrechen. 

Stehen und Klopfen in der Herzgrube. — Schmerz der Hypochondern 
beim Befühlen und Huften. 

Deftere Stühle bfutigen Schleintes mit Leibſchneiden. 

Defterer Harndrang mit geringem, oft nur tropfenweifen Abgange. 


Zließ Schnupfen mit Niefen. 
Kriebeln im Kehlkopfe, mit Reiz zum Huͤſteln und feinen Stichen 
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bAs in den Schlund, — Gefühl eines weichen — im Kehltopfe. 
— Raubeb, (darriges Trodenbeits :s Gefühl, tief im 
Rachen, mit Huften - Reiz. — Heiferkeit und tiefe Babs 
Stimme. — Langwierige Katarrhe. — Entzündung des Kehlkopfes. 
— Kehlkopf⸗ und Luftröhren: Schwindfudt. 
Langwieriger Huften und Heiferkeit, auch nah Mafern. — 
Tief aus der Bruft kommender Huften, mit Schmerz in der Bruft 
und den Hypodyondern, der durd) Auflegen der Hand erleichtert wird. 
— Huften, Nachts, und Abends, gleih nah dem Mies 
berlegen. — Keuch⸗Huſten. — Trodner Krampfhuften 
mit Brechwürgen. — Huften, früh, mit bitterm, ekelhaftem 
Auswurfe. — Huften mit. biutigem EiterAuswurfe und 
Stechen im obern Theile der Bruſt. Acute LungensEiterung. - 
Engbrüftigkeit,beim Sprechen will ed den Hals zufammenziehen.- 
Bruſt⸗Beklemmung, als halte beim Huſten .Sprehen&twas 
die Stimme zurüd,daß der Athem nicht ausgeſtoßen werden könne. 
Rüdenfhmerz, wie zerſchlagen. — Gteifheit des Nagkens, mil 
Schmerz bei Bewegung. ' 
Arms und Hand>Gelente ſchmerzen wie zerfhlagen — 
Kamm und Storren der Finger beim Zugreifen. . 
Höft» Gelenke und Oberſchenkel ſchmerzen, wie lähmig, im Geben, was 
zum Hinten nöthigt. — Schneidendes Stehen in den Beinen. — 
Reigen in den Fuß⸗Gelenken, wie ausgerentt, bloß im Gehen. 
— Starrung und Steifpeit in den Fuß⸗Gelenken. 


. 61. Dulcamara. 


Allgemein vorherrfhend: Stechend ziehende oder reißende Glieder: -- 
Schmerzen, vorzüglich nah Berkältung — Beſchwerdek 
son Berfältung überhaupt. Erhöhung der Befhwer- 
den meift Abends oder Nachts und in der Ruhe, Beflerung 
durch Bewegung. — Webermäßige Ab⸗ und Arsfonderungen der 
Schleimhäute. — Geſchwulſt und Berhärtung der Drüfen. 
— Scrophulöfe Befchwerden. — Abmugerung. — Kalte Geſchwülſte. 
— Wafferfühtige Anfhmwellungen, innerer Organe und 
Des ganzen Leibes, der Glieder und des Geſichtes. — Schnelle 
Geſchwulſtdes ganzen Körpers. — Lähmungen der Ölieder. 
— Grotße Müpdigkeit. — Nachkrankheiten von ausgearteten Maſern. 

Trodenheit und Hise der Haut. — NeifelsFriefel. — Blafen; 
Ausſchlag, mit gelblich wäflrichter Keuchtigkeit. — Ausfchläge, Die 
ylöglih nach Erkältung ericheinen. — Trodne, Pleienartige, fih ab» 
ſchuppende, oder eiternde, näffende Flechten. — Zlechtenartige 
Borke über den ganzen Körper. — Flechten» Ausichlag mit Drüfens. 
Geſchwũlſten. — Warzen. 


- 
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Große Tages⸗Sqhläfrigkeit. — Unruhiger Nacht⸗Schlaf, wegen 
Hitze und Zuckungen, teionders nah Mitternadt. — Sehr frühes 
Erwachen. 

Aendliches häufiges Fröfteln und Kälte, ſelbvſt am warmen Ofen nicht 
zu tilgen. — Fieber⸗Froſt erſt, dann brennende Hitze mit betäuben⸗ 
dem Kopfſchmerze, rothem Geſichte, brennender Hitze am Gaumen 
und unauslo ſchlichem Durſte nah Kaltem. — Trockne Hitze und 
Brennen in der Haut, mit Phantafiren und Durſt. — Harter, 
geſpannter Puls. — Schleim: Fieber nah Erkältung. — All 
gemeiner Schweiß, beſonders Nachts. — ——— Schweiß 
mit vielem Harn⸗Abgange. 

Innere Unruhe. — Große Ungeduld. — Neigung zum Zanten, ohne 
Aergerlichkeit. — Naͤchtliche Delirien mit erhöhten Schmerzen. 


Große Dummlichkeit im Kopfe, als fei ein Brett vor der Stirne. 
Drüdend betäubendes Kopfweh, nur an einzelnen Stellen. — Bohren 
und Brennen in der Stirn, mit Wühlen von Innen nach Außen. 
Blutdrang zum Kopfe, mit Ohrenfaufen und Schwerhorigkeit. — dr 

groͤßerungs⸗Gefühl des Hinterkopfes. 

Augen⸗Drücken, beſonders beim Leſen. — Gefühl, als fprühe zeuer aus 
den Augen. — Entzündung der Augen, auch bei Serophuldſen. — 
. Zudungen der Augenlider, bei kalter Luft. Shwarzer Sidar. 
— Funken vor den Augen. 

DOhrenzwang, Nachts, mit Uebelkeit, oder nach Berfältung. 

Naſenbluten mit fehr warmem, hellrothem Blute, unter Druck. 
fhmerz über der Nafe. 

Gefichts » Bläffe mit umfchriebener Bangen » Röthe. — Ausſchlag im Geſichte. 
— Milchſchorf. — AZudungen der Lippen, bei Falter Luft. — 
Geſchwulſt der Unterkiefer : Drüfen. 

Mund⸗ Fäule, nah Verkältung. — Speichel⸗Fluß. — Jungen 
Trodenheit.— Lähmung der Zunge. — Erſchwertes Sprechen. 

Dalsweh, wie von Verlängerung des Zäpfhens, mit Druckſchmerz. — 
Brennende Hitze am ne Entzündung, vorzüglich 
nah Verkältung. 


Geſchmachk fade, feifenartig. — Heftiger Durſt auf Kaltes, meiſt mit 


Trodendeit der Zunge, bei vermehrtem Speichel. — Hunger mit 
Widerwillen gegen jede Speife. — Nach mäßigem Eſſen, Aufgetrie⸗ 
benheit im Bauche und der Herzgrube. 

Vebelkeit und Erbrechen zähen Schleimes.’ 

MagenDrüden, bis in die Bruſt. — Zuſammenklemmen im Magen bis zur 
Athem-Berfegung.— Eingezogenheit der Herzgrube, mit Brennfhmer;. 

Bauchſchmerz in der Nabel Gegend. — Gtechendes Kneipen u. Schneiden 
um den Nabel. — Kriehen, Ragen und Kneipen im Bauche, 
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wie von einem Wurme. — Bauchweh von Berkältung — 
Bauch » Baflerfuht, — Geſchwulſt der Leiften » Drüfen. 

Dartleibigfeit. — Durchfall nach Erkältung, mit Leibfhmerzen. — 
Durchfall der Schwangern und Wücnerinnen. — Grüner, fchleis 
miger Durchfall. — Langwieriger biutiger Durchfall mit Beißen 
am After. — Nächtliche, wäſſrichte Sommer -Durdfälle , mit Kolik. 

dern» Berhaltung. — Sparfamer , übelriehender Harn. — Harn beim 
Laſſen heil und zühe, dann trüb, zuletzt wieder Bar, mit ſchleimi⸗ 
gem Bodenſatze. — Blaſen⸗Katarrh. — Nachtripper. 

Fechten an den Geſchlechtstheilen. 

Berkärkte und verſpätete Regel. — Unfruchtbarkeit. — Zlechten⸗ Ausſchlag 
an den Schamlippen. 





Stock, Schnupfen, an kalter Luft verſchlimmert. 

Veraltete Luftroͤhr⸗ und Lungen⸗Katarrhe. 

deſten mit Heiſerkeit. — Keuchhuſten nach Erfältung, durch tief 
Athmen erregt. — Feuchter Huſten. — Huſten mit Auswurf hellrothen 
Blutes. — Schleim⸗/Schwindſucht. — Acute Lungen-KEiterung. 

Starte Bruſt⸗Beklemmung, befonders beim Ein» und Ausathmen. 
— Stopähnlihe tumpfe Stiche in u. auf beiden Seiten der Bruft. 
— Empfindlicer, wellenartiger Schmerz in der linken Bruft-Seite, 
— Bruft » Baflerfucht. — Starter, auch äußerlich fühlbarer Herzfchlug, 
Nachts. — Unterdrüdte Diilch » Abfonderung bei Wöchnerinnen, nad 
Berkältung. 

Büplend ſtechender, heftiger Lenden:Schmerz, über der Hüfte, 
am meiden in der Ruhe. — Stechen und Drüden im Rüden und 
Arme, dm meiſten Nachts, in der Ruhe. — Genick⸗Steifigkeit. 
— Geſchwulſt der Hals: Drüfen. 

lihmung des Armes, mit Eiskälte, wie von Schlagfluß. — Lühmiger 
Schmerz der Arme, wie von Quetihung, am meiften in der Ruhe. 
— Slechtenartiger Ausichlag und Warzen an den Händen — 
Shweiß der Handteller. 

Behendes Reigen in den Beinen, befonders in den Oberſchenkeln. — 
— Aufgedunfenheit und Geſchwulſt der Unterfchentel, bis an die 
Füße. — Brennen in den Füßen und Zehen. 


62. Eugenia Jambos. 


Veſchwerden, welche vorzüglich Abends und Nachts ericheinen. 

Seher, tiefer, truntener Schlaf, auch Mittags, mit verwirrten Träumen. 

Küte, ald wäre man nadend. — Früh Schweiß mit vielem Durfte. 

Neigung, für ſich allein zu ſitzen. — Nirgends if es recht; fiat man, fo 
wil man liegen; liegt man, fo will man auffichen: 
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Anhaltende Trunkenheit mit großer Geſprächigkeit und Trägheit. ' 
Schwindel, bei dem Alles umgekehrt, auf Dem Kopfe ſtehend erſcheint. 
Kopfgicht⸗-Anfälle, Abends, mit Rollen und Brennen im 
Kopfe und zu den Augen heraus, Bet Augenthränen, Webel: 
Peit und Erbrechen unter Vermehrung des Schmerzes. — Naͤcht⸗ 
fiher Kopffhmerz mit Augen:Örennen, großem Durfte 
und vielem Harnen. — Drüdendes Klemmen im Kopfe. 
"Augen » Thränen mit brennend beißendem Schmerze. 
Geſichts⸗Blüthen, die weit umher ſchmerzen. 
Sm Munde viel fhaumiger, zäher Speichel, befonders vor dem Eſſen. 
Erhöhter Mpetit u. Wohlgefhmad des Rauchtabaks, Eſens 
vu. Trinkens. — Viel Durft. — Großes Verlangen auf Tabakrauchen. 
Durdfällige Stühle, mit Erbreden darnach. — Abgang wenigen, 
breiichten, griefelihten Kothes. — Kleine, fprudelnde, ftinfige 
"Stühle, mit. Brennen im Bauche. — Stuhl:Berftopfung. 
Dunkler Harn. — Nah dem Harnen, Schauder, oder plötzlich 
vermehrte Helligkeit und Klarheit vor den Augen. 
Impotenz. — Zu fpäter, oder ausbleibender Samen » Erguß bei der 
‚Begattung. — Nach dem Beifchlafe, Schweiß und Durft. 


Zeuhter Huften, ohne Auswurf, Nachts und Abends. — Auswurf 
gelben, biutigen Schleimes. 

Abſchilferung und Eiterung der Haut am Daumen Wagel. 

Lähmige und klemmende Schmerzen in den Schienen und Ferſen. — 
Nächtlicher Klamm in den Sohlen. 


63. Euphorbia officinarum. 

Allgemein vorherrfchend: Rheumatiſche, reißende oder drückend 
ſtechende Glieder Schmerzen, meiſt in der Rube und bef: 
fer bei Bewegung. — Stechende und fpannende Schmerzen 
in den Muskeln. — Brenn⸗Schmerzen an vielen Theilen des 
Körpers, befonders in.innern Organen. — Befchwerden von 
Queckſilber⸗Mißbrauch. — Krankheiten der Schleimhäute. 
— Knochenfraß. — Lähmige Schwäche in den Gelenken, mit 
erfhwertem Aufftehen vom Sige. — Große Schlaffheit und Mus 
digkeit. — Ruhe, befonders Sitzen, und Berührung erhöht 
die meiften Befchwerpen. 

Brennendes, beißendes Züden, faft feld zum Kratzen nd» 
thigend. — Scharlachrothe Striemen auf der Haut. — Lang: 
wierige Haut: Ausfchläge. — Blutſchwäre. — Alte, reizlofe 
Geſchwüre. — Kalter Brand. — Warzen. 

Tages:Schläfrigkeit mit vielem Gähnen. — Betäubter Schlum⸗ 
mer am Tage. — Schwieriges Einfdlafen, Abends, mit Zittern 
und Zufammenfahren. — Oefteres Erwachen. 
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Schauder und Mangel an Lebend-Wärme, befonders bei Leiden 
innerer Organe. — Froſt beim Anfange des Eſſens. — Froſt⸗ 
Schauder, mit Kälte der Hände u. Hitze der. Baden, ohne Durft. 
— Früh: Schweiß mit Hibe ohne Durft. 

Sengftlihe Beforgtheit. — Stiller Ernſt. — Drang jur Arbeit. 





Drehender Schwindel, zum feitwärts Felen. 

Stechend drückende Kopfſchmerzen. — —V — —— 
Schmerz im Hinterhaupte. — Rothlauf⸗Entzundung des 
aͤußern Kopfes. 

Augen⸗Entzündungen, mit Jücken und Trockenheit in den Lidern 
und Winkeln. — Langwierige Entzündungen der Augen. — Bei⸗ 
fendes Thränen und nädhtlihes Zufhwären der Augen. 
Biel Schleim: Adfonverung in den Augenwinfeln. — Trübung 
der Hornhaut. — Trübſichtigkeit. — Kurzſichtigkeit. — Doppelfehen. 

Ohrenzwang in freier Luft. 

Inder Naſe, erſtickendes Beißen, bis ins Gehirn, mitftarfem Schleimfluffe. 

Rofenartige Backen-Geſwulſt, mit gelblihem Blaſen— 

Ausſchlage und bohrend wühlenden Schmerzen. — Weiße 
Backen⸗Geſchwulſt. — Brennen im Gefichte. 

Zahnweh, drückend ſtechenden oder fchraubenden Schmerzes, 
burh Berührung und Kauen erhöht; oder zu Anfange des 
Effens, mit Froft und Schmerz im Kopfe und in ben Jochbeinen. 
Abbröockeln der Zähne. 

Bund: Trodenheit, ohne Dur. — Speihelfluß mit Shauder, 
Breherlihleit und Greifen im Magen. — Salziger Speichel. 
Brennen im Schlunde bis in hen Magen, mit Hite, Aengftlichkeit, 
Zittern und Würmerbefeigen. — Entzündung der Speiferöhre. 
Geſchmack Fade, ranzig, bitter. — Starker Durft auf kalte Getraͤnke. 

— Leeres Aufftopen. — Schludien. 

Ragenſchmerz, wie zerfchlagen. — Schlaffes Herabhangen des Magens, 
bei eingefallenem Bauche. Zufammenziehender Magen: 
Krampf. — Greifen und Raffen im Magen. — Brennen im 
Magen und in der Herzgrude, — Entzündung ded Diagens. 

Bauhweh zufammenfhnürenden Schmerzes. — Krampfhafte Blä- 
hungs⸗Kolik, mit auseinander ober nach oben preffenden 
Schmerzen, meift durd Aufftügen auf Kopf, Knie u. Ellbogen 
gemindert. — Leerheitö» Gefühl im Bauche. — Brennen im 
Unterleibe. — Reifen im Schoofe, wie von Berftauchung. 

Stuhldrang, mit Süden am Maftdarme.-Breiihte Durdhfälle mit 
Zwang, Brennen im After und Wundheits⸗Schmerz im Bauche. 

Harndrang, mit geringem, ſchwierigem, tropfenweifem Abgange. 
— Blutfluß aus der Haruroͤhre. 





160 ‘ Euphorbiam. — Euphrasia. 


An der Eichel reigendes Steihen. — Wolluſtiges Süden an der Vorhaut. 
Reifen in den Hoden. — Brennen am Hodenfade. — Stete 
Ereftionen, ohne Beilheit. — Vorficherdrüfenfaft » Erguß. 





Viel Niefen, ohne Sanupfen. ' 

Trodner, hohler Huften, von brenndendem Kiel in der Luft⸗ 
röhre und der Bruft.. — Trodner Huften, Tag und Nacht, wie 
von Kurzäthmigkeit, früh mit häufigen Auswurfe. 

Engbrüfigkeit und furzer Athen, mit Spann⸗Schmerz in dei 
Bruſtmuskeln. — Krampfhaftes Auseinanderprefien der Bruſt. — 
Gefühl, wie von Angewachſenheit eines LZungenflügels. 
Drüden in den Bruft » Diusteln. — Drüdendes Stechen auf dem 
Bruftbeine. — Stihe in der linken BruftsSeite in der Ruhe, 
befter bei Bewegung. — Brennen in der Bruft. 

In den Rüdenwirbeln, Klammſchmerz, früh im Bette, bei Liegen 
auf dem Rüden. — Schweiß am Halfe. 

In den Schulter⸗Gelenken laͤhmiges Spannen in der Ruhe, durch 
Gehen gebeflert. — Schurlahhrothe, bei Berührung jüdende 
Striemen am Vorderarme. — Klemmendes Ziehen an der 
Hand, nach Schreiben. " 

Hüftweh, wie verrentt. — Näctliches Brennen in den Ober 
fdrenfel- Knochen. — Große Shwähe der Unterfhentel. 
— Krummziehen der Zehen. 


64. Euphrasia officinalis. 


Große Tages:Schläfrigkeit, wie von den Augen ausgehend. — 
Deftiges Sähnen, beim Gehen im Freien. — Heftige Stiche, 
bald hier, bald da, hindern den Schlaf. — Schreckhafte Träume 
und Öfteres ſchreckhaftes Erwachen. 

Vorherrfhende Froftigfeit. — Starke Nacht⸗Schweiße. 

Inſichgekehrte Stille und Rede⸗Unluſt. — Hypochondriſche Gleichguͤl⸗ 
tigkeit. — Trägheit. 





Abendlihe Wüſtheit u. Zerſchlagenheits⸗ Schmerz im Kopfe, 
im Liegen vermehrt. — Drüdende Kopfſchmerzen mit Lichts 
ſcheu und Hige, befonders an der Stirn. — Stechen an ben 
Schläfen und der Stirne. 

Augen-Drücken. — Beißen in den Augen. — Entzündungen 
ber Augen, auch bei Neugebornen und Strophulöfen, 
— Entzündung der Hornhaut. — Entzündung und Ges 
ſchwürigkeit der Augenlied-⸗Ränder mit Kopffchmerzen. 
— Gefhwür-Narben und Flede in der Hornhaut. — 
Starker Ausflug beigender Thränen, bis zum Erblinden. 


\ 
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— Starte Shleim-Abfonderung der Augen n. Lider. 
— Zufammendrüden der Augenliver. — Zum Blinten nöthigendes 
Zufammenziehen der Augen und Lider. — Dad Licht ſcheint 
dunkler und wanfend. — Licht⸗-Scheu. 

Ohrenſchmerz bohrender Empfindung in der Gegend des Trommelfells. 

Un den Nafenflügeln, Eiter:Blüthen. 

Baden: Steifpeit beim Sprechen und Kauen, mit Hitz⸗Gefühl und 
ſtechendem Schmerz. — Stehen im Untertiefer u. am Kinne. 

Stottern und öfteres Anfegen im Reden. 

Zahnweh in den unteren Zähnen, ftechenden Schmerzes. — Starkes 
Bluten des Zahnfleifches. 

Heſchmack lätſchig. — Uebelkeit und Bitterkeit im Wunde nah Tas 
bakrauchen. — Aufftoßen nah dem Geſchmacke des Genoffenen. 

Bauh>Kneiven in kurzen Anfällen — Brennend preffende 
Bellemmung quer über den Unterleib. 

Harter , ungenäglicher Stuhl. 

däufiges Laffen reichlichen, hellen Harnes. 

Krampfhaftes Einziehen der Gefchlechtstheile, Abends im Bette. — 
Bollüftiges, ſtechendes Süden an der Eichel und Vorhaut. — 
Feigwarzen. — Heraufgezogenheit und SKriebeln.in den Hoden. 


deftiger Fließſchnupfen, mit ſtarker Schleim-Abfonde, 
rung, großer Wüftheit im Kopfe u. beißendem Thränen der Augen, 

Hufen, vorzüglih am Tage, mit fchwierigem Auswurfe. — Huften 
mit Athen Berfeßung. — Fruh⸗Huſten mit ſtarkem Schleim 
Yuswurfe und fliefendem Schnupfen. 

Schwerathmigkeit, ſelbſt im Sitzen. 

drückender Klammihmer; im Rüden. 

Eingefchlafenheits- Schmerz in den Armen und Händen, — Drüdender 
Klamm⸗Schmerz in Händen und Fingern. 

Steben in den Beinen, in der Ruhe. — Strammen, wie von Ber: 
kürzung der Flechſen, in der Kniefehle und AdhillsSenne, im 
Gehen. — Schwere: Gefühl und Klamm: Schmerz in den 
Baden, bei langem Stehen. E 


65. Evonymus europaeus. 


Algemein vorherrſchend: Ziehend ſtechende Schmerzen. — Die 
Beihwerden nöthigen zum Liegen und ſchweigen dann, oder ver» 
ändern wenigftend den Ort. — Nah dem Mittagseifen 
erhöhen fich vorzugsich die Bruft:, Kopf- und Unter, 
leibs:Befhwerden. ä 

Zum Kratzen reizendes Kriebeln in der Haut, mit Brennen nachher. 
— Ausſchlag Kleiner, trodner Puſteln. 
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Srof und Schauder über den ganzen Körper. 

Herzens⸗Angſt, wie innere Beklommenheit. — Aergerliche, märrifge 
Berdrießlihkeit mit Unluf zur Arbeit. 

Gedankenloſigkeit. 

— 

Drehender Schwindel im Sitzen. 

Deftere ſtarke Stiche im Kopfe. — Sefühl wie von einem Nagel 
feitwärts im Scheitel. — Betäubender Drud auf die Augen; 
braubogen, der die Augäpfel zufammenzudräden 
fheint. — Kopfweh mit Froſt. — Spannen in den Stirn » Bedes 
dungen mit convulſtviſchem bin und her Ziehen derſelben. 

YugensBerdunlelung, wie. Nebel, und ſchwarze Flecke 
vor denfelben. 

Ohrenbrauſen. 

Reißen in der (linken) Geſichtoſeite. — Scharfe Stiche im Joch⸗ 
beine — Lähmiger Schmerz im Sochbeine. 

Heftiged Steheh in ber Herzgrubengegend. — Schneiden und 
Zufammenfhnüren im Unterbauche, als würde der Leib unter ben 
Ribben abgefchnitten, 





Neigung zum Tiefathmen, wegen Beengung und Vollheitsgefühl 
auf der Bruft. 

Ziehen und erfchütterndes, betäubendes Stehen in der Gegend der 
Bruftwarzen. — Die ganze Brufhöhle it wie zuſammengedrückt. — 
Wundheits⸗ und Zerihlagenheitsfhmerz in der Bruf. 
— Scharfe Stihe unter den Bruſtribben der rechten Seite. 
— Kleine Puſteln auf der Bruft, ohne Eiter. 

Ameifentriebein in der linken Rüdenhälfte. — Stechen links neben 

34 dem Rückgrate. — Kleine trodene Puſteln auf dem Rüden. 

BVühlendes Reißen in der Schulter. — Läbmiger Schmerz in den 
Ginger. 

Lähmiges Ziehen und Stehen in der Hüftgegend. — Laähmiger 
Schmerz in den Knien, der Gchen und Stehen erfchwert. 


66. Ferrum. 


Allgemein vorherrſchend: Gichtiſche Beſchwerden, mit heftigem Reißen 
und Stechen, beſonders Nachts, mit Neigung, die kranken Theile 
u bewegen. — Wehadern. — Befhwerden von China, 
Mißbrauch wübermäßigem Thee-Genuffe.-Bleichfüchtige 
Zuftände. — Hydropiihe Anfhwellungen mit Stechen darin. — 
Wurm: Befhwerden. — Blutwallungen u. Blutflüffe 
— Erfheinen der meiten Beſchwerden Nachts, Berfchlims 
merung durch Bigen, und Beſſerung Durch gelinde Bewegung. 


! 
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Allgemeine große Mattigkeit u. Schwäche, ſchon vom Sprechen 
zu erregen, und häufig mit aͤngſtlichem Zittern am ganzen Körper 
wechſelnd — Abmagerung — Bon Gehen im Freien, Ange 
griffenheit bis zur Ohumacht, mit Verdunkelung der Augen und 
Saufen im Kopfe. — Große Reigung zu liegen. 

Brennende,, bei Berührung wund ſchmerzende Haut: Stellen. 

Große Shlafs Müdigkeit, bei unruhigem NRaht:Schlafe, 
mit ängftlihem Umherwerfen, vielen Träumen u. fchwierigem Wierers 
einfchlafen nach Erwahen. — Spätes Einfhlafen, Abends. — 
Halboffne Augen im Schlafe. — Unfähigkeit auf den Seiten zu fchlafen. 

Deftere kurze Schauder. — Abendliher Schüttel» Frof, mit Froſt im 
Bette, Die ganze Naht. — Blutwallung am Tage, mit abends 
liher Hiße, befonders in den Händen. — Wechſel⸗Fieber, au 
nach China⸗Mißbrauch, mit: Blutdrang nach dem Kopfe, Ger 
dunfenheit um die Augen, Auftreibung der Adern, Speife- Erbrechen, 
Kurzathmigkeit u. laͤhmiger Schwäche. — Leichter Rarter Schweiß, 
beißewegungu. im Schlafe. Klebrichter, fließender Schweiß. 

Lengſtlichkeit, mit Klopfen in der Herggrude. — Zankſucht. 
— Wechſel von Luſtigkeit u. Traurigkeit, einen Tag um den andern, 





Böpteit und Schwere des Kopfes, — Schwindel zum vorwärts Fallen, 
oder wie Gahren im Wagen. — Zaumel und drehender Sawindel 
beim Anbli von Fließwaſſer. 

Innfweh auf dem Scheitel, drüdenden Schmerzes, von kühler, freier Luft. 
- Kbendlicher Duſterheits⸗Kopfſchmerz Über ber Naſenwurzel. - Ziehen 
som Genicke herauf bis in den Kopf, worin es dann fit, fauf’t 
und brauft. — Periodifher bämmernder, Flopfender Kopf» 
ſchmerz, zum Niederlegen; alle 2, 3 Wochen. — Blutdrang 
nach dem Kopfe. 

Gämerz; der Kopfhaut, wie blutrünſtig. — Starkes Ausgehn der 
Haare, mit Schmerz bei Berührung derſelben. 

Augentrüb, matt und thränend, befonders nad geringer Ans 
firengung (durch Schreiben. — Rothe Augen mit Brennen 
darin. — GScrophulöfe Augen > Entzündungen. — Geſchwulſt und 
Röthe der Augenfider, mit einem Gerſtenkorne. 

Obeeniaufen, erfeichtert durch Auflegen des Kopfes auf den Tiſch. 

Naſenbluten, vorzüglich aus einem Naſenloche. 

Seſicht erdfahl, oder bleich, abg ezehrt, mit eingefallenen Augen, 
— Feurrig rothes Geſicht.-Gelbe oder blaue Flecke im Geſichte. 
— Gedunſenheit des Geſichtes um die Augen. — Blaſſe Lippen. 

Dals weh beim Schlingen, drückenden Schmerzes Blutſpeien. 

Geſchmack ſußlich, wie nach Blut. — Bitter⸗Geſchmack der Speiſen. — 
Na) jedem Eſſen, Aufſtoßen u. Aufſchwulken des Genoſſenen, ſelbſt 


11* 





164 | Feerrum. 


wenn dies wohl ſchmeckte. — Nach Genuß von Saurem, Erbrechen. 
— Rah allem Effen und Trinten, Drüden im Magen u. 
Bauche. — Bier fleigt nad) dem Kopfe oder macht Erbrechen. 
Brech⸗ Uebelkeit während des Eſſens. Erbrehen des Genoſſenen, 
vorzüglih Nachts, oder gleich nach dem Eſſen. — Saures Erbrecdhen. 
Magen-Drüden auf FleiſchBenuß. — Klammertiger Magenſchmerz. 
— Drüdender Magen: Krampf nah Eflen und Trinken. 
Bauch: Aufgetriebenpeit. — Unterleibs⸗Kraͤmpfe. — Räctliche Blähungss 
Kolit. — Schmerzhafte Schwere des Unterbaudes beim Gehen. 
Wäffrichte, fcharfe, den After wund machende Durchfall⸗Stühle, 
zuweilen mit krampfhaften Schmerzen im Bauche, Rüden u. After. 
— Unverdaute Durchfal»:Stühle — Schleim Stühle. — 
Maſtdarm⸗Maden. — Blinde und fließende Hämorrhoiden. 


Erhöhter Geſchlechtstrieb mit vielen Ereftionen und Pollutionen. 


MuttersBlutflüffe, mit harter Erregtheit des Blutlau⸗ 
fe6, feurig rothem Sefihte und reichlihem Abgange bald flüffigen, 
bald ſchwarzklumpigen Blutes, unter wehenartigen Schmerzen in den 
Lenden und im Bauche. — Bor der Regel, ftechende Kopfichmerzen 
mit Ohrenflingen. — Unfruchtbarkeit. — Fehlgeburt. — Milch⸗ 
artiger, wund frefiender Scheide: Hluf. 


Heiferkeit und Rauhheit der Kehle. — Kitzel in ber Zuftröhre mit vielem 
Huften » Reize. 

Huften, bloß beim Bewegen und Gehen. — Eiterartiger Huften-Auswurf. 
— Acute LungensZiterung — Grünlider, biutitreifiger, 
faulichter Auswurf. -NRähtliher Blut-Huften, mit vermehr- 
ter Engbrüftigfeit. 

AthemsBeengung, mit faſt unmerkliher Bewegung der. Bruft, und 
großer Erweiterung der Nafenlücher beim Ausathmen. — Engbrü- 
ſtigkeit, befonders Abende, oder Nachts wie aus der Herzgrube, 
am fchlimmften in der Ruhe, und durch geiftige oder Förperliche 
Beihäftigung gemindert. — Erfidungs Anfall, Abends im Bette, mit 
Brennen am Halfe und Oberkörper , bei Sälte der Glieder. 

Bruſt⸗Beklemmung, wie zufammengefhnürt. — Zufammen- 
siehender Bruft- Krampf, durch Gehen oder Bewegen erhöht. — 
Spannendes Stehen in der Bruft, bis in die Schuiterblätter. — 
Biutdrang nad der Bruf. — Herzklopfen. 

Naͤchtliches Reifen zwifheh den Schulterblättern — Ste 
hen in den Schulterblättern bei Bewegung der Arme. — Steifheit 
der Hals» Muskeln, mit Schmerz bei Bewegung. — Geſchwollne 
Hals⸗Drũſen. 

Stechen und Reißen im Achfel-Belente u. Oberarme, dag man dem 
Arm nicht heben kann. — Lähmiges Ziehen und Schwere 
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im Arme. — Unruhe in den Armen. — Geſchwulſt und Abſchälen 
der Hände. — Klamm und Taubheit in den Fingern. 

Reifen mit ſtarken Stichen vom Hüft⸗Gelenke bis in das Schien⸗ 
bein herab, am fchlimmften Abends und Nachts, in der Ruhe. — 
Lähmiger Schmerz und Taubheit der Oberſchenkel. — Schwäche der 
Knie, zum Umſinken, mit Unruhe darin. — Wehadern an den ln: 
terſchenkeln. — Gteifheit, Ziehen und Schwere in den Uns 
terſchenkeln. — Geſchwulſt der Anies Gelenke, Füße und Zu 
Gelenke. — Klamm in den Baden, Sohlen und Zehen. 


67. Filix mas. 
Burmfieber. — Bandwurm. — Unfruchtbarkeit. 
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Aligemein vorherrihend: Klamm s» Schmerzen, Slamm und Krumm⸗ 
ziehen einzelner Theile. — Strammen hie und da, wie von 
Slehfen,Berfürzung — Zudungen und Berbrehungen der 
Glieder. — Gichtifches Ziehen und Reißen in den Gliedern und 
Gelenken, befonders in den an Geſchwüren leidenden Theilen. — 
Gicht⸗Knoten. — Leicht Verheben. — Eingeſchlafenheit 
einzelner Theile. — Steifheit und Unbiegſamkeit der Gelenbe. 
— Harte Geſchwulſt, mit Stich » Schmerz. — Sm Schlafe fühlbare 
Schmerzen. — Verſchwinden der Befchwerden nach Gehen im Freien. 
— Bleihfühtige Zufände. — Wehadern mit Stehen, Strammen 
und Süden. — Harte Drüfen » Gefhwülfte. — Schmerzen bei Wetter. 
"Veränderungen. 

Agemeine Angegriffenheit, bie zum Stöhnen nöthiet, ‚ohne beſlimmtes 
Schmerz⸗Gefühl. — Starkes, durch jede Bewegung vermehrtes 
Pulſiren im ganzen Körper, beſonders am Herzen. — Ziehen 
durch den ganzen Körper, mit Neigung zum Dehnen und 
Renten. — Zitter Gefühl durch den ganzen Körper, mit: Zucken in 
allen Gliedern. — Grohe Magerkeit, befonders nad vorher: 
gegebenem Lycopodium. — Leicht⸗Verkaältlichkeit, und große 
Scheu vor freier und Zug» Luft. 

gangwierige Trokenheit der Hautu. Mangel an Ausdunſtung. 
— :Sommerfproffen. — Rothe Blede auf ber Haut, wie Flohſtiche. 
— Mofenartige Entzündungen. — Näffende Ausſchläge und 
Flechten. — Borken⸗Ausſchkag, mit ſcharfer Feuchtigkeit Darunter. — 
Kruſtige, Abends u. Nachts jückende Flechten. — Balg⸗Geſchwülſte. 
— Freßblaſen. — Wundwerden und hautloſe Stelben, 
beſonders bei Kindern. — Unheilſamkeit der Haut. — Wild 
Fleiſch und ſtinkender Eiter der Geſchwüre, mit Reißen, Brennen 
und Stechen darin. — Dicke, verträppelte Nägel. 
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Orofe Tageb- u. geitige Abend⸗Schläfrigkeit. — Schweres Einſchlafen. 
— Unruhiger Racdht s Schlaf, mit öfterem Erwahen. — Nachts 
Schlummer. — Unerquidlider Naht: u. püfeliger Morgen 
Schlaf. — Nachts viele, auch forgenvolle Gedanken. — Nächt⸗ 
liheShwärmereiunter ängftlihen, fürdterfidenTräu 
men. — Nachts Kneipen im Magen und Wühlen in der Bruft, 

Froſt, früh und Abendes, mit oder ohne Hiße und nachfolgenden 
Schweiß. — Dft fehr übelriehender Schweiß bei der gering 
ten Bewegung oder Anftrengung, felbft von Sprechen. — 
Nacht⸗Schweiß, auch ſtinkender. 

Niedergeſchlagenheit, Traurigkeit und verzweifelnder Gram, 
mit vielem Beinen. — Bangigkeit, Beklommenheit u. Ang, 
wie zum Sterben, oder wie Furcht vor Unglüd. — Aengſt⸗ 
liche Unruhe, aud bei der Arbeit im Sißen, oder Nachts, 
aus dem Bette treidend. — Früh⸗Bangigkeit. — Langfame 
Entichliegung und Bedenklichkeit. — Große Reizbarkeit u. Schred« 
baftigkeit. — Aergerlichkeit. — Arbeits s Scheu, 

Zerſtreutheit. — Vergeßlichkeit. — Berreden und Verſchreiben. 


Angegriffenheit von Geifted > Arbeiten. — Taubheitö- Gefühl im Kopfe. 
— Truntenheit, früh, beim Aufftehen. 

Kopfgicht- Anfälle, auch halbfeitige, mit Uebelkeit u. faurem Erbrechen. 
— Heftiger Früh⸗Kopfſchmerz bis zum Falten Schweiße u. 
sur Ohnmacht. — Kopfweh beim Jahren, beim VBewegen des 
Kopfes, fo wie bei und nah dem Eflen. — Kopfſchmerz auf der 
Seite, auf der man Tiegt. — Drüdende Zufammenfhnärung 
und Spannen im Dinterhaupte, mit Naden: Steifheit. — 
Aufammenziehende Berbüfterung in der Stirn. — Zufammendrüs 
dender Schmerz im Scheitel, Nachmittags, mit Rollen im Kopfe. 
— Blutwallung mit Klopfen und Sumfen im Kopfe. 

Aeußerliches Ziehen und Reigen in der Kopfhaut, den Zähnen und 
Hals⸗sDruſen. — Jücken auf dem Haarkopfe. -Räffender, 
ſchorfiger Kopf⸗Grind. — Schweiß am Kopfe, beim Gehen 
im Freien. — Viel Schuppen auf dem Haarkopfe. — Öraumerden und 
Ausfallen der Haare, feld an den Seiten Des Kopfes. 

Augenlider ſchwer, wie gelähmt und zufallend. — Drüden in den 
Augen und Lidern, wie von Sandforn. — Beißen, u. Stehen 
in den Augen. — Hitze und Brennen der Mugen, befonders 
beim AbendsLichte. — Entzündung der Augen, mit Röthe, 
Geſchwulſt und ſtarker Schleim: Abfonderung der Lider. — Ger 
ftenforn mit Ziehſchmerz. — Trodner @iter in den Lidern und 
Wimpern. — Zufhmwären u. Thränen der Augen. — Schwarz 
werden vor den Augen beim Büden. — Kurzſichtigkeit. — Zus 
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fammenftießen der Buchſtaben beim Lefen. — Flimmern vor ben 
Augen. — Lihtfheu, am Tage. 

Ohr⸗Ziſchen. — Stechen u. Klopfen in den Ohren. — Trodenheit bes 
innern Ohres. — Uebler Geruch, Blut⸗ u. Eiter : Ausflug aus 
den Ohren. — Srind, Flechten, Näffen und Wundheit hinter 
ben Ohren. — Schwerhörigfeit, Heim Fahren im Wagen 
befier. — Singen, Klingen, Sumfen und donnerndes Rollen in 
den Ohren. — Nächtliches Ohrenbraufen. — Fappen im Ohre, 
als wenn Luft in die Euſtachs⸗Roͤhre dränge. 

Naſen⸗Geſchwulſt. — Spann⸗Gefühl im Innern der Nafe — 
Schwarze Schweißlocher auf der Naſe. — Trockne Grinder u. 
Schorfe in der Naſe. — Wunde, riffig] gefhwürige Na— 
fenlödher. — Uebler Geruch aus ber No, — Blutſchnauben 
und Naienbiuten, befonders Abends und Nachts, mit Blutdrang 
nad dem Kopfe und Geſichts⸗ sHiße. — Stintender. —— 
aus der Naſe. — Allzu empfindlicher Geruch. 

GSeſichts⸗Farbe blaßgelb, mit blaurandigen Augen. — Flie⸗ 
gende Geſichts⸗Hitze. — Rothlauf⸗Entzündung und 
Geſchwulſt des Geſichtes. — Balg⸗Geſchwulſt am Backen. 
— Stetes Spinnweben⸗Gefühl im Geſichte. — Halbſeitig« 
Lähmung und Verzerrung der Geſichts⸗,Muskeln, mit 
erihwerter Sprache, — Reigender und ziehender Knochenſchmerz 
im Sefihte. — Geſichts⸗Ausſchlag, wie Rohheit der Haut. 
— Örinder und näflende Blüthen im Gefihte. — Sommerfproffen. 

tippyen-Gefhwüre am Innern derfelben — Geſchwürige 
Mundwinkel. — Wunde, riffige Lippen. — Shorfige Aus— 
ſchläge am Kinne und um den Mund. — Schmerzhafte, 
Knoten am Unterkiefer. — Harte Geſchwulſt der Unterkiefer-Drüfen. ' 

Zahnweh, Nachts, oder Abends im Bette, dur Wärme erhöht, 
mit Geſichts⸗Hitze und Backen⸗Geſchwulſt. — Weh der Badzähne 
beim feſt Zufammenbeißen. — Ziehender und ſtechender Zahn 
fhmerz, vorzüglich nach kalt Trinken. — Wundheitéſchmerz 
der Zähne und des Zahnfleifhes, bei und noch mehr nad dem 
Eſſen. — Sefhwulf und leicht Bluten des Zahnfleiſches. 
— Schwarzes, faures Blut aus den Zähnen. . 

Bund s Trodenheit, früh. — Fauler, urinartiger Geruch im Munde, 
Zahnfleiiche und dur Die Naſe. — Wundheits⸗Schmerz, Blaſen 
und Geſchwüre auf der Zunge. — Biel Speichel⸗Ausfluß und viel 
Schleim im Rachen und Halle. 

Halsweh beim Schlingen, fait ftet6 und meiſt ſtechend, mit Würgen. 
— Nächtliches Halsweh, wie von einem Pflocke, ald ftünde 

die Speife bis oben heran. — Krampf im Halfe, der zum Burgen 
nöthigt. — Rauhheit und Kragen im Halſe. 


% 
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Geſchmack bitter, oder fauer, bei Säure im Munde und Halfe. — 
Starker Durft, früh und nad) dem Eſſen. — Vebermäßiger 
Hunger. — Biderwille gegen gekochte Speifen und 
Sleifh. — Verdauungs⸗Schwäche, mit Schläfrigkeit, Kopfe 
weh, Magenſchmerz, Bollpeittund Bauh-Aufgetriebenheit 
nah dem Effen. 

Aufftoßen, öfters, auch verfagended. — Saures Aufſtoßen bei Bitter» 
Geſchmack im Munde. -Saures Aufſchwulken der Speifen.-Erünes, 
bittres Aufſchwulken. — Biel Schludfen, beſonders nad) dem Effen. 

Hebelkeit, vorzüglich früh, oder nach jedem Eflen mit Brecherlichkeit. 
— Naͤchtliches Würmerbefeigen. — Langwieriges Erbreden 
bed Genoſſenen, oder nach jedem Pleinen Ekel, mis großer Uebel⸗ 
feit und Bauchkneipen. — Schleim» Auswürgen. 

Magen-Drüden mit Erbrechen, durd Liegen und Betiwärme er- 
leichter. — Magen: Krampf. — Greifen und Raffen im Magen. 
— Brennen im Wagen, zum Eſſen zwingend. 

Sn den Hppochondern, Spannen, Stehen u. Klopfen, — Leberſchmer⸗ 
zen nad dem Krühftüde, die zum Liegen nöthigen. 

Vollheit und Schwere im Bauche. — Dider, gefpannter, aufge 
triebener Bauch. — Härte im Unterbauche. — Rähtlider Rlamm⸗ 
fhmerz in allen Därmen, mit mangelnder Harn⸗Abſonderung. — 
Verſetzung und Anhäufung der Blähungen im Baude. — 
Vebermäßiger Abgang flinfender Winde, mit Kneipen zus 
vor. — Schmerzhaftigkeit der Zeiten. — Schmerzhafte Geſchwulſt 
der Schooß⸗Drũſon. 

Stuhl⸗Verſtopfung, auch langwierige, mit Hartieibigkeit 
und Härte in der Leber⸗Gegend. — Darter, Inotiger, allzu Did: 
geformter, ungenügliher Stuhl. — Langwierig allzu weicher 
Stuhl. — Säuerlih faulriehende, oder biutige Schleim:Stühle. 
— Durdfall mit gefpannten Bauche. — Ganz dünn geformter 

"Stuhl, wie ein Spulwurm. — Schleim: Abgang aus dem Maſt⸗ 
darme. — Spuls. und Daden: Würmer. — Bandwurm. — Süden, 

- » Bundheitd-Gefühl und Geſchwulſt des Afterd. — Große After: 
Adertnoten, mit Wundheits⸗Schmerz, auch nad) dem Stuhle. 
— Brennend ſchmerzende Schrunden zwifchen den Aderlnoten. 

\ Darndrang, ängftlih u. fehmerzhaft, mit nur tropfenweifem Abgange. 
— Berminderter Abgang dunfeln, bald fi trübenden Harnes, 
mit weißem oder röthlihem Satze. — Scharfer, fäuerlih riechender 
Harn. — Dünner, Harnflrahl, wie von Berengerung der Harn⸗ 
röhre. — Unwilllührlihes Harnen, auch Nachts. — Beim 
Harnen, Schmerz; im Steißbeine. 

Sn den Geſchlechtstheilen, Spannen u. Klammſchmerz, mit quäfenden 
üppigen Gedanken. — Ausichlage-Blüthen an Vorkaut u. Ruthe. 
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— Waſſer Deſchwulſt der Vorhaut. Wafferbruch der H.oden. 
— Wohllüſtiger Reiz in den Gefchlechtstheilen. — Schlafenvder 
oder unbändiger Geſchlechtsſtrieb. — Mangel an Früh—⸗ 
Erektionen. — Faft unwilftührlicher Samen-Abgang, ohne Erektion. 
— Ausbleibender Samen⸗Erguß bei der Begattung. — Bei Auf 
regung ber ©enitalien zum Beifhlafe, Blaͤhungs⸗Kolik. 

Un der Schaum, Bläschen u. Blüthen. — Wundheit ander Scham 
and zwifchen den Beinen. — Schmershafte Geſchwulſt der Ovarien. 
— Drängen nad den Seburtötheilen. — Regel au fpät, zu 
gering und zu blaf. — Schwieriger Durchbruch ber erften 
Regel. — Bei der Regel, Krämpfe u. arged Schneiden im Baude, 
Kopfweh, Uebelkeit, Bruſtſchmerzen u. Schwäche. — Weißer, dünner 
Scheide⸗Fluß, wie Waffer, bei gefpanntem Bauche. Un 
fruchtbarkeit bei gögernder Regel. 


Verſtopfung und (äfige Zrodenheit der Nafe. — Tägliher Schnupfen 
beim Kaltwerden. — Stodfhnupfen, mit Kopfſchmerz und 
Hebelkeit zum Miederfegen. — Dünner oder gelblicher dicker 
Schleim⸗Ausfluß aus der Nafe, faulichten Geruches. — 
Fließſchnupfen mit Katarrh. 

Empfindlichkeit des Kehlkopfes. — Katarrhaliſche Rauhheit u. Heiſerkeit, 
mit Rohheits-Schmerz, Brennen und Kratzen in der Kehle, 
und belegter Bruſt. — Unreine Sefang- Stimme — Bruſt⸗ 
Berfchleimung. 

Huſten von Rauhheit im Halfe. — Huften, Nachts oder Abends, 
im Bette, von tief Athmen erregt, mit Brufts Beengung. 

Engbrüftigkeit und Bruft- Beflemmung. -Nähtlihe Erſtickungs⸗ 
Anfälle, beim Einfchlafen. 

Bruſtſchmerz beim Steigen, Reiten, Gaͤhnen und Befühlen. — Klem⸗ 
mend dbrüdender Bruſtſchmerz. — Bruft: Krampf. — Stiche in 
der Bruſt bei jeder kleinen Bewegung. — Herzklopfen bei 
jeder Pleinen Bewegung. — Schmerzhafte Empfindlichkeit und 
Wundheit der Bruftwarzeh, mit näffenden Bläschen darauf. 
— Berhärtung und Geſchwulſt der Bruft-Drüfen. 

Kreuzſchmerz, wie zerfhlagen, oder arg greifend und drehend. 
— Zufammenziehender Rückenſchmerz. — Ameifentriehen im Rüden. 
— Nacken⸗Steifheit. — Arger Schmerz im Naden und den 
Schultern, beim Borbiegen des Kopfes und Aufheben der Arme, 
wie fchründendes Schneiden. — Beulen am Halfe. — Geihwollne 
Hals drũſen. 

Reißen und Stechen in den Achſeln. — Verfürzungs- Gefühl in der 
Ellbogen: Beuge, beim Wusftreden ded Armes. — Klamm und 
Meißen in den Händen, — Mbmagerung der Hände. — Rothlauf, 
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bhornartige Schwülen, fpröde Haut und Schrunden an den Bänden, 
— Berrentungs » Schmerz im Daumen Gelenke. — Geſchwulſt, Un⸗ 
gelenkheit, Steifigkeit und Keummziehen der Finger. — Grie⸗ 
feliger Ausſchlag, Freß⸗Blaſen und Gicht⸗Knoten au dem 
Fingern. — Flechtenartige Wundheit zwiſchen den Kin» 
gern. — Dide Finger : Nägel. 

Beine ſchwer, müde und abgeftorben, im Freien. — Wundheit zwis 
Fhen den Beinen, — Gidtiihes Reifen in dem Hüfts Gelenken, 
Füßen und Zehen. — Taubheit und Steifigkeit der Ober 
fhentel und Zehen. — Unruhe in den Beinen. — Flechten 
an den Oberſchenkeln, in der Kniekehle und am Scienbeine-— 
Gefühl von Verkürzung der Flechſen der Kniekehle und 
Adhill.- Senne. — Strammen in den Aderkröpfen, beim Ausreden 
der Beine. — Steifheit und Ungelenkheit der Knie, Die das 
Miederduden nicht geftattet. — — Klamm und Mugkelzucken in den 
Waden. — Blutdrang nach den Unterſchenkeln u. Füßen, im Stehen. 
— Schenkel sGefhwüre. — Gefhwulk der Unterſchenkel u. Füße 
mit Härte und Stihfchmerz. — Steifheit der Fuß⸗Gelenke. — Ste. 
hender Gefhwür:Schmerz in den Zerfen u. Sohlen, beim 
Auffiehn vom Sitze. — Kälte der Füße, auch Abends im 
Bette. Brennen der Füße. — Stintender Fuß⸗Schweiß. - Geſchwulſt 

"u. Krummziehen der Zehen. — Hornartige Haut, Freßblaſen 
und Geſchwüre an den Zehen. — Zlechtenartige Wundheit 
zwiſchen den Zehen. — Dide, vertrüppelte Zeh⸗Naͤgel. 


69. Gratiola officinalis. 


Allgemein: Reißen in den Sliedern. — Starrtränpfe mit hellem 
Bemußtiein.-Hpfterifche u. bupyohondrifhe Beihwerden.- 
Nachts, fowieim Sitzen u. nach Aufftehn vom Sitze, fo wie im Freien, 
treten die meiften Befhwerden auf; Berührung beflert fie. 

Süden, mit Brennen nah Kragen. — Krägähnlihe und näflende, 
aͤzende Ausicdhläge. 

Große Schläfrigkeit, mit öfterem Gähnen u. Neigung zum Liegen, 
vorzüglich Nach mittags. 

Große Neigung zu Froſtigkeit. 

Hvpochondriſche Verdrießlichkeit und Unaufgelegtheit. — Hy⸗ 
ſteriſche Launenhaftigkeit. — Aengſtlichkeit. — Ernſthafte 
Inſichgekehrtheit. — Große Redſeligkeit und Luſtigkeit. 





Drehender Schwindel beim Schließen der Augen. — Schwindel im Leſen 
und Sitzen, als wenn der Kopf hin und her ginge. 

Kopfſchmerz, nit Brecherlichkeit und Schlaf⸗Neigung. — Boliheitögefühl 
im Kopfe. — Drüdende Kopffhmerzen, befonders in Stira 
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und Hinterhaupt. — Stechendes ober klopfendes Kopfweh. — Ems 
findung von DBerkleinerung des Kopfes, wie von Zufammenziehung 
des Sehirnes. — Dröhnen im Kopfe, daß Hören u. Sehen vergeht. 
— Die Kopfichmerzen find ärger beim Aufftchen vom Sitze, beim 
Bewegen und im Freien. 

Süden und Fippern in den Augenlidern, mit Schwäcegefühl. — Brennen 
md Drüden in den Augen. — Thränen uud Mattigkeit der 
Augen beim Leſen. — Kurzſichtigkeit er Leſen. 

Aäten und Stechen in ben Ohren. 

Spannendes und kriebelndes wuiſtgefühl im Geſichte. — 
Hal bſeitiges Geſichtsreißen. — Brennende Hitze und Roͤthe 
des Geſichtes. 

Reifen, oder nächtliches Bohren in den Backzähnen. — Kaͤlte⸗Gefüͤhl in den 
Zähnen. 

Zajummenlaufen yielen Speichels im Munde. 

Draden im Halfe, wie von feſtem Schleime. — Vermehrte Schleim» 
Aniammlung im Halfe. — Kriebeinde Rauheit u. Kratzen im Halle. 


Yarpiger, oder bitterer WundsGefhmad. — Uebler Mund-Geruch, 


früp nad dem Erwachen. 

Ehfes oder bitteres Aufſtoßen. — Bergeblide Neigung zum Auf⸗ 
ſtoßen, mit athemverſezendem Druck vom Magen, bis in den Halb. 
— Aufſchwulken bitterer Flüſſigkeit. — Hunger mit Ekel 
und Abſcheu vor allem Effen. — Bermehrter Durft. 

Stele brecherliche Uebelkeit. — Hebelkeit mit Kälte im Magen. — 
Erbrechen mit Rafenverftopfung. — Bitterfaures oder gallichtes 
Erbreden. 

Unbehaglichkeit und Bollheitsgefühl im Magen. — Magendrüs 
den nad dem Effen, mit Uebelkeit. — Wühlen und Graben . 
im Diagen mit Brecherlichkeit. — Drüden in der Herigrube nach dem 


Eſſen, wie von einem Steine. — Die Beſchwerden im Magen 


u. der Herzgrube begleitet gern CEbrecherliche) Uebelkeit, 
oder vergebliche Neigung zum Anfftoßen. 

Stechende Leibfhmerzen. — Klopfen in der Gegend der linken 
kurzen Ribden. — Drüdendes Leibweh mit Brehübelkeit. 
— Kneipende Leibſchmerzen, die zum Zufammentrümmen nöthigen. 
— Harte Blähungsauftseibung des Unterleibes. — Drüdende 
Blähungs⸗Kolik mit Uebelkeit u. widrigem Aufftofen- 
— Dypohondrifhe Unterleibsbeſchwerden. 

Vergebliches Drängen zum Stuble.-StublsBerkopfung.-Harter, 
ſpärlicher, feſterStuhl, unter großer Anftvengung. — Rächtlicher 
Schleim⸗· Durchfall mit Zwang. — Wundheitsſchmerz im Mafldarme. - 
Brennenim Maſtdarme bein. nachdem Stuhle- Stechen, 
Süden, Schründen und Klopfen im After. — Blinde Hämorrhoiden- 
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Berminderter Harn. — Roͤthlicher, im Stehen trüdwerbender Harn, mit 
wolkigem Satze. 
Stechen aus dem Samenſtrange bis in die Bruſt. — Nah Pollutionen 
ſchmerzhafte Rutheſteiſigkeit. 
Regel zu früh u. zu lang. —Nymphomanie der Wöchnerinnen. 





Oefteres Nieſen mit Stichen in der linken Seite und Hypochonder⸗ 
Gegend. — NRafen»Berftopfung. 

Trodner Huften von NRauhheits: Gefühl in der Brut, beſonders fräh 
oder Nachts. — Nacht-Huſten mit Wundheits- Schmerz in der 
Quftröhre, Brufl,Bellemmung und Froſt. 

Athem s Berfegung beim Berg» Steigen. — Beklemmung der Bruf 
mit Herzklopfen. 

Bruf:Drüden. — Stehen in den Bruft: Seiten, bein Einathmen. 
— Stechen in den weiblichen Brüfen. — Biuthen auf der Bruſt, 
die nach Kratzen brennen. 

Stehen in den Beinen und Füßen. 


70. Guajacum officinale. 


Allgemein vorherrfhend: Rheumatiſche Gelenkſchmerzen. — Gichtiſche, 
nn reißend ftehende Sliederfhmerzen mit Krümmung der 
Slieder. — Eingefchlafenheit der Glieder. — Zerfhlagenpeit 
und Shwähe der Dberarme und Oberſchenkel, mit 
Scheu vor Bewegung. — Große Neigung zum Gähnen u. Dehnen 
der Glieder, aus Unbehaglichkeits⸗Gefühl im ganzen Körper. — Im 
Sisen, fo wie früh nah dem Aufftehen, oder Abends vor 
Schlafengehen erfcheinen die meiften Beſchwerden. — Nachtheile 
von Queckſilber;Mißbrauſch.-Knochen-Geſchwülſte. Abzehrung,. 
. Starke Rahmittags: Schläfrigleit. — Spätes Einfchlafen und zeitiges 
Erwachen. — Defteres ſchreckhaftes Erwachen, auch beim Einſchlafen. 
— Näkhtlihes unruhiges Umherwerfen. — Alpdrüden bei Liegen 
auf dem Rüden, — Unausgefchlafenheit, früh. 
Gröfteln, Froſt und Schauder, ſelbſt am warmen Dfen. — Durſtloſer 
Froft, Bormittags und Abende. — Frühſchweißf. — Biel Schweiß, 
N befonders am Kopfe, bei Gehen im Freien. — Befchleunigter Puls. 
| Verdrießliche Widerfpenftigkeit. — Tadelfuht und Berächtlichleits- 
Laune. — Trägheit and Scheu vor am: 
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Gedaͤchtniß⸗Schwaͤche u. große Be egehlickeit, beſonders für Namen. 
— Oefteres gedankenloſes Hinſtarren, beſonders früh. 

Breites, fhmerzhaftes Drüden, oder ziehended Reifen im BVorderfopfe 
und in den Scläfen. — Starke, große Gtiche im Gehirne. — 
Reißen in einer Kopffeite bis in die Wangen. — Pulſtrendes 
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Klopfen (und Stehen) an den Schläfen, mit Gefühl, ald wenn der 
Kopf gefhwollen und die Blutgefäße überfüllt wären. 
Sefühl von Geſchwulſt der Augäpfel mit Herausdrängen der 
Augen und Empfindung, ald wenn die Lider zu kurz wären. — 
Erweiterte Pupillen. — Amaurofe. — Blüthen in den Augenbrauen. 


Feißen und Zwängen in den Ohren. 


Stechen in den Zochbeinen und Wangenmuskeln. 

Drüden in den Zähnen beim Zufammenbeißen. — Ziehendes Reifen in 
den Zähnen, mit Stechen endend. 

Starter Hunger. — Fader Mund⸗Geſchmack, bei Appetitlofigkeit und Ekel 
vor Allem , unter Schleim» Auswurf. — Brennen im Schlunde. — 
Leeres Aufftoßen. 

Athenibeengendes, ängfliches Zufammenihnürungs-Sefühl in der Magen- 
Gegend. — Kneipen im linterleibe, wie von verfekten Blähungen. 
— Leerheitögefühl mit Kollern und Knurren im Bauche. — Bruch» 
ſchenerz im Schoofe. — Muskelzucken am linterleibe. 

Stuhlverſtopfung. — Harter, brödliger Stuhl. 

Steter Harndrang mit reihlihem Abgange. — Schneiden 
in der Haruröhre, beim Harnen. — Bergebliher Harndrang mit 
Stehen am Blaſenhalſe. 





Trodner Huften mit Neiz in der Herzgrube, wie von Luft, Mangel. — 
gungen. Eiterung. 

Stehen in der Brft, durch Einathmen verfchlimmert. 

Drüden in den Haldwirbeln. — Genidfteifigkeit. — Halbfeitige Steifigkeit 
des ganzen Rückens. — Halbfeitiges Reigen u. Stechen den Rüden 
berab. — Zuſammenziehſchmerz zwiſchen den Schulterblättern. — 
Fröſteln im Rüden. 

Reifen u. Stehen an den Schilterblättern u. in den Vorderarmen. — 
Kriebelnd drüdender Knochenſchmerz in den Oberichenfeln, 
im Sitzen. — Lähmiges Spannen in den Oberſchenkeln, im Gehen. 


71. Helleborus. 


Allgemein . vorberrfchend: Stechend bohrende Schmerzen in 
verfchiedenen Theilen, befonders in den Knochen» Bededungen, 
duch kühle Luft, Körper-Anftrengung und Efien und Trinken verfchlims 
mert.—Ziehendes Blieder:Reifen.— Stehende Selen! 
ſchmerzen. — Plöglihe Erſchlaffung aller Muskeln. — Im Sreien bes 

- findet man ſich wohler, mit Gefühl, als fei man lange krank geweſen, 
wobei Alles umher verjüngt und neu erfcheint. — Epnoulfionen. — 
Krämpfe. — Ohnmachten. — Hydropiſche Geſchwulſtkrankheiten. 
— Allgenteine Haut⸗Waſſer ſucht, auh nah Purpurfriefel. 

Bleiche Farbe der Haut. — Frieſel⸗Ausſchläge. 


\ 
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Schlummerſucht, mit halbgebffueten Augen und aufwärkögetchrten 
Pupillen. — Steis verworrene, ängflihe, unerinnerligde Träume, 
— Schlaflofigkeit. — Hin⸗ und Herwerfen im Bette, 

Fröfteln, mit ſtechenden Sliederfchmerzen wechfelnd. — Kälte des ganzen 

- ‚Körpers, befonders der Oliedmaßen. — Allgemeitter Schättelfroft 
mit Sänfehaut, fchmerzhafter Empfindlichkeit des dußeren Kopfes 
beim Befühlen und Bewegen, ziehendem Reißen in den Gliedern, 
Stichen in den Gelenken und Mangel an Durſt. — Abends nad 
Miederlegen, brennende Hige Über den ganzen Körper, befonder6 am 
Kopfe, bei innerem Schauder und Froſte ohne Durft, wobei das 
Setränt widerfteht.-Naht-Schweiß gegen Morgen. - Shleihende 
Nerven⸗Fieber. 

Stille Melancholie. — Inaebenke, far tötliche Angſt. — 
(Heimweh). — Hypochondrie. — Trägheit. — Schluchzendes 

. Beinen. — Hartnädiges Stillſchweigen. — Mißtrauen. 

Abftumpfung des innern Sinnes. — Gedankenloſe Stumpffin- 

nigteit, mit ſtetem Sehen auf einen Punkt. — Gedaͤchtniß⸗Schwaͤche. 


Dummliher Zerfhlagenheits:KRopffhmerg — Drüdend bes 
täubendes Kopfweh. — Schmerzhafte Schwere des Kopfes, mit 
Dige und Brennen darin, bei Balten Fingern u. allgemieinem Froſt⸗ 
Sefühle. — Gehirn-Entzündungen — Bafferfuht der 
Gehirnhoͤhlen. — Die Kopfichmerzen ind am erträglichften, wenn 
man fich zwingt, rubig zu liegen, u. halb ſchlummernd fie zu vergeflen. 

Aeußete Schmerzhaftigkeit des Kopfes, beſonders des Hinter⸗ 
hauptes, wie zerſchlagen, beim Befühlen und Bewegen. — 
Zucken in den Kopf-Bededungen, beim Bewegen, Büden u. Treppen: 
Steigen. — Bohren mit dem Kopfe in die Kiffen — 
Gefhmwülfte in der Stirnhaut, die wie zerſchlagen ſchmerzen. 

Augenihmerz , wie von einem Nagel im DOrbital » Rande. — Bon oben 
herab drüdende Schwere in den Augen. — Unwilltührlidyes 
Sehen auf einen Gegenſtand. — Licht: Scheu am Tage. 

Stehen, Tag und Nacht, mit wühlendem Bohren. 

Geſicht bleich, oft geiblih: — Dumpfer Knochenſchmerz im Sochbeine. 
Zahnweh, Nachts, ftechend reißenden Schmerzes, durch Kälte u. Wärme erhöht. 
Läftige Trodenheit am Gaumen, mit fchneidend fharrigem Schmerze beim 

Schlingen. — Stetes SpeihelsIufammenlaufen im Munde. — Ers 

RKarrung und Geſchwulſt der Zunge, 
Bitter⸗Geſchmack im Halfe, dur Eſſen vermehrt. 

Uebelkeit mit großer Ebgierde und Ekel vor Speifen, vor⸗ 
züglih vor Kleiih, grünem Gemüſe und Sauerkraut. — Grün 
fhwärzlihes Erbrehen mit Leibweh. 

j Magen fdwer, voll und aufgetrieben. — Athem beengende 
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Auftreibung der Herjgrube, mit Seihwär , Schmerz. — Annenn: 
bares Weh⸗Gefühl in der Herzgrube. — Schmerzhafter 
Drud in die Herzgrube bei jedem Tritte. — Gefühl, ale würde die Herz. 


grube eingezogen. — Brennen im Magen. — Entzündung des Wagens. _ 


Bauch:Kneipen, — Kälte Gefühl im Unterleive. — Schwere im 
Bauhe — Bauch » Waflerfuht. — Gluckern im Bauche, beim tief 
Athmen befonders, ald wären die Därme vol Waſſer. — Kollern u. 
Poltern im Bauche. 

GStuhlzwang mit Abgang gallertartigen Schleimes, nad 
vorgängigem Kneipen in der Nabel⸗Gegend. — Durchfälle mit 
Reibweh- und Uebelkeit. 

Defteres Darndrängen mit geringem Abgange. 

Ainterdrüdter Seſchlechtstrieb und, ſchlaffe Geſchlechtstheile. 





Erkidende Zuſammenſchnürung der Naſe und Kehle 


Trocknes Hüfeln, mit ſchmerzhaftem Spannen im linfen Hypochonder. 


Shwerathmigkeit. — Schnelles, oder tiefes, langſames Athmen. 

ruft » Waflerfucht. — Zufammenfhnürung der Bruſt. — Eu 
böhte Wärme in der Bruſt. — Herzklopfen. 

Aufammenziehb » Schwer; im Kreuze. — Nagen und flumpfe Stiche im 
Nüũckgrate. — Zerfchlagenheit6- Schmerz zwiſchen den Schulterblättern. 


— Steifheit u. Schmerzhaftigkeit des Halfes u. Nadens beim Bewegen. . 


Reiben in den Arm: Knochen und ben Gelenken und Rüden der Finger. 


— Musteljuden in den Oberarmen. — Bohren und Stehen ° 


in den Hand» und Finger-Gelenken. — Kraftlofigkeit der 
Hände. — Krampfhafte Erftarrung der Finger. 

Starte Stiche und brennendes Drüden in der Hüfte. — Unfeftigfeit der 
Beine, mit Banken der Knie. — Steifigkeit und Spannen in den 
Oberſchenkeln und Kniekehlen. — Stumpfe, bohrende Stiche in 
den Knie» und Fuß⸗Gelenken. 


72. Hepar sulphuris calcareum. 
Allgemein vorherrichend: Reifen oder lähmiges Ziehen in den Glie— 


Bern, am meiften früh, beim Erwachen. — Wundheits- oder 


Zerichhlagenheits Schmerz an verihiedenen Stellen, bei Berüh⸗ 
rung. — Steben in den Gelenken. — Gichtiſche Anſchwel⸗ 
ungen, mit Hitze, Röthe und Berftauhungs Schmerz. — Beraltete 
Syphilis. — Nachtheile von Queckſilber-Mißbrauch. — 
Knochenfraß. — Scrophulöfe Beſchwerden. — Anfhwellung, Ent⸗ 
zündung und Berfhmwärung der Drüfen — In Eiterung 
übergehbende@ntzündungen—Entftehung oder@rhöhung 
der Shmerzen, Nachts, befonders im nächlichen Frofte. 
Arophie und Abmagerung bei Kindern. — Zittrige. Mattigkeit 
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von Tabakrauchen, oder beim Gehen im Freien, mit Hitze u. Aengſt⸗ 
lichkeit. — Abendlihe Ohnmacht, bei geringen Schmerzen.- 
NRohthlauf- Entzündungen äußerer Theile. — Brennendes 
Züden am Körper, mit weißen Blafen nah Kragen. — Neſſel⸗ 
Ausichläge. — Bei Berührung wundſchmerzende Blüthen- 
u. AnotensAusichläge. — Südtige, unheilfame Haut. — 
Daut:Schrunden — Faulicht (wie alter Käſe) ſtinkende, leicht 
blutende Sefhmwüre, mit Stehen und Freffen, oder Cbefonders 
nähtlihem) Brennen und Klopfen. — Eiterungen aller Art. 
— Nagel⸗Geſchwüre. 
Große Frühs und Abend-Schläfrigfeit, mit convulſiviſchem 
E Bähnen. — Unruhiger, betäubungsvoller Shlummer, 
mit zurüdgebogenem Kopfe. — Schlaflofigkeit wegen großen Ges 
danken » Zudranges. — Träume von Feuersbrunſt. — Nächtliches 
Auffahren im Schlafe, wie von Luft»Mangel, mit Weinen 
und hoͤchſter Angſt. — | 
Biel Schauder und Froſt, befonders in freier Luft. — Froſt mit 
Zihneklappen und Hand: und Fuß⸗Kälte, dann Hitze mit Schweiß, 
befonders an Bruft u. Stirn, bei geringem Durfte. — Erft Mund; 
Bitterfeit, dann Froſt mit Durft, nad eines Stunde, Hige wit 
Schlaf, darauf Erbrehen und Kopfweh. —Trodne Nacht⸗Hitze. 
— Gliegende Hitze mit Schweiß. — Neigung zu Schweiß, am Tage. 
Macht⸗Schweiß. — Fruh⸗Schweiß. — Klebrichter, faurer Schweiß. 
Beinerlihe Traurigkeit. — (Abendliche) ungeheure, befürhtende Ang ſt, 
 Öfters bis zur Selbſtentleibung. — Widerwärtige Stimmung, _ 
man fiebt die Seinen nicht gern an. — Ueberreistheit. — Aergerliche 
Reizbarkeit und Beftigkeit, mit fchneller, haftiger Sprache und gros 
‘ser Gedaͤchtniß⸗Schwaͤche. — Viſionen, früh, im Bette. 
nen = 
Schwindel, beim Schütteln des Kopfes, fo wie beim Fahren, oder 
Abends, mit Uebelkeit. Obnmahts:Schwindel, mit Bergehen der Augen. 
B Kopfweh, früh, von jeder Erfchütterung. — Nächtliches Kopfweh 
bei Bewegung der Augen, es will die Stirn heraus reifen. — 
—  Kopfweh, wie von einem Nagel darin. — Drüden in den 
Schläfen und im Scheitel mit Herzklopfen, Abende. — Spannen 
über der Naſenwurzel. Stehen im Kopfe, nah Gehen im Freien, 
und beim Büden, als follte der Kopf plasen, auch Nadıtd. — Bo h⸗ 
rendes Kopfweh, beſonders in der Nafenwurzel, alle Bormittage. 
Haar-Aus dallen. — Kalter Kopf: Schweiß. — Bei Berührung | 
wundfhmerzende Knoten auf dem Kopfe. — Näffender Kopf: 
Örind. 
Augenihmerz, ale würden die Augen in den Kopf bineingezogen. — 
Erſchwerte, ſchmerzhafte Bewegung der Augen. — Drüden, Bren; 
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nen u. Stehen in ben Angen. — Sefchwürfchmerz. gleich über dem 
Auge, jeden Abend. — Entzündung der Augen und Lider, 
auch rvofenartige, ferophulöfe und gihtifhe, mit Zerfhlas 
genheits» und Wundheitd:Schmerz bei Berührung — 
Blüthen unter den Augen u. auf den Lidern. — Sieden. Geſchwüre 
Der Hornhaut. — Thränen u. nächtliche Zufchwären der Augen. — 
Krampfhafte Verſchließung der Augenlider. — Hervors 
geiretne Augen. — Duntelwerden der Augen beim Leſen. — Lichts 
Scheu, am Tage und bei Kerzen-Ficht. — Trübfidtigkeit, Abends, 
bei Licht, mit vermehrter Klarheit im Sehen werhfelnd. 

Ohren Stehen, beim Schnauben. — Hige, Röthe und Süden der 
Dhren. — Innere Ohr: Entzündung. — Gtintender Eiters 
Ausflug ausden Dhren. — Grinder hinter den Öhren. 
— Schmwerhörigkeit mit Klopfen und Saufen im DOhre — 


Naſen-Entzündung. — Zerfchlagenheitd: u. Wundheits Schmerz 


der Naſe bei Berührung. —Bluten der Naſe, frühu.nad 
Singen. — Mangelnder oder allzu empfindlicher Geruch. 

Señchts⸗Gilbe mit blaurandigen Augen — Hochrothes, bheißes Ge 
ſicht. — Naͤchtliche Geſichts-Hitze. — Rothlauf-⸗Entzündung 
und Geſchwulſt des Geeſichtes und der Baden, mit brickelndem 
Strammen. — Ziehend reifenter Gefihtöihmerz aus den Wangen 
in die Ohren und Schläfe. Schmerz der Geſichts-Knochen 
bei Berührung. — Langwierige Geſichts-Ausſchläge. — 
Blüthen auf der Stirn, die im Freien vergehen. 

Lippen» Geihwulft mit Epannen und Schmerz bei Berührung. — 
Geſchwürige Duntwintel.-BeiBerührungwundfchmerzende 
Beulen an Lippen, Kinn und Halfe. — Blufen am Kinne. — Stechen 
im Kiefer »Öelente, beim Definen des Mundes. 

Zahnweh ziehend zudenden Schmerzes, durch Zufammenbeißen, 
Ejien und Stubenwärme verichlimmert. — Zahnfleiſch⸗-Geſchwulſt, 
mit Schmerz bei Berührung. 

Bafter - Zufammenlaufen im Wunde. — Speichel⸗-Fluß in fieberhaften 
Anfällen. — Schleim⸗Rachſen. — Heiſere, haftige Sprache. 
Dalsweh, wie von einem Pflode, oder innerer Geſchwulſt. — 

Kratziges Halsweh mit Verhinderung des Sprechens; auch beim 
Speihel: Schluden. — Stechen im Halfe, wie von Splittern, beim 
Schlingen, Huften, Athmen und Drehen des Halfes. — Trockenheit 
im Halſe. — Geſchwulſt der Mandeln u. Drüſen im Halfe. 
Geſchmacks⸗Verluſt. — Bitterer Geſchmack im Munde u. audy der Speilen. 
. — Bitterer, erdihter Geſchmack im Halfe, bei richtigem Ge⸗ 
fhmade der Speifen. — Biel Durft. — Heifhunger. — Appetit 
nur auf Saures und Pikantes. — Ekel vor Bett. — Verlangen 

auf Wein. — Deftere und gar au leichte Diagens Berderbniß, 
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Aufftoßen mit Brennen im Halfe — Uebelkeits, Anfälle mit Kälte 
und Blaͤſſe. — Brecherliche Früh sWebelfeit. — Saures, gallihtes, 
grünes, oder bfut = fhleimiges Erbreden. _ 

Magen-Drüden,aud nad) wenigem Eflen.- Drüdende Geſchwulſt der Mas 
gen⸗Gegend. — Drüden, Aufgetriebenheit u. Feſtſitzen in der 
Herzgrube, mit Unerträglichkeit des Sitzens u. enger UmHeidung- 

Milzſtechen. — Stedyen in der Leber Gegend beim Gehen. — Nieren 
Entzündung, mit ftehendem Brennen in der Lenden» Gegend. 

Bauchweh, wie zerfchlagen , früh. — Zufammenzieb - Schmerz und 
Krämpfe im Bauche. — Raffen um den Nabel, mit Uebelkeit, 
Aengktlichkeit und heißen Wangen. — Leibſchneiden. — Schrüns 
dendes Weh im Bauche. — Stiche in der linten Bauch Seite — 
Eiter-Geſchwulſt der Schooß⸗Drüſen. — Blähungs » Bers 

feßung, und fihwieriger Winde Abgang , früh. 

- &tupl hart und troden. — Schwieriger Abgang wenigen weichen 
Kothes, mit viel Drängen und Stuhlzwang. — Koth⸗Durchfall mit 
Leibſchmerz — Sauer riehende, weißlihe Durchfälle, 
befonders bei Kindern. — Orüne, lehmfarbene, blutig fchleimige, . 
und ruhrartige Stühle — Nah dem Stuble, Wundbeits- 
Gefühl und Sauce» Abfonderung vom After. — Austreten der 
Maftdarın » Aderfnoten. — Schweiß des Mittelfleiſches. 

Harn zögernd, trüb, mit weißem Gate. — Viel Abgang blaflen Harnes 
unter Drüden auf die Blaſe. — Scharfer, wundfreflender, oder 
dunkelrother, heißer Harn. —Nacht⸗Harnen. — Bettviffen. 
— Blutiges Nachharnen. —Röthe u. Entzündung der Harnröhr- 

Mündung. — Schleim» Auefluß aus der Darnröhre. — Nachtripper. 

Schwäche der Geſchlechtstheile. — Schründen, Wund heit u. Näffen 
jwifhen Dberfhentel und Hodenfad. — Schanterähnliche 
Gefhwüre an der Vorhaut. — Schmerzhaft klemmende, fpannende 
Ereftionen. — Kraftlofe Erektion beim Beiſchlafe. — Reiz zur 
Samen: Entleerung. — Proſtata⸗Saft⸗Abgang, auch nad 
Harnen und bei hartem Stuhle 

Wundheit an der Scham und zwifhen den Beinen. -Bluts 

. drang nah dem Uterus. — Blut» Abgang aufer der Regel, 
unter Bauch » Aufgetriebenheit. — Allyufpäte Regel. — Krankhafte 
Lochien. — ann mit Schründen an der Scham. 





S di nupfen, Befonbert balbfeitiger, mit Kragen im. Halle — Ue⸗ 
belriehender Nafen » Schleim. 

Beiferkeit.-HäutigeBräuneiEroup)-Euftröhren Schwindſutht. 

Huften von Reiz oder mit Schmerz im Kehltopfe. — Tiefer, dämpfiger 
Husten von AthemeBeengung. — Heftiger Stick⸗Huſten mit Brech⸗ 
würgen. —Keuchhuften. — — Huſten nach Trinken. — Trodner Abende 
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Hu ſten von Kaltwerden eines Korvertheiles, oder beim Liegen im 
Bette. — Trockne, heifere HuftenAnfälle, mit Angſt 
u. Bürgen, oft mit Beinen endend. — Beim Huften, Drühnen 
u. Schmerzim Kopfe, als wollte Alles heraus. — Nach Huften, Niefen. 


Yengftlihes, heiſeres, pfeifendes Athmen, mit Erſtickungs 


Sefahr im Liegen. — Erftidungs Anfälle, die zum rüdwärts 
Biegen des Kopfes nöthigen. 

Brut, Steigen beim Athmen und Gehen. — Stechende und bei Ber 
räßrung wundſchmerzende Scwäre und Eiter» Blüthen auf 
der Bruf. — Krebbartiges Bruſt⸗GOeſchwür. 

Kreusfhmerz, wie zerſchlagen, bis in die Oberſchenkel. — Ste 


hen und Ziehen im Rüden, zwifhen den Schuiterblättern und 


in den Hals: Muskeln. — Näctlihes Spannen im Rüden, beim 
Ummwenden im Bette. — Stintender Schweiß der Achſelgruben. — 
Berfhwärung der Adhfel-Drüfen. 

Zerſchlagenheits⸗Schmerz der Oberarm Knochen. — Gichtiſche 
Seſchwulſt der Hand, der Finger, und Ginger Gelenfe, mit 
Dise, Rothe und Berfaudungs: Schmerz beim Bewegen. — Rauhe, 
trodne, riffige Haut der Hände. — Griefeliger Ausichlag auf 
der Hand und Handwurzel. — Leichtes Ausrenken und Veberfniden 
der Finger. — Abfterben der Finger. — Banaritien. 

Schmerz des Gefäßes, beim Sigen. — Blutſchwäre an den Hinterbaden. 
— Hüftweb mit Hopfenden Schmerzen und Neigung zu Eiterung. 
— Zerſchlagenheits⸗Sichmerz der Oberfchentel. — Den Nacht⸗ 
Schlaf hindernde, ſchmerzhafte Spannung in den Schenfeln. — Oft 
piöplihe Mattigkeit der Beine im Gehen. — Knie⸗Geſchwulſt.— 
Klamm in den Waden, Sohlen und Zehen. — Brennen der Füße. 
— Fuß⸗Geſchwulſt um die Knöchel, mit Schwerathmigleit — Schrun⸗ 
den an den Füßen. — Stehen in den Hühneraugen. 


73. Hyoseyamus niger. 


Ugemein sorberrichend: Dumpfes Ziegen. und fchneidendes Reifen in 


den Sliedern u. Gelenfen. — Kalte, zitternde, eingefchlafene Blieder, 
— Hyſteriſche Befhwerden. — Entzündungen innerer Organe 
mit nervödfen Zufällen. — Krämpfe, auhvon Würmern, 
oder bei Kreißenden un Shwangern.— Convulſiviſche 
Bewegungen und Zudungen einzelner Glieder u. des ganzen 
Körpers , au beim geringen Verſuche Zlüffigkeit zu 
verihluden. — Umfihfchlagen mit Händen und Füßen. — 
Beitstan. — Epileptifhe Srämpfe und Schlagflülfe, 
auch in wecielnden Anfällen. — Ohnmachts-Anfaͤlle. — Große 
Schwäche und Entträftung — Lähmungen — Nachtheile 

von unglüdliher Liebe, mit Eiferfuht. — Beichwerden von 
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Erkältung oder Einwirkung Balter Luft. — Die meiften und größten 
Beſchwerden entſtehen nad dem Effen. 

Trodne, fpröde Haut. — Frieſel⸗Ausſchlag nach Belladonna⸗Mißbrauch. 
— Ausfhlag trodner Pufteln, wie zufammenfließende Boden. — 
Braune Flecke am Körper von Zeit zu Zeit. — Häufige große Blut« 
ſchwäre. — Brandige Flecke und Bläschen an verichiedbenen Stellen. 

Wache Schlummerfucht. — Späte Einſchlafen und nächtliche Ue⸗ 
bermunterkeit. — Umbhergreifen und Suchen mit den Händen im 

Bette, und Zupfen an der Dede. — Lächelnde Miene im Schlafe. 
— Zufammenfahren und Aufichreden im Schlafe. 

Schauder von den Füßen did auf den Kopf. — Heftige Hitze des Körpers, 
befonders des Kopfes. — Kindbetterin=, Sauls, Wurm» und ner. 
vöfe Fieber. — Contagidfer Typhus. 

Melancholie. — Menſchenſcheu. — Mißtrauen. — Nächtliches Fliehen 
aus dem Haufe. — Furcht, verkauft oder vergiftet zu werden. — 
Neigung über Alles zu lachen. — Schwashaftigkeit. — Eis 
ferfudt. — Schimpfen und Zanken. — Wuth, mit Schlagen 
und Mord ſucht. — Hundes: Wuth (Hydrophobie). — Gemüths- 

" Berrüttung von Branntwein : Trinken. 
Gedaͤchtniß⸗Verluſt. — Bemwußtlofigkeit, man liegt mit gefchloffnen 
Augen und phantafirt von Gefhäften. -Blödfinn. — Empfindung 
"Feines Bedürfniffes Caufer Dur). — Srrereden. — Delirien. — 
Verkehrtheit aller Handlungen. — Wahnfinn mit Bemußtiofigkeit, 
oder mit fächerlichen Poſſen und Geberden. — Geiler Wahnfinn. 


Eingenommenheit und Schwere des Kopfes. — Schwindel, wie von 
Trunkenheit, oder mit ‚Sefihts » Berduntelung. 

Kopfweh, wie von Erfhätterung des Gehirnes. — Drüdend betäu⸗ 
bendes Weh in der Stirne, vorzüglich nad dem Eſſen. — 

Zuſammenſchnürende Berdüfterung in der Stirn. — Kopfgicht: Anfälle. 
— MWogende Empfindung im Gehirne. — Nervdie Öehirne 
Entzündungen, aud nad Anftrengung in der Winterkaͤlte. — 
Wafierfuht der Sehirnhöhlen. 

Wanken mit dem Kopfe bin und her. 

Augen matt und glanzlod, — Rothe hervorftehende, tiere, verdrehte 
Augen. — Krampfhafte Bewegung der Augen. — Schielen. — 
Krampfhafte Berfhliegung der Augenlider. — GErweis 

terte Pupillen. — Trübſichtigkeit. — Kurze oder Weitfihtigkeit. 
— Falſches Schen. — Doppelfehen. — Die Gegenftände 
erfheinen viel zu groß, oder roth. —Nacht⸗Blindheit. — 
Angehende Amuurofe. 

Ohr: Sumfen. — Schwerhörigfeit. 

Nafendinten. - Drüdendes Klemmen an der Nafenmwurzel. - Seruch6Berluft. 
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Gefiht kalt, blaß, bläulih, oder aufgetrieben und blut⸗rot h. — 
Drüdendes Klemmen an den Sochbeinen. — Trodne Lippen. — 
KinnbedensKrampf. 

Zahnweh pulfirend reifenden Schmerzes, vom Baden bis in die 
Stirn, vorzüglich nah Erkältung oder in Palter Luft, mit 
Biutdrang nach dem Kopfe u. meift früh. — Reifen im Zahnfleifche 
mit Summen und Roderheits sGefühl in den Zähnen. — Zufams 
menbeißen der Zähne. 

Mund » Trodenheit. — Speichelfluß falzigen Geſchmackes. — Blutiger 
Speichel. —-— Schaum vor dem Wunde. — Vebler Mund-Serud, 
den er felbft merkt. — Brennen und Taubheit der Zunge, wie ver 
brannt.-Rothe Zunge. -Lähmung der Zunge. - Berluft der Sprache. 

Hals troden u. brennend heiß. Zufammenfhnürung des Dalfes, 
und Unvermögen Slüfjigkeiten u [hluden. 

Seſchmacks, Berluft. — Heißhunger mit vielem Durfte. — Abſcheu 
vor Getränken. — Schluckſen, beſonders nah dem Eſſen. 

Uebelkeit bei Drücken auf die Herzgrube. — Würgen und Erbrechen mit 
zum Schreien zwingendem Leibfchneiden. — Wäflrichted Erbrechen 
unter Schwindel. — Erbrechen von biutigem Schleime und 
dunkelrothem Blute. 

Magen⸗Kram'pf, in periodiſchen Anfällen und durch Erbrechen er⸗ 
leichtert. — Schmerzhaftigkeit der Herzgrube beim Befühlen. — 
Brennen im Magen. — Entzündung des Magens und Zwergfelles. 

Dumpfe Schmerzen in der Leber⸗Gegend. — Geſpannter, aufgetriebner, 
bei Berührung ſchmerzhafter Bauch. — Kolikartige Unterleibs⸗ 
Krämpfe — Leibſchneiden. — Stehen um den Nabel, beim Gehen 
und Athmen. — Entzündung ber Därme. 

Stuhl: Berftopfung. — Defterer Stuhldrang, mil geringem, ſel⸗ 
tenem Abgange. — Wäffrihte Durdhfälle — Durdfall der 
BWöchnerinnen. — Unwillkührliche Stühle. 

Harn⸗Verhaltung. — Harndrang dfters, mit geringem Abgange. 
— Reichlicher, waflerbeller Harn. — Harnfluß. — Unwillkühr⸗ 
liher Harn-Abgang. — Lähmung der Blafe 

Erböhter Gefchlechtötrieb. — Impotenz. 

Verſtärkte Regel. — Unterdrüdte Regel. — Unterdrüdte Lochien. — 
Mutter: Biutflüffe hellrothen Blutes. — Während der Regel, 
Srrereden, Harnfluß, Schweiß und conoulfivifches Zittern. — Bor 
der Regel, hyſteriſche Krämpfe und lautes Lachen. — Un⸗ 
frucht barkeit. 





Biel Schleim in Kehlkopf und Luftröhre, dee Sprache a Stimme uns 
sein macht. — Katarrb der Brondien. 
Steter Huften im Liegen, der beim Aufſitzen vergeht. — Nächtlicher 
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trodner Krampf: oder Reiz: Huften. —Trodner erfhütternder, 

keuchender Huſten (nach und bei Maſern), mit Wundheits . Schmerz 

in den Bruſt⸗Muskeln. — Grunlicher Huſten⸗Auswurf. — Begins 
nende Rungens Eiterung. 

, Engbrüftigkeit und fchwieriges , röchelndes Athmen. 

Bruft:Drüden in der rechten Seite, mit großer Angft u. Kurzathmigkeit 
beim TreppensSteigen. -—B ru ſt⸗Kraͤmpfe mit Athem⸗Verkürzung 
und zum Vorbeugen zwingend. — Stechen in den Bruſt⸗Seiten. — 
Nervoſe Lungen- Entzündungen. — Herzskeiden 

HMüdenfchmerzen, befonders in den Lenden, mit Fuß⸗Geſchwulſt. — Stechen 

- in den Senden u. Schuiterblättern. — Slechtenartige Flecke im Genicke 

Zittern der Arme, Abends, nad Bewegung. — Schmerzhafte Taubheit 
und Erflasrung der Haͤnde. — Hände» Gefhwulfl. — Ballen der 
Hände und Einfchlagen der Daumen. 

Shmerzbafter Krampfin den Oberſchenkeln und Baden, 
der die Beine frammzieht. — Brandige vlecke und Bläschen au den 
Beinen. — Steifigkeit und Mattigkeit in den Knie⸗Gelenken. — 
Geſchwulſt der Füße. — Krummziehen der Zehen im Gehen u, Steigen. 


74. Jalappa. 


Schlafloſigkeit, unruhe und Schreien bei kleinen Kindern. 
Blutige, Ihmerzhafte Durdfälle, mit Leibweh, bei Kindern. 


75. J atropha Curcas. 


-5Tieders und Selentfhmerzen.: — Convulſionen. — Großes, all- 
gemeines Sinken der Kräfte. 
Ausſchläge. — Geſchwülſte. 
Allgemeine Koörper⸗Kaͤlte. — Klebrichte Schweiße. 
Große Angſt. 





Wäfſſrichtes, eiweißartiges Erbrechen, ſehr leicht u. in großer 
Menge, mit Durchfall. 

Kengitlihes Brennen im Magen. — Entzündung bes Magens 
und der Därme. 

Wäſſrichter Durchfall, als kürze es von ihm. 





Krampfige Schmerzen in den Unterftentee, mit Verdrehung der Waden 
bis zu den Schienen. 


76. Ignatia amara. 


Allgemein vorherrfhend: Einfacher, bloß bei Berührung beftiger 
Schmerz an verfhiedenen Stellen. — Scharfed, oder ſpitzes, 
auh hartes Drüden in den Öliedern und andern Theilen. — 
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Auseinanderpreffen oder Zufammenfhnären in innern 
Organen. — Rheumatiſches Meißen in den Sliedern. — Gelenk⸗ 
fdmerzen, wie verrenkt oder verſtaucht. — Schwere und 
kriebelnde Eingefhlafenheit der Glieder. — Eonvulfionen 
und Krampf⸗Anfälle, auch hyſteriſche. — Epileptiſche 
Krämpfe, vorzüglich nah Schreck u. Krankung, oder beim 
Zahnen der Kinder. — La: Krämpfe. — Veitstanz. — Starrs 
kraͤrpfe. —Böfe Folgen von Shred, innerer Kränkung, 
Yerger und unglüdliher Liebe mit ftillem Sram. — 
Nachtheile von Kaffeetrinten. — Scrophuldfe Befchwerden. 
— Gaftrifche und bilidfe Zufälte — Belihwerden von Würmern. — 
Bleihfühtige Zuſtaͤnde. — Hyfterifhde Shwähe und Ohn. 
machts⸗Anfälle. — Die Beihwerden erſcheinen vorzüglich 
gern gleih nad dem Eſſen, fo wie Abends, nad dem 
Niederlegen, oder früh, nah dem Aufftehen. — Die 
Schmerzen vergehen entweder in ber Rücken-Lage, oder 
dur Legen auf den fhmerzbaften Theil, oder burd 
Legen auf den fhmerziefen, ſtets aber duch Beränder 
derung der Lage. 

Süden, das durch Kragen leicht verfhwindet. — Froftbeulen. 
— Wundheit der Kinder. 

Tiefer, betäubender Schlaf, mit ſchnarchendem Einathmen. — 
Ungeheures, krampfhaftes ®ähnen, befonders früh und 
nad) dem Mittags Schlafe. — Sehr leiſer Schlaf. — Uhrubhiger 
Schlaf mit Apdrüden. — Zuden der Glieder beim Einſchkafen. — 
Träume wit Nachdenken und Ueberlegung, oder von 
demfelben Gegenſtande Die ganze Nacht. 

Sqattelfroſt am Rüden und den Armen, mit Durſt auf kaltes Waſſer 

— Beim Froſte, Erbrechen von Speiſe, Galle oder Schleim. — 

Fiederfroß er, mit Durft, dann Hitze. — Erſt Schüttelfroft, dan 

äußere Hite, dann Schweiß. — Allgemeine Hitze (außer an 

den Füßen), mit innerem Schauder, bei Röthe der Wangen. 

— pldtzliche fliegende Hip. Anfälle über den ganzen Körper. — 

Aengſtliches Hih- Gefühl, ald wolle Schweiß ausbrechen. — Inneres 

Wärme: Gefühl mit Schweiß. — Durftlofigkeit in Hitze und 

Schweiß. — Katarrhaliſche, rheumatiſche, Wechſel⸗ und ſchle i⸗ 

hende Nerven⸗-Fieber. 

Traurigkeit u. Killer Gram, mit Seufzen.- Naͤchtliche Angit-Anfälle. 
— Inentichloffenheit. — Ungeduld. — Große Schreckhaftigkeit. 
— Gramliche Aergerlichk eit. — Dreiſtigkeit. — Zaärtliches 
Gemütb und zarte Gewiſſenhaftigkeit. — Unbeſtändigkeit. 
— Wechſel von fpaßhafter Ausgelaſſenheit mit trau— 
riger Weinerlichkeit. — Wortkargheit. 


t 
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Schwindel mit Flimmern vor den Augen. 

Kopfgicht⸗Anfaälle. — Durch Vorbücken erhöhtes Kopfweh. —Druckendes 
Kopfweh über der Naſenwurzel, mit Brecherlichkeit, durch Bor- 
beugen des Kopfes gemindert. — Auseinanderpreſſen 
im Kopfe. — Drückendes Klemmen in Stirn und Hinterhaupte, mit 
Geſichts⸗Verdunkelung. — Kopfweh, wie von einem Nagel 
im Gehirne. — Bohrend ſtechendes Reißen tief im Gehirn, und 
in der Stirn, durch Liegen gemildert. — - Zudend tlopfender 
Kopfſchmerz. 

Rücwärtsbeugung des Kopfes. 

YAugen:Drüden. — Entzündung der Augen bei Scrophuföfen. — 
Rothe Augen. — Thränen und Zuſchwären der Augen — 
Eonvulfivifhe Bewegungen der Augen u. Lider. — Gtierer 
Blick mit erweiterten Bupillen. — Fichtfchen. 

Ohrdrüſen-Geſchwulſt mit Stichſchmerz. — Nöthe und brennende 
Hige eines Ohres. 

Mafen» Süden. — Gefhwürige, wunde Nafenlöger. 

Gefihtss Farbe blaß, roth oder blau. — Röthe u. brennende Hite einer 
Wange — Eonvulfivilhes Zuden der Sefihts: Muskeln. 

— Ausichlag im Geſichte. 

Lippen troden, aufgefprungen, u . biutend. — Wundheitd Schmerz 
‚an der Snfeite der Unterlippe. — Schorfige Mundwinkel. — Con⸗ 
sulfivifhes Zuden der Mundwintel. 

Zahnweh von Erkältung, als wären die Zähne zertrümmert. -—Schwies 
riges Zahnen der Kinder. — Kinnbaden- Zwang. 

Mund und Rachen entzündet und roth. — Steter Schleim, oder viel 
faurer Speihelim Munde. — Beim Kauen oder Reden beißt 
man fi feiht in die Zunge. — Feuchte, weißbeleste Zunge — 
Stehen in der Gaumen : Dede bis ins Ohr. 

Halsweh, wie von einem Pflode, außer dem Schlingen. — Gefühl, 
als müffe man über eine wund brennende Geſchwulſt wegichluden.— 
Stehendes Halsweh, vorzüglih außer dem Schlingen. — 
Entzündete, hart geihmollne Mandeln, mit Beinen EitersGefhwären. 
— Erfhwertes Schlingen (bed SEN); — Zuſammen⸗ 
ſchnurung des Schlundes. 

Abneigung, gegen Speiſe und Trank, vorzüglich gegen- Milch und 
Tabakrauchen. — Die früh genofiene Milch hinterlägt langen 
Nachgeſchmack. — Nah Tabafrauden, Schludien. 

Aufſchwulken des Genoſſenen oder bitterer Feuchtigkeit. — Schluckſ en, 
vorzüglich nach jedem Eſſen und Trinken. 

Uebelkeit mit Unruhe u. Angſt. — Erbrechen von Speiſen, Galle u. Schleim. 

Magenſchmerzen in periodiſchen Anfällen, den Nacht⸗Schlaf ſtörend 
und durch Aufdrücken erhöht. — Dumpfes Drüden oder Stechen 


Bauchweh, erft Eneipend, dann ftehend, in den Seiten des Unter 
leibes. — Periodiſche Unterleibs-Krämpfe, beionders bei fens 
fibeln Perfonen. — Klammartiges, bald Einwärts-, bald Aus⸗ 
wärtd:PBreffen in der Schooß-Gegend. — Klopfen im Baude 
— Kollern und Poltern in den Därmen. — Blähungs⸗Kolik, vors. 
züglich bei Hofterifchen. 3 

Stuhl hart, mit dfterm vergeblihem Drange. — Sehr did, 
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in der Herzgrube. — Brennen im Magen. — Lerheits⸗ und 
Schwäche⸗Gefühl in der Herzgrube. 

In den Oppochondern voll u. aufgetrieben, mit Athem⸗Beengung 


geformter, ſchwierig abgehender, weißlich gelber Stuhl. — 
Durchfall blutigen Schleimes, mit Poltern im Bauche. — 
Blut: Ausflug aus dem After. — Maſtdarm⸗Vorfall beim Stuhle. 
— Süden und Kriebeln im After. — Maſtdarm⸗Maden. — 
Berengerung des Afters. — Zufammenziehender Wundheits⸗ 
Schmerz im After, nah dem Stuhle. — Stiche vom After tief 
in den Maftdarm hinein. _ 

Deftereer Abgang vielen wäflrichten Harnes. — Zitrongelber Harn. — 
Unwillkürhlicher Harn⸗Abgang. 

Um die Geſchlechtstheile und an der Ruthe viel Jücken, Abends, nach 
dem Niederlegen, durch Kratzen vergehend. — Wundheit und 
Geſchwür⸗-Schmerz am Rande der Vorhaut. — Wurgen u. Drücken 
in den Hoden, beſonders Abends, nach dem Niederlegen. — Schweiß 
des Hodenſacks. — Geilheit bei Schwäche des Geſchlechts— 
Bermödgens. — Mangelnder Geſchlechtstrieb. — Erektionen mit 
ſchmerzhaftem Drange und Drücken am Schamberge. — Ruthe⸗ 
Steifheit bei jedem Stuhlgange. 

Regel verſpaͤtet. — Mutter⸗Blutflüſſe. — Mutter⸗Krämpfe — 
Eiterartiger, wundfreſſender Weißfluß, nach vorgängigem zuſammen⸗ 
ziehendem Preſſen an der Gebärmutter. 


Stod:Schnupfen- mit Klee dumpfem Stirn-Kopfweh und buiteri 
{her Aufgeregtheit. — Trodenheit der Naſe. 

Seife Stimme; Unvermögen laut zu reden. 

Hufen von Zufammenfhnürung im Halsgrübchen, wie von 
Schwefeldampf. — Langwieriger Naht>:Huften. — Trodner 
Hußen, mit Zließfhnupfen, oder Tag und Nacht gleichmäßig fort 
dauernd. — Rauher, trodner Huften nah Mafern. — Krampfpafter 
erfhütternder Hufen. — Kurzer Huften, wie von Federſtaub 
im Halfe, um fo ärger, jemehr man huſtet. 

Athem- u.Bruf: Bellemmung, befonders Nachts. Schwieriges 
Einatbmen,wie durch eine qufliegende Laſt berhindert.- Athem- Mans 
gef im ©chen, u. beim fill Stehen, Huften.- Willarifches Aſthma. 
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Bruf, Drüden. — Zufammenfhnürung der Beruf. — Stehen 
in den Bruft s Seiten. — Klopfen in der Bruft. - 

Heftiger Kreuzfchmerz, wie Stechen, Ziehen und Raffen. - Rüdwärts. 
beugung des Rückens. — Naden » Gteifheit. — Drudihmerz 
in den Hals: Drüfen. 

Unleidliche, lähmige Verrentungs Schmerzen in den Knochen und 
Gelenken der Arme, als würde das Zleifh abgelöft. — Con. 
vulfivifhe Zudungen der Arme und Finger. — Reifen in 
den Armen von Ealter Luft. — Strammen in den Handwurzeln. — 
Warmer Schweiß der Hände. 

Schneidendes Reifen an der Hinterfeite der Schenkel bei An. 
firengung der Musteln. — Schwere der Beine u. Füße, mit Spannen 
in den Unterfchenteln und Waden beim Gehen. — Heiße Knie, bei 
kalter Nafe. — Eonvulfivifhe Zudungen der. Beine — 
Steifigkeit der Knie und Füße. — Schmerjhafte Empfindlichkeit der 
ußfohlen im Gehen. — Brennen der Hühneraugen. 


77. Indigo. 


Schmerzen, die ſich durch Reiben und Drüden entweder ganz vertreiben 
laffen, oder dann doch fchwächer wiederfommen. — Stehen und 
Meißen in den Sliedern, Nachmittags und Abends. 

Blutfchwäre. 

Abend» Schläfrigkeit und unrubiger Nacht⸗Schlaf. — Naͤchtliches ſchrec⸗ 
hafte® Erwachen. — Aengſtliche Träume. 

BVorberrihende Kälte. 

Verdrießliche Unaufgelegtpeit und Trägheit. 


Der Kopf ſcheint größer u. fehr weit hervorragend geworden. — Reißende u. 
flechende Kopfſchmerzen, tief im Gehirne. — Toben u. Schlagen im 
Kopfe. — Wärme und Ballen, wie ſiedendes Waſſer, im Hinterhaupte. 

Gefühl auf dem Scheitel, als würde man bei den Haaren gezupft. 

Zuden und Fippern in den Augenlidern, fo dab es am Sehen hindert. 

Meißen in und hinter den Obren und im Unterkiefer. 

Bohrend nagendes Reißen in Den Knochen des Gefichtes, beſonders des Unter 

kiefers. — Blutandrang nad) dem Gefichte, mit Brennen der Wangen. 

Naſenbluten mit Vergehen des Geſichtes. — Meißen und Schneiden in 
den Knochen und Knorpeln der Male. 

Taubheit des inneren Mundes, früh nah Erwachen: — Brennen auf“ 
der Zunge u. im hinteren Gaumen. — Ausſpucken blutigen Speichels. 

Leeres Aufkoßen.-Aufftoßen mit Tintengefhmad.-Herauffüßeln a.d. Magen. 

- Müchternheitsgefühl im Magen. 

Durdfällige Stühle mit Kneipen im Bauche und Stuhldrang. 

(Bermehrter Barnabgang). 

(Zu frühe Regel). Zr 
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Zum Erbrechen reizender Stidhuften, Abends vor u. nad) dem Niederlegen. 

Sluckern u. Knurren in der Bruft, bei jedem Einathmen. — Stichſchmerzen 
in und neben ber weiblichen Bruft. 

Reigen im Unterarme, vom Ellbogen bis in die Finger, durch Bewe⸗ 
gung nur in Hinficht der Stelle verändert. — Zudendes Ziehen in 
den Armen. — Aufgelaufene, rothe, wie geihwollen fpannende Adern 
an den Händen. — Reißend ſtechende Schmerzen in den Obergliebern. 

Reifen in den Untergliedern, befonderd in den Zehen. — Abendliche große 
Mattigkeit der Unterglieder , auch nach dem Niederlegen noch. 


78. Jodium. 


Allgemein vorherrfchend: Unſtete Schmerzen in den Gelenken. — Rei. 
ßende Schmerzen in den Öliedern, befonders in den Gelenken. 
„— TaubpeitBefüplin den Öliedern. — Krampfhafte Zudungen 
"und Flehfenfpringen. — Berfrümmung der Knochen. — Wirkt 
erregend auf dad Drüſen⸗Syſtem, den Magen, die Leber u. f. w.. 
and befördert die Abfonberung der Säfte darin. — Anſchwellung 
u. Berbärtung der Drüfen, auch nach Stoß oder Quetfchung. 
— Biutflüffe aus verfhiednen Organen. — Hyſteriſche 
Beihwerden. — Nachtheile von Queckſilber⸗Mißbrauch. 

Allgemeine große Aufregung des ganzen Nervenſyſtems. — 
Biutwallungen, und Pulſiren durch den ganzen Körper, dur 
jede Anftrengung vermehrt. — Zittern der Ölieder. — Schwan 
Bender Bang. — Große Schwäche, fo daß feld vom Sprechen 
Schweiß ausbricht. — Atrophie und Abmagerung bis zum Ges 
ribbe, auch bei Kindern. — DOBSmeldlt Anfhwellungen, 
auch des ganzen Körpers. 

Raube trodne, Därre, oder Mebrige, ſchwitende, ſchutzige, gelbe 
Haut. — Flechten. — Nagel⸗Geſchwüre. 

Schlafloſigkeit. — Aengſtliche Träume 

Froſtichũtteln, ſelbſt in der warmen Stube. — Vermehrte Koörper⸗ 
Wärme. — Fliegende Hitze. — Nacht⸗Schweiß. — Saͤnerlicher Fruh⸗ 
Schweiß. — Beſchleunigter, kleiner, harter Puls. — Abzehrende Fieber. 

Veinerliche Verſtimmtheit und Niedergefhlagenheit. — 
Melauncholiſche, hypochondriſche Traurigkeit, Beklommenheit u. Angft. 
— Befürchtende Beforglichkeit. — Unruhige Beweglichkeit, Die weder 
fipen noch ſchlafen läßt. — Empfindbliche, reigbare Aufge- 
regtheit. — Gefühls⸗Täuſchungen. — Hedfeligkeit und ausge 
laffne Luſtigkeit. 

Schwer beſinnlich und unentichloffen. — Trägheit des Geiftes, mit großer 
Abneigung gegen geiftige VBeihäftigungen. — Starre,  unbeweglicke 
Gedanken. — Delirien. — Flockenhaſchen. r 
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Eingenommenheit ded Kopfes. — Früh Düfeligkeit. 

Kopfweh, bei warmer Luft, fo wie bei längerem Fahren ober ſtarkem 
Gehen, verftärkt durch Geräuſch und Sprechen. — Zerſchlagenheits⸗ 
Schmerz des Gehirnes, mit Kraftloſigkeit im Körper, wie gelähmt. 
— Scharf drüdender Kopfihmerz in der Stirn. — Blutdrang 
nad dem Kopfe, mit Klopfen darin. 

Augenfhmerzen in den Augenhöhlen. — Mattigkeitös Gefühl über den 
Yugen, ald wenn fie tief lägen, Abende. — Schründen der Augen. 

— Entzündung der Augen, auch nad Verkaͤltung. — Geſchwulſt der 
Augenlider. — Schmugig gelbes Augenweiß. — Thränen ber 
Augen. — Zittern: u. Zuden der Augenlider. — Geſchwächte Sehkraft. 
— Doppelfehen. — Funfen und Flimmern vor den Augen.\ 

hr» Sumfen. -Schwerhörigkert. — Empfindlichfeit gegen Geräufch. 

Naſenbluten. — Rother, brennender Zled an der. Nafe unter den Augen. 

Geſichts⸗Farbe bleich, gelblich oder fhnell braun werdend. 
— Entftellted Gefiht mit eingefallnen Augen. — Zuden in den Geſichts⸗ 
Muskeln. — Eiter-Gefhwür am Baden, mit Geſchwulſt der umliegen» 
den Drüfen. — Geſchwulſt der Unterfiefer-Drüfen. 

Zahnweh drüdenden Schmerzes. in den Badzähnen. — Gelbe, mit 
Schleim überzogene Zähne, früh. — Entzündungs⸗Seſchwulſt 

und Biuten des Zahnfleifches. — Zahnfleiſch⸗Geſchwür mit Baden» 
Geſchwulſt. — Aufgelodertes Zahnfleiſch. 

Mund: Schwämmhen. — Mercurial⸗Geſchwüre im Munde — 
Schmerz; und Gefhmwulft der innern Mund: Drüfen. — Eaulichter 
Mund⸗Geruch. — Speihelfluß, auh von Duedlfiber-Miß; 
brauch. — Di belegte Zunge. 

Halsweh außer dem Schlingen, drüdenden Schmerzes. — Stetes Zus 
fammenfhnüren im Schlunde und verhindertes Schlingen. — 

- Entzündung des Schlundes mit Brennen und Kragen. 

Geſchmack übel, feifig, oder bitter, falsig. — Bermehrter Durſt. — 
Wechſelnder Appetit, bald Heißhunger, bald Feine Eßluſt. — 
Ungewöhnliher Hunger, mit Beflerbefinden nah Eſſen. — 
Große Berdauungs : Schwäche. . 

Aufſtoßen, meift fäuerlich, mit Brennen. — Soodbrennen, vorzüglich. 
nah ſchweren Speiſen. 

Deftere Uebel keiten. — Gewaltſames Erbrechen, durch Eſſen 
erneuert. — Gallichtes oder gelblich ſchleimiges Erbrechen. 

Magenſchmerzen der heftigſten Art, mit gallichten Ausleerungen. — Drü⸗ 
den im Magen, nad jedem Eifen. — Krampfhafte nagend» 
frefiende und brennende Magen⸗Schmerzen. — Entzündung des 
Mageus. — Yulficen in der Herzgrube. 

Bauchſchmerzen, die (ih nah dem Effen erneuern. — Auf 
treibung des Bauches. — Dider Bauch, der, ohne Erftidung zu 
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drohen, nicht wagerecht liegen fäßt. — Harte Geſchwulſt der Milz. 
— Kolitartiges Bauchweh. — Wehenartige Unterleibs - Krämpfe. — 
Entzündung und Gefchwulft der Gefrös:Drüfen. — Beben im Bauche, 
vonder Magen⸗Gegend aus nach der Peripherie hin, miterhöhter Wärme. 
— Geſchwulſt der SchooßDrüſen. —Blähungs Verſetzung. 
Stuhl hart, knotig. — Weiche, oft weißliche Durchfall⸗Stühle mit 
Verſtopfung wechſelnd. — Muſige Stühle. — Heftige, ſchaumige 
oder blutſchleimige Durchfälle. — Ruhrartige, dickſchleimige, auch eitrige 
Stühle, bei zurückgehaltenem Kothe. — Abendliches Brennen im After. 
Harn⸗Abgang unterdrückt. —Reichliches, häufiges Harnen. — Nachts 
Harnen. — Dunkler, gelbgrüner, milchichter, oder ſcharfer, freſſender 
Harn. — Schillerndes Fetthäutchen auf dem Harne. 
Geſchlechtsſtrieb vermehrt. — Empfindliches Ziehen im vordern 
Theile der Ruthe. — Geſchwulſt und Verhärtung der © oden. 
— Verhärtung der Proſtata. 
Regel, bald zu ſpät, bald zu früh — Mutter⸗Blutflüſſe.—Schwäche, 
Herzklopfen, u. mannichfache Befchwerden vor, bei u. nad) der Regeſ. — 
Berhärtung (und Krebs) des Uterus. — Freſſender Weißfluß. 





Berkopfung oder vermehrte Schleim-Abfonderung der Naſe. 

Heiferkeit und unerträgliches Sriebeln in der Kehle, am meiften früh. 
— Entzündung der Kehle und-Zuftröhre, mit zufammenzies 
hendem Wundheits : Schmerze. — Langwierige Neigung zu Bronchial⸗ 
Entzündungen. — Bermehrte Schleim: Abfonderung in 
der Luftröhre, mit vielem Räuſpern. 

TZrodner Huften, mit Drüden, Stechen und Brennen in der Bruft. 
— ter Früh⸗Huſten. — Huften mit vielem, auch blutigem 
Schleim » Auswurfe. — Lungen  Eiterung. 

Shwerathmigkeit und Engbrüftigkeit. — Stidfluß. 

Bruſt⸗Schwäche. — Blutdrang nad der Bruft. — Starkes, Trampfı 
haftes Herzklopfen, durch jere Anftrengung auf's Heftigfte verſtaͤrkt. 
— Brennend ftechendes Spannen in den Bruft- Bededungen. — 
Schlaffmwerden und Schwinden der weibliden Brüſte. 

Rüden: Krämpfe. — Spannen am Halfe. — Aeußere Hals⸗Geſchwulſt. 
— Didwerden des Halfes bein Sprehen. — Anfchwellung der 
Hals: NRaken: u. Ach ſelDrüſen. — Große, harte Kröpfe. 
— Stetes Zufammenfchnürungs «Gefühl am Kropfe. — Gelbe Flecken 
am Halſe, und Röthe, wie von Blut: Unterlaufung. 

Am Arme, Knochenſchmerz, durch darauf Liegen verichlimmert und bem 
Schlaf flörend. — Meattigkeit der Arme, früh, im Bette. — Con⸗ 
sulfivifhe Bewegungen u. Zittern der Arme, Hände u. Finger. 
— Einſchlafen der Finger. — Reigen in den Fingern. — Flechſen⸗ 
fpringen an den Fingern. — Nagel⸗Geſchwüre. 
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Klammſchmerz in den Beinen, nur im Sitzen. — Schwere, GSeſchwulſt. 
Zittern und Lähmung der Beine. — Rheumatiſches Ziehen in dem 
Oberſchenkeln und Knien. — Weiße Knie⸗Geſchwulſt. — Krämpfe 
in den Yüßen, befonders Nachts. — Flechſenſpringen an den Füßen. 
— Scharfer, wundfreflender Schweiß der Füße, 


79. Ipecacuanha. 


Allgemein vorherrſchend: Zerſchlagenheits⸗ Schmerz in allen Knochen. — 
Kriebeln in den Gelenken, wie Eingeſchlafenheit. — Anfälle von 
-Unmwohlfein mit Ekel vor allem Eſſen und plötzliger 
großer Shwähe. — Blutungen aus den verſchiedenſten 
Organen. — Beläwerden von Arfenit:Bergiftung und 
China⸗Mißbraud. — Bilidſe und gaſtriſche Beſchwerden 
verſchiedener Art. — Nachtheile von Erfälfung u. nächtlichen 
Schwelgereien. — Starrkrämpfe. — Krampf Anfälle und 
Eonvulfionen verfhiebner Art, vorzüglid bei Rindern und 
Hyfterifhen. — Hyſteriſche Zufände verfhiedner Art. — Spora⸗ 
diſche u. afiatifhe Cholera. — Shlagflüffe — Abzehrung. 
Schlaf mit halbgeöffneten Augen. — Unrubiger Schlaf mit Bimmern 
und Stöhnen. — Beim Einfhlafen, Stöße in den Gliedern. — 
Shredhafte Träume , mit Öfterem Zufammenfahren u. Aufichreden 

im Schlafe. 

Schauder mit Kälte der Glieder und des Geſichtes. — Kälte, bes 
fonder& der Hände u. Füße, u. ſtarker kalter Schweiß derſelben. 
— Bor dem Grote, Unbehaglichkeit, Dehnen und Sclaffheit. — 
Allgemeine Hitze mit wechfelnder Kälte und Blaͤſſe des Geſichtes, bei 
altem Stirn, Schweiße. — Durſt nur während des Froſtes 
oder der Kälte — Behfel- Fieber, auch nah China: Miks 
brauch, vorzägfich mit geringem Frofte, vielen gaftrifchen Beſchwerden 
und zufammenfchnürender Bruſt⸗Beklemmung. — Schleim⸗ Kind⸗ 
betterin⸗ und Yaul » Fieber. 

Schreien und Heulen (der Kinder). — Angft und Todes » Sucht. — 
Mürrifhes Werfen mit Berahtung aller Dinge — Schmäh⸗ 
fucht. — Wunſchen und Verlangen nach Marcherlei, ohne zu wiſſen, 
wonach. — Aergerliche Reizbarkeit. — Ungeduld. 

Langſamer Ideen⸗Sang. 





Schwindel im Gehen, mit Wanken und Schwanken. 

Kopfweh, wie von Zerſchlagenheit des Gehirns, durch alle Kopfknochen 
bis zur Zungenwurzel hindurch. — Kopfgicht⸗Anfälle mit 
Uebelkeit und Erbrechen. — Reißen in der Stirne, durch 
Beruͤhrung erregt und verſchlimmert. — Stehendes Kopfweh 
mit Schwere des Kopfes 
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Augen roth und entzündet. — Eiters Schleim in den Augenwinfeln. — 
Zuckungen der Augenlider. — Erweiterte Pupillen. 

Nafenbluten. — Öeruhs: Mangel. 

Seſicht blaß, aufgedunfen mit blauen Rändern um die Augen. — 
Convulſiviſche Zudungen der Gefihts:- Muskeln. 

Eippen vol Schwämmchen und Ausſchlag. — Wundſchmerzende Lippen. 
— Eonvulfivifde Zudungen der Lippen. 

Zahnſchmerz, in Anfällen, ald würde der Zahn herausgeriffen. 

Im Munde find alle Theile ſchmerzhaft empfindlih. — Biel Speichel» 
Zuſammenfluß im Wunde. 

Dalsweh beim Schlingen, wie von einer Geſchwulſt im Schlundfopfe. — 
Schwieriges Schlingen, wie von Fähmung der Zunge u. ded Schlundes. 

Geſchmack fchaal und fade. — Schaaler Geſchmack des Bieres. — Der 
Rauchtabak ſchmeckt ekelhaft und maht Erbrechen. — Großer 

. Bidermille und Ekel gegen alle Speifen. 

Uebelkeit wie vom Magen. aus, mit Zufammenfluß vielen Speidhels 
und leerem Aufftopen. — Trodnes Brehwürgen. — Erbrechen 
ded Getränkes oder der genoffenen Speifen, oder dünner 
Öalle, oder grünen, bitterfauren,, fhauf riechenden Waſſers und 
galfertartigen Schleimes. — Blut⸗Erbrechen. — Erbrechen mit 
Schweiß, Hise, ſtinkendem Athem und Durſt. — Erbredhen mit 
Durchfall. — Nah Büden, fogleih Erbrechen. 

Im Magen u. der Herzgrube heftigſtes Wehgefühl.— Gefühl 
son Leerheit und ſchlaffem Herabbangen des Magens. — 
Entzündung des Magens. — Kneipen um die Herjgrube und Hy⸗ 
pochonder⸗Gegend. 

Bauchweh raffenden Kneipens, durch die geringfte Bewegung auf's Stärkfte 
erhöht, Durch Ruhe gedeflert.-Hyfterifche Unterleibs Krämpfe. 
- Schneidender Schmerz um den Nabel, mit Schauder.-Blähungs:Stolif. 

Durdfällige, gegorne Stühle. — Langwierige Durchfälle. — Grüne, 
zitrongelbe, faulicht ſtinkende, blutige und galliht ſchleimige 
Durdfall» Stühle — Ruhrartige Stühle mit weißen Flocken 
und nachfolgendem Stuhlzwange. 

Harn trüb, mit ziegelmehlartigem Sage. — Weniger rother Harn. — Blutiger 
Urin. — Eiter-Ausfluß aus der Harnröhre mit beißendem Schmerze. 

Drängendes Preflen nad) den Beburtötpeilen und dem After. — Wut« 
ter» Blutflüffe.- — Abortus. * 

Beralteter Stodfhnupfen — Naſen⸗Verſtopfung. — Katarrh. 
— Luftröhr » Entzündungen. 

Hnften, befonders Nachts, mit ſchmerzhaften Stögen im Kopfe und 
Magen, und mit Ekel, Wurgen und Erpregden.— Trodner 
Hufen von zufammenzicehendem Kigel im Kehlkopfe, bis in's uns 
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terfte Ende der Bronchien. — Trockner, erſchütternder Krampf⸗ 
Huften mit Athem-Verſetzung bis zum Erfiden. — Erſtickuns⸗ 
Huften mit Steifwerden des Körpers u. blauem Geſichte. — Keuchhuſten. 
Athem ängftlih und haſtig. — Krampfhafte Engbrüftigfeit 
mit Zufammenziehen im Halfe und feuchendem Athen. — 
" Seufzendes Athmen. — Bruf: Bellemmung und kurzer Athem, 
Ä wie von vielem Staube. — Millarifhes Aſthma. 
Berufs: Krämpfe von Kupfers und Arſenik⸗Dämpfen. — Wundheits⸗ 
‚ Schmerz in der Brufl. — Herzklopfen. 
Vors und rüdmwärtsbiegende Nüdenftarre. 
Convulfivifhe Zudungen der Beine und Füße 


80. Kalı .carbonicum. 


Allgemein vorherrihend: Schmerzhaftigkeit der Glieder, wo man fie bins 
legt. — Drudihmerzen in den Gelenken. — Klammartiged Krumm⸗ 
ziehen einzelner Theile — Ziehende und reißende Glieder⸗ 

- Schmerzen, vorzüglich in der Ruhe, mit Geſchwulſt der Theile. — 
Stehende Schmerzen in den Gelenken, Muskeln und 
inneren Organen. — Gefhmwulft und Verhärtung der Drüfen. — 
Waſſerſüchtige Zuftände innerer Organe u. der ganzen Körpers 
Haut. — Die Schmerzen fommen oft früh, um 2 Uhr, und find da 
ftärker, ald am Tage bei Bewegung. — Nach den Schmerzen, fogleich 
Froſt. — Aufenthalt im Freien erhöht viele (befonders die fieberhaften) 
Befchwerden, während fih einige Zuftände dann auch beffern. — 
Krampf: Anfälle und Zudungen der Glieder und Muskeln — 
Epileptifche Krämpfe in nächtlichen Anfällen. — Reicht Verheben. —Leich⸗ 
tes&infhlafender ®lieder beim darauf Liegen. Lähmungen. 

Allgemeines Keerheits: Gefühl im ganzen Körper, wie hobl. — Schwers 
filligkeit und Trägheit. — Ohnmachtartige Shmähe und Zit> 
trigfeit, befonders nach Spazieren. — Schwäche » Zuftand nach der 
Niederkunft. — Starte Wallung im Blute, mit Slopfen in 
allen Adern. — Große Scheu vor freier und Zug⸗Luft. — Große 
Verkältlichkeit, befonders nach erhitzenden Bewegungen. 

Schmerzhaftigfeit der Haut, wie unterfhmoren. — Brennen oder 
brennendes und ftehendes Züden auf der Haut. — Gelbe, oder 
sothe jückend brennende Flecke am Körper, mit Näſſen nad 
Kragen. — Neſſel⸗Frieſel. — Freßblaſen. — Blaurötpliche Froſt-Beulen. — 
Alte Warzen. — Flechten. — Bluten der Geſchwüre, beſonders Nachts. 

Große Tages: und zeitige Abend⸗Schläfrigkeit. — Halbſchlaf, 
Nachts. — Spätes Einſchlafen. — Weinen, Sprechen, erſchre⸗ 
ckendes Zuſammenfahren und Zucken im Schlafe. — Schwär⸗ 
meriſcher Schlaf mit vielen aͤngſtlichen, ee 
Träumen. — Alpdrüden. 
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Adendlicher Froſt und Durg, oft mit Zahnweh. — Froft gleich nach 
den Schmerzen. — Neigung zu Schauder am Tage. — Hibe, 
früh im Bette, mit Bruſt⸗ und Sreuzihmerzen. — Mangel an 
Ausdänkungu. Unfähigkeit zu ſchwitzen. — Große Neigung 
zu Schweiß bei Kopf- Anftrengung u. Gehen. — Naht-Schweiße. 

Traurigkeit mit Weinen. — Aengſtliche Befürchtungen und Unruhe. — 
Schreckhaftigkeit. — Reizbare Aergerlichkeit und Zorn. 

Sedachtniß Mangel. — Verſprechen in Morten und Sylben. — Plögliche 
Bewußtloſigkeit. 





Damiſche Düfeligkeit und Dummheit Im Kopfe. Schwindel, früh, 
Abende u. nach dem Effen, fo wie beim fchnell Drehen des Kopfes oder 
Korpers. Schwanfender Schwindel. — Schwindel, wieaus dem Magen. 

Koyfweh, beim Gahren, beim Niefen und Huſten, vder früh. — 
Dafbfeitiged Kopffweh mit Mevelkeit und Erbrechen, durch die 
geringfie Bewegung ımerträglih erhöht. — Arger Kopfſchmerz 
durch die Augen. — Drüdende Kopffhmergen im Hinterhaupte, 
beſonders beim Spatzieren, mit Aergerlichkeit, oder in der Stirn mit 
Licht⸗Scheu. — Reißendes Ziehen im Kopfe. — Stechende Kopf⸗ 
ſchmerzen, beſonders in den Schläfen. — Biutdrang zum Kopfe, 
wit Klopfen a. Saufen darin. Gefühl wie von Etwas beweglichen u. 
Beben im Kopfe. - Auflegen mit der Stirn erleichtert die Kopfſchmerzen. 

Gritwärts Ruden des Kopfes, mit Inbellsmiichkeit. — Große Borfält- 
fihfeit des äußeren Kopfes. — Schmerzhafte EitersBenlen auf dem 
Daarkopfe. — Schorſfiger Kopf⸗Ausſchlag. — Ausfalien und Dürre 
der Kopf⸗Haare. 

Ungen ſchmerzen reißenden Drüdens. — Beißen, Schründen, Brennen u. 
Stechen in den Augen. — Entzündung und Nöthe der Augen, 
wit Schmerzen unter dem Lefen bei Lichte — Geſchwulſt dee 
Aagen und Lider, mit erſchwertem Oeffnen. — Wundheit u. Schi 
renwer Augenwinte.— Zufhwären der Augen, vorsäglih frübß. 
Thränen der Augen. — Matte, teblofe Augen. — Neigung zum 
Karr Sehen. — Schwebende Flede vor den Augen, beim 
Lefen und Sehen ins Freie. — Bunte Karben, Flecken und Funken 
vor den Augen. — Große fchmerzhafte Helle in ven geichloflenen 
Augen, bis tief ins Gehirn, Abends, nach dem Miederlegen. — 
Lichtfhen. — Blenden der Augen vom Lichte 

Dhren⸗Stechen, auh von Innen heraus. — Entzündliche Geſchwulſt 
der Ohren, mit Ausflus von Eiter oder dünnem Ohrſchmalze. — 
Gelhwär in den Ohren. — Wundheit und Eitern hinter den Ohren. — 
Entzündung u. Geſchwulſt der Ohr⸗Drüſen. — Ungeheure 
Schärfe des Gehoͤres, beim Niederlegen, Abende. — Stumpfes, 
ſhwaches Sehdr. — - Singen, ‚Klingen und Saufen der Ohren. 
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Naſen⸗Geſchwulſt mit Röthe und Brennſchmerz. — Rothe Nafe mit 
vielen Blüthen darauf. Sefhwürigfeit der innern Naſe. 
— Bluten der Nafe, früh. — Stumpfer Geruch. 

Geſichts⸗Farbe gelb, oder blaß und elend, mit blaurandigen, 
eingefallenen Augen. — Starte Gefihtd-Röthe mit Bläffe wechfelnd. 
— Reigen in den Geſichts-Knochen. — Fliegende Geſichts⸗Hitze. 
— Gedunfenheit des Gefihtes. — Ausichlags-Blüthen ım 
Gefihte, mit Dickheit und Röthe der Baden. — Geſchwulſt 
zwifchen den Augenbrauen. — Blüthen in den Augenbrauen. — Alte 
Warzen im Gefihte. — Sommerfproffen. 

Lippen di und geſchwürig. — Riffige, ſich fhälende Lippen. — Krampf⸗ 
bafte Empfindung in den Lippen. — Klamm in den Kinnladen. 
— Geſchwulſt des Unterkiefer und der Drüfen daran. 

Zabnweh, bloß beim Effen, oder früh beim Erwaden, u. von 
Kaltem (Waſſer) Zahbnweh mit Schmerz in denGeſichts— 
Knochen, ziehend, oder zudend reißend, auch Abends, im Bette. 
— Stehendes Zahnweh mit Backen-Geſchwulſt. — Wühlen, 
Bohren, Pucken und Freſſen in ten’Zähnen. — Entzündung, Ge⸗ 
ſchwulſt und Geſchwürigkeit des Zahnfleifches. 

Mund⸗Geſtank. — Trodenheitd:Sefühl im Munde, bei reichlicheme 
Speichel: Zuflufie. — Wundheit und Blafen am innern Munde 
und der Zunge. — Geſchwulſt der Zunge, _ 

Halsweh beim Schlingen, ſtechen den Schmerzes. — Berhinder 

tes Schlingen, wie von Unthätigfeit des Schlundes. — Biel 
Schleim am daumen und im Halfe. — Schleim⸗Rachſen. 

Geſchmack bitter oder fauer. —Berdorbner Diund » Gefhmad. — 
Heißhunger. — Große Reigung au Zuder oder zu Sauren. 
— Abſcheu vor Schwarzbrod, es drüdt. — Milch befommt nicht. 
— Nach dem Efien, Schläfrigkeit, Gefichtd-Bläffe, Froſt. — Nach 
Genuß von Warmem (Kuchen oder Suppe), Kneipen und Un⸗ 
ruhe im Bauche. 

Höufiges Aufſtoßen. — Saures Aufftogen und Aufſchwulken. — 
Soodbrennen. 

Uebelkeit bis zur Ohnmacht, auch beim Eſſen. — Aengſtliche 
Brech Uebelkeit, beſonders nah Tiſche und bei Gemüths⸗ 
Bewegungen. — Abendliches Brechwürgen. — Erbrechen (von Speife 
und Säuren), mit ohnmachtartigem Sinken der Kräfte. 

Magen: Bollheit, befonderse nah dem Effen. — Drüden in - 
der Herzgrube. — Spannung über den Magen. — Zufammenzie- 
bender Magen: Krampf, durd jedes Efien u. Trinken erneuert; 
oder Nachts, mit Erbrehen. — Kneipen, Wühlen, Stehen im 
Magen. — Stihe in der Herzgrube und den Hyppochon⸗ 
dern, bie den Athem benehmen. — Klopfen in der Herzgrube. 
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Leberfchmer; beim Büden, wie von Verſtauchung derfeiben. — Brennen, 
Dräden und Stehen in der Leber. — Drüden und Ste— 
hen in der Nieren:Gegend. 

Bauchweh mit vielem Aufftogen. — Drud im Unterbaude, beim 
Büden. — StarteBauhsAufgetriebenheit, befonderd nad 
dem Elfen. — Unruhe un Schwere im Bauche. — Zufammenjies 
hende, EHammartige Unterleibs-Krämpfe. — Wehenartige Kolik 
mit Kreuzſchmerzen. — Stehen im Baude, oben und unten. — 
‚Unthätigkeit und Kälte im Bauhe. — Baud: Wafferfuhr.— 
Ziehen und Stehen in ben Schößen. — Biel Erzeugung und 
Berfegung der Blähungen. — Diangelnder, oder übermäs 
Biger Winde: Abgang mit Druckſchmerz im Maftdarme zuvor.’ 

Stuhl⸗Verſtopfung, aud einen Tag um den andern. — Hart» 
leibigkeit und fehwieriger Abgang des allzu didgeformten' 
Stuhles. — Unthätigkeit des Maſtdarms. — Bergeblicher 
Stuhldrang und ungenügliher Stuhl, — Durchfälle, meif 
Abends und Nachts, mit Leibfchneiden und großer Mattigfeit.— 
Schleim oder Blut beim Stuhle. — Band» und Spulwürmer. — 
Bor dem Stuhlgange, Aengſtlichkeit. Jücken am After.- Stechen» 
des Reigen, Schneiden u. Brennen im After (und Maſtdarme), auch 
nad) dem Stuhle. — Schmerzhaft fiehende und Hlutende After 
Aderknoten — Wundheit und Gefhwür: Ausfchlag am After. 

Däufiger Harndrang und geringer Abgang feurigen Har— 
"nes. — Deftered Harnen, Tag und Naht. — Schneiden in der 
Blaſe, von rechts nah links. — Brennen in der Harn» 
röhre, Horzüglih beim Harnen. 

Strammen, Ziehen und Reifen in der Eichel und Ruthe. — Süden 
und Queifhungsfchmer; am Hodenfade. — Heiße Geſchwulſt ver 
Hoden u. des Samenftranged.— Allzureger oder mangelnder 
Geſchlecht ſtrieb. — Abneigung vor Beifhlaf.-Wangelnde oder 
allzuviele, ſchmerzhafte Erettionen. — Mangelnde oder 
übermäßige Pollutionen. — Nah Beifhlaf und Pol» 
Iutionen, Schwäche des Körpers, bejonderd der Augen, 

Veibliche Abneigung gegen Beifhlaf. — Beim Beifhlafe, Kneipen 
und Wundheitös Schmerz in der Scheide. — Steted Drängen 
nah den Geburtötheilen. — Brennen u. Stehen in der 
Scham. — Schärfe, Jücken u. Freſſen un und in den Geburts. 
theilen. — Allzugeitige oder allzufhwadhe Regel. — Un- 
terdrüdte Regel, befonderd nad) Natrum muriaticum. — 
Shwieriger Duchbrud der erſten Regel. - Blut:Abgang 
bei Schwangern. — Scharfes Blut ded Monatlihen. — Bei der 
Regel, jüdender Ausichlag und Wundheit zwiſchen den Beinen. 
— Gaſtriſche Befchwerden und unruhiger, aͤngſtlicher Schlaf bei 
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der Regel. — Weißfluß⸗Abgang mit argen Kreuzſchmerzen 
und wehenartigem Bauchweh. — Gelbliher Weißfluß mit Züden 
und Brennen in der Scham. 





Berftopfte Nafenlüher. — Stodihnupfen mit gelbgrünem Nafen- 
fhleime und ftetem Athem:- Mangel. — Fließſchnupfen mit blutigem 
Nafen-Schfeime.-Eiterartiger Nafen-Schleim.-Trodenheit d. Naſe. 

DHeiferteit und rauher Hals mit ungeheurem Riefen. — Stimms 
loſigkeit. — Leicht Berfchluden. — Pflod » Gefühl in der Kehle. 

Huften von Biolinfpielen. — Kigel-Huften. — Trodner Huften, 
Nachts und Abends, früh mit Auswurf. — Krampf⸗Huſten mit 
Würgen und Erbrechen, befonders früh. — Beim Huften, Stechen 
in der Kehle oder Bruſt. — Schwieriger Huften - Auswurf. — 
Eiter-Agdwurfbeim Huften.-Sefhwürige Zungenfucdt. 

Athmen fchwierig. — Kurzathmigkeit, früh. — Engbrüftigfeit beim 
ſchnell Gehen, oder früh. — Krampfhafte Engbrüftigkeit. — 

Aengſtliche Bruſt-Beklemmung. — Nädtlihe Athen: Berfeßung. 
— Pfeifen auf der Bruft. 

Bruftichmerz beim Sprechen. — Bruft:Krampf, aud beim Hufen. — 
Gefühl in der Bruft, wie Bufammenziehung am Herjen. — Drü- 
den, Brennen und Stehen in der Bruft, auch beim Athmen. — 

Schneidender Bruftfhmerz. - Bruſt⸗Waſſerſucht. - Herzfiopfen 
(auch ängftliche6), befonders früh, beim Erwachen, mit Blutwallung. 

Rr eusfhmerzen, auch nah einem Falle. — Zerichlagenheit des 
Rückens, in der Ruhe. — Ziehſchmerz im Rüden, oft vom 
Kreuze aus. — GSteifheit zwifhen den Schuiterblättern. — Ges 
nick⸗Steifigkeit. — Schwäde der Naden- Musteln. — Kropf. 


—— Harte Geſchwulſt der Drüfen am Halfe und unter | 


den Adhfeln. — Schweiß der Adhfelgruben. 

Achſel⸗Geſchwulſt mit Schmerz. — Drud auf den Achſein.— Spannen, 
Ziehen und Reifen in den Muskeln und Gelenken der Achſeln, Arme, 
Hände und Finger. — Kälte, Erftarrung und Eingefchlafen: 
heit der Arme, befonders in der Kälte und nach ſtarker Be⸗ 
wegung. — Kraftlofigteit in den Armen und Händen, 
befonders früh, im Bette. — Defteres AZuden der Arme. — 
Steifheit des Ellbogen Belentes, — Lähmiger Schmerz im Hand⸗ 
Gelenke. — Stechen in den Hand: Gelenken und Fingern, bei 
Bewegung. — Zittern der Hände beim Schreiben. — Kalte Hänte. 
— Rauhe, riffige Haut der Hände. — Taubheit und Eingeſchla⸗ 
fenheit der Fingerfpigen. — Brennen in den Fingerſpitzen. — 
Kreßblafen an den. Fingern. 

Reifen, vorzüglih Nachts, in den Gelenken und Knochen der 
Hüften, Beine, Güße und Zehen. — Drüdendes Reifen in den 


Kal — Kali hydriodicum. 197 


Ober⸗ und Unterſchenkeln. — Muskel⸗Zucken an den Hin 
terbaden und Oberfchenteln. — Brennen und Stehen ig den 
Beinen und Füßen. — Abendliche Unruhe in den Beinen. — 
Taubheit u. Eingefchlafenheit der Beine. — Kriebelnder Schauder 
an den Schienbeinen. — Geſchwulſt der Unterſchenkel und der 
Füße. — Steifheit des Fuß⸗Gelenkes. — Stechen in den Fuß: 
geienten. — Kälte der Füße, Abends, im Bette. — Einjhlafen 
der Füße nah Tiſche. — Stinkender Fuß-⸗Schweiß. — Bren- 
nen und Stechen im Ballen der großen Zehe. — Bei Berührung 
fhmerzende Hühneraugen. 


81. Kali hydriodicum. 


Reifen in den Glisdern. — Die meiſten Befchwerden entfliehen in ber 
Ruhe und vergehen bei Bewegung. 

Sehr häufiges Bühnen. — Schlafloſigkeit. — naruhige Mächte 
wit fchredhaftem Erwachen. 

Borherrihende Kälte und Froſt mit Dun. 

Abendliche Bangigkeit und Weinerlichkeit, ald Rände Böfes bevor. — — 
Schreckhaftigkeit. — Yergerlihe Heftigkeit und Zankſucht. 


Ehdwere des Kopfes, mit Verdrießlichkeit, daß man davor nicht 
weiß, wohin man den Kopf legen fol. — Zufammenpreflende 
oder auseinander drüdende Kopfſchmerzen, mit Froftgefühl an 
ſchmerzhaften Stelle, die aber heiß iſt. — Einfeitiged Graben 
oder Klopfen im Gehirn. 

GSeſchwürſchmerz der Kopfhaut, beim Kragen. 

Beißendes Brennen in dem Augen, mit Lichtſcheu. — Undeutliches Gehen. 

Reißend ftehende Ohrſchmerzen, mit großer Empfindlichleit des Ohres. 

Reißende Geſichts⸗Schmerzen mit Badengeishwulft. — Blaſſes Geſicht. 
— Trockene, jüdende Flechten. auf den Baden. 

Sehr empfindlihe Nafenlücher. — Reißen und. Brennen in den. Ra: 
fenlöhern. — Nafenbluten. 

Trockene, aufgefprungene, früh mit Plebrigem Schleime bededite Lippen. 

Naͤchtlicher Geſchwürſchmerz in ven Zähnen. — Zahnſchmerzen, durdy 
Kaltes verfhlimmert, durch Warmes erleichtert. — Geſchwollenes 
Zahnfleiſch, mit ſtichlichtem Geſchwürſchmerze. 

Brennend ſchmerzende Bläschen auf der Zunge. Blutiger Speichel, bei häß⸗ 
lichem Mundgeichmade.- Seltanf aus dem Munde, wie nach Zwiebeln. 

Stechendes Halsweh beim Schlingen, bald mit Drüden, bald mit Ge 
thwärichmer;. 

Bilterer „ oder bitterfüßer Mund⸗Oeſchmack. — Ranziger Seſchmac nach 
jedem Eſſen und Trinken. — Geſchmackloſigkeit der Speifen. — 
Stoete Neigung sum Wuͤrmerbeſeigen, mit. Ekel gegen alle Genuſſe. 
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Durch Eſſen nicht zu tilgendes Leerheits⸗ und Weichlichkeits, Gefühl im 
Magen. — Quaken, Schreien und Gluckern im Magen. — Breu⸗ 
nendes Magendrücken, durch Aufſtoßen nicht erleichtert. 

Schneidend brennende Bauchſchmerzen um den Nabel, mit Weichlichkeit im 
Magen u. Aufſtoßen, beim Eintritt in's Zimmer aus der freien Luft. — 
Schmerzhafte Aufblähung des Unterleibes. — Kollern im Leibe, wie von 
Etwas Lebendigem. — Drüden und Drängen oder Greifen im Schooße, 
ald wenn Etwas durch die Scham heraus wollte. — Ziehen in der 
Leiftengegend, ald ob Etwas Lebendiges darin wäre. 

Harter, fefter, fehwierig abgehender Stuhl. — Durchfall mit Kreuzſchmerz, 

. wie zerfchlagen, oder wie zum Monatlichen. 
Harndrang mit reihlihem Abgange, Tag und Nacht. ' 
Berftärkte Regel. — Scarfer, die Haut wundmachender Weißfluß. 





Kafen » Berftopfung mit Ausflug brennenden, wundfrefienden Waſſers. 

Trodner Huften, von einem fteten Reize in der Luftröhre mit Rauhigkeit. 

Spannen und Geſchwulſt⸗Gefühl in den Achſeln, bei Ruhe und Bewe⸗ 
gung. — Krummziehen der Finger. 

Denen ‚zum Hinten nöthigend, mit Stechen bei jedem Tritte. 


82. Kreosotum. 


Allgemein: Abzehrung. — Haut Ausichläge. — Näffende Kraͤtze. — Alte, 
bösartige, faule und brandige Geſchwüre. — Verwundungen. 
— Blutungen aus verfhiiedenen Organen. —Eiterungen 
guter und böfer Art. — Krebsartige Geſchwüre. — Knochenfraß. 

Näſſender Kopf⸗Grind. — Weichſelzopf. 

Zahnſchmerzen mannigfacher Art.— Hohle Zähne — Schwam⸗ 
miges, geſchwuͤriges, leicht blutendes, ſcorbutiſches Zahnfleiſch. 

Blutfturz.aus Naſe und Mund. 

Schanferähnlihe Geſchwüre im Halfe und Rachen. 

Nuhykrtige, blutige Stühle — Durchfälle. 

Biele und heftige Ereftionen. — Beralteter Weißfluß. 

Lungen »Eiterung. — Böfe Brüſte. — Bruſt⸗Krebs. 


| 83. Lachesis. 


Arges Jücken und Beißen am ganzen Leibe, und nah Kratzen, dickliche 
Haut:Stellen, — Krätz⸗Bläschen. — Rothe, jüdende Knollen 
und Quaddeln. — Schwammige, beim Abwifchen brennende Geſchwüre. 
— Nagel⸗Geſchwüre, nad) Stoß, 

Unüberwindlihe Schläfrigkeit, einen Abend um den andern mit 
Schlaflofigfeit wechſelnd. — Traumvoller Halbſchlaf. — 
Geile, widerliche, oder poetiſche Träume voll Nachdenken u. Erfin⸗ 
dung. — Nach dem Schlafe, dei Tag u. Nacht, wie zerſchlagen u. ſteif. 
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Alzı leichtes Schwißen. 

Peintiche befürchtende Bangigkeit, beim Fahren. — Große Unruhe, 
die zu ſteter Befchäftigung, befonders aber ns Freie treibt. — Große 
Schredhaftigkeit. — Ekſtatiſches, empfindfames, leicht gerührtes 
SGemüth. — Bahnfinnige Eiferſucht, vorzüglich Abends. — 
Große Redfeligkeit mit ungemeiner Lebhaftigkeit des Geiſtes.— 
Berworrnes Shwasen. — Je verdrießliher, deſto aufgelegter 
zu Spott, Satyre und lächerlichen be 

Reichlicher Gedanken -Zufluß. 





Schwindel im Sigen, nah Gehen. 

Korfmeh mit Schwindel, Abends. — Drüden und Schneiden, wie 
mit Meffern, im Scheitel und den Schläfen, bei Schnupfen 
und Genid: Steifigkeit. — Blutdrang nah dem Stopfe, und 
Hämmern darin, beim Büden. 

Ohrſchmalz weiß, wie Mehlbrei. 

Geht gedunſen, gefhwollen. — Roſenartige Baden » Entzündung. — 
Blaue Ringe um die Augen, früh. 

Zahnweh' mit Kälte des Ohres und der ganzen Kopf: Seite, wobei äußere 
Bärme wohltyut. — Bohren in hohlen Zähnen, nah dem 
Effen. — Abbrödeln der Zähne. _ 

Halsweh beim leeren, nicht beim Speife-Schluden. 
Appetitlofigkeit, früh. — Abneigung gegen Rauchtabak. — Großes Vers 
langen auf Wein. — Nach dem Efien, voll, müde, zerfchlagen. 
Schmerz; der Herzgrube beim Aufdrüden, mit vermindertem 

Appetite. 

Stuhl⸗Verhaltung. — Der After ift wie verfchloffen, ed gehen, bei 
Drang zum Stuhle, nur Winde ab. — Ungenüglicher Stuhl mit Preffen. 
— Abend:Durhfall mit ſtarkem Klopfen u. Drangen im 
After nah) dem Stuhle. — Scharfer Schleim beim Stuhle. — 
Brennender Stuhlmit Drang u. Leibfchneiden.- Heftig ſtinkende Stühle. 

Drüden auf die Blafe, mit Brennen und Schneiden im Bauche. — Defs 
tere Laſſen hellen, fhäumigen Harned. — Stetes Nachharnen, 
fowohl nach dem Stuhle, ald nach dem Uriniren. 

Deftiger Sefhlehtstrieb und große Geilheit, mit großer Luft 
zur Arbeit nad Unterbrüdung deſſelben. — Starke Ereltionen. 





Schnupfen mit Fieber und Kopf», Zahn» und Ohrenweh. — Fließ⸗ 
(hnupfen, der Kopfweh, Augen:Thränen u. Ohr Berftopfung hebt. 

Schmerzhafte Empfindlichkeit des Kehlkopfes, mit Erſtickungs⸗ 
Gefahr beim Berühren deffelden. — Heiferfeit mit Stimm» 
Mangel, wie von Etwas fefigendem im Kehlkopfe. 

Ahem:Beengung nach dem Eſſen. — Drang zum tief Athmen im Sitzen. 
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Nächtliches Brennen auf der Bruſt. 
NRüdenfchmer; , wie von einem fremden Körper im Nädgrate und den 
Schultern, mit Drang zum tief Athmen und Vorbeugen. 

‚Südende Ausihläge und Kräp- Bläschen an der Hand und den 
- Singern. — Stich⸗Schmerz in den Hand⸗Knochen, aldliefe Etwas darin, 
beim Anfange des Naͤhens. — Rothe, jüdende Knollen an den Fingern. 

Südende Quaddeln an den Schenkeln. 


84. Lactuca virosa. 


Schmerzen in den GSliedern, befonders in den Schultern. — Große Mat« 
tigPeit und Abfpannung. — Berlanugfamerter Yuld. — Schwäche is 
den Beinen, daß er beim Gehen ftraudhelt.—Ungeheure Geſchwulß 
des ganzen Körpers.— Gefühl von Leichtigfeit des ganzen Korvers. 

Langer, unruhiger Schlaf mit Mudigkeit und großer Abſpannung nach 
dem Erwachen. 

Kälte, beſonders in ben Bliedern. — Wechſelfieber. — Rheumatiſche und 
nervoſe Fieber. 





Schwindel. 

Erweiterung ber Pupille oder Berengerung. — Geſichtsverdunkelung 
Verſchleimung der Mundhöhle mit ſchleimig belegter Zunge. 
MagensDrüden mit Uebelkeit. — Kültegefühl im Magen. 

Stuhl» Verfiopfung. — Durdfall. 





Bellommenes Athemholen. — Trodner Krampfbuſten. 
Kältegefühl in der Bruſt. 


85. Lamium album. 


Ziehendes Reifen in den Sliedern. — Große Unruhe bes Körpers und 
Geiſtes, mit Zittern der lieder. 
Geſchwüre mit ſchründend ftehenden Schmerzen. 
Froſt mit allgemeiner Schwäche, ‚oder mit Aengſtlichkeit. — Brennends 
Dige beider Baden, ohne NRöthe und ohne Durft. — Steter Durf, 
. nur nicht während des Froftes. 
Große, weinerlihe Traurigkeit. — Große Unruhe und. Angſt, die an 
keinem Orte ruhen läßt. 


“ 


Kopfweh tief im Gehirn, am ſchlimmſten na Aufrihten vom Bäden — 
Kopfweh, beim Aufftehen vom Stuhle fchlimmer, im Sigen beffer. — 
Kopfweh, wie ein Zufammendrüden des Gehirnes von allen Seiten, 
mit dem beftigften Schmerze in der Mitte defleiben. — Sehr ange 
fpannte Kopfhaut, befonders in der — der Krauzuath. — 
Große Bewegliäteit des Kopfes. 








= 
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Vermindertes Gefiht und Gehör. 

Ausrachſen diden, fauerfchmedenden Rachenſchleimes. 

Nach jedem Eſſen oder Trinten, Brennen in der Mitte der Bruß, 
oder iu der Speiferöhre. | | 

Uchelkeit und Erbrechen des Genoſſenen, unter Bike, großer Mattig⸗ 
keit und Abipannung mit Schwargwmerden vor den Augen. 

Etarke Auftreibung des Unterleides. — Kneipendes Leibweh, wie- 
son ſtocenden Blähungen, duch Blähungsabgang nicht befeitigt. 
— Starke Erregung im Unterbauge, ald wenn die Monatszeit 
mit Gewalt hervorbrechen wollte. _ 

Breiiger, harter Stuhl, mit Blutabgaug. 

Drängen zum Hornen, wit fehr geringem Harnabgange. —  Yogang 
son Feuchtigkeit durch die Harnröhre. 

Su zeitige Regel. — Weißfluß, zuweilen mit Beißen an den Ge 
ſchlechtstheilen. 


Schwache, unfeſte Stimme, wie bei einem Geängftisten. — Beim 
Sprechen fehlt der Athem, mit Schwächegefühl in der Bruſt. 

Angſt verurfachendes Bruf : Drüden, mit Uebelkeit. 

Kriebelnde Taubheit und Eingeichlafenheit ded Handrückens u. Dau⸗ 
mendallend, durch Berührung erhöht u. mit fchründender Schmerz. 
haftigkeit der Haut diefer Theile beim Bewegen der Hand. — 
Ziehendes Reifen in den Fingern. 


86. Laurocerasus. 


Ulgemein sorderrfhend: Convulſiviſche Zuldungen u. Krampf—⸗ 
Anfälle. — Entzündungen innerer Organe. — Zittern, befondens 
der Hände und Snie, bei Bewegung im Freien. — Plögliche 
Shwähe mit hHöhfter Nerven-Abfpannung — Schlag«- 
flüffe mit Lähmung der Glieder. — Ohnmachten 

Häufiges Hähnen, oft mit Schauder und Sänfehaut. — Unüber- 
windlihe Tages: u. zeitige Abend Schläfrigfeit. — Schlafſucht. 
— Bade Shlummerfuht. — Schlaflofigkeit, wegen Aufge- 
regtheit und Hiß-Anfälen. — Schwere, ängftiihe Träume. 

Srofigteit und Schüttelfroft, durch Ofen- und Bett-Wärme 
nicht zu tilgen. — Schauder mit Sänfehaut und nachfolgender 
breunender Hitze. — Kälte am ganzen Körper, befonders 
an deu Füßen, und vorzüglich, im Freien, 

Sreudelofe Niedergefchlagenheit. — Große befürdtende Angf 
und Unruhe, die nirgends bleiben und Abends nicht ein 
fhlafen läßt, im Freien aber vergeht. — Abneigung gegen geikige 
Arbeiten. — Haftigfeit und. Voreiligkeit des Willens. 

Gedächtniß⸗Schwäche. — Unfähigkeit zu denfen. — Stumpffin« ' 

nigkeit und Bewußtloſigkeit. 
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Betäubung mit bemußtlofem Niederfallen. — Trunkenh eit und 
Schwindel, mit Schläfrigfeit. — Schwindel, beim Aufrid» 
ten vom Büden- oder Aufftehen vom Site, wie Flor vor den 
Augen, oder ald bewege fih Alles um ihn herum. 

Betäubender Kopffhmerz, mit herabdrüdender Schwere und 
Gefühl beim Büden, als falle dab Gehirn vor und ſchlage 
an den Schädel an. — Drüdendes Kopfweh, fehr heftig im 
Zimmer. — Anhaltende Kühle im Kopfe. — Blutdrang nad 
dem Kopfe, mit Hitze und Klopfen darin. — Berfhwinden 
der Kopffchmerzen unter KältesGefühl auf tem Scheitel, in der 
Stirn und im Naden bis in's Kreuz. 

Augen: Brennen. — Trodenheit der Augen. — Weit: oder halb 
geöffnete, verdrehte, hervorgetretene, flarre Augen. 

— Unbeweglihe, erweiterte Pupillen. — Gefihtö:Verbunfes 
lung. — Größer⸗-Sehen aller Dinge. 

Geſichts⸗Farbe bleih, fahl und grau. Eingefallenes oder 
aufgedunſenes, geſchwollenes Geſicht. — Krampfhafte Verzerrung 
der Öefihtd-Züge. — Kinnbaden: Krampf. 

Mund troden und verfihleimt. — Shaum vor dem Munde. — 
Kälte-Sefühl auf ver Zunge.-Sprahlofigkfeit, nach Schlagfluß. 

Halsweh, wie fchmerzhaftes Hinabziehen im Schlunde, bei und außer 
dem Schlingen.— Krampf im Rachen u..der Speiferöhre. 
— Hörbared Kollern der Getränke durd den Schlund. — Erſchwertes, 
verhindertes Schlingen.— Kälte:Sefühl oder Hitze u.Bren- 
nen im Halfe und Rachen. — Entzündung der Speiferöhre. 

Geſchmack füglih oder ſcharf und reizend. — Heftiger Durft bei 
trodnem Munde. — Appetitlofigkeit mit Widerwillen gegen alle 
Speiſe. — Großer Hunger. 

Aufſtoßen vieler Luft, oder mit Sefhmad bes Genoſſenen. — Großer 
Ekel, uebelkeit und Erbrechen des Genoflenen. — u 
zes Erbredhen: _ 

Magen:Drüden. — Ohnmadhtartiges Magenweh. — Groß⸗ 
Angſt in der Herzgruben-Gegend. — Kälte⸗Gefühl oder Brennen 
im Magen und der Herzgrube. — Entzündung des Magens. 

Bauchweh unter dem Nabel als würden die Därme zerſchnitten. — Gefühl 
einer Nuß großen Geſchwulſt in der linken Unterbaudh:Seite. — Ko⸗ 
litartiges Zufammenziehen und Schneiden im Baude. 
— Kälte: Gefühl oder Hite und Brennen'im Bauche. — Ent 

‚zündung der Därme — Blähungs:Kolit, — Kollern, Knurren 
und Poltern im Bauche und im Magen. 

Stuhl:Berftopfung. — Harter feier Stuhl, mit Preflen. — 
Durchfall mit Zwang, Schneiden und Brennen im After. — 
Grüne Schleim Durcchfälle mit Zufammenziehen im Schooße. — 
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Unwilltährlicde Stähle. — Lahmung des After⸗Schließ 
muskels. 

Harn-Verhaltung. — Wäſfrichter, blaßgelber Harn. — Schaumi⸗ 
ger, ſcharfer Harn. — Dicker, röthliher Harnſatz. — Unwill⸗ 
kührlicher Harn⸗Abgang, — Lähmung der Blaſe. — — 
Harnen, Schmerz um die Magen⸗Gegend. 

Bermehrter Gefchlechtätrieb. — Brand der Zeugungstheile. 

Regel zu früh und zu ſtark, mit flüfigem Blute. — Bei der Regel, 
Reigen im Kopfe, Zahnweh und Leibfchneiden. 


Berfiopfung und Vollheits⸗Gefühl der Nafe. 

Heiferkeit, Rauhbheit u. Kragen im Halfe u. Kehlkopfe. 
— Geſchwulſt⸗Gefühl des Kehlkopfes. — Tiefe Bap: Stimme. — 
Krampfhaftes Zufammenihnüren der Luftröhre. 

Aurzes Hüfteln von Kigeln und Kragen in der Kehle. — Blut⸗ 
Hufen. — Reichlicher, biutpunktiger, gallertartiger Bruft- 
Auswurf. — Acute Zungen-CEiterung. 

Athem langſam, ſchwach, ängſtlich. — Schnarchender, röcelns 
der Athem. — Anhalten des Athems in der Magen⸗Gegend. — 
Engbrüſtigkeit, als könnten ſich die Lungen nicht gehörig 
ausdehnen. — Lungen— Lähmung. 

Bruſt⸗Drũcken. — Beklemmende Zuſammenſchnürung der Bruſt. 

— Brennen und Stehen in der Bruſt. — Nervöſe Lungen⸗ 
, Entzündungen. — Schmerzen in der Herz⸗Gegend. — Langſamer, 
unregelmäßiger Herzſchlag. 

Reifen und Stehen in den Achſeln und Oberarmen. — Brennen der 
Hände mit Auflaufen der Adern an denfelben. — Zittern der Hände. 
— Rauhe, fhülfrige Haut zwifchen den Fingern. 

Reifen und Stehen in den Knien. — Einichlafen der Züße. 
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Allgemein vorherrſchend: Drückende oder drückend reißende Gicht⸗ 
Schmerzen in den Gliedern, am ärgſten Abends, in der 
Bett-Wärme. — Eingeſchlafenheit und Taubheits-Gefühl ein⸗ 
zelner Glieder. — Stechende, reißende, klopfende und lähmige 
SGelentfhmerzen, durh Bewegung erhöht. — Nur die 
Gelenk⸗Schmerzen werden durch Bewegung erhöht, die andern 
niht. — Knoten-Gicht der Gelenke. — Heiße, gefpannte, 
harte Anfhwellungen mit reifenden Schmerzen. — 
Baflerfüchtige Anfchwellungen einzelner Theile und der ganzen 
Körperhaut. — Kälte und Mangel an Lebens: Wärme. — 
Unerträglidfeit der Bett-Wärme, weldhe Hiße und Bren: 
nen in den Gliedern verurfadt. 

‚ üden und Freſſen auf der Haut, mit Brennen nad Kragen. — Bei: 
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Gendes Züden, wis von Läufen. — Briefel-Audfhläge — 
Ausſchlag, wie Schafblattern, die fih abihälen. — Blaͤuliche 
Slede am Körper, wie Petechien. — Trodne , äußert heftig jü- 
dende Flechten. — Blutſchwaͤre. 

Große, truntene Tages⸗Schläfrigkeit, wie Schlaffuht, mit 
großem Hange zum Liegen. — Naͤchtliche Schlafloſigkeit, 
mit unruhigem Umherwerfen, Zufammenfahren und ſchwaͤrme⸗ 
rifhen Phantafie-Bildern beim Schliegen der Augen. 
— Unruhige, ängflihe Träume. — Geile Träume mit Samen» 

Ergiefungen. 

Starter. Froſt und Schauder mit Ealten Gliedmaßen. — 
Abendliche Hitze an Händen und Füßen. — Abend » Fieber mit 

- Kopf: und Augen-Schmerzen. — Leichter Schweiß beim 
Gehen, befonderd an der Stira, von fäuerlidem Geruche. 

Aengſtlichkeit. — Schreckhaftigkeit. — Neigung su Zom und Aerger. 
— Mürrifhe Verdrießlichkeit. — Menſchen⸗Haß. 

Verſtandesloſigkeit. 


0 





Truntenheit. — Betäupender Schwindel zum vor⸗ oder rück⸗ 
wärts Fallen, am heftigſten beim Büden. 

Kopf: Angegriffenheit, mit fchmerzhaftem Schüttern des Gehirns 
beim ehltreten. — Dummmadgender, betäubender Kopf: 
ſchmerz. — Drüdendes Kopfweh, wie von einer Zaft über das 
sanze Gehirn. — Reißender Schmerz im Kopfe und in den Aus» 
gen, mit Entzündung derfelben und abendlihem Fieber. 

Krabbelndesr Jücken auf dem Haar-Kopfe und an der Stim, wie von 
Läufen. — Berfältlichkeit des äußeren Kopfet. 

Yugen»Züden in den innern Windeln. — 'Bremmended Drüden in 
den Augen, vorzüglich Abends. — Entzündung Ber Augen 
mit fchmerzlofem Zufhwären. — Beißendes Thränen der 

Augen. — Erweiterte Pupillen. — Trübfihtigkeit mit 
Flimmern und Fippern vor den Augen. - 

Ohren⸗Brauſen. — Läuten vor den Ohren. — Schwer hörigkeit, 
wie von Verſtopfung der Ohren, nad öfterem Haar-Abſchneiden. 

Naſenſchmerz bei Berührung. — Glühendes Brennen in der Naie. 
— Bluten der Nafe. 

Gesichts: Bläffe. — Rothe, Ausfchlags:Knoten im Geſichte und 
an der Stirn, wie bei Brantweinfäufern, ftehenden Schmerzes 
bei Berührung. — Schäbige, in freier Luft brennende, trodne 
Flechte im Geſichte. — Blüthchen und Blutfhwäre an 
der Stirn — Heftiger, reißender Geſichts⸗Schmerz, Nachts, 
mit Stihen in einem Zahne wechſelnd, und wit Schauder und 
tiefem Schlafe endend. 
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Rund⸗Geſtank. — Biutfpeien. — Blutſturz. 

Haltweh Kehenden Schmerzes, bei und außer dem Schlingen. 
— Pflock⸗Gefühl im Halfe, mit Stechen beim Schlingen. 

Geſchmack, dumpfig oder bitter. — Großer Durft auf Faltes Waſſer. 
— Mangel an Appetit und fchnelle Sättigung. — Beim fehnell 
Effen, Zufammenzieh Schmerz; im Bruftbeine. 

Vrech⸗ Uebelkeit Heim Ausfpuden. — Li mit Pos 
litartigem Bauchweh. 

Magen:Drüden nad geringem Effen. 

Bauchweh, als wären die Därme zerfchlagen. — Ziehfchmerz im Bauche. 
— Abendliches Leibfchneiden. — Ruhrartiges Bauchweh. — 
Bauch⸗Waſſerſucht. — Häufiger Windes Abgang. 

Etunf » Berftopfung. — Koth- Durchfall mit Schleim und Blut. 

Häufiger Harndrang mit geringem Abgange. — Berminderte 
Harn Anfonderung. — Defteres Laflen reihlihen Harnes. 
— Harnruhr. — Berfchwellung der Harnröhre. — Haruröhr-Tripper. 

Deftige, anhaltende Erektionen. — Pollutionen blutigen oder 
wäffrihten Samend — Entzündung der Eichel. 

Regel zu früh und zu flark. 





daſten, mit erfiidender Athem⸗Verſetzung vorher. — Ans 
firengender, krampfhafter Huften. — Keuchhuſten. — Naͤchtlicher 
oder Früh⸗Huſten mit Eiter-Auswurf. — Grüunlicher, 
übelriechender Huften-Auswurf. — Lungen⸗Eiterung. — Hu⸗ 
ken mit Auswurf von hellrothem Blute. 

Sihmen beengt und fchmerzhaft. — Krampfhaftes, ſchlukſendes 
Athmen, wie nach boshaftem Weinen. — Engbrüſtigkeit beim 
Treppen⸗Steigen. — Zuſammenſchnürende Engbrüfig- 
keit, durch Bewegung und Gehen verſchlimmert. 

Orufihmerz beim Athmen, als fei Etwas Lebendiges darin. — Stiche 
in der Bruſt, befonders beim Aufheben und Bewegen der Arme, 
— Schafblattern auf der Bruf. — Beißendes Süden auf der Bruſt, 
mit rothen Flecken und Friejel. 

Ehmerzhaftes Rüden: und LendenWeh, wie Steifigkeit, nad 
Sitzen. — Reifen vom Kreuze bis in's Hinterhaupt, vorzüglich 
Abends. — Heftiger Klammſchmerz über den Hüften, Abends, 
mit Athem⸗Verſetzung. 

Drüdendes Reifen in den Armen. — Stehen in der Achſel beim. 
Aufheben und Bewegen ded Armed. — Durdh Bewegung er: 
höhter Druck-Schmerz im Adhfel: und Ellbogen⸗Ge— 
lente. — Schafblattern auf den Oberarmen. — Reifen in den 
Bänden und Fingern. — Gicht:Knoten der Hand- und 
Finger⸗Gelenke. — Schweißige Handteller. — Jückendes 
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Sriefel am Hand: Gelenke. — Zittern der Hände, beim Bewegen 
berfelben und beim Zugreifen. 

Zerfhlagenheits- und Wundheits-Schmeerz in der Beim 
haut des Oberſchenkel-Knochens und in den Knien. — Spam 
nende Steifigfeit der Knie mit Knarren und Knaden im 
Gehen. — Klammartiged Strammen in den Knien, Waden und 
Berjen. — Schwäche und Zittern der Knie, im Sitzen u. Gehen. 
— Spannende, harte Geſchwulſt des Knies mit ſtechen⸗ 
den und dDrüdend reißenden Schmerzen und Härte des ganzen 
Beined. — Heiße Geſchwulſt der Schenkel über und unter 
dem Knie, mit flehend ziehendem Schmerze. — Steifigkeit der 
Füße. — Schmerz der Sohlen, beim Gehen, wie blutrünftig. — 
Sangwierige Geſchwulſt der Füße. — Schneidender Schmerz 
in den Zehen, Nachts im Schlaf — Weihe Sefhwulft des 
Ballend der großen Zeche, mit Schmerz beim Auftreten. — 
Schmerzhaftes Podagra. 


we 88. Lycopodium. 


Allgemein vorherrfhend: Ziehen und Meißen in den Glieder, 
om meiften Nachts und in der Ruhe, auch einen Nachmittag 
um den andern. — Stehende Schmerzen in innern und 
äußern Theilen. — Schmerzhafte Steifigkeit der Muskeln und 
Gelenke, oft mit Taubheit und Gefühllofigfeit der 
lieder. — Eingefhlafenheit der Glieder. —Leiht Berheben. 
— Klamm und Krummziehen einzelner Ölieder. — Un» 
willführlihe Eramphafte Ausdehnung und Zufammen- 
ziehung einzelner Muskeln und Glieder. - Ruden u. Zuden 
einzelner Glieder u. des ganzen Körpers, im Schlafen 
und Wachen. — Krämpfe in innern und äußern Theilen, auch 
Nachts. — Epileptiihe Krampf Anfälle. — Nachtheile von Aerger. 
— Safrifhe Beſchverden — Bleihfühtige Zuſtände. — 
Örippenartige Erfrantungen. — Entzündungen innerer Drgane, 
auch nervöſe. — Entzündlihe und wafferfühtige Anfchwels- 
lungen einzelner Theile und Organe. — Wehadern, aud) 
bei Shwangern — Gicht⸗Knoten. — Drüjen-Sefhwülite. 
— Scrophuldfe und rhachitiſche Befhwerden — Ent 
gündungen der Knochen, mit nähtliden Schmerzen. — 
Knochenfraß. — Die Beihwerden erhöhen fih häufig Nadıs 
mittags A Uhr und beſſern fi) Abends 8 Uhr wieder, bid auf die 
Shwähe — Periodiſch erſcheinende Beſchwerden. — Befonders 
nach vorhergegebner Calc. anwendbar. 
' Allgemeine Blutwallung, vorzüglich Abende, mit Unruhe und Zittern. 
— Gefühl, als ftehe der Blutlauf Ri. — Innere Kraftio- 
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figfeit. — Schwäche und Mattigkeit in den Sliedern, vors ' 
jüglid in der Ruhe fühlbar, oder früh, beim Erwachen. — 
Shen vor Bewegung und ftete Neigung zum Liegen. — Gänzliche 
Abſpannung mit herabhangendem Unterkiefer, florigen, halbofinen 
Augen und langiamem Athmen dur den Mund. — Große Abs 
magerung, auch bei Kindern. — Mangel an tebenswärme. 
— Großer Drang in's Zreie zu gehen, oder große Abneigung 
dagegen, mit erhöhter Empfindlichkeit gegen fühle Luft. — Große 
Verkältlichkeit. 


zreſſen und Süden am Tage, bei Erhitzung, oder Abends, vor 


dem Miederlegen. — Schmerzhafter Ausichlag. — Meffel: Ausfchlag. 
— Große, rothe Zlede auf der Haut. — Züdende Leberflede.— 
Biele Sommerfproffen. — Unempfindlihe, gelbbraune, fchrumpfige, _ 
oder näffende, eiternde Flechten, voll tiefer Schrunden und 
dider Borken. — Große, periodifch wiederkehrende Blutſchwäre. 
— Biutende, ftechend »fhmerzende, beim Berbinden brennende 
Geſchwüre, mit näctlihem Reißen und Süden. — Wunde 
Haut-Stellen, bei Kindern. — Warzen. — Froftbeulen. \ 


Hefteres, auch verfagendes Gähnen. — Schläfrigfeit am Tage und 





Abends zeitig, bei fpätem Einichlafen wegen vieler zuftrömender 
Gedanken. — Unruhiger, f[hwärmerifher Schlaf} mit äng ſt⸗ 
liden, fürdterlihen Träumen und dfterm fihredhaftem 
Erwachen. — Zuden, Aufichreien und lautes Lachen im Schlafe. 
— Schwieriges Liegen auf der linken Seite, wegen Herzklopfen und 
Stichen. — Unerträglichkeit des Liegend Nachts, weil Beine Lage 
seht iſt. — Alpdrüden. 


Abendlich er, zumeilen halbfeitiger Froſt, manchmal um den andern 


Tag, mit Hitze, oder mit Schweiß darnach ohne Hitze. — Dreitägiged 
Sieber mit faurem Erbrechen und Gedunfenheit des Geſichtes u. der 
Händen nach dem Frofte.—Ueberlaufende Hige.— Brennende Hike 
mit furzem Athem. — Nervöſe Fieber, auch mit herannahender 
Gehirn s Lähmung. — Feiht Schweiß am Tage, bei geringer 
Bewegung, befonders im Gefihte. — Naht-Schweiß, oft 
übelriehend, oder klebricht, und vorzüglich auf Bruſt und Rücken. 


Stille Melancholie und Gram, mit Verzweiflung an Seelen⸗-Heil. 


— Aengſtlichkeit, beſonders in der Herzgrube, mit Wehmuth 
und Weinerlichkeit, meiſt nach Nerger, oder, wenn Menſchen 
ju nahe fommen. — Menſchenſcheu. — Furcht vor Alleiniein.— 
Veinerliche Reizbarkeit und Empfindlichkeit. — Aergers 
lichkeit. — Eigenfinn — Wahnſinn und Wuth, in "Neid, Bor 
würfen, Anmaßung und VBefehlöhaberei fi auslaffend. — Mildes, 
nachgiebiges Gemüth. — Hoͤchſte Gleichgültigkeit. — Rede » Unluſt. 
Angegriffenheit von Kopf » Arbeiten. — Gehinderte Geiſtes⸗Thä— 
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tigkeit. — Undeſinnlichkeit. — Unvermödgen ſich richtig audzudruͤcen, 
und. Verſprechen in Worten und Sylben. — Verworrnes Reden. 


Düfeligkeit ‚und Taumel, wie betrunken. — Drebender Schwindel 
beim Bücken, oder im heißen Zimmer , mit Brecherlichkeit. 

Kopfweh von Aergerniß. — Kopfweh beim Schütteln und Drehen des 
Kopfes, wie auch beim Auftreten. — Kopfſchmerz über den Augen, 
gleich nach dem Krühftüde. — Abendliher haldfeitiger Kopffchmerz, 
durch Geiſtes⸗ Arbeit bis zum Unerträglihen erhöht. — Druds 
Shmer; im Kopfe, wie von einem Nagel, oder mit Spannen, 
im Liegen vermehrt. — Reißende Kopffhmerzen, Nahmits 
tags, oder Nachts, vorzüglih in der Stirn, auch zumeilen mit 
Niederliegen verbunden, im ganzen Kopfe, den Augen und der Nafe 
Bis zu den Zähnen. — Stechende Kopfihmerzen. — Kiopfen im 
Kopfe, Abends, nach dem Miederlegen. — Blutdrang nah dem 
Kopfe und Hige darin, aud früh, im Bette, beim Aufrichten. — 
Schutteln und Dröhnen im Gehirn bei jedem Tritte, — Anfangende 
Behirn: Lähmung. 

Yenperlihes Bohren, Schaden und Reifen am Kopfe, Nasts. — 
Unwilltührlihe Bewegungen u. tonvulſiviſches Schütteln des Kopfes. — 
Große Verkaͤltlichkeit des Kopfes. — Stinkende, ſtark eiternde Kopf⸗ 
Ausſchläge. — Grauwerden der Haare. — Kahlkdpfrgkeit. 

Augen:Drüden. — Beißendes Brennen und Stehen in den Au⸗ 
gen (und Lidern), vorzüglid Abends, bei Liht. — Shründem 
der Augen. — Abendliches Kälte Gefühl in den Augen. — Ent 
zündung der Augen und Liter. — Blutihwamm der Hornhaut. 
— Gerſtenkorn. — Zuſchwären der Augen, vorzäglih Nachts 
und Thränen, met am Tage. — Zuden ber Augenlider. — 
Fedrige Träpfichtigkeit. — Rurzs oder Weitſichtigkeit. — 
Senkrechte Halbiihrigkeit. — Zufammenfließen der Buchladen beim 
Lefen. — Schwarzwerden, Flimmern und Funken vor den Augen. 
— Blenden und ©ereiztheit der Angen , Abends, bei Licht. 

Ohrenzwang in freier Luft. — Blutdrang nad den Ohren — Schwären u. 
Auslaufen der Ohren. — Ueberempfindlichkeit des Ge⸗ 
böres gegen Geräufh, u. Angegriffenheit von Schall, Muſik, Orgel. 
— Slingen und Braufen der Ohren. — Schwerhdrigfeit, 

Mafenlücher geſchwürig, fhorfig, mit nächtlihem Zuſbwären. — 
Geſchwulſt der Nafe, mit ſcharfem, ftinfentem, wundfreſſendem Aut: 
fluſſe. — Conouffiviihe Bewegungen ter Nafenmusteln. — Blut 
fhnauben und Naſenbluten. — Ueberempfindlicher Geruch. 

Gefihts.Bläffe, gegen Abend vermehrt. — Erdfahles, gelbes 
Geſicht mit tiefen Falten, blauen Rändern um die Augen u. 
blauen Lippen. — Umſchriebene Wangen » Röthe, — Rothe, gedun⸗ 
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fenes Geht, mit rothen Flecken und Ausiälag — Geſchwulſt und 
Spannung im Geſichte. — Reißen in den Geſichts⸗Knochen. — 
Zuden und convulfiviide Bewegungen der Gefiätd: Musfeln. — 
Deftere Anfälle von Geſichts⸗Hitze. — Züdender Geſichts⸗ 
Ausſchlag. — Milchſchorf. — Sommerfproffen. 

Yiypen blaß oder bläulih. — Convulſiviſche Bewegungen bes Mundes u. 
Berzerrung der Mundwintel. — Geſchwulſt der Oberlippe. — Aus⸗ 
fdläge und Wunpheit an den Lippen und Mundwinkeln. — Südender 
Ausſchlag um das Kinn —Geſchwulſt der UnterkieferDrüſen. 

Zahnſchmerzen, bloß Nachts, oder durch warme Getränke u. Bett⸗Wärme 
gebeffert. — Dumpfe Zahnſchmerzen mit Backen⸗SSeſchwulſt. 
— Stampfhaftes Ziehen, Reigen und Rucken in den Zähnen, 
sorzüglih beim Effen. — Zähneknirfhen. — Gelbwerden der 
Zähne. — Zahnfiſtel. — Zahnfleiſch⸗Geſchwulſt mit Ruden, Reigen 
und Stehen. — Geſchwür am Zahnfleifche. 

Qund:Trodenheit ohne Durk, mit Spannen der Theile, fchwer 
beweglicher Zunge und undeutlidher Sprache. — Taubheit des innern 
Mundes und der Zunge — Baulihter Mund-Geſtank. — 
Blutſturz. — Unreine, belegte Zunge, — Unwilllührlihe Bewegungen 
der Zunge 

Ddals wie zugefhnärt, mit verhindertem Schlingen. — Trodenheit 
des Dalfes. — Wundheits Schmerz im Schlunde. — Brennen im 
Schlunde, mit Naht: Durf. — Entzündung des Halfes und 
Rachens, mit Stich⸗Schmerz, der das Schlingen nicht geftattet.— 
Geſchwulſt und Eiterung der innern Hald:Drüfen. — Schanterähnliche 
Geſchwüre in den Tonfillen. — Schleim⸗Rachſen. 

Geſchmacks⸗ Verluſt. — Schleimiger oder bitter Sefhmad im 
Munde, früh, mit Uebelkeit. — Saurer Geſchmack, beionders 

. früh, und aud der Speifen. — Mangelnder oder heftiger Durft.— 
Appetit⸗Verluſt, beim erfien Biſſen. — Hebermäßiger Hunger. 
— Heißhunger. — Abneigung vor gekochten, marmen Speifen, 
vor fhwarzem Brode, Fleiſch, Kaffee und Tabakrauchen. — Allzu 
große Neigung zu Süßem. — Unverdaulichkeit ſchwerer Speiſen. 
— Nah dem Efien, Leberſchmerzen, Bellemmung und Bollbeit 
der Bruf und des Bauches, Uebellkeit, Kopf⸗Hitze, Geſicht s⸗ 
RNöthe, Klopfen und Beben durch den ganzen Körper und heiße 
Hände. — Nah Milch⸗Genuß, faurer Geſchmack und Durchfall. 

Urges Aufſtoßen, Nachmittags. — Fettiges, brenmendes, faures Aufs 
ſtoben. — Saured Aufſchwulken der Speilen, befonders der Milch. 
— Soodbrennen, befonders nah dem Eſſen. — Heftiges 
Shludfen in Anfällen. 

,Uebelkeit im Zimmer, die im freien vergeht, oder umgekehrt. — 
Deftere, ſtete Uebelkeit. — Uebelkeit beim Fahren. — Weich⸗ 
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lichkeit im Magen, früh. — Bürmerbefeigen, aud einen Tag 
um den andern, mit Ausfluß bittern Waflers. — Naͤchtliches Er; 
brechen von Speife und Galle. — Blut⸗Erbrechen. 

Magenſchmerz mit Sroftigfeit und Adfterben der Bände, nad geringer 
Berkältung. — Periodifher Magenfchmerz, durch Bettwärme gebefiert. 
— Drüden im Magen, Abends, auh nah jedem Effen, 
mit Bitter , Gefhmad. — Zufammenziehender Magen: Krampf, Dur 

. Bein erneuert. — Geſchwulſt der Herzgrube mit Schmerz 
baftigfeit beim Anfühlen. — Magen⸗Krebs. — Drud der Klei⸗ 
der um den Magen. 

Um die Hypodondern, Spannung, wie von einem Reife. — Kneipen, 
Stehen, Wundheits:- Schmerz, Drüäden und Spannen in der 
Leber. — Klammſchmerz im Zwergfelle u, Berftaudhungs » Schmerz 
der Reber, beim Büden. — Langwierige Leber-Entjändung. 

Bauchweh drädenden Schmerzes. — Vollheit und Aufgetrieben 
beit des Magens und Bauches. — Schwere im Bauche. — 

‚  Berhärtungen im Ynterleibe. — Bauch) » BWafferfucht. — Zuſammen⸗ 
ziehende Krämpfe im geipanntem Bauche. — Reifen, Ziehen und ' 
Kneipen im Bauche und den Bauch» Geiten. — Greifen und 
Raffen im Unterbauche, mit Athem⸗Verſetzung. — Leibſchneiden 
im Oberbauche. — Reißendes Stechen, Pulſiren und heraus Drängen 
im Bauchringe. — Leiften- Bruch. — Klammſchmerz in den Bauch 
Muskeln, befonders Rahts.— Blähung&Berfes ung — Mangel 
an WindesAbgang. — Kulkern u. Kollern im Baude 

Stuhl: Berftopfung, auh langwierige. — HartleibigPeit, 
mit vergeblihem Stuhldrange und ſchwer abgehendem Stuhle. — 
Durchfall der Schwangern. — Blaffe, faulicht ſtinkende Stühle. — 
Schleim: oder Blut-Abgang beim Stuhle. — Spulmwürmer. — 
Nach dem Stuhle, Leib» Auftreibung. — Züden und Spannen 
im Nfter. — Schneiden, Stechen und Wunbdheitd Schmerz im 
Maftdarme. — Maſtdarm⸗Krämpfe. — Maſtdarm⸗ u. AftersAperkuoten, 
mit Austreten des Maſtdarms. — Züdender Ausichlag am After. 

Harndrang und allzu häufiges Harnen. — Dunkler Harn, mit 
gelbem oder röthlihem Sage. — Nieren:Öries. — Schründen 
beim Harnen. — Züden in der Harnröhre, bei und nach Harnen. 
— Stechendes Kneipen und Schneiden in der Blafe u. Harnröhre 
— Nachtripper. 

Stechen, Ziehen und Schneiden in der Eichel. — Eihel>sTripper, mit 
dunkelrothen, beißenden Erhöhungen hinter der Eichel. — Wundheit 
zwifchen Hodenfad und Oberfchenfel. — Hydropifhe Geſchwulſt der 
Geſchlechtstheile. — Uebertriebner oder mangelnder Ge: 
ſchlechtstrieb. — Abneigung vor Beilhlaf. — Mehrjährige 
Impotenz. — Schwache, mangelnde Erektionen. — Mangelnde 
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oder übermäßige Pollutionen. — Beim Beifchlafe zu fchneller oder 
zu fpäter Samen: Erguß. — Ginfchlafen über der Begattung. — 
Nach Pollutionen u. Beiſchlaf, Mattigkeit.- Abgang von Proftata-Saft. 

An der Scham, Züden, Brennen und Freſſen. — Herauspreflen über der 
Scham, bis in die Scheide, beim Büden. — Winde: Abgang aus der 
Scheide. — Langwierige Trodenheit der Scheide — 
Wundheit zwiihen den Beinen, an der Scham. — Bei und nad) 
Beifhlaf, Brennen in der Scheide. — Regel (zu früh,) zu tar 
amd zu lange — Bon Schred auf lange Zeit zu unterdrüdende 
Regel. — Bor der Regel, Zrof, Traurigkeit, Melancho⸗ 
lie. — Bei der Megel, Irrereden mit Weinen, Kopfweh, Säure 
im Munde, Kreuzſchmerz, Fuß⸗SGeſchwulſt, Ohnmacht. — Mildhar: 
tiger, gelblicher, roͤthlicher und freſſender Weißfluß, nad vorgän⸗ 
gigem Schneiden im Unterbauche. — Neigung zu Abortus, 
bei Wehadern an den Schamtheilen. 


Schnupfen aller Art. — Stodfhnupfen mit Kopf⸗Eingenom⸗ 
menheit und Brennen in der Stirn. — Berftopfung der Nas 
fentöcer, befonders Nachts, die nur Durch den Mund athmen läßt. 

Kriebelndes Kragen in der Luftröhre, Nachts. — Heiferkeit mit Raub: 
beit und Wundheit der Bruf von Sprechen. — Berfchleimung der 
Bruf mit Raſſeln und Schnärheln. 

Deſten nach Trinken. — Langjähriger trodner Früh. Huften. — Naht: 
Hufen, der den Kopf, das Zwergfell und den Magen angreift. 
— Trodner Huften, Tag und Naht. — KiselsHuften, oder wie . 
von Schwefels Dampf, auch von tief Athmen, mei mit falzis 
gem, grausgelblihem Auswurfe. — Starter Eiter: 
Auswurf beim Huften — Geſchwürige Lungenſucht. — 
BiutsHuften. — Beim Huften, Stöße im Kopfe, kurzer Athem, 
Schründen und Erfchütterung der Bruſt. 

Surzathmigkeit fa bei jeder Arbeit, au bei Kindern — 
Stete Bruſt⸗Beklemmung, durh Gehen im Freien vermehrt. — 
Beim Athmen, Zuden u. Stechen in der Bruft u. den Bruft- Seiten. 

Bruſtſchmerz, wie zerichlagen. — Steter Drud in der Bruf. — 
Schwere auf der Bruſt. — Spannung vorn auf der Bruſt. — Stich⸗ 
in der Bruf, befonders in der linken. — Rohheit u. Bund» 
heits⸗Schmerz in der Bruf.—Nervödfe Lungen:Entzündung. 
— Bruſt⸗Waſſerſucht. — Herzklopfen, befonders bei der Bers 
dauung, oder Abends im Bette, und zuweilen ängftlich u. zitternd. 
— Schmerzhafter Ausihlag und Leberflede auf der Bruſt. — Ge⸗ 
ſchwulſt der weiblihen Bruft und Knoten darin. — Wundheit und 
näflende Schorfe an den Bruftwarzen. 

Deftige Kreuzſchmerzen, die das gerade Eisen nicht geſtatten. — Stechen 
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im Sreuze beim Aufrichten vom Büden.. — Ziehſchmerz und 
Stehen im Rüden, auh Nachts — Berfrüämmumg des 
Rüdgrats. — Ziehen und Zufammenraffen im Naden, bis in dem 
Hinterkopf. — Genick⸗Steifigkeit, auch von Verheben 
Leberflecke im Nacken. — Steifheit und harte Geſchwulſt einer halt. 
Seite. — Geſchwulſt der Hals» und Adhfel-Drüfen, mit 
Stihfhmerz. — Schwäche und Fähmung der Halb» Musten. — 
Schmerzhafter Ausichlag am Halle. 

Reifen u. Stechen in den Achſel⸗ u. Ellbogen⸗Gelenken. — Nächtlicher 
Rnodhenfhmerz im Arme und Ellbogen. — Zieh: Schmerz in 
ten Armen. — Zuden der Adhfeln und Arme im Mittags⸗ 
Schlafe. — Kraftlofigkeit und Lähmung der Arme. — Leichtes 
Ginfhlafen der Arme und Finger, auch Nachts. — Freſ⸗ 
ſendes Züden und Leberflede auf den Armen. — Rotblauf  Entzäns 
dung am linterarme, mit Eiterung. — Gichtſteifes Hands Gelenk. 
— Trodne Haut der Hände. — Brennen in den Handtellern. — 
Rothe, ſchmerzloſe Gefhwulft der Hand. — Warzen auf den Händen wm. 
Fingern. — Taubheit u. Abfterben der Hände u. Finger. — Unwillführlis 

ches Schütteln der Hände. — Roͤthe, Geſchwulſt u. gichtiſches 
Reigen der Finger-Gelenke. — Gicht⸗Knoten an den Fingery. 
— Krummziehen und Zucken der Finger. — Froſtbeulen. 

Periodiſcher Schmerz vom Hüft⸗Gelenke bis in den Fuß, alle 4 Tage. 
— Reißen in den Beinen und Knien, bis über die Schien⸗ 
beine und Fußrücken, vorzüglih Abends und Nachts. — Unruhe, 
Zuden und Zittern der Beine u. Kühe, befonders Abends u. Nachts. 
— Unwillführlihes Schütteln der Beine, oder Auseinander: und Zus 
fammen » Legen der Oberſchenkel. — Freſſendes, bremnendes Jücken 
an den Beinen, befonders in den Kniekehlen. — Krümmung u. Steif> 
heit der Knies. — Knie⸗Geſchwulſt. — Geſchwulſt der Unter⸗ 
fhenfel, mit großen, rothen, brennenden Zleden und Schmerz, der 
nicht auftreten Jäßt. — Weiße SchenkelGeſchwulſt. — Klamm 
u. Klammſchmerz in den Baden, beim Sehen, u. Nachts. 
— Brennen an den Unterfhenkeln. — Alte Schenkel⸗Geſchwüre, 
mit naͤchtlichem Reigen, Züden u. Brennen. — Schmerz der Sohlen, beim 
Gehen. — Klamm in den Füßen u. Zehen. — Geſchwulſt der Füße, 
wie auch der Andchel, oder der Sohlen, (mit Stichſchmerz). — Kalte Füße. 
— Starter, aud kalter Fuß⸗Schweiß, bis zum Wundwerden. — 
Umtniden der Zehen beim Gehen. — Krummzichen der Zehen. — 
Hühneraugen, aud mit Stihfhmerz. 
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Allgemeine Schmerzhaftigkeit des ganzen Körpers. — Ziehen u. Reiben 
in den Gliedern. — Schmerzloſes Zuden an verfchiedenen Stellen. 
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— Defteres, plöglihes zu Boden Fallen, bei Bewußt— 
fein, im Stehen und Gehen. — Epileptifche Anfälle. — Scro- 
phulöfe Befchwerden. — Drüſen⸗Geſchwülſte. — Abmagerung, 
vorzüglich bei Kindern. — Schlaffheit des Körpers. — Müdig: . 
keit, am meiften in den Füßen und vorzüglich im Sitzen. 
— Leichtes Ermüden beim Spazieren. — Abendlihe Unruhe in 
den Öliedern nad) langem Sitzen. — Entſtehung oder er: 
fhlimmerung Der Beſchwerden Nachts und in der Ruhe, 
— Die im Sigen entkandenen Beſchwerden mindern fih im Gehen. 

Starkes Iüden und dürre Trodenheit der Haut. — Große, ftes 
hend fchmerzende Knoten unter der Haut. — Schmerzlofe, kleine, 
vothe, fpäter fih abſchuppende Flechten. — Freßblafen. 
— Sleine Blutfhwäre. 

Deftereö heftiged Bühnen. — Tages⸗Schläfrigkeit. — Schlaflo—⸗— 
figkeit von Bellemmung im Unterbauche, oder ängflidher Unruhe 
und innerer Hitze, mit Scheu vor der geringften Entblößung. — 

Viele, auch änsfllihe Träume, mit Sprechen und Auffchreien 
im Schlafe. — Unerquicklicher Nacht⸗Schlaf, mit größerer Müdig- 
keit früh, als Abende. — Zeitiged Erwachen und fchwieriges 
wieder Einfchlafen. j 

Abendlicher Froſt. — Früh, Waͤrme⸗Sefühl, ohne Schweiß u. ohne Durſt. 
— Nacht⸗-Schwaiß, oft Kinfend und fettig. — Saurer Schweiß. 

Angſt u. Furchtſamkeit, mit Zittern u. Hige.- Abendliche Verdrießlichkeit. 





Abendlicher Ohnmadts s Schwindel. 

Kopf Angegriffenheit von geiftigen Arbeiten. — Kopfweh Nachts, 
beim Liegen, auch im Schlafe, durch Auffigen gebeflert. — Druck. 
ſchmerz über den Kopf, bei geiftigen Arbeiten und unter 
vielen Menfhen. — Spannen und Ziehen im Hinterhaupte , wie 
von Naden:Steifheit. — Ziehen in der Stirn, mit Uebelkeit. — 
Zudendes Kopfweh, mit Schwere-Öefühl, nach Aerger. — Stich 
ſchmerz im Kopfe, auch Nachts, auf der Seite, auf der man 
liegt. — Blutdrang nach dem Kopfe, mit Hitze darin, befonders 
beim Tabakrauchen. 

Schuppen auf den Haarkopfe, die befonhers bei Regen Better jüden. 
— Haar Ausfallen. 

Augen⸗Entzündung mit. Röthe,. Stechen, Brennen und Trübs 
fihtigkeit. — Screophuldfe Augen-Entzündungen. — Geſchwulſt 
des Augapfeld. — Zufhwären der Augen, früh. — Trodem 
heit oder ftarded Thränen der Augen. — Berpunfelung der 
Hornhaut. -Schwarge Flecke vor tem Geſichte Grauer Staar. 

Ohr «Entzündung, äußere, mit Röthe und Geſchwür⸗Schmerz. — Große 
Empfindlichkeit des Gehöres gegen Geräuſch. — Schwerhörig- 
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keit mit Saufen im Ohre, befonders im Zimmer. — Klingen, 
Braufen und Slattern im Ohre. 

Naſenbluten, früh. — Blafen: Ausihlag in ber Nafe, brängenden 
Schmerzes. 

Geſicht mißfarbig, bleih, erdfahl. — Abwechſelnde Bläffe und 
Rothe des Geſichtes. — Verdrießliches Anſehen. — Spannen 
im Geſichte, als wenn Eiweiß darauf trocknete. — Naͤchtliches 
Reißen, Wühlen und Bohren im Jochbeine, unerträg⸗ 
lich in der Ruhe und von einem Orte zum andern treibend.— 
Geſchwulſt des Sochbeind mit MHopfendem Schmerze. — Kollige 
©edunfenheit und Geſchwulſt des Geſichtes. — Flechten⸗ 
Audfchlag um den Mund. 

Zahnweh beim Faͤhren. — Nähtlihes, zum Auffichen und Umher⸗ 
gehen nöthigendes, in Der Ruhe unerträglihes Zahnweh, 
meift brennend, oder wie gefhwärig Schmerzen, oder reißend, 
ziehend und-zudend, mit Zuden in den Fingern und Füßen. — 
Pochen und Stehen in den Zähnen, nah dem Efien. — 
Durh Kälte verfhlimmerte Zahnſchmerzen. — Zahnweh der 
Shwangern — Loderheit der Zähne. 

Mund: Trodenheit, befonders Nachts und früh. — Biutiger 
Speichel. — Blafen: Ausihlag im Munde und auf der Zunge.— 
Kleine KAnöllhen im Munde, die bei der mindeften Berührung 
biuten und brennen. 

Halsweh ſtechen den Schmerzes beim Sprechen u. Schlingen. — 
Brennen im Halfe und Gaumen mit Trodenpeit und Rauhheit, 
wie von Gerſtengrannen. 

Serhmads :Berluft. — Bittrer Geſchmack, bei weißer Zunge und 3ds 
hem Schleime an der Zunge u. den Zähnen. -—Saurer Mund» 
Geſchmack. — Starker Durft auf Waffer, befonders Abends 
und? Nachts. — Starker Appetit nah Gewächs⸗Speiſen mit 
Miderwillen gegen Fleiſch, oder umgekehrt. 

Saured Auffiogen. — Uebelkeit und Schwindel beim Efien, darauf 
MWürgen und Erbrechen bittern, falzigen Waſſers. 

Magen: Krampf drüdend zufammenzicehenden Schmerzes. 

In der Lebers®egend, Härte und Stichſchmerz. 

Bauch: Aufgetriebenheit mit Schwere darin. -Unterleibs>:Nrämpfe, 
mit nachfolgendem Weißflußs Abgange. — Kneipen u. Schneiden 
im Bauche. — Leiſtenbruch. 

Stuhl: Berhaltung und Hartleibigkeit. — Biel leerer Stuhldrang, 
mit geringem Stuhls oder nur Windes Abgange. — Grüne, [häus: 
mige Durdhfälle, mit Leibfchneiden.-Langwierige fauerriechende 

. Durchfälle der Kinder. — Maden⸗ und Spul: Würmer, — Stide 
im After und. Maftdarme, auch beim leeren Stuhldrange. 
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Darnfehrvermehrt und blaß, bleich, oder grün. — Harnruhr.— 
Umwilltührliher Harn-Abgang.— Brennen u. Schründen b. Harnen. 

SGefchhlehtötrieh vermindert. — Mangel an Erektionen. 
— Proſtata⸗Saft, bei Winde : Abgang. 

Drängen nad) dem Schooße, wie zum Monatlihen, unter Schneiden 
im Bauche. — Regel au fpät oder ganz unterbrüdt. — Dunkles, 
dickes, Blebrichtes, pechartiges Monats⸗Blut. — Bei der Regel, 
Mattigkeit, Froſt, Kopfſchmerz, Sefihts:Bläffe, Kreuzſchmerz, 
oder krampfhaft drängende Schmerzen im Bauche mit unterdrück⸗ 
tem Blut» Abgange. — Weißfchleimiger, beißender Scheide: 
Fluß, auf vorgängige Unterleibs: Krämpfe abgehend. 


Naſen⸗Verſtopfung. — Stodfchnupfen, der nur durch den Mund 
athmen läßt. 

Hufen von Kitzel im Halfe, mit dünnem, ſalzigem Auswurfe. — 
Naͤchtlicher Krampf⸗Huſten. — Früh⸗Huſten mit ee 
Eiter: Auswurfe. — Blut:Auswurf beim Huften. 

Brut : Bellemmung zuſammenſchnürender Empfindung. — Wundheite⸗ 
Schmerz und Stiche in der linken Bruſt und Herz⸗Gegend. 
Kreuz: und Rückenſchmerz, Nachts, wie zerſchlagen. — Ge⸗ 

nick⸗Steifigkeit. 

Verrenkungs⸗Schmerz im Achſel⸗Gelenke, bei Bewegung. — Anfälle 
son Reigen in der Achſel, auh Nachts, mit Kriebeln bis 
in die Finger und Unmöglichkeit, den Arm vor Schmerz nur im 
mindeften zu bewegen. — Ziehfchmerz in Armen und Händen. — 
Riſſige Haut der Hände. — Stedhende Greßblafen an Händen 


und Kingern. — Rlammartiged Spannen in den mittlern Fingers ' 


Gelenken. — Hiße an den BROM. — Rothe, entzündlide 
Finger-Geſchwulſt. 

— in den Beinen. — tZiehſchmerz in den Beinen und Füßen. — 
Jücken der Hinterbacken, mit rothen Flecken nach Kratzen. — Schmerz⸗ 
hafte Geſchwulſt in der Kniekehle. — Naͤchtlicher Waden-Klamm. — 
Brennende Flecke am Schienbeine. — Blutſchwäre am Unterſchenkel. 
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Allgemein vorherrſchend: Bohrende oder krampfhaft zuſammenziehende 
Schmerzen. — Lähmiges Ziehen und Reißen in den Gliedern. — 
Hyſteriſche Befhwerden und Krampf = Anfälle — 
Drüſen⸗Geſchwülſte. — Verkältlichkeit. — Schwäche des Körpers, 
wie aus dem Magen. — Allgemeines Krankheits⸗und Zerfchle- 
genheitd> Gefühl, mit großer Empfindlichkeit gegen Geräuſch. — 
Die meiften Beichwerden entfiehen im Sitzen und Nachts, 
und werden gewöhnlich durch Bewegung erleichtert. 
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Blutſchwaͤre. 
Große Tag es⸗Sqlafrig keit mit Gaͤhnen und Zrägheit. — Gpätes 
Einfhlafen und Schlaflofigkteit, wegen abendliher u.nächt- 
licher Hige mit Dur u. großer Unruhe im ganzen Kör- 
per, beim Schließen der Augen. — Aengſtliche, ſchrechafte Träume, 
mit Sprechen u. Schreien im Schlafe. — Unerquicklicher Naht: Schlaf. 
— Nude dur den Körper, Nachts, beim Wachen. — Apdrüden. 
Abendlicher Froſt, der im Bette vergeht. —Schweiß nach Mitternacht. 
Aengſtliche Weinerlichkeit. — Verdrießlicher Mißmuth. — Rede⸗Unluſt. 





Dummheit im Kopfe, wie berauſcht. — Schwindel, früh beim Auffte⸗ 
hen und beim Mittag⸗Eſſen, im Freien verſchwindend. 

Kopf⸗Schwere mit Taumlichkeit zum Umfallen. — Taubheits⸗Gefühl 
in der Stirn. — Spannendes Drücken in der Stirn und im 
Borderhaupte, mit Wüftheit und Benebelung des Kopfes, am 
ſtaͤrkſten nach dem Erwachen. — Greifen und Toben in den Schläfen, 
Abends im Bette, mit Gefühl, ald wolle Schwindel und Bewußt⸗ 
loſigkeit entftehen. — Zudendes oder ſtechendes und Flopfendes 
Reißen im Kopfe. — Blutdrang nad dem Kopfe, mit Hibe und 
fhmerzhaftem Wallen und Saufen darin. 

Aeußerliches nerodfes Ziehen am Kopfe und Geſichte, bis in Die Zähne, 
mit Wüftheit. 

Augen:Gntzündung mit heftigem Brennen der Augen und 
Nöthe des Weißen. — Thränen und Brennen der Augen beim 
Sehen in’ Helle. — Nächtliches Zufhwären der Augen 
— Gelbheit des Weißen im Auge. 

Im Ohre, Yulfiren. — Taubheit und Schwerhdrigkeit als läge 
Etwas vor den Ohren. 

Naſen⸗Geſchwulſt an den Flügeln — SchorfeindenNafenlöhern, 
mit Schmerz der Nafe bei Berührung. — Geruchs : Mangel. 
Geſichts⸗ßFarbe bleich, gelblich. — Spamnen im Geſichte, mit 

Klammfchmerz in den Geſichts-Knochen. — Geſichts⸗Ausſchlag. 

Lippen aufgefprungen.-RanhheitssGefühl der innern Lippen, bei Berüb: 
rung mit der Zunge. — Große, heile Blafen im Rothen der Lippe. 

Zahnweh, von Berührung der Speifen auf's Aeußerſte gefteigert. — 
Berlängerungs: Gefühl der obern Schneidezähne. — Schmerzhafte 
Geſchwulſt und leichtes Bluten des Zahnfleifhes. 

MundsTrodenheit, Nachts. — Zufammenlaufen vielen wäflrichten 
Epeiheld in Wunde. — Berbranntheit6:®efühl des ganzen in- 
nern Mundes. — Brennen auf der Zunge, wie Feuer. 

Dalsweh, wie roh und wund, gegen Abend erhöht, auch Nachts. — 
Schwer auszurachſender, oft mit Blut vermifchter, dicker, zä⸗ 
her Schleim im Halfe. 
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Yäufiger Dur: — Heißſhunger und Bunger » Gefühl im Magen, 
wit Uebelkeit darnach. — Hunger, ohnre au wiſſen wor⸗ 
auf. — Neigung zum Naſchen. 

Arfſchwulken des Genoſſenen, während bes Gehens. — Heftiges 
Shiudfen, bei und nah den Mittag⸗Eſſen, daß davon der 
Magen fchmerzt, — Aufſteigen, wie eine Kugel aus dem 
Bauche in den Schinnd, durch Aufſtoßen vergebend. 

Uehelteit, früh, nach dem Aufichen — Deftere Ohnmachts⸗Aebelkeit, 
bei Tag und Nat. 

Ragen⸗Drücken mit Uebelkeit. — Spanuender Geſchwür⸗u. Zer: 
ſchlagenheits⸗Schmerz im Magen, mit äußerer Empfind- 
lihleit.- Schmerzhaftes Schättern im Wagen, b. Gehen u. Auftreten 

Su der Jebers®egend, Stehen und Spannen. — Drüdender 
Leberfchmerz, ſelbſt im Gehen u. beim Anfühlen, am ſchlimm⸗ 
ſten beim Biegen auf der zechten Seite. — Langwierige Le⸗ 
bers@ntzündungen, 

Beau hart und geſpannt. — Stete Hobe Baud-Aufgetrieben: 
heit mit Leib⸗Verſtopfung. — Mic, ſchmerzhafte Häste iu 
der rechten Bauch⸗Seite. — Unterleibt-Krämpfe, 
befonders Abende, au hyfkerifche, Die fich bis in die Oberſchenkel 
erfiteden und Weißfluß » Abgang verurfahen — Reißen im 
Bauhe. — Kriebelndes Stechen in den Bauch⸗Muskeln. 

Stuhl hart, ſchwierig, gögernd und ungenüglich — Kno⸗ 
tiger Stuhl, wie Schafsmiſt. — Biel Stuhldrang mit gerin, 
gem Stuhk oder nur Winde» Abgang. — Langwierige Neigung 
zu Durch fall. — Heftige Durhfälle von Schleim und Blut. — 
Mit Schleim und Blut bezogener Stuhl. — Bandwurm. 

Defterer Harndrang , Tag und Nacht, mit geringem Abgange. — 
Harn: Abgang Bloß durch Anftzengung ber Vauchmuskela. — 
Taubheit der Harnröhre. 

In den Geſchlochtstheilen und dem Hodenfade vier Süden. — Viel⸗ 
Grettionen. — Nach Beiſchlaf, Brennen im Rüden. — 

Negel zu früh und zu Karl. — Unterdrückte Regel. — Schwarzes, 
Mumpiges Blut bei dor Regel. — Bei der Regel, Geſichts⸗ 
Biäffe, Kreuſſchmerz, Mattigkeit. — Mutter⸗Krämpfe. — 
Weißfluß, beſonders bei Bewegung bed Körpers, oder auf 
vorgängige Unterleibs⸗Kraͤmpfe abgehend. 


kaßige Nafen- Trodenheit. — Nächtlie Verſtopfung dee Naſe. — 
Schnupfen mist Gerucht⸗ und Geſchmacks⸗Verluſt und 
geibem , Bintendem Raten: Schleime. 

hHeiierfeit mit Rouhheit und Trodenheit im Halſe. 

Troduss Hufen, Abends und Nachts, weit Brennen und Wund⸗ 
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heitös Schmerz in der Bruſt. — Nähtlihder Krampfhuſten 
mit heftigem Kigel im Halſe. 

Brußs Bellemmung in der Herz⸗Gegend. — Plöklihe Schwere auf 
der Bruft, init Athem⸗Verſetzung beim Mittag: Effen. — Spannen 
und Zufammenziehen auf der Bruſt. — Herz⸗Stiche, die den Athem 

verſetzen. — Herzklopfen, im Sißen, bei Bewegung vergehend. 

Im Kreuze zufammenziehender Krampfſchmerz. — Stehen, Reifen 
und Brennen im Rüden. — Halsdrüſen⸗Geſchwulſt. 

Ziehen und Reifen in den Achſel⸗Gelenken, die Arme herab, bis in 
die Hand, am ſchlimmſten bei Bewegung. — Einſchlafen der 
Arme, früh, beim Erwachen. 

Große Mattigkeit der Beine, ſelbſt im Sitzen. — Schwere der Beine. 
— Audendes Reifen in den Hüften. — Unruhe und Strammen 
in den Oberſchenkeln. — Drudichmerz in ben Knien. — Naͤchtlicher 
Boden: Klamm. — Sohlen » Brennen, Abends. — Fuß: Schweiß. 


91. Magnesia sulphurica. 


Allgemein vorherrfchend : Reigen in den Sliedern, befonderd Nachts. — 
Große Mattigkeit u. Zerfchlagenheit im ganzen Körper, mit Zittern. 

Neſſel⸗Ausſchlaͤge. — Züdende rothe Flechten. 

Schlaͤfrigkeit, Abends zeitig. — Schlaflofigteit, Nachts, wegen 
heftiger Kopf-, Bauch» und Kreuzſchmerzen. — Biele, auch ärs 
gerlihe und ängfllihe Träume, 

Froſt und Schauder, meift Abends, und dann im Bette vergehend. — 
Froſt, Nachts, mit Durft, bis Mittag; Nachmittags, nach Nies 
berlegen, Schweiß. -Hiße, beim Aufrichten im Bette, mit Schwindel, 
Stun Schweiß u. Geſichts⸗Roöthe. - Bald Hibe, bald Schauder, bald 
roth, bald blaß im Befichte.- Schweiß, Nachts oder früh, oft mit Durſt. 

Wehmuth und Weinerlichkeit mit. befürchtender, ängſtlicher 
Bangigkeit. — Uebelnehmend und leicht auffahrend. 

Phantaſie⸗Taͤuſchung, als wären fremde Perſonen auweſend. 





Dummheit im Kopfe, wie eingeſchraubt. — Schwindel zum vorwärts 
allen, früh und nah dem Mittag, Eilen. 


Kopfweh, wie eingefhraubt und drüdend, durch Bewegung 


der Augen fehr erhöht. — Zufammenprüdender Kopfihmerz mit 
Hige im Kopfe und Gefihts-Röthe. — Reifen und Stehen im 
Kopfe, befonders in den Schläfen — Blutdrang nah der 
Stirn mit dDrängendem Schmerze und Hiße darin. — Gefühl 
von Lockerheit und Bewegung des Gehirnes, bei jeder Bewegung. 
— Bei den heftigen Kopfſchmerzen, Froſt⸗Schütteln. 
Augenſchmerz, al6 wollten die Augen aus den Höhlen treten, beim 
feitwärts Sehen. — Brennen der Augen, befonders beim Kerzen: 
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ſichte, Abends und früh. — Stechen in ben Augen. — Thränen 
der Augen, mit Lichtfchen. 

Ohren, Stehen. — Läuten in den Ohren. 

Naſenſchmerz, wie gefchwürig, vorzägl. bei Berührung.-Nacdhte, Nafenbfuten. 

Geffchts⸗ Farbe erdfahl. — Meißen in den Gefichtö » Knochen. — Trodens 
beit und Brennen der Lippen, Abends. 

Zahnweh, meift Abends, auch beim Eintritte in’s Zimmer aus der 
freien Luft, und durch Kaltes und Warmes, fo wie durch Berüh⸗ 
rung von Speifen erhöht, gewöhnlich zuckend, mudend oder Mopfend, 
und im Bette vergehend. 

Mund sTrodenheit mit Taubheitö-®efühl. — Rauhheit der Zunge. — 
Blafen am Zungenrande, fchneidenden Schmerzes. 

Halsweh fteyenden Schmerzes, Nachts, mehr beim Schlingen. — Tros 
ckenheit und Taubheits: Gefühl im Halſe. — Viel Schleim im Halfe. 
— Saurer Schleim ‚ Auswurf. 

Geſchmack bitter oder füß-bitter, befonders früh. — Durſt, befonders 
früh und Abende. -Appetitlofigkeit und Ekel vor allen Speifen, 
fhon beim Denken daran. — Widerwille gegen Fleiſch. 

Aufſtoßen leer, fhleimig, bitter und faulicht. — Waſſer⸗Aufſchwulken 
nach vorgängigem Zittern im "Magen. — Ekel u. Uebelkeit mit Waſſerzu⸗ 
fammenlaufen im Munde. — Erbrechen erft der Speifen, dann Schleim. 

Magen wie Palt, mit Brecherlichkeit, früh im Bette. 

Sm linken Hypochonder, Stechen, befonders Abends, vor und 
nah dem Eſſen. 

Bauch geivannt, hart und voll. — Heftiges Stehen im ganzen 
Bauche, befonders um den Nabel. — Schmerzhaftes Ziehen im 
Bande. — Drängen und’ Spannen in den Schößen, mit Schmerz 
zum Zerfpringen beim gerade Streden. 

Etubl bald hart, bald weich. — Durchfällige Stühle, mit viel Durf. 
— MadensBürmer beim Stuhle. 

Harn, vermehrt. — Naht: Harıen. — Tropfenweife abgehender 
Harn. — Heller, grünfiher Harn. — Nach dem Harnen, Stechen 
in der Harnröhr » Mündung. 

Regel zu früh und zu art, mit dickem, ſchwarzem Blute. — Blut⸗ 
Abgang außer der Negel- Zeit. — Bei der Regel, Kopf⸗Schwere 1. 
Froſt. — Dider, ſtarker Weißfluß mit Zerfchlagenheit des Kreuzes u. 
der Schenkel. — Brennender Weißfluß, befonders bei Bewegung.‘ 





Biel gelber, dider Naſen⸗Schleim. — Fließſchnupfen mit Geruchs⸗ 
Berluk, unreiner Sprahe, Wundheit der Nafe und Bruſtſchmerz. 

Trodner, angreifender Hufen, früh, nad) dem Erwachen, der zum 
Auffinden nöthipt.- Früh Hufen mit Auswurf und Wyndheits 
Schmerz in der Bruk, dem Halfe und Wunde. 
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Bruf-Drüden mit Athbem-Bsengung, befonders früh, oder 
‚ Nachts, im Bette. — Brennen in der Bruſt, auch beim Hufen. 
Rüdenfchmerz, wie zerſchlagen, früh beim Erwachen. - Nächtliches Reiben im 

Rüden, zum Umhergehen nöthigend.-Stehenu. SyannenimNaden. 
Zucken der Arme. — Meißen in den Achſeln und Armen, — Meißen u. 

Stechen in ber Hand u. den Fingern, mit Krummziehen ber Theile. — 

Zittern der Hände. — Naͤchtliches Reiten in den Fingerfpigen, 
Nãchttiche Schmerzen in den Beinen und im Kreuze. — Schwere, bald 

in der Hüfte, bald im Kreutze. — Reifen in den Beinen, beſonders 

in den Oberſchenkel⸗Knochen. — Reifen und Stechen im den Zehen 

mit Zufammenziehung derſelben. 

92. Manganum. 


Allgemein voherrfhend: Zudendes, Kumpfes Stehen in verfchied- 
nen KörpersTheilen. — Ziehen und Reifen, befonderd in den 
Gliedern. — Ziehen und Strammen in Gliedern und Gelenken, 
wie von Flechſen⸗Verkürzung, befonders beim Ausftreden. — Gelenk—⸗ 

SBGicht mit Stehen, Juden u Wühlen, am ſchlimmſten Nachts, 
oft halbfeitig und über Kreuz. — Slänzend rothe Geſchwulſt der 
Gelenke, auh nah Verkältung. — Entzündungs⸗Geſchwülſte 
und Citerungen. — Entzündung der Knochen mit nächtli⸗ 
hen unerträglih wühleunden Schmerzen. — Mattigleik 
und Zütern, befonders in den Gelenken. — Uebelbehagen im ganzen 
Körper, befonders im Wagen, mit VBerbrießlichleit. — Bei der ges 
ringen Berübruug ſchmerzen ale Theile des Körpers, wie geſchwürig. 
— Nachts treten die meiften Befhwerden auf, — Die im 
Zimmer eniftandenen Befchwerben beffern ſich im Freien u. umgekehrt. 
— Biele Beſchwerden beffern und verfhlimmern fi 
mit der Witterung. 

Brennen über die ganze Körper Haut, Abends, beim Auffichen aus dem 
Bette. — Juckende Flechten. — Unheilſamkeit der Haut. un beit 
und Schrunden in den Gelenk: Beugen. 

Große Schlaf» Müdigkeit, Abends, 8 Uhr. — Viele ſehr lebhafte, 

Nauch angſtliche, deutlich erinnerliche Träume, 
Abendlicher Schuͤttelfroſt mit ſtechendem Kopfweh, ohne Durſt. — Froſt, 
wit fliegender Kopf⸗Hitze. — Fieberhafte Wärme auf der Bruſt u. 
‚ben Baden, mit Schmerzhaftigkeit des ganzen Körpers, bei Verũh⸗ 
rung. — Katarrhaliſche Fieber. — Nacht: Schweiß, oft nur am Halle 
und den Unterfchenkeln, der zum Kragen nöthigt. 

Stille, infihgetehrte Verdrießlichkeit. 

Zerſtreutheit. Sinnen » Berminderungen. 


Kopfgicht » Anfälle. — Schwere des Kopfes, mit Gefühl, als fei er größer 
geworden. — Brennend drüädende Kopfſchmerzen, im Freien verge⸗ 
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be. — Ziehend ftehende oder Spannende Konffhmerzen, - 
im Grein, im Zimmer befier. — Blutdrang nad dem Kopfe, 
mit Klopfen darin, als 06 das Gehirn in Eiterung übergehen wollte, 
im Freien befler. — Schmerzhafte Erfhütterung des Ge» 
birns bei Bewegung. — Die im Zimmer entftandenen Kopf: 
ſchmerzen befiern fi im Zreien, und umgekehrt. 

Augen«Drüden, bei Anfrengung derſelben und bei Kerzen. Lit. — 
Sroße brennende Hitze und Trodenbeit der Augen. — 
Seſchwollne, bei Bewegung fchmerzhafte Augenlider. — Zufchwären 
der Angen, früh. — Erweiterte gder vererigerte Pupillen. — Trüb⸗ 
ſichtigkeit. — Große Kurzſichtigkeit. 

Ohrenzwang. — In das Ohr ziehende Schmerzen von andern Theilen 
ber. — Stehen in den Ohren, beim Sprechen, Schlingen, 
Lachen und ſtark Gehen. — Schwerhörigfeit, wie von Ber: 
Kopfung der Ohren, die dur Schnauben aufgehen, mit der 
Witterung fih verfhlimmernd und beffernd. — Saufen 
und Raufhen im Ohre. — Knallen in den Ohren beim 
Schueugen und Schlingen; beim Gähnen, Quatſchen. 

Seſicht blaß, elend, eingefallen. — Heftiges, greifendes Meißen 
zwifhen der Nafenwurzel und Augenbraue. — Zudendes Stechen 
vom Unterfiefer bis in die Schläfe, beim Lachen. 

Lippen troden und dürr. — Ausfhläge und Geſchwüre an den 
Mundwinteln. — Kamm in den Kinnladen, nach dem Eſſen. 

Zhne ſchmerzhaft empfindlih. — Heftige Zahnſchmerzen, weiche 
fhnell aufandre Theile Äberfpringen. — Reiben in den 
Backzaͤhnen und den anliegenden Theilen, mit großer Abfpannung 
und Unruhe, befonders Bormittags und Abends. — Schründendes 
Zahnweh, von Kaltem bis zum Unerträglichen erhöht. 

uud Geruch, wie nach Thon, früh. — Knötchen und brennende Bläs- 
hen an der Zunge. 

Ddalsweh, wie fhneidende Wundheit, außer dem Shlin; 
geu. — Stumpfe Stiche zu beiden Seiten des Kehlkopfes, bis in's 
hr, beim Schlucken. — Trodenheit und Kratzen im Halfe, mit 
Sefuhl ‚als ob ein Blaͤttchen die Luftroͤhre verfihlöffe. — Lang» 
wierige Dals. Entzündung. 

Geſchmack lätihig, wie von Del. — Durftlof igtei t. — Widerwille 
gegen Eflen aus Sattheitö- Gefühl, — Säuerlid brennendes Aufs 
Reigen aus dem Wagen, wie Sood. 

Im Magen, Brennen und Hige, bis in die Bruft herauf, zuweilen 
mit großer Unruhe. — Ziehen in der Magen⸗Gegend, als erweitere 
fi die Herzgrube, mit Uebelkeit. 

Ia den Hypohondern Drüden. 

Bau did und aufgetrieben. — Drüdender Wundheits, Schmerz im 
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Oberdauche und der Herzgrude. — Warmes Zuſammenziehen von 
der Mitte des Bauches bis in die Bruſt, mit Uebelkeit. — Schneiden 
in der NabelsÖegend , beim tief Athmen. — Scüttern im Bauche, 
als fchwapperten Die Därme. — Allınhäufiger Winde» Abgang. 

StublsBerkopfung. — Schwieriger , trodner, knotiger Stuhl. — 
Deftere Brei s Stühle, täglich. — Häufige Anurren im Mafdarme. 

Defterer Harndrang. — Erdichter, viofetter Harn. Sag. — Stiche 
in der Harnröhre, außer dem Harnen. 

Schwähe » Gefühl in den Zeugungstheilen mit Brennen und zucken dem 
Zieheninden Samenfträngen, bis in die Eichel. — Süden 
an der Eicheltrone. 

Regel zu früh. 


Stockſchnupfen. — Berfiopfung beider Nafenlöcher. 

Langwierige Rauhheit und Heiferkeit, befonders früh und time 
Freien, von alten LuftröhrensLeiden. — Katarrh mit Schnupfen 
und Heiferkeit. — Luftröhr Shwindfudt. 

Huſten mit Heiferkeit. -— Trodner Hufen, durch laut Zeien u. Sprechen 
erregt, mit fchmerzhafter Trodenheit und Rauhhigkeit im Kehlkopfe. 
— $rüh-Auswurf vieler grüngelbliher Schleim» Klümpchen, faft 
ohne Huften. — Blut Auswurf aus der Bruſt. 

Athem heiß und brennend, bei widriger Wärme in der Bruſt. 

Stiche in der Bruft und im Bruftbeine, bie herauf und hinab fahren. 
— Pochen in der Bruft. — Sählinge Stöße am Herzen und 

“in der Bruft» Seite von oben herab. 

Reifen, das ganze Rüdgrat hinab, in Ruhe u. Bewegung. -Genid: Steifigkeit. 

Ziehen und Meißen von der Achſel an Durch den ganzen Arm, 
in den Händen und Fingern. — Spannfhmerz in den 
Arm: und Hand⸗Gelenken. — Bohren und Wühlen im Ober; 
armsStnodhen, wie im Marke. — Strammen im Ellbogen⸗Gelenke, 
wie zu kurz. — Jüdende Flechten an den Borderarmen. — Klammfchmerz 
in den Händen. — Entzündungs-Gefchwulft und Eiterung des Heinen 
Singers. — Schrunden in den Finger » Beugen. 

Muskelzucken in den Beinen , bei der geringften Bewegung. — Klamm⸗ 
artiges Ziehen oder zudendes Stechen in den Oberfchenteln. - Spannen: 
der Steifigkeits⸗Schmerz in den Beinen. — Reifen um die Knie. — Uns 
feſtigkeit und Zittern der Knie. — Entzündung und Gefchwulft der 
Fuß⸗Knoͤchel, mit Stichen bis in die Unterfchentel. — Brennen der 
Fußſohlen. — Wundheit zwifchen den Zehen. 


93. Menyanthes trifoliata. 


Allgemein vorberrfhend: Stechende Schmerzen in den Gliedern. — 
Gichtiſche Befhwerden — Schmerzlofes Muskelzucken an ver 
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ſchiedenen Teilen, am meiften in der Ruhe. — Stehend knei⸗ 
yende Schmerzen. — Große Schwäche des ganzen Körpers, 
befonders im Gehen, oft mit Froſt. 

Unruhiger Schlaf, mit lebhaften, unerinnuerlihen Träumen. 

Borherrihende Zroftigkeit. — Schauder, wie nach Sußreifen, oder Anhdren 
graufiger Erzählungen, über den ohern Theil deß Körpers, oder an den 
Unterichentein, mit Sträuben der Haare. — Froſt⸗Gefühl, vorzüglich 
in den Fingern. — Wechſelfie ber mit Kälte im Unterleibe, 

Banges, befürchtendes Gemüth. — Theilnahmloſigkeit. — Weinerliche 
Traurigkeit. — Spaßhaftigkeit und übereilte Froͤhlichkeit. 


Anhaltende Schwere des Kopfes. — Drückendes, oder zuſammen⸗ 
preſſendes Kopfweh, mit Empfindung beim Treppenſteigen, 
als drücke ein ſchweres Gewicht auf das Gehirn. — Düſtre Kopf: 
Eingenommenheit im Zimmer, mit ſchwerem Gedankenfluſſe, beffer 
im Freien. — Spannende Kopfihmerzen. 

Aeußerliches Nagen auf dem Scheitel. — Brennende Schmerzen in der 
Stirnhaut. 

Schwarzwerden vor den Augen, beim Leſen. — Deftere rampfbafte Er⸗ 
ſtarrung der Augenlider. 

Ohrenklingen. 

Ekel erregender Geruch vor der Naſe, wie von faulen Eiern. — Spannen 
in der Naſenwurzel. 

Sichtbares, ſchmerzloſes Zucken der Geſichtsmuskeln und der Augenlider. 

Gefühl, wie von Lähmung der linken Gauinenſeite, beim Gähnen u. Huſten. 

Irodenheit und Rauhheit im Schlunde, die das Niederichluden des 
Speichels erfchwert. 

Bitterfüßliher Geſchmack im Munde. — Defteres leeres Aufſtoßen. — 
Nah dem Eſſen fchmerzhafte Wüftheit des Kopfes. 

Zufammenziehende Magenfchmerzen. — Stetes Knurren in der Magen⸗ 
Gegend, wie bei Leerheit defielben. 

Kälte:Sefühl im Unterleibe, befonders beim Aufdrüden mit der 
Hand. — Wunpheite » Schmerz der äußeren Bauchbededungen. — 
Bon Blähungen aufgetriebener Unterleib. — Kneipen im Bauche. 

Leib Berftopfung.— Harter Stuhl, bei fneivenden Schmerzen im Unterleibe. 

Deftered Drängen zum Harnen, mit vermindertem Abgange. 

Starter Begatturigötrieb, ohne PhantafiesErregung u. ohne Nuthefteifigkeit, 


Rauhe, heifere Stimme, mit Berftopfung der Ohren, als ob Eh Etwas 
vorgefhoben hätte. — Krampfhafte Berengerung des Kehlkopfes, 
mit Reiz zum Huften, bei Anftrengung Luft einzuziehen. 

Stehendes Zufammenpreffen auf beiden Seitender Bruft. 

Drüadender Zerſchlagenheits⸗ Schmerz im Kreuze, beim Sitzen und 
Büden. — Stumpf bohrendes Stehen am linken Schulterblatte. — 


n 
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Reifen zwiſchen den Schuiterblättern. — Steifheit u. Schwere 
in den Hals» und Naden: Muskeln. 

Rlammartiges, lähmiges Reifen und Zichen in den Armen, Händen 
und Fingern. — Krampfhafte Steifheit des Armes, mit unwill⸗ 
kührlicher Einbiegung der Binger. — Schmershaftes Zuden im Arme 
und Pleinen Finger. 

Zerſchlägenheits Schmerzen in den Oberſchenkeln. 

94. Mercurius vivus. 

Allgemein vorherrſchend: Mheumatifche, gichtiſche ziehend und 
ſtechend reifende Schmerzen, befonders in den Gliedern 
und Gelenken, vorzüglich Nachts, mit vielem Schweiße, 
der aber nicht erleichtert. — Stechende Schmerzen. — Krumme 
ziehen einzelner Theile. — Sichtifhe, glänzend rothe Aus 
ſchwellungen. — Baflerfühtige Anfchwellungen innerer und 
äußerer Theile. -Örippenartige Ertrantungen. — Burms 
Beihwerden — Gelbſüächtige Zuſtände. — Gaftrifhe und 
bilidfe Beſchwerden. — Geſchwulſt und Eiterungen der Drüfen. 
— GSerophulöfe Beihwerden. — Syphilitifhe Zuſtaͤnde. — 
Rhachitis. — Geſchwulſt und Entzündung der Knochen mil 
nädtlihen Schmerzen — Bertrümmung der Knochen. — 
Knochenfraß. — In Ausſchwitzzung dder Eiterung überge 
bende Entzündungen innerer Organe — Blutungen aus 
verjchiedenen Drganen. — Rheumatiſch katarrhaliſche Entzün: 
dungen mit großer Neigung zu Schweiß. — Nachtheile 
von China⸗Mißbrauch. — Herbſt⸗Ruhren. — Abendlihe und 
nädhtlihe Berfhlimmerung der Beihwerden. — Bett: 
wärme erhöht die Schmerzen bis zum Unerträgliden. 
— Früh und in der Ruhe, befonders im Liegen, if das Befinden 
viel beſſer, als im Gehen u. im Sigen. — Eingefchlafenheit, oder leichtes 

Einſchlafen fat aller Körpertheile, im Sitzen, mit Kriebeln darin bei 
Bewegung. — Für dad Findlihe Alter befonders paflend. 

Allgemeine große Zerfchlagenheit des ganzen Körpers, mit Schmerz» 
baftigteit aller Knochen. — Apendlihe große Unruhe im 
den Gliedern, mit Schmerzen in allen Gelenken. — Hinfaͤllig⸗ 
Beit mit unaudfprechlichem Webelbefinden des Leibes und der Seele. 
— Große Angegriffenheit uf Schwäche, mit Zittern u. 
Bfutwallung fchon von geringer Arbeit. — Heftige Blutwallungen 
mit Klopfen in allen Adern. — Blutandrang nach Bruft, Kopf und Un⸗ 
terleib. — Bluts und ſerdſe Schlagflüffe. 

Haut ſchmutzig gelb, rauh und troden. — Arges Jücken über den ganzen 
Korper, beſonders Abends und Nachts, durch Bett⸗Wärme 
vermehrt. — Naͤchtliches Richlichtes Inden in den Gelenken. — 
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Züdendes Frieſel. — NRothflediger Neſſel⸗Ausſchlag. — Trockne, 
friefelartige, leicht blutende Krätze. — Südende, nah Kras 
gen brennende Ausfhläge. — Naͤſſender Ausſchlag, wie 
fette Kraͤtze. — Eiternde Puſteln und flehtenartige Flecken auf der 
Haut, mit Süden. — Brennende ſchuppige, trodne, oder freffente, 
jauchige, ſyphilitiſche Flechten. — Leberflecke. — Rothe 
laufartige Entzündungen äußerer Theile. — Eiterungen 
guter und bdöfer Art. — Sypbhilitifhe Geſchwüre. — 
Nagel: Seichwüre. 

Große Tages : Schläfrigkeit und Shlummerfuht. — Spätes Ein» 
ſchlafen und naͤchtliche Schlaflofigkeit, wegen Aengftlichkeit, 
Unruhe, Hitze und Blutwallung. — Schredlide Phantafie Bilder 
vor dem Einfchlafen. — Schredihafte, ängftlihe Träume. — Unrubiger, 
leifer Schlaf. 

Biel Froſt, Shauder und KältesWeberlaufen, wie von Webers 
giefung mit kaltem Waſſer. — Stete Kälte des Körpers. — Abends 
und Nachts Froſt⸗Schauder, daß felbft der warme Ofen nicht 
erwärmt. — Schauder mit untermifchten His» Anfällen. — Aeußerer 
und innerer Froſt mit Gefichts : Hige und Brennen der Baden. — 
Abendliche trodne Hige. — Brennende Hige mit vermehrten Schmerzen 
bei Entblögung. — Schleichende Zehrfieber, befonders bei Kındern. 
— Schleim:Fieber mit großer Entkräftung — Kindbetterins 
Fieber. — Puls fchnell und matt, oder unregelmäßig. — Entzunds 
lihe Fieber mit großer Neigung zu Schweiß. — Früh—⸗ 
Schweiß. — Starte Nacht⸗Schweiße fauren Geruches und 
zuweilen fettig und dlig. 

Große Angl, Bangigkeit und Unruhe, beionders Abends und 
Nachts, mit Furcht, den Berftand zu verlieren. — GewiſſensAngſt, 
die nirgends bleiben läßt. — Lebens Meberdruß. — Große leid: 
gültigkeit gegen Alles. — Berdrießlihe Einfilbigkeit. — Eigenfinn 
und Ungeduld. — Widerwärtige, zankſüchtige Stim— 
mung — Bahnfinn mit Weinerlichkeit. — Stetes Wimmern. 

Gedächtnis » Schwähe. — Zerftreutheit. — Vergehen der Gedanken. -— 
Phantaſie⸗Taͤuſchungen. — Irrereden. 


Eingenommenheit und Düfterheit des Kopfes. — Schwindel, als würde 
man geſchaukelt. — Abendliher Schwindel mit Uebelkeit, 
ängftliher Hige und Schwarzwerden vor den Augen. | 

Kopfweh, als follte der Kopf zerfpringen, mit Bollheit im 
Sehirne. — Schwere des Kopfes, — Drüdendes, frannendes Kopf⸗ 
weh, befonders im Vorderhaupte, als wäre der Kopf mit einen 
Bande sufamnengeihnärt. — Nächtlihes Kopfweh, fiechend 
bohrenden oder reißenden Schmerzes. — Reißender Kopfſchmerz, 
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and) bloß Haldfeitig, dis in die Zähne und Hals⸗Muskeln, 
mit Stichen im Ohre. Reifend brennende Kopfſchmerzen, 
befonders in den Schläfen. — Blutdrang zum Kopfe, mit Dige 
darin. — Wafferfuht der Gehirnhoͤhlen. 

Sefuhl von Geſpanntheit der Kopfhaut. — Schweiß am Kopfe. — 
Brennendes Züden auf dem Haarkopfe und der Stirn, durch Kragen 
verfhlimmert. — Züdender, trodner, oder näflender, da6 Haar wege 
frefiender Kopf: rind. — Ausfallen der Haare. 

Augenſchmerz empfindlicher Art, bei Anftrengung derfelben. — Drüden 
in den Augen, wie von Sand. — Schmerz unter den Augenlidern, wie 
oon einem. fhneidenden Körper. — Brennendes Bei» 
Gen in den Augen, befonderd in freier Luft. — cute und 
langwierige, befonders gichtifche,, ferophulöfe und ſyphilitiſche Ente 
zündungen der Augen, mit Röthe ded Augenweißen und 
Unerträglichkeit des Keuerfheins — Abendliches ſtarkes 
Thränen der Augen. — Triefige Augen. — Puſteln auf der 
Bindehaut. — Gefhwollene, am Rande mit Gefhwüren und 
Shorfenbevedte Augenlide. -Shorfeumdie Augen. 
— Ölanzlofe, matte Augen. — Öewaltfantes Zuziehen und erfchwertes 
Defiuen der Augenlider. — Trübſichtigkeit. — Periodifches Bergehen 
des Sefihtes. — Angehende Amaurofe — Nebel, Funken, 
Sliegen oder fhwarze Punkte vor den Augen — Scheu 
vor Liht und Feuerſchein. 

Ohrenzwang reißenden oder ehehden Schmerzes. — Ent 
zündung des innern und äußern Ohres. — Schwammige Aus» 
wüchſe im Ohre, mit Reigen im Oßre und der Kopfs Seite. — 
Eiter- Ausflug aus den Ohren mit Geichwürigkeit der Ohr 
muſchel. — Blutfluß aus den Ohren. — Entzündligde Ohrdrüfen- 

Geſchwulſt mit Stehen und Drüden. — Schwerhdrigfeit, 
bei der Alles fehr im Ohre fhallt, oder die durch Schnauben 
oder Schliigen aufgeht, fo wie auch nad) Berfältung, oder durch 
Bergrößerung der Mandeln entftandene. — Braufen, Läuten und 
Raufhen in den Ohren. — Berftopftheitss Gefühl des Ohres. 

Naſen⸗Knochen aufgetrieben und fchmerzhaft bei Berührung. — Ent 
zundung und Sefchwürigkeit der innern Naſe. — Rothe, glänzende 
Geſchwulſt der Nafe, mit Züden. — Örünlicher, ftintender Eiter 
Ausflug aus der Naſe. — Nafenbiuten, befonders während des 
- Huftens oder im Schlafe. 


Seſichts⸗Farbe blaß, gelbfühtig, erdfahl, mit trüben, bi. 


fteren Augen. — Röthe des Geſichtes. — Aufgedunfenbeit u. Sefemult 
des Geſichtes. — Schmugig gelbe Ausſchlags⸗Kruſte im 
Geſichte, mit ſtinkender Feuchtigkeit, ſtete m Süden Tag u. Rent 
und DInten nah dem Kragen. — Bösartiger Milchſchorf. 
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Sippen rauh, trocken, ſchroarzlich und bei Berührung Brennend ſchmerzend. — 
Weiche, rothe Brihwulft der Lippen, mit tiefen, ſchwärenden 
Laſchen, vol wäflrichter, gelber, faulriechender Jauche. — Beißend 
brennende, gelbkruſtige Bläschen an der Lippe. — Riſſige, geſchwu⸗ 
rige Mundwinkel. — Ausſchlags⸗Bläthen am Kinne — 
Kinnbacken⸗Klamm von Spannung im Kiefer» Gelenke, mit ſtechend 
ſchmerzender oderharter Geſchwulſt derunterkieferDrüſen. 

Bahnihmerzen, duch Kaltes und Warmes, fo wie durch 
Eifen verfhlimmert, oder Abends und Nachts, durch 
Bett⸗Wärme unerträglich erhöpt. — Zahnweh von Er» 
kaͤltung. — Reißende Zabnfchmerzen, die fih durch die ganze 
Geſichts⸗Seite verbreiten. — Nächtlihe zuckende, pulsartig rudende 
Zahnſchmerzen, die 6iß in das Ohr und den Kopf gehen und nur 
beim Einichlafen nachlaſſen. — Stehen in hohlen Zähhen,. 
mit Reigen in den Wurzeln der gefunden und gefhwolle 
nen, bei Berührung fchmerzhaften Baden. — Loderheits » Gefühl, 
Soderheit und Ausfallen der Zähne. — Süden, Brennen 
und Nöthe des Zahnfleiſches. — Geſchwollnes, klaffendes 
Zahufleiſch, mit nächtlichem Brennen und Wundheits⸗ 
Schmerz bei Berührung und beim Eſſen. — Schwammiges, 
leicht blutendes Zahnfleifh, — Erhebung des Zahnfleifhes 
in weißen, gefhwürigen Zacken. — Naͤchtliche Anſchwellung 
des Zahufleiſches. 

Mund⸗Geſtank. — Entzündlihe GSeſchwulſt des innern 
Mundes. — Brennende Gefhwäre am Innern der Bade. — 
Schwämmchen der Kinder — Mundfäule — Geſchwürige 
Speichel» Drüfen. — Webelriehender Speichel⸗Fluß, auch 
in fieberhaften Anfällen. — Feuchte, ſchleimbedeckte, oder harte, 

“ trodne, fdmwärzlich belegte Zunge. — Entzündung, Geſchwulſt 
und Berhärtung oder Eiterung der Zunge — Gtotternde 
Sprade. — Sprakhlofigkeit. 

Halöweh beim Schlingen, ald werde ein fremder Körper mit hinabges 
ſchluckt. — Wundheits⸗Schmerz und Schründen im Half. — Bren⸗ 
zen im Schlunde,wievoneinembheißen,aus dem Bauche 


auffteigenden Dampfe, mit drüdender Hals» Trodenheit beim - 


Schlingen und ſtetem Drange zu fhlingen, bei waflersollens 
Munde — Schmerzhaft gerötheter Schlund. — Entzündung der 
Speiſerbhre. -Rofenärtige Entzündung aller weichen Theile 
des Rahens und Schlundes. — Entzündung und Geſchwulſt 
des Zäpfchen. — Hals» und Rachen⸗Entzündungen, vor 
zuglich mit Kehenden Schmerzen (auch in den Mandeln und 
- Unterkiefer. Drüfen,) beim. leer Schlingen, Nachts und in 
Fühler Luft verichlimmert. — Berfhwärung der Mandeln, — Sy 
| 15* 
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phititifche Hals- und Rachen⸗Geſchwüre: — Beſchwerliches 
Schlingen. — das verſchluckte Getraͤnk geht durch die Naſe wieder heraus. 
Gefchmackloſigkeit der Speifen. — Fauicht er, oder metalliſch falzichter, 
oder füßer Mund-Geſchmack. — Bittrer Mund⸗Geſchmack, 
beſonders früh, nüchtern. — Süßer Geſchmack des Brodes. — Hef⸗ 
tiger, brennender Durſt, auf Bier oder kalte Getränke, 
bei Tag und Nacht. — Freßgier. — Heißhunger, auch nach dem 
Eſſen. — Widerwille gegen alle Speiſen, vorzüglich gegen 
warme. — Schnelle Sättigung beim Efien. — Große Shwäde 
der Berdauung bei ftetem Hunger. Ä 
Aufſtoßen bloßer Luft, oder fiharfes, bittres, faulichtes. — Webelkeit, 
wie aus der Bruſt, mit Drüden darin, — Brech⸗U ebelkeit mit 
Süßlichkeit im Halfe, Schwindel, Kopfweh und Hitze. — Näct: 
fiche Uebelkeit u. bittres, gallichtes Erbrehen.-Erbrechendes Genofienen. 
MagenDrüden und Herabsieben deffelben, au nah den 
leihtverdaulihken Speifen. — Drüden in der Herzgrube 
bis zum Schildknorpel. — Spannen in der Magens Gegend. — 
Brennen in der Herzgrube. 
Reber-Entzändungen mit ſtechen den Schmerzen.- Härte der Leber. 
Bauch» Aufgetriebenheit mit Drüden und Spannen, und Schmerz 
haftigkeit bei Berührung. — Schneiden und Kneipen im 
Bauche, befonders nach Berfältung. — Nachtliches Schneiden und 
Feigen im Bauche. — Leerheits: Empfindung im Unterleibe. — 
Rebendigkeits. Gefühl im Bauche. — Schüttern der Därme beim 
Sehen, ald wären fie erfchlaft. — Bauch⸗Waſſerſucht von 
Leiden drüfiger INnterleibs- Organe. — Kolleen und Poltern im 
Bauche. — Schmerzhafte Entzündung, Geſchwulſt und Ei⸗ 
’ terung ber Leiſten⸗;Drüſen. 
Stuhl s Berftopfung. — Leeres Drängen und Zwängen auf den 
Stuhl, befonderd Nachts. — Harter, züher, oder broͤclicher, 
nur nad langem Preffen abgehender Stuhl. — Dünn 
geformte Ausleerungen. — Gehadte Stühle. — Zähe, fauerries 
chende, oder grüne, fihleimige, fharfe und blutige, theer⸗ 
artige, den After wundmadhende Stühle — Durchfaͤlle 
son kalter Abendiuft, mit Leibſchneiden, vorzüglih vor dem 
Stuhle. — Schleimige Durchfälle, auch nah Mafern. — 
Nuhrartige Durchfalle, auch bei Säuglingen. — Geringe 
biutfhleimige Stühle nah langem Preffen und vors 
gängigem heftigem Drange, als follten alle Därme heraus 
geriffen werden, mit nadhfolgendem Zwange. — Unverdaute 
- Stühle —BeimStuhle, Abgang heilen Blutes. — Brennen 
im After beim Stuhle — Schleim⸗Ubgang aus dem Maft« 
darme. — Abgang von Spulwürmen. — Maſtdarm⸗Vorfall 
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nah dem Stuhle und beim Prefien und Drängen darauf. — 
Schwarzer, Blut ausfprigender Maftdarın. | 

Ungebeurer , faft fteter Drang zum Harnen, mit geringem Abgange 
in ſchwachem Strahle — Eiliger Harndrang. — Weber: 
mäßiges Harnen. — Unwilltührliger Harn- Abgang. — Dum 
felrother, bald fih trübender, fintender Harn. — 
Blutflug aus der Darnröhre. — Brennen und Stechen in der 
Harnröhre, bei, außer und nad dem Darnen. — Dider, gelb⸗ 
Sicher, oder dünner, weißgrauer TrippersAusfluß aus ber 
Harnröhre, befonders Nachts. 

An den Geſchlechtstheilen ſtarker Schweiß, beim Gehen. — Wundheit 
zwifchen den Gefchlechtötheilen und Oberſchenkeln. — Sefhwulft 
der Lymph⸗Gefäße längs der Ruthe. — Schmerzhafte 
Entzündung und Gefhwulft der Eihel und Vorhaut. — 
Geſchwüre auf der Eichel mit kaͤſigem, fpedigem Boden. — 
Shanter:Gefhmwüre ander Eichel und Vorhaut. — Eichel 
Tripper. — Geſchwulſt der Hoden. — Aufgeregte, füfterne 
Phantaſie mit vielen, befonders nähtlihen und ſchmeri— 
haften Erektionen. — Blutige Samen: Ergiefungen, 

Regel zu ſtark, mit Aengftlichkeit und Leibſchmerzen. — Zu ſchwache 
und zu kurze Regel. — Blutdrang nach dem Uterus. — 
Unfruchtbarkeit bei zu ſtarker Regel. — Scheide⸗Vorf all. — 
Entzündung, des Uterus, der Ovarien, der Schamlippen. — 
Tafferfuht der Dvarien. — Eiterartiger, ‚freffender 
Weißfluß, mit Beifen in der Scham. Ä 





Biel Niefen ohne Schnupfen. — Nafens Trodenheit. — Heftiger 
wundfreffender, wälfrihter Fließſchnupfen. — Stod- 
ſchnupfen. 

KNehlkopf⸗ Entzündung. — Langwieriger Katarrh. — Heiſere, un» 
reine Stimme, mit Brennen und Kitzel im Kehlkopfe. — 
Böllige Stimmiofigkeit. 

Duften mit Heiferkteit. — Huften von Reis im Kehltopfe 
oder im oberen Theile der Gruſt. — Trodner Kitzel⸗Huſten, Abends, 
wor dem Ginfchlafen. — Erfhütternder, trodner Huften, bes 
fonders Nachts, als follte Kopf und Bruft fpringen, zuweilen 
mit Brecherlichkeit. — Trockner Krampfhuften mit Brechwürgen. 
-Blutiger Bruf:Auswurf.-Sefhwürige Lungenſucht. 

Athem⸗Beengung beim Steigen, mit Stechen unter den kurzen Rib⸗ 
pen. — Engbrüſtigkeit und Kurzathmigkeit beim Treppen 
Steigen und fhneli Gehen — Bruft-Krämpfe von Kupfer: 
und Arjenik : Dämpfen. 

BrußsDrüden. — Stihe in der Bruſt bis zum Rüden durch, 
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durch Huften vermehrt. — Brennen in der Bruft, bis zum Halſe 

herauf. — Lungen: Entzündung. —- Herzklopfen. — Harte 

Geſchwulſt dder Eiterung der weiblichen Brüfte, befonders der 
Bruſt⸗Warzen. —Berunftaltung der Bruſtwarzen — Schlechte, 
dem Säugling widerfiehende Mild. 

Sm Kreuze flehende Schmerzen, mit Gefühl von Haltlofigkeit und 
Schwäche. — Zerfhlagenheitt -Schmerz im Kreuze, Rüden und 

den Schulterblättern. — Brennendes Ziehen im Nüden und Naden. 
— Öürtelartige Rothlauf-⸗Entzündung um den Leib. 
— Rheumatifihe Steifigkeit und Geſchwulſt ded Nackens und 

Außern Halfes. — Stehen in den Hals⸗Muskeln. — Entzündung 
und Gefhwulft der Hals⸗Drüſen mit Stehen und Drü⸗ 
den darin. 

Reigen fn den Ahfeln und Dberarmen, befonders Nachts 
und beim Bewegen. — Zuden in den Armen und Fingern. — 
Sihtifhe, rothe, heiße Geſchwulſt des VBorderarme, 
vom Ellbogen⸗Gelenke bis an die Handwurzel, — Südendes 
Seiefel an den Armen. — Schuppige, brennende Flechten auf 

- dem Borderarme und an ber Handwurzel. — Lähmigkeit in der 
Hand und den Gelenken derfelben. — Schweiß der Handteller.— 
Krummziehen ber Finger. — Gefhwulft der Finger⸗Gelenke. — 
Schmerzhafte, tiefe biutige_ Schrunden und Riſſe in der Haut 
der Finger. — Abfchälfern der Haut an den Finger Nägeln. — 

Nagel⸗Geſchwüre. 

Haft⸗SGicht, mit Nachts unertraͤglichen Schmerzen, oder bei begin 
nender GEiterung mit Plopfenden Schmerzen. — Reifen und 
reißendes Stehen in ben Beinen, vorzüglih im Hüfte 
Gelenke, den Oberfchentel: Knochen u. Knien, befonders Nachts 
und bei Bewegung, mit Kältes®efühl in den leidenden 
Theilen. — Groͤße Shwähe, Schwere und Zerfhlagenheit im 
den Ober: und Unterſchenkeln. — Slängend durchfihtige, Hydro» 
vifhe Sefhwulft der Ober: und Unterſchenkel. — Züs 
dendes Friefel an ben Beinen. — Flechten an den Ober: and 
Unterfchenteln. — Krummzsiehen der nterfhentel, mit Klamm 
in den Waden und Zehen. — Kalte Füße. — Kaltſchweißige 
Füße. — Geſchwulſt der Ferfen und Fußrücken. — Schmerz. 
hafte Geſchwulſt der Fußwurzel⸗Knochen. 


95. Mercurius sublimatus. 
Allgemein: Ziehen in der Beinhaut, wie von Wechfelficher Une 
fällen, mit Hitz⸗Gefühl im Kopfe. — Herbſtruhren. 


Beim Einfchlafen heftiges Zuſammenfahren, wis Erfhütterung des 
ganzen Körpers. 
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Lelchtes Frioron, befonders am Kopfe. — Froſt fogleth, mit 
Leinfchneiden und Stuhlzwang, bei der mindeften Bewe⸗ 
gung, fo wie an freier (auch warmer) Luft. — Hide beim 
Borbüden, Kühlung beim Wiederaufrichten. 

Mißmuthige Laune, der nichts zu Danke gemacht werden Kann, mit 
Heiterkeit wechfelnd. 





Bingen entzündet und heruprgetreten. — Stierer Blid, 

Geſichts⸗Züge verzerrt. — Lippen⸗Geſchwulſt. — Geſchwulſt und 
Umftülpung der Oberlippe. 

Mund⸗Geſtank. — Speichel⸗Fluß mit ſalzigem Geſchmacke. — 
Geſchwulſt der Zunge und des Halſes. 

Unausloͤſchlicher Durſt. — Schmerzhaftes Brennen vom Munde bis in die 
Magen⸗Gegend. — Starke, ſchmerzhafte Bauch⸗Aufgetriebenheit. 

Rüuhrartige Stühle, mit grünen oder braunen, ſtin kenden, gal⸗ 
lihten Ausleerungen, oder mit Abgang wenigen, biu« 
tigen Schleimes unter faft fietem Leibfhneiden und 
Unerträglihem fchmershaftem PBreffen, Drängen und 
Zwängen auf den Stuhl. — Vergeblicher Stuhldrang. — 
Ausleerungen von Koth mit Schleim und dunkelm, geronnenem 
Blute gemifcht. 

Darnzwang. — HarnröhrsTripper, erſt dünn, dann dider, mit 
Beißen beim Harnen und Stechen in der Harnröhre. 

Weißgelber Weißfluß von ekelhaft füßem Gerude. 


Schnupfen. — Hohler, angreifender, trodner Huften. 

Nächtliches Stehen quer durch die ganze Bruſt. — Schmerähafte 
Drüfen:Sefhwülfte um die Bruft- Warzen. 

Stechen im Hüft: Gelenke, bei Ruhe u. Bewegung. — Eiskalte Süße. 


96. Mezereum. 


Allgemein vorherrfchend: Rheumatiſches Reifen, Ziehen und 
Spannen in den Sliedern mit Lähmigkeit. — Zudende Schmerzen 
mit lang nachbleibendem Wehthun. — Ziehende Schmerzen im 
einer Körpers Hälfte, mit Zroftigkeit. — Bon Froſtigkeit und 
Shauder begleitete Anfälle von Schmerzen und Be 
ſchwerden. — Freſſende Wundheitt:Schmerzen in den 
Schleimhäuten. — Brennen in den Verdauungs⸗Or⸗ 
ganen. Entzündungen u. Anfhwellungen der Knochen. 
— Knochenfraß. — Rhachitis. — Veraltete Syphilis. — 
Nachtheile von MerkurMißbrauch. — Zuden un» 
‚Eippern der Muskeln. — Ziehen und Abgeichlagenheits« 
Gefühl in den Gelenken. — Zerſchlagenheit und Schwere im 
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allen Sliedern. — Schwerfälligteit und Trägheit des Kbr⸗ 
perd. — Gebüdted Gehen. — Abmagerung, oder Gedunſenheit 
des Körpers und Geſichtes mit dickem Bauche, bei Kindern. — 
Scerophuldfe Befhwerden — Drüfen:Anfchwellungen. — 
VBorherfhendes Ergriffenfein nur einer Körper: 
Hälfte. — Abendlihe Steigerung der Befchwerden. — Durd 
Berührung des feidenden Theiles, fo wie pvurh Bewegung 
erhöhte Schmerzen — Große Empfindlichkeit gegen Falte Luft. 

Adfhälen der ganzen Körpers Haut. — Süden, befondere Nachts, 
nah Kragen bald heftiger und [hmerzhafter wieder: 
Behrend, oft mit Geſchwulſt der gefragten Stelle. — Beißendes 
Süden, wie von lUngeziefer. — Friefel-Ausfhläge, aud 

"Tangwierige. — Blutfhwäre. — Entzündete Geſchwüre mit 
Brennen und Stechen, oder mit freffenden Wundheits⸗Schmerzen. 
— Sn Eiterung übergehende Entzündungen. 

Große Tages: Schläfrigkeit, bei unruhigem, unerquicklichem 
Nacht⸗Schlafe. — Erfhütterung bed Körpers im Schlafe — 
Zeitiged Erwachen (gegen 2, 3 Uhr), von Alpdrüden. 

Froſtigkeit, Froſt und Kälte, mit heftigem Durfte, und. 
ohne nach Erwärmung zu verlangen. — Heftige hikige Fieber. 

Hypochondriſche Stimmung, mit Traurigkeit u. Weinen. — Angft u. Un⸗ 
ruhe, befonders in der Einfamteit, mit Sehnſucht nach Sefellfchaft. 
— Verdrießlichkeit. — ZornsAuffahren. — Unluft zur Arbeit. 

Gedaͤchtniß⸗Schwaͤche. — Stumpfheit bes Geiſtes. — Schweres 
Begreifen. — Defteres Vergehen der Gedanken. 


Dummlihe Kopf⸗Eingenommenheit, wie beraufht, oder wie nad 
übermäßigen Pollutionen. — Schwindel zum feitwärts Kallen, 
mit Slimmern vor den Augen. 

Ropfihmergen mit Shauder und Froſtigkeit, im Freien 
fhlimmer. — Betäubender, drüdender Kopffhmerzin einer 
Gehirn: Hälfte — Auseinanderprefiender oder zuſammenklem⸗ 
mender Schmerz im Kopfe. — Heftiger, pochend drüdender Schmerz 
im ganzen Kopfe, der Stirn, der Nafe und den Zähnen, durch 
die geringfte Berührung verfhlimmert. — Hämmerndes Kopfweh 
mit Schleim » Erbrechen. 

Schmerz der Schädel-Knochen, durd Berührung verfchlimmert. 
— Schmerzhaftigkeit der Kopfhaut und ber Haare bei Berührung. 
— Beißended Züden auf dem Haarkopfe. — Näffender, jüden: 
der Ausichlag aufdem Kopfe. 

Augenſchmerz, ald wäre der Augapfel zu groß, mit Drüden. — Beißen 
in den inneren Augenwinteln. — Entzündung der Augen. 
— Beits oder Kurziihtigkeit. 
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Ohrenzwang ziehenden und reißenden ———— — Naſſender ‚ jüdens 
der Ausichlag hinter den Ohren. 

Rafen-Wundpeit im Innern — Geruchs ⸗Verminderung mit 
Trockenheits⸗Gefühl in der Naſe. 

Geſichts⸗Bläſſe. — Geſichtsſchmerz, Elemmend betäubenden Drü- 
ckens auf den Backen⸗Knochen. — Ziehen in den Kiefer⸗ 
Knochen. — Steted läftiged Muskelzuden auf den Wangen und über 
dem Augenlide. — Blutſchwaͤre im Geſichte. 

Lippen und Mundwinkel wund und brennend. — Geſchwollene, riflige, 
ſich abfchälende Lippen. — Geſchwürige Oberlippe, mit Brennfchmerz 
bei Berührung. — Stiche in den Unterfiefer : Drüfen. 

Zahnweh in hohlen Zähnen. — Ziehend brennendes oder bohren» 
des Stehen in den Zähnen, bis in Die Backen-Knochen 
und die Schläfe hinauf. — Zudend reißende Zahnfhmerzen. — 
Stumpfheits- u. Berlängerungs:Gefühl an den Zähnen. Schnelles 
Hohlwerden derZähne. —Brennende Bläschen am Zahnfleiſche. 

"Sm Munde und auf der Zunge brennende Bläshen, — Anhaltendes 

* Brennenim Munde — Erfäwertes Spreden. 

Halsweh beim Schlingen, drüdenden Schmerzes. — Rauhheit, Wundheit, 
kratziges Beißen und Stechen im Schlunde und am Gaumen. — 
Brennen im Schlunde. — Entzündung des Sclundes und 
der Speiferöhr. — Zufammenfhnüurung und Derengerung 
des Schlundkopfes. 


Biltergefhmad), befonders ded Bieres, welches weggebroden wird. — Starter. 


Dunger, Mittags und Abende. — Widerwille gegen Fleiſch. 

Aufſtoßen öfters und leer, befonders nad Trinken. — Uebelkeit 
mit häufigem Wafler - Zufammenlaufen im Munde und Schaudern 
und Schütteln .am ganzen Körper. — Heftiged Erbreden grünen, 
bittern Schleimes unter Kopffhmerzen. — BlutsErbreden. 

Magen:Drüsen — Brennen und Hib-Gefühl im Magen. — Ent 
zündung des Wagens. — Zufammenziehung des Zwergfelles. 

Bauch hart umd gefpannt. — Langwierige Polifartig reißende 
Bauchſchmerzen. — Schwere im Bauche. — Hik> Gefühl und 
Brennen im Unterleibe. — ÜEntjündung der Därme. — 
Auseinanders Prefien im Bauchringe. — Ziehen in den Schooß⸗ 
Drüfen. — Blähungs⸗Kolik mit Kollern und Poltern im Bauche, 
Athem»Beengung und Froſtigkeit. 

Stuhl: Ausleerungen ſchwierig, didbreiig, mit heftigem Drängen. — 
Kleine, weiche, öftere Stühle. — Heftige Durchfälle mit uns 
erträglihen Bauhfhmerzen. — Nach dem Stuhle, Zuſchnüren 
des After über dem hervorgetretnen Maſtdarme. — Bor und 
nad dem Stuhle, Froſt⸗Schauder. 

Darn» Abſonderung vermindert. — Bliegende Gloden und röthlider 
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Bodenfag im Harne. — Blut:Harnen. — Wundhelts⸗Schmerz 
in der Harnröpre. — Tripperartiger ‚Schleim -Ausfluß aus der 
Barnröhre. RR En 
Sn der Ruthe, zudend ſtechendes Reigen. — Fein bridelnder Stihfhmerz 
an der Spitze der Eichel. — Eiche (sTripper. — Hoden⸗Geſchwulſt. 
Unterdrückte Regel. — Waͤſſrichter, auch langwieriger Weißfluß, 
wie Eiweiß. 





Trockenheit der Nafe mit Geruchs Verminderung und vergeblihem Niefes 
Reiz. — Viel Niefen mit Wundpeits- Schmerz in ber Bruſt dabel. 
— Fließſchnupfen dünnen, gelben Schleimes, mit Wundheit 
und Brennen der Nafe und Ausichlag an den Lippen. 

Heiferkeit mit Brennen und Trockenheit im Halle, Huften » Reiz und 
Athem » Beengung. 

Arger Huften im Liegen, aud) nad Mißbrauch von Salyeter-Säure. 
Trodner Huften, mit Würgen und Erbrechen, Abends 
und Nachts. — Blut:Huften. 

Engbrüftigkeit. — Beim Einathmen, Schmerz in der Bruft, als wären 

bie Zungen angewachfen und die Brufthohle zu eng. 

Bruft: Drüden. — Schmerzhafte Spannung der Bruſt⸗Mus—⸗ 
Bein. — Wundheitd: Schmerz und Brennen auf dem Bruſt⸗Knochen. 
— Stiche in der Bruſt, durch Einathmen verſchlimmert. 

Kreuzſchmerzen. — Spannender guſammenzieh⸗Schmerz im Rücken, bis 
im’s Kreuz. — Stehen im Rücken. — Schmerzhafte Genick⸗ und 
Hals⸗Steifigkeit. — Reißende Rucke an den Hals⸗Seiten. — 

- MWundheitds Schmerz in den Achſelgruben. 

Im Achſel⸗Gelenke Schmerz, als follte es zerfprengt werden. — Rheuma 
tifch ziehendes Spannen in den Armen, mit Rähmigkeit. — Zudende 
Schmerzen in den Achſeln, Armen, Händen und Fingern. — Geſchwulſt 
und Hitze des Armes und der Hand, mit Muskelzucken und Picken darin. 

Zucken im Huft⸗Gelenke, bis in’ Knie herab. — Verkürzung des 
Beines. — Knochen» Schmerz; in den Ober» und Unterſchenkeln. 
— Reifen, Ziehen und Spannen in den Ober⸗ und Unterfchenteln, 
Füßen und Zehen. — Strammen und Steifpeit der Knie. — Zuden 
und Drudichmerz an den Schienbeinen. — Harte Geſchwulſt der 
Baden. — Zudender Schmerz in den Zehen. 


97. Millefolium. 


Allgemein: Blutflüffe aus faft allen Deffnungen des Körpers. 

eigen und Stechen in der rechten Kopfleite. — Gefühl, als went 
alles Blut in den Kopf feige — Schmerzhaftes Toben und 
Schlagen im Kopfe. 


. Rafenpiuten. — Blutſpeien. — Blut⸗Erbrechen. 


J 
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Magentrampf, mit Gefühl, ald wäre eine Flüſſigkeit darin, die ſich 
durch die Därme nach den After göge. — Brennen im Magen. 
— Gefühl, als fei der Magen voll zuſammenziehender Erde 

Sließende Hämorrhoiden 

Blutharnen. 

Mutterbiutflüffe 

Reigen in den Knien und Unterſchenkeln. — Oefteres Einfchlafen der Füße. 

98. Moschus. 


Algemein: Brideln in allen Muskeln. — Zum Reiben nöthigendes Jũcken, 
Zuiden und Stehen an verfchiedenen Theilen des Körpers. — 
Starrframpf. —,Convulſionen —Ohnmacht und Schwäche, 
befonders bei Hyfterifhen. — Vielfahe hyfterifhe Bes 
ſchwerden. — Hypohondrifhe Befhmerden, die im Ges 
nitalsSyfeme ihren Urfprung haben. 

Orofe Säläfrigkeit am Tage, mit öfterem und tiefem Gähnen. 
— Schlummerſucht. — Unmdglichkeit, Nachts lang auf einer 
Stelle zu liegen, da der Theil, auf dem man liegt, wie verrenft 
oder zerbrochen ſchmerzt. — Lebhafte, ehrenrührige Träume, in dee 
nen Alles fehlihlägt. | 

Beichleunigter Blutumlauf. — Oefteres Gefühl, als werde man von 
kühler Luft angeweht, beſonders an unbedeckten Theilen. — Die 
freie Luft deuchtet kalt, und man ſucht den Ofen. — Oeftere leiſe 
Schauder vom Kopfe aus über den ganzen Körper, mit behaglichem 
Gefühle von natürliher Körper: Wärme wechfelnd. — Abendliche 
Anfälle brennender Hige. — Alle Morgen Schweiß. 

Hypohondrifheu.hyfterifheAensftlihkeit mit Herzklopfen. 


Schwindel und Wanken vor den Augen bei der geringfien Bewegung 
des Kopfes. — Schwindel mit Mebelteit, Niederliegen und 
Berlangen auf ſchwarzen Kaffee. — Betäubung, wie von Rauſch, 

Kopfweh mit Uebelkeit, zum Miederlegen zwingend. — Schwere 
des Kopfes. - Betäubender, zufammendrüdender Kopfſchmerz, 
befonders Dicht über der Nafenwurzel.— Spannendes, krampf⸗ 
baftes Ziehen im Kopfe, ‚befonders im Hinterhaupte, bis in 
den Naden. — Blutdrang nah dem Kopfe. 

Mafenpiuten. — Krabbeln in der Nufenipige, wie von Käfern. 
Gefihtd» Hige, mit Trübheit der Augen, 

Uebelkeit in plöglihen Anfällen. — Uebelkeit in der Herzgrube 
heran, mit Einziehen des Nabels und Klammſchmerz. 

Magen⸗Drücken. — Vollheits⸗Gefühl und Beengung in 
der Magen⸗Gegend und Herzgrube, mit Weichlichkeit, durch 
maßiges Eſſen vermehrt. — Beißend brennendes Wundheits⸗Sefühl 
in der Magen» Gegend, nach dem Mittag» Een. 
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NRuckweiſes Zufammenraffen über dem Nabel, mit Athem⸗Verſezung. — 
Oyfterifhe Unterleibs⸗Krämpfe. — Gefühl im lnterleibe, 
ald ob Alles zu eng wäre, mit Aengſtlichkeit, die feine Arbeit 

verrichten u.nirgends bleiben läßt, fondern ſtets umher zu laufen nöthigt. 

Stuhl » Berhaltung. 

Starke Erregung des Geſchlechtstriebes. 

Monatlihes zu früh und zu ſtark. — Ziehen und Drängen im 
den Gefchlechtötheilen, als ob das Monatliche eintreten wollte. 


Aufammenfhnürung der Luftröhre, wie von Schwefel 
Dampf.-Erftidende, frampfhafte Zufammenfhnärung 
der Bruf.-Millarifches Aſthma.Hyſteriſche BruſtKrämpfe. 

Deftiges Ziehen im Naden und Rüden, ald wäre man da eingeiyannt. 
— Biehen in den Ober» und Unterarmen , beionderd an der Hand⸗ 
wurzel, als follte Srampf entfichen. — Kältendes Brennen in den 
Bordergliedern der Finger. 

Unruhe in den Unterfchenkeln, mit Lähmigfeitö, Gefühl, das die Beine 
ſtets zu bewegen nöthigt. — Schwirrendes Dröhnen in den Beinen, 
wie nach Ermüdung, im Sitzen. — Lähmige Schwähe in den Knien, 
fobald man fi fest, nach Sehen. 

99. Muriaticum acidum. 


Allgemein vorherrfhend: Ziebendes Reifen und Schneiden in dem 
Gliedern, in der Ruhe, befier bei Bewegung. — Zerichlagenheitd- 
Schmerz; aller Gelenke. — Schmerzhaftigkeit der Beinhaut aller 
Knochen, wie in Wechfelfiedern. — Wafferfüchtige Anſchwellungen 
— Scrophulöfe Beihwerden. — Trägheit und Scheu vor Bewegung, 
mit Neigung nur immer zu figen. — Ungeheure Mattigkeit, 
fobald man fich fet, fallen die Augen zu. — Wankender Gang, aus 
Schwäche der Beine. — Große Empfindlichkeit gegen feuchte Witterung. 

Wohlluſtiges, ftehendes, zum Kragen reizendes Süden und Kitzeln. — 
Scrophuldfe Ausichlags » Krankheiten. — Schorfige Austchläge, 
die in der Bettwärme jüden. — Blutihwäre, mit Stichſchmerz bei 
- Berührung. — Schmerzhafte, faule Gefhwäre, mit Brennen 
in ihrem Umfange. — Schwarze Blattern. 

Große Tages:Schläfrigkeit, bei Bewegung fogleih vergehend. — 
Schlafloſigkeit vor Mitternaht. — Bor Mitternacht, ſtetes Schnar⸗ 
hen, Stöhnen, Umherwerfen und Reden, mit Herrunterrutfhen 
im Bette. —Defteres zeitiges Erwa chen von Froſt im Bette. 

Borberrfhender Froſt. — Schüttelfrok mit Gähnen und Debnen, 
ohne Durſt und ohne Hige darauf. — Hitze ohne Durk, wit 
Unruhe im Körper und Neigung fi zu entblößen, Abends. — Faulige 
und nervdſe Fieber. — Ausiegender Puls. — Naht: Schweiß, 
Abends, beim Einfchlafen, oder vor Mitternacht. 


— — — — — — —— — — — 
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Traurigkeit. — In ſich gekehrte Stille mit aͤngſtlicher Beſorgniß 
und Verdrießlichkeit. — Aufdringen vieler Ideen über kürzlich vor⸗ 
gefallus Ereignifte, bei der Arbeit. — Neigung zu Aerger umd Zorn, 


Drebender Schwindel mit wanfendem Gange. 

Kopfweh vom Gehen im Freien, befonders im rauhen Winde. — Kopfweh 
son Aufrichten im Bette und Bewegung der Augen erhöht, durch 
Bewegen des Körpers vergehend. — Schwere, beiondere im Din, 
tertopfe, mit Döüfterheit der Augen, durch angeftrengtes Sehen 
ſehr vermehrt. — Kopfweh, ald wenn das Gehirn zerriffen 
oder gertrümmert wäre. — Ruckeiſe fioßend reißendes, oder 
ſtechendes Kopfweh. 

u den Augenmwinteln, jüdendes Beißen. — — Stehen zu den Augen heraus, 
— Röthe und Geſchwulſt der Augenlider.— Senkrechte Halbfichtigkeit. 

Ohrenzwang, wie Mammartiges Meißen. — Pochen im Ohre. — Gefühl 
fofigteit im innern Gehoͤrgange. — Scorfiger Ausfchlag im Ohre. 
— Shwerhörigfeit und Taubheit. — Leifed Gehör, mit Empfind, 
lichkeit gegen Geraͤuſch. — Klingen, Saufen und Pfeifen vor den Sun 

Laſenlocher geihwürig. 

Geſichts⸗ Dise mit glühender Baden: Röthe, beim Gehen im Freien, ohne 
Durſt. — Sommerfprofien. — Schorfiger Blüthen⸗Ausſchlag 
im®efichte, ander Stirn u. den Schläfen.-Blutihwär aufder Schläfe. 

Lippen «Brennen. — Wulſtige Unterlippe. — Schorfiger Blütben-Aus. 
fhlag an den Tippen. 

Zahnweh klopfenden Schmerzes, son kalt Trinken verſchlimmert, 
durch Waͤrme gebeſſert. — Auseinander preſſender Zahnſchmerz. — 
Kriebein in den Zähnen. — Scorbutiſches Zahnfleiſch. 

Mmund⸗Trockenheit, mit Lähmung der Zurige. — Biel Speichel⸗Zufluß. 
— Schwere der Zunge, beim Spredhen, wie von Blei. — - 
Tiefe Geſchwure und Blattern aufder Zunge. — Schwinden der Zunge. 

Halsweh, wie Wundheit und Schründen, im Schlunde und am Gaumen. 

Geſchmack im Halſe, wie-von ranzigem Fette. — Herber, fauler Mund: . 
Geſchmack. — Süßer Gefhmad aller Genüffe, beſonders des Bieres, 
weiches Ekel mat. — Trink, und Freßſucht. 

Aufſtoßen, fauliht oder bitter. — Erbrechen des Genoſſenen. — Naͤcht⸗ 
liges Sal sErbrechen mit Uebelkeit und Aufſtoßen. 

Magenweh, wie von großer krankhafter Angegriffenheit. — Leerheits: 
Gefühl im Magen. — Zufammenzieh » Schmerz im Magen, mit 
Gefühl, als werde er eingezogen. — Drüdended Spannen und 
Klemmen inden Hypochondern. 

Bauchweh, wie von großer Prankhafter Angegriffenheit. — Vollheit und 
Aufgetriedenheit des Bauches. — Kolitartige Unterleibs. 
Krämpfe, mit Schneiden und Kneipen von der Nabel » Gegend 
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nad den Bauch» Seiten, unter Knurren. — Leerheits⸗Gefühl 
im Bauhe — Stiche in den Schößen. 
Stuhl: Abgang fhwierig, wie von Unthätigleit des Mafdarms. — Zu 
bünn geformter Stuhl. — Durdfall mit Schründen und Brennen 
im Maftdarme und After. - Roth: Durchfall. — Unwilltührlicher 
"Abgang dünnen, wäflrichten Stuhles, beim Harnen. — Blut beim 
Stuhle. — Borfall des Maſtdarms, beim Harnen. — Jüden am 
After. — Geſchwollene, blaue AftersAdertnoten, mit bren- 
nendem Wundheits⸗Schmerze. — Fließende Hämorrhoiden. 
Harnzwang. —Defterer Harndrang mit reihlichem Abgange. 
— liebermäßiger Abgang wäflrichten Harnes. — Erf chlaffung der 
Blafe und des Blaſenhalſes. 
Wundheit der Borhaut. — Schlafender Gefchlechtötrieb. — Impotenz. 
Drängen nach den Geburtstheilen, wie zum Monatlichen. — Zu frühe Regel. 





Mafen » Berftopfung. — Schnupfen mit — gelbem, — —— 
wundfreſſendem Schleime. 

Anhaltende Heiferkeit. . - 

Starter, keuchender Duften, mit nacfolgendem Kollern in der Wruf 
hinab. — Blut» Hufen. 

Tiefeb Athmen mit Stöhnen. 

Bruſt⸗Stechen bei ſtarkem Bewegen und beim athmen. — Svpannender 
Schmerz auf dem Bruſtbeine. — Schneidende Stoͤße in der Bruſt, 
mit ſtumpfem Drüden hinten in der Bruſthoͤhle und mit Beklom⸗ 
menheit. — Stehen in der Herz» Gegend. — Nachts fo ſtarker 
Herzſchlag, daß derfelde im Geſichte ‚gefühlt wird. 

Rüdenweh drückenden Schmerzes, wie von vielem Büden oder non 
Verheben. — Stechenin den Schulterblättern. — Blutfchwäre im Rüden. 

In der Achſel, Lähmigkeit und Berrentungs: Schmerz, — Schwere der 
Arme. — Drüdendes und reißendes Ziehen in Den Oberarmen. 
— Ziehendes Spannen im Ellbogen⸗Gelenke. — Klammſchmerz and 
Schwere der Borderarme. — Schneidendes Reifen in den Vorder⸗ 
armen, Händen und Fingern. — Bohllüftiges, ftehendes Süden und 
Kitzeln in den Handtellern. — Schorfiger Ausfchlag auf den 
Hand» und Fingerräden. — Klammſchmerz im Daumenballen 
‚ beim Schreiben. — Geſchwulſt der Fingerfpigen mit Brensten. — 
Naͤchtliche Taubheit und Abgeſtorbenheit der Finger. 

In den Oberſchenkeln krampfhaftes Ziehen uud. Reifen. — Jückende 
Bieten » Slede auf den Oberſchenkeln. — Geſchwulſt der Knie. — 

Biehendes Spannen in den Waden und Achill⸗Sennen, im Gehen. — 

. Stiche durch die Achill⸗Senne, hei Tag und Nacht, Gehen und 

Schlaf hindernd. — Faule Unterſchenkel⸗Geſchwure. — Geſchwulſt 

der Zehſpitzen, mit Brennen. 
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Allgemein vorherrſchend: Alammartiges Meißen, befonders in Armen und 
Beinen. — Lähmiged Ziehen und Reifen in den Gelenken, befonders 
Abends und Nachts. — FlechſenVTerkürzungen. — Zuden 
oder zudende Empfindung in einzelnen Gliedern, 
Gelenken uns Muskeln. — Kriebelndes Stechen in den Muskeln. 
—Leiht Verheben und Verrenken. — Drüſen⸗Anſchwellungen. 
— GScrophulöfe Beihwerden. — Hypohondrifhe Leiden. — 
Erhöhung der Beſchwerden bei Gewitter. — Die meiften Befchwerden 
entftehen im Sitzen und vergehen durch Bewegung, Drüden oder Reis. 
ben. — Beiden Shmerzen Angft, Zittern und Schweiß. 

Allgemeine große Unruhe im Körper, Abends. — Große Angegriffenheit, 
fon Klavierſpielen erregt Zittern. — Schlaffheit und Infes 
Rigfeit des ganzen Körpers. — Unficheres Gehen. — Schwer⸗ 
fällig und träge, befonders früh, mit Scheu vor Bewegung. — 
Früh, große lähmige Zerfchlagenheit und Mattigkeit in den 
Bliedern.‘— Nah wenigem Gehen, Mattigkeit zum Umfallen. — 
gangwierige Shwähe. — Abmagerung mit blafiem Ausſehen, 
erweiterten Pupillen und dunkelm Harne. — Scheu vor freier Luft. 
— Große Verkältlichkeit. 

Trockenheit der Haut, bei ſtarkem Schweiße von der geringſten 
Bewegung oder Arbeit. — Ameifenlaufen unter der Haut. — 
Kraͤtze. — Flechtenartige Ausfchläge. — Die Flechten vergrößern ſich 
und eitern. — Gelbe Ringe von Flechten: Sleden. — Knoll » Flecke 
und Roſenknollen. — Warzen. — Stechen, Schneiden und Bren⸗ 
nen in vermundeten Theilen. 

Unüberwindlihe Tages:Schläfrigkeit, bei ſpätem Einfhlafen 
Abends, umd ſchwerem Erwachen, früh. — Schwärmerifher 
Schlaf, voll Tebhafter, auch verwirrter und geiler Träume, 
mit heftigen Ereftionen und Pollutionen. — Aengſtliche Träume, 
Die nach dem Erwachen wirklich fheinen. — Naͤchtliche große Unruhe, 
Biutwallung, Herzklopfen und Alpdrüden.— Juden und Rucken 
im Schhlafe. — Allzuzeitiges Erwachen. 

Froſt⸗Schauder mit Falten Händen und warmen Baden, oder umgekehrt, 
ſtets aber ohne Dur. — Kälte der Hände und Füße. — Nacht⸗ 
Schweiß, häufig mit Haut Trocenheit wechſelnd. — 
Steter kalter Angſt⸗Schweiß. 

Traurig und niedergeſchlagen, mit Neigung zum Weinen, und Kummer 
wegen der Zukunft. — Unruhe mit Anfällen von Aengſtlichkeit, 
befonders bei Gewitter und geiftigen Beihäftigungen. — Scheu 
vor Menſchen und Gefellfhaft. — Hypochondriſche Laune 
und Lebens⸗Ueberdruß. — Muthlofigkeit. — Schredihaftigkeit. — 
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Unwilligkeit und Uebelwollen. — AUergerlichkeit und heftiges Zorn⸗ 
Aufbrauſen. 

Schweres Auffaſſen und Verbinden der Gedanken im Leſen und Hören. 
— Unfähigkeit zu Geiftes-Arbeit und allem Denken und 
KopfsAngegriffenheit davon. — Unfeſtigkeit des Geiſtes. 


Düfterbeit des Kopfes, befonders im Zimmer und in der Ruhe. — 
Schwindel, befonders nah Weintrinten und Geifed-Anftrengung- 
Kopffhmerz in der Sonne, oder beim fohnell Drehen des Kopfes. 
— Spannendes Berfiopftheitd: Gefühl im Kopfe, als folite die Stirn 
foringen. — Drüdendes Kopfweh mit Uebelkeit, Aufſtoßen und Trüb⸗ 
heit der Augen. — Krampfhaftes Reifen in der Stirn, bis in die 
Augen und die Nafenipige. — Stehendes Kopfweh zu dem 
Augen heraus. — Rude durd den Kopf. — Klopfendes Kopfweh 
im Wirbel, alle Morgen. — Blutdrang nach dem Kopfe, mit Hibe darin. 
Yeußerliches Reiten am Borderkopfe, täglich zu gewiſſen Stunden. 
Augen» Brennen, befonders beim Lefen und Schreiben. — Stehen 
in den Augen und zu denfelben heraus. — Entzündung 
der Augen und Augenlider mit Lihtfheu. — Geſchwulſt der 
Augenlider. — Hornhauts Sefhwüre. — Thraͤnen⸗Fiſtel. — Defteres 
Zufallen und ſchwieriges Deffnen der Augenlider. — Trübfichtigkeit, 
mit ſchwarzen, fliegenden Punkten oder blendenden Bliken vor dem 
Augen. — Unvermögen, kleine Schrift zu leſen. — Fede⸗ 
rig vor den Augen. 
Ohren⸗Stechen. — Empfindlichkeit gegen Geraͤuſch. — Taubheits⸗Gefuͤhl, 
wie von Verſtopfung der Ohren. — Schwerhoͤrigkeit. 
Naſe ſehr empfindlich. — Abſchaͤlen der Naſe, auf dem Rüden und an ber 
Spitze. — Geſchwürigkeit hoch oben im Innern der Naſe. 
Geſichts⸗Hitze. — Gedunſenes Geſicht. — Baden:-Gefhwulf mit 
Rothe. — Roͤthe und brennende Hitze, oder große Blaͤſſe des Geſichtes 
mit Diaurandigen Augen. — Sommerfproffen im Geſichte. 
— Juckend näffender Ausfchlag an der Nafe und dem Munde — 
Selbe Flede auf Stirn und Oberlippe. 
Lippen⸗Geſchwulſt. — Ausſchlage, Flechten und Gefhwäre um ben Mund 
und an den Lippen. ' 
Zahnweh mwühlend bohrenden Schmerzes, befonders nad und beim 
Eifen, vorzüglih nach Süßem, oder Obft. — Näctliher drückender 
Zahnſchmerz mit Geſchwulſt der Unterlippe und des Zahnfleiſches. 
Große Empfindlichkeit der untern Zähne. 
Im Munde Blafen und flahe Geſchwüre, mit Brennen. — Gtettern 
beim Reden, wegen Schwere der Zunge. 
Hals und Rachen, rauh, kratzig und troden. — Biel Schleim im Halſe. 
Geſchmack bitter oder übernächtig. — Gaurer Mund⸗Geſchmack, 
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bei ſtark belegter Zunge. — Großer Durf und Beſchwerden 
don Falt Trinken — Starker, wilder Hunger, befonders 
Vormittags, von übelichtem Leerheits: Gefühle. — Nafchhaftigkeit. . 
— Abneigung vor Milh und Durchfall darnach. — Große Ber 
daunugs⸗Schwäche mit Mißmuth und fehr übler hypo» 
hondrifher Laune nad Dem Effen und nad kleinen Diät 
Sehlern. — Nach dem Efien, Aufdaͤmmen im Magen und der Herzgrube. 

Biel Aufſtoßen bei und nach dem Eſſen. — Schmerzhaftes Aufftoßen. — 
Stete wabblidhe Uebelkeit. R 

Nagen-Drüden, vorzüglih nah dem Effen. — Schmerzhaftige 
keit der Magens Gegend und Herzgrube beim Anfühlen und beim 
Sprechen. — Drüdend ziehender und fein fihneidender Magenihmerz. 
— Zufammenziehender Magen Krampf. 

Dypochonderfchmerzen. — Stiche im linken Hypodonder, and 
nad) kalt Trinken. — Stihe in der Lebergegend. — Lang⸗ 
wierige Leber » Entzündung. 

Bauchweh, früh, nach dem Erwachen. — Dider anfgetriebener Bau. — 
Naͤchtliches Bauchweh mit Spannen im Oberbauhe und Durdfall. . 
— Kolik mit Einziehen des Nabeld und Härte der Bauch» Deden. 
— Stechen und Wühlen im Bauche. — Stehen und Ziehen in den 
Bauch » Seiten. — Geſchwulſt der Schooß » Drüfen. — Anhäufung, 
Berfegung und fchmerzhaftes Umgehen der Blähungen im Bauche. 
— Biel Abgang fauer oder faul riehender Winde. 

. Defterer, tarter Stuhldrang ohne Erfolg, oder mit nur ge⸗ 
ringem, ungenüglihem Abgange. — Schwieriger, harter 
Stuhl. — Weiche oder flüffige Stühle mit ftarfem eiligem Drangs 
umd Zmwängen im After. — Gelbe Durchfall Stühle. — Durchfall 
mit Leibſchneiden nach Erkältung. — Blutige Stühle — Band» 
wurmsAbgang beim Stuhle. — Bei und nad) dem Stuble, Brennen 
und Schneiden im After und Maſtdarme. — Süden und Kriebeln 

am After. — Stiche im Mittelfleifche. 

Defterer ſtarker Harndrang, Tag und Nacht, mit geringem oder 
übermäßigem Abgange. — Bettpifien. — Nachharnen. — 
Hochgelber, fauerriehender, oder flinkender, trüber Harn, mit fehleis 
migem Gage. — Nah und bei dem Harnen, Brennen in 
der Harnröhre — Zuden, Reiben und Schründen in ber Harnröhre. 

Dodenichmerzen, wie von Quetfchung. — Schwere und drüdendes Ziehen 
in den Hoden. — Wundheit am Hodenfade. — GEiceltripper. — 
Entzündung, Geſchwulſt und leichtes Wundwerden der Eichel und Bor: 
baut. — Erhöhter Geſchlechtstrieb, fa wie Priapismus, 
mit anhaltenden fchmerzhaften Erektionen und Pollutionen. — Proſtata⸗ 
Saft beim Harnen und nach ſchwerem Stuhle. — Nach Beiſchlaf, 
große Reigung au Schweiß. 
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Prefſen und Drängen nad den Geburtstheilen, als wenn 
Alles heraus wollte. — Zu frühe Regel, mit Koyf-, Kreuz und 
Bauhfhmerzen. — Mutter-Blutflüffe. — Berunftaltung des 
Muttermundes. — Wundheit an der Scham, zwiihen den Ober. 
ſchenkeln. — Unfruchtbarkeit. — Nah Beiihlaf, Schleim» Abgang 
aus der Scheide. — Starker, gelblicher dider , oder faulriechender 
Weißfluß, auch nad vorgängigen Leibſchmerzen. 


[en 





Nafen-Berftopfung, mit Abgang harter, übelriechender Schleim: 
Stücken. — Schnupfen einen Tag um den andern. — Steter 
Schnupfen und Yuften von Erkältung und geringem Zufts 
Zuge, nur nad) Schweiße vergehend. — Dider, grüner oder gelber 
Nafen » Schleim. 

Heiferkeit und Raubheit der Bruſt, mit Schnupfen, Sieber, Groß 
und fharrigem, ſchmerzhaftem Huften. 

Huften von Kitzel im Halſe. — Heftiger trodner Huften, beim Uebergange 
aus der Kälte in die Wärme. — Huften mit falzigem, oder ſtin⸗ 
kigem, grünlichem Eiter-Auswurfe. — Kurzer Auswurf mit 
Köcheln auf der Bruſt. — Blut Huften. 

Kurzathmigkeit, auch mit Engbrüftigteit. — Schwerathmigkeit. 
— Beim Athmen, Spannen auf der Bruft. 

Bruft-Drüden. — Stechen in. der Bruft und den Bruft- Seiten. — 
Steter Froſt in der linken Seite. — Starkes, auch ängftliches 
Herzklopfen, beim Treppen» Steigen, oder Nachts, beim Liegen 
auf der linken Seite. 

Kreuzſchmerz, wie von Wundheit. — Stiche im Kreuze, im Sitzen. — 
Krampfhaftes Spyannen und Ziehen im Nüden und Naden. — 
Ameiſenkriebeln im Rüden. — Genid- Steifigteit. — Geſchwulſt der 
Hals» Drüfen. — Härtlihe Geſchwulſt der Shild-Dräfe, 

Drud auf den Achfeln. — Ziehen und Reigen in den Adhfeln, Ar 
men und Ellbogen, mit Mattigleit der Theile. — Schwere, 
Steifpeit und Schmerz der Arme, Daß man fie nicht aufheben fann.— 
Zuden und zudende Empfindung in den Armen, Händen und Fingern, 
befonders beim Anfaſſen. — Ziehendes Spannen in den Unterarmen 
und Händen. — Schneiden in den Händen. — Reifen und Bohren 
in den Mittelhand» Knochen, befonders Abends und früh im Bette. 
— Abendlihes Brennen in den Hand »Gelenfen. — Zittern der Dände, 
— Trodne, fpröde, viffige Haut der Hände. — Warzen auf den 
Dandrüden. — Rothe Flecke und Flechten auf den Händen. 
— Zuden in den Ginger» Gelenten, — Krummziehen der Finger — 
Brennendes Jüden und brennende Bliafen an den Fingern, 
wie von Neffen. 


Große Schwere der Beine und Züße, mit Strammen darin im 
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Sitzen und Gehen. — Zuden in den Oberſchenkeln. — Flechten⸗ 
Ausſchlag auf den Hinterbaden. — Verkürzung der Kniekehl⸗ 
Slehfen. — Drüdend Hammartiges Ziehen in den Unterfchenkeln. 
— Rlamm und Strammen der Waden, wie zu kurz. — Geſchwollne, 
roth entzündete, mit Geſchwuren bededte Unterſchenkel. — Schneiden 
und Klamm in den Züßen. — Abendliches Brennen in den Fuß⸗ 
Gelenken. — Geſchwulſt der Süße oder der Fußſohlen, mit Stehen 
beim Auftreten. — Leichtes Bertreten und Verrenken des Fuß» Ge: 
lenkes. — Kalte Füße. — Langwierige Ferfen-Gefhwüre, 
aus Freßblaſen eniftanden. — Schründen und Wundheit zwifchen 
den Zehen. — Geſchwulſt der Zehen mit Reigen und Wundheits⸗ 
Schmerzen, die nicht fchlafen lafien. — Blafen an den Zehſpitzen, 
wie verbrannt. — Bohten, Ziehen und Stechen in den Hühneraugen. 
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Allgemein vorherrſchend: Drüdendes Ziehen in den Gliedern. — Steifheit 


aller Gelenke und Knacken darin bei Bewegung. — Flechſen⸗ 
Berfürzunge..—Zuden inden Muskeln und Gliedern. 
— Leiht Verheben und Verrenten. — Lähmungen. — Wehadern. 
— Drüfen» Anſchwellungen. — Scrophuldfe Beichwerden. — Hy⸗ 
ſteriſche Zufälle — Bleihfühtige Zuftände. — Oaftrifche Be⸗ 
ſchwerden. — Nachtheile von fauren Speifen und Brod. — Böfe 
Folgen von Aerger. — Nachtheile von Selbftbefledung. — Die 
Beichwerden entfliehen, erneuern und erhöhen fi am meiften im 
Liegen und vorzüglich Nachts, oder früh, und werden durch Auffigen 
erleichtert. — Die naͤchtlichen Schmerzen benehmen den Athem und 
verurfahen eine Art halbfeitiger Lähmung. 


Allgemeine Blutwallung mit Pulfiren im ganzen Körper, von jeder Heinen 


Bewegung — Blutdrang nad) Kopf, Bruft und Magen, mit Kälte 
der Beine. — Angegriffenheit und Beſchwerden von vielem Sprechen. 
— Große Abfpannungaller Körper: und GeiſtesKräfte, 
nad Anftrengung. — Schwerfällig und träge, befonders früh, nad) 
dem Auffiehen,, mit Scheu vor Bewegung und Gehen. — Große 
Berfhlagenbeit und Mattigkeit der Glieder, am meiſten 
früh und im Sigen. — Hyſteriſche Mattigkeit. — Große Schwäche. 
— Wechſel von Ermattung umd Leichtigkeit der Glieder. — Große 
Magerkeit. — Berkältlichkeit. 


Stihliht ſchmerzender Frieſel⸗Ausſchlag. — Jückende Duabbeln. — 


NeffelsAusihlag nach fiarker Bewegung — Flechten. — Bluts 
fhwäre. — Barzen. — Nagels Gefhmwüre. 


Tages⸗Schläfrigkeit. — Spätes Einfhlafen und Schlafloſigkeit 


Nachts, mit vergeblihem Haſchen nah Schlaf. — Nachts, 
nach Erwachen, ſchweres Wiedereinfchlafen. — Schweres Erwachen 
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und große Schlaf. Müdigkeit, früh. — Shwärmerifder Schlaf 
voll lebhafter , geiler Träume , mit Iangdauernden Erektionen und 
Hollutionen. — Schwere, ängftlihe Träume und Weinen im 
Schlafe. — Träume, die nach dem Erwachen no befchäftigen und 
für wahr gehalten werden. — Nädhtlihe Blutwallung mit ängflicher 
Hitze und Herzkopfen. — Alpdrüden. — Nächtlihes Zittern in dem 
Merven. — Naht: Mandeln. 

Defterer innerer Froſt. — Stete Froſtigkeit und Mangel an 
Lebens:Bärme — Frof mit und ohne Durft. — Froſt⸗ 
Schauder mit Neigung zum Schlafen, dann etwas Schweiß. — Abs 
wechfelnd Froſt und Hise, mit Kopfweh. — Hise mit großem 
Durftte — Wechſelfieber, auh nah China⸗Mißbrauch, 
mit Froft und Durft (früh um 10 Uhr) beginnend, dann Hitze mit 
Durft,neben Kopfihmerz und Mattigkeit beigelbliher Geſichts⸗ 
Farbe. — Bor dem Fieber, Mattigkeit. — Bor dem Froſte, Kopf⸗ 
fhmerz; bei demfelben, kurzer Athem, Sähnen und Schläfrigkeit. — 
Bei der Hige viel und heftiger Kopffhmerz, und dämifche 
Unbeſinnlichkeit. — Beim Fieber Cin Froſt oder Hitze), Reißen in den 
Knochen und Rückenſchmerz. — Nervöſe Fieber, vorzüglich mit 
Shwädhe, Zungen⸗Trockenheit und großem Durſte. — 
Unregelmäßiger, öfters ausfebender Puls: — Früh: Schweiß. 
— Allzuleihterftarter Schweiß, bei Bewegung u. Gehen 

Melanholifhe Traurigkeit mit Auffuchen vieler unangenehmer 
Dinge, vielem Weinen und Berichlimmerung dur Troſt⸗Zuſpruch. 
— Summer wegen der Zukunft. — Aengftlichkeit, auch bei Gewitter, 
befonders Nachts. — Theilnamlos, wortkarg, freudelos und ohne 
Luſt zur Ardeit. — Haflige Ungeduld und Reizbarkeit. — 
Schreckhaftigkeit. — Haß gegen ehemalige Beleidiger. — Aerger⸗ 
lichkeit und leicht heftiges Zorn-Auffahren. — Neigung 
zum Lachen. — Wechſel von Aergerlichkeit und heiterer Laune. 

Große Gedächtniß⸗Schwäche und Vergeßlichkeit. — Gedankenlofig- 
Beit und Zerftreutheit. — Berreden und Berfchreiben. — Unvers 
mögen au denken, und Angegriffenheit von Geiſtes, Anftrengung. 
— Ungeſchicktheit. 





Schmerzhafte Düſeligkeit in Kopfe. — Schwindel, bei dem 
ſich Alles vor den Augen dreht, zum vorwärts Fallen, beſonders 
beim Gehen und beim Aufſtehen aus dem Bette. — Schwindel 
mit Rucken im Kopfe und Unbeſinnlichkeit. 

Kopfweh, früh beim Erwachen, fo wie beim Drehen und Bewes 
gen des Körpers und des Kopfes, beim Laufen und von Balter 
Zuft, oder nad Berger. — Täglihe Kopf⸗Schwere, befonders 
im Dinterhaupte, die Augen zugiehend. — Kopfweh, als follte 
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der Kopf ſpringen, oder wie eingefpannt und zufammengebrüdt, 
befonders beim Schreiben. — Kopfgiht-Anfälle mit Hebel» 
Peit und Erbrechen. — Drüden und Prefien im Kopfe, befonders 
in den Schläfen oder über den Augen, durch Runzeln der Stirn 
verfchlimmert. — Reißendes Stehen im Kopfe, beionders über 
den Augen, zum Niederlegen und mit Geſichts⸗Verdunkelung. — 
Stebente Rule durh den Kopf. — Klopfen, Schlagen und _ 
Hämmern im Kopfe, vorzüglich bei Körper» Bewegung. — Klopfen 
und Ziehen in der Stirne. 

Der Haarkopf ſchmerzt beim Befühlen, wie mund. — Zufammenziehung 
und Bewegung der Kopf Haut. — Leichte Verfältlichkeit des Kopfes. — 
Schorfe auf dem Haars Kopf. — StarfesAusfallen der Haare, 
feloft aus dem Badenbarte. — Haar» Ausfallen bei Wöchnerinnnen. 

Augen⸗Jücken. — Stehen, Schründen und Brennen der Augen. — 
Entzündung der Augen, aud bei Scrophulöfen. — Scharfs 
Thränen der Augen. — Klebrige Waterie in den äußern Aus 
genwinteln. — Nächtlihes Zuihwären der Augen. — Anhaltend 
rothe, geſchwürige Augenlider. — Abendlihe Berfchließung der Aus 
genlider. — Berduntelung der Augen beim Büden und Gehen. — ' 
Bergehen der Augen beim Leſen und Schreiben. = Sederige Trüb⸗ 
fichtigkeit und Ylor vor den Augen, der das Sehen hindert. — 3 
fammenlaufen der Buhftaben beim Lefen. — Doppelfeben. 
— Halbfihtigkeit. — Weitfichtigkeit. — Angehende Amaurofe. 
— Schwarze Punkte und Lichtftreifen vor den Augen. 

Ohrens Stehen. — Klopfen und Schlagen im Ohre. — Gefhwulk und 
Hige des Ohres. — Eiter-Ausfluß aus den Ohren. —Schwer⸗ 
hörigkeit.- Klingen, Läuten Brummen u. Saufen inden Ohren. 

Mafe auf einer Seite abgeftorben und gefühllos. — Halbfeitige Entzüns 
dung und Geſchwulſt der Nafe, mit Schmerz bei Berührung. 
— Bohren in den Nafentnochen. — Wundheit im Innern ber Nafe. 
— Schorfe auf der Nafe — Geruhs: Mangel. 

Geſichts⸗Farbe gelblich, erdfahl. — Fettglänzendes Geſicht. — 
Geſchwulſt des Geſichtes. — Zücken und Ausſchlags⸗Blüthen im 
Geſichte und auf der Stirn. — Milchſchorf. — Schmerz des Backen⸗ 

Knochen beim Kauen, wie unterfchworen. 

Lippen troden, riffig und fhrumdig, oder wund und geichwürig, 
mit brennend fhründenden Ausichlägen und Schorfen. — Flecht en⸗ 
Yusfhlag um den Mund. — Geſchwulſt der Oberlippe. — 
Blut⸗Blaſen an der’ Infeite der Oberlippe , brennenden Schmerzes 
bei Berührung. — Grieſeliger Ausichlag und Geſchwure am Kinne. 
— Defteres Aufchwellen der Unterkiefer⸗Drüſen. 

Zähne fehr empfindlih gegen Luft und Berührung. — Bre⸗ 
chendes Ziehen in den Zähnen bis in die Ohren umd den Schlund, 
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nad dem Eſſen und Nachts, mit Baden: Geihmwull. — Stechen. 
Bohren und Pochen in hohlen Zähnen. — Loderheit und Höhlmerden 
der Zähne. — Zahn; Fiftel. — Geſchwollnes, Teicht blutendes, ſehr 
für Kaltes und Warmes empfindlihes Zahnfleiih. — Faulichte 
Entzündung des Zahnfleiſches. — Zahnfleiſch⸗Geſchwür. 

Sm Munde und auf der Zunge Blafen und Gefhwäre, beißend 
brennenden Schmerzes bei Berührung von Speife und Trank. — 
Blutfpeien. — Schwieriges Sprechen, wegen Schwere der Zunge. — 
Taubheit und Steifheit der einen Zungen Hälfte. — Langwierige 
Empfindung eines Haares auf der Zunge. 

Dalsweh beim Schluden, aud langwieriged, wie von einem 
Dflode im Schlunde — Krampf im Schlunde — Hals⸗ 
Entzündung mit Stichſchmerz und Gefhmwüren im Schlunde, 
— Schleim: Auswurf durd Rachſen, befonders früß. 

Geſchmacks⸗Verluſt. — Bitterkeit im. Munde. — Nücterner, fauler 
oder faurer Sefhmad. — Faulichter Gefhmad des Waſſers. — 
Langer Nachgeſchmack der Speifen, befonders fäuerliher. — Steter 
Durft, mit Uebelkeit, Bauch» Auftreibung und andern Beſchwerden 
nah Trinken. — Verlorner Appetit, befonders zu Brod und 
Tabakrauchen. — Ekel vor Speifen,, befonders vor fetten. — Rache 
theife von fauren Speifen und Brod.—Hebermäßiger Appetit, 
Mittags und Abends. — Heißhunger ohne Appetit, mit Bollheit 
und Sattheit nach wenigem Eſſen. — Neigung zu bittern Speifen 
und Setränten. — Beim Effen, Schweiß im Gefidte — 
Nah dem Effen, leeres Aufſtoßen, Uebelkeit, Säure im 
Munde, Soodbrennen, Herzklopfen und ausfeßender oder deſchleu⸗ 
nigter Puls. — Nach Fett» und Milch⸗Genuß, widriges Aufſtoßen. 

Aufftößen nach dem Genoſſenen. — Saured, kratziges Aufftoßen, 
auch der Speifen. — Soodhrennen aus dem Magen beranf. — 
Webelteit, vorzüglich früh. — Würmerbefeigen mit Winden 
um den Magen, und darauf ſaures Erbrechen der Speiſen — 
Erbrechen zuerfi der Speifen, dann Ball. — Erbrechen und 

Uebelkeit der Schwangern. 

MagenDrüden, früh, oder am Tage mit Uebelkeit und fchnellem 
Sinken der Kräfte. — Drüden in der Herzgrube, wie von 
Etwas hartem im Magen. — Geſchwollne, beim Befühlen und 
Aufdrüden, wie unterfchworen ſchmerzende Herzgrube — 
Zufammenziebender Magen⸗Krampf mit Uebelkeit. — Nude umd 
Greifen in der Herzgrube, 

Inder LebersGegend Stechen, Ziehen, Spannen und Kneipen. — 
Langwierige Leber » Entzündung, — Schmerz; und Stechen in ber 
Milzs Gegend. — Klamm im Zwergfelle beim Büden. 

Bauh-Aufgetriebenheit. — Geihwollner Unterleib. — Hypochon⸗ 


Natrum muriaticum. 247 


deifche, druckend⸗ſpannende Unbebaglichkeit im Unterbaudge. — Druck⸗ 
fhmerz im linken Unterbaude. — Iufammenziehende, wehenartig 
giehende Bauchſchmerzen. — Täglihes Schneiden und Knei— 
pen im Bauche, au früh und Nachts. — Storren in der linken 
Bauh- Seite. — Blähungs» Berferung, auch Nachts. — 
Lautes Kollern und Knurren im Baude 
StuhlsBerftopfung, au fangwierige, oder einen Tag um den an⸗ 
dern. — Biel und ſtarker Stuhldrang obne Erfolg oder mit 
nur geringem Abgange. — Harter, ausſetzender Stuhl. — Schwie⸗ 
riger Stuhl⸗Abgang mit reißendem Stehenim Maſtdarme 
und After. — Allzu ofter Stuhl. — Langwierige Weichleibigkeit. — 
Unwilltührlihde Stühle. — Blut beim Stuhle. — Bei und 
nad dem Stuhle, Brennen im After und Maftdarme. 
— Schründen und Klopfen im Maftdarme. — Schmerzhafte, ſtechende 
After⸗Aderknoten. — Wundheit am After und zwifhen den 
Hinterbaden, vorzüglich beim Gehen. — Zlehte am After. 
Defterer ſtarker Harndrang, Tag und Nacht, oft alle Stun, 
den, mit reihlihem Abgange. — Harnruhr. — Unwill⸗ 
kührliches Harnen, auch beim Huſten, Gehen und Nieſen. — 
Hellfarbiger Harn, mit ziegelmehlartigem, rothſandigem Satze. — 
Nach dem Harnen, Schleim⸗Ausfluß aus der Harnroͤhre. Nachtrippyer. 
Zviſchen Hodenſack und Oberſchenkel, Jũcken, Flechten und Wundheit. — 
Eicheltripper. — Uebermaͤßige Erregtheit der Geſchlechts⸗ 
theile und der Phantaſie zur Begattung, oder ſchlafender 
Geſchlechtstrieb. — Unkraäftige Begattung. — Impotenz. — Rad 
Beiſchlaf, Pollutionen. | 
Yrefien und Drängen nah den Geburtstheilen. — Regel au früh 
und zu ſtark, oder zu ſpät und zu gering. — Zu lange 
Regel. — Interdrüdte Regel. — Zögernder Durchbruch der 
erſten Regel. — Kopfſchmerz vor, bei und nach der Regel. — Bor 
der Regel Shwermuth und Nerger. — Bei Eintritt der Regel, 
Zraurigleit. — Bei der Pegel, Ynterleibd, Krämpfe. — Süden 
in der Scham. — Weibliche Abneigung gegen Beilchlaf. — un 
fruchtbarkeit bei zu früher und zu ſtarker Regel. — 
Scharfer Weißfluß bei Gelbe des Geſichtes. 





Verſagendes Nieſen. — Verſtopfung und Trodenheit der Naſe. = 
Morgentlicher Stockſchnupfen. — Ungeheurer Fließ⸗ oder Stock⸗ 
ſchnupfen mit Geruchs⸗ und Geſchmacks⸗ Verluſt und mit Nieſen. 

Heiſerkeit und Troͤckenheits⸗Gefühl im Kehlkopfe. — Schleim-An⸗ 
häufung im Kehlkopfe, früh. — Raͤuſpern. — Katarrhaliſch belegte 
Bruſt mit Huſten. 

Huſten von Kitzel im Halſe oder der Herzgrube, Tag und Nacht, 
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vorzüglich beim Gehen und tief Athmen. — Früh⸗Huſten. — 
Krampfhafter Stid-Huften, Abends im Bette — Langwieriger 
Purzer Huften mit Schleim -Auswurf und Shnärdeln auf 

der Bruf. — Brech⸗ und Würge-Huften mit biutigem 
Schleim-Auswurfe. — Acute Lungen- Eiterung. — Beim Hu⸗ 
fen Kopfſchmerz, der die Stirn ſprengen will. 

Kurzathmigkeit beim fchnell Gehen. — Engbrüftigkeit bei Hände, 
Arbeit, im Freien erleichtert. — Siemen beim Athmen, Abends im Bette, 

Bruftfchmerz, wie innere Spannung. — Stehen in der Bruft und 
in den Brufl-Seiten, mit AthemsBeengung, auch beim tief 
Athmen und Huften. — Starkes, aͤngſtliches Herzklopfen, bei 
jeder Körper Bewegung, fo wie befonders arg beim Liegen auf der 
linken Seite. — Suden und ftehender Schmerz in der Hera 
Gegend. — Unregelmäßiger, ausfegender Herzſchlag. 
— $latternde Bewegung des Herzens. —Stechen in einer der Brüfte, 

Krouzfhmerz, wie zerſchlagen und gelähmt, befonders früh. 
— Stiche, Schneiden und ſtarkes Yulfiren im Kreuze. — Scharfes 
Durchziehen durch das Kreuz und die Hüften. — Naͤchtlicher Rüden 
ſchmerz. — Müdigkeit und drüdendes Spannen und Ziehen im 
Rüden. — Drüden, Gteifheit und Storren im Naden. — Dider 
Hals» Kropf. — Schorfe in der Achſelgrube. 

Verrenkungs⸗Schmerz in den Achſel⸗ und Finger⸗Gelenken. — Matti gkeit 
und lähmige Schwere der Arme. — Berfchlagenheits - Schmerz 
der Arme und Hände, befonders der Achſeln, der die Arme nicht 
bewegen, noch aufheben Täßt. — Hunde, jückende Flechten» Flecke auf 

ben Armen und Händen. — Wühlen im Oberarıne. — Nude im 
Ellbogen. — Stiche in den Muskeln und Gelenken ber Hände und 
Singer. — Braune Flecke auf dem Dandrüden. — Warzen im 
Dandteller. — Trodne, riffige Haut der Hände, befondere um 
Die Nägel. — Kalte Hände. — Schweifige Hände — Schwie 
viged Biegen der Finger» Gelenke. — Eingefchlafenheit und Kriebeln 
in den ‚Fingern. — Biele Neidnägel — Panaritien. 

Häftihmer;, wie verrenkt, mit Stichen. — Ziehſchmerz in 
den Ober. und Unterſchenkeln und Knien. — Unruhe und 
Zudungen in den Beinen. — Lähmigkeit der Beine, befonders 
der Fuß⸗Gelenke. — Muskelzucken in den Oberſchenkeln. — Schmerz 
hafte Verkürzung der Kniekehlsglehfen. — Berrentungs- 
Schmerz in den Knie» und BußsGelenten. — Mattigfeit in den 
Knien und Baden. — Ffechten in den Kniekehlen. — Strammen 
in den Unterfchenteln und Waden. — Große Schwere der Un 
terſchenkel und Füße. — Brennen der Füße. — Fuß⸗Geſchwulſt. 
— Kalte Füße. — Geſchwuͤrſchmerz am Fußknochel beim Auftreten 
und Befühlen. — Unterdrüdter Fußſchweiß. — Rothe der großen 
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Zehe, mit Deifen und Stehen Im Gehen und Stehen. — Hüß- 
neraugen, mit bohrenden und ſtechen den Schmerzen. 


102. Natrum nitricum. 


Drckende Zerfchlagenheits » Schmerzen in den Gelenken. 

Kopf: Eingenommenpeit, wie nad) angeftrengtem Denten. 

Scamerz des Trommelfelles, wie Ohrenzwang. 

Kupferartiger Geſchmack auf Lippen n.Zunge.- S äuerliher Geſchmack. 

Bidermille gegen Kaffee. — Säuerlihes Aufftoßen, 

Schmerzhaft nach dem Rüden hingezogene Bauchmusteln. — Drüdend 
Bläbungs-Befhmwerden, vorzüglich in der Herzgrube und auf 
der Bruf, durch Bewegung erhöht und durch Aufſtoßen oder Windes 
Abgang erleichtert. F 

Träger, ſchwer abgehender, dick geformter Stuhl. 


103. Natrum sulphuricum. 


Allgemein vorherrſchend: Reißen und Stechen oder Zuden und zu cken⸗ 
des Reißen in den Gliedern und andern Theilen,, befonders 
Abends und Nachts. — Schmerzhaftigkeit der Glieder, wie 
serichlagen, oder wie nah Ermüdung. — Zittern im Körper, mit 
Trampfhafter Bewegung der Muskeln, unter befürdhtender Bangig⸗ 
keit. — In der Ruhe entſtehen die meiſten Beſchwerden; Bewegung 
mindert fie. — Im Freien ift das Befinden beſſer. 

Zäden und jüdende Bläthen, die nach Kragen brennen. 

Große Tages-Schläfrigkeit, befonders Vormittags, und Ein» 
ſchlafen feld über dem Lefen und Schreiben. — Schlaflofigkeit wegen 
großer Unruhe. — Unruhiger Schlaf, mit ſchweren, ängftlihen 
Träumen. — Zuden der Glieder im Schlafe. — Träume in des 
nen man zu fliegen glaubt. 

Sroft mit Kälte, meift Abends oder Nachts, zuweilen mit Angft, 
Schutteln und Zähnellappen, meift ohne Durft. — Innere Kälte mit 
Gtreden und Gaͤhnen. — Früh, nah Gehen, Schüttelfroft und Kälte 
bei innerer Kopf» Hite, und gelber Gefichts : Farbe. — Während des 
Froſt⸗Anfalles, warme Stirn und Hände. — Nachmittägliche allge 
meine trodne Hige. — Starker Nacht » Schweiß. 

Behmuth und Weinerlichkeit , befonders nach Anhören von Muſitk. — 
Berdrießlihkeit mit Rede⸗Unluſt und Wortkargheit. — 
Zankſuchtige Stimmung mit finkerem Anſehen. 
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Adendlicher Schwindel mit Erbrechen ſauren Schleimes. — Drehender 
Schwindel nach dem Mittag⸗Eſſen, mit Summen im Kopfe. 

Kopfſchmerz beim Leſen, mit Hitze und Schweiß. — Drüden und Preſſen 

im Dinterhaupte und den Kopfs Seiten. aud Matt — Echmerz 
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im Scheitel, als. follte der Kopf fpringen. — Brechender und grei 
fenber Kopfſchmerz in der Stirn, auch gleich nach dem Mittag» Effen, 
mit großer Schlaͤfrigkeit. Bohrende Kopfihmerzen — 
Schmerzhafte Rude im Kopfe, wie eleftrifche Schläge. — Stechen 
in der Kopf- Seite, bei Anftrengung der Arme, — Heftig klopfender 
Kopfſchmerz, befonbers in den Schläfen. 
Empyfindlihe Schmerzhaftigkeit der Kopf⸗Haut beim Kämmen. — Uenßer 
liches Reisen am Scheitel, Nachts, mit Schättelfroft und Zähnelfappen. 
Augenlider ſchwer, als läge Blei darauf. — Drüden in den Augen, 
befonders Abends, unterm Leſen bei Licht. — Brechender Schmerz 
um das Auge. — Brennen der Augen, auch Abends und früh, 
mit großer Trodenheit oder ſtarkem Thränen. — Naͤchtliches Zus 
fhwären der Augen. — Trübfüchtigkeit. — Nah Schnauben, Funken 
vor den Augen. — Licht⸗Schen, befonders früh, beim Erwachen. 
Ohrenſchmerz, ald würde das Trommelfell herausgedrängt. — Stiche in 
den Ohren, hinein⸗ und herauswärts. — Läuten vor den Ohren. 
Gefichtö-Farbe elend, blaß, wie nad) Nacht-Schwärmerei, mit finfterem Anfe- 
ben. —Reißender Geſichtsſchmerz, befonders in den Sochbeinen. 
Lippen troden umd brennend, mit Abfchälen der Haut. — Entzündete, 
brennende Blafen an der Seite der Dberlippe. — Schmershafte 
Steifheit im Kiefer Gelenke, die den Wund nicht bffuen läßt. 


Zahnweh ziehenden Schmerzes, mit Loderheit und Berlängerungs- Gefühl 


des Zahnes, durch Falte Luft und Tabakrauchen gemildert. -Räch ts 
Sicher pulfirend Elopfender Zahnſchmerz, mit großer Un⸗ 
ruhe. — Reifen in hohlen Zähnen, Nachts, außer dem Bette — 
Brennen des Zahnfleifhes. — Bewegliche unſchmerzhafte Seſchwulſt 
am Zahnfleifche. — Eiterblafen am Zahmfleifche. 

Mund⸗Trockenheit mit Durk, befonders früh. — Brennen im Wunde, 

.. an der Zunge und am Gaumen. —Brennende Blafen auf der Zunge. 

— Zufammenfaufen fäuerlihen Waſſers im Munde. 

Halsweh mit ſchmerzhaft verhindertem Schlingen und Ent 
zundungs⸗Geſchwulſt des Zäpfchend und der Mandeln. — Zuſam⸗ 
menfhnären und Trodenheit im Dalfe 


Geſchmack ſchleimig. Starker Durſt, auf Kaltes, befonders Abends. | 


— Appetitlofigkeit und Efel vor Efien. — Beim Eſſen, Kopf » Benebelung 
mit AugenBerdunfelung. -Nad) Efien, Schweiß im Gefichte, Beengung 
ber Bruft und Waflerzufammenlaufen im Munde, mit Brecherlichkeit. 

Saͤuerliches Aufſchwulken. — Viel Schiudien. — Uebelkeit mit Stechen 
in den Augen. — Würmerbefeigen, Abende. — Erbrechen ſalzig⸗ 
fauren Waſſers oder fauren Schleimes mit großer Mattigkeit und 
brennendem Kopfſchmerze darnach. 

Magen⸗Vollheit, bis in die Bruſt, mit Athem⸗Beengung, Abends im 
Bette. — Bohrende Magenfchmerzen. 
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Leber Gegend fchmerzhaft empfindlih dei Berührung und Gehen. — 
Klopfen, Spannen und Stehen in der Leber⸗Gegend. — 
Stehen im linten Hypochonder. 

Bauhmweh, wie zerihlagen, mit Kreusfchmerz, Nachts aus dem 
Schlafe weckend und nur in der Geitenlage erträglich. — Flüchtiges 
Brennen im Bauche, bald bier, bald da, Abends. — Auftreibung, 
Brennen und Stehen in den Schöffen. — Schmerzhafte Blä- 
hunge » Anhäufung im Bauche. -Rneipende Blahungs⸗Kolik. 
— Biel Kollern, Poltern und Umgehen im Bauche. — Biel Abgang 
ſtinkender Winde, 

Stuhl Hart und Enollig, oft mit Blut und Schaum. — Oeft ere weiche, 
dburhfällige Stühle 

Hänfiger Harn⸗Abgang, mit gelbem oder ziegelrotbem Satze. — 
Nah und beim Harnen, Brennen in der Harnrbhre, 

Un den Geſchlechtstheilen viel Süden. — Abendliher Schweiß 
des Hodenfades. — Erhöhter Gefchlechtötrieb. . 

Regel zu fpät, mit Bauchweh und verhaltenem oder hartem Stuhle. 
— Bei der Regel, Kopfihmerz und Nafenbluten. — Scharfes, wund- 
freffendes Monats » Blut, oder in geronnenen Stüden nur Bormil: 
tags abgehend. — Weißfluß. 





Schnupfen mit Nafen, Berftopfung, die faft keine Luft durchläßt. 

Trockner KigelsHuften mit Rauhheit der Luftröhre und Wundheit 
der Bruft, befonders Nachts heftig, durch Auffiken erleichtert. — 
Huften mit Auswurf unter Athen Berfürzung und Stichen in der 
linken Bruft Seite. 

Lurzathmig, befonders im Gehen. 

Brut» Beengung. — Stiche in der Bruf und den Bruf-Seiten, 
befonders fchmerzhaft beim Huften. 

Rreusfhmerz, wie zerſchlagen, oder geſchwürig, befonders Nachts. 
— Stiche im Kreuze im Sigen. — Nagendes Reifen an den Rüds 
grats Knochen hinab. — Schneidendes Stechen zwifchen den Schul⸗ 
‘terblättern. — Abfebendes Reifen und Spannen in den rechten 
Hals⸗Muskeln. — Stihe in der Achſelgrube. 

Reifen in den Muskeln und Anochender Ober: und Unterarme. 
— Schwere der Arme. — Bolheits, und Steifheits⸗Gefühl in der 
Dand. — Reifen und Stehen in den Händen und Fingern. 
— Zittern und Kraftlofigteit der Hände, daß fie Nichts ſchweres 
halten Fönnen. — Brennen und Köthe auf den Handrüden, wie von 
Meſſeln. — Stechender Geſchwurſchmerz unter den Finger »Nägeln. 

Arger Häftfhmerz beim Büden md Bewegen, vorzüglich beim 
Aufitehn vom Sige, auch Nachts im Bette. — Hise und Brennen 
der Unterſchenkel, Abends und früh. — Meißen und Ziehen in 
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den Unterſchenkeln, befonders in den Achill⸗Sennen und Baden, 
— Große Mattigkeit und Unruhe in den güßen. — Stehen, Reifen 
und Gefhmwürfchmerz in den Füßen. — Biel Süden an und zwis 
fhen den Zehen, befonders Abends, beim Auskleiden. 


104. Niccolum carbonicum. 


Allgemein: Reifen und Stehen in den Gliedern und andern 
Körpertbeilen. — Abends und Nachts find die Beſchwerden am 
ärgften. — Im Freien fcheint dad Befinden beffer zu fein. 

Südende Flechten. , 

Defteres Erwachen, Nachts, wegen Unruhe. — Aengſtliche, ſchrechafte, 
zankvolle Träume. 

Vorherrſchende Kälte. — Hitze mit heftigem Durfte, beſonders 
Abends und Nachts. 

Aengſtliche Schwermuth und Bangigkeit. — Zittrig und furchtſam, 
mit Neigung zur Einſamkeit. — Rede⸗Unluſt —Große Neigung 
zum Widerſprechen. — Zornmüthige Vosheit und Zankſucht. 





Schwindel mit Torkeln und Stolpern, wie von Schwäche, am meiften 
früh, beim Aufftehen aus dem Bette. 

Schmerzhafte Schwere und Vollheit im Kopfe, beſonders in der 
Stirne, mit Taumel. — Kopfweh auf beiden Seiten, wie zum 
Berfpringen. — Reißend flechende Kopfichmerzen. — Kopfweh 
befonders im Zimmer und nach Gehen im Greien. 

Deftereö Brennen der Augen, hefonders gegen Abend. — Schmerz 
baftes Zuden in den Augen, mit Gefühl, als follten dieſelben 
umgekehrt werden. — Große Schwäche der Augen, beſou⸗ 
ders Abends, bei einiger Anſtrengung vergeht dad Geſicht. — 
Entfernte Gegenftände dünken größer. 

Ohren: Stehen. — Plögliche Gehörlofigkeit, mit Saufen und Sum 
men im Ohre, Abends. 

Roͤthe und Geſchwulſt ded vordern Theilss der Nafe, mit Brennen 
und Reifen darin. — Ausfchlag an der Nafe und der Lippe. — 
Breite Laſche im Rothen her Unterlippe. 

Schwere des Gefichtes, ald wenn ed gefchwollen wäre. — Schmerzhaf 
tigkeit und Klamm im Kiefer-Selente, die dad Deffnen des Mundes 
erfchweren. — Züdende Flechten an den Wangen. - 

Geſchwulſt des Zahnfleifhes. — Abendliche, nagende Zahnihmerzen. 
— Zahnweh mit Ohrenreißen. — Beim Saugen fommt 
faures, fintendes Waffer aus allen Stodzähnen. 

Zufammenfluß vielen füßlihen Speidheld im Wunde. — Uebler Mund⸗ 
Geruch, den man felbk nicht merkt. 

Halt » Schmerzen, befonders beim Reden und Gaͤhnen, Abende. — 
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Stehende Halsſchmerzen im Schlingen. — Hald- Entzündung mit 
Geſchwulſt der rechten Wandel und Gefihtö-Seite, und Em 
pfindlihteit der Hald-Geite bei Berührung. — Krampfhaftes 
Burgen und Zufammenziehen im Halfe. 

Geſchmack wie Mehl im Munde, früh beim Erwahen. — Mund⸗ 
Geſchmack, wie von verbranntem Mehl, beim Aufftoßen. — Ap⸗ 
yetitlofigfeit. — Abendliher Durf. 

Heftiges Schludfen, befenders Abends. 

Leerheits⸗ und Nüchternheits Gefühl im Magen. — Schneiden in 
der Herzgrube und in den Hppochondern. 

Leibſchneiden mit Durdfall. 

Harter, fefter, zögernder Stuhl. — Stuhl-Berftopfung. — Durch⸗ 
fälle mit Zwang und Brennen im After, oft auch auf vorgängis 
ges Leibfchneiden. 

Bermehrter Harn, auch Nachts. — Brennender Harn. 

Regel zu früh, aber zu ſchwach und zu kurz. — Weißfluß. 


Biel Niefen, ohne Schnupfen. — Berflopfung der Nafe. 

Bruf- Steden, —— beim Lachen. — Wundheits⸗Schmer; 
in der Bruſt. 

Knacken und Sram Shan im Naden , beim Aufrichten nad 
Büden. — Züdende Flechten an den Hüften. — Klamm in den Zehen. 


105 Nitrum. 


Übgemein vorherrſchend: Ziehende, reißende, ſtechen de Schmers 
sen. — Ziehen in den Gliedern, mit lähmiger- Schwäche. — 
Reigen in den Öliedern, Tag und Naht, dur Reiben nur 
kurz zu tilgen. — Die meiften Befchwerden erfcheinen Abends, 
RNahmitternaht und Nachmittags. — Erhöhung der Be, 
fhwerden von Kampher. — Die bei Tage entſtandenen Be 
fhwerden vergehen Abends nah dem Miederlegen. — Entzün⸗ 
dungen innerer Organe — Schnelle Geſchwulſt des ganzen 
Körpers. — Große Adgefpanntheit, früh, bei Wärme: Gefühl im 
Geſichte und heißer Stirn. — Größere Mattigkeit im 
Sitzen, ald bei Bewegung. 

Etehen auf der Haut, wie mit Nadeln, und Darauf Brennen, 
vorzüglich im Gefihte. — Erbſengroße Knoten auf der Haut, 
ſelbſt im Sefihte.— Brennende Bläschen mit gelber Ylüffig- 
keit, die beim Kragen plagen unter Nachlaß des Brennens. 

Tages⸗Schläfrigkeit. — Unruhiger Nacht-Schlaf, wie Schlummer, 
mit Öfterem Erwachen. — Betäubter Schlaf. — Gefahrdrohende, 
ängſtliche, unruhige Träume. — Alpdrüden. 

Abendlicher Froſt mit Schmerzen. — Nahmittags, Kälte mit 
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Dur, oder, nach Kopfweh, Kälte ohne Durft, bei nachfol⸗ 

gender nähtliher Hitze ohne Durft und ohne Schweiß. — 

« Tägliches Fieber mit Ziehſchmerz in den Beinen. — Starfe 

flüffige Shweiße — Früh⸗Schweiß, beſonders auf der Bruft. 
Aengttlihfeit und Unruhe. — Berzagtheit und Todesfurdt. 





Kopfihmerzen nah KalbfleifhsGenuffe — Kopfweh mit 
Zuziehung der Augenlider, von einem Abend bis zum andern und 
beim herunter Beugen des Kopfes unerträglich. — Kopfweh mit 
krampfhaftem Reifen in den Finger⸗Gelenken wechſelnd. — Bes 
täubende Schwere des Kopfes, früh, wie nah Rauſch. — 
Drüdende Kopfihmerzen, durh Kaffee verfhlimmert und 
durch Fahren im Freien gemildert. — Zufammendrüden im 
Hinterhaupte, daß Alles davon fleif wird. — Zufammenzies 
hender Kopfſchmerz, der in der Nafenfpise fih concentrirt. — 
Krampfhaftes Ziehen im Hinterhaupte und Naden, das den Kopf 
rüdwärts zu halten nöthigt.- Stehende Kopfihmerzen.- Die 
Hinterhaupt- Schmerzen werden Durch Aufbinden der Haare gelindert. 

Schmerzhafte. Empfindlichkeit der Kopf: Haut. 

AugenBrennen, mit Thränenu. Liht-Schen, vorzüglich früh, nach Wa⸗ 
[chen mit taltem Wafler. — Borübergehende Blindheit. — Shwary 
werden vor den Augen von Kampher-Berud. — Farbige Räder 
vor den Augen.-Regenbogens reife um die Lichtflamme, Abends. 

Dhren-Stehen, Nachts, dur Liegen darauf verfhlimmert. — 
Spannen, Stehen und Reifen hinter den Ohren. — Entzündung 
und Geſchwulſt des Ohrläppchens, mit brennend zudendem Schmerze. 
— Klingen und Zäuten in den Ohren. — Anhbaltende Taube 
heit von Lähmung der Gehör⸗Nerven. 

Rafens Brennen, mit Wühlen und Greifen darin, burh Berührung 
erhöht. — Entzündung der Nafenfpige, mit ſtechenden 
Schmerzen. — Geſchwulſt im Innern der Naſe. — Geſchwür 
im Naſenloche. — Nafenbiuten mit effigfharfem Blute. 

Geſichts⸗Farbe krankhaft und blaß. — Roͤthe der Wangen, mit Spannen 

darin, bei erhöhtem Kopffchmerze.- Reißen in den Geſichts⸗Knochen. 

Zahnweh ziehend ſtechen den, oder reifenden Schmerzes, mit 
Reißen im Kopfe. — Stechen in hohlen Zähnen bei Berührung. 
— Nähtliher , Flöpfender Zahnfchmerz , durch Kaltes verſchlim⸗ 
mert. — Entzändlihe, oder feorbutifhe Sefhwulf des Zahn 
fleifhes und leichtes Bluten deſſelben. 

Mund »Geftant. — Weißbelegte Zunge, 

Halsweh ſtechenden Schmerzes, mit Entzündung des Gaumen; 
Vorhanges und Zäpfchens. — Näkhtliher Schmerz; 'im Halfe, 
ald wolle er zu wachſen, mil Athem⸗Verſetzung. 
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Appetit⸗ Mangel und anhaltender großer Durſt. — Vorherr⸗ 
fhender Abenb-Appetit, 

Uebelkeit wie zum Erbrechen, vorzüglich Nachts. — — Wörgen und 
Erbrechen von Schleim mit Blut. 

Magenweh, als drehe ſich Etwas darin um. — Nagen, Drüden und 
ohnmachtartige Shwähe inder Herzgrube.-Heftigfter Mag en⸗ 
Krampf, asufammenziehenden Schmerzes. — Stechen im 
Magen und in der Herzgrube. — Kälte Gefühl oder Brennen 
im Magen — Entzündung bed Magens, 

Nierenſchmerzen ftehender Art. : 

Bauhfhmerz nah Kalbfleiſch⸗Senuß, äußerſt heftig, vor⸗ 
züglich in der rechten Seite. — Starke Aufgetriebenheit des Bauches. 
— Leibſchneiden, gegen Abend vergehend. — Stechende Baudy 
ſchmerzen. — Blaäͤhungs⸗Verſetzung, beſonders Nachmittags. 

Stuhl hart, ſchwierig und träge, mit vielem Preflen. - Heftiger Drang 
und Zwang aufbden Stuhl, -Weihe Stühle mit Leibſchneiden. 
— Slüffige Durch fälle, aud ohne Leibweh. — Blutige Stühle, 

Defterer Harndrang und reihlihed Laffen hellfarbenen 
Harnes mit röthlihen Wolken. 

Geſchlechtstrieb erhöht. 

Regel zu früh und zu far, mit ſchwarzem Blute. — Bor und 
bei der Regel, heftige Bauch» und Kreuzſchmerzen. — Dünner, 
weißer, die Wäfche ſteifmachender Weißfluß, unter Kreuzſchmer⸗ 
sen abgehend. 


Heftiger Schnupfen mit Naſen⸗ Verſtopfung und Geruchs⸗Verluſt. 

Heiſerkeit mit Rauh heit und Kratzen in der Kehle. — Spannen und 
Schneiden im Kehlkopfe, mit verhindertem Schlingen. — Luft⸗ 
roͤhr⸗Schwindſucht. 

Huften, der früh um 3 Uhr aufweckt, mit betäubendem Kopfſchmerze. 
— Huften im Sreien, beim Treppen: Steigen, fo wie bei jedem 
Anhalten des Athemd. — Trodner Hufen, befonders früh. 
— Beim Huften fchneidender Bruſtſchmerz, bis fi der 
Answurf Tdjtt. — Huften mit Stihen in der Bruſt und 
Auswurf Pfaren Blutes. — Lungen⸗Eiterung mit hef- 
tigem Schweiße. 

Engbrüſtigkeit, die Feine niedrige Kopflage erlaubt, — Beklem⸗ 
mung der Bruft beim Steigen. 

Bruſtſchmerz fpannenden Drüdens, mit Rauhheit unter dem Bruftbeine, - 
die zn ſtarkem Huften reizt. — Zufammenziehbender Bruſt⸗ 
ſchmerz vom Rüden her, als würde Die Lunge zuſammengeſchnürt. 
— Stiche in der Bruf, befonders beim tief Athmen, 
"Siegen und Huften, mit höchſter Angft und Beklemmung. — 
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Bungens@ntzändung. — Starkes Herzklopfen, befon- 
ders Nachts, beim Liegen im Bette. 

Heftiger Kreuzſchmerz, Nachts und fröß beim Erwahen. — 
Rückenſchmerz beim Büden. — Drüden in der Lenden» Gegend, 
in der Muhe, befonders durch Huften verfchlimmert.— Stehen 
in und zwiſchen den Schulterblättern, mit Athem⸗Ver⸗ 
ſetzung, Nachts in der Rückenlage, erleichtert durch Liegen auf 
der rechten Seite. — Nackenſchmerz bis in die Schultern, wie 
von ſtarkem Ziehen an den Haaren. 

Nächtliches Reißen in den Ach ſeln. — Reißen und Stehen im 

den Arm⸗, Ellbogen⸗ Hands und Finger⸗Gelenken, beſonders 
Nachts, mit Schwere und Vergrößerungs⸗Gefühl der Hand und 
Geſchwulſt der Finger. — Taubheit und Kriebeln in den Armen 
und Händen. — Ziehen und Reißen in den Armen, von der 
Achſel bis in die Finger. — Verrenkungs⸗Schmerz der Hand⸗ 
und Finger⸗Gelenke. — Schwaͤche in den Armen, Haͤnden und 
Fingern, die Nichts recht zu faſſen und zu haften geſtattet. — 
Krampfhaftes Reigen in den FingerGelenken, mit Kopfihmerzen 
wechfelnd. — Klamm und Steifheit in den Finger «Öelenten. 

Reigen in den Beinen — Große Müpigkeit und Tähmige 
Shwädhe in den Unterſchenkeln, nah geringem Gehen. — 
Zudended Reifen in den Fußſohlen. — Taubheit und Kriebeln 
in den Füßen. — Krummziehen der Zehen. 
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Allgemein vorherrſchend: Stihlihte Schmerzen, wiesen Split- 
tern, befonders bei-Berührung. -Reißen in den Öliedern, 
oder Ziehen, befonders nach Berlältung. — Entzuändung und 
Schmerzjhaftigfeit der Knochen. — Knochenfraß. — 
Khachitis. — Entzündung, Gefhwulf und Eiterung der 
Drüfen. — Anaden in den Gelenten. — Hyfterifhe Be- 
ſchwerden verichiedner Art. — Bleich⸗ und gelbſüchtige 
Zuftände. — Epileptiihe Anfälle. — Nachtheile von Queck. 
ſilber⸗Miß brauch. — Veraltete Syphilis. — Feigwarzen⸗ 
Siechthum. — Entzündungen innerer Organe. — Schmerzen bei 
Wetter-Veraͤnderungen (Kalender). — Im Schlafe fühlbare 
Schmerzen.— Abendliche und nächtliche Erhöhung der Beſchwerden. 
— Fahren im Wagen beſſert die meiſten Beſchwerden. 
— Laßt ſich, beſonders nach baſiſchen Mitteln mit Vortheil 
anwenden und wiederholen.Paßt ſelten für Blondhaarige. 

Allgemeine große Shwähe und Mattigkeit mit Zittern und 
Schwere der Beine. — Große Hrüh-Mattigkeit. — Große 
Magerteit. — Allzuleidtes Bertälten. 
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Trodenheit der Haut. — Zückende Neffel: Ausfchläge, an freier 
Luft, feld im Geſichte. — Schwarze Schweislüdher. — Braun 
röthlihe Flecken und dunkle Sommerfproffen auf der Haut. 
— Züdende Flechten. — Schmerzshafte Froſtbeulen und 
Hühneraugen. — Bei geringer Kälte, erfrorne, entzündete, jüdende 
Slieder mit riffiger Haut. — Große Blutſchwäre. — Start 
biutende Bunden ud Sefhwüre mit tihlihten Schmer: 
zen, wie von Splittern, oder mit Brennen. — Geſchwüre 
mit blutiger, frefiender JZauhe. -— Mercurialifhde Sefhwüre. 
— Schmerzen in alten Narben, bei Witterungs⸗Wechſel. 

Taged- Schläfrigkeit von Schwähe, mit Schwindel. — Spätes Ein 
ſchlafen, Abends, und früh zeitiges oder allzufchweres Ermaden. 
Unruhiger Haldfchlaf, mit öfterem, auch ſchreckhaftem Ermwas 
hen. — Viele, geile oder ängftlihe Träume. — Alpdrüden. 

Allgemeine Kälte der Haut. — Stete Froſtigkeit. — Nachmittags: _ 
Sieber, Froſt und Hitze. — Innere Hige ohne Durft, fortwährend 
oder in Anfällen. — Trodne Naht:Hike mit vielem Durfte. — 
Stinfende, fauerriehende Nacht⸗Schweiße. — Säuerlicer 
Schweiß, wie Pferdeharn, am Tage. 

Unheiterfeit und Traurigkeit. — Aengſtlichkeit wegen feiner 
Krankpeit, mit Todes⸗Furſcht. — Unluft zur Arbeit. — Ueber⸗ 
reiztheit, befonders auh nah Queckſilber⸗Mißbrauch. 
— Verſchloſſenheit. — Aergerlichkeit und Eigenfinn. — Hef- 
tigkeit. — Langer Groll. — Anfälle von Wuth und Verzweiflung 
mit Fluchen und Verwünſchungen. 

Schwaches Dent- Bermögen , mit Unaufgelegtheit zu geifliger Arbeit. 


Schwindel beim Gehen und — Zum Liegen nöthigender Schwin⸗ 
del, befonders früh. 

Kopfweh, früh, beim Erwachen. — Große Empfindlichkeit des Kopfes 
gegen Wagen sGeraffel und hart Auftreten. — Kopfgicht-An— 
fälle mit Uebelkeit und Erbrechen. — Schwere und Vollheits⸗ 
Gefühl im Kopfe, mit Spannen und Drüden, bis in Die Augen. 
— Reifen in Stirn, Scheitel und Hinterhaupt. — Stihe im 
Kopfe in fat allen Theilen, zuweilen zum Liegen nöthigend und 
den Nacht: Schlaf ftörend. — Klopfendes Kopfweh. — Blutdrang 
nah dem Kopfe und viel Hiße darin. — Ziehend drüdender 
Schmerz; der Kopf⸗Knochen. 

Schmerzhafte Empfindlichkeit der Kopfhaͤut, die Bedeckung drüdt. — 
Spannen der Kopfhaut. — Züden auf dem Haar⸗Kopfe. — 
Näſſender Kopf: Ausfhlag., — Haar: Ausfallen. 

Augen matt und tiefliegend. — Drüden und Stehen in den 
Augen, — Entzündung der Augen, vorzüglih nah um 
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terdrädter Syphilis oder nah Queckſilber⸗Mißbrauch. 

— GSchmären ber Augen. — Hornhaut⸗Flecke. — Schwieriged 

Oeffnen der (gelb umränderten) Augen, früh. — Lähmung des 

oberen Nugenlides. — Schwierige Berengerung der Pupillen. — 

Kurzſichtigkeit. — Doppelfehen. — Sliegende ſchwarze Punkte 

vor den Augen. — Blenden der Augen vom Tages⸗Lichte. 

Ohren⸗Stechen. — Trockenheit des innern Ohres. — Knochenfraß 
des Warzenfortſatzes. — Auslaufen der Ohr en. — Wundheit 

hinter den Ohren, mit Jüden und Gitern. — Ohr» Berftopfung. 
— Shwerhörigkfeit, bejonders von Berlängerung der Mans 
deln (nach Mercur⸗Mißbrauch). — Vorfall vor das Gehör. — 
Knidern, Pochen und Braufen im Ohre. — Knatken im Ohre 
beim Kauen. — Ohrdrüſen⸗Geſchwulſt. 

Nafenfpige roth, mit ſchorfigen Bläschen darauf. — Südende Flechte 
am Nafenflügel. — Stehen in der Nafe, wie von Splik 
tern, bei Berührung. — Wundheit, Brennen und Schorfe in 
der Rafe. — Bluten der Nafe, vom Weinen, ober früh, 
fhwarzen Blutes. — Häßlicher Geruch vor der Naſe, beim Ath⸗ 

- men durch diefelde. — Geſtank aus der Nafe. 

Sefihts:Bläffe, mit eingefallnen Augen. — Gelbheit des Geſich⸗ 
tes, oder um die Augen, bei rothen Backen. — Klammſchmerz 
und Reißen in den Wangen und Jochbeinen. — Geſchwulſt der 
Baden. — Ausſchlags⸗Blüthen im Geſichte, an der Stirn 
und den Schläfen. — Südende Ausſchläge und Flechten im Ba⸗ 
denbarte. — Schwarze Schweißlöcher im Geſichte. 

Lippen⸗Geſchwulſt. — Aufgeiprungene Lippen. — Geſchwürige 
Lippen und Mundwintel. — Geſchwüre im Rothen der Lippe. 
— Bintihwäre am Kinne. — Schmerzhafte Geſchwulſt der 
Untertiefer-Drüfen. 

Zahnweh zuckenden, ziehend ftechenden, oder pochenden Schmerzes, 
meift Nachts, oder Abends im Bette. — Schmerz in hohlen Zäb». 
nen. — Selbwerden und Loderheit der Zähne — Weißes, 
gefchwollnes, biutendes Zahnfleiſch. 

Mundfäule. — Sauler, anshafter Mund:Geffant. — Bund: 
heit der Zunge, des Gaumens und des innern Zahnfleifches, mit 
argem, ftihlichtem Schmerze. — Speichelfluß, aud in fieber- 
haften Anfällen. — Große Trodenheit des Mundes mit heftigem 
Durfte. — Syppilitifhe und mercurialifhde Mund⸗ und 
Rachen⸗Geſchwüre mit ftihlichten Schmerzen. 

Hals: Entzündung mit ftihlihten Schmerzen, auh nah Queck⸗ 
ſilber-Mißbrauch. — Brennen und Wundheits⸗Schmerz 
im Halfe. , 

Geſchmack bitter, au nah Genuß von Speilen. — Saurer 
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Geſchmack mit Brennen im Halfe. — Süpliher Mund⸗Geſchmack. 
— Großer Durft, aud bei Lungen -Eiterung. — Ekel vor Fleiſch. 


— Abneigung vor Brod, und davon faurer Gefhmad und Er: ' 


brechen. — Neigung zu Erde, Kreide, Kalk, — Unverdaulich⸗ 


Feit der Milch. — Bon Fett⸗Eſſen, Uebelkeit. — Bei und : 


nah dem Effen, Schweiß. — Nach dem Eſſen, Vollheit im 
Magen, Mattigkeit, und von geringer Bewegung Hitze, 
Schweiß und Herzklopfen. 

Saures Auffioßen. — Brech⸗Reiz. 

Magenſchmerz Cim Diagenmunde) beim Schlingen der — 
Zuſammenziehender Magen-Krampf.⸗Stiche in der Herzgrube. 
— Spannendes Drücken und Stechen im linken Hypochonder. 

Bauchweh von Erkältung — Große Bauch⸗Aufblähung, früh. 
— Deftered Kneipen and Schneiden im Bauche. — Ges 


fhwürfchmerz im Unterbauche. — Steben im Bauche beim. 


Befühlen. — Leiſtenbruch, aud bei Kindern. — Geſchwulſt 
und Eiterung der Schooß⸗Drüſen. — Grfältlichkeit des 


Bauches. — Blähungs:-Anhäufung im Bauche. — Knurren 


im Bauche. —Blähungs⸗Verſetzuny, vorzügl. früh u. Abends. 

Stuhl⸗Ausleerung, ſchwierig, ungeregelt. — Hartleibigkeit. — 
Trockner Stuhl. — Allzu ofte Stühle. — Preſſen auf den 
Stuhl. —Durchfällige Stühle, oft ſchleimig oder faulriechend 
— Stinkende, unverdaute Ausleerungen. — Ruhrartige, blutige 
Stühle, mit Zwang. — Bor dem Stuhle, Bauchweh. — Nach 
dem Stuhle, Ueberreiztheit und Abſpannung. — Brennen und 
Jücken im After und Maſtdarme. — Feuchtende Wundheit am 
After. — Geſchwollne, alte After⸗ derknoten, die bei jedem 
Stuhle biuten. 

Häufiger Harndrang mit geringem Abgange übelriehenden, Dunkeln, 
dder braunen Urines. — Unaufbaltfamfeit des Harnes. — 
Schmerzhaftes Harnen. — Kalt adgehender Urin. — Stintender 
Harn. — Rother Sag, Sand und Gries im Harte. — Schründen 
und Brennen heim Harnen. — Schleim: Ausflug, auch Biutiger, 
und Eiter⸗Abgang aus der Harnröhre, — Harnröhr>sTripper 
von Feigwarzen. — Nachtripper. 

An den Geſchlechtstheilen, viel Züden. — Haar:Ausfallen am Schant: 
berge. — Wunpheit zwifhen Hodenfad und Oberſchenkel. — 
Eicheltripper. — Geſchwulſt, Entzündung und Phimoſe der Bor: 
haut. — Schankerähnliche Geſchwüre an der Borhaut und 
Eichel. — Feigwarzen. — Herabhangende Hoden — Ent⸗ 
zündliche Hoden-Geſchwulſt mir ſchmerzhaftem Ziehen in 
ven Samenſtraͤngen bis In die Bau: Seite. — Mangel an 


weinen und Greftionen, — Große Geilheit mit 
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Abgang vielen Proftata:Saftes. — Schmerzhafte, fa krampf⸗ 
hafte Naht: Ereftionen. — Allzu viel Pollutionen. 

An der Scham, Süden und trocknes Brennen. — Stiche in der Scheide. 
— Wundheit an der Scham, zwifhen den Beinen — Brennend 
jüdendes Gefhwür in der Scheide. — Zu frühe Regel. — Un; 
terdrüdte Regel. — Bei der Regel, Krämpfe im Unterleibe 
und Preſſen und Drängen nad den Geburtötheilen. — Schleimis 
ger, übelriechender , freilender Weißfluß. — Kirſchbrauner, fauls 

riechender Ausflug aus der Scheide. 





Verſagendes Niefen. — Trodenheit und Berftopfung der Naſe. 
— Stockſchnupfen. 

Heiſerkeit mit Schnupfen, Huſten und ſtechenden Halsſchmerjen. — 
Rauhheit auf der Bruſt. — Kratzen und Stechen in der Luftröhre, 
befonderd nad) langem Lefen und Sprechen. = Luftröhr-Schwindfudht. 

Huften mit Stehen und Wundheitd Schmerz in Hald und Bruf. — 
Huften bloß am Tage. - Trockner Bell:Huften, befonders Abends, 
beim Niederlegen. — Erfchütternder Nacht: Huften, mit Athem⸗ 
Berfegung. — Beim Huften, Stihe im Kreuze. — Kurzer Huften 
mit Auswurf fchwarzen, geronnenen Blutes. — Gefhwürige 
Lungenfuchtchbefond. nad) vorgängigem Gebrauche des Kalicarb.). 

Keichendes Athmen, befonderd bei Hände: Arbeit. — Engbrü: 
tigkeit. — Kurzathmigkeit. — Athem- Mangel und Herzklopfen, 
beim Gehen und Treppen » Steigen. 

Bruf: Krampf gufammenziehender Art. — Stehen und Stiche durch 
die Bruf und Bruft:Seiten. — Wunpdheitd » Schmerz in der 

. Brufi, beim Athmen und Huften. — Blutdrang zur Bruft, 
mit Angft, Hite und Herztlopfen — Knotige Verhärtung 
der weiblichen Bruſt. — Schwinden der Brüfte. ; 

Kreuz: und Rüdenfchmerz nah Berkältung. — Stehen in und 
swifhenden Schulterblättern. — Senid:Gteifigkeit. 

| — Geſchwulſt der Hals: und AdhfelsDrüfen. 

Am Achſel⸗Gelenke, Drudichmerz. — Ziehen in den Armen — 
Mustelzuden an den Oberarmen. — Zerfchlagenheits - Schmerz 
der Oberarme, der dad Aufheben derfelben nicht geftattet. — 
Ziehen und Reigen inden Borderarmen und Händen. 
— Schwähe und Zittern der Unterarme und Hände. — Kalte 
Hände. — Rauhe Haut der Hände. — Spannfchmerz der Finger: 
Gelenke. — Geſchwulſt der Finger, befonders in den Gelenken, 
mit Stichſchmerz. — Einfihlafen der Finger und Abfterben der⸗ 
felben an Falter Luft. — Froftbeulen an den Fingern 
und Händen. — Flechten er den Fingern. — Weiße 
* auf den Finger Nägeln. 


» 
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daftweh, wie verrenft, mit Hinten. — Mattigfeit, Schwere und 


Kälte der Beine und Füße. — Ziehen und Reifen in 
den Beinen und Füßen. — Abendliche Unruhe in den 
Beinen. — Fücken der Oberſchenkel. — Schmerz der Ober⸗ 
ſchenkel beim Aufftehen vom Siße.— Schmerz in der Sniefcheibe, 
ber das Auftreten nicht geftattet. — Steifheit und Stechen im 
Knie — Knicken der Knies und Fuß⸗Gelenke. — Schwäche 
der Knie. — Heftiger Waden-⸗Klamm, Nachts und gegen 
Morgen, ſo wie beim Sehen, nah Siten. — Zuden in den 
Baden. — Stehen in der Ferfe, beit Auftreten. — Stinkender 
Fuß⸗Schweiß. — Froftbeulen an den Zehen. 
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Allgemein sorherrfchend: Herumziehende, wühlend druͤdende 


Schmerzen, die ſtets nur eine kleine Stelle einnehmen, nur 
kurz verweilen, aber beld wieder kommen. — Ziehen in den 
Gliedern, mehr in der Ruhe, wie nah Erkältung. — Durd 
Einwirkung von (nafler) Kälte entfiandene Glieder⸗ und 
Selent:Schmerzen und andere Beſchwerden. — Freie, alte 
Luft vermehrt, äußere Wärme lindert die Befchwerden. — Bon 


Schläfrigteit und Neigung zu Ohnmadt begleitete Befchwerden. 


— Ohnmahtd:Anfälle. — Hyſteriſche Parorismen und 
Befhwerden — Schlasflüffe. —Eonsulfionen. — främpfe, 
befonders Eclampfie der Rinder. — Bei Weibern und Kin 
derm befonderd anwendbar. — Abzehrung bei Scrophulöfen. 

— Rüdenmarti:Schwindfuht. — Berkältungd:Zuftand, wie von 
plöglicher Apkühlung nah Schweiß, mit Schmerz des Nadens 
und aller Knochen. — Große Empfindlichkeit des Körpers; auch. 
nach weihem Lager bald Schmerzen in den Theilen, auf denen 
man liegt. — Große Unruhe im Muskel⸗Syſteme. — Nach den 
geringften Verrihtungen, Mattigkeit zum Niederlegen. — Große 
Mattigkeit, vorzüglih im Kreuze und den Knien, wie 
nach weiter Reife, mit Schläfrigteit. 


Kühle, trodne, niht leiht zu Schweiß geneigte Haut. — 


Blutſchwäre. — Froftbeulen. — Wunden. 


Große Schläfrigkeit. — Trunfene Schlaf: Betäubung und 


Schlafſucht. 


Große Empfindlichkeit gegen kühle Luft, Die bald Froſſt mit Gef icht s 


Blaͤſſe verurſacht. — Viel Fröſteln. — Biertägige Wechſel⸗ 
fieber. — Doppelt dreitägige Wechſelfieber mit Schläf— 
rigkeit, weißer Zunge, Röcheln, blutigem Auswurfe und wenig 
Durſt in der Hitze. - Typhöfe Fieber. -Faulſieber. - Blutige Schweiße. 


Beränderlide Stimmung, die bald Dies, bald Jenes will. — 
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Große Neigung Über Alles zu. lachen, defonders im Freien, 
— Wechſelnde Laune, bald ernſthaft, Hald zum Lachen geneigt. 
Gedaͤchtniß⸗ Schwähe und Vergeßlichkeit. — Träger Idern⸗Gang, Uns 
befinntichkeit, ſchweres DBegreifen. — Gedankenloſigkeit, 
wie Abweſenheit des Geiſtes. — Blödfinn. — Aberwig. — Ver⸗ 
flandes » Berwirrung. — Wahnfinn mit wunderlihen Reben und 
- unfhidlihen Geberden. — Delirien, 





@ingenommenheit und drüdende Schwere bed Kopfes, befonders in 
der Stirn. — Taumel mit Angft, Erftarrung und Unbeſinnlichkeit. 
— Schwindel, wie von Trunfenheit, mit Delirien und Irre 
fein, oder mit Unbeſinnlichkeit. 

Kopfweh von Magen: Berderbnig. — Zufammen oder auseinander drüs 
dende Kopfihmerzen, mit Schwere und Eingenommenheit.— Kopf⸗ 
fhmerz, vorzüslich in Dem (gegen Berührung fehr empfindlichen) 
Säläfen, mit Wadeln im Kopfe beim Schütteln, als 
ob das Gehirn anſchlüge, und innerer Kopfhige. — Klopfend 
drüdender Kopfichmerz, befonders Über dem Tinten Auge, — Die 
Beſchwerden des Kopfes finden fih gern nach dem Efien, am meiften 
nad dem Frübftüde ein, 

YugensTrodenheit und Trockenheits⸗Gefühl darin, dab die Bes 
wegung der Lider erfchwert. — Spannen um die Augen und in den 
Lidern. — Bollheitö Gefühl in den Augen bei verengerter Pupille, 

Ohrzwang ftehenden Schmerzes. — Schmerz in der Enftahifhen Röhre, 
wie von einem rauhen Körper, (bei Wetter » Beränderung) vor dem 
Eintritt von Wind und Regen. 

Gefihtö: Bläffe und blaue Ränder um die Augen. — Sommerfproffen 

- im Sefihte. — Geſchwulſt⸗Gefühl in der linken Gefihtshälfte, 
mit Brideln, wie. von eleftrifher Strömung. 

Zahnſchmerzen bei Schwangern; Stechen und Reiben bis in die Ohren 
und Schläfe, mit Stihen in den Zähnen beim Saugen und Erhös 
bung der Schmerzen durch Luft und Berührung, — Naͤchtliches 
Zahnreißen, mit Unvermögen die Kiefer zufammen zu bringen, die 
wie gelähmt find. — Stechende, dDurh äußere Wärme er: 
böhte Zahnſchmerzen. — Zahnfhmerz, Drüden, als ob 
die Zähne gefaßt feien, mit Schmerzen im Naden, von 
feuchter Abend⸗-Luft; die Zähne deucten loder und warmes 
Waſſer mildert den Schmerz; — Zahnſchmerz nah Waſchen und 
Erkältung, — Nude in den (Bad) Zähnen nah Trinken Falten 
Waſſers. — Stumpfheit der Zähne, ald feien fie mit Kalt 
überzogen. — Bluten des Zahnfleifches. 

Mund Trodenheit und TrodenheitösGefühl darin, ohne Durſt. — 
Uebler Mund⸗Geruch. — Biel dider Schleim und Speichel 
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im Bunde — —— und Trodedheits-Gefäpf 
auf der Zunge. — Weißfchleimig belegte "Zunge. — Lähmung 
der Zunge und Schlingorgane. 

Oro$e Trodenpeit und Trockenheits⸗GSefühl im Halfe, mit 
Kragen. 

Gefhmat im Munde, wie nad Genuß vielen Salzes. — Pappiger, 
kreideartiger Mund⸗-Geſchmack — Uebermäßiger Appetit 
und Hunger, beſonders Mittags. — Verminderter Appetit und 
baldige Sättigung. — Durſtloſigkeit. — Abſpannung und Un⸗ 
behaglichkeit nach dem Eſſen. — Verdauungs⸗Schwaͤche des Magens. 

Kratziges Aufſtoßen kurz nach dem Eſſen. — Uebelkeit und Erbrechen ber 
Schwangern. 

Magen⸗Vollheit mit Athem⸗Beklemmung. — Wärme Gefühl und Brens 
nen am Magen. — Aufblähung des Magens. — Magens Krampf : 
mit großer Berdauungs: Schwäche. 

Verſtopfung der Leder und Milz. — Anichwellungen der Leber. — Schwere 
Gefühl in den Hypohondern und dem Oberbauche. — 
Kolikartiged Reigen im Bauche. — Nieren⸗Kolik. — Auftreis 
treibung des Unterleibes mit Lebelfeit und Winden um den 
Nabel. — Leibfhneiden mit Schläfrigteit, von Würmern. 
— Rädhtlihe, den Schlaf ſtdrende Blähungs⸗Beſchwer— 
den. — Bauchgrimmen der Kinder. 

Träge, ſchwer abgehende, weihe Stühle. — Durchfälle aus 
Shwäde oder von Erkältung. — Faulige, blutige Diarrhden 
in typhöfen Fiebern. — Durchfall, wie gehadte Eier, mit großer 
Appetitlofigkeit, bei Kindern. — Durchfälle unverdauten Kothes. — 
Durchfall mit Appetitlofigteit und Schläfrigkeit, bei 
Kindern. — Burmbefhwerden. 

Beim Harnen, Brennen und Schneiden. — GteinsBeichwerden. — 
Schmerzhafte Strangurie. — Urin wie Beilden riechend. 

Mangel an Geſchlechtstrieb. — Schwäche des Geſchlechtsvermögens. — 
Mangel an Erektionen ſelbſt bei wohllüftigen Gedanken. — Impoten 3. 
— Ausflug von Vorſteherdrüſen⸗Saft. 

Inregeelmäßige Periode. — Bor der Regel Kreuzfhmer;, und Mats 
tigkeit mit Mogendrüden, Mürmerbefeigen und Leberſchmerz. — 
Bei der Regel Drängen im lnterleibe am Nabel hinab und Ziehen 
in den Gliedern. — Monatliches Blut ift dunkler und dider. — 
Mutter » Biutflüffe. — Falſche, unbräftige Wehen. — Krampfhafte 
Wehen — Drobender Abortus. 





Naſen⸗Verſtopfung, am meiſten auf der linken Seite, 
Schafartige Stimme. — Heiferkeit und Katarrh. — Plöglid 
entfiandene Heiſerkeit beim Gehen gegen ben Wind. 
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Hufen, mit Schmerz auf der Bruſt, wie roh. — Trodner Huften 
mit Athem⸗Verſetzung, nah Erkältung im Wafffer. 
— Trodner Huften , der bei Erhikung durch Arbeiten und Warm⸗ 
werden im Bette fih einftellt. — Blut » Huften. — Lungen « Eiterung. 

Engbrüftigkeit. — Kurzer Athem nah dem Effen. — Schwer» 
athmigkeit. — Engigkeit der Kehle, wie zugeſchnüet. _ 

Bruf-Betlemmung, die meift aus der Herzgrube kommt. — Vollheit 
und drückendes LaſtGefühl auf der Bruſt. — Herzklopfen 
mit Ohnmachtsanfällen. — Herz⸗Zittern. 

Ziehen in den Nackenmus keln von Anwehen feuchter Luft. — Kreuz⸗ 
und RückenSchmerzen, wie zerſchlagen oder ——— 
— Růckeenſchmer; beim Fahren. 
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Allgemein vorberrfhend: Rheumatiſches und gihtifhes Reifen und 


Ziehen, oder Spannen und Steifigkeit in den Gliedern. — Zer⸗ 
fhHiagenheitd-Schmerzen, befonders in den Gliedern und 
Selenten, und vorzüglih früh, im Bette. — Erfhütternde, zu⸗ 
: dende Stide durd den ganzen Körper. — Eonpulfionen . 
und Krampf» Anfälle, auch epileptiihe — Ohnmachts⸗ 
Anfälle, früh und nah dem Mittag» Efien. — Hpfterifhe 
und Hyvohondrifhe Befhmwerden. — Anfhmwellung und 
Berhärtung der Drüfen. — Serophuldfe Beihwerden. — Bleich⸗ 
und gelbfühtige Zuſtände. — Gaftrifhe und bilidfe 
Befhwerden mannigfacher Art, vorzüglih bei Shwangern. 
— Grippenartige Erkrankungen. — Influenza. — Entzündungen 
innerer Organe. — Blut⸗Congeſtionen. — Schlagflüffe. — 
Lähmungen mit Kälte der Theile. — Mannihfahe Beſchwer⸗ 
den und Nachtheile von Geiſtes Anſtrengung, zu vielem 
Stubenfigen, von Selbfibefledung, Aerger, unmäßigem 
Genuſſe geiftiger Getränke, fo wie von Kaffeetrinten, 
Tabatrauden und Erkältung — Die meiften Beſchwerden 
werden durh Berührung und Bewegung verfhlimmert, ' 
während die durch Sitzen entftandenen fihvon Bewegung 
im Freien beffern. — PVorzäglid erhöhen fih die Bes 
ſchwerden früh, gleich nach dem Erwachen, oder nach dem 
Mittag-Effen, fo wie nah Geiſtes-Anſtrengung und Kafr 
feetrinfen. — Mehr bei rafhen, feurigen, fanguinifd» 
cholerif hen Temperamenten, als bei phlegmatiich milden und 
gutmüfhigen anwendbar. — Past vorzügfih für das kindliche 
Alter, fo wie au für das männlihe Geſchlecht, zumal bei 


Hagerfeit und Schlankheit des Körper⸗Baues und Häs 
morrhoidal-Anlage 





Allgemeine große Angegriffenheitdes ganzen Nervenfyftems, 
mit Ueberempfindlichkeit aller Sinne. — Blut-Wallungen 
und Eongeftionen nad dem Kopfe. — Große Ermattung und 
Erfhlaffung, mit Schwere und Zittern der Glieder, befonders 
früh oder nah Sehen im Freien. — Zählinges Sinten der 
Kräfte. — Schwantender Gang. — Trägheit und Scheu vor Bes 
wegung, mit großer Neigung zum Liegen und Siken.. — 
Abmagerung und Abzehrung, vorzüglih auch bei Kindern, 
— Große Verkältlihkeit und Scheu vor der freien Luft. 
Gtehendes und brennendes Jücken am ganzen Körper, befonders Abends, 

beim Auskleiden, oder im Bette, auch Nachts. — Bläue der Haut. 

— Wunpdheitd : Schmerz der Körper» Haut. — Ausfhläge jüdenden 

Brennens. — Friefels und Neſſel⸗Ausſchlaͤge. — Froſtbeulen. 
Orsfe Taged-Schläfrigkeit, befonders früh und nah dem Ef» 
fen. — Betäubte Schlaffuht am. Tage. — Sälaflofigkeit und 
fpätes Einſchlafen, oft erſt gegen Morgen, wegen 
großen Gedanken⸗Zudranges. — Sehr fpäter und ſüßer 
Früh⸗Schlummer, erft nah Tages » Andruh. — Morgens 
fhlaf voll [hwerer Träume — Nachts große Aengftlichkeit 
und Unruhe in ten Gliedern. — Schredhaftes Zufammenfahren im 
Sälafe und beim Einfhlafen. — ANengftlihe, fürchterliche, 
graufige Träume. — Beinen, Wimmern und Schwatzen im 
Schlafe. — Träume voll Drängens und Treibend in einer Ark 
Schlummer » Betäubung, mobei die Nacht zu lang zu dauern ſcheint. 
— Liegen auf dem Rüden im Schlafe, mit Über den Kopf geftredten 
Armen und laut fehnaubendem Athem. — Alpdrüden. — Allzus 
zeitiges Erwachen, fchon früh um 3 Uhr, unter Erhöhung 
der Befhwerden — Früh, nah dem Erwachen, viel Sähnen, 
mit convulſiviſchem Dehnen und Renten. \ 


oder nach Bewegung, oder nah Aufenthalt im Freien. — Schüttels 
froſt mit Schmerghaftigkeit der Gaut, Eingeichlafenheit der Glieder 
und Durft; darauf Hite mit Durft und Schweiß. — Froſt mit 
oder ohne aUußere Kälte mit Zähneflappen, blauer Haut und blauen 
Nägeln, ohne Durſt; darauf. Hise mit Durft und mit oder 
ohne nachfolgenden Schweiß. — Sröfteln oder Froſt fhon bei 
geringer Bewegung, auch im Bette während der Hiße und 
des Schweißed. — Beim Frofte, Kreuzihmer, — Nahmittägige 
berumziehende Schauder, bei Bewegung, mit fliegender Hitze wech⸗ 
felnd und am warmen Ofen - gemindert. — Abwerhfelnd Froſt und 
Hige. — Hise an einzelnen Theilen, bei Froft und Schauder am 
Übrigen Körper. — Morgen⸗Fieber mit wenig Froſt, aber defto 
mehr Hitze und Durſt. — Fieber mit Durk in Hitze und 
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Froſt, Abends und Nachts, oder nah Trinken, fo wie nach Aerger, 
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Kälte. — Sieber mit it Hitze nor dem Froſte oder mit demſelben 
untermifcht. — Beim Fieber Gaͤhnen, mit Dehnen und Reiffen der 
Glieder, mannichfadhen gaftriihen Befchwerden und Kopfichmerzen. 
— Während der Hite, Schwindel, Kopfſchmerz, Gefihts s Röthe, 
Erbrechen von Waſſer, Galle, Schleim und Speifen, rother Harn und ° 
Bruſtſchmerz. — Fieber beim Zahnen. — Wechſel⸗, Zehr⸗, Faul⸗, 
Kindbetterins und Nerven-Fie ber. — Starke, auch kalte, 
u. ſtinkende Schweiße, oft halbſeitig. — Nacht: u. Früh⸗Schweiße, 
oft ſauerriechend, mit Schmerz der Theile, auf denen man liegt. 
Traurigkeit und hypochondriſche Niedergeſchlagenheit. — Große Angſt 
und Unruhe, beſonders Abends, oft mit Herzklopfen und Selbfts 
entleibungs Sucht. — Aengftlihe Bedenklichkeit und Lntröfts 
lichkeit mit Todes» Gedanken. — Unentichloffenpeit. — Ueberem⸗ 
pfindligfeit gegen alle Eindrüde. - Schredhaftigfeit. 
— AHergerlihe Heftigfeit und Jähzorn. — Weinerlicher 
Eigenfinn und flörrifches Widerftreben. — Große Neigung zu Tadel 
und Borwärfen. — Tüdifhe Bosheit und Zankſucht bis zu 
Thätlichkeiten. — Große Trägheit und Arbeits⸗Scheu. 
Berftreutheit.- Berreden u. Berfchreiben in Worten u. Syiben. - linvermögen, 
ſich richtig auszudrüden. - Irrige Borftellungen.- Verworrnes Reden. 


Wüftheit im Kopfe, wie von Naht» Schwärmere. — Trunfene Kopf 
Benebelung. — Düfterheit des Kopfes, nach dem Mittag » Effen. 
— Angegriffenheit desKopfes von geifligen Arbeiten. 
— Langwieriger Schwindel. — Oeftere Schwindel : Anfälle 
verfchiedener Art, vorzüglih früh, oder nach dem Eſſen, fo wie 
auh Abends, im Bette, mei drehend, mit Trunkenpeit, 
Schwanken und Gefihts : Berdunfelung. 

Kopfweh, befonders früh, oder nach dem Effen und durch Vor⸗ 
büden und Bewegung vermehrt. — Durch Wein, Kaffee und 
Geiſtes⸗Anſtrengung erhöhte Kopfihmerzen. — Kopfgicht⸗An⸗ 
fälle mit Uebelkeit und faurem Erbrechen. — Halbfeitige 
Kopfihmerzen, befonders nad übermäßigem Kaffee» Senufle. — 
Kopfweh beim Nachdenken, als follte der Schädel plagen. — 
Drüdende Schwere des Kopfes, mit Schwindel, befondersfrüß, 
oder bei Bewegung der Augen. — Kopfweh wie von Zerſchla⸗ 
gen heit des Gehirnes. — Drüdende oder ftechende Kopffchmerzen, 
in freier Luft und dur Aufrichten verfchlimmert. — Kopfweh wie 
von einem Nagel im Schädel. — Spannendes Klemmen, oder 
ziebendes Meißen, oder ſtechende Nude im Kopfe. — Periodif her 
Kopfſchmerz in der Stirn, wie von einem Gefhwüre, mit Stuhls 
Verſtopfung. — Blutdrang nah dem Kopfe mil Saufen darin. 
— Dropnen und Schüttern des Gehirns bei jedem Zritte. 
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Aeußere Schmerzhaftigfeit des Kopfes, beſonders bei Berührung. — 
Wundheits Schmerz am Sopfe, bei rauhem Binde, — Schmerzhafte 
kleine Geſchwulſte an der Stirn. 

Augen » 3üden. — Drüden in den Augen, beim Oeffnen und beim Sehen 
ins Helle, — Nächtliches Meißen in den Augen. — Brennen 
und Beißen in den Augen, wie von Salz. — Jückendes Bren⸗ 

| nen und Wundheits, Schmerz der Augenwinkel und Lid,Ränder, befons 

| ders bei Berührung und früh. — Gerdthetes, mit Blut unterlaufenes 

Ä Augenmweiß. — Entzändungen der Augen verfciedner Art, 

bei Scrophuldfen, Gichtiſchen und Neugebornen, fo wie nad) 
Erfältung, — Rothe, gefhwollne, mit Schleim verklebte Augenlider. 
— Eitrige Augenwinkel. — Naͤchtliches Zufchwären der Augen, bes 
fonder6 gegen Morgen. — Blutflede im Augapfel. — Thränen 
| der Augen. — Blutung der Augen. — Zufammenziehung der 
| Augenlider, wie von Schwere. — Glänzende, fliere Augen. — Bors 
übergebende Blindheit. — Weitſichtigkeit. — Flimmern vor den 
Augen, außerhalb des GSeſichts-Kreiſes. — Unerträgtichkeit 

Des Tages Lichtes, befonders früh. 

Ohrenzwang. — Schmerjhafte ſcharfe Stöße und Stihe im Ohre, 
befonders früh im Bette. — Reifen im Ohre. — Starkes Schallen 
der Töne in den Ohren. — Ohren⸗Klingen. 

Rafen»Züden bis zur Unerträglichkeit, — Wundheit6s oder Sefhwürs 

| Schmerz; in den Nafenlöhern — Entzündung der innern 
Mafe, mit grünfihem, ftinfendem EitersAusfluffee — Bluten 
der Nafe, befonders früh, — Geruch vor der Nafe, wie nad 

Schwefel, faulem Käfe oder glimmender Lichtfchnuppe. 

Geſichts⸗Farbe elend, blaß, gelb, erdfahl, mit friger Nufe 
und blauen Rändern um die Augen. — Gelblicher Teint um 
Naſe und Mund. — Geſchwollnes, rothes Geſicht. — Abs 
wechſelnde Bläffe und Rothe des Gefichtes, — Glühende Geſichts⸗ 
Hitze. — Zückendes Krabbeln im Gefihte, wie von Ylöhen oder 
Ameifen. — Zuden der Geſichts⸗Muskeln, Abends, nad) dem Nieder» 
legen. — Reißender Gefihtefhmerz in den Backen⸗Knochen, 
mit halbſeitiger Geſchwulſt des Geſichtes. 

Lippen⸗Trockenheit. — Schmerzhaftes Abſchälen der Lippen. — 
Um ſich freſſende Geſchwüre an den Mundwinkeln. — Geſchwürchen 
im Rothen der Lippen mit brennendem Stechen. — Flechte am Kinne. 
— Verzerrung des Mundes. — Kinnbacken⸗Klamm. — Stechen 
in den Unterkiefer⸗Drüſen, beim Schlingen. 

Zahnweh von Erfältung — Gichtiſche und rheumatifhe Zahn: 
fhmerzen. — Durch freie Luft, Bein und Kaffee erhöhte 
oder erregte Zahnſchmerzen. — Dumpfes Reißen in den 
Zaͤhnen und Kinnladen, durch die GSeſichts⸗Knochen bis in den 


x 
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Kopf hinauf, durch kaltes Getränk von neuem erregt, durch 
Wärme gemildert, — Ziehendes Bohren und einzelne Stiche in hohlen 
Zähnen. — Bohrend wühlendes, oder wundfchmerzendeö Jaähnweh, 
durch BeiftesAnftrengungerhöhf.-SoderheitderZähne. 
— Faulige, blutende Geſchwulſt des Zahnfleifches. 

Mund s Trodenheit, ohne Durft. — Mund »Geftant, befonders früh, nach 
dem Aufftehen. — Mundfäule. — Entzündung der Mundhöhle. 
— Entzündlihde Geſchwulſt der Gaumen-Dede und des 
Zahnfleifhes, mit erfhwertem Schlingen und fchwierigem Oeff⸗ 
nen des Mundes. — Shwämmden der Kinden — Schwarze, 
an den Rändern hochrothe, riffige Zunge. — Schmerzhafte Bläschen 
an der Zunge und am Gaumen. — Schwere ber Zunge mit ers 
ſchwerter Srrade. — Blutiger Speihel. 

Halsweh, wie rauh und wund, beim Einziehen Falter, Luft und beim 
Schlingen. — Pflock⸗Gefühl im Halfe, mehr außer dem Schlin⸗ 
gen. — Entzündung und Geſchwulſt des Zäpfhens, mit 
Stehen und Drüden für ſich und beim Schlingen. 

Geſchmackloſigkeit aller Speifen. — Bitter Gefhmad, befonders beim 
Speichel s oder Schleim» Auswurfe — Saurer Geſchmac, vor 
züglih früh, oder nach Senuß-von Speife und Tranf. — 
Metalliiher, Präuterartiger Geſchmack, auch des Biere. — Fau⸗ 
lihter Sefhmad, vorzügliih früh. — Raͤuchriger Geſchmack 
des Brodes. — Durft, bei Ekel vor Wafler und Bier. — Getränf 
befhwert den Magen und erregt Brechsliebelkeit. — Hunger, bei 
Abſcheu vor Speifen. — Heißhunger, befonders nach Biertrinken. 
— BWiderwille gegen alle Speifen, befonders gegen Brod, 
Tabak und Kaffee. — Nach dem Mittag: Effen, hypochondriſche 
Unbehaglichkeit und Angegriffenheit, Eingenommenheit 
und Berdüfterung des Kopfes, Schläfrigkeit und Geſichts⸗Hitze 

mit rothen Baden. 

Aufſtoßen nah dem Genoffenen. — Bittres, faulihtes, faures 
Auffiopen. — Krampfpaftes Aufſtoßen mit Schmerz, ald wäre die 
Speiferöpre zufammengezogen. — Defteres, heftiges Shlüd: 
fen, von dem beim Eſſen die Speifen wieder herausgeftoßen werben. 

Uebelkeit und Brecherlichkeit aller Art, befonders früh und 
nah Tiſche. — Würmerbefeigen. — Leered Brebhwürgen, 
beionders bei Säufern. — Langwierige Srühsliebelleit mit Er: 
brechen. — Periodiſche Anfälle von Erbrechen, gleich nah 
dem Eſſen. — Erbrechen und Uebelkeit der Schwangern. 
— Nächtliches Sal. Erbrehen. — Erbrechen des Genoffenen 
oder fuuerriehenden Schleimed. — BlutsErbreden. 

Mugen und Herzgrube fehr einpfindlich gegen äußern. Drad und Berüh⸗ 
zung: — Aufgetrievenbeit um Drüden im Magen und 
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der Herzgrubde, befonders nah dem Effen. — Nah jebem 
Trinken, Drüden in der Herzgrube, mit Engbrüſtigkeit. — Zu ſam⸗ 
menziehender, ruffender Magen⸗-Krampf, nüchtern und 
nah dem Eſſen, vorzüglih bei Kaffee⸗Trinkern. — Stöße 
aus dem Magen in die Herzgrube. — Würgen und Treffen im ‘Was 
gen. — Brennen in der Herzgrube und am Magenmunde. — Ents 
zwiadung, Berhärtung und Krebs Bed Magens. 

In den Hypocdhondern , zufammenziebender Schmerz. — Beengung und 
Drud der Kleider um die Hypochondern. — Klopfen, fpannendes 
Drüden und Stechen in der LebersGegend, durch Bewes 
gung und Berührung fehr erhöht. — Acute und ihronifhe Leber 
Entzündungen. — Zwersfell: Entzündungen. — Nierenleiden. 

Vauchweh von Erkältung. — Bauchweh der Schwangern. — Periodiſche 
Leibſchmerzen, vorzüglih früh, nach dem Effen, eintretend. — 
Drüden, befonders im Dberbaude, wie von einem Steine, 
vorzüglich nah dem Eſſen. — Aufgetrichenheit, Spannung und 
Vollheit im Bauche, auch nah wenigem Efien. — Laftende 
Schwere im Unterleibe. — Ziehend reißende,, Politartige Leib 
fdmerzem — Hyfterifhe Unterleibs-Krämpfe. — Schneidende 
Leibſchmerzen, beionders in der Nabel: Gegend, mit Brecherlichkeit 
und Aufftoßen. — Blutkodung im lnterleibe, mit Hige und 
Brennen darin. — Große Empfindlichkeit des Vauches gegen aͤußern 
Druck und Berührung. — Nabel⸗, Leiſten- und Schenkel⸗ 
Brüche, auch eingeklemmte. — Blähungs⸗-⸗Anhaͤufung und 
Verſetzung. — Blähungs⸗Kolik mit hart drückenden Schmerzen. 

Stuhl⸗Verſtopfung, auch bei Säuglingen. — Langwierige Hart⸗ 
leibigkeit. — Vergeblicher Stuhldrang und harter, fhwie- 
riger Stuhl, oft' mit Blutſtreifen. — Faulichte oder wäſſrichte 
D u rchfälle, nach Erkältung, mit Schneiden und Ziehen im Bauche 
und Kreuze dis in die Oberſchenkel. — Ruhrartige Durchfälle, 
mit Schneiden in der Nabel⸗/Gegend, Drängen und Zwängen auf 
den Maftdarın und Abgang von biutigem Schleime und 
Koth. — Pechartige, blutige, zottige Ausleerungen. — Bor und 
nach dem Stuhle, Drüden im Maſtdarme. — Beim Stuhle, Abgang 
son Spuls und Maden: Würmern. — Schmerzhafte, blinde 


After:Adertnoten. 
Harn: Berhaltung — Vergebliches Harndrängen, mit geringem 
Abgange, unter Brennen und Reifen. — Strangurie. — 


Nächtlicher Harndrang mit zulest biutigem Abgange und 
Brennen. — Bei und nad) dem Harnen, Abgang zähen, eiterartigen 
Scleimes aus der Blafe. — Blutfluß aus der Harnröhre. 
EihelsTripper mit beißend brennendem Süden an der Eichel und 
Borhaut. — Wundheit der Vorhaut. — Entzündung und Ge⸗ 
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ſchwulſt der Hoden mit flehendem und krampfhaft zuſammen⸗ 
fhnürendem Würgen bis in den Samenftrang, unter Härte und 
Heraufgezogenheit des Hodens., — Waſſerbruch der Hoden— 
Leicht erregbarer, ſtarker Sefhlehtstrieb, mit vielen, auch 
ſchmerzhaften Erettionen und Pollutionen. 
An der weiblichen Scham, freſſend jückender Ausſchlag. — Blutdrang 
nach dem Uterus, mit Herabdrängen nad den Geburts⸗ 
theilen, und Schwere und brennender Hitze darin. — Entzündung 
des Uterus und der Schamlippen. — Wehadern an den Schamtheilen. 
— Gebärmutter⸗ und Scheide⸗Vorfall. — Regel zu 
früh und zu lang. — Bei der Regel, Unterleibs⸗Krämpfe und 
Kopffchmerzen. — Neigung zu Abortus. — Allzuheftige Nach⸗ 
wehen. — Unterdrückte Lochien. — Weißflup übelriehenden, gels 
ben Scleimes. 





Mafens Berftopfung und Stodfchnupfen, auch bei Säuglingen. — 
Abendlicher Stodihnupfen, unter großer Mund⸗ Trodens 
heit, mit Kliegfhnupfen am Tage. — Scharfer Naſen⸗ 
Ausfluß, bei verftopfter Nafe. 

Katarrhaliſche Heiferfeit mit Kragen im Schlunde, zähem Schleime 
im Kehlkopfe und auf der Bruft, jückend, kitzelndem Huftenreize im 
Halfe, und Froͤſteln. — Zufammenihnürender Kehlkrampf. 
— Brondial s Entzündungen. 

 Huften, der bei Körper» Bewegung, Leſen oder Nachdenken 
entſteht oder heftiger wird. — Kigel» Hufen, den Tag über leicht 
kotzend, Abends färker, Nachts felten und früh am heftigften.— 
Angreifender Huften, mit Kopfweh, als follte der 
Schädel fpringen, oder mit Zerfhlagenheits: Schmerz 
im Oberbauche, auch Nachts oder Abends nach dem Niederlegen. 
— Trodner Huften, zuweilen mit Schleim » Raffeln in der Bruft. 
— Anhaltender HYuften, Nachmittags, Abends und Nachts 
troden, gegen Morgen mit Auswurf. — Rauher Huften, bei 
oder nah Mafern und Rötheln. — Kurzes Hüfteln mit Wundheits⸗ 
Schmerz auf der Bruf. — Krampf Hufen mit ie 
— Blut: Huften. 

Engbrüftigkeit, befonders Abends im Liegen. — Erkikungs: 
Anfälle nah Mitternaht. — Millarifches Aſthma. — Aengſt⸗ 
fihe Bruft: Beflemmung, Nachts, früh und nad dem Eflen. — 
Bruſt⸗Krämpfe von Kupfer: und Arfenit- Dämpfer. — Stin 
Bender , ſauerriechender Athen. 

: Bruf-Drüden mie von einer Lafl. — Spannen in der Bruf. — 
Zufammenfhnärung der Bruft, befonders der untern 
Theile, vorzgügli beim Bewegen, Gehen und aufwärts Steigen. 


- 
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— Rheumatiſches Stehen in der Bruſt und den Bruſt⸗Seiten. — 
Blutdrang nad der Brut, mit Anaftliher Wallung, Hige und 
Brennen darin, — Deriklopfen. 

Kreuz: und Rückenſchmerz, wie zerſchlagen. — Naͤchtlicher 
Kreuzſchmerz, der das Umwenden im Bette nicht geſtattet. — Ziehen 
aus dem Kreuze, bis in die Schultern. — Brennendes Reißen im 
Rüden, aud in abendlichen Anfällen. — Ziehende Schwere und 
Steifigkeit im Naden. 

Rheumatiſche lähmige Schmerzen in ber Achſel und dem Oberarme, durch 

‚Bewegung erhöht. — Plöglidye Sraftiofigkeit der Arme, früh. — 
Lähmung des Arms, mit Toben und Stoßen darin, als wolle 
das Blut aus den Adern heraus. — Ziehen in den Armen, 
von der Schulter bis in die Singer, mit Cingefhlafenheit und 
Unbeweglichkeit des Armes, befonders Nachts. — Leichtes Eins 
fchlafen der Hände — Heiße Handfliden. — Kalte Hände — 
Kuühl⸗ſchweißtge Hände, oft mit Falter Nafenfpige. — Krumms 
ziehen der Finger beim Gähnen, und Klamm darin nah Mitternacht. 
— Leichtes Berknidender Finger-⸗Gelenke.- Sroftbeulen an den Fingern. 

Häftgicht mit Kehenden Schmerzen bei Bewegung. — Ziehen 
und Stehen in den Beinen, vom Snie bis in den Schoß, 
durch Bewegung und Berührung vermehrt. — Große Schwere ber 
Bein. — Wanken und Unfefigkeit der Beine und Knicken 
der Knie, mit zittriger Schwähe. — Taubheit und Lähmung 
der Beine und Füße. — Kälte der Beine, beſonders der Ober⸗ 
ſchenkel, daß auch das Bett fie nicht erwärmen kann. — Steifheit 
und Strammen in der Kniekehle, wie von Klechien » Verkürzung, 
befonders beim Aufftehen vom Sitze. — Trodenheits Gefühl und 
Knacken im Knie⸗Gelenke bei Bewegung. — Weiße Schenkel s&es 
ſchwulſt. — Hochrothe Geſchwulſt des Unterſchenkels, mit ſchwarzen, 
ſchmerzhaften Flecken. — Syannen in den Waden, beim Gehen. — 
Rächtliher Wadenklamm. — Leichtes Einſchlafen und Abſterben 
der Füße. — Krummziehen der, Zehen. — Zroftbeulen an den Zehen. 


109. Oleander. 


Allgemein vorherrfchend: Gewaltfames Einwärts-Drüden, Klem: 
men und Elemmendes Drüden, als würden die Knochen ges 
queticht, in den Gliedern und an andern Theilen des Körpers. 
— Große Shwädhe und DHinfälfigkeit, die fat nicht zu 
gehen geftattet. — — Ohnmachten. — Mattigkeit, als follte das 
Leben verlöfchen. — Lähmungen. — Neigung zum Dehnen und 
Renten der Glieder. 

Freſſendes, zum Kratzen reigendes Süden, aud beim Auskleiden. — Schr. 
enpfindlihe Haut, mit Röthe und Wundheit fchon voh geringem Reiben 
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Defteres Gahnen mit Schauder nnd Zittern der Muskeln. — 
Schlummerfühtiges Niederliegen. — Schlaflofigkeit. und Nachts 
Unruhe. — Unrubige, geile Träume. 

Oft plößlihe Schauder » Anfälle. — Biß» Gefühl mit allgemeinem Frofte. 
— Hißslleberlaufen, befonderd bei eifrigen Beſchaͤftigungen. — Haͤufi⸗ 
ger, voller Puls. 

Traurigkeit und Mangel an Selbſt⸗ Vertrauen. — Unluft zur Arbeit 
und große Trägheit. — Aergerlich, verdrießlich, su Nichts aufs 
gelegt. — Unerträglichkeit des Widerſpruchs. — Zornige Heftigkeit 
und gleich darauf Reue. 

Gedächtniß⸗Schwaͤche. — Große ˖ Zerſtreutheit und Unaufmert- 
ſamkeit. — Beſinnungsloſigkeit. — Stumpfheit des Geiſtes 
und verminderte Faſſungs⸗Kraft. — Poetiſche Träumereien 
für die Zukunft. 





Drebender Schwindel mit Wanten der Beine — Schwindel beim 
Aufſtehen vom Liegen, oder beim Niederbliden im gerade Stehen. — 
Schwindel mit Drehen, Schwarzwerden und Flimmern vor den Augen. 

Kopfweh, wie geipannt im Gehirne, mit Betäubung — Schmerz 
bafte Schwere des Kopfes, dur Miederlegen gebeflert. — 
Stumpfes Drüden im Kopfe, befonders zur Stirn heraus. 
— Kopfſchmerz, als follte die Stirn zerſpringen. — Schmerzhaft 
pulfirendes Klopfen im Kopfe. — Bohren im Gehirne. 

Aeußeres Drüden am Kopfe. — Sreffendes Züden auf dem 
Haarkopfe, mit Schrüänden nah Kragen. — Schuppiger, 
oder auch näflender Kopf⸗Grind, mit befonders nächtlichen 
Süden und mit Brennen nach Kragen. — Abſchuppung der Kopf⸗Haut. 

. Augenfchmerz, wie von zu großer Anftrengung durch Leſen. — Drüden 

in den Augen. — Brennen uad Spannen in den Auges 

lidern, befonders beim Lefen. — Augen » Berbuntelung, beim feit» 
wärts Sehen. 

Jur Ohre fcharfes Drüden.: — SKlammgrliges Ziehen am Ohre. — 
Singen, Klingen und Wuwwern in den Ohren. i 

An der Nafe, ſtumpfes, betäubendes Drüden. — Jücken um die Naſe. 

Seſicht blaß, eingefallen, mit blauen Rändern um die Augen. — 
Dumpfes, taubes Drüden in den Geſichts⸗ßKnochen, bes 
fonderd in den Sochbeinen, bis tief in den Kopf. — Hitze der Baden, 
ohne Röthe, oder umgekehrt. — Rothe Anichwellung des Geſichtes 
um die Augen. — Knötchen:Ausfchlag im Gefihte, und an der Stirn. 

Lippen braun und dürr. — Taubheitd und Geſchwulſt⸗Gefühl in ber 
Oberlippe. — Geſchwulſt um den Mundwinkel. — Zuden des 
Mundwinkels. 

Zahnweh beim Kauen, ſchneidenden Drückens. — Reißen und Ziehen 
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‚ig den Zähnen, auch Nachts, nur im Bette, beim Aufſtehen fos 
glei vergehend. — Loderheits Gefühl der Zähne ‚wit blaͤulich 
weißem Zahnfleifche. 

Mund» Trodenheit , mit weißbelegter Zunge. — Rauhe, ſchmutzig weiße 
Zunge, mit aufgerichteten Wärzchen. — Verluſt der Sprache. 
— Brennen im Schlunde. 

Geſchmack aller Speiſen, wie unkräftig und zu weichlich. — Laͤtſchiger 
Mund⸗Geſchmack. — Gieriger Heißhunger, mit Zittern der 
Hände vor Verlangen nach Speife, oft bei Appetitloſigkeit. — Durft, 
beionderd auf Faltes, frifches Wafler. — Bei gierigem Eſſen, 
Mittags, taumelig im Kopfe, 

Aufitogen faulihten Geruches. — Starkes, leeres Aufſtoßen, 
auch beim Eſſen. 

Brech⸗Uebelkeit mit Speichel» Zufluß im Munde und mit. großem 
Hunger darnach. — Erbrechen des Genoffenen, oder bitterer, gelblich 
grüner Klüffigkeit. 

Im Magen Leeres Gefühl, bei Vollpeit im Bauche. — Pochen und Pul⸗ 
firen in der Herzgrube. 

Bauch» Kneipen, wie zum Durchfalle. — Stehen und Nagen im Bauche. 
— Leerheits⸗ und Schwähe-Befühl in ded Sedärmen. — Knur⸗ 
sen und Poltern im Bande mit Abgang vieler faulrie⸗ 
hender Winde. 

Stuhldrang, ohne Erfolge. — Dünne, weiche, gelbe Stähle. — 
Faſt unmwilllührliher Abgang unverdauten Stuhles. — 
Brennen im After vor, nad und außer dem Stuhle. 

Harn » Abgang „vermehrt. 





Erſchũtternder, kurzer Huſten, von Kitzel im Kehlkopfe. — Biber Schleim 
in der Luftroͤhre. 

Bruſt⸗Beklemmung im Liegen, mit tiefem, Iangfamem Athmen. — Zus 
fammenprefiendes Schwere-Gefühl, oder große Leerheits Empfindung 
in der Bruft. — Stumpfe oder. fpannende Stiche in der Bruſt, 
ſo wie auf dem Bruſtbeine und den Ribben. — Dumpfes Ziehen 
über dem Herzen, durch Büden vermehrt. — Starkes, auch ängfl- 
liches Herzklopfen mit Erweiterungs⸗Gefühl der Bruſt. 

Rüdenfhmerz, wie von Verheben. — Spannende, brennende und feine 
Stihe im Nüden. 

Berrenkungd » Schmerz der Arme beim Aufheben derfelben. — Zucken 
in den Arm» Muskeln. — Klammartiges Ziehen und Reißen 
im Oberarme und den Fingern. — Stumpfes Drüden an 
ben Borderarmen, Händen und Fingern, wie nad) Schlag 
oder Quetſchung. — Aufgelaufene Adern an ben Händen. — Ge⸗ 
ſchwulſt und Steifheit der Finger mit brennendem Schmerze. 
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Berrentungs » Schmerz in den Hinterbaden. — Schwäche⸗Geßfühl, 
i wieeingefihlafen, in den Ober. und Anterfhenteln, Güßen 
: und Fußfohlen. — Stumpfes, aud ſtechendes Drüden in dem 
Oberſchenkeln, Füßen und Zehen. — Lähmung der Beine 
und Füße. — Klammartiges‘ Ziehen in den Unterſchenkeln und 
Füßen. — Waden⸗Klamm im Sitzen. 


110. Oleum animale. 


Allgemein vorherrfhend: Krampfhaftes Ziehen in verfchiebenen 
Theilen. — Ziehen und Reigen in den Gliedern. — Ameifen-Sriebeln 
in verfchiedenen Theilen. — Strammen in einzelnen Gliedern, als 
wären die Flechfen zu furz. — Steifigkeit und lähmungsartige 
Schwähe in den Gliedern, mit zitterader Mattigfeit. — 
Ohnmachts⸗Anwandlungen. — Unfiherer Gang. 

Biel Jücken am ganzen Körper und einzelnen Haut»Stellen, zuweilen 
heißend oder brennend. — Blaͤtterchen, wie zn Bläschen. — Bund» 
heit in den Gelenk Beugen. 

Große Tages⸗Schläfrigkeit, mit vielem Sähnen und Deh⸗ 
nen, befonders nad dem Mittag» Effen. — Langer Früh Schlaf. 
— Spätes .Einfhlafen, Abends. — Defteres oder ſehr früh» 
zeitiged Erwachen , ohne wieder einfchlafen zu können. — Sehr lei» 
fer, durch das kleinſte Geraͤuſch geftörter Schlaf. u 

Froſt, Schauder und Kälte, häufig mit Hibe an andern Theilen, 
oder mit Hitte wechfelnd. — Vermehrte Wärme im Körper, beſon⸗ 
ders nach Gehen im Freien. — Abendliche trockne Hitze. — Fliegende 
Hite, dfters mit Schweiß an Kopf, Bruſt ind Händen. — Flüchtige 
Schweiß » Anfälle, befonders beim Eſſen. 

* Traurig, in fi gefehrt, freudelos. 
Zerftreutheit und Öftere Unbefinnlichkeit. — Vergehen der Gedanken. 





Düfelige Kopf Eingenommenpeit, wie betäubt — Taumel und Schwindel 
"beim Büden. 

Kopfweh auf einer Seite, wie taub und gelähmt. — Drüden und 
Preſſen im Kopfe, vorzüglich in der Stirne, auch bei geringer 
Geifted - Anfirengung. — Ziehen und Reigen im Kopfe, wie 
nach Berkältung. — Starkes Bohren und Stechen im Kopfe, bes 
ſonders auch dicht über den Augen. — Blutdrang nad dem Kopfe, 
mit Hitze und Klopfen darin. 

Yeußerliches Reigen am Kopfe, mit Spannen und Wundheits⸗Gefühl. 
— Süden und ftechendes Brennen in der Kopfs Haut. 

Augenfchmerz, als wenn ein Sandkorn darin wäre. — Drüden und Ziehen 
in den Augäpfeln. — Jücken, Beißen und Stehen in den 
Augen, durd Reiben vergehend. — Brennen der Augen, befonders 
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Abends, bei Licht. — Thränen der Angen und nächtliches Zu⸗ 
ſchwären. — Fippern und Zuden in den Augenlidern 
und den Augenbrauen. — Trübſichtigkeit. — Kurzſichtigkeit. 
— Dunkle Bolten vor den Augen. 

Ohren» Stehen. — Bohren und Reifen in den Ohren. — Singen, 
Klingen und Sumfen vor den Ohren, durch Geraͤuſch vermehrt. 

In der Rafe, jückendes Kigeln und Kriebein. -Wundheit der innern Naſe. 
— Käffende, brennende Blüthchen an der Scheibewand der Naſe. 

Sefihts Farbe blaß, erdfahl. — Kriebeln im Befihte. — Brennen 
in den Wangen und auf den Zochbeinen. — Lähmiges, Frampfe 
haftes Spannen und Ziehen im Geſichte, oft nur hal» - 
feitig. — Lippen aufgefprungen. — Zuden in den Lippen, früh 
im Schlafe. — Krampf im Kiefer-Belente, der den Mund 
faft nicht öffnen läßt. 

Zahnweh ziehenden oder reißenden Schmerzes, dft vom 
Ohre aut. — Zudendes Reifen und Klopfen in einer holen 
Zahnwurzel, mit Kältes Gefühl in den Bahnfpigen. 

Mund, Trodenpeit, früh, beim Erwahen — Biel weißer Speichet 
im Munde. — Beißen und Brennen auf der Zunge. 

Halsweh, wie von einem harten Körper im Schlunde, befonders beim 
Shhlingen. — Wurgen, Zufammenfhnüren, Trodenheit und 
Kragen im Halfe. — Brennen im Schlunde. — Biel zäher 
Schleim im Halfe 

Geſchmack fettig und lätihig. — Saurer Mund⸗Geſchmad. — 
Appetitlofigkeit. — Abſchen vor Fleiſch und allen Genüſſen, 
außer Brod. 

Aufſt oßen nach dem Genoſſenen, oder mit uein Seſchnae. un Leeres 
und brennendes Aufſtoßen. 

Ekel und Brech⸗Uebelkeit, beſonders bei und nach dem Eſſen, 
oder mit Drüden auf der Bruſt. 

Magen fehr empfindlich gegen äußeren Drud. - Drüden im Magen 
und in der Herzgrube, au nah Trinken frifchen Wafſſers. 
— Zufammenfhnüren des Magens. — Gefühl im Wagen, als 
drehe fih Etwas darin um — Zerſchlagenheits⸗Schmerz der 
Magen »Gegend. — KältesGefühl oder Brennen im Magen. 

Sn der Leber und Milz⸗Gegend, fumpfes Stehen und Drüden. 

Bauch voll und aufgetrieben, mit Schmershaftigkeit bei jeder Bewegung 
des Rumpfes. — Klemmender Schmerz an Heinen Stellen im Bauche. 
— Kneiven im Bauche, befonders nach warm Eſſen und Trinken. — 
Schneidende Bauchſchmerzen, befonders um den Nabel, aud) 
mit Durchfall. — Zuſammenziehſchmerz im Bauche, bis in den 
Magen, mit Uebelkeit. — Wühlen und Schneiden im Ober» und 
Unterbauche. — Ziehen in der Leiften- Gegend, bis in die Hoden. 
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— Biel Blähungen mit Kollern und Umgehen im DBaude. — 
Häufiger Abgang ſtinkender Winde 

Stuhl⸗Verſtopfung. — Harter, feliner, fhwieriger Stud, 
nur mit großer Anftrengung abgehend. — Deftere weiche Stühle. 
—Durchfall mit Leibſchneiden vor, bei und nad) dem Stuhle. 
— Nach dem Stuhle, Zerſchlagenheits⸗Schmerz im Bauche, oder 
Brennen und Preſſen im After. 

Harndrang öfters, mit Zwang und geringem Abgange. — Preſſen auf 
die Blafe. — Dünner Haruſtrahl. — Vermehrter, blaffer 
Haren, bald eine Wolfe abfegend. — Grünlicher Harn. — Trüb- 
werdender Harn mit lehmigem Satze. Brennen beim Harnen. 

In der Ruthe, Ziehen, Stehen und Schneiden. — Ziehfchmerz in ders 
Hoden. — Gefhwulft u. Heraufgezogenheit der Hoden, mit Schmerz 
bei Berührung. — Nächtliche Erektionen und Pollutionen. 

Regel zu früh, mit geringem, ſchwarzem Blut-Abgange und 
mit Schneiden im Bauche und Kreuze, Hechenden Kopffchmerzen, und 
Mattigkeit in Händen u. Füßen. -Weipflug dünnen heilen Schleimes. 





Niefen mit fdymerzhaftem Auseinanderprefien und Wundpeits «Gefühl 
in der Bruſt. — Trodenheit der Nafe. — Schnupfen mit dickem 
Nafen-Schleime, der ſchmerzhaftes Spannen in der Nafe erregt. 

— Starker Stockſchnupfen. 

Heiſerkeit und Rauhheit des Halſes. — Krampfhafte Zuſam⸗ 

menziehung der Luftröhre, beſonders Nachts. 


Trocknes Hüfteln, meiſt in einzelnen Stößen, von Kitzel im Halſe. 


Athem-Berfegung im Liegen aufdem Rüden, ald werde der 
Kehlkopf augedrüdt, nur durd Veränderung ber Tage ver⸗ 
gehend. — Beflemmung der Bruß beim Steigen, von Aufblä- 
hung des Bauches. 

Bruſtſchmerz, wie zerſchlagen. — Drücken und Stechen in der Bruſt. 

— Schneiden durch die Bruſt. — Aengſtliche Wallungen in der 
Bruſt, mit Wärme⸗Gefühl und Brennen Darin und hei⸗ 
sem Nuffteigen aus dem Unterleibe, — Drüden und Quelfchen 
am Herzen. 

Rüden und Naden ſchmerzhaft fteif und ſpannend. — 
Kreuzfchmerz, wie. verrenkt, am meiften beim Büden und im Sigen. 

Ziehen und Reifen in den Armen, Händen und Fingern. 
— Stehen in den Armen und Händen. — Kriebein in den Zins 
gern. — Taubheit einzelner Finger. 

Spannendes Klemmen und Strammen in den Öberfhenfeln und 
Kniekehlen, ald wären die Flechſen zu kurz. — Ziehen und 
Reifen in den Ober- und Unterfhenteln, Füßen und 
Zehen. — Stehen im Knie und in den Füßen. — Kriebeln in 
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den Beinen, wie von Ameifen. -Orofe Schwäche der Beine. 
— Steifigkeit der Beine beim Gehen. 


111. Oniscus Asellus. 


Deftered Gähnen,, mit Neigung zum Dehnen und Streden. — (Epi⸗ 
leptifhe Krämpfe). 

Dumpfe Schwere ded Kopfes. - Schmerzlicher Dtucküber der Naſenwurzel. 

Bohren hinter dem rechten Ohre mit verftärktem Pulfiren der Arterien. 

Krampf hinten am Gaumen, ald wolle er ſich fchließen. 

‚Uebelkeit mit anhaltendem Drüden am Magenmunde. 

Plögliher Drang sum Stuhle mit bünner,, fchusder BEER. — 
Brennſchmerz am After. 

Viele Erektionen mit Unluſt zur Arbeit. 

Ausrachſen blutſtreifigen Schleimes. 


. 112. Opium. 


Allgemein derbe: Allgemeine unempfindlichkeit des 
ganzen Nervenſyſtems mit Unfähigkeit zur Reaktion auf 
gegebene Arzneimittel. — Große Unruhe in den Sliedern. — 
Krankheiten der Säufer. -Befhwerden bed Sreifen- 
Alters. — Zittern am ganzen Körper, mit Ruden und 
Zucken in den Stiedern und allgemeiner Kälte. — Convul—⸗ 
fionen und Srämpfe, auch epileptifche mit Delirien. — 
Starrfrämpfe — Nüdwärtsbeugung ded Köryers— 
Schlagflüſſe. — Lähmungen. — Nachtheile von Schred 
mit Furcht. — Bleis Bergiftung. — Ohnmädtigkeit und große 
Shwähe. — Allgemeine Abmagerung. — Bafferfühtige 
Anfhwellung des ganzen Körpers. 

Bläufihe Haut mit blauen Flecken. — Steted Züden auf der Haut, 
mit Heinen, runden , farblofen Erhöhungen. — Abſchuppung ber 
Oberhaut. — Froftbeulen. 

Betäubte Schlaffuht, mit Schnarden bei gebfinetem Munde 
und verdrehten, offenen Augen. — Schlaf mit halbem Be: 
wußtfein, ohne fih ermuntern zu Bönnen. — Aengſtlicher Schlaf, 
mit ängftlihen Träumen. — Schlaflofigfeit mit ängftlidhem 
Umherwerfen , Unruhe und Srrereden. — Flockenleſen und Uns 
bertaften im Sclafe. — Wimmern im Schlafe. — Schredhafte 
Nude in den Sliedern, während des Schlummers. — Alpdrüden. 
— Geile Träume. 

Allgemeine äußere Kälte der Haut, beſonders an den Glie⸗ 
dern. — Brennende Hitze des Körpers mit ſtarker Ge; 
ſichts-Röthe, Aengſtlichkeit, Irrereden und Unruhe. — Puls 
wog 0011, Iangſam unt vuſſchtud, oder Incl und hart. — 
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Bauligs Fieber. — Nerven-Fieder, auh mit Bewußtlo⸗ 
figfeit oder mit Delirien. F 

Sorgloſigkeit oder große Aengftlichkeit und Unruhe. — Unde 

Rändigfeit und Wankelmuth. — Große Schredhaftigkeit 

. und Furchtſamkeit. — Berwegener, wilder Muth. — Jnnere 
Ruhe der Seele, mit lieblichen Phantaſien und Vergeſſen der 
Befchwerden. 

Stumpffinnige Dummheit und Blödfinn. — Bewußtlo⸗ 
figteit. — Häufiger Ideen» Zudrang, mit Luftigfeit und Neigung - 
au erhabenen, tieffinnigen Betrachtungen. — Phantafie-Täus 
ſchungen. — Bahnfinn mit wunderfihen Phantaſien. — Säufer: 

Wahnſinn. — Delirien. — Irrereden. 


Daſterheit im Kopfe, mit Hitz-Gefühl in den Augen und Neigung fie 
zu Schließen. — Eingenommenheit des Kopfes, wie nad 
Raufh, — Trunkene Kopf-Betäubung. — Schwindel, 
beim Auffigen im Bette, zum Niederlegen zwingend. — Schwin 
dei nach Schrei. 

Kopfweh, wie eine drüdende Spannung im ganzen Kopfe. — Gefühl 
von Zerriffenheit des Gehirnes Große Schwere des Kopfes. 
— Blutdrang nah dem Kopfe mit ſtarkem Pulfiren darin. 

Augenlider herabhangend, wie gelähmt. — Gefühl, ald feien die Aus 
gen zu groß. — Rothe, entzündete Augen, — Zittern der 
Augen und Lider.— Gläferne, hervorgetretene, halbgeöffnete, _ 
verdrehte, ſtiere Augen.-Unbeweglice, erweiterte Pupil. 
len. — Berpuntelung der Augen. — Funken vor den Augen, 

Ohren» Braufen. — Klingen in den Ohren, 

Geſicht bleich, erdfahl, eingefallen, mit tief liegenden Augen und 
rothen Sleden auf den Wangen. — Dunkelrothes, oft kirſch⸗ 
braune, heißes und aufgedunfenes Geſicht. — Wechſel 
von Röthe und Bläffe des Geſichtes. — Aufgetriebene Adern im 
Gefihte und am Kopfe. — Erfhlafftes Herabhangen 
aller Geſichts Muskeln. — Zittern, Zudungen und 
convulfinifhe Bewegungen der Geſichts⸗Muskein. 

Lippen geſchwollen. — Schlaffes Herabhangen der Lippen und des 
Unterkieferg. — Zuden der Mundwinkel. — Verzerrung 
des Mundes, — Kinndadem Krampf. 

Zähne los und wartlig. 

Mund: Trodenheit mit großem Durſte. — Starter Speihelfing, 
— Blutſpeien. — Gefhwüre im Munde und auf der Zunge. — 
Schwarze Zunge. — Lähmung der Zunge. — Schwache, feife 
Sprade, mit Unnermögen, ohne große Anftrengung laut ju reden. 

Hals⸗Trocenheit. — Auftreibung und Winden im Halfe, mit 
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erſchwertem Schlingen, in täglichen Anfaͤllen. — Unvermögen 
su ſchlingen. 

Geſchmacks⸗Verluſt. —Bitterer oder faurer Mund⸗ Geſchmack. — Großer, 
Karter Durſt, am meiften auf Bier. — Anfälle von Heiß⸗ 
hunger mit Appetitlofigfeit und Efel vor allen Speifen. 
— Langſame, fhwahe Verdauung. 

Brech⸗Uebelkeit mit vergeblihem Würgen. — Erbrechen mit bef- 
tigen Magenfhmerzen und Eonpulfinnen — Grünes 
und BlutsErbredhen. — Erbrechen von Koth und Urin. 

Magen und Herzgrube ſchmerzhaft aufgetrieben. — Zufammenfhni- 
render Drud im Magen, mit großer Angſt. — Schwere im 
Magen. — Zufammendrüädung bed Zwergfelles. 

Bash hart und aufgetrieben. — Trommelfuht. — Drüdende 
Schwere im Bauche, wie von einer Laſt. — Blei⸗Kolik. 
— Eingeklemmte Leiſtenbrüche. 

Stuhl⸗Verſtopfung, auch langwierige, und bei Säuglingen. 
— Schwarze, ſtinkende Stühle. — Flüſſige, Ihäumige Durch⸗ 

faͤlle, mit Brennen am After und heftigem Stuhlzwange. — Un⸗ 
willkürliche Stühle. 

Harn⸗Verhaltung, wie von Verſchloſſenheit der Blaſe. — Spar⸗ 
ſamer, dunkler Harn mitziegelfarbenem Bodenſatze. — Blut⸗Harnen. 

Geihlehtstrieb er höht, mit vielen Erektionen und Pol: 
Iutionen. — Berliebte Entzüdungen, — Berminderter Ges 
ſchlechtstrieb und Smpotenz. 

Unterdrückte, oder falſche, krampfhafte Wehen. 


un 





Verſtopfung der Nafe, wie Stodfchnupfen- 

Arge Heiferfeit, wie von Schleim in der Luftröhre, bei ſehr 
.trodnem Wunde und weißer Zunge. 

Heftiger, hohler, trodner Huften, nah dem Eſſen Ihlimmer. — Hu- 
ten beim Schlingen oder beim Athmen, mit Athem⸗Ver— 
fesßung und blauem Gefihte. — Huften mit dickem, Ihäumi-‘ 
gem, Schleim: und Blut-Auswurfe. 

Athem laut fchnarchend und röchelnd. — Schweres, Tangfames, aus: 
feßendes Athmen. — Engbrüfigfeit und Athem-Ber:> 
fegung mit großer Angft. — Krampfhafte Engbrüftigkeit.— 
Stidfluß-Anfall bei Anftrengung zum Huften. 

Bruf: Drüden, mit Stihen in der Geite, beim Einathmen. — Span- 
nung und Zufammenfhnürung der Bruſt. — Hitze und 
Brennen in der Bruft, befonders in der Herz: Gegend. 

Rüdwärtsbiegung bes Nüdens — Uufgetriebene Denen und 
Flopfende Arterien am Halſe. 

Zuden und convsulfivifhe Bewegungen der Arme. — 
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Lähmung der Arme. — Bittern der Arme und Binte — 
Sroftbeulen an den Fingern. 

Bußen und consulfivifhe Bewegungen der Beine. — 
Schwaͤche, Taubheit und Lähmung der Beine. — Schwere und 
Geſchwulſt des Füße. — Froſtbeulen an den Beben. 
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Brennende Hite im Gefichte, dem Ruͤcken u. der Bruft, bei falten Gliedern. 

Kopfweh preffenden Schmerzes, in der linken Seite, nach Tifhe.- Bohren 
und zudendes Reifen an den Schläfen. — Magender Kopfihmers- 

Süden und Stechen im Augenlide. 

Rucken im Ohrtnorpel und Kneipen hinter den Ohren. . 

Brennende Gefihtd-Hite. — Kriebeln in der Oberlippe. 

Mengftlihbes Drüden-in der Herzgrube. — Kneipen in dem 
Bauchmuskeln. 

Breilger Durchfall mit Weichlihfeit im Bauche und nachfolgenbems 
Brennen im After. — Stinkend feuchtendes —— am After 
nah dem Mittelfleifche zu. 





Kriebeln in der Nafenfpike. 

Pochen durch die (rechte Seite der) Brufthöhle bis in den Nacken 
hinauf. — Prefien neben dem ‘Bruftbeine während des Eſſens. — 
Stihe in der Brufthöhle, wie durch das Her. — 

Scharfe Stihe in den Achfelhöhlen. 

Kneipen im Rüden. — Stechen im Rüden, durd Kragen vergehend. 

Klamm im Hand sGelente. — Krabbeln im (Borders) Arme, wie von 
Lebenbigem. — Stechen und Kriebeln in den Fingern. 

Klamm im Knie:Öelente während .des Sitzens. — Stöße im Ante - 
von Innen nah Außen. — Dide, Trummgezogene Zehen 
mit drennendem Züden und ſtoßweiſem Schneiden. —J 

114. Paris quadrifolia, 

Allgemein vorherrfhend: Stete Stiche in allen Sliedern. — 
Klammartiges Zwängen in den Gelenken, oder bei Bewes 
gung und Drehen derſelben, Gefühl, als wären fle gerbrochen, ges 
fhmwollen und verftauht. — Laftende Schwere im ganzen 
Körper. 

Starfed Züden hie und ba. — Kriebeln unter der Haut, ohne Süden. 
— Bundheit:Schmerz der Haut, beim Befühlen. 

Große Tages: und zeitige Abend - Schläfrigkeit. — Nachts unruhiger, 
abgebrohener Halbſchlaf, mit ftetem Umherwerfen und 
vielen Träumen. — Wohllülige Träume mit Ereltionen und 
Pollutionen. 


Febſteln, Hefonders an Bruft, Bauch und Beinen, mit Sänfchaut und 
Bähnen. — Stete innere Kälte, mit innerem Zittern. 
— Güdehder, zum Kragen nöthigender Früh⸗Schweiß. 

Neigung, Andere Höhnifch und veräctlich zu behandeln. — Laͤppiſches 
Wefen, mitWohlgefallenam eignen Gerede. — Geſchwätzigkeit. 
— Unluf gu geiftigen Arbeiten. — Nergerliche Unzufriedenheit. 


Eingenommener, dummlicher Kopf. — Schwindel beim faut Lefen, . 
mit erfchwertem Sprechen und Sehen. 

Kopfſchmerzen durch Nachdenken verſchlimmert. — Druc⸗ 
ſchmerz im Kopfe, der durch Aufdrücken mit der Hand vergeht. 
— Auftreibungs⸗Gefühl im Kopfe, mit Herausdraͤngen zu den 
Schläfen und Augen. — Spannen im Gehirne und in den Stirns 
Decken. — Stehen und Stihe im Köpfe. — Gluckſender 
Kopfihmerz, Nachts, mit großer Unruhe, — Klopfend wogender 
Kopffchmerz, beim Treppenfteigen. | 

Aeußerlich am Scheitelbeine Wundheits⸗Schmerz, beim Defühlen. — 
Schmerzhaftigfeit und Ausfallen der Haare. 

Augenſchmerz, wie ein Drüden in den Augenhöhl» Snohen.— Gefühl, 
als feien die Augen zu groß oder gefhwo len. — Bren⸗ 
nen und triefendes Thränen der Augen, befonders früh, 
nach dem Aufftehen. — Zuden und Fippern der obern Augen 
wimyern. — Unſtaͤtes Sehen und Schwimmen vor den Augen. 

Dhrenzwang mit Reifen. — Bermindertes Gehör. — Ohren- Klingen. 

Mafe open wie voll, mit Blut: Schnauben. — Saulichter Geruch der 
Milch und des Brodes. 

Seſichtsſchmerz heißen Stechens im Badenfnochen. — Eiter - Blüthen 
unter der Nafe und am Kinne. — Blutige Blüthen, wie 
Hirfekörner, am Unterkiefer. — Blüthen an der Stirn, drüdenden 
Schmerzes beim Befühlen. 

Lippen aufgefprungen. — Flechten um den Mund. 

Zahnweh ziehenden oder ziehend klopfenden Schmerzes , befonders in 
hohlen Zähnen, dur Kaltes verfhlimmert. — Schneidender 
Schmerz durd das Zahnfleifch, alle Morgen. — Runzeliges Zahns 
fleifch,, wie verbrannt. 

Mund troden, wie ausgebörrt, früh, beim Erwaden. — Zuſammen⸗ 
Saufen herben, zufammengziehenden Speicheld. — Weißfchleimiger 
Schaum in den Mundwinteln, früh. — Wundheits: Schmerz und 
Abſchaͤlen der Gaumen: Dede. — Harte, eigroße Geſchwulſt am 
harten Gaumen. — Zunge rauh, troden und wie zu groß. 

Halöweh, wie von einer brüdenden Kugel im Schlunde. — Stechen, 
Kratzen und Brennen im Halſe. 

Geſchmack ſchleimig und fade. — Starker Appetit. — Ekelhaftes oder 
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druchendes Aufſtoßon. — Wäflrihtes Aufihwulten. — Uebelkeit 
mit faurem Geſchmacke. — Schwachs, langſame Verdauung. — 
Nah dem Eſſen ſtetes Schluckſen. 

Magen⸗Drücken, wie von einem Steine. — Brennen vom Magen 
bis in den Bauch. 

Bauchweh, wie eine Spannung durch ben ganzen Leib. — Hartes 
Drüden im Bauche. — Schneidendes Ziehen und Bohren in 
einer Bauh>Seite, Abends img Bette, beim darauf Liegen. 

Stuhl» Ausleerungen dfter, doch ungenüglich und breiartig. — Stin- 
fende Durchfall⸗Stühle, wie faules Fleiſch. 

Harn vermindert. — Häufiger Drang auf den Harn, mit Brennen 
beim Laſſen. — Feuriger Harn, mit Wolken in der Mitte, 
röthlihem Satze und fhillerndem Fe: Häutchen, nad. Stehen. 

— Brennen und Stechen in der Harnröhre. 

Geſchlechtstrieb erhöht. — Regel zu früh. 





Berftopfung der Nafe, früh, mit Ausfchnauben dien, blutigen Schlei⸗ 
med. — Stodihnupfen mit Fließſchnupfen wechſelnd. — Dün- 
ner Schleim» Ausfluß aud der Naſe und den Augen, Keuchen 
verurfachend. — Rother und grünliher Nafen- Schleim. 

Zuftröhre früh wie ausgedorrt. — Arge Heiferkeit u. leife Stimme, 
mit tetem Schleim-Räufpern. — Brennen im Keblfopfe. 

Duften, wie von Schwefeldampf in der Luftröhre, oder wie 
von zähem Schleime im Kehlkopfe. — Nacht: Huften, beim Lie 
gen auf der linten Seite. — Huften mit Auswurf gäben, 
grünliden Schleimes aus dem Kehlkopfe. 

Athem⸗Beengung, mit Neigung zum tief Athmen. 

Bruſt⸗Drücken in der rechten Seite. — Stechen in der Bruft und den 
Bruſt⸗Seiten. — Herzklopfen in Ruhe und Bewegung. 

MRücken⸗ und Nadenfhmerz, beim Büden, ald läge eine Laſt darauf.— 
Stehen und Stihe im Rüden, fo wie zwifchen und in des 
Schulterblättern. — Spannen und Schwäche in den Hals⸗ und 
Nacken⸗Muskeln. 

Sn den Armen und Finger⸗Gelenken, Tähmige Schwere und Schwä⸗ 
de. — Reißen und Ziehen in den Armen, von der Achfel bis 
in die Finger. — Zittern der Hände. — Stehen in den Kin 


gern. — Bald Hiße, bald Kälte und Abgeftorbenheit der Finger. 


— Einſchlafen der Finger. 

In den Beinen, befonders in den Hüft-Gelenten, Reifen und Zie 
ben. — Lähmiger Schmerz; in den Fuß⸗Gelenken. — Ameifen- 
kriebeln in ber er — Reifen, Zuden und Stechen in den 
u. J 
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Allgemein vorherrfhend: Ziehende Schmerzen in den Gliedern. — 
Starrwerden und leichtes Einfhlafen der Glieder. — Ana 
den und Knarren der Öelente, mit gihtifher Steifheit 
und ziebend reißenden Schmerzen. — Rhaͤchitis. — Geſchwulſt und 
Berhärtung der Drüfen, auch nah Quetfhung. — Zudungen der 
lieder, am Tage und im Schlafe. — Epileptifhe Anfälle. — 
Schwäche, Hebelkeit und andere Befhwerden von Fahren. — 
Seekrankheit. — Nactbeile von Aerger. — Berfhlimmerung 
und Entftehen vieler Beichwerden bei Gewitter. — Fliegende Hitze, 
Blutwallung und Schweiß, nad Syazieren oder geringem Aerger. 
— Abmagerung, auch bei Kindern, — Allgemeines unleidliches 
Krankheits- Gefühl mit Zittern und Mattigkeit. — Schwere und 
Zrägheit in allen Öliedern. — Große Mattigbeit früh und. 
Abends — Große Verkältlichkeit. — Scheu vor freier Luft 
und Froſtigkeit in derſelben. 

Große Empfindlichkeit der Haut⸗Oberfläche. — Neſſel⸗Frieſel. — Jückende 
Flechten. — Jückende, wunde, feuhtende Hautſtellen. 
— Braune und gelbe Flecke auf der Haut. — Haut⸗Schrunden. — 
Unheilſamkeit der Haut. — Blutſchwäre. — Geſchwüre mit 
ſtechenden Schmerzen. — Wildfleiſch in den Geſchwüren. — 
Warzen. — Hühneraugen. — Froſtbeulen, auch ſchmerzhafte. 

Schläfrigkeit am Tage und Abends, im fill Sitzen. — Schwärmeri⸗ 
ſcher Nacht⸗Schlummer, mit vielen lebhaften, oder ängftlihen 
und fürdterlihen Träumen, dfterem Erwachen oder Auffchreden, 
und ängftliher Hitze. — Unausgeichlafenheit, früß. 

Froſt mit Kopfweh und Kälte der Hände und des Geſichtes. — Schüttels 
froſt oder Kälte, meift Abende, und zuweilen mit blauen Nägeln. — 
Gleich nah dem Zrofte, Schweiß. — Abend: Weihfelfieber, mit 
Geſichts⸗Hitze und Falten Füßen nad dem Froſte. — Deftere flies - 
gende Hige- — Fieber mit vollem Pulfe und Brennen in der Haut. 
— Nacht⸗Hitze. — Nacht» Schweiße. - 

Sengflichkeit und Schredhaftigkeit. — Große Unentſchloſſenheit. — 
Hypochondriſche Verftimmung. — Aufgeregtes, jähzorniges 
Gemüth, mit Schimpfen. 

Gedähtniß- Mangel. — Unaufgelegtheit zum Denken. — Gehanten« 
Schwaͤche. 





Befangenheit des Kopfes. — Langwieriger Schwindel. Schwins 
del, wie ſtarkes Schwanten. — Schwindel beim Büden oder 
QYuffichen vom Liegen und Sitzen. 

Kopfgicht  Anfülle, — Kopfweh von Aerger, oder früh nüchtern, fo 
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druckendes Aufſtoßen. — Wäffrihtes Aufichwulten. — Uebelkeit 
mit faurem Gefchmade. — Schwache, langſame Verdauung. — 
Nach dem Efien ftetet Schludfen. 

Magen-Drüden, wie von einem Steine. — Brennen vom Magen 
bis in den Bauch. 

VBauchweh, wie eine Spannung durch den ganzen Leib. — Hartes 
Drüden im Baude. — Schneidendes Ziehen und Bohren in 
einer Bauch⸗Seite, Abends im Bette, beim darauf Liegen. 

Stuhl⸗Ausleerungen dfter, doch ungenüglich und breiartig. — Stin⸗ 
kende Durch fall⸗Stühle, wie faules Fleiſch. 

Harn vermindert. — Häufiger Drang auf den Harn, mit Brennen 
beim Laſſen. — Feuriger Harn, mit Wolken in der Mitte, 
röthlihem Satze und fchillerndem Get: Häutchen, nad. Stehen. 
— Brennen und Stechen in der Harnröhre. 

Oeſchlechtstrieb erhöht. — Regel zu früb. 





Berftopfung der Nafe, früh, mit Ausfchnauben dicken, blutigen Schlei⸗ 
mes. — Stodfhnupfen mit Fließſchnupfen wechjelnd. — Dün- 
ner Schleim» Ausflug aus der Naſe und den Augen, Keuchen 
verusfachend. — Rother und grünlicher Nafen- Schleim. 

Luftröhre früh wie ausgedorrt. — Arge Heiſerkeit u. leife Stimme, 
mit fetem-Schleim-Räufpern. — Brennen im Kehlkopfe. 

Huſten, wie von Schwefeldampf in der Luftröhre, oder wie 
von zähem Schleime im Kehlkopfe. — Naht: Huften, beim Lies 
gen auf ber Iinten Seite. — Huften mit Audwurf aäben, 
grünliden Schleimes aus dem Kehlkopfe. 

Athem⸗Beengung, mit Neigung zum tief Athmen. 

Bruft-Drüden in der rechten Seite. — Stehen in der Bruft und den 
Bruft:Seiten. — Herztlopfen in Ruhe und Bewegung. 

MRücken⸗ und Nadenfchmerz, beim Büden, ald läge eine Laft darauf. — 
Stehen und Stihe im Rüden, fo wie zwifhen und in den 
Scäuiterblättern. — Spannen und Schwaͤche in den Hals» und 
Nacken⸗Mus keln. 

Sn den Armen und Finger⸗Gelenken, lähmige Schwere und Schwä⸗ 
he. — Reifen und Ziehen in den Armen, von der Achſel bis 
in die Finger. — Zittern der Hände. — Stehen in den Fin» 
gern. — Bald Hiße, bald Kälte und Abgeftorbenheit der Ginger. 
— Einfchlafen der Finger. 

In den Beinen, beionders in den Hüft⸗Gelenken, Reifen und Zie⸗ 
hen. — Lähmiger Schmerz in den Huß- Gelenken. — Ameifen- 
Priebeln in der Be — Meißen, Zuden und Stechen in den 
Zehen. 
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AUgemein vorberrfchend: Biehende Schmerzen in den Gliedern. — 
Starrwerden und leichtes Einſchlafen Der Blieder. — Kna⸗ 
den und Knarren der Gelenke, mit gihtifher Steifheit 
und ziehend reißenden Schmerzen. — Rhachitis. — Geſchwulſt und 
Berhärtung der Drüfen, auch nach Quetſchung. — Zuckungen der 
lieder, am Tage und im Sclafe. — Epileptifhe Anfälle. — 
Schwäche, Uebelfeit und andere Befhwerden von Fahren. — 
Seekrankheit. — Nactbeile von Aerger. — Berfchlimmerung 
und Entftehen vieler Befchwerden bei Gewitter. — Zliegende Hitze, 
Blutwallung und Schweiß, nach Syazieren oder geringem Aerger. 
— Abmagerung, aud bei Kindern. — Allgemeines unleidliches 
Krankpeits- Gefühl mit Zittern und Mattigkeit. — Schwere und. 
Zrägheit in allen Sliedern. — Große Wattigbeit früh und. 
Abends. — Große Berkältlihleit. — Scheu vor freier Luft 
und Sroftigkeit in derfelben. \ 

Große Empfindlichkeit der Haut » Oberfläche. — Neſſel⸗Frieſel. — Jückende 
Slehten. — Jückende, wunde, feuhtende Hautſtellen. 
— Braune und gelbe Slede auf der Haut. — Haut: Schrunden. — 
Unheilfamkteit der Haut. — Blutihwäre. — Geſchwüre mit 
ſtechenden Schmerzen. — Wildfleifh in den Geſchwüren. — 
Barzen. — Hühneraugen. — Froſtbeulen, au fehmerzhafte, 

Ghläfrigkeit am Tage und Abends, im fill Sigen. — Shwärmeris 
fher Naht -Schlummer, mit vielen lebhaften, oder ängftlihen 
und fürdterfihen Träumen, dfterem Erwachen oder Aufichreden, 
und ängftlider Hitze. — Unausgefhlafenheit, früh. 

Froſt mit Kopfweh und Kälte der Hände und ded Geſichtes. — Schüttels 
froſt oder Kälte, meift Abends, und zumeilen mit blauen Nägeln. — 
Gleich nah dem Frofte, Schweiß. — Abend: Welhfelfieber, mit 
Geſichts-Hitze und Falten Füßen nah dem Froſte. — Deftere flies . 
gende Hitze. — Fieber mit vollem Pulfe und Brennen in der Haut. 
— Nacht⸗Hitze. — Naht» Schweiße. - 

Sengftlichkeit und Schredhaftigkeit. — Große Unentichlofienheit. — 
Hypochondriſche Verfimmung. — Aufgeregtes, jähzorniges 
Gemüth, mit Schimpfen. 

Sedähtnif- Mangel. — Unaufgelegtheit zum Denken. — Gedanken 
Schwaͤche. 





Befangenheit des Kopfes. — Langwieriger Schwindel. — Schwins 
del, wie ſtarkes Schwanken. — Schwindel beim Büden oder 
Aufſtehen vom Liegen und Sitzen. 

Kopfgict » Anfälle. — Kopfweh von Aerger, oder früh nüchtern, fo 
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wie Abende, nad. Spazlerengehn. — Halbſeitiges Kopfweh zum 
Miederliegen. — Schwere und Vollheit im Kopfe, früh, befonders 
beim Büden. — Drüdende und brüdend ſtechende Kopf» 
ſchmerzen, befonders im Hinterhaupte. — Spannung im Kopfe, 
wie Gefpanntheit der harten Hirnbaut. — Klammartig ziehende, 
kneipende Kopffchmerzen. — Klopfende Kopfſchmerzen, bes 
fonders im Hinterhaupte. — Gefühl, ald wäre Alles im Kopfe lebendig. 

Schmerz der Kopfhaut beim Befühlen, wie zerſchlagen und unterfchworen- 

— Ziehen am Kopfe, der Stirn, den Schläfen, bis zu den Zähnen. 
— Ausfhlag am Kopfe und im Nacken. — Weihe Geſchwülſte 
und Grinder auf dem Haarkopfe. — Haar » Ausfallen, 

Augen »Züden. — Drüden, Beißen, Stehen und Brennen in den Augen. 
— Entzündung der Augen. — Thränen » Fiſtel. — Thränen der 

Augen. — Zuden und Fippern der Augen und Lider. — Berdres 
bung der Augen. — Kurz» oder Weitſichtigke it. — Doppelfeben. 
— Simmern und Flor vor den Augen. 

Ohrenzwang klemmenden und zudenden Schmerzes. — Trodenheit und 
laſtiges Trocenheit » Gefühl des innern Ohres. — Blut» und Eiter⸗ 
Ausfluß aus den Ohren. — Ausſchlag an den Ohren. — Rothe, 
Wundheit und Zeuchten hinter den Ohren. — Taubhdrigkeit 
(beſonders nach vorheriger Anwendung der Salveterfäure). — 
Klingen, Wudbern, Brauſen und Saufenin den Ohren. 

Naſenbluten. — Eiterbläschen an der Naſe. — Geſchwürige Nafenlüder- 

Gefihts-Hike, auch nach dem Effen, zuweilen mit Durft. — Blaffe, 
gelbliche Geſichts⸗Farbe. — Blüthen⸗ Ausſchlag im Geſichte. 

An Lippen und Mundwinkeln, ſchorſige Blüthen ſtechenden Schmerzes. — 
Geſchwulſt der Unterkiefer „Drüfen. — Leichtes Verrenken des Kiefer» 
Gelenkes, früh, im Bette, unter großen Schmerzen. — 

Zahnſchmerz, beim Zutritte der freien Luft, am heftigſten Nachts, mit 
Backen⸗-Geſchwulſt. — Taubheit der Zähne, mit Schmerz beim Zus 
fammenbeißen. — Eiterblafe am Zahnfleifch, wie eine Zahnfiftel. — 
Zahnfleifch « Geſchwulſt, mit ftehendem Brennen bei Berührung. 

Mund=:Geftant, wie nach Knoblauch. — Geſchwuͤre am innern Baden- 

2 — Berfchleimung im Munde und Halfe. — Weiß belegte Zunge, — 
Große Mund: Trodenheit mit vielem Durfte, 

Hals weh beim Schlingen, ſtechenden Schmerzes. — Geſchwulſt 

und große Trodenhrit des innern Halſes. — Das zu Bers 
ſchluckende dringt in die Choanen herauf. — Schleim⸗Rachſen, früb. 

Sefhmad faulicht, lätſchig, ſchleimig, oder bitter, oder ſauer. 
— Großer Durft auf Bier. — Heißhunger. — Freßgier. — 
Appetitloſigkeit. — Ekel vor Fleifh und Fett, fo wievor warmen, 
gekochten Speifen. — Berdauungs » Befchwerbden von faft jedem, auch 
den geringften- Senuffe. — Nach dem Efien, Benebelung end Schwindel. 
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Sautes Aufſtoßen. Saures Vufſtoßen amd Aufſchwulken. — 
Soodbrennen. 

Webelkeiten, ohne Erbrehen — Uebelkeit nom. Fahren. — 
Bürnterbefeigen. — Brecerlichkeit. — Erbrechen und Uebelkeit 
der Schwangern. — Grünes, bittres Erbrechen. 

Magen:Drüden. — Magenkrampf. — Leerheits⸗ und Schwäche⸗Gefühl 
im Magen. — Schmerz in der Herzgrube, als wolle da Etwas ab⸗ 
reißen. — Herzgruben-Geſchwulſt, mit Schmerz bei Berührung. 

Bauchweh, bald nach dem Eſſen. — Wüftheit im linterleibe. — Auftreis 
bung und Spannung im Bauche, mit Krämpfen. — Kneipen und 
Shneiden im Baudhe — Wüſtheit und Kollern im Unterleibe. 
— Leiſtenbruch. — Stinkende Winde. 

Stuhl fchwierig, hart, tnotig und ungenüglich. Deftere Stühle 
des Tages. — Durchfall mit Leibfehmerzen zuvor. — Blutige 
Schleim⸗Stühle. — Brennen im Maſtdarme nad dem Stuple. 
— Südende Flechten am Mittelfleiſche. 

Deftered Harnen mit geringem Abgange rothen oder braunen, ſtinkenden 
Harnes. — Unwilltührlihes Harn s Siekern. — Nachts Darnen. — 
Berengerung der Harnröhre — Brennen in der Harnröhre. 

Am Dodenfade, und neben demſelben, am Oberſchenkel, Züden, 
Röthe, Wundheit und Feuchten, oder jüdende Blüthen und 
Flechten. — Berminderter Geſchlechtstrieb. — Häufige Polltionen. — 
Abgang von Proftata-Saft.-Nady Beifchlaf, Schwäche u. Nerven⸗Reiz. 

Neben der Scham, Jücken, Bundheit und Feuchten. — Weib» 
fihe Abneigung vor Beilhlaf. — Negel zu früh, mit Süden 
erregendem Blute. — Schwieriger Durchbrud der erſten Regel. — 
Eiweißartiger Weißfluß. 





Berftopfung der Naſe. — Trockenheit und läftiged Trodenheit6» Gefühl 
in der Naſe. — Schnupfen mit Heiſerkeit. 

Huften von Trodenheit im Half. — Trodner, tief aus der Bruft kom⸗ 
mender Huften, Nachts, oder Abends, nad dem Niederlegen. 

Beengung des Athems, von Falter Luft. — Röheln und Schnaͤrcheln 
in der Luftröhre. 

Brut» Bellemmung, Nachts. — Stechen in der Bruft- Seite. — Flechten 
auf der Bruf. — Herzklopfen. 

Kreuzſchmerz, der dad Stehen nicht erlaubt. — Rüdenweh, das 
keine Bewegung geſtattet. — Schwäche und Steifheit im Rücken 
und Kreuze. — Flechten im Nacken. — Drüſen⸗Geſchwülſte im Nacken. 

Ziehſchmerz in den Armen und Fingern. — Öroße Schwäche der Arme. 
— Erftarren der Arme und Singer. — Rothlauf » Entzündung am 
Arme. — Gelbe lee am Arme. — Blutfchwäre am Vorderarme. 
Meißen in den Händen, — Brennen in den Handtellern. — Schweiß 
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der Hände: — Branne Flecke an der Handwurzel. — Blutige 
Schrunden in.Händen und Fingern, im Winter. — Froſt⸗ 
beufen und Warzen an, den Fingern. 

Knacken in den Bein Gelenken. — Klamm in den Oberfchenfeln, Waden 
und Sohlen. — Blutfhwäre an den Ober⸗ und Unterfchentein. — 
Spannen und Strammen in der Knielehle. — Stiche im Knie. 

— Knie⸗Schwäche. — Flechten am Knie. — Züdende Ansſchlags⸗ 
Knoten an der Wade. — Brennen ber Fußſohlen. — Kalte Füße. 
— Gefhwulft der Füße. — Heiße Geſchwulſt der Sohlen — Ges 
ſchwulſt und Rothe der Ferfe, mit Brennen und Stehen, im Gehen 
verfchlimmert. — Froftbeulen an den Zehen. 


116. Peiroselinum. ⸗ 


Spoates Einſchlafen, und dann Schlaf voll angſtlicher Träume. 


Durddringendes Singen in den Obren. 

Stuhl lehmig, weißlich. 

Defterer fa vergebliher Harndrang, alle halbe Stunden. — 
Kriebeln, Stehen, Drüden und Ziehen in der Harnröhre. 
— HarnröhrsTripper. 

Pollutionen. 

Gluckern in den Rücken⸗ und Oberarm⸗Muskeln. 


117. Phellandrium aquaticum. 


Allgemein: Reißende Gliederſchmerzen. — Zitter⸗Gefühl in allen Gefä⸗ 
Gen des Körpers. — Die meiſten Beſchwerden ſcheinen im Sitzen, 
Stehen und Liegen zu entſtehen, bei Bewegung und in freier Luft 
ſich zu beſſern. — Große Abgeſpanntheit und Müdigkeit. 

Süden, zuweilen brennend oder beißend, das durch Kratzen ſchnell vergeht. 
— Kleine, blaue Flecke, wie Petechien. 


Tages⸗Schlaäfrigkeit mit haͤuſigem Gaͤhnen. — Spätes Einſchlafen. — 


Oefteres und zeitiges Erwachen, oder langer Früh⸗Schlaf. 


Vorherrſchender Froſt, auch mit Schütteln, meift ohne Diße und ohne 


Durft dabei und darnach. — Schauder, meiſt gegen Abend, zumeilen 
wie von Webergiefung mit kaltem Waſſer. — Beſchleunigter Puls. 

Bang trauriges, im Nachdenken verfunfenes Gemüth, oder ausgelatiene 
Luſtigkeit zumeilen. — Trotzige Yergerlichkeit. | 


Benebelung des Kopfes, wie berauſcht. Schwere des Kopfes, als fei 
er zu voll und zu groß. Schwindel zum Umfallen, ſchlim⸗ 
mer im Freien, beſſer im Liegen. 

‚Ropfihhmerz, der beim Mittag: Eifen und im $reien vergeht. — Zufams 
mendrüdender Schmerz; in den Kopf. Seiten. — Wühlender Kopf 
ſchmerz. — Ölutmallung nad) dem Kopfe, mit Hise und Klopfen Darin. 
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Augen⸗Jücken. — Brennen der Augenlider, früh und Abende. — 
Fippern der Augenlider und leichte® Zufallen derfelben vor Schwere 
und Schläfrigkeit. — Trodenbeit der Augen, mil Stechen und 
Brennen darin. — Thränen der Augen, befouders im Freien. — 
Mebelichte Trübfichtigkeit, befonders bei fcharf Sehen. 

In den Ohren, Reifen und Bohren. 

Mafenlöcher roth, brennend und geſchwollen. — Züdende, zufammenflie 
Sende Bläschen im Naſenloche. — Geruhs Mangel. 

Gefichtös Bläffe. — Spannen der Gefichts- Haut. — Heftiges, faſt rei⸗ 
Gendes Fippern in der Wange. j 

Zabnweh reißenden oder ftehenden Schmerzes. — Rothes, gefchwollenes, 
ſchmerzhaftes Zahnfleiſch. 

Mund⸗ und Hals⸗Trockenheit, Nachts. — Vermehrter ſchaumiger Speichel 
im Munde, zum Ausſpucken nöthigend. — Brennen und brennende 


Bläschen auf der Zunge. — 


Halsweh drückenden und ſtechenden Schmerzes, außer und bei leerem 
Schlingen, nicht beim Speife- Schluden. 

Geſchmack fchleimig, oder wie nach Kaͤſe. — Süßer Geſchmack nach Waſſer⸗ 
Trinten. — Bittergeſchmack des Bieres. —Durſtauf Milchu. Bier, 
beiEkelu. Abſcheu vor Waſſer. — Appetit auf Saures, mit Durſt. 

Ekel und Brech⸗ Uebelkeit ‚ mit Neigung zum Aufſtoßen. — Aufſtoßen 
übeln Geruches, wie Wanzen, oder nach dem Geſchmacke des Genoſſenen. 

Magenweh, wie von Leerheit. — Gefühl als ſei der Magen voll Waſſer. 
— Brennen im Magen. 

Banch⸗Kneipen. — Rälte-Gefühl im Bande, mit Umgehen in den 
Gedärmen. — Blaͤhungs⸗Verſetzung in der Ribben⸗ und Kreuz⸗Gegend. 

Stuhl hart mit Krallen und Preffen im After — Flüſſiger Stuhl mit 
Zwang und Wundheits⸗Schmerz im After darnach. — Bei und 
vor dem Stuhle, viel Winde » Abgang. 

Darn blaß und vermindert. 

Regel zu früh. — Bei Eintritt der Regel, Mattigkeit und ſchmerz⸗ 
hafte Zerfchlagenheit der Oberſchenkel. 


Schnupfen mit Nafen:Berftopfung, die fait nur durch) den Mund athmen 
täßt. — Schnupfen mit Entzündung und Geſchwulſt der Nafenldcher. 

Heiferkeit mit Rauhheit im Halſe und fließendem Schnupfen. 

Trodner StidsHuften mit furzem Athem. — Nachts Huften von Schleim: An: 
häufung im Halfe. — Defterer Schleim-Auswurf, früh, ohne Huften. 

Kurzathmigkeit, befonders beim Behen. — Bellemmung der Bruft, beim 
Stehen und tief Athmen. 

Bruf-Stehen. — Drüden auf der Bruſt⸗Seite, früh im Bette, 
beim Legen auf die fchmerzhafte Seite vergehend. 

Kreuzſchmerz im Sisen, wie zerfchlagen. 
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Reigen in den Achſeln und Armen. — Dröhnen in den Waden — Ges 


fühl von Blut» Anhäufung in den Knien. 
118. Phosphorus, 


Allgemein vorherrfchend: Rheumatiſches und gichtifches Reifen und 


Stedhen,.am meiften in den Gliedern, auch nad jeder 
Verkältung, vorzüglih Nachts, im Bette. — Brennen in den 
Öliedern. — Strammen, Klamm, Zuden und Krummziehen einzelner 


Glieder. — Convulſionen. — Erftarrtheit und Abgeftorbenheit einzelner 


Theile — Zittern der Glieder, befonders bei der Arbeit. — 
Leicht Berbeben. — Blut: BWallungen und Congefionen. — 
Blutungen aus verfhiednen Organen. — Kraftlofigkeit 
und Zerfchlagenheit in den Gelenken, befonders der Knie. —Große, 


oft jählinge, lähmige Shwähe und Mattigkeit, befonders 


aud früh, im Bette. — Hpfterifche Mattigkeit. — Algemeine Ab⸗ 
fpannung und Nerven Shwähe. — Schwere der Ölieder 
und Trägheit. — Lähmungen mit Ameifenfriebeln in den leiden 
den Theilen. — Abmagerung und Tibzehrung. — Nadıtheile von 
Selbſtbefleckung. — Sattrifhe Beſchwerden. — Altstifche Cholera. 
— Bleichſucht. — Drüfen Leiden, deſonders nach Quetſchungen. — 
Knochen⸗Anſchwellungen. — Rhachitiſche und ſerophuloſe Beſchwerden. 
— Hopochondriſche und hyſteriſche Beſchwerden. — 
Nachtheile von Aerger und Zorn. — Entzündungen innerer Organe. 
— Große Empfindlichkeit aller Sinne. — Unerträglichkeit der 
freien, beſonders der kühlen Luft. — Leicht Berkälten. — 
Schmerzen bei Wetter-Beränderungen (Kalender). — 

Früh und Abends im Bette, fo wie nad dem Mittags 

Eſſen teten die meiften Beichwerden auf, während auch viele beim. 
Effenanfangen und nad,demfelben wieder verfhwinden. 

— Rad) Kali, fo wie bei hageren, fchlanten Perfonen, vorzügl. wirkſam. 


Haut » Abfhuppung. — Wunde Haut: Stellen, mit Schründen und Stechen. 


— ‚Kleienartige, trodne Flechten. — Gelbe oder braune Flede auf 
der Haut. — Blut: $lede. — Blutfhwäre — Blutfywamm, 
— Started Bluten Fleiner Wunden. — Frofbeulen 
und Hühneraugen, auch ſchmerzhafte. — Ueberbeine. — 
Ameilens Kriebeln in der Haut. 


Große Tages⸗Schläfrigkeit, wie Schlaffucht. — Betäubungs-Schlums 


mer. — Spätes Einſchlafen, Abends, und nädtlihe Schlafs 
lofigPeit, oder Öfteres Erwachen, mit fhwierigem Wiedereinſchlafen, 
wegen Unrube, Angft, Umherwerfen, Hige, Schwindel und Blut 
wallung. — Unvermoͤgen auf dem Rüden oder auf der Seite zu liegen. 
— linerquidliher Schlaf und Unausgeſchlafenheit, früh. — 
Zuden der Glieder un Schlafe. — Lebhafte, beforgliche, oder ängfl- 
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liche, ſchwere, fürdterlihe und ſchrekhafte Träume. 
— Alpdrücken. — Nachtwandeln. 

Schauder und Froſt, Abends im Bette, ohne Durſt, zuweilen 
mit Gähnen und mit oder ohne Hitze darauf. — Kälte der Glieder. 
— Froſt mit nachfolgender Hige, nebft Durft und Schweiß, be: 
fonders Nachts und Nachmittags. — Aengftliche, oder fliegende 

- Dige. — Naht:Hige. — Zehrfieber. — KHlebriger Nacht⸗ 

Schweiß. — Früh⸗Schweiß. 

Melanholifhe Traurigkeit und Wehmuth, zuweilen mit heftigem 
Weinen, oder von Anfällen unwilltührlichen Lachens unterbrochen. 
— Aengſtlichkeit und Unruhe, befonders beim Alleins 
fein, oder bei Gewittern, vorzüglich. auch Abends, mit Furcht⸗ 
famteit und Grauſen. — Aengſtliche Beforgniß wegen der Zu: 
kunft. — Schredhaftigkeit. — Hypochondriſche Unheiter 
Peit. — Lebens» Veberbruß. — Große Aergerlichkeit, Reiz 
barkeit und gornige Heftigfeit. — Menihen-Haf. — 
Arbeits⸗Scheu. — Schamlofigkeit, wie wahnfinnig. - ' 

Große Bergeplichkeit, befonders früh. — Großer Zudrang ſchwer zu 
ordnender Ideen. — Somnambulismus. 


Düßterheit und DüfeligPeit, befonders frü h.— Oeftere Schwindel 
Anfälle, verfchiedener Art und zu verfhiebenen Tages: Zeiten, 
befonders früh, Mittags und Abends im Bette. — Schwindel 
im Sißen, als werde der Sig höher, mit hypochondriſcher Stim⸗ 
mung. — Schwindel mit Uebelkeit und niederdrüden> 
dem Kopfſchmerze. — Langwieriger Schwindel. 

Kopfgiht: Anfälle mit Uebelkeit und Erbrechen, und zudend klopfendem 
Schmerze. — Nähtliher Kopfihmerz, nad) abendlicher Uebelkeit. 
— Kopfweh nah Aerger. — Früh⸗Kopfweh. — Schwähe 
des Kopfes und Angegriffenheit deſſelben von Nachdenken, Muſik, 
Laden, ftark Auftreten u. f- w. — Zerfhlagenheits «Schmerz des 
Gehirns. — Betäubender Kopfihmerz, oft mit ftarfer 
Blut: Wallung, bei blaffiem Gefihte. — Schwere, Vollheits⸗Gefühl 
und heraus Drüden im Kopfe. — Reifen im Kopfe, befon- 
ders in ben Schläfen, oder in einer Kopfhälfte. — Stihe an 
verſchiedenen Kopf: Stellen, befonders Abends. — Blutdrang . 
nah dem Kopfe, mit Klopfen, Sumfen Hitze und Brennen 
Darin, befonders in der Stirn. 

Aeußerliches Stechen an der Kopf: Seite. — Empfindung an der Stirne, 
als wäre die Haut da zu eng, mit Aengſtlichkeit. — Verkältlichkeit 
des äußeren Kopfes, mit Gefühl im Freien, ald wenn das Gehirn 
erftarre. — Süden auf dem Kopfe. — Außfallen der Haare. 

Yugenichmerz, wie in den Anochen der Augenhöhlen — Drüden in 


19 


290 Phosphorus. | 


den Augen, wie von einem Sandkorne. — Stehen, Schründen, 
Hibe und Brennen in den Augen, bejonderd im äußern 
Winkel. — Entzündungen der Augen verjchiedner Art. — 

Thränen der Augen, befonderd im Freienundim Binde. 
— Nächtliches Zufhmären der Augen — Gerſtenkorn. — 
Fippern der Augenlider und Winfel. — Trübfichtigkeit. — Ges 
ſichts-Schwäche, früh, beim Erwachen. — Kurzſichtigkeit. — 
Grauer und ſchwarzer Staar. — Glaukom. — Oft plötzliche Tas 
ge8d-Blinpheit, wo. Alles wie eine graue Dede erfcheint. 
— DunPelheit der Augen bei Kerzen-Lihte. — Schwarzer Schein 
oder ſchwarze Flede vor dem Geſichte. — Scheu der Aus 
gen vor Tages: und Kerzen: Ficht. 

Dhrenzwang. — Arged Reißen und Stehen in den Ohren und 
im Kopfe. — Klopfen, Pohen im Ohre — Trodenheite- 
Gefühl im Ohre. — Gelber Ausflug aus den Ohren, mit Schwer: 
hörigfeit wechfelnd. — Ueberempfindliches Sehör.— Starker Nachhall 
der Töne, befonders der Worte, in den Ohren, mit Dröhnen im 
Kopfe davon. — Schwerhörigkeit für die Menſchen— 

| ſprache. — Rauſchen vor den Ohren. — Saufen der Ohren. 

Naſe roth und gefhmollen, mit Schmerz bei Berührung. — 
Innere Nafen » Entzündung. — Wundheit der Naſenwinkel. — 
Geſchwürige Nafenlücher. — Viele Sonmmerſproſſen auf der Naſe. 
— Uebler Geruch aus der Naſe. — Blut-Schnauben. — 
Naſen-Bluten, auch beim Stuhlgange, oder Abends. — Ue⸗ 
berempfindlicher Geruch, beſonders bei den Kopfſchmerzen. — 
Mangel an Geruch. 

Geſicht blaß, eingefallen, ſchmutzig, erdfahl, mit tiefliegen- 
den, blaurandigen Augen. — Wechſel yvon Bläſſe und Röthe 
des Geſichtes, mit Wärme-Ueberlaufen. — Umſchriebene 
Wangen⸗Röthe. — Gedunſenheit des Geſichtes, beſonders 
um die Augen. — Muskel-Zucken im Geſichte. — Spannen 
in der Geſichts-Haut, oft nur auf einer Seite. — 
Schmerzhaftigkeit einer &efichts - Hälfte, beim Oeffnen des 
Mundes. — Gefihtd:Schmerz von Erkältung. — Reigen in den 
Geſichts-(Kiefer-) Knochen, befonders Abends, oder Nachts, 
beim Liegen. — Blüthen -Ausfchlag im Gefihte. — Milchſchorf. 

Rippen bläulich.— Aufgefprungene Lippen. — Flechten und Blüthen um den 
Mund. — Geſchwürige Mundwinkel. — Kinnbacken-Krampf. 

Zahnweh ziehend, oder reißend, oder nagend, bohrend, klopfend, 
zuckend und ſtechend, am meiſten im Freien, oder Abends, 
und früh, auch bloß Nachts, fo wie son warmem Eſſen. — 
Schmerz der Zähne, früh, beim Kauen, wie unterfchworen. — 
Hohlwerden der Zähne — Große Koderheit der Zähne. — Blu⸗ 
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ten der Zähne. — Zähneknirichen. — Schmerihafte Empfindlichkeit, 
Entzündung, .Abklaffen, Geſchwürigkeit, Geſchwulſt und leichtes 
Bluten des Zahnfleifhes. 

Wundheit des inneren Munde. — Biel Speichel falzicht. füßlichen 

Seihmades. — Klebriger Schleim im Munde. — Blutfpeien. 
— EitersBlafen am Gaumen. — NRunzelige Haut am ©aumen, 
als wolle fie ſich abfchälen. 

Hals:Trodenheit, bei Tag und Nacht. — Drüden im Halfe — 
Schründen, Kragen und Brennen im Halfe — Morgentli- 
des Schleim⸗Rachſen. 

Geſchmack fihleimig, oder wie nad Käſe. — Bitterkeit im Munde und 
Halfe, mit Rauhheit. — Saurer Mund:Gefhmad, befonders 
nad dem Eſſen. — Berluft des Geſchmackes. — Appetitlofigkeit . 
von Bolheitd Gefühl oben im Halfe, mit vielem Durfte. — Lechzen 
nach Erquidendem. — Hunger, nach dem Eſſen. — Heißhunger. — 
Nachdem Eſſen Shläfrigfeit und Trägheit, Hige und Ban- 
gigfeit, Brennen in den Händen, vermehrte Säure, Drüden 
im Diagen, in der Bruft und in dem Bauche und Athem:Beengung, 

Aufftogen mit Schmerz; am Magenmunde, ald wolle da Etwas abreißen. 
— Viel Aufſtoßen, meift leer, befonderd nah dem Eſſen, 
auch verfagend mit vergeblicher Neigung, oder Erampfhaft, oxer 

‚fauer, deenah dem Öefhmade des Genoſſenen. — Saures 
Aufichwulten des Genofienen. — Soodbrennen. — Schludfen. | 

Uebelkeit verfhiedener Art, befonders früh, oder Abends, oder 
nah dem Eſſen. — Uebelkeit mit großem Hunger oder Durft, durch 
Eilen oder Waffer: Trinken vergehend. — Würmerbefeigen, befonders 
nah fauren Genüſſen. — Erbrechen mit großen Schmerzen 
im Magen und arger Schwähe. — Grünliches und ſchwärzliches 
Erbrechen. — Abendliches Erbrehen der Speifen. — Nächtliches 
Erbrechen von Galle oder Schleim, mit Kälte und Taubheit 
der Hände und Füße. — Blut: Erbrechen, — Erbrechen mit Durchfall. 

Magenſchmerz, befonders bei Berührung. — Heftige “Magens 
ſchmerzen durch kalt Trinken erleichtert. — Berengerung des 
Magenmundes; die faum genofiene Speife kommt wieder in vie 
Höhe. — Vollheit im Magen. — Drüden im Magen, 
befonders auch nach dem Effen, mit Erbrechen des Genoſſenen. — 
Schmerz der Herjgrube beim Anfühlen, auch früh. — Kälte. Gefühl, 
oder Hige und Brennen im Magen und in der Herzgrube. 
— Entjündung des Magens. — Wühlen in der Herzgrube. — Zu: 
"fammengreifen im Magen, mit Athens Berfegung. — Uebelbehagen 
im ganzen Körper, sorzüglid im Magen empfunden. 

Sp der Lebers Gegend, Stehen und Drüden. 

Baud-Aufgetriedenheit, befonders nah dem Mittag» Effen. 
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— Harter, gefpannter Bauch. — Zufammenzieh » Schmerz im Unters 
feibe. — Kolikartige Unteweibd Krämpfe. — Kneipen, Schneiden 
und Reifen im Bauche, befonders früh im Bette, Nachts 
und Abends, mit vielem Stuhldrange und Durchfall. — Stechendes 
Bauchweh, auch mit Geſichts-Bläſſe, Froftigfeit und Kopfmeh. — 
Kälte- Gefühl, oder Hige und Brennen im Bauche. — Weichlichkeit 
im Baude, nah dem Frühftide — Schlaffheit im Bauche. — 
Drängen in den Bauch: Seiten. — Leiſtenbruch. — Gelbe Flecke 
am Unterleibe. — Blähungs »Berfegung — Blähungs 
Kolik tief im Unterbauche, im Liegen fchlimmer. 

Stuhl - Berftopfung. — Harter, zögernder, ausfeßender, ſchwierig abge⸗ 
hender, auch allzutrockner Stuhl. — Lähmung des Darmka— 
nales. — Arger Drang auf den Stuhl. — Langwierige Dünns 
und Weihleibigkeit. — Breiihte Stühle. — Schleim: 
Durdfälle — Blutige Durchfälle. — Durdfall der 
Schwangern. — Unverdaute Stühle. — Graue, fhwarze oder grüne 
Stühle. — Unwillführlihe Stühle. — Schleim : Ausflug aus dem 
ſtets geöffneten After. — Bandwurm oder Maftdarms Maden beim 
Stuhle. — Nah dem Stuhle, Drüden, Brennen und Zwängen im 
After und Maftdarme, und große Erfhlafung. — Süden und Gtes 
en im After und Maftdarme. — Krampf und Perengerung des 
Maftdarmes. — Hervortretende, Teicht blutende Maftdarm: und 
After:Adertnoten, mit Wundheits, Schmerz im Sigen und Siegen. 

Harn vermehrt und wäffricht. — Defteres Laſſen wenigen Harnes. 
— Harn mit weißmolfihtem, vothfandigem oder gelbem Sage. — 
Schillerndes Fett: Häutchen auf dem Harne. — Blut-Harnen — 
Beim Harnen, Schründen und Brennen. — Spannen oder Zuden 
und Brennen in der Harpröhre, außer dem Harnen. 

Geſchlechtstrieb fehr erhöht, mit fletem Drange zum Beifchlafe. 
— Allzuſtarke Abend» oder Früh⸗Erektionen. — Allygubäufige 
Pollutionen. — Kraftlofer und allzuſchneller Samen; Erguß 
im Beifchlafe. 

Sn den Seburtötheilen Reigen und Stehen von der Scheide bis 
in die Sebärmutter. — Unfruchtbarkeit wegen übertriebner 

Geilheit. — Regel zu früh und zu ftark, oder zu gering und 
zu wäſſricht. — Blut» Abgang aus der Gebärmutter, während der 
Schwangerihaft. — Bei der. Regel, ftechendes Kopfweh, Gähren im 
Bauche, Blut» Auswurf, Rückenſchmerz, Zerfchlagenheit der Glieder, 
große Mattigkeit und Fieber. —Beißender, blafenziehender Weiß ſluß. 


Verftopfung und läfige Trodenheit der Naſe. — Fließ- und 
Stock⸗Schnupfen mit Halsweh und ftarker Kopf Eingenommenheit. — 
Steter grün gelber Schleim: Ausflug aus der Naſe. 
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Heiſerkeit und Raubheit der Kehle, au Tangwisrige — 
Stimmio figfeit, mit nur leifem Liipeln beim Sprechen. — 
Troͤckenheit der Tuftröhre und Bruft. — Schleim - Auswurf aus dem 
Kehlkopfe. — Kehlkopf⸗Schwindſucht. — Häutige Bräune. 

Huften von Kigel und Süden in der Bruft, oder mjt Rohheit 
und Heiferkeit auf der Bruft. — Hohler Huften,, Nachts, 
der nicht fchlafen läßt. — Huften mit Stehen im Halfe, in 
der Bruf oder Herzgrube, auch bloß Nachts. — Mehrflündiger 
trodner Huften täglich, mit Magens oder Leibſchmerz. — Huften ber 
Schmwangern. — Trodner, angreifender Huften, als follte 
der Kopf fpringen, von Balter Luft, Trinfen, oder laut Lefen erregt. 
Brech⸗Huſten. — Huften von Lachen. — Alter, trockner Huften, 
wie von Tuberkeln oder chronifcher Entzündung in den Lungen. — 
Huften mit fahig eitrigem Auswurfe, befonders früh und 
Abends. — Grünlider Huften » Auswurf. — Huften mit Auswurf 
von zähem Schleime oder von Blut, mit Schründen in der 
Bruſt. — Lungen-Eiterung. — Schleim: Schwindfudt. 

Athmen laut und keuchend. — Schwerathmigteit, befonderd Abends, 
mit Angft in der Bruft, fhlimmer im Siten. — Engbrü. 
tigkeit und Bruftdbeflemmung verfhiedner Art, befon: 
ders früh, oder Abends, fo wie auch beim Bewegen. — Krampfhafte 
Engbrüftigkeit. — Naͤchtliche ErſtickungsAnfaͤlle. — Beginnende 
Lungen⸗-Laͤhmung. 

Bruſt⸗Drücken. — Schwere, Vollheit und Spannung aufder 
Bruſt. — Zufammenziehende Bruſt⸗Krämpfe. — Reifen in der 
Bruſt. — Stihe in der Bruft, befonders in der linten Seite, 
auch langwierige, und zuweilen bei Berührung. — Wund brennender 
Schmerz in der Brufl. — Lungen: Entzündung — Mattigkeit 
in dee Bruft. — Blutdrang nah der Bruft, mit heißem 
Heraufdrängen nad dem Halfe. — Herzklopfen verfhiedener 
Art, befonders nach dem Effen, früh und Abends, fo wie im Sitzen 
und bei jeder Semüthd: Bewegung. — Schmerz unter ber linken 
Bruf beim darauf Liegen. — Gelbe Flecke auf der Bruſt. — 
Rothlauf in den Brüften, mit Brennen und Stehen. — 
Eiternde Geſchwäre an den Brüften. 

Kreuz: und Rüdenfhmerzen, wie zerbroden, befonderd nad 
langem Siten, das Gehen, Aufftehen und jede Bewegung hindernd. 
— Brennen im Kreuze. — Reifen und Stehen in den Schul: 
terblättern. — Senid:Steifigkeit. — Drud auf den Schultern. 
— Dider Hals. — Geſchwulſt der Hals- und Adfel- Drüfen. — 
Süden und Stehen in den Achſelgruben. — Uebelriechender Achſel⸗ 
gruben » Schweiß. 

Rhenmatifhes Reigen Cund Stechen) in den Achfeln, Armen und Händen 


'294 Phosphorus. — Phosphoricum acidum. 


beſonders Nachts. — Brennen der Arme und Hände. — Eins 
fhlafen der Arme und Hände. — Meattigkeit und Zittern der 
Arme und Hände, befonders beim Halten einer Sache. — Kleis 
enartige Flechten am Arme. — Blutdrang nad den Händen, mit 
aufgelaufnen Adern und Nöthe derfelben, befonders beim Hangen⸗ 
laffen der Arme. — Verftauhungs Schmerz der Hand» und Fingers 
Gelenke, mit Spannen. — Geſchwulſt der Hände, auch Nachts. — 

SOHitze der Hände. — Naͤchtliche Kälte der Hände. — Krummziehen 
und Zucken der Finger. — Abfterben der Finger. — Finger-⸗Lähmung. 
— Taudheit der FSingerfpigen. — Riffige Haut der BINBFEADIENEE: 
— Froſtbeulen an den Singern. 

Schmerz der Hinterbaden im Sigen, wie geſchwürig. — Verrenkungs—⸗ 
Schmerz in den Hüft-, Knie und Fuß-Gelenken, mit äußerer 
Hite. — Schmerzhafte Müdigkeit und Schwere ber Beine. — 
Brennen der Beine und Füße. — Strammen und Klamm in den 
Beinen, befonders in den Knien. — Rude in den Beinen, bei Tage 
und Nachts vor dem Einfhlafen. — Ziehen und Reifen im 
nie, bis in die Füße. — Flechten um das Knie. — Blutflecke an 
den Unterfchenfefn. — Knochen: Gefhwulft am Schienbeine. — Zus 
den in den Baden. — Reifen und Stehen in den Füßen, befonders 
Nachts. — Stehend fhmerzende Geſchwulſt der Füße oder bloß 
ber Zußtnöchel, meift Abends oder nach Gehen im Freien. — Leichtes 
Bertreten des Fuß, Gelenkes. — Taubheit der Zehſpitzen. — Ents 
zündung und Röthe des großen Zehballens mit Stihen. — Froſt⸗ 
beulen und Hähneraugen an den Zehen. 


119. Phosphoricum acidum. 


Allgemein vorberrfhend: Ziehen und zudendes Reifen in den 

Gliedern. — Gihtifhe Beſchwerden. — Klemmend drüdende 
Schmerzen. — Schaben wie mit einem Meffer auf der Bein 
haut der Knochen. — Nächtliche brennend reißende Knohen-Schmerzen. 
— Knochen-Auftreibung. — Knochenfraß. — Entzündung der 
Knochen. — Rhachitis. — Hypochondriſche Beſchwerden. — Rad» 
theile von Kummer und Gram oder unglücktlicher Liebe 
— Beihwerden und Schwähe von Säfte: Berluft. — Nachtheile 
von GSelbftdefledung. — Drüfen » Anfchwellungen. — Zerfchlagenheit 
dev Öfieder und Gelenke, wie gelähmt oder wie von Wadıfen, bes 
fonders früh und Abende. — Eingeſchlafenheit und Kraftloſig— 
keit der Glieder. — Schwere in den Gliedern und Gelenken, 
mit großer Trägheit. — Sehr müde nach Gehen. — Al lgemeine, 
große, auch nervöfe Schwäche, mit großer Neigung zu 
Schweiß am Tage. — Abmagerung — Starke Wallung im 
Biute, mit großer Unruhe. — Die Smerzen find am ärgften 
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in der Ruhe, mintern fi dur Bewegung, und die nächtlichen 
durh Druck. 

Sefühllofigkeit der Haut. — Kriebeln, wie von Ameifen unter 
der Haut. — Rothe, brennende Flede an den Gliedern. — Schar; 
lah:Ausfchläge. — Rothlaufs Entzündungen. — Rothe, feine, 
truppmweife zufammenftehende Frieſel- und Blüthen: 
Ausihläge — Blüthen - Ausihläge mit Brenn» oder Wundheitd: 
Schmerj. — Kräps Bläschen. — Flechten. — Hühneraugen mit 
Stehen und Brennen. — $roftbeufen. — Ueberbeine. — Feigwarzen. 
— Blutfhmwäre. — Flache, fchmerziofe Sefhmüre mit ſchmutzigem 
Eiter und zadigem Grunde. — Alte, jückende Geſchwüre. 

Sroße Schläfrigfeit am Tage, Abends zeitig, und früh mit 
ſchwieriger Ermunterung. — Schlafſucht. — Spätes Einfchlafen 
und nächtliche Schlaflofigkeit, wegen Unruhe und trodner Hitze. — 
Beim Einfhlafen, Ziffern vor den Augen. — Tiefer, fetter 

. Schlaf. —Zuden und Hafen mit den Händen, Wimmern, Reden 
und Singen, oder bald Iachende, bald weinende Miene im Schlums 
mer, mit halb offenen, verdrehten Augen. — Aengſtliche Träume 
von Todten, mit Furcht beim Erwachen. — Seile Träume. 

Schauder und Froft, auh mit Schütteln, zumeilen mit Falten 
Händen und Fingern, meift Abends und ohne Durft. — Kälte 
Gefühl bei Froftigkeit und Käfte im Bauche. — Fieber - Hite, Abends, 
ohne’ Durft, mit Angft und großer Aufregung des Blut » Umlaufes, 
— Froſt mit Hige wechfelnd. — Nerven⸗Fieber mit Bewußtlo— 
figkeit, oder auch fchleihende. — Faul⸗Fieber. — Nacht⸗Schwe iße. 
— Früh: Schweiße. 

Heinerlichkeit, wie von Heimweh. — Traurigkeit und Beforgtheit 
wegen der Zukunft. — Unruhiges Grübeln über feine Krankheit. — 
Unruhe und Haftigkeit. — Stille Berdrießlihkeit und Rede— 
Unluſt. — Höchſte Gleichgültigkeit. 

Stumpfer, träger Geiſt, ohne Phantaſie. — Gedankenloſigkeit und Unfä- 
higfeit zu Geiftesarbeiten. — Sinnes » Täufhungen. x 





Eingenommenheit des Kopfes wie nah Rauſch, oder wie nach übermäßis 
gen Yollutionen. — Taumlichter Schwindel, im Stehen und Gehen, 
befonders Abende. 

Kopfweh, früh. — Stete, zum Liegen nöthigende, bei der geringften 
Erfhütterung oder durch Lärm unerträglich erhöhte Kopfſchmerzen. 
— Schwere des Kopfes, ald wäre er voll Waller. —Hartes, 
klemmendes Drüden im Kopfe, erhöht beim Aufprüden und 
beim Drehen des Kopfes, fo wie durch Nachdenken und Treppen 
Steigen, befonders aber Nachmitternacht auf der Stelle des Kopfes, 
welche im Bette auflisgt. — Zufammenprefien im Gehiine. — 
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Reißende Kopffchmerzen. — Stiche in den Schläfen oder Aber 
dem Auge. — Zuden oder Stoßen, Schlagen und Haden im Kopfe. 

Aeußerliches Drüden und Stehen am Kopfe. — Ziehichmerz in den Hinters 
haupt-Scnochen. — Flachſige, welfe, graue Haare. — Ausfallen der Haare. 

Augen matt, gläfern, glanzlos. — Drüden in ben Augen, mit Ge 
fühl, als fei der Augapfel zu groß. — Kälte der innern Augenlid⸗ 
Ränder. — Brennen. in den Augenlidern und Winkeln, 
befonders Abends, bei Richt. — Entzündung der Augen, mit rothen 
Hederchen gegen den innern Winkel. — Gerftenkorn. — Gelber Fleck 
im Weißen ded Auges. — Thränen der Augen. — Erweiterte Pus 
pille. — Stierer Blid. — Trübfichtigkeit,, wie durch einen Nebel. 
'— Kurzſichtigkeit. — Schwarzer Streif vor den Augen. — 
Licht⸗Scheu am Tage, mit Blenden der Augen beim Sehen 
auf Helles. 

Dhren:Stehen, auch mit Ziehen in den Baden, Kiefern und Zähnen, 
und nur von mufiktalifhen Tönen verfhlimmert. — 
Krampfhaftes Ziehen im Ohre. — Unerträglihkeit der Muſik, 
des Seräufhes und Gefprähes. — Starker Wiederhall aller Töne 
im Ohre. — Shwerhdrigteit in der Entfernung. — Schreien 
im Ohre beim Schnauben. 

Naſenrücken geſchwollen, mit rothen Flecken. — Schorfe auf dem Naſen⸗ 
rücken. — Neigung in der Naſe zu bohren. — Geſtank aus der 
Naſe. — Eiter-Ausfluß aus der Naſe. — Naſenbluten. 

Geſicht blaß, eingefallen, mit tiefliegenden, blaurandigen Augen und ſpitzer 
Naſe. — Unregelmäßige Geſichts-Züge. — Hitze im Geſichte, mit 
Spannen der Geſichts⸗Haut, als wenn Eiweiß darauf trodnete, 
— Große Bluͤthen im Geſichte. — Brennen in den Baden. 

Lippen voll fchwärender Schrunden, mit Wunpdheits » Schmerz — Blüthen 
und Schorfe auf dem Rothen der Lippen. — Blüthen am Kinne. — 
Geſchwulſt der Unterfiefer s Drüfen. — Schmerz im Unterkiefer, als 
würde er aus dem Gelenke geriffen. i 

Zahnmeh reißenden Schmerzes, durd Bett: Wärme, fo wie durd Heißes 
und Kaltes erhöht. — Naͤchtliches Brennen in den Borderzähnen. — 
Gelbe Zähne. — Loſes, abftehendes, oder geichwollenes, biuten- 
des Zahnfleifh. — Schnierzhafter Knoten am Zahnfleifche. 

Mund »Trodenheit, ohne Durſt. — Zäher, Elebridter Schleim 
im Munde und auf der Zunge. — Stechen und Brennen auf 
der Zunge. — Nachts unmwilltührlihes Beißen in die Zunge. — 
Geſchwulſt der Zunge mit Schmerz beim Spreden. — Naſen⸗Sprache. 
— Schründen im innern Munde, beim Kauen feſter Speiſen. — 
Wundes, gefhwüriged Saumenfegel, mit brennenden 
Schmerzen. 

Halsweh, wie wund, mit Schründen und Stechen, vorzüglich beim (Speife:) 
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Schlingen. — Zufammenziehender Schmerz im Halsgrubchen. — 
Ausrachſen zähen Schleimes. 

Geſchmack faulicht, fäuerfich, Präuterartie — Langer Nachgeſchmack 
des Senoffenen, befonders Des Brodes. — Ekel vor Brod, welches 
bitter fchmedt. — Großer Durft auf kalte Milch oder Bier. — 
Nah dem Effen, Drüden, oder Gefühl von auf und nieder 
Schwanken im Magen, Kopf Eingenommenheit,, Unbehaglichkeit, 
Vollheit und Schläfrigfeit, oder ohnmachtartige Abfpannung. 

Aufftoßen unvollfommen, oder brennend fäuerlih. — Anhaltende 

Uebelkeit im Hall e. - Erbrechen der Speifen. - Saures Erbrechen. 

Magen-Drüden, wie von einer Laft, nüchtern md nach jedem 
Eſſen, fo wie bei Berührung der Herzgrube. 

In den Hypochondern, befonders in der Leber, klemmendes Drüden, mit 
Angft.- Gefühl von Schwere der Leber. - Stechen in der Nieren-Gegend. 

Bauch aufgetrieben und gefpannt. — Zufammenziehen im Bauche, von 
beiden Seiten der Nabel⸗Gegend. — Klemmendes Bauhweh, 
befonders in-der NabelsGegend. — Stehen und Schneiden im 
Bauche. — Brennen im Unterbauhe. — Öludern im Bauche, 
wie von Waſſer, befouders beim Befühlen, fo mie beim vor und 
hinter Biegen des Bauches. — Häufiges Kollern und Poltern im 
Unterleidbe. — Biel Blähungen und häufiger Winde» Abgang. — 
Geſchwulſt der Leiften» Drüfen. 

Stuhl hart, brodig, ſchwierig abgehend. — Deftere Stühle — Durds 
fällige, nicht ſchmächende Stühle. — Scleimige, weißgraue 
Durdfall ‚Stühle — Unwilltührliher Breis Stuhl, unter Gefühl, 
als wolle ein Wind abgehen. — Beim Stuhle, Austreten der Maſtdarm⸗ 
Aderknoten. — Nach dem Stuhle, Zwang. — Reifen, Beißen und 
Süden im After und Maftdarme. 

Harndrang mit. vermindertem Abgange. — Deftered reihlihes Laffen 
wäffrichten Harmes, der fogleich eine dicke, weiße, Wolke bildet. 
— Harn wie Mil, mit bintigen, gallertartigen Klumpen. — 
Naht: Harnen, — Brennen in der Darnröhre beim Darnen. — 
Krampfhaftes Zufammenfhnüren in der Biafe. 

In der Eihel, ſtechender Schmerz. — Kriebeln und feuchtende 
Bläshen um dad Fleiih> Bändchen. — Keigwarzen. — Ausfchlag 
an der Ruthe und am Hodenſacke. — Entzündungs» Geſchwulſt des 
Hodenfades. — Schmerz der Hoden bei Berührung. — Nagender 
Hodenfhmerz. — Geſchwulſt des Hodens, und dider, harter, fpans 
nender Samenftrang. — Mangel an Geichlechtstrieb. — Häufige 
Erettionen, ohne Drang zum Beifhlafe. — Häufige, auch fehr 
ſchwächende Pollutionen. — Samen: Abgang beim Preſſen 
zum Stuhle. 

Bei der Regel, Leberfhmer;- SGilblicher, jüdender Weißfluß nach der Regel. 
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Heftiger Schnupfen mit rotben Nafen Rändern. — Sließfchnupfen mit 
Huften und Brennen in der Bruft und im Halfe- 

Starke Heiſerkeit und Rauhheit der Kehle. — Zufammenziehender 
Schmerz; am Halsgrübchen, die Kehle verengend. 
Huften von Kitzel und Kratzen am Kehlkopfe, oder Über der 

Herzgrube, Abends troden, früh mil weißgelbem Auswurfe. — 
Huften mit Erbrechen der Speifen und Kopfweh. — Huften: 
Auswurf Präuterartigen Geruches und Gefhmades. — Huften mit 

eiterartigem Ausmwurfe uhd Bruffchmerzen. 

-SKurzathmigkeit und Unvermögen, anhaltend zu ſprechen, wegen 
Schwäche der Bruft. — Krampfhaft au lakimengiehenbe Bruft - Bes 
Hemmung, wie eingefhnüct. 

Bruf:Drüden, häufig klemmend oder ſchneidend — Stiche in den 
Bruft · Seiten. — Lungen-Entzündung, auch nervöſe. 

Im Rücken, auf den Schulterblaͤttern, am Halſe und auf der Bruſt, 
Ausſchlag, der bei Berührung ſchmerzt. — Ameiſen-Kriebeln 
im Rüden und Kreuze, — Strammen und krampfhaftes Ziehen 

in den Huldmusfeln, befonders bei Bewegung des Kopfeb. - — Frieſel 
am Halſe. — Blutſchwäre unter den Achſeln. 

Klemmendes Drücken an den Ober» und Vorderarmen, Händen und 
Fingern. — Ziehen und zudendes Reißen in den Armen und 
Fingern. — Blüthen-Ausichläge an den Armen. — Ziehendes Schneiten 
in den Gelenken der Ellbogen, Hände und Finger. — Zittrige Schwäche 
der Arme. — lleberbein auf dem Handrüden. — Rauhe, runzelige, 
dürre Haut der Hände und Finger. — Abfterben der Finger, oft 
nur halbfeitig, mit foharfer Abgränzung. — Stiche in den Fingern 
und deren Gelenken. 

Geſchwulſt und Blutfhmwäre an den Hinterbaden. — Zerfhlas 
genheite :Shmerz der Hüften und OÖberfchenkel, befonders beim 
Sehen und Aufitehn vom Sie. — Krampf im Hüft⸗Gelenke, mit 
Reißen durch das ganze Bein, im Sigen und Eſſen unerträglih. — 
Drüdendes Klemmen an den Ober und Unterfchenfeln, Füßen 
und Zehen. — Reifen durch daß ganze Bein, mit Schwere in den 
Gelenken. — Nächtlihes brennendes Reißen im Schienbeine. — 
Blüthen an den Knien und Unterfchenfeln, die zufammenfließen und 
zu leicht blutenden Gefhmwüren werden. — Alte jückende Un— 
terſchenkel-Geſchwüre. — Brennen der Füße und Soh» 
len, bei Wundheit zwifchen den Zehen. — Geſchwulſt der Füße. — 
Fuß⸗Schweiß. — Hühneraugen. — Sroftbeulen an den Zehen. — 
Geſchwulſt des Knöchels der großen Zeche, mit brenuendem Klopfen 
und mit Dumpfen Schnitten darin bei Berührung. 
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Allgemein vorherrfhend: Einwärtspreſſende, zufammenfchnürende, ſtumpf 
floßende, oder flemmend drüädende Schmerzen, wie von 


einem Pflocke. — Klammartige, zudende und ziehende 
Schmerzen in den Öliedern und Selenten. — Spannen in 
den ©liedern, wie zu feſt ummidelt. — Schmerzen, wie nad) 


Stoß, Schlag oder Quetſchung, beſonders nah Drüden auf bie 
ſchmerzende Stelle. — Schwach, beginnende, allmählig, oft in takt⸗ 
mäßigen Abfäpen, fteigende und eben fo wieder abnehmende Schmerzen. 
— Lähmiges Taubheits- und ErftarrungssGefühl hier 
und da, oft mit Zittern und Herzklopfen. — Hyſteriſche Starr, 
rämpfe bei vollem Bemußtiein. — Eclampſie. — Nachtheile 
son Schred und Kränkung oder von Zorn erregendem 
Yerger. — Wechſel der Geiſtes- und KörversBefhmwerden, 
indem dieſe verfehminden, warn jene erfcheinen, und umgelehrt. — - 
Blei-Bergiftung. — Ungeheure Schwäche. — Kriebelnde 
Unruhe, Schwähes®efühl und Zittern in den Sliedern, befonders 
in der Ruhe und im Freien. — Die meiften Bejchwerden find in 
der Ruhe fhlimmer, befier bei Bewegung. — Gegen Abend 
und im Zimmer erhöhen ſich vorzüglih die Beſchwerden, die im 
Sreien fih mindern. — Paßt vorzüglich für das weibliche 
Geſchlecht. 

Wundſchmerzendes, kriebelndes Freſſen und Süden, oder bris 
Feindes ſtichlichts Brennen, mit Reiz zum Kragen an verichies 
denen Haut:-Stellen. — Geſchwüre (an den Fingern und Zehen). 

Krampfhaftes, consulfiviihes Gähnen, vorzüglich Nachmittags. 
— Große Abend -Scläfrigkeit. — Langer Früh,» Schlaf. — Aengſt⸗ 
Jihe Träume von Krieg und Blut: Bergießen. — Seile Träume. 
— Erwachen Nachts, meift Nachmitternacht, mit ängftlihen, unan⸗ 
genehmen, traurigen Gedanken. — Nädtlihe Befinnungslofigkeit 
beim Erwachen. — Liegen auf dem Nüden, Nachts, mit über den 
Kopf gefchlagenen Armen, herangezogenen Schenkeln und Neigung, 
die Beine zu entblößen. 

Stetes Zröfteln und Schaudern über den ganzen Körper, befonders im 
freier Luft. — Kindbetterin » Fieber. 

Traurigkeit, befonders Abends, mit großem Hange zum 
Meinen, oft Cum den andern Tag) mit ausgelaffener Heiterkeit 
und Spaßhaftigkeit wechſelnd. — Unmwilltührlihes Weinen. 
— Lauted Schreien um Hülfe. — Ungeheure Herzens-Angſt, 
mit fhrediiher Zucht voor dem nah geglaubten Tode, 
unter Zittern, Herzklopfen und AthemsBeengung. — Schredhaftig- 
Beit. — Große Aergerlichkeit, mit lang nachbleibender Berftimmung 


' 
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nad Xerger. — Untheifnehmende Gleichgültigkeit und Zerftreutheit. 
— Stolz und Heberfhägung feiner felbf, mit Berads 
tung Alles Andern, ſelbſt des Heiligften und Geltebteften, mehr 
im Zimmer, weniger im Freien und bei Sonnenfdein. 

Zerftreutheit und Vergeßlichkeit —Bewußtloſigkeit. — Irrereden. 
— Sinnes⸗Täuſchung, als ſei man ſelbſt ſehr groß, Alles Andere 
aber, Mein und niedrig. — Geiſtes—Storung nah Schreck und 
Kränkung oder Zorn erregendem Aerger. 


Spannende Kopf: Eingenommenheit , wie ein Brett vor dem Kopfe. — 
Flüchtige Schwindel : Anfälle, Abends, mit Beſinnungsloſigkeit. 
Kopfſchmerzen, welche ablagweife oder allmählig heftig Reigen 
und dann wieder ſchwach enden. — Kopfgicht- Anfälle mit 
Uebelteit und Erbrehen. — Taubheitd:-Gefühl im Kopfe 
und äußerlih auf dem Scheitel. — Schmerz in den Kopf : Seiten, 
wie von einem Pflode — Drüdend Elammartige Kopf» 
fhmerzen in der Stirn und den Schläfen, wie Zufammen» 
oder. Einwärts«Preffen, durd Büden und Bewegen ſehr erhöht. 

— Kriebeln in der Schläfe, wie von Ameifen, 

Gefühl von Zufammenziehung der Haut auf dem Scheitel. 

Augenfchmerz von jharf Sehen. — Spannen in den Augenhöhlen, mit 
freffendem Wundpeitd:Schmerze an den Rändern. — Klammſchmerz 
am NugenhöhlsRande. — Zufammendrüdende Spannung in 
den Augäpfeln. — Drüden in den Augen, mit Scläfrigfeit. 
— Kriebeln in den Augenwinfeln. — Hit» Empfindung oder Kältes 
Gefühl und Schründen in den Augen. — Srampfhaftes 
Zittern oder Fippern der Augenlider. — Berdrehung der 
Augen. — Die Gegenſtände erfheinen Kleiner, als fie 
in der That find. — Florige Trüpfichtigkeit, oft mit ſchmerzloſem 
Herumziehen um dad Auge. — Zittern und Flimmern vor den Augen. 

Dhrenzwang Plemmenden Schmerzes, — Rude in den Ohren. 
— Kälte: Gefühl mit Taubheits-Empfindung in den Ohren, 
dur die Baden, bis in die Lippen. — Freſſendes Kriebeln an de 
Ohren. —Dumpfes Wuwwern und Rollen in den Ohren. 

An der Naſe, Klammfchmer; mit Taubheits- Gefühl. 

Geſicht blaß, eingefallen. — Brennende Hitze und glühende 
Röthe des Geſicht es, mit heftigem Durfte, bei trodnem Munde, 
befonderd Abends. — Verzerrung der Gefihts - Muskeln. — Kälte: 
Gefühl mit Kriebeln und Taubheits:Empfindung in der 
ganzen Geſichts⸗Seite. — Spannendes betäubendes Klemmen 
und Drüden an den Jochbeinen. 

An Lippen und Kinn wund fchmerzendes, zum Kragen reizendes Freſſen. 
— Beißend oder ſtechend ſchmerzende Bläschen an den Lippen. =r 
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Trodene , fhrundige Lippen. — Blaurothes Ader⸗Netz am 
Kinne. — Taubheits» und Kälte⸗Gefühl um den Mund 
und am Rinne. — Kinnbaden:Frampf. 

Zahnweh pochend wühlenden Schmerzes. — Ruckweiſes, Plammartiges 
Ziehen in den Zähnen. — Schrunden im Zahnfleifche, 

Sa Munde Brennen, unter der Zunge. — Verbranntheits⸗Gefühl 
auf der Zunge. 

Delsweh, wie roh und wund, außer und beim leeren Schlingen. — 
Klammartiges Ziehen im Halfe, wie zugefhnürt. — Ber 

* fängerungdös Gefühl des Zäpfchens. — Kragen und viel Schleim im 

Halſe. — Schleim: Radfen. 

Geſchmack Mebricht, fchleimig., — Süßer GSefhmad auf der Zungens 
Spise. — Durftlofigteit. — Appetit vergeht beim erften Biſſen. 
— BWiderwille gegen Effen, aus Traurigkeit. — Ekel 
vor Fleiſch. — Heißhunger und haftiges Efien,, bei Neigung Alles 
number zu verachten. — Nach dem Eſſen, Aufftogen. 

Vergebliche Neigung zum Aufſtoßen. — Leeres, lautes Aufftoßen. — Aufſtei⸗ 
gen widerlich, bitters füßer Flüſſigkeit, die leicht Verfchluden erregt. 

Anhaltende Uebelkeit mit zittriger Mattigkeit und Aengſtlichkeit. 


Magen: Drüden, befonders nah dem Effen. — Zufammenzichs : 


SchmerzinderHerzgrube, wie zu feſt geſchnürt. — Drüden, 
oder Stöße, dder Pochen, Stechen und Kneipen in der Herzgrube. 
— Brennen in der Herzgrube, vom Halfe aus bis in den Bauch. 

Bauchweh ſtumpf ſtoßenden Drüdens. — Auftreibung des Bau⸗ 
ches, mit ſchwierigem, abgebrochnem Winde: Abgange. — Zufams 
menſchnüren im Bauche. — Blei⸗-Kolik. — Kneipen in 
der Nabel⸗Gegend. — Stechen in der Bauch⸗Seite und Nabel⸗ 
Gegend. — Nagen im Bauche. — Ziehen in den Schößen 
vom Kreuze aus. 

Stuhl⸗Verſtopfung, auch nad Blei» Vergiftung, oder auf Reifen 
— Deftered Noththun, mit geringem, nur ftüdweife und unter großer 
Anftrengung erfolgendem Stuhle. — Brei Stühle — Bandwurms 
und MWaftdarm: Maden beim Stuhle. — Blut Abgang vom After 
bei und außer dem Stuhl. — Nah dem Stuhle, Ehauder 

. über den ganzen Körper, oder Schmähes Gefühl im Baudıe. 
— Oefters jülendes Kriebeln und Zwängen im After, 
befonders Abende. — Heftige, ftumpfe Stihe im Maftdarme. 

Harn roth, mit weißen Wolfen, oder trübmwerdend mit rothem Satze. — 
Langſamer Darnfluß, aber Öftered Harnen. 

Am Hodenfade Brennen und Freien. — Widernatürlich erhöhter 
Geſchlechtstrieb mit vielen Erektionen, befonderd Nachts. - Abgang 
von Proftats: Saft. — Beiſchlaf zu kurz und mit wenig Genuß. 

Herappreffen nah den Geburtstheilen mit Drüden im Unter 
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"Sande. — Widernatürlihe Aufregung des weiblichen 
Gefhlehtstriebes, vorzüglih bei Wöchnerinnen, mit 
fchmerzhafter Empfindlichkeit und wohllüſtigem Kriebeln in 
den innern und äußern Geſchlechtstheilen. — Berhärtung 
des Uterus. — Blutdrang nad dem Uterus. — Unfruchtbarkeit. — 
Abortus.— Mutter: Blutflüffe, diden dunfeln Blutes, unter 

‚ Ziehen in den Schößen. — Regel zu früh und zu flark, aber 
zu kurz. — Bor der Regel, Schneiden und wehenartige Schmerzen 
im Unterbaude. — Bei Eintritt der Regel, Krämpfe — 
Während der Negel, Herabpreffen nach den Geburtstheilen, mit gros 
fer Empfindlichkeit derjelben. 


Bergeblicher Niefereiz und Kriebeln in der Nafe. — Stodfhnupfen, 
oft nur halbfeitig. 

Stimm:Mangel. — Kurzer trockner Huften. " 

Kurzathmigkeit mit zufammenfhnürender Brufs:Bellems 
mung. — Aengſtliche Beklemmung der Brut, mit warmem Auf 
fleigen von der Herzgrube aus. 

Bruſtſchmerz, wie von einer Laſt auf der Bruſt, mit Neigung zum tief 
Athmen , dad aber durch Schwüce verhindert wird. — Stumpf 


ſtoßendes Drüden in der Bruſt. — Klammartiges Drüden ' 


in einer Bruſthälfte. — Shwah bis zu bedeutender Höhe 
fteigender und ebenfo abnehmender Klamm⸗-Schmerz 
in der Bruf. — Stumpfe Stihe in der Bruft: Seite, beim Eins 
athmen. — Aengſtliches Herzklopfen. 

Kreuz: und Rüdenfhmerz, wie zerichlagen, befonder6 beim 
Darauf Drüden oder beim Zurüdbiegen. — Klammſchmerz im 
Kreuze. — Taubheitd Gefühl im Steißbeine — Genick-Stei⸗ 
figkeit. — Schwäche und fpannendes Taubheits:Gefühl 
im Naden. 

Schwere und Erfhlaffung der Arme, mit lähmigem Ziehen 
darin. — Drüden und Klammſchmerz in den Borderarmen, Händen 
und Fingern, befonders beim feit Zugreifen. — Züdendes Freſſen, 
Brideln und Brennen an den Armen, Händen und Fingern. — 
Erſtarrungs ⸗Gefühl in den Vorderarmen. — Schmerzhaftes Klopfen 
in den Fingern. — Krummziehen der Finger. — Taubheit der Finger. 
— Gefhmwüre an den Gingern. 

Klammſchmerz und Strammen in den Oberfchenkeln, Füßen und Zehen. 
— Schwäche der Oberſchenkel und Knie, wie zerfhlas 
sen. — Nude und Schläge im Unterſchenkel. —.Zittrige Unruhe 
in den Unterfchenteln, mit Cingeichlafenheit» und Erſtarrungs⸗ 
Gefühl. — Müdigkeit und Taupheit der Füße, im Sigen. — Wundes 
Freſſen und Schründen am Zußknöchel, durch die geringfte Berührung 


. 
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fehr erhöpt. — Schmershaftes Klopfen in den Zehen. — Geſchwulſt 
des Zehballend, mit befonders nächtlichem Reifen und Pucken. 
— Gefhwüre an den Zehen.. 


121. Plumbum. 


Allgemein vorherrfhend: Ziehen und Reifen in den Gliedern, 
am heftigften Nachts, dur Reiben zuweilen auf eine andere 
Stelle gehend. — Brennen an verſchiedenen Theilen des Körpers. 
— Heftige, rudweife Priebelnde Knohen: Schmerzen. — 
ZufammenfhnürendeßSchmerzen u. Krämpfe in innern 
Drganen. — Erftarrung, Steifigkeit, Krummung und Berfürs 
zung einzelner Glieder. Lähmungen. — Krampfhaftes Schütteln 
und Zuden der Glieder, Convulſionen und Krämpfe, 
oft mit nachfolgender Lähmung. — Epileptiihe Anfälle — 
Gaſtriſche Befhwerden — Bleich- und gelbfüdtige 
Zuftände. — Schlagfluf. — Ohnmadten, befonders unter 
vielen Menſchen. — Hyppochondriſche und hyfterifhe Bes 
fhwerden. — Schwere und Trägheit in den Öliedern. — Große 
Shwäde und Sraftlofigfeit, mit Zittern der Ölieder. 
— Nach geringer Bewegung, matt zum Niederlegen, mit Pulfiren 
dur den ganzen Körper, — Welkheit der Muskeln. — Allge 
meine Abmagerung, befonderd an den gelähmten Theilen, 
mit nachfolgender Gefhwulft derfelben. — Wafferfühtige 
Anſchwellungen, aud des ganzen Körpers. — Empfindlichkeit 
gegen freie Luft. — Die Beihwerden entwideln fi. langſam, 
verfhmwinden oft eine Zeit und kommen dann wieder. 

Bfeiartige, bläulidhe, oder gelbe Haut-Farbe. — Dunkelbraune 
Flecken über den. ganzen Körper. — Leichte Entzündung und Ei⸗ 
terung Peiner Wunden, — Brennen in den Öefhwüren. — Ue⸗ 
berbeine. 

Sroße Taͤges-Schläfrigkeit und Teihtes Einfhlafen, ſelbſt 
beim Spreden. — Schlaf: und Shlummerfudt, auch mit 
Betäubung. — Späted Einjhlafen. — Nächtliche Schlaf: 
loſigkeit, mit Unterleibs -Krämpfen. — Zufammenfahren beim’ 
Einfhlafen. — Viele, auch geile Träume mit Erektionen. — 
Sprechen im Schlafe. 

Vorherrſchende Sroftigkeit und Kälte, befonders der Ölieder, 
— Ralte Schweiße. 

Piedergeichlagenheit und Rilte Melanholie. — Große Augft 
und Unruhe, mit Seufzen. — Langeweile, mit Unluft zun Reden 
und Arbeiten. — Muthlofigkeit. — Lebens -Ueberdruß. 

Gedaͤchtniß⸗Schwaͤche. — Blödfinn. — Sinnlofigfeit. — Wahnfi nn. — Ir⸗ 
rereden. — Ruth. — Wilde Delirien mit verwirrtem Anfehen. 
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Eingenommenheit des Kopfes, wie aus Stumpfheit und Trübfinn. — 
Betäubung des Kopfes, mit bewußtlofem Niederfallen. — 
Truntenheit. — Schwindel, befonders beim Büden und beim 
Sehen in die Höhe. 

KRopfweh, wie von einer aus dem Halfe nah dem Gehirn 
auffteigenden Kugel. — Schwere des Kopfes, befonders 
im Hinterhaupte und der Gtirn. — Reifen in der Stirn und 
den Schläfen. — Stehende Kopffhmerzen. — Blutdrang nad 

dem Kopfe, mit Pulfiren und Hitze darin. 

Große Dürre der Haare. — Ausfallen der Haare, ſelbſt aus 
den Augenbrauen und dem Lippen-Barte. 

Augenſchmerz, als wäre der Augapfel zu groß, empfindlich 
drückend. — Schwere der Augen, bei Bewegung. — Lähmung 
der Augenlider. — Zuſammenziehen in den Augen und Lidern. 
— Reißen in den Augenlidern mit Schläfrigkeit. — Blutdrang 
nach den Augen. — Entzündung der Augen und des Augenſternes. 
— Naͤchtliches Zuſchwären der Augen. — Geſchwulſt der Augen. 

— Gelbliches Augenweiß. — Krampfhafte Verſchließung 
der Augenlider. — Verdrehung der Augen. — Verengerte Pupille. 
— Nebelichte Trübſichtigkeit, die zum Wiſchen — 
Kurzſichtigkeit. — Schwarzer Staar. 

Ohren⸗Reißen. — Bohren und Stechen in den Ohren. — Empfind⸗ 
lichkeit gegen Geräuſch. — Oft plötzliche ——— 
— Taubheit. 

Naſe kalt. — Rothlauf⸗ Entzündung an der Nafe, — Eiter Bläschen 
in den gerötheten Nafenwinkeln. — Geftant vor der Nafe. — 
Verluſt des Geruches. 

Geſicht bleich, gelb, todtenahnlich. — Verwirrtes Anſehen. — 
Gedunſenes Geſicht. — Halbſeitige Geſichts⸗-Geſchwulſt. — Fett⸗ 
glänzende und fett anzufühlende GeſichtsHaut. — Reifen in 
den Kiefer-⸗Knochen, nad Reiben vergehend, oder an andern 
Stellen erfheinend. — Bohren im Untertiefer. a 

Lippen» Abfchälen. — Kinnbaten:Krampf. — Geſchwulſt der Uns 
tertiefer - Drüfen. 

Zahnweh reigend zudenden Schmerzes, durch Kaltes verfchlimmert. — 
Gelblicher Schleim an den Zähnen. — Schwarzwerden der Zähne. 
— Hohle, abbrechende übelriehende Zähne. — Loderheit und 
Ausfallen der Zähne. — Zähnefnirfhen. — Bleiches, geſchwollenes 
Zahnfleifh. — Harte, fchmerzhafte Knoten am Zahnfleifche. 

 Mund-Trodenheit. — Biel fügliher Speihel im Munde, 
bei Trodenheit im Rachen. — Speichel⸗Fluß. — Schaum im 
Munde. — Zäher Schleim im Munde, früh, beim Erwachen. — 

e  Blutfdeien — Schwaͤmmchen und übelriechende Gefhwäre im 
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Munde. — Entzündung , Geſchwulſt und Schwere der unge. — 
Trodne, braune, rifiige Zunge. — Grün oder gelb belegte 
Zunge. — Berhinderte Sprade 

Halöweh, wie von Geſchwulſt oder einem fremden Körper 
im Schlunde. — Aufſteigen wie von einer Kugel im Dale, 


— Zujammenfhnüren des Halſes. — Lähmung des Shlum - 


des; mit Unvermögen zu ſchlingen. — Ziehen im Schlunde, 
beim Eſſen, als wolle die Speiferähre abreißen. — Kriechen in 


der Speiferöhre. — Entzündung und Verhärtung der Wandels, ' 


Geſchmack ſüß oder bitter. — Schwefelicht faurer Geſchmack tief 
im Halfe. — Starker Durft auf kaltes Waſſer. — Appetit 
lofigteit. — Starker Hunger, auch bald nad bem Eſſen. — 
Große Neigung auf Brod und Gebackenes. 

Aufſtoßen nach dem Genoſſenen. —Leeres Aufſtoßen, oft ſehr heftig 
und ſchmerzhaft. — Suͤßliches Aufſtoßen. — Schluckſen. — 
Aufſchwulken ſauren oder ſüßen Waſſers. 

Ekel und öftere Brech⸗ Uebelkeit, zuweilen mit leerem Würgen, 
— Heftiges ſtetes Erbrechen, entpeder des Genoſſenen, 
oder gelblicher, grünliher und ſchwärzlicher Stoffe, unter 
heftigen Schmerzen im Magen und Bauche. — Erbrechen von 
Galle over von Blut, — Koth⸗Erbrechen. 

Magenſchmerzen heftisfter Art. — Schwere -Gefühl und Drüs 
den im Magen, aub nad dem Eſſen. — Dumpfes, ängftliches 
Drüden in der Herzgrube. — Zufammenfhnürender Mas 
gen-Rrampf. — Stehen von der Herzgrube bis in den Rüden, 
— Schneiden und Brennen im Wagen. — Entzündung des Magens. 


Leberſchmerzen ſtechenden Druͤckens. — Milz⸗Beſchwerden. — Nieren 


Leiden. 

Bauhfhmerzen der heftigſten Art, mit Einziehung des Nabels. 
— Auftreibung und Härte des Unterleibes. — Arge Koliken, 
jufammenfhnürenden Schmerzed, am meiften um die 
Nabel⸗Gegend, mit harter Zuſammenziehung bed 
Unterleibes oft in unregelmäßigen Erhöhungen und Vertie⸗ 
fungen, durch die geringfte Berührung erhöht, und zus 
weilen Nachts am heftigften. — Kneipen und Schheiden im Bauche. 
— Stehen um den Nabel herum. — Gefühl im Oberbauche und 
der Bauch» Seite, ald ob Etwas abreige und hinabfalle. — Pulfiren 


im Bauche. — Kälte⸗Gefühl oder Brennen im Unterleibe. — 


Entzündungen der Därme. — Harte Knoten im Baude, 
wie von inneren Berhärtungen. — Zerſchlagenheits⸗Schmerz der 


Bauch: Muskeln, durch Bewegung und Berührung erhöht. — 


Stete Erzeugung und Verſetzung der Blähungen, mit hörbarem 
Rnurren und Poltern im Bauche. — Biel Abgang heißer, 
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.brennender oder fehr flinkender Winde, — Schmerzhafter 
Blähungd-Drang im Maftdarme, ohne Erfolg. 

Stupl-VBerfopfung der hartnädigften Art. — Steter ver» 
geblidyer Stuhldrang. — Zäher, harter, fhwieriger Stuhl, 
oft Fugeliht, wie Schafsmift. — Ruhrartige Stühle — 
Schmerzbafte, oft ſehr finfende, auch langwierige Durch— 
fälle, meift gelben Kothes. — Blutige Durchfälle — Schmerz» 
haftes Einziehen und Zufammenfhnüren des Afters. — 

. Maftvarm : Borfall. 

HarnsBerhaltung. — Schwieriger , tropfenweiſer Abgang des 
Harnes. — Harnzwang. — Oefteter, vermehrter Harn⸗Abgang. 

— Wäſſrichter, oder röthlicher, feuriger, trüber, auch dicker Harn. 
— Blutfluß aus der Harnröhre. 

Geſchlechtstheile ( Ruthe und Hodenſack) entzündet und geſchwollen. 

.,— Burgen und Jufammenfchnüren in den Hoden, mit 
Zuden im Samenftrange — Heraufgezogenheit der Hoden. — 
MWundheit des Hodenfades. — Allzuheftiger Geſchlechts⸗ 
trieb, mit vielen Ereftionen und Pollutionen. — In 
genügliher Samen -Erguß beim Beifchlafe. — (Impotenz?) 

Weißfluß. — Hehl- Geburt. 


Verftopfung der Naſe. — Biel zäher Schleim in ber Rafe, der nur 
durch die Choanen entleert werden kann. — Fließſchnupfen waͤſſ⸗ 
richten Schleimes. 

Heiſerkeit und Rauhheit der Kehle. — Stimmloſigkeit. 
— Zu ſammenſchnürung der Kehle. — Auswurf vielen 
zähen, durchſichtigen, oder gelbgrünen Schleimes aus dem Kehl⸗ 
kopfe, in Klumpen. 

Trockner, convulſiviſcher Huſten. — Eiter-Auswurf aus der Vruſt. 
— Huſten mit Blut⸗Auswurf. 

Athmen fchwer, ängſtlich, beklommen und keichend. — Kurzathmig⸗ 
keit. — Krampfhafte Engbrüſtigkeit. — Periodiſch wie— 
derkehrende Bruft:Beklemmungen. — Stickfluß. 


Bruſt⸗Drücken, beſonders beim tief Athmen und Lachen — Stehen 


in der Bruſt und den Bruſt⸗Seiten, zuweilen mit Athem⸗ 
Verſetzung. — Ballung in der Bruft, mit Aengftlihkeit um 
das Herz, und fühlbarem Herzkfopfen. 

Reigen und Stehen im Kreuze, Rüden, und zwischen und an dem 
Schulterblättern. — Krümmung des Rüdgrates. — Spannen im 
Nacken, bis ind Ohr, bei Bewegung des Kopfes. 

Eonsulfivifche Bewegung der Arme und Hände, mit Schmerzen in 
den Selenfen derfelden. — Ziehen und Reigen in den Ober—⸗ 
armen und Fingern. — Schwähe und fchmerzhafte Lähmung 
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der Arme und Hände. — Meberbein auf dem Handrüden. — 
Schwerbeweglichleit der Finger. — Befchwollene, rothe Flecke auf , 
den Fingern. / 

Biehen im Hüft-Selenke, im Liegen. - Schmerzhaftes Lähmung® 
Gefühl im Hüft⸗, Knie⸗ und Fuß⸗-Gelenke, befonders 
beim Treppen «Steigen. — Lähmungen der Schenkel und 
Zuße. — Einfhlafen der Beine und Füße. — Reigen und Stechen 
in den Oberſchenkeln und Knien. — Taubheits > Gefühl in den 
Füßen, mit Schwierigkeit, fie auf den Boden zu feßen. — Klamm 
in den Fußſohlen. — Geſchwulſt der Füße. — Stinkender Fuß⸗ 
Schweiß. — Krummziehen der Zehen. 


122. Prunus spinosa. 


Allgemeine Haut⸗Waſſerſucht. 
Stete Uebelkeit mit Ekel vor allen Speifen. 
Durchfall 
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Allgemein vorherrſchend: Gichtiſche und rheumatiſche Schmer⸗ 
zen. — Waſſerſüchtige Zuſtände, auch der ganzen Körpers 
haut. — Von geringer Anſtrengung ſehr angegriffen. — Höchſt 
erſchoͤpft nach Fahren. — Schwäche in allen Gelenken, als ob fie 
zufammenbrechen wollten. — Im Fahren, fo wie beim Beivegen 
im Greien , entftehen viele Befchwerden, die durch Ruhe und im 
Zimmer fi beffern. — Im Liegen fiheint das Befinden am beften 
zu fein. — Morgens, Abends und Nachts treten die meiſten 
Beichwerden auf. 

Kupferrother Bläschen -Ausfchlag, ohne Jücken. — Dichtfiehende, roth⸗ 
fledige Blüthen. — Secundäre Kraätz- Ausſchläge. — Kraͤtz⸗ 
Geſchwure. — Borten-Ausfihläge, auch über den ganzen 
Körper, als fee derjelbe in einem Futterale. — Trodne, 
unempfindlihe Flechten. — Feigwarzen. 

Spätes Einfchlafen. — Zeitiged Erwachen und Schlaffofigfeit 
sah Mitternaht, wegen Blutwallungnadh dem Kopfe, 
mit Hiße und betäubter Unbeſinnlichkeit. — Starker, tiefer Schlaf, _ 
mit Öfterem Erwahen. — Lebhafte Träume mit äußerit 
fharfer, greller, Plarer Anihauung, die auch nach dem 
Erwachen noch fortdauern. — Shwärmerifhhe, ängſtliche, 
graufige Träume.- nvermögen auf ber rechten Seite zu fchlafen. 

Viel Kälte-Empfindung und Sröfteln. — Sonnenhite ift unerträglich. 
— Abend Hipe, ald foliten die Sinne vergehen, mit Phantafiren 
und Durk. — Hitze mit triefendem Geſichts⸗Schweiße. 
— Hitze und Schweiß im Fahren. 
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Troßlofe Gedanken — _Kengkligfeit, wie bange Adnungen, bes 
fonders beim Fahren, mit Zittern in Händen und Füßen. — 
Melancholiſche Trübfinnigkeit und Verzweiflung bis zur Gelbftent- 
leibung. — Heftig aufbraufend, mit fteten Todes, Gedanlten. — 
Mögliche Heiterkeit, mit plöglicher Traurigkeit wechſelnd. — Sehr reizbar 
und fentimental. — Große Abneigung gegen Fahren, mit großer Luſt 
dazu wechſelnd⸗Große Trägheit und Inluft zu aller Arbeit. 
— Großer Gefhäftds Drang, mit heißem Zittern am ganzen Körper. 

Gedãächtniß⸗Schwaͤche. — Vergeßlichkeit. — Wahnfinn. 


Kopf⸗Benebelung, wie nach Rauſch, vorzüglich Nachts. — Schwindel 
mit Betaͤubung. 

Kopfweh, als dränge das Hirn zum Schädel heraus, mit 
Ameiſen⸗Kriebeln darin. — Schmerz, als laͤge ein Stock im Kopfe, 

“mit Mattigkeit und Niederliegen. — Heftiger Früh⸗Kopfſchmerz 
mit Preſſen zur Stirn heraus, Betäubung, Taumel und Wundheits⸗ 
Schmerz der Augen. — Blutdrang zum Kopfe, mit Vollheit 
und Pulfiren darin, beſonders bei geiftigen Arbeiten. — Heftiges, 
drüdendes Brennen in der Stirn, befonders Abends. — Bor 
dem Kopfweh, Flimmern, ſchwarze Flecke und Tanzen der Gegen: 
Rände vor den Augen. 

Trodner Grind auf dem Haarkopfe, mit näflenden Schorfen hinter 
ven Ohren und vielen Läuſen. — Stinkend näflende Borke über 
das Hinterhaupt. — Große, jauchende Flächen am Kopfe. 

Augen » Entzündung, mit Drüden in den Augen, wie von Sand, 
oder von einem fremden Körper. — Brennen der Augen. — Ge⸗ 
ſchwulſt der Augenlider. — Thränen der Augen, beim lange 
Sehen auf Etwas. — Slafige, früh zuflebende Augen. — Zittern 
der Gegenflände vor den Augen, im Zimmer. — Schwarze Fleden, 
Slimmern und Funken vor den Augen. — Blenden der Augen beim 
Sehen im Freien. — Liht:- Scheu. 

Ohren⸗Stechen. — Ausflug rötplihen Ohrſchmalzes oder ſtinkenden 
Eiters aus den Ohren. — Eiter- Ausfchlag in der Obrmuschel. — 
Große jauhende Flähen und näffende Schorfe hinter den 
Ohren. — Empfindung, als höre man mit fremden Obren. 

Nafens Scheidewand entzündet, mit weißen Eiter Bläschen. — Blut⸗ 
Geruch vor der Naſe. 

GefihtösGarbe blaß, gelblih, krankhaft mit breiten blauen 
Ringen um die Augen. — Ziehend ftechender Gefichtss Schmerz in 
den Sochbeinen und Schläfen. — Schmerz des Sochbeines bei Be- 
rührung, wie unterfchworen. — Trodner, jücender, dichtftehender, 
rothflediger Blüthen⸗Ausſchlag im Geſichte — Borken; 
Ausſchlag über Das ganze Geſicht. 
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Lippen⸗Geſchwulſt. — Sefhmärige Lippen und Mundwintel. — Schwarze, 
braune, trodne Lippen. — Geſchwulſt der Unterkiefer .Drüfen, 
beit Berührung fchmerzend. 

Zahnwe h ſtechenden Schmerzes, im Freien gebeffert. — Loder- 
heit der Zähne. — Sefhmwüre am Zahnfleifche. 

Im Munde viel zäher, klebriger Schleim, ekelhaften Geſchmackes. 
— Zunge trocken und wie verbrannt ſchmerzend. — Weißſchleimig 
belegte Zunge. 

Dalsweh mit erſchwertem Schlingen. — Hals. Entzündung mit 
Brennen und Wundheits- Schmerz, befonders bei warmem Effen. 
GSeſchmack fade, lätſchig, efelhaft, durch Efien und Tabakrauchen vermehrt, 
durch Trinken gebefiert. — Delichter Sefchmad der Speifen, Mittags. 
— Lehmiger Mund: Gefhmad. — Viel Durf, bei "geringem 
Mippetite, auch während des Mittag» Effend.—Bermehrter Hun— 
ger und Appetit. — Höhfter Ekel vor Schweinefleifh. 

Aufitoßen wie nach faulen Eiern, oder fauer und ranzig. — Soodbrennen 
nach Waffertrinten. — Schludfen nad dem Effen. 

Stete Uebelkeit und Brecherlichkeit, mit Erbrechen fauren 
oder fügen Schleimes, befonders früh oder Abende. 

Magen: Krampf. — Stehender Schmerz in der Herzgrube. — Stechen 
in beiden Hypochondern. 

Bauchweh vom Fahren. — Kolikartiges Bauhmeh, gegen Abend, 
durch Eſſen gebeſſert. — Unterleibs-Krämpfe, früh, im Bette, 
— Bauch⸗Kneipen, vorzüglich in der (weiblihen) Scham⸗Gegend. — 
Stich⸗Schmerz im Baukhe, befonders in den Seiten — 
Bauch » Waflerfucht. 

@tühle Häufig und dünn, mit Leibweh vorher. — Dunkelbraune, 
flüffige, ftinfende Stühle. — Nädtliche, fat unwillführliche Stühle. 
— Wundheit im Dafttarme beim Fahren. 

Harnendfters, doch fparfam, unter Brennen und Schneiden 
in der Harnröhre. — Schmerzhafter Harnzwang. — Nachharnen. 

Auf der Eichel entzündetes Geſchwür, mit Geſchwulſt und Schwere der 
Hoden. — Feuchtende, jüdende Feigwarzen am Sande der Borhaut. 
— Große Abneigung gegen Beiſchlaf. — Schlaffheit der Zeugungs⸗ 
theile. — Impotenz. — Ausbleibender Samen Erguß beim m 
ſchlafe. — Proftata: Saft vor dem Harnen. 

Regel zu fyät und zu gering. 





Berfkopfte Rafe und Stogfchnupfen. — Vielzäher Schleim, 
wie ein Yflod, oben in der Nafe, der zu Brecherlichkeit reizt. — 
Fließſchnupfen mit Brennen in der Naſe. 

Trockner Huſten, mit Schwachheits⸗ und Schwere⸗Gefühl, oder Wund⸗ 
heits⸗Sqhmerz in der Bruſt. — Abend⸗Huſten mit Schmerz in der 
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Brut und dem Halfe, durch Sprechen erregt, durch Ruhe gebeflert. 
— Huften mit Brech-Reiz und Würgen, unter fletem Kitzel im 
Halfe. — Huften mit gelblich grünem Auswurfe. 

Athem⸗Mangel und Rurzathmigkeit, am fchlimmften im Sitzen 
und beim Sehen im Freien, durd Liegen gebeſſert. — 
Beim Athmen, Stehen in der Bruft und im Rüden, 

Bruſt⸗Drücken, wie von einer niederdrüdenden Lak, mit 
Athens Mangel, durch Neigung des Kopfes unerträglich erhöht. — 
Schmerz in der Bruft, wie zerriffen, oder wie geſchwürig, vor⸗ 
züglich beim Heben. — Schneiden in der Bruft, wie mit Mef- 
fern, mit Verbranntheitd- Gefühl im Schlunde,, lauten Aufſtoßen 
und ſtarkem Windes Abgange. — Stehen in der Bruf. — 
Se näher-im Bette die Arme ber Bruft find, defto mehr erhöhen 
fie den Schmerz. — Bruſt⸗Waſſerſucht. 

Sreuz: Schwäche. — Ungeheure Rüdenfhmerzen, wie gerfhlagem, 
oder ftehend drüdend. — Reifen und Stechen in und zwifchen den 

Schulterblättern. — Arger Genidihmerz im Zimmer, im Freien 
vergehend. — Steifheit und Wundheits⸗Schmerz im * 
| den, beim rüdwärts Biegen des Kopfes. 

Arme wie gelähmt und zerfchlagen, von der Achſel bis in die Hand. — 
Große Rauhpeit der Hand» Knöchel. — Viel Schweiß in den Hand⸗ 
tellern beſonders Nachts. — Kupferrother Bläschen: Ausſchlag auf 
den Handrücken. 

Strammen in den Sitz⸗Knochen, bis in's Knie, im Gehen. — Das Bein 

‚af au ſchwach, im Liegen den Drud ded andern zu ertragen. — 
Trockne Flechten in der Kniekehle. — Schenkel⸗Geſchwüre mit 
argem Süden Über den ganzen Körper. — Gichtifche Fußſchmerzen, 
die fi in der Ruhe mehren. — Neigung, den Fuß beim Gehen 
einwärts zu drehen. — Defteres Einfchlafen der Süße 
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Allgemein vorberrfhend: Zuckendes Reigen und Ziehen In den 
Muskeln der Slider. — Gichtiſche und rheumatiſche 
Schmerz:Anfälle, bie in freier Luft fich befiern, beim Eintritte 
in die warme Stube aber und im Bette fchlimmer werden. — S h mers 
zen wie von Wundheit oder einem innern Geſchwüre, 
befonders beim Anfafien der leidenden Theile. — Strammen in den 
Flechſen. — Flechſenſpringen. — Acute Gelenk⸗Gicht mit fein 
ſtechenden Zieh. Schmerzen für fih und Zericlagenheits: Schmenz 
bei Berührung. — Schnell auf andere Theile -überfprin- 
gende Schmerzen, mit Sefhwulf der leidenden Theile. 
— Gihtifhe, rothe, heiße Anfhwellungen, mit ſtechenden 

- Schmerzen. — Vorzüglid von Froſt, — Geſichts Blaͤſſe 


i Punulsatilla. 3u 
% 

und Engbrüftigfeit begleitete Befchwerben. — Halbfeitige Be. 
fhwerden — Erhöhung und Erneuerung der Beſchwer 
ben im Sitzen, vorzüglih nad Ianger Bewegung, oder im 
Auffichen nah langem Sigen, fo wie in der Seiten» 
oder Rüdenlage, und in der Ruhe überhaupt. — Minde- 
rung ber Befhwerden durch Aufſitzen vom Liegen, oder 
Durch Legen von der Seite auf den Rücken, fo wie durch Bewe⸗ 
gen und Gehen, dDurh äußern Drud und im Freien. — 
Abends und Vormitternacht ift das Befinden gewöhnlid am 
ſchimmſten, ſelten früh. — Böfe Folgen und Nachtheile von 
Metcurs, China⸗, Chamillen- und Schwefel⸗Mißbrauch, 
fo wie von Eger» und Karlsbader⸗Waſſer, von fettem Schweine, 
fleifche und Badwerke, von Gröältung, oder von Wein⸗Genuß, 
son Furcht und innerer Kränkung. — Bilidfe und gaftrifche, 
ferophulöfe und rhadhitifche, gelb: und bleichſüchtige, byftes 
rifche und hypochondriſche Befhwerden. — Nachtheile von 
jurüdgetretenen Maſern. — Diannihfahe Befchwerden der 
Kinder und Säuglinge, fo wie vorzüglich des weiblihen Ge— 
fhlechtes, namentlih der Schmwangern, Kreißenden und 
Säugenden.— Past vorzüglich für langfame, phlegmatiſche, 
gutmüthig ſchalkhafte Temperamente. — Krämpfe in inneren 
Drganen.— EntzündungeninnererTheile, mitReigung zu 
Eiterung. — Wehadern. — Eongeflionen. — Auftreibung und 
Unfhwellung der Venen. — Knochen» Berfrümmungen. — Knochen: 
fra. — Schleimhbaut-Kranktheiten. 

Allgemeine Unbehaglichkeit und Unruhe im Körper, die weder. ſchlafen, 
noch ruhen läßt, mit fteter Neigung, die Glieder auszuftreden. — 
Defteres laͤſtiges Pulfiren durch den ganzen Körper, am Ichlimmften 
hei Bewegung. — Deftered ängftliches Zittern Der Glieder. 
— Kriebeindes Einfchlafen der Glieder in der Ruhe. — Trägheit 
und Schwere der Glieder, mit lähmiger Mattigkeit und 
Schmerzhaftigkeit aller Gelenke. — Die FrühsMattigfeit wird im 
Liegen immer ärger. — Schl agflüf fe. — Abmagerung, vorzüglidy 
bei Kindern. — Empfindlichfeit und Scheu vor freier Luft. 

Süden in der Haut, meift brennend oder fein ſtechend, befonders 
vor Mitternacht beim Warmwerden im Bette, durch Kragen 
fehr erhöht. — Nefiels Ausichläge. — Häufige äußere Roöthe, ſelbſt 
Talter Theile. — Ausfhläge von zu vielem Sped:GÖenuife, 
mit heftigem Süden im Bette. — Mafern. — Spispoden. — 
Erfrorne, entzündete, jüdende lieder. — Haut: Schruns 
den. — Eiternde Wunden. — Leicht biutende Gefäwüre, 
mit beißendem, brennendem Stechen, oder mit Züden in der Um: 
gebung und harter, glänzender Roͤthe. 
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Stete traumvolle Schläfrigkeit. — Fieberhafte Shtummerfudht. — 
Spätes Einfhlafen, Abends und nähtlihe Schlaflofig- 
keit, wegen übergroßen Ideen, Zudranges, Wallung im Binte, 
Blutdrang nad dem’ Kopfe und ängftlicher Hige. —Unrubiger Nacht» 
Schlaf mit fürchter lichen, ekelhaften, ängſtlichen Träumen, 

und ſchreckhaftem Zuſammenfahren, Sprechen, Beinen, 
und Schreien im Schlafe. — Beſinnungsloſes Erwachen, Nachts, 
oder mit großer Herzens» und Gewiſſens⸗Augſt. — Oef⸗ 
teres Erwachen und langes Wachbleiben, Nachts. — Zucken des Körpers 
‚oder einzelner Slieber beim Ginfchlafen, — Liegen auf dem Rücken 
im Schlafe, mit herangezogenen Süßen, und über den Kopf oder 
Preuzweife auf den Leib gelegten Armen. — Alpdrüden, 

Borherrfhender. Frof und Durftlofigkeit, beſonders bei’ dem 
abendlihen Schmerz, Anfällen. — Froſt mit Stechen in den Glie« 
dern, darauf etwas Durft, dann Hitze ohne Durft, darauf 
Schweiß, — Sm Froſte und der Kälte, Schwindel, Betäubung, 
Koyfihmerz, Schleim⸗Erb erechen, Schmerz in der linken Bauch⸗ 
Seite. — Inerträglichfeit der äußern Wärme. — Aengſtliche 
Hitz⸗Anfälle. — Innere Hiße, ohne äußere und ohne Durft. — 

' Brennende Haut, mit ftarkem allgemeinem Schweiße, — Puls fchnell 
und Mein, oder ſchwach, oder faſt ganz unterdrädt., — Durft vor 
dem Grofte, oder nach demſelhen, vor der Hitze. — Ein», dreis und 
viertägige, und Abends eintretende Wech ſelfieber, mit bitterm 
oder faulem Mund⸗Geſchmacke, Appetit» Mangel, harter, rother 
Anſchwellung einer Bruft, großer Mattigkeit, wenig Schlaf. — 
Rüdfälle nach (mit Ehinin) unterdrüdten Wechſelfiebern. 
— Typhoͤſe, nervoͤſe, Schleim» und Kindbetterin⸗Fieber. — 
Shweiß, oft nur auf einer Köryer-Hälfte — Nacht und 
Früh⸗GSchweiße, oft von übelem Geruche. 

Trauriges, weinerliches, düfter melancholiſches Semäth. — Angft 
und Unrube, am meiften in der Gegend der Herzgrube, 
und oft bis zur Selbft-Entleibung, mit Herzklopfen und Zittern. 
— Menfhenfheu. — Mißtrauen. — Todesfurht. — Abendliche 
Geſpenſter⸗Furcht. — Shüdhternes, grämlihed Gemüth. — 
Berzagtheil. — Aengſtliche Sorge um häusliche Angelegem 
beiten. — Unentſchloſſenheit. — Launenhaftigkeit, die bald Dies, bald 
Jenes verlangt, — Neidiih und habſüchtig. — Hypochond riſche, 
mürriſche Verdrießlichkeit, beſonders Abends, gegen Sonnen⸗ 
Untergang, — Mildes, nachgiebiges Gemaͤth. — Uebereiltheit. 

Unagufmerkſamkeit und Zerſtreutheit. — Unvermögen, im Reden 
ſich richtig auszudrücken und Auslaſſen einzelner Buchſtaben im 

Schreiben. — Viele, aber wandelbare Ideen im Kopfe. — 
Delirien. — Bewustloſigkeit. 
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Ropf-Angeariffenheitvon geiftigen Arbeiten. — Einge 


nommenheit und Wäftheit ded Kopfes, wie nah Raufch und: 
Nacht⸗Wachen. — Drehender Schwindel, oder wie von 
Truntenheit, mit innerer Kopf-Hitze, bei Geſichts⸗Blaͤſſe, meift 
Abends, oder im Siben, fo wie nach dem Efien, beim Auf- 
feßen im Bette, früh, und beim Aufrichten der Augen. — Schwin 
‚dei mit Brech⸗Uuebelkeit und Geſichts⸗Verdunkelung. 


Kopfſchmerzen son Queckſilber⸗Mißbrauch, yon Erkältung und von 


Magen: Berderbniß durch Fett. — Kopfgicht: Anfälle mit Uebelkeit 
und Erbrechen. — Halbfeitige Kopfſchmerzen. — Schmerz, 


- als wenn dad Gehirn zerriffen wäre. — Drüdende Kopf: 


fhmerzen. — Große Schwere des Kopfes. — Kopfweh, 
als wollte der Schädel fpringen, oder die Stirn und Augen her» 
ausfallen, befonders bei Bewegung der Augen und des Kopfes. 
— Schmerz im Kopfe, wie eingefchraubt. — Ziehend zudenpes 
oder rudweife ſtechendes Reigen im Kopfe, befonders in den 
Schläfen. — Stehende Kopfſchmerzen, mit Brennen der 
Augen. — Bohrendes Stechen im Kopfe, mit Geſichts⸗Verdun⸗ 


kelung, Ohrenfaufen und Schwindel, — Blutdrang nad dem 


Kopfe, mit fohmerzhaft ſtechendem Klopfen im Gehirne, 
befonders beim Büden und bei Geiftes » Anftrengungen. — Saufen 


im Kopfe. — Kniſtern im Kopfe beim Gehen. — Kopfſchmerz 


som Nacken her aufſteigend, wo ed zuſammenzieht. — Kopfweh, 
Abends, nach dem Niederlegen, oder früh, im Bette. — 
Die meiſten Kopfſchmerzen erhöhen ſich Abends und 
dauern die. Nacht hindurd fort. 


Aeußerlicher ziehender Schmerz auf dem Kopfe, beim Zurüd- 


freihen der Haare: — Beißendes Süden auf dem Kopfe. — 
Kleine Geſchwuͤlſte auf dem Haarkopfe, die wie geſchwürig ſchmer⸗ 
jen, — Eiters Bufteln auf dem Kopfe. 


Angenichmerz, als würde mit einem Meffer darin gefhabt. — Bren- 


nendes Drüden, oder bohrendes Schneiden, oder Reigen und 
Stehen in den Augen. — Süden und Brennen der Augen, 
— Schmerjhafte Entzündung der Augen und Augen» 
liderDrüſen, aub nad Erkältung, oder bei Neugebornen, 
f9 wie bei Scerophufdfen und Gichtiſchen. — Geſchwulſt und 
Möthe der Augenlider, — Gerftenkörner. — Trodenheit der 


Augen und Lider, — Thränen der Augen in freier, kalter 


Luft. — Triefende Augen. — Zufbhmwären der Augen. — 


Thräanenfiſtel. — Berdunfelung der Hornhaut. — Beren 


gerte Pupillen, — Deftere Verdunkelung der Augen. — 
Bleihfihtigkeit. — Vergehen bes. Geſichtes. — Trübfichtigfeit, 
die zum Wifhen in ben Augen ndthügt, befonders früh 


, 
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nah dem Erwachen, nadı dem Mittags⸗Schlafe unb Abenda — 
"Rursfihtigkeit. — Doppelfehen. — Angehender ſchwarzer 
und grauer Staar. — Geurige Kreife vor den Augen. — 
Richt: Scheu. 

Ohrenſchmerz, als wenn Etwas herausdringen wollte. — Zudend 
reißender Ohrzwang. — Südended Stehen im Ohre. — 
Blutdrang nach den Ohren. — Entzündung des innern und 
äußeren Ohres, mit Hiße, Röthe, und Geſchwulſt. — Schmerz: 

hafte Aufgetriebenheit der Ohr⸗Knochen. — Eiter-Ausfluß 
aus den Ohren. — Breinend beißender Grind am Ohrbode. 

— Klingen, Brummen, Rauſchen und Saufen in den Ohren. — 

- Zaubhörigkeit, wie von Verftopfung der Ohren, befonders 
nad zurüdgetretenen Maſern, oder nach Verkältung des 
Kopfes durch äfteres, Abfchneiden der Haare. 

Die Naſe fhmerzt,wie gefhmwürig , aäußerlich und innerlid. — Ge— 
fhwürige, näffende Nafenflügel. — Blut: Schnauben. — 
Naſenbluten. — Eiter-Ausflug aus der Naſe. — Geruch vor 
der Naſe, wie von altem Schnupfen, 

Geſichts-⸗Farbe bla oder gelblich. — Wechſel von Bläffe und 
Röthe des Geſichtes. — Aufgetriebened, blaurothes Geſicht. — 
Leidende Geſichts-Züge. — Zudungen im Geſichte. — 
Schmerzhafte Empfindlichkeit der Geſichts⸗Haut bei Berührung, 
wie wund. — Spannen im Geſichte, als ob es anſchwellen wollte. 
— Schauder auf einer Geſichts⸗-Seite. 

Lippen riſſig, mit Abſchälen der Haut. — Spannende Geſchwulſt der 
Unterlippe. — Ziehendes Reißen im Unterkiefer. 

Zahnſchmerzen von Erkältung, beſonders im Frühjahre, meiſt 

mit Ohren-Reißen, halbſeitigen Kopfſchmerzen, Froſt und 

Geſichts-Bläſſe. — Ziehend zuckende Zahnſchmerzen, als 

würde der Nerv geſpannt und plötzlich losgelaſſen, mit feinem 

Steben im Zahnfleifhe. — Pohende Schmerzen oder 

Mühlen in hohlen Zähnen mit Ziehen bis ind Auge. — Die 

Zahnfhmerzen erhöhen fich meift Abends und Nachts, 

fo wie in der Stuben: und Bett:-Wärme, werden durd 

Zuhnftodher, fo wie von jedem Eſſen, befonders, wenn recht War⸗ 

med in den Mund Fommt, leicht erregt, und mindern fih an 

tühler Luft. — Wundheits⸗Schmerz des Zahnfleiſches. — 

Pulſiren im Zahnfleiiche. 

Dund-Trodenheit, früh. — Uebler, faulichter Mund» ®eruch, befon- 
ders früh und Nachts. — Speichel-Fluß ſüßlichen Geſchma— 
des, mit Brecherlichkeit. — Zunge wie verbrannt und gefühllos. 
— Gelblich belegte, mit zähem Schleime überzogene 
Zunge. — Biel Schleim im Munde. € 
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Dalsweh, wie roh und wund, bei und außer dem Schluden. — 
Halsweh beim Schluden, wie von Berengerung oder innerer Geſchwulſt 
Des Schlundet.— Stehende Haldfhmerzen, mit Drüden und 
Spannen heim Schlingen. — Entzündung des Halfes mit dunkler, 
varikoſer Auftreibung der Gefäße. — Trodenheit und zaͤher Schleim 
im Halſe, befonderd Nachts und früh. 

Seſchmack fade, oder faulicht, oder brenzlich, erdicht und eiterartig. 
— Süßer Gefhmad des Bieres. — Saurer Geſchmack, bes 
fonders nach Efien und Trinken. — Bitter⸗Geſchmack, Abends 

- und früh, vorzüglih aber beim Effen, Trinken und Kauen, 
befonders des Brodes, oder nah dem Hinunterfhluden der 
Speifen und Getränke. — Berminderter Sefchmad aller Speifen. . 
— Durftlofigfeit oder heftiger Durft bei feuchter Zunge, vor⸗ 
süslih auf Bier, oder Eräftige, geiftige Getränfe. — Abſcheu 
sor Speiſen, befonders gegen Fleiſch, Brod, Butter und Milch. 
— Ekel und BWiderwille gegen Tabakrauchen. — Hunger, mit 
Berlangen nah Speifen, ohne zu wiffen, nah welchen — Magen. 
Berderbniß duch fettes Schweinefleifch oder Backwerk. — 
Magen-Bertältung durch Eis, Früchte u. fol. 

Aufſtoßennach dem Geruche und Sefhmade des Genoſſenen. 
— Saures, oder bittres, gallichtes Aufſtoßen und Aufſchwulken. — 
Schluckſen, beſonders beim Tabakrauchen oder nach Trinken. 

Brecherliche Uebelkeit, beſonders Abends, oder nach Eſſen und 
Trinken, zumeilen mit Kriebeln in der Herzgrube. — Erbrechen 

“son Schleim.oder gallidhter, bitterfaurer Flüffigkeit. — Erbres 
den des Genoffenen, auch langwieriges, nach jedem Effen, 
beſonders aber Abends und Nachts. — Blut, Erbrehen. — Nach 
dem Erbrechen, Bitterkeit im Runde u. Stumpfheitder Zähne. 

Magen⸗Krampf, nüchtern und nach dem Eſſen, oder früh mit Raffen 
und Kneipen, zumeilen mit Erbredhen endend. — Durch Sitzen 
ſehr erhöhter Schmerz in der Herzgrube und den Hypochondern, bei 
Schwangern. — Drüden in der Herjgrube nah jedem 
Effen, mit Erbrechen des Genofienen. — Stechen in der Herzgrube 
beim Fehltreten. — SKriebeln in der Herzgrube. — Fühlbares Pul⸗ 
firen in der Herzgrube. — Entzündung des Magens. 

Sa den Hypochondern ziehendes Spannen, oder Zuden und Stechen, wie 
von einem Gefhmwüre. — Entzündung des Zwergfelles. f 

Bauchweh nah Trinfen. — Spannen im Bauche, ald wenn Alles zu voll 
wäre, mit harter Aufgetriebenheit. — Unterleibs-Rrämpfe, 
auch bei Schwangern. — Greifende Schmerzen tief im Unter: 
bauche, durch Zufammenbinden des Bauches erleichtert. — Schneis 
dende Bauchſchmerzen, befonders Abends; auch mit Durchfall. 
— Reifen und Stechen im Bauche. — Blut» Stodung im. Unterleibe. 
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— Große Empfindlichkeit der Bauch⸗Bedeckungen. — Drüdende 
Blaähungs⸗Kolik, beſonders bei Hyſteriſchen, mit ſchmerzhaft e m 
Umgehen und Poltern im Bauche, vorzüglich nach dem 
Abend⸗Eſſen vder nah Mitternacht. — Winde⸗Abgang unter 
fihneidenden Bauchſchmerzen. — Stintende Winde. 

Stuhl» Berfiopfung. — Schwieriger Stuhl» Abgang, mit fhmerjhaftens 

‚ Dreflen und Rückenſchmerzen. — Defterer Drang zum Stuhle) 
auch Nachts, zuweilen unter Frampfhaften Leibfhmerzen: — Deftere 
weiche oder durchfällige Stühle, bloß gelblihen Schleis 
mes, zuweilen mit etwas Blut, und meift nad vorgängigenm 
Leibſchneiden. — Schleim. Durchfälle nach Mafern. — Nächt⸗ 
liche wäffrichte, oder grüne, gallihte Durdfälle, nad 
'vorgängigem Umgeben im Bauthe. — Weiße Stühle — Scharfe, 
beißende Ausleerungen. — Nach dem Stuhle, kolikartiges Bauchweh. 
— Blut: Abgang vom After, bei. und außer dem Stuhle. — After 
Adertnoten mit Schründen und Wundheits⸗ Schmerz. i 

HarnsBerbaltung, mit Nöthe und  Hiße aͤußerlich in der Blafen- 
Gegend. — Defterer Harndrang mit fchneidendem Drüden 
und Prefien auf die Blaſe, auch bet Schwangern mit Ziehen 
im Bauche. — Hatnzwang. — Unaufhaltfamkeit des Urines. — 

. Unwilltührlihes Harnen, mit tropfenweifem Abgange des 
Urines im Sitzen und Gehen. — Bettpiſſen. — Bermehrter, 
wafferheller , farbloſer, oder geringer, rother, brauner Harn. 
— Öallertartiger, oder violekter, rother, ziegelfarbener Harn⸗Satz. 
— Blut⸗Harnen, mit Brennen an der Harnroͤhr⸗Mündung. — 
Verengerung ber Harnroͤhre, mit dunnſtrahligem Harnflufle. — Bren⸗ 
nen beim Harnen. — Oefteres Drüden und Preſſen auf die Blaſe, 
mit zufammenfhnürendem Schmerze ohne Harndrang. — Ziehen und 
Drüden in der Harnröhre. — Tripper » Ausfluß aus der Darnröhre, 

e ber Vorhaut ftedendes Züden und Beißen, — Süden des Hodenfades, 
befonders früb und Abends. — Entzündung und Geſchwulſt 
der Hoden, auch nach unterbrüdtem Tripper, mit ftarker Nöthe 
und Geſchwulſt des Hodenfades und argdrüdenden Schmerzen. 
— Waſſerbruch der Hoden. — Reißendes Ziehen im Samen 
ftrange Bis in die Hoden. — Entzündung der Proſtata. — 
Sroße Aufgeregthbeit des Geſchlechtstriebes, fat wie 
Priapismus, mit heftigen Drange zum Beiſchlafe und vielen 
ſchmerzhaften, anhaltenden Erettionen. — (Abgang vom 
Hroftatas Saft). — Viele Pollutionen, 

Gebärmutter Entzündung — Schneiden im Muttermunde — Ber» 
ſpätete, zögernde oder unterdrückte Regel, mit Unter 
leibs⸗Krämpfen und andern mannichfachen Beſchwerden. — 
Sähwieriger Durchbruch ber erfien Regel. — Zu frühe 
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Hegel. — Schwarzes, ſchleimiges Blut bei der Megel. — Bor der 
Regel, drüdende Schwere im Bauche, Zrieren, Debnen und Gähnen. 
— Bei der Regel, Magen: Krampf, Seiten-Stechen, Drüden im 
Unterbauche und Kreuze, mit vergeblihenm Stuhldrange, Uebelkeit 
und Geſichts⸗Verdunkelung. — — Mutter⸗Blutflüſſe, mit bald 


ſtockendem, bald ſtaͤrkerem Abgange und untermiſchten Klumpen ge⸗ un 


ronnenen Blutes. — Plönlih unterdrüädte Lochien, mit bren⸗ 
nendem Vollheits⸗Gefühle in den Geburtstheilen. — Falſche, 
Prampfhafte oder gu ſchwache Wehen. — Wehen» Wangel, 
mit heftigen Kreuzſchmerzen. — Zu ſtarke und zu lange Nach—⸗ 
wehen. — Weißfluß vor und bei der Negel, mit Schneiden im 
Leibe. — Scharfer, brennender, oder Dider, unimersbafter 
Weißfluß, wie Milch⸗Rahm. 





Naſen⸗Verſtopfung, Abends, mit morgentlichem Ausſchnauben dicken, 


gelben Shleimes. Schnupfen mit Geruchs und Geſchmacks⸗ 
Verlhuſt. — Langwieriger Schnupfen mit gelblich grünem, 
ſtinkendem Naſen⸗Ausflhuſſe. 

Heiſerkeit und Rauhheit, die kein lautes Wort reden läßt. 

Hußen mit Katarrh, son Süden, Kragen und Trockenheit in der Bruſt 
und dem Halſe. — Erfhütternder, trodner Huften, meiſt 
früh, oder Rats, mit Würgen und Neigung sum Erbre 
hen, unter Gefühl, ald wenn fi der ‘Magen ummende. — Trodner, 
nur wenig löfender Huften, mit ſchmerzhaftem Stechen In der Bruſt 
und den Bruft : Seiten. — Feuchter Huften. — Huften mit vielem 
Auswurfe bittern, gelben Schleimed. — Huften mit grüns 
lichem oder biutigem Auswurfe. — Zehr⸗ Huſten. — Aecute 
Lungen⸗Eiterung. 

Athem⸗ angel mit Aengſtlichkeit und Herzklopfen, beim Liegen auf ber 
linken Seite — Röcelndes Athmen. — Schneller, kurzer Athem. — 
Athem⸗Verſetzung wie von Schwefel: Dampf. — Kurzaths 

. migfeit nad) dem Mittag Effen. — Aengftlihe, auch krampf⸗ 
hafte Engbrüftigfeit, ald wäre die Bruft zu voll und die 
Luftröhre zugeſchnürt, meift Abends (nach dem Eſſen) und 
Nachts, vorzüglich bei wagerechter Lage im Bette. — Naͤchtliche 
Ertidungs:Anfälle — Millariſches Aſthma. 

Bruniämer, wie innerlih geſchwür ig. — Srampfhaft zuſam⸗ 
menziebende Spannung in Der Bruft, befonders beim Athmen, 
oft mit Blutwallung und innerer Hitze. — Reifen, Schneiden und 
Stehen in der Bruft und den Bruſt⸗Seiten. — Nervöſe 
LungenEntzündung. — Blutdrang nad der Bruft und dem 
Herzen, befonders Nacht. — Deftere heftige Anfälle von 
Herzklopfen, oft mit Ang und Verdunkelungder Augen, 
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oder mit Athem- Mangel, ae beim Liegen auf ber linken 
Seite. — Schwere, Drüden und Brennen am Herzen. — Lange 
wierige Herzleiden. — Vergehen der Milch bei Stillenden. 
Kreuz: und Rückenſchmerzen, wie nad) langen Büden oder von 
einem durchgezogenen Bande, mit fchmerzhafter Steifigkeit. — We⸗ 
benartige Kreuzſchmerzen. — Stehen im Kreuze und Rüden, 
am meiften zwifhen und in den Schulterblättern. — Krümmung 
der Rüden» Wirbel. — NRheumatifhes Ziehen und Spannen 
in den Lenden und aud im Naden, mit erfchhwerter Bewegung. 
— Geſchwulſt des Nadens oder einer Hal» Seite, mit Schmerz 
bei Berührung, wie unterfshworen. — Senarren und Knaden in ders 
Haldwirbeln und Schulterblättern, bei Bewegung der Theile. — 
Südender Blüthen» Ausichlag am Halfe 

Sn den Achſel-Gelenken und Armen, Ziehen, zudendes Reis 
Gen und Stehen. — Lähmiger Schmerz im Achiels Gelenke, beim 
Aufheben und Bewegen des Armes. — Brennen im Arme, Abends, 
mit Trodenheitd:Sefühl in den Fingern. — Drüdende Schwere 
inden Armen, vonder Achfel bis in die Finger, mit Taubheit ss 
Gefühl, befonvers in der Hand. — Spannendes Steifheits⸗Gefühl, 
wie verftaucht, in den Ellbogen», Hand» und Finger Gelenten. — 
Aufgelaufene Adern am Unterarme und den Händen.— 
Ziehen und Reißen in den Fingern. — Einidlafen der Ginger, be⸗ 
fonders früh und Nachts. — Stihliht fchmerzende Wafler- Bläschen 
zwifchen den Fingern. — Panaritien. 

Hüft⸗Gicht, auch langwierige, mit zudendem Wundheits » Schmerze 
im Hüfts©elenfe, bis in's Knie — Schmerzen, wie unters 
fhmworen, in den Gefäß: Muskeln, den Unterfchenteln und Hu = 
fohlen. — Ziehen und Spannen in den Ober s und Unterichenteln, 
befonders in den Waden. — Lähmiger Zerfchlagenheitd Schmerz der 
Ober⸗ und Unterfhenfel in Muskeln und Knochen. — Entzünds 
liche Sefhmulft des Knies, mit flüchtig ſtechenden Schmerzen. 
— Rothe, heiße Sefhmulft der Unterſchenkel und Füße, nad 

. unterdrüdtem Wechfelfieber. — Große, ziehende Schwere und Mü⸗ 
digkeit der Unterſchenkel, mit Zittern, beiondersin den Knien. 
— Wehadernanden Unterſchenkeln. — Rothe, brennende Ge⸗ 
ſchwulſt der Fußrücken und Fußſohlen, mit Stih: Schmerz 
bei Berührung und Bewegung. — Schmerzhaftes Taubheits⸗Gefühl der 
Zußfohlen und Zehballen. — Bohrendes Stechen und Schneiden im 
den Ferſen. — Stiche in den Fußſohlen und Zehſpitzen. 


125. Ranunculus bulbosus. 


Allgemein vorherrihend: Rheumatiſche und gichtiſche, reifende, 
fehende und Zerſchlagenheits Schmerzen. — Zudungen 
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ber Muskeln. — Nude durch den ganzen Körper. — Epileptifche 
Anfälle. — Scrophuldfe Beſchwerden. — BVerhärtungen. — Gelb» 
füchtige Zufände — Durh Berührung, Bewegen, Dehnen 
ober veränderte Stellung des Körpers erregte Schmers 
zen, befonders am Rumpfe und den Sliedern. — Diele Beſchwer⸗ 
den entfteben auch durch Veränderung der äußeren Tems 
peratur, 3. B. durd Eintritt aus der Kälte in die Wärme, oder 
umgefehrt, fo wie Morgens und Abends, oder nadı dem Eſſen. — 
Mattigkeit und Zerfchlagenheit des ganzen Körpers. — Zittern der Glie⸗ 
der, ſelbſt nach geringem Aerger. — Plögliche ohnmachtartige Schwäche. 

Biel Züden öfters, an verfchiedenen Haut: Stellen. — Stiche auf der . 
Haut, die fih mit Jüden endigen. — Blafen-Ausfhläge, wie 
Brand: Blafen. — Kleine, tiefgehende, durchſichtige dunkelblaue 
Bläshen, in dichten Gruppen, mit brennendem Jüden und 
flechtenartigem, hornähnlihem Schorfe. — Flache, frefiende Geſchwüre 
mit fharfen Rändern und ftehend brennenden Jüden. — Hornartige 
und andere Auswüchſe. — Flechten über den ganzen Körper. 

Tages » Schläfrigkeit. — Spätes Einfhlafen und nädtlihe Schlafs 
lofigteit, oft wegen Bruft» Beengung , Hise und Blut: Wallung, 
meift aber ohne Urfache. — Defteres Erwahen, Nachts, und 
langes Wachbleiben. — Zeitiged Erwachen, früh. — Unfihigs 
Peit auf der Seite zu liegen. — Lebhafte, geile ‚ oder ängftliche 
Träume von (Waſſer⸗) Gefahr. 

Gieber Anfälle, die meift aus Kälte beftehen, nah dem Mittag- 
Effen, oder Abends, mit Leibfhmerzen und andern Beichwerden. 
— Hiße im Kopfe, bei Palten Händen. _ 

Kleinmüthig, beſorglich, deſonders Abends. — Abendliche Gefpenfter-Furcht. 
— Yergerlihe Zornigkeit und Zankſucht, befonders Vor⸗ 
mittags. — Bellonmenheit mit vielem Weinen. 

Bergehen der Gedanken. — Erfhwertes Denken. — Stumpffinnigfeit. 


Düfelige Eingenommenheit und Schwäche des Kopfes. — Drehender 
Schwindel zum Umfallen, beim Gintritte in die — Luft 
aus der Stube. 

Kopfweh mit Aengftlihleit und Schwäche, beim Eſſen. — Halbfeitiger 
Kopfihmerz über einem Auge, mit weinerlicher Niedergefchlagenheit. 
— Drüden und Auseinanderpreffen im Borderkopfe und Scheitel. — 
Aufgetriebenheits,Gefühl des ganzen Kopfes. — Reifen 
und Drüden in den Scläfen. — Schläge im Hinterhaupte. — Blut⸗ 
drang nach dem Kopfe. — Die meiften Kopfſchmerzen entfichen beim 
Austritt aus der Wärme in die Kälte, oder umgekehrt. 

Aeußerliches ſchmerzhaftes Kriebeln oder brennendes Stechen auf dem 


Haarkopfe. 
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Augen Süden. — Drüden in den Augäpfelm — Beißen und 
brennender Bundheit8- Schmerz in den Augenwinkelu. 
— Entzündung und Thraͤnen der Augen. 

Ohren⸗Stechen, beſonders Abends. — Krampfhafte Empfindung ise 
und an den Ohren. 

In der Rafe, ſchmerzhaftes drängendes Kriebeln. — Entzündete, auch 
äußerlih roth geſchwollene Nafe, mit fpannendem Schmerze 
und vielen Örinden im Innern. 

Geſichts⸗Hitze mit ftarker Wangen⸗Roͤthe. — Kriebeln im Geſichte, vor⸗ 
züglich um Kinn und Naſe. — Wirbelnde, krampfhafte Geſichts⸗ 
Schmerzen in den Kiefern. — Lippen⸗-Krämpfe. 

Zahnmeh, früh, beim Erwachen. — Schneidendes Auseinanderbrängen ir 

den Bachkzaͤhnen. 

Sm Munde läuft viel Waſſer zuſammen. — Speitel ⸗Fluß. — Weißer 
Speichel, der wie Kupfer fchmedt. 

3m Halfe viel zäher Schleim. — — Krampfhaftes Aufſteigen im 
Schlunde und der Speiferöhre. — Entjündlibe, brennende 
Schmerzen im Halfe und am Gaumen. 

Geſchmack Tätihig, oder füßlih, oder bitterfauer. — Bitter brenzlicher 
Geſchmack, nach und bei dem Eſſen trodner Speifen. — Vermehrter 
Durſt, Nachmittags. 

Aufſtoßen öfters. — Krampfhaftes Schluckſen. — Biel Uebel⸗ 
keit, Nachmittags, oder Abends, zuweilen mit Kopfſchmerz. 

Magenſchmerzen. — Drüden in der Herzgrube. — Wundheitds 
Schmerz; und Brennen in der Derzgrube, wie am oberen 
Magenmunde, befonders bei Berührung. — Entzündung des Magens⸗ 

Die Hyvohondern fhmerzen wie zerfchlagen, aud) bei Bes 
rührung. — Wundheits, Schmerz im linken Hypochonder, vorzüglich 
bei Bewegung des Rumpfes. — Stiche in der Lebers®egend. 
— Pulſiren im linfen Hypochonder, 

Bauchweh dumpfen Schmerzes, mit Empfindlichkeit der Därme beim Ges 
ben.— Kolitartige, windende, Eneipende Bauchſchmerzen, 
mit Gefühl beim äußern Drucke, als wäre Alles im Leibe geſchwurig 
oder zerſchlagen. — Brennender Wundheits⸗Schmerz im 
Bauche, wie bei ſchleichender Entzündung. — Defterer Abgang 
fehr finfender Winde, 

Stuhl verfpätet und hart. — Deftere zernlige Stühle 

Harnſtrenge. — Blaſen⸗Geſchwüre. 

Erektionen und Pollutionen. 

Scharfer, freſſender Weißfluß. 





| Verftopfung der Nafe, befonders im Zimmer, mit Bunbheits: Schuierg, 
— Starker Ausflug zähen Nafen- Schleimes. 


> 
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Athem Furz und fchwer, mit Bruf-Beflemmung, wie nad) 
Kränkung, mit Neigung zum tief Athmenu. vielem Weinen. 
Bruf» Drüden. - Schmerzen in der Bruft, wie unterfhworen 
oder wie rheumatifch. — Brennendes Drüden auf der Bruſt. — 
Stihe in der Bruft und rechten Bruſt⸗Seite, oft tief, bis 
nach der Leber hin. — Aeußere Schmerzhaftigkeit des untern Theiles 
der Bruft und der Herjgrube.- Schmerzen aller äugern Bruſt, 
theile, der Zwiſchenribben⸗Muskeln, der Pleura ıc., Die ih Durd) 
Bewegung und Berührung beim Streden des Körpers 
befonders zeigen und verfchlimmern. — Berwahfung der Pleura. 

Am ganzen Rumpfe und zwifchen den Schulterbiättern, ie 
Zerfhlagenheits - Schmerzen. 

In den Armen Erampfhafte, reißenbe, ftechende und zudende Schmers 
jen. — Kälte der Hände. — Züden der Hände und Finger. — 
Sledten in ven Handtellern. — Kriebeln in den Fingern. 
— Flechten, Blaſen und Gefhwüre an den Fingern. 

Ziehſchmerzen an den Oberſchenkeln herab. — Klammartige, 
bohrende Schmerzen und Züden in der Mitte der Oberfchentel. . 
— Knacken der Knie⸗Gelenke. — Steifheitd: Schmerz in den Fuß—⸗ 
©elenten. — Klamm auf dem Zußrüden. — Pulſirende Stiche in 
der Ferſe. — Wundheits⸗Schmerz und Stiche in den Zehen. 


126. BRanunculus sceleratus. 


Algemein vorberrfhend: Sihtifhe Beſchwerden. — Kriebelnde, 
bobrende, nagende und ſtechende Schmerzen, die fih 
gegen Abend einfinden oder erhöhen. — Drüdende und jiehende 
Schmerzen. — Periodiſch wiederkehrende Befchwerden. — Eons 
vulſiviſche Zudungen. — Ohnmachten. 

Blaſen⸗Ausſchläge, mit dünner, ſcharfer, gelblicher Jauche. — 
Hartnackige Geſchwuͤre. 

Schlaflofigkeit, mit Unruhe und uUmherwerfen, nah Mit—⸗ 
ternacht, zuweilen mit Beängſtigung und Hitze. — Nah Mit: 
ternacht, Halb fhlummer mit fchredhaften, ängftlichen, graus 
figen Träumen. — Zeitiges Erwachen mit langem Wachbleiben. 

VWechſelfieber, nah Mitternacht, allgemeine Hiße und heftiger 
Durſt, mit vollem, weichem, fchnellem Pulfe, darauf allgemeiner 
Schweiß, befonders an der Stirn. — Gröfteln beim Efien. 

Zrägheit und Arbeits⸗Unluſt, früh. — Traurig, wehmüthig, Abends. 





Schwindel mit Vergehen der Gedanken. 
Kopfweh, wie eingefchraubt. — Ziehend klemmendes, ſtumpfes, na⸗ 
gendes Drücken im Kopfe, oft nur auf einer Meinen Stelle 
- ded Sceitels. — Aus, und Einwärts⸗Preſſen in den Schläfen. — 


al 





———— — — 
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Schwere und Vollhaits Befühl im Kopfe, ber wie auf 
getrieben und dider ericheint. 
Aeußerliches Zufammenziehen der Kopf- Haut. — Beifen und Iäden 
auf dem Haarkopfe. | , 
Augenſchmerz bei fchneller Bewegung der Augäpfeh — Drud in 
den Augäpfeln, öfters. Beifen in den Augenwinteln 
von Zeit zu Zeit. — Verdrehung der Augen. — Thränen der Augen. 


Ohrzwang, mit Drüden im Kopfe und Ziehen in ben Zähnen. — 


Ziehen , Stehen und Bohren im äußern Gehörgange. 

In der Nafe, Beißen und Kriebeln. — Brideln au der Naſeunſpitze. 

Geſicht wie mit Spinnweben überzogen. — Ziehen im Geſichte 
mit Kälte⸗Gefühl. — Zudungen im Gefihte. — Gefühl von 
Beben um die Mundwintel und die Unterlippe. 

Zahnweh ſtechenden Schmerzes, mit Stumpfheit der Zähne. — Ste⸗ 
chendes und zudendes Ziehen in den Zähnen — Rothe, 
fymerzhafte Geſchwulſt und leichtes Bluten des Zahnfleiſches. 

Mund⸗Trockenheit. — Schäumiger Speichel⸗Fluß. — Weißbeleghe 
Zunge. — Entzündung der Zunge mit Brennen und Roöthe. — 
Abſchälen und Riffigwerden der Zunge 

Im Halfe würgendes Zufammenziehen , durch Brod⸗ Eſſen erhöht — 
Brennen im Schlunde. — Geſchwulſt der Wandeln, mit 
Stichen darin. — Beißen und Stechen am Gaumen. 

Geſchmack ſüßlich, früh, bei weißbelegter Zunge. — Appetit » Mangel. 

Aufſtoßen nah dem Genoſſenen, nad) dem Eſſen — Biel leere 
Aufftoßen. — Ranziged, faured Aufftoßen, Abende. 

nebelkeit, befonderd nach Mitternacht, oder früh mit Brecherlichkeit. 

Magenfchmerzen heftiger Art, mit Bangigteit. — Spannen, Drud und 
Vollheits-⸗Gefühl in der Hersgrube, durch äußern Drud 

. erhöht und früh am ärgften. — Zufammenfhnürende Magenfchmer 
zen. — Stiche in der Hersgrube. — Wundheits⸗Schmerz und 
Brennen in der Herzgrube, — Entzündung des Magens. 

Sn der Leber Gegend, flumpfes Drüden, durch tief Athmen erhöht. 
— Stiche in der Leber:Gegend. — Stehen in der Mil; 
Gegend, fchlimmer beim tief Athmen. — Stechen, Rucke und 
Drüden in der Lenden, (Nieren) Gegend. 

Banchſchmerzen mit Obnmahtes Anfällen — "Zufammenbrebender, 
oder fiumpfer Drud, wie von einem Pflode, hinter dem 
Nabel, Nachts oder früh. — Krampfhafte Bauchfchmerzen. — 
Kneipen und Schneiden im Bauche. — Zudungen am Bauche. 

Stuhl verzögert. — Defterer Stuhldrang mit weiden 
Stühlen — Wäſſrichte, ſtinkende Durchfälle. 

Ziehen in der Ruthe. — Stiche an der Eichel. — Beißen am Hoden 
fade. — Pollutionen. 
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Defteres' Nieſen. — Biel waͤſſrichter Nafer: Schleim. 

Trocknes Hüfteln, felten und ohne Aüftrengung- j 

them beengt und tief. — Unwillkührliches Seufzen. 

Bruſtſchmerz wie zerſchlagen, mit Mattigkeits: Gefühl darin, 
verzüglich Abends. — Beklemmender Drud auf der Bruft. — 
Zufammenkneipen und Stechen in der Bruſt und in 
der Herzgegend, auch mit Athem⸗-Verſetzung, und beſonders 
Abends oder Nachts. — Athem verſetzendes Nagen hinter dent 
Bruſtbeine. — Schmerzhafte Empfindlichkeit der äußeren 

Bruſt, beſonders des Bruſtbeines. | 

Kreuzſchmerz wie zerſchlagen und gelähmt: — Brickeln und Ameifen- 
Kriebeln im Rüden und auf der Bruft. 

Bohrendes Stehen im Vorderarme, bis in die Finger. — Boh⸗ 
ren in den Hand⸗Knochen. — Nagen in den Handflähen. — 
Magen, Bohren und fteihendes Juden in ben Finger⸗Knochen. — 
Geſchwulſt der Fitiger; 

Magen und Bohren tik allen Theilen der Beine und Füße, befon 
ders in den Zehen — Zudendes Stehen und Kriebeln in 
den großen Zehen: — Stiche und Brennen in den Hühneraugen.: 

Aligemein vorherrfhend: Reifen in den Gliedern. — Zufammenziehen 
in det Beuge⸗Flechſen. — Stechende Wunpheitd - Schmerzen. — 
Zuden an verfchiedenen Stellen. — Blutungen. 

Schläfrig, befonders nah dem Mittag: Effen: — Späte Einfchlafen. 
— Deftered Erwachen und langes Wachbleiben. — Schredhaftes 
Erwaden, mit Zittern, Bangigkeit und Furcht. 

Vorherrſchende Froſtigkeit und Schauder, befonderd Mbends: — 
Nacht⸗Schweiß 

Aergerlich, verdroſſen und zänkiſch. 

ne 2 

Kopffhmeri, als follte bei Schädel jerfpringen, befon- 
ders beim gebüdt Sitzen. — Zuden, Beißen und Stechen im Kopfe. 
— Biutdrang nad dem Kopfe, mit Hiße u. Schwere darin. 

Angenſchmerz, ald wäre das Auge kingeſchraubt und nicht zu bewegen. 
— Zufammenjiehen und Brennen in den Augen, befonders 
Abends; — Entzündung des Weißen im Auge. — Empfindung, 
als zöge fih ein Kell vor die Augen, — Naͤchtliches Zukleben und 
morgentliches Thränen der Augen. — Zuden und Fippern 
der Augen und Liber. — Weißer Fleck vor dem Auge, der 
das Sehen hindert, — Kurzſichtigkeit. 

Ohren: Reigen. — Züden und Stehen im Ohre. — Nächtlihes Läuten 
und Klingen in den Ohren. 

21 * 
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Naſen⸗Jücken. — Entzundete, ſchorſige Naſenldcher, mit Brennen. — 

Bluten der Naſe. 

Geſichts/Hitze. — Reißender Geſichts⸗Schmerz in den Kiefer⸗Knochen. 
— Brennende Bläschen im Rothen der Oberlippe. 

Zahnweh, beſonders Abends nach dem Niederlegen, oder früh, meiſt 
reißend, oder zuckend, oder grabend. — Klopfender Schmerz in 
den Zähnen. — Bluten der Zähne. — Schmerzhafte Külte und 
Verlängerungs: Gefühl der Zähne. — Saures Blut aus’ dem Zahn: 
fleifde, beim Saugen. 

Mund» Trodenheit, ‚Nachts. — Spannen und Brennen auf der 
Zunge. — Waſſer⸗Zuſammenlaufen im Wunde. . 

Halsweh, meift beim leer Schlingen. — Krampfhaftes Sufammenziehen 
im Halfe, das die Stimme verfebt. 

Geſchmack Lätfehig, früh im Bette. — Durſt, Abends. — Appetitlofigkeit 
mit Ekel vor Speife und Trank. — Aufftoben nad, dem Genoflenen, 

oder leer. — Starkes Schludfen mit Schmerz im Magen davon. 

Uebelkeit und Ekel, beionderd Nachts, mit — und Erbrechen. 
des Genoſſenen. — Wäſſrichtes Erbrechen. 

Magenſchmerz, wie geſchwürig. — Starke Auftreibung 
des Magens. — Schmerzhaftes Zuſammenſchnüren im 
Magen, durch Aufſtoßen zuweilen vergehend. — Wie zerſchnitten 
im Magen und über der Herzgrube. — Hitze und Brennen im Magen. 

In den Hypochondern, Stechen und Stiche. — Ziehen und Kaͤlte⸗Gefühl 
in der Nabel» Gegend. — Stneipen im Bauche und den Bauch- 
Seiten, zuweilen mit Brennen. — Bewegungen in den Bauch⸗Seiten, 
wie von Etwas lebendigem. — Stehen, Sueipen und Zuſammen⸗ 
ziehen in den Schößen. 

Stuhl audfegend und hart, mit ftarfem Drange und Austreten der 
Aderknoten. — Bergebliher Stuhldrang mit drängenden Kreuzſchmer⸗ 
zen. — Weide, durhfällige Stühle, nad vorgängigems 
Leibfchneiden und mit Brennen im After zuvor und darnach. — 
Blutige Durhfälle — Nah dem Stuhle, Schmerz im Kopfe 
zum Zerfpringeh. ö 

Harndrang, öfters, mit nur geringem Abgange. — Defterer, 
vermehrter Harn» Abgang , auch Nachts. — Bleiher Harn. — Der 
verminderte Harn feht bald eine Wolke ab uud wird trübe. 

Herabdrängen in den Schößen, nach den Geburtötheilen, dann Weißfluß. 
— Regel zu. früh, zu lang und zu ſtark, mit Bauch= und 
Kreusfhmerzen. — Wutter-Biutflüffe — Gebl- Geburt. 





Trodenheit der Nafe, mit Öfterem Nieſen. — Stodichnupfen mit gänz, 
licher Nafen » Berftopfuug. 
Trodner Huften mit Kitzel im Kehlkopfe u. mit Sefhwür-Schmerz inder Brust. 
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Beruf : Drüden, bei geringer Anftrengung , mit Athem. Berfürzung. — 
Schmerzhaftes Zufammenfchnüren der Bruft von beiden Seiten. — 
Gtehen in der Bruft, befonders beim Treppen» Steigen, mit 
Athens Berfegung. — Blutdrang nach der Bruft, mit Hitze und 
erichwertem Athmen. 

Kreuz: und Rüdenfchmerz, wie zerfhlagen. — Zichendes Spannen vom 
Senide aus das ganze Rüdgrat hinab. — Steifheit des Nadends.— 
Reifen im Naden, mit Schwere ded Kopfes. 

Neißen in den Achſeln, Ober» und Borderarmen und Hand» Gelenten. — 
Schmerzhaft klemmendes Zufammen ziehen in den Ellbogen und Fingern. 

Ziehen und Reigen in den Oberſchenkeln, Knien, Unterfchenkeln, Füßen 
uud Zehen. — Spannen und Brennen in den Oberſchenkeln. — 
Zuden in den Oberfchenkeln, Baden und Füßen. 


1238. Rheum. 


Yügemein vorherrihend: Schmerz der Gelente bei Bewegung 
— Klopfende Schmerzen. — Kuifterndes, gluderndes Quellen in den 
Muskeln, befonders um die Gelenke. — Einfhlafen der Glie— 
der, welche aufliegen. — Mattigkeit und Schwere im ganzen 
Körper. — Gaſtriſche Beſchwerden. — Befonders für Kin 
Der, namentlich für Säuglinge paffend, fo wie während des Zahnens. 
— GScrophulöfe Beſchwerden. 

Shläfrigkeit und Gaͤhnen — Unruhiger Naht Schlaf, mit Um, 
herwerfen, Schreien, Wimmern und Schnarhen, oder mit 
convulſiviſchem Zuden der Augenlider, SGefihtd: Muskeln und Finger ; 
befonders bei Kindern. — Streden der Hände über den Kopf, 
-beim Einſchlafen und im Sclafe. — Naͤchtliches Irrereden und 
Umhergehen im Bette mit verfhloffnen Augen. — Nach dem Schlafe, 
Kopfweh, indefinnlichkeit, übelriechender Schleim u. fauliger Geſchmack 
u. Geruch im Munde. —Lebhafte, traurig ängſtliche Träume. 

Schauder ohne äußere Kälte. — Abwechſelung von Froſt und Hitze, mit 
Aengſtlichkeit und Widerwille gegen Alles. — Hige an Dänden und 
Füßen, bei kühlem Gefihte. — Leiht Schweiß bei geringer 
Anfrengung, befonders an der Stirn und dem Haarkoyfe. 

Bleihgültigkeit. — Träge und maulfaul. — Weinerlihe Berdrieglichkeit. 
— Ungeflümes Verlangen nad Diefem und Jenem. 

Stumpffinnigkeit, wie im halben Schlafe. — Irrereden. 








Dummlidhe Kopf-Benebelung, wie nad Rauſch, mit Sedunfenheit 
der Augen. — Schwindel zum feitwirts Falten, im ©tehen. 


- Kopfweh, wie betäubend, mit Aengftlichkeit. — Drüdendes Kopfweh, 


befonders im Vorderhaupte, in den GSchläfen und im Wirbel. — 
Schwere ded Kopfes mit Hitze und Reifen darin. — Stumpfes 


326 ‚Rheum, 


Strammen und Slemmen im Kopfe. — Rlopfen im Kopfe, oft 
vom Bauche herauffteigend. — Bewegung des Gehirned beim Büden. 

Augen ſchwach und matt, mit drüdendem Schmerze, beiondere bei ans 
haltendem Sehen auf Etwas. — Drug und Ziehen in den Augen, 
livern. — Beißen in ben Augen, wie von Staub. — Schmerz. 
haftes Klopfen in den Augen, — Convnlſwiſches Zuden der 
Augenliher. — Thränen der Augen, beſonders im Sreien. — Ber: 
engerte Pupillen. 

Ohrenzwang mit Jüden im Ohre. — Drüden und Klopfen in den 
Ohren. — Dumpfes Gehör, wie von Erſchlatfung des Trommel⸗ 

felles, mit Brauſen in den Ohren. 

- An der Nafenmurzel, betäubendes Ziehen, his in die Spitze, wp es Erier 

belle — Wärme: Gefühl um die Naſe. 

Geſichts⸗Haut fpannend. — Runzeln und Zufammenzishen der Stirm 
Muskeln. — Kühler Schweiß im Gefihte, befonders um Mund 
und Nafe. — Zuden der Mundwinkel. 

Zahnweh in hobfen Zähnen, wühlenden Schmerzes. — Schmerzhaftes Kälte, 
Gefühl in den Zähnen. — Schwieriges Zahnen ber Kinder, 

Zunge wie taub und gefühllos. — Zufammenzgiehung des Schlundes. 

Gefhmad$ » Berfuf. — Sauter, oder fader, ſchleimiger Geſchmack. 
— Bitter » Gefhmad der Speiſen. — Appetit gu Mancherlei, 
das aber beim erften Biſſen widerſteht. — Ekel vor fetten, 
laͤtſchigen Speifeg, — Widerwille gegen (nicht ſußen) Kaffee — 
Hunger ohne Appetif, 

Uebelkeit, wie aus dem Unterleibe, mit Bauchweh. 

Magen⸗Vollheit, mit Drüden, wie von Meberladung. — Zuſanmen⸗ 
sieben im Magen. — Stechen und Klopfen in der Herzgrube. 

Bauh-Aufgetrichenheit mit Geſpanntheit. — Drüden- in der 
Mabels Gegend. — Schneidendes Bauhweh zum Zufam- 
mentrümmen, oft bald nad dem Eſſen, in Stehen am ſchlimm⸗ 
Ken. — Blähungs-Verſetzung mit Drüden und Spannen auf des 
Bruſt. — Quellendes Gluckern in den Bauch» Muskeln, 

Stuhldrang dfters, ohne Erfolg, dur Bewegung und Gehen 
vermehrt. — Dünne, muflge, breiichte, mei fauerriechende 
Durchfall⸗Stühle, mit vergeblihem Drängen zuvor und 
darnach, unter zufammenfhnürendem Kneipen im 
Baude, mit Schauder beim Abgange. — Durchfall der Wöd- 
nerinnen. — Grauliche oder braune, mit Schleim gemifchte 
Durchfaͤlle. 

Harn vermehrt. — Rother oder grünlich gelber Dun. — Schwädhe 


der Blafe, der Harn will ohne Drüden nicht fort. — Beeunen ia 
der Blaſe. — Daen » Brennen. 
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Gngbröftigkeit beim tief Athinen, wie von einer Laſt auf der Bruft. — 
Stide in der Bruf. — Kenifterndes Quellen in den Bruf Muskeln. 
— Schmerzen und Stiche in den Bruftmarzen. — Gelbe, bittere Wild. 

Steifigkeit im Kreuze und den Hüften, die nicht gerade gehen läßt. 

Stiche in den Armen. — Reifen in den Ober» und Border Armen und 

Vinger⸗Gelenken. — Zuden in den Armen und Händen. — Quel: 
lendes Gluckern in den Ellbogen» Gelenken. — Aufgelaufene Adern 
und Hige an den Händen. — Schweiß der Handteller, oft kalter. — 
Zuden der Finger. 

Große Müdigkeit der Oberfchentel. — Mustelzuden an den Oberfchenkeln. 
— Einfhlafen der Schenkel beim Uebereinander Legen. — Quel⸗ 
lendes Gluckern in der Kniekehle, den Unterfchenkeln und Zehen. — 
Steiſigkeit in der Kniekehle, mit Schmerz bei Bewegung. — Stechen 

in den Knien und Unterſchenkeln. 


129. Rhododendron chrysanthum. 


Allgemein vorherrſchend: Gichtiſches und rheumatiſches Ziehen 
und Reißen in den Gliedern, meiſt wie auf der Beinhaut, 
durch rauhe Witterung erregt und am ſchlimmſten in der Ruhe. 
— Verrenkungs⸗Schmerzen und wühlendes Ziehen in den 
Gelenken, mit Röthe und Geſchwulſt. — Gichtknoten. — 
Unruhe, Ameifentriebeln, Schwähe und läbmiges Ers 
ſarrungs⸗Gefühl in einzelnen Sliedern. — Große Abſpannung 
umd Zerfchlagenheit von der geringften Anftrengung. — Waſſerſüch⸗ 
tige Anfhwellungen. — Die Beſchwerden ſetzen öfters aus 
und -erfcheinen mei früh. — Naßkalte Witterung oder ein 
nahendes Gewitter erregt oder erhöht die Beſchwerden, 
fo wie auch die Ruhe. 

Grobe Tages: Schläfrigkeit mit Brennen in den Augen — 
Feſter Bormitternadhts, Schlaf, nach zeitigem Einſchlafen 
Abends. — Shlaflofigkeit nah Mitternacht. — Durd 
Schmerzen und Köryer:Unruhe geförter Früh⸗Schlaf. 

Froſt mit Hitze wechfelnd. — Vermehrte Wärme, befonders in ben 
Händen. — Abend » Fieber mit Kopf» Dige, Fuß: Kälte, Brennen in 
den Augen und der Nafe, Zerſchlagenheit und Durftlofigteit, mit 
nachfolgender nächtlicher Hige und Schlaflofigkeit. — Schweiß mit Züden 
und Ameifen » Kriebeln in der Haut. — Sewärzhaft riehender Schweiß. 

Marriſches duſteres Weſen. — Hoͤchſte SIeihgültigkeit, mit Scheu 
vor aller Arbeit und Beichäftigung. 

Sroße Vergeßlichkeit. — Plögliche Unbefinnlichkeit. 


Eingenommenpeit des Kopfes, früh, nah dem Aufſtehen, 
wit Gchlöfrigleit. — Lrunkenpeit. — Schwindel mit Angk. — 
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Drehender Schwindel beim Liegen im Bette, als follte ber Kepf 
rũckwärts ſinken. 

Kopfſchmerzen von Wein-Genuß und naßkalter Witterung 
erhöht und erregt. — Spannen in der Stirne. — Ziehendes 
Drüden im Borderkopfe und den Schläfen, meiſt in dem 
Knochen. — Stihe im Borderhaupte und den Kopf, Seiten. — 
Reigen in den Kopf: Knochen. — Klopfen im Kopfe. 

Aeußere Schmerzyaftigkeit des Kopfes, wie unterfchworen. — Schmerz 
am Hinterhaupte, wie von Stoß oder Schlag. — Ereflendes —— 
auf dem Haarkopfe, beſonders Abends. 

Im Augenhöhl⸗Rande drückendes Stechen, mit krampfhafter Zufamment- 
ziehung der Lider. — Drüden in den Augen, von einer Geſichts⸗ 
Seite ber. — Trocknes Brennen in den Augen von Zeit zu 
Zeit, befonders bei hellem Tages» Fichte und fharf Sehen. — Zus 
ſchwaͤren der Augen. — Fipperndes Zuden der Augenlider. — Bers 
engerung einer Bupille, bei Ermeiterhng der andern. — Trůbſich⸗ 
tigkeit beim Leſen und Schreiben. 

Ohrzwang zuckenden Reißens. — Reißen und Bohren in und 
neben den Ohren. — Wie ein Wurm im Ohre. — Stetes, durch 
Schlingen vermehrtes Wuwwern in den Ohren. 

Naſenbluten. — Verminderter Geruch. 

Geſichts, Schauder, überlaufender. — Trockne, brennende Lippen. — 

Bläschen an der Lippe, mit Wundheitd » Schmerz beim Eſſen. 

Zahnweh ziehenden Reißens in den Badzähnen, bei Gewitter 
und naßlalter Witterung, durch Berührung erhöht. — Nächt⸗ 
licher Zahnſchmerz mit Ohrzwang. — Tüden am Zahnfleiſche. — 

Geſchwulſt und Wundheits⸗Schmerz zwiſchen dem untern Zahnflei⸗ 
ſche und dem Backen. 

Im Munde viel Speichel⸗Zuſammenfluß, bei Trockenheit am Gaumen. 
Beißende Bläschen unter der Zunge. 

Im Halfe Kragen, wie von Schleim. — Zufammenfchnüren und Brems 
nen im Schlunde 

Geſchmack vermindert. — Die Speifen haben keinen Sefhmad. — Ber: 
mehrter Durft. — Schnelle Sattheit bei gutem Appetite, mit 
nachfolgender Unbehaglichkeit. 

Brecherliche Uebelkeit mit Drüden im Magen und mit Würmer 
befeigen; durch Aufftoßen gemildert. 

Magen-Drüden, Naht, oder nad Trinken kalten Waſſers. — 
Zufammenziehendes Drüden in der Herzgrube, mit Athbems 
Beengung. — Drüdendes Stechen in der Herzgrube und dem 
Oypochondern. 

In den Hopochondern, Klammſchmerz. — Spannen in der Milz⸗Gegend, 
nah Düden. — Milz: Stehen von ſchnell Gehen. 
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Bauch⸗Aufgetriebenheit, vorzüglich im Oberbauche, mit Athem 
beengendem Bollheitdö-Gefühle, früh und Abends. — Schmerzhafte 
Blähungs » Berfegung in den Hypochontern und im Kreuze. — 
Knurren und Poltern im Bauche, mit Aufftogen und Abgang 
finfender Winde. 

Stuhbldrang mit Berzögerung det Stuhles. — Sqchwier i⸗ 


ger Abgang des Stuhles, ſelbſt des weichen — Breiichte 


Stähle. — Schleimige Ausleerungen. —Durchfall nah Obſt, 
oder bei naßkalter Witterung. — Klopfen im After. — Ziehen 
aus dem Maſtdarme in die Geſchlechtstheile. 


Harndrang öfter, mit Ziehen in der Blaſen⸗Gegend und ben Schoͤßen. 


— Vermehrter, übelriechender Harn. 

Zwiſchen den Geſchlechtstheilen und Schenkeln, Wund⸗ 
heit s⸗Gefühl. — Klopfen und Stechen an der Eichel. — Ziehen 
und Quetſchungs⸗Schmerz in den Hoden, bis in ben 
Bauch und die Oberfchentel. — Heraufgesogene, gefhwollene 
Doden — JZücken, Schweiß und Zufammenfhrumpfen 
bes Hodenfades. 

Regel unterdrüdt. — Zu frühe und zu ſtarke Regel. 





Halbfeitige Nafen-Berkopfung in der Nafenwurzel, befonders 
früh. — Fließſchnupfen mit Berftopfung eines Nafenloches und 


Verluſt des Geruches und Geſchmackes. — Bermehrte Schleim» 


Abfonderung aus der Nafe, im Freien, 

Katarrh und Heiferkeit der Luftröhre. 

Uingreifender, trodner Huften, mit Bruft-Beengung und Halsrau⸗ 
higkeit, beſonders Nachts und früh. — Scharriger Huften, mit 
geringem Schleim : Auswurfe. 

BrufsDrüden mit Athem:Beengung — Bellemmende Zu» 


fammenfhnürung der Bruf. — Warmes Wogen in der 


Bruf und am Herzen. — Blutdrang nad der Bruf. — 
Zerſchlagenheits⸗Schmerz der. äußern Bruft. 

KÆreuz⸗ und Rüdenfhmerz, wie verrentt und zerſchlagen. — 
Kheumatiſches Ziehen und Reigen im Rüden und in den Schul 
tern. — Benid, Steifigkeit. — Rheumatifche Ziehen und 
Spannen in den Hals» und Naden-Mudtelm. 

Ziehſchmerz in den Armen, bei rauher Witterung. — Gefühl 
in den Armen, wie Blut: Stodung. — Kriebelnde Schwäche und 
Schwere in den Armen bis in die Fingerfpigen, in-der Ruhe. — 
Ziehen und Reifen inden®Borderarmen und Händen, 
wie in der Knochen: Haut, am ſchlimmſten in der Ruhe. — 
Berrenfungs Schmerz in den Hand⸗Gelenken. — Vermehrte 
Bärme der Hände, 
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Berrentungs Schmerz in den Hüft-u. AnteSelenten, — KAlte⸗Gefühl 
und ZufammenihrumpfenderHaut aneinzelnen Stellen der 
Unterfchentel.- Schweiß der Unterſchenkel.Geſchwulſt Der Unterfchen- 
tel u. Süße. — Ziehen u. Reifen in den Unterſchenkeln u. 
Füßen, wie in der Snochen-Haut, am ſchlimmſten in der Ruhe. 
— Große Kaͤlte der Füße, — Hühnerangen mit Stichſchmerz 
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Algemein vorherrſchend: Rheumatiſches und gichtiſches Span— 
nen, Ziehen und Reigen in den Gliedern, am ärgften in 
ber Ruhe, mit Gefühl von Taubpeit Ind Abgeſtumpftheit des 
leidenden Theile nah Bewegung desſelben. — Klamm und 
Stranmen, wie pon Flechfen-Berkärzung in verfhiedenen Theilen. 
— Srummzichen einzelner Slieder. — Spannendes Stehen und 
Steifigkeit in den Gelenken, mehr beim Aufftehn vom Site 
umd in freier Luft, — Lähmige Steifigkeit in den Gliedern, 
befonderd heim erſten Bewegen bes Theiles nad der Ruhe. — 
Lähmungen, auch halbfeitige, mit.Kriebeln in den leidenden 
Theilen, — Bersentungen, aud freiwillige. — Nachtheile 
von Berheben. — Rothe, glänzende Anfhwellungen, 
mit ſtechendem Wundheits⸗Schmerze bei Berührung. — Zerſchla⸗ 
genheitd: Schmerzen, oder Gefühl, ald wäre das Fleiſch von 
den Knochen losgefhlagen, im einzelnen Theilen. — Drüs 
Hendes Ziehen in der Beinhaut, ald würde auf dem Knochen 
hin und ber geſchabt. — Knochen » Auftreibungen. — Knochen 
frag. — Rhaditifche und ferophuldfe Befchwerden. — Geſchwulß 
und Berhärtung ber Drüfen. — Nervöfe Entzündungen. — 
Srippenartige Erkrankungen. — Nahtheile von zurüds 
getretenen Mafern, — Gaſtriſche Beſchwerden, befonders 
naͤchtliche. — Gelbſucht. — Zuden der Muskeln und Glieder. — 
Eonvuffionen.»Starrträmpfe.-Rüdwärtsbiegendeffrämpfe. 
— Veitstanz. — Halbfeitige Beſchwerden. — Erhöhung und 
Eintreten der Schmerzen und Beſchwerden in der Ruhe, 
fo wie beim Gintritte aus der freien Luft in die Stube; Beffes 
rung durch Bewegung und Gehen. — Erneiterung oder Ders 
fhlimmerung mancher Leiden in der Falten Jahreszeit, 

Allgemeine Gereiztheit des ganzen Nervenfpftems, durch den geriugſten 
Aerger vermehrt. — Ziehen durch alle Ölieder im Liegen. 
— Zittern der Glieder nach geringer Anftrengung. — Schwantender 
Gang. — Große Mattigkeit und Schwähe mit Neigung zum Liegen. 
— Ohnm achts⸗Anfaͤlle. — Unerträglichfeit der freien Luft, 
der Falten, wie ber warmen; fie ſchmerzt auf der Haut. 

Züden am ganzen Körper, vorzüglich an den behaarten Theilen. — 
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RothlaufrEntzäudpungen, — Neffel-Yriefel und andere 
Ausſchlaͤge, befonderd biafenartige, Schorfe bildende, 
mitbrennendem Jücken, — Barivlojden. — Schwarze Blattern. 
— Flechten⸗Ausſchlage mit Bruf-Befhwerden und ruhrartigen 
Stühlen wechſelnd. — Warzen, welhe die ganze Haut verun⸗ 
Kalten. — Haut-Schrunden. — Nagel⸗Geſchwüre. — Kriebeln, 
oder Stehen, oder brennendes Beißen in den Geſchwüren, bes 
fonders Nachts. — Froftpeulen, — Hühneraugen mit Brennen 
und Wundheith : Schmerz, 

Defteres heftiges, Pramphaftes Sähnen. — Große Tages 
Schlaͤfrigkeit, ſelbſt früh, im Bette. — Schlummerſucht vol 
mühevoller unterbrochener Trqaͤumereien. — Schlafloſigkeit, 
vorzäglih por Ritternacht, und meiſt wegen Hitz⸗GSefühl, 
Blutwallung und Bangigkeit, die nicht im Bette bleiben läpt. — 
Erwachen yon Pitter-Befhmad und Trodenheitd-Sefühl im Munde. 
— Durch Magen⸗Drucken, wühlendes Bauch⸗Kneipen und 
Brech⸗Uebelkeit gehinderter Nadht- Schlaf. — Unvermögen, Nachts 
auf den Seiten zu liogen. — Schrechhaftes Zuſammenfahren und 
Zuckungen im Körper, beim Cinſchlafen. — Unruhiger Schlummer 
mit Umberwerfen und vielen verdrießlichen Einfällen und Gedan⸗ 
ken. — Lebhafte Träume yon Tages⸗Geſchäften, mit 
lauten Sprechen im Schlafe, — Lautes Weinen im Schlafe. 

Froſt und Kälte, meiſt gegen Abend, gewöhnlih mit Schmerz» 
Anfällen oder anderen Neben Beihwerdeneintretend. 
—Schattelfroſt in freier Luft mit ſtarkem Durfte. — Froſt 
und Hiße untermifcht,, entweder allgemein und gleichzeitig, (in⸗ 
nerer Groß hei äußerer Hitze oder umgekehrt,) oder am verſchie⸗ 
denen Theilen, — Abendliche Bieber, erk Froſt, dann Hitze 
mit Durft (und Schweiß) mit gleichaeitigem oder nachfolgendem 
Leibſchneiden und Durdfalle, — Doppeltsdreitägiges Fie— 
ber, erft Froſt mit Durſt, dann allgemeine Wärme mit Gröfteln 
bei jeder Bewegung, dann Schweiß. —- Beim Froſte, Glieder⸗ 
fhmerzen, Kopfweh, Schwindel, klopfender Zahnſchmerz mit 
Speichel. — Zufammenflug im Munde und Breecherlichkeit. — 
Bei der Naht» Hige, Ziehen durch alle Ölieder. -— Beim Fieber 
Budungen, Ohrenklingen, Tanphörigkeit, Stockſchnupfen, Schlaf: 
lofigkeit mit unruhigem Umherwerfen, Gelbſucht und Neſſel⸗Aus⸗ 
ſchlag, gaſtriſche Beſchwerden und nächtlicher Durſt. — Nervöſe 
and typhöfe, Schleim⸗, Saul» und Kindbeiterin-Kieber. 
— Nacht⸗ und Früh⸗Schweiße, auch fauer riechende. 

Traurige Angſt und Bangigkeit, wie zum Sterben, beſonders 
Nachts oder Abends, mit Neigung zur Einſamkeit und 
sum Weinen — Unruhe, die nicht Bill Aigen läßt. — Furcht, 


332 Ruus. 


vergiftet zu werben. — Selbſtentleibungs⸗Sucht. — Berbriegliche 

! Aergerlichkeit, mit Widerwille gegen jede Beichäftigung. 

Gedächtniß⸗Schwäche und Vergeßlichkeit. — Gedankenloſe Unbeſinn⸗ 
lichkeit. — Langſamer Ideen⸗Gang und Stumpfheit des Geiſtes. 
— Phantaſie⸗Taͤuſchungen und Bifionen. — Delirien. 

@ingenommenheit ded Kopfes, wie Trunfenbeit. — Be 
fäubung des Kopfes. — Schwindel zum vor- und rüdwärts 

- Gallen, befonders beim Aufftehn aus dem Bette. — Schwindel, 
Abends beim Riederlegen, mit Furcht zu erben. 

Kopfweh, fogleih nach dem Eſſen, oder von Biertrinten, fo wie bei 
Bewegung der Arme. — Kopfgicht Anfälle. — Schmerz im Kopfe, 
wie von Zerriffenheit des Gehirnes, durch Bewegung 
der Augen verſchlimmert. — Drüdende Bollheitund Schwere 
des Kopfes, mit Gefühl beim Bücken, ald wolle das Gehirn 
vorn heraus. — Auseinanderpreſſen oder Zufammendrüäden ine 
Kopfe. — Ziehen und Reigen im Kopfe, hefonders in ven Schläfen, 
und vorzüglich Abende und Nachts. — Stehender Kopfs 
ſchmerz Tag und Nacht, bis in die Ohren, die Nafenwurzel 
und die Jochbeine, mit Schmershaftigkeit der Zähne. — Pochen 
und Pulfiren im Kopfe, befonders im Hinterbaupte. — Blutdrang 
nach dem Kopfe. — Brennen, vorzüglih in Stirn und Hinter- 
banpt. — Schmerzshaftes Kriebeln im Kopfe. — Saufen 
und Summen im Kopfe - Schwanten und Shwappern 
im Kopfe, bei jedem Tritte, alt fei das Gehirn foder. 

Aeußere Schmerzhaftigfeit des Kopfes, wie unterfchworen, beſonders 
beim Zurüdftreichen der Haare und beim Befühlen. — Zufammenzies 
ben der Kopfhaut, wie von Raufen an den Haaren. — Ziehen und 
Reigen auf dem Haarkopfe. —Geſchwulſt des Kopfes. — Frefs 
fendes Kriebeln auf der Kopf-Haut. — Trockne Flechten auf 
dem Haarkopfe.-Periodifcher, alljährig wiederkehrender Ko pfs 
&rind.-Didborkiger, Die HaarewegfreffenderKopf-Grind, 
mit grünlihem Eiter und heftigem nähtlihem Süden. 

Augenichmer; beim Bewegen und Dreben der Augäpfel. — Drüden 
und Brennen in den Augen. — Beißen in den Augen und Lidern. 
— Entzündung der Augen und Lider, mit Röthe und 
nächtlichem Zufhwären, auch bei Gichtifchen. — Mit Waſſer 
unterlaufene,, triefend thränende Augen. — Geſchwulſt der 
Augenlider. — Geſchwulſt des ganzen Auges und feiner 
Umgebung. — Gerſtenkorn am Augenlide. — Laͤhmige Starrheit 
und Steifheit der Augenlider. — Zuden und Fippern der Augen 
und Lider. — Angehende Amaurofe. 

Ohrenzwang. — Schmerzhaftes Yocen im Ohre, Rats. — Geſchwulſt 
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der Ohren. — Biutiger Liter Ausflug aus den. Ohren, mit Schwer» 
börigkeit. — Entzündlihe Ohrdrüſen⸗Geſchwulſt. 

Naſenſpitze rot, mit Wundheits-Schmerz bei Berührung, — Ges 
ſchwulſt der Naſe. — Entzündung ber Nafe, au innere. — 
Srünlicher , flinfender Eiter Ausflug aus der Naſe. — Bluten 
ver Naſe, auch Nachts und beim Bären, Räufpern u. Rachſen. 

Geſicht blaß, elend, eingefallen, mit blaurandigen Augen und fpiber 
Naſe. — Entftellte, verzogenes Geſicht. — Rothlauf-Entzän; 
dung und Geſchwulſt des Gefichtes mit fpannend drüdendem 
Stehen und brennendem Striebeln. — Blafise Geſichts⸗Roſe 
mit gelbem Waſſer in den Bläschen. — Milchſchorf. — Langmwierige 
eiternde Geſichts⸗Ausſchläge. — Flechtenartiger, kruſtiger 
Ausſchlag um Naſe und Munde mit jückendem Zucken und Bren⸗ 
nen. — Abſchaͤlen der Geſichts⸗ Haut. — Schneidendes Zuſammen⸗ 
ziehen und brennendes Klemmen in den Wangen, (mit Pike und 
Rauhheit derfelben). 

Um Lippen und Kinn brennender Blüthen » Autichlag. — Klammſchmerz 
im Kiefer s@elente, mit Anaden und Knarren darin bei jeder Bes 
wegung. — Kinnbaden-Krampf. — Harte, ſchmerzhafte es ⸗ 
ſchwulſt der Unterkiefer ⸗Drüſen. 

Zahuſchmerzen, wie wund, oder reißend, ſtechend zudend, 
grabend und kriebelnd, häufig Nachts, oder im Freien ver⸗ 
ſchlimmert und durch äußere Wärme gemildert, auch nad 
Erkältung und bei Gichtiſchen. — Lockerheit der Zähne. — Geftant 
aus hohlen Zähnen. — Brennender Wundpeits- Schmerz im Zahn 
fleiſche, auch Nachts. 

Mund⸗Trockenheit mit großem Durſte. — Biel Speichel im Munde, 
mit Auslaufen desfelben. — Gelber, auch wohl biutiger Speichel 
läuft Nachts aus dem Munde. — Biel zäher Schleim im 
Munde, der häufig ausgefpudt wird. | 

Halsweh wie von innerer Geſchwulſt, mit Zerihlagenheits. Schmerz, auch 
beim Spreden, und mit Drüden und Stehen beim Schlin⸗ 
gen. — Biel zäher Schleim im Halfe, mit häufigem Nachfen, früb.— 
Klopfender Schmerz hinten im Halfe. — Entzündung der Speiferöhre. 

Geſchmack fanlicht, befonders früh und nah dem Eſſen. — Bader, 
fchleimiger , oder feharfer, bitterfaurer, auch kupfrichter Mund⸗Ge⸗ 
ſchmacke — Bitter⸗Geſchmack der Speifen, beionders des 
Brodes, welches rauh und troden ſchmedt. — Bänzliher Ap⸗ 
petit: Mangel mit Widerwille gegen alle Genäſſe, 
befonders gegen Brod, Fleiſch, Kaffee und Wein. — Vollheits⸗ 
und Sattheits: Gefühl im Magen benimmt die Eßluſt. — Nach 
dem Gijen, große Schlüfrigteit, Drüden und Boll: 
beit im Magen und Bauhe, Brech-Uebeileit, Mattigkeit, 
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Schwindel und Schauder. — Kon Biertrinfen, Schmerz und Hiße 
im Kopfe. — Durkt, mei von Trokenheits⸗Befühl im 
Munde, au Nachts und früh, und vorzüglich auf Wafler und 
kalte Milch. — Große Nelgung zu Ledereich, 

Aufkoßen nad dem Genoſſenen. — Leeres Aufſtoßen nad fen und 
Zrinten. — Heftiges Aufſtößen mit Kriedeln ini Magen, 
im Liegen gebeſſert, bei jedem Aufrichten erneut. 

nuebelkeit und Brecherlichke it, vorzüglich had Eſſen und Trinken, 
fo wie Nachts, oder früß nach dem Aufſtehen, durch Liegen gebeſſert. 

Magenfchiteri, als läge ein Stein datin, beſondets nach Tiſche. — Drü⸗ 
Fer im Magen und in der Herzgrube, oft mit Athem⸗Be⸗ 
klemmutig. — Pochen und Stechen in der Herzgruben-Gegend. 

Bauch » Aufgetriebenheit, befortders nach Dem Eſſen. — Drüdende Schwere 
im Bauche, wie von einer Fat, — Zuſammenzlehende Unterleibss 
Krämpfe, die zum Krummgehen udthigen. — Sichtbare, harte 
Zuſammenziehung des Bauches quer über den Nadel, — Wühlendes 

Winden im Bauche, wie von einem Wurme. — Gchneidendes Reis 
fen, Zuden and Kneipen im Bauche, — Breiine im Bauche. 
— Shlafheit im Bauche, mit Schuttern darin Bei jedem Tritte. — 
Naͤchtliche Bauh: Schmerzen. — Gchmerz der BaudisDeden, 
‚wie gefhmwürig, befönders früh, bein Dehnen. — Geratisbrängen ine 
Schooße. — Leiſtenbruch. — Biel Blähungen, mit Kollern, Gähren 
und kneipendem Umgehen im Bauche. — Seht ſtinkende Binde, 

Stuhl⸗Verſtopfung. — Stuhlzwang mit Uebelkeit und Reiben oder 
Kneipen im Bauche — Waſſrichte oder ſchleimige, gallert⸗ 
artige, rothe, oder gelb⸗ und weißftteifige, ſchäumige und auch blu⸗ 
tige Durchfall⸗Stuhle. — Ruhtartige, oder auch Tangwi erige 
Durchfälle. — Ganz weiße, Stähle. — Nachtliche Durchfälle 
mit heftigen Bauchſchmerzen, die nach dem Stuhle verſchwinden. 
— Beim Stuhlgange, Kurzathmigkeit. — Kriebeln und Süden ime 
After und Maſtdarme. — Nach weichem GStuhle, Hewottreten der 
After⸗Aberknoten mit Wundheits⸗Schmerj. 

Hart Verhaltung. — Defterer Harndrang, Tag und Nacht, mit 
vermichrtem Abgangd— Udaufhaltfamkeit des Urines, 
befonders in der Ruhe, wo der Harn umwillfährlich abgeht. — 
Dunkler, fi) bald trübender Hari. — Welßträber Harn. — Wale 
ferheller Harn mit fchneeweißem Satze. — Verihwellung ber Harn 
roͤhre. — Doppelter Harn -Strahf. 

An den Zeugungstheilen arger Ausſchlag. — Entzündung der Eichel. — 
Naͤſſendes Bläschen auf der Eichel. — Geſchwulſt der Eichel 
und Borhaut. — Paraphimofe der Vorhaut. — Rothe Flecke 
am Innern der Vorhaut. — Geſchwulſt und Berdidung des Hoden⸗ 
fades. — Näflender Ausichlag am Hodenfade. — Häufige nächtliche 
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Erektionen mit Dväägen auf dei Harn. — Großer Dietz zur Samen⸗ 
Entleerung gegen Morgen. | | 

Regel zu früh und zu ſtark. — Zu lange Regel. — Blut: Abgang bei Schwan: 


gern. — Wundheits⸗Schmerz und Stechen in der Scheide. — Entzündung 
der Gebaͤrmutter. — Blutigwerden der fchon weißen Lochien. 





Häufiges arges , faſt krampfhaftes Niefen, — Auslaufen vielen Nafen- 
Schleimes, ohne Schnupfen. 

Heiferkeit und Rauhheit der Kehle, mit Rohheit und Wundheits » Gefühl 
in der Bruft. — Kältes Öefühl in der Kehle, beim Athmen. — 
Leicht Verſchlucken. — Heißer Dunſt aus der Luftröhre, — Zufam- 
menfhnürungss Gefühl im Halsgrübchen, nach kurzem Gehen: 

Dufen von Kigel in den Luftwegen, meiſt kurz und troden, 
mit Aengitlichkeit und kurzem Athem, und vorjüglih Abends und 
Vormitternaht, — Abend: Huften mit Erdrechen des Benpfie- 
nen. — Fruh⸗Huſten, nah dem Erwachen. — Kurzer Huften 
wit Bitter: Seihmad im Munde, Abends nah dem Miederlegen 
und früh nad dem Erwachen. — Huften mit Magenſchmerz oder 
mit GErfchütterung der Bruft und des Kopfes. — Huften mit 

bhellrothem Blut-Auswurfe, unter Weichlichkeits,Gefühl in der 
Bruſt. — Langwieriger Blut-Huften. 

Schwerathmigkeit nach geringem Gehen. — Aengſtliche Beflemmung 
ber Bruf, aud Naht. — Kurzathmigkeit Abends, mit Span 
nett über die Bruſt— 

Bruſt⸗Schwaͤche, die das Reden erichwert, nach Gehen im Freien. — 
Gefühl von Zuſammenſchnuͤrung der Bruſt. Stehen und Stiche 
in der Bruſt und den Bruſt⸗Seiten, vorzüglih beim krumm 
Site, Sprechen und tief Athen, felten beim Gehen oder ſtarkem 
Bewegen —Kriebeln in der Brut, mit Spannen in den Bruf« 
Musteln, duch Ruhe verkärtt. — Blutdrang nach der Bruſt. — 
Nervobſe Lungen-Entzändungen. — Schwäche: und Zitter: 
Gefühl am Herzen. — Heftige Herztlopfen, im fill Sigen. — 
Milch⸗Fluß, oder ſtockende Milch» Abfonderung bei GStillenden, 

Kreuzſchmerz, wie jerfchlagen, befonders bei Berührung und in 
der Ruhe, — Schmerzhafte Steifigkeit im Kreuze, — Ziehen und 
Stechen im Rüden, vorzüglich im Sigen und beim Bücken. — Rheu⸗ 
metifhes Reifen zwifchen den Schulterblättern, durch Kälte verſchlim⸗ 
mert, duch Wärme gebeflert. — Rückwärts Biegung bes 
Rückens. — Rheumatiſche Steifigkeit des Nadens und . 
Halſes, mit ſchmerzhaftem Spannen beim Bewegen. — Schmerz 
bafte Geſchwulſt der Achfels Drüfen. 

Reifen und Brennen in der Ahfel, mit Lähmung des Ar, 
mes, beionders während der kalten Sahreszeit in der Ruhe und 
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Beit⸗Wärme. — Kälte, Unbeweglichleit nd Gefühlloſig⸗ 
Peit Des Armes. — Knochen: Auftreibung am Arme, mit Brennen 
und jauchigen Gefhwüren. — Rofenartige Geſchwulſt und 
“ brennend füdende Puſteln an den Armen, Dänden und Fingern. 
— Rothe Slede'auf den Armen. — Zuden, Stehen. und Reifen 
in den DOberarmen. — Zudendes Reigen in den Elibpgens, Hands 
und Finger⸗Geleuken. — Wühlen in den Vorderarm⸗Knochen. — 
Kroftlofigkeit und Steifheit der Vorderarme und Finger bei Bewer 
"gung, und ‚Zittern derfelben nach geringer Anftrengung. — Abendliche 
heiße Geſchwulſt der Hände. — Traubenartiger Blaſen⸗Ausſchlag am 
Hand⸗Gelenke. -— Schrunden aufden Handrüden. - Gefhwulkt 
der Finger. — Zuden der Daumen. — Krummziehen der Yinger. 
Häft⸗Gicht, mit Stehen und Reißeh im Hüft⸗Gelenke bis 
in die Kniekehle, befonderd beim Auftreten, oder mit dDumpfem Zies 
ben und Brennen in der Ruhe, und Schmershaftigfeit des 
Gelenkes beim Aufſtehn vom Sitze und beim Treppen- Steigen. 
— Sreiwilliges Hinten. — Spannen und Steifigkeit in den Muskeln 
und Gelenken der Hüften, Obers und Unterfchenfel, Knie und Füße. 
— Klamm in den Hinterbaden, Oberſchenkeln und Waden, beſon⸗ 
ders Nachts im Bette, oder im Sitzen, nach Geben. — Stram⸗ 
men im Knie, wie zu kurz. — Ziehen und zudendes Reifen in den 
Dber» und Uunterſchenkeln. — Stiche in den Ober, und Unterſchen⸗ 
Bein, Knien, Süßen und Zehen. — Schwere der Beine, befonders 
in den Stniefehlen und Waden. — Lähmung der Beine und Füße. — 
Weiße Schenkel, Sefhwulf. - StehenundBerrenfungs: Schmerz 
in den Fußkndcheln, beim Auftreten. — Abendlihe Geſchwulſt der 
Füße. — Taubheit und Abgeftorbenheit der Füße. — Krummziehen der 
Zehen. — Hühneraugen mit Brennen und Wundheits⸗Schmerz 


131. Ruta graveolens. 


Allgemein vorherrſchend: Schmerzen, wie jerfhlagen, oder wie 
nad Stoß, Fall und Quetihung, in den Öliedern, Ges 
lenten und Knochen, befonders bei Berührung. — Brennende 
und frefinde Shmerzen in der Beinhaut der Knochen. — 
Drüdendes, Mammartiges Ziehen und Reigen in den Gliedern. — 
Wie voll gepreht im ganzen Körper, mit Athem » Beengung. — Mat⸗ 
tigkeit, Kraftiofigkeit und Schwere in allen Gliedern, 
am meiften im Sitzen, mit großer Unruhe in.den Beinen. — Schwan 
Tender, taumelnder Bang, aus Schwäche der Oberfchenkel.— 
Im Sitzen, nad Meinen Sußgängen große Zerfchlagenheit aller 
Blieder, mit Schmerzhaftigfeit des Kreuzes und der Lenden. 

Freſſendes Tüden auf der Hant. — Rothlauf » Entzündungen. 

Biel Sähnen und Renten. — Große Schläfrigkeit, Abends und 


Ruta, j | 337 


nach dem Effen, mit fchredhaften Ermarhen von der geringften 
Berührung, unter Iautem Schrei. — Ract» Unruhe mit Umberwers 
fen und öfterm Erwachen. Ä 

Schauder, Kälte und Froſt, ſelbſt in der. Ofen» Wärme. — Ralte 
Hände und Füße, bei Wärme des Gefihted, Dummlichkeit im Kopfe 
und Durſt. — Allgemeine Hite mit ängftliher Unruhe wie zum 
Sterben, Athem » Berfeßung und drüdendem Kopfweh. 

Aengſtlichkeit, wie Gewiſſens-⸗Angſt. — Neigung zu Zank und Wider, 
ſpruch. — Unluf zur Arbeit. — Unzufriebenpeit mit fi 
und Andern, bei großer Weinerlichkeit. 

Sangfamer Speen » Gang. — Deftere Beraten gkeit. 


Eingenommenfeit bes Kopfes, wie von Unausgefihfafeneit. — Drehender 
Schwindel zum Umfallen, früh beim Aufſtehen, fo wie im Sitzen 
und beim Gehen im Freien. 

Kopfſchmerz wie ein betäubendes Drüden auf das ganze Gehirn, 
mit großer Unruhe. — Klopfender Kopfichmerz in der Stirn, mit 
Eingenommenheit, Abends vor Schlafengehen, und früh beim Erwa⸗ 
den. — Hitze im Kopfe. 

Aeußere Kopfſchmerzen, ſtechenden oder ſpannenden Ziehens, wie 
nah Schlag oder Stoß, am meiften in der Beinhaut. — Freſ⸗ 
fendes Jücken auf dem Kopfe. — Knoten und Beulen auf 
dem Haarkopfe, bei Berührung wund ſchmerzend, nach vorgängigem 
Reifen an der Stelle entftehend. — Geſchwürchen auf dem Haarkopfe. 

Yugenfhmerzen,vonangefirengtem Sehen. — Jückendes Beißen 
in den Augenwinteln. — Drüden auf die Augen. — Brennen in 
den Augen unterm Lefen bei Kicht. - Sippern und Juden der Augenbraus 
Musteln.-Krämpfe der Augentider.-Neigung zum flarr Sehen. 
— Angehende Amaurofe, mit nebelichter Trübſichtigkeit und 
gänzlicher Trübheit in der Ferne, vorzüglih von Anftrengung der 
Augen durchallzu viel Leſen. — Sliegende Punkte vor den Augen. 

Ohrenweh Eragenden Drückens. — Südende Stihe im Ohre. — Quets 
ſchungs⸗Schmerz im Ohr-Knorpel und unter dem Warzenfortſatze. 

An der Naſenwurzel harter, fcharfer Drud. - Schweiß auf dem Nafenrüden. 

Geſichtsſchmerz, wie von Stoß oder Schlag, in der Beinhaut 
der Knochen. — Klammartiges Reifen im Sochbeime. — Süden und 
Freſſen im Gefihte und auf den Wangen. — Rothlauf an der Stirne.. 
— Blüthen  Ausfchlag an den Lippen. 

Zabnweh wühlenden Schmerzes. — Schmerzhaftigkeit und leichtes Bluten 

j des Zahnfleifches. 

Mund troden und Plebrig. 

Halöweh, wie ein Knoll hinter dem Gaumen, bei leerem Schlingen. — 
Wundheits⸗Gefühl und Druck am Saumen-Borhange beim Schlingen. 
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Geſchmack der Speifen holzig, troden und fade. - Viel Durft auf kaltes Waſſer, 
Nachmittags. — Widerwille gegen das Eſſen beim erſten Biſſen, unter 
Vollheits⸗u. Sattheits⸗Gefühl im Oberbauche, bei ſonſt gutem Avpetite. 

Aufſtoßen bloßer Luft, oder nach dem Geſchmace des Genoſfenen. — 
Schluckſen beim Tabakrauchen. 

Magenweh brennenden oder drückend nagenden Schmerzes. — 
Reißendes Stechen in der Hersgrube. 

Sn der Leber-Gegend nagended Drüden. — Hohen und Piden 
im linken Hypochonder. 

Bauchweh, wie zerfhlagen, mit Wühlen in der Lenden « Gegend. 
_ Drüdendes Kneipen im Unterbauche. — Schneidendes Kneipen 
in den Bauch: Seiten. — Herauf Stehen aus dem Bauche, beim 
Miederfegen. — Kälte-Gefühl oder Hige und Brennen im Bauche. — 
Stiche in den Bauch⸗Muskeln, die den Bauch einzuziehen nöthigen. 

Stuhl fhwierig, nur nad) flarfem Drängen, wie von Unthaͤtigkeit 
des Maftdarmes. — Geringer, harter, brödliger Stuhl, wie Schafs⸗ 
miſt. — Blut⸗Abgang beim Stuhle. — Maſtdarm⸗Vorfall beim 
Stuhle. — Reißen im Maſtdarme. 

Harndrang, oft ſehr eilig, unter Prefien auf die Blaſe, mit ges 
ringem Abgange. — Drängen und Drüden auf die Blafe, au 
nach und außer dem Harnen. — Defteres reichliches Harnen. 

Geſchlechtstrieb erhöht. — Pollutionen. — Unfruchtbarkeit. 





Hufen, Abends, nach dem Miederlegen, mit vielem Auswurfe zähen 
Schleimes und Heben zum Erbrechen. — Krächzender Huften, Nachts, 
mit Kragen in der Bruſt. 

Athem fehr kurz, mit EngbrüftigPeit. 

‚ Bruf-Drüden mit Vollheitd- Gefühl darin. — Näctliches Zuſam⸗ 
mendrüden des untern Theiles der Bruft.— Stiche in der Bruſt, 
oft mit Athem⸗Verſetzung, beionders beim Treppen» Steigen. 
— Kälte Gefühl oder Hige in der Bruſt. 

Kreuz: und Rüdenfhmerz, wie zerfhlagen, oft mit Athem- 
Berfehung. — Ziehen im Naden und den Schulterblättern. 

Berrentungs- Schmerz in den Achſel⸗-Gelenken, bejonders beim Hangen 

‚ oder Aufliegen der Arme. — Rude in den Oberarmen, wie in dem 
Knochen. — Dumpfes Reigen iin den Arm: Knochen und Ellbogen 
Selenten. — Schmerz, wie nad Stoß im Ellbogen: Gelenke. 
— Zerfhlagenheits:Schmerz in den Borderarmen und 
Knochen und Gelenken der Hände. — Drüdendes, klammartiges Ziehen 
und Reißen in den Borderarmen, Händen und Fingern. — Bers 

renktung des Hand-Gelenkes. 
Klammartiges Ziehen in den Oberſchenkeln, bis in’s Hüft: Gelent und 

Kreuz. — Zerfhlagenbeitd:Schmerz der Hüft-Gelenke 
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und Schenkel⸗Knochen, befonders beim Berühren und Ausſtre⸗ 
den. — Schwäche in den Oberſchenkel⸗Knochen beim Aufs 
ftehn vom Sitze, ald wären fie zerbrochen. — Zittrige Shwäde 
und lähmige Schwere der Knie und Unterfhenkel, die nicht 
fe ftehen läßt. — Kniden der Knie, befonders heim Abfteigen 
der Treppe. — Brennend freffender Schmerz in den Fußknochen, 
der das Auftreten nicht geſtattet. 


132. Sabadilla. 


Allgemein sorherrfhend: Schmerzhaftes Ziehen in den Gliedern, 
wie im Marke der Knochen, mit Neigung die Olieder auszudehnen, 
beifer in der Ruhe. — Schaben und Schneiden in den no 
chen, wie mit Weilern, befonders in den Gelen®» Enden, fchlimmer 
beim Befühlen, befier beim fchnellen Bewegen des Theiled. — Pu⸗ 
dende, ftumpf drüdende Stiche an mehreren Stellen. — Kriebeln 
in den Öliedern. — Entzündungen innerer Organe. — Convulſionen. 
— Burm:Befhwerden, aub von Bandwurm — lUnges 
fhidtheit in Sang und Bewegungen. — Mattigkeit und Schwere 
aller Ölieder, befonders fchlimm indenlesten Vormittags— 
Stunden, wo fih auch die Öliederfhmerzen erhöhen. — Im 
Liegen ift das Befinden befler, ald im Gehen und Stehen. — Biele 
Beichwerden entfiehen erft auf der rechten, dann auf der 
linten Seite. — Große Empfindlichkeit gegen Kälte, 
welche das Unmohlfein und die Schmerzen vermehrt. 

Brennend kriebelndes Stechen unter der Haut. — Rothe Streifen, 
Slede und Punkte auf verfhiedenen Daut» Stellen, die in der 
Kälte ſtärker hervortreten. 

Große Tages: Schläfrigkeit, mit ſtetem Gähnen und Renten der 
Glieder. — Spätes Einfchlafen wegen vieler Gedanken. — Abends 
licher Halbſchlaf, mit Anftrengung des Öeiftes in feltfamen Gedanken. 
— Unruhiger, , unerquidlicher Nacht » Schlaf. 

Sieber ohne Durft,mitbloßer Kälte und nur einzelnen Hik-Anfällen, 
die mehr im Geſichte und an den Händen, ald am übrigen Körper bemerk⸗ 
bar find.-Sroft, oderäußereKtälte mitSchüttelnderÖlieter 
ohne Froft, mit nurgeringem oder ganz fehlendem Durfte, 
darauf Hige mit geringem Durfte und mit gleich zeitigem oder 
nachfolgendem Schweiße. — Wihrend des Froſtes, Schmerz in den obern 
Ribben, trodner Krampf-Huften, Reigen in allen Gliedern und Knochen. 
— Sn der Hitze, Delirien und Gähnen und Renten. — Im Schmweiße, 
Schlaf. — Eins, dreis und fehr alte viertägige Wechſel-Fieber, 
die zur beflimmten Stunde eintreten, mit Appetit: Mangel, drüdens 
der Aufgetriebenheit des Magens, Bruſtſchmerz, Huiten, Schwäche, 
Eröfteln und Durſt zwiſchen Froſt und Hitze. 
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Aengſtlichkeit und Angft mit großer Unruhe — Schreck⸗ 
baftigkeit. — Zornige Aergerlichleit. — Arbeits . Schen. — Wuth. 
Aufgeregter Geift, bei altem Gemüthe, oder umgekehrt. — Erfchwertes 
Denten.-PhantafieTäufhungen,in Bezug auf fich ſelbſt, 

als fei der Leib todtenähnfich eingefallen, der Magen angefreflen ꝛc. 





Schwindel mit Webelkeit, durch Auflegen des Kopfes gebeſſert. — Ohnmacht⸗ 
Schwindel mit Schwarzwerden vor den Augen, nach Aufitehn vom Sitzen. 

Kopfweh fpannenden Schmerzes, befonders bei Geiſtes⸗Anſtren⸗ 
gung. — Betäubendes, drückendes Kopfweh in der Stirn und 
den Schläfen. — Schrierzhafte Schwere des Kopfes. — Drehend 
fchraubender Kopfihmerz nad jeden Spaziergange. — Schmerz⸗ 
haft pulſirendes Klopfen im Kopfe. — Btennendes Kriebeln und 
Brickeln in der Stirn und auf dem Haarkopfe. — Kopf:Läufe 
(durch äußere Anwendung ). 

In den Augen beißendes Brennen. — Drüden auf die Augäpfel, bes 
fonderd beim Auffehen. — Röthe der Augenlid Ränder. — Thräs 
nen der Augen beim Sehen im Freien, beim Sehen in's Helle, 
beim Huften, Gähnen und dem leifeften Schmerze an andern Theis 
len. — Sefihts: Schwäde. 

Ohrenzwang brüdenden Preflens. — Kitzel anden Ohren. — Bren- 
nendes Jücken und Stehen an den Ohrläppchen. — Taubhörigfeit, 
ald läge ein Blätthen vor den Ohren. — Summen, Brummen 
und Snallen in den Ohren. — Bohren in den Ohr: Drüfen. 

Zn der Nafe jüdendes Kriebeln und zufsammenziehendes Beißen. 
— Bluten der Naſe. — Große Empfindlichkeit gegen Knoblauch⸗Geruch. 

Geſichts⸗Hitze mit brennender Röthe, befonders nach Weintrinken. 
— Blaue Ränder um die Augen. — Siedige, ſchwindenartige Haut 
im Geſichte. 

An den Lippen, Brennen, Wundheits⸗Schmerz und jüdendes Brideln 
und Kriebeln. — Auffpringen der Lippen. — Feines Stechen in den 
Lippen. — Bohren im Unterkiefer und in den Drüfen derjelben. 

Zahnweh pochenden und ziehenden Schmerzes. — Stechende 

Schmerzen in den Backzähnen. — Hohlwerden der Zähne. 

— Bläulihes Zahnfleifh. — Feines Stechen im Zahnfleifche. 

Mund und Zunge, wie wund und verbrannt. — Zeined Stechen in 
der Zungenfpige. — Bläufihe Zungenfpise. — Zufammen> 
laufen vielen füßlihen Speihels im Munde. 

Dalöweh, wie von einem Pflocke oder innerer Geſchwulſt, bei 
- und außer dem Shlingen. — Zufammenfchnürungs: Gefühl im 
Halfe. — Drüden und Brennen im Halfe, bei und außer 
dem Schlingen. — Trodenheit des Halſes. — Langwierige 
Hald:Entzundung. — Entzündung der Speiſeröhre. — Raub: 
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heit und Kratzen im Halfe, mit ſtetem Drange zum Schlin⸗ 
gen oder zum Räuſpern. 

Seſchmack widerlich Bitter, oder ekelhaft-ſüß. — Biel 
Durſt auf kaltes Waſſer, Milch und Bier, ſelbſt früh. — 
Hunger mit Widerwillen gegen alles Eſſen, vorzüglich 
gegen Fleiſch, Kaffee, Wein und Saures. — Heißhunger, 
beſonders früh u. Abends, u. beſonders auf Honig u. Mehlſpeiſen. 

Aufſtoßen meift leer, und zuweilen mit Schauder. — Schmershaftes, 
oft unvollkommnes Aufftoßen. — Soodbrennen. 

Brech⸗Uebelkeit, oft mit Schauder und durch ein gebeffert. — 
Erbrechen von Spulwürmern. 

Sm Magen weichlich, unbehaglich, kalt. — Mühlen in der Herjgruben- 
Segend, mit Wundheits-Schmerz beim Aufdrüden. — Oft 
plögliche Athen -Beengung in der Herzgrube,, mit Aengftlichkeit. 
— Waͤrme⸗Gefühl um die Herzgrube und Brennen im Ma» 
gen. — Entzündung des Magens. 

Sn der Leber⸗Gegend, drüdendes Schaben. — Wühlended Ziehen in 
der Leber, mit Wundheits-Schmerz beim Aufdrücken. — Wärme: 
Gefühl in der Leber Gegend. 

Bauhweh von Würmern — Zufammenfchnüren im Bauche. — 
Schneiden im Bauche, wie mit Meffern. — Arges Ste⸗ 
hen in beiden Bau: Seiten, zum Zufammenftrümmen nöthigend. 
— Bohren, Wühlen, Drehen und Regen dur den gan: 
zen (linter:) Bauch. — Kälte: Gefühl, oder Brennen im 
Bauche. — Krampfhafte Zufammenziehung der Bauch: Muskeln, 
— Rothe Flecke und Punkte auf dem Bauche. 

Stupl:Berftopfung. — Harter, ungenüglicher, ausfegender 
Stuhl. — Starter Drang zum Stuhle, mit geringem Abgange. — 
Braune, oder gegorne, mit Schleim und Blut gemengte Durchfall⸗ 
Stühle — Kneipen, Reigen und Kriebeln im Maftdarme. 

Harndrang, befonders Abends, mit Zwang und geringem Abs 
sange. — Vermehrter Harn. — Trüber, dider Harn, wie Lehm⸗ 
wafler. — Brennen beim Harnen. 

Sa den Hoden, Wirbeln und drüdender Schmerz. — Verminderter 
Geſchlechtstrieb. — Spannend fhmerzhafte Erektionen, ohne Bes 
gattungd - Luft. — Pollutionen bei ſchlaffer Rutbe-— Filz⸗Läuſe 
(dur) dußere Anwendung )- 

(Regel zu fpät, aber ftärker und länger).- 


Erfchütterndes Niefen. — Berftopfung bald des einen, bald des an: 
dern Naſenloches. — Ausfchnauben großer Klumpen didlihen, 
weißen, durchfihtigen Naſen⸗Schleimes, ohne Schnupfen. 

Heifere,unreine Stimme.-Ausrachfen hellrothen Bluted aus den Choanen. 
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Kurzer, trodner Huften, auch Nachts, von Scharren in der Kehle. — 
Hufen mit Auswurf und Stichen in der Bruft. 

Athem beklommen, ald läge ein Stein auf der Bruſt. — Schwereß, 
kurzes Athmen. — Pfeifended Athmen. 

Bruft » Drüden. — Brennen in der Bruft. — Stech en in der Bruſt⸗ 
Seite, vorzäglih beim Athmen und Huften, den Nacht⸗ 
Schlaf ftörend und mit Unvermögen auf der Seite zu liegen. — 
Nidbenfell-Entzündung. — Herzklopfen mit PYulfiren Durch 
den ganzen Körper. — Rothe Flede und Punkte auf der Bruft. 

Kreuz: und Rüdenfchmerz, wie zerfchlagen , befonders im Sigen. — 
Wie eingefhnärt, von den Schulterblättern bis in die Bruft mit 
Gefühl wie von But: Stodung dafelbft; fchlimmer in der Kälte, 

Eonvulfivifche Bewegungen der Arme, — Zittern der Arme und Hände, 
— Rothe Flecke, Streifen und Punkte an den Armen und Händen. 
— Puckende Stiche in den Vorderarmen. — Trodne Haut der 
Hände. — Krummziehen der Finger, — Gelbe Flede an den 
Fingern. — Abfchälen der Haut an den Seiten der Zinger-NRägel. 

Stechen in den Oberſchenkeln und Knien. — Schwähe und Knicken 
der Knie. — Reifen und Spannen in den Waden, auch Nachts. 
— Schwere der Füße. — Geſchwulſt der Füße, mit fchmerzhafter 
Empfindlichkeit der Sohlen. — Starker Schweiß der Fußſohlen. 


133. Sabina. 


Allgemein vorherrfhend: Acute und langwierige Gicht⸗Be— 
fhwerden — Gelenk⸗Gicht, mit reißendem Stehen und 
Geſchwulſt der leidenden Theile. — Rothe, glänzende An- 
ſchwellungen. —Gicht-Knoten. — Stehendes Ziehen durdh 
die Roöhrknochen. — Drüdendes Brennen in der Beinhaut » Ges 
ſchwulſt. — Blutungen. — Langwierige Krantheitendes weib- 
lihden Geſchlechtes. — Zudended Klopfen in allen Adern. 
— Allgemeine Unbehaglichkeit, wie nah vielem Naht: Wachen. 

Süden auf der Haut, mit Wunpheit und gejchwürigen oder fchorfigen 
Stellen nah Kragen: — Brennen in den leidenden Haut-Stellen, 
bei Berührung. 

Unruhiger Schlaf mit öfterem Erwachen, Blut⸗Wallung, Hitze und 
Schweiß. — Aengſtliche Träume. — Stete Träume voll Erfindung 
‚und Geiftes «Anftrengung. — Spreden und lautes Schnieben im 
Schlafe. — Liegen im Schlafe auf der linken Seite. 

Shauder und Froft, mit Sänfehaut und Schwarzwerden vor den 
Augen. — Brennende Hiße über den ganzen Körper, mit großer 
Unruhe. — Geſichts⸗Hitze bei eißfalten Händen und Füßen. — 
Abend » Fieber, erft Froſt, dann Dr dann ſtarker Schweiß. — 
Nat Schweiß. 
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Miedergeſchlagen, kleinlaut und freudelos. — Verdrießlichkeit mit 
Rede sUnluft, beſonders beim Gehen im Freien. — Aergerlichkeit 
mit lautem Weinen. — Gleichgültigkeit. 

SGedäaächtniß⸗Schwäche. — Schwerbeſinnlichkeit. 


Betänbender Schwindel zum Fallen, mit Geſichts⸗Verdunkelung. 

Kopfgicht⸗Anfälle. — Schwere und preffendes Drüden im Kopfe, 
oft vom Borderhaupte bis in's Genick. — Audeinander- 
preiien in der Stirn und den Schläfen, — Ziehende Kopfichmer: 
sen, befonders in der Stirn und ben Schläfen. — Schründend oder 
drüdend ſtechende Kopffhmerzen, oft durch daß ganze Gehirn: 
— Mühlen und Bohren. im Kopfe. — Klopfender Kopfſchmerz, 
mit Schwere und Betäubung. — Die Kopfſchmerzen entftehen 
oft plöglih, nehmen langſam ab und kehren öfters wieder. 

Augenſchmerzen, fpannend, ald wären die Muskeln Ju kurz. — Matte, 
Hlanzlofe Augen. — Hige der Augen — Beißendes Thränen der 
Augen.- Fipperndes Zuden der Augenlider.- Wolken vor den Augen. 

Im Dhre Kneipen und Zwiden. — Hiße der Ohren. — Schwerhörigfeit. 

Sefiht blaß, mit blauen Rändern um die Augen. — Schwarze Schweiß» 
loher auf den Wangen und um die Nafe. — Lähmiger Schmerz und 
Drüden am Jochbeine. — Stiche vom Unterkiefer bis in's Sochbein. 

Zahnihmerzen bei und nah dem Effen und Kauen. — Pref- 
ſendes Zahnweh, Abends und Nachts, als follte der Zahn 
zerſprengt werden, durd Trinken, Tabafrauden und Bett: 
"wärme verfchlimmert , beiler nad) dem Aufftehen. — Biehen in 
den Zähnen, beim Trinken, Eflen und Luft» Einziehen — Schmerz: 

- haftigkeit und weiße Geſchwulſt des Zahnfleifhes um einen hob: 
len Zahn. — Zahnfleiſch-Geſchwür. 

Mund: Seftant, faulichter. — NRöthlicher, oder weißer, beim Spre 
den zu Schaum werdender, Speichel. — Blutfpeien. — Zunge 
weiß und bräunlich belegt. 

Daldweh beim Schlingen, wie von einem fremden Körper, oder 
innerer Geſchwulſt im Schlunde, mit würgendem Drü- 
den. — Stumpfe Stide im Halfe. 

Seſchmack im Wunde und Halfe, wie von altem Schnupfen-Schleime. 
— Lätfchiger, oder feltiger, oder Blut⸗Geſchmack im Wunde: — 
Bittrer Geſchmack, auh der Speifen, bejonderd Der 
Mild und ded Kaffees. — Verlangen auf Saures, befonders 
nad Limonade. — Nah dem Effen, Säure im ‘Magen, 

Zeered Aufſtoßen. — Uebelkeit, mit Bollheit im Magen. — Er: 
brehen von Öalle, oder des Senoffenen. 

SHRagen: Gegend voll und aufgetrieben. — Drüden im Magen. — 
Stiche von der Herjgrube bid zum Rüden dürch. 
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In der Reber» Gegend , Drüden. 

Bauch» Aufgetriebenheit. — Zufammenziehender Schmerz im Bauche. 
— Drüdendes Bauch⸗Kneipen, wie von Grfältung oder zum 
Durchfalle. — Entzündung der Därme. — Zerfchlagenheit:Schmerz _ 
der Bau» Muskeln, Abends, im Bette. 

Stuhls Ausleerung erft weichen, dann harten Kothes. — Weiche, 
durchfaͤllige Stühle, mit Poltern und ſtarkem Winde Ab: 
gange. — Blutiger Schleims Abgang aus dem After. — Blut 

" Abgang aus dem After, nah hartem Stuhle. — Schmerz 
der After »Aderinoten. — Kriebeln im After. 

Darn-Berhaltung mit tropfenweifem Abgange unter Brennen. — 
Starker Harndrang mit geringem Abgange. — Reihlihes Har⸗ 
nen, auch Nachts. — Schmerihafte Entzündung der Harnröhre, 
mit tripperartigem Eiter- Ausfluffe, 

Auf dem Rüden der Ruthe eine härtlihe Geſchwulſt. — Stechen in 
der Eichel. — Dunkle Röthe der Eichel. — Schmerzhaftigfeit 
und erfchwertes Zurüdziehen der Vorhaut. — Geſchwollnes, ſtram⸗ 
mendes Bändchen. — Wundheitd - Schmerz der Feigwarzen. — Vers 
mehrter Geſchlechts trieb, mit heftig.,anhaltendenErektionen. 

en Begattungstrieb fehr erhöht. — Zufammenzieh- Schmerz 

in der Gebärmutter Gegend. — Blutdrang nad dem Uterus. — 

MuttersBlutflüffe, vorzüglih nah der Entbindung, 

mit Abgang geronnenen, oder in Abfäken verftärkt abfließenden 

hellrothen Blutes, und mit wehenartigem Drängen vom Kreuze 
nad) dem Schooße. — Zu ftarfe Regel. — Fehl⸗Geburt. — 

Südender, oder gelblicher, finfender, dicker Weißfluß, wie 

Stärke, vorzüglih auh bei unterdrüdter Regel. 


Stockſchnupfen. — Trodner KibelsHuften, mit fpäter erfolgen 
dem biutftreifigem Schleim: Ausmwurfe, 

Bruft»Drüden. — — Rrampfhaft drüdendes Spannen in der Bruft, vor» 
züglih in der Mitte des Bruftbeines. — Wundartiges Stechen im 
Schwertknorpel, dur tief Athmen und Berühren erhöht. — 
Zittern in den Lungen, mit dumpfem Praffeln und SKniftern. — 
Bermehrter, erweiterter Herzfchlag. — Stiche äußerlich auf der 
Bruft und im Schlüffelbeine. — Anfchwellen der weiblihen Brüſte. 
— Wohllüſtiges Kriebeln in den Bruftwarzen. 

Kreuzſchmerzen prüdenden Ziehens bis in die Scham:Gegend. — 
Drüdendes Reigen und Stehen in den Rüden-Wirbeln. — Zer⸗ 
fhlagenheitö-Schmerz der Muskeln und Wirbel des Halfeb. 

Berrentungs- Schmerz in den Achfels und Hand-Gelenten. — Drä- 
ckendes Reigen und Stehen in den Ober: und Unterarmen und 
Fingern. — Gichtiſche Steifheit und Gefhwulf des 
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Hand⸗Gelenkes, mit Reifen und Stehen. — ‚Ziehen und 
Reißen in den Hands Knochen. — Schwähe der Hand (beim 
Schreiben). — Krummziehen der Finger. 

Am Hinterbaden ein ftehend fchmerzender Schwär. — Stechende 
Schmerzen in den Hüft-Selenten, beim Auftreten: — 
Drängen und Ziehen in- den Oberfchenfeln und Knien. — Reis 
Gendes Spannen in den Oberfchenteln, mit Gefühl beim Nieder: 
duden, als wären die Muskeln zu kurz. — Spediged Eiters 

; Geſchwür auf dem Schienbeine — Drüdendes Reifen in 
den Fuß: Knohen. —Podagra mit rother, glänzender Ge 
ſchwulſt der großen Zeche und bohrend ſtechenden Schmerzen. 


134. Sambucus nigra. 


Allgemeine Blut: Wallung, Abende, nach dem Niederlegen, mit Gefühl 
von Zittern. — Oft plöglihes Ziehen auf der ganzen Oberfläde 
des Körpers, im Sitzen. — Die meiften Befchwerden erſcheinen 
in der Ruhe und vergehen durch Bewegung. 

Schlafrigkeit, ohne Schlaf. — Oefteres ſchreckhaſtes Erwachen 
mit Angſt, Zittern und Athem⸗-⸗Verſetzung zum Erſticken. — 
Schlummer mit halboffnen Augen und Munde. — Geile Träume, 

Froſt⸗ Schauder mit eistalten Händen und Füßen und fein ftechendem | 
Kriebeln in der Haut. — Schüttelfroft vor Sclafengehn. — 
Unerträglihe Hitze ohne Durſt, mit Scheu vor dem Aufdeden. 
— Wechſelfieber mit ungeheuren Schweißen, befonders 
naͤch tlichen. 

Sroße Schrethaftigfeit. — Verdrießlichkeit, bei der Alles einen 
widrigen Eindrud macht. 

Delirien von Zeit zu Zeit, mit fürdhterlichen Bifionen. 





Düfelige Kopf: Benebelung, befonders bei Bewegung. 
. KRopfweh wie son Truntenheit. — Spannen im Kopfe, bei Bewegung, 
ald wenn Waller darin wäre, — Drüden und Auseinanderprefien 

im Kopfe. — Drüdend reißendes Kopfweh in der Stirn 
und den Schläfen. — Ploͤtzliche Nude durch das Gehirn. — Wüh⸗ 
lender Schmerz im Scheitel. 

Pupillen erft verengert, fpäter fehr erweitert. 

Sn den Ohren, Stiche und Klammfhmerz. — Südendes Kriebeln in 
den Ohren. 

Naſe wie taub, mit Süden auf dem Rüden derſelben. — Blutbrang 

nach der Nafe, mit Schwere-Gefühl in der Spike derfelben. 

Befiht bläulih aufgedunfen. — Taubheitö-Gefühl und Spannen 
in den Wangen, wie von Geſchwulſt. — Rothe, brennende Flecke auf 
den Wangen. — Nagended Drüden in den Oberkiefer⸗Knochen. 
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Zahnweh mit Riffen und Stihen in allen Zähnen und mit 
Sefühl von Backen⸗Geſchwulſt. 

Im Halfe jüdendes Kriebeln. — Durft, ohne Vohlgeſchmac der 
Getränke. — Erbrechen, früh, erſt der genoſſenen Milch, mit 
Schleim, dann Galle. 

Magen⸗Drücken. — Kleine Stiche unter dem Magen, durch Aufdrüs 


cken verſchlimmert. 


Bauch⸗Kneipen, wie von Verkaͤltung, mit Winde⸗Abgang. - 


‚Stehen in ber Tinten Unterbauch⸗Seite. — Zerfchlagenheits: 
Schmerz; im Bauche. — Krampfhaftes Reifen, Stehen und 
‚, Kneipen in den Bauch» Wusteln. 
Harndrang öfters, mitreihlihem Abgange, auch Nachts. 
— Hodgelber Harn. — Dünnftrahliger Abgang des Harnes. 
Regel zu kart. 


Heiferkeit ‚von vielem zähem Schleime im Kehlkopfe. — Entzündung 
der Lüftröhre. — Häutige Bräune. — Bruſt⸗-Bräune. 
Tiefer, rauher, hohler Huften, mit Unruhe und Durſt. Stidhuftenr 

Aunfall mit Schreien, bei Kindern. 

Athem giemend und pfeifend und fchnell. — Athem:Berfeßung 
im Liegen. Nächtliche Prampfhafte Erfildungs- Anfälle 
mit Weinen, großer Unruhe und Umfichwerfen mit den Händen. 
— Stidflüffe. — Millarifhes Afthma. 

Bruſt⸗Beklemmung, mit Stichen in der Seite oder mit Drüden unter 
dem Bruftbeine. — Plöglihes Zufammenraffen in den Bruft-Seiten. 

Kreuzſchmerz ziehenden Drückens. — Scneidende Stöße im Kreuze. 
— Drüden mitten im Rüdgrate, in Ruhe und Bewegung. 
— Stiche in den Schulterblättern. — Drüdente Schwere im Nacken. 
— Schneidende, tiefe Stiche in den Hals⸗Muskeln. 

Ziehen in den Borderarmen und Hand- Knochen. — Lähmige Schwere 
der Ellbogen⸗Gelenke. — Stiche in den Hand= Gelenken. — Zittern 
der Hände, cbeim Schreiben). — Reigen in.ben Finger » Gelenken. 

Klammartiges Ziehen und Stechen in den Oberfchenfeln. — Strammen 
der Kniekehl⸗Flechſen, wie zu kurz. — Scharfe Stiche in den 
Schienbeinen. — Reifen in den Unterfhenteln und Fußknoͤcheln. 


‘135. Sassaparilla. 


Allgemein vorherrſchend: Drückend reißende und ſtechende Schmer⸗ 
zen. — Lähmiges Reißen in allen Gelenken und Gliedern, 
oft mit Zittern an Händen und Füßen, ſchmerzhaftem Reißen im 
Kopfe und Kneipen im Bauche. — Langwierige Gichtſchmer⸗ 
zen mit verminderter Harn »Abfonderung,, nach Berkältung im 
Waſſer, oder nad ftodendem Tripper⸗Ausfluſſe. — Nachtheile 
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von Quedfilber, Mißbrauch. — Steifhelt und Unbeweglichkeit 
der Glieder. — Dide, auch heiße Anfhwellungen. — Große Mats 
tigkeit, am meiften in den Untergliedern. — Abmagerung — 
Die Schmerzen greifen die Seele fehr an und drüden den Geiſt nieder. 
Süden, auh über den ganzen Körper, befonders Abends im Bette 
und früh, beim Aufftehen: — Rothe, trodne Blüthen, die nur in 
der Wärme jüden. — Sriefel» Ausihlag, beim Austritt an die Palte 
Luft aus der warmen Stube. — Weffel » Ausfchläge. — Eiter Bläschen. 
— Flechten an fat allen Körper : Stellen. — Bargen. — Schrum⸗ 
pfige Haut. — Tiefe, brennend fchmerzende Haut: Schrunden 
cin den Fingern). — Geſchwüre von Queckſilber⸗Mißbrauch. 
Einſchlafen Abends, zeitig. — Naͤchtliche Schlaflofigkeit und dfteres Er⸗ 
wachen. — Fürchterliche Träume mit bfterem Aufſchrecken. 
Groft bei Tag und Nat. — Kälte, felb in der Nähe des Ofens, am 
ganzen Körper, außer au Gefiht und Bruf, befonders aber an 
den Füßen. — Abendlihe Hise mit Blut» Ballung, Herzklopfen 
und Stirn» Schweiß. 
Aengſtlichkeit mit Zittern in den Füßen. — Mürrifche Verdrießlichkeit, 
bei Aufgelegtheit zur Arbeit. — Yergerlih und übelnehmend. — 
Wechſelnde Laune. 





Schwindel bei fangem Sehen auf Etwas. — Schwindel mit Uebelkeit 
und faurem Aufftoßen. . 

KRopfihmerzen mit Webelkeit und faurem Erbrechen. — Drüdende, ober 
ſtechende, oder drückend ſtechende Kopffchmerzen. — Halbſei⸗ 
tiger, trampfhafter Kopfſchmerz, wie eingeſchraubt, mit Augen⸗Ver⸗ 
dunkelung, Niederliegen, und Dröhnen im Gehirne von jedem Worte 
beim Sprechen. — Klopfende Kopfſchmerzen. — Wuwwern 
und Sumfen im Kopfe. 

Aeußere Kopfſchmerzen, drüdend und fehneidend, oder drückend 
ſtechend, ziehend und reigend, durch Berührung und Gehen erböht. 
— Empfindlichkeit der Kopfs Haut. — Ausfallen der Haare. 

Augenichmerzen vom Tages » Lichte. — Drüden in den Augen, befonder6 
Abends, unter dem Lefen bei Licht. — Stehen in den Augen. 
— Brennen in den Augen und Lidern. — Zugefhworne Augen, 
früh. — Blau angelaufene , gefchwollene innere Augenwinkel. — 
Trübbeit vor den Augen, wie Nebel. — Rother Schein des 
weißen Papieres, Abende. 

Dhren-Stechen. — Zufammenziehen und Drüden inden Ohren. — Brennend 
jüdende Schorfe an den Ohrläppchen. - Klingen u. Läuten in den Ohren ˖ 

Naſendluten. — Grindiger Ausſchlag an, unter und in der Naſe. 

Seſichts⸗Ausſchlag. — Iüdender Ausſchlag auf der Stirn, mit 
Brennen und Näflen nad rasen. — Blaßrothe, rauhe Glede auf 
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der Stirn. — Milchſchorf. — Steifheit und Spannen in den 
Kau- Muskeln und Kiefer- Gelenken. — Flechte auf der Ober⸗ 
lippe. — Südende Eiter , Bläschen am Sinne, 

Zahnweh ziehenden Reifens von kaltem Luft: Zuge oder kaltem Getränke. 
— Empfindlichkeit der obern Zähne. — Reifen im Zahnfleifhe — 
Geſchwollnes, mundfchmerzendes Zahnfleiſch. 

Mund⸗Trockenheit. — Schwämmchen auf der Zunge und am Gaumen, 

Dalöweh beim Schlingen, ftehenden Schmerzes. — Krampfhafte Drängen 
im Halfe, wiezugefhnürt, mit erfchwertem Athem. — Trodenheit 
und Rauhheit im Halfe, befonders früh. — Biel zäher Schleim im Halfe- 

Geſchmack bitter, oder fauer und fhleimig, oder füß, metallifh und 
Präuterartig. — Bitter» Gefchmad des Brodes. — Geſchmackloſigkeit 
ber Speifen. — Nach dem Efien, nüchternes Zeerheits » Gefühl im 
Magen, oder Ekel, ſchon bein Denken an das Genoſſene. — Durſt, 
befonders auf Waffer, auch fhon früb. _ 

Aufftoßen und Aufſchwulken, befonders bei und nach dem Ef» 
fen, mei bitter ober ſauer. — Deftere Oder ftete Uebelkeit mit 
vergeblichem Brecd » Reize. 

Magenweh zufammenfchnürenden Schmerzes. — Drüden in der Herzgrube. 
— Hitze und Brennen im Magen, beſonders nach Brod⸗Eſſen. 
Hypochonderſchmerzen in der linken Seite, wie zerſchlagen. — Stechen 

im linten Hypochonder. 

Bauch fehr empfindlich gegen dußesn Drud. — Krampfhaft zuſammen⸗ 
ziehende Kolike Schmerzen im Bauche. — Schneidende Bauchſchmerzen, 
beionderd um den Nabel. — Stehen in den Bauch⸗Seiten, 
befonders in der linken. — Kälte» Gefühl oder Hitze und Brennen 
im Bauche. — Leerheits:Gefühl und Kollern im Unters 
leide. — Biel Abgang ftintender Winde. — Unthätigkeit im Bauche. 

Stuhl hart, verzögert und gering, oft mit ſtarkem Drange. — Schwies 

' rige, fhmerzbafte Stupl-Ausfeerung, mit Zuſammenzieh⸗ 
Schmerz; im Bauche und argem Drüden und Preſſen nad unten. — 
Klebrichter, zäher Stuhl. — Scharfe, ätzende Durchfall» Stühle, mit 
Bauchweh. Beim Stuhle, Ohnmadıts » Anwandlung. — Wundheits⸗ 
Schmerz und brennendes Süden am After. 

Darnzwang, mit Drüden und Preffen auf die Blafe und Abgang 
weißer, trüber Materie mit Schleim. — Defterer Harndrang , ohne 
Erfolg oder mit nur geringem Abgange. — Defterer reich 
liher Abgang blaffen Harnes, Tag und Nacht, oft ohne 
Gefühl in den Harnwegen. — Trüber Harn, wie Lehm» Wafler. — 
Rother, geringer, feuriger Harn. — Längliche Flocken im 
Harn — Blut im Harne, gegen das Ende des Abgan- 
ges. — Mieren»Bries. — Blafen- und Nieren 
Steine — Brennen beim Harnen. — Blaſen⸗ 
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Krampf zufammenziehenden Schmerzes.” — Tripperartiger Eiter- 
Ausflug aus der Harnröhre. 

Um die Zeugungstheile, arger Geſtank. — Entzündung und Roͤthe der 
Eichel. — Flechte auf der Vorhaut. — Neigung zum Beifchlafe, 
mit vielen, auch ſchmerzhaften Pollutionen. 

Regel zu fpät, gering und ſcharf. — Bei der Regel, Harnbrang, Wund⸗ 
beit der Schenkel» Beugen,, Bauchkneipen, Greifen im Kreuze und 
in der Herzgrube. — Schleimiger Weißfluß. 





Stodfchnupfen und Nafen: Verftopfung. — Sehr dicker Nafen» Schleim. 

Starker Huften, von Pigelnder Sefchmür Empfindung im Rachen, oder 
von Rauhheit im Halfe. 

Athem ſchwer und kurz. — Große Engbräüftigkeit und Athem⸗Verſetzung, 
die alle Bekleidung der Bruf und des Halfes zu Töfen nöthigt. — 
Krampfhafte Beengung der Bruft. — Defteres Tiefathmen. 
— Beim tief Athmen, Feſtſitzen im Rüden. — Uebelriechender Athen. 

Brufs Drüden oft mit kurzem Athem. — Stehen in der Bruft Seite, 
oft zum Krümmen nöthigend. — Herzklopfen. — Spann s Schmerz; 
außer der Bruft, wie zw kurz, beim Aufrichten des Körpers. — 
Welke, ungefühlige Bruft: Warzen.- 

Kreuzſchmerz, wie zerfchlagen, befonders bei und nach Büden. — Ameiſen⸗ 
Kriebeln im Kreuze. — Spann » Schmerz vom Kreuze über die Hüften, 
bei der geringften Bewegung. — Schmerjhafte® Drüden und Span⸗ 
nen im Rüden und Naden, mit Stidhen bei jeder Bewegung 
des Rumpfes oder Kopfes. — Stiche zwifchen den Schulterblättern 
und in den Hals» Muskeln. — Geſchwulſt einer Hals⸗Seite, mit 
Schmerz bei Berührung. 

Reigen und drückendes Stehen in den Ober» und Vorder: Armen, 
Hands und Finger» Selenfen. — Schweiß der Hände, — Flechten 
an den Händen. — Einfhlafen der Finger. — Schmerz der Fingers 
ſpitzen, wie unterſchworen. — Eiter Bläschen an den Fingern. — 
Tiefe Shrunden in der Haut der Finger. 

Drüdendes Reifen und Stechen in den Oberfchenkeln, Knien und 
Unterfchenteln. — Mattigkeit in ben Oberfchenteln und Knie» es 
Ienten. — Geſchwulſt und Gteifheit des Knies, mit Stechen. — 
Nothe Flechten » Slete an den Waden. — Steifheit der Unterſchenkel, 
wie sufammengezogen. — Klamm der Unterfchentel und Waden. — 
Schmerzhaft empfindlihe Fußſohlen. — Spannen und Geſchwulſt 
der Füße, mit Hite und Möthe. 


136. Secale cornutum. 


Allgemein vorherrfhend: Ziehen, Reifen und Kriebeln in den Sie 
dern und Gelenken. — Herumziehende, heftige Klamm⸗ 
si 
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Schmerzen. — Brennen in allen Körpertheilen, wie von Feuer⸗ 
funten. — Krummziehen der Glieder. — Toniſche Krämpfe 
— Zudungen, und conuulfisifche Bewegungen der lieder, 
am meiſten Nachts erſcheinend, oft auch veriodiſch wiederkehrend, 
und durch gewaltfames Ausftreden der Theile erleichtert. — Krampf⸗ 
Anfällenah Schreck. — Starrträmpfe. — Evpileptiſche Anfälle. 
— Safrifhe und bilidfe Beihwerden. — Afiatifhe und 
fporadifhe Eholera. — Allgemeine Abzehrung und Abmage⸗ 
rung. — Schwantender Bang. — Ohnmachten. — Große Mats 
tigkeit und Trägheit. — Zittern der Glieder. — Schwäche, 
Schwere und Taubheit der Ölieder. — Lähmungen. — 
Brandiges Abiterben einzelner Theile. 
Haut fahl, Hleifarbig, welt und gerunzelt. — Spröbde, trockne Haut. 
— Taubheit und Gefühllofigkeit der Haut. — Kriebein unter 
Der Haut, wie von Ameifen. — Abſchuppung der ganzen Ober⸗ 
baut. — Blutflecke (Petechien). — Blutichwäre. — Brandige, ſchwarze, 
eiternde Blattern.-In Brand übergehende Blutblaſen au den Gliedern. 
Große Schläfrigkeit und Schlafſucht. — Tiefer, betäubter Schlaf. 
Heftiger Groß, mit brennender Hitze nebſt ſtarkem Durſte darauf. — 
Große Kaͤlte im Rüden, dem Bauche u. den Gliedern. - Kalte Schweiße. 
Muthloſigkeit und Furchſamkeit. — Traurigkeit und Melancholie. — 
Große Angſt. — Naferei, mit Begierde in's Wafler zu fpringen. 
— Tob⸗ und Bei : Sucht. = 
Wahnſinn. — Geſchwaͤchtes Dent-Bermögen. — Verftandeds Verwirrung. 
— Delirien. — Bewußtloſigkeit. 





Wuſtheit und Betäubung des Kopfes. — Trunkenheit. — Schwindels 
Anfälle verfhiedener Art, auch langwieriger. 

Kopfweh mit dumpfer, fhmerzhafter Eingenommenheit, beſonders 
im Hinterhaupte. — Halbfeitiger Kopfihmerz. — Ausfallen 
der Haare. 

Augäpfeltiefin ihre Höhlen gedrängt. — Krampfhaft zuſam⸗ 
mengezogene , oder erweiterte Pupillen. — Berdrehte Augen. — 
Wilder, flierer Blid. — Doppelfeben. — Nebel, Gleden und 
Flor vor den Augen. — Geſchwächte Sch» Kraft. — Amauroie. 

Shren: Saufen und Schwerbörigkeit. — Vorübergehende gänzliche 
Taubpheit, | 

Naſenbluten. 

Geſicht mißfarbig, bleich, gelb, eingefallen, mit tiefliegenden, 
blaurandigen Augen. — Verzerrtes Geſicht. — Häßliche Flece 
im Geſichte. — Dunkelrothes Geſicht. — Geſchwulſt des Geſichtes. 

— Ameiſen⸗Kriebeln im Geſichte. 
Lippen und Mund krampfhaft verzerrt. Kinnbaden: Zwang. 


4 
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Bähnefnirfhen. — Lockerheit und Ausfallen der Zähne. 

Mund» Trodenheit mit Durſt. — Blutfpeien. — Bintiger oder gelb» 
grüner Schaum vor dem Wunde — Zunge mißfarbig, braun 
oder ſchwarz. — Schmerzhaftes Kriebeln in der Zunge — 
Geſchwulſt der Zunge — Schwahe, undentlide, ihwerfällige, 
ffammelnde Sprade. 

HalssTrodenpeit.- Brennen, oder arges Kriebeln im Schlunde. 
— Entzündung der Speiſerdhre. | 

Geſchmack adgeftumpft. — Unauslöfhliher, heftiger Durſt. — 
Unerfättlider Dunger , befonderd nad Saurem. 

Ekel und Uebelkeit. — Würgen und Erbreden roher, gals 
lihter Stoffe: — Leichtes Erbrechen. — Erbrehen von Spuls 
würmern. — Schleim»Erbrehen. — Schwarzes Gall⸗Erbrechen. 

Magen:Dräden — MagensKrampf. — Große Schmerzhaf: 
tigkeit, drüdende Beflemmung und Angſt in der Herzg rube, 
mit vergeblihem Breh, Reize. — Brennen im Magen und in 
der Herzgrube. — Entzündung und Brand des Magens. 

Leder Entzündung. — Ungeheuer aufgetriebener, gefpannter Bauch. — 
Shmerzhafte Koliken mit Convulſionen. — Gefühl ſtarker 
Kälte im Baudye und Rüden. — Brennen im linterleibe. 

Stuhl⸗Verſtopfung mit fletem vergeblihem Drang — Häufige . 
Durchfall⸗Stühle mit wäffriht-fchleimigen Ausleerun— 
gen. — Saulsriehende Durchfälle. — Sehr ſchwächende Durch⸗ 
fälle, mit ſchnellem Sinken der Kräfte — Unwillkührliche 
Stühle. — Abgang von Würmern. 

Darn-Abfonderung unterdrüdt. — Schwieriger, feltener, tropfenmweife abge⸗ 
hender Harn, bei ftetem Drange dazu. — Weißer, wafferheller 
Harn. — Bermehrter Harn, — Blutfluß aus der Harnröhre, 

Regel zu hart und zu lang. — Mutter: Blutflüffe ſchwarzen, 
flüffigen Biutes, befonders bei ftarfem Bewegen abgehend. — Mans 
gelnde Wehen. — Abortus. — Nah Abortus, mangelnde Zus 
fammenziehung des Uterus. — Feftfigende Placenta. — Zu 
lange Lochien. — Geſchwulſt und Warzen am halbgeöffneten Mut: 
termunde. — Blutdrang nad dem Uterus. — Langwierige Ent- 
zändung des Uterus nah unterdrüdten Lochien oder Regeln. 
— Anfterben, Krebs ımd Brand des Uterus. 


Heifere, hohle Stimme. 

Atmen ängftlih und ſchwer, mit Seufjen und Stluchen. — Engbrüftig- 
keit und Bruf: Beflemmung. — Stidflußartige Bruf-Be- 
Memmung, mit Krampf im Ribvenfelle. — Heftige, krampf⸗ 
haftes Herzklopfen. 

Kriebeln und Fühllofigkeit im Rüden. — Steingkeit im Nacken. 
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Krampfhafte Krümmung des. Armes, mit Ziehen darin. — Brennen 
in den Händen. — Geſchwulſt der Hände, mit ſchwarzen Blattern. 
— Weiche, wäffrichte Geſchwulſt am Hand Gelenke. — Berdrehung 
der Hände. -- Kriebeln in den Fingerſpitzen, mit Taubheit 
und Gefühllofigfeit derfelben. — Krummziehen, Berdrehen und Rück⸗ 
wärtsbiegung der Ginger. — Brandiges Abfterben. der Finger. 

Beine matt und fchmerzhaft. — Krummziehen der Beine und Zehen. — 


Arge Baden:Krämpfe. — Brennen in den Füßen — — 


Berdrehung ber Füße. — Geſchwulſt der Füße, mit fchwarzen 
.  Blattern.- Brandiges Abfterben der Zehen. -Kriebeln indenzehen. 


137. Selenium. 


Allgemein: Schmerzen in.allen Sfiedern, wie von Verkältung. — Auf: 
fallende Abmagerung, befonders im Gefihte, an den Händen 
und Schenkeln. — China erregt außerordentlihe Beichwerden und 
verſchlimmert die vorhandenen unerträglih. — Großer Hang 
zum Liegen und Schlafen, befonders während der Dibe des Tages.’ 
—Berfhlimmerungder Befhwerdennah dem Sqlafe. 
— Unverträglichkeit der Zugluft. 

Oefteres Kriebeln an Heinen Haut-Stellen, mit ſtarkem Reize zum Kratzen. 
— Sriefels Ausihläge.. — Langes Näffen der gekratzten 
Stellen. — Flache Geſchwüre. Ä 

Zeitige Abend» Schläfrigkeit, bei nächtlichen Halbfchlafe unter üfterem 
Erwahen. — Spätes Einfchlafen, Abende. — Zuden des Koörpers 
beim Einfälafen. — Leifer Nacht⸗Schlaf, mit Erwachen von 
jedem Meinem Geraͤuſche. Zeitiges Erwachen, früh, und 
ftets zu derfelben Stunde. — Träume soll Zank und unna⸗ 
türliher Grauſamkeit. 

Slühendes Brennen auf einzelnen großen Stellen ber Haut (der Bruſt, 
des Bauches, der Lenden und den Seiten). — Steter Werhfel von 
Hitze und Kälte -— Allzugroße Neigung zu Schweiß im 
Gehen und Mittags » Schlafe. — Schweiß, der weiße, fteife Flecke 
in der Wäfche macht, Cauf der Bruft und in den Achfelgruben ). 

Melancholiſch veligiüfe Schwärmerei. — Große Schwaphaftigkeit. 

Große Vergeßlichkeit, befonders in Sefhäften. — Gänzliche Unfähigkeit 
zu jeder Arbeit. 


Angegriffenheit von nächtlichen Geiftes - Arbeiten. — Schwindel beim 
Auffteben. 

Kopfweh, alle Nahmittage. -KRopffhmerz nah Limonade, Wein 
und Thee. — Anfälle heftig ftechenden Kopfſchmerzes über dem Auge, 
mit Niederliegen, Empfindlichkeit des äußern Kopfes, vielem Harnen, 
Appetitlofigkeit und Schwermuth, erregt durch Sehen u. ſtarke Gerüche. 
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Ausgehen der Haare beim Kämmen. — Echmerz der Kopfhaut, ald würs 
den die Haare ausgerifien. 

Augenſchmerzen tief in den Höhlen der Augen. — Südende Blüschen 
an'den Augenbrauen und Lid⸗Rändern. — Ausfallen der Haare 
aus den Augenbrauen. 

Ohrſchmalz vermehrt und im tauben Ohre verhaͤrtet. 

Mafen Rüden, in den Löchern und am Rande der Flügel. — Neigung 
in der Naſe zu bohren. 

©efihts s Haut fettig. — Zucken der Sefihts. Muskeln — Aufgefprun: 
gene OÖberlippe. 

Zahnſchmerz, der zu ſtochern nöthigt, bis Blut kommt. — Bohren in den 
Bad» Zähnen. — Zaͤhne werden hart und glatt, beim Heiden fnarrend. 

Hals, Trodenheit. — Schmerz unter der Zungen: Wurzel. — Did weiß 
belegte Zunge, früh. 

Geſchmack widerlich füß, nach Tabakrauchen. — Mangelnder $rüh +» Appetit, 
— Nähtliher Hunger, — Widermille gegen Salziged. — Deftgres 
Berlangen nah Brantwein. — Schludien und Aufſtoßen, 
nah Tabakrauchen. — Rah dem Eſſen, Klopfen der Adern 
durch den ganzen Körper, befonders im Bauche. i 

Leberfihmerzen, befonderd beim Cinathmen, bis jur Nieren» 
Gegend hin, mit Empfindlichkeit gegen äußeren Drud. — Rothes, 
jüdendes Frieſel in der Leber-Begend. — Starkes Milzſtechen im Sehen. 

Stahl : Beropfung. — Harte Stühle, mit Schleim oder Blut zulegt. — 
Dalbflüſſige Stähle mit Zwang. — Faden, wie Haare, im Stuhle. 

Harn vermindert und dunkel. — Rother Harn, Abends. — Mother, 
großförniger Sab im Harne. — Nachharnen, befonders nad 
dem Stuhle. — Nachtripper. 

Un den Geſchlechtstheilen, Kitzeln und Züden, befonders am Hodenfude. 
— Impotenz, mit geilen Gedanken. — Pollutionen bei fchlaffer 
Authe, — Auströpfeln des Samens im Schlafe. — Abgang von 
Proſtata⸗Saft, für ih und beim Stuhle. — Dünner, geruchloſer 
Samen. Beim Beifchlafe, ſchwache, langfame Erektion und zu früs 
ber Samen : Erguß. — Nach dem Beifchlafe, ſchwach und verdrießlich. 





Verſtopfung der Naſe. — Abendlicher Fließſchnupfen. — Gelber, dider, 
gallertartiger Nafen » Schleim. 

Heiferkeit, beim Anfegen zum Bingen. — Ausräufpern von Schleim mit 

Blut⸗Klümpchen. 

Huſten, früh, der die ganze Bruſt anſtrengt, mit Auswurf von Blut und 
Schleim⸗Klümpchen. 

Athem⸗-Beengung beim Gehen im Freien. — Oefteres tief Athmen, wie 
Seufzen. — Naͤchtliche Athem⸗-Verhinderung im Liegen, durch Schmer⸗ 
zen auf der Bruſt, in der Seite und im Kreuze. 
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Kreuz, wie gelähmt, früh. — Steifheit der Hals, und Nacken⸗Muskeln, 

die den Kopf nicht zu drehen geftattet. 

Hriefel am Borderarme. — Nächtlihes Reigen in den Händen. — Süden 
an der Handwurzel, in den Dandflähen, und an und zwiſchen dem 
Fingern. — Kräb: Bläschen an der Hand. — Abmagerung der Hände, 

Südende Blüthen an den Hinterbaden und den Oberſchenkeln neben Dem Ho⸗ 
denfade. — Abmagerung der Beine. — Sinaden ded Knies beim Biegen. 
— Flache Geſchwüre an den Unterfchenteln. — Süden an ben 
Süßen, Abends, befonderss um die Knöchel. 


138. Senega 


Allgemein: Schleimhaut⸗Krankheiten. — Entzündungen Innerer 
Organe. — Waſſerſucht innerer Theile. — Allgemeine Haut: Wafferfucht. 
— Für fhlaffe, vollfaftige, phleg matiſche Eonttitutionen 
befonders geeignet. — Allgemeines, großes Mattigkeits-Gefüpl 
mit Zittern, beſonders in den Untergliedern. — Große Abfpannung 
des Körpers und Geiftes, mit Dehnen der Glieder, Schwere, 
Müftheit und Klopfen im Kopfe. — Große Schwäde, wie vom 
der Bruft aus. — Ohnmacht beim Gehen im Freien. — Bide 
Beſchwerden, befonders die der Bruft, verfchlimmern fi in der Rube 
und befiern fi beim Gehen im $reien, 

Biß⸗Wunden giftiger Thiere (Schlangen ıc.). 

Große Schläfrigkeit, Abends, und fefter, betäubter Schlaf, gleich 
nad) dem Niederlegen. — Unruhiger Schlaf wegen Bruſt⸗Beſchwer⸗ 
den, oder Magen «Strampf gegen Morgen. 

Gröfteln öfters, wegen ‘Dattigfeit in den Beinen. — Schauder über den 
Rüden, bei Gefihtö-Hite, Augens Brennen, Schmwerathmigkeit, 
Stechen in der Bruſt und Klopfen im Kopfe. 

Hypohondrifhe Melancholie, mit großer Empfänglichkeit 
für Beleidigungen. — Große Angft, oft wit haſtigem, 
fhnellem Athem. — Heiterkeit mit Reizbarkeit und leichtem Auf: 
breaufen in Zorn und Wuth, 





Taumelichte Kopf» Eingenommenpeit. — Wüſtheit und Leere des 
Kopfes, mit Drüden in den Augen. — Schwindel mit Brummen 
vor den Ohren. 

Kopfſchmerzen, welhe die Augen mit ergreifen, im warmen 
Zimmer fih erhöhen, und im Freien oder in der Kälte 
fih mindern — Drüdende Kopffihmerzen in der Stirn 
und den Augenhöhlen. — Ziehen im Borderkopfe und den Schläfen 
bis in's Gefiht. — Blutdrang nad) dem Kopfe und den Augen, beim 
Büden. — Klopfendes Kopfweh mit Drüden in den Augen. 

Auf dem Haarkopfe, Schauder und Süden. — Kopf s Ausichlag. 
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Augenſchmerz, ald wären die Augen ausgebehnt ‚ und würden au den 
Höhlen herausgedrüädt. — Drüden in den Augen, be: 
ſonders Abends bei Licht, und beim Büden. — Brennen in den 
Augen, beint Lefen und Schreiben, (Abends). — Geſchwulſt der 
Augentider , mit brennendem Drüden und Sriebeln. — Trodenpeit 
der Augen. — Thränen der Augen im Freien und beim ſcharf 
Gehen. — Früh, viel verhärteter Schleim an den Augen: 
lidern. — Zuden und krampfhaftes Ziehen in ben Augenlibern. — 
Schief gezogene untere Augenlider. — Starrfehen. — Trübung 
der Hornhaut. — Trübſichtigkeit, mit Simmern vor den 
Augen, durch Wiſchen vermehrt. — Zufammenfliegen der Buchftaben 
und Blenden der Augen beim Leſen. — Alle Gegenftände fcheinen 
wie befchattet. — Glaͤnzende Zlede vor den Augen. — Licht: Scheu. 

Sm Ohre, Drüden, beim Kauen. — Schmerzhafte Empfindlichkeit 
des Gehoͤres. 

Naſen-Jücken im Innern. — Eiter⸗Geruch vor der Naſe. 

Seht. Muskeln wie gelähmt. — Brennende Bläschen an den 
Mundwinkeln und der Oberlippe. 

Zähne ſchmerzhaft empfindlich. — Wühlen in den Zähnen beim Einath⸗ 
men (feucht kalter Luft). 
Mund⸗Trockenheit, beſonders früh und Vormittags. —Vermehrte 
Speichel⸗Abſonderung. — Faulichter Mund⸗-Geſtank. — Weiß 

belegte Zunge. — Brennen auf der Zunge und am Gaumen. 

Halsweh, wie roh und wund. — Kragen, Brennen und Trockenheit 
im Halfe, mit Huften-Reiz und erfhmwertem Sprechen. — Zu: 
fommenfhnürungs » Befühl im Schlunde. — Entzündungs:Ge: 
fhwulf des Rachens und Zäpfchens. — Biel zäher Schleim 
im Halſe und Rachen, und Ausrachfen desfelben in Meinen Klümpchen. 

Geſchmack der Speifen vermindert. — Nrinartiger oder metallifcher 
Mund⸗Geſchmack. — Schleimiger Geſchmack im Munde. — Gänzliche 
Appetitlofigfeit, befonders früh. — Nagender Hunger, mit 
Leerbeits Gefühl im Dagen. — Groͤßer Durft. 

Aufopen. — Ekel und Brech⸗ Uebelkeit, wie aus dem Magen, 
mit Würgen. — Erbrechen mit Durchfall und großer Beängfltigung, 

Magen: Krampf, drüdenden Schmerzes, auch Nachts. — Bren⸗ 
nen im Magen. 

Bauhwehmwählendenundbohrenden Schmerzes, beſonders im Ober; 
baudye u. den Hypochondern.-KolifartigesBauchmweh.-Nagen im 
Unterbauche. - Wärme u. Beklemmung im Oberbauche, beim Einathmen. 
— Ziehen zwiſchen den Bauch: Deren, wie von einem fremden 
Körper. — Blähungs: Befchwmerden mit Drängen nad) dem Uinterbauche. 

Stuhlzögernd, hart und fpärlich, mit Preflen und Drüden darnach 
im After und Maſtdarme. — Delete breiihte Durchfall : Stühle. 
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Harn vermindert. — Bermehrter Harn. — _ Nähtliches Bett 
piffen. — Schaumiger, oder mit Schleim » Faden vermilchter, nach 
dem Erkalten, trüber und wolkiger Harn. — Röthliher Harn-Saß, 
mit Schleim , Zotteln, — Beim Harnen Gefühl, als wäre die Harn⸗ 
roͤhre verklebt. — Stechen oder Brennen in der Harnröhre, 
nah und beidem Harnen. 

Geſchlechtstirieb vermehrt, mit ſchmerzhaften Erektionen. 

Schleimiger Weißfluß. 





Nieſen mit Wundheits⸗Schmerz in der Bruſt. — Laͤſtige Trockenheit der Naſe. 
Kehlkopf ſehr trocken, beſonders früh und Vormittags. — Heiſerkeit 
und Rauhheit im Halſe. — Biel Schleim im Kehlkopfe u. der 
Luftröhre, mit Verkürzung des Athems. — Schleimige Hals— 
Bräune. — Luftroͤhren-Schwindſucht. — B ek 
Huften, troden und erfhütternd, von Kigel im Kehlkopfe, 
ftärkiten im Freien. — Huften mit ſtarkem Auswurfe os 
‚Shleimes, — Schleim-Schwindſucht. 
Schwerathmigkeit, mit Gefühl, wie von Stodung in den Lun- 
gen. — Surzathmigkeit beim ſtark Gehen und Treppen Steigen. — 
Drüdende Betlemmung der Bruft, befonder im Freien 
und beim Vorbeugen, als wenn der Bruftaften zu eng wäre 
Bruf-Drüden, am meiften in der Ruhe, und früh, oder Nadıts, 
beim Erwachen, — Große Empfindlichkeit der innern Bruft: Wände 
bei Berührung. — Klemmen und Zwängen in der Bruft, mit Unruhe 
und Aengftlichfeit, befonders beim Liegen auf der Seit. — Stechen 
in der Bruft, vorzüglich beim Huften und Einatmen. — Wund⸗ 
heits⸗Schmerz in der Bruft, durch äußern Drud, Nieſen, 
Huften und Bewegung vermehrt. — Ziehen und Brennen in der 
Breuft. — Lungen: Entzündungen. — Bruſt⸗Waſſerſucht. 
— Krabbeln und Kriebeln in der Bruf. — Starter Blutdrang 
nah der Bruft, mit Pulfiren darin und Wallungen bie 
zur Ohnmacht. — Hefliges, erſchütterndes Herzklopfen. — Drüden 
‚ and Bohren in der Herz Gegend. — Die meiften Bruſt⸗Be⸗ 
fhwerden find in der Ruhe ärger, und beihränlten das Ath- 


men nicht. 

Im Rüden, zwifchen, an und unter den Schulterblättern, Drüden und 
Ziehen. — Brennen und Süden unter der Haut des ganzen 
Rüden. 


Lahmiges Ziehen in den Vorderarmen, bis in die Ginger. — Berren- 
tungs - Schmerz; im Hand sGelente. 
Großes Mattigkeits:Sefühl in den Beinen, mit Lähmig— 


keit in den Gelenken derfelben — Berrentungs Schuerz 
im Hüfts Gelenke. | 
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Allgemein: Blut⸗Wal lungen, befonders Machte, den Schlaf ſtörend. 
— Schlaflofigkeit, mit Schreien und unruhigen Wendungen, 
Befonders bei Säuglingen. 





Kopf » Schwere beim Bücken, ald würde der Kopf herabgedrüdtt. — Schmerz 
im Naden beim Aufrichten des Kopfes. 

Mundwinkel voll brennender Bläschen. 

Appetit: Mangel. — Durft. — Leeres, oder wäflricht und — 
des Aufſtoßen. — Ekel und Brech-Uebelkeit. 

Kolikartige Leibſchmerzen, beſonders bei kleinen Kindern. 
— Kälte-Gefühl im Bauche, mit Leere und Uebelkeit im Magen. 
— Biel Blähungen, mit Knurren und Gähren im Bauche und 
Abgang ſtinkender Winde, 

Durkfällige Stühle, mit Zwang und Brennen im After darnach. 


140. Sepia. 


Allgemein sorherrfhend: Stehen und fihlihte Schmerzen in 
den Gliedern und andern Körper» Theilen. — Brenn » Schmerzen 
an vielen Theilen des Körpers. — Strammen der Ölieder, wie zu 
kurz. — Ziehen und Reißen in den Gliedern und Gelenken. — 
Schmerzen, die durch äußere Märme erleichtert werden. — Schmerz 
Aufälle mit Schauder. — Große Beſchwerden von Nerger. 
— Nachteile von Selbſtbefleckung. — Leichtes Einſchlafen der Glie⸗ 
der (Arme und Beine), beionders nah Hands Arbeit. — Steifig— 
feit und Ungelentheit der Gelenke. — Leichtes Verrenken 
und Verftauchen der Glieder. — Leicht Verheben. — Ruden und 
Zuden der Glieder, Nachts und am Tage. — Muskel» Zuden. 
— Hyfterifhe Krämpfe und andere Beſchwerden. — 
Bleichſüchtige Zuſtaͤnde. — Beſchwerden der Schwangern, 
beſonders gaſtriſche. — Scrophulöfe Beſchwerden. — Anſchwellung 
und Eiterungen der Drüſen. — Entzündungen innerer Organen. — 
Erhöhung und Erneuerung vieler Beſchwerden bei und gleich nad) 
dem Eſſen. — Schweigen der Befhmwerden bei jeder far: 
Ten Bewegung, außer beim Reiten, und Berfhlimmerung 
derfelben in der Ruhe, fo wie Abends, Nachts (u. Bormittugs). 

Allgemeine ſchmerzhafte Empfindlichfeit des ganzen Körpers. — Ziehen 
durch alle Glieder. — Deftered Dehnen und Renken. — Unrube 
in allen Gliedern, mit Uengitlichkeit, die nirgends bleiben läßt. 
— Starte Blut-Ballungen, auch Nachts, mit Pulftren 
durch den ganzen Körper. — Allgemeine Geſchwulſt des Körpers, 
mit Kurzatbmigkeit, ohne Durft. — Schwerfälligkeit und Trügheit 
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des Körpers. — Unfeſtigkeit der Glieder. — Mattigkeits- und Ohn⸗ 
machts⸗Anfälle. — Zitternde Mattigkeit. — Kraftloſigkeit, 
auch bloß beim Erwachen. — Leicht Ermüden beim Gehen im 
Srein. — Große Verkältlichkeit und? Empfindlichkeit 
gegen alte Luft, vorzüglid gegen Nordwind. — Nah Naß⸗ 
werden Fieber : Hroft, Ohnmacht» Anfälle und fpäterhin, Schnupfen. 

Haut fehr empfindlih. — Züden an vielen Stellen, das fi in Brennen 
verwandelt. — Züden, Blüthen » Ausſchlag und Wundheit in den 
Gelenken.⸗Wundheit der Haut bei Kindern. -Kräg« Ausfchläge. 
— Braune, oder weinrothe, oder roͤthliche, Flehtenartige ' 
Flecke auf der Haut. — Ringförmige Daut » Abfhälungen (Ringe 
Flechten). — Näffende Flechten mit Züden und Brennen. — Blut» 
fhwäre. — Züdende, ftechende, brennende, oder auch ſchmerzloſe 
Geſchwüre. — Hühneraugen mit ftechenden Schmerzen. — Bers 

 Brüppelte Nägel. 

Große Schläfrigkeit am Tage und Abends allzuzeitig. — Schlaf: 
fuhts Anfälle in dreitägigem Typhus wiederfehrend. — Spätes Ein, 
ſchlafen, Abends. — Muntere Schlaflofigkeit.- — Allzuzeitiges Er⸗ 
wachen und langes Wachbleiben. — Defteres Erwachen, ohne 
Urſache. — Unruhiger Schlaf mit karten Blut⸗;Wallun— 
gen, ftetem Uuherwerfen, fchwärmeriichen, ängftlihen, fhred« 
baften Träumen. und Öfterem Aufichreden. — Unerquidlider 
Schlaf und Unausgefchlafenheit, früh. — Seile Träume. — Sprechen 
im Schlafe. — Nächtlihes Irrereden. — Zuden der Ölieder im Schlafe. 

Schauder bei den Schmerzen. — Mangel an natürlicher Körper 
Wärme. — Gröfteln, Abends und ®n freier Luft. Anfälle von 
(fliegender) Hitze, befonders im Sitzen und beim Gchen im 
Greien, fo wie bei Nerger oder wichtigen Gefprächen. — Hik« (und 
Froſt⸗) Anfälle mit Durſt. — Anhaltende Hige mit Gefichts , Röthe 
und großen Durſte. — Wechſelfieber mit Durſt im Große. 
— Schweiß im Sigen. — Starter Schweiß bei geringfter 
Bewegung — Nacht⸗Schweiße, aub kalte. — Früh⸗ 
Shweiße, auch fauer riechende. 

Traurig und niedergefchlagen, mit Weinen. — Aengſtlich— 
keit und Bänglichkeit, oft mit fliegender Hige, und meift Abends, 
auh im Bette. — Große Belümmerniß wegen feiner 
Sefundheit. — Tieffinnigkeit. — Große Schreckhaftigkeit. — 
Muthlofigkeit bis zum Lebens ,Ueberdrufe — Gleichgäl⸗ 
tigkeit gegen Alles, felbft gegen die Seinen. — Scheu gegen fein 
Geſchaͤſt. — Aergerliche Empfindlichkeit mit großer Reigung 
zu Zorn und Heftigkeit. — Zank⸗ und Tadel⸗Sucht. 

Gedaͤcht niß⸗Sch waͤch e. — Zerſtreutheit. — Verſchreiben und Verreden. 
— unfaͤhigkeit zu geiſtigen Arbeiten. — Schwerer Gedanken. Fluß. 
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Eingenommenheit des Kopfes. — Augenblidlihe Schwindel: 
Anfälle, beim Schen im Freien und beim Schreiben. — 
Schwindel, als bewegten ih alle Gegenftände, oder als kollere 
Etwas im Kopfe herum. — Schwindel früh, beim Aufftehen, oder 
Nachmittags. 

Kopfgicht-Anfälle mit Uebelkäit und Erbrechen und ſtechenden 
oder bohrenden, zum Schreien zwingenden Schmerzen. — Früh: 
Kopfweh. — Kopfweh beim Schütteln und Bewegen des 
Kopfes, fo wie beim Auftreten, als würde das Gehirn erfchüt: 
tert.— Halbfeitige Kopffhmerzen, aud Abends nach dem 

- _ Miederlegen, nad) vorgängiger Schwere im Kopfe. — Drüdende 
Kopfichmerzen über den Augen, som Tageslichte.— Auseinander: 
preffen im Kopfe, auch oft beim Büden, als follte der 
Kopf fpringen. — Zufammenziehen im Kopfe. — Ziehen und 
Reifen im (und am) Kopfe, auch nur auf einer Seite. — Ste: 
hende Kopffhmerzen, oft halbfeitig oder in der Stirne. — 
Zuden und Ruden im Kopfe. — Klopfender Kopfihmerz, 

vorzüglich im Hinterhaupte. — Starter Blutdrang nad 
dem Kopfe, mit Hitze darin, befonders beim Bücken. 

Aeußerliche Kälte auf dem Kopfe. — Unwillkührliches Schütteln und 
vor» oder rüdwärtse Zuden des Kopfes — Bewegung der 
Kopfhaut. — Züden am Kopfe. — Autfallen der Haare. 

Augenhider⸗Lähmung. — Schwere und Herabfinten des obern 
Augenlides. — Drud auf die Augäpfel.— Süden und Beißen 
in den Augen und Lidern. — Brideln in den Augen, Abends, 
bei Kerzen⸗Licht. — Brennen der Augen, befonders früh, beim 
Erwaden. - Entzündung der Augen, mit Röthe des Weißen 
und Stehendarin — Entzündung, Röthe undGeſchwulſt 
der Augenlider mit Gerftenförnern. — Abendlihe Geſchwulſt 
der Augen. — Blutfhwamm der Hornhaut. — Trodner Schorf 
an den Augenlidern, früh, beim Erwachen. — Schorfe in den 
Augenbrauen. — Gläferne, ſchwimmende Augen, befonders früh, 
beim Erwachen. — Gelbheit ded Weißen im Auge. — Thränen 
der Augen, befonders früh, oder Abends im Freien. — Nächt⸗ 
liches Zufhmwären der Augen, — Fippern und Zuden der 
Yugenlider. — Unvermödgen die Augenlider zu Öffnen, 
Nachts. — Trübfihtigfeit beim Leſen und Schreiben. — Weit⸗ 
fihtigteit. — Amaurofe (hei verengerten Pupillen). — Flor 
und ſchwarze, [hwimmende Flecke, Punkte und Licht 
Streifen vor den Augen. — Grüner Schein, um dad Kerzen» 
Licht, Abends. — Große Empfindlichkeit der Augen gegen 
Tages⸗Licht. 

Ohren⸗Zwang. — Stechen in den Ohren. — Wundheits⸗-⸗Schmerz 
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im Ohre. — Geſchwulſt und Eiter⸗Ausſchlag am außern Ohre.— 
Flechten am Ohrläppchen. — Ausfluß dünnen Eiters aus den Ohren, 
mit Süden. — Ueberempfindlichkeit des Gehoͤres bei Muſik. — 
Schwerhörigteit. — Plöglihe Taubheit, wie von einem Pflode 
in den Ohren. — Braufen und Saufen vor den Ohren. 

Mafe geſchwollen und entzündet, befonderd an der Spike. — 
Grindige Nafen:Spite. — Naſen⸗Krebs. — Böfe, ge: 
ſchwürige Naſenlocher. — Pfropfe in der Nafe. — Defteres 
Blut:Schnauben und Nafenbiuten. -Beruhb-Mangel. 
— Uebler Geruch vor der Nafe. ’ 

Geſichts-⸗Pläſſe, mit blauen Rändern um die Augen. — Gelb: 
heit des Geſichtes. — Gelber Sattel über Wange und 
Naſe. — Biel Geſichts,Hitze. — Blaffe Gedunfenheit des Ge: 
ſichtes. — RothlaufsEntzündung und Geſchwulſt einer Geſichts⸗ 

— Seite, (von einer faulen Zahnwurzel aus). — Entzündlidde Ges 
ſichts⸗Geſchwulſt, mit dichten gelbfchorfigen Blüthen.-Miihfchorf. 
— Schwarze Schweißlöcher im Gefichte. — Süden und Ausfchlag 
im Sefihte und auf der Stirn, au wie rothe Rauhheit 
der Haut. — Geſchwülſte an der Stirn. — Ziehende Geſichts— 
Schmerzen. — Klammſchmerz und Reifen in den Geſichts⸗Knochen. 

Lippen trocken und ſchälig. — Spannen der Unterlippe. — Gelbheit, 
oder flehtenartiger Ausfchlag um den Mund.-Nälfende 
[horfige Ausfchläge im Roth en der Rippe und am Kinne. 

Zahnſchmerz beim Zufammenbeißen oder Berühren der Zähne und 
beim Spreden, fo wie von jedem Falten Luftzuge.— Zahnmweh 
der Shwangern. — Nädhtlihe Zahnichmerzen mit großer 
Sereiztheit. — Klopfendes, oder ſtechendes, auch jiehendes 
Zahnweh, bis in's Ohr zuweilen. — Reißende Rude in den 
Zähnen. — Stumpfheit, Loderheit, Teichtes Bluten und Hopf» 
werden der Zähne, . 

»Mund-Geſtank. — Geſchwulſt des inneren Munde. — Mund- 
Säule. — Trodenheit im Munde und auf der Zunge, — Speichel: 
Fluß falzigen Geſchmackes. — Schmerz der Zunge und des Gans 
mens, wie verbrannt. — Wundheit der Zunge. — Bläschen auf 
der Zunge. — Weiß belegte’ Zunge. 

Halsweh mit geſchwollenen Halsdrüfen. — Drüdendes Pflock⸗Gefühl, 
oder Wundheits⸗Schmerz und Stechen im Halſe, beim Schlin⸗ 
gen. — Zuſammenzucken im Halſe. — Geſchwulſt und Entzündung 
des oberen Halfes. — Entzündung, Gefhmwulft und Eiterung der 
Dandeln. — Trodenheit im Halfe, mit Spannen und Kratzen. 
— Klebrig im Halſe. — Biel Schleim im Halſe und am Gau: 


menfegel. — Schleim⸗Rachſen, früh. — Ausrachſen biutigen 
Schleimes. 
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Seſchmack faulicht oder fauer. — Allzuſalziger Gefhmad der 
Speijen. — Durſtloſtgkeit. Durft, Abends und früh. — Große 
Eßgierde, Gefräßigkeit. — Heißhunger mit Leerheits-Oefühl 
im Magen. — Starkes Verlangen auf Wein. — Abneigung 
und Ekel vor Speiſen, beſonders ˖vor Fleiſch und Milch, 
welche Durchfall macht. — Tabakrauchen bekommt nicht. — Nach 
Fett⸗Genuß, widriges Aufſtoßen mit Uebelkeit. — Verdauungs⸗ 
Schwäche des Mageus. — Nach dem Eſſen, Säure im 
Munde, viel Aufſtoßen, Kratzen und Brennen im Schlunde, 
Pulſiren in der Herzgrube, Schluckſen, Bauch⸗Auftreibung 
Schweiß, Fieber⸗Hitze, Herzklopfen, Kopfweh. 

Biel Aufſtoßen, meiſt ſauer, oder bitter, oder wie faules Ei, 
oder mit Geſchmack bes Genofienen. — Schmerzhaftes Auf 
ftoßen, wobei Blut in den Mund kommt. 

Uebelkeit, auch früh, nüchtern, beffer nach Genuß einiger Biffen. 
— Uebelkeit mit bitterem Geſchmacke und Aufſtoßen. — Uebelkeit 
beim Fahren. — Uebelkeit und Erbrechen nach dem Effen- 

— uUebelkeit und Erbrechen ber Schwangern, zuweilen mil 
chichten Waſſers. — Erbrechen von Galle und Speiſen. 

Magenſchmerzen nach dem Eſſen, auch Abends. — Heftiger 
Schmerz am Magenmunde, beim Niederſchlingen der Speifen.— 
Schmerz in der Herzgrube beim Sehen. — Drüden im Magen, 
wie von einem Steine, befonders bei und nach dem Effen, 
nder Nachts. — Zufammenziehender Magen: Krampf. — Drüdendes 
Stehen in der Herzgrube und Magen⸗Gegend. — Bren: 
nen im Magen und in der Herzgrube. — Klopfen in der 
Herz grube. — Schmerzhafted Leerheits-GBefül im Magen. 

Leberſchmerz im Fahren. — Drüden, Klopfen und Stehen in der 
Lebers&egend — Entzündung der Leber. — Bohren oder 
fpannendes Stehen in den Hypochondern, befonders bei 
Bewegung. — Stechen im linfen Hypochonder. 

Bauhmweh der Shwangern — Bauchmweh, früh im Bette. — 
Drüden'und Schwere im Bauche, mit AusdehnungsGefühl, 
als follte der Bauch plagen. — Harte Auftreibung des 
Bauches. — Feſtſitzen und Hirte im Unterbauhe. — Dickheit 
des Bauches bei Müttern — Baus Wafferfuht. — Un⸗ 
terleibs-Krämpfe greifenden Schmerzes, did würden die 
Därme umgedreht. — Schneidendes Bauchweh, befonders 
nah Körper:Bewegung, oder Nachts, mit Stuhldrang. — 
Mühlen, Schneiden und Drüden im Unterbauche. — Zer: 
fhlagenheitd- Schmerz; der Därme. — Kälte im Bauche. — 
Brennen und Stehen im Bauche, neben dem Nabel. — 
geerheits » Gefühl im Unterleibe. — Stide im Schooße. — 
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Bräunlihe Flecke am Bauche. — Kollern und Auurren im 
Bauche, befonders nach dem Eſſen. 

Stuhldrang ohne Erfolg, oder mit Abgang bloßen Schlei⸗ 
mes und Winde — Stuhl» Berftopfung der Schwangere. — Un» 
genüglicher, lorbeeraͤrtiger, zögernder Stuhl. — Spärliher Stuhl 
mit Anfrengung und Zwang — Allzuweicher Stuhl. — Gallert⸗ 
artige Stühle mit Leibfchneiden. — Shwähende Durchfälle. 
— Grüne, oft faulicht oder fauer riehende Durchfälle, befon: 
ders bei Kindern. — Beim Stuble, Blut: Abgang. — Zuſammenzieh⸗ 
Schmerz und Spannen, Züden, Kriebeln, Brennen und Stehen 
im After und Maftdarme — Feuchtigkeit Siepern aus Dem 
Maſtdarme. — Borfall des Maftdarmes, befonders beim 
Stuhle. — Blutdrang nah dem After. — Austreten der Maſtdarm⸗ 
Aderknoten. — Fließende Hämorrhoiden. — Wundheit zwiſchen den 
Hinterbacken. — Zufammenzich » Schmerz; im Mittelfleifche. 

Darndrang, fehr oft, mit Unvermdgen zu barnen. — Drüden 
auf den Urin. — Nacht⸗Harnen. — Bettpiifen, im erfen 
Schlafe. — Dunkler, biutrother Harn. — Trüber Harn mit roth⸗ 
fandigem Sate. — Stinkender Harn, mit vielem weißen Satze. — 
Blut abfegender Harn. — Blafen: Krampf. — Brennen in der Blafe 
und Harnröhte.— Schrüändeninder Darnröhre, beim Darnen. 
— Schneiden und Stehen in der Harnröhre — Nachtripper. 

Zeugungstheile ſtark fchwigend , befonders die Hoden. — Züden um die 
Geſchlechtstheile. — Züdender Ausichlag an der Eichel und Vorhaut. 
Eicheltripper, ſäuerlich falzigen Geruches. — Geſchwüre an der 
Eichel und Borhaut. — Hodens Schmerzen. — Geſchwulſt des Ho 
denfades. — Schwähe der Gefchlechtötheile. — Erhöhter Geſchlechts⸗ 
trieb mit vielen Erektionen. — Biele PBollutionen, auch nah 
Dnanie. — Proſtata⸗Saft nach Harnen und bei fhwierigem Stuhle. — 
Nach Beiſchlaf und Pollutionen, matt und angegriffen am Geifte, 
Gemüthe und Körper. 

An der Scham und zwiſchen den Beinen, Wundheit, auch ver 
der Negel. — Hiße in und an den Geburtstheilen. — Zuſammenzieh⸗ 
Schmerz; in der Scheide. — Geſchwulſt und jüdender, näflender 
Ausſchlag an den innern Schamlefzen. — Athem beengendes 
Preſſen in der Gebärmutter herab. — Mutter: Borfall — 
Zu frühe, oder zu ſchwache, oder unterdrüdte Regel — Bor 
der Regel, Banchweh. — Bei der Regel, Schwermuth, Zahnweh, 
Kopfweh und Zerfchlagenbeite- Schmerzen in den Gliedern.— 
Unfruchtbarkeit. — Neigung zu Abortus. — Beisfluß ges 
ben oder grünröthlihen Waflerd, oder eiterartiger, faulriechender 
Flüffigkeit. — Südender, wundfrefiender Weißfluß. — Beim Weiß 
fluſſe, Stiche in der Scheide. 
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Berkopfung, oder läfige Trodenheit der Nafe. — Stocſchnupfen. 
— Berbärteter Schleim in der Nafe, wie Pfropfe. — Starter ließ» 
fchnupfen mit Niefen, Hinterhaupt8-Schmerz u. Ziehen in den Gliedern. 

Heiferkeit mit Schnupfen. — Trodenheits:Gefühl in der Luftröpre. 

Huften von Kigel im Kehlkopfe oder der Bruſt. — Langwieriger 
Keuchhuften. — Trockner Huften, wie aus dem Magen, vorzüg⸗ 
lih Abends im Bette, und oft mit Uebelkeit und bitterm 
Erbrechen. — Feuchter Huſten nah Erkältungen. — Huften 
mit vielem, mei faul oder falzig ſchmeckendem Schleim: 
Auswurfe, bäuflg nur früh und Abends, und oft mit Rafleln, 
Schwähe, Rohheit und Wundheit in der Bruf. — Schwer fi lös 
fender Bruft- Auswurf. — Grüner, gelber, eiterartiger Huſten⸗Auswurf. 
— Lungen: Shwindfudht. — Blutiger Huken »Auswurf , früh 
und Abends, bei Schleim Auswurf am Tage. — Beim Huften, 
Stiche in der Bruf oder dem Rüden, 

Engbrüfigkeit, BruſtBeklemmung und kurzer Athem beim 
Sehen, Stehen und Liegen im Bette, Abends und Nachts. — 
Beim Athmen u. Huften, Schmerz in der Bruf-Seite.-Bellemmung 
der Bruft von Kodendem oder zu bäufigem Auswurfe. 

Bruſtſchmerz von Bewegung. — Drüden in der Bruft, befonders Abends 
im Bette. — Schwere, Bollpeit und Spannen in der Brufl. — 
Brufs Krämpfe. — Stehen und Stiche in der Bruf und 
den Bruſt⸗Seiten, auh beim Athmen und Huften, fo wie 
auch bei Kopfs Arbeit. — Lungen⸗Entzündungen. — Bluts 
Ballungen in der Bruf und ſtarkes Herzklopfen. — Ausb 
fegen der Herzichläge. — Bräunlihe Flecke anf der Bruſt. — Stiche 
in der weiblihen Bruſt. — Wundheit der Brufwarzen. 

Kreuz: und Rüdenfhmerzen brennenden Reißens. — Schwäche 
im Kreuze, beim Sehen. — Schneiden, Drüden, Wühlen und klem⸗ 
mendes Reifen im Rüden. — Steifheit des Rückens und 
Nackens. — Fröfteln im Rüden. — Bräunliche Flede im Rüden. 
— Roͤthliche, flechtenartige Flecke über der Hüfte und auf beiden 
Hals» Seiten. — Zückender Ausihlag im Rüden, — Weinrothe 
Flecke am Halle und unter dem Kinne. — Blutihwär am Halſe. 
— Achielgruden Schweiß. — Geihwul und Eiterung der Achſel⸗ 
Drüfen. — Näffende Flechte unter der Achfelgrube. 

Berrentungs: Schmerz im Achſel⸗Gelenke. — Steifheits⸗ und KältesSefühl 
im Arme, wie gelähmt. — Lähmiger Zieb- Schmerz im Arme 
und Achfel» Gelenke bis in die Finger. — Stehen im Arme und 
Hand⸗Gelenke, bei Anftrengung und Bewegung der Theile — 
Schmerzhafted Spannen und Strammender Arme, Ellbogen: 
und Finger s Gelenke, wie zu kurz. — Hocrothe, harte, rothfledige 
Entzundungs⸗Geſchwulſt in der Witte des Oberarmes. — Blattern 
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an den Dberarmen mit heftigem Süden. — Steifheit der EI, 
bogen⸗Gelenke. — Braune Flede, flehtenartige Haut und jüs 
dende Schorfe am Ellbogen. — Eiternde Blafen auf dem 
Handrüden und Fingerfpigen. — Arge Krätze und Schorfe 
an den Händen. — Gichtifched Ziehen und Stehen in den 
Fingers®elenten. — Krummziehen der Finger. — Schmerzlofe 
Geſchwäre an den Gelenken und Spitzen der Finger — 
Berkrüppelte Finger Nägel. — Nagel: Gefhmwüre. 
Hüft⸗Gicht mit reißendem Stechen. — Schmerz der Hinterbaden und 
Oberſchenkel vom Sigen. — Lähmigkeit der Beine, befonders 
nach Herger. -SteifigPfeit der Beine, bis in das HüftsÖelent, 
nad einigem Sigen. — Kälte der Beine und Füße — 
Geſchwulſt der Beine und der Füße. — Klamm in den Ober 
fhenfeln beim Gehen. — Reißende oder rudende Stihe im 
Dberfhentel und den Schienbeinen, zum Schreien. — Blut⸗ 
fhmwäre am Oberfchentel und in den Kniekehlen. — Ziehen 
und reißendes Stehen in den Knien, Unterfchenteln und Ferſen. 
— Schmerzhafte Geſchwulſt der Knie. — Steifheit der Knie 
und Fuß-⸗Gelenke. — Waden⸗Klamm, auch Nachts. — Abend» 
fihe Unruhe der Unterfhentel. — Südende Blüthen auf den Unter 
fchenfeln und Fußrüden. — Geſchwüre auf den Fußrücken. Strammen 
in den Zerfen und Fuß-Gelenken, wie zu kurz. — Brideln und 
Brennen in den Füßen — Kriebeln und Eingeſchlafenheit der 
Sohlen. — Fu: Schweiß, auch unterdrüdter. — Ferſen⸗Ge⸗ 
ſchwüre auf Freßblaſen entftanden. — Schmerjlofe Geſchwüre 
auf den Gelenken und Spitzen der Zehen. — Hühneraugen 
mit Stih Schmerz. — Bertrüppelte Zeh Nägel. 
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Allgemein vorherrfhend: Ziehen und Reifen in den Sliedern, (Armen 
und Beinen). — Nächtliches Stechen in allen Gelenken. — Leichtes 
Einfchlafen des Glieder. — Abendliche Zerichlagenheit und Laͤhmigkeit 
der Glieder. — Leicht Verheben. — Schmerzhafte Knochen⸗Entzün⸗ 
Bungen. — Knochenfraß. — Scrophnulöfe und rhachitiſche 
Beihwerden. — Eiternde Lymph-Geſchwülſte. — Geſchwulſt und 
Verhärtung der Drüfen, meift ohne Schmerz, nur zuweilen 
mit läſtigem Süden. — Hyfterifche Befchwerden verfihiedner Art. — 
Befchwerden von Mercur⸗-Mißbrauch. — Zuden der Glieder, bei 
Tag und Naht. — Epileptiſche Anfälle -— Wurm: Befhmwer-: 
den bei Scrophuldfen.— Biele Beſchwerden und Schmerzen 
erhöhen fih oder erfheinen Nachts, und Abends, fo wie auch bei 
Bewegung — Berfhlimmerungder Beſchwerden zum Voll⸗ 
oder Neumond. — Schmerzen bei Wetter: Beränderungen (Kalender). 
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Allgemeine Unruhe im Körper nah langem Sitzen. — Blut 
wallung und Durſt von wenigem Wein »Trinfen. — Starte Abma: 
gerung. — Schweres Laufenlernen der Kinder. — Nachläſſiger, 
fhwerfälliger Bang. — Schwäde der Gelenke; fie knicken. — Zit 
tern der Glieder , befonders früh. — Allgemeine Kraftlofigkeit und 
große Nerven⸗Schwäche. — Ohnmädtigkeit, beim Liegen auf der 
Seite, — Große Angegriffenheit, Mattigkeit und Schläfrigfeit beim Ge: 
witter. — Große Verkältlichkeit, ſchon beim Entblößen der Füße. 

Haut ſchmerzhaft empfindlid.—Iüden am ganzen Körper, 
oft Priechend oder ftihliht. — Ausſchlag wie Windpoden über den 
ganzen Körper. — MRofenartige Knoll: Zlede auf der Haut. — Eis 
ternde Lymph⸗Geſchwülſte. — Eiterungen, guter und böfer 
Art, beionders in membrandjen Theilen. - Süchtige, unheiliame Haut- 
— Geſchwüre faft aller Art, auch von Queckſilber-Mißbrauch. — 
Geſtank der Geſchwüre. — Wildfleifch, oder ſtinkende, freifende 
Sauhe in den Selhwüren. — Drüden, Süden, Schründen und 
bohrendes Stehen in den Geſchwüren. — Blutſchwäre. — 
Bödartige Brand⸗Schwaͤre. — Ueberbeine — Warzen. — 
Nagel⸗-Geſchwüre. 

Große Schläfrigkeit, ohne ſchlafen zu können. —Zeitige Abend⸗ 
Schläfrigkeit. — Spätes Einſchlafen. — Allzuleiſer, ſchlummer⸗ 
artiger Nacht⸗Schlaf. — Schlafloſigkeit, beſonders wegen 
Blut⸗Wallung, Kopfhitze und vielen ſich zudrängenden Ideen. 
— Schreckliche Bilder vor den Augen, Nachts, und viele, ängſt⸗ 
liche, ſchwärmeriſche Träume, mit Weinen, Sprechen, Schreien 
und öfterem Erwachen und Auffhreden. — Schredhafted Zuden 
des Körpers im Schlafe. — Seile Träume. — Schnarden im 
Schlafe. — Alpdrüden. — Nachtwandeln. 

Sroße Froſtigkeit und öftere Froſt-Schauder, ſelbſt bei jeder Bes 
wegung. — Viele Hitze, auch fliegende — Wecfelfieber mit 

“arger Hitze, meiſt ohne Froſt und nur mit geringem Schweiße, 
und gewöhnlich von früh 10 bis Abends 8 Uhr. — Wurmfieber 
bei Scrophuldfen. — Zahnfleber der Kinder. — Schweiß bei mds 
ßigem Sehen. -StarteNaht-Schweiße,aud fauerriedhende. 

Weinerlich und melandolifh. — Heimmeh. — Aengſtlichkeit und 
Unruhe. — Aengſtliche Gewiſſens-Bedenklichkeiten. — Sehr Ihrer: 
baft, befonders gegen Geräuſch. — Muthlofigkeit. — UnheiterPeit, 
Unmuth und Berzagtheit, mit innerem Lebens » Heberdruffe. — Aer⸗ 
gerlichkeit, Eigenfinn und große Reizbarkeit. — Nachgiebiges 
Gemüth. — Unluft zur Arbeit. 

Gedaächtniß⸗Schwaͤche. — ——— zu denken. — Große Zerſtreutheit. 
— Leicht Verreden. 


———— ud 
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Düfterheit des Kopfes. — Angegriffenheit von Kopf⸗Ar⸗ 
beiten, (Lefen, Schreiden und Nachdenken). — Düfeligkeit, 
Abends, wie betrunken. — Schwindel verfhiedner Art, am 
meiften früh, und vorzüglich beim Aufbliden, oder beim Fahren. 
— Schwindel mit Uebelkeit und Würgen, odervom Nüden 
heran, dur das Genick in den Kopf. — Schwindel zum Umfallen. 

Ropfihmers vom Senide heran, bis zum Wirbel, den Nacht: 
Schlaf hindernd. — Kopfweh von Erhisung. — Kopfichmerzen mit 
Froftigkeit, Mattigkeit und Niederliegen. — DOrüden im Kopfe, 
mit Verſtimmtheit und Schwere in allen Gliedern, auch früh. — 
Schwere des Kopfes, die zur Stirn heraus will, auch täglich 

‚von Mittag bis Abend. — Spannen und Preffen im Kopfe, als 
follte der Kopf zerfpringen. — Ziehen im-Kopfe, zur Stirn 
heraus. — Reißende Kopfihmerzen, oft halbieitig, mit Ste⸗ 
chen zu den Augen heraus und in den Geſichts⸗Knochen, oder alle 
Vormittage, mit Hige im Kopfe, vorzüglich in der Stirn. — 
Stiche im Kopfe, beionders in den Schläfen. — Klopfende 
Kopffhhmerzen, meiſt von Blutdrang nah dem Kopfe. — 
Schmerzhafte Rude im Kopfe. — Drehen und Wirbeln im Kopfe, 
als wäre Alles lebendig. — Dröhnendes Schüttern im Gehirne beim 
Auftreten. -Geifted- Arbeit, Büden und Sprechen erregt die Kopfichmers 
zen vorzüglich. — Nah den Kopfſchmerzen, Verdunkelung der Augen. 

Aeußere fchmerzhafte Empfindlichkeit des Kopfes, gegen jede Berührung. 
— Bergrößerung des Kopfes, mit offenen Sontanellen 
bei Kindern. — Abendliher Kopf Schweiß. — Knollenartige 
Erhöhungen auf der Kopf:Haut. — Viel Süden auf dem Haar⸗Kopfe. 
— Südender, näffender Kopf⸗Grind. — Ausfallen der Haare. 

Augenfchmerzen früh, wie von zu großer Trodenheit oder von hineinges 
kommenem Sande. — Drüden und Scründen in den Augen und 
Lidern. — Züden, Beißen und Hite in den Augen. — Röthe der 
Augen, mit beißendem Schmerze in den Winkeln. — Entzündung 
der Augen. — Geſchwulſt der Thränen⸗Drüſe. — Thränenfiftel. 
— Thränen der Augen, befonders im Freien. — Nächtliches 
Zufhwären der Augen — Blutſchwamm und Gefhwüre 
der Hornhaut. — Flecke und Narben der Hornhaut. — Fippern 
der Augen. — Strampfhafte Berfchließung der Augenlider. — Beits 
fihtigteit. — Zufammenlaufen der Buchftaben beim Lefen. — Bleich» 
fichtigkeit, beim Lefen. — Augen » Berbunfelung, wie eine graue Dede. 
— Kurze Anfälle plöplihen Erblindens. — Örauer und ſchwarzer 
Staar.— Geuerfunten und ſchwarze Slede vor den Augen. 
— L!iht-Scheu und Blenden der Augen vom Tages : Lichte. 

Ohrzwang ziehenden Schmerzes. — Bohren und Klopfen in den Ohren: 
— Stechen zu den Ohren heraus. — Süden an den Ohren. — 
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Entzändete, feuchtende Ohr: Rinder. — Schorfe hinter den Ohren. 
— Geſchwulſt des äußeren Ohres, mit Ausflug aus dem Ohre, 
unter Ziſchen darin. — Biel feuchtes Ohrſchmalz. — Ueberempfind- 
lichkeit des Gehdres gegen Geraͤuſch. —¶ Verſtopfung der Ohren, 
zumeilen beim Schnauben, oder mit einem Knalle aufgehenv. 
— Shwerhörigkeit, auch ohne Ohr: Geräufch, oder nur für 
Menichen: Sprache. — Beim Bollmonde vermehrte Schwerhörigteit. 
— Läuten, Slattern, Rufcheln und Bludern in den Ohren. — Knochen» 
fraß des Wurzenfortfages. — Harte Ohrdrüſen-Geſchwulſt. 

Rafen-Kuochen fhmerzhaft bei Berührung. — Nagende Schmerzen 
oben in der Nafe, mit Schwere beim Büden und großer Em: 
pfindlichkeit gegen Drud. — Yudender Geſchwürſchmerz in der Mafe, 
bis in den Kopf — Entzündung der innern Nafe, auch nach Mercurs 
Mißbrauch. — Juͤcken und Möthe der Nafe Can der Spitze), mit 
ſchorſigen Bläschen Darauf. — Blutſchwäre an der Nafe. — Schorfe und 
SefhwüreinderNafe-Nafenbluten.-Geruhs: Mangel. 

Geht bla, erdfahl. — Weiße Flecke auf den Wangen, von Zeit zu Zeit. 
— Brennend rothe Blede auf den Wangen und der Nafe, befonders 
nach Tiſche. — Geſichts⸗Hitze. — Züden im Baden »Barte, — Blut 
ſchwaͤr auf der Wange. — Aufgefprungene, riffige Haut im Geſichte. 

Lippen -Beihwulfl. — Geſchwürige Mundwinkel. — Gchorfige Aus; 
fhläge an den Lippen, fhrändenden Schmerzes. — Sefhwüre 
im Rothen der Unterlippe. — Lippen» Krebs. — Blutſchwäre 
am Kinne. — Flechten am Kinne. — Krampf im Kiefer» Gelenke, 
— Naͤchtliches Ziehen und Stechen im lnterkiefer. — Knochen⸗-Ge⸗ 
ſchwulſt am Unterkiefer. — Geſchwulſt der Unterkiefer-Drü- 
fen, mit Schmerz bei Berührung. 

Zahnweh von warmem Eflen und Ginziehen- Falter Luft in den Mund. — 
Ziehen, Zuden und Reifen in den Zähnen und im Baden, 
am ſchlimmſten Nachts, oder bloß beim Eſſen. — Nächtlice, 
den Schlaf Hörende, meilt ſtechende Zahnſchmerzen, durch 
Kaltes und Warmes verihlimmert. — Wühlen und Bohren in den 
Zähnen. — Stumpfheit der Zähne — Schmerzhafte Entzündung, 
Geſchwulſt, Wundheit und leichtes Bluten des Zahnfleifches. 

Mund⸗Trockenheit. — edler Mund⸗-Geruch, befonders früh. — 
Mundfäule. — Steter Schleim im runde. — Sefühl, als läge ein 
Haar vorn auf der Zunge. — Wundheit der Zunge. — Halbſeitige 
Geſchwulſt der Zunge. — Geſchwür am Gaumen. 

Halsweh mit vielem Schleim im Dalfe — Bundheits » Schmerz 
und Stehen im Halfe, beim Schlingen. — Geſchwuiſt des Zäpfchens, 
— Schwierige Schlingen, wie von Lähmung des Schlundes. — 
Beim Schlingen gerathen die Speifen leicht in die Choanen. 

Geſchmaks⸗BVerluſt. —,Bitterkeit im Munde, früh. Großer 
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Durft, bei Appetitloſigkeit. Heifhunger bei Appetitlofigkeit. 
— Biderwille gegen alles Eſſen, befonderd gegen gekochte, 
warme Speifen, mit Appetit nur auf Falte.-Eelvor Fleiſch 
und Unverdaulichkeit desfelben. — Abneigung des Kindes gegen 
die Wutter-Bruft, mit Erbrechen nad) dem Saugen. — Rad 
dem Eifen, große Schläfrigfeit, Spodbrennen, Säure im 
Munde, faured Aufftogen, Bollheit im Magen und Bauche, 
oder (oft nad) einander) Magen: Drüden, Würmerbefeis 
gen und Erbreden. 

Aufſtoßen nah dem Sefhmade des Genoſſenen, auch nach 
jedem Eſſen. — Saures Aufſtoßen. — Soodbrennen. — 
Schluckſen, auch Abends ˖im Bette. 

Uebelkeit alle Morgen, mit Kopf⸗ und Augenſchmerz beim Drehen 
der Augen, oder mit nachfolgendem Auswürgen bittern Waffers. — 
Vebelfeit nach dem Eſſen, oder nad) jeder erhigenden Bewegung. — 
Stete Uebelkeit und Erbreden. — Würmerbejeigen mit 
Schauder.- Erbrechen aufjebes Trinken. - Erbrechen des Genoſſenen. 

Magen-Drüden, auh nah jedem Effen, oder von ſchnell Trins 
ten. — Schmerzhaftigkeit der Herzgrube beim Aufdrüs 
den. — Schwere im Magen. — Öreifen in ber Herzgrube, 
auch nah dem Eſſen. — Brennen in der Herzgrube. 

Leber: Gegend hart und aufgetrieben. — Stiche in den Hypochondern, 
befonders im linken. 

Bauchweh, bei dem:die Hände gelb und bie Nägel blau werben. — 
Drüden im Bauche, bejonders nach dem Eſſen. — Heißer, auf 
gefpannter, harter Bauch Cbei Kindern), mit Schmerz 
bei Berührung. — Dickheit des Unterbauches. — Kolik von 
Leib» Berfopfung. — Kneipendes, oder ſchneidendes 
Bauchweh, auch ohne Durchfall, im Unterbauche. — 
Brennen im Unterleibe. — Warme Tücher erleichtern die Bauch⸗ 
ſchmerzen. — Schmerzhafter Leifterbrud. — Kntzündete, 
geihwollene Schooß⸗Drüſen. — Blaͤhungs⸗Verſetzung. — Kollern, 
Knurren und Murckſen im (Unter⸗) Bauche, bei Körper⸗ 
Bewegung.- Schwisriger Windes Abgang. -Sehr ſtinkende Winde. 

Stuhl: Berftopfung und zögernder, fehwieriger, knotiger, hars 
ter Stuhl. —Hartleibigkeit mit vielem vergeblichen Drängen 
zu Stuhle. — Diehrere BreisStühle des Tages. — Durchfall mit 
Leibweh. — Röthlihe oder biutige Schleim: Stühle. — Oefterer 
Abgang aadhaft ſtinkender Flüſſigkeit. — Stehen und Tüden 
im After und Maſtdarme, aud beim Stuhle. 

Harnzwang. — Steter Harndrang mit geringem Abgange. — Def 
tesed Harnen, aud) Nachts. — Bettpiffen — Nachharuen. — 
Köthliher Sand, oder gelber, griedartiger Cab im Harne. 
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Auf der Eichel, Jücken und rothe Klee. — Geſchwulſt der Vorhaut, mit 
jüdenden, näffenden Blüthen darauf. — Wafferbrud der Hoden. 
— Schweiß und Süden des Hodenfades. — Jückend näffender 
Fleck am Hodenſacke. — Mangelnder Geſchlechtstrieb mit Schwäde 
des Begattungs » Vermögens. — Uebertriebener Ge fhledht8s 
trieb, mit vielen geilen Gedanken und öfteren ſtarken Greftionen. 
— ProftatasSaft beim Stuhle. — Nah Beiſchlaf, Zerfchlagenheit 
der Glieder, oder Lähmungs. Gefühl in einer Kopf: Seite. 

Regel zu früh und allzu ſchwach, oder zu ſtark. — Langs 
wierig unterdrüdte Regel. — Bei der Regel, Bleichſichtigkeit 
oder Brennen und Wundheit an der Scham. — Jücken an der 
Scham. — Blut: Abgang aus der Gebärmutter, während des Säugens. 
— Gehl» Geburt. — Weißfluß, beim Harnen abgehend. — Weiß: 
Aus, wie Milch, ſtoßweiſe und nach vorgängigen Schneiden in der 
Rabels®egend. — Scharfer, wundmachender Weißflu ß. 


Berfagendes, abgebrochenes Niefen. — Allzuhaufiges, übermäßiges 
Nieſen. — Langwierige Verſtopfung der Naſe, auch durch 
Schleim⸗pfropfe. — Läſtige Trokenheit der Nafe, auch 
Nachts. — Stockſchnupfen. — Steter Schnupfen. — Fließ⸗ 
ſchnupfen, oͤfterer, oder langwierige Naſen⸗Verſtopfung hebender. 
— Scharfer, wund freſſender Naſen⸗Ausfluß. 

Heiſerkeit, mit Rauhheit und Wundheit im Kehlkopfe. 

Huſten von kalt Trinken, oder von jedem Sprechen. — Erſchütternder 
Huſten, von erſtickendem Kitzel im Halsgrübchen. — Erſtickender 
Nacht⸗Huſten. — Krampf⸗Huſten. — Trockner Huſten, mit Wund⸗ 
heits⸗Schmerz in der Bruft. — Huſten mit Schleim⸗Erbrechen. — 
Biel Hufen: Auswurf durchfichtigen Schleimes. — Eiter-Auswurf | 
mit Huften. — Blut: Auswurf mit tiefem, hohlem Huften. — 
Lungen⸗Schwindſucht. 

Athem⸗Verſetzung beim Liegen auf dem Rüden, oder beim Büden, 
Laufen oder Huften. — Tiefes, feufzendes Athmen. — Kurzath⸗ 
migkeit bei geringer Hand»Arbeit, oder beim fchnell Sehen, auch 
mit Engbrüftigkeit in der Ruhe. — Keuchen beim ſchnell Sehen. — 
Beengung der Bruft, ald würde der Hals zugefhnürt. 

Bruf-Drüden, auch Bloß beim Huften und Niefen. — Stehen 
und Stihe in der Bruft und den Bruft> Seiten, aud bis zum 
Rüden durch. — Klopfen im Bruftbeine. — Zerfchlagenheits-Schmerz 
der Bruft beim Athmen und Huſten. — Entzündete Bruftwar- 
sen, bei Wöchnerinnen. — Eiternde Bruf der Stillenden. 
— Berhärtete Bruſt⸗Drüſen. 

Kreuzſchmerz für fih und beim Befühlen. — Srampfhaftes Ziehen 
im Kreuze, das nicht aufftehen läßt, und zum Liegen zwingt. — 
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Entzändlihe Eiter⸗Geſchwulſt aufdem LZenden. Muskel. 
— Lähmige Steifheit und Schwähe im Rüden, Kreuze und Naden. 
— Reigen und Stehen im Rüden. — Stechen, in der Lende, im 
Sigen und Liegen. — Geſchwulſt und Verkrümmung der 
Rückenwirbel. — Zerihlagenheitd- Schmerz zwifhen den Schul⸗ 
terblättern. — Spannendes Ziehen, Reifen und Stiche in und zwi⸗ 
fhen den Schulterblättern. — Eiterndes Gefhwür im Naden. — 
Blüthen und Blutihwäre im Naden. — Drüfen:Gefhwälßte 
im Nacken, am Halfe und unter den Achſeln. 

Ziehen und Reißen in den Armen, Händen und Fingern. Schwere 
und lahmige Mattigkeit der Arme, mit Zittern derfelben 
von geringer Arbeit. — Einfhlafen der Arme, beim darauf 
Liegen, oder beim Auflegen auf den Tiſch. — Klopfen und Muskel: 
Zuden in den Armen. — Aufgefprungene Haut an den Armen und 
Händen. — Blutfhwäre und Warzen am Arme. — Beginnende 
Lähmung des Unterarmes — Nächtliches Stehen im Hand» 
Gelenke, bis zum Arme herauf. — Klamm Schmerz in den Händen 
und Fingern. — Nächtliche Eingefchlafenheit der Hände. — Lähmung 
der Hände. — Ugberbein auf dem Handrüden. — Geſchwür auf 
dem Handrüden. — Sriebeln in den Fingern. — Brennen in 
Singerfpigen. — Schmerz der Finger sÖelen?e beim Aufdrüden. 
— Kraftlofigkeit, Steifheit und Ungelenkheit der Finger. — Brennende 
Eiters und Freß»Blafen, an den Fingern. — Nagel-Geſchwüre. 

Ziehen, Reifen und Strammen in den Beinen. — Leichtes 
Einfchlafen der Beine, befonderd im Sitzen. — Lähmigkeit der Beine. 
— Drüden, Reifen und Stehen in den Oberfchenkel : Muskeln. — 
Südende Sefhwüre am Oberfchenkel und Fußknöchel. — Blut⸗ 
fhwäre an den Dberihenteln und Waden. — Reifen im 
Knie. — Geſchwulſt des Knies. — Knie: Schwamm. — Zieh: 
Schmerz in den Unterfchenteln. — Kälte der Unterfchentel. — Ges 
ſchwulſt der Unterſchenkel bis an die Füße. — Unterfchentel-Gefchwüre 

. mit ſiecher Gefichtös Farbe. — Rother, fchründender Fleck auf dem 
Schienbeine. — Knochenfraß des Schienbeines. — Stram 
men der Waden, wie zu kurz. — Waden⸗Klamm, Abends, nad) 
Förperlicher Arbeit. — Taubheit der Waden. — Züdendes Friefel auf 
den Waden. — Reigen und Stehen in den Füßen, Ferſen und Zehen. 
— Stiche im Fußknochel beim Auftreten. — Abendliche Eingefchla« 
fenheit der Füße. — Kälte der Süße, aud nad) vertriebenem 
Fuß» Schweiße. — Brennen der Füße und Sohlen, befonders Abends 
und Nachts. — Geſchwulſt der Füße, meift früh. — Geſtank 
ber Füße. — Fuß⸗Schweiß, der zwifhen den Zehen wund 
maht. — Unterdrüdter Fuß⸗Schweiß. — Schmerzhafte, harte 
Schwielen auf den Sohlen. — Wohlluſt⸗Kitzel, zum Rafendwerden, 
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auf der Fußſohle, nah geringem Kragen. — Klamm der Fußſohlen. 
— Sreßblafen an der Ferſe. — Steifheit der Zehen. — Geſchwüͤ⸗ 
rigteit des großen Zehes, mit Stich: Schmerz 


142. Solanum mammosum. 
Wind⸗Pocken. — Blatter Hofe. — Flechten. 
Große Schläfrigkeit und Müdigkeit, ohne fchlafen zu Fonnen. — Tiefer 
Schlaf mit halb unbefinnlihem Erwachen. 
Fieberartige Abänderung der Sch Kraft, bei hartem Pulfe. 
Unruhe, die beftändig umhertreibt. — Erboßt über eingebildete Dinge. 
Unfähigkeit, zufammenhängend zu denen und zu fchreiben. 


Empfindlichkeit gegen Tabakrauch. 
Musteljuden im Rüden. — Lähmiges Stechen im HüftsGelenke, im Geben. 


143. Solanum nigrum, 


Yllgemein! BergiftungssZufälle vom Senuffe bes Mutter» - - 


korns CKornsStaupe). — Kriebeln in den Gliedern. — 
Zudungen. — Zufammenziehung der Beuge: Hlechfen, als wolle man 
hüpfen. — Krampfhafte Berdrehungen der Glieder. — 
Tonifche Kraͤmpfe. — Epileptifche Anfälle. | 

Raferei. — Tobfuht. — Bloͤdſinn. — Sardonifches Lachen son Vers 
zerrung der Gefichts » Muskeln. 

Bertrümmung der Hände. — Ziehen in den Fingern. — Baden 
Krämpfe — Einwärts⸗Krümmung der Yüße 


144. Spigelia. 

Allgemein vorherrfhend: Gichtiſche, ſtechende oder reißende 
Schmerzen in den Öliedern. — Reifen nahe an den Gelenken, als 
würde auf den Knochen gefchabt. — Schwere und Zerfchlagenheits» 
Gefühl in den Gliedern. — Convulſionen. — Mattigkeit, befonders 
nad geringer Bewegung und von freier Luft. — Sehr 
empfindlich gegen kühle Luft, mit Befchwerden von Sehen im Sreien. 

Dant des ganzen Körpers ſchmerzhaft empfindlich beim Berühren. — 
Rothe, bei Berührung wie wund fchmerzende Blüthen, 

Große Schläfrigkeit am Tage, ſelbſt früh fhon, oder Abends, bei 
ſpätem @infchlafen nach dem Niederlegen. — Unruhiger, uner⸗ 
quicklicher Nacht: Schlaf, mit Unruhe in den Gliedern. — Schwerer, 
betäubter Schlaf. 

Biel Froͤſteln, befonders früh und bei geringer Bewegung. — 
Deftere Hitze, auch fliegende. — Bei der Hitze, BiersDurft. — Katarrhas 
liſche, Schleim u. Wurm⸗Fieber. — Mittäglihe Fieber. - Berlarnte 
Mechfelfieber , als typiſche Kopf» und Geſichtsſchmerzen auftretend. 

Traurigkeit und :Muthlofigkeit, — Unruhe und Aengſtlichkeit, mit 
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banger Sorge für die Zukunft. — Furchtſamkeit. — Mit: 
muth bid zur Seldftentleibungs » Sucht. 

Gedächtniß⸗Schwäche. — Gedankenloſigkeit. — Unfähigkeit zu Kopf⸗ 
Arbeiten. 





Eingenommenheit des Kopfes, wie Trunkenheit und Betäudung. — 
Schwindel zum Umfallen, beim Gehen, Stehen und Riederbliden. 
— Schwindel mit Uebelkeit. 

Kopfweh vom Scütteln des Stopfes, mit Schwindel und Schwere⸗Gefühl. 
— Ropfihmerzen,erhöbt von der geringen Bewegung, 
von jedem flarfem Geräufche und vom Oeffnen des Mundes. — 
Schmerzhaftigkeit des Hinterhauptes, mit Eingefchlafen 
heits, und Steifheits-Gefühl im Genide. — Typifhe Kopf: 
ſchmerzen. — Auseinanders oder Zufammenprefien und Drüden 
im Kopfe, fohlimmer beim Vorbeugen. — Schmerz, als follte der 

Kopf fpringen, beim Huften und ſtark Sprechen. — Bohrende und 
wüblend reifende Kopfichmerzen, befonders bei Bewegung. — 
Große, pulfirende Stihe in der Stirn, mit Hämmern vor den Ohren. 
— Nude und Stöße im Kopfe, beim Gehen im Freien. — 
Schüttern im Gehirne, bei jedem Tritte und Bewegen des Kopfet. 

Aeußerer Brenn: Schmerz an der Stirn und den Schläfen, bis zu dem 
Augen. — Geipanntheit der Kopfhaut. — Schmerzhaftigkeit des 
Haarkopfes bei Berührung. 

Augenfhmerzen tief in den Höhlen der Augen. — Drüden 
auf die Augäpfel, befonders beim Drehen der Augen. — Schmerz 
der Augen bei Bewegung, als fei der Augapfel gu groß. — 

Wuͤhlen, Bohren und Stechen in den Augen. — Kriebein in 
des Augen. — Trodene Hige und Brennen in den Augen, 
was diefelben zus fchliegen nöthigt. — Nothes Augenweiß mit 
frogenden Blutgefäßen. — Entzündung der Augen, aud gidis 
tifche. — Entzündung der Hornhaut. — Entzündung und Bes 
fhwürigfeit der Augenlider, mit beißendem Wundheits⸗ 
Schmerze. — Matte, trübe Augen. — Triefendes Thränen 
der Augen. — Scharfe, beißende Thranen. — Schwieriges Aufs 
heben der Augenlider, mit ſchmerzhaftem Gteifheits Gefühle. — 
Verdrehung und unmwilltührlihe Bewegungen der Augen. — Ermeis 
terte Pupillen. — Vergehen der Augen. — Weitſichtigkeit. — Ans 
gehende Amaurofe. — Slänzende Blige vor den Augen. 

Ohrenzwang drüdend preffenden Schmerzes, wie von einem 
Hflode darin. — Zudendes Reifen in den Ohren. — Klemmen, 
Süden und Brennen am äußeren Ohre. — Berftopftheit der 
Dhren, bald mit, bald ohne Schwerhörigkeit. — Periodiſche 
Taubhörigkeit, „Brummen, Sumfen und Pulfiren in den Ohren. 
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Naſen-Jücken, mit Kitzeln. — Kriebeln, Stehen, Bohren und Beißen 
in der Nafe. — Bundfehmerzender Flechten Ausichlag an der Nafe. 
Gefiht blaß und entfellt, mit gelben Rändern um die Augen. — 
Gedunfenheit des Gefichtes, befonders nah Schlaf. — Ty⸗ 
piſche Geſichts Schmerzen. — Zudendes Reißen, Brennen 
und Drücken um die Jochbeine. — Knochen⸗-Geſchwulſt an der 

Schläaͤfe⸗Seite der Augenhöhle. 

Lippen fpannend und brennend. — Schwärzlihes Blüthchen an der Obers 
lippye. — Drud-Schmerz im lUnterfiefer- Winkel, wie im 
Kiefer oder in den Zähnen, vom Ohre aus. 

Zahnſchmerz nad Tabakrauchen. — Herauspreflende Zaähnſchmerzen, 
gleih nah dem Eſſen, auh Nachts aus dem Bette treibend. 
— Audende, oder pochend veißende Jahnfchmerzen, befonders 
in hohlen Zähnen, erhöht Durch altes Waffer, oder vom 
Zutritte der freien Luft. 

Mund⸗Geſtank. — Stehende Trodenheit im runde, früh, beim 
Erwachen. — Biel weißer, ſchaumiger Speichel im Wunde. — Weißer 
oder gelber Schleimim Munde und Rachen. — Riffige Haut der Zunge. 
— Bläschen auf der Zunge und am Gaumen, brennenden Schmerzes. 

“ Dalöweh mit Stihen und Geſchwulſt im Rachen. 

Seſchmack faul, ſtinkig. — Apvetitiofigkeit, bei großem Durfte 
— Abneigung gegen Rauch, und Schnupf⸗Tabak und Kaffee. — 
Heißbhunger mit Uebelkeit. 

Aufſtoßen, nad jedem Genuſſe. — Saures Aufſtoßen. — Uebelkeit, nüchtern, 
mit Gefühl, als ob Etwas aus dem Magen in den Hals kame. 
Magen: Berichleimung — Drüden im Magen und in der Herzgrube, 
wievon einem fhweren Klumpen. — Gtide in der Herz» 
gruben » Gegend und im Zwergfelle, auch mit Athem : Berfegung. 

Bauch hart und fchmerzhaft aufgetrieden. — Drüden in der Nabel; 
Gegend, wie von einem harten Klumpen. — Kolikartiges 
Kneipen im Bauche. — Schneiden in der Nabel⸗Gegend, mit 
groß, Durchfall und vielem Harnen. — Stiche im Bauche. — Spann⸗ 
Schmerz; im Schooße, beim Befühlen. — Leiſtenbruch. — Knurren 
und Poltern im Bauche. — Abgang ſtinkender Winde. 

Stuhldrang öfters, ohne Erfolg. — Dünne, weiße Stühle — ‚Harte 
Stähle mit Prefin und vielem Schleime. — Schleim» 
Abgang aus dem After, ohne Stuhl. — Dünne Koth⸗ um 
Schleim⸗Durchfälle. — Durchfall mit Bauch⸗Kneipen umd 
Kälte des Körpers. — Spulwürmer und Mafdarm:Maden. 
— Süden und Krabben im After und Maftdarme. 

Darn mit weißlihem Satze. — Häufiger Harndrang mit reichli« 
dem Abgange, auh Nachts. — Unwillführliches Harn » Zröpfeln 
mit Brennen vorn in der Darnröhre. 
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Um die Eichel, Kriebeln. — Halbfeitige Geſchwulſt der Eichel. — Erektionen 
mit geilen Gedanken, vhne Wohlluft:Reiz. - (Ausflug von Proſtata⸗Saft). 


Verſtopfung und Trockenheit der Naſe, mit Abgang vielen weißen und 
gelblichen Schleimes durch die hintern Naſen-Oeffnungen. 
Katarrh mit Heiſerkeit, ſtetem Schnupfen⸗VFluſſe, trockner Hitze ohne Durſt, 
hervorgetretenen Augen, argem Kopfweh und Weinerlichkeit. — 
Naͤchtlicher Katarrh mit Huſten. 
Huften von freier Luft, mit Wunbheits Schmerz auf der Bruſt. — 
HDeftiger hohler, trodner Hufen mit Athem: Berfegung bis 
sum Erftiden. 

Bruft: Drüden mit fchmerzbafter Beflemmung. — Zufammenzichen 
der Bruſt mit Angft und erſchwertem Athem. — Schneiden und 
Reißen in der Bruf. — Spannende Stiche in Der Bruft, mei 
beim Athmen. — Bruſt⸗Waſſerſucht, bei organifchen Fehlern 
in der Bruſt. — Heftiges, fiht- und horbares Herzklopfen, 
oft mit ängfliher Bellemmung der Bruft, durch Borbeus 
gen der Bruft und Niederfehen erhöht. — Stiche in der Herz⸗Gegend. 
— Herz⸗-Entzündungen. — Organifche Herz» Leiden. 

MRuͤckenſchmerz, wie gerichlagen, felbft in der Ruhe. — Stihe im Rüden, 
auch beim Atmen. — Rothe Blüthen am Halſe, wundfchmergend 
bei Berührung. — Harte, ſchmerzhafte Halsprüfen » Gefchwulft. 

Schwere und Zittern der Arme. — Leichtes Einfchlafen der Arme und 
Hände. — Muskel» Zuden an den Ober⸗ und lnterarmen. — 
Starte, rudende Stihe in den Ellbogen⸗Beugen, Hands 
und Finger⸗Gelenken. — Ziehen und klammartiges Reifen im 
den Hand⸗Knochen. — BDarte Sndthen in den Dandflähen, 
brennenden Südens. — Blaßgelbe Hände. — Krummziehen ber 
Singer. — Eiter -Blüthen an den Fingern. 

Zerfchlagenheitd Schmerz, Spannen und Stehen in ben Obers 

ſchenkelu, Alles faſt nur im Sehen und bei fhneller 
Bewegung. — Starke Stihe im Knie, beim Biegen deſſelben. 
— Schmerzhafte Steifheit des Knie⸗Gelenkes. — Stechende Rude 
in den Fuß⸗Gelenken. — Warzenähnlidhe Auswüchſe an den Zehen. 


145. Spongia tosta. 

Kügemein vorherrichend: Leiden der Drüfen und Lymph⸗Se⸗ 
fäße.— Anfhwellungen und BerhärtungenbeorDrüfen. 
— Berfchlagenheit in Armen und Beinen. — Taubheitss@efühl 
der unteren Körpers Hälfte. — Schwerfälligkeit des Körpers. — 
Höhe Abſpannung des Geiſtes und Körpers. — Bei 
Ruhe im wagerechter Lage it dad Befinden am beften. 

Züdsndes Stehen in der Haut, befonders beim Warmwerden im 
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Bette. — Kriechen auf der Haut, mit Röthe und Hitze der Stelle 
nad Kragen. — Rothe, jüdende Flecke auf der Haut. — Züdende 
Ausfchläge. — Friefel:-Ausfchläge. — Flechten. 

Sclaflofigkeit, mit Shwärmen und Bhantafiren beim Gin: 
Thlafen. — Traurige, ängftlihe, fürdterlihe Träume. 

Biel Froſt am ganzen Körper, befonders im Rüden. — liegende 
Dig: Anfälle. — Nacht⸗Schweiße. 

Aengſtlichkeits-Anfälle mit Schmerz in der Herz⸗Gegend. — 
Untröftlihkeit und Weinen. — Sehr furdtfam und fchredhaft. — 
Trogige‘ Widerfpenftigfeit. — Muthwillige Ueberluſtigkeit. — 
Große Neigung zum Singen. 

Stumpfheit des Beiftes, mit gänzlicher Unfähigkeit zu Kopf-Arheiten. 


Schwindel mit Taumel, zum Umfallen, auch Abends, oder als 
ſollte der Kopf auf die Seite ſinken. — Schwindel mit Webelkeit, 
Nachts, beim Erwachen. 

Kopf fchmer und voll. — Dumpfer halbfeitiger Kopffchmerz beim 
Eintritte in das warme Zimmer, aus dem Freien. — Kopfweh 
mit Thränen der Augen, beim flarr Sehen. — Drüdende 
Kopffhmerzen, zuweilen mit Zufammenpreflen. —Kopyfweh, 
als follte der Kopf zerfpringen, befonderd in der Stira.— 
Pochen u. Pulfiren im Koyfe.-Blut:Andrang nah dem Kopfe, 

Aeußere widrige Empfindlichkeit der Kopfhaut. — Arges Süden auf 
dem Haarkopfe. 

Augen matt und trübe, mit Gedunfenheit der Lider. — Drüden und 
Stedien in den Augen. -Zufehwären der Augen.- Selbfruftiger 
Ausfhlag am Augenbrau: Bogen. — Drüdende Shwere in den 
Augenlidern. — Zusiehen der Augenlider, früh. — Kurz 
fihtigkeit. 

Ohremwang zufammenziehenden Schmerzed. — Drüden und Drängen 
in den Ohren. — Geſchwürigkeit des äußeren Ohres. - Schwer; 
hörigkeit. 

Naſenbluten, beſonders nah Schnauben. — Ausſchlag an der 
Naſenſpitze. 

Geſicht blaß, mit eingefallenen Augen. — Geſchwulſt der Backen. 

— Süden und Stehen an den Wangen. 

Lippen: Ausfhläge. — Klamm= Schmerz in den Kiefer: Gelenken. — 
Sefhwulftderinterkiefer -Drüfenfpannenden Schmerzes. 

Bühne beim Kauen wie ftumpf und loder. — Züden und Stehen in den 
Zähnen. — Geſchwulſt des Zahnfleifches, mit Schmerz beim Kauen. 

Rund und Zunge voll Bläschen, ftechenden und brennenden Schmer⸗ 
zes — Speihelfluf. — Matte Sprache. 

Ya Halfe, Brennen und Stechen. 
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Geſchmack vermindert. —Bitterer Geſchmack nur im Halfe — 
Suͤßlicher Mund-Gefhmad. — Geringer Appetit und ſchnelle 
Sättigung. — Starker, ynerfättlider Hunger. — Tabak: 
raschen befommt nicht, — Nah dem Giien, Bollheit und Bes 

fhwerden im Baude, wie von Unverdaulichkeit. 

Aufſtoßen und Schneiden und Reigen im Magen. — Bittres Aufſtoßen. 
— Saures Auffhwulfen. — Deftered Schludfen. — Uebelkeit mit 
ftarfer Säure im Munde. — Erbrechen nah Dil» Genuß. 

Magen wie fhlaff, mit Gefühl, ald wäre er offen. — Drüden im 
Magen und der Herzgrube. — Drud der Kleider um den Magen. 

. — Bufammenziehender Diagenfchmerz. 

Bauch hart und gefpannt. — Unterleibd: Krämpfe — Wühlen unb 
Wurgen im Bauche. — Schneiden im Bauche, nad) dem Eſſen. — 
Knurren und Murkſen im Bauche, befonders Abends und 
früh, im Liegen. — Bruh ‚Schmerz im Bauchringe. — Geſchwulſt 
der Leiftens:Drüfen. 

Stuhl hart und verfpätet. — Weiße Durchfall⸗Stühle. — Bor dem 
Stuhle, Stechen im After und Knurren im Bauche. — Bei dem 
Stuble, Zwängen im After. — Süden, Steffen und Wund⸗ 
heit3:Schmerg am After. — Maſtdarm⸗Maden und SKriebeln im 
Maftdarme. i 

Harn : Abgang vermehrt. — Unaufhaltfamkeit ded Harnes. — Dünner 
Harn» Strahl. — Schaumiger Harn. — Dider, graulich weißer 
oder gelber Sag im Harne. 

Hodenfchmerz Flemmenden Wurgens. — Harte Geſchwulſt der 
Hoden und des Samenftranges, mit Drud- Schmerz. — Schwa⸗ 
her Geſchlechtstrieb. — Mangel an Ereftionen. 

Negel zu früh und zu ſtark. — Vor der Negel, Herzflopfen und Rüs 
denfchmerz. — Bei der Regel, Ziehen in den Schenfeln. 


Deiſerkeit, aüh mit Huſten und Schnupfen. —Inreine, ſchwa⸗ 
he, beim Singen und Sprechen verfagende Stimme. — Schmerz 
im Kehlfopfe, beim Berühren und Drehen des Hals 
ſes. — Drud im Kehlkopfe, beim Singen. — Verftopfung 

‚ Befühl im Kehltopfe, mit AthemsBerhinderung. — Entzüns 

dung des Kehlkopfes, der Luftröhre und der Bronchien. — 
Häutige Bräune — Shwindfuht des Kehlkopfes. 

Huſten tief aus der Bruft, mit Wundheits -Schmerz und Brennen 
darin. — Langwieriger Huften mit geldlihem Auswurfe und 
Heiferfeit. — Hohler, bellender, trodner Huften, Tag 
und Nacht, und gegen Abend vermehrt. 

Athem langfam und tief, wie von Schwähe. — Pfeifendes Eins 
athmen. — Anfälle von Röcheln in der Luftröhre. 
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Brufſchmerz mit Sngbrüftigleit. — Vol und eng auf ber Bruſt. — 
Stehen in der Bruf. — Brennen in der Bruft heran. — 
Blut⸗Wallung in der Bruf nach der geringften Ans 
frengung und Bewegung, mit Athem-Berfeßung, Ang, 
Vebelteit und Schwäche bis zur Ohnmacht. — Schmerzen und 
Aengftlichkeit in der HerzsGegenpd. 

Kreuz und Hinterbaden wie taub. Schmershafte Spannung und 
Steifheit der Hals- und Naden: Muskeln — Große, 

auch harte Kropf-Öefhmwülfte, mit Drüden, Kriebeln und 
Stehen. — Krämpfe in den Hals⸗Muskeln. 

MustelsZuden in den Achſel-Gelenken. — Schwere und Zittern der 
Borderarme und Hände. — Ziehen in den Borderarmen und Hand» 
Gelenken. — Große Blaſen am Unterarme. — Geſchwulſt der Hände, 
mit Steifheit der Finger. -Röthe und Geſchwulſt der Singer-Belente, 
mit Strammen beim Biegen. — Taubheit der Fingerfpigen. 

Muskel⸗Zucken in den Hinterbaden. — Krampfhaftes vor⸗ und rüds 
wärts Ziehen der Schenkel. — Steifigkeit der Beine. — Ziehen und 
Reifen in den Unterſchenkeln und Füßen, auch bloß Nachts. 


146. Squilla maritima. 


Allgemein: Dumpfe, rheumatifhe, durch Bewegung vermehrte 
und in der Ruhe geminderte Schmerzen im ganzen Körs 
per. — Quellendes Gluckern an vielen Dusfel: Stellen. — Con⸗ 
outfionen und Krampf: Anfälle. — Drüfen, Berhärtungen. — 
Entzündungen innerer Theile. — (Waſſerſüchtige Zus 
ſtände). — Gaſtriſche Befhwerden.-Unruhe in den Sliedern. 

Südendes Brennen auf der Haut.- Ausichlag wie fette Kräße, brennenden 

. Züdens. — Wundheit zwifhen den Öliedern. — Kalter Brand, 

Unruhiger Schlaf mit Öfterem Erwaden und Umherwerfen. 

Brofigkeit. — Eisfalte Hände und Füße, bei warmen Körper. — 
Trodne, brennende Hitze. | 

Aengſtlichkeit mit Todesfurdht. — Winfeln. — Aergerlihe Ber: 

drießlichkeit. — Abneigung vor geifiger und Pörperlicher Arbeit. 


Schwindel mit Uebelkeit. — Srüh: Schwindel zum feitwär Fallen. 

Kopfweh, früh nah dem Erwachen, wie ſchmerzhaft Drüdende 
Schwere. — Schmerzhafte Empfindlichkeit des Oberhauptes, alle 
Morgen. — Klemmender Schmerz in den Kopf-Seiten. — Zus 
fammenziehen in den Schläfen. — Ziehend ſtechende Kopf 
ſchmerzen. 

Augenſchmerz zuſammenziehender Empfindung. — Reißen in den Augen, 
wie hinter den Aepfeln. — Brennen in den äußern Augenwinkeln. 
— Geſchwulſt des obern Augenlides. — Große, erweiterte Augen. 
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— Starrer Blick. — Verengerte oder ſtark erweiterte Pupillen. 
— Drehen und Schwarzwerden vor den Augen. 

Ohren⸗Reißen. 

Maſenloͤcher wie wund ſchmerzend. — Näflender Ausſchlag unter ber 
Nafe, mit ſtechendem Süden. 

Geſicht bald fehr verfallen, bald munter ausfehend. —- Leicht Geſichts⸗ 
Hiße, bei der mindeften Bewegung und beim Reden. — Gefpannte, 
verzerrte Sefihtös Züge. — Riffige Lippen. 

Mund Mebrig und soll Schleim. — Bläschen auf der Zunge. 

Hals rauh und kratzig. — Brennen im Gaumen und Halle. — 
Trockenheit im Halſe. 

Geſchmackloſigkeit der Speiſen. — Brandiger Geſchmack im Gaumen, 
beim Eſſen. — Widrig ſüßer Geſchmack der Speiſen, 
beſonders des Fleiſches und der Suppen. — Appetit⸗Verluſt. — 
Großer Durſt. — Große Eßgier und OHeißbunger. — 
Schwäche der Verdauung. 

Uebelkeit auch brecherliche. — Steter Wechſel zwiſchen Brech⸗UNebel⸗ 
keit und Durchfalls⸗Regung. — Arges Brech⸗Würgen. 

Magen⸗Drücken, wie von einen Steine. - Entzündung des Magens. 

Bauch fchmerzhaft empfindlich, mit weicher Aufgetriebenheit. — Ziehen 
und Neißen dur den Bauch. — Entzündung der Därme. — 
(Bauch, Waflerfuht). — Kneipen, Kollern und Kuurren im 
Bauche. — Häufiger Winde Abgang. 

Stuhl⸗Verſtopfung. — Harter, ungenügliher Stahl. — Durchfall 
von braunem Schleime, mit Abgang vieler Winde. — Maden⸗ 
Würmer und viel weiße Zäferchen im Stuhle. — Stinfende Stühfe, 
mit unverdautem Abgange. — Mit Blut gefärbter Stuhl. 

Harn⸗ Abfonderung vermindert. — Starter Harndrang, mit 
reihlihem Abgange wäffridten Harnes. — Harn: Ruhr. 

— Heißer, dunfier, rother Harn, mit rothem Satze. — Blut⸗ 
Darnen — Nah dem Harnen, Harnzwang. 
Oodenſchmerz IE Empfindung. — Mutter Biutfluß. 


gließfhnupfen mit gefhwürigen Tafenlöchern und vielem Nieſen. — 
Scharfer, wundfreffender Nafen: Schleim. 

Hufen von Kigel unter dem Schildfnorpel, oder von tief Athmen. — 
Huften bis zum Breh-Würgen. — Heftiger Huften mit 
Stihen in der Brufl-Seite, bei jedem Huſten⸗Stoße. — 
Huften mit fchmerzhafter Erfchütterung im Bauche. — Trodner, 
Burzer Hufen bei jedem Athem:Zuge. — Bor dem Hu 
fen, Roͤcheln. — Huften mit Auswurf von Schleim und 
Kurzathmigkeit. 

Athmen fchnell und ängklih, mit Engbrüftigfeit. 
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Bruf» Drüden In beiden Seiten, am meiften beim Ginathmen. — 
Breite, drüdende oder gudende Stihe in der Bruft und den 
Bruf:Seiten, heim Athmen und Huftlen. — Blutdrang nad 
ber Bruft. — Lungens und Ribbenfells Entzündungen. 
— Bruft: Baflerfucht. 

Zn Rüden jüdender Ausihlag. — Steifigkeit des Nackens und 

— Dalſes. — Rheumatifched Ziehen und Klemmen in den Hals⸗ 
Musteln, — Blüthen am Halſe, die bloß beim Reiben fchmerzen. 
— Schweiß der Achſelgruben. 

Convulſiviſches Zuden der Arme, — Stehen in den Hand» Öelenten. 

Eonvulfivifhes Zuden in den Beinen, — Rheumatifches 
Biehen in den Ober⸗ und Unterfchentein. — Brennen am Fuß 
ballen, wie nad Erfrierung. — Schweiß der Zehen. 


147. Stannum. 


Allgemein sorherrfhend: Drüdend zgiebende Schmerzen beſon⸗ 
ders in Den Sliedern, langfam bis zu großer Heftigkeit fteis 
gend und dann ebenio wieder abnehmen, — Hyſteriſche und 
byyohondrifhe Krämpfe und Schmerzen. — Epileptifche 
Eonoulfionen der Kinder, beim Zahnen. — Abendlihe Fall⸗ 
fuhtsAnfälle, mit Einfchlagen der Daumen und Umherwerfen. 
— Große Abmagerung. — Yuszehrungen und Schwindfuchten, 
— Lähmungen, auch ohne Schlagfluß. — Große Schwerfälligkeit 
und Trägheit. — Höcfte Abfpannung und Mattigteit des 
Körpers und Geiftes, mit Zittrigkeit, am meiften bei langfamens 
Bewegen. — Große Angegriffenheit von Sprechen. — Beim Gehen 
feinen die Zufälle bis auf die Wattigkeit, die dann am ftärkften if, 
zu verfchwinden, und in der Ruhe fogleich wieder zu ehren. 

Sädendes, (brennendes) Stehen über die ganze Körper: Haut. — 
Froſtbeulen. — Neid Mägel. 

Schläfrigteit am Tage. — Biel Gähnen mit Bellemmung ‚der Bruft, 
wie von einem Reife um diefelbe. — Späte Einichlafen. 
— Unausgefchlafenheit, früh. — Tiefer Schlaf. — Naͤchtliche Un⸗ 
zube und viele, geile, ängftlihe, lebhafte Träume. — Jam 
mern, Beinen und furdtfames Flehen im Schlafe. 

Froͤſteln und Schauder, Bormittags, mit Kälte der Hände und Taubs 
beit der Fingerſpitzen. — Abendlihes Fröſteln über den Nüden, 
oder bloß am Kopfe, mit Durſt. — Brennende Hipe in den 
Gliedern. — Aengſtliches Hiß-Gefühl bei der gering 
ten Bewegung — Schleihende Fieber. — Wurmfieber. — 
Sehr ſchwachende Naht, Schweife.-Starfe Früh: Schweiße. 

Trübe, bypochondrifhe Stimmung. — Große Unruhe und Angft, 
Schwermuth und Weinerlichkeit. — Fruchtloſe Seſchaͤftigkeit. — 
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Muthloſigkeit. — Aergerliche, ſtille Verdrießlichkeit, mit Menſchen⸗ 
Scheu und Rede⸗Unluſt. — Zählinge Zorn⸗Aufwallungen. — 
(Samnambulisſmus). 





Schwindel, als wären alle Gegenſtände zu weit entfernt. — Schwindel 
im Sitzen, mit Vergehen der Gedanken. 

——— mit Uebelkeit und Würgen, zuweilen brennend im 
Borderkopfe, den Augen und der Naſe, oder früh, mit Verdrieß⸗ 
lichkeit. — Schwere und betäubendes Drüden im Kopfe, 

beſonders in der Stirn umherziehend. — Krampfhafter Kopf 
fhmerz, wie aufgefpannt, oder wie eingefchraubt und zugefchnürt, 
— Drüdendes Ziehen und Reifen im Kopfe. — Bohrende Kopf: 
fhmerzen. — Pochendes Kopfwep in den Schläfen. — Schmerz⸗ 
hafte Rude durch den Kopf. 

Augenfhmerz wie wund gerieben. — Drüden in ben Augen, 

Lidern und Winfeln. — Brennende Stihe im Augenlide. — 
Süden, Beißen und Brennen der Augen. — Gerftenförner. — 
Räahtlihes Zufhwären der Augen. — Gefhwür am ins 
nern Augenwintel, wie eine Thränen⸗Fiſtel. — Matte, frübe 
Augen. — Zuden und Fippern der Augen — Berprehte, oder 
bervorgetrstene Augen. — Regenbogen: Schein um die Lichtflamme. 

Dhrenzwang ziehenden Reißend. — Geſchwürigkeit des Ningloches im 
Ohre. - Klingen der Ohren. - Schreien inden Ohren, beim Schnauben. 

Naſe Schwer und wie verftopft, im oberen Theile. — Innere Entzüns 
dung der Naſe. 

Geſicht blaß, eingefallen, mit tiefliegenden Augen — 
Zangwierige Gefihts-Shmerzen drüdenden Ziehens, befon- 
ders am Jochbeine und an der Augenhöhle. — Stechend brennen⸗ 
der Schmerz in den GSefihts: Muskeln. — Geſchwulſt der 

-Baden und OÖberfiefer. — Klamm in den Kinnladen. — Schmerz: 
bafte Geſchwulſt der Unterkiefer: Drüfen. 

Zahnweh nad dem Efien, zuckenden Schmerzes, mit Geſichts⸗-Hitze. — 

Lockerheit der Zähne. — Zahnfleiſch⸗Geſchwür mit Baden Sefhwulk. 

Mund⸗Geſtank. — Ausflug fäuerlihen Speichels. — Erſchwerte, 
matte Sprache, von Kraftlofigkeit. 

Dalsweh wie von innerer Geſchwulſt, mit Ziehen und Spannen. — 
Stehendes Trodenheits:Gefühl im Halfe. — Raub und 
kratzig im Halfe, befonders Abende. — Biel Schleim im Halfe 
und Munde, mit Reiz zumachen, u. davon Wundheitd-Schmer;. 

Geſchmack bitter und fauer. — Bittrer Geſchmack aller Genüffe. — 
Bitterer, Präuterartiger Geſchmack des Biered. — Vermehrter 
Hunger, der nicht fatt werden läßt. — Bermehrter Dur. — Rad 
dem Efien, Hebelfeit und Erbredyen. 
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Aufſtoßen, wie nad faulen Ciern, oder bitter und ſauer. — Oefteres 
Sciudfen. 

Uebelkeit, befonderd nach dem Effen, und darauf wäflrichtes, bit⸗ 
teres Erbreden. — Heftige Brech⸗Würgen und darauf 
Erbrehen unverdauter Speifen. 

Magen-Drüden, aud fehr beftiged. — Spannendes Drüden im 
der Herzgrube, die bei Berührung wie unterfichworen fchmerzt. 
— Magen⸗Krampf, auch langwieriger, befonderd mit bitterm 
Aufſtoßen, Hunger Gefühl und Durchfall. — Greifen im Wagen 
und um den Nabel, mit Webelkeit. 

Durch die Hypochondern Rumpfe Stöße.-— Krämpfe inder Zwergfells 
Gegend. — Drüden und Brennen in der Leber Gegend. — Drüs 
den, Klamm: Schmerz; und Stechen im linken Hypochonder. 

Bauch fchmerzhaft aufgetrieben und empfindlih gegen Berührung. — 
Hyferifhe und hypochondriſche Unterleibs⸗Krämpfe, 
wit Schmerzen Über und unter dem Nabel. — Wühlen, Kneipen 
und Schneiden im Bauche. — Brennen und Stechen im: Unterleibe. 
— Wundheitss Gefühl im Bauche, erhöht durch Befühlen. — Leers 
Heits» Gefühl im Unterleibe. — Blähungs⸗Verſetzung. 

Stuhl⸗Verſtopfung. - Defterer, vergebliher Stuhldrang. -Harter, trods 
ner, knotiger, oder geringer, grünliher Stuhl. - Schleimige Stüßle. 

Harn: Berhaltung. - Sparfamer Harn: Abgang. -Defterer Harndrang. 


— Mangelnder Reiz zum Harnen, wie von Gefühllofigkeit der Blafe. 


Gefhlehtstrieh erhöht. — Heftiger, wopllüfiger Reiz zur Samen: 
Entleerung. — Deftere Pollutionen. 

Regel verftärtt. — Bor der Regel, Angft und Schwermuth. — Bei der 
Regel, Leibſchmerz. — Weißfluß durchſichtigen Schleimes, mit großem 
Kraft Berlufte. 2 

Halbfeitiger Stodfchnupfen, mit Geſchwulſt und Nöthe des Nafenloches. 

DHeiferkeitund Rauhheit der Kehle, mit kitzelndem Huften-Reize. 
— Langwieriger Katarrh. — Biel Schleim in der Ruftröhre, 
durch leichte Huften»-Stöße auszuwerfen. — Erhöhte Singſtimme, 
nah Schleim⸗Rachſen. — Luftröhr: Shwindfudt. 

Huſten von Lachen, Reden und Singen erregt, oder von Kikel in der 
Bruſt. — Heftiger erfchütternder, trodner Huften, Abends im 
Bette, bis Mitternacht, oder früh am heftigiten. — Feuchter Huften. 
— Huften mit hHäufigem Schleim Auswurfe.-Schleim- 
Shwindfudht. — Zehr-Huften. — Zäher und klumpiger, oder 
wäflrichter und dünn fchleimiger, oder faulfchmedender, gelber, falziger, 
oder grüner, ſüßlicher HuftensAuswurf. — Nah dem 
Hufen: Auswurfe Wundheitd: Schmerz in der Bruſt. — Geſchwürige 
Zungen: Shwindfudt. 
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Athem⸗Verſetzung, Nahts, im Liegen, oder am Tage, bei jeder 
Bewegung. — Engbrüftigkeit, Abends, mit Leerheits⸗Gefühl 
in der Herzgrube und Angft, die die Kleider zu föfen ndihigt. — Been⸗ 
gung der Bruk, beim Gehen und Steigen. — Pfeifen und Rocheln auf 
der Bruf. — Beim tief Athmen, Gefühl angenehmer Leichtigkeit. 

Bruſtſchmerz, wie zerfchlagen. — Drud tief in der Bruft, wie von einer 
Lafl. — Spannung über die Brufl. — Stihe in der linken 

Bruſt, beim Athmen und Liegen auf der rechten Seite. — Wund⸗ 
heits⸗Schmerz in der Bruſt. —Schwäche⸗Gefühl in der 
Bruft, wie leer und ausgemweidet. — Bruft s Baflerfucht. — (Schlechte, 
dem Säugling widerftehende Mutter: Wil). 

Rüdwärts:Biegung des Rüdens. — Stiche in den Gchulterblättern und 
im Naden. — Schwädhe der Naden- Dinskeln und Anaden der Hals: 
Wirbel beim Kopf, Schütteln. 

Lähmiger Schmerz im Achſel⸗Gelenke. — Lähmige Schwere in den 
Armen. — Drüdendes Reißen in den Muskeln und Gelenken der 
Oberarme, Hände und Finger. — Schwäche und Zittern der Hände. 

Abendliche Geſchwulſt der Hände, — Zuden der Hände. — Heftiges 
Brennen in den Händen. — Kleine, rothe Fleckchen auf den 
Handrüden. — Froftbeulen an der Hand. — Krummziehen der 
Singer. — Einihlagen der Daumen. — Stehen In den Fingerſpitzen. 
— Schmerzhafte Neidnägel. 

Drüdendes Ziehen und Keißen'in der Hüfte, bis über das Kreuz, fo 
wie in den. Beinen und Knien. — Lähmige Mattigteit und 
Schwere der Beine. — Kniden der Knie im Gehen. — Steifheit 
und Spannen in der Kniekehle. — Hitz⸗ Gefühl und Brenneninden 
Häfen. — Reißende Rude in den Zußlnöceln, bis in die Zehen. — 
Abendlihe Geſchwulſt der Fußknöch el.Röothliche Fußgeſchwuiſt. 

148. Staphysagria. 

Allgemein vorherſchend: Lähmiges Ziehen in den Gelenken, 
befonder& bei Bewegung oder in unangenehmer Lage der Theile. — 
Ziehendes Reifen in den Muskeln, mehr im Sitzen. — 
Tief eindringende , fharfe Stiche an vielen Stellen. — Klamm in 
den Sliedern. — Gicht: Knoten der Gelenke. — Scrophulödie 
und rhachitiſche Beihwerden. — Schmerzhafte Knochen: Ent 
zündungen. — Knochenfraß. — Befhwerden und Nachtheile 

‚ von Queckſilber⸗Mißbrauch, von Selbftbefledung, von 
Aerger mit Unwillen, oder von Kummer und Sorge. — Ga⸗ 
ſtriſche und bilidſe, hyſteriſche und hypoch ondrifhe Befhwer 
den. — Ohnmadte Anfälle. 

Allgemeine Schmerzhaftigkeit der Muskeln beim Befühlen, fo wie der 
Gelenke beim Bewegen. — Große Zerſchlagenheit und Mat; 
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tigkeit, fchlimmer dei Bewegung, beffer im Gigen und Liegen. — 
Große Früh» Müdigkeit, mit GSteifheit aller Gelenke. — Nad dem 
Mittags Schlafe, Düfterheit und Schwere iin den Gliedern. er 

Laufendes und kriechendes Züden über den ganzen Körper, befonders früh. 
— Langwierige GriefelsAusfchläge — Jückend näffender 
Knoten s Ausfchlag brennenden Schmerzes. — Flechtenartige 
Ausfchläge, mit abendlihem Jüden und Vrennen nad) Kragen. — 
Süchtige, leicht fhwärende Haut. — Deftere Blutfchwäre. — Ge: 
ſchwüre mit reißendem Stechen oder jückendem Beißen. — Zuden 
und Reifen um die Geichiwüre, befonders Abends und früß. 

Sroße Tages: Schläfrigkeit. — Heftiges Dehnen und Gäh—⸗ 
nen, daß die Thränen in die Augen treten. — Spätes Einfchlafen, 
wegen vielerlei Gedanken, oder Süden und Brennen der 
Siechten und Gefchwüre oder heftigen Wadenſchmerzen. — Zuden 
der Blieder im Schlafe. — Unruhiger Naht: Schlaf mit angſtlichen 
Träumen und dfterem fchredbaften Erwahen. — Geile Träume. 

Biel Froft und Froſt⸗Schauder, felbk in der Naht. — Abendliche 
Wechſelfieber aus bloßer Kälte. — Aeußere brennende Hitze, 
mit Blutwallung und Durft. — Nachts heftige Hitze in Händen und 
Fußen, daß fie entblößt werden müflen. — Große Neigung zu 
Schweiß am Tage, ſelbſt im ruhig Sitzen. — Starke, auch fau- 
fiht riehende Nacht⸗Schweiße. 

Dypohondrifge Stimmung, mit Gleichgültigkeit gegen Alles. ¶ 
Traurigkeit, mit Furcht vor der Zukunft. Weinen und Gram 
über feinen Zuſtand. — Sehnſucht nad dem Tode. — Aengſtlichkeit 
und Unruhe, die an keinem Orte bleiben läßt. — Aergerlidhe 
Berdrieglichkeit mit böhftem Unmuthe. — Unluſt zum 
Reden, Denten und zu allen ernften, geiftigen Arbeiten. 

Sedächtniß⸗Schwäche. — Unſtätigkeit der Ideen. — Große Stumpf; 
beit des Geiftes, mit Unfähigkeit zu jeder Arbeit. — Phantafie- 
Zäufchungen durch Bilder aus der Vergangenheit. — Täufchung, 
als wäre Alles unter ihm tief, und er felbf viel größer. 


Wuſtheit und Eingenommenheit des Kopfes. — Drebender Schwin— 
del, auch Abends im Bette, oder am Tage im Sitzen und Liegen, 
durch Umhergehen gebefiert. 

Kopfweh, früh, beim Erwachen, als wenn dad Gehirn zerriſſen wäre. — 
Betäubender Schmerz im Kopfe, zuweilen mit Bohren wech⸗ 
felnd. — Schwere des Kopfes, befonders in der Stirn, über 
der Rafenwurzel. — Ziehend reißendes oder ſtechendes Drüaden im 
Kopfe. — Kopfweh, als wollte Alles zur Stirn heraus, beim Bü⸗ 
den und Bewegen — Zufammendrüdende oder auseinan⸗ 
dDerpreffende Kopfſchmerzen. — Halbſeitiger Kopfſchmerz, 
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wie von einem Nagel im Gehirne. — Stechende Kopfſchmerzen. — 

Eoderheits Gefühl des Gehirnes. 
Aeußerer Kopfſchmerz, rheumatiſch ziehend. — Kriechendes, oder auch frefien« 
des Jücken auf dem Haarkopfe, mit Wundheits» Schmerz. — Biel ja⸗ 
ende ShuppenaufdemHaarkopfe.-Näffender,finfen- 
der Kopf⸗Grind, mit ſtarkem Jücken. — Ausfallen der Haare. 

Angen wie vol Schlaf. Drucken in den Augen, Lidern und Binfeln. - Jücken 
der Augenlid, Ränder. — Süden und beißendes Shründeninden 
innern Augenwinteln. — Beißen und Brennen in den Augen, beim 
Schreiben. — Starke Stiche in den Augen, bei Anftrengung derfelden. — 
Entzündung der Augen, mit Blüthen um diefelden. — Entzün: 
Dung der AugenlidsRänder. - Knoten in den Augenlids 
Rändern — Große Trodenheit der Augen. — Biel trodner 
Eiter » Schleim in den Augenwinkeln. — Zufhwären der Augen. 
Krampfhafte Verſchließung der Augenlider. — Berminderte Seh⸗ 
Kraft. — Trübfihtigkeit, wie von Wafler in den Augen. — 
Schwarze Blige und Flimmern vor deit Augen. — Feuerfunfen vor 
den Augen, im Dunkeln. — Abendliher Schein um das Kerzen-Lidht. 

Ohren⸗Stechen. — Ausihlag hinter den Ohren. — Schwerhds 
rigfeit von Vergrößerung der Mandeln, vorzüglich nad 
QuedfilbersMigbraud. — Klingen in den Ohren. 

Naſe geſchwürig, mit Schorfen tief im Innern. 

Geſicht eingefallen, fpig, mit hohlen, blaurandigen Augen. 
— Arg drüdender und klopfender Geſichts ſchmerz von den Zähnen 
bis ind Auge — Entzündung der Geſichts-Knochen, mit 
brennendem Stechen oder fchneidendem Ziehen und drückendem Reifen. 
— Ausſchlag im Geſichte, mit Züden und Stechen. 

Lippen voll Geſchwüre und Schorfe, mit Brennfchmerz. — Leichtes 
Ausrenken des Kiefer Öelenkes. — Schmerzhafte Geſchwulſt der 
Unterkiefer Drüfen. 

Zahnweh mit Geſchwulſt der Baden oder der Unterkiefer» Dräfen. — 
Sichtifhe und cheumatiiche Zahnfchmerzen. — Zahnweh glei 

. nah dem Eſſen und Kauen, fo wie nah Falt Trinken und 
von Einziehen Falter Luft inden Mund, und gewöhnlich Nachts 
nder früh am ſchlimmſten. Drüdendes Ziehen und Reifen 
in hohlen Zähnen, oder in den Wurzeln der gefunden und im 
Zahnfleifhe. — Freſſender Schmerz in hohlen Zähnen. — Schwarz⸗ 
werden, Abblaͤttern und Hohlwerden der Zähne — Schnierz⸗ 
haftigkeit, Geſchwulſt und leichtes Bluten des Zahnfleifhes. — 
Schmerzhafte Auswüchſe und Knoten am Zahnfleiſche. 
— Blaffes, weißes, gefchwüriges Zahnfleiſch. 

Mund und Zunge voll Blafen. — Shmerzhafte Auswühfe am 
inneren Baden.- Speichel sZluf. - Blutiger Speichel. - Ge ſchwulſt 
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der Drüfen unter der Zunge. — Stechen auf der Zunge, wie von. 
Splittern. — Matte Sprade, wegen Schwäche der Sprach⸗Organe. 

Hals rauh und Prapig, mit Wundheits-Schmerz darin, beim 
Reden und Sclingen. — Trodenheit und Stehen im Halfe 
und am Gaumen. — Geſchwulſt der Mandeln. 

Seſchmackfade und wäſſricht, bei richtigem Geſchmacke der Speiſen. 
— Saurer Geſchmack des Brodes. — Appetit, bei Geſchmackloſigkeit 
der Speifen. — Große Eßgierde. — Heißhunger, auch bei vollem 
Magen. — Started Berlangen auf 0. — Tabak fhmedt beißig 
und maht Soodbrennen. 

Aufſtoßen, meiſt Icer oder kratzig. — Bürmerdefeigen. — Brech⸗ 
Uebelkeit, alle Morgen, 

Magen:Drüden, wie von einer Laſt, früh im Bette. — Volhheit, 
Drüden und Stehen in der. Herzgrube. — Wühlender Magen» 
ſchmerz. — Aengftlihed Spannen quer über die Hypochondern, 
früh, mit Athem:Beengung. 

Bauhweh fpannenden Drückens. — Dider Bauch, bei Kin, 
dern. — Ziehen quer durch den Bauch. — Schneiden im Bauche 
nad jedem Effen und Trinten.— Krampfhaftes Leib⸗-Schnei⸗ 
den, mit Stuhldrang. — Häufige Erzeugung und Verſetzung der 
Blähungen. — Starter Abgang ftinfender oder heifer Winde. — 
Sefhwulf ver Shonf-Drüfen. — Leiftenbrud. 

StuhlVerſtopfung.— Hartleibigkfeit. — Defterer Stuhldrang 
mit dünngeformten, harten, geringen Ausleerungen. — 
Schwieriger Stuhl: Abgang. — NRuhrartige Stühle, mit 
Drang und Schneiden im Bauche zuvor, dabei und darnach. — 
Durchfall: Stühle mit Abgang vieler Winde. — Unvermerkter 
Absang dünnen Stuhled. Beim Stuhle, brennendes Schnei- 
den, Drüden und Zuſammenſchnüren im After. 

Harndrang fehr oft, mit geringem, bünnftrahligem, oder ' 
tropfenweifem Abgange dunkeln Urines. — Häufiger rother 
Harn. — Umwilltührliher Harn: Abgang beim Huften. — Nah - 
dem Harnen, Drang, als fei die Blaſe noch nicht leer. — Bren- 
nen in der Harnröhre, auh beim Harnen. 

An der Eichel:und hinter derfelben, weiche, feuchtende Auswüchfe. — 
(Feigwarzen)... — Hoden:Entzündungen, mit brennendem 

"Stechen oder drüdendem Ziehen und Reifen. — Sehr aufges 
regter Geſchlechtstrieb, mit vielen, befonders nächtlichen 
Greftionen. — Wohllüftiges Süden am Hodenfade, zur Samen» 
Entleerung reizend.—Biele Bollutionen, feloft im Mittags» 
Schlafe. — Nach dem Beifchlafe, Engbrüftigkeit. 

Geburtstheile ſchmerzhaft empfindlich. — Stechendes Jücken und Beißen 
an der Scham. — Entzündung der Ovarien. — Zu frühe Regel. 
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Starter Fließſchnupfen, mit halbfeitiger Nafen⸗Verſtopfung, vielem 
Tiefen und Thränen ber Augen. -Schnupfen mit gefhwä 
rigen Nafenlödern. 

Heiferkeit, mit vielem tehfigenbem Schleime im Kehlkopfe und auf 
der Bruft. \ 

Huften von kitzelndem Reize, bloß am Tage. — Starter Hufen 
mit zähem Schleim: Auswurfe, Abends, nad dem Nieder 
legen. — Huften mit gelbem, eiterartigem Auswurfe, 
befonders Nachts. — Blut-Auswurf beim Huften. — Beim Hu⸗ 
ften, Schmerz in der Bruſt, wie unterfchworen. 

Bruf:Drüden, mit Schwere darin, im Sigen, durch Gehen gebeflert. 
— Zufammenziehende Beflemmung und große Unruhe in der 
Bruft.— Stide in der Bruſt Bundheitd> und Geſchwür⸗ 
Schmerz in: der Bruf. — Bebendes Herzklopfen von 
der geringften Bewegung und Geifted- Anftrengung,, fowie 
beim Anhören von Muſik, u. nach dem Mittags⸗Schlafe.- Frieſel⸗ 
Ausschlag auf der Bruft, mit Röthe und Süden in der Wärme. — 
Slechtenartiger Ausichlag an den unteren Ribben, brennenden Jüdent. 

Kreusfhmerz, wie zerbrochen, oder wie nah Derheben, 
vorzüglich in der Ruhe, und am meiften Nachts und früh. 
— Schmerz im Kreuze, beim Aufftehen vom Sitze und beim Dre: 
hen des Körpers im Bette. — Starke Stihe den Rüden herauf. — 
Eiter⸗Geſchwulſt im Lenden⸗Muskel. — Rheumatifch ziehendes 
Drüden und Spannen im Naden, mit Steifigkeit. — 
Schwäche der Hals⸗ und Nacken⸗Muskeln. — Jückender Blüthen 
Ausſchlag im Nacken. — Geſchwulſt der Hals⸗, NRaden 
und Achſel⸗Drüſen. — Stiche in der Achſelgrube. 

Drud auf den Achſeln. — Steifigkeit der Achfels Gelenke, früh. — 
Knohenfhmerz in den Armen, bei Bewegung. — Lähmigeb, 
drüdendes Ziehen und ſtechendes Reigen in den Ober: 
und Unterarmen, Adhfeln, Händen und Fingern. — Schmerz⸗ 
haftes Drüden im Oberarm: Snochen. — Flechten auf den Händen. 
— Taubheit der Fingerfpigen. — Zudendes Reigen in den Zingern, 
befonders in den Spiten. — Gichtknoten der Finger⸗GSe—⸗ 
lenke. — Klamm in den Fingern. — Eonouffivifhe Bewegun 
gen der Finger. 

Hüft⸗Gicht mit Flopfenden Schmerzen, wie von beginnender Eiterimg- 
— Gteifigkeit der Hüft-Selente, früh. — Schmerjhafte 
Shwähe der Ober: und Unterfchhenfel, befonders der 
KniesBelente. — Zerſchlagenheits⸗Schmerz der Dberfchentel 

im Gehen. — Züdende Flechten an den Ober: und Unterfchenfeln. 
— Ziehended Stehen in den Knien und Knie-Gelenten 
— Drückendes Reigen und Ziehen auf den Schienbeinen und Fuß 
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Knochen. — Naͤchtlicher Alamm in den Baden und Sohlen. — 
Geſchwulſt der Fußrücken. — Geſchwulſt eines Mittelfuß⸗Knochens. 
— Brennendes Zücken an den Zehen, wie nach Erfrierung. 


149. Stramonium. 


Allgemein vorherrſchend: Ziehende, lähmige, krampfhafte S Pr mers 
sen in den Muskeln und Selenten der Slieder — 
Gefühl, als wären die Glieder vom Körper abgelöf’t. — Zuſam⸗ 
menziehender Klamm in den Sliedern. — Kriebeln in den 
Gliedern. — Langfamed Krummziehen und Ausſtrecken der 
Blieder. — Rrampf:Anfälle verfchiedener Art, auch von Mer 
eurials Dampf und Schred. — StarrsKrämpfe. — Nüdwärts« 
Beugung ded Körpers. Hyfterifihe Krämpfe und andere 
Befhwerden —Steifheit und Eontrakturen einzelner Glieder. 
— Rataleptifhe Steifheit des ganzen Körpers — 
Leite Beweglichkeit der Glieder oder große Schwere 
derſelben. — Veitstanz. — Eonpulfivifhe Bewegungen 
und Zudungen, vorzüglich bei Berührung oder beim Anblicke 
glänzender Dinge (eines Lichtes, Spiegels oder Waſſers) entſtehend, 
Dder periodisch erfcheinend. — Fallfuhtartige@onnulfionen 
mit Bewußtfein. — Ohnimachts: Anfälle mit Schnarden. — 


Zittern der Glieder. — Schwanten der Ölieder im Gehen 


und Gtehen. — Lähmungen, auh nah Schlagfluß. — 
Shwähe bis zum Niederliegen. — Unterdrückung aller Ab» 
und Ausfonderungen. 
Unterdrüdte Haut-Ausfchläge — Kriedeln unter der Haut. 
Große Schläfrigkeit am Tage. — Tiefer, feſter Schlaf, mit 
Schnarchen, Schreien und Heulen. — Betäubte Schlafſucht 
mit komiſch feierlihem Anfehen beim Erwachen. — Unruhiger Schlaf 
mit lebhaften Träumen. — Knieende Stellung im Bette, und Auffah⸗ 
ren bei der leifeften Berührung, mit Gefchrei und wilden Geberden. 
Kälte des ganzen Körpers, befonders der lieder, mit all 
gemeinem Groft- Schütteln und Zudungen. — Kalte Hände und 
Füße, bei rothem Geſichte. — Hise mit Bangigkeit und 
Badenröthe, oder mit Dur und Erbrechen. — Erf Kopf⸗Hitze, 
dann allgemeine Kälte, dann Hise und Durſt. — Nervenfieber 
mit Bewußtloſigkeit. — WurmFieber. — Kleiner, (hnels 
ler Puls. — Häufige, Karte Schweiße, auh Nachts. 
Melanholie. — Traurigkeit, mit Todes» Angft und heftigem Weis 
nen, befonberd Abends, im Bette. — Gewifiend: Angft. — Un⸗ 
tröftlichteit und große Aufgeregtheit über Kleinigs 
keiten. — Große Emfigkeit und Haftigkeit in allen Bewegungen. 
— Eigenfinn und Hals ſtarrigkeit. — Lautes Lachen, mit heftiger 
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Aergerlichkeit oder mit Stöhnen wechfelnd. — Heulen und Winſeln. 
— GSteteb Murmeln oder Schreien. — Unbändige Wuth, mit 
Mordfuht, Schlagen und Stoßen mit Händen und Füßen, 
und Sucht zu beißen. — Hydrophobie. — Bald gleichgültig ges 
gen fein Geſchäft, bald demfelben fi nicht gewachſen glaubend. — 

Berlangen nah Sefellfhaft, Licht und Sonnenichein, weil 
Dunkelheit und Alleinfein den Zuſtand des Gemüthes verihlimmern. 
— Nah dem Herbft » Aequinoctio it der Gemüths » Zuftand am 
ſchlimmſten. 

Gedächtniß⸗Verluſt. —Verdunkelung aller Sinne und Unempfind⸗ 
lichkeit für äußere Eindrücke. — Beſinnungsloſigkeit mit innerer Uns 
ruhe. — Bloͤdſinn. — Delirien, auch ſchreckhafte. — Phantafies 
Täuſchungen, als ſei Alles um ihn her ſehr klein, er ſelbſt aber 
ſehr groß und erhaben. — Irrereden mit wunderlichen Einfällen. 
— Verſtandes Verwirrung. — Wahnſinn, vorzüglich mit un⸗ 
erſchöpflichen Phantaſie⸗Bildern, geiler Geſchwätzigkeit, 
Unterhaltung mit Geiſtern, affektirtem Vornehmthum, 
Tanzen, Lachen und Schlagen, oder ſtetem Wechſel von lächer⸗ 
lichen Poſſen und traurigen, ernfthbaften Geberden. 





Trunkenheit und Betäubung. — Schwindel mit Taumel und Wan⸗ 
fen, oder mit Augen-Verdunkelung und Kopfweh. 

Kopfweh mit Augen-Verdunkelung und Schwerbörigkeit. — 
Midrige Leichtigkeit und Schwähe im Kopfe. — Klopfender Kopf 
fhmerz auf dem Sceitel, mit Ohnmachts⸗Anfaͤllen. — Blutdrang 
nah dem Kopfe, mit Hiße darin. — Waflerfucht der Gehirnhoͤhlen. 
— Rüdmwärtöziehung und conpulfivifhe Bewegungen des ' 
Kopfes. — Defteres Aufrichten des Kopfes vom Lager. 

Augen roth und gefhwollen. — Drüden und Spannen in den 
Augen und Lidern. — Entzündung der Augenlid:Ränder. 
— Geſchwürige Augenlider. -Thränende Augen. — Naͤchtliches 
Zufchhmwären der Augen. — Stiere, funtelnde Augen. — Trüber, 
trauriger Blick. — Lähmung und krampfhafte Verfchließung der 
Augenlider. — Verdrehung der Augen. — Pupillen erweitert 
und unempfindlih. — Berduntelung der Augen. — Borüberges 
bende Blindheit. — Kurzſichtigkeit. — Doppelfehen. — Un: 
deutliches, verwirrtes Leſen. — Trübfihtigkeit. — Zufammen- 
fliegen der Buchflaben beim Lefen. — Falſches Sehen, die Dinge 
erſcheinen fchief oder farbig. — Geſichts⸗Taͤuſchungen. 

Ohren firdmen Wind aus. — Tauphörigkeit. 

Geſicht dumm und verKört, mit Furcht in den Geberden. — Schmerzhaft 

‚ verzerrte Geſichtszüge. — Runzeliges Geſicht voll tiefer Furchen. 
Freundliches, geſchwollenes, von Blutſtrotzendes Geficht. 
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— Sehr blaffet oder bochrothes Gericht. — Rothlauf auf einer 
Geſichts/ und Nafer Seite. 

Lippen troden und zufammen klebend. — Gelber Streif im Rothen der 
Lippen. — Zittern der Lippen. — Verzerrung des Mundes. 

Zähneknirſchen. — Klopfender Zahnſchmerz, als wollten die Zähne 
berausfallen. 

Mund:Trodenheit. — Starker Speichel⸗Fluß. — — Bfntiger Schaum 
vor dem Munde — Blutfpeien.— Gefchwollene, gelähmte Zunge. 
— £allen und Stammeln. — Stetes Murmeln. — Böllige 
Spradhlofigkeit 

Schlund krampfhaft snfammengefhnärt.- - Säwieriges Schlin: 
gen mit Stedhen im Schlunde, oder mit Drüden in den Unterkiefer: 
Drüfen. -Berhindertes Schlingen von Trodenbeit im Halfe. 

Seſchmacks⸗Verluſt. — Sefhmad der Speifen, wie Sand der 
Stroh. — Stete Bitterkeit im Munde, mit Bitter -Sefhmad der 

Sbpbpeiſen. — Heftiger Durſt, meiſt mit Abfcheu vor Waffer . 
und allen Slüffigkeiten. 

Aufſtoßen mit ſaurem Geſchmacke. — Wäflrichtes Erbrechen mit Bauchweh 
und Durdfall.- Sauer riehendes oder grün SchleimsErbrechen. 
— Grünes Gall⸗Erbrechen nach geringer Bewegung. 

Magenſchmerz beißender oder drüdender Empfindung. — Große Aengft 
lichkeit um die Derigrube, mit erichwertem Athen. — Ent, 
zundung des Magens. 

Bauch ſchmerzhaft bei Berührung. — Harter, gefpannter, aufgetries 
bener Bauch. — Zerfchlagenheits: Schmerz des Bauches bei Bes 
wegung. — Arges Reifen im Bauche, ald würde der Nabel auöges 
ziffen. - Hyfterifche Unterleibs:Krämp fe. - Gefhmwulft der Leiſten⸗ 
Drüfen. — Kollern und Gähren im Bauche. — Biel Winde » Abgang. 

Stuhl: Berftopfung. — VBergebliher Stuhldrang. — Aashaft ſtin⸗ 
tende Stühle — Durchfall mit Schmerz und Kollern im Bauche. 
— Abgang geronnenen Blutes aus dem After. 

Harn»Abfonderung unterdrädt.-Tropfenweifer Harn Abgang mit 
dfterem Drängen. — Unwilltührlihe Harn⸗Ausleerung. — (Barnfluß). 

Geilheit. — Impotenz. 

Regel verſtarkt, mit Abgang ſchwarzen Blutes, in großen, geronnenen 
Stücken. — Mutter⸗Blutflüſſe, — Bei der Regel, geiler Ge⸗ 
ſtank des Körpers, große Geſchwätzigkeit, Ziehen im Bauche und den 
Oberſchenkeln. — Nach der Regel, Schluchzen und Winſeln. 





Verſtopfung der Naſe. — Hohe, kreiſchende Stimme. 

Athem⸗Mangel. — Schweres, ſeufzendes Athmen. — Erſtickende Athem⸗ 
Verſetzung. — Zuſammenſchnürende Bruſt⸗Beklemmung 

Bruft⸗Kraͤmpfe bei Hyſteriſchen, oder von — der BDruſt⸗Muskeln 
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abhängig. — Drüden in der Bruſt, durch Sprechen erregt. — Gefühl, 
als kehre fi in der Bruft Etwas um. — Nervdſe Lungen Entzündungen. 

Müdenfchmerz bei Bewegung, wie gerfchlagen. — Ziehen und Reifen im 
Rüden und Kreuze. — Rückwärts⸗Beugung des Rüden. 

Arme Über das Kreuz geichlagen. — Convulſiviſche Bewegung 
der Arme über den Kopf. — Zufammenzich» Schmerz im Oberarme, 
mit fcharfen Stichen im Vorderarme. — Verdrehung der Hände. — 
Zur Fauſt geballte Hände. — Klamm in den Händen, — Zittern 
der Hände. — GEinfchlafen der Finger. - .' 

Stofarlige Zudungen in den Beinen, mit Einwärtöziehen derſelben. 
— Ziehen in den Oberſchenkeln. — Knicken ber Beihe beim Gehen. — 
Zittern der Füße. — Zufammenziehender Klamm in den Füßen. 


:- 150. Strontiana carbonica,. 


Allgemein: Reifen in den Sliedern, befonders in den Gelenken, 
Abends und Nachts im Bette am heftigen. — Halbfeitige Unbeweg⸗ 
fihleit der Glieder, wie Lähmung, Abende, — Große Abmage⸗ 
rung. — Zittern der Glieder. —Die meitten Schmerjen, nad ihrer 
Stelle ſchwer zu beftimmen, fdheinen im Warte der Roͤhrknochen zu 
ſitzen (2). — Die Belchwerden beginnen allmaͤhlig, fleigen zu bedeu⸗ 
tender Höhe und nehmen dann eben fo langfam wieder ab. — Bors 
herrſchendes Ergriffenfein nur einer Körper Hälfte — Sm Freien 
befonders in der warmen Sonne, wie in der Wärme überhaupt, ik 
das Befinden am beiten. — Früh und Abends große Mattigkeit und 
Abgeſchlagenheit. 

Spannen der Haut an mehreren Stellen, Abends beim Liegen im Bette. 
— Ausſchlag Heiner Blüthchen an vielen Stellen, mit brennendem 
Süden, befonders nad Kragen. 

Gpätes Einfchlafen. — Zuden im Körper und Auffchreden beim Ein⸗ 
ſchlafen — Nachts öfteres Erwachen, beſonders wegen trockenen 
Huſtens. — Schwärmeriſcher, traumvoller Schlaf. 

Froſt, Vormittags und Abends. — Hitze, die aus Naſe und Mund kommt, 
mit Durſt. — Nächtliche trockne Hitze. Nachts, ſtarker Schweiß, 
und bei Entbloͤßung eines Gliedes, ſogleich Schmerz in demſeldes. 
— Schweiß des leidenden Theiles. 

Bänglichkeit und Aengſtlichkeit. — Verdrießlichkeit, mit Neigung 
zu Heftigkeit und Zorn, 

Große Vergeßlichkeit. 





Kopfweh mit Uebelkeit und Schwindel, — Drüdendes Prefien in der 
Stirn. — Spannender Kopffchmerz, ald würde die Haut am 
Scheitel angezogen, oder der Kopf von innen ausgefpannt. — Ste 
chendes Kopfweh. — Dröhnen in den Schläfen, Abends. — Großes 
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Oitz⸗Gefühl im Kopfe und Geſichte, Nachmittags, im Gehen, mit 
Gerichts, Röthe, Angft und Schläfrigkeit. 

Angen » Brennen. — Drüden auf die obere Flähe des Augapfels. — 
Starkes Zuden und Fipyern an den Augenlidern. — Rothe und 
blaue Ränder vor den Augen nach Reiben, mit Drüden darin, wie- 
von Sand. — Flimmern vor den Augen. — Grüne Flecken vor den 
Augen, im Dunteln. 

Dhren Reiten. — Saufen im Ohre. 

Naſen⸗Fippern, an einer Seite.- Ausſchnauben blutiger Kruſten aus der Nafe. 

GSeſichts⸗Rothe mit breunender Hitze. — Süden im Geſichte. — Zuden, 

- Reifen und Bohren in den Jochbeinen. 

Zahnweh zudenden Schmerzes. — Reifen in den Zahnwurzeln. — Raffen 
in den Zähnen, mit viel Speichel» Zufluß zuvor. — Gefchwollenes, 
bei Berührung fchmerzhaftes Zahnfleiſch. 

Mund wie taub und wie troden, früh, ohne Speichel» Drangel.' 

Hals raub und troden. — Entzündung des Rachens, mit Schmerzen 
beim Schlingen. 

Seſchmack im Munde, wie nach Erde. — Starfer Durſt, befonders auf 
Bier. — Appetit nur nod zu Schwarzbrod. — Hunger nach dem 
Mittag « Effen. 

Mebelfeit mit breunender Geſichts-Hitze. — Starkes Schiudfen. 

Magen » Drüden, mit Vollheits-Sefühl im Bauche. | 

Bauch geipannt und fchmerzhaft aufgetrieben. — Leibweh in ber Nabel: 

. ®egend. — Leibſchneiden mit Durchfall und Froſt. — Stiche 
in den Weiden. — Knurren im Bauche, mit Abgang vieler, auch 
fehr ſtinkender Winde, 

Stuhl zögernd, hart, Tuotig, nur mit Anflrengung und großen 
Schmerzen abgehend. — Durdsfalf gelben Waſſers, mit Schneiden 
und Kneipen im Bauche. — Brennen im After bei und nad dem 
Stuhle. — Schmerz der Maſtdarm⸗Aderknoten. 

Harns Abgang vermindert, — Dunfelgelber, vermehrter Harn. — Nacht⸗ 
Harnen. — Blaffer Harn von ſtark ammoniakaliſchem Geruche. 

Regel zu ſpaͤt, er wie Sleifchwafler, dann in Stüden abgehend. 





Deiferkeit und Rauhheit im Halfe, -die zum Huften reist. 

Hufen, troden, von Reiz in der Luftröhre, am fchlimmften Nachts. 

Engbrũſtigkeit im Gehen, mit Brennen ded Gefichted. 

Bruf-Drüden. — Zieh⸗Schmerzen in den Bruf Muskeln. — Herzklopfen. 

Kreuz: und Rüdenfchmerzen, wie zerfhlagen. — Zieh Schmerz im Rü⸗ 
den und in der Lenden Gegend. 

eigen in den Armen, Dänden und Fingern, befonders in den Gelenken. 
— Lähmungsartige Taubheit der Vorderarme und Hände. 

Lähmiges Ziehen in den Beinen. — Zuden der Beine. — Ziehen und 
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Reißen in den Beinen, Füßen und Zehen, befonders in ben Gelen- 
ten. — Geſchwulſt der Füße. 
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Allgemein vorherrſchend: Ziehen, Reiben und Stehen in den Gliedern, 
befonders inden Gelenken, mit Steifigkeit und unertwäglicher 
Erhöhung der Schmerzen unter Feder⸗Betten. Verrenkungs⸗Schmer⸗ 
zen. — Strammen in den Gliedern , wie von Flechſen⸗Verkürzung. — 

Klamm und Krummziehen der Glieder. - Bihtifhe Geſchwulſt 
der Gelenke, mit Hite. — Blafle, gefpannte, heiße, harte An» 
fhwellungen. - Biutader-Sefhwülfte.- Entzündung, Geſchwulſt, 
Eiterung und Berhärtung der Drüfen. — Scrophuldfe 
und rhachitiſche Beſchwerden. — Knochenfſchmerz, al6 wenn 

das Fleiſch abgelöf’t wäre. — Entzündung und Geſchwulſt der Knochen. 
— Berkrümmungen der Knochen. — Knochenfraß. — Nadıtheile 
von Selbſtbefleckung. — Beſchwerden von China, und Qued- 
ſilber-Mißbrauch. — Dyfterifhe und hypochondriſche 
Beſchwerden verſchiedener Art. — Bleich⸗ und geldſüchtige 
Zuſtände. — Gaſtriſche und bilidfe Beſchwerden. — Entzuündungen, 
waſſerſüchtige Zuſtände und Eiterungen innerer Theile. — 
Lähmungen. — Kriebeln und leichtes Cinſchlafen der lie 
der. —Leiht Verheben. — Muskelzucken. — Obnmahts-:Anfälle 
und Krämpfe, auch hufterifhe. — Einzelne Nude in den Gliedern 
im Sigen oder Liegen. — Epileptifhe Anfälle, bei denen es 
vom Nüden oder den Armen aus gelaufen kommt, wie eine Maus. 
— Zittern der Glieder. — Die meiften Befhwerden entfieben 
bloß in der Ruhe und verſchwinden durch Bewegung des leidenden 
Theiled oder im Gehen. — Naͤchtlich erfheinende oder ſich 
erhöbende Befhmwerden. — Linderung der Schmerzen dur 
Wärme, Bermehrung dur Kälte. — Im Stehen if dad Bes 
finden am fhlimmften. 

Allgemeine Unruhe im Körper, die nicht Tange ſthen laͤßt, mit 
Drang in den Gliedern, fie auszuſtrecken und einzuziehen — Starke 
Blutwallungen, auch von Biertrinten. — Inneres Zittern. — 
Angegriffenheit von Sprechen. — Mattigkeit in allen Glie⸗ 
dern, die fih im Gehen verliert. — Unfefter Bang. — Gebücktes 
Gehen. — Große Abmagerung, auch bei Kindern. — Große 
Empfindlichkeit gegen freie Luft und Wind, und leicht 
Verkälten. — Schmerzen bei Wetter: Beränderungen 
(Kalender in den Gliedern) — Scheu vor dem Waſchen. 

JZücken in der Haut, am fhlimmften Nachts oder früh im Bette, 
oft mit Wunpdheits- Schmerz, oder Hige, oder Beißen, oder Bluten 
der gekrasten Stelle. — Ausihläge nach Kuhpocken. — Lang: 
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wierige Ansfchläge brennden Südens. — Friefel:Ausfhläge mit 
Wundheit der Haut. — Krätze. — ReffelsAusfhläge. — Selbe 
oder lSeberbraune Flecke auf der Haut. — Muttermäler. — Blut: 
Unterlaufungen von mäßigen Stoße. — Flechten. — Rofenartige 
Entzündungen mit Klopfen und Stehen. — Froſt⸗Beulen, 
die in dee Wärme jüden. — Wundheit der Haut bei Kindern. 
— Haut:Schrunden. —Unheilfame, fühtige Haut. — Eiterungen. 
— Fiſtel⸗Geſchwüre. -Eiternde Balg:Gefhmülfte. - Blutfchwäre, 
— Gefhwüre mit Reigen, Stechen und Spannen, leihtem Blu⸗ 
tenund ſtinken dem Eiter. —Nagel-Geſchwüre. — Barjen. — 
Meidnägel. — Hühneraugen, mit drüdend flehenden Schmerzen. 

Unüberwindlihe Tages⸗Schläfrigkeit, befonders Nachmittags 
und Abends bei Licht. — Späte Einfhlafen Abends im Bette. 
— Nächtliche Schlaflofigteit mit Unruhe und Sriebeln in 
den Sliedern. — Alzuleifer Schlaf. — Tiefer, todtenähnliher Früh⸗ 
Schlaf. — Allzulanger Schlaf. — Schlaf mit halboffinen Augen. 
— Unerquicklicher Schlaf. — Unmöglichkeit, anders, als auf dem 
Nüden und halbflgend zu ſchlafen. — Shwärmerifhe, ängklidhe, 
unrubige Träume, mit Shred im Schlafe und Zurcht beim 

Erwachen. — Binfeln, Schnarhen, Sprechen und Aufſchreien 
im Schlafe. — Nädtlihes Irrereden. — Alpdrücken. — Nat: 
wandeln. — Ruden und Zuden der Glieder im Schlafe. 

Froſtigkeit, Froſt und Kälte s Gefühl, ohne Durft. — Hige mit vielen 
Durfte. — Fliegende Hige. — Tägiged Wechſelfieber mit Hige und 
Durft nad dem Froſte. — Dreitägiges Wechfelfieber, erft Kälte mit 
Durft und Ziehen in den Gliedern, dann Froſt, dann durftlofe Hige 
mit pochendem Kopfſchmerze in den Schläfen. — Zroft mit Durſt, 
dann Hitze. — Schwäche, Nafens Berftopfung und Schorfe in der 
Naſe, beim Fieber. — Wurmfieber. — Schweiß, früh, oder Abende 
im Bette. — Starter Schweiß, am Tage bei der Arbeit 
und Nachts im Bette. 

Piedergefhlagen und traurig. — Melancholie mit Zweifel 
an SeelensHeil. — Große Weinerlichkeit, oft mit Lachen 
wechſelnd. — Untröftlihleit und Gewiſſens⸗Vorwürfe über jede 
Handlung. — Abendlihe Aengſtlichkeits Anfälle. — Naͤchtliche 
Sefpenker: Furcht. — Furchtſamkeit und Schredhaftigfeit. — 
Unruhe und Haftigfeit. — Eigenfinnig, mürrifh und verfiimmt. — 
Reizbarkeit und Aergerlichkeit. — Große Unluſt zur Arbeit. 

Große Gedächtniß⸗Schwäche. — Delirien und Glodenlefen. — 
Berwecfelung einzelner Segenftände mit andern. — Philofoppis 
(he und religidfe Schwärmereien und fire Ideen. — Wahns 
Ann mit Eindbildung vom Beſitze fchöner Sachen und aller Dinge 
im Ueberfluß. 
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Befangenheit des Kopfes, es ſchwerem Denken. — Beläus 
bungsartige Schwäche im Kopfe. — Unbeſinnlichkeit und Kopf⸗Schwere 
beim Büden. — Shwindel-Anfälle verſchiedener Art, bes 
fonders im Sigen, oder früh mit Nafenbiuten, oder nach Tifche, 
Abends, Nachts, oder beim Spazieren und beim Gehen über Fließ⸗Waſſer. 

Kopfweh mit Uebelkeit. — Schmerz int Kopfe, bei jedem Tritte. — 
Schmerz oben auf dem Wirbel, beim Kauen, Huften und Schnauben. 
— Kopfſchmerz von Arbeiten in Zinn und Blei. — Nächtlicher 
Kopfſchmerz von der mindeften Bewegung im Bette. — Boll» 
heits⸗GSGefühl und Schwere im Kopfe, befonders im Hinters 
haupte. — Langwierig drückender Kopfſchmerz in Stirn und 
Borderhaupt, mit Spannen im Gehirne bei jeder Geiſtes⸗ 
Anftrengung. — Kopfſchmerz, wie von einem Reife um den Kopf, 
oder wie eingefchraubt. — Herausdrüden zu den Schläfen. — Täglicher 
Kopffchmerz zum Zerfpringen. — Ziehen und Reifen durd 
ben Kopf. Periodifher Kopfſchmerz von 8 zu 8 Tagen, aus Drud, 
Reifen und Betäubung. — Stehender Kopfſchmerz, vorzüglich 
inder Stirne. — Zudende Kopffchmerzen. — Gluckſender, klopfen⸗ 
der Kopfſchmerz, meift mit Hide im Kopfe, von Blut⸗ 
Andrangenach dem Gehirne, und vorzüglich Früh und Abende, 
— Sriebeln, Brummen und Summen im Kopfe — Die Kopf 
fhmerzen werden im Freien ärger, im Zimmer gelinder. 

Außerliche Kälte am Kopfe. — Zücken auf dem Kopfe, mit Unge⸗ 
duld. — Ausſchlag auf dem Haarkopfe. — Uebelriechender, näflender 

‚KopfsGrind. — Schmerz der Haarwurzeln bei Berührung. 
YAugenfhmerz von eingedrungenen fremden Könpern, fo wie - 
von Staub oder Sand. — Schwere in den Augen und Lidern. — ' 
- Drüden in den Augen und Lidern, mil Stecheh und Reiben, 
wie von Sand. — Züden, Beißen und Brennen iw den 
Augen, Lidern und Winkeln, — Röthe der Augen und Liber. 
— Entzündungen der Augen und Rider, beionderd bei 
Scerophulöfen, oder nah Erkältung, wie auch bei Neugeboruen. 
— Sefhwulft und Aufloderung der Augenlider — Auf 
getriebene Bindehaut. — Bläschen auf der Hornhaut. — Trübe, wie 
mit Staub bededte Hornhaut. — Knoten im Augenlide. — Geſchwu⸗ 
rige Augenlid:Ränder. -Trodenheit oder ſtarkes Thräs 
nen der Augen. — Fettige Thränen. — Biel Abfonderung von 
Eiter- Schleim in den Augen und Lidern, Tag und Nat. — Nächt⸗ 
lies Zufhwären der Augen. — Zuziehen der Augenlider, früb. — 
Zuden und Fippern der Augenlider. — Zittern der Augen. 
— Nebel und Trübheit vor den Augen. — Flor vor den Nugen.— 
Langfihtigkeit. — Die Gegenſtände ſcheinen entfernter. — Tages⸗ 
Windheit. — Angehende Amaurofe — Licht⸗Scheu. 
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Dhren:Reiten. — Ziehen und Stehen in den Ohren. — Stehen 
binter den Ohren, bis in das Auge, nach jedem Aerger. — Slühendes 
Brennen zu den Ohren heraus. — Schwappern im Ohre, wie von 
Waſſer. — Eiter-Ausfluß aus dem Ohre. — Blutihwär am 
Ohrbocke. — Veberempfindlichkeit des Gehoͤres. Stumpfes Gehoͤr. 
— Berftopftheit der Ohren, -mit Blutdrang nach denfelden. — 
Gehör Vorfall beim Efien. — Klingen, Brummen, Saufen und 
Braufen in den Ohren. 

Naſe entzündet und gefhmwollen, befonders an der Spike. — 
Bohren in der Naſenwurzel. — Brennen oben in der Naſe. — Ent 
zändung in der Naſe. — Schorfe in der Nafe. — Trodne 
Geſchwüre an der Nafe. — Nafens Krebs. — Sommerfproflen und 
ſchwarze Schweißlöcher auf der Naſe. — Blut-Schnauben — 
Naſenbluten. — Heberempfindliher Geruch. — Geruch vor der 
Naſe, wie von Schnupfen oder verbrannten Horne. 

Seſichts⸗Farbe krank und bin, mit tiefliegenden, blaurandigen 
Augen. — Röthe und Hitze des Gefichtes, mit rothen Flecken. 
— uUmſchriebene Wangen⸗Roͤthe. — Backen⸗-Geſchwulſt mit Stich⸗ 
Schmerz. — Rothlauf im Geſichte. — Rothe Rauhheit der 
Geſichts⸗Haut. — Langwieriger Gefihtd-Ausihlag — 
Biel Ausſchlag an der Stirne. — Milchſchorf. — Sommerſproſ⸗ 
fen und ſchwarze Schweißloͤcher im Geſichte. 

Lippen trocken, rauh und riſſig. — Zittern und Zucken der Lippen. — 
Brennen der Lippen. — Gefhmulft der Lippen. — Leberflecke 
auf der Oberlippe. — Schorfiges Geſchwür im Rothen der Lippe. — 
Lippen⸗Krebs. — Flechten: Ausfhlag am Mundwinkel. — Schwarze 
Schweißlöüher auf der Oberlipye und am Kinne. — Schmerzhafter 
Ausichlag um das Kinn.-Gefhwulft der UnterkiefersDrüfen. 

Zahnſpitzen fehr empfindlich. — Zahnweh, im Freien und son Zugluft 
entfiebend. — Reifen und Ziehen in den Zähnen, dur 
Warmes verfhlimmert. — Nude und Stihe in den Zäbnen, 
auch in hohlen, bis in den Kopf. — Brennendes Bohren in den 
Zähnen. — Abendfihesund nähtlihes Zahnweh. — Schmerz 
bafte Lockerheits⸗Empfindung, Zoderheit, Verlängerung und Stumpf 
heit der Zähne. — Geſchwulſt des Zannfleifhes, auch mit 
Flopfendem Schmerze. — Bluten des Zahnfleiſches. 

Mund» Trodenbeit, früh, mit Durft, bei feuchter, aber ſchaumig ſchlei⸗ 
miger Zunge — Speichel⸗Fluß, aub nad Mercur⸗Miß⸗ 
brauch, oder in fieberhaften Anfällen. — Blutiger Speichel. — 
Venler Mund⸗Geruch, vorzüglih auh nah dem Eſſen. — 
Brennen im Munde und auf der Zunge. — Braune, dürre Zunge. — 
Hund ſchmerzende Bläschen u. Blafen im Runde. -MundShwänm: 
den bei Kindern. - Abichälen der Innern Wangen-Haut.-Mundfäule 
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Halsweh, wie von einem Pflocke oder innerer Geſchwulſt, auch 
langwieriges, das Schlingen hindernd. — Gefühl beim leeren 
Schlingen, ald werde ein Biſſen Fleiſch mit hinuntergefhludt. — 
Schmerzhaftes Verengerungs⸗Gefühl im Halfe, beim 
Schlingen. — Empfindung wie von einem Haare im Nahen, mit 
brenzlihem Gefhmade — Stehen im Halfe, bei und aufer dem 
Schlingen. — Bundheits:Schmerz und Brennen im Halſe. — 
Trodenheit des Halfes.— Entzündung des Halſes. — Seiywulk 
des Züpfchens und der "Mandeln. 

Geſchmack laͤtſchig — Süßliher, fauler Mund⸗Seſchmack, de, 
fonders früh, beim Erwachen. — Bittrer oder faurer Mund, 
Geſchmack, au früh, beim Erwachen. — Bitterer oder allzufals 
ziger Geſchmack der Speifen. — Unfchmadhaftigkeit der Speifen. — 
Steter Durft, defonders auf Bier. — Nädtliher Durſt. — All zu⸗ 
ſtarker Appetit. — Heißhunger — Gänzliche Appetitloſigkeit. 
— Widerwille gegen Fleiſch, ſchwarzes Brod, Fett umd 
Milch. — Berleidet das Weinſaufen. — Widerwille gegen Süßes 
und Saures, oder großes Berlangen darnach. — Nacıtheile von 
Saurem. — Nach Milch: Genuß, faurer Gefhmad und faures Aufs 
flogen. — Bier fhmedt lange nah und maht Blut: Ballung. — 
Verbauungs . Schwäche des Magens. — Rah dem Effen, Bes 
Hemmung über die Bruft, Magen» Drüden, Vollheit im Baus 
de, Froſtigkeit und große Angegriffenheit. 

Aufſtaßen, meift leer, oder mit Geſchmack des Genoſſenen, auch nad 
dem Effen.—Berfagendes Aufftogen. — Uebelriechendes Aufſtoßen, 
Mate, im Schafe. — Brennend faures Aufftoßen. — Saures 
Aufſchwulken, auhder Speifen und Setränt. — Soodbrennen. 

Uebelkeit, fräh, oder nah dem Eifen, auch brederlihe. — Weich⸗ 
lichkeit vor der Mahlzeit. — Bürmerbefeigen, mit drückendem 
Wühlen im Bauche, früh oder nah. dem Effen.— Erbrechen 
des Genoſſenen, beionders früß und Abends. — Biltred und 
faures Erbrehen, Nachmittags und Nachts, unter Uebelkeit und 
altem Sefihte-Schweiße.- Schwmärzliches Erbrechen. - BlutsErbrechen. 

Dagen » Gegend fehr empfindlich bei Berührung. — Drüden im Ma» 
gen, auh nad dem Effen. — Schwere und Bollheits. Gefühl 
im Magen. — Geſchwulſt der Herzgrube. — Zufammenzichen- 
der Magen:Krampf, au gleih nad dem Eifen, oder 
Nachts. — Wühlen in der Herzgrube. — Stehen und Breu⸗ 
nen im Wagen und der Herzgrube. 

Hvpochondern fchmerzhaft empfindlich, wie wund. — Drüden, Spannen 
und Stehen in der Leber-Gegend. — Langwierige Leber 
Entzündung. — Schwere im linken Hypochonder, wie von einem 
Klumpen. 
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Bauhweh gleih nah dem Effen, odernad Trinken. -Boller, 
aufgetriebener, geipannter Bau. — Schwere im Bauche, als 
läge ein Klumpen darin, durch krumm Gigen erleichtert. — 
Arges, zuweilen wühlendes Drüden im Banche, auch langwierig 
bloß im Oberbauche. — Reißende folifartige Bauchſchmerzen, 
befonders Nachts oder von Hämprrhoiden verurfaht. — Knei⸗ 
ven und Schneiden im Bauche — Stechende Bauch⸗Schmerzen, 
befonders in der linken Seite beim Gehen oder tief Athmen. 
— Bundheits » Schmerz; im Bauche — Blut : Stodung im Unterleibe. 
— Bauch-Waſſer ſucht. — Leiftenbrüde. — Geſchwulſt der Leiften; 
Drüfen. — Blaͤhungs⸗Verſetzung, auch mit argem Drüden in 
der linken Bauch Seite — Lautes Rollern und Knurren im 
Bauche. — Abgang vieler, auch fehr flindender Winde. 

Stubl:Berkopfung, au langwierige oder bei Säuglingen. — 
Häufiger, vergebliher Stuhldrang — Nur alle 2,3 Tage 
Stuhl. — Harter, Inotiger, ungenügliher Stuhl. — 
Durchfall der Schwangern. — Waͤſſrichte, weißfhleimige Durchs 
fälle, Tag und Naht. — Durdfälle bei Kindern, grünen‘, 
bintigen Schleimes, mit Weinen und Schreien. — Nächtliche 
rubrartige Durchfall⸗Stühle, mit Leibfhmerzen und heftis 
gem Stuhlzwange. — Braune Durdfälle mit Kneipen im Bauche. 
— Sauerriehende Stühle — Unverdaute Stühle. — Un wil lkühr⸗ 
licher Stuhl⸗Abgang. — Maden- und Spul⸗Würmer. — Band⸗ 
wurm. —MaftdarmsBorfalf bei ſchwerem Stuhle. —Jücken, 
Stechen und Brennen im After und Maſtdarme, auch 
beim Stuhle. — Wundheit am After. — Geſchwulſt des Afters. — 
Feuchtende und blutende After⸗Aderknoten. 

Harn⸗Abgaug unterdrückt, oder ſehr ſparſam. — Oefte rer Harn⸗ 
Drang, oft ſehr ſchnell und eilig. — Dünner, abſetzender Harn⸗ 
Strahl. — Häufiges Harnen, auch Nachts, mit vielem 
Abgange wäflrihten Harnes unter großer Gewalt. — Unwillkühr⸗ 
licher Harn⸗Abgang. — Naͤchtliches Bettpiſſen. — Stinkender 
Harn. — Weißlicher Urin. — Weiß mehlichter oder roͤthlicher Sag 
im Herne. — Fetthaut auf dem Harne. — Blut⸗Harnen. — Biuts' 
Fluß aus der Harnröhre. — Reigen, Stehen und Bren; 
nen in der Harnröhre, auch beim Harnen. — Schneidender 
Harn. — Stiche in der Blafe. — Röthe und Entzündung der Harn: 
röhr, Mündung. — Schleim Abgang aus der Harnröhre. — Nachtripper. 

An den Gefchlehtätheilen ſtinkender Schweiß. — Wundheit zwiſchen 
den Beinen, beim Gehen. — Steden in der Ruthe und Eichel. 
— Tiefes Citer⸗Geſchwür an der Eichel und Vorhaut, mit wulftis 


gem Rande. — Eihel-Tripper. — Entiündung, Geſchwulſt - 


und Phimoſe der Vorhaut, mit tiefen Einriffen, Brennen und 
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Röthe. — Schlaf herabhangende Hoden. — Hoden⸗Geſchwulft. 
— Waſſerbruch der Hoden. — Wundheit und Näffen des 
Hodenfaded. — Erhöhter Geſchlechtstrieb. — Shwahes Ge— 
ſchlechtsPermögen. — Pollutionen. — Allzuſchneller Samen⸗ 
Abgang im Beiſchlafe. — Abgang von Proſtaba⸗Saft, auch 
nach Harnen und Stuhl. 
Auf die Geburtstheile, Preſſen. — Blutdrang nach dem Uterus. 
— Süden, Brennen und Wundheit an der Scham. — Entzündung 
der Schamlefzen. — Regel unterdrüdt, oder zu gering. — 
Zu frühe und zu ſtarke Regel. — Zu blaile Hegel. — Säuer: 
lich riehended Monats: Blut.-Bor der Regel, Kopfihmerz, 
oder Jücken an der Scham. — Vor und bei der Regel, Nafen- 
biuten — Bei ber Regel, Unterleibs⸗Krämpfe. — Unfrucht⸗ 
barkeit bei.zu früher und zu flarker Regel. — Fehl⸗Geburt. 
— Schleimiger, oder geldliher, beißender, wundmuhender Weißs 
fruß, oft mit Leibichneiden zuvor. 


Langwierige Verſtopfung der Nafe, auch halbfeitige. — Eros 
denheit der Naſe. — Stockſchnupfen. — Starker lieg, 
fhnupfen brennenden Waſſers oder bfutigen Schleimes. 

Heiferfeit und Rauhheit im Halfe, mit vielem Schleime auf 

‚ ber Bruft. — Tiefe, rauhe Stimme, bei kalt feuchter Witterung 
— Katarrh mit Fließſchnupfen, Froſtigkeit, Rohheit auf der Bruſt 
und Huften. — Kriebeln im Kehlkopfe, zum: Huften. 

Duſten mit Schmerz und Steheninder Bruf oder im Kopfe. 

\ — Hufen mit’ Würgen und Erbreden und krampfhaftem 
Zufammenziehen der Bruft, Tag und Naht, oder bloß früh. — 
Stid-Huften der Kinder. — Langwieriger Keuchhuſten. — 
Trouner Huften, meift Abends oder Nachts, im Liegen. — 
£oderer Huften mit dickem Schleim-Auswurfe und mit Wundheitss 
Gefühl und Drud auf der Bruft. — Schwieriger, weißer, oder 
reihlicher, gelber Huſten⸗Auswurf. — Süßlicher, ſtinkender, gel b⸗ 
grüner HOuſten⸗Auswurf. — Blutiger EitersAuswurf. — 
Fieberhafter Hufen mit Blut⸗Auswurf. — Geſchwürige 
Lungenſucht. 

Athem-Verſetzung, öfters am Tage, auch beim Sprechen. — 
Schwerathmigkeit. — Schnelles, kleines Athmen. — Kurz, 
athmigkeit beim Gehen im Freien. — Engbrüftigteit und 

‚ Öftere Erfiidungs- Anfälle, vorzüglih Rad t8.— Öiemendes, 

pfeifendes Atmen. — Raffeln und Shnärdelnauf der Bruf. 
— Beim Athmen, Stehen im Rüden und Kreuze. 

Bruſtſchmerzen von Verheben. — Schmerz in der rechten Bruft- 

Seite beim Umwenden im Bette, als falle Etwas darin vor, — 
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Schmerzhaftes Gefühl wie von einer Hemmung in der linken 
Bruſt⸗Seite, mit Angſt und Unfähigkeit auf der Seite zu liegen. 
— Schwere, Drüden und Bollheit auf der Bruft, aud 
früh. — Drüden im Bruftbeine, au wie von einem Klumpen 
beim Huften, Gähnen und Niefen. — Schmerz, als follte die Bruſt 
fpringen, beim Huften und Niefen. — Bruft:Krämpfe — 
Stehen im Bruftbeine, oder in der Bruft bis zum Rüden 
dur, oder in der linken Seite beim Huften, tief Athmen 
und Aufheben der Arme. — Shwähe der Bruft, befonders 
beim Sprechen empfindlih. — Ermüdung der Brut von Singen. 
— Stälte:Sefühl in der Bruf. — Brennen in der Bruft bis 
zum Gefiht heran. — Bernahläffigte Lungen:Entzjün> 
dungen und davon Bruffhmerzen. — Starter Blutdrang 
nah der Bruft und dem Herzen. — Herzklopfen, oft fiht« 
bar und aͤngſtlich, auch beim Steigen. — Gefühl von Vergrö⸗ 
ferung des Herzens. — Entzündung und Rothlauf an den weib- 
lihen Brüften. — Jücken und Wundheit der Brufts Warzen. — 
Schrunden in den Bruftwarzen mit Brennfchmerz. — Bruſt⸗ 
Krebs. — Verhärtete, entzündete Bruſt⸗Drüſen. 

Kreuzfchmerzen im Gehen und beim Aufftehen vom Siße. — Karren 
im Kreuze. — Rüdenfhmer; nah) Hand: Arbeit. — Stiche im 
Rüden und Kreuze, auch in den Schufterblättern mit Athem⸗ 
Berfegung. — Rheumatifches Reigen, Ziehen und Spannen 
im Kreuze, Rüden und Naden, mit Steifigfeit. — 
Kneipen und Brennen zwifchen den Schulterblättern. — Rhachi⸗ 
tifhe Berfrümmung des Rückgrates. — Flechte im Naden. 
— Entzündung und Geſchwulſt der Halds und Nuden: Drüfen. — 
Stintender Achſelgruben⸗Schweiß. — Geſchwulſt und 
Eiterung der Adhfel-Drüfen. 

Drud auf den Achſeln, wie von einer Laſt. — Zuden der Adhfeln, 
Hände und Finger. — Ziehen, Reifen und Steheninden 
Muskeln und Gelenken der Adhfeln, Arme, Hände und 
Finger. — Nädtliher Klamm in den Armen. — Kriebeln in 
den Armen und Zingerfpigen. — Geſchwulſt der Arme. — 
Knochen⸗Auftreibung am Arme. — Schwäche der Arme und Hände, 
befonderg früh. — Rothe, brennende Flecke am Arme, na) Waichen. 
— Heiße, harte Gefhmwulft des Oberarmes. — Eiter :Blafen in 
der Ellbogen: Beuge. — Geſchwulſt des Borderarmes mit Brennen 
und Strammen (nah einem Schlage). — Steifheit und Berren- 
kungs⸗Schmerz der Hand und Finger »Belenfe. — Zittern der 
Hände bei feinen Arbeiten. — Aengftlihes, unwillkührliches 

Zugreifen mit den Händen. — Kälte der Hände und Finger. — 
Schweiß an den Händen und zwilchen den Fingern. — Darte, 
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trockne, riffige Haut der Hände. — Abfchälen der Haut an 
Händen und Fingern. — Dide, glänzende Geſchwulſt der Finger. 
— Abfterben der Finger. — Sroftbeulen an den Fingern. — 
Nagel: Sefhmwüre. — Meid: Nägel. 

Schmerz der Hinterbaden von langem Sitzen. — Schmerzhafte Eiters 
beufen auf den Hinterbaden. — Verrenkungs⸗ und Zerſchlagenheits⸗ 
Schmerz der Hüfte bei der geringften Bewegung. — Ziehen und 
Reigen in den Beinen, befonderd Nachts unter dem Bette. 
— Schwere der Beine, mit Spannen in den Oberſchenkeln 
und Knien, mehr Nachts. — Durchſichtige Geſchwulſt der Beine 

Cnach China: Mifhrauh). — Unruhe in den Beinen und Füßen. 
— Taubheit und Eingefchlafenheit der Beine. — Mattigkeit⸗und 
lähmige Schwäche der Beine, befonders der Knie, mit 
Einknicken derfelben. — Rothe Flecke an den Beinen. — Rothe, 
wundfchmerzende, näffende Stellen an ter Infeite der Oberſchenkel. 
— Spannen und Strammen in den Knien, wie zu Fur;. 
— Dide, glänzende Gefhmulft des Knies, mit Krüms 
mung und Steifheit.— Reifen und Stehen in den Knien 
und Füßen. — Aufgelaufne Adern an den Unterſchenkeln. — 
Rothlauf am Unterfchentel. — Weiße Schenkel-Geſchwulſt. — 
Schmerz der Waden im Gehen. — Klamm in den Wadern 
und Sohlen, auch Nachts. — Schmerz der Fußfohlen beim Auf. 
ireten. — Leichtes Umknicken des Fußes beim Gehen. — Kälte 
der Füße. — Brennen der FZußfohlen. — Geſchwulſt der Füße, 
befonders der Knochel. — Kalt⸗ſchweißige Füße. — Froftbeulen 
an den Füßen. — Freß:Blafen an den Fußfohlen. — Geſchwür 
aufdem Fußrücken. — Klamm und Srummziehen der Zehen. 
— Kälte und Steifheit der Zehen. — Kriebeln in den Zehfpigen. 
— Dide, glänzende Geſchwulſt der Zehen. — Schmerz« 
baftes Podagra. — Freffende Quaddeln und fchwärende Blafen 
an den Zehen. — Hühneraugen drüdenden oder ftehenden 
Schmerzes. 
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Allgemein vorherrſchend: Reißen im ganzen Körper, ſelbſt im Geſichte. 
— Klamm in den Gliedern. — Im Schlafe fühlbare Schmerzen. 
— Steigende, dann plötzlich verſwindende Schmer— 
zen, meiſt wie von einem ſtumpfen Drucke. — Gelbſüchtige Zus 
fände. — Sennenhüpfen. — Erſcheinen und Erhöhung der Be⸗ 
ſchwerden Vormittags und Abends. — In freier Luft ſcheint das 
Befinden ſchlimmer zu fein. — Die linke Seite ſcheint am meiſten 
ergriffen zu werden. — Mattigkeit des ganzen Körpers, mit 
Zitter: Empfindung. 
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Süden über den ganzen Körper. - Rothe, jüdende Flecke auf der 
Daut, oder Meine, bläuliche, wie von Blut :Uinterlaufung. — Böfe 
Folgen von mehanifhen Verletzungen, ald Stoß, Drud 
oder Quetſchung. — Blutfchwäre. — Sreffen in den Gefchwüren, 
— Sroftbeulen. — Hühneraugen mit Reifen und Stehen. — Warzen. 

Späted Einfchlafen und zeitiged Erwachen. — Muntere Schlaf: 
lofigkeit. — Zudungen im Schlafe. — Aengſtliche Träume. — 
Zuden der Finger im Schlafe. . 

Borherrihendes Wärme-Gefühl.— Schleim-Fieber. — Kleiner, ſchwa⸗ 
her Puls.- Schweiß bei jeder Bewegung. - Starker Früh: Schweiß. 

Melancholiſche Niedergefchlagenheit. — Weinerlichteit. — Befürchtende 
Bangigfeit und Mißtrauen. — Unruhe, Haftigkeit und Ungeduld. 
— Sehr reizbar, dngegriffen und fhredhaft. — Grämliche Vers 
drießlichkeit und Rede-Unluſt. — Lebens-Ueberdruß. — Wech⸗ 
ſel von Ernſthaftigkeit und allzu großer Spaß⸗Luſt. 

Große Zerſtreutheit. — Stumpfheit des Geiſtes. 





Eingenommenpeit einer Kopffeite, ald.wäre Rauch darin. — — Shwin 
del im Sitzen, im Freien vergehend. 

Kopfihmerzen, die erfi eigen, dann plötzlich verfhwin. 
den. — SchwähesGefühl im Kopfe. — Kopfihmerz, ald wenn 
dad Gehirn zerriffen wäre. — Drüdende Kopfſchmerzen. — Schwere 
und Bollpeitö Gefühl im Gehirne, ald follte der Kopf fpringen. 
— Wie zufammengefhnürt im Kopfe. — Nude und Stöße 
im Kopfe. — Ziehende und reißende, oder ftumpf ſtechende 
Kopfſchmerzen. — Lockerheits- Gefühl des Sehirnes,. 

Aeußerer Kopfſchmerz, wie geſchwürig. — Jücken und Ausſchlag auf 
dem Haarkopfe. — Grauwerden und Ausfallen der Haare. 

Augenſchmerz brennenden Drückens, im Freien, oder beim ſcharf Sehen im 
Zimmer. — Spannung in den Augenlidern, früh. — Beißen, Brennen 
und Thränen der Augen, beſonders beim Leſen. — Geröthete 
Augen, mit Licht⸗Scheu. Langwierige Augen-Entzündun; 
gen. — Schwieriges Deffnen der Augenlider. — Kurzſichtigkeit. 

Ohren⸗Reißen. — Schwerhörigkeit, als laͤge ein Blatt vor den 
Ohren. — Läuten vor den Ohren. — Ohren⸗Sauſen, Abends. 

Naſenbluten, Abends. 

Sefihts: Bläffe. — Zerfählagenheitd- Schmerz; im Sochbeine. — Reifen 
in den Geſichts-Knochen. — Sefhmwulit: Gefühl im Sefihte, mit 
Empfindung, ald wenn Eiweiß darauf trocknete. 

Lippen ſchülfrig, fih abfchälend.-Wunpheitd:Schmerz der Mundwinkel. 
— Entzündung und Gefhmwulf der Unterkiefer-Drüfen. 

Zahnſchmerz, am heftigen Abends im Bette, durch Kälte 
verichlimmert, durch Wärme gemindert, meift reißend und graben. 
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oder nagend. — Stumpfheit der Zähne. — Geſchwulſt und 
leichtes Bluten des Zahnfleifhes. — Zahnfleifh:Gefhwür. 

Mund: Shwämmdhen, bei Kindern. — Trodenheitö: Gefühl im 

Munde. — Trodne Zunge. — Starfer Speihel:Fluf. — 
Biutfpeien. 

Halöweh beim Schlingen, flechenden Schmerzes, meift Abends. — 
Rauhheit im Halfe. 

Geſchmack faulicht. — Brod ſchmeckt bitter und drüdt im Magen. — 
Heißhunger mit Knurren und Kollern im Bauche. — Neigung 
zu friſchem Obſte (Pflaumen). — Nach dem Eſſen, Unruhe, Wüh⸗ 
fen und Schneiden im Bauche, oder ſtarke Auftreibung des Ma⸗ 
gend. — Nach Warm:Efien, ſogleich kalter Schweiß. — Nach 
Milch-Genuß, Blähungen und Mattigkeit. — Ohne Zuſatz von 
Geiſtigem erfältet jedes Getränk den Magen. . 

Aufftoßen fauren, oder bittern Geſchmackes. — Säuerlich bit⸗ 
teres, oder ſalziges, oder füßliches Auffchwulfen.-Soodbrennen. 

Vebelteit im Magen, mit Froſt. — Erbreden, zuaft von Waſſer, 
dann der Speifen. 

Magen: Gegend fehr empfindlich. — v Volheit und Drüden im Magen. 
— Roffen im Magen, Abends, wie von Verfältung — 
Zufammenziehen im Magen und in der Herzgrube. — Schneiden 

um den Magen. — Kälte Gefühl, oder Brennen im Diagen. 

Milzſtechen. — Stehen in.der Keber: Gegen. 

Bauhfhmerz, wie Wehen, bis in die Hüften und bad Kreuz. 
— Binden, Schneiden und Kneipen im Bauche, aud 
Rahts — Wärme :Gefühl in der Nabel-Gegend. — Zuden im 
ganzen Unterbauche, mehr oberflählih. — Kloyfen, Reigen und 
Stehen in den Schößen. — Schründen in der Bruch⸗Stelle. — 
Started Hervordrängen eines Leiten: Brudhes — 
Blaͤhungs-Kolik im Unterbauche, mit Knurren und Kollern 
und mit Gefühl, als folle ein Bruch entftehen. 

Stuhldrang ohne Erfolg. — Verfpäteter, harter, knotiger und 
fhwarzer Stuhl. — Sehr did geformter Stuhl. — Langwierige 
Weichleibigkeit. — Wälfrichte, grüne, breiartige Durchfau⸗ 
Stühle. — Durdfall bloß ſchaumigen Schleimes, mit Brennen im 
Maftdarıne. — Blutftreifige Schleim - Ausleerungen. — Gehadte 
Stühle Cbei Kindern). — Faulriechende, fehr ſtinkende 
Stühle. — Blut-Abgang beim Stuhle.-Blutdrang nad) dem Maſt⸗ 
darme. - After:Aderfnoten mit Stechen, Brennen, Züden u. Feuchten ˖ 

Harn» Abgang vermindert, mit Brennen beim Harnen. — Nacht⸗ 
Harnen. — Wäflrihter Harn. — Dicker Harn. — Braunrother 
Harn, der im Stehen trübe wird, wie Lehmwaſſer. — Schleimi⸗ 
ger Harn-Sätz. — Blutähnlicher Sag im Harne, mit einer feinen 
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Haut auf demielden. — Blaſenſchmerz, wenn der Harndrang nicht 
ſogleich befriedigt wird. 

Befchlechtstheile u. Hoden fehr warın. - SamenErguß ohne Wohlluſt⸗Gefühl. 

Sn den äußern Geburtstheilen viel Reiz zum DBeifchlafe. — Regel zu 
früh und zu art. — Zu fange Regel. — Mutter :» Blutfluß. — 
Bor der Regel, Alpdrüden. — Bei der Regel, Stiche im Bauche 
und der Scheide. — Unfruchtbarkeit, bei zu früher und zu 
Rarter Regel. — Weißfluß, fharf und brennend, oder wie Milch. 
— Blutfchleimiger Abgang aus der Scheide. 


Stodfhnupfen mit Geruchs⸗Verluſt. — Waſſer⸗Ausfluß aus 
der Naſe, bei halbfeitiger Verftopfung derfelben. 

Heiferkeit mit Trodenpeit und Rauhheit im Halfe und Kehl» 
kopfe. — Schmerz im Kehlkopfe mit erfchwertem Sprechen, als 
wären die Theile zu unbieglam. 

Hufen von freier Luft. — Kurzer, keuchender, trockner Huften, 
auch früh, nach dem Aufſtehen. — Lockerer Huſten mit ſchleimigem 
Auswurfe. — Langwieriger Blut-Huſten. — Nach dem Hu⸗ 
Ren, Aufſtoßen, oder Aufſchwulken des Genoſſenen. 

Engbrüſtigkeit. — Große Schwäche der Bruſt, mit ſchwierigem Spre⸗ 
chen. — Drücken auf der linken Bruſt und in der Herzgrube. — 
Stiche in der Bruſt. — Herzklopfen. — Stiche durch das Herz. 

Kreuz⸗ und Rückenſchmerz wie wund und zerſchlagen. — Ziehen im Rücken 
und Kreuze. — Blutſchwaͤre im Rücken. — Steifigkeit im Rücken, 
früh. — Schmerzhafte Empfindlichkeit der Achſeldrüſen. 

"Schwere der Arme. — Lähmiges krampfhaftes Zuſammenziehen in dem 
Armen. — Stechen im Achfel Gelenke, beim Aufheben des Armes. 
Spann Schmerz; in den Ellbogen : Öelenfen. — Bläuliche Klede auf 
dem Borderarme, wie von Blut Unterlaufung. — Klamm in den 
Händen. — Rude und Schläge Durch die Hand⸗Knochen beim Schreiben. 
— Ausſchlag auf den Händen und zwifhen den Fingern. — Stiche 
in den Finger »Selenfen. — Froſtbeulen an den Fingern. 

Schwere der Beine — Taubheit und Eingefchlafenheit der Beine. — Debs 
nen und Gtreden der Beine. — Reißen in den Aderkröpfen der 
Schenkel. — Schmerjhafte Schwäche der Knie, mit ftumpfen Stichen, 
Stößen und Nuden darin. — Rothe, jückende Flede am Schienbeine, 
— GSteifheit der Fußknoͤchel. — Kälte der Füße. — Fuß⸗Geſchwulſt. 
— Reifen und Stiche in den Hühneraugen. 


153. Tabacum. 


Ylgemein: Drüdende Schmerzen mit Unruhe im ganzen Körper und 
ängſtlichem Schweiße. — Krampf und Ameifentriebeln in 
den Bliedern. — Starke Abmagerung. — Lähmungsartige 
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ichmerzbafte Schwähe der Ölieder. — Zittern der Glieder. — ' 
Große Mattigkeit des ganzen Körpers. — Zudungen am ganzem 
Körper, mit Pulſiren und Herzklopfen. — Saftrifhe Beihwer- 
den. — 3m Freien ift das Befinden befler. 

- Süden auf der Haut, wie von Floͤhen. — Südende Blüthen: Ausſchläge, 
oder Bläschen mit gelblicher Feuchtigkeit und rothem Hofe. 

Grobe Schläfrigfeit, befonders nad Tifche und gegen Abend, mit 
vielem Gaͤhnen. — Spätes Einfchlafen, Abends, und ſchwierige Ers 
munterung, früh. — Unruhiger Naht: Schlaf mit Erfchreden. — 
Alpdrüden im Schafe. 

Kälte und Froſtigkeit, oft mit Klappen der Zähne. — Deftere 
Schauder » Anfälle, zumeilen mit fliegender Hige- — Anbaltender 
Schauder von früh bis Abend. — Nacht: Schweiß. 

Trübe Melanholie und Schwermuth. — Angft und Bangigkeit, 
meift Nachmittags, und durch Weinen erleichtert. — Unruhe, die 
von einem Orte zum andern treibt. — Unluft zum Arbeiten 
und Sprechen. — Aufgeregte, luftige Stimmung, mit Singen, Tanjen - 
und großer Geſchwätzigkeit. — Unſtaͤte, ſich drängende Ideen. 


Wuüſtheit u. Betäubung des Kopfes.- Taumel.- Schwindel, oft 
bis zur Bewußtlofigkeit, mit Mebelkeit, Kopf u. Augenſchmerz. 

Kopfſchmerz mit Uebelkeit und Schwindel, — Sroße Schwere 
des Kopfes. — Drüdende Kopfſchmerzen, befonders über den Aus 
gen, im Scheitel und den Schläfen. — Stechen im Kopfe. — Blut» 
drang na dem Kopfe, mit Hise Darin und Klopfen in den 
Schläfen. — Befferung der Kopffhmerzen in freier Luft. 

Aeuperlih am Kopfe, Brennen und Ameifenlaufen- — Zittern des Kopfes. 

Augenſchmerz, wie nad) vielem Weinen. — Drüden in den Augen, 
bis tief in die Höhlen derfelden. — Gefühl eines Haares im Auge. ' 
— Beißen in den Augen. — Hitze und Brennen der Augen, 
wit Röthe. — Zufammenzicehben der Augenlider. — Bers 
gehen der Augen, beim Sehen auf Weißes. — Trübfichtigkeit, 
Abends, wie durch einen Schleier. — Flimmern und ſchwarze 

.VPunkte vor den Augen. — Licht» Scheu. 

Ohren⸗Stechen, beſonders im Freien und bei Muſik. — Brennende 
Hitze und Möthe des Ohres. — Harte, röthlihe Geſchwulſt hinter 

dem Ohre, mit Stechen. 

Sn der Naſe Brennen und Kriebeln. — Gerach vermindert, doch 
gegen Wein ſehr empfindlich. 

Geſicht todtenblaß (bei der Mebelkeit4 — Glühende Sefichts- 
Hi tze, mit Röthe, oft nur halbſeitig, bei Blaͤſſe der andern Wange. 
— Rothe Flecke im Geſichte. — Reißen in den Geſichts⸗Knochen. — Gries⸗ 
artige Erhöhungen auf den Wangen, — Abmagerung im Gefidte. 
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Lippen troden, brennend, rauh und aufgefprungen. — Ausſchlag an den 
Mundwinkeln. — Stiche im Kiefer Gelenke, beim Lachen. 

Zahnmweh zicehend reißenden Schmerzes. — Stiche in hohlen 
Zähnen beim darauf Beißen. — Zieh: Schmerz im Zahnfleifche. 

Mund und Zungen » Trodenpeit mit ftarfem Durfte. — Drüfen-Gefhmwulf 
unter der Zunge. — Leiſes, abgeſetztes Sprechen. — Schleppendes, 
eintöniges Leſen. 

Hals rauh, troden und kratzig. — Drüden im Halſe, als ſtaͤle Etwas 
darin. — Biel zäher Schleim im Halfe. 

Geſchmack fade und fchleimig, oder bitter, oder fauer. — Saurer Ge⸗ 

ſchmack aller Genuſſe. — Beinfänerliher Geſchmack des Waſſers. — 
Durftlofigfeit und Abſcheu vor Walfer. - Mangel an Hunger und 
Appetit. — Steter Hunger, mit Uebelkeit wenn er nicht befriedigt wird. 

Aufſtoßen, häufig, leer und laut. — Saures, brennended Aufftoßen. ' 
— Soodbrennen. — Krampfhaftes Schludfen. 

Uebelkeit öfters, befonders beim Bewegen, oft bis zur Ohnmacht 
und mit Todten:Bläffe Des Geſichtes, meift im Freien vers - 
gehend. - Brechsiiebelteit, mit Kälte-Gefühl im Wagen oder mit Kneipen 
im Bauche. — Erbrehen bloßen Waſſers mit Grün⸗ und Gelb⸗ 
werden vor den Augen. — Erbrechen von ſaurer Fläͤſſigkeit, 
oft mit Schleim. — Die geringfte Bewegung erneuert dad Erbrechen. 

Magen »Drüden. — Zufammenziehender, raffender Magen-Krampf, 
auch nad dem Eſſen, oft mit Webelkeit und Speichel» Zufluß im 
Munde. — Stehen in der Herzgrube, bis zum Rücken durd. 
— Schlaffheit und Kälte-Gefühl, oder auch Brennen im Magen. 

Leberſchmerz beim Drüden auf die Stelle. — Drüden in der Leber :&es 
gend, wie von einem ſchweren Klumpen. — Stechen in der Le— 
ber⸗Gegend. — Stechen im linken Hypochonder. 

Bauch ſehr empfindlich, mit Unleidlichkeit der Berührung. — Schmerzhafte 
Auftreibung des Bauches. — Drüdendes Bauchweh, beſonders um den 
Nabel, mit klammartigem Einziehen desſelben. — Nächtliches Reißen 
im Bauche. — Kneipen und Kollern im Unterleibe. 

Stuhl⸗Verſtopfung. — Viel leerer Drang und Zwang auf den Stuhl. 
— Weiche, breiartige Stühle, auch Nachts. — Heftige, ſtinkende, 
oder fchleimige, gelb-grüäne Durchfälle, auch Nachts, mit ftars 
tem Zwange und Brennen im After dabei und darnadı. 

Harn gelblich roth und vermehrt. — Entzündung der Harnröpr- Mündung. 
— Viele Erektionen. — Ausflug von Proftata » Saft. 

Kegel zu fpät und verſtaͤrkt. — Weißfluß, wie Fleiſchwaſſer. 


Defteres Nieſen. — Trodenheit und Berfiopfung der Nafe. 
Huſten troden, von Kigel im Halfe, früh und gegen Abend, — 
Hufen mit Schluckſen, zum Erfiden. 





406 Tabacum. — Tanacetum. — Taraxacum. 


Bruſt⸗Beklemmung mit Bangigkeit und Angſt. — Zufammenichnärung 
der Bruf. — Drüden auf der Bruft und im Bruftbeine. — Stehen 
in der Brufundden Bruft-Seiten, au beim Athmen. — 
MWundheitds Schmerz in der Bruſt, in der Ruhe. — Herzklopfen, 
beim Liegen auf der linken Seite. — 3üdende Bläthen auf der Bruf. 

Kreuzſchmerz aufammenziehender Art, befonderd nach dem Stuhlgange. — 
Abmagerung im Rüden. — Rother, jüdender was auf dem 
Rüden. — Steifheit des Haiſes. 

Arme und ‚Hände ſchmerzhaft ſchwach, wie gelahnt. — Stete 
Neigung zum Dehnen und Strecken der Arme. — Stechen und Ziehen 
in der Achſel. — Rothe, bei Berührung brennende Flecke an der 
Achſel. — Spannen im Arme, befonders am Ellbogen. — Schmerz 
und Stehen im Ellbogen, das den Arm weder anftrengen, noch 

ausſtrecken läßt. — Zittern der Hände. — Kalter Schweiß an 
den Händen. — Krampf und Ameifenkriebeln in den Fingern. — 
Geſchwulſt der Finger. — Züdende Blüthen an den Fingern. 

Arges Brennen im Knie und der Fußſohle. — Stehen im Knie and in 
der Kniekehle. — Knacken der Knie beim Gehen. — Krampf und 
Ameiſenkriebeln vom Knie bis in die Zehen. — Spannen im Unter 
fchentel beim Gehen, vom Knie bis in den Fuß. — Zittern und 
lähbmige Schwäche der Füße. 


154. Tanacetum vulgare. 


Große Beweglichkeit, mit außerordentlihen Bewegungen, wunberliden 
Geberden und Stellungen, und gewaltfamem Deranziehen 
der Füße und Schenkel, ohne alle Schmerzen. 


155. Taraxacum. 


Allgemeine Schmerzhaftigkeit aller Slieder, beſonders bei Berübrung und 
in unrechter Lage. — Krankheits⸗ und Schwäche » Gefühl im ganzen 
Körper, mit fteter Neigung zu liegen oder zu figen. — Gaſtriſche 
und bilidfe Beih werden. — Faſt alle Befchwerden kommen im 
Sigen und verſchwinden im Gehen. 

Große Schläfrigfeit am Tage, mit vielem Gähnen. — Traumpoller 
Naht: Schlaf, mit Öfterem Erwachen und Umherwerfen. 

Froſt mit drüdenden Kopfſchmerzen. — Hitze des ganzen Körpers, beſon⸗ 
ders des Geſichtes und der Hände, ohne Durſt. — Allgemeiner Nqeht⸗ 
Schweiß zu Anfang des Schlafes. 

Unentfchloffenheit u. Scheu vor Arbeit. -Redfelig u. fehr zum Lachen geneigt. 


Schwindel mit Taumel und Wanken, beim Gehen im Freien. 
Kopfweh wie von Zufammenziehung oder Ausdehnung des Gehirnes. — 
Schwere und Drüden im Kopfe — Stiche in der Stirn und 
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den Schläfen. — Heftiger, nur im Gehen und Stehen 
fühlbarer Kopfſchmerz. 

Aeußerliches Spannen der Haut auf dem Haarkopfe. 

Augenfchmerz, wie Drud eines Sandkornes im innern Winkel. — Bren⸗ 
nen und brennendes Stehen in den Augen. — Entzündung der 
Augen mit Thränen und Liht- Scheu. — Nächtliches Zukleben der Augen. 

Ohren» Stechen. — Abendlihe Schwerhörigfeit. 

Geſichts-Blüthen mit Eiter, an den Wangen, Nafenflügeln und Mund⸗ 
winken. — His Gefühl und Nöthe im Gefichte. — Stechen und 
Drüden in den Bangen. — Aufgefprungene Oberlippe. 

Zahnweh ziehenden Schmerzes in hohlen Zähnen, bis an die Augenbrauen. 
— Drüdende Stöße in den Zähnen. — Saured Blut kommt aus 
hohlen Zähnen. — Stumpfheit der Zähne. 

Mund voll fäuerlihen Speichels. — Weißbelegte, fih abſchälende 
Zunge. — Trodene, braun belegte Zunge, früh beim Erwachen. 

Halsweh drüdenden Schmerzes, wie von innerer Geſchwulſt. — Trodenheit, 
Stehen und bitterer Schleim im Halfe. — Ausrachſen fauren 
Schleim es. 

Seſchmack bitter, bei richtigem Geſchmacke der Speiſen. — Salzig 
ſaurer Geſchmack der Speiſen, beſonders der Butter und des 
Fleiſches. — Rauchtabak ſchmeckt nicht, macht Soodbrennen und ver⸗ 
fegt den Athem.-Nadh Trinken und Eſſen, große Sroftigteit. 

Aufftoßen bittern Geſchmackes. — Leeres Aufftoßen, befonders nach Trinten. 
— Uebelkeit, wie von zu vielem Fett⸗Genuſſe, mit Aengſt⸗ 
lichkeit oder drüdenden Kopfſchmerzen, im Freien gebeflert. 

Bauch - Kneipen. — Drüdendes Stehen im Bauche und den Bauch⸗ 
Seiten, vorzüglih in der linken. — Knurren und Bewegungen 

. im Bauche, als wenn Blafen darin zerplatzten. 

Stuhl äfters täglich, doc ſchwierig und nur mit vielem Preſſen abgehend. 
— Breiartiger Stuhl, mit nachbleibendem Drange. — Wohllüftiges 
Süden am Mittelfleifche. 

Harndrang oft, mit vielem Urin-⸗Abgange. 

Hoden: Schmerzen. — Anhaltende Erektionen. — Oeftere Pollutionen. 


Bruſt⸗Drücken. —Stechen in der Bruſt und den Bruf:Geiten. 
— Zuden in den Ribben » Muskeln. 

Kreuzweh drüdenden Schmerzes. — Drüdended und fpannendes Stehen 
im Rüden und Kreuze, im Liegen, mit erfchwertem Athem. — Kollern 
-und Gluckern in den Schulterblättern und Achſeln, mit allgemeinem 
Froſte. - Drüdendes Zuden u. Stechen in den Hals: u. Nacken⸗Muskeln. 

Pulſirendes Klopfen und Zucken auf den Achſeln und im Oberarme. — 
Muskelzucken in den Armen. — Stechen in den Armen und Ell⸗ 
bogen. — Ziehen und Reißen im Vorderarme und Hand-Gelenke. 


.. 
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— Blüthen : Ausfhlag an den Händen und Singern. — — Q@iöfalte 
Fingerſpitzen. 

Stechen in den Oberſchenkeln, Knien, Waden und Fußſohlen und Zehen. 
— Brennen in den Knien, Unterihenfeln und Zehen. — Viel 
Schweiß zwifchen den Zehen, 


— 156. Tartarus emeticus. 


Allgemein vorherrfhend: Rheumatifches und gihtifhes Ziehen und 
Reiben in den Gliedern, mit Zerfchlagenheits Gefühl. — 
Krummziehen der Glieder. — Muskelzucken. — Convulſiviſche 
Zuckungen und Krämpfe. — Epileptifhe Anfälle — Zittern 
der Glieder. — Stehen an den Aderkröpfen. — Erhöhung. 
der Befhwerden beim Niederfegen, fo wie im Sitzen 
oder beim Aufftehen vom Sitze. — Gaſtriſche und bilibſe 
Beſchwerden. — Entzündungen innerer Organe. 

Allgemeine Schwere in allen Gliedern und große Trägheit. — Starkes 
Yulfiren im ganzen Körper. Große Hinfälligkeit, Schwäche 
und Mattigkeit. — Das Kind will ſtets getragen fein. — O hu⸗ 
mahtd:Anfälle. — Große Empfindlichleit des ganzen Körpers, 
das Kind läßt fih nicht angreifen, ohne heftig zu fchreien. 

Jücken in der Hauf. — Züdende Blüthens und Friefel-Ausfhläge. 
— Kräpartige Ausfchläge. — Eiter-Pufteln, wie Poden, 
mit rothem Hofe, fpäterem Schorfe und endliher Narbe. — 
Süden um die alten Geſchwüre. 

Große Schläfrigkeit am Tage, mit vielem Dehnen und Bähnen. 
— Unüberwindlide Schlaffuht, mit tiefem betäubs 
tem Schlafe. —Unausgeichlafenheit, früh. — Spätes Einſchlafen 
und nädtlihe Schlaflofigkeit. — Leiler Schlaf mit vielen 
ſchwärmeriſchen Träumen. — Biel Sprechen im Schlafe, 
— Auffchreien im Schlafe, mit flarren Augen und Zittern der 
Glieder. -Rude und Stöße im Schlafe, die bald einzelne 
Glieder, bald den ganzen Körper in die Höhe werfen. — Liegen ' 
auf dem Rüden, im Schlafe, die linke Hand unter dem Kopfe. 

Vorherrfhendet Frof, Sroftigkeit und Kälte. — Froſt mit 
großer Sefihts -Bläffe und Zittern bes ganzen Körpers. — Starte 
Diße des ganzen Körpers, vorzüglich im Kopfe und Gefichte, 
durch die geringfle Bewegung vermehrt. — Boller, oder ſchwacher, 
befhleunigter. Puls. — Wedfelfieber mit Durklofig 
Feit und großer Schlaffuht. — Rheumatiſche Hieber. — Haus 
fige ſtarke, au Falte Schweiße. — Schweiß der leidenden 
Theile. — Starker Naht: Schweiß. 

Bungigkeit und Unruhe, mit Herzklopfen und Zittern. — Aengftliche 
Beſorgniß für die Zukunft, (Abends). — Hoffnungslofig> 
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Peit und Berzweiflung — Selbſtentleibungs-Sucht. — 
Wilde Lufigkeit (nur am Tage). 


Dummheit, Düfeligkeit und Eingenommenheit des Kopfes, 
wie betäubt, mit Schläfrigkeit. — Schwindel: Anfälle mit 
Slimmern vor den Augen und Taumeln im Gehen. — Berduns 
kelung aller Sinne. 

Kopfweh mit Herzklopfen und Schwindel. — Schwere des Kopfes, 
befonders im Hinterhaupte. — Halbfeitige Kopffhmerzen. — 

‚ Drüdender, zufammenfipannender Kopfihmerz, als 
wäre das Gehirn zufamehgeballt, oft mit Betäubung bis 
in die NRafenwurzel, au Abende und Nachts. — Ziehen, 
Reifen und Wühlen im Kopfe. —Stechende Kopffhmerzen, 
zuweilen bis in die Augen, mit Neigung, diefe zu fchließen. — 
Bohren in der Stirn. — Klopfen in einer Stirn » Hälfte. 

Langwieriges Zittern des Kopfes. 

Augen müde und voll Schlaf, mit Neigung, fie fe zu fchließen.— 
Zerſchlagenheits⸗Schmerz des Augapfeld beim Befühlen. - Dräs 
den auf die Augen. — Stechen, Brennen und Beißen in den 
innern Augenwinfeln, mit Röthe der Bindehaut. — Trübe, ſchwim⸗ 
mende Augen. — Angehende Amaurofe. — Trübfichtigfeit, 
mit Flimmern vor den Augen, befonders beim Aufktehen 
vom Sitze. 

Ohren: Saufen. 

Seſicht blaß und eingefallen. — Ziehender, flumpfer Drud am 
Jochbeine. — Eonvulfivifhed Zuden der Geſichts-Muskeln. — 
Lippen dürr und ſchülfrig. — Aufgelprungene Lippen. 

Zahnweh, früh, ſehr heftigen Schmerzes. 

Mund vol zufammengelaufenen Speicheld. — Feuchte, reine, oder 
grau belegte Zunge. — Sprachloſigkeit. 

Seihmadlofigkeit der Speifen. — Salziger Mund: Gefhmad. — Durft 
auf kaltes Waffer. — Geringer Appetit bei viel Durft. — Stars 
fer Appetit, mit baldigem Ekel nad einigem Genuſſe. — Heiß- 
hunger -beim Gehen im Sreien. — Großes Berlangen auf 
Säuren oder frifhes Obſt (AepfeD.— Ekel vor allen Ses 
nüffen, befonders vor Milch. — Jeder Biſſen wird bis in den _ 
Magen fhmerzlich gefühlt. 

Aufftogen bloßer Luft. — Schludfendes Aufſtoßey. — Nächtliches 
Aufſtoßen, wienadh faulen Eiern. — Aufſchwulken ſchar⸗ 
fer, oder falzichter oder fäuerlicher Flüſſigkeit. — Aufſchwulken 
der genoflenen Milch. 

Uebelkeit, auch ſtete, brecher liche, mit Angſt, Drud in ber 
Herzgrube und Kopfweh, durch Winde⸗Abgang von oben oder 
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unten gemildert. — Heftiges Brech⸗Würgen, mit viel Speichel⸗ 
Ausfluß, Stirn⸗Schweiß und Mattigkeit in den Beinen. — Starkes 
Erbrechen, unter großer Anftrengung, mit Schmerzen im 
Magen und Baudhe, Zittern und Zuſammenkrümmen des Körpers, 
Froft und großer Schläfrigfeit. — Schleimiges Erbrechen, mit 
fhleimigem Durchfalle. — Saures Speile s Erbrechen. 

Magen fehr empfindlich, jeder Biffen wird fhmerzlih gfühlt. — Magens 
weh, wie von Neberladung mit Speiſen. — Weichlichkeit 
und Leerheit im Magen. — Drüden im Magen und in ber 
Herzgrube. — Starkes Klopfen und Pulfircen in der Magen 
Gegend. — Stechen in der Herzgruben⸗Gegend. 

Bauhfhmerz mit großer Unruhe des Körpers und Geiſtes, 
und mit Unluſt zu aller Arbeit. — Unbehaglichkeit im Ober» und 
Unterbauche, die zum Niederlegen und Ausftredten des Körpers zwingt. 
— Bollpeit und Drüden im Bauche, wie von Steinen, be 
fonders beim frumm Sitten. — Krampfhafte Bauchfchmerzen, 
mit gewaltſamem Zuziehen der Augenlider und unwiderſtehlicher 

Schlaf⸗Neigung. — Schneidendes Bauchweh, als würden die 

Daͤrme zerfihnitten. — Pulfiren im Unterleibe. — Biel Blähungen, 
mit Kollern, Knurren und Kneipen im Baudhe. 

Stuhl: Berftopfung mit Durchfall wechſelnd. — Breiartige Stühle 
— Bäffrichte, oder gelbe, hellbraune, oder fhleimige Durchfaͤlle, 
oft mit Schneiden und Umgehen im Bauche zuvor. — Blutige 
Stühle — Unwilltührliher Stuhl, Abgang. — Beim Gtuhle, 
Herzklopfen. — Arg brennender Kitzel vom Maſtdarme bis im die 
Eichel. — Stihe im Maftdarme. 

Harndrang, ſehr Kart und peinlich, mit Spannen im Mittels 
fleifhe, Brennen in der Harnröhre und geringem, zulekt unter 
beftigem Blafenfchmerze bIutigem Abgange. — Naͤchtlicher Harn 
drang mit beftigem Durfte und geringem Abgange. — Unwillkühr⸗ 
licher Harn » Abgang. — Entzündlidher, rother Harn, der im 
Stehen blutig rothe Faſern bildet. — Trüber, fcharfer, dunkel» 
brauner Harn. — Drüden und Spannen über der Harnblafe. — 
Stechen in der Harnröhre und im unteren Theile der Blaſe. 

Scheide⸗Fluß, waͤffrichten Blutes. - Blüthen-Ausihlag an den Schamtheifen. 








Starker Fließſchnupfen mit vielem Miefen, gefchwürigen Naſen⸗ 
lödern, Froſt und Geſchmacks⸗ und Geruchs⸗Verluſt. 

Katarch mit Huſten⸗Reiz und vielem raffelndem Salut auf 
der ruft. — Heiferkeit. 

Huften von ſtarkem Kigel in der Euftröhre. — Huften, wenn das Kind 
böfe wir. — Huften:Anfälle mit erfidender Athem— 
Berfesung (Str Hufen). — Huften mit Hige und Feuchtigkeil 
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der Hände und Schweiß am Kopfe, befonders an der Stirn. — 
Huften mit Erbrehen der Speifen, nah dem Eſſen. — 
Raffelnder, hohler Huften — Huften mit Schleim» 
Ausmwurf, auch bloß Nachts, befonders nach Mitternacht. 

Athem⸗Verſetzung öfters, befonders Abends oder früh im Bette, bis 
zum Erftiden. — Kurzathmigkeit. — Schwieriged Athmen. — 
Lungen:Lähmung. — Aengſtliche Betlemmung der Bruft, 
mit Wärme: Auffteigen bis an das Herz. — Roͤcheln und Rafs 
feln auf der Bruft, beim Athmen. 

Bruſtſchmerz, wie wund, befonders in der linken Seite, in Abſätzen. — 
Rheumatiſcher Schmerz in der linken Bruft Seite. — Brennen in 
der Bruf, bis in den Hals heran. — Lungen ‚ Entzündungen. — 
Sichtbares, auh aͤngſtliches Herzklopfen. — Wirbeln und 
Stöße nach dem Herzen, Nachts, nur mit Eintritt von Schweiße 
nachlaſſend. — Frieſel⸗Ausſchlag auf der Bruft. 

. Kreuz: und Rüdenfhmerz; im Gisen, wie von Ermüdung. — 
Rheumatifcher Schmerz im Rüden. — Schwähe der Hals: Muskeln, 
daß fie den Kopf nicht aufrecht erhalten Bönnen. — Frieſel⸗Ausſchlag 
im Raden. 

Knacken in den Achfels@elenten, mit Reiben in den Armen, bis 
in die Hand. — Große Schwere in den Armen. — Muskelzucken 
an den Armen und Händen. — FriefelsAusichlag am Arme — 
Südende Blüthen an den DOberarmen und Handwurzeln. — Rothe 
Flecke auf den Händen, wie Flohſtiche. — Zittern der Hände. — 
Kalte Hände. — Eiskalte Fingerſpitzen. — Abgeflorbene, trodene, 
harte Fingerfpigen. — Duntelgelbe lee an den Fingern. — Krumm⸗ 
ziehen der Finger. | 

Schwere und rheumatifhe Schmerzen in den Hüften und Beinen. — 
Schmerzhafte Schwäche der Knie⸗Gelenke, früh, im Bette. — Span: 
nen der Kniekehl⸗Flechſen und Fuprüden, beim Gehen. — Waden⸗ 
Klamm. — Kalte Füße. — Einihlafen der Füße nach jedem - 
Niederſitzen. 


157. Tartaricum acidum. 


Allgemeine Zerſchlagenheit des ganzen Körpers, beſonders der Unterglie⸗ 
der. — Im Freien ſcheint das Befinden beſſer zu fein. — Defteres 
Sähnen und Dehnen. — Kälte⸗Gefühl, Abends, nah dem Nie⸗ 
deriegen. 

Lippen troden und brennend, mit fchwarzen oder braunen Rändern. 

Zähne Rumpf. — Lätfchig und fchleimig im Munde. 

tel. — Stältes Gefühl im Munde. — Kneipen im Unterbauche, mit 
Winde» Abgang. — Nah Tifche, arges Reißen in der Fußſohle, was 
das Auftreten nicht geftattet. 


412 
158. 'Terebinthinae Oleum. 


Allgemein vorherrihend: Ziehen in den Gliedern. — Schwere der 
Glieder. — Steifigteits:Gefühl in alleu Muskeln, wit 
fhwierigem , langſamem, gefrümmten Gange, wie im Alter. — 
Waſſerſucht. 

Haut⸗Ausſchlag, wie Scharlach. 

Schlafſucht. — Spätes Einſchlafen. — Unruhiger Nacht⸗Schlaf, 
mit Umherwerfen und öfterem Erwachen. — Viele Träume — 
Alpdrüden. 

Erhöhte Wärme bes Körpers. — Sieber mit heftigem Durfte — Starter 

Schweiß, Adends im Bette, an den Beinen. 

Bahnfinn. — Leichtigkeit des Denkens, 


= 





Taumel im Kopfe, mit Webelkeit. — Schwindel» Anfälle zum Umfallen, 
mit Schwarjwerden vor ‚den Augen. 

Kopfweh drückenden Schmerzes, mit Brecherlichkeit. — Große 

Schwere und drückende, arge Vollheit im Kopfe. — Reißender 

Kopfſchmerz. 

Vor den Augen, ſchwarze Punkte und $lede.- Ohrenflingen. Noſenbluten. 

Zahnweh ziehenden Schmerzes. — Aufgekockertes, leicht bluten⸗ 
des. Zahnfleiſch, wund brennenden Schmerzes, alle Morgen. 

Appetit vermindert. — Ekel vor Fleiſch. — Nah dem Eſſen, Drüden in 
der Derzgrube und Aufgetriebenheit des Bauches. 

Würgen und Schleim:Erbreden. 

Magen ⸗Gegend fehr empfindlich gegen Berührung. — Drüden im Magen 
und in der Herzgrube. — Brennen im Magen — ——— 

des Magens, 

Inden Popochondern Brennen und Drücken. — Dracen, Bren⸗ 
nen und Ziehen in der Nieren⸗Gegend. 

Bauch ſehr empfindlich gegen Berührung. — Schwere, Vollheit und 

Drücken im Bauche. — Schneiden im Ober⸗ und Unterbauche, 

oft bis in die Schenkel. Starkes Kälte⸗Gefühl im Bauche, 

beſonders aͤußerlich um die Nabels Gegend, welche eingezogen if. — 

Entzündung der Gedärme — Kollern, Knurren und Poltern im 

Bauche. —Drängen zu den Schößen heraus, wie von einem 

Bruche. — Schmerzhafte Leiſtendrüſen⸗Geſchwulſt. 

Stuhls Berftopfung mit Bauch : Auftreibung. — Bergebliher Stuhldrang. 
— Öeringe, barte Stühle. — Trodne, braune Ausleerungen. 
— Breiartiger Stuhl mit Leibfneipen und Brennen im After. — 
Dünne, grünlih gelbe Durdhfall:Stähle, mit Abgang 
von Bandwurm und Spulwürmern. — Brennen ugd Krie⸗ 
bein im After, nad) und außer dem Gtuhle. 
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Darn:Abgang unterdbrädt. — Berminderter Harn. — Sehr ver 

mehrter Darn. — Start nad Veilchen riehender Harn. — 

Dider, fihleimiger, weißgelber Harn: Sap. — BlutsHarnen. -Bren: 

nen in der Harnröhre, au beim Harnen. — Brennen, Schneis 

den und krampfhaftes Zwängen in der Blafe. — (Darnröhr »Tripper ?) 

In den Hoden und dem Samenftrange, ſchneidendes und krampfhaftes 
Ziehen. — Berfpätete, fpärlihe Regel. 


Dünner, wäflrihter Ausfluß aus der Nafe, ohne Schnupfen. 

Erfchwertes Athmen, wie von Heberfüllung der Lungen. 

Zieh - Schmerz im Rüden und Kreuze, befouderd Abends, beim 
Sigen. — Ziehen vom Naden bis in den Hinterkopf. 

Berrentungs Schmerz und Ziehen im Oberarme. — Ziehen und Reifen 
is den Hüften und Oberfchenteln, 


159. Teucrium Marum verum. 


Allgemein vorherrfääend: Reigen in den Gliedern, befonders in den Ge⸗ 
lenten. — Muskel » Zuden. — Große Terven-Aufgeregtheit 
und Ueberreiztheit, mit gittrigem, taumelichtem Wefen. — Wanten 
und lebereinanderfeßen der Füße im Geben. — Eingeichlafenheit und 
Kriebeln in den Gliedern. — Berlangen nad) Bewegung im Greien. 

Südendes Stehen an vielen Stellen des Körpers. 

Spätes Einfchlafen, Abends. — Unerquicklicher Schlaf und fehwierige Er⸗ 
munterung, früh. —Unruhiger Naht: Schlaf, wegen großer 
Yufgeregtheit, mit lebhaften Träumen und Öfterem Auffchreden. 

Srößeln und frofliges Zittern, oft mit eiskalten Händen und Öfteren 
Gaͤhnen. — Erhöhte Wärme, Abends. 

Aergerliche Reizbarkeit, bei der fchon das Sprechen Anderer em; 
pfindlich angreift. — Verdrießlichkeit. — Trägheit und große Arbeits⸗ 
Unluſt. Große Aufgeregtheit des Geiſtes und Nedfeligkeit. 
— Unvwiderſtehliche Neigung zum Bingen. 





Kopfweh dumpf klemmenden Schmerzes. — Drüdende Kopfihmer: 
zen, vorzüglih inder Stirn und den Schläfen. — Rudweifes 
Reißen in der rechten Kopf: Seite. 

Augenfchmerz, wie Drüden von einem Sandkorne. — Beißen in den 
Augen, befonders in den innern Winkeln, mit Nötbe der “Binde: 
baut. — Rothe, entzündete Augen. — Thränende, wie vermweint 
ausfehende Augen. 

Ohrenzwang. — Stehen und Reifen im Ohre. — Zifchen im Ohre, 
vom Sprechen und Angeben jedes Tones. — Schunpiger Flechten: 
Ausichlag am Ohrläppchen. 

Naſen⸗Polypen.- Verſtopftheits⸗Gefühl in der Naſe.Kriebeln in der Nafe. 
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Geſichts,Farbe elend, blaß, mit tiefliegendben Augen. — Weberlaufende 
Geſichts- Hitze, ohne Rothe. — Drückendes Reißen im Baden Kuno. 
hen, bis in die Zähne. 

Zahnweh reifenden Schmerzes in den Zahnwurzeln * dem Zahn: 
fleifhe. — Schmerz der Zähne und des Zahnfleifches beim Kauen. 

Mund: Berfhleimung. — Beißen und Kragen hinten im Nahen 
und an ber Zungenwurzel. 

Halsweh ftehenden Schmerzes, mit erfchwertem Schlingen. — Drüden 
oder Ziehen und Reigen im Schlunde. — Biel Reiz zum NRäufpern 
und ftarkes Schleim: Rachfen, moderartigen Geſchmackes. 

Geſchmack bitter, oben im Halle, nach dem Mittag : Effen. — Vermehrter 
Appetit. — Hungers&efühl, als fättigten die Speifen nicht, au) 

‚am Einfchlafen hindernd. — Nah Trinken von Waffen, Leibfchneiden, 
oder Brech⸗Uebelkeit. 

Aufſchwulken der Speifen mit bitterem Gefhmade. — Beim Effen, ſtarkes 
Schluckſen, mit heftigen Stößen in der Herzgrube. 

Magenweh, wie von Leerheit, mit Sinurren darin. VWeichlichkeit 
in der Herzgrube. — Druck u. aͤngſtliche Beklemmung in der Herzgrube. 

Bauchweh reißenden Ziehens unter den Eurzen Ribben. — Blähungs⸗ 
Berfegung, mit Klemmen, Kneipen und Kollern im Bauche. — 
Drüden im Oberbauche. — Herabdrangen nad dem Bauchringe. — 
Biel WindesAbgang von Geruche wie faule Eier. 

Stuhl reichlich, breiicht und Übelriehend. — Abgang von Maden⸗ 
Würmern. — Biel Jücken und Kriebeln am After, auch 
nach jedem Stuhle. 

Harn vermehrt und wäſſricht. — Drückendes Wundheits - Gefühl 
und Beißen vorn in der Harnröhre. — Brennen bei und nach dem 
Harnen. — Berminderter Geſchlechtstrieb. 





Biel Niefen mit Kriebeln in der Naſe. — Berkopfung der Rafe 
— Fließſchnupfen im Freien. 

Belegte Bruft, mit Trodenheits : Gefühl in der Luftröhre,. — Trodner 
‚Huften, von Kigel in der Euftröhre, wie von eingeathmetem Staude. 
— Drüdendes Klemmen im untern Theile der Bruft, mit ängftlicher 
Unbehaglichkeit. 

Rheumatiſches Ziehen und Spannen im Rüden. — Schmerzhafte Schwere 
in den Obers und Borderarmen. — Muskelzuden in den Armen. 
Biehendes Reigen in den Knochen und Gelenken der Arme, 
Hände und Finger. — Schmerzhaftes Pulfiren und Ziehen im 
Zeigefinger. 

Muskel: Zuden in den Beinen. — Reifen in den Gelenken und 
Knochen der Beine, Füße und Zehen. — Schmerz der großen 
Zehe, als wolle der Nagel in's Fleiſch wachen. 
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160. Thea caesarea. 


Allgemeines großes Mattigkeits⸗Sefühl. — Scheu vor Bewegung, 
und Neigung zum Liegen. 

Schlafloſigkeit. 

Mürriſche Aergerlichkeit, mit Widerwille gegen Alles und Ab⸗ 
neigung vor der geringſten Anſtrengung. — Rede⸗Unluſt. 

Schwindel mit Unbeſinnlichkeit, beim Gehen im Freien. — Düfter und 
ſchwer in der Stirne, vorzüglich im Gehen. 

Mund ⸗Geſtank, früh, nach dem Erwachen. — Hunger s Gefühl mit viel 
waͤſſrichtem Speichel im Munde. — Nach wenig Eſſen, fchnelle Sattheit 
mit Täftiger Trodenheit im Munde. — Abfcheu vor allem Eſſen. 

Uebelkeit und Weihlichkeit, mit großer Schlaffhbeit des Ma- 
gens, der wie ein leerer Sad herabhängt. — Drüden und Kollern 
in der Magen⸗Gegend. 


161. Theridion currasavicum. 


Allgemeine große Shwähe mit Zittern der Glieder. — 
Große Angegriffenheit,, die Nichts zu arbeiten geftattet. — Sees. 
Krantpeit. — Gaftrifhe Beſchwerden. 

Große Schläfrigkeit und traumvoller Schlaf. — Fefter Naht: Schlaf. 

Starker Froſt, mit Schwere in allen Sliedern, Schläfrigkeit und Ries 
derliegen, nach dem Frühftäde. 

Muthiofigkeit und Mangel an Selbfivertrauen. — Sehr ſchreckhaft. 
— Die Zeit vergeht zu fchnell. — Große Arbeité⸗Scheu. — 

- Schwieriges Denken im Bergleichen. 


Eingenommenbeit des Kopfes, die am Arbeiten hindert. — Biel Schwin⸗ 
def, befonders beim Büden. — Schwindel mit Uebelkeit, bis 
sum Erbrechen. 

Ropfweh hinter den Augen. — So did im Ropfe, als — es 
ein fremder Kopf. — Heftiges Kopfweh in der Stirn, mit Pochen 
bis in das Hinterhaupt. — Kopfweh beim Anfange jeder 
Bewegung. — Spannendes Drücken um den Kopf, wie von einem 
Reife in der Naſenwurzel und über die Ohren hin. — Abendliches 
Kopfweh mit großer Niedergeſchlagenheit. 

Augen⸗Flimmern in öfteren Anfaͤllen. 

Ohren⸗Sauſen. — Rauſchen in den Ohren, wie Waſſerfall. — 
Ueberempfinlichkeit des Gehdres, mit Schwindel und Uebelkeit 
von jedem ſtarken Schalle. — Arges Zücken hinter den Ohren. 

Unterkiefer zuweilen unbeweglich, vorzüglich früh, nach dem Erwachen. 

und fhleimig und pelzig. — Jeder Klang, wie auch die Kälte, 
fährt ſchmerzlich in die Zähne 
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Appetit auf Saures, fo wie zu Tabak, Wein und Brantwein. — Stetes 
Berlangen auf Speifen und Setränte, ohne su wiſſen, 
nah was für welden. 

Webelkeit und Erbrehen, Nachts, nad vorhergehenbem Schwindel, 
durch die geringfte Bewegung, fo wie beim Schließen der 
Augen erneuert. 

Stuhl: Verftopfung. — Geringer, breiartiger Stuhl, mit vielem Drängen. 
— Hervortreten des Afters, mit Schmerz desfelben im Sigen. 
Harn vermehrt. — Hebermäßiger BSR. — 3 

fammengefchrumpfter Hodenſack. 

Viel Nieſen und Waſſer⸗Auslaufen aus der Naſe, ohne Schnupfen. 

Heftige Stiche hoch oben in der Bruſt. — Neigung zum tief Athmen 
und Seufzen. — Zücken und Knoten an den Hinterbacken. 


162. Thuja occidentalis. 


Allgemein vorherrſchend: Stehen in den Gliedern und Gelenken. 
— Knacken in den Gelenken, beim Ausftredden der Theile. — Auf: 
treibung der Haut-Venen. — Zuden einzelner lieder. — 
Entzüändungs:Gefhwülfte mit Röthe. — Nachtheile von 
Erhigung, von Theetrinten, fo wie von fetten Speilen und Zwiebeln, 
— Sykotiſche Zuftände — Sichtiſche Beihwerden — 
Zittern einzelner Glieder. — Leichte Eingefhlafenheit der 
Glieder, befonders Nachts, beim Erwachen. — Die Beſchwerden 
erhöhen fi meift Nachmittags und Nachts gegen 5 Uhr und hindern 
auch Abends am infchlafen. — Auch in der Rube und Wärme, 
befonders im Bette, verfhlimmern fi viele Befchwerden und befiern 
fih dur Bewegung, Kälte und Schweiß. — Biele Zufälle fdheinen 
andy vorzugsweife gern auf der linken Seite zu entftehen. 

Allgemeine Steifpeit und Schwere in allen Gliedern, befonders in der 
Achſel und den Oberſchenkeln. — Schwäche des Körpers, bei freier 
Thätigkeit des Geifted. — Defteres Aufzjuden des Oberkör, 
vers am Tage. — Abendlihe heftige Blut: Wallungen mit Dal, 
firen in allen Adern, fchlimmer Hei Bewegung, beſſer im Sitzen. — 
Scheu vor Bewegung. 

Haut fchmerzhaft empfindiih. — Jüdendes Stehen in der Haut, 
bejonderd Abends und Nachts. — Eiter- Blüthen, wie Spispoden. 
— Feigwarzen. — Blutfhwäre. — Frofbeufen. — Braune, oder 

rothmarmorirte Flede auf der Haut. — Berührung lindert 
die meiften Haut⸗Beſchwerden. 

Große Abend⸗Schläfrigkeit. Spätes Einfhlafen, wegen Unrube 
und trodner Hitze. — Nächtliche Schlaflofigkeit, mit Unruhe und 
Kälte des Körpers. — Unerquidlider Nacht⸗Schlaf. — Nach 
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dem Ginfchlummern fogleih ſchwere, ängſtliche Träume von 
Gefahr und Tod, und mit Auffchredten und Schreien, befonders beim 
Liegew auf der linten Seite — Geile Träume ohne 
Samen-Erguß, mit fchmerzhaften'Erektionen beim Erwachen. 

Gröfteln mit SGähnen, nah Mitternadt. — Froſt alle Morgen, ohne Durft. 
— Scüttelfroft mit innerer und äußerer Kälte Cund Durft), und 
ſogleich Schweiß darnach. — Froſt jeden Abend (6 Uhr), mit ägßerer 
Hitze, MundsTrodenheit und Dur. — Abendliche Hitze, be 
fonders im Geſichte. — Schweiß zu Anfange des Schlafes. 

Niedergefchlagenheit. — Aengſtliche Beforgnig wegen der Zukunft. 
— Unruhe, die Alles läftig und zuwider macht. — Große Nach⸗ 
denklichkeit über die geringfte Kleinigkeit. — Lebens :Meberdruß. 
— Mißmuth und Verdrießlichkeit. 

Langſames Sprechen und Befinnen, mit Suchen der Worte im 
Reden. — Unfähigkeit zu denken. 


Würheit im Kopfe, wie beraufcht, befonders früh, mit Uebelkeit. — Schwäche 
und Eingenommenheit des Kopfes, ald fei das Gehirn taub und 
todt. — Schwindel, als würde man geſchaukelt. — Schwindel 
beim Aufſtehen vom Sige und im Liegen, oder beim Ge: 
ben in die Höhe. 

Kopfweh, früh, wie nah Büden oder allzutiefem Schlafe, mit es 
fichts - Röthe. — Dumpfer, beiäubender Kopfſchmerz. — Kopfweh,- 
durch Borbüden verfchlimmert, durch zurüd Biegen des Kopfes ge: 
beſſert. — Schwere. des Kopfes, befonders früh, beim Er» 
wachen, im Hinterhaupte, mit Berdrießlichkeit und Rede⸗Unluſt. 
— Kopfweh, ald wollte die Stirn heraus fallen, mit innerem Froſte, 
durch Gehen im Greien gebeflert. — Ruckend drüdendes Kopf; 
weh in der Stirn und den Schläfen. — Zufammendrüdende Kopf: 
ſchmerzen, befonders in den Schläfen. — Kopfſchmerz, wie von 
einem Nagel im Birbel. — Halbfeitiges Meißen im Border: 
kopfe und Sefichte, bis in's Sochbein, vorzüglich früh und Abends.— 

Reißendes Zuden im Hinterhaupte. — Stiche durch da6 Gehirn. — 
Blutdrang nah dem Kopfe. — Pulfiren in den Schlaͤfen. 

Aeußere große Schmerzshaftigkeit der linken Kopf⸗Seite, 
felbft der Haare, Nachts im Liegen, und bei Berührung. — Drüs 
dendes Ziehen an den Schläfe- Muskeln, vorzüglich beim Kauen. — 
Stehen an den Scläfen. — Aufgetriebene Adern an den 
Shläfen. — Jücken und Freſſen auf dem Haarkopfe. 

Augenfhmerz, wie von Sand, drüdend und beißend. — Reifen 
in den Augenbrauen. — Stechen in den Augen, von hellem Lichte 
and fharfer Luft. — Brennen in den Augen. — Entjündetes, 
bintröspliches Augenmweiß. — Harte Entzündungs>®e> 
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ſchwwulſt der Augenlider. — Rothe, fihmerzhafte Knoten an 
den Augenlid ändern. — Jückende Eiter»Blüthen zwiſchen den 
Augenbrauen. — Feigwarzen in den Augenbrauen. — Hitze 
und Trodenheits:&efühl in den äußern Augenwinfen. — Thränen 
der Augen beim Gehen im Freien, befonders des linken. — Zu: 
wären der Augen. — Verdunkelung der Augen beim Leſen, 
it Schläfrigkeits » Gefühl. — Florige Trübfichtigkeit. — Kurz⸗ 
ſichtigkeit. — Schwarze, fliegende Punkte vor den. Augen. 

Dh ven’zwang Memmenden Zufammenpreffens, mit heftigen Stichen, 
meift Abends. Klammfhmerz am äußeren Ohre. — Dam: 
mern und Reiben im Ohre, Abends im Bette, mit häufigem 
Harnen und Kälte der Unterichentel und Fuͤße. — Drucd⸗Schmer 
hinter den Ohren. 

Nafenflügel geſchwollen, mit Härte und Spannen. — Ziehendes Spannen 
in den Naſen⸗-Knochen. — Schmerzhafte Schorfe in der Nafe— 
Blutfchnauben. — Häufiges Naſenbluten, befonders nach Erhikung. 

Geſichts-Hitze, oft nur fliegend, oder auch mit brennender Röthe. — 
Schweiß im Geſichte. — Jückender, fchorfiger Geſichts⸗Ausſchlag. — 
Rothe, fchmerzhafte Knoten an den Schläfen. — Bohrender und 
wühlender Sefihtsfhmerz im Jochbeine, durch Berührung 
gebeftert. 

kippen⸗Zuckungen. — Blüthens Ausfchlag an den Lippen und am 
Kinne. — Stehen im Unterkiefer bis zum Ohre heraus. — Ge⸗ 

ſchwulſt der Unterkiefer » Drüfen. 

Zahnweh nad) Theetrinken, prefienden Schmerzes bis in die Kinnladen. 
— Scharf ziehender Zahnfchmerz am meiften beim Effen. — ref: 
fendes Nagen in den Chohlen) Zähnen, mit Schmerzhaftigfeit 
der ganzen Kopf» Seite, durch alles Kalte, fo wie durch Kauen fehr 
vermehrt. — Gefchwollenes, wundfchmerzendes Zahnfleifch. 

Mund: Shwämmkhen. — Starte Geſchwulſt der Speichel »«Drüfen, 
mit vermehrtem Speichel im Munde. — Bitterer, oder biutiger 
Speichel. — Wundheitd: Schmerz der Zungenfpige bei Berührung. 
— Geſchwulſt der Zunge, mit Schmerz bei Berührung. — Froͤſch⸗ 
lein-Geſchwulſt zu beiden Seiten der Zunge, durchſcheinend, 
blauroth » grauen u. gallertartigen Anſehens. Langſame Sprache. 

Hals rauh und fcharrig. — Drüden und WundheitsSchmerz im 
Halfe und am Gaumen, beim Schlingen. — Drang zum Schlin⸗ 
gen. — Stechen vom Rachen bis in das Ohr. — Gefhmulit der 
Mandeln und des inneren Halfed. — Ausrachfen bfutrothen Schleimeb. 

Geſchmack im Munde lätfchig und füplich, Abends und nad dem 
Eſſen. — Bitter -Gefhmad des Brodes. — Die Speifen fchmeden 
nie gefalzen genug. — Durft, nur Nachts und früh. — Ber 

langen nach Falten Speifen und Getränken. — Schnelle Sattheit 
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beim Effen. — Nachtheile von Fettem und Zwiebeln. — Nah dem 
Eſſen, große Trägheit, oder Mattherzigkeit mit Aengftlichteit und 
Herzklopfen, oder ſtarke Aufgetriebenheit mit Blähungs: Beichwerden. 
Aufſtoßen Des Genoſſenen, nachdem Eſſen.Faulichtes, oderbitteres 
Aufſtoßen. — Ranziges Aufſtoßen, befonders nad, fetten Speifen. 

Hebelteit und Wapblichkeit in der Magen: Gegend. — Erbrechen von 
fäuerlicher Slüffigkeit und Speifen. 

Magen⸗Krampf, der fi gegen Abend ungeheuer verfhlimmert. — Drüden 
in der Herzgrube, nach dem Eſſen, mit Schmerz bei Berührung. — 
Klopfen in der Herzgrube. — Bangigkeit in der Herzgrube, die bie 
in den Kopf fteigt. R 

Leber⸗Gegend fchmerzt drüdend. — Drüden in der Nieren:Gegend. 

Bauh-Auftreibung, oft mit kramfhaftem Zufammenzieh-Schmerze. 

- — Spannung im Bauche, wie gefhnürt. — Preffende Schmerzen 
im Unterbauche, vorzüglid gegen die Eeite hin, (vor dem Stuhl» 
gange). — Gefühl im Unterbauche, wie von Etwas Lebendigem. — 
Knurren und Poltern im Bauche. — Hineindrüdender Schmerz im 
Schooße. — Ziehen im Schooße, beim Gehen und Stehen, mit Gtes 
hen durch die Oberſchenkel herab beim Niederſetzen. Schmerzhafte 
Seſchwulſt der Leiten:Drüfen, mit Ziehen bis in’s Knie. 

Stuhl⸗Verſtopfung zu mehreren Tagen, auch nad Pollutionen. 
— Bergeblicher Stuhldrang mit Ruthe » Steifheit. — Schwieriger 
Stuhl⸗Abgang, harten, diden, mit Blut überzogenen Kothes. — 
Blut» Abgang ‚beim Stuhle — Schmerzbafte Zufammenzie- 
bung des Afters beim Stuhle. — Brennen am After und zwis 
fhen den Hinterbaden. — Feigwarzen am After. — Reifen . 
den Maſtdarm hinauf. 

Darndrang häufig, mit reihlihem Abgange wäflrichten Harnes, 

. auch Nachts. — Wolkiger Harn⸗Satz. — Blutiger Harn. — Langes 
Nachtroͤpfeln des Harnes nah dem Harnen. — Gefühl, als ob 
ein Tropfen in der Harnröhre vorliefe, außer und nah 
dem Darnen. — Brennen in der Harnröhre, befonders früh 
und Mittags, fo wie nach und bei dem Harnen. — Stechen in 
der Harnröhre bei und außer dem Harnen. — Beißen in den weibs 
lichen Schamtheilen beim Harnen. — Süden in der DHarnröhre. 
— Harnröhren:Tripper. 

Zeugungstheile ſtark ſchwitzend, befonder& der Hodenfad. — Eichel: 
Tripper. — Feigwarzen an der Eichel und Vorhaut, be: 
fonders bei zunehmendem Monde näffend, eiternd und jüdend. 
— Schankerähnlihe Geſchwüre an der Vorhaut. — Geſchwulſt der 
Borhaut. — Stihe im Hodenfade und in der Rutbhe, den Samen⸗ 
ftrang hinauf, bis zum Nabel. — Ziehen in den Hoden, mit Her- 
aufgezogenheit des einen Clinten). — Anhaltende fhmerzbafte 
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Erektionen, befonderd Nachts und früh, mit Etichen in ber 
Harnröhre.e — Pollutionen, mit Berengerungs Gefühl der 
Harnröhre. — Abgang von Profata Saft. — Starker, wäflrichter 
Ausflug aus der Ruthe. 

An den Geburtötheifen, Züden und wund brennendes Beißen. — Preflen 
auf die Geburtötheile. — Klammartiger Zufammenzieh» Schmerz in 
den Geburtstheilen, bis in den Unterbau. — Geſchwulſt und Wund⸗ 
heitder Schamiefzen. — Sewöhnlihe Warzen am Muttermunde, 
mit Stechen u. Brennen beim Harnen. — Regel zu gering. — Weißfluß. 


Stodfhnupfen, der im Freien fließend. wird, mit anhaltendem Kopf 
’ fhmerze. — Fließſchnupfen mit Huften und Heiferkeit. — Grünlicher, 
fintender Nafen: Ausflug. 

Heiferkeit, wie von Zufammenziehung bes Kehlkopfes. — Stechen 

und Kriebeln in der Luftröhre. 

Huften, früh, von Kigel in der Luftröhre. — Huften von Erbigung. 
— Auswurf grauer, gelber oder grüner Kügelhen dur Huften: — 
Huften mit Auswurf gelben Schleimes und Schmerz in 

der Herzgrube, Nachmittags. | 

Athen » Beengung mit ftartem Wafler » Durfte und großer Aengftlichkeit. 
— Engbrüftigteit mit Reiz zum tief Athmen. — Beengung bald in 
der linken Bruft, bald im linken Hypochonder, mit Huften : Reiz. 

Bruſtſchmerz, ald wenn Etwas Darin angewahfen wäre — 
Drüden auf der Bruft, auch nach dem Effen. — Unrube uhd Auf 
getriebenheitö» Gefühl auf der Bruft. — Stihe in der Bruf, 
vorzüglich nach kalt Trinken. — Blut-Wallung in der Bruft, 
und ſtarkes hörbares Herzklopfen, vorzüglih beim Trep⸗ 
yenfleigen. — Herzklopfen mit Uebelkeit. — Schmerzhaftigfeit 
der Herz: Gegend. — Blaue Haut um die, Schlüffelbeine 

Kreuze, Rüden: und Nadenfchmerz, wie fteif und zerfchlagen, befonders 
früh, nah dem QAufftchen. — Ziehen im Rüden und Kreuze, im 
Sigen. — Bohren im Rüden. — Pulfiren im Rüdgrate. — Blut: 
fhwäre im Rüden. — Unruhe in Naden, Hals und Bruſt. — 
Spannen der NadensHaut bei Bewegung des Kopfes. 
— Geſchwollene Hals: Drüfen. — Aufgelaufene Adern am 
Halfe. — Starter Schweiß der Adhfelgruben. — Braune 
Glede unter den Armen, wie Muttermäler, 

Pochen im Schulter» Selente. — Reißend !lopfender Gefhmür: 
‚ Shmerz von der Schulter bis in die Finger. — Verrenk, 
ſchmerz in der Schulter und dem Oberarme, mit enacken. — Wühlendes 
Ziehen in den Armen, wie im Knochen oder in der Beinhaut. 
—Unwilltührlihes Zuden der Arme, am Tage. — Nachs 
Fältendes Gefühl an den Armen. — Stehen in den Armen und 
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den Öelenten derselben. — Knacken in den Ellbogen: Selenten 
beim Ausſtrecken der Arme. — Rothmarmorirte Flecke am linterarme. 
— Zittern der Arme und Hände beim Schreiben — Trodenheits- 
Gefühl der Haut der Hände. — Schweiß der Hände. — Auf: - 
getriebene Adern an den Händen. — Kälte und Abflerben 
der Fingerfpigen und Ginger, oft bis zu den Borderarmen 
hinauf. — Kriebeln und Stehen in den Fingerfpigen. — Nothe, 

E ſchmerzhafte Geſchwulſt der Fingeripigen. — Beim Hän— 
genlaflen: und in der Wärme erhöhen fih die Armfchmerzen, beflern 
fich durch Bewegung, Kälte und nah Schweiß. 

Ziehen in den Beinen. — Stehen in den. Beinen und den Se: 
lenken derſelben. — Große Schwäche und Mattigkeit der 
Beine, vorzüglich beim Treppenfteigen. — Schwere und Steifheit 
der Beine, beim Gehen. — Starter Schweiß der Oberfchentel an 
den Gefchlechtstheilen. — Süden am Oberſchenkel. — Ausſchlags⸗ 
Blüthen auf den Hinterbaden, den Oberfchenkeln und an den Knien. 
— Geſchwüre am Oberfchentel. — Knacken in den Knie» und Fuß: 
Gelenken bein Ausftreden derſelben. — Eiternde Blattern an den 
Knien. — Argjüdende, weiße Knoten an den Waden. — Schmerzhafte 
Entzündungs⸗Geſchwulſt und Röthe des Fußrüdens und 
der Zehſpitzen, mit Spannen beim Auftreten, und Bewegen. — 
Rothmarmorirte Klee auf dem Fußrücken. — Fußſchweiß, vorzüglich 
an den Zehen. — Eroftbeulen an den Zehen. 
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augeinein: Reißen in den Gliedern, durch aͤußeren Druck und Bewegung 
gemindert. — Die meiſten Beſchwerden entſtehen im Sitzen und in 
der Ruhe. — Eſſig tilgt manche Schmerzen. 

Verdrießlichkeit und üble Laune. — Arbeits Scheu und Rebe: Unluf. 


Gingenommenbeit des Kopfes, befonders im Hinterhaupte, mit Schlaf: 
Truntenheit. 

Kopf⸗Schwere, vorzüglich beim Aufrichten vom Büden. — Ziehende 
Kopffchmerzen. — Drüden, Reigen nd Stehen im Kopfe, 
befonders beim Eintritte in das Zimmer, mit Reifen in einer ©e: 
ſichts⸗Seite und großer Verdrießlichkeit. — Stechen im Kopfe beim 
Lachen. — Klopfende Kopfſchmerzen vorzüglid in der linken 
Seite. — Eſſig⸗Genuß befeitigt die Kopfſchmerzen. 

Aeußere große Empfindlichkeit des Stopfes. 

Augen brennend und troden, Abends, beim Leſen. — Ziehen, 
Spannen und Fippern in den Augenlidern. 

Ohren⸗Reißen. 

Geſichts⸗Farbe bleich, mit rothen Wangen.- Meißen in den Kieferknochen. 
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Zahnweh reigenden Schmerzes, vorzüglich in den Badzähnen, 
durch Auftrüden erhöht und durch Eſſig⸗Genuß befeitigt. — 
Sawres Blut aus den Zähnen und dem Zahnfleifche. 

Im Munde viel Waffer-Zufluß. — Kratzig und raub im Halfe. 

Aufftoßen , wie nad) bittern Mandeln. 

Brennen und Schneiden in den Hypochondern, wie äußerlich. — Um: 
gehen und Kneipen im Bauche. 

GStuhldrang ohne Erfolg. — Harter Stuhl mit Preflen. — Durchfall 
mit großer Empfindlichkeit im Bauche darnadı. 

Harn fparfam, mit weißem Satze. — Weingelber Harn mit viel ſchleimi⸗ 
gem Sage. — Rother Harn, mit ſtarkem lehmfarbenem Gase. 

Regel zu früh. — Weißfluß im Gehen. — Dider Schleim: Fluß aus 
der Scheide (beim Preffen auf den Stuhl). 





Schnupfen mit Nafen- Berfopfung. — Heiferfeit, mit Brennen 
im Kehlkopfe. 
Stehen und Brennen unter den Ribben der Bruſt. — Kreu⸗⸗ 
ſchmerzen mit großer Empfindlichkeit gegen Berührung. 
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Harnen ſchmerzhaft, mit Brennen dabei, — Schleimiger, ei 
terartiger Harn. — Blut: Harsen. _ 
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Allgemein vorherrfhend: Rheumatifhes Reigen in ben Blie 
dern, meift außerhalb der Gelenke, vorzüglich in der Ruhe, 
nach Bewegung, und mei durch Bewegung gemildert, 
oder durd Gehen in andere Empfindungen an andern Stellen 
umgewandelt. — Zudende, rudweife plötzlich erſchei— 
nende und erfhütternde Schmerzen. — Schmerzen, die 
nah längerem Berharren in. irgend einer Lage erfcheinen und 
durch Beränderung derfelben fih befiern. — Ziehen und Zuden 
in den Öliedern, wie in den Knochen. — Lähmigkeits Schmerz 
in den Öliedern zu Ende ded Gehens. — Periodifche, nah 2, 3 
Monäten wiedertehrende Zufälle. — Hypochondriſche und hyfte 
rifhe Beſchwerden. — Fallfuht: Anfälle. — Läbmige Stumpf 

‚heit in den Gliedern. — Nahtheile von Quedfilber, 
Mißbrauch. — Abende und nad) dem Mittags Effen treten bie 
meiften Beichwerden auf. 

Allgemeine Eranfhafte Aufgeregtheit und Ueberreiztheit, 
mit Mattigkeit in den Gliedern, bei fcheinbarer großer Munter⸗ 
keit und Kraft. — Zerichlagenheit der Glieder, bejonders det 
unteren, früh nad dem Aufftehen. - 
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Audfchlag erft roth zufammenlaufender,, dann weißer, harter Knötchen. - 

Schlafloſigkeit. — Unruhiger Schlaf, mit Umberwerfen und ängft- 
lihen, verworrenen Träumen. 

Zieber mit anhaltender Hitze, nach kurzem Froſte, und mit 
Kopf-Eingenommenheit und Durſt. — Wurmfieber. — 
Befchleunigter Puls. — Häufiger Schweiß, befonders im 
©efihte und an der Stirn, Coft plöglich eintretend und ſchnell 
wieder verſchwindend)⸗ 

Aengfllihes, Hypohondrifhes Gefühl, als wäre Alles um, 
ber öde, unheimlich und entfremdet. — Zittrige, freudige 
Aufgeregtheit. — Abendliche Furchtſamkeit. — Großer 
Wechſel der entgegengefehteften Gemüths-Zuſtände. 

Ueberſchneller Wehfel der Ideen. — Täufhungen der Sinne 
und des Gemein: Öefühles. 





Benebelung , wie nah Raufh. — Truntenheit und gedantenlofe Bes 
täubung des Kopfed.-Drehend im Kopfe, beim Vorbeugen. 
Kopfihmerzen, welhe plötzlich oder in rudweifen Ab. 
fäßenerfheinen. — Hyſteriſche Kopfſchmerzen. — Drüdende, 
oder drüdend tehende Kopfſchmerzen, befonderö in der 
- Stirn, nah den Augenhöhlen zu, oft mit betäubender 
Kopf: Eingenommenheit wechfelnd. — Ziehender Schmerz auf 
einer Kopf⸗Seite, nach Zugluft. — Betäubendes Zufammenzies 
ben im Kopfe, wie von einem ſtarken Schlage auf den Scheitel. 
— Eifiges Kälte-Öefühl der oberen Kopf- Hälfte, bei Drud ders 
telben vom Hute. 

Augen matt, wie nach Nacht: Schwärmerei, befonderd nach dem Eſſen. 
— Drüden, Brennen und Beißen in den Augen. — Röthe 
und Wundheits⸗Schmerz der Augenlid : Ränder. — 
Geſchwulſt und Schmerzhaftigkfeit der Augenlider. — Trübfichtig- 
keit. — Kurzſichtigkeit. — Helligkeit und Leuchten vor 
den Augen im Dunkeln, daß die Segenflände faft kenntlich wer 
den. — Zunten vor den Augen. 

Ohrenzwang Mammartigen Ziehens. — Zuden im Ohre. — Slingen 
und Slodenichlag vor den Ohren. 

Geſichtsſchmerz Eammartigen Ziehens in den Backen⸗;Knochen. — Röthe 
und Hiße der Wangen im Freien. — Weiße Bläschen am Baden 
und auf der Oberlippe, ſchmerzhaft bei Berührung. 

Zahnweh ftehenden Schmerzes. 

Geſchmack im Munde (und Geruch vor der Nafe), wie Hinten 
ser Talg.-Bitterer Gefchmad auf der Zungenfpiße, beim Ableden 
der Lippen, nach dem Eſſen. — Lätſchig fehleimiger Mund-⸗Geſchmack, 
früh, nach dem Erwachen. — Heißhunger wit Uebelkeit. 
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Aufſtoßen, wie nah faulen. Eiern, früh beim Erwachen. — 
Deftered leeres, oder ranzichtes, brennendes Aufftoßen. 

Brech-Uebelkeit, ald hingeein Faden vom Rachen in den Bauch hinab, 
mit reihlihem Speichel:Zufluffe.-Uebelkeit, mit Ohnmacht, weißen 
Lippen und Kälte bed Körpers. — Erbrechen von Galle und 
Schleim, mit ſtarkem Schüttelfrofte. — Nächtliches Erbrechen. 

Magen ſchwach, mit fchwacher Berdauung. — Drücken in der 
Herzgruübe, plöglih Tommend und unter Gluckern im Bauche 
fihnell wieder vergehend. 

Leber⸗Gegend und Oberbauch ſchmerzen beim Befühlen. — Schmerz 
hafte Nude im rechten Hypochonder. — Stihe in der Nierens 
Gegend beim Niederfeßen. 

Bauch aufgefrieben und hart. — Starkes Ausdehnungs Gefühl 
im Bauche, als follte er zerfpringen. — Reigung den Baud ein 
juziehben. — Unterleibs⸗Krämpfe, aub hyfterifche, am 
häufigften Abends im Bette oder nad dem Mittag⸗Eſſen, und 
dur Feine Lage zu mildern. — Kolit von Hämorkhoiden. — 
Schmerzhaftes Kneipen und Schneiden im Bauche, beim Einzie 
ben desfelben.— Abend liches Bauch weh in der linken Seite, 
wie unterfhworen.— Ziehen, Drüden und Zerfchlagenheits 
Schmerzen, im ünterbauche, Schooße, oder den Baudı- Muss 
kein, wie nach Berfältung, oder Berheben.- Wühlender Bauchſchmerz. 

Durdhfällige Stühle. — Grünliche Brei⸗Stühle mit Blut. — 
Schmerzhaftes Bohren im Maſtdarme. — Blut⸗Abgang vom 
After. — Muͤſtdarm⸗Maden. 

Harn⸗Abgang reichlich und häufig. 





Schwerathmigkeit und Bangigkeit auf der Vruſt. — Beklemmung des 

Acthems mit Drüden über den untern Theil der Bruſt. — Stiche 
in ber Bruft, auch in der linken Seite (Herz-Gegend) 
beim Einathmen. — Ausſchlag harter Knötchen über die Bruft. 

Kreuz, und Rüdenweh ziehenden Schmerzes. — Schmerz in der 
Lenden-Gegend, wie von Erkältung oder von Berhes 
ben. — Rheumatifche Schmerzen in den Schufterblättern. 

. Klammartiges Ziehen und Zuden, oder auch Reifen in den Oberars 
men. — Lähmigfeitd: Schmerz in ben Adhfel- und Ellbogen: &es 
Ienfen zu Ende des Sehens. — Ausfchlag harter Kndtchen über 
bie Arme. — Zittern der Hände beim Schreiben. — Schmerzhafte 
Nude dur die Hand. 

Brennſchmerz in der Hüfte, Abends im Bette. — Klammartigeb 
Ziehen und Zuden in den Oberſchenkeln. — Große Schwere und 
Müdigkeit der Unterfchentel, befonders der Waden. — Zerſchla⸗ 
genheitö Schmerz der Oberfchenkel und Schienbeine. — Lähmig: 
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Beitö: Schmerz in den Knien, zu Ende bes Sehens. — Spann⸗ 
fhmerz in den Waden. — Reifen in den Baden, vorzüglich beim 
Webereinanderlegen der Beine. — Ziehen in den Fuß⸗Gelenken, 
im Sißen. — Verrentungs: Schmerz; in den Fuß⸗Gelenken und 
Knöheln. -— Schmerz und Stechen in den Ferſen, vorzüglich 
im Sigen.-Reißen in den Fußſohlen und auf den Rücken der Zehen. 
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Allgemein vorherrfhend: Schmerz»: Anfälle, die jedes Mal auf 
Burze Zeit Delirium und Wahnſinn bewirten.-Ziehfehmerz 
in den Gliedern, befonders bei ftarkem Gehen. — Drüdender 
Zerfhlagenheite,.Shmerz der Blieder in den Muskeln 
und Knochen. — Lähmiger Schmerz in den Öliedern, 
wie nach großer Ermüdung und Entträftung. — Reifen in den 
Stred: Muskeln, im Sitn. — Gliederſchmerzen, die feine 

Bett⸗Wärme vertragen, beim Aufftehen fi lindern, beim 
Umbhergehen ganz aufhören‘, und meift früh (4, 5 Uhr) 
erfheinen. — Im Herbfte und Srühjahre oder bei fchlechtem 
Better verfhlimmerte Stliederfhmerzen. — Durd dad Reden 
Anderer erhöhte Schmerzen. — Schlaffheit ber Muskeln. — Eins 
gefchlafenheit der Glieder. — Steifigkeit der Glieder, vorzüglid 
Vormittags und nah Gehen. — Zittern der Blieder. — 
Erfchütterungen der Glieder, wie elettrifhe Rucke. — Krampf⸗ 
Anfälle und convulfisifhe Bewegungen der Blieder.— 
(Epileptifche Krämpfe). — Tonifhe Krämpfe. — Bilidfe uud 
gaftrifche, hufteriihe und hppochondriſche Befhwerden 
verfhiedner Art. — Sporadifche und afiatifhe Cholera. 
— Nachtheile von China⸗ Mißbrauch. — Scrophuldſe Zuſtaͤnde. 
— Entzündungen innerer, beſonders der Verdauungs⸗ 
Organe. — Erneuerung vieler Beſchwerden beim Aufftehen, 
während fie im Liegen fchweigen. 

— lähmungsartiges, ſchnelles Sinken ber Kräfte 
— Durd die geringfte Bewegung veranlaßte, oder auch lang⸗ 
wierige böhfte Schwäche, die nur zu ſitzen oder zu liegen 
erlaubt. — Schwantender Bang. — Ohnmachts⸗Anfälle, 
bei der geringften Bewegung. — Allgemeine Abmagerung. 
— Kriebein im ganzen Körper, bis in die Spißen der Finger 
und Zehen. — Angegriffenheit von der freien Luft. 

GriefelsAusfchläge, die in der Wärme jüden und nad Straßen bren- 
nen. — Peflel» Ausfchläge. — Trodene, Erägartige Aus: 
fhläge mit nächtlichem Süden. — Trodene Flechten. — Ab⸗ 
ſchuppung der Oberhaut. 

Schlaf⸗Betäubung oder wachende Schlummer⸗Sucht, mit 
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halben Bewußtfein, fihredhaftem Zufammenfahren und halb 
oder einfeitig gefchloffenen Augen. — Naͤchtliche Schlaflo— 
figteit, mit großer Angfl. — Allzutiefer Schlaf. — Schlaf 
mit über den Kopf gelegten Armen. — Aengſtliche Träume, 
— Wimmern im Schlafe. 

Allgemeine Kälte des ganzen Körpers und kalte kleb— 
richte Schweiße, befonders am der Stirn. — Schauder und 
Froſt, mit Durft auf kaltes Wafler. — Schauder und Sänfehant, 
nah Trinten-— Wehfelsgieber mit nur äußerer Kälte 
— Starter SchüttelsFroft, (darauf Hige mit etwas Durft,) dann 
Schweiß, der fih bald in Kälte verwandelt. — Froſt erft, mit 

- vielem Durfte, darauf Froft mit Hitze wechfelnd, dann an⸗ 
haltende Hige mit Durft. — Fieber mit bloß innerer Hitze 
und dunklem Harne- — Sm Srofte, Schwindel, Nebelfeit, Kreuz 
und Rüdenfchmerzen. — In der Hiße, fteter Schlummer,, oder 
Delirien bei rothem Gefihte. — Ein» und dreitägige, Morgen⸗ 
und Bormitternahtd:Wecdfelfieber. — Schleichende Ner: 
ven=Fieber. — Puls langfam und faft erlofhen, ober 
klein, gefchwind und ausſetzend. — Leicht Schweiß am Tage, 
bei jeder Bewegung. 

Melancholiſche Niedergefhlagenheit, Wehmuth und Weinerlichkeit. — 
Untröftiihe Betrübniß, mit Heulen und Schreien über eingebils 
detes Unglück. — Höch ſte Angſt und Bangigkeit, mit Bes 
fürdhtungen und Gewiſſens-Unruhe, am meiften Nachts, 
oder früh, oft auch bei jedem Aufftehen vom Sitzen oder Liegen. 
— Große Furchtſamkeit und Schredhaftigkeit. — Todes⸗ 
Erwartung. — Muthlofigkeit und Verzweiflung. — Geſchäftige 
Unruhe und Bielbeweglichkfeit mit großem Drange zur 
Arbeit. — Große Aergerlichfeit bei der geringften Beran- 
laffımg, oft mit Aengſtlichkeit und Herzklopfen Darnah.— Große 
Neigung zum Schweigen, mit Schimpfen nach Aufreizungen. 
— Neigung über die Fehler Anderer zu reden. — Uebermuntere 
YAusgelafienheit und Schwatzhaftigkeit. Wuth, mit Toben, 
Sucht zu beißen und Alles zu zerreißen, und mit Trieb zu entfliehen. 

Gedächtniß⸗Verluſt. — Mangel an Ideen. — Bewußtlofigkeit. — 
VBerftandes: Verwirrung und Wahnſinn, mit Singen, 
Pfeifen, Lachen Umherlaufen und vielen thörichten, auch ftolgen, Ein- 
bildungen u. Handlungen, oder mit Borgeben ungegründeter, erdich⸗ 
teter Zuftände.- Verliebte u. religidfe Wahnfinn-Anfälle.-Delirien 


Düfeligteit, ald wenn Nichts Feſtes im Kopfe wäre, befonders früh. 
— Verdunkelung aller Sinne. — Drehender Schwindel. — 
Trunfenheit und Taumel. 
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Kopfgiht-Anfälle mit nebelkeit und Erbreden — Kopf 
weh mit ſchmerzhafter Steifigkeit im Naden. — Kopfweh mit 
Harnfluß. — Kopfweh in Unfällen, als wenn das Gehirn 
zerſchlagen oder gerriffen wäre. — Drüdendes Kopfs 
weh, oft im Wirbel, oder halbfeitig mit Magenſchmerz. — 
Zufammenfhnürender Schmerz; im Kopfe (und im Schlunde). — 
Schneidender Schmerz im Scheitel. — Erſchütterung im Kopfe, 
mit Zuden im Arme und Bläfle der Singer. — Starker Blutdrang 
nach dem Kopfe, beim Büden. — Klopfende Kopfſchmer⸗ 
zen. — Brennender Schmerz im Gehirne. 

Aeußeres Waͤrme⸗ und Kälte: Sefühl auf dem Kopfe, mit Empfind- 
lichleit der Haare. — Frieren auf dem Wirbel des Kopfes 
Cund an den Füßen). — Kalter Stirn: Schweiß. 

Augenfhmerz, ald wären die Augäpfel zerfchlagen. — Schmerz 
hbaftes Reigen, oder Zufammen:Drüden in den Augen. 
— Anhaltende Hiße in den Augen. — Röthe der Augen. — 
Shmerzhafte Entzündung der Augen mit argem Kopf . 
ſchmerze und nächtlicher Schlaflofigkeit. — Matte, trübe, gelbliche 
Augen. — Bläue des Auges. — Wäflrichted Anſehen der Augen, 
wie mit Eiweiß überzogen. — Große Trodenheit der Aus 
genlider. —,jStarkes Thränen der Augen, oft mit Hiße, 
Schneiden und Trodenheitös Gefühl darin. — Zukleben der Aus 
genlider im Schlafe. — Lähmung der Augenlider. — Ber 
drehte, hervorgetreiene Augen. — Sehr verengerte, oder 
auffallend erweitertete Pupillen. — Vergehen der Augen. — 
Doppelfehen. — Nacht⸗Blindheit. — Funken und ſchwarze Flecke 
vor den Augen, befonders beim Aufftehen vom Sißen oder Liegen. 

Ohren: Stehen. — Drüden und Preffen in den Ohren. — Abwechfelnd 
Hitze⸗ und Kälte» Gefühl in den Ohren. — Taubhörigkeit, 
wie von Berftopfung der Ohren. — Braufen in den Ohren, bes 
fonders beim Aufftehen vom Sitze. 

Naſe eiſkalt. — Entzündung und Gefhwürfchmer; im Innern, der 
Naſe. — Schmerz des Nafenbeined, wie zufammen» und einge 
drüdt. — Näͤchtliches, oder halbfeitiges Nafenbiuten. — Mit’ 
Geruch vor der Nafe. 

Geſicht blaß, kalt, todtenähnlich eingefallen, mit ſpitzer 
Naſe und blauen Rändern um die Augen. — Bläuliches Geſicht. — 
Brennende Hitze, dunkle Röthe u. Schweißdes Geſichtes. 
— Kalter Schweiß des Geſichtes.-Ziehender u. ſpannender 
Geſichts⸗Schmerz auf einer Seite, bis in das Ohr. — Zucken 
und Kneipen in ben Geſichts⸗Muskeln. — Eiter-Blüthen im Geſichte, 
zuleßt bei Berührung wund fchmerzend. — Kupfer⸗Ausſchlag im Ges 
fibte.- Hriefel:Ausfchlag auf der Wange. - Gefchwulft des Gefichtes. 
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Lippentrocken, ſchwärzlich und riffig.- Ausfchlaganden Mund: 
winfeln. -Kupfer-Ausfchlag um den Mund und das Kinn. -Rinn 
baden-Klamm.- Schmerz und Geſchwulſt der Unterkiefer-Drüfen. 

Zahnſchmerz mit Kopfweh und rothem, gefchwollenem Geſichte. — 
Drüden und großes Schweres&efühl in den Zähnen, mit Ziehen 
darin beim Kauen, felbft weicher Speifen. — Sähnefnirf hen. 
— Loderheit der Zähne. 

Mund troden und klebricht. — Speichel⸗Fluß mit Uebelkeit, 
oder mit ſcharfem, ſalzigem Geſchmacke. — Schaum vor dem 
Munde, — Kälte-Gefühl oder Brennen im Munde und 
aufder Zunge. — Entzündung des inneren Mundes. — Rothe, 
gefhwollene, oder trodene, ſchwärzliche, riffige Zunge. 
— Gelb belegte Zunge. — Stammeln. — Sprachkloſigkeit. — 
Taubheits Gefühl und große Trodenheit am Gaumen. 

Halsweh zufammenihnürenden, würgenden Schmerzes, 
befonders beim Schlingen. — Berengerung des Schlundes, 
wie von einer drüdenden Geſchwulſt. — Auftreibung des Schlun- 
des, mit Erſtickungs⸗Gefahr. — Kälte-Gefühl oder Brennen 
im Rachen und Schlunde. — Trodenheit im Halfe, durd 
Fein Getränf zu tilgen. — Rauhbeit und Scharren im Halfe. 

Geſchmackloſigkeit des Speichel im Munde. — Gallichter, 
bitterer Mund⸗Geſchmeack. — Kräuterartiger, fauler Mifs 
Gefhmad im Munde. — Kühler oder beißender Geſchmack 

im Munde und Halfe, wie von Pfeffermünze — Im 

auslöfhliher Durk auf Kalte Getränke. — Appetit und 
Berlangen na) Speifen, auch zwifchen dem Erbrechen und ben 
Stuhl: Ausleerungen. — Großer Hunger und Gefräßigkeit. — 
Heifhunger. —Anhaltendes ſtarkes Berlangen auf Saures 
oder Kühlendes (Obſt). — Widerwille gegen warme Speiſen. 
— Nah dem geringen Genuſſe, fogleih Erbreden 
und Durchfall. — Beim Eflen, Webelkeit mit: Hunger und 
Magen: Drüden. 

Aufftoßen mit Sefhmad ded Genoſſenen. — Sewaltfames, lee 
res Aufftoßen, auch nad dem Efien. — Saures oder bitte; 
res Aufftoßen. — Biel und heftiges Schludien. 

Arge Bred:Uecbelkeit, oft bis zur Ohnmacht, mei mit 
großem Durfte. — Deftere oder fiete Vebelkeit. — Würmer: 
befeigen. — Heftiges Erbreden, mit anhaltender He: 
beiteit, großer Entträftung und Niederliegen, Falten 
Händen und Schauder am ganzen Körper zuvor, allgemeiner Hiße 
dabei und Blutwallung mit heißen Händen darnach. — Erbrechen 
des Genoſſenen. — Saures oder bittered Erbrechen. — Er: 
breden von Schaum und weißem oder gelb grünem Schleim 
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— Naͤchtliches Schleim » Erbrehen. — Ebrechen von ſchwarzer 
Galle und Blut. — Stetes Erbrechen a Anualel! und 
Drüden in der Herzgrube. 

Magenſchmerz mit ſtarkem Hunger und Durfte. Srote Empfinds 
lihteit der Magen: und Herzgruben⸗Gegend. — Leere 
und BWeihlichkeit im Magen. — Magen: Krampf. — Drüden 
in der Herzgrube, bis in dad Bruftbein, die Hypochondern 
und den Unterbau. — Brennen in der Herjgrube — 
Entzündung ded Magens. — Krebsartiges Magen sLeiden. 

Bauchweh in der Nabel⸗Gegend. — Große Schmerzhaftigfeit 

des Baudhes bei Berührung. — Bauhfchmerzen nad Er: 

Faltung und nach China⸗Mißbrauch. — Nächtliches Bauchweh mit 

Schlafloſigkeit. — Bauch⸗Geſchwulſt. — Spannen in den Hypo⸗ 

hondern und der Nabel⸗Gegend. — Kolikartige Unterleibbs 

Krämpfe. — Ziehend drüdendes Bauchweh, Abende im Gehen. 

— Schneiden im Bauche, wie mit Meffern, nebft Durch⸗ 

fa, oder mit Dur und Haru⸗Fluß. — Brennen im ganzen 

Baude, wie von glühenden Kohlen. — Zerfchlagenheitd:-Schmerz 

der Bauch⸗Eingeweide. — Entzündung der Därme. — Leiſtenbruch. 

— Blähungs⸗Kolik mit lautem Kollern und Knurren im 

Bauche. — Die Winde gehen, je fpäter, deſto fehwieriger ab. — 

Sewaltfamer Winde» Abgang von oben und unten. 

Stupl-Verkopfung, auch langwierige oder bei Kindern, meift 
wie von Unthätigteit des Maſtdarmes, und oft mit Hite und 
Kopfſchmerz. — Hartleibigkeit. — Harter und allzudid ges 
formter Stuhl. — Heftige Durchfälle und ſchmerzhafte 
Bauch⸗Flüſſe, oft bei gefpanntem Bauche oder mit Leibe 
ſchneiden zuvor und darnach. — Durchfall fcharfen Kothes mit 
Brennen im After. — Naͤchtliche Durchfälle. — Blutige Durchfall⸗ 
Stühle. — Unvermertter Abgang dünnen Stuhles bei 
Winde-Abgang. — Beim Stuhlgange, große Mattigkeit, Froſt 
‚mit Schauder, Gefihtöbläffe, Falter Stirn⸗Schweiß und Aengſt⸗ 
lichkeit mit Furcht vor Schlagfluß. — Brennen im After, beim 
Stuhle. — Schründender Schmerz im After. — Prefien gegen 
den After mit blinden Hämorrhoiden. — Wurm⸗Beſchwerden. 

Harn Verhaltung. — Bergebliher Harndrang bei leerer Blafe, mit 
Schmerz, ald fei die Harnröhre hinter der Eichel zugefhnürt. — 
Berminderter gelber, ſchon beim Zaflen trüber Harn. — Harn 
flug mit ſtarkem Durfte und Hunger, Kopfichmerz, Vrech⸗Uebel⸗ 
keit, Bauchweh, Hartleibigkeit und Schnupfen. — Unmwilltühr: 
liher Harn» Abgang. — Scharfer Harn. — Dunfler 
Urin. — Drüdender Schmerz in der ee und Brennen 
beim Darnen . 
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Geſchlechtstheile ſehr empfindlih. — Wundheit der Vorhaut. — Ziehen 

.” in den Hoden. 

Regel zu früh und zu ſtark. — Unterdrüädte Regel. — Bor 
der Regel, Kopfihmerz, Schwindel, Nafenbluten und Nadt: 
ſchweiß. — Bei der Regel, Früh» Kopfihmerz mit Brech⸗-Uebelkeit, 
DhrensSaufen , großer Durft und Schmerz in allen Gliedern. — 
Zu Ende der Regel, Zähnelnirfchen und bläuliches Geſicht. — lin: 
terdrüdte Lochien mit Srrereden. — Nymphomanie der Wöchnerinnen. 





- Lähiges Trockenheits-Gefühl in der Naſe. — Starkes häufige 
Nieſen. — Schnupfen. 

Katarrhafifche Belegtheit der Bruſt mit Rauhheit und Kraben im Halfe. 
— Brondial- Entzündungen. 

Huften von Kitzel in den unteren LuftröhrsXetten, mit 
feihtem Auswurfe, oder troden. — Starker Huften mit ftetem bres 
cherlichem Aufftoßen. — Abendliher Huften mit Speichel-$luf. 
— Heißer, trodner.Huften, meiſt Nachts und früh. — Hufen 
mit Schmerz In der Seite, Schwähe und Schwerathmigkeit. 
— Tiefer, hohler Huften, wie aus dem Unterleibe, mit ſchnei⸗ 
denden Bauchfhmerzen. — Beim Huften, Stiche zum Bauchringe 
heraus. — Keuhhuftens Anfälle. — Huften mit vielem Auswurfe. 

Athem⸗Verſetzung öfters, bis zum Erfiiden, meift von krampf⸗ 
hafter Zufammenihnürung der Kehle oder Der Bruf. — 
Kurzathmigkeit bei der geringften Bewegung. — Engbrüftigkeit 
und fhwieriges Athmen, ſelbſt im Sigen. — Biel Bellen 
mung der Bruft, mit Schmerz in der Seite beim Athmen. 

Bruf:Drüaden vorzüglih in der Gegend des Bruftbeines, bes 
fonders nad &fien und Trinken, — Bolpeits » Gefühl auf der Bruf, 
das zu ſtetem Aufſtoßen nöthigt. — Klemmen in der Bruft, vorzäg- 
ih nah Trinken. — Schmerzhaft aufammenfchnürender 
Bruſt⸗Krampf. — Krampfhaftes Zufammenziehen der Bruf: 
Muskeln. — Schneidender Schmerz in der Bruſt. — Anfälle von 
Stechen in der Bruft, mit AthemsBerfegung. — Starkes, die 
Ribben hervor treibendes Herzklopfen, mit Athem- Ber: 
fegung und Anfällen höchſter Ang am Herzen. 

Kreuz. und Rüdenfhmerzen, wie zerfchlagen, und ziehend 
drüdend , befonders beim Büden und Aufrichten. — Rheumatiſche 
Steifigkeit des Genides, mit Schwindel bei Bewegung. desfelden. — 
Laähmige Shwähe der Nadens Musteln, fie wollen den 
Kopf nicht mehr tragen. 

Lähmiger Zerſchlagenheits Schmerz der Arme, vom Schulter⸗ 
Gelenke bis in die Handwurzel. — Zudungen in den Armen. — 
Kälte, oder Vollheits⸗ und Gefhwulft. Gefühl an den Armen, — 

% 


Veratrum. — Verbascum. 431 


Stetes Singefälafenheitd Gefühl der Arme. — Zittern des Armes, 
beim Zugreifen mit den Händen. — Erfchätterungen im Ellbogen, 
wie eleftriihe Rucke. — Trodene Flechte an der Hand. — Kriebeln 
in den Händen und Fingern. — Eingefchlafenheit und Abgeſtorben⸗ 
beit der Finger. 

Lähmung im Hüfts Gelenke mit erfchwertem Gehen. — Lähmiger 
Zerfhlagenheits:Schmerz der Beine. — Gichtiſches Reigen 
und Ziehen in den Beinen und Füßen. — Stetes Eingefchlafenheites 
Gefühl der Beine. — Spannung der Kniekehl⸗Flechſen, wie zu kurz. 
— Zerſchlagenheits⸗Schmerz der Knie, beim Abſteigen der Treppe. 
— Erfhütterung im Knie, wie elektrifhe Nude. — Große ſchmerz⸗ 
hafte Schwere in den Knien, Unterfchenteln und Füßen, mit Unbe⸗ 
bolfenheit im Gehen. — Schnelle Geſchwulſt der Füße. — Zittern 
der Füße, mit Kälte, als liefe kaltes Wafler darin herum. — Ste: 
hen in den (großen) Zehen. — Schmerzhaftes Podagra. — 
Stiche und Wundheits⸗Schmerz in den Hühneraugen. 


167. Verbascum. - 


Allgemeine Trägheit und Schläfrigfeit, früh, nach dem Aufſtehen. — 
Dehnen der Glieder und dfteres Gähnen. — Herabwärts 
gehendes, zumeilen feihendes Reißen in verfchiedenen Theilen. 
— Schwankender Gang. 

Sroße Schläfrigkeit nah Tiſche. — Unruhiger Naht» Schlaf mit 
Umherwerfen. — Kurzer Nacht⸗Schlaf, nur bis 4 Uhr früh, mit 
ängſtlichen, grauſigen Träumen von Krieg und Leichen. 

Kälte im ganzen Körper, auch äußerlich an Händen und Füßen 
fühlter. — Schauder, vorzüglih auf einer Korper⸗Seite, wie von 
Uebergiefung mit kaltem Waſſer. 

Sleichgũltigkeit. — Verdrießlich, mürrifh und ärgerlihd. — Luſtigkeit 
mit Lachen. — Aufgeregte Phantaſie mit üppigen Bildern. 

Gedächtniß⸗Schwäche. — Zerſtreutheit. — Zudrang vieler Gedanken 
und Phantaſien. 





Büfte und dumm im Kopfe. — Schwindel⸗Anfälle, wie von einem 
Drude im Kopfe, oder beim Drüden einer Wange. 

Kopfiveh , ald wenn Alles zur Stirn herausfallen wollte. — Betäus 
bende, drückende Kopffhmerzen, am meiften in der Stirn, 
oder halbfeitig, und vorzüglich beim Uebergange aus der Wärme in 
die Kälte. — Dumpf fhmerzende Schwere im Kopfe. — Zufammen«- 
tneipen in den Schläfen. — Betäubendes Stechen in den Schläfen. 
— Dröpnen im Kopfe beim Gehen. 

Augenſchmerz, wie von Zufammenziehung der Augenhöhle, mit Hite in 
den Augen. — Florige Trübfichtigkeit. 
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Ohren⸗Reißen, au beim Eſſen, mit Sticken. — Gefühl, als würde 
"das Ohr hineingegogen. — Taubhoͤ rigkeit, ald wäre Etwas vor 
das Ohr gefallen. - Verſtopftheits⸗Gefühl vor den Ohren beim laut Leſen. 

Geſichts Schmerzen nervöfer Art, mei betäubend drügdend 
oder fpannend und vorzüglih in den Sochbeinen, und von 
den KiefersÖelenfen aus, dur Zuſammenbeißen ber Zähne 
und äußeren Drud verfchlimmert. — Stumpf: Drüdendes Stechen im 
Sochbeine. — Starfes Spannen in den Bedeckungen des Kinned 
und der Kau⸗Muskeln. 

Zahnmweh reißenden Schmerzes in ben Badzähnen. 

Sm Mumde viel Zufluß falzigen Speichel. — Braungelbe, mit zähem 
Schleime belegte Zunge, früh und nah dem Mittag» Efien. 

Geſchmack fade, mit üble Mund⸗Geruche. — Hunger ohne Appelit, 
ed ſchmeckt Feine Speife. — Unaustöfhliher Durft. 

Aufſchwulken geſchmackloſer Feuchtigkeit. — Bitteres , brecherliches oder 
leeres Aufſtoßen. — Defteres Schludfen. 

Magen: Drüden. — Leerheitd Gefühl in der Herzgrube, das durch Knur⸗ 
ren vergeht. — Biel Anurren unter den linken Ribben. — Schneiden 
‚und Stehen im linken Oypochonder. 

Bauch » Aufgetriebenheit. — Schmerzhafter harter Drud anf dem 
Nabel, wie von einem Steine, dur Vorbeugen gebeflert. — 
Krampfhaftes Zufammenfchnüren des Unterbauches in der Nabel 
Gegend. — Tief hesabgehende Bauchfhhmerzen mit Stubldrang und 
trampfhafter Zufammenziehung des Afters. — Kneipen und Schnei⸗ 
den im Bauche. — Stehen im Bauce, vorzüglich in der Nabel 
Gegend, zuweilen reißend, nach abwärts. — Gefühl, als wären die 
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Därme in der Nabel » Gegend angewachfen und würden berausgerifien. 


Stuhl ausfegend. — Harter Stuhl, wie Schafskoth, mit Preflen. 
Barndrangdäfterd, mit veihlihem UrinAbgange. - Pollutionen. 





Berfopfteitö> Gefühl der Nafe und des Kehlkopfes, mit Heiferkeit, | 


beim laut Lefen. — Katarrh mit Heiferkeit und Belegtheit 
der Bruft " 
Hufen, vorzüglih Abends und Nachts, im Schlafe, meiſt rau 
und troden, oder hohl und tieftonig. 


Bruſt⸗Stechen, zuweilen mit Belemmung und Athen » Berfegung.— | 


Spannen über die Bruft, mit Stichen in der Herz» Gegend, Abende 
nad) dem Niederlegen. - 

Stihe im Rüden und den Schulterblättern. — Ein rother Knoten neben 
dem SchildEnorpel, der beim Aufdrüden ſchmerzt. 

Reigen auf der Schulter, im Handrüden und herabwärts im Ellbogen. 
— Klammartiger Drud im Vorderarme, ber Hand und dem Dau⸗ 
men. — Reißendes Stehen in der Hand und den Kingern. 
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- Spannender Schmerz in der Handmwurzel. Verſtauchungs⸗Schmerz 
im Hand: Gelente. — Lähmiger Schmerz in den Finger-Gelenken. 

Große Schwere und Müdigkeit in den Beinen und Füßen, befonders 
beim Treppen Steigen. — Klammartiges Drüden in den Ober: 
ſchenkeln, Unterfchenteln und Fußſohlen. — Zittern der nie. — 
Stumpfe Stiche in der Kniefcheibe, den Fußknochen und Zehen. 
— Seifen in den linterfchenteln herab. 


168. Vinca minor. 
Weichſelzopf (Cplica polonica). 


169. Viola odorata. 


Allgemeine Erſchlaffung aller Muskeln. — Ziehende Gliederſchmerzen. — 
Berfchlagenheitd: Schmerz in allen Gelenken, früh beim Erwachen. 
— Bittern der Glieder. — Flüchtiges Brennen an verſchiedenen 
Stellen. — Die Beſchwerden find mild, doc fehr. deutlich fühl- 
bar und in jeder Lage fih gleih. — Hppochondriſche und 
hyſteriſche Beſchwerden. 

Gähnen, alle Morgen, mit Thränen der Augen. — Liegen auf dem 
Rüden im Nacht: Schlafe, die linke Hand unter dem Kopfe, mit 
gebogenen Knien. 

Fieber⸗Schauder. — ae | 

Düftere Ehwermuth und Traurigkeit. — Hyfterifhe Stimmung 
mit fetem Weinen, ohne zu wiflen, weßhalb. — Rede: Uniuft. 

Große Gedächtniß-⸗Schwäche und Vergeßlichkeit. — Großer 
Zudrang unftäter, oft nur halber Ideen. — Vorzüglicher 
Scharffinn und ſtarke Gehirn Thätigkeit. — Borherrfhen des 
Berftandes über Gefühl und Gemüth. 


Dumpfe, fhmerzhafte Wüftheit im Kopfe. — Drehender Schwin— 
dei, auch im Sißen. 

Kopfweh mit Augen. Krampf und feurigem Halbkreiſe vor den Augen. 
— Schwere des Kopfes, mit Gefühl wie von Schwäche der Na: 
den: Muskeln. — Blutdrang nach dem Kopfe, mit Brickeln im 
Borderhaupte. — Spannung in den Kopf⸗Bedeckungen, 
bis in das Geficht, Die Naſe und die Ohren, oft zum Runzeln 
der Stirn nöthigend. — Hiße in der Gtirn. 

Augenliders Krampf. — Zuziehen der Augenlider, wie von 
Schläfrigkeitd: Gefühl in den Augen und Lidern. — Schwere der 
Augenlider. — Gefühl, ald würde der Augapfel zufammengedrüdt. 
— Hiße und Brennen in den Augen. — Kurzſichtigkeit. — Feuer: - 
Erfcheinungen vor den Augen. " 

Dhren-Stehden. — Verabſcheuung aller Muſik, vorzüglich der j 
Geige. — Rauſchen und Klingen vor den Ohren. 
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Naſenſpitze taub, wie von einem Gchlage darauf. 

Geſichtsſchmerz ziehenden Drüdens an den Jochbeinen. — Spannung 
in den Geſichts⸗Bedeckungen, beſonders unter * Augen. — 
Reißen im Unterkiefer zum Ohre heran. = 

Zahnmeh reißenden Schmerzes in den unteren Zähnen. 

Stuhl: Verftopfung mit vergeblichem Noththun. 

Pollutionen, mit Kopfweh darauf. 





Athem ſchper und kaum bemerkbar, mit ſchmerzhaftem Ausathmen, gro⸗ 
fer Bangigkeit und ſtarkem Herzklopfen. — Kurzathmigkeit. — Arge 
Bruf:Bellemmung und Engbrüſtigkeit, mit Drüden auf 
der Bruft, wie von einem Steine. — Spannen in den Hals⸗Muskeln. 

Ziehender Schmerz im Ellbogen, Gelenke und Handrüden. — Drud- 
Schmerz in der Handwurzel. 


170. Viola tricolor. 


Allgemeine Abgefpanntheit des Körpers, auch wie von Unausgeſchlafenheit. 
— GStehende Schmerzen in den Gliedern. 

Sriefel : Ausfchlag Über den ganzen Körper, ftehend frefiender Empfindung. 

Schlaͤfrigkeit, Nachmittags. — Unruhiger Schlaf mit Öfterem Erwachen. 
— Späte Einfhlafen, wegen vieler Gedanken, mit fehwieriger Er⸗ 
munterung früh. — Lebhafte und verliebte Traume — 
Zuden mit den Händen und Einfhlagen der Daumen im Schlafe, 
bei Gefihts , NRöthe und allgemeiner, trodener Hitze. 

Froſtigkeit und leichtes Friern in freier Luft. — Nacht⸗Schweiße. 

Traurigkeit über häusliche Berhältniffe. — Haftigfeit, wie von innerer 
Angſt, bei Gefühl großer Schwähe. — Weinerlihe, üble, mür⸗ 
rifhe Laune, mit Rede⸗Unluſt. — Große Empfindlichkeit umd 
Zankſucht. — Ungehorfan. — Arbeits -Unluft. 





MWüftheit und Eingenommenheit ded Kopfes. — Schwindel und Taumel 
beim Gehen. 

Kopfweh von der Nafenwurzel bis in das Gehirn, im Freien vergehend. 
— Schwere bed Kopfes, die ihn rüdwärts zieht, am meiften beim 
Aufrichten, befier beim Büden. — Drüdeuder Kopfſchmerz, 
befonders in der Stirn und den Sıhläfen. — Stechen im Hinter: 
kopfe, Tag und Naht. — Schüttern des Gehirnes beim Gehep. 

Augenfchmerz, ald wenn Etwas Hartes zwiſchen den oberen Yugenlidern 
und dem Auge läge — Beißen und jüdend fehneidendes Stechen im 
Auge- -Zufammenziehen und Zufallen der Augenlider, 
mit Schläfrigkeit. — (Kurzſichtigkeit). 

Geſichts-Hitze, auch halbfeitige, Abends im Bette, in der frei liegenden 
Wange — Dide, harte Haut im Geſichte. — Milhihorf, mit 
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vorzůglich nächtlichen brennendem Shen und Ausfluß zähen, gelben 
@iterds.-Spannen inden Befihts. u. Stirn>Bededungen, 

Halöweh, Abends. — Weißichleimige Zunge, mit bitterem Geſchmacke. — 
Biel Speichel im Wunde, bei Trodenheits, Gefühl. 

Uppetit»Berluft und Fein Geſchmack an Speifen. — Na dem Eifen, 
allgemeine Hitze, befonders (mit Schweiß) im Geſichte, bei Bruſt⸗ 
Beklemmung und großer, umhertreibender Angft. 

Uebelkeit und Brech⸗Würgen. 

Bauchweh ſchneidenden Schmerzes zum Heulen und Schreien, 
mit Stuhldrang und Abgang vieler Winde und großer Schleim⸗Stücken. 
— Stechen im Unterleibe. — Drückendes Stechen im Zwergfelle. 

Stuhl mit Schleim und vielen Blähungen. — Weihe Stühle, wie 
gehadt. — Harter Stuhl. — Sehr eiliger Stuhldrang. 

Harndrang mit reihlihem, ftartem Urin, Abgange,. — Harn⸗ 
zwang. — Brennender Harn. — Stinfender Harn, wie Katzen⸗ 
Urin. — Sehr trüber Harn. — Stiche in der Harnröhre. 

In der Ruthe, Stechen, oder Drüden zur Eichel heraus. — Brennen in 
der Eichel. — Süden und Geſchwulſt der Vorbaut. — Erektionen. 
— Pollutionen. — Weißfluß. 


Bruſt⸗Stechen. — Beklemmung und Stiche in her Herz⸗Gegend, beim 
Borbiegen der Bruft im Sitzen. — Beängftigung des ‚Herzens, im 
Liegen, mit Herzklopfen. 

Klammſchmerz und kneipendes Zufammenziehen zwiſchen den Santa, 
blättern. — Geſchwulſt der Hals Drüfen.“ 

Stiche in den Schulter » Öelenten, den Ellbogen, Borderarmen u. Fingern. 

Zerichlagenheitd » Schmerz der Ober ſchenkel früh beim Erwachen. — Kni⸗ 
cken der Knie im Gehen, mit Ziehen in den Waden und Oberſchen⸗ 
keln. — Muskel⸗Zucken in den Waden. — Stechen in den Knie⸗ 
ſcheiben, Schienbeinen und Füßen. 

171. Zincum. 


Allgemein vorherrſchend: Stechendes Reißen in den Gliedern, nach 
jeder Erhitzung oder KörpersBewegung verſchlimmert. 
— Bichendes Reifen in ber Mitte der Knochen, daß die Glieder vor . 
Schmerz keinen Halt haben. — Wundheits⸗Schmerzen. — 
Klammſchmerzen und Klamm in den Sliedern. — Sichtbares Fippern 
oder Zucken an verſchiedenen Muskel⸗Theilen. - Ameiſen⸗Kriebeln inden 

Gliedern. — Lähmungen, auch halbfeitige, und nah Schlagfluß. — 
Aderkropfe. — Die Schmerzen fcheinen zumeilen zwiſchen Haut und 
Fleiſch zu fein. — Ehamille, Krähenaugen und Wein erhöhen bie 
Beihwerden ausnehmend und rufen fie hervor, befonders die Nacht: 
Unruhe und die Leibs Berfiopfung. — Nah dem Mittag: Effen 
und gegen Abend erfheinen bie meiften Beſchwerden. 

8" 
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Allgemeine Fühlloſigkeit im Körper. — Kälte, Gefühl in den Knochen. — 

Starked Klopfen dur den ganzen Körper. — Starkes Zittern 

des ganzen Körpers, befond. auch nach jeder Gemüths⸗Aufregung. 

— Große Shwäde, Schwere und Müdigkeit, vorzüglid) 

beim Sehen u. früh beim Erwaden.-Scheu vor Bewegung. 

Süden in den Beuge: Flächen der Gelenke. — Heftig frechendes Süden, 
befonderd Abends im Bette, von Berührung fogleid vergehend. — 
Ameiſen⸗-Kriebeln zwiſchen Haut und Fleiſch. — Langwierige Aus⸗ 
ſchlͤge. — Flechten und Flechten⸗Geſchwüre. — Ueberbeine. 
— Froſtbeulen und leichtes Erfrieren äußerer Theile. — Haut: 
Schrunden. — Kleine Blutfchwäre. 

Schläfrigkeit am Tage und ſtete Luft zu ſchlafen, befonders 
früh oder nad) Tifche, mit Neigung zum Gähnen. — Spätes 
Einfchlafen. — Unruhiger Schlaf mit Öfterem Erwachen. — Uner: 
quidlider Schlaf. — Ekelhafte, graufige, oder unruhige, ſchreck⸗ 
hafte, Ihwärmerifhe Träume, mit Sprechen und Schreien 

im Schlafe. — Nächtliche große Fuß: Kälte, — Rudeu des Körpers 
im Gchlafe und öfteres Auffchreden. 

Fieber - Schauder den Rüden herab. — Stetes Fröſtein bei wermehrter 
innerer Wärme. — Fieber⸗Schauder mit fliegender Hige, heft i⸗ 
gem Zittern der Slieder, kurzem, heißem Athem und Klopfen 
dur ben ganzen Körper. — Neigung zu Schweiß am Tage. — 
Nacht ⸗ Schweiße. 

Hypochondriſche Stimmung. — Todes⸗Gedanken, als ſei das Ende nahe. 
— Verdrießliche, mürriſche Laune, mit Unluſt zum Spre 
hen, beſonders Abends. — Große Empfindlichkeit gegen das Reden 
Anderer und jedes Geräuſch. — Aergerlichkeit und Ungeduld. — 

Neigung zu Heftigkeit, die dann fehr angreift. — Unluft 
zur Arbeit — Veränderlihe Laune, meift Mittags fraurig, 
Abends fröhlich, oder umgekehrt. j 

Gedähtnig » Schwäche. — Vergeplichkeit. — Gedankenlofigkeit. — Schwie⸗ 

riges Begreifen. — Unzufammenhangende Ideen. 


Stete Befangenheit und Düfterheit des Kopfes. — Schwindel tief im 
Gehirne, befonders im Hinterhaupte, zum liuks hin Fallen — 
Schwindel, ald wenn der Sit ſchwankte, früh beim Aussen im 
Bette. — Betaͤubender Schwindel, mit Schwarjwerden vor den 
Augen und allgemeiner Schwäche. 

Kopfweh, Nachts, oder Abends nach dem Niederlegen. — Kopfſchmerz 
nach Wein» Trinken, — Kopfgicht, Anfälle mit Mebelkeit und Erbre» 
Hen. — Drüdende Kopfihmerzen, vorzüglid früh und bes 
fonders in der Stirn, mit Eingenommenheit; oder in den Scyläfen 
und dem Dinterhaupte, - Zufammenicrauben oder Auseinanderpreifen 
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im Kopfe. — Ziehen im Hinterhaupte und in der Stirn. — 
Stehen und Reißen im Kopfe, befonders in den Seiten, 
den Schläfen, der Stirn und dem Hinterhaupte, nach dem Mittags 
Eſſen verfhlimmert, — Wundheits⸗-Schmerz im Kopfe. — 
Klopfende Kopfichmerzen. — Sumfen im Kopfe. — Die Kopfihmerzen 
ſind in der Luft gelinder, im Zimmer äger. 

Meußeriih aufdem Haarkopfe, Süden, Wund heits⸗Gefühl, 

- oder Schmerz, wie geſchwürig. — Gefühl wie ‚von Sträuben der 
Kopfhaare. — Kahlköpfigkeit. 

Augenihmerz, Abends, nad) dem Niederlegen, oder nach Wein» Trinken. — 
Drüden auf den Augen, oder Gefühl, als würden fie in den Kopf 
bineingedrädt. — Drüdendes und ſtechendes Reifen in den Augen. — 
Süden, Beißen und Wundheits⸗Gefühl der Augen, Rider und 
inneren Winkel. — Brennen und Entzündung der Augen und 
Lider. — Röthe und Entzündung der inneren Augenwinkel, mit Eitern. 
— Trodenheit der Augen. - Herabfallen und Lähmung der oberen 
Augenlider. —Berengerte Pupillen. — Schwarzer Staar. — Feus 

"rige Sloden vor den Augen, beim Auffehen nach dem Himmel. 

Ohrzwang mit reißenden Stichen u, äußerer Geſchwulſt, befonders bei 
Kindern — Stinkender Eiter⸗Ausfluß aus den Ohren. — Ohr⸗Sauſen. 

Mafe wie wund [hmerzend im Innern. — Arger Drud auf der 
Mafenwurzel, mit. Klemmen. — Innere und äußere, auch halbfeitige 
Geſchwulſt der Nafe, mit Geruchs- Berluft. 

Gert » Farbe blaß, erdfahl. — Finfteres, verftörted Ausfehen. — Reißen 
und Zerfoblagenheitd:s Schmerz; in den Geſichts⸗Knochen. 
Lippen und Mundwinkel aufgefprungen und innerlich gefchwürig. — Dice, 
Hebrige Keuchtigkeit auf den Lippen. — Röthe und jückender Auss 

ihlag am Kinne. 

Zahnſchmerz beim Kauen. — Ziehende oder ſtechend reifende Zahn; 
ihmerzen, befonders in den Badzähnen. — Schmerz der Zähne, 
wie mund. — Loderhat der Zähne. — Starkes Bluten der Zähne 
und des Zahnfleifches. — Weißes, gefhwollenes , wundfchmerzendes 
Zahnfleiſch. — Geſchwüre am Zahnfleifche. 

Mund⸗Geſchwürchen, Beine, gelbe, un der inneren Wangen- Fläche. — 
Kriebeln an der inneren Wangen : Slähe und ſtarke Speichel; 
Abſonderung metalliihen Sefhmades. — Blaſen auf der Zunge. 

Dalsweh zieheuden Reißens hinten am Schlunde, mehr außer, als beim 
leeren Schlingen. — Gefühl von Berengerung und Krampf in 
der Speiferöhre, in der Gegend des Halsgrübchens. — Tros 
Wenbeit und Rauhheit im Rachen und Halfe, mit Beifen und Kragen 
-Bundheits:Schmerzim Halfe.-Biel Schleim imHalſe. 

Selhmad im Munde, wie von Blut. — Salziger Mund-Gefhmad 
— Did Dur. — Verminderter Appelit. — Starker Hunger 


438 Zinoum. 


und große, unerfättlihe Eßgier. — Widerwille gegen (Kalb,) 
Sleifch, Süßes, Fiſche und gefochte, warme Speifen. — Nach Brod» 
Effen, Magen» Drüden mit Uebelkeit. — Nach dem Efien, hypochon⸗ 
drifhe Stimmung mit Drud unter den kurzen Ribben, Düfeligteit, 
Sreifen im Bauche, Vollheit und Drüden oder Brennen im Magen. 

Aufftoßen mit Drud: Schmerz; in der Bruſt. — Saures Aufſtoßen 
nad Speifes, befonders nah Milh-Genuß.— So od brennen 

nach Genuß von Süßem.-Schludien, befond. nad) dem Frühſtücke. 

Hebelkeit mit Würgen und Erbrechen bitteren Schleimes, durch die ge⸗ 
ringſte Bewegung erneuert. — Blut⸗Erbrechen. 

Magen⸗Drücken. —Unangenehmes Gefühl am oberen Magenmunde und 
die Speiferöhre heran. — Klemmen und Drücken in der Herzgrube. 
— Reiben und Stechen in der Herzgrube. Brennen im Magen. 

PHypochonderſchmerzen krampfhafter Art, mit Bruft » Bellem- 
mung wechſelnd. — Hartes Drüden in den Hypodondern 
und Bauch: Seiten, durch Bewegung und Gehen vermehrt. — Klem⸗ 
men, Drüden und Stechen in der Leber» Gegend. — Stehen in 
der Milz⸗Gegend — Drüden, Stehen und Wundheits⸗ 
Schmerz; inder NierensGegend. 

Bauchweh, Abends, nah dem Niederlegen. — Harte Drüden und 
Spannen im Bauche (und den Geiten), mit Aufgetriebenhait. 

— uUndbehagliches Gefühl von Prefien auf die inneren Rumpf Wände, 
wie von den Nerven ausgehend, ohne Blähungen. — Krampfhafter 
Leibſchmerz um den Nabel. — Kneipen und Schneiden im Bauche, 
mit Durchfall. — Reifen und Stechen im Bauche. — Viel Blähungk- 
Anhäufung mit Knurren und Voltern im Bauche, befonders nad 
dem Eſſen. — Blaͤhungs⸗Kolik, befonderd Abends. — Häufiger 

| Abgang Heißer, faulriehender Winde. — Leiftenbrud. 
Stuhl⸗Verſtopfung. — Harter, trodener, ungenüglider Stuhl, oft 
mit vielem Preſſen. — Weihe, breiartige oder flüfige Durchfall» 
Stühle, oft mit Abgang hellrothen Blutes. — Unwillkührlicher 

- Stuhl. — Bei und nah dem Stuhle, Bauchweh. — Reifen, Ste 
hen, Brennen, Wundheits⸗Gefühl und ſtarkes Züden im 
After. — Kriebeln im After, wie von Würmern. 

Harn «Berhaltung zu Anfange des Harnens. — Starkes Drüden bed 
Harns auf die Blafe. — Schmerzhaftes Haren. — Unwillkührs- 
lihes Harnen, beim Gehen, Huften und Niefen. — Deftered 
Laſſen hellgelben Harnes „der fpäter weißen, flockigen Satz fallen 
laͤßt. Der Harn wird im Stehen frübe, wie Lehmwaſſer — Nier en⸗ 
und Blaſen⸗Steine. — Blutiger Harn. — Brennen bei und 
nach dem Harnen. — Schneiden in der Harurdhr⸗Mün⸗ 
dung. — Blut-Abgang aus der Harnröhre, 

Hoden heraufgezogen, geſchwollen und ſchmerzhaft. — Ziehen in ben Hoden 
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nah dem Samenſtrange herauf. — Wundhdeits⸗Schmerz am 
Hodenfade. — Zufammenichrumpfen des Hodeniades und Schaus 
der daran. — Großer Reiz zum Beifchlafe, bei fehwieriger oder all 
sufhneller Samen:Entleerung. — Anhaltende Nacht» Erebs 
tionen. — Abgang von Proftatas Saft. 

Geburtötheile fehr empfindlich. — Preffen nach den Geburts: 
theilen. — Nymphomanie der Wöchnerinnen. — Neigung au 
Abortus, bei Aderfröpfen an der Scham. — Unterdrückte Lochien. 
— Alzufrühe, oder unterdrüdte Regel. — Bei der Regel, 
Bauch» Aufgetriebenheit, Schneiden und Drängen im Bauche und 
Kreuze und große Schwere und Mattigkeit in den Beinen.” — 
Dilfhleimiger Weißfluß, auch mit Bauchſchmerzen vorher. 





Berftopfung der Nafe. — FI ießſ chnupfen, mit Heiſerkeit und Bren⸗ 
nen in der Bruſt. 

Raubheit und Trodenheit im Halfe und auf der Bruft, des 
fonders früh und nach dem Mittag Efien. — Ausräufpern ſchwar⸗ 
zen Blutes. 

TrodnerHuften, auch Nachts, mit Stichen und Zerſprengungs⸗Schmerz 
in der Bruſt. — Huften mit Auswurf zähen Schleimes, und darnach 
Gefühl von Kälte und Rohheit in der Bruſt. — Blut-Huften, 
mit Brennen und Wundheitd Schmerz in der Bruft. 

- them: Beengung und drüdende Beklemmung der Bruſt, beſon⸗ 
ders Abends. — Krampfhafte Engbrüftigkeit. — Kurzath- 
migfeit von Blähungen, nach dem Efien. — Brufi-Berfhleimung. 

Bruf:-Drüden. — Spann⸗Schmerz im Bruftbeine. — Reigen in der 
Bruſt. — Stehen in der Bruſt, befonders in der Her3-Ges 
gend. — Brennen in der Bruf. — Herzklopfen, mit und ohne 
Aengftlichleit. — Unregelmäßige Bewegung ded Herzens. — Wunds 
beit8, Schmerz der Brufts Warzen. — Unterdrüdte Milch⸗Abſonde⸗ 
rung bei Wöchnerinnen. 

Kreuzſchmerzen, beim Gehen und Niederfeßen. — Laͤhmiges Schwäches 
Gefühl im Rüden und Kreuze. — Rheumatiihe Rüdenfhmerzen. 
— Südende Flechte im Rüden. — Spannen und Stechen in und 
zwifhen den Schuiterblättern. — Stechendes Reißen, Steifheit 
und Strammen im Naden und am Halie. 

Eheumatiſches Ziehen und flehendes Reigen in den Achſeln, Ar- 
men, Ellbogen, Hands Gelenken, Händen und Fingern. — Schmerz, 
hafte Lähmigkeit des Armes. — Blutihwäre am Oberarme. — 
Abſterben und Lähmung der Hände — Schwädhe und 
Zittern der Hände, beim Schreiben. — Trodene, rijiige Haut 
der Hände. — Schrunden zwifchen den Fingern. — Einfchlafen der 
Finger , früh, beim Aufßehen. 
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Mheumatifches Ziehen und Reigen in den Beinen, Knien, Fuß 
Selenten und Füßen. — Aderkröpfe an den Ober» und Unterſchen⸗ 
kein, — Spannichmerz in den Knien. — Naͤchtliche Knieſchmerzen. 
— Gefühl von Blut» Stodung in den Unterfchenkeln. — Ziehen und 
ftrammende Steifheit in den Waden beim Gehen. — Ameifen Striebeln 
in den Waden. — Rothlauf » Entzündung und Geſchwulſt der Achill⸗ 
Senne. — Steifheit des Fuß» Gelenkes, nah Sitzen. — Verrenkungs⸗ 
Shmer; der Fuß⸗ und Zeh⸗Gelenke. — Brennen der Füße. — 
Entzündlihe Fuß⸗Geſchwulſt. — Schwäche und -Zittern der Füße. — 
Lähmung der Füße. — Schmerzhafte Froftbeulen an den Füßen. — 
Süden, Hitze, Nöthe und Geſchwulſt der Zehen, wie erfroren. — 
Pulſirende Stiche in den Zehen. 
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Allgemein: Brennen in den Gliedern und Gelenken. —Brennende Stiche 
in den fleifchigen Theilen. — Verrenkungsſchmerzen ih den Gliedern. 
— Zerſchlagenheits-Schmerzen in den Gelenken, befon« 
ders Abends und früh im Bette, und am meiften bei Bewegung. — 
Brennende Züge durch alle Körpers Theile nad) verfchiedenen Rich 
tungen. — Schaudriges Durchziehen durch den ganzen Korper. — 
Erſchütterungen durch den Körper, wie&chred oder Stöße, 
durch bie berfelbe gewaltfam auf» und niedergebogen wird, zus 
weiten mit Verluſt des Bewußtſeins. 

Neigung alter Wunden, ſtets von neuem zu bluten. — Geſchwüre, 
wie friſche Wunden ſchmerzend. — Kleine Blutſchwaͤre. — Bläts 
terhen mit ziehend ftehendem Schmerze. 

Unruhiger Schlaf mit Neden und Schnarhen und ftetem Umherwerfen. 
— Nädtlihes Wachen von 2 Uhr an, mit Verfallen in betäubte 
Shlummerfuht gegen Sonnenaufgang. — Liegen auf 
dem Rüden, mit der flahen Hand unterm Hinterhaupte , auöges 
fpreisten Knien und halbgeöffnetem Munde, unter ſchnarchendem 
Einathmen. — Verliebte, geile Träume. — Zucken des Körpers 
vor dem Einfchlafen. — Nah dem Erwachen, früh, Kopfichmer 
mit Zerfchlagenheit aller Gelenke, die die Glieder ſtets in eine 
andere Lage zu bringen nöthigt. 

Nachts und früh im Bette trodene Hige, mit Neigung zur Entbloßung. 

Eifrige Nebereiltheit. — Zerftreutheit. — Wankelmuth. — Unaufmerk 
ſamkeit. — Neigung zu Zorn und Aerger. 


Schwindel, befonderd Abends nach dem Miederlegen, wie zum $allen, 
vder wie ein Rud dur den Kopf. — Schwindel mit Wanten 
beim Beben und mit Schwanken der Gegenftände vor den Augen. 

Kopfweh von Anftrengung des Gedaͤchtniſſes oder der Beſinnungskraft. 
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— Wühlender, betäubender Kopfſchmerz, auf entſtehende Blähungs⸗ 
Bewegungen ſogleich vergehend. — Kopfſchmerz, wie vom 
Eindrucke eines Nagels, oder wie von Wundheit, beſonders 
nach Aergerniß. — Ruckweiſe kommendes, zuckendes Reißen im 

Kopfe. — Sauſen im Kopfe. 
Augen »3üden, beſonders in den Lidern. — Fippern weißer Lichter 
außer dor Sehlinie, in der Abend - Dämmerung. 

° Dhrın: Saufen. — Vermindertes Gehör. 

Serudhs » Taufhung, ald röche man Miſt, ober einen Geruch, wie aus 
Sang verſchloſſenen Kleiderkiſten. 

Geſichts⸗Schweiß, ohne Hitze, früh. — Zuckendes Reißen in den Ober: 
kiefern. — Arg brennende Stiche in den Geſichts⸗Muskeln, Abends, 

Lippen: Geihwulft, Abends, mit Speihelfluß. — Wundſchmerzende 
Biüthchen an den Lippen. 

Buhnweh nah kalt Trinken oder Einziehen Falter Luft. — äudend 
drüdendes Zahnweh in einzelnen Ruden. — Zahnweh in hohlen: 
Zähnen, mit Zahnfleiſch⸗Geſchwulſt. 

Mund-Seftant. — Metalliſcher Mund⸗Geſchmack. — Geſchmackloſig⸗ 
keit des Tabaks und Bieres. — Dumpfiger, ſchimmlichter Ge⸗ 
fhmad mehrerer Dinge. — Baldige Sättigung, beim Eſſen. — 
‚Starter Abend » Hunger. ä 

Verſagendes Aufftogen. — Aufftoßen von Geruch und Geſchmack wie 
gerajpelte Hornfpähne. — Aufſchwulken von Säure aus dem 
Mugen, beim Büden. 

Magen:Drüden mit Krämpfen nach den oberen Theilen hingehend, 
Unruhe, die nirgends bleiben läßt, Schwere der Zunge, Geſichts⸗ 
Bläffe und Kälte des Körpers. 

Drüden und ängftlihe Vollheit im Oberbauche, befonder® bei anges 
frengtem Nachdenken. — Lautes Kollern und Knurren im Bauche. 
— Biele Blähungs » Erzeugung. — Blähungs⸗Kolik. — Schmerzhaft 
drüdender Blähungs » Abgang. 

Stuhl Berfiopfung, wie von Berengerung des Maſtdarmes. — 
Schmerzlofer Durchfall mit Blähungen. — Schründender Häs 
morrhoidaf: Schmerz im After nad) dem Stuhle, mit Jufammen- 
fhnüren im Maftdarme, — Blinde Hämorrhoiden. — Maſtdarm⸗ 
Borfall. 

Brennen in der Gegend der Samenbläschen, zur Begattung reigend. 
— Mangel an intenfivem Gefchlechtstriebe und‘ Abneigung vor 
Beiichlaf. — Ruthefteifigkeit ohne verliebte Gedanken. — Zurüds 
ziehen der Borhaut Hinter die Eichel. — Geſchwulſt des Neben⸗ 
boden, mit Schmerzhaftigkeit bei Bewegung und Berührung. 

Zu zeitige und zu ſtarke und lange Regel, 
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Nachtliche Anfälle trodenen Huftens. — Srampfbafter Huſten, be⸗ 
fonders nad) Mitternacht, beim Wachen und Nachdenken, 

Naͤchtliche Engbrüftigkeit von Schleim in der Luftröhre, dee ſich früh 
leiht auswerfen läßt. — Unerträgliche , brennende Stiche in den 
Bruft: Muskeln. 

Zuden im NRüdgrate, wie von Etwas Lebendigem. — Schmerzhaſtigkeit 
bed Kreuz⸗Gelenkes, früh im Bette beim Liegen auf der Seite, 
oder am Tage beim Borbüden. 

Derrenkungs » Schmerz im Schulter ‚Gelenke, oder, ald wenn eine Flechſe 
überfpränge, am der Handwurzel, — Zieh, Schmerzen in den Gelenken 
und Muskeln der Arme, oft vom Kopfe, bis in die Finger. — Reis 
ßendes Zucken in den Arm⸗Muskeln, bei langem Aufenthalte im 
Kalten. — Rothe Klee in den Handflähen, wie Wafferbläschen. 

Anfälle von Waden, und Zehen⸗Klamm, früh näd dem Erwachen, — 
Brennende Stiche in den Ferſen und Hühneraugen. 


173. Magnetis polus arcticus. 


Allgemeine große Mattigkeit und Zerfchlagenheit im ganzen Körper, mit 
Niedergefhhlagenheit, befonders früh, und im Freien, wie von ſchwüler 
Luft. — Ziehende Empfindung in der Beinhaut aller Knochen, wie 
beim Antritte eines Wechfelftebers. — Schmerzhafte, wühlende Stiche, 
die, je tiefer, deko fihmerzhafter find, an verfihiedenen Theilen des 
Körpers. — Stehende Rude, Klopfen, Zitttern, Kälte» Gefühl, Ems 
pfindung wie von Andrang des Blutes, in den vom Magnete berührten 
Theilen. — Ueberreiztheit mit Zittern, unfteter Unruhe 
in den Sliedern und großer Nerven: Shwäde 

Krabbein und Prabbeindes oder ftechendes Züden auf der Haut. — Bren⸗ 
nen oder brennendes Reifen in den Klechten. — Banaritien. 

Ungeheures, Erampfhaftes Gähnen, mit Schmerz im Siefergelente, als 05 
es fih ausrenten wollte — Große Tages:Schläfrigkeit. — 
Schlafſucht. — Feſter Naht» Schlaf, in dem man meift auf dem 
Rüden liegt. — Biele lebhafte, (auch' geile) Träume, und Singen 
im Schlafe. — Erwachen, Abends nach dem Einfchlafen, von einem 
heftigen Nude in den Kopf» und Hals Muskeln. — Umherwerfen 
im Schlafe unter läftiger Hiße, die Aufdecken verlangt, ohne Durſt. 
— Früh, halbes Erwachen mit ftarkem inneren Bemußtfein lebhaf⸗ 
tem Gedächtniffe, großer Gedankenfülle und Durchdenken eines wid. 
tigen Gegenſtandes. 

Kältes oder Kühlungs⸗ Gefühl übr den ganzen adryer Reigung zu 
Froſtigkeit.Kühle in den Händen, mit kühlem Schweiße auf dieſen 
oder über denganzen Körper. - Schauder, mit nachfolgender kurzer Hitze 
und aufgelaufenen Adern an den Bänden. — Hig- Gefühl über dem 
ganzen Körper, bei Balten Händen oder Frieren an den Untergliedern. 
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Mißlaunige, weinerlihe Stimmung mit Froſtigkeit. — Wildes, 
nahgiedbiges Gemüth. — Trägbeit, als ob alle Beweg—⸗ 
Sichkeit verloren wäre, im Sitzen. — Unentichloffenheit mit nachfols 
gender fihneller Ausführung des Entſchluſſes. — Lauted Borfihhins 
Reden in Sefchäften. — Wechlelnde Gemüths » Stimmung. — Aen g ſt⸗ 
lihe Bedenklichkeit und Beforgtheit des Gimäthes. 

Bemwußtlofigkeit. — Vergeben ber Gedanken. — mut Schwaͤche. 
— Leicht Verſchreiben. 


Schwindel, wie von Trunkenheit, mit Wanken beim Gehen im Freien 
und Unfeſtigkeit im Stehen. — Halbſeitiges, ſchwindlichtes Ziehen, 
von der Mitte des Kopfes nach den Ohren, wie der Pendel einer Uhr. 

Kopfweh beim Aufheben und Bewegen der Augen. — Herabdrückende 
Kopfſchmerzen, wie von einer Laſt. — Kopfweh, als wenn das Gehirn 
auseinander getrieben würde. 

Spannen der Kopfbedeckungen, als wenn fie zu feft auf dem Scheitel lägen. 

Augen bervorgetreten und ſtarr auf einen Gegenftand gerichtet. Kälte 
der (ſchwachen) Augen, wie Eis. — Unruhige Bewegung des 
Auges. — Stiche, Süden und zudendes Ziehen in den Augenlidern, 
mit Thränen der Augen. — Schmerzhaftes Trodenheits Gefühl 
der Augenlider, früh beim Erwachen. 

Ohren» Braufen und Wärme darin wie von kochendem Waſſer. — Taubs 

beit, als läge ein Fell vor den Ohren. 

Geruchs⸗Taͤuſchung, wie von faulen Eiern oder friiher Kalktünche 
und Staub. — Nafenbluten, nad) vorgängigem drüdendem Stirn⸗ 
Kopfweh. — Rothe, heiße Nafenfpige, mit nachgängigen rothen, 
heißen, fcharf umgraͤnzten Flecken auf den Backen. 

Schmerzhaftes Klemmen in den Hals⸗Muskeln und in den Kiefer⸗Gelenken, 
mit Gefühk in letzteren bei Bewegung, als wenn fie ausgerenft würden, 

Zahnmweh in hohlen Zähnen, rudmweife, als wenn fie herausgeriſſen 
würden. — Rheumatifhe Zahnfchmerzen in hohlen Zäh— 
nen, mit. gefhwollenem, bei Berührung ſchmerzhaftem 
Zahnfleifhe. — Zahnſchmerzen Cin hohlen Zähnen), nad) 
dem Effen umd in der Wärme vermehrt, beffer im 
Greien und im Gehen. — Zahnfhmerzen mit gefhmwollenen, 
sothen, heißen Baden. — Zahnſchmerzen mit zudend drüden, 
den, oder mühlend reißenden, oder brennend ftehenden, durch die 
Beinhant des Kinnbadens fahrenden Ruden. — Schmerzs 
baftigkeit der Schneidezähne, beim Athmen durch den Mund. — 
Taubheit und Gefühllofigkeit des Zahnfleifhes, nach dem Aufbören 
des Zahnſchmerzes. 

Berlorner Geſchmack der Speifen. — Säuerlider Mund ⸗Geſchmack. — 
VBitterer Geſchmack bes Tabaks. 
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Häuflges Luft: Aufftoßen. — Anbaltendes "Soodbrennen, befonders 
nad) dem Abend : Efien. 

Starke Blähungs » Erzeugung und Berfehung. — Drüdende Blähungs; 
Kolit. — Rude im Unterleibe, ald ob Etwas darin herabfiele, oder 
Stöße aus dem Bauche duch die Bruft, bis in den Hals. — Auf 
getriebenheit des Bauches. — Drängen und Derausbohren 
aus dem Bauchringe, als follte ein Bruch entflehen, mit Erfchlaffung 
des Bauchringes. — Leiſtenbrüche. 

Pangwierige Hartleibigfeit und Stuhl» Bertopfung. — Harter, did: 
geformter, fihwierig abgehender Stuhl, oft erit nad ziehendem, 
ruhrartigem Schmerze im Unterbauche. 

PBermehrter Harn: Abgang. — Dunteler Harn. 

Vebermäßige Nuthefteifheit mit vielen PBollutionen — 
Drang zum Beifchlafe. 

Zu ſchwache Regel. — Unterdrüdte Regel. 





Zrodener, dämpfiger Stihuften, durch Gehen im Freien verfchlimmert. 
— Erfhätternder Krampf:Huften, Abends beim Gin: 
fhlafen, den Schlaf bindernd. — Mitternäctliher , erſtickender 
Krampf: Huften, der feinen Reiz in den feinften Luftröhräften hat, 

. den Kopf und ganzen Körper erfchüttert und in Hitze bringt, bis 
allgemeiner Schweiß erfolgt mit Nachlaffen des Huftens. — Abends 
licher, fteter Huftenreiz, nur durch Unterdrüdung des Huſtens zu tilgen. 

Berfhjlagenheits. Schmer; im Rüden, beim zurüd Biegen. — Knacken 
oder Kniftern in den Hals⸗Wirbeln, bei Bewegung. 

Entzündung des Handrüdens mit pochendem Schmerze. — Schwere in 
den Armen, Händen und Fingern. 

Berfchlagenheits-Schmerz in den Hüft-Gelenten und Untergliedern. — Große 
Mattigkeit der Unterglieder, fie wollen beim Gehen zuſammenbrechen. 
— Wundheits: Schmerz an den Zehen und in den Hühneraugen. 


174. Magnetis polus australis. 


Allgemein: Ziehen in don Fingern, den Gelenken der Singer und Füße 
und den Fußknoͤcheln. — Stechend Piopfende Schmerzen. an den Wurzeln 
der Nägel, als ob fie abfchwären wollten. — Kneipend zwickende, 
oder ftechend brennende Schmerzen an verfchiedenen Theilen des Körs 
pers. — Zerichlagenheits. Schmerz; in den Gliedern und Gelenken, 
ald Täge man auf Steinen. — Leichte Berkältlichkeit, — Erfrieren 
der Nafe, Ohren, Hände und Füße, bei geringer Kälte. 

Sihlinge Mattigkeit beim Spazieren, mit Aengftlichleit und Hipe, oder 
plögliher Neigung zum Schlafe. 

Große Schläfrigkeit Abends und früh, mit Zufallen der Augen, ohne 
einfhlafen zu Fönnen. — Schlaflofe Munterkeit vor Mitternacht. — 
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Berwirrte, ſchreckhafte Träume. — Träume lang fortgefehten Inhaltes 
mit Anftrengung der Denkkraft. — Sangfames, laut fihniebendes 
Ausathmen vor Mitternacht, nah Mitternacht eben ſolches Einath⸗ 
men. — Liegen auf dem Rüden im Schlafe. — Früh nöthigt Bluts 
Andrang nach dem Kopfe, mit demfelben hoch zu liegen, 

Großer Abſcheu vor freier Luft, Die, auch warm, durch Mark und Bein 
dringt, bei ärgerlicher Weinerlichleit. — Schauder mit Schwargwerden 
vor den Augen, und Schutteln und Werfen der Glieder, ohne Froſt, 
mit nachfolgender Kopf» und Geſichts⸗Hitze. 

Mürriihe DVerdrießlichkeit mit Unluſt zu ſprechen. — Widerwille gegen 
Gefellfchaft und heitere Geſichter. — Heftigkeit und Sorn. — 
Unſtaͤtigkeit der Ideen. 


Schwindel, wie von Trunkenheit, mit Torkeln beim Gehen. 

Kopfſchwere mit Kriebeln und Wühlen darin. — Schlaͤge im Kopfe, 
zuweilen mit Reißen. 

Schründende Trockenheit der Augenlider, vorzüglich bei Bewegung derſelben, 
am meiſten Abends und früh. — Thränen der Augen. — Trübſichtigkeit 

Neißend zuckendes Zahnweh, von Warmem verſchlimmert. 

Biel waͤſſrichter Speichel im Wunde — Erſchwertes Reden, wie von 
Geſchwulſt der Zunge. 

Brennendes Herandämmen im Schlunde. 

Metalliſcher, bald füßlicher, bald fänerlicher Geſchmack auf und unter der 
Zunge. 

Allzugeringer Geſchmack aller Speifen. — Große Gleichgültigkeit gegen 
Eſſen und Trinten und Tabakrauchen. — Heißhunger, Wittags unt 
Abends, auch im Fieberfrofte. 

Drüden in der Herzgrube von Geifted - Anftrengung. 

Bauchkneipen von Zualuft. — Raute Kollern und Knurren im Unterleibe. 
— Kneipend drüdende Blaͤhungs⸗Kolik, mit Leib Aufgetriebenheit 
— Gefühl von Erweiterung des Bauchringes, als wenn ein Brud. 
berausträte, mit ſchmerzhafter aa diefer Stelle bei jeden 
Huften = Stoße. 

Durhfällige, weiche Stühle, nad act Reibfchneiden. — Abe 
gang dünnen Stuhles, mit Empfindung, als ginge eine Blähung av. 
— Anhaltende Verengerung und Zufammenfhnürung des Maſtdar⸗ 
mes und Afters, die keine Blihung heraus läßt. 

Unwilftührliher Abgang des Harnes, von Lähmung des 
Schließ⸗Muskels der Harnblafe. — Häufiges Nachtharnen. 

Große Erregtheit der Geſchlechtstheile zur Samen » Audleerung. — Im⸗ 
votenz, mit plöglihem Schwinden des Wohlluſt⸗Ge⸗ 
fühles im höchſten Augenbiide der Erregung. — Schmerz 
in der Ruthe, ald würden einzelne Faſern geriffen oder gejerrt. — 
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Naͤchtliche krampfhafte Heranfgezogenheit der Hoden, — Geidwulft 
der Hoden, mit reißenden, würgenden Rucken darin. 
Zu frühe und gu arte Regel. — Mutter Biutfläße. 


Starker Fließſchnupfen. — Schnupfen und Huften mit grünem Schleim 
Auswurfe und Purzem Athem. — Anfälle ftinfigen Huftens, Nachts 
im Sclafe. 

Meigung, tief zu athmen, wie Seufzen, mit unmwilltührlichem Schlingen. 
— Bruſt⸗Beklemmung, als wenn der Athem zitterte, und man den. 
felben fühlend fühlte. — Ziehendes Drüden auf beiden Seiten des 
Bruſtbeines, mit Gewiſſens⸗Angſt, die nirgends bleiben läßt. — 
Starkes Herzklopfen. — Klopfen am Herzen, nicht, als wenn 
das Herz felbft Elopfte. 

Drüdend brennender Kreusfchmerz, bei Ruhe und Bewegung. — Ber 
renkungs⸗ und Zerfchlagenheitd:Schmerz, in den Zufammenfügungen 
des Heiligenbeines mit den Lendenknochen. | 

SKrabbeln den Arm herab, wie Pleine Erfchütterungen. — Unterwäris 
gehendes, fchnelles, fchmerzhaftes Zuden in den Armen. — Kriebeln 
md Klopfen in den Fingerſpitzen. — Schwere und Mattig⸗ 
Feit in den Armen. — Kollern in den Armen und den Adern ders 
ſelben, hinauf und herunter. — Panaritien. 

Zudendes Schlagen in den Flechfen der Kniekehle, mit krumm Ziehen 
ber Schenkel, befonders bei Bewegung. — Drüdendes Reißen in 
den Knieſcheiben. — Klopfen in den Muskeln der Süße, nad) Gehen. 
— Knicken der Knie bei Bewegung. — Leichte Verrenkung des 
Unterfuß⸗Gelenkes, bei Sehltritten. — Wundſchmerzhaftigkeit und 
große Empfindlichkeit des Nagels der großen Zehe. — Einwachſen 
ber Zeh Nägel ims Keith. — Aderkröpfe 





Syſtematiſch⸗ Alphabetiſches 
Repeertorium 
der vorſtehenden 


Anzeigen. 


Ueberfiht 


ber zur Beit gepräften 
bomdopyathifden Arzneien 


nach ihren Abkürzungen, verfchiedenen Benennungen, lites 
rarifchen Stand» Drten, befannten Birkungs Zeiten 
und gewöhnlichen Segenmitteln. - 


] 


Zeichen: Annal. — Annalen der homdopathiſchen Klinik von Hart⸗ 
faub und Trink, Leipzig. Fleiſcher. 
Arch. — Archiv für die homdopathiſche Heilkunſt. Leipz. Reclam, 
Chr. Kr. — Chronische Krankheiten etc. v.8. UAhRMABB. 
Dresden, Arnold. 
Htb. u. Tr. — Hartlaub und Trinks, Reine Arznei- 
. mittellehre N Leipzig. 
R. A. — Beine Arzneimittel - Lehre v. & Hahnemann. 
Dresden, Arnold. 
E] — zeigt an, daß das Mittel, defiem Abkürzungszeichen ein⸗ 
geichloffen, aus Mangel bisheriger Anwendung nur nach 
feiner Prüfung an Gefunden bearbeitet fei. 





1. Acon. — Aconitum Napellus, Napell⸗Sturmhut, Eifenhut. CR. A. I.) 
Wirkt 16 bis 48 Stunden in acuten Zufällen. — Antidote: 
Vinum. Acid. veget. 

3. [Aeth.] — Aethusa Cynapium, Uoriandrum Cynapium Roth., 
Hunds-Veterfilie, Garten⸗Schierling. (Annal. IV, 1. ar Mit⸗ 
theil. 1827.) — Wirkt? — Antidote? 

8. Agar. — Agaricus muscarius, Fliegen⸗ Blatterſchwanm, „VSliegen⸗ 
Pilz. (Prakt. Mitth. 1826. — Arch. X. 1. — X. 2. — Hıbu 
Tr. II.) — Wirkt über 40 Tage. — Antidote: Camph. Coff, 
Puls. Vin. 
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15. 


21. 


Agn. — Agnus oastus, Vitex Agnus castus, gemeiner europäl- 
fer Müllen, Keufhlamm, Machs⸗Pfeffer (Arc. X. 1. — Hel- 
big, 1.) — Wirkt? — Antidote? 

Alum. — Alumina, Aluminium oxydatum, Argilia pura, Terra 
aluminosa, Alaun⸗ oder Thons Erde. (Arh.X.3. — Htl. u. Tr. II.) 
— Wirkt über 40 Tage. — Untidote: [Camph.] Cham. Ipec- 

Amb. — Ambra grisea, Ambra ambrosiaca, grase Ambra. (R. 
A. VL) — Wirkt gegen 6, 7 Wochen. — Antidote: Nuxr. 

Amm. — Ammonium carbonicum, Ammonium⸗Salz, flücdhtiges 
Laugeuſalz. (Chr. Kr. Il. — Hib. u. Tr. I.) — Birtt gegen 
40 Tage. — Antidote: Camph. Hep. 

Amm.m. — Assmonlium muriatieum, falsfaures Ammonium, Sal⸗ 
miak. (Annal. IV, 23 — Wirkt mehrere Wochen in chrouiſchen 
eben. — Antidote: Camph. 

Anat. — Anacardium orientale, Semecarpus Anacardium, @ie 
yhantenlaus, Malacca⸗Nuß. (Arch. II, 1.) — Wirkt über 50 Tage. 

Anis. — Anisum stellatam, Illicium enisatum, tern » Anis. 
(Organ. Ate Aufl. &. 56.) — Wirkt? — Antibote? 


. Ang. — Angustura, Cortex Angusturae, Bonplandia trifoliate, 


willd., Auguſtura. (B. A. VI.) — Wirt? — Antidote: Cof. 

Ant. — Antimonium crudum, RBtibium sulphuratum Bigrum, 
Schwefel⸗Spießglamz, roher Spießglanz. (Hib.u.Tr.L) — Wirkt 
über 60 Tage. — Antidote: Hop. Merc. 


: Arg. — Argentum foliasum, Blatt⸗Silber. (B-A.IVJ — Wirt? 


— Antidote? 

Arn. — Arnica miontanten , Berg. Bohlverlei. (B. A. 2) Wirkt 
über 4 Wochen in chroniſchen Uebeln. — Antidote: Campk 
Ipec. — Bein verfchlimmert die Beſchwerden. 

Ars. — Arsenicum album, weißer Arſenik. R. A. IL — Hib. u. 
Tr. Mu. I.) — Virkt über_6_ Wochen. Antidote: Chin. Fer 
Graph. Ipec. Nux. Samb. Veratr. (Gegen große Gaben: Geifenbrei.) 

Arum. — Arum maculatum, gefledier iron. (Ar. XIII, 2.) — 
Wirkt? — Antidoter 

Asa. — Asa fuetida, Ferula Asa foetida, tin? : Afand. — 
(Arch. 1,5. — Htb. u. Tr. I.) — Wirkt über 7 Boden. — 
Antidote: Caus. Chin. Electr, 

Asar.— Asarum europaeum, Haſelwurz (R. A. IILY— Wirkt! 
— Antidote: Camph. Acid, veget. 


. Aur. — Aurum foliatum , Blatt: Gold. (BR. A. IV.) - oe Virkt 


über 6 Bohen. — Antidotef 
Bar, — Baryta carbonica, Schwererde. (Chr. Kr. I. — Hth. u. 
Tr. II) — Wirkt gegen 50 Tage. — Antidote: Cämph. 
Bell. — Belladonna, Ätropa Belladonna, Belladonne.Schlafbeere 
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gemeine Wolfskirſche, Tollkraut. (B. A. 1) — Wirft über 5 bis 
9 Boden. — Antidote: Col. Hep. Hyosc. Puls. Vin. -- 
(Eſſig verihlimmert ſehr.) 


28. Bis. — Bismathum, Bismuthi Magisterium, Wismuth : Oryd, fals 


3. 


yeterfaurer Vismuth. CR. A. VE) — Wirkt? — Untidote? 
Bor. — Borax veneta, Natrum boracicum , Borar, borarfaures 
Natrum. (Annal. IH, 3. — Wirkt mehrere Wochen. — Anti 
dote: Cham. Coll. 
Bov. — Bovista plumbea Pers., Lycoperdon Bovista, Boviſt. 
(Htb. u. Tr. IL) — Wirkt über 50 Tage. — Antid te: Camph. 
Bry. — Bryonia alba, Gichtrube, weiße Zaunrebe. (R. A. II.) — 
Wirkt über 4 Wochen in chroniſchen Uebeln. — Antidote: 


LCalnd.]-— Caladium seguinum Pers., Arum seguinum, giftiger 
Aron. — (Ard. XI, 2.) — Wirt gegen 6 bis 8 Wochen. — 
Antidote: Caps. 

Calc. — Calcarea tarbonica, Kalkerde. (Chr. Kr. MJ— Wirkt 
über 50 Tage. — Antidote: Camph. Spir.nitr.dulc. 

Camph. —Camphora, Lauras Camphora, Kampher, Kampher⸗Lor⸗ 
beer. (RB. A. IV.) — Wirkt oft nur wenige Minuten. — Ans 

"tidote: Opiam. ‘Spir. nitr. dule. 

Cann. — Cannabis sativa, Hanf. M. A. 1) — Wirkt gegen 3 
Wochen in chroniſchen Leiden. — Antidote? 

Cant. — Cantharides, Meloö vesicatorius, Lyita vesicatoria 
Fabric., Santhariden, fpanifche Fiegen. (Htb. u. Tr. I. —- Arch. 
x, 1.) — Wirkt über 3 Boden. — Antidote: Camph. 

Capn. — Capsicum amuum, Kapficum, ſpaniſcher Pfeffer. CR. A. 
VI. — Pr. Mitth, 1827.73 Birkt über 3 Wochen. — Antis 
dote: Camph. 

Carb.a. — Carbo animalis, Thier Kohle. (Chr. Kr. IV. — Hib. 
u. Tr. II) — Wirkt über 36 Tage. — Antidote: Camph. 

Carb.v. — Carbo vegetabilis, Holz⸗Kohle. (Chr. Kr. IV.) — 
Wirkt über 36 Tage — Antidote: Ars. Camph. Cofl. 

[Casco.] —Cascarilla, Oroton Uastarilla, Cascarille. (Pr. Mitth. 
1826.) — Wirkt? — Antidotet 

LCast.] —Castoreum, Castor Fiber, Bibergeil. (Annal. III, 3. 
— dr. Mitth. 1828) — Wirkt? — Antidoter 

Caus. — Causticum, Tinctura acris sine Kali, Kauſticum, Aetz⸗ 
Roff. (Chr. Kr. IV. — Htb. u. Tr. I. u. IE) — Wirkt über 
50 Tage. — Antidote: Coft. Spir.nitr.dulo, 

Cham. — Chamomilla vulgaris, Matricaria Chamomilla, Feld⸗Cha⸗ 
mille, Chamille⸗Mettram, Hälmerchen. (R. A. IT) — Wirkt 5 bie A 
Tage. — Antidote: Acon. Oooc. Cofl. Ign. Nux.v. Puls. 
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48. 


51. 
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Chel. — Chelidonium majus, Schöllfraut, (B- A IV, — Hib. u. 
Tr. I. — Prakt. Mitth. 18%) — Wirkt? — Antidote? 

Chin.-China, Cortex peruviana, Cinchona ofſcinalis, Chinarinde. 
(A. A. II.) — Wirkt gegen 4 bis 6 Wochen und länger; in re 
nifhen Uebeln. — Antidote: Arn. Ars. Bell. Calc. Caps. 
Carb.v.Cin. Fer. Ipec. Merc. Natr.m. Puls. Sep. Sul. Verat. 

Cic. — Cicuta virosa, Gift: Wütherih, Waller - Scierling. (B- 
A. VI) — Wirkt gegen 5 bis 6 Wochen in chronifchen Uebeln. 
'Antidote: Arn. . 

Cin. — Cina; Semen Cinae, Santonici, Contza; Artemisia ju- 
daica, Cinaſamen, Zittwerfamen. (RB. A. 1. — Wirkt 14 bis 
21 Tage. — Antidote? 

Cinn. — Cinnabaris, Zinnober. (R. A. 1) — Birtt mehrere 
Moden in ihronifhen Uebeln. — Antidote? 

Cinnam. — Cinnamomum, Laurus Cinnamomum, achter Zimmet, 
Zimmet»Lorbeer, Eanel. (Symptomen » Berzeichnif, wo?) — 
Wirkt? — Antidote? 

Clem. — Clematis erecta, Brenn: Waldrebe. (Ar. VIL, 1. — 
Prakt. Mitth. 1826.) — Wirkt gegen 6 Wochen. — Antidote: 
Bry. Camph. 

Coccion. — Coccionella septempunctata, Chrysomela septem- 
punctata, Sonnenkäfer, Himmelskuh, Sommerkälbchen. ( Arch. 
XI, 2.) — Wirkt? — Antidote? 

Cocc. — Cocculus, Menispermum Cocculus, Kodelöförner, Sa 
delfamen. (BR. A. I. — Prakt. Mitth. I.) — Wirkt gegen 3, 
4 Wochen in chronischen Beichwerden. -Antibote: Camph. Nux. 

Coff. — Coffea arabica cruda, Kaffeebohnen, rober Kaffee. (Arch. 
IL, 3.) — Wirkt gegen 10 Tage. — Antidote: Acon. Cham. 
Igu. Nux. v. 

Colch. — Colchicum auctumnale, Herbſt⸗Zeitloſe, Lichtblume. 
(Arch. VI, 1.) — Wirkt wenigſtens 4 Wochen. — Antibote: 
Nux.v. Puls. 

Coloc. — Colocynthis, Cucumis Colocynthis, Kofoguinte. CR, 


A. VL) — Wirkt gegen 40 Tage. — Antidote: Campk 


Caus. Cham. Coff. Staph. 

Con. — Conium maculatum, Flecken⸗Schierling. (Chr. Kr, IV.— 
Helbig,-1L.) — Wirkt gegen 35 Tage. — Antidote: Cofl. 
Spir.nitr. dulc, 

Cop. — Copaivae Balsamum, Copsifera ofücinalis, Kopahu- 
Balfam, Kopaiva- Baum. (Hahn. Fragm. de vir. medic. Lips. 
Barth. 1805.) — Wirkt? — Antidote? 

[Cor.] — Corallium, Corallia rubra, rothe Korallen. (Arch. XI, 
5.) — Wirkt? — Antidote? 
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Croc. — Crocus sativus orientalis, orientalifcher Safran. (Arch. 
I, 2.) Wirkt? — Antidote: Opium. 

[Crot.} — Croton Tiglium, Oleum Crotonis, Purgier⸗ Croton, 
Tiglibaum. (Pr. Mitth. 1828. — Annal. IV, 3.) Wirkt? — 
Antidote? 

Cupr.—Cuprum metallicum, Kupfer. (Arch. IN, 13 — Wirkt 
gegen 3, 4 Wochen. — Antidote: Bell. Chin. Cocc. Dulc. Hop. 
Ipec. Merc. Nux.v. | 

[Cyc.] — Cyciamen europaeum, Erdſcheibe, Schweinsbrod. CR. 
A. V.) — Birtt? — Antidoter 

Diad. — Diadema, Aranea Diadema, Kreuzſpinne. (Allgem. hom. 
Zeit. 1. &. 122. 168.) — Wirkt? — Antidote: Merc.? 

Dict. — Dictamnus albus, Radix Dictamni, Diptaım » Wurzel, 
(DOrganon, Ate Aufl, &. 59.) Wirt? — Antidote? 

Dig. — Digitalis purpures, rother Fingerhut. (BR. A. IV, — Hib. 
u. Tr. IH.) — Wirkt gegen 7 Bochen.-Antidote: Nux.v. Opium. 

Dros. — Drosera rosundifolia, Sonnenthau. (ik A. VL) — 
Wirkt 6, 7 Tage. — Antidote: Campkh. 

Dulc. —Dulcamara, Solanum Dulcamara, Bitterfäß » Nachffchatten, 
(R. A. 1. — Htb. u. Pr. E) — Wirkt? — Antidote: Camph. 

[Eug.] — Eugenia. Jambon, gemeiner Sambufenbaum, wilder 
Sambos, wilde Jambuſen⸗Myrthe, (Arch. X, 1) — Wirkt 3, 
4 Tage. — Antidote: Cofl. 

Euph. — Euphorbium, Fuphorbia offieinaram , Euphorbium, 
Wolfsmilch. (Arch. VE 3. — Hib. u. Tr. I. — Pr. Mitth. 1827.) 
— Wirkt gegen 50 Tage. — Antidote: Camph. Sacc. citri. 

Euphr. — Euphrasia officinalis, Augentroft, Wohlredenheits: Kraut, 
@. A. V.) — Wirkt mehrere Boden in chroniſchen Uebeln. — 
Antidoter 

[LEvon.] — Evonymus europaeus, Pfaffenhätlein. (Pr. Mitth. 
1877.) — Wirkt? — Antidote? 

Fer. — Ferrum metallicum, @ifen. (RB. A. II.) — Wirkt 6 bis 
7 Wochen. — Antidote: Ars. Chin. Hep. Puls. Verat. 

Fil. — Filix mas, Aspidium Filix mas, Polypodium Filix mas, 
männliche Farrnkraut. ( Prüfungs: Berzeichniß, wo?) — Wirkt? 
— Antidote? 

Graph. — Graphites, Plumbago, Graphit, Reißblei. — (Chr. Kr. 
IE — Hitb. u. Tr. IL) — Wirt gegen 7 Wochen. — Anti⸗ 
date: Ars. Nux.v. Vin. 

Grat. — Gratiola offcinalis, ®ottes : Onadentraut, wilder Aurin. 
(Htb. u Tr. IL) — Wirt? — Antidotet 

Guaj. — Gmajacem offcinale, Guajaci Gummi, Guajak, Guajar⸗ 
Gummi. (B. A. IV.) — Wirkt gegen 3 Wochen. — Antidote? 
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Hell. —Hellehorus niger, Niedwurz, ſchwarze Ehrikwurz. (BR. A. 
IL) — Wirkt 4 bis 5 Wochen. — Antidote: Camph. Chin 


. Hep. — Hepar sulpuris oalcareum, Calcarea sulphurata, Kalt- 


Schwefelleber. (RB. A. IV.) — Wirkt gegen 8 Wochen. — Ans 
tidote: Acid,veg. Bell. 

Hyo. — Hyosciamus niger, Bilfenkraut. (B. A. IV. — Btb, u, 
Tr. I, 10) — Wirtt? — Antidote; Bell, Camph., 


. Jalap.- Jalappa, Convolvulus Jalappa, Radix Jalappae, Jalappen⸗ 


winde, Jalappenwurzel. (Org. Ate Aufl. S. 57.) — Wirkt über 
8 Tage. — Antidote? 

Jat. — Jatropha Curcas, Fious infernalis, ſhwarze Brehnuß, 
Hölfenfeige. (Ach. XIU, 3.) — Wirkt fehe kury. — Antidotet 

Ign. — Ignatia amara, Faba Sancti Ignatii, Janatbohne. G. A, 
I.) — Wirkt gegen 9 Tage. — Antidote: Arm. Camph. 
Cham. Cocc. Cof. Nux.v. Puls, 

[ind.] — Indigo, Indigofera tinctoria, gemeiner Indigo, Faͤrber⸗ 
Indigo. (Annak.IU, 3) — Wirkt gegen 12 Tage. — Antidote? 

Jod, — Jodium, Jod, Jode, Zodine. (Chr. Kr. IL — Ach. XUI, 
2. — Hi, u, Tr. I) Wirkt gegen 7 Wochen, — Antidote? 

Ipec. — Ipecacuanha, Cephaölia Ipeeacuanha, Psychotria emetica, 
Badix Ipecacuanhae, Ipekakuanha, Brechwurgel. (EB. A, II) — 
Wirkt einige Tage. — Antidote: Arn. Ars. Chin, 

Kal. — Kali carbonicum, Gewaͤchſ⸗Laugenſalz, Kali. (Chr. Kr. 
IV. — Hib. u. Tr. IIL) — Wirkt über 6 Wochen. — Antis 
dote: Camph. Coff. Spir.nitr,dulc, 


- [Kalk] — Kali hydriedicum, bydriodfaures Kali, Gth. u. Tr 


UL) — Birtt? — Antidote? 


. Kreos. — Kreosotum, Kreofot. — Virkt? — Antidoter 


Lach. — Lachesis, Trigenocephalus Lachesis, Ladyefid »s Schlau 
gen⸗Gift. CArch.X, 2. XUL1.XIV, 1) — Wirkt? — Antidote? 

Lac. — Lactuca viross, Gift-attich. (Ar. IH, 1) - Wirkt? 
— Antidote: Camph. Vin. 

[Lam.} — Lamium album, weiße taube Neſſel, Weiß⸗Vienenſaug. 
(Ar, XU, 2.) — Wirkt? — Antidoter 


‚ Laur. — Laurocerasus, Prunus Laurocerasus, Kirſch⸗Lorbeer. 


(Ath. u, Tr. L) — Wirkt 6, 8 Tage, — Antidote: Campk, 
Cof. Ipec. 


‘Led. — Ledum palustre, York, Sumpf: York, wilder Rosmarin, 


(B. A. IV.) Wirkt gegen ‘6, 7 Wochen in chroniſchen Uebeln. — 
Yntidote: Camph. 

Lyc. — Lycopodium clavatum, Lyoopodi pollen, Bärlappfamen, 
Herenmehl, Streupulner. (Chr. Kr. IL — Hib, u. Tr. IL) — 
Wirkt 20 bis 50 Tage. — Antidote: Camph. Pale 


- 
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. Mgn, — Magnesia carbonioa, Fohlenfaure Magnefle, Bitterfalz- 


Erde. (Chr. Kr. II. — Hib. u. Tr. IL) — Wirkt gegen 50 
Tage. — Antidote? 

Mgun.m. — Magnesia murlatica, Marias Magnesiae, kochſaliſaure 
®ittererde. (Chr. Kr. IL — Hib. u. Tr. II. — Annal. IV, 1.) 
— Wirkt gegen 7 Boden. — Antidote: Camph. 


. [Mgn.s.] — Magnesis sulphurica, ſchwefelſaure Bittererde. 


(Annal IV.) — Wirkt? — Antidote? 

Mang. — Manganum, Manganesium, Braunflein. (R. A. VI. — 
Hip. u. Tr. U) — Wirkt gegen 7 Boden. — Antidote: Cof. 

[Men.] — Menyanthes trifoliata, Trifolium Abrinum, Bitterklee, 
SieberHlee. (B. A. V.) — BVirtt? — Antidote? 

Merc.-— Mercurius vivus, (Merc. solubilis Hahnemanni griseus), 

- "Hydrargyrum, Argentum vivum, Quedfifber, (Quedfilber:Oryd). 
(B. A. L) — Wirkt 3, 4 Wochen in chronifchen Uebeln. — 
Antidote: Arn. Asa. Bell, Camph. Chin. Electr. Hep. Jod. Mez. 
Nitr.ac. Op. Sass. Sep. Sil Sulph. 

Merc.s. — Mercurius sublimatus corrosivus, Hydrargyrum 
muriaticum corrosivum, Quedfüber :Sublimat, Ach » Sublimat, 
falzfaures Queckſilber. CB. A. I. — Hib. u. Tr. IL) — Wirkt 
gegen 3, 4 Boden. — Antidote: f. d. obigen. 

Mez. — Mezereum, Daphne Mezereum, Kellerhals, Seidelbaſt. 
(Ah. IV, 2.) — Wirkt gegen 50 Tage. — Antidote? 
Camph. Merc. 


.[Mil1.3 — Millefolium, Achillaea Millefolium, Schafgarbe. 


(Annal, IV, 3.) — Wirkt? — Antidote? 

Mos. — Moschas moshiferus, Biſam, Moſchus. (B. A. L) — 
Wirkt 24 Stunden. — Antidote: Camph. 

Mur.ao. — Muristicam acidum, Acidum muriaticum, Kochſalz⸗ 
&äure. (R- A. V. — Hib. u. Tr. IL) — Wirkt ‚über 5 Wo⸗ 
den. — Antidote: Camph. 

Natr. —Natrum carbonicum, mineralifches Laugenſalz. (Chr. Kr. 
11. — Htb. u. Tr. IL) — Wirkt gegen 40 und mehr Tage. 
— Antidote: Camph. 


. Natr.m-Natrummuriaticum, Sal culinare, Kocdfal;. (Cbr.Kr.IV.) 


— Wirkt gegen 50 Tage. — Antidote: Camph. Spir.nitr. dulc. 

[Natr.nt] — Natrum nitricum, falpeterfaures Natrum. (Arch. 
xIu, 2) — Birkt? — Antidote? 

[Natr.s.3—Natrum aulphuricum, Sal mirabile Glauberi, ſchwe⸗ 
felſaures Natrum, Glauberſalz. (Ansal II,4. — IV.) — 
Wirkt? — Antidote? 

[Nic.] — Niccolum carbonicam, Nittel: Metal). (Annal. I, 3.) 
— Birtt? — Antidote? 
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Niatr. — Nitrum, Kali nitrioum, Salpeter, ſalpeterſaures Kali. 
(Arch. V, 1. — Annal. II, 1. — IV, 1) — Wirkt gegen 7 
Moden. — Antidote: Spir.nitr.dule. — (KRampher erhöht 
die Veſchwerden fehr.) 

Nitr.ac. — Nitri acidum, Acidum nitricum, Salpeter » Säure, 
(Chr. Kr. IL) — Wirkt gegen 7 Wochen. — Antidote: 

‚Camph. Con. Hep. Mez. Sulph. 

Nux.m. — Nux moschata, Muskat, Ruß. — CHelbig, Herakli⸗ 
des, 1.5 — Wirkt? — Antidoter 

Nux.v. — Nux vomica, Strychnes Nux vomica, Brechnuß, 
Krähenaugen » Schwindelbaum. (R. A. L) — Wirkt gegen 3, 
4 Moden in chroniſchen Uebeln. — Antidote: Acon. Campk. 
Cham. Cocc. Cof. Ign. Puls. Spirituosa. Vinum. 

Oleand. — Oleander, Nerium Oleander, Oleander. (R. A. L.) 
— Wirkt? — Antidote? 

[01.1 — Oleum animale aethereum, Ol. oornu oervi rectifica- 
tum, Ol. pyro-animale depuratum, Ol. animale Dippelii, äthes 
riſches Thierdf, Thierdl Aether, Hirſchhorn⸗Geiſt. (Hib u. Tr. IL) 
— Wirkt? — Antidote? 

[Onie.] — Oniscus Asellus, Kellereſel, Kelleraſſeln. (Ach, IV, 

"13 Wirkt? — Antidote? | 

Op. — Opium, Papaver somniferum, Opium, Mohnfaft. (RB. A. 
L — Helbig 1.) — ®irft einige Stunden. — Antidote: 
Camph. Coff. Ipec. 

LPaeon.] — Paconia, Radix Paeonise , Paͤonienwurzel. (Ye. 
Mitt. 1826.) — Wirkt? — Antidote? 

LPar.] — Paris quadrifolia, Vierblatt » Einbeere,. (Arc. VIIL 1. 
— XUI, 1.) — Wirkt? — Antidote: Cof. 

Petr. — Petroleum, Oleum petrae, Bergöl, Steinöl. (Chr. Kr- 
mM) — Wirkt gegen 50 Tage. — Antidote: Nux.v. 

Petros. — Petroselinum sativum, Apium Petroselinum, Meter, 
ſilie. Prakt. Mitth. 1826.) — Wirkt? — Antidote? 

[Phell] — Phellandrium aquaticum, Semen Foeniculi aqua- 
tici, Waſſer⸗Fenchel. (Htb. u. Tr. I. — Wirkt? — Antidote? 

Phos. — Rhosphorus, Phosphor, (Chr. Kr. I. — Hib. u. Tr. 
IuIL) — Wirkt gegen 50 Tage. — Antidote: ‚Camph. 
Coff. Nux,v. Vin. 

Phos.ac. — Phosphoriacidum, Acidum phosphorioum, Phosphor 
Säure. (RB. A. V.) — Wirkt gegen 7 Wochen. — Antidote: 
Camph. Cofl. 

Plac. — Platina, Platigna, Platine, (Arc, I, 1.) — Birtt 
gegen 6,7 Wochen. — Antidote: Puls. 

Plum. — Plumbum metallicum, Blei. (Htb.u. Tr.L) — Virkt 
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4, 5 Wochen mindeſtens. — Antibote: Alm. Bell. Kleotn. 
Hyo. Op. Plat. Stram. 


1238. Prun. — Prunus epinosa, Schlehdorn. (Allg. homdop. Zeit. Bd. 


1, S. A.) — Wirkt? — Antidote? 

Psor. — Psorinum, Pforin, Kraͤtzſtoff. (Ark: zu, 3) Birtt 
mehrere Wochen. — Antidote: Bil. 

Puls. — Pulsatilla nigricans, Anemone pratensis, Puiſatiu⸗ 
Wiefen -Anemone, Küchenfhelle ER. A. IL) — Birft 5,4 
Wochen in chronifchen Leiden, — Antidote: Cham. Cofl. Ign. 
Nux.v. 

[Ban.] — Ranunoulus balbosus,, Inolliger Lahnenfen Ach. 
vo, 3) Wirkt mehrere Wochen. — Antidote: Pulsatilla® 

[Ban s0.} — Banunculas seeleratus, böfer Hahnenfuß, gifti⸗ 
ger Waſſer⸗Hahnenfuß, Waſſereppich, Froſchpfeger, Geißblume. 
(Arh. XIU, 2 — VI, 5) Wirkt über b, ee Yus 
tiboter Puls. [Cof. Vin] - 

[Bat.] — Batanhia, Kramerise triandrae — datanhia· | 
Burzel. (Hib, u. Tr. IL) — Wirkt ein paar ‚Boden. — 
Antidote? 

Bhm — Hhesm, Radix Rhei palmati , Athabarber. (BR. A. IL) 
_ Wirkt. ein paar Tage. — Untidote? 

Bhod. — Rhododendron chrysantkum, ſibiriſche Gchueerofe. 

(Arch. % 3.) — Wirkt gegen 6 Wochen. — Antidote: 
Bhs. 

RA. — Bhus Toxicodendron, Rhus radicans, Gift⸗Sumach, 
Wurzel⸗Sumach. (R. A. I.) — Wirkt gegen 6, 8 Wochen in 
chroniſchen Leiden. — Antidote: Bry. Camph. Coft. Sulph. 


. But. — Ruta graveolens, Raute. (B. A. IV. — Hib. u. Tr. L) 


— Wirkt? — Antidote: Camph.. 

Babad. — Sabadille, Verairum Sabadilla, Semen Sabadillae, 
Sababill » Samen. (Arch. IV, 3. — Htb. u. Tr. L) — Wirkt 
gegen 3 Wochen. — Antidote: Camph. Puls. 

Sabin. — Sabina, Juniperus Sabina, Sadebaum. (Arch. V, 1. 
— Prakt. Mitt, IL — Hib. u. Tr. L) — Wirkt gegen 3, 4, 
6 Wochen. — Antidote: Oamph. 

Samb. — Sambuous nigra, Hollunder, Slieder. (R.A.V. — Hib: 
u. Tr. 1.) — Wirkt einige Stunden. — Antidote? 

Bass. — Sassaparilla, Smilax Sassaparilla, Saffaparille. (R. A. 

IV. — Hib. u Tr. IL) — Wirkt über 5 Boden. — Antis 


dote? 


Sec. — Secale — Mutterkorn. (Annal II, 2 — 
Arch. XI, 3.) — Wirkt mehrere Wochen. — Antidote⸗ 
Camph. Sol.nigr. 
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Sal. — Selenium, Selen⸗Melall. — (rch. M, 3.) — Birkt 
mehrere Wochen. — Antidote? — (China uub Wein erhöhen 
bie Beſchwerden.) 

Sen. — Senega, Polygala Benegn, Benega » Burzel. (Arch. IX, 
2.3 — Virkt gegen 5 Wochen. — Antidete: Ara, Beil 
Bry. Camph, 

Sonn, - Senna Alexandrina, Folla Gennae, Senna, Genwess 
blätter, (Org. Me Aufl, ©. 59.7 — Birlif — Antidote: 
Cham, 


Sep. — Bepis, Bepiaa suocus, Gepie, Gevienfaft. (Chr. Kr. III 
— Hib, ü, Tr. IL) — Wirkt gegen 50 Tage. — Autidote: 
Acid,vog. Acom. Spir. nitr. dule. Turt. emet. 

Sil. — Rüicen, Terra silicen, Kiefelerde. (Chr. Kr. III. — . 
u. Tr. DE) - Bun gegen 50. Tage- — Antidote: Camph, 
Hep. 


. [Som] — Solanum Mammosum, Alten: Radktftatten, Arch. 


xın, 2.) — Wirkt? — Antidote? 

[Bolnigl — Solanum nigrum , Schwarz⸗ Machtfſatten. (Arc, 
. XL 1.) — ®Wirtt? — Antidote; Becale corm,? 

Spig. — Spigelia Authohmia, Spigelie. (R. A, V.) — BVirkt 
gegen 5 Wochen. — Antidote: Camph, 

Spong. — Spongia marina tosta, Noſt⸗Schwamm, Bade Schwanmn. 
(R. A. VI.) — Wirkt mehrere Wochen in chroniſchen Uebein. 
— Astidote; Camph, 

Squill — Aquina meritima, BoyHa 5, Soilia maritima, Meer⸗ 
Zwiebel. R-A.HIL) — Wirkt gegen 2, 3 Wochen in chroniſchen 
Uebeln. — Antidote: Campk, 

Stanz. — Stannum, Zinn; (RB, A, VI.) Wirkt gegen 6 War 
hen, — Antidote: Puls 

Stapb —Btaphysagris, Delphinlum Btaphysagria, Bemen Sta- 
physagrine, Stephanskraut, Stephanskorner. (R. A, VL) — 
Wirkt mehrere Wochen, — Antidote: Camph. 

Stram. — Stramonium, Datura Stramonium, Stechapfel. CR. 
A. TU. — Bitb, u, Tr. L) — Virkt 3, A Tage — Anti⸗ 
dote; Acid.veg. Nux.v. Tabac, 

Stront. — Birontiaun oarboniea, Tohlenfaurer Strontian, (Hib. 
u. Tr. I) — Wirkt gegen 50 Tage, — Antidote: Camph. 


, Sulpb. — Bulphur, Schwefel. (Chr. Kr. IV. tb. u. Tr. IK) 


— Wirkt gegen 50 Tage — Antidote: Camph-Cham.Merc, 
Nux,v. Puls, Sep, 

Sulph.ac.— Sulpkuris aoldum, Acidum sulphuricum, Schwefel 
Säure, Vitriol⸗Säure. (Ar. VII, 3. — Ansal, HL) — 
Wirkt gegen 5 Wochen. — Antidote: Puls, 
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Tab. — Tabacum, Nicotiana Tabacum, Tabaf. (Hib.u. Tr. IIL) 
— Wirkt? — Antidote: Camph. Ipec. Nux.v. 

[Tan.] — Tanacetum vulgare, gemeiner Rainfarrn. (Arch. 
IL, 2) — Birtt? — Antidotet 

Tar. — Taraxacum, Leontodon Taraxacum, awemahs. (R.A. 
V.) — Birft? — Antidote? 

Furt. — Tartarus emeticus, Tartarus etibiatus, Antimoniur 
s. Stibium tartaricum, Brech » Weinftein, meinfteinfaures Syieh 
glanz. (Ar. IH, 2) — Wirkt mehrere Wochen in chroniſchen 


Uebeln. — Antidote: Ipec. Puls. 


ETartac. ] — Tartari acidum, Acidum tartaricum, Weinſtein⸗ 
- Säure. (Prakt. Mitth. 1827.) — Wirkt? — Antidote? 
[Terb,]— Terebinthina, Oleum Terebinthinae, Terpentin. Del, 
— (Annal IH, 1.) — Birtt? — Antidote? 
[Teuc.] — Teuorium Marum veruin, Katzenkraut. (Arch. V,2) 
— Wirkt mehrere Boden — Autidote? 


. ['The.] — Thea caesaron, Kaiſer⸗Thee, chineſiſcher Thee. (Pr. 


Mitt. 1837.) — Wirkt? — Antidote: Chin. Fer. Thuj. 


. [Ther.] — Theridion curassavicum, Theridion. u. IV, 


1) — Wirkt? — Antidoter 

Thuj. — Thuja occidentalis, Lebenſbaum⸗Gaft. cr. AV)— 
Wirkt über 7, 8 Wochen im. vemirhen Beſchwerden. — Aus 
tidote: Camph. 

[Tong.] — Tongo, Baryosman Tongo;, Dipterix s. Couma-rouma 
odorata, Tongo s Bohne. (Annal, IV, 1.) — Birkt fehr kurz. 
— Antidote: Acid,veg. 

Uva. — Arbutus Uva ursi, Bärentraube, (Org. Ate Aufl. &.56,) 
— Wirkt? — Antidote? 

Val. — Valeriana minor s. offoinalis, Valdrian. (Ur. IL, 2.) 
— Wirkt mehrere Wochen in langwierigen Leiden, - — Anti⸗ 
dote: Bell. Camph. Cof. Merc. 

Verat. — Veratrum album, weiße Nießwurz. (R. A, UL) — 
Wirkt gegen 3, 4 Wochen in chroniſchen Beſchwerden. — ns 
tidote: Aoon. Ars, Camph. Chin. Coft. 

[Verb.] — Verbascum Thapsus, Küönigsberze. (B- A. VL) — 
Wirkt? — Antidote? 

Vinc. — Vince minor, Baͤrwurzel. (Prufuugs⸗Verzeichniß, wo I) 
— Birftt — Antidote? 


. [VioLod.J — Viola odorata, wohlriechendes Veilchen. (Arch. 


Vo, 2) — Virkt? — Antidote? 


. Violtrie, — Viola tricolor, Incea, Freiſam⸗VRVeilchen, GStief⸗ 


mutterchen. (Ar. VIL 2) — Wirkt? — Antidote? 
Zine. — Zinoum, Zink. (Chr. Kr. II. — Hib. u. Tr. > — IL) 
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— Wirkt gegen 6, 7 Wochen. — Antidote: Camph. Hep. 
Ign. — (Bein und Krähenaugen erhöhen die Befchwerden.) 

178. Mge. — Magnes artificalis, kunſtlicher ae (B. A. IL) — 
Wirkt über 10, 12 Tage. 

298. Mgs.arc. — Magnetis polus arcticus, Nordpol des Magnetſta⸗ 

bes. (AM. A. IL) — Wirkt über 10, 12 Tage. — Antidote: 

Sadpol. 

174. Mge.nus. — Magnetis polus australis, Sudpol des Magnet⸗ 


ſtabes. (B. A. L)— Wirkt über 10, 12 Tage. — Autidote: 
Nordpol. 


Nepertortium 


—— 


1. Gemeinfames und Vorherrſchendes. 


Abends Verſchlimmerung u. Er: 
ſcheinen der Beſchwerden, Acon. 
Agn. Alum. Amb. Amm. Amm.m. 
Anac.Ant.Are.Asa.Bell.Caps. 
Carb.a.Carb.v.Caus.Co1oc.Cyc. 
Dulc, Eug.@ uaj.Hep.Hyo.Ign. 
Ipec. Kal, Lyc. Mgn. Mgn.m. 
Mang.Merc. Mez. Natr.Natr. 
m. Natr.s. Nitr. Nitr.ac. Ol. Petr. 
Phos.Phos.ac. Plat.Psor.Puls. 
Ran.Ran.sc.Rhod.Rhn. Sabin: 
Samb. Sen. Sep.Sil.Spig.Stann. 
Stront. Sulph. Sulph.ac. 
Teuc. Thuj. Valer. Zinc. Mgs. 
arc. Mgs.aus. 

— Beflerung, Lyc. 

— nach dem Niederlegen erhöhte Bes 
fhwerd., Ars. Ign. Led.Phos. 
Stront. Sulph. Thu). 

— — gebefferte, Nitr. 

Abend⸗Luft macht Beſchwerden, 
Merc. j 

Abmagerung, Amm.Ant.Ars. 
Bar. Calc. Cham. Chin. Clem. 
Dig. Dulc. F er. Graph. Hep. Jod. 


Lyce. Mgn. Mez. Natr. Natr.m. 


Nitr.ac. Nux. Op. Petr. Phos. 


«> ‘ 


Phos.ac. Plam. Puls. Sasa. 
Sec. Sel. Sil. Stann. Stront. 
Sulph. Tab. Veratr. 

Abmagerung bei Kindern, Bar. 
Cham.Chin.Hep.Jod. Ly c.Mgn. 
Nux.v. Petr. Puls. Sulph. 

— an den feidenden Theilen, Plum. 

Abſetzende, rudweife Schmerzen, 
Asa. Plat. Rhod. Valer. 

Abfpyannung, Alum.Calc.Carb.v... 
Caüs. Con. Diad. Lac. Lyc. 
Natr.m. Phos. Sen. Spong. 
Stann. Viol.tric. 

— Abendliche, Cause. Stront. 

— nady Anftrengung, Natr.m. 

— mit Durft, Diad. 

— Mittags, Carb.v. 

— Morgens, .Lac. Nitr. Stront. 

Abferbungss&efüpf, f. Taub⸗ 
heit. 

Abſterben (Kälte, Taubheit und 
Weißwerden) der Glieder, Calc. 
Caus.C h el. Cic. Con. Lyc.Nux.v. 
Phos. Sec. Tart. Thuj. Zino. 

— brandiges, Sec. 

Abwärts gehende Schmerz. Valer. 

Abzehrung,Arn. Are. Bar. Calc. 
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Chin. Con. Capr. Dulc. Graph. 
Guaj. Hep.J od. Ipec. Kal. Kreoos. 
Laur.Lye. Natr.m.Nitr.ac. Nux. 
m. Nux.v. Phos Soc.Sep.Bil. 
Stann. Stapb. Sulph. (vergl. 
Schwindſucht.) | 


— bei Rindern, Bar. Cham. Chin. 


Hep.Jod.[Lyc.Mgn.]N u x.[Petr. 
Puls. Sulph.] 
Adern» Auftreibung, Chin. Puls. 
Sulph. Thu). 
— Kältegefühl in den, Acom. 
— Klopfen, 1. Pulſiren. 
— Kollern, Mge. 
Adertröpfe, Ambr. Arn Ars. Calo. 
Carb. v. Caus. FenrLyc.Graph, 


Natr.m.Puls, Sulph.Zinc.Mgaaus. 


— gefchwürige, SU. Bulph. 
— jüdende, Graph. 

— ſchmerzhafte, Caus. 

— bei Schwangern, Lyo. 
— ftechende, Graph. Tart. 


Aederchen, wie roth marmorirte, 
Caust, Lyc. 

BonXengkligkeit begl. Schmer⸗ 
zen, Ars. Bell. Carb.v. Cham. 

. Cof. Natr. Rhod. Tak, Verat. 

Bon Aerger Beihwerden, Acon, 
Alum. Bry. Cham. Chin. Coco, 
-ColocIgn.LyeNatr.m.Nuxv. 
Petr. Phos. Plat. Ban, BoR 


Son Aergerlichkeit begleitete 
Schmerzen, Chin. Coff. Nux. 
Phos. 

Beim Wlleinfein auftretende Bes 
ſchwerden, Ars. Lyc. Phos. 
Alpdrücken, f. unters „Schlaf⸗ 

Beſchwerden.“ 

Alter⸗Beſchwerden, f. b. Greifen, 

AmeifensKricheln, ſ. Kriebeln. 

Angegriffenheit des Körpers, 


Bar.C alc.Cof.Fer.Graph.Merc. 
Natr.N ux. Sil. Stann.Sulph.Ther. 
— von Anftrengung, geringer, Psor. 
— von Sehen, Carb.a, 
— — in Freien, Coll, Con. Fer. Kal, 
Verst. 
— von Gewitter, Caus. Natr. Nitr. ac. 
Petr. Phos. Rhod. BSiI. 
— hypochondriſche, ſ. Hypochondrie. 
— nach dem Mittag⸗Eſſen, ſ. unter: 
„Beſchwerden nach dem E 
— von Nacht⸗Ardeiten, Colch. 
— nervdſe, Calc. mr Nerven⸗ 
ſchwache.) 
— von Schreiben, Cann. SiL 


— 508 Sprechen, Alum.Ambr.Amms, 


Calc. Cann. Fer. Natr.mı. Staun. 
Bulph. 
— von Sprechen:Dören, Alum Amm. 
Ars. Verst. 
Bon Angft degleitete Beichwerden, 
‘Ars, Bell. Carb.v. Cham. Cofl. 
Natr. Rhod. Tab. Verat, 


Von Anftrengung de Störvers 


erregte Befchwerden, Ambr.C occ. 
Croc. Hell. Lyc. Merc. Natr. 
'Natr.m.Phos.Rhs.Sep.SilSulpk. 
Verat 

— befler, Sep. 

Bon Auſtrengung deö Seife er⸗ 
regte Beſchwerden, Aur. Calc. 
Colch.Natr. Nux.v. Plat. Puls, 
Sep. Bil. 

Aufdem Arme will das Kind getra⸗ 
gen fein, Cham. Tart. 

Arfenit- Vergiftung, Chin. Fer. 
Graph. Ipeo. [Nux. Samb.] 
Verat 

Athem⸗Verſetzg. machende Schmer- 
zen, Natr.m. Puls. 

Aufgerestheit, ſ. Ueberreiztheit. 

Aufgetriebenheits⸗Gefühl im 
Körper, Cion. 
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Beim Auflegen der Theile, 
Schmerz, Kal. 

Beim Aufmerken aufd. Schmerz, 
Beflerung, Camph. 

Beim Aufrichten vom Liegen, Ers 
böhung, Bell. Natrm. Sulph 

— Beſſerung, Puls. 

Beim Aufſtehen vom Bette ers 
höpte Beichwerd., Carb. v. Graph, 
Guaj. ign. Natr.m.Valer. Vorat 


— gebeſſert, Aur. 
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Nitr.ac. Nux.v. Phos. Phos.se. 
Ran. Bhod.Rhs. Sep. Spig. Squill. 
Staph.Sulph.Tar. 

Berührumngbeflert,Asa.Calc-Grat. 
Mang. Men.Mur.ac.Natr.Ol.Plam. 

Im Bette erhöhte Schmerzen u. Bes 
ſchwerden, Led. Merc. Phos. 
Puls. Stront. Sulph. Thuj. (vergl. 
Liegen im Bette.) 

In der Bett⸗Wärme, f. Wärme, 

Inden Beugeflaͤch en der Glieder, 


Beim Aufſtehen vom Site, Erhd⸗ Scduerz, Asa. 


bung, Caust. Con. Natr.m. Nitr.ao. 
Pals, Sulph. Tart. Verat. 

— Beflerung, Verat. 

Nachdem Aufſte h en vom Gitze, Er⸗ 
hohung, Alum. Carb.v. Grat. Bha, 

Auftreten erhöht oder erregt, Calo. 
Bry.Nair. Nair.m. Nitr.ac. Ban. 
RA. Sil Sulph. 

Bon Augen » Thränen begleitete 
Gämerjett, Babad 

Ausdehnung unwilitüpefice, ber 
Muskeln und Glieder, Lyc- Atram. 
[Sulph.] 

Nach Aukernigchende Schuzu. Asa. 

Auseinanderprefiend.Schm.,Ign. 

8. Ausſchweifungen, geſchlecht⸗ 
lichen, Nachtheile Anac.Calc.Chin. 
ConM os. Natr.m. Nux.v.Phos. 
Phos.ac. Sep. Staph. Sulph. 

Bon Ballen » Moihe begleitele 
Schmergen, Cham, 

V. Backwerk, fettem Rabtb.,Pulz. 

Balggeſchwulſt, Cale. Graph 
Hop. Bil. ISniph] 

Beden, f. Zittern. 

Berührung erregt oder erhöht bie. 
Schmerzen, ACon.Ang.Arg.Arn. 
Ars. Bry. Camph. Cann. Caps. 
C hin.Coec.Colch.Coloc.Cupr. 
Dros. Eupk. Hep. Ign. Lyc. 
Mang, Merc. Mez. Nair. Natr.m. 


Bewegliqchk eit der licher, leichte, 
Cof. Stram. Tan. 

Bewegung, ſchwierige der Glieder, 
Bell Camph. Chel. Terb. 

Bewegungen der Blieder, außer 
ordentliche, Tan. 

Bewegungs. Eden, Amm.Calad. 
Caps.Chel.@uaj. Lyc. Mur.ao, 
Natr,Natr.m.Nux. v. The. Thuj. 
Zinc. 

Durch Bewegung erhöhte Beſchw. 
und Schmerzen, Acon. Agn.Arn. 
Ars. Bell. Bry. Calc. Caps. 
Chin. Coloe. Con, Cupr. Dig. 
Graph. Hell. Ign. Ipoc. Kal. 
Laur. L6d.Merc.Mex.Natr.m, 
Nitr.ac.Nux.v.Ol Phes. Plum, 
Psor. Ban. Sil Spig. Squill. 
Stann Staph. Verat Zine 
Mgs.aus, 

— gebeflert, Agar. Amh. Ars. Asa. 
Bar, Cale.CycLDuilc.Euph. Fer. 
Grat.Kal.Kalh. Lyc. Men. Mga.m. 
Mos. Mur.ac.Natr.Natr.s. Op. 
Phell. Phos.ac.Plat Puls. Rhod. 
HHhE. But.Samb. Sen.8 e p.Sulph. 
Tong. Valer. 

Nah Bewegung Erhöhung, Agar. 
Anac. Caus. Croc. Kal. Nitr.ac. 
Phos. Puls. Sep. Spig. Btäann. 
Val. Zinc. 


"464 


SumBewegend. feidenden Tpeile 
Neigung, Chin. Fer. 
BonBiersTrinten erregte Beſchw., 


Ars, Asa. Bell. Coloc. Euph.Fer. 


- Mez. Sep. Stann. Sulph. 

BilidfeBefhwerden, Acon. Ant. 
Arn.Ars.Asa. Asar: Aur. Bell. 
Bry. Cham. Chin. Cocec. Dig. 


Ign.Ipec.Merc.Mgn.m.Natr.. 


Nurxrv. Puls. Rhs. Sec. Staph. 
Sulph. Tar. Tart. Verat. 

Bon Blaͤhungs⸗Beſchwerden begl. 
Schmerzen, Carh.v. 

Blaufucht, Dig. 

Bleichſucht, Ars. Chin. Coco. 
Con.Fer.Graph.Ign.Lyc. Natr.m. 
Nitr.ac.Nux.v.Phos.Plum. su 1s. 
Sep. Sulph. 

Blei,Bergiftung, Alum. Bell.Hyo. 
Op. Plat. Stram. 

Fuür Blondhaarige, [Caps. Clem. 
Con. Dig. Lyo. Merc. Thuj.] 

— umpaſſend, Nitr.ac. 

Blutader⸗Geſchwülſte, ſ. Aders 
kröpfe. 

Blut⸗Congeſti onen,Acon. Arn. 
Aur. Bell. Cham. Chin. Merc. 
Natr.m. Nux.v. Phos. Puls. 

Blutfpeien,f. unt. den Rubriken: 
Mundhöhle” u. „Huften.” 

Blutungen aus einzeln. Organen, 
Arn. Asa. Bell. Carb.v. Cinnam, 
Cocc. Cop. Croc. Diad. Fer- 

'Jod.Ipec.Kreo=.Merc. Mill, 
Phos. Rat. Sabin. Sulph. 

Blut, blaß, Bell. Graph. 

— did, Plat. 

— geronnen, Arn. Bell. Morc.s. 

Nitr.ac. Puls. Rh s. Sabin. Stram. 

— hell, Arm.Bell.Dulc.Led.Merc. 

Rhs. Sabin. Zinc. 

— klumpig, Bell. Caus. Fer. Plat. 

Puls. Stram. Stront. 


Brennende Schmerzen, 
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Blut, ſcharf, Amm. Nitr. Sasse. 
— ſchwarz, dunkel Amm.Ant.Croc. 
Merc.s. Nitr. Nitr.ac. Plat. 

— ftintend, Bell. 

— warm, Dulc. 

— wäflricht, Tart. 

— zäh, Croc. 

BlutftodnngsGefühl, AconLye. 

Bon Blut⸗Verluſt, Beichwerden, 
Chin. Phos.ac. Sulph. 

Blut:Ballung, Amd. Ammm. 
Arn.A ur.Bell.Bov.Calc.Carb.a. 

* Carb.v.Con. Croc. Fer. Jod.Kal 
Lyc.Merc.Natr.m.Nux.v. Petr. 
Phos. Phos.ac. Sen. Sep. Sil 
Staph. Sulph. Tab. Tart, Thu). 

— Abende, Lyc. Thuj. 

— — nad dem Niederfegen, Sam. 

— nad) Aerger, Petr. 

— nach Anftrengung, geringer, Jod. 
Merc. Natr.m. 

— nach Bewegung, Natr.m. Thuj. 

— nad) Biertrinfen, Sulph. 

— nach Gehen im Freien, Amb. Petr. 

— Nachts, f.unt.: Nacht-Befchwerb. 

— im Siten -beffer, Thuj. 

— nah Weintrinken, Sil. 

Boͤſe, wüthend, mahende Schmer⸗ 
jen, Ars. 

Bohrende Schmerzen, nel 
Men. Ran.sc, 

— Abends, Ran.ac. 

B ciihe ii⸗ Gefühl, f. Taubheits⸗ 

Gefüͤhl. 

Ars. 
Carb.a.Carb.v.Euph.Mez.Phoa 
Plum. Sabin. Sec. Sep. ViolLod. 

— bei Berührung, Sabin. 

— dridelnd, Plat. _ 

— in inneren Theilen, Ars. Cantk. 
Euph. Mez. 

— fiechend, Bar. Cin. Dig. Plat. 
Puls. Mgs.aus. 
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Brideln, Mos. Plat. 

BonYBrodeffen, Beſchwerd. Cams. 
Natr.m. Phos. Suss. 

‚, GürBrünette,Acon.Anac.Nitr. 

ac. Plat. 


Bon Büren erregte Beſchwerden, 


A con.Alum.Bar.Be1.Calc.Cio. 
Cocc.Graph.ipec.Kal. Led, Lyc. 
Mang. Merc.Natr.m. Petr.Phos. 
Plum.Pu]ls.B hs. ßen. Sep. Spig. 
Sulph. Thuj. 

B. Chamillen⸗Mißbrauch, Nachth., 
Acon.C oc c.Cof.Igu.Nux.v.Pula. 

China-Siechthum, Arn. Ars. Bell 
Cale.Caps.Carb.v.Cin.Fer.Ipec. 
Merc. Natr.m. Nux.v.Puls. Sep. 
BSulph. Verat. 


Cholera, aflatifhe, ArCamph. 


Carb.v.Capr.Ipeo.Phos.Sec. 
Verat. 

— fporadifche, Ipec. Phos. Phos.ac. 
Sec. Verat. 

Bär cholerifhe Temperamente 
paflend, Nux.v. Phos. 

Congeſtionen, f. Blut⸗Congeſtion. 

Eonvulfionen, ſ. Kränmfe, Mon. 

Sa der Dämmerung erfcheinende 
Beſchwerden, Calc. 

Dehnen u.Redend. Glieder Amm. 
Canth. Caus. Graph. Guaj. Mur.ac. 
Natr.s. Nux.v. Oleand. Ol. Petr. 
Plat. Puls. Rut. Sabad. Sen. Bep. 
Staph. Sulph. Tart.ac. Verb. 

Durch Dehnen erhöht, Ran. 

Delirinmbewirtende Schmerz Ans 
fälle, Verat. 

Bon Diät: Kehlern, Meinen, Bes 
fchwerden, Natr. 

Didwerden, Ant. Calc. 

— Bei Zünglingen, Calc. 

Drdpnenduchd. Abrp. Arn. Clem. 

— beim Auftreten, Arn. 

— nach Niederlegen, Clem. 
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Drudd. Kleider unerträgli, Amm. 
Bry.Cof.Con.Hep.N u x.v.Bpong. 
Drüdende Schmerzen (ind. Russ 
Bein), Anac. Ang. Arg. Arn. Aaa. 
Bell. Bis. Cann. Cape. Carb.n. 
Chin.Cin.Cupr.Cyc. Droe. Euph- 
Ign. Led. Lyc.Mgn. Mer. Mur.ac. 
Natr.m.Oleand. Petr. Phos.Plat. - 
Ran.sc.Rut.Stann. Staph. Sulph. 
Sulph.ac.Tab. Val. Verat. Zinc. 
— durch Berührung erhöht, Cupr- 
— brennend, Amm.m, 
— einwärts, Plat. 
— Plemmend, Oleand. Plat. 
— reifend, Arg.Bell.Bis.Cann.Cupr. 
Cyc. Led. Rut. Bass. Stann. 
— ftechend, Asa. Canth. Cin. Dros. 
Euph.Ign. Mur.ac. Plat.Babad. 
Sulph.ac. Thuj. 


— ziehend, Anac. Ang. Arg. Can. 
Cye. Natr.m. But. Btann, 

— zuſammenzichend, Cann. 

Durch Drüden darauf erhöhte 
Schmerzen, Bell.Bry.Calc.Merc. 
Mer. Nux.v. Sil. Zinc. 

— gebefiert, Alum. Amm. Ind. Kal. 
Mgn.m. Mang.Mur.a.Natr.Phos. 
Puls Stann. Tong. i 

— — beiden Nacht⸗Schmerz. Phos.a. 

Drüfens Leiden im Allgemeinen, 
Bar. Bell, Con. Jod. Kal. Petr. 
Phos. Speng. Staph. Sulph, 

— Aufregung d. Drũſen⸗Syſts Jod. 

— Bohren, [Bell.] 

— Brennen, [Carb.v. Merc. Phes.] 

— Drüden, [Aur.Bell.Mang.Morc. 
Phos.ac. Btann.] 

— @iterung, Beil Calo. Coloc. Hep. 
Merc.Nitr.a.Petr.Sep.Bil.Bul. 

— Empfindlichkeit, KAur. Nitr.ac. 
Salph.ac.} 

— Entzündung, Bar. Bell, Carb.v, 
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Cham. Con. Dulo.Hep.Kal. Mero, 
Nitr.ac. Petr. Phos.B hs. Sasse. Sil. 
8Sulph. Sulph.ac. 

Drüfen-Gefhwüre, Phom. Bil. 

— Geſchwulſt, Alum. Amm.Arn.Ars. 
Ass. Aur. Bar. Bell. Bov. Calc. 
Carb.a. Carb.v. Caus. Cham. 
ClemCooco.Con.Dulc.&rap. 
Hep. Jod. Lyco. Mgn. Mgı.m. 
M er c.Mez.Mur.ac.Natr.Natr.ım. 
Nitr.a.Nux.v.Petr.Phos.Phos.a. 
Puls.Rhs.Saas.Sep. Sil.Spong. 
Stann.Staph.Sulph.Sulph.ao. 
Thuj. Zinc. 

— Süden, Anac.Carb.a.Carb.v.Caus. 
Con. Kal. Mgn. Phos. Sep. Sil. 

— Klopfen, Pochen, Amm.m. Clem. 

— Sinoten,Carb.a.Clem.Coloc.Dulc. 
Graph. Lyc. Phos. Sulph. 

— Kriebeln, Con. Mero. 

— Seifen, Bell. 

— Bäfte-Abfonderg. vermehrt, Jod. 

— Gchlafheit, Con. Jod. 

— Schmerz, einfacher, Alum. Arn. 
Calc.Carb. a.Caus.C 010 c.Con. 
Lye.Merc.Nitr.ac.Phos.a.Rhs. 
Sil. Spig. Btaph. Thuj. 

— Gchründen, Con. 

— Spannen, Graph. 

— Stechen, Bell. Gocc.Con.Merc. 
Natr.m. 

— von Stoß od. Quetſchung erregte 
Beſchw., Con. Jod. Kal. Petr. Phos. 

— Berbärtung, Bar. Bry. Calc. 

: Carb.a. Carb.v. Cooc. Con. 
Dig Dulc. Graph. Jod. Kal. 
Nuz.v. Petr. Phos. Ran. Rha. Sil, 
Spong. Squill. Sulph. 

— Ziehen, Beil. Sen. 

— Zucken, Clem. 

— Zufammenziehen, Mang. Nitr.ac. 

Bon Durft begleitete Schmerzen, 

.Acon. Cham. Diad. 


Bon Durflofigteit degleitet, 
Lyc. Puls. 

Ecclampfie, Cin. Mgn. Nux.m, 
Phos. Plat. Stram. 

— der finder, Cin. Nex.m, 

Bon Eger:Wafler, Nachtheile Puls. 

Einfhlafen der Glieder, leicht, 

Amb. Arg.Calc. Oarb.a. Carb.v. 
Chin. Coecc. Croc. Gra p h. Guaj. 
Hyo.Ign. Kal. Led. Lyc. Merc. 
Petr.Phos.ac.Puls. Bhm.SepSil. 
Sulpk Teuc. Thuj. Verat 

— halbſeitiges, Caus. 

— nach Hand⸗Arbeit, Bep. 

— der ganzen Körper « Oberflaͤche, 
früh, Amb. 

— beim Liegen darauf, Chin. Kal 
Rhm. Sil. 

— Radıts, Croc. Thuj. 

— in der Rube, Puls. 
— im Sitzen, Mere. 
Bon Eier» Oeruche Beſchw. Colch. 
Einwärts gehende Schmerzen, 
Canth. Oleand. Plat. 

Von Ekel begleitete Anfälle, Ipec. 

Empfindlichkeit geg. Berührg., 
Acon. A’gar. Ant. Bell. Bry. 

Camph. Cin. Cocc.Nux.m.Tarı. 

— geg. Bewegung, A 00n.Bry.Cia. 

— gegen Luft, freie, Calc. Carb.a. 
CausCham.Cocc.Coff.Grap. 

. Lyc. Mere.s. Mos. Natr. 
Nux.v.Petr.Phos. Plum.Puls. 
Rhe.Sulph.Violtric. Mgs.aus. 

— — feuchte, Amm.Onle.Carb.v. 
Dulc. Mur. ac. Rhod. Sep. 

— — kalte, Agar. Amm Anac. A u r. 
CalcCamp.Carba.Caus.Coc. 
Cof.Lyo.Mez.Mos.Nuxm.Phoa 
Rhod. Rıs. Sabad. Sep. Bpig. 

— — warme, Aur.Calc.C occ.Ige. 
Bhs. Sep. 

— — minterliche, Carb... 
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Empfindlichkeit gegen Schmerz, 
Acon.Agar.Arn. Asar.Aur.Bar. 
Canth.Cham.Chin.Cin.Coce. 
Coff. Cupr. Nux.v. Phos. Sep. 

— gegen Wind, Cham.’ Bulph. 

— — aus Norden, Sep: 

— gegen Zugluft, Anao. Beil. Calc. 
C a u s.Chin.Graph. Kal.Natr.Bas. 
ßSel. Sil. 

Empfindungen zufein, Aur.Bell 

Cupr. 

Bon Engbruüſtigkeit begleitete 
Schmerzen, Natr.m. Puls. 

Bon Entbloßung Beſchwerden, 
AuT. Con. Mere. Sil. Etront. 
Bon Enthaltfamkeit, gefchlechte 

licher, Beſchwerden, Con. 


Entzündungen Cäußer, ſ. unter; 


„Haut⸗Beſchwerden.“) 

— innere, Acon.Ars. Bell. Bry. 
Cann. Canth.Cop. Dig. Dros.Hep. 
Hyo.Laur.Lyc.Merc.Mez.Nitr. 
Nitr.ac.Nux.v.Phos.Puls.Rhe. 
Siabad. Sen. Sep. Spong. Bquill. 
 Sulph. Tart. Verat. 

— — mit Brenn : Schmerzen, Ars. 
Canth. Euph. Mez. 

— — mit Neigung zu Eiterung, 
Asa-B ell.Hep.Lyc.Merc.Mez. 
"Puls. Sil. Sulph. 

— — mit Hiße, trocener, Acon. 
Beil, Bry. 

— — nerodfe,Bell.Bry.Hyo.Lyc. 
Rha 


— wit Schweiß u. Shwähe, Merc. 


Phos.ac. 

Epilepſie, f. Fallſucht. 

Bon Erbitterungüber unwürdige 
Behandlung, Nachtheile, Coloe. - 
Btaph. ” 


Erhitzung, leichte, Carbn. - 


Bin Erhitzung Beſchwd., Carb.v. 
a, Ya Zine 


Ermüpden, leicht, Annc. Calc. Mgn. 
Sep. 

Ermüdungs » Schmerz, f. Zer⸗ 
ſchlagenheits⸗Schmerz. 

Bon Ermüdung des Korpers, ſ. 
Bon Anftrengung d. Körpers. 

Erſchlaffung der Muskeln (Glie⸗ 
der), Cham. Cupr. Hell. Nux.v. 
Viol.od. 

— plöslihe im Gehen, Con. 

Erfhütternde&chmerzen, Copr. 
Waler. 


Erfhütterung (convulſive) des 


Körpers, f. Nude. 


Erkarrungs» Gefühl in den Slie⸗ 


dern, Ang. Arg. Plat. 


Bei oder nach dem Erwachen eintre⸗ 


tende Beſchw., ſ. unter: „Schlaf.“ 
Beim Eſſen erhoͤhte oder erregte Be» 
ſchwerd., Arg. Arn. Bor. Pry. Cocc. 
Graph. Kal. Mgn.m. Merc. Natr. 
Natr.m.Phos. Sabin. Sec.Teuc. 
— gebefierte, Anac. Aur. 
Rahdem&ffen erhöhte Beſchwerd. 


‘ Alum. Anac. Ant. Ars. Bor.: 
Coce.Evon.Hyo.Ign.Nux.v.: 
Phos. Ran. Sep. Valer. Zino. 
Cogl. die Rubrik: „Beſchwerden 


nach dem Efen.“) 

— — Mittags, Alum. Ars. Nux.v. 
Phos. Valer. Zino. 

— gebefferte, Alum. Natr. Phos. 


Beim Eſſen v. Kalten, Cale.Cast. 


Con.&rapb.Hell.Kal.Kal.b.Mang. 
Merc. Par. Plum. 'Sulph. Thu). 

— von Barmem, Bar. Oalc. Hell. 
Merc.Phos.ac. — ee. 
a0. Mgs.uus. 

Bei und von Fuhren EI 
hðhte Beſchw., Bor. Oarb.v:C00d. 
Sraph. Petr. Phos. Pser. en 

— gedefferte, Mitr.ae. 

Fallen zu Boden wit —** 
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Cio. Mgn. Nux.m. Phös. Plat. 
Stram. 


- Bon Fall, Stoß, Quetichung, Bes 


fhwerden, (. Duetfhung. 

Fallſucht⸗Convulſionen, Aecth. 
Agar.Arg. Ars. Bell Calc. 
"Camph. Caus.Cic.Cocc.Cupr. 
Dig. Hyo.ign.Lyc.Mg».Nitr.ac. 
Nux.v. [Onis.} Op.Petr.Plum, 
Ban.Sec.BSep.SilL.Bol.m.Stann. 
Sulph. Tart. Val. Verat. 

— Abends, Stann. 

— bei Kindern, Bell. Ign. Stann. 

— nad) Krantung u. Schred, Ign. 

— Nachts, Calc. Kal. . 

— b. Zahnen d. Kinder, Ign. Stann. 

Von Fehltreten, Bry. 

Fettwerden, ſ. Didwerden. 

Bon Fett⸗Genuß Beſchw., Carb.v. 
Natr.m. Puls. Thuj. 


V. fe u cht eim Wetter Beſchw. Amm. 


Bor.Calc.Carb.v.Dulc.Lyc.Mang. 


Nux.m.Rhod.Bhs. Sep. Verat,.. 
$.feurige Tomperam. paſſ. Nu x.v. 


Fipprern der Muskeln, ſ. Zuden. 

Slechſe n⸗Entzundungen, Ant. 

Flechſenſpringen, ConJod. Puls. 
Bhs. Sulph.ac. 


Slech ſen⸗Verkurzung, ſ. Muskel⸗ 


Verkuürzung. 

Flockenfeſen, Ars. Jod. Op. Phos. 
Phos.ac. Rhs. 

Gür Frauenzimmer befonders 
yaflend, Boll. Ary. Calc. Cham. 
Chin. Cio. Con. CGroc. Ign. Mang. 
N ux.m. Plat. Pulse Sabin. Sec. 
Sep. Valer.- 

Im Freien erhöhte Befchwd.,Amm. 


Am.’Ars, Bry.Calc. Camp “ 


Cann, Caps. Carb,v. Caus. Cham. 
Chin.CieCeocc.Coff.Cor. Fer. 
Graph.GratHepfgn.Ipec.Kal. 


# se ae ‚ 


Nitr.ae. Nux.m. Nux.v. Petr. 
Psor.Rhs. Sabad. Sabin. Se n.Sep. 
.Spig. Staph. Stram. Sulph. 
Sulph.ac. Tab. Thu). Valer. 
Verat.Violtrie.Zinc.Mgs.aus, 

— gebefiert, Acon. Aeth.Alum.A mb. 
Amm.m.Arg.Asa-Aur.Bar.Croc. 

Graph.Hell. Kal, Mgn.M gn.m. 
Mang- Natr.s.Nic. Nux.v.OLOp, 
Phell.Plat.Puls.R h o d.Sass.Sen. 
Sep. Stann. Stront. Sulph.ac.Tab. 
Tart.ac. Mgs.arc. 

Sreffenind. Schleimhäuten, Mez. 

Ban Freude Nadıtheile, Coff. 

Von Froſſt begleit. Schmerz. Anfälle, 
‚Ars.Bry.Grapb. Kal. Led. Lyc, 

Mez. Natr.m.P uls.Bhs.Mgs.arc. 

Im Froſt e, Nachts, erhöhte Beſchw., 
Hep. 

Fruh, f Morgens. 

Sm Frühjahre verichlimmerte lies 
bel, Aur. Carb.v. Natr.m. Bls. - 
Verst, 

Fühlloſigkeit, ſ. Taubheit. 

Bon Furcht Nachtheile, Bell. Op. 
‚Puls. 

Gaſtriſche Beſchwd. Acom. Ant. 
„Ars, Asa. Asar. Aur.Bell.Bry. 
‚Calc. Cham. Chin. Cocc. Coll. 

Colch.Cop.Cor.Cupr.Cyc.Dig- 
Ign,Ipec. Lyc. Merc. Natr.m. 
Nux.v. Phos. Plum. Pula. 
Bbm.Bhs.Sec. Squill. Staph. 
Sulph. Tab. Tar. Tart. Ther. 
Verat. Zinc- 

Beim&ähnen erhöhte oder erregte 
Beſchw. Cin.Ign.BMiga.Mur.ac.Bhs. 
ass. Mgs.arc. . 

&eberden, närsiiche, Bell. Cic. 
Hyo. Stram. Tan. Verat 

Gedunſenheit, ſcrophuldſ⸗, (Ara. 
Asa. Bar. Bell. Calc. Mez. Bill 

Befüpliofigkeitt. Taubheit. 
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Gehen, gebädt, Mez.Bulph.Terb. 

— langfam, Terh. 

— ſchwankend, Acon. Agar. Cann. 
CausJod.Lac.Mur.ac.N atr.m. 
Nux.v. Phos.ac. Rhs. Rut. Sec. 
Stram. 8ulp h. Teue.Verat.Verb: 

— ſchwierig, Chin. Oleaud. Terb. 

— ungeſchickt, Babad. Bil. 

— unfider, Caus. Man. Natr. Ol. 

Phos. Sulph. 

Vor Gehen, Schen, Natr.m. (vergl. 

: Bewegungs Shen.) 

Beim Geheen verſchliumerte Beſchw. 
Arn.Bell.Bry.Calc.Carb,v. 


Chin.Con.Dig. Dros. Led.Mgn. - 


m. Merc. Natr.m. Nitr.ac. Nux.v. 
O1. Bahad.Sop. Bquill. Bulph. 
Sulph.ac. Verab. 

— gebeflerte, Agar. Alum. Ambr. 
Amm. Ars. Dulo. Fer. Graph. 
Mgn. Mos. Mur.ae. Nitr. Plat. 
Puls.Rhs.ßep.Stann.Sulph.Tar. 
Valer. Verat 

Beim chen im Freien verſchlienn, 
Ars. Cale. Ca m ph. Carb. v. Caus. 
CoOff. Co n. For. Hep. Ip o c. Kal. 

Led. Merc. Nux.v. Psor. Spig. 
Stram.Sulph,Sulphae.Verat. 
Mgs.aus. 

— gebeſſert, Amb. Asa Graph. Nu x. v. 
Op. Sen. Bep. Stann. 

BeimG&chen, fhnell, Aur. Natf.m. 

"Sen. Bil. 

Rah Gehen Berichlimmerung, 
Amb.Anac.Carb.a. Natr.Plat.Bhs: 
Valer. 

— im $reien, Amb. Calc.Caus.Croo. 
Lyec.Petr. Phos. Puls. Stan». 

VenGeiſt es⸗Anſtrengung, ſAn⸗ 

. #rengung des Geiſtes. 

Geiſtig zu ſchwebende ſcheinende 

Schmerzen, Biront. 

Bon gehigen Getränken erhöhte 
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oder erreste Beihmwbd., Bov.Carb.v. 
Con. Nux.v. Op. Bel. 8Sil. 

Gelbfucht,Acon.Ars.Bry. Calc. 

° Cant. Carb.v. Chin. Con. Cupr. 
Dig. Merc. Nitr.ae Nux.v. 
Plum.Puls.Ban.Bbs.Sec.Sulph, 
Selph.ac. 

Gelenk⸗Leiden, im Allgemeinen, 
Oaps.Mang.' 

— abendfihe Schmerz. ,Natr.Stront. 

— Ausſchlag, Sep. 

— bei Beruhrung, Bry. Pula. 

— in der Bett⸗Waärme, Sulph. 

— bei Bewegung erhöhte Schmerz., 

Arm. Led.Par.R hm. Btaph. 

— Brenn⸗Schmerz., Natr. Natr.nit. 
Mes. 

— Drüden, Kal. 

— durchdringende Schmerzen, Dig. 

— Empfindlichkeit, Arn 

— Entzündung, Bry. 

— Ermüdungs » Schmerz, Dig. 

— Geſchwulſt, Agn. Led. Mang. 

» Bhod, Sabin. Sulph. 

— sichtifhe Beihw.,Aur.Bry.Carb. 
a. Caus. Chin. Cocc. Dig. Graph. 
Led.Lyo.Mang.Petr. Pule. 
Bhod. Sabin. Staph. Sulph. 

— halbſeitig, Mang. 

— Süden, Merc. Sep. Zine. 

— — Nachts, Merc. 

— Kälte, Cinn. Petr. 

— Klamm⸗Schmerz, Par. Plat. 
Stram. 

— SKlopfen, Led. 

— Knacken u. Knarren, An g.Camph. 
Caps. Carb.aCham.Cocc.Lyc. 
Natr.m. Nitr.ac. Petr. Thuj. 

— Knicken, Bil. 

— Kriebeln, Arn. Ipec. Seo. 

— in unrechter Lage Schm; ‚Btapk. 

— lähmiger Schuz. Amm. A u r. Arn. 
Euph.Led.NatS au. ta p. Arum. 
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Gelenke, Lockerheito⸗Gefuhl, Croc. 

— morgentlihe Schmerzen, Aur. 
Staph. Viol.od. . 

— nädtlihe Schmerzen, Carb.a. 
Mang. Natr. Sil Stront. 

— Seifen, Amm. Aur. Bov. Calc. 
Caus.Grapb.Hyo.Jod.Kal. 
Led. Merc.Natr. Natr.m. Nitr. 
Petr.Phos.Sabin.8assa.Sec. 
Sep. Stront. Sulph. Teuc. 

— theumatifche Schmerzen, Guaj. 

— Rothlauf-Entzündung,Bry.Rhod. 

— in der Ruhe, Schurzu. Aur. Dros. 

— Schmerzen ũberhaupt, Bar. Cooe- 
Guaj. Jat.Ign.Jod.Led. Lyc. 
Mang. Merc. Nux.v. Puls. 
Rhm. Staph. 

— Schneiden, Hyo. 

— Schrunden, Mang. 

— GScmwäce,Acon.Bor.Bov.Carb.a. 
Carb.v. Euph, Mang. Mez. Phos. 


Psor. Puls. Rhod. Sil. Sulph. 


— Schmere, Phos.ac. 

— Spannen, Strammen, Amm. 
Amm.m. Mang. Bhs. 

— Gtechen, Arn.Be31.Colch.Droe. 
Hell. Hep. Kal. Led. Mang. 
Merc.Nitr. Puls. Rhs. 8ahin. 
Sep.Sil.Sulph.Sulph.ao.Thuj. 

— — Nachts, Bil. 

— Steifigkeit, Unbiegſamkeit, Oant. 
Caps. Carb.a. Coco. Coloc. 
Graph. Kal. Lyco. Natr. m. Nux.v. 
Petr. Rhs. Sep. Staph. Sulph. 

— — Morgens, Staph. 

— Stoß Schmerz, Cupr. 

— Taubheitd, Gefühl, Lyo. Plat. 

— Trodenheitd Gefühl, Cant. 

— linfeftigfeit, Acon. Arm. [Croc.] 
Bhe. Sulph. 

— überempfindlih, Arn. 


— nad) Berlältung, Schmrin.Mang. 
Nuxmm. 


Gelenke, Berkniden leicht, Carb.a. 
Croo. [8i1.J 

— Berrentungs » Schmerzen, Anm. 
Caps. Ign. Par. Bhs. Mg». 

— Rühlen, Mang. Rhod, 

— Wundheit, Mang. OL Sop. 

— Berfchlagenheitd - Schmerz, Agar- 
Ang.Arn.A ur. Bell.Carb.a.Con. 
Cupr. Dig.Mur.ac.Natr.nit.Nuz. 
v. Par.Phos. Phos.ac. Puls. But. 
ViolLod. Mgs. Mgs.aus. 

— Biehen, Amm.Graph.Hyo.Merc. 
Mez.Natr.Petr. Pia t.Puls.Bhod. 
Sec. Sep. Staph. Stram. 

— Bittern, Mang. 

— Zucken, Mang. Natr. Plat. . 

NahGemürhs- Bewegungen, Be . 

fhwerden, Bry. Coff. Kal Lyc. 
Natr.m.Phos.Zine. (vgl. Nach Aer⸗ 
ger, Sreude, Furcht, Sram, 2c.) 

V. Geräͤuſch, Schallıc.verichlims 
merte Schmerzen, Arn.Calc. Lyc. 
Mang. Natr. Plat. Sil. Zinc. 
Geſchwulſt des Körpers, ſ. Waf⸗ 

ſerſucht. 

Geſchwulſt einzelner Theile, Jat- 

— Abends, Cocc.Phos.Puls,Bha. 
Etann. 

— BalgGefhwulfl,Calc.Graph. 
Hep. Sil. Sulph. 

— blaſſe, Bov. Bry. Sulph. 

— brennende, Ars. Carb.a. Caus, 
Puls. Bhs, 

— durdfidhtige, Mere. 

— eiternde, Calc. [Grapk. Hop.] 
8il. Staph. Sulph. 

— entzündliche, Acon. Agn. Ant. 
Arn. Asa. Aur. Bell. Bry. 
Carb.2.C000.Colch.Dulc-Eupk. 
Lyc. Mang. Merc. Puls. Bha. 
Ben. Sep. Bil Sulpk. Thuj. 

— geipannte, Ant. Bell. Bry. Dig. 
Led. Bha. Sulpkh. The). 


Gemeinfamed und Borherrfchendes, 


Geihwulf, gichtiſche, Acon. Aut. 
Arn. Ars. Asa. Bell. Bry.Chin. 
Coce.Oolch.Hep. Led. Lyc, 
Mang. Merc. Puls Bhs 

i Sabin. Sulph. Thuj. 

— glänzende, Arn.Ars.Bry.Mang. 
Merc. Rha. Sabin. Sulph. 

— harte, Arn. Ars. Chin. Graph. 
Led. Sep. Sulph. Tab. Thuj. 

— bheife, Ant. Arn. Asa. Bor. Bry. 
Cant. Coco. Hep.Led.Merc.Petr. 
Puls. Rhs. Bass. Sulph. 

— kalte, Asa. Dulo. 

— klopfend ſchmerzende, Sulph. 

— knollige, Alum. 

— kriebelnde, Abs. 

— lahmer Theile, Plum. 

— leidender Theile, Bry.Kal. Morc. 
Puls. Rhs, 

— Inmphatifche, Bell. Hep. SiL 

nächtliche, Dig. Phos. 

zeißend fchmerzende, Ars. Led. 

rheumatifche, f. cheumat. Beſchw. 

rofenartige, f. Rotblauf unter Deu 
vn a ut s Beichwerden.” 

— rotbe Ant. Arn.Asa.Aur.Bell 
Bry. Cant. Chin. Hep. Mang. 
Merc.Puls.Bhs.Sabin. Sep. 
8Sulph, 'Thuj. 

— rotbfledige, Sep. 

— ſcharlachfarbene, Bell. 

— ſchmerzhafte überhaupt, Con. Dig. 
Hep. Merc. Thuj. 

— fcdhmerjlofe, Ars. Rhe. 

— fpannende, f. geſpannte. 

en fpedige, Ant. Bar. Sabin. 

— ftehende, Ant. Caus. Fer. Graph. 
Mang. Puls. Bhs. Sulph. Tab. 

— nad) Berfältung, Mang. 

— waſſerſüchtige, bydropifche, Ant. 
Ars. Aur. Bell. Chin. Con. 
Dig. Dulc.Per. Hell Jod.Kal. 
Led. Ly ce. Merc. Mur.ac. Nitz, 
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Op. Plum. Prun. Psor. Ben. 
Sep. Sulph. Terb. 
Geſchwulſt, weiche, Ars. 
— weiße, Ars. Calc. Euph. Grapk. 
Jod. Lyc. Merc. Sep. Sulph. 

— wundfchmerzende, Aha. 

Gefhwür: Schmerz Amm.Amm. 
m. Cham. Mang. Merc. Puls. Bil. 

— an leidenden Theilen, Anac. 

Sn Geſellſchaft, Verſchlimme⸗ 
rung, Bar. Lyc. Plum. 

Bei ewitter, Hebelbefinden, Caus. 
Natr. Natr.m. Nitr.ac, Petr, Phos. 
Rhod. Sil. 

Giſcht⸗Knoten, Agn. Aur. Calc. 
Carb.a. Cic. Dig. Graph. Led. 
Lyo. Rhod. Sabin. Staph. 

SichtifheBeihw.u.Schm;-‚Acon. 
Ant.Arn. Ars. Bry. Calc. Cant. 
Carb.a. Oaus. Chel. Chin. Cie, 
Cocc.Colch. Con. Dig.Dule.Fer. 
Graph.&uaj. Hep.Ign.Led.Lyc. 
Mang. Men. Moro. Nux. v. Phos. 
Phos.ac.Psor.Puls.BanRan. 

. so. Rhod. Bhs. Sabin. Saus. 
Spig.Spong.Stann.StapıhBulph. 
Tart. Thu). 

— nad Tripper-Unterdrüdung Sass. 

— nah Derlältung, Sass. 

Glieder wie vom Körper abgeldf't, 
Stram. 

Glieder⸗Schmerzen, f. Brennen, 
Drüden, Reiben, Stechen ıc. 

Bon Sram Beihwerden, Ign. 
Phoa.ao. Staph. 

Fur das Greiſen⸗Alter, Aur. Bar.. 
Con. Op. 

Gri ppe, Ars.Bry.Camph,Carb.v. 
Caus.Lyc. Merc. Nux.v. Bha. 

Sröferwerden, Gefühl von, in 
einzelnen Theilen, Alum. Bov. 
Diad. Merc. Nitr. 
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Sruppenweiſe erfiheinende Be 
ſchwerden, Cupr. 

Kür Sutmüthige befonders paf 
fend, Puls. ' 

B.Hämorrhoidal-Anlage,Nax.v. 

B. Hände Arbeit, Beihw.,Natr.m. 

ZürHagere beionders paſſend Amb. 
Nux.v. Phos- 

Daldfeitige Veſchwerden, Amm. 
Amm.m. Alum. Bar, Bell Oant. 
Cocc. Mang. Mez. Puls. Rhs, 
[ Sabad.] Stroms Bulpkh.ac. 
Thuj. Zino. 

— links vorberrichend, Bar-Bulph.ao. 

Thuj. 

—- crechts vorh., Amm. Amm.m. Cant. 

— erft rechts, dann linke, Babad. 

Daltlofigkeit des Körpers, ſ. 
Unfeſtigkeit. 

Zwiſchen Hautund Fleiſch ſcheinende 
Schmerzen, Zine. 

Im Her bſte verichlimmerte Uebel, 
Aur. Coloh. Mero. Bhs. Verat. 

Hitze bei den Schmerzen, Carb.v. 

Hitze der leidenden Theile, Acon. 
Bry. Sulph. 

Sitze u. Röthe einer Wange bei den 
Schmerzen, Cham. . 

Hohlheits⸗Gefühl, f. Leerheits⸗Gfl. 

Hüpfen wie von Lebendigem, Croc. 

Ovpochondriſche Beſchwerden, 
Asa.Aur.Bell. Cham. Chin.Con. 
Grat.Hell. Mgn.m. Mos. Mez. 
Natr. Nuxv. Phos. Phos.ac. 
Plum.Puls.Stan.Staph,Sulph. 
Val. Verat. Viol.od, Zinc. 

— aus dem Geſchlechts⸗Syſteme ent⸗ 

fpringend,Chin.Con. Mo s Staph. 

Hyſteriſche Beſchwerden, Anac. 

Ars. As a. Au T. Bell. Bry. Cann. 
Caus, Cham Chin.Cic.Cocc.Con. 
Grat.Hyo.Ign.Jod.Ipec.M gı.m. 
Mos.Natr.m.Nitr.ac.Nux.m. 


Nuxv.Phos.Plat. Plam.Puls, 
Sep. Sil. Stann. Staph. Stream. 
Sulph. Val. Verat. Viol.od, 

— nach Ausfchweifungen, Anac.Con. 

Sammern u. Wimmern bei den 
Schmerzen, Cant. Cham. 

Influenza, Ars. Camph. Caus. 
Nux.v. (vgl. Örippe.) 

Bon Kaffee erregte oder erhöhte 
Beihwerden, Ars. Caus. Cham. 
Coco. Ign.Merc. Nuz.v. Sulph. 

— gebeflerte, Coloe. 

Bon Kalbfleiſch⸗Genuß, Nitr. 

Kalender in den Öliedern, f. bei 
Witterungs Wedel. 

Bon Palt Efien oder Trinken, f. Eſ⸗ 
fen und Trinken von Kaltem. 
Kälted.Sfied,f.ut.: „Fieb. Kälte.“ 
Mit Kälte des Körpers verbundene 

Schmerz, Anfälle, Ars. Bry. 

— des leidenden Theiles, Moro. 

DonKälse Berfchlimmerung, Agar. 
Amm.Asar.Bar.Calc.Camph.Cant. 
Caps.Hep.Merc. Nitr.ao. Nax. m. 
Phos. Sabad. Sep. Sulph. 


— gebeſſert, Thuj, 


Bon Faltem Wafler, Puls. Spig. 
Sulph. 

In kal ter Zahreszeit, Au r.Colok. 
Carb.v.Merc.Natr.m.Petr.Bhn 
8Sulph. Verat. 

Bon Falter Luft, Alum. Amm.Aur. 
Bry.Calc.Camph. Carb.v.Caus. 
Hell. Hyo. Merc. Mez. Nux.m. 
Phos,Bhod.Bhs.Sabad. Sep. 
Verat. 

— gebeflert, Ant. 

Bon Karlsbader Wafler, Puls. 

Nah Kartoffel: Genuß, Alum. 

Katalepfie, Acon. Bell. Cie. 
Stram, 

Bei Kindern vorzüglich anwendbar, 

- Acon. Amb. Bar. Bell. Cale. 
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Cham. Chin Ign. Ipec. Lye. 
Mgn.Merc.Nux.m.Nux.v.Puls, 
R hm. Bhs.Sil.Stann.Staph.Sulph. 

Klamm (Ziehen) i.d. Glied. Amb. 
Ann. Asar. Calc. Caps. Coco, 
Cof. Coloc. Con. Graph. Hyo. 
Kal. Lyo. Nitr.ac. N ux. v.Phos. 
Plat. Bhs. Sil. Staph. Stram. 

. Sulph. Sulph.ac. Zune, 

KlammSchmerzeninden Muskeln, 
Agar. Amb. Anao Ang. Asa. 
Asar. Chel, Cin. JOoloc, Com, 
Graph. Mom Natr. Oleand. 
Plat. But. Sec. Stram. 

— drüdend, Bar. Oleand. Plat. 

— reifend, Cin. Natt. But 

— im ©igen, Agar. 

— sudend, Anac. Asa. Moe. 

Bon Klavieripielen Beichwerd., 
Anac.Calc. Kal. Natr.Sep. Zino. 

Kloyfenimganzen Körper, ſ. Pul⸗ 
ſiren. 

Ælopfende Schmerzen, Amm.m. 
Calc. Carb.v. Cham. Bhm., 

Anaden der Gelenke, ſ.Gelenke. 

Rneipende Schmerzen,Cann.Meon. 
Mgs.aus, 

Kniſtern in den Muskeln, Am. 

Knochen⸗Leiden: 

— dei Anſtrengung des Körpers, 

Schmerz, Hell. 
— bei Berührung erhöhter Samen, 
Babad. 


— dei ſchnellem Bewegen befler, 
Sabad. : 

— ind. Bett: Bärme gebeflert, Caus 

— Bohren, Asa. Hell. 

— Brengen,Carb.v.Euph.Phos.ac. 
But. Sabin. 

— Brüde, Arn. Sympb.off. 

— Drüden, Arg. Bry. Cyc. Bhs. 
Sabin. Staph. Verat. 

«> (Entzündung, Asa. Anr. Bell 
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Chin. Hop. Lyc. Mang.Merc. 
Mex. Nitr.ac. Phosao. Bil. 
Staph. Sulph. 

Knochen⸗Erweichung, Asa. 

— nach dem Ehen Schmerz, Hell, 

— Knochenfraß, Ana. Ang. Aur, 
Calo. Chin, Con. Cupr. Euph. 
Hop. Kreos. Lyc. Mero. Mes. 
N itr.ac. Phos.ac.Puls.Rhs.Bep. 
BII. Staph. Sulph. 

— freſſender Schmerz, But. 

— Seſchwulſt, Asm Aur. Calo. 
Dulo. Guaj. Lyc. Merc. Mez. 
Phos. Phos.ac. Rhæ. Babim 
8il. Staph. Sulph. 

— Gicht, ſ. Entzündung, 

— Kälte » Gefühl, Zine 


— Kriebeln, Plum. 
— Krümmung, Anm. Asa. Calc. 


Jed. Merc. Plum. 
Staph. Sulph. 

— in kuͤhler Luft erhöht. Schm;.Hell. 

— lähmiger Schmerz, Cooc. 

— Losheit des Fleiſches, Gefühl von, 
Bry. Nitr.ao. Bhs. Sulph. 

— Nacht⸗Schmerzen, Aur.Bar.LyCc. 
Mang. Merc. Phos.a0, 

— Magen, Dros. 

— son Queckſilber⸗Mißbrauch, As ®. 
Aur. Lyc. Nitr.ac. 

— Seifen, Arg. Bell. Bis. Caus. 
Chin. Coco. Cyc. Phos.ac. 
Plum. Stront. Zinc. 

— — rudweife, Plum. 

— Schaben, Asa. Phos.ao, Rha. 
Sabad. Spig. 

— Schmerzenüberhaupt, Asa. Bar. 
Camph. Cupr. Diad. Lyc. 
Mang.Merc.Mar.ac.Nitr.ao. 
Phos.ac.P 1 u m.Rhod.Rut.Stapk. 

— Schneiden, Babad. 

— Schründen (in den Wunden der 
Knochen), Phos.ac. 


Puls. Bil. 
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Suoden, Stehen, Colch.Dros. 

. Hell. Babin. 

— ſyphilitiſcher Samerz, Aan Moro. 

— nach Trinken, Schmerz, Hell. 

— in der Wärme gebeſſert, Caus. 

— n. Dahnſinn⸗Anfaͤllen, Schmerz, 

. Cupr. 

— Wühlen, Diad. Mang. 

— Zerfchlagenbeits » Schmerz, Bell. 
Ipec. Rüt. Verat. 

— Bieben, Arg. Bry.Caun.Chin. 
Cocc.Coloh.Cyo.Bhod.Bhs, 
Sabad. Sabin. Valer. Zinc. 

- sudender Schmz.,Chin.Oolch. 
Valer. 

Bon Körper: Anfrengung, f. Atts 

ſtrengung bes Körpers. 

Konvulfionen, ſ. Krämpfe, 

kloniſche. 

ZumKopf-Anlegen, Neigg.,Carb.v. 

Bon Kopf-Anftreugung, f. An⸗ 

ſtrengung des Geiſtes. 

Kornſtaupe, .Kriebelkrankh. 

Krampf⸗Adern, ſ. Aderkröͤpfe: 

KÆräm pfe überhaupt, Aeth. Alım. 

. Amb.Ang. Arn. Ars. As a Aur. 

Bar. Bell. Calc. Camph. Cant. 


Carb.v. Caus. Cham. © io. Cins \ 


. CooeCoff.Coloo.Con.Croe. 
Cupr.Dig. Hell. Hyo.Jat.Ign. 
.Zpec. Kal. Laur. Lyc. Mos. 
Nasr.s. Nitr.Nux.m.Nuxv.Op. 
Phos. Plat. Plum. Ran.sc. Bhs. 
Sabad. Sec. Sep. Sil. Bol, Spig. 
Squill.8tann.Stram. Sulph. 
Tab. Tan. Tart. Thuj.Verat. 
— alte, Cupr. 
— durch Auöftceden der Theile er- 
feichtert, Sec. 
— 900 Berührung erregt, Ang. 
Boll, Cooo. Stram. 


mit Bruß-Bellemmung darnach 
Bell. 


Gemeinfamed und Vorherrſchendes. 


Krämpfe, von Eigenfins, Bel. 

— epileptifche, f. Fallſucht. 

— bei Erbrechen mit Leibfhmerz 
Camph, Cupr. 

— son Kläffigkeit-Schluden, [Beil] 
Hyo. [Stram.] 

— beim Gebrauche der Theile, Cooc- 

— von einem Geſchwuͤre aus, Coce. 

— von Geräufch erregt, Ang. 

— von glänzendem Licht ıc., Bei. 
Stram. 

— bartnädige, Cnpr. 

— bufterifhe,Aur.BellBry.Cocc. 
Con. Ign. Ipec. Mgn.m.Plat. 
Sep. Stann. Stram. Sulph. 

— mit Kälte der Glieder, Cofl. 

— fataleptifche, f. Katalepſie. 

— beifindern, Acon. Bell.Cham. 
Coff. Ign. Ipec. Nux.m. Atana 

— kloniſche (Ronvulfion.), Arn.Ars, 
Asa. Bar. Bell, Calc. Camph. 
Cant. Caus. Cham. Cic. Cin. 
C000.00£f.Con. Croc.Cupr. 
Dig. Bell. Hy 0o.Jat.Ign.Ipec. 
Laur.Lyc.Merc.MosNux.m. 
Nuxv.Op.Phos. Plum.Banse. 
Bhs. Sabad. Bec. Spig. Squill. 
Stann.Stram.Tah. Tan Tart. 
Verat. 

— yon Kodelslörnern, Camph. 

— bei Kreißenden, Cham. Cic.Hye, 
— m. Lachen( Lach⸗Krämpfe) Alum. 
Aur. Calo. Con. Cupr. Igu. 

— — und Weinen, Alum. Aur. 

— mit Laͤcheln vorher, Bel. 

— mit Lähmung darnach, Plum. - 

— von lauem Waſſer, Ang. 

— Nachts, Cupr. Lyc. Sec. 

— periodifch kommende, Soc.Btram. 

— son Quedfliber » Dampf, Stram. 

— rüdwärtöbiegende, Arg. Bell: 
Cham. Cic. Ign. Ipec. Op. Rha. 
Stann. Stram. 


Gemeinfames und Vorherrſchendes. 


Krämpfei.ESchlafe, NRachts,Cupr- 

— von Schred, Bec. Stram. 

— 5. Schwangern,Cham.Cic.Hyo. 

— tonifde,Aeth.Alum.Am b.Ang- 
Am. Aur. Bell. Calc. Camph. 
Caus.Cham.Ci.c.C oc0c.Coloc. 
Con. Croc. Cupr. Hell. Hyo. 
Ign. Ipec. Kal Laur.Lyc. 

: Moa.Natr.s.Nitr.Nux.m.Nux.v. 

Op.Plat. Plum. Sabad.S ec.Sep. 
8ol.nig.SquillStann.Stram. 
Sulph. Tab. Tart. Veras. 

— hei Böchnerinnen, Cham. 

— von Würmern, Cio. Hyo. Mero. 

— beim Zahnen, Cham.Ign-Stann. 

— mit Zaͤhneknirſchen, Co. 

Rrampf: Schmerzen, Coloc.Üon. 


Men.m. 

KRrampfhafte Belhwd. in innern 
Drganen, Alum. Bell. Bis. Calo. 
Carb.a.Carb.v.Caus.Cham.C00c. 
Cofl. Coloc. Con.Croc.Cupr 
Euph. Graph. Hyo. Ign.Ipeo. 
Lyc.Mgn.m.Mos.Natrm.Nux. 
v.Plum.Puls. Stann. Staph.Val. 

Bon Kränkung, Beihwerden,Bell. 
Coloc.Ign.Phos.ac.P 1a t.Puls. 
Staph. g 

Kraftloſigkeit, ſ. Shwähe 

BeiKreißenden beſonders paſſend, 
Beill.Cham.Cic.Cof.Croc.Hyo. 
Igu. Nux.v. Puls. Sabin. Sec. 

Ueber Kreuz ericheinende Schmers 
zen, Agar. Mang. 

Kriebeln (in den Öliedern) Acon. 
Arn.Carb.v.Cic.Colch.Ign.Mgn. 
m.Merc.Natr.Ol.Par.Phos. Phos. 
ac.Plat.Plum. Puls. Ran.sc. 
Rhod.Sabad.SocSol.ng.Bpig. 
Sıram.Sulph. Tab. Teuc.Verat, 

— wie von Ameifen, Carb.v. Mgo.m. 
Natr. 0Ol.Phos.ac.Plat.Bhod. 
Sabad. Soc. Staph. Ano. 
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Kriedeln bei Bewegung, Merc. 

— in lahmen Theilen, Phos. 

— in leidenden Theilen, Arn. Rus, 

— ſtechendes, Natr. 

KriebelsKrankpeit,Cic.Sol.nig. 

Srummziehen einzelner Theile, 
Hammartig, Amb. Calc. Carb.a, 
Caus.Chin.Cin.Colcb.C 010c0.Con. 
Euph. Graph. Guaj.Hyo.Kal. 
Kal.h. Lyc.Men.Merc. Phos. 
Plum.Rhs.Se c.S il.Stram.Sulph. 

Tart. Mgs.aus. 

Krümmung (Contraktur) d. Glied, 
Ceolo c. Guaj.Plum. Sec. Stram. 

Bon Kummer, Beihwerden, Ign- 
Phos.ac. Staph. 

Lach: Krämpfe, f Krämpfe. 

Bon Lahen Beſchwerden, Ars 
Bell. Carb.v. Stann. 

Bon Lage : Beränderung erhöhter 
Schmerz, Nitr.ac. Puls. Ban. 

— gebeflert, Ign. Val. 

Lähmige Schmerzen,Arn.Ars.Aur. 
Bar. Cann.Carb.v. Cham. Chel. 
Chin.Cin.Cocc. Coloh. Dros, 
Hep. Mgn.m. Mes, Natr. Natr.m. 
Nitr. Rhs. Sass, Sil. Stram. Val. 

‚ Verat. 

— im Gehen, Verat. 

— nach Gehen, Val. 

LähmigeSchwähe, ſ. Schwäche. 

Lähmigkeit der Glieder, Amm.m. 
Carb.v. Chel. Chin. Cin. Cocc. 
Colch. Dros. Mez. Natr. Nitr. 
Plat. Puls. Bhod. Rhs, Sil 
Val. 

— Abends, Bil. 

— derleidenden Theile,.Cham.Chim. 

Colch. Plum. 

Lähmung, Anac. Ang. Ars. Bry. 
Oarb.v.Caus. Cocc.Colch:Cupr. 
Dualc.Hyo. Kal. Laur. Natf.m. 
Nux.v, Oleand. Op. Phos. 
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Plum. Rhs. Sec. SIT. Stann. 
Stram. Sulph. Zinc. 
Lähmung, halbieitige, Cococ. 
Natr.m. Bhs. Stront. Zinc. 
— — Abends, Stront. 
— — Nachtte, von den Schmerzen, 
°  Natr.mı 
— Jjeidender Theile, Colch. Plum 


= nad Schlagfluß, Anac.Bar.Bell- 


Con. Laur. Nux.v. Stann. Stram: 
Zinc. 
Bonlauem Waſſer, Beſchw. Ang- 
Bon Laufen, Sil, 
£aufen > Lernen, fchwieriges, der 
“ Kinder, Bell. Calc. SiI. Sulph+ 
Sebendigkteits. Gefühl in einzel 
sen Theilen, Croc. 
Lebens⸗Geiſter mangelnd, Cocc. 
Lebens: Wärme, f. Wärme, 
Leerheits⸗Gefühl im Korper, Coce. 
Kal. 
Leichtigkeits-Gefühl d. Körpers, 
Asar. Coff. Lac. [Stram.] 
— m. Ermattung wechfelnd, Natr.m 
Sepra, Alum. Ars. Carb.» 
" Carb.v. Caus. Coloc.@Graph. 
 Jod.Kal.Mgn.Natr.Nat.m.Petr: 
Phos. Sep. Sil, Sulph. Zinc. 
Bon Lefen, Beihwd., Calc. Chin. 
Cocc.Graph.Lyo.N atr. m.Nux. 
v. Phos. Puls. Rut. Sil. 

Bon Licht, hellem, Beichwerden, 
Colch. Lyc. Merc. Stram. 
— der Sonne, Agar. Natr. Sulph. 
Liebe, unglädliche ‚Hyo. Ign. 

Phos,ac. 
, — mit Eiferfudt, Hyo. 
— mit filleni Öram,ign. Phos.ac. 
Im Lieg en, Beſchwerden; Amb.Ars. 
Asa.Bell.Bry.Calc. Carb.v. Caus. 
Dig.Hyo.Mos.Nux.m.Nux.v.Bhs. 
Sec. Sep. Bil. Sulpb. Verb. 
— gebefiert, Alum. Cast. : Cupr. 


Gemeinfames und Vorberrfchendes. 


Mgn.Mero.Natr.m. Nitr.ac. Phell. 

‚ Staph. 

Beim Liegen im Bette, Amb.Ars. 
Calc.Caus. Graph.Ign. Kal. 
Led.Lyc.Mgn.Merc. Nux.v. 

" Phos.Puls.Bhod. Rhs. Sep. 

' Sil. Staph. Mgs.arc. 

= heffer,Ars.Bry.Evon.Lyc.Merc. 

Psor Sabad.Spong. Squil.Verat. 

Beimtiegenaufd. leidenden Theile 
fhlimmer, Ars. Igu. 

— befler, Im . 

Beim Lie gen auf dem Rüden, Pos. 

Puls. 


— beſſer, I80. Puls, 


Beim Liegen auf der Seite ſchlim 
mer, Ars. Bar. Graph. Hop. Igm. 
Puls Sabad, Bil. 

— beſſer, Phom 

Beim Liegen auf der linken Seite, 
Lyc: Phos. Sep. 

- Der rechten, Mgn.m.Merc.Btann. 

Zum Liegen, Neigung, Acon.Alum. 
Ars.Bar. Calad. Canth. Cham, 
Chel. Clem. Cofl. Cyc. Fer.Gmt. 

Led. Lyc. Nux.v. Rhs.8el.Tar. 
Tart. The 

Losheit des Fleiſches, Gefühl von, 
Bry. Nitr.ae. Bhs.Sulph. (vgl. 
Berfchlagenheits » Schmerz.) 

Bor Luft, Shen, f. Empfind⸗ 
lichkeit gegen Luft. 

Bon Magen:»Berderbniß, Beſchw. 
Ant.Bry. Carb.v. Coff. Euph, 
Ipec. Natr. Nuz. Puls. Tart 

B.MagenBerkältung, Ars. Puls. 

Magerkeit,f. Abmagerung. 

Für das männliche Alter und Ge⸗ 
ſchlecht, Nux.v. Phos. 

Von Maſern⸗Zurüctritt, Beſchw. 
Acon.Bry.Dros. Dulc.Pals. Rus. 

Mattigteit und Maudigkeit, ſ. 
Shwäde. . 


| Gemeinfames und Vorherrſchendes. 


Meſchaniſche Berlegungen, (von 
Stoß, Fall, Schlag, Quetihung), 
Arn. Con.Hep. [Jod. Kal. Phos.] 
Rhas. Sulph. Sulph.ac. 

Mercurial⸗Siechthum, ſ. Queds 
ſil ber⸗Mißbrauch. 

Nach Mes mer ir en Verlang. Cale 

Bon Milch⸗-Genuß, Beſchw., Ara 
Calc. Chel.Lyc. Natr.m.Nitr.a. 
Nux.v. Sep. Sulph. . 

Mil de, doch deutlich füplbare Sam, 
Viol.od. 

SM ittags erhöhte Belchwd., Alum. 
Arg. Ars. Cic. Nux.y. Phos. 
Stram. Val. Zinc. 


Morgens erhöhte Befhw.,Acon. 


Amm. Ant. Ars. Aur.Bar. Bell. 
Bov. Bry. Calc. Carb.a. Carb, v, 
Caus. Chin. Cin. Clem. Coff. Con. 
. Croc. Cupr. Dig. Dros, Dulc, 
Euph. Fer. Graph. &uaj. Hell 
. Ign. Jod. Kal.Mgn.m.Mez.Natr, 
Natr.m.Nitr. Nitr.nc.N ux.v.Op. 
Petr.Phos.Phos.ac.Plum.Psor, 
Ran. Ehm. Rhod. Sass. Sen. Sep. 
Spig. Stann, Staph. Stram.Sulph. 
Sulph.a.Thuj.Val. Verat.VioLo. 
— im Bette, Hep. Phos. 
— nah dem Aufſtehen, Guaj.Ign. 
Bon Muſik erhöhte Beſchw., Calc. 
Cof. Kal.Natr. Phos.ac. Sep. 
Stann. Tab. Viol.od. Zinc. 
Mustel-Schlaffheit, Caps. Clem. 
Con. Merc. Sen. Verat. 
Muskel: Strafibeit,Acon. Nitr.ac. 
Plat. 


Muskel, Berkürzung, Amm. Ars. 


Caus. Coloc. Graph. Natr. * 
Natr.m. | 
— allgemeine über den ganzen Koͤr⸗ 
‚ver, [Caus.] Coloc. 
Muskel » Berkürzungs s Sefühl, ſ. 
Strammen. 
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Muskel⸗Zucken, As a. Nar. lem. 
Cocc. Ka l. Męn. Men. Me 2. Nater. 
Natr.m, Ran. Rat. Bhs.Sep.Sulph. 
‚Tart. Teuc. -Zinc. 
— allgemeines, Bar. 
— Nachts, Bar. 
— in. der Ruhe, Men. 
MuttewKrämpfe,Con.Ign.Mgn.m. 
Nachmittags, Erhöhung der Bes 
ſchwerden, Agar. Alum.Amm. 
. Ant. Asa. Camph.Cant. Chel. 
Cofl. Colch. Con. Dulc. Grat. Jod. 
‚ Laur.Lyc.Mos.Mur.ac.Nate. 
Nitr.ac.Nux.v.Phos.Plum.Sass. 
Sen. Spong. Staph. Stront. Thuj. 
Zinc. — 
— einen Nachmittag um den andern, 
Lyc. 
Nachmitternacht, Acon. Amm. 
Ars».Aur.Calc.C aun. Cant.Caps. 
- Caus.Coff.Croc.Dulc.Grapb.Hep. 
‚Jod.Kal.M gn.Merc. Natr. Nitx. 
Plat. Sil. Sulph.ac. Tart. Thuj. 
Nadhte,Amm.m.Ant.Ars.Aur.Bar. 
Bis. Calc. Camph. Caon. Caps. 
. Carb.a. Carb.v. Caus. Cham. 
Chin. Cin. Cinn. Clem. Colck. 
‚ Con.Croc.Dig.Dulc. Eug.Fer. 
Graph. Grat. Guaj. Hep. Hyo. 
Kal Led. Lyc.Mgn. Mgn.m. 
Mgn.s. Mang. Merc. Mur.ao, 
Natr.Natr.s.Nic.N itr.ac.Oleand. ’ 


+ 


Op.Par.Phos. Plat.Plum.Psor. 
Ran.se c.Sep.Sil.Sp ong.Stron. 


Sulph. Sulph.ac. Thuj. 

— mit Athen: Verfegung, Natr.m. 

— im $rofte, Hep- 

— mit halbfeitig. Lähmung, Natr,m. 

Bon Nadt- Arbeiten und Wachen, 
Beſchwerd., Cocc.Colch.Nu x v. 
Puls. 

Nacht wa ndeln,f. unter; ‚ont. 
Beſchwerden.“ 
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Nach Naßwerden, Beſchw., Nux. 
m. Bass. Sep. 

Bon naffer Kälte, Nux.m. 

Bei naffer Witterung, Verſchlim⸗ 
merung, Amm.Bor. Calc.Carb.v. 
Dulc.Lyc.Mang. Nux.m.Rhod. 
RHs. Sep. Verat. 

Nerven⸗Schwäche, ſ. Schwäche, 
nervdſe. 

FürNeugeborne, ſ. Säuglinge. 

Zum Neumonde, VBerfchlimmes 
rung, Amm. Sil, 

Mit Niederliegen verbundene 
Anfälle, Ars.Bry. Calc. Con.Fer. 

“ Ipec. Lyc. Mos. Natr.m. Nux.v. 
Oleand.Petr.Ph os.a.Sep.Verat. 

Beim Niederſetzen, Pulse Tart. 

Beim Nordwinde, Sep. 

Nach Obſt⸗ Genuß, Bor. Chin. Mero. 
“Natr. Rhod. Puls, 
Dhnmadht,Acon. Arn.Ara. Bell. 
' Calad. Camph. Carb.v. Cham. 

" Chin.Cocc.Coloc.Con.Croc.Dig. 

' Fer. Hell. Hep.Hyo. Kal. Laur. 
"Mgn.m. Mos. Nux.m. Nux.v. 

Oleand. Op. Plum. Phos. Ran. 
" Ran.sc. Rhs. Sec. Sen. Sep. Sil. 
" Stap.Stram.Sulph.Tart.Verat. 

— Abends, Hep. 

— mit Ameiſenlaufen, und Zittern 

der Füße, Bor. 

— nach Aufrichten v. Liegen, Calad. 

— bei Bewegung, Croc. Verat. 

— mit Blutwallung, Acon. Bell. 

— nach dem Eſſen, f. unter: Beſchw. 

nach dem Eſſen. 

— von Gehen i. Freien Fer. Kal. Sen. 

— b. Hyſteriſchen, Cham.Ign.Mos. 


— mit Kälte der Glieder, Coloc, 


— Beim Liegen (aufder&eite), Sil. 
— nah Liegen, Calad. 

— Morgens, 'Carb.v. Nux.v. 

— unter vielen Menſchen, Plum. 


Gemeinſames und Borherrfchendes, 


Ohnmacht bei Nachdenken, Calad. 

— bei Naſenbluten, Croo. 

— von Schmerzen, geringen, Hep. 

Nux.m. 

— mit Schnarden, Stram. 

— nad Schreiben, Calad. 

— hei Schwindel, f. Schwindel. 

— dei Uebelkeit, f. Uebelkeit. 

Von Onanie, Nachtheile, ſ. Selbſt⸗ 
befleckung. 

Opiſtotonus, ſ. Nüdwärts, 
Beugung des Körpers. 

Bom Oftwinde Befchwerd., Carb.v. 

' Hep. Sil. 

Periodiſche Beſchwerden, Alum. 

Anac. Ars. Aur. Bell. Cant. 
Carb.v.Cupr.Fer.Hyo.Ign.Lyec. 
Merc.Nux. v.Plum.Ran.sc.Rhod. 
Sec. Sil. Sulph. Val. 

Pflod » Gefühl, ſchmerzhaftes, 
(Schmerz, wie von einem inſtecken⸗ 
den Pflocke), Anac. Ign. Plat. 

"Bulph.ao. 

Für Phlegmatiſche vorzüglich 

“ pafiend, Caps. Puls. Sem. 

— nicht paflend, Nu x. v. 

Polypen, Calc. Teuc. 

Preſſen, auseinander, Ign.[Plat.T 

Puls, f. unt.: „Fie ber⸗Beſchw.“ 

Pulſiren im Körper, Amb. Clem. 
Graph. Kal. Jo .d. Merc. Natr.m. 
Plum. Puls, Sabad. Sabin. Sec. 
Sep. Tab. Tart. Thuj. Zinc. 

— Abends, Thu). 

— von Anſtrengung u. geringer Be⸗ 

wegung, Graph. Jod.Puls. Thuj. 

— nach dem Eſſen, ſ. unter: Be⸗ 

ſchwetden nad dem Eſſen.“ 

Rah Purpurfrieſel, Behhwer 
den, [Acon. Coll.] HelkL 

BonQuedfilber-Dampf,Stram. 


Von Queckſil ber⸗Mißbrauch, Bes 


ſchwerden, Arg. Aka. Aur. Ball. 


Gemeinfames und Vorherrſchendes. 


Oele, Carb.v. Chin, Clem. Dule. 
Euph. Guaj. Hep. Jod. Lyc. 
M ez.Nitr.ac.Op Phos.ac.Pule, 
Bass. Sep. Sil, Staph. Btront. 
8ulph. Thu). Val. 

Bon Duetfhung, Nachtheile, f. 
Mechaniſche Berlepungen. 
Quetfhungs-Schmer;,Arn.Cico. 
Cupr. Oleand. Plat. But 

— dei Berührung, Rut. 

— nad Drüden aufdie Stelle, Plat. 

Kür rafche Temperamente, Nux.v. 

Bon Maui, Nachtheile, Oarbv. 
Coff. Ipec. Nux.v. Op. Puls. 

Von Reden, Beſchw. 1. Sprechen. 

Meißen in den Muskeln (d. Glied.), 
Aeth. Agar. Alum. Amb. Amm. 


Am m. m. Arg. Arm: Am. Asaf. . 


. Aur.Bar.BellBry.Cann.Calc. 
Cant. Carb.v.C aus.Chm:Chin. 

- Cin.Cocc.Colch.Co1lo0.Cupr. 

- Dulc.Euph.Fer.Graph.örat. 
Hell.Hep. Hyo. Ign. Jod. Kal. 
Kal.h. Lam.L ed. Lyc.Mgn.Mgn. 
m. Mgn.s. Mang. Merc. Mez. 
Mur.ac. Natr. Natr.s. Nitr. 
Nitr.ac.Nux. v.Ol.Petr.Phos. 
Phos.ac.Plum.Puls.Ban.Bat. 
Rhod.Rhs.Rut.Sass.Bec.Sep. 
SiILSpigBtaphStrontSulph. 
Ro ac. Tart. Teut. Thuj.Tong. 
Val. Verat. Verb. Zinc. 

— Abends, Natr.s.[Stront.]Sulph. 

— abwärts gehend, Verb. 

— bei Berührung, Chin. 

— im Bette, (Abends), Phos.Stront. 

Sulph. 

— bei Bewegung, Bry. ERERISE 

— — gebeſſert, Valer. 

— durch Drücken darauf gebe Tong. 

— brüdendes, Arg. Bell. Bis. Cann. 

Cupr. Cyc. Led.Rut.Bass.Rtann. 


vr wo Erhigung, Zine. .. 
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— Asa, 
= klemmendes, Gin. Natr. Ruß. 
— fähmiged, Aur. Cham. Chin. 
:C06c0.Coloh.Mga.m.Mez.Natr. 
Bass, 
— Rats, Lyc. Merc.Natra. Phos. 
Plum. Stront. Sulph. 
— son Reiben gebeffert, Plum. 
— ruckweiſe, ſ. zuckendes. 
— in der Ruhe, Agar. Kal. Lyq. 
Mur.ac. Rhod. Bhs, Val 
— ſchneidendes, Hyo. ⸗ 
— im Sitzen, Agar. Cin Staph. Verat. 
— nach Sitzen, beim Aufſteh, Puls. 
— ſtechendes, Cann. Cant.Coloc. 
Dig. Ruph. GuUaj. Mor o. Thuj. 
Lino. 
— im Stehen, Agar. 
— in den Streck⸗Muskeln, Verne 
— Tag und Nacht, Nitr. 
n. Berfältung,Dulc.Nitr.ao.Phos. 
— ziehend.,‚Cham.Hell.Lam.Merc. 
Plam.Rhod.Rhs.86c.Staph. 
— sudendese, Amm.m. Asar. Chin. 
Cocc. Capr.Natr.s.Phos.ac. 
Puls. Mgs. 
B.Reiten, Berfhfimmerung,Bep. 
Rah reizenden Genäflen, Bes 
. fhwerden, Stann. 
Renten der Slieder, f.Dehnen, 
RhahitifheBeihw.,Asa,Belk 
Cale. Lyc. Merc. Mez. Nitt.sc. 
Detr.Phos.Phos.ac. Puls. Aks.Bik 
Staph. Sulph. 
Rheumatiſche Schmerzen u. Be 
fhwerden, Acom Ant. ArnArs. 
. Bell.Bry. Calc. Camph. Cam, 
arb. Caus Cham. Chin 
kr -Colch. Cupr. Dalo. Euph. Ig.n. 
Merc. Mex. Nux.v. O1. Phbs. 
- Psor. Puls. Ban. Bhed. Rs. 
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il. Sgill. Stann. Tart. Thuj. 
Val. Verat. 
Mohheits» ‚Gdmerien Aug.Cant. 
Nude, (elektriſche) i. Körper, Amb. 
Ang. Arn. Bar. Bell. Cic. Cooe. 
ColcH.Cupr.L y c.Nux.v.Op.Ban. 
8Sulph. Verat. Zinc. Mgs. 
Rudweife Schmerzen, Val. 


RüdmärtsBeugung des Körpers, 


. Ang. Bell. Cham. Cic.Ign.Ipee 
Op. Rhs. Stann. Stram. 


| In der Ruhe erhöhte Befchwerden, 


Agar. Amm. Asa. Aur. Caps. 
Coloc. Con. Dros. Dulc. Eaph. 
. Gras.Kal.Eal.b.Lyc.Mgn.Moe. 
Mur.ac. Natr.s. Nitr. Op. Phell. 
Phos.ac. Plat. Puls. Bhod. 
. Bba. But, Samb, Sen. Sep.8il, 


Stann. Sulph. Thu). Tong. Val 


Violod, Zino. 
— gebefiert, Acon. Ant. Arn. Bar. 
Bell.Bry. Camph. Cofi. Colch. 


Coloc. Cupr. Hell. Ign. Ipeo. . 


. Kallaur.Led.Merc.Nitr. Nitr. a. 
N ux. v.OLPhos.Psor Sabad.Bass. 
Spong. Squill. Stram. Vorat. 

Zum Ruben Neigung, Carb.v.(vgl. 
Meigung zum Liegen, Sitzen ıc.) 

Nuhr (Dyienterie), Ars. Carb.v. 
Cape. C plc h. Coloc. Hep. Ipec. 
Merc. Merc.s. Nux.v, Bhs. 
Staph. Sulph. 

— mit Erbrechen, f. Cholera. 

— mit gaftriihen Beichwd., Colch. 

Bon Säfte-Berluk, Beſchwerden, 
Chin. Phos.ac. Sulph. 

Bäufer- Bahnlinn,Ars.Hyo.Nex, 
v. Op. Sulph. 

BeiSäugenden, ſ. b. Stillend. 

Bei Säuglingen vorzüglich paffd., 
ArnBol.Bor.Bry.Calc.Cham, 
Cin.Ign.Ipec,Lyc.Merc.Nax. 
vahm.BbaSilSulphäulipk.. 


Bon falzigen Speifen, Nachtheile, 
Carb.v. 

Bon Samen: Beriufk, Rachtheile 
Chin. (vol. Selbfbefledg.) 

Kür fanguinifche Tenperamente 

. befonders, Nux.v. 

Bon Saurem, Nachtheile, Ars, 
Natr.m. 

BB SHatl erhöhte Schmerzen, Arn. 

Von Schaud er begleitete Schmerz. 

Aunfälle, Ars. Bar. Euph. Mecz 
Ran. Sep. 

— an leidenden Theilen, Ars. 
Bon Schiäfrigkeit begl. Schmer⸗ 
zen und Beichwerden, Nux.m. 
Den Schlaf hindernde Schwerzen, 

: Cham. Coft . 

Im Schlafe fühlbare Schmerzen, 
Ars. Carb.v. Graph, Nitr.ac. 

- Sulph. Sulph.ao. 

Rah Schlafen, Berfhlimmerung, 

- Anac. Calc. Carb.v.C 00c. Cosa. 

Graph. Stann. Thuj. 

— Befferung, Calad. 

Schlaffe Eonfitution, Sem. 

Sälaffheit inden Ölievern, Arn. 
Camph. Euph. Men. Natr. 

Schlagen, um ſich, Bell. are de 
Stram. 

Shlagffuß,Acon.Amne.Ant Arn. 
Bar.Bell.Coff.Con.Dig.Hyo. 
Ipeoc. Laur. Nux.v. Op. Plum. 
Puls. 

— von Blut» Eongefionen, Acom. 

Bell.Coff.Ipec.Merc.Nux.v. 
— wit Sellfucht-Anfällen wechfelnd, 
Hyo. 
— gaftrifher,Bry.Ign.Ipec.N nz. V. 
— nerodfer, Arn. Bell. Cotk 
Hyo. Stram. 

— ferdfer, Arn. Ipec. Dig. Mero. 

Schlag- Schmerz (mie von Schlag, 
Stoß d.Dunigung),‚CicCupm 
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Oleand. PIat. Rut. (vgl Zer⸗ 
ſchlagenheits⸗Schmerz.) 

Schläge, wie elektriſche, ſ. Rucke. 

Bei ſchlechtem Wetter, ſ. bei nafs 
fem Better. 

Schleimhaut: Srankheiten, Ars. 
Asa.Bell.Bry.Chin.Dulc.Euph. 
Fer. Hep.Ipec. Merc. Mer. 
Nitr.ac. Nux.v. Plum.Puls,.Rhm. 
Sen.Stann.Sulph.Tart.Mgs. 

Schmerzhaftigkeit des ganzen 
$törp., Acon.Cin.Cocc.Cofl.Culch. 
Kal. Mgn. Sep. Spig. Staph. Tart. 

Schmerzloſigkeit bei den Bes 
fchwerden, Op. Stram. 

Schneidende Schmerzen, Amb. 
Ang. Arg. Hyo. Mur.ac. 

— reißend, Hyo- 

— in der Ruhe, Mur.ac. 

DurhSchneuzenerböhte Schmer⸗ 
jen, Arn. 

Bon Schred Beichwerden, Acon. 
Beil Ign. Merc. Op. Phos, Plat. 
Sec. Stann. Stram. 

Beiu.nahSchreiben,Bry.Cann. 
Kal.Natr.m. Sabin. Sil Zinc. 

Schütteln der Ölieder, Cocc. Lyc. 
Plumb. 

Schwäde,Mattigkeit,Kraftlofigkeit, 
Müdigkeit, Agar. Alum. Ambr. 
Amm. Amm.m. Anac.Ang.Ars. 
Bar. Bell. Bor.Bov.Bry. Calc. 
Camph. Cant. Carb.v. Caus. 
C hin. CJem. Cocc. Colch. Con. 
Croc.Cupr.Diad.Dig.Dulc.Fer. 
Guaj. Hyo. Jat. Jod. Kal. Lac. 
Laur.Lyc.Mgn. Mgn.m.Mgo.s». 
Merc.Mos.Mur.ac.Natr.Nat. 
m.Nitr.ac.Nux.m.Nux,v.Ole- 
and.Ol.Petr.Phos.Phos.ac. 
Ran.Rhm.Rls.Rut.Se c.Sen.Sep. 
Spig. Sulph. Sulph.ac. Tab. Tar. 
Tart. The. Ther. Thuj. Val. Zinc. 
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Shwäde, Abend, Amm.Asar. 
Caua. Cyc. Petr. Stront. 

— nad) Anftrengung, geringer, Cocc. 
Nux.m. 

— beiden Beſchwerden, Ars. Ipec. 
Sec. Verat. ‚ 

— im Bette, Amb. Carb.v. Con. 
Natr.m. Phos. 

— von Bewegung (geringer), Anac. 
Cocc. Plum. Spig. Stann. 
Staph. Verat. 

— — gebeflert, Nitr. 

— don der Bruft aus, Sen. 

— heim Erbrechen, Ars. Ipec. Tart. 
Verat. 

— beim Erwachen, früh, Amb. Ant. 
Chel. Con. Lac. Lyc. Phos. Sep. 
Zinc. (vgl. „Worg.’u. „i. Bette.) 

— Pi u. nad dem Eſſen, f. unter: 
„Beſchwerden nach dem Eſſen.“ 

— von Fahren, Cocc. Petr.Psor.Sep. 

— im $reien, Amb. Amm. Bry.Calc. 
Coloc. Hep. Kal. Mgn. Nux.v. 
Plat. Spig. Mgs.arc. Mgs.aus. 

— früh, ſ. Morgens. 

— von Gehen, Alum. Anac. Carb.v. 
Con. Hep. Men. Natr. Phos.ac. 
Stann. Zinc, 

— — zu Anfange, Carb.v. 

— gebeſſert, Sulph. 

— von Gehen im Freien, Amb.Amm. 

Bry. Calc. Coloc. Hep. Kal. Mgn. 

Nux.v. Spig. Mges.aus. 

bei Gewitter, Sil. 

bei Öreifen, Aur. Bar. Con. Op. 

große,höchfte, Ars. Chin. Hyo. 

Jat.Jod.Laur.Natr.m.Nitr.ac. 

Oleand. Op. Phos. Phos.ac. 

Plat. Plum. Rha. Sil. Stann. 

Stram. Tart. Ther. Verat 

— byfteriihe, Cham. Ign. Mom. 
Natr.m. Phos. 

— innere, Lyc. 
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Schwäche, Mattigkeit, ıc., ähmige, 
Amm.m. Anac. Caus,. Chin. 
Colch. Euph.Oleand.Phos 
Phos.ac.Puls.Rhod.Tab.Verat, 
langwierige, Cupr.Natr.Nitr. 
ac. Phos.ac. Verat. 
derleidenden Theile, Arn. Cham. 
Chin. 

im 2tegen erhöht, Alum. Pula. 
— gebeflert, Ars. 

Morgens,A m b.Bry.Calc.Carb.a. 


Carb.v.Chel.Con.Croc.Lyc. 


Natr.Natr.m.Nitrac.Nux.v. 

Petr. Phos. Puls. Staph. Stront. 

Mgs.arc. (vgl. „im Bette” und 

„beim Erwachen.“) 

Nachts, Amb. Ant. 

nervöfe, Bar. Calc. Con. Dig. 

Hep.Laur.Merc.Phos.Phos.a. 

Sil. Sulph. Mgs.arc. 

nad der Niederfunft, Kal. 

ohnmachtartige, f. Ohnmacht. 

plöpliche, jählinge, Ars. Carb. v. 

Con.Dig.Ip ec.Laur.Nux.v.Phos. 

Ran. Sec. Verat. Mgs.aus. 

in der Ruhe erhöht, Lyc. Plat. 

(vgl. „im Liegen‘ u. „Siegen. 

— gebefiert, Ars. Staph. 

von Säfte-Verluft,Chin.Phos.a. 

Sulph. 

von Schlaf: Abbredhung, Cocc. 

fhmerzhafte, Tab. 

nad) den Schmerzen, Carb.v. 

im Sißen,Mgn.Natr.m.Nitr. 

Plum. Rut. 

von Sprechen, Alum. Fer. 

zum Sterben, Oleand. 

von Tabafraudhen, Hep. 

— bei Treppen » Steigen, Anac. 

— Vormittags, Sabad. 

Bei Schwangern vorzüglih ans 
wendbar, Acon. Alum. Bar. Bry. 
Cal c.Cic.Co ff.Con.Croc. Dulc. 
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Graph.Hyo. Tpeo.Lyc.Mgn.Natr. 
m.Nux.m.N ux.v.Petr.Phos.Plat. 

‘ Puls. Sabin. Sep. Sulph. 

Schwanken (im Gehen od.Stehen), 
Acon.Agar.Cann.Caus.Jod.Tac. 
Mur.ac. Natr.m. Nux.v. Phos.ac. 
Bhe. Rut. Sec. Stram. Sulph. 
Teuc. Verat. Verb. 

Shwarjwerden ded Körpers, 
Acon. Sec. 

BS5chmwefel-DampfBeilhm.,Puls. 

Schmefel:-Siechthyum,Merc.Puls. 

V.Schweinefleiſch⸗Geuuß, Pu ls. 

— Geruch, Colch. 

Sch weis der leidenden Theile,Merc. 
Stront. Tart. 

Bon Schwe iß begleitete Schmerzen, 
Merc. Natr. Tab. 

— nach Wahnſinn⸗Anfällen, Cupr. 

Von Scchwe i ß, am Kopfe, begl. Cham 

Nach Schweiß gebeſſerte Beſchwd., 
Calad. Cham. Natr. Thuj. 

V. Schwelgereien Beihmw.,Ipec. 

Schwerbeweglidhft.,CamphSep. 

Schmwereder Ölieder, Agar. Ant. 
Arn. Asa.Bar. Bell. Camph. Croc. 
Ign. Mez. Nux.v. Par. Petr. 
Ph 0 s.Phos.ac.Plum.Puls.Bhmı 
Rut.Sabad. Sec. Spig. Stram. 
Tart. Terb. Thuj. 

— im Gehen, Zinc. 

— don Rlavierfpielen, Anac. 

— nachdem Mittags: Schlafe,Stapk. 

— Morgens, beim Erwachen, Zinc. 

— im Sigen, Rut. 

— Bormittags, Sabad. 

Schmwerfälligkeit des Körpers, 
Calc.Kal.Mez.Natr. Natr.m.Sep. 
Sil. Spong. Stann. 

Schwindfudht, Ars. Bar. Calc. 
Carb.a. Carb.v. Chin. Con. Cupr. 
Dulc. Graph. Kal. Lyc. Natr.m. 
Nitr.ac. Nux.m.Nux.v.P h o s. Sep. 


Gemeinſames und Borherrfchendes. 


S4.SpongStann. Staph. Sulph. 
Cogl. Abzehrung.) 

Shwindfuchtdes Rüdenmarkes, 
Nux.m. Phos. 


Seorbutiſche Beſchwerden, Cant. | 


Carb.v.Caus.Hep.Merc.Mur.a, 
Natr.m. Nitr.ac. Nux.v.Staph. 
8Sulph. 

Scrophuldfe Befchwerden im ALL. 
gemeinen, Amb. Ars. Asa. Aur. 
Bar.Bell.Bry.Calc.Chin.Cin. 
Coc00.Con.Dulc.Fer. Hep.Ign. 
Lyc.Mgn.Merc.Mez.Mur.ac. 
Natr.Natr.m.N ux.v.Phos.Puls. 
Bau,Rhm. Rh s.Sep.Sil.Staph. 
Sulph. Verat. 

— beginnende, Ars. Bell. Calc. 
Chin. Cin.Fer.M gn. Puls. Rhm. 
Sep. Sulph. 

— bei Drüfen s Leiden, Bar. Con. 
Dulc. Lyc. Mgn. Natr. Phos. 
Rhs. Sep. Sil. Spong. Sulph. 

— im hödften Stadio, Ars. Asa. 
Bar. Bell. Calc.Con. Cupr, Ign. 
Mez. [Op.] Sil. 

Seekrankheit, Cocc. [Colch.] 
Petr. [Sep. Ther.} Mg«.arc. 

Die Seele angreifende Schmerzen, 
Merc. Sass. 

Bon Selbſtbefleckung Beſchwd., 
Calc. Chin. Con. Mos. Natr.m. 
Nux.m. Nux.v. Pbos. Phos.ac. 
Sep. Staph. Sulph. 

Sennenbüpfen, f. Slechfenipring. 

Sinne, alliufein, Aur. Bell. Cupr. 
Nux.v. (vgl. Ueberempfindlichk.) 

Sinnen: Berminderung, Auac. 

Sm Sitzen Berfchlimmerg., Acon. 
Agar. Alum. Amb. Anac. Ang. 
Ars. Asa. Bar. Bell. Calc. Caus. 
Chin.Cic.Cin.Cyc.Dig.Euph. 
Fer.Graph.Grat.&uaj.Mgn.Mgu, 
m. Men. Merc. Natr. Natr.m. Op. 
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Phell.Plat.Puls.Bep.Sil,Stapk. 
Sulph. Sulph.ac. Tar. Tart. 
Tong. Verat. 

Im Sipen Befferung, Aur. Calc. 
Carb.a. Mang- Natr.m. Nux. Petr. 
Pbos.ac. Staph. Verat. 

Nach Sitz en Verfchlimmerung,Ang. 
Nitr. ac. Nux. v. Pu Is. Sep. Sil. 

Zum Sitz en Neigung, Bar.Mur.ac. 
Nux.v. Tar. 

Im Sommer Beihwerd., Carb.v. 
Lyc. Natr. Natr.m. Sel 

Inder Sonne, Agar. Ant. Graph. 
Natr. Sulph. 

— Beſſerung, Plat. Stront. 

Sonnenbige unerträglid , Psor. 

Bon Sorge, f. von Kummer. 

Spannen in den Muskeln (Glie⸗ 
dern), Amm. An. Aut. Arn.Bar. 
Bry.Euph. Mang. Mez. Nux.v. 
Plat. Bha. Zu 

— bei Bewegung, Bry- 

— beim Gehen, Ang. 

— in der Ruhe, Rhs. 

Wievon Splittern, Schmz.,Nit.a. 

Bon Sprechen Beichwerd., Alum. 
Amb. Amm. Anac. Arn.Ars. Aur. 
Bell. Calc. Cann. Carb.v. Cocc. 
Dulc.Fer. Kal. Mgn. Mgn.m.Mez. 
Natr. Natr.m. Nux.v. Phos. Plat. 
Sil. Stann. Sulph. 


BonSprechenhdren,Amm.Ars. 


Verat. 

GStarrtrampf, Ang. Bell Bry. 
Camph. Cann. Cant. Cham.Cic. 
Grat.Ign.Ipec.Mos.Op.Plat. 
Rhs. Sec. Stram. 

— von Berührung, Ang. Bell. 

— beim Erbrechen, Camph. 

— von Geräuſch, Ang. 

— hyſteriſcher, Bry. Plat. 

— 9.Berfchluden lauen Waflrd.Ang. 

Starrfucht,ohnmadtart.,Verat. 
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Starrwerden der Glieder, Acth. 
Ang. Bry. Petr. Phos. Plum. 
Stehen inden Muskeln(u. Glied.), 
Acon.Aeth.A m m.A mm. m.Ant. 
Arn. Asa. Aur. Bell. Bor. Bry. 
Camph. Can n. Cant. Chel. Chin. 
Culch.D ig.Dulc.Eup.Evon.Fer. 
Grap.Guaj.Hell.Ind.Kal.Lyc. 
Mang.Men. Mer c. Mos. Mur.ac. 
Natr.s.Nic. Nitr. Nitr.ac.Nux.v. 
Par.Phos.Ran.Ran.sc. Rat. 
Rhod. Ehs, Sass. Sep. Spig. 
Staph. Sulph. Thuj. Viol.trie. 

— Abends, Natr.s. Ran.sc. 

in der Bettwärme, Sulph. 

bei Berührung, Nitr.ac. 

bei Bewegung, Arn. Bry. 

bohrendes, Hell. 

— Drennendes, Bar. Cin. Dig. Plat. 

. Puls. Mgs.aus. 

— drüdendes, As a. Cant.Cin.Dros. 
Euph.Ign.Mur.ac.Plat.Sabad. 
Sulph.ac. Thuj. 

— erfchütterndes, Nux.v. 

— hineinwärts, Cant. 

— ininneren Organen, AconKal. 
Lyc. 

— friebelndes, Natr. 

— Nachts, Natr.s. Sulph. 

— nagendes, Dros, 

— pudendes, Babad. 

— reißendes, Cann. Cant. Coloe. 
Dig. Euph. Guaj. Merc. Thu). 
Zinc. 

— — in die Länge hin, Coloc. 

— in ſchadhaften Theilen, Arn. 

— nach Verkältung, Dulc. 

— mübhlendes, Mgs.arc. 

— ziehend.,Bor.Colch.DuleMerc. 

— zudendes, Mang. Nux.v. 

Stehen, fihwierig, Bar. 

Sm Steben Berfhlimmerung, 

. Agar. Bry.Cocc. Con. Mgu.Mang. 


Petr. Phos.ne. Plat. Babad. Stans. 
Sulph. Zinc. j 

— Beflerung, Ars. Calc. Mur.ac. 

Steifigfeit der lieder, Acon. 
Ang. Arn. Bell. Caps. Cham. 
Lyc. Nux.v. Ol.Plat.Plum.R hs. 
Sass. Stram. Sulph. Terb. 
Thuj. Verat. 

— Abends, nah Sigen, Ang. 

— beim Bewegen des Theiled nad 

der Ruhe, Rhs. 

— nad Gehen, Verat. 

— Bormittags, Verat. 

Bon Steigen, Beſchw., Aur. Bry. 
Stann. Zinc. 

— hoch, Calc. 

— der Treppe, Acon. Alum. Ang. 
Calc.Carb.v. Nu x. v. Plat. Plum. 
But. Rhs. Stann. Sulph. Thu). 

Steigende Schmerzen,dann lang» 

ſam abnehmpd., Plat.Stan.Stront. 

— dann plögl.Ihwindend,Sulph.a. 

Bei Stillenden vorzügl. anwend⸗ 
bar, Bell. Bry. Calc. Carb.a. 
Graph.Ipec.Lyc.Nux. v.Phos. 
Puls. Sep. Sulph. Zine. 

Stoß: Schmerz, wie von Stoß oder 
Schlag, f. „Schlag u. „Quet⸗ 
ſchungs⸗Schmerz.“ 

StoßendeSchmerzen, Cann.Cupr. 
Plat. 

Strammen,wie von Flechien:Ber- 
fürzung, Amm.A m m. m.Bar.Carb. 
a. Caus. Graph. Mang. Ol. Phos. 
Puls. Rhs. Sep. Sulph. 

Zum Streden Meigg., f. Dehnen. 

Inden Stredmusteln, Schmerz 
Verat. 

In der Stube Berfchlimmerung, 
Acon. Aeth. Alum. Amb. Asa. 
Aur. Croc. Dig. Mgn. Mga.m. 
Mang.Op.Phos. Phos,ac. Plat. 
Puls.Rhod.Sep.Sulph.Mgs.arc. 





Gemeinfames und Vorherrſchendes. 


Snder Stude Beflerung, Arn. Bry. 
Caus. Coff. Con. Mang. Mos.Psor. 
Siass. Stann. Mgs.arc. 

Bon Stuben: Eigen Beihwerden, 
N ux.v. Sulph. 

Sykotiſche Beſchw., Cinn. Euph. 
Lyc. Nit.ac. Phos. Staph. Thuj. 

Syphilitiſche Beſchw., Asa. Aur. 
Hlep. Merc. Mez. Sass. 

Ben Tabakrauch en Beichwerd., 
Calc. Clem. Coec. Coloc. Ign. 

- Natr.m.Nux.v.Petr. Puls.Rut. 
Sass. Sel. Sep. Sil. Spong. Stann. 
Sulph.ac. Tar. Timj. . 

— Beffsrung,Coloc.Diad.Mer.Nat. 

Einen Tag um den andern Beflerg., 
Alum. 

Taubheit, Gefühlloſigkeit der Glie⸗ 
der, Amb. Asa. Bell. Bry. Cale. 


Carb.a. Caus. Cham. Chel. Chin.. 
Cocc.Jod.Led.Ly c.Phos.Phos.ae.- 


Plat. Rhod. Rhs. Sec.. Spong. 
Stram. Val. Zine. 

— halbfeitige, Caus. 

— leidender Theile, Asa. Rhs. 

— des Unterkoͤrvers, Spong. 

Bon Thee - Genuß Beſchwerden, 

. Chin Fer. Thu). 

Trägbeit des Körperö, Amm.m. 
Carb.a.Chel.Cinn.&uaj.Kal.Mgn. 
m. Mez. Mur.ac. Natr, Natr.m. 
Nux.v. Petr. Phos.Phos.ac. Plum. 
Puls.S ec. Sep. Stann. Tart.Veorb. 

— nah dem Eifen, f. unter: „Be⸗ 
fhwerden nah dem Eſſen.“ 

— Morgens, Carb.a. Chel. Natr. 
Natr.m. Verb. 

— im Gigen, Chel. 

Nach Trinken Beſchw. ArnArs. 
Aur. Chin. Cooc. Con Cupr. 
Hell.Hep.Hyo.Lyc. Natr.Natr. 
m.Nitr.ac.Nux.v.Puls Rha.Sep. 
Sil. Staph. Sulph. Verat. 
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Nah Trinken von Kaltem, Calc. 
Cin.Graph. N atr.Natr.m.Nux.v. 
8Spig. Staph. Thuj. 

— fchnellem, Sil. 

— von Barmen, Cham.Dros.Hell. 

Moerc. Puls. Mgs.aus. 

— — gebeffert, Alum. Lyc. Sulph. 

Bon Tripper Unterdrüdung, Bes 
fhwerden, Bass. 

Trodenheits: Gefühl im Körper, 
Camphb. 

Typiſſche Beſchwerden, Ars. Chin. 
Diad. Ipec. Lyc. Spig. Verat. 

Hebel befinden unausfprechliches, 
des Reibes und der Seele, Mere. 

Heberbeine, Amm.P h o 3.Phos.ac. 
Plum. Sil. Zinc. 

Ueberempfindlichkeit d. Korp., 
Acon.Agar.Arn.Asar.Aur.Bar. 
Bell. Cant.Cham. Chin. Cin. 
Cocc. Coff.Cupr.Mero.Nux.v. 
Phos. Mga,arc. A 

— leidender Theile, Coff. 

Ueberreiztheit, nervöſe, Asar. 
Oham. Chin. Co f.Ign.Jod.Merc. 
Nuxv.Puls. Bhs. Teuc. Val. 
Mgs.are. 

— son Quedlfilber, Hep. Nitr.ac. 

— bei Woͤchnerinnen, Coft. 

Umbertreibende Schmerzen, mit 
Unrube, Ars. 

— Nachts, Mgn. 

Umherwerfen, unrubiges, vor 
Schmerzen, Cham. Coff.Mgn. 
Mang. Tab. Mgs.arc. 

Umbherziehende Schmerzen, Asa. 
Mang.N ux.m. Plum.Puls,Bhod. 

Umſichſchlagen, f. Schlagen. 

Wie von Um wickelung, Schmer;, 
Anac. Plat. 

B.Unart Anderer, Befhw.Colch. 

Unbebaglichf., Bry.Calc. Camph. 
Chel.Guaj.Mgn.m.Mang.Pet.Puls, 
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Unbehaglichkeit, Abends, Calc. 

— vom Drud der Kleider, Bry. 

Unbeweglichfeit f. Steifigkeit. 

Unerträglic fheinende Schinz., 
Cham. Coff. 

Unfeftigkeit des Körpers, Bar. 
Bry. Caus. Natr. Sep. 

Ungelentheit, Cant. 

Ungefhidtheit, Sabin. _ 

Sn unr ech ter Lage, Schmzn., Tar. 

Unreizbarkeit, nervöfe, Camph. 
Carb.v. Laur.Mos.Nitr.ac.Op. 
Sulph. 

UnruheimKörper,Amb.Ara.Asar. 
Be1l1.Bor. Bry.Calc. Caus. Cham. 
Chia.Ign.Lam.Merc.Nux.m.Nuz. 
v. Op. Phos.ac. Puls. Sep. 8il. 
Squill. Sulph. Tab. Teuc. Val. 
Mgs.arc. 

— Abende, Alum. Amm. Caus. 
Lyc. Mgn. Mgn.m. Merc. Natr. 

— im Belle, Menm 

— im freien, Plat 

— bei Kindern, Cham Jalap.Tark 

— — durch Tragen auf dem Arme 

gebeflert, Cham. Tart. 

— in leidenden Theilen, Chin. Fer. 

— beim Nachdenken, Bor. 

— in der Ruhe, Plat. 

— beiden Schmerzen,‚Cham.Coff, 

Mgn. Mang. Tab. Mgsarc. 

— nad Siß.,‚Caus.Mgn. Sil. Sulph. 

— nad Sprechen u. Spaziren,Amb. 

Unterſchworenheits⸗Schmer⸗ 
zen, Bry. 

Von Unwillen, Beſchwerden, 
Coloc. Staph. 

PBeitötanz, Asa. Bell.Calc.Chin. 
Croc. Caus. Cupr. Hyo. Ign. 

.  Dod.Puls.]Rhs.Stram. [Sulph.] 

Beider Berdauung, Beichwerd., 
(ſ. die Rubrik: „Beſchwerden 
nad dem Eſſen.“) 


Gemeinfames und Vorherrſchendes. 


Berdrehung der lieder, Graph. 
Sec.Bol.nig.(vgl.ton.Kträmpfe) 
Berfangen der Kinder, Cham. 
Berhbärtungen, nah Entzün 
Dungen, Bry. Carb.a. Carb.v. 
Con.Dule.Jod.Kal. Nux.v.Ran 
Rhs. Spong. Sulph. 
Berheben, leicht, Arn.Bry. Cale. 
Carb.a. Carb.v. Con. Graph. 
Kal.Lyc. Merc. Natr Natfm. 
Pbos. Bhs. Sep. Sil. Sulph. 
Bon Berheben Beichwerd., Bey. 
Calc. Carb.v. Rhs 
Verkältlichkeit, Acon. Anac. 
BarBelLCalc.Camph.Carb.v. 
€ o ff,‚Con.D ulc.Graph.Hep.Kal 
Lyc. Mgn. m. Merc. Merc.s. Natr. 
Natr.m.Nitr.ac.Nux.m.NuxYv, 
Petr.Phos.Plat.8 ep. Bil.Sulpk 
Megs.aus. 
— nad Erhikung, Kal 
— heim Entblößen der Füße, Bil. 
Nah Berkältung, Veſchwerden, 
Acon.Bar.Bell Calc. Carb.w. 
Cham. Chin. Coff. Coloc. Con 
Dulc. Graph. Hyo. Ipec. Eye. 
Mang. Nutr. Natr.m. Nitr.ae. 
Nux.m. Nux.v. Phos Puls 
Saas. Sel. Sil Sulph. 
— durch Paltes Waffer Cinnerlih 
und äußerlich), Pulse. 
Verkürzung der Slechfen oder 
Muskeln, |. Muskel⸗Verkürzung. 
Berfürzungs» Gefühl in den 
Muskeln, f. Strammen. 
Verlegungen, mehanifhe, f. 
Mehanifche Verlegungen. 
Verrenken, Verſtauchen, leicht, 
Natr. Natr.m. Rha. Sep. 
Verrenkungen, freiwill., Oak. 
Lyc, Nitr.ac. Petr. Phos. Sulph. 
— gewaltfame, Amm. Arn. Rhs. 
But. 


Gemeinſames und Vorherrſchendes. 


Berrentung Schmerzen, Amm. 
Arn. Bar. Bry. Calc. Carb.v. 
C au s.Dros.Hep.N atr.m.Oleand. 
Bhs. Sulph. Thuj. Zinc, 

— Rachts, beim Liegen, Mos. 

Bon Berzweiflung begleitete 
Schmerzen, Acon. Ars. Carb.v. 
Cham. Colch. 

Bon Biolinfpielen Beſchw., 
Calc. Kal. Viol.od. 

Vollblüutigkeit, Bollfaftigkeit, 
Acon.Bel.C alc.Hep.Merc.Sen. 

Boltpeits:Gefünl i. Körper,Rut. 

— von Klavierfpielen, Anac. 

ZumBollmonde, Berfhlimme 
rung, Alum. Sil. 

Bormittags, Berfhlimnterung, 
Cann. Grat. Gua)j. Natr. Phos. 
Phos.ac.Sass.Saba.d.S ep.Staph. 
Sulph.ac. Viol.tric. 

— Beſſerung, Alum. 

Bormitternaht Verſchlimme⸗ 
sung, Ang. Arn. Bry. Carb.v.Hep. 
Lyc.Merc.Mur.ac.Petr.Puls. 
Rhs. Spong. Stann. Tart. 

Wärme ift unerträglid, Puls. 

Wärme-⸗Mangel, Alum. Euph. 
Led. Lyc. Natr.m. Sep. 

Sn der BärmeBerichlimmerung, 
Amb. Arn. Ant. Aur. Calc. Cann. 


Dros. Kal. Laur. Led. Lyc. Phos.. 


Puls. Sen. Sep. Thuj. Mgs.arc. 
— Beſſerg., Ars.Bar. Caus.Coloc. 
Lyc.Merc.Rhs.Stront.Sulph. 
Von Wärme, äußerlich angebrad): 
ter, gebeflert, Ars. Aur. Cham. 
Nuz.m. Sep. Stront. Sulph. . 
Durch Wärme d. Bettes, verſchlim⸗ 
mert, Caus. Graph. Kal. Led. 
Merc.Phos.ac.P uls.Rhs.Sabin. 
Thu). Verat. 
— gebefiert, Bar. Lyc. 
Bahnfiinn mahd.Bihw.,Verat. 
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Banken, f. Schwanfen. 

Sn warmer Luft Berfchlimmerg., 
Aur. Calo. Carb.v. Ign. Sel. Sep. 

Bon warmem Eſſen und Trinken, 
f. Eſſen u. Trinken von Warmem. 

Bor Waſchen Scheu, Sulph. 

Bon Waſchen u.Arbeitenim Waf- 
fer Berfchlimmerg., Amm.Calc. 
Carb.v. Puls. Sass.Sep. Sulph. 

MWafferfhen (Hodrophobie), 
Bell. Cant. Hyo. Atram. 

Waſſer ſucht, allgemeine, d. Haut, 
Acon.Ant.Ars.Aur.Bell.Chin. 
Con.Dig.Dulc.Hell.Jod.Kal. 
Lac.Led.Lyc.Nitr.Op.Plum. 
Prun.Psor.Sen.Sep.Sul. Terb. 

— nah Purpurfriefel, Hell. 

— innerer Organe, Arg. Ars. Bell. 
Bry.Chin.Colch.Con.Dig.Dulc. 
Jod.KaLLe d.Lyo.Merc.Psor.Sen. 
8Squill. Sulph. 

Wechſel entgegengefehter Be: 
{hw.,Bry.Croc.Ign.Mang.Plat. 
Puls. Bhs. Sep. Sulph. 

— ber Geiſtes⸗ und Körperleiden, 

Croc. Plas. 

Bei Wed felvon Wärme u. Kälte 
Berihlimmerung, Carb.v. Ran. 

Behfelfieberartig erfchei- 
nende Befchw.,f.Tppifche Beſchw. 

Nah Wechſelfieber⸗Unterdrü⸗ 
@ung Befdw., Arn. Ars. Bell. 
Calc. Caps. Carb.v. Cio. Fer, 
Ipec.Merc.Natr.m.Puls, Sep. 
Sulph. Verak. 

Wehadern, f. Aderkröpfe. 

Kür das weibliche Geſchlecht, f. 
für Frauenzimmer. 

Nach Weinen, Berfhlimmerung, 
Arn. Bell. Hep. Stann. 

Bon Weinerlichkeit begleitete 
Schmerzen, Cham.Coff.Puls. 

Bon Beintrinten Beihwert. 
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Ant. Bel.Bov.Calc.Carb.a.Carb. 

v.Co ff.Con.Natr.Natr.m.Nux.v. 

Op. Petr. Puls. Rhod. Sil. Stront. 

- Zinc. 

Wimmern und Sammern bei den 
Schmerzen, Cant. Cham. 

Sm Winde Berfhlimmerung, Aur. 
Carb.v. Con. Graph. Lyc. Phos. 
Plat. Thuj. 

Sm ®inter, Petr. Sulph. 

Bei fhlehter Witterung, f. bei 
naffem Wetter. 

Bei Witterungs⸗-Wechſel, Calc. 
Graph. Mang. Merc. Nitr.ac. 
PhosRhs.Sil.Sulph.Verat. 

BeiWöchnerinnen vorzügl. pafl., 
Arn.Beil.Bry. Cham.Coff.Hyo. 
Ign. Ipec. Nux.v. Puls. Verat. 

. Wühlende Schmerzen,Cocc.Nux. 
m. Mgs.arc. 

— drüdend, Nux.m. 

— ftehend, Mgs.arc. 

— ziehend, Colch. Ind. Puls. 

Wundheits Schmerzen, Acon. 
Arg.Cant.Cic.Colch.Hep.Plat. 
Puls. Rat. Rhs. Zinc. 

— bei Berührung, Hep. Puls. 

— in inneren Organen, Cant. 

— in leidenden Theilen, Cant.Hep. 

Puls. _ 

— der Schleimhäute, Mez. 

Von Würmern, Beſchw., f. unter: 
„After und Maſtdarm.“ 

Wut hig boͤſe machende Schmz. Ar s. 

Beim Zahnen der Kinder, Bell. 

' Calc.Cham. Cin.Ign.Nux.v. 
Bhm. Staan. Sulph. 

Zerbrodenheitd: Schmerz,Cupr. 

Berihlagenbeitd. Glied., Agar. 
Arno. Arg. Aur.Bry.Carb.v.Cor. 
Croc. Dros. Dulc. Guaj. Ipec. 
Mgn.m. Mgn.s. Merc. Mez. Natr. 
Nat.ın.Nat.s.N ux.v.Phos.Phos.a. 


Semeinfames und Vorberrichendes. 


Ran.Rut.Sil SpigSpong.Staph. 
Tart.Tart.ac.Val.V era t.Mgs.arc. 
Mgs.aus. 

Zerſchlagenheit der Slieder: 

— Abends, Amm Bry. Phos.ac.Sil. 

— bei Berührung, Hep. Puls. Rut. 

— bei Bewegung, Agar. Arn.Crot. 

Staph. 

bei Entblößung, Aur. 

im Freien, Amm. Cor. Mgs.are. 

Morgens, Carb.v. Mos. Natr. 

Natr.m. Nux, v. Phoz.ac. Viol 

od. Mgs.arc. 

— nad) dem Aufſtehen, EC arb.v: 

— im Bette, Mos. Nux.v. 

in der Rube, Aur. Con. Natr.m. 

— gebefiert, Staph. 

im Sigen, n. gering. Geben, But. , 

— beim Treppenfteigen, Calc. 

Zerfhlagenheitd » Schmerzen, 
Acon. Ang. Arn. Aur. Bry. Cic. 
Cocc.Con.Hep.Natr.m. Nux.v. 
Oleand. Plat. Ran. Rha. Rut. 
Sulph.Tart.Verat.Mgs.ar.Mgs.au. 

— bei Berührung, Hep. Puls. Rut. 

— drüdende, Natr.nt. Verat, 

Ziehen durch den ganzen Körper, 
Amb.Amm.Bry.Graph.Merc». 
Mez. Bhs. Sep. 

— auf der Oberfläche des Körpers, 

im Sitzen, Samb. 
— mie vor Wecsfelfiebern , Calc. 
Merc.s.Nux.v.Puls.Sep.Mgs.au. 

Ziehende Schmerzen in den Mus⸗ 
feln (u. Öliedern), Ang. Ant. Arg. 
Asar.Bar.Bell.Bry.Caps. Carb. 
v.Caus.Cham.Cin.Cino.Clem. 
Cocc.Dulc.HellH e p.HyoJed. 
Kal. Lam. Lyc. Mgn. Mgı.n. 
Mang.Merc.Mex.Mos.Mur.at. 
Nat.m.N it.Nitr.ac.Nux.m.N u x.v. 
Ol. Petr. Phos.ac. Plat. Plum. 
Puls. Ran.sc. Rhod. Rohe. But. 


— 
—n 
Gem 
— 


Gemeinfames und Vorherrſchendes. 


Sabad Sec. Sep. Bil. Stann. 
Staph.Stram.Sulph.Sulph.ac. 


Tart.Terb. Val. Verat.Viol.od. 


Ziehende Schmerzender Musk.ıc.: 

— bei Bewegung, Bry.Cann.Capse. 

— Drüdend, Ana c. Ang. Arg.Cann. 
Cyc. Natr.m. Rut. Stann. 

— im Gehen, Verat. 

— Nammartig, Asar. Ol. Rut. 

— lähmig, Arn.Bar. Carb.v. Cham. 

Chel.Cin.Cocc.Hep.Mgn.m. 

Mez. Natr. Nitr. 

in leidenten Theifen, Bry. 

einen Rachmittag um denandern, 

I yc. 

Nachts, Cham. Pluhn. 

durch Heiden gebeffert, Plum. 


Plum.Rhod.Rhs.Sec.Staph. 

rudmweife, Cocc. Colch. 

in der Ruhe, Mur.ac. Nux.m. 

Rhod. Rhs. 

— gebeflert, Sabad. 

im Sitzen, Staph. 

flehend,Bor.C olch.Dulc Merc. 

nad) Berfältung, Nitr.ac. 

wübhlend, Colch. Ind. Puls. 

— zuckend, Colch. Ind. Puls. 

Sm Zimmer, f. Stube. 

Zitter:Gefühl,Graph.Samb.Sul.ao. 

— Abends im Bette, Samb. 

Zittern der Ölieder, Agar. Alum. 
Amb.Ars.Be1ll.Bry.Carb.v.Caus. 


Cbin.Cic.Cocc.Croc.Fer.Graph. ° 


Hep. Hyo. Jod. Kal. Lam. Lyc. 
Mgo.s. Natr. Natr.s. Nic. Nit.ac. 
Nux.v.Oleand.O p.Pet.Phos.Plat. 
" Plum. Puls.Ran.Sass. Se c.Sen. 
Sep.Stann. Stram.Stront.Sulph. 
Tab. Tart. Teue. Ther. Thuj. 
Verst. Viol.od.Zine.Mgs.arc. 
— MbendP, Lyc. 
— aͤngſtlichet, Fer. Puls. 


reifend,Ch am.Hell.Lam.Merc. 


439 


Zittern der Ölieter: 

— nach Yerger, Ran. 

— ron Anftrengung, geringer, Mero. 
Phos. Rhs. 

beim Aufrichten, Bry. 

im $reien, Kul. Laur. Plat. 
von Gemüthd:Aufregungen, Zino. 
von Slavierjpielen, Natr. 

des leidenden Theiles, bei Nachlaß 
der Schmerzen, Bry. 

— Morgens, Sil. 

— bei Nachdenken, Bor. 


— in der Ruhe, Plat. 


— b.d. Schmrzn., Nat.Plat.Mges.ar. 
— bei od. nach Spazieren, Kal. Laur. 
— von Sprechen, Amb. Bor. 

Bon Zorn Beſchwerden, Coloc. 
Phos. Plat. Staph. 

Zudende Empfindung. u. Schmr;., 
Anac.Asa.Asar. Chin.Cin.Cococ. 
Colch.Graph.Ind.Mgn.Mang.Mez. 
Mos.Natr.Natr.m.Natr.s.Phos. 
ac. Plat. Puls. Rat. Val. 

— Abends, Natr.s. 

— in den Adern, Sahin. 

— fähmige, Chin. Cin. Colch. 

— Nachts, Natr.s. 

— reißend, Amm.m. Asar. Chin, 
Cocc.Cupr.Natr.s.Phos.ac. 
Puls. Mgs. 

— ftehend, Mung. Nux.v. 

— jiehend, Colch. Ind. Puls. 

Zud@ungen, Agar. Alum. Amb. 
Arn. Asa. Bar. Bel'. Bry. Carb.v. 
Caus.Cham.Cic.Cin.Cocc.Con 
Cupr. Graph. Hyo. Jod. Kal. 
Laur.Lyc.Natr.Natr.m.Op. 
Petr. Plat. Plum. Ran.sc. Sec. 
Sep.Sil.Sol.nig.Spuill.Stram. 
Sulph. Tab. Tart. Thu). 

— im Schlafe, Nachts, f. unter: 

Schlaf: Beihwerden. 
Bon Zugluft Beichwerden, Bell. 
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Calc. Eaus. Chin. Kal. Natr. 
Phos. Rat. Sel. Sep. Sil. Sulph. 
Bufammenfabren, Bell Hep. 
Zufammenfhnürende Edim;., 
Alum.Cocc.Ign. Plat. Plum. 
Cogl.trampfbhafte Beichwerden 
in inneren Organen.) 


AZufammenziehung aller Sie 
der, Caps. Coloc. 

— einzelner Theile, mit Ausdeh⸗ 
nung wedhlelnd, Lyc 

— der Beugefledhien, Rat. SolLnig. 

Zufammenzieb:Schmer,Coloc. 

— in befhädigten Theilen, Arn. 

Von ZwiebelGenuß, Bihw.,Thuj. 


2. Haut -Beſchwerden. 


(Ausſchlaͤge, Flechten, 


Abſchuppung der Haut, Acon. 
Amm.m. Aur.Bov.Coloc.Dig.Mez. 
Op. Phos. Phos.ac. Sec. Verat. 

— des ganzen Körpers, Coloc. Dig. 

Mez. Phoe. Sec. 

— an leidenden Theilen, Acon. 

Ader⸗Netz, rothes, Plat. 

Ameiſenlaufen (Kriebeln), Carb. 
v. Mgn. m. Natr. Ol. Phos. PhOS. a c. 
Plat.Rhod.Sabad.Sec.Staph. 
Zinc, 

QAufgefprungenpeit,i.Schrumd. 

Ausdünftungs> Mangel, |. Tros 
denheit der Haut. 

Ausſchlag im Allgemeinen, Amm. 
Ars.Bar. Bell.Calc. Carb.v.Caus. 
Clem. Con. Cupr. Dulc. Euph. 
Kal.Kreos.Lyc.Natr.m.Petr. 
Bhs. Sass. Sep. Sil. Sulph. 

— ſich abfchälender, Led. 

— beißenber, Bry. Merc. Plat. 

— von Belludonna: Wifbr.Hep.Hyo. 

— Bläschen, Cant. Nitr. Ban. Tab. 

— Blaſen, Amm.m.Ant-Ars.Bel. 

Clem. Dulc. Merc. Plat. Ran. 
Ban.sc. Rhs. Sep. Sil. Sol.m. 
Sulph. Mgs. 

— Blattern, ſchwarze, Ars.Bell 

LHyo.]Mur.ac.Rhs.S o c.Sep.Sil. 
— blauer, dunkel, Ran. 
— Blutdlaſen, Ars. Natır.m. Soc. 


Flecke, Geſchwuͤre ıc.) 


Ausſchlag, blutender, leiht,Merc. 

— Blüthen,Ant.Arg.Bov.Con.Hep. 
Mur.a.Natr.m. Nitr.a.Phos.Phos. 
a.Rbs.Sass.Squill Staph.Stront. 
Tab. Tart. Verat. Zinc. Mgs. 

— — mit Eiter gefüllt, Ant. Bass. 
Tart. , 

— borfig, Dulc. Psor. 

— Brand: Blattern,f.Blatt.,fywarz. 

— brandige Flecke u. Bläschen, Hyo. 

— brennender, Ant.Arg.Ars.Bov. 
Bry.Calad.Calc. Cic.Coc.Merc. 
Nux.v.Nitr. Oleand. Phos.ac. 
BRan.Rhs. Squill, Staph. Stront. 
Sulph. Verat. 

— — bei Berührung, Cant. 

— — nah Kratzen beffer, Nitr. 

— dichiftehender, Agar. Calc. 

— mit Drüfen:Gefhwüllten, Amm, 
Dulc, 

— eiternder, (f. auch: feuchtender), 
Cic.Lyc.Merc.Rhs.SecSep. 
Sil. Spig. Staph. Verat 

— mit Gngbrüftigkeit wechfelnd, 
Calad. Rus. 

— nad) Erkältung erfcheinend, Dulc. 

— feiner, Carb.v. Phos.ac. 

— feuchtender, Alum. Bov. Calc., 
Cic.Graph.Grat.Merc.BNitr.a. 
Oleand, Rhs. Staph. 
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Ausſchlag, mit Feuchtigkeit, gelber, -Merc. Natr.m. Natr.s. Nux.v. 
Clem. Dulc. Nitr. Ran.sc. Tab. Oleand, Ran. Bhs. Sep. Spig. 


— — grünlider, Rhs. Spong. Squill. Stapk. Stront. 
— — jaudhiger, Ran.sc. Rhs. Sulph. Tab. Tart. Thuj. Verat. 
— — fharfer,Calo.Graph.Ban.sc. Musſchlag, jüdend.,‚Abends,Staph. 
— — fiinfender, Staph. — — im Bette, Ant.Morc.Mur.ac. 
— — wundfrefiender, Merc. Rhs. Puls. Rhs. Verat. 

Squill . — — Nachts, Ant. Merc. Rha. 
— flechtenartiger (vgl. Flecht.), CIem. Verat. 


Dulc.Merc.Natr.Rha.Staph. — — i.d.Bürme, Cocc-Sass.Verat. 

— — mit Bruf, Befhwerden und? — an kalter Luft Ausfchlag, Base. 
Ruhr Stühlen wechfelnd, Rhs. — — vergebend, Calc. 

— flediger, f. Sleden. — Inolliger, |. Knoten. 

— im Freien entſtehend, Nitr.ac.. — Imdtchenartiger, Enotiger, Coca. 

— frefiender, Clem. Grat. Bquill. Hep.Led. Mgn. Spig.Staph.Thuj. 
VioLtrio, — Knoten⸗Ausſchlag (Budel, Quads 

— friefelartiger (Frieſel), Aoon. dein, Knollen), Agar.Alum.An& 
Amm. Amm.m. Ant. Arn. Ars. Calc.Caus.Dulc.Lach. Mgun.Mgn. 
Bell. Bov.Bry. Oalad. Calc. m.Mang. M ez.Natr.Natr.m.Nitz. 
Cauz. Cham. Clem. Coff. Hell. — frägartige Ausfchläge, Ars. Carb. 
Led.Mero.M ez.Natr.m.Nux.v. v.Coloc. Con. Cupr.Grat.Lach. 
Phos.a.Sas.Sel. Spong.Staph. Ol. Phos.ac. Psor. Sep. Squill, 
8Sulph. Tart. Verat. Viol.tric. Sulph. Tart. Val. 

— — 1. Belladonna⸗Mißbr. Hyo. — Krätze, Carb.v. Caus. Kreos. 

— — m.Engbrüfigk.wehfd.Calad. Mang. Merc. Natr. Phos.ae.Sep. 

— — an kalter Luft, Bass. Sulph. 

— — bei Kindern, Bry. Cham. — — biutend leicht, Merc. 

— — [angwierig, Amm. Olem.Mez- — — fette, Mero. Kreos. Sguill. 


Staph. — — friefelartige, trodene, Merc. 
— — yurpurfarb.,Adon.Beil.Cof. — — unterdrüdte, Amb. Bulpkh. 
— — fdarlahfarben, Bell — n. Kratzen brennend. Ausf.,Mere. 
— — weiß, Ars. Val, Natr.s. Staph. Stront. Verat. 
— — bei Woͤchnerinnen, Bry. — ?ruftig., Dulc. Graph.Merc.Bhs. 
— — m. Wundheit d. Haut,Sulph. Cogl. „‚borkige‘’ und „‚Ichorfige.’Y 
— gelber Ausſchlag, Mero. — nad Kuhpoden, Sulph. 
— mit Sefchwulftdes Theiles, Bell. — kupferfarben, Ars. Carb.a. Psor. 
— griefiger, Hep. Verat. 
— gruppenweife ftebender, Calc. — langwierig, Calc. Eupl.Sulph. 

Phos.ac. Zinc. 

— birfefürniger, Agar. Cocc. — Mafern » Ausfchlag, Acon. Bell. 
— bornartiger, Ran. Cof. Puls. 


— jüdender, Agar.Amm.Ant.Bov. — Nachts entflehender, Ant. 
Bry.Onlad.Onlc.Cant.Con.Lacht — Reſſel⸗Ausſchlag, Ant. Ars.Bry. 
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Calc.Carb.v. Caun.Con.Cop. 
Dulc.Hep.Kal.Lyc. Mgn.s. Mer. 
Natr.m. Nitr.ac. Nux.v. Petr. 
Phos.Puls.R h s.Sass.S ul. Verat. 

Ausſchlag, Nefiel-Ausfchlag, nad 
Bewegung, ſtarker, Con. Natr.m. 

— — im Freien entftehend, Nitr.ac. 

— — anfühler Auftvergebend,Calc. 

— Dodens (Blatter, Puſtel⸗) Aus» 
fhlag,A nt.Arn.A rs.Clem.Cocc. 
Evon.Hyo. Morc. Puls. Bhs. 
Sil. Sol.m. Tart. Thu). 

— Purpurfriefel, A con.Bell.Co ff. 

— rothe Ausichläge, Ant. Aur.Cham. 
Cic.Cocc. Graph. Phos.ac. Sass. 
Sep. Spig. Thuj. Val. 

— rothflediger, Merc. Psor. 

— rothhofiger, Bor. Cocc. Tab. Tart. 

— wie Schafblattern, Led. 

— ScharlachAusſchlag, Bell.Euph. 
Phos.ac. Terb. 

— ſchmerzhafter, Lyc. Merc. 

— fchorfiger,Alum.Amm.Ant.Ars, 
Bar.Bell.Bov.Calc.Cic.Con. 
Graph. Lyc. Merc. Mur.ac. 
Natr.m.Ran.Rh 8s.Sass.Sep.Sil. 
Sulph. Thuj. Violtric. 

— — braun, Ant. 

— — gelb, Ant. 

— — bhornartig, Ban. 

— ſchuppig. Aur. C le m.Cic.Oleand. 

— ferophuldfer, Mur.ec. 

— von Speck⸗Genuß, Puls. 

— Spitzpocken, Ant. Puls. Tart. 
Thu). 

— ftehend fehmerzender, Ant, Mgn. 

- Natr.m. Plat. Squill. Viol.tric., 

— traubiger, Calc, 

— trodener,Bar.E von.Hyo.Mere. 
Sass. Verat, 

— truppweiſe lebender, ſ. gruppen. 

— unterdrückte Ausſchläge, Stram. 

— Varioloiden, Ars. Rus. 


Haut⸗Beſchwerden. 


Ausſchlag, weißer, Agar. Vor. 
Val. 

— — am Rande weiß, Bell 

— Windpocken, Sil. Sol.m. 

— wund ſchmerzende Ausſchläge, 

Arg. Phos. ac. 

— — bei Berührung, Hep. Spig 

— zuſammenfließend., Cio.Hyo.VaL 

Auswüchſe, Ran. 

— hornartige, Ant. Ran. 

BalggefhwülfteCalo.Graph. 
Hep. 8il. [Sulph.] 

Bei ßen inder Haut, Amm.m. Calkc. 
Euph. Lach. Led. Mez. Oleand. 
Ol. Phell. 

— jüdendes, Amm. Calc. Eupb. 
Lach. Led. Mez. Ol. Phell. 


"Bon Berührung gelinderte Haut⸗ 


Beichwerden, Thu). 

Beulen, f. unter: Ausſchlag.“ 

Bienen; Gtide, f. Inſekten⸗Stiche. 

Biß-Wunden, Arn. Sulph.ao. 

— giftiger Thiere, Sen. 

Blafen, f. unter: „Ausſchlag.“ 

Blattern, f. ebendaf. 

Blatter-Roſe, Hhs. Bol.m. 

Bläueder Haut, Amm. Ars. Dig. 
Nux.v. Op. Plum. 

Bleiche Haut = $arbe, Ars. Chin. 
Coc c.Con.[&raph.] Hell.Natr.m. 
[Nitr.ac.] Phos. Puls.Sep.Sulph. 

Blutblafen, f.unt.: „Ausſchlag“ 

Blutflede, f. Petechien. 

Blüthen, f. unter: „Ausſchlag.“ 

Blutſchwamm, Phos. 

Blutfhwäre, Ant. Arn. Bell. 
Calc.Euph Ind.Led.Ly c.Mga. 
Mgn.m. Mez, Nitr.Nitr ac.Nux. 
m.Petr.Phos.Phos.a c.Sec.Sep. 
Sil.Staph.Sulph,Sulph.ac. Thu). 
Zinc. Mgs. 

— im Srühjahre, Bell. 

— große, Hyo. Lyc. Nitr.ac. 


Haut⸗ Beſchwerden. 


Blutſchwäre, kleine, Mgn. Zinc. 

— periodiſche, Lyc. 

— ſtechend dei Berührung, Mur.ac. 

Blut-Unterlaufung, Arn. Con. Dulo. 
Sulph. Sulph.ac. 

Borke über den ganzen Körper, 
Dulc. Psor. 

Brand, Ars. Bell. Chin. Euph. 
Kreos. Sec. Sil. Squill. 

— fenchtender, Chin. 

— heißer, Bell. 

— ?alter, Ars. Euph. Sec. Saquill. 

Brandbilattern,f.u.: Ausſchl.“ 

Brandihwär (Karbunfel), Ars. 
Bell Sec, Bil. 

Brennen ind. Haut, Agar.Amb. 
Anac.Arg.Ars.Bell.Bry.Calad. 
Calc. Carb.v. Cic. Dig. Euph. 
Hep.Bal.Mang.Nitr. Nux.v.Ol, 
Phell.Piat Puls. Rhs. Sabad. Sel. 
Sep. Squill. Stann. 

— Abends, beim Aufkteben aus dem 

Bette, Mang. 

— zum Berühren reizend, Calad. 

bei Berührung, Fer. Sabin. 

bridelnd, Plat. 

— nad) Gemüths- Bewegungen, Bry. 

nach Süden, Sep. 

— jüdend,, Anac. Arg. Calc. Cic. 
Coich. Dig. Euph. Hep. Kal. 
Nux.v. Ol. Phell. Plat. Puls. Rus. 
Squill. Stann. 

— nad Kragen, Amm. Evon. Grat. 
Led. Merc. Natr.s. Sil. Sulph. 

— an leidenden Theilen, Sabin. 

— Nachts, Ars. Cann. 

— nad Stehen, Nitr. 

— ftechend, Bar. Bry.Cann.Sabad. 

Brideln, Plat. 

Dickliche Haut: Stellen, nach Kra⸗ 
tzen, Lach. 

DürreHaut,Acon Calc.Jod.Mgn. 

Eindrüde,tiefe,v.Inftrument.Bov. 
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Eiter der GSefchwäre, blutig, Ars. 
Con. Nitr.ac. 

— dünn, Asa. 

— frefiend, Merc. Sil. 

— gallertartig, Sil. 

— gelb, Clem. Sil, 


— grün, Rhe. Sil. 


— jauchicht, Amm.Ars.Asa.Carb. 
v. Con. Lyo. Merc. Nitr.ac. Rhs. 
Sep. Bil. 

— fcharf,wundfreffend, Are.Carb. 
v. Clem. Merc. Bhbs. Bil 
Squill. _ 

— ſchmutzig, Phos.ac. 


— ſtinkend, Anm. Ars. Asa. Car b. 


v. Con. Graph. Lyc. Merc. Rha. 
Sep. Sil. Staph. Sulph. 
— wäſſricht, Asa. 
— zäh, Con. 
Eiter: Beulen, Kal. 8 il. Sulph. 
@iterungen, Asa, Bell. Hep. 
Kreos. Mang. Merc. Mez. Puls. 
8il. Sulph, 
— bösart.,Asa.Kreos.Merc.Sil 
— gutartige, Merc. Puls. Sil. 
— in membrandfen Theilen, Sil. 
— ftodende, Hep. 
Empfindlichkeit d.daut,Camph. 
Chin. Petr. Sep. Sil. Spig. Thu). 
— gegen Berührung, Luft ıc., ſ. die 
vorige Rubrik. 
Entzündlidfeit, Nitr.ac. 
Entzündungen, äußere, Arn. 
Asa. Cin. Lyc.Mang. Merc.Puls. 
Sulph. Mgs.arc. 
— rofenartige, ſ. Rothlauf. 
Erhöhungen, f. Beulen, Knoten, 
Budel x. 
— Heine, farblofe, Op. 
Feigwarzen, Cinn. Kuph. Lyc. 
N it.a. Phos.ac.Psor.Staph.T hu). 
Fiſt el⸗Geſchwüre, Ant. Cale. Ly cc. 
Sil. Sulph. 


494 Haut⸗ Befchwerden. 


Flechten im Allgemeinen, Alam. Flechten, ſchuppige, (Schuppen 

Ara Bor. Bov. Calc. Carb.v. Flechten), Clem. Oupr. Dulc. 
Caus.Clem.Con.Dulc.Graph. Led. Mgn. Merc. Phos. 
Hep. Jod. Kal. Lyc. Natr. Natr.m. — fchmwärende, f. eiternde. 
Nitr.ac.Nur.v.Petr.Phos.Phos.a. — traudige, Calc. 
Psor.Ran.Rhs.Sass.Sil.Sol.m. — trodene, Bov. Calc. Dulc. Kalb, 
Spong.Staph.Sulph. Zinc. Led.Mer.Phos.Psor.Rha.Verat. 

— brennend fhmerzende, Ars. Bov. — unempfindlide, ſ. gefühllofe. 

Bry. Calad. Carb.v. Con. Led. — unterdrädte, Amb. 


Merc. Sep. Mgs.arc. — veneriſche, Mero. 
— — im freien, Led. $lede,blaue, Ars.Bar. Fer.Led.Op. 
— — nah Kratzen, Staph. Sulph.ac. 
— — Nachts, Staph. — Biutflede, f. Petechien. 
— eiternde, Ars.Dulc.Ly.c.Merc. — brandige, Hyo. 
Natr. Sep. Sil. Zinc. —- braune, Carb.v. Con. Hyo. Petr. 


— feuchtende, Bov. Calc. Caus. Phos. Plum. Sep. Thuj. 
Clem. Con.Dulc.Graph.Hep. — braunröthlide, Nitr.ac. 


Lyc. Merc. Natr. Sep. — — Gtreifmaale, Carb.v. 
— frefiende, Merc. — brennende, Kal. Phos.ac. Tab. 
— gefühllofe, Lyc. Mgn. Psor. ı— flechtenartige,Merc. Natr.m. Sep. 
— gelbbraune, Lyc. Natr. — flohftihartige, Acon. Graph. 
— gelbfhuppige, Cupr. — gelb und grün werdende, Con. 


— jüdende, Amb. Bov.Caus. Clem. — gelbe, Fer.Kal.Natr.Petr.Phos. 
Con. &raph. Kal.h. Led. Mgn.e. Sabad. Sep. Sulph. Tart. 
Mang.Nat.m.Nic.Nit.a. Petr.Sep. — gelbe (Ringe), Natr. 

— — Abende, Alum. Bry. Graph. — jüdende, Con. Graph. Jod. Kal. 

Staph. Lyc. Merc. Natr.m. Spong. 

— — Nachts, Graph. Staph. Sulph.ac. 

— — inder Wärme d. Betted,Clem. — in der Kälte vortretend, Sabad. 

— kleienartige. Bry. Dulc. Phos.. — Knollflecke, Alum. Natr. Bil. 


— feine, Mgn. — [eberbraune, Ant. Lyc. Merc. 
— über den ganzenKdrper, Dulc. Sulph. 
Psor. Ran. — marmorirte, Thu). 
— nah Kragen brennend, Stapı. — mäffende, nad Kraben, Kal. 
— fruftige, f. fchorfige. — rofenrothe (Knoliflede), Nat-Sil. 
— fangmwierige, Clem. Con. — rothe, Bell. Calc. Cocc. Cos. 
— reißend fchmerzende, Mgs.arc. Cor. Graph. Jod. Kal. Lyc. Mgn. 
— ringartige, f. Ringflechten. Phos.ac. Babad. Sep. Spong. 
— rothe, Clem. Mgn. Mgn.s, Squill. Stann. Sulph.ac. Tab. 
— fhmerjioie, Mgn. . — — in der Kälte, Sabad. 
— fhorfige,Calc.Con.Dulc. srl — fiharlachfarbene, Bell Euph. 
Lyc. Psor. Ran, [Phos.ac. Terb.] 


— ſchrumpfige y. fchrundige, Lyc. — weinrothe, Bep. 


Haut⸗Beſchwerden. 


&lede, weiße, Ars. Alum. Phos. Sep. 
8il. Sulph. 

— zufammenlaufende, Bell, 

Freßblaſen, Bor. Caus. Graph. 
Kal.Mgn.Nitr.ac.Petr.Sep.Sil. 
Sulph. 

Sreffenin der Haut, Agar.Agn. 
Cyc. Dig. Led. Lyc. Platt. Rut. 
Spong. Staph. 

— ftehend beim Nichtkratzen, Dig. 

Friefel, f. unter: „Ausichlag.” 

Sriefelartige Haut (ind.Stube), 
Calc. 

Sroftbenlen,Agar.Ars.Bell.Bry. 
Carb.a.Carb.v.Croc.Ign.Lyc, 
Nitr.a.Nux.m.Nux.v.Op.Petr. 
Phos.Phs.a.P ule.Rhs.Stan.Stap. 
Sul. Sul.ac. Thuj. Zinc. Mgs. nus. 

— blauröthlidhe, Bell. Kal. 

— jüdend in der Wärme, Sulph. 

— fohmerzhafte,Nitr.ac.Petr.Phos. 

Gefühlloſigkeit der Haut, f. 
Taubheit. 


Gel be Haut⸗Farbe, Acon.Bry.Calc. 


Carb.v.Caus.Chin.Con-Dig.Jod. 
Merc.Nux.v.Plum.See.Sul. 
Sefhwüre,alte,Croc.Cupr.Euph. 
Kreos.Lyc.Phos.a.Ran.Sep.Sil. 
— beißend fchmerjende, Bry. Cham. 
Graph. Puls. Rhs. Staph. 
— — Nachts, Rs. 
— gegen Berührnng empfindlich, 
Asa. Cham. 
— blau werdende, Asa. Aur. Con. 
— feiht bIutendb, Ars. Carb.v. 
Con.H ep.Kal.Lyc.Nitr.a.Phos. 
Puls. Sil. Sulph. 
— — Nachts, Kal. 
— bohrend ſchmerzd. Chin. Sil. Sul, 
— brandigwerdd., Ars. Bell.Chin. 
Euph. Kreos. Sec. Sil. Squill, 
— brennend ſchmerzende, Ars. Bov. 
Carb.v.Cham.Clem.Graph.Hep. 


"495 


Ly c.Merc.Me».Mur.a.Nit.a.Nuz. 
v.Plum. Puls. Ran. Rhæ. Sep. Si. 
Geſchwüre, brennend fchmerzende: 


— — bei Berührung, Lach. Lyc. 


— — Nachts, Hep.Lyo. Rhs.Staph. 
— an den Rändern, Mur.ac. 
drüdend fchmerzende, Sil. 
entzündete, Ars. Mez. Bil. 
faulichte, Kreos. Mur.ac. 

— faulriehende, Hep. 

— fiftulföfe,A nt.Calc.Ly c.SilL8ul. 

— flache, Phos.nc. Ran. Sel. 

— Flechten⸗Geſchwüre, Zinc. 

— freffente, Con. Hep. Mez.Nitr.ac. 
Ran. Sil. Sulph. Sulph.ac. 

— gefühllofe, Ars. 

— geſchwollene, Bell. Con. Lye. 

— im Örunde jadig, Phos.ac. 

— jüctende, Alum. Ars. Bov. Graph. 
Lyc. Phos.ac. Puls. Ran. Sep. 
Sil. Staph. Sulph. 

— Nachts, Lyc. Btaph. 

— — an den Rändern, Tart. 

— mit Kälte⸗-Gefühl, Bry. 

— beim Kaltwerden bed Theiles 
fhmerzende, Ars. 

— Plopfend ſchmerzende, Bry. Chin. 
Clem. Hep. Sulph, 

— — Nachts, Hep. 

— fräßartige, Psor. 

— frebsurtige, Ars. Aur. Com Hop. 
Kreos. Sil. Sulph. 


. — friebelnde, Cham. Clem.Con.Rba. 


— — Nachts, hs. 

— ?Pruftige, Bell. 

— mercurialifhe, Aur. Bell.Hep. 
Nitr.ac.Sass.Sil.Sulph.Thuj. 

— Nachts ſchmerzde. Hep- Lyc.Bhe. 

— anden Nägeln, ſ. unt.: „Rägel.” 

Ränder, blau Asa. 

— empfindlid, Asa. 

— bart, Ars. Asa. Puls. 


— hoch, Ars. 


ha 


Sefhwüre, Ränder daran, roth⸗ 
glänzend, Puls. R 
— reißend fchmerzende, Cant.Graph. 

Lyc. Sep. Staph. Sulph. 

— — Nachts, Lyc. 

— reijlofe, Ars Euph. 

— ſchmerzhafte, Ars. Lyc. Merc. 
Mur.ac. 

— ſchmerzloſe, Ars. Carb.v. Pbos.ac. 
Sep. 

— fchorfige, Ars. 

— fcdhründende, Lam. Sil. 

— ſchwammige, Lach. Merc. Bil. 

— ſchwarzwerdende, Ars. Con. 

— fpannende, Con. Sulph. 

— {pedige, Sabin. 

— ſtechend fchmerzende, Ars. Chin. 
Clem. Graph. Hep Lam. Lyc. 
Mez. Nitr.ac. Nux.v. Petr. 
Puls.Ran.Sep.Si]l.Staph.Sulph. 

— — Nachtsé, As, 

— — in den Rändern, bei Beruh⸗ 

rung, Clem. 

— — wie von Splittern, Nitr.ac. 

— ſtinkende Amm.Ars‘Asa.Carb. 
v.Con.Hep.Lyc.Morc., Sep. Sil. 

— — faulicht, Hep. 

— ſyphilitiſche, Merc.. 

— mit Wildfleiſch, Graph. Petr. 
Sep. Sil. 

— mund fchmergend, Hep. Mez. 

— — hei Berührung, Hep. 

— zuckend ſchmerzend, Cham. Staph. 

Geſchwür⸗Schmerz der Haut, Kal. 

Gliedſchwamm, Ant. Jod. 

Gluckern in der Haut, Calc. 

Hautlofe Stellen, f. Wundhbeit. 

Hißed. 9.,Acon.Bell.Coloc.Dulc. 

(ogl. „Sieberzuftinde: Hitze, äuß.”) 

— bei Bemweaung, Calc. * 

HornartigeAusmüchfe,A nt.Ban. 

Hühneraugen, Amm. Ant.Bov. 

Calo Caus. Ly c.Nitr.ac.Petr. 


Haut-Beichwerden. 


Phos.Phos.ac.8ep.Sil.Staph. 
Sulph. 

Hühnerangen, brennend fbmrzd., 
Amm.Bry. Calc.Phos.ae.Rhs.Mgs- 


— drüdend, Ant. Bry. Sulph. 


— entzündet, Sep. 

— reißend fchmerzend,Amm.Sulpb.a. 

— ſchmerzend, einfach, Calc. Caus. 
Natr.m. Nitr.ac. Phos. Sulph. 

— fiehend, Amm.Bov.Bry.Hep.Lyc. 
Phos.ac.Sep.Sil.Sul.Sul.ac.ge. 

— mund fhmerzend, Amb.Bry.Calc. 
Lyc. Rhs. Mgs.arc. 

Snfetten:Stide,Arn.Bell.Calad. 

3üden auf der Haut, Agn.Amb. 

Amm. Amm.m. Ant. Bov. Carb.a. 
Caus.Cocc.Con.Grapä.Lack. 
Lyc.Mgn.Merc.Op.Par.Puls. 
Ran. Bhs. Sass. Sil. Sulph. 
Sulph.ac. Tart. 

— Abends, Carb.a. Carb.v. Coco. 
Coloc. Cyc. Lyc. Merc. Mez. 
Nux.v. Oleand.P uls. Sass. Sel. 
Sil. Stann. Thuj. Zinc. 

— b. Ausfleiden, Abends, Ars. Coco, 
Mey. Nux.v.Oleand. Sil Stann. 

— beißendes, Amm. Calc. Eupk. 
Lach. Led. Mer. OL Phell. _ 

— bei Berührung, Euph. 

— — gebeflert, Thuj. Zinc. 

— im Bette, Bov. Carb.a. Carb.v. 

Cocc.Coloc.Cic.Lyc.M erc.Nux. 

v.Puls.Sass. Sulph.Thuj.Zinc. 

— Abendd,Carb.a.Carb.v.Coloe. 
Cyc. Merc. Nux.v. Puls. 
Sass. Thuj. Zinc, 

— Morgens, Sulph. 

— — Nachts, Cocc.Merc.Sulpkh. 

mit Brennen endigend, Sep. 

brennendes, Anac. Arg. Calc. Cic. 

Colch. Dig. Eupbh. Hep. Kal. 

Nux.v. Ol. Phell. Plat. Puls, Rhs- 

Squill. Staun. 


Haut «Beichwerden. 


Süden: bei Erhigungu. Tage,Lyo. 
— freffendes, f. Freſſen aufder Haut. 
— in der Kälte, Spong. 

— um rasen reijd., Agar.Amm.m, 
Fuph. Even. Mur.ac. Oleand. 
Plat. Sel. Spong. 

— nad Kragen ärger, Anac.Mes. 
Puls, 

— — Ausſchlag, Amm. Amm.m. 

Hep. Stront. 

— — Beißen, Sulph. 

— — Beflerung, Ign. Nitr. Phell: 

— — Blüten, Merc. Sulph. 

— — Örennen, Amm. Evon. Grat. 

Led. Mero. Natr.s. Bil. Bulpkh. 

— — dide Haut, Lach. 

— — Stiefel, Spong. 

— — GSeſchwürigkeit, Sabin. 

— — GSeſchwuiſt der Btelle, Mex. 

— — Dibe, Bpong. Bulph. | 

— — Mäften, Kal. Bel. 

— — Nöthe, Oleand. Spong. 

— — Wohlluſt⸗Kitzel, Si. 

— — Wundheit, Oleand. Sabin. 

— — Wundheits, Schmerz, Sulph. 

— kriebelndes Süden, Acon. Bar. 
Colch.Evon.Mur.a.Plat.Rhod, 
Sel. Sil. Staph. (vgl. Kriebeln,) 

— Priedhendes, Spong. Staph. 

— an leidenden Theilen, Acon. 

— Morgens, Bass. Btaph. Sulph. 

— — beim Auffiehen, Saas. 

— — im Bette, Bulph. 

— Mahıts,.Bar. Cocc.Croc.Merc. 
Merz. Nux.v. Sulph. Thuj. 

— mit Schweiß darnach, Coloc. 

— im Sitzen, Cyo. 

— ſtechendes. Agn.Bar.Con.Cye, 
Dig.K a l.Mur.a.Nux.v.Plat.Puls. 
Sil. Spong. Stann. Tab. Teucr. 
Thuj. Zinc. Mgs.arc. 

— wit Unruhe, Coloc. 
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Süden: beim Warumwerd.(i.Bette), 
Bov. Carb.v.Coec.Merc.Puls. 
Spong. 

— mwohlläfiges, Mur.ac. Mil. 

— wund ſchmerzendes, Plat. 

Kälte der Haut, Ars.Nitr.ac.Nux. 
m.Sec. Verat. (vgl. „Fieberzu⸗ 
fände: Kälte, äußere.” 

Klebrige Haut, Bry. Jod. 

Kleienartigeriieberzug d. Daut, 
Calo. 

Knollen, f. Ausſchlag. 

Knoten, f. ebentaf. 

Kräse, f. ebendaf. _ 

Kriedeln, Acon. Bar.Colch. Evon. 
Mur.ac.Plat.BRhod.Babad. Bel. Bil. 
Staph. Stram. 

— wie 9. Ameifen, ſ. Ameiſenlaufen. 

— Nachts, Bar. Sulph. 

— flechendes, Bar. Sabad. 

Kruſten, f. Ausihlag 

Kupfer⸗Ausſchlag, f. ebendaſ. 

Lepra, ſ. die vorige Rubrik. 

Maſern, ſ. Ausſchlag. 

Mechaniſch e Verletzung. ſ. d.v. Mbk. 

Zum Mond wechſel verſchlimmerte 
Haut » Befchwerben, Alum. 

Muttermäler, Sulph. 

Nägel, abfhulfernd, Merc. 

— blaue, Dig. 

— dide, Graph. 

— einwachfend, Mgs.aus. 

— gelb, Con. 

— geihmwürig, (Nagel »Gefchmäre), 
Alum. Bar.Bov.Calc.Caus.Con. 
Hep.Jod.Lach.MercNat.m.Puls. 
Rhs.Sep.Sil.Sulph.Mgs.are. 
Megs.aus, 

— mißferbig, Ant. Ars. 

— ſchmerzhaft, Ant. 

— fpröde, Alum. 

— serfümmert, Ant. . 

— verkruppelt, Graph. Sep. 
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Nägel, wundihmerzend, Megs.aus. 
Nagel⸗Geſchwüre, ſ.Naͤgel, geſchw. 
Näſſen der Haut, Bar. Petr. 
— nad Kragen, Kal. Bel. 
Peidnägel,Calc.Rha.Stann.Sulph. 
Neſſel⸗Ausſchlag, ſ. Ausſchlag. 
Panaritien, ſ. Nägel,geihwürige. 
Pergamentartige Haut, Ars. 
Petechien, Ars. Bell. Bry. Led. 
[Phell.]Phos.Rhs.Sec.Sil.[Sul.a.] 
— mit Saulfieber, Ara. 
Hoden. ſ. Ausichlag. 
Purpurfriefel ſ. ebendaf 
Bon Auetfhung (Stoß, Schlag, 
Hal), ſ. Mechaniſche Verletzungen. 
Quetſchungs⸗Schmerz, ſ.d. v. Rork. 
Rauhheit der Haut, Bell. Calc. 
Graph. Jod. Merc. Sep. 
Ringe, gelbe, Natr.m. 
Rings Flechten (Abegänge, Hundes 
ringe), Sep. 
Riſſe in der Haut, ſ. Schrunden. 
Röthe der Haut, Agar.Bell.Lyc. 
Puls. 
— brennende, Bell. 
— jüdende, Agar. Bell 
— ſcharlachfarbene, Bell. Crot. 
Euph. Phos.ac. Terb. 
Rothlauf,Acon.Amm. Ant.Arn. 
Ars.Bell.Bor.Bry.Calc.Camph, 
Cant.Carb.a.Graph.Hep.Lyc. 
Merc.Nitr.a.Phos.R h s.Rut.Sul. 
— mit Klopfen u. Stechen, Sulph. 
Runzelnd. Haut,Phos.a.Sas.Sec. 
Schafblattern, f. Ausſchlag. 
Scharlach, f. ebendaf. 
Schlaffheit d. Haut, Chin Jod.Sec. 
Schmutzige Farbe der Haut, Jod. 
Merc. 
Schorfe, f. Ausichlag, fchorfiger. 
Schrumpfige Haut, ſ. Runzeln. 
Schrunden in der Haut, Alum. 
Aur. Calc. Hop. Lyc. Mang. 


Saut s Beichwerben. 


Nitr.ac. Peiz. Puls. Bhs. Saas. 
Sulph. Zino. 
Schuppen⸗Ausſchlag, ſ. Ausſchlag 
u. Flechten. 
Schwarze Schweißlocher, Natr. 
Nitr.ac. Sulph. 
Sommerfproffen, Amm, Aut. 
Calc. Grapb.Ly o. Natr.Nitz.ac. 
Phoa. Sulph. 
Spannen der Haut, Abends im 
Bette, Stront. 
Spitzvocken, |. Ausihlag. 
Spröde Haut, Hyo. Bec. 
Stechen inder Daut,Bar.Bry.Con. 
Dig. Nitr. Nux.v. Plat. Puls. Ran. 
Spong. Stann. Teuc. Th uj. Zinc, 
— Abende (i.Bette),Cyo-Thuj.Zine. 
— brennendes, Bar.Bry.Can.Sabad. 
— mit Brennen darnach, Nitr. 
— nah Gemüthb- Bewegungen, Bry. 
— jüdendes, Agu. Bar. Con.Cyc. 
Dig. Kal. Mur.ac. Nux,v. Plat. 
Puls.SiLSpong.Stann. Tab.Teuc. 
Thuj. Zino. Mgs.arc. 
— friebelndes, Bar. Sabad. 
— Nachts, Cann. Merc. Thuj. 
Streifen, braunröthliche, Caxb.r. 
— rothe, Sabad. 
— ſcharlachfarbene, Euph. 
Süchtige Haut, f. Unheilſamkeit. 
Trodenheit der Haut, Amb.Amm. 
Ars. Bell. Calc. Chin. Coloc. Dulc. 
Graph.HyoJod.KalLed.Lyc. 
Mgn.Merc.N at r.Nitr.ac.N ux. 
Phos.ac Sec. Sep. Sil. 
— bei Bewegung, Calc. 
— fangwierige, Graph. 
— m. Nachtſchweiß wechfelnd, Natr. 
Trodenheits: Gefühl, Camph. 
Weberbeine, f. die vor. Rubrik. 
Unheilfamkeit der Haut, Bar. 
Bor. Calc.Cham. Croc. Graph. 
Hep. Mang. Petr.8ilStaph.Bul. 


Haut Befchwerden. — 


Unreizbarkeit der Haut, Annc. 

Bartofloiden, f. Ausſchlag. 

Barzjen,Amm.ArsBar.Bov.Calc. 
Caus.Dulc.Euph.Kal.Lyc.Nat. 
Natr.m.Nitr.ao. Petr. Rh 8.Sass. 
Sep. Sil. Sulph. Sulph.ac, Thuj. 

— entzjündete, Bel). Nitr.ac. Sep. 

Sil. Sulph. Thu). 

Waſſerſucht, f. die vor. Rubrik. 

Welkheit der Haut, (. Schlafheit. 

Windpocen, f.-Ausfchlag. 

Wunden im Allgemein. Arn.Diad. 
Ere05.Mero.Natr.Nitr.a.Nux.m. 
Phos. Sen. Staph. 

— von Biß, Aru. Bulph.ac. 

— — giftiger Thiere, Sen. 

— Hiebmunden, Arn. 

— Schnittwunden, Staph. 

— biutend,leiht und fehr, Diad. 

Kreos. Merc. Nitr.ac. Phos. 
— brennende, Natr. Nitr.ac. * 
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Bunden, eiternde, Bor. Merc. 
Plum. Puls. Sil. 

— entzündete, Plum. 

— fchneidend fohmerzende, Natr. 

— fchründende, Phos.ac. 

— ftechend fchmerjende,Natr.Nitr.a. 

Bundheitder Haut, Amm. Bar. 

Calc.Caus.Cham.Chin. Graph. 
Ign. Kal. Lyc. Mang. Merc.Ol. 
Petr. Phos. Sep. Squill. Sul'ph. 

— td.Gelentbeugen,Mang.Ol.Sep. 
— wiſchen den Sliedern. Squill. 

— ifidende, Petr. 

— beiftindern, Anm. Caus. C! ham. 
Chin. &raph. Ign. Kal. Lxc. 
Merc. Sep. Squill. Sulph. 

— nüäffende, Bar. Petr. 
— ſchründende, Phos- 

— ſtechende, Phos. 

Wund heits⸗Schmerz der Hark, 
Fer. Hep. Nux.v. Par. Plat. 

— bei Berührung, Fer. Hep- Par 


3 Chlaf und Träume, 


Dehnen u. Reden, f. Rubrik. 1. 
Einſchlafen, (päte, Amm. Anac. 
Calc. Carb.a. Carb.v. Chel. 
C hin.Clem.Con.Cyc.Euph. Fer. 
Graph. G@uaj. Hyo. Kal. Lach. 
Lyc.Mgn.m.Merc.Natr.Nat.m. 
Nitr.ac. Nux.v.OLl Petros.Phell. 
Phos. Phos.ac.Plum.Psor.P uls. 
Ran.Bat.Subad.Sel.Sep.SilSpig. 
Stann. Staph. Stront. Sulph. 
-Bulph.a c.Tab.Tart.Tereb.Teuc. 
Thuj. Violtrie. Zinc. 
— — einen Abend am den andern, 
. Lach. 


— — bei fpätem Schlafengeh.,Amm. - 


Ginfhlafen unmöglich wieder, 
nach Erwachen, Amm.Ars.Bor.Fer. 
Mgn.Natr.m.Ol.Phos.Puls.Ran. 
Ban.sc.Bat.Sep.(vgl. Wachen, 196.) 


Einfhlafen verhindert durch; 

— Nmeifenlaufen, [Carb.v. Lyc.] 

— Alpdrüden, Amm. 

— Angft, Ars. Carb.v. Laur. Sep. 

— Aufſchrecken, Amb. Ars. [Bell.] 
Bry.[Caus.]Chel.Cor. Gua). ‚Rha, 
Stront. 

— Blutwallung, Amm. Asar. Puls. 

— Delirien, Bry. Spong. DAN 

— GedankensZudrang, Chin. Lyc. 
Nux. v.Puls.Sabad.SilStaph. 
Viol.tric. 

— Geſichter, gräßliche, Carb.v. 

— Diße, trockene, Thuj. i 

— Phantaſi ie Bilber, Be 11. Carb.v. 
Chin. Coff. Led. Merc. Phos. 

— Mhantafiren, f. Delirien. 

— Pulſiren im Kopfe, Cyc. 

— Rucke in den Öftedern,Ipec.Mer.s. 
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Einſchlafen verhindert dur: 

— Nude im Kopfe, Mge.arc. 

— — in den Füßen, Phos. 

— Sehnſucht nach Freunden, Plum. 

— Schm;.d.Flecht. u. Geſchw. Staph. 

— SEchweiß, Ars. Tar. Verat. 

— Unruhe, Laur. Mgn.m. Thuj. 

— Ziffern vor den Augen, Phos.ac. 

— Zittern, Euph. 

— Zuden (Zudungen) der Blieder, 

‚Ars.Bell.Ign.Merc.s. Puls. Bbhs. 
Sel. Stront. Mge. 

— Zufammenfahren, Bry. Caus. 
Kuph. Led. Merc.s. Nux.v.Plum. 
Rhs, Stront. 

Erwachen, |. Wachwerden. 

Srüh. Schlaf, Graph.Nuxv.Sul 

— voll [hwerer Träume, Nuz.v. 

Gaͤhnen im Allgem, Acon.Bry. 

Cant. Cip. Cor. Euph. Grat. Guaj. 
Kal.h.Laur.Led. Lyc.Mgn.Mgo.m. 
Mos.Oleand.O 1.Onis.Phell.Bhm. 
"Bhs.Rut.Sabad.Sil.Stan.Staph. 
Tah.Tar.Tart.ac.Viol.od.Zinc. 
— heftiges, Agar.Cor.Hep.Ign. 
. Mgu.Mos.Plat.Rhs.Mgs.arc. 

— Prampfhaftes, Cor. Hep. Ign. 
Mos. Plat. Rha. Mgs.arc. 

— öftered, Acon.Cor. Euph. Grat. 
Kal.h.Laur.l.yc.Mgn. Mos. Ole- 
and.Onis.Phell.R h 3.Stann.Tab. 
Tar. Tart.ac. 

— verſagendes, Lyc. 

Gaͤhnen anweſend: 

— beim Gehen im Freien, Euph. 

— Morgens, Ign. Nux.v. Viol.od. 

— Nachmittags, Cant. Ign. Plat. 

Gaͤhnen begleitet von: 

— Yugen » Thränen, Staph.Viol.od. 

— Bruft:Bellemmung, Stann. 

— Debnen u. Reden, Cant. Chin. 
Guaj.Natr.s. Nux.v.Ol.Onis.But. 
Sabad. Staph. Tart. Tart.ac. 


Schlaf und Traͤume. 


Gaͤhmen begleitet von: _ 
— Froſtigkeit, Par. SiL 
— Gänfchaut, Laur. Par. 
— Kälte, Natr.s: 
— Schauder, Calad. Cin. Laur. 
Oleand. 
— Schuͤttelfroſt, Mur.ac. 
— Schwindel, Agar. 
— Bittern, Cin. Oleand. 
Daten, vergebliches, nach Schlaf, 
Beil. Natr.m. 
Lagen im Schlafe: 
— Arme überdem Kopf, Nax.v.Plat. 
Puls. Rhm. Verat. 
— — krenzweiſe auf d. Bauche, Pule. 
— Beine herangezogen Pins. Puls: 
— — auseinander, Cham. 
— Hände unter dem Kopfe, Celoc: 
Tart. Viol.od. Mes. 
— Knie gebogen, Viol.od. 
— knieende Stellung, Stram. 
— Kopf tief, Hep. 
— links auf der Seite, Bar. Sabina. 
— — unmöglid, Lyc. 
— rechts unmöglich, Bry. Psor-. 
— Rüden : Lage,Coloc.Dros.Nux.v. 
Plat. Puls. Sulph. Tart. VioLod. 
Mgs.arc. Mgs.aus. 
— — unmöglid, Phos, 
— Geiten » Lage unmöglid, Fer. 
Mos. Phos. Ran. Rbs. Sabad. Sal. 
— figend, Sulph. 
Liegen unerträglid, Lyc. Sulph. 
Schlaf nah des Beſchaffenheit: 
— ängftl.,Acon.Cast. Fer. Kal. Op. 
— betäubungsvoll, Anac. Bell. 
Camph. Cocc. Euph Hep. Igu. 
Led. Nitr. Nux.m. Nux.v.Op. 
Phos. Plum. Soc. Son. Spig. 
Stram. Tart. Verat MNgs. 
— Düfelig, Calad. Graph. 
— zu lang, Bor. Lac. Merc. Natr. 
Nux.v. Ol. Phell. Plat.Sulph. 
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Schlaf nah der Beſchaffenheit: 


Schlaf⸗Beſchwerden: 


— leiſer, Acon. Alum. Ars Calad.ign. — Angſt, Ars. Bell. Cocc. Fer. 


Merc. Ol. Sel. Sil. Sulph. Tart. 
— fchlummerartiger (Halbfchlaf ), 
Arn.Ars.Bell.Bry.Cant. Cham. 
Cic.Cocc.Dig.Euph.&raph.Hep. 
Kal Lach.Merc.Nitr.Nitr.a.Op. 


Hep. Petr. 


— Athen» Berfekung, Hep. 
— .Aufdeden, Cor. Plat. Mge.aro. 
— Quffehr.BellCham.Croc.Hep. 


Bhm. Rut. Stram. Tark Thuj. 


Par.Peotr.Ran.sc.Rhs.Sabad. — — Hei Berührung, Stram. 


Samb. Sel. Sil. Mgs.arc. 

— ſchwaͤrmeriſcher, f. Träume. 

— tiefer, feRer, BellCupr. Eug. 
ign.Phos.ac.Psor.R h 0 d.Sec. 
Sen.Solm.Spig.Stann. Stram. 
8Sulph. Tart.Ther.Verat.Mgs.ar. 

— — vor Mitternadt, Bhod. 

— — Morgend,Graph.N ux. v.Sul 

— traummoller, |. Träume, viele, 

— unerquidliher,Agar.Alum.Arn. 
Aur.Bis.Cann.Chel. Chin.Clem. 
Con.Graph.&uaj.Lac.Lyc.Mgn. 
Mgn.m.Mez.Natr.m.P etr.Phos. 
Sabad. Sep. Spig.Stann.Sulph. 
Tart. Teuc. Thuj. Zinc. 

— unrubiger, Alum. Amb. Anac. 
Ang. Ars.Aur.Bar.Bov.Bry.Cast. 


— — mit wilden Geberden, Stram. 
— Aufichred.,f. Wachwerd. ſchreckh. 
— Aufſchreien, Bor. Bry. Cham. 


Cocc. Lyc. Mgn. Rut. Stram. 
Sulph.Tart. (sgl. Schreien.) 


— Qugen, offene, Bell. Bry. Coloo. 


Fer.Hell.Ipec.O p. Phos.a.Samb. 
Sulph. Tart. Verat. 


— Yugen »Ötarrheit, Tart. 

-— YAugens Berdrebg. ‚Hel.Op.Phos.a. 
— Yugenlider » Zuden, Rhm. 
— Bewegung der Gheder, Caus. 
— Blutdrang nach der Bruß, Puls. 
— Brennen in den Adern, Ars. 
— Daumen s Einfchlagen, Violtrie. 
— Delirien, ſ. Irrereden u. Phantaſir. 
— Durſt, Bry. Cham. 


Cham. Chin.Cic. Coloc. Diad. — @reftionen, f. die Rubrik: Ge⸗ 


Dig.Dulc.F er.Grap.Hep.Igu.Ind. 
Ipec.Kal.h.Lac. Ly c.Merc.Men. 
Mes. Natr.s. Nitr. Nitr.ac. Puls. 
„Bhm. Bha. Sabad. Sabin. Sen. 
Sep.Spig. Squill. Stann Stram. 
Etaph. Sulph. Tab.Terb.Teuc. 
Val. Verb. Viol.tric. Zinc. 
— unterbrochener, Ars. Cooc. Dig. 
Par. Ziac. 
Sälaf-Beihwerden (vgl. die eim 
seinen Organe, und „ſchlafſtaͤrende 
Nacht» Beichwerden.‘: 

— Ylydrüd., ACcon.AmmAmm.m. 
Bell. Bry. Cinn. Con.Cyc. Guaj. 
Kal.Lyc.Mgn.m.Mez. Natr. Natr. 
m. Nitr.Nitr.ac. Nux.v.Op.Phos. 
Puls. Sil Sulpb. Tab. Terb. 


ſchlechtotrieb.“ 


— GErfhätterungen, ſ. Nude. 
— Erfhreden, Am.Kal.Pula.Bil. 


Sulph. Tab. Verat. (vgl. Auf- 
fchreden und Zufammenfahren.) 


— Singer :Zuden, Rhm. Sulph.ac, 


furchtfames Flehen, Stamn. 


— Gehoͤrtaͤuſchung, Carb.v. Cham. 
— Geifte6Anftrengung, Anac. Bry. 


I gn.Lach.Sabad.Sabin.Mgs.aus. 


— Geſicht, Muskel⸗Zucken, Rhm. 
— Geſichts⸗Rothe, Arum. Viol.trio. 
— Greifen, (Suchen, Haſchen) mitd. 


Händen, Arn. Bell. Bor. Coce. 
Hyo. Op. Phos.ac. Abs, 


— Hände» Zuden, Vieltrio, 
— Derummwerfen, Ars. Bell. Gast 
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Cham.Cic.Cin. Clem. Cor. Fer. Schlaf: Beihw.: Schweiß, Carb.a. 
Guaj. Hell. Led. Mur.ac. Op. Par. Chin, Cic. Fer. Sel. 
Phos.Ran.sc. Rhm.Bha.Rut.Sep. — Gingen,Bel.Croc.Phos.a.Mgs.ar. 


Squill. Val. Verb. — Sprechen, Ars.Bar. Calc.Camph- 
Schlaf⸗Beſchw., Herunterrutichen Carb.a. Cham. Kal. Mgn. Mgo.m. 
im Bette, Ars. Mur.ac. Mur.ac. Natr.m. Nux.v. Phos.ae. 
— Hitze, Dulc. Petr. Violtrie. ‘  Plum.Puls.Rbs. Sabin.Sep.Sil. 


— Jammern, Stram. (vol. Wimm.) Etann. Bulph. Tart. Zine. Mgs. 
— Srrereden, Aur.Bell.Bry.Coloo — Gtöhn. u. Aechz. Bar. Bel.Calad. 


Dig. Op. Rhm. Sep.Sulp, Carb.a. Cham. Ipec. Mur.ae. 
— Säfte des Körpers, Amb. — GStöße, f. Rude. 
— Rauen, Calc. — Umbergehen im Bette, Rbm. 
— Konpulfionen, Ahm. — Beinen,Carb.a.Cham.Cin.Con. 
— Surzäthmigkeit, Cham. ." Bep. Kal. Natr.m. Nux.v. Puls. 
— Kopf,bohrend i.d.Kiffen,Bel.Heol. Bhm. Rh. Sil. Stann. Stram. 
— Kopfweh, Cham. Mgn. — weinende Miene, Phos.ac. 
— Lachen, lautes, Lyc. — Werfen der Ölieder, Bell. Tart. 
— Laͤcheln, Hyo. Phos.ac. — Wimmern, Arn. Ars. Bar. Bry. 


— Mund offen,Merc.Op.Samb.Mgr. Cham. Chin. Cin. Ipec.Nux.v.Op. 

— Nahtwandeln,Alum.B ry.Nat.m. Phos.ac. Rhm. Sulph. Verat. 

. Op Phos. Sil. Sulph. — Zähnetnirfchen, Ars. 

— Rafenbluten, Merc; — Zittern der Glieder, Tart. 

— Phantafiren, Acon. Am. Bry. — Zuden (Zudungen), Amb. Ars. 
Camp.Coloc.DuL (vgl. Irrered.) Bell Cast. Cham. Con. Cupr. 

— Phantafie » Täufhungen, Bell Dulc.H e p.Ign.K al.Lyc.Merc.. 
Cham. Led. Merc. Phos. Stram. Natr. Natr.s.Op.Phos.Puls.Rhm. 

— Nudei Körper,Cupr.Ipec.Mer. Rhe. Sel. Sep. Sil. Staph.Stront. 
Natr.Op.Sulph. Tart. Zinc. Sul.Sula.Tart.Thuj.Violt.Mgs. 


Mgsarc. — Bupfen an der Dede, Hyo. 
— — in den Füßen, Phos. — Bufammenfahren, Agn. Bia. Bry. 
— Samen sErgiefung, f. Rubrik: Calad. Caus. Cham. Euph. Hyo. 
„Geſchlechtstrieb.“ Ipec. Kal. Led. Merc.s. Nex.v. 
— Shluden, Calc. Plum.P uls.Rhs.Sel.Stap.Stront. 


— Schnarchen, Camph. Chin,Dros. Tab.Verat. (ögl.Auffchreden, Er⸗ 
Ign.Mur.ac. Nux.v.Op. Rım.8il. fhreden und Nude) 

Stram. Mgs. Schlafftörende Nacht⸗Beſchwerden, 

— Gchnieben,Nux.v.Sabin Mgsaus. (vgl. die einzelnen Organe): 

— Göreien, Anae.Bell. Bor. Cal. — Ameifenlaufen, Carb.v. Lyc. 
Cham.Cin. Cocc.Croe. Jalap. — Angſt, Bangigkeit, Ars.Bar.B el. 
Lyc.Mgn.Mg.m.Puls.B h m.Rut. Bry.Calc.Cann.Carb.v.Caas. 
Senn.8il.Stram. Sul. Tart.Thuj- Cham.Cocc.Dig.G rapb.Mgı. 

— — d.Rind.,Bel.Bor.Cham.Cin. Mer o. Nux. v. Petr. Phos, Pjum. 

CofJalap.Ipec.BhmSenn. Ranso. Bhs. Sep. Vorat. 
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Shlafförende Nacht: Beihwerd.: Carb.v. CausCham.DulcHep. 
— Arme ſchwer, Diad. Laur. Mgn.M ge n.m.Mgn.s.Merc. 
— — wie vergrößert, Diad. Natr.m. Nic.Nitr. Nitr.ac. Petr. 
— Aufgeregtheit, nervoſe, Camph. Ph os. Phos.ao. Psor.Puls.Ran. 
Chin. Coff. Colch. Laur. Nux.v. Ban.sc. Rhod. Rhs. Sabin. Sil. 
Puls. Teuc. (vgl. Munterkeit.) Stront. Thuj. Mgs.arc. 
— Aufſteigen n. Kehlen. Kopf, Calc. Schlaf flörende Nacht» Befcherden: 
— Bauhfhmerzen,Bor.Mgn.Mgn.s. — Hitze, ängftliche, Natr.m. Puls. 
Plum. Bhs. Verat. — — mit Entblößungs:-Schen,Mga. 
— Blutwallung, Amm. Asar. Bar. — — trodene, Caus. Thuj. 
Bor.Bry.Carb.a.Merc.Natr.Natr. — Sältedes Körpers, Amb. Tart.ac. 
m. Phos. Psor. Puls. Ran. Rha. Thuj. 


Sabin. Senn. Sep. Sil — Ropfhiße, Sil. 
— — nach der Bruft, Puls. — RKopfſchmerz, Cant.Chin.Nitr.ac. 
— — nach d. Kopfe, Cyc.Pa o r.Pula. Mgn.s. Sil. Mgs.arc. 
— Brechübelkeit, Rhs. — Kreuzſchmerz, Mgn.s. 


— Brennen in den Adern, Ar — Striebelninder Haut, Bar.Carb.v, 
— Bruſt⸗Beklemm., Acon.Ran.Sen. Lye. 

— Bruſt⸗Schmz., Graph. Sabad.Son. — Magenſchmerz, Graph. Rhe.Sen. 
— Durft,Bry. Calc. Cham. Mgn.m. — Munterkeit, Amb.Cant.Caps.Cof. 


Nitr.ac. Hyo.Ban.Sep.Sulph.ac.Mgs.aus. 
— Engbruſtigkeit, Calc. — Phantaſie-Bilder, Beil. Calc. 
— Erſtickungs⸗Furcht, Carb.a. Carb.v. Chin. Coff. Lod. Mor c- 
— Froſt, Mur.ac. Phos. Bil 
— Fuß⸗Hitze, Staph. — — gräßliche, Carb.a. 
— Fuß⸗Kaͤlte, Zinc. — — ſchreckhafte, Bell. Calc.Carb. 
— Gedanken⸗Zudrang, Bor. Calc. v. Merc. Sil. 


Chin. Coff.Hep.Graph.Kal.Lyc.. — — üppige, Calc. 
Nur.v.Puls.Sabad.Sil.Stapk. — Rudei.d. Öliedern, Ipec. Morca. 


Sulph. Vieltric. — — im Kopfe, Mgs.arc. 
— — forgenvolle, Graph. — — den $üßen, Phos. 
— — verdrießliche, Rhs. — Scqhmz.d. Flecht. u. Geſchw.Staph. 
— Geiſſchter, gräßliche, Carb.a. — Schweiß, Cic. Sabin. 
— Gefpenfterfurcht, Carb.v. Cocc. — Schwindel, Phos. 
— Hände, heiß, Staph. — forgenvolle Gedanfen, Graph. 
— Heifhunger, Chin. — Stiche hier u. da, Cann. Euph. 
— Herz wie wund, Bar. — jiebelteit, Amm. Rus. 


— Herzgruben⸗Schmerz, Ars. Calc. — Umberwerfen,Ars.Bel.Guaj.Hel. 
— Herjflopfen, Agar. Ars.Bar.Calc. — Unruhe, Agar. Ars. Bell. Bry. 
Dulc. Lyo. Mur.ac. Natr.Natr.m. Calc. Carb.a. Carb.v. Caus. 
Puls. Cham. Clem. Cin. Cocc. Con. 


— 'Hiße, Ars, Bry. Calc. Carb. Dig.Guaj.Hel.Jala p.Laur.Led. 


t 


> 
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Mga.Mgn. m. Mero. Natr. Natr.s. 
Nic. Nux.v. Oleand. Op. Phos. 
Phos.ac. Plat. Ran. Bhod. Rut. 
Senn. Sil. Spig. Stann. Sulph. 
‚ Teuo. Thuj. 
Schlaf Hörende Nacht⸗Beſchwerd.: 
— Unruhe b. Kind.,Bell.Bor.C ham. 
Cin. Cof. Jalap. Ipeo. Bhm. 
Senn. 
— — gegen Morgen, Bhod. 
— Berrentungsfhmer; der auflies 
genden Theile, Mos. 
— Wadenſchmerz, Staph. 
— Zahnſchmerz, Bar. Mgn. Mgn.m. 
— Ziffern vor den Augen, Phos.ao. 
— Bittern, Euph. 
— — inneres, Natr.m. 
Skhlaflofigteit, Nachts, Amb, 
Amm. Ars.Bar.BellBry.Calc. 
Camph.Cann. Carb.a.Carb.v. 
Caus.Chm.Chin.Cio.Cin.Cinn. 
Clem.C 0 ff.Dig.Hell.Hep.Jalap. 
Jod. Kall.Led. Mgn.Mgn.m. 
Mgn.s.Natr.m.Natr.=.O0p Phos. 
Phos.ac.Plat.Plum. Puls. Ran. 
Ban.sc. Rh». Sass. Sil. Spong. 
Sulph. Tart. The. Thuj. Val 
Verat (vgl. Wachen, langes.) 


— m. zu lang ſcheinend, Nacht, Nux.v. 


— vor Mitternacht, Alum. Amm.m. 
Ang. BTY. Mgn. m. Mur. a. Nux.w 
Pbos.R hs. Thuj.M gs.a un. (vgl, 
Einfchlafen, fpätes,) 

— nad) Mitternacht, Nux.v.Oleand. 
Psor.Ban.sc.Rhod. (vgl. Er- 
wachen, zeitiges.) 

— 6.Schläfrigkeit,Arn.BelCalad. 
Cham.C hel.Cof.Nat.mSamb. 
Sil. Sol.m. Mgs.aus. 

— m. Stärfungs-Befühl, früh Cinn. 

Schläfrigkeit am Tage, Acon. 

Aecth. Agar. Amb. Amm. Amm.m. 
Anac. Ang. Ant. Arn. Ars. Asa. 


Schlaf und Träume. 


Asar.Bar.Bell.Bry, Calad. C ale. 
Camph. Cann. Carb. v. Caus. 
Chin. Clem. Colch. Con. Cor. 
Croc. Dig.Dulc.Eup h. Euphr. 
F er.Graph.Grat.KalLach.Laur. 
Led. Lyc. Myn. Mgn.m. Merc. 
Mez.Mos.Mur.ac.Natr.Natr. 
m. Nate.s. Nitr. Nitr.ac. Nux.m. 
N u x.v.0p.0l.Par.Pet.PholPhos. 
Phos.ac.Plum. Puls. Ban. Rat. 
Bhm.Rhod.B he.Sabad.Sec.Sop, 
Bil.Solm. Spig. Stann. Staph. 
Stram.Sulph. Tab. Tar. Tart. 
Ther. Verat.Zine. Mgsarc. 

Schlaͤfrigkeit, einen Abend um 

den andern, Lach. 

— Abends, zeitig, Alum.Anac. Ang- 
Amm.m. Arn.Ars.Bel.Bor.Bov. 
Calc. Chin. Con.Cro 0.Grapk. 
Hep.Ind. KalLach.Laur.Lye. 
Mgns.Mang-Par.PetrPkos.ac. 
Plat. Rut. Bass.Sel.Ben.Sep.SiL 
Spig.Sulph.Tab.Thuj.Mgs.aus. 

— bei der Arbeit, Sulph. 

— son den Augen aus, Euphr. 

— mit Augen: Brennen, Rhod 

— mit AugenZusieben,Con.Croc 
Kal Tart. Mga.aus. 

— 9. Bewegg.gebfit., Carb.v.Mura. 

— düfelige, Calad. 

— beiu.nadı dem Efien, ſ. Beſchwer⸗ 
den nach dem Eſſen. 


— im reien, Acon. Tart. Mgs.aus. 


— hei Gewitter, SiL 

— mit Herzklopfen, Chin. 

— beim Lefen u. Schreiben, Natza, 

— v. Mittag, Natr.s.(ogl. Dlorgens.) 

— n. Mittag, Bov.Cant.Grat.Guaj 
Sul. Violer. (vgl. nah d. Eſſen.) 

— Mittags, Acon.Agar. Aur.Bry. 
Chin.Ol.Tab.(ogl. „a.d.&ffen.”) 

— Morgens, Bis. Clem. Caoo. Oos. 
Hep. Led. Mair. Nast.m.N u x. v. 


Schlaf und Träume. 


Phos.ac.Bbs. Spig.Zinc.Mgs.au. 
Cvgl.Schlaf unerquickl. zu lang. ıc.) 
Schläfrigkeit, ohne Schlaf, Arn. 

Bell Calad. Cham. Ch el. Coff. 

Natr.mSamb.Bil.Solm.Mgsau. 
— aus Echwäde, Nitr.ao. 

— mit Schwindel, Nitr.ac. 

— im Sitzen, Petr. Tar. 

— ſtarke, große, Acon. Aeth.Agn. 
AngAnt Arn.Ars.A sa.Bar.Bis. 
Bov.Bry.Campk.Cant.Carb.v. 
CauaClem.Con.C or.Cro.c.Dig. 
Dulc.Euphr.Fer.Graph.&rat. 
Guay. Hep. Kal. Laur. Led.Mgo.m. 
Mang. Mere. Mer. Mos. Mur.ac. 
Natr.s.N u x. m.Nux.v.01.0 p.Par. 
Phos. Phos.ac. Plat. Plum. Puls. 


Rhod. Rut.Sabad.Sec.SenSep. _ 


SiLSpigStap.Stram.Tab.Tar. 
Tark Terb. Thuj. Verat. Verb. 
Zino. Mgaarc. Mgeaus 

— unüberwindfide, Arum. Cann. 

Cor.Lach.Laur.Natr. Sulph. 
(val. Schlafſucht.) 

Schlaffuht,Agn AnkArs.Asa. 
BarCaus.ColoConCrocDig. 

“ Laur. Led. Nux.m. Nux.v.Op. 
PhosPhos.ac.Plum.Puls.Sec, 
Sep.Stram. Tart.Terb.Vorat. 
Zinc. Mgs.arc. 

— Abendliche, Ars. Tart. 

— mit Augen, matt, gläfern, Croc. 

— dreitägig typiſche, Sep. 

— mit Erbrechen, Dig 

— im Freien, Tart. 

— Tas und Nacht, Bar. 

— Bormittags, Ant. 

Schlummerſucht, Acon. Aeth. 
Bry. Cham. Coce. Con. Cyc. 
Eupb. Hell.Hyo.Laur.Merc. 
M o5.0Oleaud.Phos.Phos.ac.P lum. 
Puls. Bhe, Vorat Mgs. 

— fisberhafte, Aesı.Cham.Puls. 


Schlummerſucht, wade, Cooc. 
. Hyo. Laur. Verat. 
Träume im Sclafe: 
— ängſtliche, Acon. Alum. Ambk. 
Amm. m.Anac.ArgArn.Ars. 
Aur. Bar. Bell. Bov.C al c.Carb.v. 
Cast. Caus. Chin. Coco. Con. 
Cor.Dig.Grap h. Hell. Jod. Kal 
Laur. Led. Lyc. Mgn. Mgn.m. 
Mgn.s.Mang.Merc.Natr.Natr.m. 
Natr.s. Nic.Nitr.Nitr.ae.Nuxv. 
Op.Petr.Petroes. Pho=.Phos.ac. 
Plat.Psor.Puls.Ban.Ban.ec. 
BRhm.Sep.Sil.Spong.Stan.Staph. 
Sulph. Bulph.ac. Thuj. Valer. 
Verat. Verb. 
— ängfigend nad dem Erwach. noch, 
Calc. Chin. Phos. ao. Psor. 
— ärgerliche, Ars. Asar.Bry. Onus. 
Mgn.s. 
— beforglide, Phos. 
— von Dieben, Alum. 
— voll Drängen u. Treibs., Nux.v. 
— ehrenrührige, Moe. 
— ekelhafte, Anac. Puls. Zinc. 
— voll Erfindung, Lach. Sabin. 
— erinnerlihe, Mang. 
— erinnernd an Bergefienes, Calad. 
— son Fallen, Dig. Thu). 
— von Fehlſchlagen, Dig Mos. 
— von Feier, Anac. Hep. 
— fire, von einem Gegenſtande, Ign. 
— als flüge man, Natr.s. 
— fortdauernd nad dem Erwachen, 
Calc.Chin. Natr. Natr.m.Ps or. 
— mit Furchten. d. Erwachen, Phos.a. 
— fürdhterliche, Arn. Coc cc. Croc. 
’ @raph.Kal.Lyc.Nux.v.Petz. 
Phos Puls. Sass, Spong 
— furdtfame, Con. 
— gefahroolle, Nitr. Ban. Thuj. 
— geile, ſ. wohllüflige. 
— von Geiſtern, Carb. v. Igu. 


Träume im Schlafe: 

— voll Geiftes » Anftrengung, Acon. 
Anac.Bry.Ign.Lach.Rhs.Babad. 
Sabin. Thuj. Mgs.arc. Mgs.aus. 

— soll Grauſamkeit, Bel. 

— graufige, Cast. Nux.v. Psor. 
Ban.so. Verb. Zinc. 

— srelle, Psor. 

— heitere, Croc. 

— bellfehende, Acon. Phos. Mgs.arc. 

— Mar anſchauliche, Psor. 

— von Krankheit, Calc. Kal. 

— v. Krieg u. Mord, Plat Thuj.Verb. 

— lebhafte, Acon. Anac. Ars. Bel. Bry. 
Carb.v.Cic. Clem. Coloc.Mang. 
Men.Merc.Mos.Mur.a.Natr.Nat. 
m.Petr. Phos.Psor. Ran. Rhm. 
RhaSil.Stann.Stram.Sulph. 
Teuc. Violtric. 

— [uflige, Asa. Croc. 

— muhevolle, Aha. 

— m.Racdent. f.v.Geifteßanftrengg. 

— Nacmitternast, Chin. 

— phantaftevolle,.Calc.Lach.Spong. 

— poetifche, Lach. 

— ſchreckhafte, Amm.m. Aur. Bell. 
Bov.Dig. Euphr. Graph. Mgn.m. 
Merc. Natr. Nic. Phos. Ran.ac. 
Bass. Se p.Bulph. Zinc.Mgs.aus. 

— fhwärmerifche, Amb. Ars. Bar. 
Cal.Carb.a.Carb.v.Con.Grap. 
KalLed.Lyc.Natr.Natr.m. 
Nitr.Petr.Psor.Sep.Sil.Spong. 
Stront. Sulph. Tart. Zinc. 

— — beim Einfhlafen, Spong. 

— fdhwere,Chin.Dulo. Laur.Natr. 

. m. Natrs. Nux.v. Phos. Sass, 
Thu). 

— — gegen Morgen, Nux.v. 

— forgenvolle, Ars. Graph. 

— fpaßhafte, Croc. 

— ftreitoolle, Ant. Cause. Nic. Sel. 

— v. Tagesbegebenb,,Bry. Cic.Rhs. 


Schlaf und Trauͤume. 


TZränme im Schlafe: 

— von Todes Gefahr, Thuj. 

— von Todten, Ars.Kal.Phos.a-Plat. 
Thuj. Verb. 

— traurige, Rhm, Spong. 

— tinerinnerliche, Aur. Bell. Hell. 
Men. Merc. 

— unrubige, Led. Nitr. Oleand. 
Sulph. Zänc. 

— tunfinnige, Chin. ' 

— unterbrochene, Aha, 

— verdrießliche, Ant.Asar.Bry.Caus.. 
Men». 

— verliebte,Lach.Viol.trc.Mgs.arc. 

— terworrene,Bar.Bry. Chin.Cic. 
Eug.Hel.Natr.Stan.Val.Mgs.aus. 

— — nach Mitternadt, Chin. 

— viele, Alum. Ang. Ars. Asa.Bar. 
Bell.Bov.Calc.Caps.Clem.Coloc. 
Con.Fer.Graph. Kal. Lach. Lyc. 
Mgn.Mgn.s Mang.Natr.Nitr.a. 
Par.Petr.Plum.Bep.Sil.Stann. 
Stram.Siront.Sulph.Tar.Tart 
Terb. Ther. Thuj. Mgs.arc. 

— wahend, Cham. 

— wahrfheinend beim Erwachen, 
Natr. Natr.m. 

— von Wafler, Dig. Ban. 

— widrige, Lach. 

— mohllüftige,Bis.Coloc.Lach.Led. 
Natr. Natr.m. Nitrac. Oleand. 
Op.Par.Phos.ac.Pla t.Plum Ban. 
Samb.Sep.Sil.Stan.Staph.Thuj. 
Violtric. 

— zankvolle, f. ſtreitvolle. 

Wachen, langes, Nachts, Aur. Dule. 

Natr. m. Puls. Ran. Rat.Sep.Sil 
Sulph. (vgl. Einſchlafen unmöglich 
wieder u. Schlaflofigfeit.) 

Wachwerden, Nachts, (vgl. Schlaf 

Storungen): 
— ängftlidhes, Calc.Con.Plat.P uls. 
‚ Bat. Bamb. 


Schlaf und Traͤume. 


Wachwerd en von Sa Krug 

— von Blut» Wallung, Sabin. 

— son Froft, Mur.ac. 

— halbes, Con. 

— von Huften, Hep. Stront. 

son Meinem &eräufche, Bel 

0. 2uftmangel, Hep.Ip ec.Samb. 

von Munterfeit, Phos.ac. Sep. 

dfteres, Ars. Bar. Bis. Calc. Cant. 

Cast. Chel. Cic. Colch.Diad.Dig. 

Euph. Euphr. Graph.Guaj.Lyc. 

Merc.Mur.ac.Nic.Nitr.Nitr.ac. 

01. Petr. Phell. Phos. Psor. Puls. 

“ Ban. Rat.Rut.Sabin.Samb.Sass. 

Sel.S e p.Sil.Squil.Stap.Stront. 

SulTar.Terb. Teuc.Viol.tr.Zine. 

von Ruden im Kopfe, Mge.arc. 

ſchreckhaftes CAufichreden), Agn-. 

Alum.Amm.Ant. Arn. Ars. Bell. 

Bis.Bry.Cal.Carb.v.Cast.Caus, 

Cham.Cocc. Colch. Croc. Dig. 

Dros.Euphr.Graph.Guaj.Hep. 

Hyo.Ind.Ipec.Kal.h.Lyc.Nitr.ac. 

Petr. Phos. Puls. Rat. Rhm. Rut. 

Samb.Sass. Sep.Bil.Staph.8ulph. 

Tab. Teuc. Thuj. Zinc. 

— ſchwieriges, Natr.Natr.m.Nitr.ac. 
Nuz.v. Phell. Phos.ac. Tab. Teuc. 
Viol.tric, 

— fpätes, f. Schlaf, langer. 

— unbeſinnliches, Chin. Plat. Psor. 

Puls. Sol.m. 

— zu befiimmter Zeit, Sel. 


4. Sieber 

Sieber im Allgemeinen: 

— Abende, Alum. Ant. Arn. Ars. 
Bell.Bov.Calad.Calc.Carb.v. 
Chin. Cyc. Hell. Led. Lyc. Petr. 
Phos.Phos.ac. Puls. Ran.Rhod. 
Rha.Sabin.Stap h.Sulph.Thuj. 

— bilidfe, ſ. „bilidfe Beihwerden” 
unter Rubrik 1. 
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Wachwerden zu zeitiged, Amm.m. 
Aur.Bor.Dulc.Graph. Guaj. Kal. 
Mgn.Merc.Mez.Mur.a.Natr.Nit.a. 
N ux. v.01.Phell.Phos.a.Psor.Ran. 
Ran.sc.Sel.Sep.Staph.Sul.a.Verb. 
Cool. Schlaflofigt. n. Mitternacht.) 

Beim Wachwerden Befchwerden, 
(vgl. die einzelnen Organe): 

— Abfpannung, Lac. 

— Angſt, Calc.Con.Plat.P uls.Rat. 

Samb, 

— Bittergefhmad, Bry.Rhs. 

— Durft, Phos.ac. Rat. Sulph. 

— Entblößungs: Scheu, Clem. 

— feierliche Anfehn, Stram. 

— Öeihmad faul, Rhm. 

— Harndrang, Caus. Dig. Tar. 

— Kopfweh, Anac. Rhım. 

— Luft: Mangıl, Hep. Samb. 

— Müpdigkeit, f. Schlaf, unerquidl. 

— Dun, ſtinkend, fchleimig, ARhm. 

— — troden, Rhs. 

— Schreien, f. Schlaf: Beichwerden, 

Aufſchreien. 

— Schweiß, Chel. Cic. Clem. Dros. 

— GSteifheit der Glieder, Lach. 

— Unausgeſchlafenheit, f. Schlaf, 

unerquicklicher. 

— Unbefinnlichkeit, ſ. Vachwerden, 

unbeſinnliches. 

— Unruhe, Mgs. 

— Zerſchlagenh.b. Gl. Lach. Viol. vd. 

— Zittern, Rat. Samb. 


⸗Zuſtaͤnde. 


Fieber im Allgemeinen: 

— catarrhaliſche, Bell. Ch am.Con. 

— Dul.Ign.Mang.Nux.v.Puls.Spig. 

— Dreitägige, Anac. Ant. Arn. Ars. 
Bel.Bry.Calc.Caps. Carb.v.Chin, 
Cin. Dros. Ign.Ipec.Lyc. Nux.v,. 
Puls.Sabad. Staph. Sulph.Verat. 

— — doppelte, Ars. Nux.m. Rha. 
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Sieber im Allgemeinen: 
— eintägige, Ars. Bell. Calc. Caps. 
Carb.v. Chin. Cin. Cop. Diad.Ign. 
Ipec, Nitr. Nux.v. Puls. Sabad. 
Bulph. Verst. 
— dopp.,‚Bell.Chin.Graph.Stram. 
entzündliche, f. „Entzündungen 
innerer Organe‘ unter Rubrif1. 
Erfältungs » Fieber, f. ebendaf.: 
„Belhwerden von Grfältung.” 
$aulfieber, Ara. Bell. Chin. Hyo. 
Ipec.Mur.ac.Nux.m. Nux.v. Op. 
Phon.ac. Bba . 
— gaſtriſche, ſ. Ruhr. 1. „Saftrifche 
Beichwerden.” 3 
hitzige (mit bloßer oder vorherr⸗ 
fhender Hiße), Acon.Bell.Bry. 
Ipec. Nux.v. Sabad. Sil. Val. 
Verat. (vgl. entzündliche.) 
Palte (mit bloßer oder vorherr⸗ 
ſchend. Kälte), Alum.Bry.Cant. 
Caps. Diad. Ipec. Puls. Ran. 
Sabad. Staph. Verat, 
Kindbetterin Fieber, 1. d. Rubr. 
„Weibliche Geſchlechtstheile.“ 
— Milchfleber, f. ebenduf. 
Mittags » Fieber, Spig. 
Morgen : Fieber, Arn. Calc.Chin. 
Natr.m., Nux.v. Verat. 
Nacht⸗ Fieber, Ars. Bell. Carh.v. 
Caus. Cham. Hep. Merc. Phos. 
Puls. Ban.sc. Hhs. Sulph. 
Nachmittags, Alum. Ant. Ars. 
Calc. Caus. Coff. Dig. Natr.m. 
Nitr.ac.Nux.v.Phos.B a n.Spong. 
Btaph. Sulph. 
— Nachmitternacht, Ran.sc. 
Mervenfieber, Acon. Arn. Ars. 
Bell.Bry.Camph.Cham. Chin. 
Cocc. Cupr. Hell. Hyo. Lac. 
Lye.Merc. Mur.ac. Natr.m. 
Nux.v.Op.Phos.ac.Puls.Bhs. 
Stram. Sulph. Verat, 


Kteber » Juftände. 


Sieder im Allgemeinen: 

— Mervenfieber , fchleigende, Ars. 
Campb. Chin. Cooc. Cupr. Dig. 
Hell. Ign. Phos.ac. Verat. 

— rheumatifche Fieber, ſ. Rubrik 1. 

„rheumatiſche Befchwerden.’‘ 

ſchleichende Fieber, Con. Stann. 

Schleimfieb. Ars.Bell.Bry.Cham. 

Cbin.Cin.Dig.D ulc.Ipec.Morc. 

Puls. Abm. Rbs.Spig.Sulph.ac. 

tophöfe Sieber, Bry-Hyo.Nuxm. 

Nux.v. Puls.R hs. (vgl. Saul: u. 

Mervenfieber.) 

Typus nachfegend, Chin. Cin. 

— — vorfeßend, Ars.Chin.Igu.Natr. 
m. Nux.v. 

viertägige Fieber, Anac. Ars. 

Carb.v.Chin.Clem.Igu.Lyc.Natr. 

m. Nux.m. Nuz.v. Puls. Sabad. 

Bormittagd-Fieber, Calc. Chin. 

Cop. Natr.m.Sabad.Sil. Stapb. 

Bormitternadt, Verat. 

Wechfelfieber, Ant. Arn. Ars. 

Bell.Bov.Bry.Calc.Caps.Carb. 

v.Chin.Cin. Cocc.Diad. Dros. 

Fer.Ignu.Ipec.Lyc.Men.Natr. 

m.N u x.m.N ux.v.Petr.Puls.Ran. 

Ran.sc.Bhs.Sabad.Samb.S op. 

8il. Spig. Staph. Sulph. Thuj. 

Val. Verat. 

— nach China⸗Mißbrauch, Arm. 
Ars Bell.Calc.Caps.Carb.v. 
Cin.Fer.Ipec.Merc.Natr.m. 
Puls, Sep. Sulph. Verat. 

— verlarote, Ars. Spig. 

Burmfieb., Cie.Cin.Dig.FiLHyo. 

Merc. Nux.v.Sabad.Sil.Spig. 

Stann. Stram. Sulph. Touc.Val. 

(vgſ.,Wurm⸗Beſchwerden“ unt.: 

„After und Waftdarm.’) 

— — hei Scrophulöfen, Sil. 

— Zahnf., Bel.Cham.Nux.v Sil.(vgl. 
Zahnen, ſchwer., unt.R.,, Zähne.) 


gn 


Fieber - Zuftände, 


Sicher: Zehrfleber, Ars. Bar. Chin. 
Cupr. Jod.Mere.Nux.v.Phos.Puls. 
Btaan. Sulph. 

Sieber anfangend mit (Beſchw. 

vor dem Frofle) : 

— SBauchweh, Ars. 

— Beihw. überhaupt, Ars Ohin. 

— Betäubung, Ars. 

— Brecherlichkeit, Cin. , 

— Bruffgmer;, Ars. 

— Debnen u. Renten Ars.Bry.Carb. 

v. Ipoo. 
— Durft, Arn. Cape. Chin. Nux.v. 
- Puls. Bulpk. . 

— uf: Kälte, Cark.v. 

— &ühnen, Ars. 

— Geſchmack bitter, Hep. 


— Gliederſchmerzen, Bry. Carbv. 


Cin. Sulph. 

— Kälte (vor dem Froſte), Sulph. 

— Ruohenihmerzen, Aru. Carb.v. 

— Ropfimerzen, Ars. Bry. Carb.v. 
Natr.m. Nitr. 

— Mattigkeit, |. Schwäde. 

— Mägel, blau, Cocc. 

— Ohnmacht, Ars. 

— Rüdenihmerz, Ars. Ipec. 

— Schauder (v.d. Jroſte), Bry.Cocc. 

— Schlaffheit, Ipec. 

— Schwaͤche, Natr.m. 

— Schwindel, Ars. Bry. 

— Unbehaglichkeit, Ipoo. 

— Zahnſchmerz, Carb.v. 

Zieber begleitet (Gsl. Froſt, Hitze, 

Schweiß begleitet) von: 

— Adern⸗Auftreibung, Chin. Per. 

— Adern⸗Klopfen, Beil 

— Aengſtlichkeit, Ars. Chin. hm. 

— Appetit » Mangel, Ant. Puls. 
Sabad. Staph. 

— Athem kur;, Fer. Zinc. 

— — heiß, Zine. 


Sieber begleitet vom: 

— Nufgeregtbeit, Teuc. 

— Aufſtoßen, Ant. 

— Augenſchmerzen, Led. Rhod. 

— Bauchkaͤlte, Men. 

— Bauchſchmerz, Ant.Ars.Bov.Bry. 
Cham. Chin. Ban. Re. 

— Beine fhmerjend, Nitr. 

— Bewußtlofigkeit, Arn.B e11l.Cocc. 
Hell Hyo. Mur.ae. Natr.m. 
Op. Phos.ac. Stram. 

— biliöfe Befchwerten, Ant.Ars.Bry. 
Cham. Chin. Cocc. Dig. Iga. 
Nux.v. Puls, 

— Blut» Ausmurf, Nux.m. 

— Biut: Balung, Ars. Bov. Fer. 
Mos. Phos. Phos.ac. Sass. Sep. 
Staph. Sulph. 

— — nad dem Kopfe, Fer. 


: — Brederlidhk., Cham. Dros. Verat. 


— Bruſt⸗Anſchwellung, Puls. 
— Bruſt⸗Beklemmung, Bry. Ipec. 
— Bruft» Schmerz, Acon. Ars. Bry. 
Calad. Chin. Ipec. Kal. Yabad. 
— Delirien, Aco». Ara.Beill. Bry. 
Calc. Cham. Chin. Cio. Dulc. 
By 0.1gn.Nux.v.Op.Phos.a,Plat, 
Samb. Stram. Sulph. Verat. 
— Durchfall, Ant. Aro. Ars. Cham. 
Con. Phos. Puls. Bhs.Sulph. 
— Durf im Allgemeinen, Arn. Ars. 
Bry.Caps.Natr.m.Nux. v.Rha. 
Rut. Terb. Thuj. Val. Verat, 
— Durfioflgt., Ant. Ars. Chin.Hep. 
Pulse. Rhod. Sabad. Tart. 
— Ekel vor Speiſen Amm.Ant.Ars. 
Ipec. Kal. Bhm. 
— Erbrechen, Ant. Ars. Chin. Cin. 
. Hop. Ign. Ipec. Lyc. Puls. Stram. 
— — von @ulle, Ant. Ars. Cham. 
Chin. Ign. Nux.v. 


— — ſaures, Lyc. 
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Sieber begleitet von: Sieber begleitet von: 
— Erbrechen d.Speif.,,Cin.Fer.Ign. — Kopf: Hipe, Rhod. 
— Siodenlefen, Ars. Jod. Op. Phogs — Kopf⸗Schmer;, Ang. Ars.Bell 


Phos.ac. Rhs. Sulph. Bry.Chin.Dros.Grapk.Hell.Hep. 
— $ußs Kälte, Rhod. ’ Kal, Led. Mang. Mez. Natr.m. 
— Gähnen, Nux.v. Nux.v. Petr, Rut. Sep. Tar. 


— gaſtriſche Beihw., Ant, Cham. — Leberfhhmerzen, Ars. Chim 
Coc.Ign.Ipec.Nux.v.Puls.Hhs. — Magenſchmerz, Suhad. 
Sabad, (wgl.Erbrech., Uebelt᷑. ꝛc.) — Mattigfeit, ſ. Schwäche 

— Gehirn Lähmung, Are. Lv» — Diund »Trodenpeit, Tauj. 


— Gelbſucht, hs. — Nafen: Schmerz, Rhod. 
— Gelenkſchmerzen, Hell. — — Schorfe, Salph. 
— Geſchmack bitter, Ant. Ars. Chin. — — Verſtopfung, Sulph. 
Hep. Puls. — Neſſel⸗Ausſchlag, Rus. 
— — faulicht, Puls. Staph. — Niederliegen, Bry. Calc. Dros. 
— Geſichts⸗Blaͤſſe, Puls. Alba. — Ohren: Saufen, Are. 
— Geſichts⸗Gedunſenheit, Lyo. — Dhrenfchmerz, Calad. 
— — um die Augen, Fer. — Yupillen eng, Ara, 
— Geſichtsgelbe, Natr.m. Rhs, — Roͤcheln, Nux.m, 
— Geſichtsroͤthe, Op. Verat. — Rüdenfchmerzen, Ars. BellCaus. 
— Geſichtsſchmerz, Spig. Chin. Natr.m. Rs. 


— SGliederſchmerzen, Ars. Bell Bry. — Gchlaflofigt.Chin.Puls.Rhod.Rhs, 
Chin.HellLyc.Nitxe.Nux.v.Phos, — Schlaͤfrigk.u. Schlaf, Ara.C alad. 


Rhæ. Sep. Sulph. Nux.m. Op. Tart. 
— Dalsentzündung, Con. — Schlafſucht, Op. Tark. 
— Harn, dunkel, Sep. Verat, - — Schlagen und Toben, Bell 
— — ftinfend und braun, Sep. — Schmerzen, uneträglide, Ars 
— Harnen ſchmerzhaft, Cham. Cham. Coff. 
— HautsÖrennen, Petr. — Schnupfen, Calad. Bis. 


— Heißhunger, Chin. Cin. Phos. — Gchreien, Bell. 
— Herjgruben Schmerz, Rhs. — SchmädeA rs.Chin.Fer.Ipe.Mer. 
— SHersflopfen,Merc.Bhas.Sass.Sep. Natr.m. Puls. Sabad.Sul.Verat, 


Spig. Sulph. — Schweiß vorherrſchend Samb. 
— Huften,Bry.Calc.Chin.ConIpec. — Schmwind.Ars.Chin.Nax.v.Vorat. 
Kal. Sabad. — fsorbutiihe Beſchwerden, Staph. 
— — mit Erbrechen, Bıy. — Geufjen, Bry. Ipec. 
— Keuchen, Calad, — Stuhl, Berftopfung, Bell. Cocc. 
— Keuchhuſten, Kal. Nux.v. Staph. Verat. 


— Klopfen durch den Körper, Zine. — Taubhörigkeit, Rus. 
— Knochenſchmerz, Natr.m. Puls. — Uekebelkeit, Ant. Bry. Ipec.Bep. 
— RopfsEingenommenheit (Dumm: Verat. 
lihleit), Ang.Bry.Caps.Ipec.Buß.. — Iimberwerfen der Glieder, Bell. 
Val. Veras. .- - — Unbefinnlichkeit, ſ. Bewußtloſigk. 
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Sieber begleitet von: 
— Unruhe, Ars. 
— Unterkiefer⸗Druͤſen⸗Geſchwulſt, 
Calad. 
— Biderwille gegen Speifen, ſ. Ckel. 
-— BZahnfleifch »Bipten, Stapm 
— Bericlagenheit der lieder Ahod. 
— Zittern, Ars. Ano. 
— Zuckungen, Rh» 
— Zunge, belegt, Ant. 
— — iroden, Natr:m. 
— — weiß, Nux.m. 
Fieber endigend mit (Beſchw. 
nachher ): 
— Durft, Ant. Ars. Chin. Nair.m 
Nux.v, 
— Erbrechen, Chin. Oin. Hep. 
— Ställe, Verat. 
— Kopfſchmerz, Ars. Carb.v. Hep. 
— Schlaf, Ar. 
— Schwäche, Dig. 
— Scweiß, Ars. 
— Träume, ſchrechafte, Ars. 
Fieber zuſammengeſetzt aus: 
— Froſt mit Hitze, Acon.Anac.Ars. 
Bell.Cocc.Coloo.Hell. Lyc.Nitr, 
nc. Nux.v.Rbs.Babad. Thuj.Zinc. 
— Sroß mit Hig- Gefühl, Oleand. 
— Groß, mit Hitze an einzelnen Theis 
ien, Ol. Sabad. 
— Froſt, mit Geſichts⸗ Kopf, Stirn: 
Hige ꝛc., f. unt. „„Groft begl. von.’ 
— Froſt, ſtellenweiſe, mit Hitze, ftels 
lenweiſer, Bell. Nux.v. Aha. 
— Froſt m. Hitze, da. Schweiß,@raph. 
— Froſt mit Hitze wechfelnd,Agn.Bel. 
Calc. Coloc. Lyc. Merc. Natr.m. 
Nux.v. Phos. Phos.ae.Rhm.Rhod, 
Sabad.BeLSil.Spig.Sulph.Verat. 
— Froſt mit Hitze wechfelnd, dann 
Hitze, Verat. 
— Froſt mit Hitze wechfelnd, dann 
Hitze, dann Schweiß, Bry- 
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Bicher zufammengefest aus: 

Groß mit Hige wechfelnd, dann 
Schweiß, Kal. 

— oft, dann Hitze, Acom. Amm.m. 
Arn.Bar.Ber.Bry.Cape: Carb. 
v.Cin.Bep.8roc.Cyo.Dulc.Grap. 
Hep. Igiwüpec, Natr.m. Bitr. 

 Nuxv.Phos.Puls.Bhs.Sabad. 
Bec. Stram. Sulp h. Val. Verat. 

— Froſt, dann Hibe ſtellenweiſ. ‚Eye: 

— $roft, dann Hitze im Schäte, 
Amt. Cyc. Petr. 

— Froſt, dann Hige im Kopfe, Ipeo. 

— Froſt, dann Hihe m. Schweiß, Bei. 
Bry.Caps, Ch a m.Chim.Cin.Hep. 
Ign. Nux.v. Phos. Bhs. Sabad. 

— Froſt, dann Hitze mit ſtelleuweiſem 
Schweiße, Hep. 

— Froſt, dann Hitze, daunSqhweit, 
Ars. Chin. Cin. Graph. Hep. Ign. 
Ipec. Puls. Bhs. Sabin. Verat 

— Froſt m. Schweiß, Euph.Lyc.Bul. 

— Froſt, dann Schweiß, Oape. Carb. 
a. Caus. Dig. Lyc. Mga.s. Natr.m. 
Petr. Phoes.ac. Bäs. Babad. Thuj, 
Verak . 

— Hitze mit Froſt, Acon. Co. Mell. 

Ign. Nuxv. 

— Dite,mit Froſt im Geñichto, Kopfe 
x., ſ. Hitze begleitet von. 

— Hiße der Hände u. übe, bei füh- 
lem Gefihte, Ahm. i 

— Hibe, ftellenweife, mit Kälte ber 
Glieder, Pason. 

— Hide im Kopfe oder Geſichte, mit 
Kälte der Hände oder Füße, Amm. 
Arn. Aur. Ban. Rhod. Rut. Sabin. 
8quill. Stram. Mga.aro. 

— Hitze, dann Frof, Calc. Nuxv. 

— Higtze, dann Kälteder Hände,Onlc. 

— Hitze im Kopfe, dann Kälte, dann 
° Hiße, Btram. 

— Dipe im Geſichte, dann Erof,Calo. 
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Fieber zufammengefegt aus; 

— Hibe mit Schauder, Acon. Bell. 
Hell. Ign. Merc. Sep. 

— Hite mit Schweiß, Bell.Bry.@aps, 
C ha m.Chin.Cin.Cen.Euph.Hep. 
Igu. Merc.Nuz.wOp.Phos.Puls. 
Bhs. Stram. Sabası . : 

— Hige, m.ſtellenweiſ. Schweiße, Ol. 

— Hitze m. Schweiß,Phos.Puls.Btan. 

— Hitze, dann Schweiß, Ant. Chin. 
Coff, Ign. Bansc. 

— Schauder mit Hige, Bell. Cham. 
Hell. Ign. Nux.v. Rbm. 

— Schaub. mit Hiß-leberlauf.,Zine. 

— Echauder wit Hitze an einzelnen 
Stellen, Nuxv. Ol. . 

— Schauder mit Hite wechſelnd, 
Mgn.s. Merc. Mes. Nux.v. 

— Schauder, dann Hitze, Beil. Laur. 
Mes.arc. 

— Schauder, dann Hige im Kopfe u. 
Geſichte, Mgs.aus. 

— Schauder, dann Schweiß, Clem. 
Dig Nstr.m. 

Erof im Allgem.*), Acth, Alum. 

Amb. Anac. Arg. Arn. Asar. 

. Bry. Cale..Cann. Caps. Chin. 

Cocc.Coloc. Cog.Cyc.Dros.Kupb. 
Eron.Guaj.H e p.Kal.b,.Lam.Led. 
Mgn.m.Mgn.s.Mang.Merc.Mer. 
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Cast. Chin, Cooc. Fer. Heil. Ign. 

Jod.!,aur.Mang.Mur.ao.Natr.s. 

Nux.v.Petr.Phell.Phos.ac.Bhs. 

Samb. Stram. Verat. Mgs.aus. 
Froſt, überlaufender, Bar. Cham. 
Froſt anwefend: 


. = Abends, Acon. Anm. Amm.m. 


Arn. Ars. Bov. Carb.a. Carb.v. 
Cham.Cosc,Cyo.Dulo.Fer.Grag. 
: Gusj.Hep.KalLyc.Mgn.Mgn. 
za. Mgn.s. Mang. Merc. Natr.z. 
Nitr.Nitr.ac.N u x. v.PeirPhos 
Phos.ac. Puls. Rat. Rhs. Sam. 
Sep. Stann. Bitront. Touc. Thaj. 
— — i. BetteAlum.Amm.Bov.Carb. 
a.For.Mur.ac. Nux.v.Phos, 
— — um den andern Tag, Lyc. 


— — hei den Schmerzen, Puls. 
— 901 Nerger, Nux.v. 


— beim Aufdeden, Agar. 

— beim Aufrichten v.Blscden,Mere-s. 

— im Bette, Alum. Bev.Carb.a.Fer. 
Laur. Nux.v. Phos. 

— — gebeflert, Mgu.m. Mena. 

— bei Bewegung, Mero.s.Nuxv. 
Rhs. Sil. Spig- 

— nad) Bewegung, Nuz.v. 

— bei Entblöfung, Beil. Cor. 

— beim Eſſen, Kup. Ran.sc. (vgl. 
„Beſchwerden beim Eſſen.“) 


s.Mez. Mur.ac. Natr. Natr. m. — nach d. Eſſen, Mittags, beſſer Amb. 


NAtr. a. Nitæ. Nu x. m. Nu x. v.Ol 
Petr.Phell.Phos.Ph OG. a c. Puls. 
Rut. Sa bad. Sabin. Samb. Bass. 
Sop.Spong.Staph. Sulph.’Tar. 
Tart. Ther. Verat.Mgs. Mgs.aus. 
— äußerer, Dig. Merc. Zne. 
— halbfeitiger, Lyc. Natr. Thuj. 
— innerer, Agn.Anac.C alc,Hell. 
Merc. Natr.m. 
— GSchüttelfrof, Acon. Agar. Amm. 
Anac. Bell. Bry. Camph. Cant. 
°*) Froſt an einzelnen Organen, f. aut. diei. 
& 
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— nach Fallſucht⸗ Anfällen, Cupr. 

— im $reien, Agar. Hep. Merc.s. 
Mos. Nux.m. Nux.v. Petr. Plat. 
Bhes. Sen. 

— nad Geben, Natr.s, 

— beim Gehen im Freien, Merc.e. 

— nad Gehen im Freien, Nux.v, 

— 9. Hige, künſtlicher, gebeflert, Cor. 

— aus Wattigkeit in d. Beinen, Sen. 

— Morgens, Calc. Graph. Nair.s. 

, Phos. Spig. Ther. Thu). 
— Nachmittags, Arg.Ars.Bry. Dig. 
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Froſt anwefenb: Froſt x. begleitet von: 

— Nachmitternacht, Thu). — Durdfall, Phos. 

— Rats, Alum. Arg.Bov. Cadv, — Durſt, Acon. Arn. Bov.Bry. 
Caus. Fer. Mgn.s. Merc.Mur.äc. Calad.Calo.Cann.CapsCarb. 
Natr.s. Nux.v. Staphı. Thu, . v.Cham. Chin Cin.Cor. Diad. 

— nad) Naßwerden, Sep. Hep.Ign.Ipe c.Kal.Kal.h.Mgn. 

— inder Ofen: Wärme, Alum.Anac. 8.Mez.N at.m.Nat.s.Nit.Nux.v. 
Bor. Cin. Dulc. Guaj. Jod. Lam. RAhs. Se p.Stan.Sul.Thuj.Verat. 
Laur. Merc. But. — Durſtloſigkeit, Agar. Anac. Ars. - 

— nah Schlafen, Bry. Aur. Calc. Carb.v. Chin. Cin. 

— bei d. Schmerzen, Ars. Bry. Oraph. Coloe.Cyc.Dros.Euph.Guaj.Hel. 
Led. Lyc. Mes. Natr.m. Pulse. Lam.Mang.Mur.a.Natr.Natr.m. 


Mgs.arc. Natr.s.Nitr.N u. x. v. Phos.Phos.z. 
— nad den Schmerzen, Kal Puls. Sabad. Sulph. Thuj. 
— i.d. Stube,Ars.(vgl.Dfenwärme) — Ekel vor Speifen u. Trank, Bry. 
— Tag und Nacht, Sass. — Empfindlichkeit gegen Kälte, Cyc. 
— nach Trinfen, Ars. Caps. Cain. — Erbrechen von Galle, Ars. Chin. 
Nux.v, Vorat. Cin. Ign, 


— nach Berfältung, Lyo. — — — yon Schleim, Cape. Ign. Pula 
— Bormittage, Amb. Cop. ua. — — von GSpeifen, Ign 

Stann. Stront. — Singer » Taubheit, Stann. 
Froſt u.Schauder begleitetuon: — Fuß⸗Kaͤlte, Hep. Samb. 
— Angſt, Aengſtlichkeit, Ars. Caps. — Fuß» Schmerz, Cop. 


Chin. Lam. Natr.s. — Gähnen, Ars. Calad. Caus. Cie. 
— then » Beichwerd., Ars.Natr.m. Laur. Mur.ac. Natr.m. Natr.s. 

Ben. Zinc. Oloand.Par!Phos.Bil.Teuc.Thj. 
— Aufftofen, Aha, — Öänfehaut, Bar. Cant. Hell.Laur. 
— Augenſchmerz, Ben. Par. Sabin. Verat. 
— Yugenverbunfelung, Beil. Ci, — Gelenkſchmerzen, Hell. 

Sabin. Mgs.aus. — Geſchmack bitter, Ars. Hep. 


— Baden heiß u. roth, ſ. GSeſicht. — — laͤtſchig, Aur. 
— Banch⸗Kaͤlte, Ars. Phos.ac. — Geſicht, ſpannend, Bar. 
— Bauchſchmerz, Bov. Calad. Chin. — Geſichtsblaͤſſe, Camph. Cant.Chin. 


Diad. Mero.a. Pula. Cin. Nux.m. Pula. Tart. 
— Beine lähmig, Ign. — Sefſichtsgelbe, Ign. Natr.s. 
— Betäubung, Natr.m. Puls. — Geſichtshitze, Acon. Agar. Anac. 


— Blutdrang nachdem Kopfe, Chin. Bel.Calc.Cham.Chin.Coloc.Dros. 
— Breherlichl.,Ars.Aur.RBhs.Sabd. Eup.Lyc.Mer.Nat.Rut.Sabd.Sen. 
— Brut» Bellemmung, Ars. — Gefidhtstälte, Ipec. Natr. Petr. 
— Brut: Schmerz, Ars. Sabad.Sen. — Gellhtsröthe, Acon. Ars. Bry. 
— Debnen u. Renten, Ars.Bry.Ipec. Cham. Chin. Ign. Lyc. 
Aur.ac. Nair.s. — Getränk widerftehend, Hell. 

— Daummlichk., ſ. Kopfeingenommh. — Glieder⸗gingeſchlafenh. Nux.v, 
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Froſt x. begleitet von: Froſt ıc. begleitet von: 
— Glieder »Schwmerzen, Acon. Ars. — ObrläppchensHise, Acon. 
Bell. Bry. Caps. Cinn. Bell. Lyc. — Pulsloſigkeit, Ars. 
[Nitr.] Puls. Bhe. Sabad. — Rüdeiffchmerzen, Ara. Bell.Caps. 


— Öliederfawete, Ther. Caus. Ign. Verat. 

— SHaarfiräuben, Bar. Men. — Schläfrigkeit und Schlaf, Acth. 
— Hände, abfterbend, Sep. Amb. Natr.m. Tart. Ther, 

— Hände, blau, Nux.v. — Schmerz⸗Anfäll. Ars. Nit.Bhs. 


— Hand⸗Hitze, Natr. Natr.s. Sabad. — Schnupfen, Calad. 
— Hand» Kälte, Agar. Agn. Dros. — Schuͤtteln d. Olieder,BellBabad. 
Euph. Hep. Natr. Petr. Phos.ac. Mes.aus. 


— Samb. Stann. Teuc. — Schwähe, Carb.v. Caus. Lam. 
— Haut, blau, Nux.v. — Schweiß, Ars. 

— Daut, heiß, Coce. — Schwindel, Puls. Aha. Verat. 
— Haut, ſchmerzhaft, Nux.v. . — Speichel » Spuden,Cape. Rs. 
— Haut⸗Kriebeln, Samb. — Gtirn, Hiße, Acon. Chin. Nair.s. 
— Hauts Stechen, Samb. — Stirn Schweiß, Bry. Dig 

— Heißhunger, Mgs.aus. — Stuhlzwang, Merc.e. 


— Herzgruben⸗Schmerz, Ars. — Taumel, Caps. 
— Huften, krampfhafter, Sabad. — tebelftit, Beil. Cin. Sep. Ver, 


— Keuchen, Calad. - — — brecherl. Ars.Aur.Rbe.Sab d. 
— Klopferdur den Körper, Zino. — Unbehaglichkeit, Cann. 
— — im Kopfe, Sen. — linrube, Anac. Ars. 


— Rnochenfmerjen,Natr.m.Babad. — Zahnſchmerz, Graph. Kal. Bha 
— Kopf aͤußerlich empfludlich, HeIL — Zähneflappen, Camph. Hep. Natr. 


— Kopf⸗Eingenommenheit, Caps. s. Nux.v. Plat. Tab. 

— Ropfsdike,Acon.Arn.Bry.Mang. — Zerfhlagenheitder Glieder, Bell. 
Natr.s. Verat. — Bittern, Agn. Anac. Cin. Coce. 

— — brennende, Arn. Verat. Con. Par. Plat.Tart.Teue.Zine. 


— Kopfſchmerz, Acon. Anac. Ars. — — der Muskein, Oleand. 
Bry. Caps. Cin. Cor. Dros.Graph. — Auden der Glieder, Stram. 
Mang. Mez. Natr.m. Petr. Pule.. — Zufammenziehung d. Glie. Cape. 
RAhs. Sen. Sep. Tart. Froſt u. Schauder endigend mit, 
— Rreujichmerz, Ars. Nux.v. Verat. (Beihwerden naher): 
— Leberfchmerzen, Ars. Chin. — DurfiChin.Dros.Puls.Sabd.Thuj. 
— Magenſchmerzen, Ars. Lyc. — Erbrechen, faurem, Lyc. 


— Mattigkeit, ſ. Schwäche. — $uß:- Kälte, Petr. 

— Milz⸗Geſchwulſt, Cape. — Mattigkeit, Ars. 

— Mißmuth, Anac. Cape. — Schlaf, Ars. 

— Mund :Trodenheit, Thuj. Erdfeln,Agn.Cant.Oooc.Cof.Dulc. 
— Nägel,blau, Aur.Coc.Nux.v.Pet. Guaj.Hel.Natr.s.Nux.m.Par.Phos. 
— Miederliegen, Dros. Ther. Plat.Psor. Ran.sc.Sabad.Sen.Sep. 


&— Ohrenigmerz, Graph. Spig. Stann. Teuc. Thnj. Zinc. 
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Srofigfejt,Agar.AlumAnac. 
Bar.Bry.Calo.Carb.a.Carb.v. 
Cast. Caus, Chel. Cic. Euphr. 
Grat.Laur.Lyc.Men.Mer.s.Mer. 
Mos. Natr.m. Nitr.ac. Ol. Par. 
Petr. Phos.ac. Plum. Puls. Rat. 
8il. Squill. Sulph. Tab. Tart. 
Teuc. Viol.tric. Mgs.arc. 

Ditze im Allgemeinen*): Acon. 
Ars.Bel.Bor.Bov.Camph.Casc. 
Cham. Chin.Coff.Fer. Graph. 
Hep.Hyo.Ign. Jod. Ipec. Kal, 
Lyc.Mgn. Mgn.a. Mang.Merc.Mos. 
Mura.Natr.m.Nic.P hos.Phos.a. 
PsorBhu.Sumb.Se p-Sil. Spig, 
Stann. Stram. Stront. Sulph. 
Sulph.ac. Tar. Tart. Terb. Zinc. 

— ängftliche, Acon. Ara.Ign.Natr.m. 
Phos. Phos.ac. Pula. Sep. Spong. 
Stann. (dgl. Hitze mit Angf.) 

— äußere, Anac. Bell. Bry. Cocc. 
Coloc.Cor.Hel. Ig n.Mer.PuL8il. 

— brennende,Acon.Ars.Bel.Bry. 
Cham. Dulc. Hell. Laur. Lyc. 
Merc.Mos.O p.Puls.Sahin.S quil 
Stann. Staph. 

— Öefühlvon Hige, Cham. Ign.Mgn. 
Oleand. Sil. Stann. Mgs.arc. 

— innere, Acon. Ars. Bell. B ry. 
Cham. Con. Cor. Nitr.ac. Puls. 
Verat. 

— aus Naſe u. Mund fomm., Stront 

— trodene,Acon.Ars.Bell.Bry. 
Caus. Coloc. Con. Dulc.He P. 
Merc. Natr.s, Nitr. Nitr.ac. Ol. 
Phos.Phos.ac.Sil.SquilStront. 
8ulph. Thuj. Mgs. 

— überlaufende, fliegde., Agn.A mb. 
Bor. Calc. Carb. v. Dig. Graph. 
Hep. Ign. Jod. Lyc. Mgn.Merc. 
Nitr.ac. Oleand. Ol. Petr. Phos. 

- Bep.Bil.Spig.Spong.Stan.Sulph. 
=) Gips an einzelnen Organen, f. unt, dief. 
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Diße, anwefend: 

— Abends, Agn.Ang.Chin.Fer.Hel. 
Hep. Merc.Mos. Mur.ac. Nic, O}. 
Phos. Phos.ac.Psor.Sass.Sulph. 
Teuc. Thuj. 

— nad) Xerger, Petr. Sep. 

— 5. Befchäftigung, eifriger,Oleand. 

— im Bette, Agn. Kal. Hell.M gn.m. 
Mgn.s. Mgs. (vgl. Nachts.) 

— bei Bewegung, Stann. Tart. 

— nach Bewegung, Amm.m. Sep. 

— n.d. Efien, f. „‚Beihw.n.d. Eſſ.“ 

— im Sahren, Psor. 

— beim Sehen im Sreien, Camph. 

‘  Bep. Mgs.aus. 

— nad Gehen im Freien, Ol. 

— bei Öefpräden, michtigen, Sep. 

— durch Hitze, künſtliche, gebeff., Cor. 

— a. leid. Theilen, Acon. Bry. Sulph. 

— Morgens, Bor. Euph. Kal. Men. 
Sulph. Mga. 

— Nachmittags, Anac. Cop. Natr.s. 

Stann. 

— Nachts, Ars. Bry. Calc. Carb. a. 
Carb.v.Caus. Cham.Dulc.H e p. 
Laur.Mgn.M gn.m. Mgn.s.Merc. 
Natr.m. Nic. Nitr. Nitr.ac. Petr. 
Ph os. Phos.ac.Psor.Puls.Ban. 
Ban.sc. Rhod. Rhs. Sabin. Bil 
Siront. Thu). Viol.tric. Mgs.arc. 

— im Schlafe,LDulc. Petr.Viol.tr.J 

— bei den Schmerzen, Carb.r. 

— im Siben, Sep. 

— in der Stuben: Bärme, Amm.m. 

— beim Borbeugen, Merc.s. 

— Vormittags, Sase. 

Hitze beginnend, nad Geſchw. 
vor der Hitze): 

— Durſt, Chin.Natr.m. Puls.Sahad. 

— Gaͤhnen, Calc. 

2 Huſten, Calc. 

Diße begleitet von: 

— AernAuftreibung, Chin.Mge.ar. 
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Hitze begleitet von: 

— Angſt, Aengſtlichkeit, Acon. Amb. 
Ars.Bov.Calc.Cyc. Ign.Mgn.Nat. 
m.Op.Phos.Phos.a.Puls.Rut.Sep. 
Spong.Stan.Stram. (vgl. ängfts 
liche Diße.) 

— Athen : Befchwerden, Ly c. Rut. 

— Aufgeregtheit, Teuc. 

— Augen⸗Schwäche, Carb. v. Natr. m. 

— Bauch, aufgetrieben, Ars. 

— Bauchſchmerz, Caps. Carb.v. Rha. 

— Beine fhmerzhaft, Caps. Carb.v. 

— Bewußtlofigkeit, Betäubung, Uns 
befinnlichkeit, Ars. Dulc. Natr.m. 
Phos.ac. Psor. Sep. 

— Biutwallung, Fer. Phos.ac. Sasse. 
Staph. 

— — nachdem Sopfe, Bell. 

— Brecherlichkeit, Bor. 

— Brennen inden Adern, Ars. 

— Bruft, Hiß «Gefühl, Amm.m. 

— Bruſt⸗Beklemmung, Acoh. Ara. 
Bov. Carb.v. 

— Bruſtſchmerzen, Ars. Cape. Carb. 
v.Cin.Kal. Nux.v. _ 

— Dehnenu. Renten, Sabad. 

— Delirien, Ars.Chin.Cin.Dulc.Ign. 
Op. Psor. Sabad. Verat. 

— Durdfall, Rha. 

— /Aurftl,Acon. Amm.m. Ang. Arm. 
Ars.Be1l.Bov.Bry.Calc.Caps. 
Carb.v. Casc. Cham. Chin. Cin. 
Cop.D ulc.Hep.Mgu.m.Natr.m. 
Nic.Nitr.ac.Nux.m. Nu x. v.Petr. 
Phos.Psor.Puls.Ran.sc.R h 8.8ec. 
Sep. Spig. Staph. Stram. Stront. 
BSulph.Val.Verat. 

— Durftlofigteit,Ars.Caps.C arb.v. 
Chin. Cin.Cyc.Diad.Hell.Hep. 
Ign.Ipec.Mgn. Mur.ac. Nitr. 
Nit.a.Phos.Phos.a.Puls.Sabad. 
Samb. Sep. Sulph. Tar. 

— Entbföfungs Scheu, Mgn. Samb. 


Fieber⸗Zuſtaͤnde. 


Hitze begleitet von: 
— Entblößungs » Weigung, Mur.ac. 
Plat. Mgs.arc. 
— Erbrechen, Nux.v.Stram. 
— — von Waſſer, Halle, Schleim u. 
Speifen, Nux.v. 


"— Gähnen, Sabad. 


— Gaumen : Hiße, Dulc. 

— Geſchmack bitter, Ars. 

— — übel, Caps. ' 

— Gefihts » Bläffe, Cin. — 

— Gefihts.Sedunfenh-Amm.m.Ara. 

— ÖGefichtd » Gelbe, Ars. Natr.m. 

— Geſichts⸗Kälte, Ipec. Abm. 

— Gefihtd:Röthe, Amm.m. Bell. 
Camph. Carb.v. Cyc. Dulc. Ign. 
Lyc.Mgn.s.Nux.v.Op.Sep.Btram. 
Sulph. Verat. 

— Sefihts: Schweiß, Psor. 

— Öliederfchmer;, Chin. Ign. Rha. 

— Halsweh beim Schlingen, Phos.a 

— Harn roth, Nux. v. 

— Haut, Dürre, Acon. 

— Haut⸗Röthe, Ars 


— NHeißhunger, Cin. Phos. 


— derzgruben : Schmerz, Ars. 

— HerjNopfen,, Calc, Merc. Sass. 
Sep. Sulph. 

— nie: Kälte, Agn. 

— Knochenſchmerz, Ign. 

— Kopf:Eingenommenheit, Wüſth., 
Ang.Ars.Bry. Val. Verat. 

— Ropf-Schmer;, Ang. Ara. Bell. 
Bor. Bry. Caps. Carb.v. Cin.Dule. 
Ign. Kal. Natr.m. Nux.v. Rut. 
Sulph. Val. 

— Kopf: Schwere, Ara 

— Kreuzſchmerz, Kal 

— Magenſchmerz, Carb.v.Sep. 

— Mattigkeit, ſ. Schwäche. 

— Milz hart u. ſchmerzhaft, Ars 

— Niederliegen, Calc. 

— Ohrläuuchen, rotb, Camph. 
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Hitze begleitet von: 

— Rüͤckenſchmerz, Ign. 

— Gclaflofigfeit, Rhod. 

— Schläafrigkeit, u. Schlaf, Hep- Ign. 
Verat. 


— Schmerz des Körpers, bei Berüh⸗ 


rung, Mang. 

— — bei Entblößung, Merc. 

— Schmwäch,Anac.Bry.Calc.Natr. 
m. Phos. 

— Schwindel, Ars. Bry. Carb.v.Ign. 
Mgn.s. Mere. Nux.v, 

— Stirn⸗Schweiß Ipec. Mgn.a. Saass. 

— Stuhldrang, Cape. 

— Todes Angſt, Nut. 

— Uebelkeit, Anac. Ars. Bor. Carb.v. 

— Unruhe, Ars. Bell. Bov. Mgn.m. 

Mur.ac. Op. Aut. Sabin. 

— Beinen, Spong. 

— 3ittern, Mgn. 

— Zunge troden, Ars. 

Hiseendigd. mit (Beſchw.nachh.): 

— Durft, Chin. Coff. Nux.v. Stann, 

Stram. 

— Erbrechen u. Kopfweh, Hep. 

— Schwaͤche, Dig. 

Kälte im Allgem.): Aeth. Ars. 
Asar. Aur. Bor. BrYy. Camph. 
Cann. Cant. Carb.v. Caps. 
Cham.Chel. C hin.Cic.Coloc.Con. 
Cyc.Diad.Dig. Dulc.Eug.Euph. 
Hell. Int. Ign. Ind.Ipeoc. Kal.h. 
Lac.Laur.Led.Ly .c.Merc.Mez. 
Natr.m.Natr.s.Nic.Nitr.Nitr.a. 
Nuxz.v.OlLOp.Par.Phos.Plum. 
Puls. Ban.’Bhs. Rut. Sabad. 
Bass, Sec. Bep. Stram. Tab. 
TartThuj.Verat.Verb.Mge. 

— Gefühl. Kälte, Cocc. Mos.Phos. 

ac.Psor.Sulph.Tart.ac. Mgs.arc. 

— Sliederkaͤlte, Aeth. Ars, Bell. 

Camph. Carb.a. Carb.v. Cio. 


s) Kälte an einzelnen Organen, ſ. unt. Dief, 
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Coloc.Dig.Hell.Hyo.Jat. Ipec. 
Laur. Led.Lyc.Merc.Mez.Natr. 
m.O p. Paeon. Plum. Puls. Sec. 
Squill.Stram.V erat.Verb.Mge. 

Kälte, Halbfeitige, Dig. 

— innere, Natr.s.Par. Thuj. 

— überlaufende, Mero. 

Kälte anwefenp: 

— Abends, Amm.m.Bry.Dulc.Nat. 
s.Poetr.Rha. Tart.ac. 

— — im Bette, Bry. Tart.ac. 

— nach dem @flen, Ran. (vgl. „Be⸗ 
ſchwerden nach dem Eſſen.“) 

— im Freien, Laur. 

— nach Gehen, Natr.s. 

— bei Leiden innerer Organe, Euph. 

— Mittags, Ran. 

— Morgens, Natr.a, 

— Nachmittags, Bor. Ran. Nitr. 

— Nachts, Amb. Tart.ac. Thuj. 

— in der Ofen : Wärme, Dulc. Rut. 

— Bormittags, Cop- 

Kälte begleitet von, endigend 
mit Beſchwerden, ſ. bei Froſt. 
Puls ausſetzend, Acon. Hep. Mur. ac 

Natr.m.Op.Phos.ac.Sulph. Verat. 

— beſchleunigt, Bar.Guaj.Jod.Merc. 
Phell. Phos. Phos.ao. Tart. Val. 
(ogl. ſchnell.) 

— geſpannt, Bell. Dulc. 

— häufig, Ars. Oleand. Phos.ac. Sil. 
Stann. 

— bart, Acon.Aeth.Bel.Bry.Coloo. 
Cor.Dulc.Hep.Jod.Nux.v.Op.Sil. 
Sol.m.Verat. 

— Hein, Acon. Aeth. Ars. Bell.Bry. 
Camph. Chin. Dig. Dulc. Jod. Op. 
Phos.ac. Plat. Puls. Sil. Staph. 
Stram.Sulph.Sulph.ac. Verat. 

— fangfam,Bell.Camph.Cann.Dig 
Lac.Op. Verat. 

— matt, Merc. Phos.ac. Plat.Rhe, 

— ſchuell, Acon. Aeth. Arn. Bol. Camp 


518 


Coloc.Cupr.Hep.Mero.Nux.v.Op. 
Phos.ac.Rän.sc.Sil.Stram.Verät. 
Puls ſchwach, Bar. Cann.Chin.Dig. 
Merc. Nux.v. Phos.ac. Plat. Rhe. 

.. ‚Sulph.ac. Tart. 

— unmerklich, Cann. Puls. Verat. 

— unregelmäßig, Aeth. Con. Dig. 
Merc. Natr.m. 

— unterdrüdt, Ars. Carb. v. Sil. 

— toll,Acon.Arn.Be1.Camp.Coloc. 
* Cor. Dig. Hep.Morc. Oleand. Op. 

Petr.Phos.a.Ran.sc. Sil.Sul.Tart. 

— wei, Bell. Ran.sc. 

— jitternd, Ars. 

Schauder im Allgemein.®): Anac. 
Arg.Ars. Asar. Bar. Bell. Calad. 
Cann.Cast.Cham.Chel.Chin.Cin. 
Cinn. Con. Euph. Evon. Fer. Guaj. 
Hep. Hyo.Ign. Ipec. Kal. Laur. 
Led.Mgn.s.Men.Merc.Mos,Natr. 
Natr.m.Nux.v.Oleand.Ol.Phell. 
Phos.ac. Plat. Rat. Rhm. Rut. 
Babin.Samb.Sen.SilStan. Staph. 
Tab.Verat.Verb.Viol.od.Zinc. 

— an einzelnen Theilen, Cham. 

— halbfeitig, Verb. 

— berumziehend, Nux.v. 

Schauder anwefend: 

— Abends, Acon. Ars. Aur. Bov. 
"Cham. Diad. Mgn.s. Merc. Phell. 
Phos. Phos.ac. Bat. 

— bei Berührung, Spig. 

— im Bette, Aur. 

— — gebeflert, Mgn.. 

— bei Bewegung, Nux.v. Bil. 

— nah dem Eſſen, Bhs. (vgl. „Bes 
fchwerden noch dem Eſſen.“) 

— im $reien, Hep. Plat. 

— im Kalten, Cham. 

— bei Leiden innerer Organe, Euph. 

— an leidenden Theilen, Ars. 

— Nachmittags, Arg. Dig. Nux.v. 


Sieber - Zuftände. 


Schauder anwefend: 

— Nachts, Arg. Merc. Stapk. 

— b.Dfenwärme,Cin.Guaj.Mer.But. 

— bei Dfenwärme gebeflert, Nux.v. 

— bei.den Schmerjen, Ars. Bar. 
Mez. Ran. Sep. 

— in der Stube, Ars. 

— am Tage, Kal. 

— nady Trinken, Ars. Caps. Chia. 
Nux.v. Verat. 

— Vormittags, Ars. Btann. 

Schauder begleitetvon, u. en 

Digend mit Beihw., ſ.b. „grof.” 
Schweiß im Algem.*): Dulc. 

Graph. Guaj.Hep.Lach.Mere. 

Nux.v.Samb.Tart.Thuj. Val 

— ängftliher, Calc.Natr.Sep. 

— beifender, Cham. Con. 

— bilutiger, Nux.m. 

— brenzlich riechender, Bell. 

— dumpf riechender, Stann. 

— ermattender, Amb.Carb.a.Chie. 
Cocc.Fer.Merc.Nitr.Stann. 

— faul riehender, Staph. 

— fettiger, Bry. Mgn. Merc. 

— Flecke machender, Sel. 

— gelbfärbender, Carb.a. Mero. 

— gewürzhaft riechender, Rhod. 

— halbſeitiger, Nux.v. Puls. 

— Inſekten anlockender, Calad. 

— jüdender, Mang. Par. Rhod. 

— kalter, Ars.Cupr.Dig.Dulc.Hep: 
Hyo.ipec.Lyc.Merc.N atr.Nuz 
v.Plum.Sec. Sep.Sulph.Sulph.ae, 
Tart.Verat.Mgs. 

— klebrichter, Anac. Ara. Fer.Hep. 
Jat. Lyc.Merc. Phos .Phos.ac. 
Verat _ 

— fritifher, Bry. 

— fauer riech. Bry. Carb.v. Cham. 
Hep. Jod.Led.Mgn.Merc.Nitr.ac. 
Nux.v.Rhs.Sep.SilSulph. 


2) Schauder und Schweiß an einzelnen Organen, f. unter Diefen, - 


Sieber - Zuftände, 


Schweiß im Allgemeinen: 

— ſteifmachend, d. Wäfche,Merc.Bel. 

— ftinfender Cübelriechender), Bar. 
Carb.» Dule.Graph.Kal.Lyc. 
Mgn.Nitr.ac. Nux. v. Phos. Puls. 

— urinartig riechend. Coloc. Nitr.a. 

— warnter, Ant. 

— nah Zwiebeln riechend, Bov. 

Schweiß anwefend: 

— Abends, Mur.ac. Sulph. 

— bei Anftrengung (Arbeit), mäßig., 
Agar.Graph.Kal.Led.Lyc. Nat. 
Rhm.Sulph. 

— bei Bewegung (geringer), Calc. 
Chin.Coco.Fer.Grapb.Kal. 
Led.Lyc.Natr.Natr.m.Nitr.a. 
Sep-Bil. Stann. Sulph. Sulph. 
ac.Verat. (vgl. nach Gehen.) 

— beim Eſſen, Carb.a. Carb.v.Natr. 
=.O1.(vgl. „Beichw. beim Eſſen.“) 

— n.d. Eſſen, Nit.a.Sep (f. ebendaf.) 

— im fahren, Psor. 

— bein Sehen, Agar.Amb.Kal.Led. 
Natr.m.Sel.8il. (ogl.d.Bewegg.) 

— .— im freien,Bry.Carba.Cau s 

Guaj. 

— bei Geifted> Arbeit, Kal. 

— bei Huften, Ars. 

— im Kalten ($reien), Bry.Calc. 

— auf der kranken Seite, Amb. 

— a.leidend.Theil.,Mer.Stront.Tart. 

— Morgens (Früh:Schweiß), Amm. 
Ant.Aur.Bov.Bry.Calc.Carb.a. 
Carb. v. Chel. Cic. Clem. Dros. 
Bug. Euph. Guaj. Hell.Hep. Jod. 
Mgn.s.Merc.Mos.Natr.Natr.m. 
Nitr.Nux.v.Par.Phos.Phos.ac. 
Rhs.Sep.Stann.Sulph.Sulph.a. 

— — einen Morgen umd. and.,Ant. 

— Nachmittags, Mgu.m. Mgu.s. 

— Nachmitternacht, Amb. Amm.m. 
Mgu.m. 

— NMachts, Amb. Amm. Amm.m. 
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Anac. Arg. Aur.BarBry.Calo, ' 
Carb.a. Carb. v.Caus. Chin.Cic. 
C010c. Con. Cupr. Dig.Dule. 
Euphr.G ra p.HelLH ep. Jod. Kal. 
Lyc.Mgn. Mgn.m. Mgn.s.Mang. 
Merc.Mur.a.Natr.Nat.s.Nit.a. 
Nux.v.Petr.Phos.Phos.ac.Puls. 
Rat.Rhs. Sabin.Samb.Sep.Bil. 
Spong.Stan.Stap.Stram.Stron. 
8 u1.Tab.Tart.Viol.o.Viol.t.Zinc. 

Schweiß anweſend: 

— Nachts mit Haut » Trodenheit 
wechfelnd, Natr, - 

— nah Wiederlegen, Mgn.n. 

— im Schlaf» Anfange, Ars. Con. 
Mur.ac.Tab.Thuj.Verat. 

— im Sclafe, Carb.a. Chim. Cic. 
Fer. Sel. 

— 5.2. Schmerz.,‚Merc.Natr.Tab. 

— im Sitzen, Anao. Söp. Staph. 

— beim Spredyen, Graph. Jod. 

— vor dem Stuhlgange, Merc. 

— am Tageleicht, Agar. Amb. Anac. 
Bell. Bry.Calc.Carb.a.Chin. 
Dulc.Fer.6Graph. Guaj.Hep. 
Kal.Lach.Led.Ly c.Nat.Nat.m. 
Nitr.ac.Phos.ac.Rhm.8el.Bop. 
Sil. Staph. Stram. Sulph. 
Sulph.ac. Tart. Verat. Zinc. 
(vgl. b. Anftrengg. Bewegg. Sch.) 

— PBormitternadht, Mur.ac. 

— nah Bahnfinn » Anfällen, Cupr. 

— nah Warm⸗Eſſen, Sulph.ac. 

Schweiß beginnend mit Durk, 

Coff. Thuj. 

Schweiß begleitet von: 

— Aengſtlichkeit, Calc. Natr. Sep. 

— Ameiſenlaufen, Rbod. 

— Bruſtſchmerz, Bry. 

— Durft, Chin. Eug.Hep. 

— Durſtloſigkeit, Ars.Carb.v.Euph. 
Ign.Ipec.Phos. Sep. 

— Entbloßungs⸗Scheu, Chin.Btront. 
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Schweiß begleitet von: 

— Froͤſteln, Nux.v. 

— Ötiederfhmerzen, Nux.v. 

— Harnen, reichliches, Dulc. Phos. 
— Huſten, Bry. 

— Kopf⸗Schwere, Caus. 

— Mattigteit, Ars 

— Schlaf, Sabad. 


Schweiß begleitet von: 

— Schmerz der aufliegenden Theile, 
Nux.v, 

— Schmerz bei Entblöfung, Stromt. 
Seufjen, Bry. 

— Unruhe, Bry. 

— Berfchwinden der Beſchw., Calad. 

Shweißendigend m.Durf,Lyo. 


5. Gemüthd- und Geiſtes⸗Leiden. 


Aberwitz, Nux.m. 
Abneigung gegen Andere,Amm.m. 
Calc. (vgl. Hab.) 


— 69. Fahr., m.Luſt dazumwehf,Psor. 


— gegen Ladıen, Amb. 
— gegen Muftt, ſ. Ohr: Befchwerden. 
— gegen Spielen (bei Kindern), Bar. 
Abneigung, ſ.auch Unluſt, Widerw. 
Abſpannung, geiſtige, Natr.m. 
Bel.Sen.Spong.Stann.(vgl.Anges 
griffenh., Arbeits⸗Unfaͤhigk. Denk⸗ 
Unvermog. Stumpfh. d. Geiſtes ꝛc.) 
Abweſenheit d.Seifted,Agn.Amm. 
Anac. Nux.m. (vgl. Unbeſinnlichk.) 
Aengſtlichk. ‚Angſt, als Aengſtlichk. 
Aergerlich keit, Acon Aeth. Amm. 
Amm.m. Ars. Bry. Calc. Cant. 
Carb.v.Caus.Cham.Chin.Coo. 
Coloc.Con.Cor.Croc.Evon.G rap. 
‘Hep.Ign. Ipec.Kal. Kal.h. Led. 
Lyc.Mur.ac.Natr.Natr.m..Nita. 
Nux.v. Oleand. Par. Phell.Phos,. 
Plat.Ba n. Bat. Rhs. Sabad.Sabin. 
Sass.S e p.Sil.Squil.Stan Staph. 
Stram. Sulph. Teuc. The. 
Verat. Verb. Zine. Mgs. 
— im $reien, Acth. 
— Bormittags, Ran. 
Ahnungen, Acon.[Phos.} 
Albernheit, f. laͤppiſches Weſen. 
Beim Alleinfein verſchlimmerter 
Gemuͤths⸗Zuſtand, Phos.Stram. 
Angegriffenheit, Led. Merc. 


N ux. v.Sass.Sulph.a. ( gl. Abſpan- 
nung, u. Rubr. 1.0. 6. dief. Art.) 
Angegriffenpeit, v. Kopfarbeit. 

ſ. d. folgend. Rubr. 

— von traurigen Erzählungen, Cic. 

— don den Schmerzen, Sass. 

— von Zorn, Aufregung, Zine. 

Angkt im Allgemein, Acon. Aetk. 
Amm.Arn. Ars. Aur.Bar.Bell. 
Bry.C alc.Camph.Cann.Carb.v. 
Caus Cham.Chin.Cin.Cocc. 
Coff.Coloe. Cupr. Cyc. Dig. 
Evon.&raph.Hell.Hep. Jat. 
Ign. Jod. Ipec. Lam. Laur. Lyo. 
Men. Men.Merc.Natr.Nux.v. 
Petr. Phos. Plat. Plum. Psor. 
Puls.Ban.sc.Rhs.Rut.Babad. 
Sec.Sen.Sep.StanStram.Tab. 
Thuj.Verat.Viol.tric. 

— Aengſtlichk AlumAmb.Amm. 
Anac.Arg.Arn.Aur.Bar. Bell, 
Bry. Calad. Calc. Cant. Caus. 
Cham.Cic. Con. Cupr. Dros. 
Euph.Fer.&raph.Grat.Kal.Led. 
Lyo.Mgn.m.Mgn.s.Mos.Mura. 
Natr.Natr.m.Nic.Nitr.Nitr.a. 
Nux.v.Op.Pet.Phos.Psor.Puls 
Rut.Sabad.Sass.Sep.SiLSpig. 
Spong.Squil.Stap.Stront Sul. 
Tart.Thuj.Val.Mgs.arc. 

— Bangigfeit, AlumAmm.n. 

Calad. Calc. Can. Caus. Cin. 
Cocc.Dig.Graph. Kalk. Lack. 
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Mgn.s. Men.Moerc. Nic. Phell, 
Psor.Rbs.Sep. Spig. Stront. 
Sulph.ac.Tab. Tart. Verat. 
Angſt, befürdtende, Am m. Caus. 
CooOG. Coff. Dig. Graph. Hep. 
Kal. Kalh.Lach. Laur. Mgn.s. 
Men.Psor.ßulph.V erat.Mgs.au. 
(vgl. Befürdtungen.) 
— 1d5.Bruf,funt.: Bruſt⸗Beſchw.“ 
— durch Gedanken erregbar, Calo. 
— Gewiffens:Angf,Ars.Cof.Cyc. 
Dig. Merc. Puls Rut. Stram. 
Verat. Mgs.aus. 
— a.derzen, f.unt.: Vruſt⸗Beſchw. 
— zum Schnellgehen zwingend, Arg- 
— durch Beinen erleichtert, Tab. 
— wegen Zukunft, Geſundheit, Haͤus⸗ 
lichem ıc. |. Beforgtheit. 
Angf,Aengflichkeitzc.anwefend: 
— Abends, Amb.Ara.Calad.Calc. 
Carb.v.Dig.Hep.Kal.h.Laur. 
Merc.Nux.v.Phos.Rhs.ß8ep-Sul. 
— — beſſer, Amm. 
— — imBette, Ars. Calad. Carb.v. 
Laur. Sep. 
— nach Herger, Lyo. Verat. 
— heim Alleinfein,Dros.Mez.Phos. 
— bei Arbeit, geiftiger, Natr. 
— B.Aufftehn v.Sig.od.Lieg.Verat. 
— in der Dämmerung, Calc. 
— in Einſamkeit, f. bei Alleinfein. 
— n.d.Effen,f.unt.:, Beſchw.n. d. Eſſ.“ 
— beim Fahren, Lach.Psor. - 
— im freien, Cin. 
— — gebeflert, Laur, 
— bei Öemitter, Natr. Natr.m. Phos. 
— n.Öraufamteiten: Anhörg., Calc. 
— bei Menfchen-Annäherung, Ly c. 
— Morgens, Ars. Graph. Verat. 
Cogl. nach Wachwerden.) 
— Nahmittags, Tab. 
— Nahtd,Ars.Bar.Bel.Bry.Calc. 
Cann-Carb.v. Caus. Cham. 
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Cococ.Dig. &raph. Ign. Mgn. 
Merc.Natr.m.Nux.v.Pet.Phos. 
Plam.Ran.sc.Rhs.Sep.Verat. 

Ungft ıc. anwefend: 

— 2.5. Ötuhlg.f.u.:,, Stuhlansleerg.” 

— Bormittags, Ran. 

— 8. Bahwerden ( Nachts od. Morg.), 
Calc.Con. Plat. Puls. Rat.Samb. 

Angft ıc. begleitet von: 

— Athem⸗Beſchw., Plut. Sen. 

— Bauchſchmerz, Aur. 

— Herzklopfen, Calc. Fer. Mos. 
Nux.v. Piat. Puls. Tart. Verät. 
(ogl.Herziipf. unt. Bruſtbſchw.) 

— Herzweh, Spong. 

— Hitze, Sep. 

— Schauder, Ualo, 

— Schwäche, Amm. 

— Zittern Plat.Psor.Puls.Sas.Tart. 

Anmaßung,Lyc.Plat. (ogl.&tol;.) 

Anfeheniftd.Kindeunleidlih, Ant 

ArbeitssDrang, Cic. Dig. Euph. 

Psor.Sass.Verat. 

— mit Hiße u. Zittern, Psor. 

ArbeitssLuft, f. d. obig. 

Arbeit s⸗Scheu, Agar. Alum. Amm. 

Amm. m. Asa. Bel. Bor. Caus. OChin. 
Colch. Con. Cupr. Cyc. Evon. 
Graph. Jod. Laur. Mez. Natr.m. 
Nitr.ac. Nux.v.Oleand. Plum. 
Phos.Psor.Ran.sc.Rhd.Rha.Rut,. 
Sabad.Sil.Squil.Staph.Sulph.Tab. 
Tar.Teuc.Ther.Tong.Viol.t Zine. 

— geiftige, (naufgelegtheit zu Kopf⸗ 
Arbeiten), Chin.Jod.Nitr.ac.Par. 
Petr. Squill. Staph. 

Arbeits⸗Unfähigkeit, geiſtige, Acon. 

Alum.Asar.Cyc.Laur.Lyc.Natı 
Natr.m.Phos.ac.Sel.Sep.Sil.Sol. 
m. Spig. Spong. Staph. Ther.Thuj. 
(vgl. Den? Unvermögen.) 
Arbeits-Unluf, |. Arbeits: Schen. 
Argwohn, f. Wißtrauen. 
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. Yuffahren, leichtes, Anac. Aur. 
Bar.Croc.Mgn.s.Mez. Natr.Natr. 
m. Nux.v. Oleand.Petr.Phos. 
Psor.Sen.Stann.(sgl.Heftigkeit ıc.) 

Aufgeregatheit,Amb.Ang.Jod; 
Pet.Stram.Tab.Teu.Val.Verat. 
Verb. (vgl. Rubr.1.u.Sereijtbeit.) 

— der Dhantafle, Alum. An g.Cann. 

Chin. Coff. Lach. Op. Sabad. 
Stram.Verb.(vgl.SedantenZus 
drang u. Lebhaftigfeit.) 

" Yusdrudsslnvermög., Bel.Cann. 
Lye.Nux.v.Puls.Thuj. 

YAusgelaffenpeit, f. Luſtigkeit. 

Außerfihfeinb.d. Schmr;,Cof. 


Bangigkeit, ſ. Angſt, als Bangigk. 


Beängſtigung, f. Angſt. 
Bedenklichk. Aur. Ba r. Chin. Grap. 
Nux. v. Sil.Sulph.Thaj.Mgs.arc. 
Befehlshaberei, Lyc. 
Befürchtungen, Acon. Amm. 
Calc. Caus. Clem.Cocc.Coft. 
Dig.&@raph.Hep.Jod.Kal.Kal.h. 
Lach. Laur. Mgn.s.Men.Psor. 
Sul.Vera 4Mges.au. (vgl. Furcht.) 
— für Sejundheit ‚Häusliches, Zus 
kunft ꝛc., ſ. Beforgtpeit. . 
Begreifen, ſchwieriges, Agn. Amb. 
Cham. Con. Mez. Natr. Nux.m. 
Oleand. Zinc. 
— des Sehörten, Cham. Natr. 
— des ©elefenen, Agn.Natr. 
Beißen, Bell. Sec. Stram. Verat. 
Bellommenh.,Evo.Grap.Jod.Ban. 
-Beleidigte Stimmung, Cocc. 
Bellen, Bell Cant. 
Beiinnen,fhwier.Jod.Sabin.Thuj. 
Befinnungslofigk.,f.Unbefinnit. 
Befonnenheits: Mangel, ſ. Uns 
beſonnenheit. 
Beſorgtheit, Alum. Calad.Chel. 
Chin. Euph. Jod. Mur.ac. Ran. 
(vgl. Befürchtungen.) 


Gemüthd- u. Geiſtes⸗Leiden. 


Beſorgtheit um die Geſundheit 
(wegen d. Krankheit), Bry.Oale. 
Nitr.ao. Phos. Sep. 

— um Häusliches, Bar. Puls. Sep. 

— wegen ded Seelenheiles,Lyc.-BuLl 

— wegend. Aufunft,Anac.Ant.Bry. 
Chel.Caus, Di g.Dros.Natr.Natr. 
m. Phos. Phos.ac. Spig. Staph. 
Tart. Thu). 

Betäubung, I. d. folg. Rubr. 

Betrübniß, Dig.Ign.(ugl.Trübf.) 

Bewußtlofigkeit,Acth.Arn.Bel. 

Calc. Camph. Cant. Cic. Cocc. 

Cupr.HellHyo.KalLaur.Mur. 

ac.Natr.m.Nux.v.OpPhosac. 

Plat. Plum. Puls. Rhs. Sec, 

Stram.Tab.Verat.Mga.arc. 

— plöglihe, Kal 

Bemwußtfein wieaußer dem Körp., 
Anac. 

Bilder vor der Phantafle, f. Phan⸗ 
tafle » Bilder. 

Blöpdfinn, An. Hyo.Nux.m.Op. 
Plum. Sol.nig. 

Bosheit, Beil.Cupr. Nic. Nux.v. 
(ogl. Tüde, Zorn.) 

Delirien,Acon.Ars.Bell.Bry. 
Calc.C h a m.Chin.Cin.Coloc.Dulc. 
Hyo.Ign.Jod. Nux.m. Nux.v.Op. 
Pbos.ac. Plat. Plum. Psor. Puls. 
Rh s.Sabad.S am b. Sec. Stram. 
Sulph. Verat.(ogl. Irrereden.) 

— beim Einfchlafen, Bry. Spong. 

— 1.Schlafe,Acon.Arn.Bry.Camp. 

— ſchreckhafte, Stram. 

— wilde, Plum. 

Denten, ſchwierig, Amm. Asa. Aur. 
Calc.Carb.v.Con. Ly c.Men.Natr. 
Nitr.ac.Pet.Ban.Sec.Sep.Sulpk. 
Ther.tvgl.Sedankenfluß langſam.) 

Denttraft, fcharfe, ſ. Scharffinn. 

D ent» Unaufgelegtpeit, f. Arbeits. 
Scheu, geiftige. 
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Denksiinvermögen, Acon. Alum. ' 


Cyc.Laur.Lyc.Natr.Natr.m. 
Phos.ac. Sel. Sep. Sil. So].m. Spig. 
Thu). (vgl. Gedanken: Dangel u. 
Stumpfheit des Geiles.) 
D reiſtigkeit, lgn. 
Dummbeit,Ars.Op.(vgl.Blödfiun, 
Denten, Stumpfheit d. Geiftes.) 
Bon Dunkelheit verfchlimmerter 
Gemüthd » Zuftaud, Stram. 
DüfteresGemüth, Pul.Rhd.Viol.o, 
Eiferſucht, Hyo. Lach. 
@igenfinn,Bel.Calc.Lyo.Mer. 
Nux.v.Nitr.ac. Sil Stram.Sulph, 
(vgl. Trog, Halsſtarrigkeit ıc.) 
@inbildungen, viele, Verat. 
(vgl. Phantaſie⸗Taͤuſchungen.) 
— von Anfeindungen u. Beleidiguns 
gen, Cham. Chin. Dros. 
— p.Anwefenh.fremd.Perfon.,Mgn.s. 
— 9. Geſchaͤfts⸗Verrichtungen, Cupr. 
— von Grdße des eigenen Körpers, 
Plat. Staph. Stram. 
— von leinheit, Niedrigkeit d. Um⸗ 
gebung, Plat. Staph. 
— von Srankheit am eigenen Leibe, 
, Babad. 


— von Reichthum u. fchönen Baden, 


8Sulph. 
— fiolje, Plat.Stram.Verat. 
— von Bergiftet-, Berkauftwerden, 
Bell. Hyo. Bhs. 
Sa der Einfamkeit Verſchlimme⸗ 
zung, f. b. Alleinfein. 
@infamteits,Liebe,Eug.Nic.Rhs. 
Mgs.aus. (vgl. Geſellſchafts⸗ und 
Menihen: Schen.) 
Einfamteitd»Scheu,Ars.Bis.Bov. 
Con. Lyc.Mez.[Phos. Stram.] 
(vgl. Geſellſchafts⸗ Sucht.) 
Einſylbigkeit, ſ. Rede: Unluft. 
Empfindlichkeit des Gemüthes, 
Ang.Calo. Cann.Jod.Ly c.Samb. 
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Ben.Sep.Sulph.Viol.o.(dgl.Rub. 
1. u. Gereiztheit, Reizbarkeit.) 
Empfindlächkeit, allzugroße, Arn. 
Cocc.Coff.Nux.v. 
— gegen Aubliden, Ant. 
— gegen Beleidigungen, Ang. Oann. 
Ben. 
— gegen Geräufh, Redenhoͤren ıc., 
ſ. „Ohr s Beichwerden.‘ 
Empfindfamteit, Cast. Ign 
Lach. Psor. 
Empfindungsiofigfeit, geiftis 
ge, Hyo. Phos.ac. Stram. 
Entſchließun g, langſame, Graph. 
Mgs.arc. (vgl. Uneniſchloſſenheit.) 
Erinnerungs kraft, ſebh., Croc. 
Ernſthaftig keit, Cann. Euph. 
Grat, Led. Nux.m. Sulph.ac. 
— bei lädherlihen Dingen, Anne. 
Eraltation, Agar. Ant. Lach.Tab. 
Feigheit, Bar. 
Finſtres Anfehen, ſ. u. Angeſicht. u 
Fliehen aus dem Huufe,B ell. Bry. 
Coloc.Hyo.Verat. 
Flockenleſen, Ars. Jod. Op. Phos. 
Phos.ac. Rhs. Sulph. 
Fluchen, Anac.Cor.Nitr.ao.(ügl. _ 
Schimpfen.) 
Fremdheits⸗-Gefühl, Val. 
Zreudelofigf.,,Cham.Laur.Natım. 
Ol.Sabin. (vgl. Riedergeichlagenh.) 
Fröhlichkeit, Cann. Carb.a. Croc. 
Men. Zino. (vgl. Heiterkeit.) 
— Abends oder Mittags, Zine. 
Furcht vor Mleinfein, Lyo. 
— vor Geſpenſtern, Ars. Carb.v. 
Puls. Ran. Sulph. 
— vor Krankheit und Elend, Calc 


— vor Unglüd, Calo.Graph. (vgl. 


Befürhtungen.) N 
— vor Vergiftung u. Berfaufung, 
Bell. Hyo.Rba. 
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Surchtv. Verſtandes⸗Verluſt, Anb. Gedanken⸗Verwirrung, Carb.a. 


Calo. Mero. Chin. Con. Phos.ac. 
— vor der Zukunft, Anac.Bry.Dig Sedanken⸗Zudrang, reihlider, 
Staph. (vgi. Beſorgtheit.) ſ. Ideen⸗Reichthum. 


Furchtſamkeit, Amm.Ang. Ars. Sefühlloſigkeit, Anac. 
BarBoll.Bry.Carb.a.Caus.Con. Gefũhl s⸗Taͤuſchung, Jod. Val. 
Dros.Mgn.Nic.Op.Phos.Pul.Ran. Mit Geiſt er n, Unterhaltung, Stram. 
Boc.Spig.Spong.Sul.Val.Vorat. Geiſt es⸗Verwirrung, ſVerwirrung 

— Abends, Carb.a. Phos. Puls. Ran. B.geiftigen Getraͤnk, Semuthoͤzer⸗ 


Val. Verat. rüttg., Ars.Hep.Nux.v. Op.Stram. 
Surhtfamkeit, Nachts, Caus. Gereiztheit,Ars.Asa.Calc.Sulph 
©allfühtig, Aur. Teuo. (vgl.Aufgeregth., Reizbart.) 
Geberden, närrifhe, f. Narrheit. — allzugroße, Ang-Arn.Asar.Carb. 
Gedaächtniß, ſcharfes, Cyo. S8. Cham. Chin. Cocc.C off.Hep. 


Gedaächtniß⸗Schwäche, Acon. Ign.Merc.Nitrao.Nox.v.Puls. 
Alum. Anac.Aur.Bov.Carb.v. Teuc.ValMgs.arc.(vgl.Rub-1., 
Caus., Coloh. Con. Cyo.Dig. &uaj. Ueberreiztheit.) 
Hel.Hep.Laur.Mero.Mez.Natr. ®erübrtb.,leichte, f. Empfindfam. 
m.Nux.m.Oleand.Plum.Psor.Rhs. Geſchäftigkeit, Bar. Lach.Pser. 
Sabin.Sep.Sil.Spig.StaphSul BSep.Stann.Verat. 

Verb. Viol.od.Zine.Mgrarc. Gefhmwärigkeit, f. Redſeligkeit. 
— plögliche u. periodiſche, Carb.v. Geſellſchafts⸗Scheu, Amb. Bar. 
Gedächtniß-Verluſt (Mangel an Natr. (vgl. Einſamkaits-Liebe u. 

Gedãächtniß), Bry. Camph. Uyo. Kal. Menſchen⸗Scheu.) 


Petr.GSi].Stram.Vorat. Geſel Iiſchaft s⸗Sucht, Nes. St ra m. 
Sedanken, kummervolle, Caus. (vgl. Cinſamteits⸗Scheu.) 
— tiefſinnige, erhabene, Op. RGeſichter vor der AURELANe: ſ. 
— unangenehme, Bar. Natr.m. Phantafte » Bilder. 


Gedanfenfluglangiam,Carb.v. Geſpenſter⸗Furcht, Are.Carb.v. 
Chin. Ipec. Men. Nux.m.Phos.aco- Puls. Ran. Sulph. 
Ras.Rut. Sep. Thuj. (vgl. Denten, — Abends, Puls. Ran. 
ſchwieriges.) — Nachts, Carb.v. Sulph. 
GSedankenloſigkeit, Alam.Amb. Geſundh s.⸗Veſorgniß, ſ. Beſorgtht. 
Anac.Bo1.Cant.Cic.Cupr.Evon. Gewiſſenhaftigkeit, aͤngſtliche, 
Guaj.Hell.Natr.m.Nuax.mPhos.a. Ign.Sulph. 


Bhe. Rut. Spig. Sleihgältigfeit,Ars.Asa.Calc. 
— Morgens, Guaj. Cann.Clem. © 0 n.Dig.Euphr.Lyc. 
Gedanten. Mangel,f. IdeenMgl. Men. Merc.Phos.ac.Plat. Rım. 
Gedanken⸗Schwäche, Ars. Bhod.Sabin. Sep. Stapb. Verb. 


Sedanken⸗Unſtätigk. ſ. Ideen-Unſt. (vogl. Theilnahmiofigkeit, Empfins 

Gedanken⸗Vergeh. Asar. Bor. ry. dunssloſigkeit) 
Campb.Cann.Hell. Guaj. Jod. — gegen fein Geſchaͤft, Stram. 
Merc-Mez.0l.BanBhod.Mgs.arc. — gegen die Seinen, Sop. 
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Sottloſigkeit, f. Berrudtheit, 
Gram,Alum.Amm.m.Graphlgn. 
Lyc.Phos.ac. Staph. 
— über feinen Zufand, Staph. 
Srämlidkeit,Bel.Cyc.Ign.Puls 
Öraufen, Abends, Calc. Carb.a, 
Phos. (vgl. Furcht.) 
GSroll, Nitr.ac. 
Geroͤer⸗Scheinen, f. Einbildungen. 
Dabfucht,Puls.Cogi. Reid, Berlang. 
Halsftarrigfeit, Nux.v. Stram, 
" Cogl. Eigenfinn, Trog.) 
DHandinng., närrifche, ſ. Narrheit. 
Därtedes Gemüthed,Anac.Croc. 
Hartnädigkt., Caps.Dros.Stram. 
Daß gegen Beleidiger, Natr.m. 
— gegen gewifle Derfon., ſ. Abneigg. 
— g.Menfchen überb. ſ. Menſchenhaß. 
Bafigkeit,Amb.Ars.Bar.Bell.Hep. 
Laur.Natr.m.Phos.a-Stram.Sulpb. 
Sulph.ac. Viol.tric. 
— bei Geiſtes, Arbeiten, Amb. 
— im Spreden, Bell.Hep. 
Deftigt.,Acon.Anac.Bry.Carb.v. 
“ Croc.Hep.Kal.h.Nat Nat.m.Nit.a. 
N ux.v.Oleand. Psor.Sep.Stront, 
Zinc.Mgs.aus.(vgl.Auffahe.ic.) 
Heimweh,Aur.Caps.Carb.a.Hel. 
Phos.ac.SilL.[Mgn.m.Merc.Pet.] 
— mit Baden-Röthe, Caps. 
Heiterkteit,Croc.Merc.s.Natr.m. 
Plat.Psor.Sas.Sen. (vgl.Irdhlicht 
Im Herbſte Berihlimmerung des 
Gemüths- Zuftandes, Stram. 
Deulen,Bell.Ch am.Cic.Coff.Ipeo. 
Stram.Verat.(vgl.Schreien, Bein.) 
Doffart, Stolz, Vornehmthun, 
PIAt. Atram. Verat. 
Hoffnungsloſigkeit, Am.Carb. 
a. Carb. v. Caus. art. (vgl. Muth⸗ 
loſtgkeit, Verzweiflung.) 
Hundswuth (Opdrophobie), BeII. 
Cant.Hyo.8Btram. 
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Hrpochondriſche Laune, Agm. 
Anac.Arn.Asa.Aur.B el l.Caur. 
Cham. Chin. Con. Euphr. Grat. 
H e1l.Jod.Mez. Mo s.Natr.Nux.v. 
Pet.Phos.Puls.ß8en.Stan.Stap. 
Val.Zinc.(ogl.R.1.Hypod. Bl.) 

Hyfterifche Laune, Anac. Asa. 
Con.6ratMos.Viol.od. (ugl. 
Rubrik 1. Hyſteriſche Beſchw.) 

Jähzorn, f. Zorn» Auffahren. 

Ideen, fire, Acth. Carb.v. Sulpk. 

Zdeen: Mangel, Verat. 

Ide en⸗Reichthum, Cana. Chim. 
Lach.Mur.ac.Op.Phor. Puls. 

abud. Stram. Tabı Terb. Verb.' 
Viel.o.(vgl.Aufregungder Phans 
taſie u. Lebhaftigkeit.) 

— Abends, vor Cinſchlafen, ORin. 
Lyc. Nux.v. Puls. Sabad. Bil. 
Staph. Violtrio. 

Ideen⸗Reichthum, Nachts, Der. 
C alc.Chin. Cof,.Bep.Graph.Kal. 

. Nux,v. Puls. Sabad. Sil 
Staph. Sulph. Viol.tric. 

Sdeen:Unfätigl.,Acon.Puls.Stap. 
Tab.Val.Viol.od.Zinc.Mgs.aus. 

Inſichgekehrtſein, Euphr. Era 
Mang.Mur.ac. Ol. (vgl. Stille.) 

SrreredenActhBelBry.Camp%. 
Cant.Cin.Cupr.Hyo.Lach.Lyc. 
Merc. Nux.m. Nux.v.Op.Plat. 
Plum. Rhm. Stram. 

— von Geſchaͤften, Bry. Hyo. 

— Rachts, Aur.Beil.Bry.Coloc.Dig, 

Op. Rhm. Sep. Sulph. 

SerrigeBorkellung.,NuxvSalgh 

Kaltes Gemüth, Babad: 

Klagen, Acon. Bis. Cin. Nux.v. 

KleinersSceinen der Umgebung, 
f. Einbildung. 

Kleinlautes Weſen, ſ. Stille. 

Kleinmuth, AngBarBry.Carb. 
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v.Chin,Ban. (vgl. Seldftvertraus 
end> Mangel u. Berzagtheit.) 
Kleinmuth, Abends, Ran. 
Summer, Amm.m. Caus. 
— für Geſundheit und Haͤusliches, 
ſ. Beforgtheit. 
— für die Zufunft, Natr. Natr.m. 
Sachen, AurBell.Cice.Con.Croo 
Hyo. Ign. Natrm.Nux.m. Phos. 
"Stram.Sulph. Tar. Verat. Verb. 
cogl. Rupr.1.,Krämpfem. Lachen.) 
— über Ernftes, Anac. 
— im $reien, Nuz.m. 
— fardonifchee, Ran.sc. Bol.nig. 
Langeweile, Plum. 
Läppiſches Weſen, Anac.Par. 
Loaſterhaftigkeit, ſ.Verruchtheit. 
Ee bens⸗Ueberdruß, Anb. Amm. Ant. 
- Ars. Aur.Garb.v. Merc.Natr.Pbos. 
Plum.Sep.Sil.Staph.Sulph.a.Thuj. 
Cvgl. Selpftentleibungs » Sucht.) 
Lebhaftigkeit des Geiſtes, Alum. 
Ang.Cann.C of f.Lach. (vgl. Aufs 
geregtheit, Gereizth. WRuntert. ıc.) 
Liebe, unglückliche Hy o.Ign.Ph os. 
ac. (vgl. Rubrik 1.) 
Luftigteit, Aur. Cro c.Cupr.Fer. 
Grat. Ign. Jod. Op. Phell. PIat. 
Spong.Tab.Tart.Verb.(vgl.Eröh: 
lichkeit, Wunterkeit, Spaßhoftigt.) 
— allzugroße, Amm. Spong. Verat. 
Maulfaulheit, f. Rede :Unluft. 
Melandolie,Agn.Anac.Ars.Asar. 
Aur.Calec.Caus.Cocc.Cupr.Hel. 
Hyo. Jod. Lyc. Natr.m. Phos, 
Plum. Psor. Puls. Sec. Sel. Sen. 


8il.Stram.Sulph.Sulph.ac.Tab. _ 


Verat.(vgl. Gram, Kumm. Nieder⸗ 
geſchlagenheit, Schwermuth, Trau⸗ 
rigkeit, Verzweiflung.) 
— religidfe, Lyc.Sulph. 
Menfhenbaf,Led.Phos, (vgl. Ads 
neigung, Daß.) 
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Menſchen⸗Scheu, Anac.Bar.Cic. 
Con.Hyo.Lyc.Natr.Puls.Stana. 
Mgs.a us.(ogl.Einfampeits:Liebe, 
Sefellfhafts s Scheu.) 

Mildes Gemüth, Croc.Cupr. Lyc. 
Puls.Sil.Mgs.arc. (vgl. Nachgie⸗ 
bigkeit u. Sanfmuth.) 

Mismuth,Alum. Ang. Arg.Bell. 
Cic.Cyc.Mgu.m.Mer.s. Spig.Thuj. 
(vgl. Unmuth, Unzufriedenheit, Ue⸗ 
bellaunigkeit, Verdrießlichkeit.) 

Mißtrauen, Bar. Bell. Cic. Hell. 
Hyo.Puls.Sulph.ac. 

— für die Zukunft, Anac. Caus. 

Mordfuht, Hyo.Stram. 

Munterfeit, allzugroße, Ang. 
Verat. (vgl. Frohlichk. Sereiztheit, 
Aufgeregtheit ıc.) 

Murmeln, Stram. 

Mäuükriſche Laune, Bis. Ciem Coloe. 
Cupr.Evon.Ipec.Led.P uls.Bhod. 
Sass.Sulph. The. Verb. Viol.tr, 
Zinc.Mgs.au.(vgl.Berdrießlicht.) 

Mäüßiggangs⸗-⸗Scheu, Capr. (vgl. 
Arbeits» Drang.) 

Muthlofigkeit, Bell.Chin.Con. 
Cupr. Dros. Natr. Plum. Sec. Sep. 
Sil. Spig. Stann. Sul.Ther.Verat. 
(gl. Hoffanungsfofigkeit, Kleinmuth, 
Berzagtheit ıc.) 

Muthmille, Spong. 

Nachdenklichkeit, Phell.Thuj. 

Nachgiebigfeit,Lyc.Puls8il. 
M gs.ar. (vgl. Milde, Sanftmuth.) 

Marrheit in Geberden u. Bands 
fungen, Cic.Hyu.Nux.m.Stram, 
Tan. Verat. 

Naſchſucht, ſ. unt.: „Appetit.“ 

Neid, Lyc.Puls. 

Nichtachtung feiner ſelbſt, Agm. 

Miedergefhlagenbeit, Bell 
Calc. Cant. Caus. Chel. Chis. 
ColchCo1oc.Dros.Graph.Jod. 


Gemüthös u. Geiſtes⸗Leiden. 


Laur. Natr. Nux.v. Plum. Sabin. 
Sulph.Sulph.ac.Thuj.Verat. 
NMiedergefhlagenpeit, beim 
Alleinfein, Bov. 
Offenherzigkeit, Bov. 
Herfonen, Gehen, ſ. Einbildungen. 
Phantaſie⸗Aufregung,ſ. Aufregg. 
Phantaſie⸗Bilder, am Tage, Amb. 
O p.Stram (vgl.Phantaſie⸗Taͤuſ.) 
— Nachts, oder Abends im Bette, 
Bell. Calc. Carb.v. Chin. Coff. 
Led.Merc.Phos.Sil. ° 
Phantaſie⸗Stumpfheit, .Stumpfe 
beit des Geiſtes. 
Dhantafie-Täufhungen,Amb.Bel. 
Calc.Mgn.s.Merc.O p.Phos.a.Rha. 
Sabad. Staph. Stram. Val. (vgl. 
Einbildungen, Biflonen.) 
— Nachts, Bell. Cham. Led. Mero 
Phos. Stram. 
Yhantafiren, f. Delirien. 
Phlegmatiſches Temperament, 
Caps. Sen. PuUIS. 
Boffenreiß.,Bel.Croc.Cupr.Hyo. 
Lach.Stram. (vgi. Spaßhaftigk.) 
Prophezeien, Agar. 
Raſerei, Sec. Sol.nig. (vgl. Tob⸗ 
ſucht, Wuth.) 
Rechthaberei, Caus. (vgl. Zankſ.) 
Medenüber die Fehler Anderer, Ars. 
Verat.(ogl.Tadelfucht, Borwürfe.) 
Rede⸗-Unluſt, Agar.Amb. Amm.m. 
Arg.Bell.Bry. Clem. Coloc.Cyo. 
Euphr. Ign. Mgn.m. Merc. Natr.m. 
Natr.s.Nic.Phos.a c.Plum.Rhm. 
Sabin.Staun. Staph.Sulph.ac.Tab. 
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Jod. Iprec. Kal. Lyc. Natr.m. 
Phoa. Psor. Ban. Sen. Sil. Stram. 
Sulpi.Sulph.ac.Teuc.(vgl.Aufs 
geregtheit, Empfindlichkeit, Gereizt⸗ 
heit, Heftigkeit, Zorn.) 
Religidfe Gemüths- Leiden, Ars. 
Aur.Lyc.Puln.Sel.Sulph. 
Reue, fchnelle, Croc. Oleand, 
Ruhe, innere, Op. 
Sanftmuth, ſ. Milde Nachgiebigk. 
Säuffer⸗WMahnſinn, Ars. Hyo. 
Nux.v.Op.8Strami. 
Shamiofigkeit, Bell.Pkoa. 
Sharffinn,Cof.Laeh. Op.Viol.o. 
Scheu gegen fein Geſchäft, Se p. 
— vor Waſchen, Sulph. 
Schimpfen, Bell. Cor. Hyo. Ipec. 
Petr.Verat.Cogl.Yludy., Schmäpf.) 
Schlagen, Bell. Cant. Hyo. Sträm. 
Schluchzen, Hell. 
Schmaͤhſucht, Ipec. (vgl. Fluchen, 
Schimpfen.) 
Schredhaftigfeit,Acon.Alum. 
Ang. Ant. Arn. Bell. Calc. Cann. 
Caps. Carb.a. Cie. Cocc. Con. 
Graph.Ign.K al.Kal.k.Lach.Led. 
Natr. Natr.m. Nux.v. Op. Petr. 
Phos.Plat.Sa bad.Sam b.Sep.Sil. 
Spong.Sulph. Sul.a.Ther.Verat. 
Schreien, Arn.Bell.Cham.Cant. 
Coff.Jalap. Ipec. Plat.Rhm.Sen. 
Stram. Verat. 
— um Hülfe, Plat. 
— der Kinder, Bell.Bor.Cham.Cin. 
Cof. Jala p.Ipec.Rhm.Senn. 
Schüchternheit, Puls. 


The.Tong. Verat. Violod.VioL Shwadfinn, f.Blödfinn, Stumpf» 


tric. Zinc. Mgs.aus. 
Redſeligkeit, Bov. Coff. Eug. 


beit des Geiſtes. 
Schwärmerei, philoſoph. Sulph. 


Grat.Hyo.Jod. Lach.Par.Sel. * — religidfe, Sel. Sulph. 


Stram.Tab.Tar.Teuc.Verat. 
NRetzbarkeit, Amm.m. Aur. Bor. 
Bry.Carb.v.Con. Graph. Hep. 


Schweigfamfeit,HelLVerat. 
Logl. Rede⸗Unluſt, Rilles Wefen ıc.) 


Shwermuth, Almm.m.Caus.Nic. 

 Btann.Tab. Viol.v.(vgl.Melanchol.) 

— religiöfe, Ars. Aur. Puls. 

UnSeelenheil,Zweifel,Lyc.Sul 

Seelenthätigkeit in der Herz 
"Grabe, Acon. 

Sehnfuht, Ant. Aur. 

Selbſtbewußtſein,ſ.Bewußtſein. 

Selbſtentleibunmgs⸗Sucht,Ant. 
Ars.Aur.Dros.H ep. Nu x.v. Psor 
Puls. Rha, Seq. Spig. Tart. (vgl. 
Lebens-Ueberdruß, Verzweiflg ıc.) 

— sum Erfäufen, Ant. Puls. Sec. 

—. zum Erfchießen, Ant. 

SelbſtſtaäͤndigkeitsMangel, 
Bar. Oleand. | 

Selbfivertrauens Mang, Ang 
Bar. Oleand Stram. Ther. (vgl. 

. Kleinmuth,. Verzagtheit 2c.) 

Sentimentalität ſ. Empfinds 
ſamkeit. 

Seufzen, Ign.Plum. (vgl. Athem⸗ 

Beſchwerden.) 

Singen (Trallern u. Pfeifen), Bell. 
Croc. Cupr. Spong. Tab. Teuc, 
Verat, Ä 

Binnen, Stumpfheit, Alum. Asa. 
Caps. Cham. Stram. (vergl. 
Stumpfheit des Geiftes.) 

Sinnen Berbuntelung, Camph. 

‚ Mang.Stram.Tart. Verat. 

Sinnen: Bergehen, f. Unbefinnlich- 
keit u. d. obigen. 

Binnes-Täufhungen, |. Phantaſie⸗ 
Taͤuſchungen u. Biftonen. 

Sinnloſigkeit, f. Bewußtloſigk. 

Somnambulismus,Acon.Phos. 
Stann. Mgs:arc. 

Sorgenvolle Gedanken, Nachts, 
Caus. 

Sorgloſigkeit, Op. 

Spaßhaftigfeit, Croc. Ign. 
Lach.Men.PlatSulph.ac.Tar. 
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Spott, Satyre, Lach, 

Sprechen langfam, Thuj- 

— ſchnell, haflig, Beil Hep. 

Spuden, Bell. 

Stille Laune, Carb.a. Eupkh.Baphr. 
HellIgn.LycMang.Mur.ac. 
Phos ac.Plum.Stann. 

Stöhnen, Acon Cham. Cofk 

 Graph.Stram. 

Stolz, Anmaßung, Bornebmihun, 
Plat.8Stram. Verat. 

Störrigkeit, f. Halsſtarrigkeit. 

Streitfudt, f. Zankſucht. 

Stumpfheit des Geiſtes, Ant. Ars. 
Cham.Cyco.Hel.Laur.Lyc.Mez. 
Oleand.Phos.ac.Plum.R a n.Ehm. 
Rhs.Spong.S ta p h.Sulph.ac.(vgl. 
Abfpannung, Denten fhwierig, 
Denk Uinvermödgen ıc.) 

Tadelfudt,Ars.Guaj.Nux.v.Sep. 
Verat(vgl.Schmähl., Berätl.ic.) 

Tanzen, Cie. Stram. Tab. 

Tpätigkeit, ſ. Geſchaͤftigkeit. 

Theilnahmlofigfeit,Amm.m. 
Dig.Men.Natr.m.Pla£. (vgl. Gleiche 
gültigkeit, Kälte.) 

Tiefer sScheinen der Umgebung, f- 
Einbildung. 

Tierfinnigfeit, Cocc. Sep. 

Tobfucht,Bell.Sec.SolLug.Stram. 
Verat. (vgl. Raferei, Wuth.) 

Todes: Angft, Rha 

Todes:Erwartg.,Acon.PIat.Verat. 

Todes: Furdht,Acon.Agn.Anac. 
Ars.Bry.Calc.Cocc.Cupr.Grapk. 
Ipec. Nitr. Nitr. ac. Plat. Puls. 
Rhs, Squill. Stram. 

Todes.Gedanken,Nux.v.Psor.Zine. 

Tode s⸗Sehnſucht, ſ. Lebens⸗Ueberdr. 

Trägheit, Euphr.Guaj. Hell. Ind. 
N ux.v.Oleand.Rım Teuc.Mgs.ar. 
Cogl. Rubrik 1.) 

— d. Geiſtes, Jod.Phos.ac.Psor.Ban. 


Gemuͤthſs⸗ u. Geiftes - Leiden. 


Cogl. Abipannung, Arbeitäfchen gei- 
tige, Den?» Unaufgelegtheit ıc.) 
Träumen,wacdes, Ang.Arn.Cham. 

Oleand. 
— fürdie Jufunft, poetifc., Oleand. 
Traurigfeit, Agn. Amb. Amm. 
Bel.Bov.Cann.Carb.a.Cast. Clem. 
Co cc.Con.Croc.Dig.For.Graph. 
Hep. Ign.Jod.Kal.Lam.Men.Mez. 
Mur.ac. Natr. Natr.m. Nitr.ac. 
Nux.v. Oleand. Ol. Phell. Phos. 
. Phos.ac.Plat.Psor.Puls.Rhs. 
Sec. Sep. Spig. Staph. Stram. 
Sulph.Violod.Viol.tric.Zinc.(vgl. 
Bangigkeit, Niedergeſchlagenh. ıc.) 
— AbendePIAt. Ran. ac. Stram. Mino. 
— — beſſer, Amm. 
— beim Alleinfein, Bov. 
— über Geſundheit, Häusliches, Zus 
Bunft, ſ. Beforgtheit. 
— Mittags, Zino. 
— d. Troſt⸗Zuſpruch erhöht, Natr.m. 
Troftlofigkeit, ſ. Untröftlichkeit. 
Troß, Phell.Spong. (vgl. Eigenfinn.) 
Trübfinn, Bov. Con.Dig. Plum, 
Stann.Tab.Verat.(vgl.Greudelofig: 
Beit, Melancholie, Niedergefchlagen: 
heit, Traurigkeit ıc.) 
Tüde, Cupr. Nux.v. Psor. (vgl: 
Bosheit.) 
Vebelbefinden,unausiprechlides, 
der Seele, Merc. 
Hebellaunigkfeit, Asa. Calc. Cor. 
Tong.Violtric. (vgl. Aergerlichkeit, 
Mißmuth, Unmuth, Berdrieglicht.) 
Bebelnchmen, leicht, Alum.Bov 
Caps.Cocc. Mgn.s. Sass. (0gl. Ems 
 pfindkichk., Gereitzth., Reizbarkeit.) 
Uebelwollen, Natr. 
Uebereilung, Caps. Men. Puls. 
Ueberempfindlichkeit, f. Em: 
pfindlichkeit, allzugroße.) 
Ueberluſtigkeit, ſ. Luſtigkeit. 
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Ueberreiztheit, f. Gereiztheit. 
Ueberſchätzung einer ſelbſt, PIat. 
Ueberſpanntheit, Ang. (vgl. 
Gereiztheit, allzugroße.) 
Unaufgelegtb.,Erat.Ind.Oleand. 
— zum Arbeiten, Denten, f. Arbeits» 
Scheu, Denk⸗Unaufgelegtheit ıc. 
Unaufmertfamt,, Oleand. Phos. 
ac. Puls. Mgs. (vgl. Zerfireutheit.) 
— der- Kinder beim Lernen, Bar. 
Unbebolfenpeit, ſ. Ungeſchicklichk. 
Unbeſinnlichkteit, Agn. Alum. 
Anac. Aur. Bov.Bry.Camph.Cant, 
Chel.Cic.Con.Lyc.Natr.m.Nurxr. 
m. Oleand. Ol. Plat, Ran.sc. Rhod. 
Bhs.Stann.Stram.Sulph.Zinc. 
— bei Büden, Sulph. 
Unbeſonnenheit, f. Uebereilung. 
Unbeſtändigkeit, Asa. Bis Ign. Op. 
Unempfindlichkeit, ſ. Empfin⸗ 
dungsloſigkeit u. Gleichgultigkeit.) 
Unentſchloſſenheit, Bar. Ign. 
Jod.Nux.v.Petr.Puls.Tar.Mgs.ar. 
Unfefigbeit des Geiſtes, Narr. 
Unfolgfamteit, Amm. Chin.Viel. 
trie. [Lyc.] 
Ungeduld, Dros. Dulc.Ign.Ipec. 
Merc.Natr.m.Sulpb.ac.Zinc. 
Ungefdhidtpeit,Anac.Bov.Caps. 
Natr.m. & 
Unglüdlihfühlen, fi, Chin. 
Verst. 
Unbeimlichleit, Val. 
Unheiterkeit,Anac.Calc.Nitr. 
ac. Phoa.Sil.(ugl.Greudelofigkeit, 
Niedergefchlagenpeit.) 


— mit Schwere der Beine, Calc. 


Unluf, Ant. Eug. 
Unmenihlihfeit, Anac. 
Unmuth, Ars.Calc.C 0 n.8il.Stap. 
Wnrube, Aeth. Amb. Arn. Ara. 
Asa.Aur Be}l.Bov.Bry.Calc. 
CantCarb.v.Cham.Cin.Coloc, 
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Dig.Dros.D ulc. &rap h.Jod.Kal. 
Lach.Lam.Laur.Merc.Natr. 
Nux.v.Op.Ph os.Phosac. Plum. 
Puls. Rbs. Sabad. SI Sol.m. 


- Spig. Stann.Staph.Stram.Sulph. 


' Sulph.ac. Tab. Thuj. Verat. 
Mgs.aus. (vgl. Rubr. L, u., Angſt, 
Aengſtlichkeit, Bangigkeit.“) 

Ainruhe, Abende, Carb.v, Laur. 
Mert. Nux.v. Phos. 

— beim Alleinfein, Mez.Phos. 

— b. Arbeiten, geiigen, Amb. Nafr. 

— im Sreien befler, Laur. 

— bei ®ewitter, Natr. Natr.m.Phos. 

— Nachts, Graph. (vgl. v.Art.,R.3.) 

Untheitnehmend, ſ. Theilnahm- 
loſigkeit. 

Untröſtlichkeit, Acon. Amb. 
Cham. Nux.v. Psor. Spong. 
Stram. Sulph. Verat. i 

Snwillen, Natr. 

Unzufriedenheit, Ang.Bis.Capa. 
Chin.Cic.Merc.».Par.Plum.Rut. 

Berähtfihkteits, Laune, Chin. 
G@unj.Ipec.Par.Plat. 

— mebrim Zimmer, als im Freien u. 
bei Sonnenſchein, Plat. 

BeränderlichefaumeCape.Nux.m. 
Puls.Z inc. (vgl. Wechſ. d. Stimm.) 

Berpdrießlichkeit, Acth. Alum. 
Amm. Amm.m. Ant. Asar. Aur. 
Carb.&, Chin. Cyc. Evon. rat. 
@uaj. Ind. Lach. Led. Mgn.m. 
Mang.Merc.Me3z.Mur.a.Natr.. 
Oleand. Ph os.» c.Puls.Rat.Rhm. 
Bhs.Sabin.Samb.Sass.Bquill.Stan. 
8taph.8Stront.Sulph.a.Teuc. 
Thuj.Tong. Verb. Zinc. Mgs.aus. 
Cogl. Aergerlichkeit, Mißmuth, üble 
Laune, Iinheiterkeit ıc.) 

— Abends, Mgn. Puls. Zinc. 

— im $relen, Aeth. Sabin. 

— Morgens, ARE, 


Gemüthd- u. Geifted- Leiden. 


Bergeslihteit,AcomnAmm.Bar. 

‚ Bell. Colch. Con.Croc. Graph. 
& ua j. Natr.m. Nux.m. Phon. Plat. 
Psor. Rhod. Rhs.Sil.Stront. Viol.e. 
Zinc. 


— Morgens, Phos. 
— für Namen, Guaj. 
Berlangen nad Diefem u. Senem, 
Nux.m. Puls. Rum. 
— nad Licht und Sonne, Stram. 
— nad) wieder Berihmähten, Bry. 
Cham.Cin. 


— nach nicht Vorbandenem, Ery. 


VerlaſſenheitsGefühl, Carb.a. 

Verlegenheit i. Geſellſchaft Amb. 

Berliebth.,Ant.Hyo.StramVerat. 

Berrehnen, Amm. 

Berreden, Alum.Amm.Bov.Calc. 
Cham.Caus.Graph.Kal,Lyc.Natr. 
m. Nux.v. Sep. Sil. 

Berruchtbeit, Ansc. 

Verſchloſſenheit, Nitr.ae. (vgl. 

. Stile u, Schweigſamkeit.) 

Berfchreiben, Amm.Bov.Caun. 
Graph. Natr.m. Nux.v.'Pule. Sep. 
Mgs.arc. 

Berfemachen, Agar. 

Berftand vorberrfhend über das 
Gemäth, Viol.od. 

Berftandes-SchwäheAnac.Aur 
Bar. Con. Op. (vergl. Blöpfinn, 
Stumpfheit des Geiſtes ıc.) 

Berftandes:Berwirrung,Aur.Bet. 
Cant. Con. Cupr.Hy o. Led.Nux. 
m. Plat. Sec. Stram. Verat. 
cogl. Bahnfinn.) 

— nach Schredu. Yerger, Bell. Plat, 

Berkimmtheit,ämm.Jod.Plat. 
Sulph. (vgl. Berdrieflichkeit ıc.) 

— nach Aerger, Plat. 

— dei trübem Better, Amm. 
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Berwehfelung d. Borfellungen, 
Naz.v.ßSulpbh. 

Berwegenbeit, Op. 

Berwirrtes NAnfehen, f. unter: 
„Anugeſicht.“ 

Verwirrtes Reden, ſ. Irreredey. 

Verwünſchungen, Nitr.ae. (ogl. 
Fluchen, Schimpfen, Schmähfucht.) 

Berzagtheit,Anac.Bar.Bel.Nitr. 
Puls. Sil. Verb. (vgl. Kleinmuth, 
Gelbfivertrauens: Mang., Muthl.) 

Berzjweifelung, Amb.AraAur. 
Calc. Carb.n. Carb.v. Graph. 
Nitr.a.Psor.Tart.Val.Verat. (gl. 
Hoffnungs⸗ u. Muthiofigkeit.) 

— an Andern, Aur. _ 

— über Gefundheitd;Zerrüttg.,Calc. 

— amSeelensHeile, Lyc.Sulpb. 

®Bifionen,Bell.Hep.Rhs. Samb. 
C(vgl.Phantaſiebild. Einbildung.ac.) 

— 'fchredthafle, Bell. Samb. 

Borausfagung des Sterbes Tas 
ges, Acon. 

Voreiligkeit, Laur.(vgl. Uebereil.) 

Vornehmthun, ſ. Stolz. 

Vorſichhinreden, Mgs.arc. 

Vorwürfe, Acon. Lye. Nux.v. 

Wahnſinn, Aeth. Agar. Ant. Ars. 
Be1l.Cann.Cant.C i e. Cocc. Con. 
Croc.Cupr.Hyo.Lagh.Lyc. 
Mere.N u x.m.Op.Phos.Plum.Psor. 
Sec.Stram.Sulph.Terb. Verat. 

— der Süäufer, Ars. Hyo.Nux.v. 
OpStram. 

Bahnfinn begleitet von: 

— Augen: Entzündung, Cupr. 

— Yugen » Berdunfelung, Croc. 

— Blid, wilden, Cupr. 

— Geilheit, Hyo.Stram. Verat. 

— Gelihts « Bläffe,. Croc. 

— Kopfweh, Croc. 

— Puls ſchnell, Cupr. 

— Sqhweiß darnach, Cupr. 
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Wahrfagen, ſ. Prophezeien. 

Wankelmuth, ſ. Unbeßaͤndigkeit, 
Unfeſtigkeit. 

Waſſerſcheun CHydrophobie), f 
Dundswuth. , 

Wechſelnde Stimmung, Agn.Arn. 
Aur. Cann. Carb.a. Croc. Cupr. 
Cyc. Fer. Ign. Merc.s. Natr.m. 
Nux.m. Phell. Phos. Rlat. Psor. 
Sass. Stram. Sulph. Sulph.ac. 
Tart. Val. Zinc.Mgs.arc. 

Bed ſ.⸗Zuſtaͤnde d. Geiſt Alum. Lyc. 

Wehmuth, Aur. Bov.Lyc.Mga.s. 
Phos. Ran.sc. Tab. Verat. (vgl. 
Traurigfeit,) 

— Abend, Ran.sc. 


— dburd Weinen gebeflert, Tab 


Weinen, Alum.BellBry.Carb. 
& Caus. Cham. Cin. Cof. Cupr. 
Graph. Hell. Kal. Mez.Natr.m. 
Pbos.Plat.Ban.Sabin.S e p.Stap. 

" Btram.Viol.o. (v1.Henl.,Schreie.) 

— d. Kinder b. Anfafl., Ant.Cin.Tart. 

Meinertihleit, Amm.Amm.m. 

. Ars.Aur.Bar.Bell.Calc.Camph. 
Cant. Carb.x. Cast. Cham. Cin. 
C 0 f.Celoc.Con. Dig.Graph.H ee p. 
Kalh.Ign.Jod.Lam.Lyce.Mgn. 
m.Mgn.s.Men.Merc.Natr. Nat.m. 
Natr.s.Nux.v.Phos.ac.Plat.Puls. 
Bhm.Rh s.Rut.SilStann.Sulph. 

Sulph.ac.Verrt.Viol.tr. Mgs.aus. 

— Wends befier, Amm.Cast. 

— von Muflt, Natr.s. : 

Biderfpenfigfeit, Ara. Capr. 
Gurj.Spong. evgl.Eigenſinn, Trotz, 
Unfolgſamkeit.) 

Widerſprechen, Anac.Nic.Rut. 
(gl. Rechthaberei, Zankſucht) 

— unertraglich, Oleand. 

Widerftreben, Caps. Nuxv. _ 

Widerwärtige Stimmung, Hep. 
Merc. (v5. die Borigen.) | 
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MWidermillegegen Alles, The.Thu). 
— gegen heitere Geſichter, Mgs.aus. 
Wilde Stimmung, Op. Tart. 


Witlens⸗Widerſpr. innerer, Anac. . 


Bimmern, Acon. Beil. Cic. Colch. 
Merc. 

Winjeln, Cie, Squill. Stram. 

Witz, Lach. 

Wohlgefallen a.eign.&erede,Par. 

Wort e⸗Such. ſ.Ausdrucksunvermög. 

Wort⸗Kargheit, ſ. Rede⸗Unluſt. 

Wath, Aeth. Agar. Bell. Camph. 

: Cann.Cant.Cupr.H yo.Lyc.Nitr. 


ac. Plum.-Sabad. [Sen.] Stram.' 


Verat. ; 
Zankſucht, Aur.Camph.Caus. 
Dulc.Fer.Hyo.Kal.h. Mer c.Nat.s 
. Nic.Nux,v.Ran.Rat. Rut.Sep. 
Viol.tr. (vgl. Tadelſ. Borwärfeic.) 
—Vormittags, Ban. 
Zärtlichkeit, Ign. 
Ze it zu geſchwind Deucht..Cooo.Ther. 


Zeit zu langſam, Nachts Nux. v. 

Zerreißen der Dinge, Bell:Verat. 

Zerftreutheit, Agn.Amm. Ang. 
Bo v.Caus. Cham. Croc. Graph. 
Mang.Merc. Natr.m. Nux.v.Ole- 
and.OLPIat.Puls.8ep.Sil.Sulph. 
ac. Verb. 

Zorn»Auffahren, Anac. Aur. Bar. 
Croc.Mez.Natr.Natr.m. Nuz.v. 
Oleand.P etr.P h os.Psor.Sen.(ol. 
Auffahren, Heftigteit Reizbarkeit.) 

Zornigleit, Acon. Amm. Anae. 
Aur.Bry.Caut.Caps.C au s.Croc. 
Kal.Led.M ar.a.Natr.Nic.N u z.V. 
Oleand.Petr.Ran.Sabd Ben.Sep. 
Sol.m.Stann.Stront.M gs. aus. 

— Bormittags, Ran. 

ZufunftssBelorgniß, f. Beſorgth. 

Zweifelan Auflommen, Bry.Cogl. 
Sefundheits : Beforgniß.) 

— 4.Seelen:Heil,.y c3ulph.Logk 
relig. Gemuͤthsl. Schwermuth ıc.) 





6. Benebelung, Eingenommenheit, Schwindel. 


Angegriffenheit des Kopfes von 
. geiftig-Arbeit., Aur.Calc.Graph. 
. Lyc.Mgn.Natr. Natr.m. Nux.v. 


Phos. Puls. Sel. Bil. (vgl. Kopf: . 
ſchmerz von Geifted- Anftrengung.) - 


— von Nadıt » Arbeiten, Colch. Bel. 

— überhaupt, Led. 

Befangenpeit, f.Eingenommenh. 

Benebelung im Allgemein. Cocc. 
Mgu.m. Nux.v.Op. Phell.BRhm. 
Samb. Val. 

— düfellgeAmm.m.Bis.Calc.Cats. 
Jod.R al.Lyc.Natr.m.0l.Phoe. 
Ban.Samb.8Sil. Tart. Verat.. 

— ſchmerzhafte, Natr.m. 

— truntene (Trunfenheit), Agar. 
Alum. Ant. A rg.Asar.Bell.Bov. 


Cocc.Con.Cor.Croc.EugGrapk, 
Byo.Laur.Led.Lyc.Mos.Nux. 
m.Nux.v.Op.Plum. Puls.Bbhod. 
R hs. Sec. Sil. Spig. Stram. Thuj. 
Tong. Val. Verat. Mgs.aus. (tgl. 
Gingenommenh. wie nad Rauſch.) 
Benebelung, Düfeligkeit, Truns 
tenheit, anwefend: 

Abends, Sil. 

nach Eſſen u. Trinfen, Beil Croc. 
im Freien, Agar 

— gebeflert, Amm. m. 

im Geben, Camph. 

nad) Kragen hinter d. Ohre, Calc. 

Morgens, Agar.Bis.Cal.c.Cham. 

Grap.Jod.Mgn.m. Phos.Verat, 

— mit Schläfrigleit, Arg. Tong. 


BryCamphCapsCausCham. — von Tabakrauchen, Alum. 
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Benebelung ıc., anwefend: 
— 9. Dein, menigem, Bov. Con.Cor. 
— mit Zittern, Calo. 
Beraufchtheit, f. Truntenkeit. 
Betäubung, Bell.Bor. Bov.Bry. 
Carb.aCyec.Laur.Led.Mos.0l. 
Op.Pium.Psor.B hs.Sabın.Sec. 
8Spig. Stram. Sulpb. Tab. Tart. 
Val. Zine. 
— Morgens, Carb.a. 
— b. Nachdenken u. Sprechen, Bor: 
Bemustlofigfeit,f.d,vor.Rubr. 
Dämiſchkeit, ſ. Cingenomm. daͤm. 
Dumm'lichkeit, ſ. edendaf. 
Düfeligkeit, ſ. Benebel., düfelige. 
‚Düfterbeit, |. Eingenommp., däft. 
Eingenemmenbheit d. Kopfes im 
Algem., Acon.Aeth.Amb.Ang. 
Aro.AsarBis.Bry.Calc. Caps. 
Caus.C hin. Cor. Groc. Diad.Dig. 
Dros.Hyo.Jod. Mgu.m.Mgo.s.Men. 
Merc.Mer.Nat.nit.N ux.m.Nux.v. 
Ol. Op. Par. Phos.ac.Plat, Plum. 
Psvur.Puls.Ban.Bhm.Rhod.Rhs. 
Samb.Sec.Sen. Se p.Spig. Staph. 
Sulph.ae. Tart Ther. Thuj.Tong. 
Val. Viel.trio. Zinc, 
— wie Befangenheit, Calc. Croc. 
Mgn. Petr.Sulph. Zing. 

— wein Brett 0.8.8.,Calc.Dulo.Plat. 

— dämiiche, Kal. 

— dummliche, Ang. Arg. Asar. Aur. 
Cocc. Croc. Dulc. Kal. Mgn.m. 
Mgu.s.Mez.Par.Rh m.Tart.Verb. 

— bdüftere,Ang-Arg.Calad.Clem.Dig. 
Men.Merc.Natr.Nux.v.Op.Phos. 
8il The.Zinc, 

— halbfeitige, Sulph.ac. 

— im Dinterhaupte, Amb. Carb.a. 
Plum. Sec. Toug. 

— wie von Kopf » Anftrengung, 

Natr.nit. 

— langwierige, Calc. 


Eingenommenbh.d.Kopfed.i.Alg.: 

— wie von Nacht⸗Wachen, Amb.Bry. 
Chiu. Nu x. v. Puls. 

— wien, Pollutionen, Mez. Phunac. 

— 0.9. Rauch im Öehirne,Arg.Bul.a. 

— w.n.Raufh Ang.Carb.a.Cor.Mgn. 
m. Mez.Nitr.N u x. v.Op-.Phos.ac. 
Psor.P ule.Rhm.Samb.Thuj.Val. 

— fchmerzhafte,Aug-Arn.Asa-Asar. 
Caus.Diad.Dros.Natr.m.Nux.m. 
Plat. Soc. Viol.od. 


— wie von Sprechen, Rartem, Dros. 


— wie von Unausgeichlafenbeit, Rut. 
— wie vernagelt,Acon.A eth.Mga. 
s. Plat. 


— mw. Rüftheit, Agar.Anac.Ant. Ars. 


Asa. Bry. Cor. Euphr. Fer. Men. 


Nux.v. Puls.Sec.Sen.Staph.Tab. 


Thu). Verb. Viol.od. Viol:tric. 

Eingenommenheis des Kopfes, 
anweſend: 

— Abends, Euphr. Rut. 

— Heim Aufſtützen beſſer, Diad. 

— nach dem Eſſen, Mittags, Nux.v. 
(vgl. Rubrik 172.) 

— im Freien beiler, Ars. Men. 

— beim Gehen, The. 

— hei Geiftes » Anftrengung, Coce. 


— Morgens, Clem. Mgn.m. Phos. . 


Rh od.Rut. Thu). Ziac. 


— in der Ruhe, Natr. 

— ind. Stube, Acon. Ars.Men.Natr. 

— — warmen, Acon. 

Eingenommenbheit des Kopfes, 
begleitet von: 


— Augen» Beihwerden, Croc. Op. 


Rhm. Sen. 
— GScläfrigfeit, Rhod. Tart, 
— Uebelkeit, Thuj. 
Schwindel im Allgem.: Acon. 
Acth.Agar. Alum.Ambr.Amm. 
Amm.m. Anac.Ant.Arn. Asur. 
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Bell.Bor.Bry. Calc.Camph. Schwindel in Allgemeinen: 
Carb.a. Carb.v. Caus. Cic, Cocc. — den Rüden heran, Sil. 

Cou. Croc. Cupr. Dig. Eug. Fer. — wie Schaukeln, Calad.Fer.Merc. 
Graph. Hep.Hy o. Ign. Ipec.Kal. Thu). [Zinc.] 
Lach.Lac.Laur.Ly c.Mgn.Mgn. — tanumelichter,Beil.Bry.Camph. 
m.Mgn.s.Morc.Mos.Natr.Natr. Caus.Ciec.Croc. Fer. Lyc.Mga.m. 
m.Natr.s.Nie.Nitr.a.Nux.m.Nux. Nu x.m.OlLPhos.a.Sec.Sen.Spon. 
v.Oleand.01.Op.Par.Petr.Phos. Stram.Tab.Tar.Terb. Thuj.Verat. 
Phos.ac. Plat. Plum. Puls. Ran. Violtr. (ogl. Benebel. trustene.) 
Ran.sc.Rhod.R hs.Sahad Bas.Bel. — truntener jBenebelung,truntene. 
Sec.Sen.Sep. Bil. Spig.Spong. — iM Borberbaupte, Rhm. 
Stan.Stram.Sulph.Sul.a.Tab.Tar. — jiehender, Zinc. Mgs.arc. 

Tart. The. Ther. Thuj. Val. Verb. Schwindel, anweiend: 
Viol.o.Violt.Zinc.Mgs.Mgs.aus. — Abends, Amm.Ars.Hep.KalMgn. 


Schwindel im Allgemeinen: Merc.Natr.s.N ux.v.Phos.Phos. 
— aller Art fat, Nux.v.Phos.Sec. a.Plat.P uls.Rhs.Spong.Sul.Mgs. 
Sil.Sulph. — — im Bette,Nux.v. Rhs.Staph. 


— zum Anhalten,f. fallen macrender. — nad) Aerger, Calc. 
— drehender, Anac.Arn.Asa.Bel. — beim Aufbliden, Puls. Bil. 
Bis. Bry. Calad. Che]. Cic. Con — » Anflegend. Kopfes beſſ. Sabad. 
Cupr.Euph.Evon.Fer.Grat.Lyc. — beim Aufrichten, Acon.A rnm.Ars. 
Mur.ac. Natr.m. Natr.s Nux.v. Bell. Bry. Carb.a. Cic.Cocc.Con. 
Oleand.Phos.Puls.Ran.Rhod. Laur. Op. Puls. Zinc. 
Rut Staph.Tab.VaLVerat. — — des Kopfes, Arn.Chin.Coloc. 
Viol.od. — b. Außteh.a.d. Bette, Cham.Mpn.m. 
— wie von Fahren im Bagen, Fer. Natr.m.Nic.P h os.Rts,Rut.Sep. 
— fallen madhender, Acon. Agar. — — v.LiegnCroc.Olennd.Pet.Sel. 
Alum.Arn.Ars.B ell.Cann.Caus. — — v.Sitze, Acon.Asar.Bry.Laur. 
Cic. Coloc. Con.Dros.Euph.Fer. Petr.Sabad.Thuj. 
Led. Mgn.m. Mgn.».Mez. Natr.m. — b. Augenſchließ. Ars. Calad.Grat. 
Phell.Plum. Ran. Rhm.Rhod. — beim Austritt in’6 Freie, Ban. 
Rhs.Rut. Sabin. Sil. Spig.Squill, — bei Bewegung; Chin. Kal, 


Spong.Terb. Zinc.Mgs. . — — u. Drehen des Kopfes, Acon. 
— — rüdmwärts, Led.Rhs. : Arn. Calc. Carb.a. Carb.v. 
— — feitwärtd, Cann. Con. Dros. Hep.Kal.Mos. 


Euph. Mez.Rhm.Squill.Zinc. — 9.Büden, Acon. Anac. Bar. Bell. 
— — vorwaͤrts, Arn. Fer. NE Bry. Led.Lyc. Ol. Petr. Plum. 


RanBhs. Ther. Val. 
— halbieitig, Mgs.arc. — b. Drüden auf die Bade, Verb. 
— im Hinterhaupte, Chin. Zinc. — b. Effen, Arn. Mgn.m. Mgs. 
— im $reife herum, Con. — nad dem Eſſen, Cham.Kal.Mgn.s. 


— langwier.Nax.v.Petr.Phos.Sec. Natr.s. Nux.v.Petr.Puls. Rhe. 
— dom Magen aus, Kal. Sulpb. (vgl. die Rubrit 17.) 
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Shwindel, anwefenbd: Lach. Nitr.ac. Phös. Puls. Rut. 

— beim Fahren, Hep. Si. Stann.Staph.8 u 1.Sul.a.Viol.od. 

— an Fließwaſſer, Ang.Fer.Sulpb. Schwindel, anwefend: 

— imfrein,AgarAmb.Ang.Calc. — vom Sonnen; Licht, Agar. 
Cant.Dros.Ban.But.S ep.Bulph. — beim Sprechen, Bor. Par. 


Tar. The. — im Stehen, Caun. Oyc. Oleand. 
= — gebeſſert, Amm.m. Men... Phos.ac. Rum. Bpig. 
Pheil.Sulph.ac. — beim Steigen, Bor. 
— vom Gähnen, Agar. — — he, Calc. 


— beim Gehen, Anac. Arn.Asar. — in der Stube, Amm.m.Lyc.Mgu. 
Can». Cio. Ipoc. Natr.m. Nitr.ac. m. Staph. Sulph.ac. 
Phos.ao. Spig. Tart. VioLtric. — — warmen, Lyc. 
— — üi Freien Amnb Ang. Calo. Dros. — beim Umſehen, Con. 
Bat.S o p.Sulph Tar.The. — nach Weintrinfen,Bov.Natr.Zinc. 


— nah Sehen, Laur. ‚au verihiedenen Zeiten, Phos. 
— von Gehen gebeflert, Staph. Sec.8Sil.Bulph. 
— nad Kaffeetrinken, Cham. Schwindel, begleitet von: 


— D.Ropf-Anftrengung (Leſ. Schrei- — Angit, Aengſtlichkeit, Beil Caus. 
ben), Agar. Amm. Ara. Bor.Cupr. Merc. Nax.m.Rhod. 


Grat. Natr. Sep. — Aufſtoßen, faurem, Sass. 
— $.£efen,Amm.Arn.Cupr.Grat.Par. — Angen-Flimmern, Bell.Igu.Mez. 
— — laut, Par. Oleand. Tart. 
— im Liegen, Calad. Rhod. Stapb. — Augen: Schmerz, Tab. 
Thuj.Mge — Augen Berduntelung, Acon. 
— — Deffer, Phell. Anac. Arg. Calc. Caut. Oarb.a. 
— Mittag, Ara. Mga.m. Mens. Cic.Hep-Hyo. Laur.Merc.Nux. 
Natr.s.Nux. v.Phos. v.Oleand. Par. Puls.Sabad.Sabiu. 


— Morgens, AgarAlum.Carb.n. Stram. Terb. Zinc. 
Cham. Kal. Mgn.m. Mgn.s.Nic. — Yugen : Zufallen, Arg. 
Nätrac.Nuox.v.Phos.PulaRst. — Bauchweh, Spig. 
Sep-Sil.Squill.Selpb.Zine. — Betäubung, Bov. Psor. (vgl. Bes 
— v. Nachdenken, ſ. Kopf⸗Anſtrengg. täubung, weiter oben.) 


— Rehmittags, Sep. — Bewegen, Drebeu, Schwanken vor 
— Nachts, Bpong. Sulph. ° den Angen,Anac. Laur.Mos.Natr. 
— beim Niederbliden, Oleand.Spig. m. Oleand. Sep. Mgs. 
— von Schall, farlem, Thor. — Bemußtlofigkeit, Bell. Bor. Cant. 
— neh Schlafen, Carb.v. Laur. Tab. 
— nah Schred, Op. — Brecherlichk. Cocc. Lyc.Puls. 
— Heim Schreiben, Sep. — Delirien, Nux.m. 
— beim Sehen in die Höhe, Cupr. — Erbrechen, Natr.s. Ther. 

Plum. Thuj. — Erſtarrung, Nuxm. 
— — lang auf Etwas, Sass. — Fernſchein. all. Dinge Anac.Stan. 


— im Sitzen, Anm. Rvon. Grat, — Gehirns Bewegung, Oyc. Grat. 
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Schwindel, begleitet von: 
— Genickſchmerz, Alum. 

— Geſichts-Blaͤſſe, Puls. 

— Hitze/ Morc. 


— hypochondrifche Stimmung,Phos, 


— Srrereden, Nux.m. 

— nad) Kaffee, Berlangen, Nux.m. 

— Kopf: Hiße, Puls. 

— Kopf, Kollern darin, Sep. 

— — Nude darin, Natr.m. 

_ Kopfichmerz,Ars. Bar.Lach.Phos. 
Stram. Tab. (vgl. < „Ropfweh mit 
Schwindel.““) 

— Kopfe⸗Schwäche und Schwere, 
Camph. Caus. Chin. Cupr. 
Mgn.m. Rhod. Spong, 

— Kopf: Summen, Natr.s. 

— KopfsBollheit, Bor. 

— Magen Schmerz, Amb. 

— Rafen : Biuten, Carb.a.Sulph. _ 

— Niederliegen, Amb.Mos.Nit.a.Op. 

— Ohnmacht, Cham. Croc. Hep. 
Mg. Sabad. 

— Obrfaufen, Puls. Sen. 

— Schauder, Chel. 

— Schläfrigkeit, Aeth. Arg. Laur. 

— Schwäche, Nic. Zino. 


Schwindel, begleitet vom: 

— Schwanken, Bry. Cham. Coloc. 

Ipec. Kal. Mur.sc, Nic.-Nuxv. 

Oleand. Petr. Stra m. Tar. Mgs. 

Mgs.ar ce. Mge. aus. 

— — des Sitzes, Zine. 

* Sitz wie höher werdend, Phos. 

— Gpreden erfhwert, Par. 

— Todesfurdt, Rha. 

— Uebelkeit, Acon.Amm. Ant. 
Arn.Bar.Bell.Bor.Calnd.Carb.a. 
Hep. Merc.Mos.Phos. Puls. 
Sabad. Sass. Bil. Spig. Spong- 
Squill. Stront. Tab. Tart.Ther. 

— Umgekehrtſehen der Dinge, Eug. 

— Unbefinnlifeit,Bov.Chel.Natr. 
m. Nux.m. Plat. Ban.sc. Stans. 

— Würgen, Bil. 

— Zittern, Dig. 

Sinne Bergehen (Berbuntel.d.&.), 
Campb. Stram. Tart. Verat. 
(vgl. Unbeſinnlichkeit.) 

Tau mel, f. Schwindel, taumlichter. 

Trunkenheit,ſ. Benebel. trunkene. 

Unbeſinnlichkeit, ſ. d. vor. Rubr. 

Wünſtheit, ſ. ECiagenommheit, wie 

Wüſtheit. 


7. Innere Kopf⸗Beſchwerden.) 


Abend-Kopfweh, Amm. Anac.Ang. 
Carh.v. Cinn. Croc. Crot. Eug. 
Euphr.Fer.Hep.Lach.Lyc.Mg.m. 
Pet.Phos.Psor.P uls.Rhs.Rut.Sep. 

Stront. Sul. Tart. Ther. Thuj.Zine, 

— im Bette,Lyc.Mgn-m.P uls.Sep. 

Zinc. 


Abend⸗Kopfweh bis zum folgenden 
Abend, Nitr. 

Abends, Erhöhung, Crot. Puls. 

Abſetzend erfcheinender Schmerz, 
rat. Va1.Mgs. 

Bon Aerger, Kopfweh, Lyo. Mgn. 
Natr.m.Petr. Phos. Mgs. 


9) Beifämmelihen nun folgenden einzelnen Drganen find unter je 
dee Beſchwerde zugleih die Umſtände, unter denen fie erfolgt, mie ans 
gegeben, außer bei den eigentlihen Schmerz ,Enpfindungen, da dieſe 
oft fo in einander übergeben, oder fo ſchwer unterfcheidbar ſind, daß eine Angabe 
Dee Umftände bei jedem befondern Schmerze nicht wobl thunlich if, 
weßhalb Ich in dieſer Hinſicht auf die Urtikel „abeudliche, nährlide, 
bei Berührung ſ?e.“ ſtattfindende „Schmerzen! als das harafteris 
ſt i ſche Merkmal für faſt jede Schmerzart des betreffenden Mitteld verweife: 


Innere Kopf» Beichwerden, 


Dit Aergerlichkeit Kopfw., Kal 
Kal.h. Bil. Stann. Thnj. Tong. 
Ymeifenlanfeu, f. Kriebeln. 
Angegriffend.d.Kopf.i.d.u.Rubr. 
Mit Angk, Aengſtlichkeit Kw.,Phos. 
Ban. Rhm. Stront. 
— vor Irrewerden, Amb. 
V. Anlehnen d. Kopf. gebeſſ. Bell. 
Anſchlagen d. Gehirns, ſ.Bewegg. 
Ben Auftrengung der Arme, des 
Geiſt. Rörp. ıc., |. u. Arm, Geiſt ıc. 
Mit Apyetitlofigkeit Kw., Bel 
Bon Armes Aufrengungen,, Kopf 
fhmerj, Natr.s. 
— ‚Bewegen, Bhe. 
Mit Armes Zuden, Verst. 
Aufgetriebenheits⸗Gefühl, 
Bell.Par.Ban.Ran.sc.Ther.(vgl. 
Aubeinanderprefl.Belly. Vergroß.) 
Bon Auflegen 8.8. gebefiert, Kal. 
Sad.anfliegenden Seite, Schmz. 
Calad. Graph. Mgn. Phos.ao. 
Beim Aufrihten vom Bäden, 
Kopfweh, — Viol.tric. 
— erhoͤht, Lam. 
Beamtiufrihtend. R. erhößt,Bov. 
Beim Au ffigen vom Liegen, erhöht, 
Cor. Mur.ac. Nux.v. 
— gebeflert, Men. 
B.Aufftchen a.d. Bette, ſ. Morgs. 
Bon Auffltehen vom Size, erhöht, 
Grat. Lam. 
Mit Aufftoßen, Calc. Natr. 
Von Aufſtützeen d. K. beffer, Diad. 
B.Auftreten Kyfw. Lye. Nitr.ac. 
Nux.v. Phos. Rhıs. Sep. Bil.Spig. 
Sulph. 
— erhöht, Chin. Nitr.ac. Phos. 
Beim Augen: Aufrichten, Mgs-arc. 
— ‚„Aufichlagen, Bry. Chin. 
— Bewegen u. Dreben, Bell. Bry. 
Cupr. Dig. Hep. Mgn.s. Mur.ac. 
Nux.v, Puls. Hhs. Mgs.arc. 
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Bit Augen: Beichwerben, als: 

— Biut> Andrang, Alum. 

— Entzündung, Led. 

— Slecke, Flimmern ıc.,‚Psor.Viol.od. 

— Geduuſenheit, Rhm. 

— Diße, Brennen, Amb. Bov. Bug. 

— Krampf, Viol.od. 

— Niederdrüden, Carb.a. 

— GSchmer;,Amb.Bis.Bry.Cin.Coce. 
Croe.E ug.Kal.Led.Lyc. Natr. 
Nitr.a.Psor.Puls. Sen.Sil.Stann. 
Tart. 

— Thränen, Eug. Spong. 

— Trübheit, Berdunfelung,, Cyc. 
Grat. Igu. Mur.ac. Natr. Natr.m. 
Puls. Sass. Sil.Stram. 

— Zujiehen,Agar.Natr.m.Nitr.Tart. 


Ueber den Augen, Schmer;, Arn 


Bar.Cic.Croc.Lyc.Ban. 

— betäubender, Evon. 

— bohrend, Ol. 

— drüdend,Bar.Bov.Carb.v.Evon. 

Natr.m. Nux.m. Sep. Tab. 

— Femmend, Asa. Colch. 

— klopfend, Nux.m, 

— reißend, Natr.m. 

— ftechend, Bor. Natr.m.Ol.Phoa.ac. 

Bhs. Sel. 

— ziehend, Agar. 

Dinterden Augen, Schmerz, Ther. 

Auseinander s Drängen , Caps. 

Cocc. Tar. 

— ⸗Preffen, Bell.Bry.Ign.Kal.h. 
Mez. Nux.m. Ban. Ehs. Samb. 
Sep.Spig.Staph.Zinc.Mgs.ar. 

Auswärts drängende Schmerzen, 

ſ. Herauspdprängen, 
B.Baden im Fluſſe, Kpfichm., Ant. 
Band⸗(Reif⸗) Gefühl um den Kopf, 

Aeth.Merc.Sulph.'Ther.(vgl.Eins 

geſchraubtheit.) 

Mit Bauch weh verb. Kopfſchmerz, 

Acon.Cocc. 


MBau weh wechſelnde Ryfi. Cie. 

Beben im Kopfe, Kal. 

Von Bedeckung des Kopfes, Kälte 
darin, Val 

B.Berührungerhöht, Anao.Cale. 
Campbh.Cast.Chin.Cupr.ipoc.Mes. 

— gebeflert, Asa. 

— verwandelt, Asa. 

Betäubender Schmerz, Acon. 
Anac.Ant.Arn.Asa.Beo l.Bov6&yc. 


Hyo. Laur. Led. Mgn.m. Nitr. 


Oleand.Phos.Psor. Rım.R ut. 
Sabad.Sebin.Btann.Staph.Tart. 
Thuj.Val.Verb. 

— WMüdend, Arg. Arn.Ars.Asar. 
Calc. Cic. Cin. Crot. Cupr. 
Dros.Dulc. kvon. Hell.BHye. 
Mez. But. Sabad. Stann. 
Sulph.Tart.Verb. 

— klopfend, Sabin. 

— ſpannend, Asa. Oleand. 

— ſtechend, Verh. 

— wühlend, Mgs. 

— ziehend. Asar. 

— zuſammendruchend, Mos. 

Im Bette Kopfweh, ſ. Abends, Mor⸗ 

gend u. Wärme des Bettes. 

Bewegung, Anfhlagen, Schwanken 

Des Gehirns im Kopfe, Acon. 

Amm.Ckin.Dig.Kal. Laur.Mgn.s. 
, Rhm. (vgl. Loderbeit, Schüttern u: 

Borfallen des Gehirns.) 

— bei Bewegung, Acon.Mgn.» 

— beim Büden, Dig.Bhm. 

beim Trinken w. Reden, Acon. 

Bon Bewegung Kopfweh, Acom. 

Amm.Carb.2.Croc.Mga.s.Natr.m. 
Nux.m.Samb,Spig.Stapk.Bulph. 
Ther. 

— erhöht, Acon. Agn.Bry.Calc. 
Chin. Grat. Kal. Nux.v. Piat. 
Brig 

* gedefiert, Mar.ac. 


* 


Innere Kopf» Beichwerden. 


Bon Bewegung der Arme, Augen 
2c.,f. Armes, Augen, Bewegung. 

Bon Bemes ung, Drehen, Schüttele 
des Kopfes, Caps. Cor.Grapk. 
Lyc.Natr.Natr.m.Puls. 80 p.Spig- 

— erhöht, Phos.ao. 

Zum Bewegen des Kopfes nothi⸗ 
gender Schmerz, Chin.Cor. 

Bon Bier, Genuß Kopfweh, Aihs. 

B.Btähungs  Bewegg. geb., Mge 

Bei BleisArcbeitern, Bulph. 

Blut-Andranguahbd.R.,Acon 
Amb.Amm.m.AntArn.AsaAur. 
BelBor.Bry.Cann.Cams.Carba. 
Carb.v. Caus. Cham. Chin. Co. 
Coloe. Dulc. Fer. Graph. Jod. 
Kal.Laob.LaurLyc.Mgam. 
Mgn..Mang.Merc.Mill.Meos. 
Natr. Nitr.ao. Nux.v. Ol.Op. 
Phell. Phos. Plum.Psor. Puls. 
Han, Bat. Rhs. Sen. Sep. Sil. 
Spong. Stram. Sulph. Tab. 
Tar. Tbuj.Verat. Viol.od. 

— b. Büden, Lach. Sen.Sep.Vorat, 

— bei Geiſtes⸗ Arbeit, Psor. 

— Morgens im Belte, Lyc. 

— von Mußt, Amb. 

— Naht, Psor.Pale. 


— beim Spreden, Cofl. 
— bein Tabakrauchen, Mau. 


— beim Borbeugen, Cer. 

Mit Blut⸗Wallung Kyfw., Phos. 

Bohren, Agar.Äng. Ast. Bis. Cale. 
Clem.Dulc.H e p. Natr.a.Oleand, 
Ol. Pacon. Sabin. Bep. Spig,Siianm. 

. Staph.Tarıt. 

— drüdend, Chin. 

— reifend, Ign. 

— feed. Ign. Merc. Puls. 

Braufen, Saufen, Sumfen i Kopfe, 
Aur. Calc. Caus, Fer. Graph. Kal 
Mgn.m. Natr.s. Nux.v. Phos. Puls. 


Ru. Sans. B ulp höinc.Mga. 


Innere Kopf Beſchwerden. 


Braufen ic. Abends u. nach dem 
Eſſen, Cinn. 

— bei Hyſteriſchen, Aur. 

Bredhender Schmerz, Natr.e. 

Mit Brecherlichteit, ſ. mit Uebel⸗ 
keit, brecherlicher. 

Mit Brech würgen, ſ. ebendaſ. 

Brennen im K., Aeon. Arn. Bıy. 
Cant. Dulc. Eug. Hell, Merc. 
Phos.P sor.Rha.Stann.Verat. 

— drüdendes, Mang.Psor. 

— teißend, Moro. 

— zuſammenziehend, Bis. 

Brideln, Viol.od. 

Bon Büden Kopfweh, Acon.Bar. 
Bry. Cye. Dig. Bep. Lach. Laur. 
Nux.v. Petr. Puls. RB h s. Rhm. Sen. 
Senn. Sep. Sil..Staph. Sulph.ac. 
Verat. (vgl. v. Borbeugen.) 

— erhöht, Acon:Calc.Camph.Coloc. 

Plat, | 

Wie von Büden, Thuj. 

Inder DämmerungSopfo., Ang. 

B. Denken, f.v. Geiſtes⸗Anſtrengg. 

— an den Schmerz befler, Camph. 

Drängen, heraus, f. Heransbräng. 

Dreben im Kopfe, Sabad.Sil 

V. Drehen d. 8. f.v. Bewegg ˖ d. 8. 

Dröhnen imK., Grat. Lyc. Nux.v. 
Sass. Bil. Stront. Verb. 

— Abends, Btront. 

— beim Auftreten, Lyc. Nux.v.Sil 

— beim Gehen, Verb. 

— beim Sprechen, Enss. 

Draden im Algemeinen: Alum. 
Amb.Amm.m.Ang.Arg.Arn.Ars. 
Asar. Bar. Beill.Bis.Bor. Bov. 
Bry. Calad. Calc. Cann. Caps. 
Carb.a.Carb.v. Caus. Chin. 
Cic.Cin. C olc h.Crot.Cupr.Diad. 
Dig. Dros.Dulc. Eup bh. Euphr. 
Evon.Fer.&rat.6naj.Hell.Hep. 
Hyo.ign. Jod. Kal. Lach. Lam. 


Lyc.Mgn.Mkn. m.Mgn.s.Mang. 
Men.M e z.Natr.Nat.m.N itr.Nita, 
Nux.v. Oleand.Onis,.Par. Petr. 
Phos.Phos.ac.Plat.Psor.Puls. 
Ban.Ran.sc. Rım.Bhod. Bhe. 
Rat8Sabad. Samb. Sass. Sen. 
Bep.BSil.Spig.Spong.Stann. 
Staph.Bulph.Bulph.a.Tab.Tar. 
TartTeuc. Terb. Tiuj. Tong. 
Val.Verat.Vorb.Vieltr.Zine. 
Dräden,betäubend.,dohrd.,brennd., 
fBetäub., Bohr. x. drüdendes. 
— herab, Amb.Ciu.Cupr. Laur. 
Phos.Senn. Mgs.arc. 
— heraus, hinein, f. „heraus u. 
„binein’ Drüden. 
— klemmend, Am. Coloe.Eug.Ign. 
Phos.ac.Plat. Ran.sc. 
— Mopfend, Mes. Naxzn. 
— faftend (wie ein Stein, eine Laſt 
ſchwer), Bis.Camm.C In.Led.Moön. 
Nux.v.Bhs.Mgsato. 


— nagend, Ran.sc. 


— wie ein Pflock, ſ. Pflock⸗Gefuͤhl. 


— preffend, Coloc.Natr.m. Natr.s. 


Ol.Paeon.8 ab i n.Bilh8tront. 
— reißend,Agar.Anac.ChinBamb. 
Stann. Staph: j 
— rudend, Dig. Thu). 
— mit Schwere, f. laſtendes. 
— fpannend, Olem. Lyo. Mgn.m. 
Merco. Op. Ther. 
— ftechend, Cant.Capa.Euph. Petr. 
Sabin.Basz. Sıaph. Val. 
— wie ein Stein, f. laſtendes. 
— wählend, Bry.Ciom. 
— jiehend,Ran.sc.R ho d.Stan.Stap. 
— mſammenſchnũurend, Grapa. 
Bon Drüden darauf, Schmerz, 
Amm, Val. 
— erhöht, Agar. Cast. Phosac. 
— gebefiert, Par. 
Dumm, büfelig machenbed Kopfw. 
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Cian.Con. He 11. Led. (891. Betäus 
bungs «Schmerj.) : 

Dumpfer Schmerz Agar.Ant.Chel. 

Cin. Onis. Feuc. Thuj. Verb. 

Mit Dur, Ropfweb, Eug. 

Düfter mad, Caus.Fer.Grapkh.Hyo. 
— zuſammenziehend, Graph. Hyo- 

Eingefhlafenpeit d. Gehirns, 

Con. (vgl. Taubheit.) 

Eingeihraubth..Mgns.Natr.m. 

Puls. Ban. Sasa.Stann.Sulph. (vgl. 
Band⸗Gefühl, Krampf, Spaunen, 
zufammengeballt.) 

Dur Einbällen gebeſſert, Mgn.m. 
‚Beim Eintritte ind. Kälte, Kopfw., 

Ran.Verb. 
— in die Bärme, Ran. 
— in das Zimmer, Spong. Tong. 
Einwärt4 drängende Schmerzen, 
f. hinein Preſſen. 
‚Empfindlichkeit des Gehirnes, 
Con.Nitr.ao, Phos. 

— gegen Auftreten, Nitr.ac.Phos,. 
— gegen Lachen u. Muſik, Phos. 
.— gegen Seräufch u. Sprechen, Can. 
— gegen Wagen» Öeraflel, Nitr.ac. 
‚Bon Entblößung des Körpers ges 

befiertes Kopfweh, Cor. 
Entzüändungdes Gehirues,A con. 
Bell.Bry.Camph.CansCupr. 
Hell.Hyo.[8tram. ?] 
— nach Anfttengung in ber Winter: 
Kälte, Hyo. 
— nervoſe, Bry.Hyo. 
— son Sonnen »Dite, Camph. 
Mit Erbreſch en Kopfweh, |. mit U e⸗ 
belkeit u. Erbrechen. 
Bon Erbrechen erhöht, Eug. 
Bon Erhitzung, Carb. v. Sil. 
Bon Erkaͤltung, f.v. Verkaͤltung. 
Erihütterung (commeotie) des 
Gehirns, Arn.Cie, 


Von Erſchatter ung Kopfw. Hop. 


Innere Kopf⸗ Beſchwerden. 


Voen Trſchutterun gerhoht. Auf 
web, Bell. Pbos.ac. 

Wie von Erfhütterung, Bye. 
Erſtarrungs⸗Gefühl im Freien, 
Phos. (vgl. TZaubheits - Gefühl.) 
B. Erwachen, f. Morgensi. Bette. 
Beim Ei fen,Graph.Ban.(vgi.R.17.) 


Nahd.Efien,Amm.Arn.Bry.Carb.. 


Carb.v.Cinn. Graph.Hyo Natr. s. 
Nux.m. Nux.v. Paoon. Rha. (vgl. 
die 17te Rubrik.) 
— erhoͤht, EvoOn. Zin o. (vgl. XÆ.L) 
B.$ahren,Grap Jod Kal.(vg. RL.) 
— gebeſſert, Nitr. 


Beim Fehiltreten, Anao. Led. 
Von Fett⸗Genuß, Puls. 


B.feuch t er Luft, ſ.n a ſſe m Wetter. 
Mit Fieber Abends, Led. 


‚Mit Finger⸗Blaͤſſe, Vernt. 


— 2 Kälte, Hell. 5 

— ⸗Reißen wechlelnd, Nitr. 

Im Freien, Calc. Con.Fer.M ang. 

Mur.ac. Spig. 

— erhöht, Alum.Chin.Cia.Grat.Kal. 
Mang.Mez. Nux.v. Sulph. 

— sebeflert, Acen. Ant. Ars. Colec. 
Crot.Diad.Mang:Nitr.PhalPhos. 
Sen. Tab. Thuj.Viol.itric. Zine, 

Wie von einem fremden Körper, 

ſ. Pflock⸗Gefühl. 
Mit Srof, Evon. Mga.s. M oz. Sil. 
Thu). 

Mit Froſt⸗Gefuͤhl, Hell. 

Nah d. Frühſt ücke, Lyc.Nuxm. 

Beim Geh en,Caps.Chin.Jod.Nux.v. 

Puls. Strant. The.Viol.tric. 

— erhöht, Arn. Chin. 

— sebeflert, Cant. 

Beim Gehh en im Freien,Con.Mur. 

ac.Spig, 

— erhöht, Alum. Oin. Grat. Kal. 

— gebeſſort, Ant. Coloc. Tauj. 


Innere Kopf. Beichwerden. 


Nach Gehen i. Freien Kyfm,Amm. 
Calc. Hep. Nic. Petr. Sabad, 

Beim Gehen, ſchnell, Bell Bry. 

Beim Gehen im Winde, Chin 

J. Geh irne, tief, Xpfw.,Bov. am. 

Bon Geiſte s⸗Anſtrengung, Anac. 
Asar.Aur.Calc.Culch.Dig.Mgn. 
N u x.v.0}.Phos.Psor.Puls.Sab&d. 

. Sil.Sulph.Mgs. (tgl. Angegriffend. 
d. Öeiftes. Arbeiten, unt.Rubr.6.) 

— erhöht, Arn.C alc.Chin.Cin.Lyo. 

N ux.v.Par.Phos.ao. 

Bon geiftigen Setränfen, Nu x. V. 
Rbhod.Sel. Zinc. 

— erhöht, Calc. Nux.v.Rhod. 

Sehd rso·Empfindg.i. E. f.Braufen ic. 

Mit Gehor⸗Verminderung, Kpfw., 
ſ. m. Taubhdrigkeit. 

Bis ins Gen ick ſchmerzend, Bar. Mon. 
Nitr. Sabin. 

— drüdend, preſſend, Sabin. 

— krampfhaft ziehend, Mos.Nitr. ı 

Bom Senide herauf, Carb. v. For. 
Puls. Sil. 

— ziehend, Carb.v. Fer. 

— zuſammenziehend, Puls. 

Mit Genick⸗Eingeſchlafenh., Spig- 

Mit Genick⸗Schmerz, Verat. 

— beim Aufrichten des Kopfet, Senn. 

Mit Genick⸗Steiſigkeit Arg Oraph. 
‚Lach. Mgn. Nitr. Spig. Verat. 

Bon Geraäͤuſch, Anac. 

— erhöht, Con. Jod. Phos.ac. Spig- 

Bon Berüden, flarken, Sol 

Mit Geruch s⸗Empfindlichk. Phos. 

Geſchwür⸗Schmerz im K., Anm. 
Bov.Cast.Caus.Mang.Nux.v. 

Bis ins Geficht, Reifen, Amm.m. 
Anac.$uaj.Lyc-. Thuj. 

— Stechen, Rhs. 

— Ziehen, Sen. 

Mit Geſichts⸗Blaͤſſe Kpfw., Alum. 
Amb.Phos. 
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Mit Befihts-Hite Kopfw. Ang. 
Calc. Canon. Diad. Stront. 


— » Röthe,Cann.Mgn.s.Stront. Thu). 
— ⸗Schmerz;, Sil. Tong. 


— s Berduntelg,f.m.AugensBerdfig. , 


Mit Gleichgültigkeit, Pul« 
Mit Glieder, Gchmere, Bil. 
Gluckſender Schmerz, Par.Sulpb. 
Graben im Kopfe, Kal.h. 
Greifen, Con. Mgn.m. Natr.s. 
Vom HaaresAufbinden geb., Nitr. 


Haſcken im Kopfe, Aur. Phos.ac. 


Halbfeitiges Kpfw.,,Askr.Calc. 
Caps.Cham.Cic.Coff.Coloc. 
Graph.Kal.Lyc.N ux.v.Pet.Puls. 
Ran.Sec.Se p. Spong. Tart. 

— betäubend, Mez. Verb. 

— brũckend Agar.Caps.Coloc.Mez. 

Paeon. Verat. Verb. 

— srabend, Kalk. 

— hadend, Aur. 

— Kälte, Cale. 


— Klemmen, trampfhaft,Coloc.Sas: 


— Klopfen, Pulfir., Aur.Croc.Kal.h. 
Tart. Tong. : 

— Reifen, Agar.Amb.AnacCham. 
Coccion. Colch. Gu aj. Merc. 
Phos. Sep. Sil. Thuj. 

— Gteden,Bry.Caps.Coccion.Sep: 

— Taubheitd : Gefühl, O1. 

— Berfchlagenheit, Con. 

— Ziehen, Acon.C ha m.Coloo,Bep. 
Valer. 

Bis zum Hal ſe, Reißen, Anac. Mere. 

Hämmernim Kopfe, Amm.Calc. 


Clem. Fer. Lach. Mez. Natr.m. 


(vgl. Klopfen.) 
M.Harnfluß Kw., Eug.Sel.Verat. 
B.Herab:Beugen d. K. erhöht, Nitr. 
Herabdrädender Schmerz, ſ. 
Drüden, herab. 
Deraus.» Drängen zum Sopfe, 
Acon.Amm. Calc. Hep. Mgn.s. 


* 


h 
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Par. Psor. Rhs, Sil. Staph. Thuj. 
Verb. (vgl. Zerfprisgen.) 
Heraus. Drüden, Asa.Cor.Dros. 
'Oleand.Phos.Sulph. 
— s Dreflen,Asar.Psor.Ran.sc. (vgl. 
Auseinander⸗Preſſen.) 
Herauswoll. z. R.,1.Derausdräng. 
Mit Herzger u be⸗Schmz. Kw., Arg. 
MitHerztlopfen, Hep. Tart. 
Hinein⸗-Preſſen, Anac. Plat. 
Ban.sc. (vgl. Zuſammenpreſſen.) 
Hinterhaupt⸗Weh, Auac. Bar. 
BSee.Bpig. 
— Blut Andrang, Bor. 
— Brennen, Ind.Rhs. 
— Drüd.,Amb.Arg.Carb.v.Colch. 
Grat.Ign.Kal.Natr.s.P otr. Zioe. 
— vom Haare: Aufbinden geb. Nitr. 
— Klemmen, Amb.Ig». 
— Klopfen, Pulſiren, Petr.Bhs.Sep. 
— Krampfſchmerz, Mos.Nitr. 
— Pflock⸗Gefuͤhl, Arg.ı 
— Reißen, Amb. Asım.m. Nitz.ac. 
Tanj. Zinc. 
— Schläge, Can. 
— Schwere, Carb.a.Mur.ac.Natr. 
m.Plom.Sulph.Tarı 
— Gpannen,Bar.d rap b.Mgu.Mos. 
— Stechen, Petr. Violtric. Ziac. 
— Vollheit, Sulph. 
— Ballen, wie fiedend Waffer, Ind. 
— Berfchlagenpeit, Kuph. 
— Biehen,Arg.Mgn.Mos.NitrZim c. 
— Zuden, Thuj. 
— Aufammen. Drüdn, Nikr. 
— — ‚Gchnüren, Campk.6@raph. 
Hitze im Kopfe, A mb. Amm.Amm.ur. 
Arn.Aur.Bell.Bry.Carb.a.Carb. 
v.Chin.Euphr.Hel.Hyo.Ind.Laur. 
Mgan.n.Mgn.s.Moerc.Natr. Nitr.ac. 
Nux.m. Ol. Phell, Phos.Plum.Ran. 
Rat.Rım.Rhd.But.Sep.Sil. Stram. 
Stront.S ulph.T a b.Tart. Viol.od. 


- 


innere Kopf ⸗Beſchwerden. 


Hitz eim K.(ogl.d. Fieber⸗Zuſtüͤnde.) 

— Morgens im Bette, Lyc. 

— Nachmittags im Gehen, Btzomk. 

— Nachts, Camph.Sil. 

— von Tabafrauchen, Men. 

M.Hitz e, allgem. Kpfw.,Cor.Natr.s. 

Ditz e⸗Aufſteigen, Calad. Cant. 

Hohlheit, Leerheit im Kopfe, Arg. 
Cocc.Cor.Cupr.Puls.Beon.(vgl 

. Leichtigkeit.) 

Beim Huren Kw., Kal. Spig-Sulpk. 
(vgl. Hufen mit Kopfichmerz.) 
DyKerifcheKopfihmer,Aur.Bey. 
Val. (vgl. Kugel, aufſteigende.) 


Süden im Kopfe, Dig. 


Von Kaffee: Genub Kopfw,, Nux 
v. (vgl. Rubrik 1.) 

— erhöht, Nitr. 

Bon Kalbfleiſch, Nitr. 

Kälte im K., Arn.Calc. Laur.Val. 

Bon Kälte äußerer, Kopfw., Verb. 

Durch kal te Unſchlaͤge gebeſſert Ars. 

Von kalt er Luft, FerNatm.R h od. 

— erhoht, Carb.a.Rhod. 

— gebeſſert, Sen. 

D.Raltwerdend.R.,Kopfw.,Aur. 

Beim Kauen, Sulph. 

Keils Gefühl, ſ. Prfiod- Gefäl. 

MAinnladenZittern Kw.Carb.v. 

Klemmender, klammartig Schmz., 
Acon. Amb.Ang.Colch.Coleoc. 
Eug. Ign. Nux.v.Phos.ac.Piat. 
Ban.sc. Ahm. £quill. Teuc. (vgl. 
Prampfhafte Schmerzen.) 

— drüdend, f. Drfiden, Hemmendes. 

— Spannend, Nux.v. 

Klopfen (Pochen, Schlagen) i.R., 
Acon.Alum. Arn.Asa.Asar.Aur. 
Beil, Ber. Bov. Bry. Calc. 
Camph. Cann Caps. Carb.r. 
Cast. Cham. Cocc. Fer.Erapk, 
Grat. Ign. Jod.Kal.Kal.ıh. Laur. 
Lyc.Mang.Mez.Mill.Natr.Natz.m. 


Innere Kopf» Befchwerben. 


Nate.s. Nitr.ac. Nux.m.Oleand.Ol. 
P etr.Phel.Phos.Psor.Puls.R hm. 
Rhod.Rhs.Rut.Sabad.Sabin.Sa ds. 


Sen.Sep.Sil.Spong-Btann.Btram.: 


Sulph. Tab. Tart. Ther. Tong. 
Verat. Zinc. (vgl. Pulſiren.) 

Klopfen ıc. im Kopfe: 

— vom Bauche ‚herauf, Alm. 

— betäubend, drädend, f. Betäuben, 

Dröden, — klopfendes. 

— wie Sefhwür, Cast. Mang. 

— reißend, Mgn.m. 

— ftehend, Puls. 

— nagend, Par. 

— zuckend, Bry.Ign.Phos. 

Kneipen, Petr. 

Kaikern beim Gehen, Puls. 

Knochenſchmerz, ſ. d. folg. Rubr. 

Kollern im Kopfe, Sep. 

B.Kopf⸗Anſtrengg., ſ.Geiſtes⸗Anſtr. 

Von Ko pf-Bewegung, f. v. Beweg., 
Dreben ıc. des Kopfes. 

Kopfgicht-Anfälle,Arn.Ars.Asar. 
Aur.B ell.Bry.Caps.Caus.Cham. 
Chin, Cic. Coloc. Con. Eug. 
Graph.Hyo.Ign.Ip e c.Mang.Nat. 
m. Nitr.ac. Nux,v. Petr. Phos. 
Piat.Puls.Rhs.SabinSep.V erat. 
Zine.(vgl.Kopfweh mit Uebelk. u. 
Erbrechen, fowie „halbieitiges.” 

— Abends, Eug. 

— Nachmittags, Asar. Coloc. 

— periodiſch, Bell. 

Körper,fremder,i.R.,1.Pflod:Ofhl. | 

B.Koͤrper⸗Anſtrengung Kw., Calc. 

Kramfhafter Schmerz, Arn.Calc. 
Carb.v.Mos.Natr.Petr.Sass.Stann. 
(vgl. Eingeſchraubtheit, Klemmen, 
Spannen, Zufammenfchnären.) 

— reißend, Natr. 

— jiehend, Mos. Petr. 

Krieheln im K., ArgArn.Colch. 
Cupr.Piat.Psor.B hs.SulMgs.an. 


* 
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Kugel, aufſteigende, Acon. PIu m. 
(ogl. Hvſteriſche Kopfſchmerzen.) 

Bon Lachen Kopfweh, Phos.Tong. 

Lähmung ded Gehirns, beginnend, 
Ars. Lye. 

Langwieriges Kopfweh, Amm. 

. Con. Bulph. 

Bon Lärm, f. von Geräuſch. 

Bontaufen, Kopfw., Nasr.m. (vgl. 
Gehen, ſchnell.) 

LebendigkeitsGOef. i. A., Pot AiI. 

Leer heit, f. Hohlheit. 


Mit Leib ſchmerz, ſ. m. Bauchweh. 


Leichtigkeit, widrige, im Kopfe, 
Stram. (vgl. Hohlheit.) 

Bon Leſen Kopfw. Agn.Arg.Natr.. 
(vgl. von Geiftes - Anſtrengung.) 

— erhöht, Arn.Cin. 

Bom Lichte der Kerzen, Croc. 

— des Tages, Bep. 

Mit Licht⸗Schenu, Bash. Kal. 

Im Liegen erhöht, Bell. Camph. 
Coloc. Euphr. Lyc.Mgn. 

— gebefiert, Cupr. Hell.Ign.Oleand. 

Im Lie genaufd.Rälen,erh.,Coloe. 

Nah Liegen, Calad. 

Bon Limonade, Sel.- 

Locker heit s⸗Sefühl des Gehirnes, 
Acon.Amm.Bar.Carb.a.Croc.Mgn. 
s.Nux.m.Rhs.Staph.Sulph.ac. 
Verat.(vg| Bewegung d. ®ehirns.) 

— beim Auftreten, Rha. 

— bei Bewegung, Acon.Carb.a.Croc. 

Mgn.s. Nux.m. 

Wie von Luft⸗ Durchzug, Gefühl, 
Aur.Cor. 

Wievom Wagen auß, Kopfw., Con. 

Mit Magen⸗Schmerz, Verat. 

Nah Magen: Verderbniß, Nuxm. 
Puls. (vgl. Rubr. 1. ) 

Mit Mattigkeit, ſ. m. Shwäde. 

Mit Maulfaul heit, ſim. Rede⸗Unl. 

V. me chaniſſch. Verletzg ArnCie 
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Unter Menſchen, vielen Kw. Men. 

Micräne, ſ· Halbfeitiges Kopfweh, 
Kopfgicht ꝛc. 

Bei, vor, nah dem Monatlichen, 
ſ.d. R.? „Weibl.Geſchlechtstheile.“ 

Morgen⸗Kpfw., Ag a r. Amb Amm. 
m. Aur. Carb.a. Caus, Cin. Clem. 
Con.Croc.& rap h.H ep.Kal.Natr. 
Natr.m.Nitr. Nux.v.Petr.Phos, 
Phos.ac.Sep.8il.SquillStaun. 
Sulph.Thuj.Zinc. 

— beim Aufftehen, Amm.ın. 

— im Bette, Agar.Anac.Bov.Bry. 
Cham.Con.Natr.m.Nitr.ac.Puls 
Rhm.Rut. Squill.Staph, Thu). 

— nach dem Frühftüde, Lyc.-Nux.m. 
Beim Mund» Deffuen erhöht, Spig. 
Bon Mufit Kopfweh, Amb. Phos. 
Mit Mutbloſigkeit, Agar. 

V. Nach denken, ſ.v. Geiſtes⸗Anſtr. 
Nachmittags-Kopfweh, Aetk. 
., Asar.Bell. Coloc, Graph. Lyc. Sol. 

Sil. Stront. 

Nachmitternacht, Phomae. 

Nachts, Kopfw., Bov. Calc.Camph. 
Cant. Carb.v. Caus. Chin. Kug. 
Hep.Lyc. Mgn. Mgus. Merc. 
Natr.s.Nitr.ac. Par. Phos.Phos.ac. 

" RhsSiLSul.Tart.Zinc.Mgs.arc. 
— nach Abend⸗Uebelkeit, Phos. 

— erhöht fortdauernd, Puls. 

Wie v. Rahtfhwärmerei,Amb. 
Bry. (vgl. ECingenommenheit, wie 
von Nacht⸗Wachen.) 

Im Nacen, ſ. im Genicke. 

B.einNageli.Gehirne,Agar.Aru. 
Co f£.Evon.Hep.Iga.Lyc.Nux.v. 
Staph.T h uj.Mgs.(vgl.Bflod-Gef.) 

 Nagender Schm;.,Paeon.Ban.sc. 
Bis zur Naſſe Kopfw., Bis. Lyo.Mez, 
Natr. Nitr. Rhs. Stann. 

— bohrend u. wühlend, Bis. 

— drüdend u. Elopfend, Mes. 


Innere Kopf⸗Beſchwerden. 


Bis zur Nafe Kopfweh: 

— krampfhaft, Natr. 

— reißend, Lyc. Natr. 

— ſtechend, Rha. 

— zuſammenziehend, Nitr. 

Mit Naſenbluten Kopfweh Alum. 
Ant.Carb.a. Cof. Dulc. Mgs.aro, 

Ueber der Naſeuwurzel, Bar. 

— betäubend, Acon.Asar.Mos.Tart, 

— bohrend, Hep. 

— drüdend, Amm.n. Asar. Bar. Bis, 

Ign. Onis. Violtric. 

— bdüftermadhend, Fer. 

— Plemmend, Acon, 

— Gchmere, Bis. Staph. 

— Ziehen, Agar. Asar. 

— Zuſammendrücken, Acon. Mos. 

— Zufammenfhnüren, Camph. 

Bei naffem Wetter Kopfw., Carb.a, 

.Rhod. ’ 

Nerven⸗Kopfweh, |. Kopfgicht. 

M.Niedergeſchlagenheit Km. 
Ran. Ther. 

Nach Niederlegen, ſ. im Lie gen 
u. Abends im Bette. 

MitNRiederliegen, Bry.Calc.Con. 
Fer.Lyc. Mos.Natr.m.Nitr.a.Pejr. 
Phos.ac.Psor.Sass.Sel-Sil. (vgl.im 
Liegen gebefiert.) 

Beim Niefen, Kal. 

Im Oberhaupte u. Scheitel, Ant. 
Calc.8quill, 

— Quseinanderprefien, Ban. 

— Bohren, Chin. 

— Drüd.,Amb.Calc. Chin.Croc.Rer. 
H ep.Lach.Ban.Rhm.Tab.Verat. 

— Geſchwürſchmerz, Cast. 

— Derausdrüden, Par, 

— fälte, Val. 

— Klopfen, Agar.Cocc.Natr.Stram. 

— Striebeln, Cupr. 

— Ragel » Gefühl, Evon. Thuj. 


Innere Kopf Beichwerden. 


Sm Oberhaupte u. Scheitel: 

— Schneiden, Lach. Verat. 

— Stechen, Carb.v.Con. 

— Mühlen, Samb. 

— zum Zerſpringen, Natr.s. 

— Ziehen, Calc. 

— Zuſammendrücken, Graph. 

M.OhnmahtKw.Grap.Lyc.Stram. 

M.Ohren:Saufen,Acon.Dulc.Puls. 

— ⸗Stechen, Merc.Bhs. 

— s Himmern, Spig. 

Periodiſche Kopfichmerzen, Arn. 
Bell.Fer. Nux.v.Sulph. 

— einenTag um den anderen, Amb. 

Wie von einem Bflode, Schmerz, 
Anac. Arg. Asa. Con.Plat.Psor. 
(vgl. Nagel» Gefühl.) 

MWieplattgedrüdt, i.Borderh.,Cor. 

Plöglich entftehend.w.,Sabin.V al 

Hoden, f. Klopfen. 

Preſſen, f. Drüden, prefiendes u. 
Herauspreflen.) 

Yuden, Amm. 

Yulfiren,Alum.Asar.Bell.Carb.v. 
Chel.Chin.Croc.Oleand.Op.Plum. 
Psor.Bhs.Sabad.Spong.Thuj.(vgl. 
Klopfen.) 

MWieinqualmpollen Stub., Kopfs 
web, Agn. 

Bon Queckſilb er⸗Mißbrauch, buls. 
(vgl. Rubrik 1.) 

W. v. Rauch i. Sehirne,Arg.Sulph.a. 

Wie Raufen der Haare, Alum. 

Wie von Rauſſch, Carb. a. Nitr.Samb. 
(vgl. i.d. vor. Rubr. Eingenom⸗ 
menheit, wie nah Rauſch.) 

Bon Reden Kopfw., Cofl.Sil.Spig. 
(vgl. Rubrik 1.) 

— erhöht, Acon. Chin. Ton. Jod. 

Bon Redenhdren, f. Rubr. 1. 

Mit Rede-Unluft, Thu). 

Bei der Regel,vorher, nachher, f. d. 
NRubr. „Weibl. Geſchlechtstheile.“ 
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W.ein Reifumd. K.,.Band⸗Gefühl. 
Reißen im Kopfe, Aeth.Agar.Amb. 
Amm.m.Anac.Ant.Arg.Arn.Aur. 
Bell.Bov.Calc.Cant.Cast.Cham. 
Chin.Colch.Con.Pig.Guaj.Ign. 
Ind.Ip ec.Led.L y c.Mgn.m.Mgn.s. 
Merc.Mill.Natr.Nitr.ac.O1.Phos. 
Phos.a.Plum. Puls.Ran.Rat.Rhm. 
Rhs.Sam b. Sass. Sep. Sil. Spig. 
Stann.Sulp h.Sulph.a.Tart.Terb. 
Teuc.Thuj. Tong. Zinc.Mgs. 
— bohrend,brennend,drüdd.,Blopfd,, 
krampfh., ſ. Bohren ıc. ıc.,reißds. 
— ftechend,Caps.Cocc- Ign. Mgu.m. 
Natr.m.Nic. Puls, 
— mwühlend, Coloc. Spig. 
— ziehend, Caps.Cin.Guaj.Kal.Nux. 
v. Puls. Rhs. 
— judend,Anac.Arn.C hin.Mgn.m. 
Mur.ac.Paeon.P ula. Bat. Teuc. 
Thu). Mgs. 
NRohheits- Schmerz, ſ. Wundh.S. 
Nollen im Kopfe, Kug. Graph. 
Rudei, S.,Bell.Caus.Mur.ac.Natr. 
Natr.m. Natr s. Nux.v. Samb. Sep. 
Sil. Spig. Stann. Sulpl.ac. Thu). 
(vgl. Stöße, Schlüge.) 
— beim Sehen im Freien, Spig. 
— b. Schnellgehen u. Trepyenft. ‚Bel. 
Rückwärts⸗Beugung, ſ.d. folg. Rbr. 
Zum Ruckwärtshalten d. Kopfes 
noͤthigender Schmerz, Nitr. 
Ruckweiſe Pommender Schmerz, 
Dig.Mur.ac. Thu). 
Sn der Ruhe gebeilert, Hell. 
Saufen, f. Brauien. 
Mit Shauder Kopfweh, Mer. 
Sm Scheitel, f. im Oberhaupte. 
Den Schlaf flörend, f. Rubr. 3. 
Sm Schlafe, Cham. Mgn. 
Rah Schlafen, f. Rubr. 1.. 
Wien. Schlafen, zuviel, Bov. Thuj. 
Su den Shläfen Kopfw.Nux.m. 
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In den Schläfen: 

— betäubend, Asar. Sabad. Verb. 

— bohrend, Ang. Ant. Clem, 

— brennend, Merc. 

— Dröhnen, Stront. 

— Drüden, Agn. Anac. Asa. Asar. 
Bis. Cann. Carb.v. Cupr. Cyc. 
Guaj. Hep. Lach. Natr.m. Ran. 

: Rhm.Rhod. Sabad. Samb. Tab. 
Teuc.Thuj.Viol.tric.Zinc. 

— SHerausdrüden, Calc. Ran.sc.Sul. 

— Hineinprefien, Ban.sc. 

— Klopfen, Bulfir., Chel.Chin.Cocc. 
Natr.s. Stann. Tab. Thuj. 

— ?rampfhaft, Calc. 

— Sriebeln, Plat. 

— Nagel: Gefühl, Arn. 

— Pflock⸗Gefühl, Anac.Asa. 

— Reifen, Agn. Arn.Cast.Dig.Gus). 
Mgn.s. Merc. Phos. Plum. Ran. 
Rhs. Samb. Zinc. 

— Nude, Thuj. 

— Schneiden, Lach. 

— Schwere, Bis. 

— Gpannen, Calc. Cann. 

— Gteh.,Arn.Asa.Bor.Caus.Dig. 

.  KalMgn.s.Pha.a.Tar.Verb. Zinc. 

— GStöße, Croc. 

— Biehen, Asar.Calo. Guaj.Bhod. 
Rhs. Sabin. Sen. 

— Buden, Arn. ' 

— Bufammendrüden, Thuj. Verb. 

- — Bufammenzieben, Squill. 
MtSchläfrigkeit Kopfw., Grat. 

Natr.s. Stront. 

Schläge im Kopfe Aeth. Caus. 
Ind.Natr.m. Phos.ac. Ran.Mgs.au. 
(vgl. Nude, Stoͤße.) 

Schlagen, f. Hopfen. 

Shlagfhmerz,mw.v. Schlag, Val. 

Beifhlehtem Wetter, ſ. b. naſſ. W. 

Im Schlummer beſſer, Hell. 

Schneiden i,8.Arn.Lach.Verat. 


Innere Kopf⸗Beſchwerden. 


Beim Shueuzen Kopfw., Seiph. 
MtSchnupfen Kw., Acon.Lach. 
Bon Schnupfen:Zurüdtritt, Chin. 
Schraubender Schmerz, Sabad. 
Beim Schreiben Kopfw., Natr.m. 
(vgl. bei Geiftes » Anfirengung.) 
Zum Schreien Koffhm.,Cupr.Sep. 
Shründender Schmerz, Sabin. 
BSchütteln d.R..f.6.Beweg.d.R. 
Schüttern des Gehirnes, Verat. 
— beim Auftreten u. Gehen, Lyc. 
Nux.v.Sep.Sil.Spig.Violtric. 
— bei Bewegung, Mang.Spig. 
— beim Febltreten, Led. 
Shwädhe im Kopfe, Amb. Phos. 
Ran. Stram. Sulph.ac. Thuj. 
— fähmige, Jod. 
MitShwäde, Mattigkeit,Ropfw., 
Alum. Chin. Psor. 8il. Sulph. 
Schwank.d. Gehirn., Bewegg. d. G. 
Schwappern i.K. wie Bafler,Bel. 
Mit Schweiß, allgem, Kw., Natrz. 
— kaltem, Graph. 
V. Schwei ß⸗Unterdrũcung, Cham. 
Schwere des Kopfes, Acon.Alem. 
Amm.m.Arn. Are. Bov.Bry. 
Calc.Campbh.Carb.a, Oarb.v. 
Cast.C ha m.Chin.CicFer. H ell. 
Ipec. Kal.h. Laur. Mgn.m. 
Mang. Men. Merc. Mos. Mur.ac. 
Natr.m.Nic.Nitr.Nitr.a.Nux.m. 
Nux.v. Oleand. Onis. Op. Petr. 
Phell. Phos Phos.ac. Plum. 
Puls. Ran.sc. Rat. BRhm. Rha. 
Sabin.Sep. Sil. Spig. Bpong. 
Squill. Stann. Staph. Sulph. 
Sul.a.T a b.Tart.Terh.The. Tong 
Verb.Viol.od.Viol.tric.Mga.aus. 
— betäubend, wie nach Rauſch, Nitr. 
— drückend, Bis. Nux.v.Rh s.Squill. 
Terb. 
— ſchmerzhaft, Hell. Nic. Oleand. 
Sabad. Verb. 


Innere Kopf s Beichwerben. 


Schwere, anwefend: 
— Abends, Sep. 
— sach Yerger, Mgn. 
— beim Augen» Bewegen, Nux.v. 
— son Bewegung erhöht, Calc. 
— beim Büden, Acon. Petr. Rhs. 
Senn. Sulph.ao. 
— nah Büden, Tong. Viol.tric. 
— im Freien befier, Ars. 
— im Gehen, The. 
— bei Körper s Anftrengung, Cale. 
— Morgens, Amm.m. Clem. Con. 
Croc.Nitr. Nux. v.Petr. 
— täglich, Natr.m. Sil. 
beim Wegfehen, Agn. 
— im Zimmer, Ars. 
M.Schwerhoͤrigk., ſ. Taubörigf. 
Mit Schwer muth Kopfweh, Sel. 
Mit Schwindel, Anac.Cant.Cupr. 
Lach. Mgn.m. Nic. Nux,v. Psor. 
Puls. Spig. Stront. Tab. Tart. (vgl. 
Schwindel mit Kopfweh.) 
Beim Sehen, ſcharf auf Etwas Kw., 
Mur.ac. Spong. 
— gebeflert, Agn. 
In den Seiten d. K., Schmz., Cupr. 
— Drüden, Preſſen, Asa. Natr.s. 
— Derausprefien, Asar. 
— Güden, Dig. 
— Klemmen, Squill. 
— Magels Gefühl, Cofl. Staph. 
— Plot, Gefühl, Asa. Plat. 
— Reißen, Caps. Dig. Guaj. Mill, 
Teuc.Zinc. 
— Stechen, Asa. Caps. Mill. Natr.s. 
Rhod. Zinc. 
— wie zum Zerfpringen, Nic. 
— Ziehen, Caps. 
— Bufammenprefien, Asar. Phell. 
Wie fiedendes Wafler im Kopfe, 
Acon.Ind. 
Sm Sitz en Kopfweh, Agar. Bat. 
— gebefiert, Lam. 
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Sn der Sonne Kopfweh, Natr. 

Spannender Schmerz i.8., Asa. 
Bar.Calc. Cann. Carb.v.Clem.Dig. 
Graph. Hep. Lyc. Mgn. Mgn.m. 
Mang.Men.Merc.M o s.Natr.Nitr, 
a.Nux.v.Oleand.Op.Par.Pet.Rhod. 
Babad.Samb.Stront.Sul.Ther. 

— betäubend, drüdend, Hemmend, 

frampfhaft, f. Betäuben ıc. ıc., 
fyannendes. 

— ſtechend, Mang. 

— ziehend, Mang.Mos. 

Beim Sprechen, ſ. beim Reden. 

Stechen ſ i. .A COn.Aet h.A Iu m. 
Amm.Arg.Arn.Bar.Bel.Bor.Bry. 
Calc. Camph, Cant. Caps. Carb.v. 
Ca us. Cham.Chin. Coccion. Con. 
Cy .c.Dig.Euph.E von.Fer.Grat. 
Guaj.Hep.Ign.Ind.Ipec.Kal. 
Lyc.Mgn.Mgn.m.Mgn.2.Mang: 
Merc.Mill. Mur.ac.Natr.Natr. 
m.Natr.s.Nic.Nitr.Nitr.ac.Nux. 
v.Ol.Par. Petr. Phos. Phos.ac. 
Plum.P u ]l.Rat.Rhod.Rha.Sabin. 
8Sas.Sel.Sep.Spig.SquilStaph. 
StrontSulph.Sulph.ac.Tab. 
Tar.Tart. Thuj. Tong.Val.Verb. 
Viol.tric. Zinc, 

— bohrend,drüdend,f.Bohr.c.ftechd. 

— beraus, Asa.Bry. Con. Natr. 

— hinein, Coloc. 

— Mopfend,fpannnd.,f.Rlopf.xc.ftechd. 


— ſchründend, Sabin. 


— ziehend, Mang. Squill. 
— zuckend, Natr.m. Nux.v. Puls. 
Sm Stehen Kopfweb, Arg. Tar. 
B.Steigen d.Treppe,f.b.Treppenft. 
Steigende, dann langfam abneh⸗ 
mende Schmerzen i. K., Plat. 
— dann plöglich fhwindend,Sulph.a. 
SndStirne Kmw.,f.i.Borderhaupte. 
Durh Stirnrungelnerh., Nat.m. 
Stöße im Koyfe, Clem. Croc. 
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Mur.a.Phos.ac.Spig.Sulph.aec. 

(vgl. Nude, Schläge.) 
Stoßſchmerz, f. Schlagſchmerz. 
Strammen im Kopfe, Rbw. 
J.d. Stu be im. Ars. Mang. Nic.Sen. 
— erhöht, Arn. Crot.Laur. Zinc, 
— gebeffert, Mang. Sulph. 
V. zu kleinen Stuhblgängen, Con. 
Mit Stuhl, Berftopfung, Nux.v. 
Sumfen, f. Braufen. 
B.Tabafrauben Kw., Ant.Mgn. 
— gebeflert, Diad. 
Zag u. Nacht, Kopfw., Rhs. Viol.tr. 


zT äglichesKpfm.,Bell.Con.Natr.m.. 
Si1.Sulpb.(ogl. Abends, Morgens, 


Nachmittags x.) 

— einen Tag um den andern, Amb. 
Taubheits⸗Gefühl im K., Carb.a. 
Graph. Mgn.m.Ol, PIat. Thuʒ. 
Mit Taubhörigkeit Kopfweh, 

Dulc. [Grat.] Stram. . 
Mit Taumel, f. m. Schwindel. 
. BTemperatur:Wedhf.,Ran.Verb. 
N. Thee⸗Genuß, Se J. (vgl.Rubr.1.) 
Toben im Kopfe, Aur.Caue.Cinn. 
Ind. Mgn.m. Mill. 
B.Treppenfteigen Kopfw., Bell. 
— erhöht, Ant.Arn.Men.Par.Phos.a. 
Nach Trinken, Acon.(vgl.R.1.,17.) 
Typiſche Kpfſchm.,Spig. (vl.R.1.) 
Mit Uebelke it Kw. Alum. Amm. 
Bry. CaIC. Caps. Car h. v. Caus. 
Chin. Cie. Colo c.Con.Cor.Croc. 
Dros.Eu g.6raph.Ipec.Kal.Mgn. 
Mos Natr. Natr.m. Nitr.ac. 
N ux. v.Phos.Plat.Puls.Sass.S ep. 
-Btann. Stront. Sulph. Tab. 
Verat.Zinc. (vgl. Kopfgicht.) 
— brecherlicher, Alum. Arg. Ars. 
C alc. Camp.Coc.Grat.Ign.Terb. 
— und Brechwürgen, Stann. 
— und Grbreden, Bry. Caps.Chin. 
Coloe.Con.Eug.Graph.Ipeo. 


Innere Kopf⸗Beſchwerden. 


Kal.Mez.Nat.m.Nit.a. Nax.v.Phoe. 
Plat.Puls.Sass.S ep. Ver at.Zine 
Bonlimbinden eines Tuches, Cale. 
Unfeftigteits - Gefühl im Kopfe, 
Verat.(vgl.Loderbeitd. Gehirnes.) 
Mit Unruh eKopfw., Lyc.Par.Rut. 
Unterköthigkeits⸗-Schmerz, ſ. 
Geſchwürſchmerz. 

Mit Verdrießlichkeit Kopfweh, 
ſ. mit Aergerlichkeit. 

Mit Vergeßlichkeit Kw., Caps. 

Vergrößerungs-Gef., ſ.d.folg R. 

Bon Verheben Kopfw., Calc. 

Bon Verkältung Kw., Ben. Cale. 
Cham. Puls. (vgl. Rubrik 1.) 

Wie von Verkältung, Acon. Ol. 

Berkleinerungs-Gef.t.Sch.Grat. 

MitBerftimmtheit,fm.Nergerlf. 

VBerftopftheits:Gefühl,f.Bollheit. 

Verzweifehn mahender Schmerz, 
Agar. (vgl. Rubrif 1.) 

BollpeitimX.,AconAmm.m. 
Bor.Bry.Calc. Caps. Cast.Chin. 
Con.Grat. Guaj. Merc.Natr. Nic. 
Nitr.ac.Petr. Phell.Phos.Ran.sc. 
Rhs.Spong.Sulph. Sul.a.Terb. 

Beim Vor beug en erhöhtes Kopfw., 
Acon.Asar.Cor. Iga.Nux.v.Spig. 
Thuj. (vgl beim Büden.) 

— gebefiert, Ign. 

Im Borderhaupte u. der Stirne 
Schmerz, Ant. Bis. Camph. Chin. 
Diad. Ther. 

— Auseinanderpreſſen, Ran. 

— betäubender Schmerz, Arg. Arn. 
Asar.Be].Cic.Crot.Hy 0.Sabad. 
Stann.Verb. 

— Blut Andrang, Mgn.s. 

— Bohren, Ant.Bis.Calo.Dulc.Ign. 

— Brechen, Natr.s. 

— Brennen, Bis. Bry. Dulc. Phos. 
Psor.Rhs. Staun. 

— Drüden, Alum. Amb. Amm.m., 


Innere Kopf» Beichwerden. 


Arg.Arn.Asa.Asar.Bar. Bis.Bor. 
Bry. Caus. Cic. Clem. Coloc. 
Crot.Dig. Grat. Guaj. Hyo.igu. 
Jod. Kal. M gn.m. Merc. Ol. Plat, 
Psor.Ban.Rhm.R h o d.Sabd.Samb. 


8Sen.Stan.Stront.Sulph.Teuc. 


The.Thuj.Val.Verb.Violt.Zinc. 
Im Borderbhbaupteu.d. Stirne: 
— duſtermachend, Graph. 

— Geſchwürſchmerz, Nux.v. 

— Greifen, Con. Natr.s. 

— Herausdrängen, Amm. Cor. 
Dros. Hop. O Len nd. Paor. Puls. 
Bhs. Sil. Staph. The. 

— Hitze, Euphr. Mgn.s. Phos. Sil. 
Violod. 

— Stiemmen, Amb. Asa. Ign.Plat. 

— Stlopfen, Aug. Ars.Asar.Natr.m. 
Rut. Tart, 

— Krampfſchmerz, Arn. Natr, 

— Striebeln, Aro.Colch, 

— Yflods Gefühl, Asa. 

— Reifen, Amb.Calc.Cast.Cocoion. 
Guaj.Hep.Ign.Ipec.Ly c.Natr. 
Nitr.ac.Plum.Samb.Thnj.Zinc, 

— Nude, Thuj. 

— Schwere, Acon. Amm.m. Ars. 
Bis.Calc.Nic.Plum.S tan.Stap. 

— SpannenClem.Dig.Mgn.m.Merc. 

— Stechen, Asa. Camph. Coccion. 
Coluc. Con. Dig. Ign. Rhod.Sep. 
SpigSulph.Tar.Val.Zinc. 

— Gtöße, Croc. 

— Taubheits: Gefühl, Mgu.m, 

— Toben, Cinn. 

— Bollpeit, Acon.Nic, 

— Wuchten, Con. 

— Mühlen, Bis. Dulc. 

— zum Zerfpringen, Ank.Bell.Natr. 
Oleand. Bil. Snong. 

— Ziehen, Asar. Cr oc.Guaj. Mgn, 
Natm.Rh o d.Sabin.Sel.sil.Zinc. 

— AZufammenprefien, Cann. 


Im Borderhaupteu.d. Stirne: 

— Zufammenfhnüren, Arn. 

— Zufammenziehen, Bis. Graph. 

Borfallen ded Öehirnes,b.Bäden, 
Bry.Dig.Laur. 

Bormittags, Kpfw., Hep.Sep.Sil. 

Vornherauswollen, f.i.Borders 
baupte,Herausdräng.,u.Zerfpring. 

Segen Bagengeraffel empfindl., 
Nitr.ac. 

Wallen im Kopfe, Acon.Caus.Dig. 
Ind. Mgn.m. (vgl. wie Waſſer i. 8.) 

Am warmen Dfen Kopfweh, Bar. 

Sn der warmen Stube, Spong. 

— erhöht, Arn.Sen. 

In warmer Luft Kopfweh, Jod. 

Wie Waſſer i. Geh., Gefühl, Acon. 
Bell.Dig. Ind. Phos.ac. Samb. 

— wie fiedendes, Acon. Ind. 

Waſſerſucht d.Gehirnhöhl.,Acon. 
Be1l.Con.Dig.HeIl.Hyo.Merc. 
Stram. i 

Mit Weinerlihkeit, Kyfw. Ran. 

Bon BWeintrinten,NuxvBhod 
Sel.Zinc. 

— erhöht, Nux.v.Rhod. 

Beim Wenden des Körpers, Kopf., 
f. beim Bewegen. 

W. Wind: Durcdzug d.d.R.,Aur.Cor. 

Sm Winde Kopfw., Chin. Mur.ac. 

Im Wirbel des Kopfes, f. im Ober« 
haupte u. Scheitel. 

Wirbeln im Kopfe, Sil. 

Bogen i.Öeh.,Hyo.Par.(vgl.Wall.) 

Wuchten, Con. 

Mühlen, Agar. Anac. Bar. Bis.Bry. 
Caus.Clem.Coloc.Dul.Phel.Sabin. 
Samb.Spig.Tart.Mgs.Mgs.aus. 

— betäubendes, jüdendes, reißendes, 
f. Betäuben ıc., wühlendes. 

— heraus, Dulc. 

Wundheits⸗Schmerz, Camph. 
Cant.Zinc. Ms. 
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30 Innere Kopf Befche. — Aeußere Kopf⸗Beſchw. 


Wuwwern im Kopfe, Suss. 

B. i. d. Zähne Kw.Lyo.Merc.Mes. 
— Drüden u. Klopfen, Mez. 

— Seifen, Lyc.Merc. 

Mit Zahnweh, Bha. 

Zerriffenheits: Gefühl d. Geh., 
Agar. Amm.m. Coff.Mur.ac. Op. 
Puls.Staph.Sulph.ac.Verat. 

Berfhlagenpeits:-Schmz,,Anac. 

. Ang.Aur.Bov.Camp.Cham.Chin. 
Con.Cupr.Euph.Euphr.Hell. 
Jod.Ipec.Nux.v.Phos.Verat, 

- WiezumZerfpringen,Amm.Ant. 
Bell.Ca p s.Cast.Cham.Chin.Hep, 
Merc.Nat.N a t.m.Nat.s.Nic.Nux. 
v.Oleand.Puls.R a t.Sep.Sil.Spig. 
Spong.Sulph.Sulph.ac.(ogl.Auds 
einanderpreflen u. Herausdrücken.) 

Bicehender&hm;.i.R.,Acon.Agar. 
Asar.Calc.Caps.Carb.v.Cham. 
Cin. Coloc. Con. Croc. Cupr. Fer. 
Guaj.Kal.Mgn.Mang. M os.Natr. 
m.Nitr.Nux.v.Ol.Pet. Puls.Ran.sc. 
Rhod.Rhs.Sabin.Sen.Sep.Squil. 
Stann.Sulph.Sulph.a.Tart.Tong. 
Val.Zin c.(vgl.Betäuben, Drüden, 
Krampfichmerz, Reigen, Spannen, 
Stehen ıc., zie hendes.) 

Zudender Schmerz, Anac. Arn, 
Bry.C hin.Ign.Mgn.Mgn.m.Mur.a, 
Paeon. Phos. Phos.ac. Puls. Rat. 


Sep.Sulph. Teuc. Thuj.Mgs. (tgl. 
Klopfen u. Reigen, zudends.) 
Bon Zugluft Kopfweh, Val. 
— erhöht, Bell. Chin. 
Wie von Zugluft, Coloo. 
Bis zur Zunge Kopfweh, Ipec. 
Bon Zurüdbiegen ded Kopfes 
gebefiert, Bell. Thuj. 
Zufammenpallungs.Bef., Arm 
Tart. (vgl. Eingefchraubtheit.) 
Aufammendrüdeni.f.Aecth. 
Arg. Graph. Lam, Mgn.s. Mos. 
Narır.m.Nitr.Nux.m.Pbell.Rhs. 
— preffended, Aeth. Arg. Alum. 
Asar. Bov, Bry. Cann. Kal.h. 
Men.Phos.ac.Plat.Spig.Spong. 
Staph.Thuj. Zino. 
Durch Zufammendrüden bes 
Kopfes gebefferter Schmerz, Cinn. 
Zufammen,Rlemmen, (⸗Knei⸗ 
pen), Mez. Verb. 
Zufammen,Preffen, f. Zufams 
men » Drüden preffendes. 
Zufammen:Schnüren, f. 3. 
fammen » Ziehen, f[hnürendes. 
Zufammen:Öpannen, f.d.vorig. 
Zufammen, Ziehen, Ang. Bis. 
Graph,Grat Hyo.Nitr.Sep.Squill. 
Tar. Val, (vgl. Srampfichmerz-) 
— ſchnürendes, Anac. Arn. Asa 
Camph.Cocc.&raph.Hyo. 
Stann,Sulph.ac.T art.Verat. 


8. Aeußere Kopf Befchwerden.*) 


Abſchuppung der Haut, Oleand. 
(vgl. Schuppen.) 

AdernsAuftreibung, Bell. Thuj. 

Ameifenlaufen,f. Krieb. Kriech. 

Aufrichten, Öfteres,d. Kopfes vom 
Lager, Stram. 

Wie Ausreißen der Haare, ſ. wie 
Biehen an den Haaren. 


Ausſchlag, im Allgm., Arg.Bar. 
Cic.Hep.Ly c.Merc.Mez.Nitr.ac. 
Petr.Sen.Sulph,Sulph.ac. 

— b. Berührg. ſchmerzend, Hep-.Rut. 

— blüthenartig, Arg. Clem. 

— borfig, Psor. Rhs. 

— brennend, nach Kratzen, Oleand. 

— mit Eiter gefüllt, Clem. Puls. 
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Ausſchlag, eiternd, CicLyc.Rha. 

— — grunlich, Abs. 

— feuchtend, Alum. Graph. Hep. 
Kreos.Merc.Mez.Nit.a.Oloand. 
Psor.8Sil.Stap h.Sulph. 

— Flechten, troden, Rh. 

— freffend, d. Haar weg, Merc.Rhs. 

— Grind, Schorfe, Alum.Ar».Bar. 
Calc. Carb.a. Graph. Hep. 
Kal.Kreos.Merc.Nat.m.Oleand 
Petr. Psor. Rhe. Sil. Staph. 
Sulph. 

— jüdend, Merc. Mez. Oloand. 
Bhs.8il.Staph. 

— — Nachts, Oleand. Aha. 

— knotig, Knoten, Knollen, Hep.Sil. 

— periodiſch, alle Jahre, Rhe. 

— ſchmerzhaft, Arg. Bar. Hep. Rut. 

— ſchorfig, Schorfe, f. Srind. 

— ſchuppig, Oleand. 

— ſtinkend, Uyc. Psor. S t a h.Sulph. 

— troden, Bar.Merc. 

— mwundichmerzend, Hep. Rut. 

Ausſchlag anScläfen u. Stirn, ſ. 
unter: Angeficht. 

Beißen, f. Züden, beißendes. 

Bei Berührung, Schmerz, Agar. 
Amb.Arg. Ars.Bov.Chin.Cinn. 
Cupr. Fer. Merz. Natr.m. Nux.m. 
Nux.v.Par. Petr. Puls. Rh». Sil. 
Spig.Thuj.(vl.v. Drud,äuß.,Schm.) 

— erhöht, Agar.Bry. Mez.Sass. 

B. Berührg.d. Haare, Agar. Amb. 
Chin.Cinn.Fer.Mez.Puls.Bhs, 

Beulen:Gefchmülfte, Hell. Nux.v. 
Petr. Puls. Rut. Sep. Sil. 

— eiternde, Cale. Kal. 

— nah Reifen an der Stelle, Rut. 

— fchmerzhaft, Hell. Nux.v. Puls. 

— — bei Berührung, Rut. 

Bemweglidhkeit,große, d. K., Lam. 

Bewegung Chin u. ber Ziehen) 
der Kopfhaut, Evon. Natr.m.Bep. 
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Bei Bewegung d. Kopfes, äußerer 
Schmerz, Cupr.Hell. 

Bewegungen, convulſive, d. Kopf., 

Oamph. Cupr. Lyc.Stram. 

— Rucke, Cic. Kal. 

— Rückwärts⸗Beugung, Bell. Cic. 

Ign.Stram. 

— Schütteln, Lyc.Sep. 

— Seitwäaͤrtsziehen, Camph. 

— Verdrehung, Cupr. 

— Zuckungen, Alum.Cic.Sep. 

Blüthen,f. Ausfchlag, blüthenartig. 

Blutihmwäre, Led. 

W.v. Blutunterlaufung, Schm, 
Ars.Fer.(vgl. Wie unterſchworen.) 

Bohren, Lyc.Onis. 

— m.d. Kopfe indie Kiffen,Bel.Hel 

Brennen,Bry.Coloc.Cupr.Ol.Ban. 
Sabad. Tab. 

— bis zu den Augen, Spig. 

— auf dem Scheitel, Cupr. 

— an der Schläfe, Cupr. Spig. 

— ander Stirne,Clem.Coloc.Cupr. 

Diad. Men. Sabad. Spig. 

Brideln, Sabad. , 

B.Büden,Schmerzam Kopfe, Hell. 

Von Drud äußerm, Schmerz, Arg, 
Carb.a. Carb.v. Crot. Nitr.ac, 

— erhöht, Agar. 

Drüdender&chmer,Arg.Nitr.a. 
Oleand. Phos.ac. Rhod. Sass, 

— an den Schläfen, Agar. Thuj. 

— an der Ötirne, Chin. Cic. 

DünnbeitssGef.,d. Hirnfchale,Bel 

Empfindlichkeit d.äußern Kopf., 
Bov. Carb.a. Carb.v. Chin. Crot. 
Nux.m.Nitr.Nitr.ac. Sasse. Sel. Sil. 
Spong.Tong.ıwgl.Schmerzhaftigt.) 

— der Schläfe, Nux.m. 

Feſtaufliegen der Kopfhaut, Arn. 

Fippern zwiſchen d. Augendrauen, 
beim Leſen, Ang. 

Flechten, f. Ausſchlag, Zlechten. 
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Sontanelle off., b.Rind.‚Calo.Bil. 
Sreffen i.d.Haut, ſ. Jũcken, freſſend. 
Froſtam Kopfe, Agn. Amb.Merc.s. 
Stann. Verat. 
— an derleidenden Stelle, Kal.h. 
Froͤſteln des Kopfes, bei äußerer 
Wärme deffelben, Agn. 
Gebückheitd. K.b.Gehen,Sulph. 
Von Geſhen erhdheter Schmerz, Sas. 
Geſchwulſtdes Kopfes,Ars. Cham. 
Cupr. Rhs. 
— mit Geſichts-Rothe, Cupr. 
Geſchwulſt⸗Gefühl, Aeth. Guaj. 
Dig.(vgl. Bergrößerungs:Gefühf.) 
— b. Austritt aus dem Freien, Aeth. 
Geſchwülſte, kleine, ſ. Beulen. 
Geſchwürchen, Heine, Rut. 
Geſchwürſchmerz nah Kratzen, 
Kal.h. (vgl. wie unterſchworen.) 
Geſpanntheit d. H., Lam. Merc, 
Spig. (vgl. Spannen.) 
Grind, ſ. Ausſchlag, Grind. 
Gröged.K., b. Kindern, Calc.Si J. 
Sröfermwerden,i.Bergrößer.Gef. 
DaLF-Susalen. A ab, Amm.Ant. 
Aur.Bov.C al c.Carb.v.Con.Fer. 
Graph.Hep. Kal. Mgn. Merc. 
Natr.m.Nitr.a.Par.Petr.Phos. 
Phos.a.P l1um.Sass.S e c.Sel.Sep. 
Sil.Staph.Sulph. Sulph.ac. (vgl. 
Kahlköpfigkeit.) 
‚— ausden Augenbrauen, Plum. Sel 
— am Badenbarte, Natr.m. 
— am Lippenbarte, Plum. 
— an den Seiten, Graph. 
— 5. Wöcdnerinnen,Calc.Nat.m.Sul. 
Haare, dürre, Kal.Plum. 
— fett, Bry. 
— flachſig, Phos.ac. 


— grau,Graph.Lyc.Phos.a.Sulph.a. 


— welt, Phos.ac. 


B.Daare: Zurüdftreihen, Schmerz, 
Puls. Hhs. 


Neuere Kopf- Befchwerden. 


Haar-Schmerzhaftigkeit,Alum-Amb. 
Asar. Calc. Caps. Chin. Fer. Mez. 
Par. Sulpb. Thuj. Verat. (vgl. 
Schmerzhaftigkeit der Kopfhaut.) 

— bei Berührung, Amb.Chin.Cinn. 

Fer. Mez.Sulph. 

— nad) Kragen, Caps. 

Haar,Öträuben, Arn. Cant. Zinc. 

Hitze am Kopfe, Bell.Bry.Coloc. 

— an der leidenden Stelle, Kal.k. 

— an der Stirne, Diad. Euphr. 

Jauchende Flähenam Kopfe,Psor. 

Süden aufdem Kopfe, Agn. Alum. 
Ant.Bar.Caps. Cyc.Graph.Led. 
Merc. Mez. Nitr.ac. Qleand. Ol. 
Phos.Puls, Ran. Rhod.But. Sen. 
Sep. Bil. Spong. Staph. Sulph. 
Sulph.ac. Thu). Zinc. 

— Abends, Agn.Rhod. 

— Beifend, Agn.Led.Mez.Puls.Ban. 

— brennend, Merc. (vgl. Brennen.) 

— frejiend,Agn.Bar.Caps.Oleand. 

Rhod. Rhs. Ru t. Staph. Thuj. 

nach Kragen erhöht, Mero. 

— mit Schmer;, Caps. 

— fdhründend, Oleand. 

— die Stelle ändernd, Cyec. 

wie v. Läuſen, ſ. beißendes freffend, 

Nachıte,d.Ausfchlag.‚Oleand.Rhs. 

im Sclafe, Agn. 

— flehend, Cyc. (vgl. Stechen.) 

Kahltöpfigkeit,Bar.Lyc.Zinc. 

Kälte am Kopfe, Calc. Sulph, 

Kälte-Gefühl, Agar. Chel. Laur. 
Verat. 

— vom Genicke herauf, Chel. 

— vom Scheitel bis in’d Kreuz, zu 

Ende der Kopfichmerzen, Laur. 

Beim Kauen Schmerz der Schläfe, 
Thuj. (vgl. beim Diund : Definen.) 

Klammſchmerz, Bell. 

Klopfen, Schläfe, Guaj. 

Knochen⸗Geſchwiülſte, Aur. 


Knoch en⸗Schmerz, Acon. Ant.A r g. 
Aur. Cant. Cinn. Cupr. Ipec. Mez. 
Nitr.ac.Phos.ac.Rhod.Rut. 

— 5.Berührung zum Schreien, Cupr. 

— — erhöht, Mez. 

— Drüden, Arg.Nitr.ac.Rhod, 

— wie von Gefchmulft, Ant. 

— beim Liegen, Aur. 

— von Luft: Anwehen, Acon. 

— Seifen, Arg. Rlıod. 

— GSpannen, u. Stechen, Rut. 

— Zerfclagenheits : Schmerz, Ipec. 

— Biehen, Cant. Nitr.ac. Phos.ac. 

Rhod.Rut. 

Knollen⸗Geſchwülſte, f. Beulen. 

Knoten, |. Ausſchlag, Enotiger. 

Kriebeln, Arn. Chel. Colch. 
Led. Ran. Rlıs. Sabad. Tab. 

Kriechen, Cann. Staph. 

Läufe, Psor.Sabad. 

Im Liegen Schmer;, Aur. Thuj. 

Bon Yuft-Zug Schmerz, Acon. 

Beim Mund: Deffnen, Schmerz an 
der Schläfe, Ang. (dgl. Kauen.) 

Muskel: Zuden, Arg. 

Nächtlicher Schmerz, Ly c. Natr.s. 
Thuj. 

— mit Froſt u. Zähneklappen, Natr.s 

Magen, Men. 

Pulſiren, Chel.Guaj. 

Quetſchungs-Schmz. Rhod.Rut. 

Beirauhem Winde, Schmz.,Nux. v. 

Reißen,Arg. Bry. Carb. n. Cur b. v. 


Graph. Ly c.Natr.Natr.s.Ol.Rhod. 


Rhs. Sass. Sep. 

von den Sliedern aus, Carb.v. 
am Dinterhaupte, Carb.v. 

am Scheitel, Natr.s. 

an der Geite, Carb.a. 

an ter Stirne, Carb.v.Natr. 
b.1.d.3ähneu. Halstrüfen,Graph. 
Rheumatiſcher Schmer;, Staph. 
Rothlauf, Euph.Ehs. 


— 
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Rude, f. Bewegungen, convulſiviſche. 
Rückwärts⸗Beugung, f. ebendal. 
RüdmwärtsSint.d.R. 1. Schwäche. 
Runzelnd. Stirne,Rhm. Viol.od. 
Schaben am Kopfe, Lye. 
Schauder, Sen. 
W.v. Schlag, ſ. Quetſchungs⸗Schm. 
Schmerz des Hinterhauptes beim 
Bewegen, Hell. 
Schmerzhaftigkeit d Kopfhaut, 
Ars. Bar. Caps, For. Nitr. Nitr.ac. 
Sil.Thuj.(vgl.Daar:-Schmerzhaftt.) 
— b.Berübrung,Amb.Arg.Ars.Bov. 
Cinn.Mez.Natr.m. Natr.s.Nux.v. 
Par. Sil. Spig. 
— vom Drude ded Hutes, Carb.a. 
Carb.v. Crot, Nitr.ac. 
— nad Kratzen, Caps. 
Schneiden am Sopfe, Clem. Sass, 


Schorfe, f. Ausichlag, Grind. 


Schründen,nab Kragen, Oleand. 

Schuppen auf dem Kopfe, Calo. 
Graph. Oleand. Staph. 

— jüdend, Mgn.Staph. 

— — bei Regenwetter, Mgn. 

Schuppen⸗Ausſchl. .Ausſchl.ſchupp. 

Schuͤtteln d.K. .Bewegg.convulſiv. 

Sch wäſche des Kopfes, Arn. Caun. 
Chin. Cupr. Rhod. Spong. Viol. od. 

— mit Seitwärtsſinken, Spong. 

— mit Vorſinken, Cupr. 

— mit Zurüdjinfen, Camph. Chin. 

Dig. Rhod. Viol.tric. 

ShweifamSopfe,Bell.Bry.Calc. 
Cham.Chin.Cin.Coloc.Dig.Grap. 
Guaj. Hep. Led. Merc.Rhm.Sep. 
Verat. 

— abendlicher, Calc.Sep. 

— beim Gehen, Led. 

— — im Freien, Graph. Guaj. 

— heißer, b.d. Schmerzen, Cham. 

— falter, Bry.Cin. Dig.Hep.Verat. 

— nädhtlicher, Coloc. 
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Seitwärts⸗-Sinken, ſ. Schwäche. 

Seitwärts⸗Ziehen des Kopfes, ſ. 
Bewegungen convulſlviſche. 

Spannenind. Kopfhaut, Agn. Ang. 
Arn.Asar. C au s.Merc.Nitr.ac.OL 
Rut.Tar. Viol.od. Mgs.aro. (vgl. 
Geſpanntheit.) 

— am Scheitel, Carb.a. 

— an der Schläfe, beim Kauen, Ang. 

— a.d. Stirn, Carb. a. Evon. Par. Phos. 

Stehena.Kopfe,Agn.Caus.Chin. 
Cinn.D ig. Euphr. Guaj.O]. Phoa. 
Phos.ac. Ran. Rut. Sass. Thu). 

— 4.2.SchläfeD ig.Euphr.Guaj.Thj. 

— an den Seiten, Phos. 

— an der Stirne, Chin. Euphr. 

Strammen, Caus. 


Sträuben d. Haare, ſHaar⸗Sträub. 


Täglich er Schmz.d. äuß. Kpfs. Natr. 
Taubheits⸗Gefühl am K., Ang. 
Caus. Plat. 
B.Treppenfteigen Schmz., Hell. 
Unbeweglichkeit d. Kopfh., Arn. 
B.unterfhworen, Schmz.(unter: 
töthig),Petr.Rhod.Rhs.Sul.a.Zinc. 
(ol.w.v. Blutunterlg., Geſchwürſz.) 
Berdrehung des Kopfes, Cupr. 
Bergrößerungs:Gef.d. K.,Bov. 
Cor. Dulc.Ind.Mang.Ran.sc.Ther. 
— des Hinterhauptes, Dulc. 
Bon Berheben Schmerz, Amb. 
Bertältlihkeit, Bar.Calc.Carb. 
v.Kal. Led. Lyc. Natr.m. Phos. 
Wackeln, Banken des Kopfes, Bell. 
Hyo. (vgl. Zittern.) 


Warme⸗GSefühl, Verat. 

As fielen Waffertropfen auf den 
Koyf, Gefühl, Caun. 

Weichſelzopf, Kreos. Vinca, 
[Bor.? Lyc.?] 

Wunde Stellen an Kopfe, Bor. 

undheits»Schmer;,Alum.Amb. 
Arg.Bry.Dros. Natr.m. Nux.v. 
O1. Par. Staph.Zinc. 

Zerſchlagenheits⸗Schmerz aK., 
Hell. Ipec. Petr. 

— am HDinterhaupte, Hell. 

Ziehenam KRopfe,Cant.Chin.Grapk. 
Mgn.m.Nitr.ac.Petr.Phos.ac.Puls. 
Bh od. Rha. Rut. Sass. Sep. Staph. 
Thuj. 

— bis in’ Geſicht, Mgn.m. 

— bis zu den Halsdrüſen, Grapk. 

— an Schläfen u. Stirne, Petr. 

— b.i. d. Zähne,Graph.Mgn.m.Petr. 

Ziehen a. d. Haaren, Schmerz, Cant. 
Chin. Ind. Rhs. Sel. 

Ziehen d. Haut hin u. her, ſ. Bewer 
gung der Kopfhaut. 

Zittern d. Kpf6.,Alum.Coc c.Tab. 
Tart. 

Zuden.a. Kopfe, Agar.Bry.Hell. 

Zudungen,f. Beweggn.,convulfio. 

Zurädfinten,f. Rüädwärtsfinten. 

Zufammenziehung der Haut, 
Natr.m. Plat. Ran.sc. Rhs, 

Zufammenziehungs-Gefühl, 
Carb.v, Chin. 


9. Augen und Geſicht (visus).*) 


Abendlicher Schmerz, Agn.Alum. 
A m m.m.Bry.Cast.Con.Croc.Hep. 
Jod. Led. Ly c.Mgn.s.Natr.s.Nic. 
Ol. Phell. Phos.ac. Rat. Sass, Sen. 
Sep. Tong. Zinc. Mgs.aus. 


Abendliche Erhöhung, Chin. 
AdernAuftreibung i. Weißeu,Amb. 
Adern-Röthe, Acon. Phos.ac. 
Adern;Gtrogen, Bell. Spig. 
Angftvolfer Bid, Ara. 


775 gt die Unmerfung zu Nubrkt 7, Seite 586. 


Augen und Gelicht. 


Bei Anſtrengung d. Aug. Schmz., 
Bar.Carb.v.Cin.Mang.Merc.Plat. 
Rhm.Rhod.Rut.Staph. Sulph.ac. 
Cogl. 6. Lefen, Schreiben ıc.) 

Nach Anftrengungd. Aug., Rut. 

Wie von Anfrengungdurd Leſen, 
Oleand, 

UAufloderungder Bindehaut, Bel. 

— der Lider, Sulph. 

Yuftreibung d. Bindeh.,Bry.Sul. 

YAugenbutter, Ant. Amm. Bis. 
Graph. Ipec. Nux.v. Staph. Sen. 
(vgl. Schleim » Abfonderung.) 

— anden Lidern, Amm.Graph.Sen. 

— — früh, Sen. 

— in den Winkeln, Ant. Bis. Ipec. 
Nux.r. Staph. 

Yusdehnungs-Gefühl,Caus.Con. 
(vgl. Bergrößerungs » Gefühl.) 

AuseinanderPreflen, Asar. 

Ausſchlag an den Brauen, geld» 
ruftig, Spong. (vgl. Bläschen, 
Bluͤthen, Schorfe ıc.) 

Beißen in den Augen, Carb.v.Caus. 
Chin. Clem. Euphr. Graph. Kal. 
Kallh.Lyc.Merco.Nux.v.Ol.Petr. 
Rhm. Rhs. Sabad. Sep. Sil. Stann. 
Staph. Sulph: Sulpb.ac. Tab. 
Teuc.Thuj.V al.Viol.tric.Zinc. 

— unter den Augen, b. Reiben, Con. 

— den Lidern,Clem.Lyc. Ahs. Sep. 
Spig.Sulph. Zinc. 

— den Winkeln, Carb.v. Con. Merz. 
Mur.ac. Ran. Ran.sc. Rut. Sil. 
Staph.Sulph.Tart.Teuc.Zinc. 

Beißen wie von Staub, Rhm. 

BeiBerährung d. Aug. Schmerz, 
Agar.Hep.Tart. 

— erh., Aur.Caus.Cupr.Dig.Nux.v. 

Wie befchattet fheint Alles, Sen. 

Bewegung der Augen erfchwert, 
Arn. Hep. 

— der Lider, Arn. Nux.m. 
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Bei Bewegung (u. Dreben) d. A., 


Schmerz, Bry. Chin, Con. Cupr. 
H ep. Ran.sc. Rhs. Spig. 

— der Lider, Hep. Mang. Mgs.aus, 

Bewegung der Zeilen beim Leſen, 
Cic. Con. 

Bläschenaufder Hornhaut, Sulph. 

Bläue der Augen, Verat. 

— der Lider, Dig. 

— der Winkel, Sass. 

Bleiches Gefiht, Puls. 

— heim Lefen, Sil. 

Blenden der Augen, Con. 

— Abends, Lyo. 

— beim Gehen im Freien, Psor. 

— beim Lefen, Sen. 

— v. Lichte Bar.Calc.C o n.Dros.Kal. 

Lyc. Nitr.ac.8il. (ogl.ichtichen.) 

— beim Sehen auf Helles, Phos.ac. 

Biendender Fleckv. d. Auge, Chel. 

Blindheits-Anfälle Cdei Tage), 
Acon.Con.Nitr. Nux.v.Phos.Sil. 
Stram. Sulph. 

— Abends, Bell. 

— Nachie,Bell.Hyo.Puls.Verat. 

— in der SonnensHige, Con. 

Blinzeln m. d. A., Croc. Euphr. 

Blißev.d.N.,Croc.Nat.Spig.Staph. 

Bloͤdſichtigkeit, ſ. Schwaͤche d. G. 

Blut, Andrang nach d. Augen, Alum. 
Bell. Sen. Plum. 

— beim Büden, Sen. 

Blut» Ausihwigung, Calc. 

Bluten der Augen, Bell.Carb.v. 
Cham.Nux.v. 

— der Lider, Bell. 

Blutflede im Augapfel, Nux.v. 

Blüten um die Augen, Staph. 

— unter den Augen, Hep. 

— an den Brauen, Guaj.Sel.Thuj. 

— an den Lidern, Hep. Sel. 

Blutſchwamm d. Hornhaut, Calc. 
Ly c. Sop. S i I. 
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BlutsUnterlaufung, Cham. Nux.v. 
— in den Lidern, Arn. 


Bohren in den Augen, Puls. Spig. 


Brechen der Shmz-umd.A.,Nuts, 

Brennen d.Aug., Aga.Alum.Amb. 
Amm.Ang.Ars.Asa.Asar.Aur. 
Bar. Bry. Calad. Calc.Cant. 
Caps.Carb.v.Cast.Caus.Cham, 
Cic.C olo c.Con.Cor.Croc.Eug. 
F er. Graph.Grat.Hep.Kal.Kal.h. 
Laur. Led, Lyc, Mgn. Mgn.m. 
Mang.Merc.Natr.Natr,m.Nat.s. 
Nic.Nitr. Nux.v.Ol.Par.Petr. 
Phell.Phos.Psor,Puls.Rat.Rhod. 
Rhs, Rut. Sabad. Sass. Sen. Sep. 
Spig.Stann.Staph,Strunt.Sulph. 
Sulph,ac.Tab.Tar. Thuj.Tong. 
Val. Viol.od, Zinc, 

— unter den Augen, b. Reiben, Con. 

— der Brauen, Dig, 

— der fider, Bell, Calc. Croc. Lyc. 
Oleand.Phell,Phos.ac.Sass, 
Sen. Stann.Sulph.Zinc. 

— der Lidränder, Nyx.v. 

— d. Mintel, Agar.Amm.m.Carb.v. 
Nux.v,Phos,P hos.a c.Ran.Squil. 
Sulph, Tart. 

Brennen heraus, Eug. 

Brideln, Abends, dei Ficht, Sep. 

Beim Bü d en Schmerz, Dros. Sen, 

Convulſionend. A., Bell. Cant. 

Cupr.Hyo.lgn.Spig.Mgs.arc. 

— der Lider, Ign. Rhım. (vgl. Zuden 
u. Krampf.) 

Convulſionen d. Licht erregt,Bel. 

Sn der Dämmerung Schmerz, 

durch Licht gebeflert, Amm.m. 

Dede,graue,vord. Aug.,Phos.Sil. 

Doppeliehen, Agar. Amm. Bell. 

Cic.Con. Euph. Hy o.Jod.Natr.m. 
Nitr.ac. Petr. Puls. Sec. Stram. 
Verat. 

Drehen vor den Augen, Squill. 
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B.Dreben d. X, f. d. Bewogung. 

Drüden ind. Augen, Agar.Alum. 
Amb.Anao.Ang- Bar.Bis.Ber. 
Bry.Calc.Carb.v.Cast.Caus, 
Cham.Chin.Cinn.Clem.Cocc.Con, 
Croc. Cupr. Dig. Dulc. Euphr. 
Graph. Grat. Hep. Ign. Kal 
Led. Lyc. Mang. Mez. Natr,e 
Nitr.ac.Nux.v, Oleand, Ol. Petr. 
Phos.Phos. ac.Plat.Plum.Psor, 
Puls.Ran. Ran.sc.Bhm. Rhod. 
Bhs. Rut.Sabad. Sass.Sen.Sep. 
Sil.Spig.Spung. Staph.Stram. 
Stront. Sulph. Sulph.ac. Tab. 
TartThuj.ValVerat.Zinc. 

— um die Nugen, Arn, 

— in den Brauen, Dig. 

— vom Geſichte ber, Rhod. 

— in den Höhlen, Bo v.Con. Cor. 

— den Höoͤhlknochen, Bov. Par. 

— am Höhlrande, Chin, Rhod. 

— in den Lidern, Bry. Cham. Croc. 
Cupr.Grapb.Rhm.Sen.Sil.Spong. 
Stann.Staph.Stram.Sulph. 

— den Winkeln, Alum.Carb.v.Stann. 
Staph. Tar. 

Drüden, hinein,berabic., eDinein, 

Herab» ıc. Drüden. 

Duntele, ſchwarze Körper v. d. A.: 

— Slecke, Agar. Amm.m. Anac,Bar. 
Cocçc. Evon. Kal, Mgn. Phos. Sec. 
Sep.Sil. Terb, 

— Gliegen, Müden, Agar. Merc. 

— Gewebe, Netze, Anac.Bar.Caus, 

— Yunfte, Amm.Amm.m.Con.Chin. 
Merc. Natr. Natr.m. Nitr.ae, 
Rut. Sep. Tab. Terb. Thu). 

— Gcein, Phos, 

— Gterne, Cast. 

— Streifen, Phos.ao. 

— Wolken, Cast, Ol.Sabin, 

Dunkfele Körp.v.d.A,anmwefend: 

— b. Aufftehen v. Siß.0d.Lieg.,Verat. 
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Dunkele Kbrp.v.d. A, anweſend: 
— bei Leſen, Kal. 
bei Licht, Abends, Amm.m. 
beim Sehen auf Etwas, Amm.m. 
— — im’ Freie, Kal 
am Tage, Amm.m. 
— im Zimmer, Con. 
Dunfelwerden vor den Augen, 
Amb. Arn. Asa. Asar. Bry. Calc. 
Camph. Cham. Chin. Cic. Cupr. 
Evon.Graph.Hep.Lac.Laur.Lyc. 
Men. Natr.m. Nitr. Oleand. Op. 
Phos.Puls.Squill.Stram.Thuj. 
— beim Büden, Graph.Natr.m. 
— nah dem Eſſen, Calc. 
— beim Gehen, Natr.m. 
— halbfeitig, Cham. 
— son Kampher⸗Geruch, Nitr. 
— beim-Lefen, Calc.Hep.Men.Thuj. 
— beim Lichte der Kerzen, Phos. 
— mit Schläfrigfeit, Thaj. 
— beim Schreiben, Asa. 
— m. Schwerhörigkeit wechfelnd,Cic. 
— beim Sehen, ſeitwärts, Oleand. 
— — auf Weißes, Cham. 
Däſterheit der Augen, Con. 
Bon eingedrungenen Körpern, 
Yugenfhmz,Acon.Arn.Calc.Sul 
Eingefallenheit der Augen, f. 
unter: „Angeſicht.“ 
Eingeſchraubtheits⸗-Gef., Rat. 
@iterbeule am Augenmwintel, Bry. 
Eiterung d. A., Bry.(vgl.Schwär.) 
— im Winkel, Nux.v. Zinc. 
Eiterfhleim, f. Augenbutter u. 
Schleim »Abfonderung. 
Empfindlichkeitder Augen gegen 
Licht, ſ. Lichtſcheu. 
Entfernt⸗Scheinen der Gegen⸗ 
ſtaͤnde, Anac. Stann. Sulph. 
Entzündung der Augen, Acon. 
Amb.Ant.Ars. AurBar.Bell. 
Bor. Bry. Calc. Camph. Cann. 
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Cant. Caps. Caus.Cham.Chin. 
Cinn.C 1e m.Coloc.Con.Cupr.D ig. 
Dulc.Euph.Euphr.Fer.Graph. 
Hep.Ign.Jod.Ipec.Kal.Led.Lyc. 
Mgn.Mgn.m.Merc.Merc.s..Mez. 
Natr.Natr.m.Nitr.ac.Nux.v. 
Op.Petr.Pho s.Phos.a.Plum.Psor. 
Puls. Ran. Rat. Rhs. Sep. Sil. 
Spig.Staph.Sulph.Sulph.ac. 
Tar. Teuc. Thuj. Verat.Zinc. 
Entzündung der Lider, Acon. 
Ars.Bar.Bell.Bry.Caus.Cocc. 
Hep.Lyc.Natr.Rhs.Sep.Spig. 
Sulph. Thuj.Zinc. 

— der Fidränder, Cham.Clem.Dig. 
Euphr.Puls.Staph.Stram. 

— der Hornhaut, Euphr.Spig. 

— der Iris, Clem. 

— de6 Sterne, Plum. 

— der Winkel, Zinc. 

Entzündung derAugen, Rider ıc.: 

— Abends erhöht, Chin. 

— acute, Acon.Bry. Cham. Merc. 
Nux.v.Puls. 

— von eingedrungenen Körpern , 
Acon. Arn.Calc.Sulph. 

— gichtifche,Ant.Ars.Bel.Bry.Cham. 
Coloc. Dig. Hep. Merc.. Nux.rv. 
Puls. Rhs. Spig. 

— Patarrhalifhe, nah Erkaͤltung, 
Acon.Bel.Calc.Cham.Jod.Nux.v. 
Puls. Suiph. 

— mit Kopfichmerz, Led. Verat. 

— [angmwierige,f.d.odig.allgem.Artik. 

— mercurialife, Nitr.ac. 

— rheumatifche, ſ. katarrhal. u. gicht. 

— roſenartige, Acon.Hep. 

— son Sand u. Staub, Sulph. 

— bei Säuglingen, Kindern, Acon. 
Bell. Bor. Bry. Calc. Cham. 
Euphr.Nux.v.Puls. Sulph. 

— fcrophulöfe, Ars.A ur.Bell.Calc. 
Canon. Caus. Chin. Dig. Dulc. 
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Euphr.Fer. Hop. Ign. Mgn. Merc. 
Natr.m.Nux.v.Puls.Sulph. 
Entzündung der Augen, Rider ıc.: 

— fpphilitiihe, Merc.Nitr.ac. 
— verſchiedener Art, Nux.v.Phos. 
Sulp"%. (vgl. den allgem. Artik.) 
V. Erkältung A.Bſchw. Acon. Bel. 
Calc.Cham.Jod.Nux.v.Puls.Sulph. 
@rftarrung-der Rider, Men. 
Ermeiterung der Augen, Ant. 
Sarben»Sehen, Amm.m.Cic. Dig. 
Kal.Nitr. Sass. Stram. Stront. 
— blau, Stront. 
— gelb, Cant.Dig. 
— grün, Dig. Sep. Stront. 
— roth, Bell. Con. Croc. Hyo.Sass. 
Stront. 
‚ — vielfache, bunte, Cic. Dig. Kal. 
Nitr. Stram. 
Farben⸗Sehen, anwefend: 
— Abends, Nitr. Sass. 
— im Dunteln, Strons. 
— beim Lefen, Croc. 
— um das Ficht,Cic.Nitr.Sep.Stann. 
(vgl. Schein.) 
— nad) Reiben der Augen, Stront. 
— im Zimmer, Con. 
Federn v.d. A. ſ.Trübſichtigk. fedrige. 
Feigwarzen in d. Brauen, Thuj. 
Als würdeein Fell vor die Augen ges 
zogen, Gefühl, Bat, 
Als ſprühe Feuer a.d. Augen, Dulc. 
Heuer: Erfcheinung, |. heile Er⸗ 
fheinungen, feurige. 
Feuerſchein unerträglih, Merc. 
Sieberartiges Sehen, Sol.m. 
Fippern d. Augen, Amm.m.Petr. 
Bat.Rhs. Sil. Stann. (vgl. Zuden.) 
— der Brauen, Ol.Rut. 


— d.fider, A gar. Asa.Calc.Carb.v. 
. Cro.c.Grat.ind.O1.Par.Pet.Phel. 
Phos.Plat.R at.Rhod.Rhs.Sabin. 


Sep.Stront.Sulph. Tong. 
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Fippern der Winkel, Phos. 

Sippernv.d. A., weißes, Mgs. 

Flackern d. Lichtes, Abends, Anac. 

Flechten am Augenlide, Bry- 

Slede d. Hornhaut, Ars.Aur.Beill 
Calc.Con.Euphr.Hep.Nitr.ae. 
Sil. [Lyc.? Sep.?] 

Klee, dunkele, (.Dunktele Kör. 

Slimmern, f. Helle Erfdeinung. 

Flor v. d. A., ſ. Truͤbſichtigk. orige. 

J. Freien Augenſchm. Me r c Sul.a 

— von ſcharfer Luft, Thuj. 

Freſſen um die Augen, Agn.Plat 

— in den Brauen u. Lidern, Agn 

Funken v.d. A. [Helle Eriheinung. 

Funkelnd. A. Bell.Bry.Stram. 
(vgl. Glaͤnzen.) 

Gedunſenheit der Lider, Spong. 

Gelbheit d. Weißen, Ars Bel. Cant. 
Con.J o d.Mgn.m.P lu m. Sep. Vorat 

— eines Fledes im Weißen, Phos.ac. 

Gereiztheit d. Augen, Abends bei 
Licht, Lyc. 

Gertentorn am Augenlide, Amm. 
Bry. Con. Fer. Graph. Lyc. Phos. 
Phos.ac.Puls.Rhs.Sep.Stann. 

Gerſtenkorn⸗Gefühl, Amb. 

Gefhwulftd.A., Acon.Bar.Bry. 
K al.Mgu.Plum.R hs. Stram. 

— derfider,Acon.Arg.Arn.Bel.Bry. 
Colch.Cyc.Fer.Graph. Jod.Kal. 
Mang. Merc.Mur.ac.Natr.Nux.v. 
Psor. Puls. Rhs. Sen. Sep.Spuill. 
Sulph.Thuj. Val, 


— — harte, Acon.Thuj. 


— der Thränendrüfe, Bil. 

— des Winkels, Sass. 

Geſchwulſt d. Augen, Abends, Sep. 

— Morgens, Bar. 

Geſchwulſt⸗Gefühl d. A. Croc. 
Guaj. Par. (vgl. Bergrößerungss 
Gefühl.) 

— wie nach Weinen, Croc. 
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Seſchwüre der Hornhaut, Calc. 
Hoeop.Natr.8il. 
— Marben davon, Euphr.Sil, 
SGeſchwurigkeit d. Rider, Natr.m. 
Spig.Stram. 
— der Lidränder, Clem. Colch. 
Kuphr.Merc.Sulph. 
Geſchwürſchmerz üb.d. A., Hep. 
Seſicht s⸗Täuſchungen überhaupt, 
Camph.Cocc.Dig.Hyo.Stram. 
Gewebe, dunkele, ſ. dunkele Körper. 
GSichtiſche Augenleiden, Ant. Ars. 
Bell. Bry. Cham. Coloc. Dig. Hep. 
Merc. Nux.v. Puls. Rhs. Spig. 
®länzen d. 9., Aeth. Bell.Cupr. 
Nux.v. (vgl. Funkeln.) 
©lanzlofigfeit,Arn. Asar.Bell. 
Bov.Hyo.Merc. Phos.ac. Sabin. 
(vgl.trüb. Anfehen, Mattigk. d.A.) 
Glaſiges Anfehen der Augen, Bry. 
Cocc. Op. Phos.ac. Psor. Sep. 

— Morgens, Sep. 

®laufom, Phos. 

Sroͤßer⸗Seh. d. Dinge Uy o. Laur. 

— entfernter, Nic. 

Haar⸗Ausfall.a.d. Brauen, Plum. Sol. 

Gefühl einesHaares im Auge, Tab. 

Halbſichtigkeit, Natr.m. 

— fenfredhte, Lyc.Mur.ac. 

— wagerechte, Aur. 

Zu beit ſcheint Alles, Camph. 

Helle Erfheinungen vor d. Augen: 

— Feuerfehen, Aur. Bell. Bry.Cann. 
Puls. Viol.od. Zinc. 

— feurige Flocken, Zinc. 

— — reife, Puls. 

— $limmern, Alum. Amm. Caus. 
Cham.Graph.Jod. Led.Lyc.Petr, 
Plat.Psor.Sen.Staph.Stront.Tab. 
Tart.Ther.Verat. 

— — außer dem Geſichts⸗Kreiſe, 

Nux,v. Mgs. 
— Funkenſehen, Aur.Bar.Bel.Caus. 


Dig.Dulc.Jod-KalLye.Mero.Natr. 
s.Op.Psor.Sil.Staph.Val.Verats. 
Helle Erfheinungen vor d. Augen: 

— glänzende Flede, Ben. 

— Helligkeit, Leuchten, Kal. Val. 

— Licht:Streifen, Amm Natr.m.Sep. 

Helle, Licht., Feuer⸗Erſcheinungen, 
anweſend: 

— Abends, Kal. Mge. 

— b. Aufſehen nach d. Himmel, Zine. 

— b. Aufſtehen v. Sitze, Tart. Verat. 

— — vom Liegen, Verat. 

— bei AugensGefchloffenheit, Kal. 

— im Duntelen, Bar. Staph. Val. 

— nah Schnauben der Rafe, Natr.s. 

Herab-Drüdeni.d.9.,Hell.Sen. 

— der Lider, Chel. 


Herabfallen der Lider, Bell. Op. 


Sep. Zino. 
Herab ziehen der Lider, Cham. 
Derausdrängen i.d. A., Guaj. 
Mgn.s. Meg .(vgl. Bergrößer.&ef. 
DHerausdrüden, Mez. Sen. 


Hervortretend.., Acon. Aeth. 


Ang. Arm. Aur.Bell. Cant.Caps. 
Chin. Cocc. Con. Cupr. Hep.Hyo. 
Laur. Merc.a. Op. Stann. Verat. 
Mgs.arc. 

Hineindrüäden in die Augen u. 
Höhlen, Aur. Bell. Cann.Chin.Cor. 
Tab. Zinc. | 

Hineinziehungs⸗Gefühl, Hep. 

Dißed.N.,Ang.Bell.Carb.v.Cham. 
Cor.Diad.6raph. Mang. Phos. 
Plat.Sabin.Sil.Spig.Tab.Verat. 
Verb. Viol.od. 

— der intel, Carb.v. Phos. Thuj. 

Hitze, Abends bei Licht, Graph. 

— beim Augen » Schließen, Cor. 

Inden Höhlender Augen, Schmerz, 
Be11.Jod.Sel.S p ig.(vgl.die einzel» 
nen Schmerzen.) 


— — — — —— — — 
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Hornhaut⸗Flecke, Geſchwüre ıc., 
f. Flecke, Geſchwüre ıc. 

Jüũcken d. A. Agar. Ant. Arg.Calc. 
Carb.v. Caus. Natr.m. Nux.v. Ol. 
Petr. Ph eell. Puls. Ran. Sep. Sil. 
Stann.Sulph.Viol.tr.Zinc.Mgs, 

— um die Augen, Agn.Con. 

— der Brauen, Agn. 

— derfider, Agn. Amb. Bell.Croc. 
Euph. Grat. Paeon. Sep. Sulph. 
Zinc. Mgs.arc. 

— der Lidränder, Nux.v. Staph. 

— d. Bintel,Arg.Carb.v.Con.Euph. 
Led. Mur.ac. Nux.v. Rut. Staph, 
Sulph. Zinc. 

Süden, Abends, Cupr. 

— durch Reiben gebefiert, Ol. 

Kälted.A., Alum. Amm.Asa.Calc. 
Con.Lyc.Plat.Mgs.aro. 

— der Lidränder, Phos.ac. 

— der Winkel, Asar. 

Kälte der Augen zc., Abends, Lyc. 

— b. Gehen im Freien, Alum, Con. 

Kigel um die Augen, Amb. 

Klammſchmerz am Augenhöhl⸗ 
Rande, Plat. 

Klebrige Materie in den Winkeln, 
Agar.Natr.m. 

KleinersGehen der Dinge, Plat. 
Stram. 

Klopfen in den Augen, Rhm. 

Knochenſchmerz d. Augenhöhlen, 
Bov. Cupr. Par. Phos. 

Knoten in den Lidern, ph 
Sulph. Thu). 

Rrampfd.Q., Acon. Bell. Cant, 
(vgl. Eonvulftonen.) 

— der £ider, Cham. Croc.Hep. 

Hy o.Rhod.Rut.Sen. Viol.od. 

— — Nachts, Croc. 

Krampfſchmerz, Cann. 

Kreife vor den Augen, f. Räder. 

Kriebeln in den Augen, Spig. 
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Kriebeln um die Augen, Arm. 
— in den Brauen, Croc. 
— den 8idern, Chin. Sen. 


— den Winteln, Plat. 


Kurzſichtigkeit, Agar. Amm. 
Anac. Ang.Carb.v.Con.Euph. 
Graph. Grat. Hyo. Lyc. Mang. 
Mez.Nitr.a.0l.Petr.Phos.Phos.a. 
Plum. Puls. Rat.Spong. Stram. 
Sulph.a.Thuj.VaLlViol.o.VioLt 

— beim Leſen, Grat. 

Lähmigkeit der Lider, Graph. (vgl. 
Steifheit u. ſchwieriges Deffnen.) 

Lähmungder Lider, Bell.Nitr.a.Op. 
Plum.Rhs.Sep.Stram. Verat 
Zinc. (vgf. Steifheit.) 

— der Sehnerven, Aur. Bell. (vgl. 
GStaar, ſchwarzer.) 

Sangfichtigfeit, Bry. Carb.a. 
Con.Dros.Hyo.Ly c.Mez.Nat.m. 
Nux.v.Petr.Sep.Sil.Spig.Sulph. 

Leblofe Augen, Aeth.Kal. (vgl. 
Ölanzlofige., Mattigfeit, Trübheit.) 

B. Leien Augenfohmerz, Asar.Calc. 
Cin. Con. Croc. Dulc. Kal. Natr. 
Natr.s. Oleand. Sen. Sulph.ac. 

— bei Licht, Agn.Calc.Kal. Natr.s. 

Rut. Sass. Sen. Tong. 

— am Tage, Calc. 

Leuchten vor den Augen, Val. 

Das Licht ſcheint dunfeler, Euphr. 

— fladernd, wankend, Anac. Euphr. 

— einen Hof zu haben, Anac. Bell. 

Nitr. Sep. Stann. Staph. 

— — grün, Sep. 

— — regenbogenfarbig,Nitr.Stann. 

Licht: Erfheinungen , Streifen x, 
f. Helle Erfcheinungen. 

Licht-⸗-Scheu, Acon.Amm.Amm.m. 
Anac.Ant.Bar.Bel.Bry.Camph. 
Cast. Caus. Chin. Cic. Cin. Clem. 
Euphr.Graph.Heil.Hep.Ign. 
Kal Kal.h.Mgn.s. Merc. Natr. 
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Natr.e. Nir. Nux.v. Phos. 
Phos.a.Psor.Puls.Sen.Sep.Bil. 
Sulph.Sulpb.ac. Tab. Tar. 

Lit, Scheu, bei Kerzen⸗Licht, Cast. 

. Hep. Phos. 
— Morgens, Amm.Amm. m.Natr.s. 
Nuxv, 

— nad Önanie, Cin. 

— vor Sonnenlicht, Cast. 

— amTage, Ant.Graph.Hell.Hep. 

Nux.v.Phos.Phos.ac.Sep.Sil. 

Licht⸗Sucht, Acon. Bell. 

Beim Lich te d. Kerzen, Augenſchmz., 
Calc. Croc. Cor. Kal.Lyc.Mgn.s. 
Mang.Natr.s.01.Phos.ac.Sep. (vgl. 
Blenden der Augen.) 

— d.Taget,Rhod.Sas.Thu). (vl.ebdſ.) 

LosheitsGef.d. A.i.d. Hohl. Carhb.a. 

Markſchwamm im Auge, Bell. 

Mattigkeit d. X, Ang. Arn. Asar. 
Bell.Bov.Bry.Chin.Con.Cyc.Per. 
Hy0o.Jod.Kal.Merc.Nitr.a.Phos.a. 
BRhm.Sabin.Spig.Spong Stann. 
Val. Verat, 

— nad geringer Anftrengung, Fer. 

— nah dem Eſſen, Val 

— beim Lefen, Grat. 

Morgentlicher Augenfchm.,Acon. 
Amm.m.Mgn.s.Natr.s.Nitr.Nux.v. 
Par.Phell.Sep.8il.Sulph.a.Mgs.au. 

Ben mehanifchenlirfachen, Arn. 

Nachmittags Augenfchmerz, Eug. 

Nachts, Nux.v. 

Als ſtecke ein Nagel im Augenhoͤhl⸗ 
Rande, Hell. 

MähersSceinen der Dinge, Bov. 

Marben t.d. Hornhaut, Euphr.Bil. 

Näſſender Flecka. Augenwil.,Ant. 

Nebel v.d. A., ſ. Trübſichtigk., nebel. 

Nervdſe Augenleiden, Cic. 

B.Neugebornen, fb.Säuglingen. 

B.Deffnen d. A. Schm. Cant. Nux.v. 

Deffnen der Lider erſchwert, Amb. 
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Ars. Caus. Kal. Merc.Natr. Spig. 
Sulph.ac. (vgl. Berfchließung.) 
Deffnen der Lider erſchwert: 
— Morgens, Amb.Nitr.ao. 
— Nachts, Cocc.Sep. F 
Offenſe in, krampfhaftes, d. Aug., 
Ang. Arn.Bell.Laur.Op. 
— im Schlafe, Bell. Bry.Fer.Ipec. 
Op.Phos.ac.Samb.Sulph. Verat. 
Yulfiren in den Augen, Asar. 
Punkte, dunkele, f. Dunkele Körper. 
YBupillen erweitert, Acon. Agn. 
Beill.Calc.Carb.a.Cic.Croc. 
Cyc. Dig. Guaj. Hyo. Ign. Ipec. 
Lac.Laur.Led.Mang.Natr.Op. 
Phos.ac. Samb. Sec. Spig. Squill, 
Stram. Verat, 
— ſchwer zu verengern, Nitr.ac. 
— verengert, Anac. Camph.Cic.Lac. 
Mang. Nux.m. Plum. Puls. Rhm. 
Samb. Sec. Bep. Squill. Verat. 
Zinc. | 
— serengert eine, weitd.andre,Rhod. 
— unbeweglidh, Laur.Op. 
— unempfindlid, Cupr.Dig. Stram. 
Puſteln auf der Bindehaut, Merc. 
Räder, Ringe,farbigevord. Augen, 
Nitr. Stront. 
— feurige, Puls. 
Rauchiger Hintergrundd. A. Chin. 
Reiben i. d. A., wie v. Sand, Sulph. 
Reißen ind. W,Asar.Kal.Led.Lyc. 
Nux.v.Puls.ßquill. Verat.Zino 
— in den Brauen, Thuj. 
— in den 2idern, Plum. 
Reigen heraus zu den Augen, Sil. 
Ringe, f. Räder. | 
Röthe d. U, Acon. Ang. Arn. Aur. 
Bell.Bry.Caps. Con. Cupr.Fer. 
Hy 0. Ign.Ipec. Kal. Mgn. Mgn.m. 
Merc. Nux,v. Op. Rhs. Sep. Sil. 
Spig.Stram. Sulph. Sulph.ac, 
Tab. Tart. Teuc. Thuj. Verat. 
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NRöthe der Adern in den Augen, 
A con. Aeth. Bell. Phos.ac.Spig. 

— der Lider, Acon. Ant Bell. Bry. 

Fer.Graph.Mur.a.Natr.m. Nux.v. 
Puls Sep.Sulph. 
— der Fidränder, Arg.Babad. Val. 
— der Winkel u. Bindehaut, Bell. 
Bry. Tab. Teuc. Zinc. 

Rothe Flede auf dem Lide, Camph. 

Wie von Sand ind. Augen, Schmer;, 
Alum. Asa. Bry. Caps. Caus.Chin. 
Graph. Merc. Ol. Phos. Psor.Sil. 
Stront.Sul.Tar.Thuj.Teuc.Violtr. 

Don Sand« u. Staub Eindringen, 
Schmerz), Sulph.[Acon.Calc.] 

Dei Säuglingen, Angenleiden, 
Acon.Bel.Bor.Bry.Calc.Cham. 
KEuphr. Nux.v. Puls.Sulph. 

Schaben im Auge, Pula. 

Donfharfer Luft, Augeſchm. Thuj. 

Schein vord Augen, ſchwarz, Phos. 

— bunt um die Dinge, Cic. 

Schein um das Licht, Anac.Bell. 
Nitr. Sep. Stann. Staph. 

— grün, Sep. 

— regenbogenfarbig, Nitr. Stann. 

Schiefziehen der Lider, Sen. 

Schielen, Alum.Bell.Hyo. 

Schlaf: Müpdigkeitd. A. Acon.Asa. 
Phell.Plat.Plum, Tart.Thuj.Viol. 
od. Viol.trie. 

Schleim, Abfonderung d. Augen, 
Dig. Eup hr. Sulph. (vgl. Augen» 
butter u. Zufchwären.) 

= der Lider, Graph. Sulph. 

— der Winkel, Euph. Euphr. 

SchleimsAbfdrg. Tag u. Nacht, Sul. 

Beim Schließen der A., Schmerz, 
Clem. Croo. 


Schneiden in den Augen, Calc.' 


Coloc.Mer c.Puls.Verat. Violt. 
— in den Lidern, Calc. Merc. 
Shorfe um die Augen, Mero. 
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Schorfo, an ben Bratten, Ser. 
— an den Lidern, Merc.Sep. 
Beim Schreiben Augenfhwen, 
Natr. Sen. Staph. 

Schründen d. A., Cale. JodKal. 
Ly c. Natr.m. Phos.Plas-Sil. 

— der fider, Calc. Sil. Mgs.aus. 

— der Winkel, Phos.Staph. 

Schwäche d.Schkraft,Agar.Anac 
Aur. Bell. Cann. Carb.a. Cast.Cie. 
Dig. Jod. Lam. Nico. Phos. Sabad. 
Sec. Staph. 

— Abends, Cast. Nic. 

— langwierige, Cin. 

— Morgens, Phos. 

Schwaäche der Lider, Grat. 

Schwanken vor den Augen, Cic. 

Schmwären d. Augen, Caus.Nita. 
(dgl. Eiterung.) 

— der Winkel, Kal.[Zinc.) 

Shwarzwerd.v.d.4. ſ. Dunkelwd 

Schwered. A., Hell.Plum.Sulph. 

— D. Lider, Acon.Bell.Cham.Graph. 

Natr.s.Nux.v.Phell. Sep. Spong- 
Sulph. Viol.od. 

Schwimmen vor den Augen, Par. 

Schwimmendes Anſeh. d. A ‚Bry. 
Sep.Tart.Teuc.(vgl.waͤfſricht. Auſ.) 

ScrophuldſeAugenleiden, Acon. 
Ars. Aur.Bell.Calc. Cann.Caus. 
Chin.Dig.Dulc. Eup hr.Fer.Hep. 
Ign. Mgn. Merc. Natr.m. Nux.v. 
Puls.Sulph. 

Beim Sehen anfwärte, Augen» 
ſchmerz, Carb.v. Sabad. 

— in die Ferne, Cast. 

— in’ Helle, Mgu.m. Nux.v. 

— feitwärts, Mgn.s. 

Seitwärts Drehend. Augen, Die 

Spanneninden Augen, Au r.Plat. 
Sabin. Stram. 

— um die Augen, Nuxm. 

— in den Höhlen, Plat. 
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Spannen ind. Lidern, Acon. Nux. 
m. Olean d. Stram. uIph. a. Tong. 

Staar, grauer Amm. Cann. Caus. 
Con.Mgn.Phos.P ula.8il. 

— — nah Stoß, Con. 

— fdwarzjer,Aur.Bell.Dig.Dulec. 
Gaaj. Phos. Plum. Sec.Sep. Bil. 
Zinc. . 

— — anfangender, Caps. Caus. 
Chin.Hyo.Merc.Natr.m.Puls. 
Rhs.Rut.Spig.Sulph.Tart. 

Starrheit d. A. Aet h. Ang. Arn. 

Bol.Camph. Cic.Tart. (vgl. ſtier. Bl.) 

Starrſehen, Hell. Kal. Rut. Sen. 

(vgl. Vergehen der Augen.) 

Wie Staub ei. d. Aug., Rhm.Sulph. 

— auf der Hornhaut, Sulph. 

B.Staub-Eindring.A.-Bfhm.,S ul. 

Stech en i. d. A., Ant. Calc.Cham. 

Cinn.Cic.&raph.Hep.Kallyc. 
Mgn.Mgn.s.Natr.Natr.m.Nitr.a. 
Ol.Petr.Phell, Phos.Puls.Sass. 
8ep.Spig.Spong.Staph.Sulph. 
Tar. Thuj. Violtric. Zine. 

— am Höhfrande, Bhod. 

— in den Lidern, Cyc. Lyc. Paeon. 
Stann. Sulph. Mgs.arc. 

— 1.8. infeln,Clem.Con.Phos.Tart. 

Stechen, heraus, zud. Augen, Dros. 

Mur.ac.Natr.Sil. 

— hinein, Coloc. 

Steifheit der Lider, Ahs.Spig. 

Sterne vor den Augen, Cast. 

Stierer Blid, Acon.Aeth. Arn. 

Ara. Cupr. H y o.Ign.Laur.Merc.. 

Nux.v. Op. Phos. ac. S ec. Squill. 
Stram.Mgs.arc.(vgl.Starrheit.) 

Syphilitiſche Augenleid., Merc. 

Nitr.ac. 
Tanzen der Dinge vor d. A., Psor. 
Thränend.Y.,Alum.Arn.Bell.Bry. 
Caps.Cast.Caus.Chin.Cinn.Cle m. 
Coloc. Croc. Dig. Eug. Kuph. 


63 


Euphr.Per.Graph.Erat.Hep. 
Igu.Jod.Kal.L ed.Ly 0.Mgn.Mgn. 
s. Mer c. Natr.s. Nitr. Nux.v..Ol. 
Par.Petr.Phos. Phos.ac. Psor. 
Puls.Ran.Ran.sc.Rhm.R h s.Sabd. 
Babin.Ben.Bep.Bil.Spig.Stram. 
Sulph.Sul.ac.Tar.Teuc.Thuj. 
Verat.Mgs.ar.Mgs.au.(vl.Trief.) 

Thränen d. A., Abends, Merc.Bep. 

— bei Anftrengung der Augen, Sen. 

— im Sreien,Phell.Ph o s.Puls.Bhm. 

Sabad. Sen. Sep. Sil. Thuj. 

— b. Gaͤhnen, Sabad.Staph.Viol.od. 

— beim Huften, Sabad. 

— in Ealter Luft, Puls. 

— heim Lefen, Croc.Grat.Sulph.ac. 

— Morgens, Calc.Par. Rat. Sep. 

— bei den Schmerzen, Sabad. 

— nad Schreiben, Fer. 

— b. Sehen auf Etwas, Cinn. Psor. 

— — in’ Helle, Chel.Mgn.m.Sabal. 

— im Binde, Phos. 

Thränen beißend,Dig.Eug.Eu ph. 
Euphr.Led. Sabin. Spig. : 

— brennend, Arn.Bell. Eug. 

— fettig, Sulph. 

— ſcharf, Bell. Coloc.Led.Natr.m. 

Spig. 


Shränenfiftel, Calc. Natr. Petr. 


Phls. Sil. Stann. 

Thränenfluß, Triefen der Augen, 
Acon. Euphr. Merc. Par. Pula. 
Bha.Spig. 

Tiefliegende A., f.u.:,,Angeficht.” 

Trauriger Blid, Stram. 

Triefen der Augen, f. Thränenfluß. 

Trodenbheitd.9.,Asa.Croc.Laur. 
Men. Mang. Natr.s.Nux.m.Phell. 
Puls. Rhod. Sen. Spig. Staph. 
Sulph. To ng. Zinc. 

— d.fiderAcon.Euph.Puls.Ve rat. 

— ber Lidränder, Cham, 
— der Winkel, Euph. 
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Trockenheit s⸗Gefühl der Augen, 
Asa. Asar.Bar.Nux.m.Sil 
— d. Lider, Bar. Mgs.arc. Mgs.aus. 
— der Winfel, Ang. Thuj - 
Trübheit d.A,, Arn.Ars.Bell.Bov. 
Bry.F er. Merc.Mos.Spig.Spong. 
Stamm. Stram. Tart. Verat. (vgl. 
Glanzloſigkeit, Mattigkeit d. A.) 
Trübſichtigkeit, Agar. Alum. 
Amb. Amm. Amm.m. Anac. Ang. 
Bar.C alc.Can.C ap s.Caus.Chel. 
Cin.Cocc.Croc.Cy c.Euph.Hep. 
Hyo. Led. Ly c.Mg n.Mang.Merc. 
Natr.Natr.m.Natr.s.01.Phos.Phos. 
ac.Plat.Plum.Puls.Rut.Sasa. 
Sen.Staph.Stram.Sulph.Tab. 
TartThuj.Val.Verb.Mge.aus. 

— federichte,Calc.Ly c.Natr.Nat.m, 

— flimmerige,Alum-Amm.Led.Sen. 

Tart. 

— florige, Calc.Caus.C ro c.Natr.m. 
Petr. Plat. Sec. Sep. Sulph. 
Tab. Thuj. Verb. 

— nebelicyte, Alum. Amb. Amm.m. 
Ang. Bell. Calc. Caus. Cyc. 
Evon. Merc. Phell. Phos.ac. 

. Plum.Rut. Bass. Sec. Sulph. 

— wie von Waffer ind. Aug., Staph. 

— wechſelnd m vermehrt Klarh. Hep. 

— zum Wiſchen noͤthigend, Croc. 
Plum. Puls. 

— durch Wiſchen gebeffert,Caps.Cin. 

— — vermehrt, Sen. 

Trübſichtigkeit überhaupt, an 
weſend: 

— Abends, Croc. Hep. Puls. Pab. 

— nach Anſtrengung d. Augen, Rut. 

— beim Leſen, Bar. Calc. Cin. Croc. 
Rhod. Sep. 

— nach Leſen, Rut. 

— bei Licht der Kerzen, Croc.Hep. 

— nad dem Mittagd-Schlafe, Puls. 

pP Worgens, Caps. Ch el. Puls. 
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Trübſichtigkübhrt,anweſend: 

— beim Schreiben, Rhod. Sop. 

— beim Sehen, fern, Cast. Rut. 

— — ſcharf, Calc.Phell. 

Umftüölpung der 8ider, Bell 

Unbeweglidhkeitd. Aug-, Amm. 
Ang. Rat. (vgl. Beweggq. erſchw.) 

Undeutliche s Sehen, Kal. Stram. 

Unlesbarkeit kleiner Schrift, Nat. 

Unſtäter Blick, Bell 

Unſtätes Sehen, Par. 

Verdrehungd. A.Acon.Ars. Rel 
Camph. Cham. Cupr.Hyo. 
Laur.Op.Petr.Phos.a.Plat.Plum. 
Ran.sc. Sec. Spig. Stann. Stram. 
Verat. (vgl Lonvulfionen.) 

Verdunfelung d. Augen, f. Dun⸗ 
kelwerden vor den Augen.) 

Berduntelung,Trübung d Horn⸗ 
haut, Ang. Calc. Ca n n. Chin. Kuph. 
Mgn.Puls.Sen.Sulpbh. 

— wie von Staub darauf, Bulpk. 

Berengerung derfidfpalte,Agar. 

Bergehend. A, Cic.Dros.Merc. 
Natr.m.Nic. Puls. Spig.Tab.Verat. 
(vgl. Duntelwerden u.Starrfehen.) 

— bei Anftrengung, Nic, 

— beim Gehen, Cic. 

— beim Leſen, Dros. Natr.m. 

— beim Schreiben, Natr.m. 

— beim Sehen auf Weißes, Tab. 

Bergrößerungs Gefühl d. 4, 
Mez.Op.ParPhosaPlum Spig. 
(vol. Seihwulk » Gefühl.) 

VerkürzungsGef. ». Lider, duaj- 

Berfhließung,frampfhafte,d.Er., 
Calc. Cham. Croc. Cupr. Hep. 
Hy o.Merc.Nat.m.Plum.£ilSıaph. 
Sıram.(ögl. Krampf, Defin. f(hwer, 
Zujiehen der Lider ıc.) 

— Abends, Natr.m. 

— Morgens, Calc. 

Berfhwärend. A l.Schwär.u.it. 
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Vollheits⸗Gefühl d. A, Nux.m. 
Warzen in den Brauen, Caus. 
- Mit Waffer unterlaufene A., Rhe. 
W. v. Waffer d.A, Gefühl,Staph. 
WBäffrichtes Anfehen d. A., Teuc. 
Verat. (vgl. fhwimmendes Anfeh.) 
"Wie nah Beinen Augenfchmerz, 
Croc. Tab, Teuc. 
BB eintrinten Augſchmz, Zinc. 
Weißer Fleck vor dem Auge, Bat. 
Weitfihtigkeit,f.Langfichtigkeit. 
Wilder BlidArs.B el.Cupr.Op-Sec. 
Wirbeln in den Augen, Bov. 
Zum Wiſchen ind. 4, Neigung, 
Croc, Plum.Puls. j 
Bolten vor d. A., Cast. 01. Sabin. 
"Wählen ind. Augen, Colch. Spig- 
Wundheit der Winkel, Kal. 
WBundheits- Schmerz der Augen, 
Ant.Bar.Cant. Cham.Cor.Croc. 
Hep.Psor.Stann, Zinc. 
— der Höhlränder, Plat. 
— der Lider, Bar. Cant. Cor. Croc. 
Hep.Spig.Zinc. 
— der Lidränder, Arn.Nux.v.Val 
— der Winkel, Ang. Cham. Nux.v. 
Ban. Zinc. 
Zerſchlagenheits⸗Schmerzd. A., 
Coco. He p. Tart. Verat. 
— in den Hoͤhlen, Cupr. 
— der Lider, Hep. 
Ziehen ind. A., Cann.Colch.Ol. 
— um das Auge, Plat. 


— in den Lidern, Colch.Ehm.Sen. 


Tong.Mge.arc. 
Zittern der Augen, Op.Sulph. 
— der Lider, Carb.v.Jod.Op.Plat. 
Zitternder Blid, Con. Plat.Psor. 
Zudend. N, Agar.Cham.Nic. 
Petr. Rat. Rhe. Stann. 


Zuden der Brauen, Cin. Ol. Rut. 

— der Lider. Asar. Camph. Caus. 
Cham.Dulc.IndJod.Ipec.Lyc. 
Men. O]. Par. Petr. Rat. Bhm. 
Bhod. Rhs. Sabin. Sen. Sep. 
Stront. Sulp h. Mgs.arc. 

— — bei Palter Luft, Dulc. 

— — im Schlafe, Rhm. 
Zufallen der Rider, Acon. Graph. 
Natr.Phell.Viol.od.Viol.tric. 

Zuklebend. A., f. Zufchwären. 

Zurüäddrängen d. Augäpfel,Bec. 

Bufammendrüden der Augen, 
Plat. Verat. Viol.od. 

— der Lider, Asa.Euphr. 

Zufammenfliegen d.Buchftaben, 
Bry. Dros. Graph. Lyc. Natr.m. 
Sen. Sil. Stram. 

Zuſammenkleb. d. A. ſ. Zuſchwär. 


Zuſammenprefſen,ſ.Zuſ. Drück. 


Zuſammenziehend. A., Euphr. 
Plum.Rat.Squill.Verb. 

'— der Lider, Euphr. Nux.v. Plum. 
Rhod.Tab.Viol.tric. 

Zufhwären d. A., Alum. Bar. 

Bell.Br y.Calc.Dig.Euph.@raph. 
„Ign. Kal.Led.Lyc. Mgn.Nux.v. 
"PhosPuls.Bhod. Spong. Staph. 
Thuj. 

— Morgens,Chel.K al.Mgn.Mang. 
Nux.v. Psor. Sass. 

— Nachts, Alum. Amm. Ang. Ant. 
Bov.Bry. Carb.v.Cast. Cham. 
Croc.Euph.Hep.Lyc.Mga.m. 
Natr.m. Natr.s. Nux.v. O1. Phos. 
Plum. Rat.B hs. Sass.Sep.Sil, 
Stann.Stram.Sulph.Tar.Verat. 

Zuziehen der 2ider, Acon.Croc. 

Merc.Spong.Sulph.Tart.VioLlo. 

— Worgens, Spong.Sulph. 


566 


10. Ohren und Gehoͤr.) 


Abends, Ohrſchmerz, Carb.v. Ban. 
Thuj. 

— im Bette, Thuj. 

Nah Aerger Ohrſchmerz, Sulph. 

Bon andern Theilen her in’s Ohr 

ziehende Schmerzen, Mang. 

Ankleben d.Ohr. a. d. Kopf,Oleand. 

Ausfluß aus den Ohren, Carb.a. 

Carb.v.Natr.m.SiLSulph.(vgl. 
Auslaufen.) 

— von Blut, Bry. Cio. Graph. Merc. 
Petr. Rhs. 

— von Eiter, Alum. As a. Aur.Bell. 
Bor. Bov.Calc., Caus. Graph. 
Hep.Kal.Merc. Natr.m. Petr. 
Psor.P uls.Bhs.Sep.Sulph.Zinc. 

— — nad Mercur⸗Mißbrauch Asa. 

— gelber, mit Schwerhorigkeit wech⸗ 
felnd, Phos. 

— röthlicher, Psor. 


— finfender, Aur. Bov. Carb.v. 


Caus. Hep. Psor. Zinc. 
Auslaufen d. D., Amm.m. Anag. 
KalLyc.Natr.m.Nitr.ac.Psor. 
Yusfchlag d.D. Amm.m.Bar.Bov. 
Calc.Chin.C io.Mur.a. Petr. Psor. 
Puls. Sep. 

— an den Läppchen, Bass. Teuo. 
— hinterden Obren,Bar.Calc.Cic. 
Graph. Hep. Mez.Psor.Sil. 

— por den Ohren, Cic. 

Ausichlag d. Ohren, beißen», Puls. 

— brennend, Puls. Sass. 

— eitrig, Cyc.Psor. Sep. 

— feuchtend, Bov. Calc. Mez. Psor. 

— fledhtenartig, f. Flechten. 

— jüdend, Mer. Bass, 

— fdorfig, Grind, Bov.Graph.Hep. 
Mur.ac.Psor. Puls. Sass. Sil. 

— ſchuppig, Teuc. 


Auswüchfe, ſchwammige, Merc. 
Beinhaut⸗Geſchwulſt hinter den 
Ohren, Carb.a. 

Mit Beinkälte Ohrſchmerz, Thuj. 

Beule vor u. hinter dem Ohre, Bry. 

Blutdrang nad den Ohren, Lyc. 

Puls. Sulph. 

Bluten, f. Ausfluß von Blut. 

Blutfhwär am Ohrbode, Sil. 

Bohren i.d.O.,Amm.m.Bel.Euphr. 

Hel.Ol.Phel.Plum.Ran.sc.Rhd.Sil. 

— hinter den Ohren, Onis. 

— um die Ohren, Rhod. 

Braufen, f. Sehörtäufhung. 

Brennen der Ohren, Agar.Caus. 

Clem. Ign. Spig. Tab. 
— heraus, Sulph. 
— im Innern, Cant. 
— an den Läppchen, Nitr. Sabad. 
Brummen, f. Gehörtäufchung. 
Donnern, f. ebendaf. 
Drängen, heraus zu ben Ohren, 
Caus, Natr.s.Puis. 
— i.Innern,Can.Spong.(vgl.Prefl-) 
Drüdenid.D., Anac. Asa.Asar. 
Camph. Caps. Cupr. Oleand.Rhmm. 
Rut.Sabad.Sas.Sen.Spig.Spong. 
Verat. (vgl. Breffen.) 

— hinter den Ohren, Thu). 

Drüfenskeiden an den Ohren: 

— Bohren, Sabad. 

— Drüden, Merc. 

— Entzündung, Bell. Calc. Cham. 
Kal.Merc.Rhes. 

— Öefchwulft,Amm.Bar.Be1.Calc. 
Carb.a.Carb.v.C ham.Cocc.Con. 
Dig.Ign. Kal. Merc. Nitr.ac, 
Rirs.Sil. 

— Härte, Amm.Con, Sil 

— Reißen, Bell. 


*) gl. die Unwterlung zu Rubrif 7, ©. 536. 
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Drüfens Leiden an den Ohren: 

— Stechen, Bell. Ign. Merc. 

Fiter- Ausflug, ſ. Ausflug v. Eiter. 

Eitern, ſ. Feuchten u. Geſchwürigk. 

Empfindlichkeit d. O., Kal.h. 

— d.Gehoͤres, ſ. Gehoͤr⸗Empfindlichk. 

Entzündung d. O., Bell. Bor.Bry. 
Calc.Cant.Kal.Mgn.Mero.Puls. 

— im Innern, Acon.Bell. Bor.Bry. 

Calc.Cant.Hep.Merc.Pula. 

— der Räppchen, Nitr. 

— der Ründer, Sil. 

Beim Effen Obrfchmerz, Verb. 


Falſches Hören (Verftehen), Bor. 


Fauchen, Fapp. Flatt. ſ.Gehörtaͤuſch. 
Feuchten hinter d. Ohren, Graph. 
Kal. Nitr.ac. Oleand. Petr.Psor. 
— an den Rändern, Sil. 
Flechten hinter d. Ohren, Graph. 
— om Läppchen, Caus. Sep. Teuc. 
— vor dem Ohre, Oleand. 
Im Freien Ohrfchmerz, Bry. Con. 
Euph. Lyc. Tab. 
Freſſen an den Ohren, Arg. Plat. 
Groft:Befchwerden, Agar.Colch. 
Sefühllofigbeit im D., Mur.ac. 
Beim Gehen Ohrſchmerz, Mang. 
— im Freien, Bry.Con. 
Nah Sehen im Freien, Bry. 
Geſhoͤr, leiſe, Mur.ac. 
Sehdr⸗Empfindlichkeit, Ars. Bry. 
Calad. Coff. Con. Jod. Lyc. Mgn. 
Mur.ac. Natr. Phos.ac. Plum, Sen. 
Sep.Sil.Ther.Verat.Viol.od. 


— allzugroße, CofL Ly c.Phos.Sep. 


Sil. Salph. Ther. 
— gegen Geige, Viol.od. 


— Geräufcdh, Acon. Ars.Bry. Chin. 
Jod. Lyc. Mgn. Mgnu. m. Mur.ac. 


Natr. Phos.ac. Plum. Sil. Zinc. 
— Geſpräch, Ars. Phos.ac. Verat. 


— Muſik, Cof.Lyco.Phos.ac.Sep. 


Viol.od. 
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&ehdr,Empfindlihl.g0g.OwgelLyc. 

— Shall, Lyc.Ther. 

Gehör, Empfindlichkeit beim Eins 

fchlafen, Calad. 

Sehör- Mängel im Allgemeinen: 

— Liegenvord.D., Ang. Ant. Cann. 
Mgn.m.Sabad.Sulph.ac.Mgs.arc. 

— Schwerhörigfeit, Aeth. Amm. 
Amm.m. Anac.Arn. Ars. Asa. 
Asar.Aur. Bar.Bell. Bor.Bry. 
Calc.Chin.Cocc.&draph.Hep. 
HyoJod.KalLed.Lyc.Mgn. 
Mgn.m.Mang.Merc.Mur.ae. 

«- Natr.m.Nitr.ac.Petr.Phos. 
Phos.ac0.Puls.Rhm.Rhs.Babad. 
Babin.Se 0.Sep.SilSpig.Spong. 
Staph.Stram.Sulph.Sulph. 

*ac.Tar. Verat.Verb. 

— Taubheit, Ant.Mgn.m.Mur.a.Nat., 
Nio.Nitr.Plum.8 e c.Mgs.arc. 

— Berminderungd. Gehöres, Amb. 
Ang. Bov. Con. Cor.Cyc.Kal. 
Lam. Par.Plum. Mgs. 

— Berftopftheitd.D.,Carb.v.Mang. 
Men.Nitr.a.Sil.Spig.Sulph. 

— Berftopftheitö-Gefühl,Aeth.Ang. 
Arg.Ars.Asar. Bry.Colch.Cyc. 
Led. Mang. Merc.Nair.Puls.Sep. 
Verat. Verb. 

— Borfallvord. Gehör, Calad. Nitr. 
ac.Sulph. Verb. 

Gehör: Mängel, anwefenbd: 

— Abends, Nic. Tar. 

— von Büden erhöht, Croc. 

— in der Entfernung, Phos.ac. 


— beim Effen, Sulph. 


— nah Haare » Abfchneiden, Beil 
Led. Puls. 

— halbfeitig, Amb. 

— n. Kopfoerfältg., Bell.Led.Puls. 

— 9. Lähmung d. Öehörnerven ‚Nitr. 

— bei Lautlefen, Verb. 
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Gohdr- Mängel, anwefenb: 

— von Mandel: Berlängerung, Aur. 
Merc. Nitr.ac. Staph. 

— nah Dafern  Zurüdtritt, Puls. 

— n.mehanifchen Berlegungen,Arn. 

— fürd. Menfchenipracde,Ph os.Sil. 

— nah Mercur: Mißbrauch, Asa. 
Nitr.ac.Staph. 

— periodifh, Sec.Spig. 

— plöglih, Nic. Plum. Sec.Sep. 

— n. Salpeterſäure⸗Gebrauch, Petr. 

— in der Stube, Mgn. 

— nad Berlältung, Merc. 

— — d. Kopfes, ſ. v. Kopf Verkältg. 

— zum Bollmonde ärger, Bil. 

— n. WechſelfiebUnterdruckg., Calc. 

— bei Wetter » Beränderung,, vor 
Wind u. Negen, Nux.m. 

— md. Bitterg.fhlimm.u.bf.Mang. 

Schör: Mängel, gebeffert: 

— beim Fahren, Graph. 

— mit einem Knalle, Sil. 

— n. Ohrfchmalz: Entfernung, Con, 

— beim Schlingen, Merc. 

— b.Schnauben, Mang.Meorc.Sil 

Gehdr-Mängel,wehfelnd mit: 

— Augen » Berduntelung, Cic. 

— Ausfluß aus dem Ohre, Phos. 

Gehoͤ r⸗Schaͤrfe, Abends i. Bette, Kal. 

Gehoͤr⸗Taͤuſchungen im Allgem.: 

— Brauſen, Agn.Anac.Ant.Arn. 
Bell.Bor.Cann.C aus.Con.Evon. 
Beor.Led.L y 0.Mgn.Merc.Nitr.a. 
Op.Petr.Rhm.Sep.Sulph.Verat. 
Mgs.arc.(vgl.Raufhen, Saufen.) 

— Brummen, Anac.Caus.Natr.m. 
Puls.Sabad.Spig.(vgl.Summen.) 

— Donnern,Calc.Caus.Chel.Graph. 
(vgl. Rollen, Wuwwern.) 

— Fappen, alddränge Luftin die Eur 
ſtachsroͤhre, Graph. 

— flattern, Mgn.Sil. 

— Slockenſchlag, Val. 


Ohren und Gehoͤr. 


SGehor⸗Taͤuſchungen im Allgem.: 

— Öludern, 8il. 

— Gurlen, Cast. 

— Hämmern, Spig. 

— Klingen, Agn.Amm.Amm.m.Bar. 
Bell. Carb.v. Cham. Chin. Con. 
Graph.KalLyc.Mgn.Men.Mur.a. 
Natr.m.Nitr.N ux.v. Oleand.Ol. 
Op. Par. Petr. Puls. Bass. Stan». 
Staph. Sulph. Terb.Val.Viol.od. 
Cögl. Singen.) 

— SRnaden, Bar.Calc. 

— Stnallen, Mang. Sabad, SiL 

— Rniden, Bar.Nitr.ac. 

— Kniſtern, Alum. 

— Läuten, Amb. Calc. Cast. Clem. 
L e d.Mgn.s.Merc. Natr.m.Naiz.2. 
Nitr. Bass. Sil. Sulph.ac. 

— Mufit, Calo. 

— Pfeifen, Mur.ao. 

— Quatichen, Calc. Mang. 

— Rauſchen, Bell. Bor. Caus.Mang, 
Mer .c.Phos.Puls.Ther.Viol.od. 
(vgl. Braufen u. Saufen.) 

— Rollen, Graph. Plat. (vgl. Don- 
nern, Wuwwern.) 

— Ruſcheln, SiL 

— Gaufen, Agar.Amb.Amm.Amm. 
m.Ars.Aur.Bar.Calo.Carb.a, 
Carb.v. Cast. Chin. Cooc. Croo. 
Hep. Kal. Mgn. Mang. Mur.ac. 
Natr.m. Nic.Petr. Phos. Puls. 
Sec.S e p.Stront.Sulph.Sulph.a. 
Tart. Ther.Zinc.Mg». (ogl.Brauf. 
u. Raufchen.) 

— Schreien, Phos.ac. Stann. 

— Gingen, Graph. Kal. Oleand. OL 
Petros. (vgl. Klingen.) 

— GStimmenhören, Cham. 

— Gumfen,Acon.Alum.Amm.Bry. 
Calc. Casc. Caus. Con. Graph. 
Hyo. Jod. Nio, Ol. Sabad. Spig, 
Sulph. (vgl. Brummen.) 


Ohren und Gehoͤr. 


Sehobr⸗Taͤuſchungen im Allgem.: 
— Bumwern, Oleand. Petr. Plat. 
Bhod. (vgl. Donnern u. Rollen.) 
— Zifhen, Graph. Bil Teuc. 
©ehör-Täufhungen, anwefend: 
— Abends, Klingen, Croc. 
— — Saufen, Sulph.ao, 
— b. Aufſtehen men 
— bei Büden, Saufen, Croc. 
— dei Sähnen, Quatfchen, Mang. 
— beim Gehen, Knaden, Bar. 
— von Geraͤuſch vermehrt, O1. 
— b. Kauen, Snaden, Calc.Nitr.ao. 
— — Kniſtern, Alum. 
— Nachts, Brauſ. Sauf.,Amm.Grap. 
— — Klingen u. Laͤuten, Rat. 
— — Stimmenhdren, Cham. 
— beim Nieſen, Knacken, Bar. 
beim Schlingen, Knacken, Bar. 
— Kniſtern, Alum. 
— Quatſchen, Calo. 
— Wunwern, Rhod. 
— heim Schnauben, Schrein, Phos. 
&c.Stann. 
— beim Sprechen, Zifchen, Teuc. 
— im Zimmer, Saufen, Mgn. 
Gehör. Täufhungen, gebeffert: 
— durd Bohren im O. Gurlen, Cast. 
— d. RopfsAuflegen, Braufen, Fer. 
Gehör, Berwirrung, die Töne kom⸗ 
- men durcheinander, Carb.a. 
M. Geſichts ſchmz., Ohrw., Phos.a. 
Geſchwulſt d. Ohren, Alum. Anac. 
Ant.Calc.Caus.Kal.Natr.m.Puls, 
Bihs.Sep. Sil.Zinc. 
— vor den Öhren, Bry. 
— binterd.D.,Bry.Caps.Carb.a.Tab. 
— der Läppchen, Nitr. 
Gefhmwüri.D.Bov.Camph.Kal. 
Geſchwürigkeit d. Ohres, Amm. 
Lyc.Merc.Spong. Stann. 
Geſchwürſchmer; im O., Mgn. 
Geſtank ver Ohren, Graph. 
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Geſtank hinter d. Ohren, Oleand, 

rind, f. Ausſchlag, fhorfiger. 

Hämmern, f. Klopfen. 

MitHarnen, reichlihem,Ow.,Thuj- 

Hineinziehungs-Gef.d.O. Vorb. 

Hitze der Ohren, Alum. Ang. Ant. 
Asar. Camph. Carb.v. Casc. Chin. 
. Hep.Ign.Natr.m. Puls.Sapin. Tab. 

— einſeitige, Alum. Carb.v. Ign. 

— im Innern, Calc.Cant.Casc.Puls. 
Mgs.arc. 

— der Läppchen, Campb.Chin. 

Hißed.D., Abends, Alum. Carb.v. 

— mit Kälte, wechjelnd, Verat. 

Hören wiemit fremden Ohren,Psor. 

Jauchende Flächen hint.d. O.,Psor. 

Süden der Ohren, Agar. Amm. 
Arg.Bar.Hep.Sil. Spig. 

— hinter den Ohren, Nitr.ac. Ther. 

— im Innern, Anac. Caps.Puls.Bat. 

Bhm. Rut.Samb. Sep. 

— der Lüppcben, Sabad. 

Kältes Gefühl der Ohren, Plat. 

— mit Hitz⸗Gefühl wechſelnd, Verat. 

Bon kalter Luft Ohrenweh, Agar. 

Beim Kauen Ohrſchmerz, Sen. 

Bei Kindern Öbrleiden, Zinc. 

Kigeln an den Ohren, Sabad. 

— im Innern, Amb. 

Klamm;: (Krampf) Schmerz an d. 
Ohr.,Cin.Oleand.Ran.Spig.Thuj. 

— im Innern, Ang.Croc.Mur.ac. 

Petr. Phos.ac, Plat.Ran, Samb. 
Thuj. Val. 

Klopfen ind. O. Bar.Calc.Cann. 
Graph.Hep. Me z.Mur.ac.Natr.m. 
Nitr.ac.P h os.R h m.Rha.8il. Thuj. 

Kneipenhinterd. O., Paeon.Sahin. 

Knochens»Auftreibung, Puls. 

Knohenfraß d- Warzenfortjages, 
Aur.Nitr.ac. Sil. 

B. Kopf⸗Anlehnen, Ohrſchmz. Arn. 

MKop f⸗Schi. Ow. Mer. Phos Ranæ. 
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Bon Kopf-Berfältung Ohrleiden, 
Bell. Led. Puls. j 
Krampfſchmerz, f. Klamm. 
Kratzen im Ohre, Rut. 
Kriebelnand. D., Colch.Plat. 
— im Innern, Amb.Samb. 
Bon Lachen Ohrenſchmerz, Mang. 
Wie Luft, Eindrang in die Euſtach⸗ 
Röhre, Graph. 
N.Maſern⸗Zurücktritt, Ohrl. Puls. 
V. mech aniſchen Verletzung., Arn. 
Bon Mercur⸗Mißbrauch, Asa. 
Nitr.ac.Staph. 
Morgens im Bette, Nux.v. 
Bon Mufit, Phos.ac. Tab. 
Nachts, Bar. Dulc. Nitr. Rhs. 

— beim Liegen aufd. Ohre, Bar.Nitr. 
Näſſen, ſ. Feuchten. 
Ohrſchmalz-⸗Anhäufg.,Con. ASI. 
— wie faules Papier, Con 
— feudt, Sil. 

— hart, Sel. 

— roth, Con.Psor. 

— fohleimig, Con. 

— weiß, wie Mehlbrei, Lach. 

Ohrfhmalz- Mangel, Carb.v. 
Wie ein Pflock, Schmerz im Ohre, 

Anac.Spig. 
Moden, f. Klopfen. 
Polyp des Ohres, Calc. 
Preffeni.D., Sabad,Spig.Verat. 
(vgl. Drängen u. Drüden.) 
Pulfiren,Calc.M gn.m.Spig.(vgl. 
Klopfen.) 
— hinter dem Ohre, Onis. 
V.Queckſilber, ſv. Mercur⸗Mißbr. 
Quetſchungs⸗Schmerz d. Ohren, 
Arn.Cic.Rut. 
Rauhe Haut vor dem Ohre, Oleand. 
Wie einrauher Körper in der Eu⸗ 
ſtachs-⸗Röhre, Nux.m. 
Reifen ind. D., Aeth.Agar.Amb. 
Anac.Ang.Arn.Caps.Cast.Cham. 


Ohren und Gehör, 


Colch.Cupr.Grat.Guaj.Ind.Kalk. 
Merc.Mez.Mur.ac.Nux.v.Ol.Par. 
Phell.Phos.Plum.Puls.Bh od. 
Spig. Squill. Stann. Stront. Sulpk. 
Sul.ac.Teuc.Thuj. Verb. Zinc. 

Reiben, an den Ohren, Chin. 

— hinter den Ohren, Ind. Nitr. 

— um die Ohren, Con. Bhod. 


— vor den Ohren, Ang. 


Rohheit, f. Wundheit. 
Röthe d. Ohren, Agat. Ant. Camph. 
Chin. Hep. Ign. Mgn. Puls. Tab. 
— einfeitige, Alum. Carb.v.Ign. 
— hinter d. O., Oleand. Petr. Tab. 
— der Läppdyen, Camph. Chin. 
NRöthed.D., Abends, Alum.Carb.v. 
Nude in den Ohren, Pacon.Plat. 
Schallen, ſtarkes, der Töne ind.D., 
Caus.Merc.Nux.v.Phos.Phos.ac. 
— der Worte, Phos. Pkos.ac. 
Schläge im Ohre, Arn.Natr.m. 
B.Schlingen Ohrihm.,Bov.Mang. 
Beim Schnauben, Hep 
Schneiden in den Ohren, Arg. 
Skhorfe, f. Ausfchlag, ſchorſiger. 
Schrauben, Bell. 
Schwammige Auswüchſe, Merc. 
Schwappern i.r.D.,w.Baff.,Sulph. 
Spannenan den Ohren, Amb. 
— im Innern, Asar. Aur. Dig. 
— hinter den Ohren, Nitr.ac. 
Beim Sprechen Ohrſchmz. Mang. 
Stehen i.d.D. Aeth AIUm Anac. 
Ant.Arg. Arn.Bell.Bor.Bry.Calc. 
Camph. Caus. Cha m. Chel. Chin. 
- Colch.C on.Graph.Grat.Hell.Kal. 
. Kal.h.Mgo.s.M erc. Natr.Natr.m. 
Natr.s.Nic.Nitr.Nitr.aNux.m. 
N ux. v.01.Phos.Phos.ac.Plum. 
Psor.Puls. Ran. Rat.Rut.Samb. 
Sass. Sep.Staph.Sulph.Tab. 
Tar. Teuc. Thuj. Verat. Verb. 
Viol.od.Zinc. 


Ohren u. Gehoͤr. 


Stehen and, D., Caus. Ran.sc. 
— hinter den Ohren, Arn. Bell. 
Nitr.Sulph. Tab, . 

— an den Lüppchen, Sabad. 

— um die Öhren, Con. 

Stehen, heraus, Amm.m. Con. 
Kal.Natr.s. Sil. 

— hinein, Natr.s. 

Stöße in den Ohren, Nux.v. 

Tag u. Nacht, Ohrfchmerz, Hell. 

Taubheits⸗Schmerz, d. O. PIat. 

Trockenheit im Ohre, Graph. 
Nitr.ac. Petr. 

Trockenheits⸗Gefühl, Petr.Phos. 

Trommelfelt, wie ſchlaff, Rhm. 

Mit Uebelkeit Ohrſchmerz, Dulc. 

Ueberempfindlichkeit, f. Ems 
pfindlichkeit, allzugroße. 

BonBerkältung Obrleiden,Dulc. 
Mero. 

— des Kopfes, Bell. Led. Puls. 


Zum Bollmonde verfhlimmerte 


ÖÄhrleiden, Si . 
Mitdem Wetterbefler u. ſchlimmer, 
Mang. 
BeiWettersBeränderung, v.Wind 
u. Regen, Nux.m. 
Biederballen der Töne, Caus. 
Bimmern in den Ohren, Ant. 


— Rafe u. Geruch. 
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Win d⸗Ausſtromen, Chel. Stram. 

Wühlen in den Ohren, Ant.Hell. 

Wundheit hinterd. Ohr,Graph. 
Kal. Nitr.ac.Petr, 

Wundheits:Schmerz, Cic. 

— im Innern, Bor. Caus. Sep. 

Wie ein Wurm im Ohre, Rhod. 

M.Zahen ſchm 3.Ow.Phos.a. Han.ac. 

Ziehen an d. O., Oleand. Ran.sc. 

— im Innern, Cyc. Mez. Phos.ac. 

Sil. Stann. Sulph. Val. 

— heraus, Con. 

Zudender Ohrſchm., Amm. — 
Petr.Puls.Rhod.Spig. Val. 

— an den Öhren, Cin. 

— den Läppchen, Nitr, 

— vor den Ohren, Ang. 

Bufammenpreffen i.d. D.,Thuj. 

Zufammenziehen (Schnüren), 
Bry. Dig. Sass. Spong. 

Swangi.d.O.,Anac. Ang.Asar. 
Bell. Bry. Canon. Caus. Cham. 
Colch. Croc. Dulc, Eupb. Guaj. 
Lyc.Mang.Merc.Mer.Mur.ac. 
Natr.nit.Nux.m.N u x. v. Par.Peir. 
Phos. Plat.Puls. Ran.sc.Rhım. 
Rh od. Rhs.Sabad.Sep.Sil. Spig. 
Spong.Stann.Thuj.Val.Zinc. 

Zwiden, f. Kneipen. 


11. Nafe und Geruch”) 


Ab ſchaͤlen der Haut,Ars.Aur.Carb. 
a. Natr. 

— kleienartig, Ars. Aur. 

Abfterben der Haut, Natr.m. 

Aufgelprungene Löcher, Ant. 

— Gpige, Carb.r. 

Ausichlag d. NRafe,Ant.Amm.Aur. 
Clem. Euphr. Kal. Mgn. Natr. Nic. 


Nitr.ac.Petr.Plum.Psor.(vgl.Sledh» 


ten, Grind.) 
— in der Nafe, Mgn.Phell. 


Ausſchlag an der Naſe: 

— der Scheidewand, Ol.Psor. 

— der Spige, Caus.Clem.Nitr.ac. 
Sil. 8pong. 

— der intel, Plum. 

— unter der Nafe, Caps. Squill. 

Ausſchlag d. Nafe,der Art nad: 

— Bläshen, Mgn. Nitr.ac. Phell. 
Plum.Psor.Sil. 

— Blüthen, Amm. Caps. Clem. 
Euphr. Kal. OL. Petr. Plum. 


”) Bol, die Unmerlung zu Rubrik 7, S. 55% 
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Yusfhlag d. Nafe, der Art nad: 

— brennend, Ol. 

— drüngend, fohmerzend, Mgn. 

— @iterblüthen, Clem. Euphr. Petr. 
Plum. 

— feucdhtend, O1. quill. 

— flechtenartig, ſ. Slechten. 

— grindig, ſ. Grind. 

— jüdend, Nitr.ac. Phell. Squill. 
— rothichuppig, Aur. 

— ſchmerzhaft, Caps. 

— — bei Berührung, Clem. 

— ftehend, Bquill. 

— mundfchmerzend, Spig. 

— zufammenfließend, Phell. 

Beißen in der Naſe, Ang.Aur.Bry. 
Euph, Ban.sc.Sabad. Spig. 

BBerührung Schmer;,Aur.Bell. 
Bry. Hep. Led. Mgn.m. Mgn.s. 
Merc.Nutr.m.Nitr.a.Phos.Rhs.Sil 

— erhöht, Colch.Nitr. 

Betäubender Schmerj, Acon. 
Oleand. Rhm. 

Bläschen, f. Ausfchlag. 

Blutdrang z. N. Amm. Cupr. Samb. 

— beim Büden, Amm. 

Bluten d.Nafe,Acon.Agar.Amb. 
Amm.Anac.Arg.Arn.Bar.Bel. 
Bry.Calc.Cann. Caps.Carb.v. 
Caus.Chin.Cin.Cor.Croc.Dros. 
Dulc.Fer.Hep.Hyo.Jod.Ipec. 
Kal.h. Led. Lyc. Merc. Mill. 
Mo s.Nitr.Nitr.ac.Nux. v.Petr. 
Phos.Phos.ac.Puls.Bat.Rhod. 
Rha.Sabad.Sass.Sec.Sep. Sil. 
Spong.Sulph.Terb.Thuj.Verat. 

— Abends, Graph. Phos. Sulph. 

— mit Augen sDergeben, Ind. 

— 9.Blutdrangn.d. 8.,Alum.Grap. 

— beim Büden, Rha. 

— nad Erhikung, Thuj. 

— nd. Eſſen, Amm. (vgl. Rubr.17.) 

— wit Sefihts>Bläfle, Carb.v. 


Naſe und Geruch. 


Bluten der Naſe: 

— aus heißer, trockner Naſe, Camm. 

— bei Huſten, Morc. 

— nach Kopfſchmerz, Alum. Carb.a. 
Dulc. Mgs. 

— mit Kopfichwere, Cofl. 

— Morgens, Amb.A mm.Bry.Cape. 
Carb.v. Hep.KalMgn.Nitr.ac. 
Nux.v, 

— — im Bette, Caps. 

— Nachts, Carb.v. Cor.Graph.Mgn. 
s.B hs. Verat. (vgl. im Schlafe.) 

— mit Ohnmacht, Croc- 

— beim Rachſen u. Räufpern, Bhz. 

— bei Regel, unterdrüdter, Bry. 

— im Schlafe, Merc. 

— nach Schnauben,Arg.Bar.Spong. 

— nad Schwindel, Carb.a. 

— nah Singen, Hep. 

— beim Stublgange, Phos. 

— beim Waſchen, Amm. 

— nad Weinen, Nitr.ac. 

Blutfluß der Nafe: 

— hell, Dulc. 

— fdharf, Nitr. 

— ſchwarz, Croc.Nitr.ac. 

— warm, Dulc. 

— zäh, Croc. 

Biuttrufen ind. Amb.Amm.m. 
Stront. 

Blutfhnauben, Agar. Cams. 
Graph. Lyc. Par. Phus.Puls.Sep. 
Stront.$ulph. Thu). 

— Abends u. Nachts, Graph. 

— Morgens, Caus.- 

Blutfhwäreand. N., Alum.Sil, 

Blutſturz aus d. R.. Bell.Chin. 
Con.Kreos. (vgl. Rubrik 14.) 

Blüthen: Ausichlag, f. Ausfchlag. 

Zum Bohren in d.Nafe, Reigung, 
Cin. Phos.ae. Sel. 

Bohrender&hm;Nat.m Spig Sul. 


Naſe und Geruch. 


Brennen der Naſe, Bell.Kal, 

— im Sunern,Arsa.Cant.Led.Nic. 
Nitr.ac.Stann.Sulph. Tab. 

— der Löcher, Bov.Kal.b.Phell.Bat. 

— der Gpige, Carb.a. 

Brennender Fledand. Naſe Jod. 

Brideln in der Spige, Ban.sc. 

Eonnulfionen, Lyo. 

Drängen in der Rafe, Mgn.RBan. 

Beim Drüden auf die Naſe gebeis 

ſerter Schmerz, Agn. 

Drüdender Nafenichmerz, Colch. 

Oleand. 
— an der Wurzel, Agn.Hyo.Rut, 
@iter- Ausfluß ausd. R.,Amm.Arg. 
Asa. Aur.Cic. Cin.C on. Graph. 
Lyc.Merc.Nux.v.Phos.a.Pul.Bhs. 

— biutig, Arg. 

— gelb, Aur.Cic. 

— grün, Asa. Aur.Merc.Nux.v.Rhs. 

— ſcharf, wundfreffend, Lyc. 

— ftinfend, Asa. Aur.Graph.Lyc. 
Merc. Nux.v. Rhs. 

Eiter-Blüthen, f. Ausichlag. 

Empfindlichkeit d. Nafe, Agar. 

Amm.m. Natr.Sil. 

— geg. Berührg., Drud,Amm.m.Sil. 

— im Innern, Agar.Kal.h. 

Entzändungd. R.,ArnAurBel. 

Bry.Calc.Cant.Hep. Ban.Bat. 
Bhs.Sop.Sulph. 

— balbfeitige, Natr.m. 

— (Innern, Agar.Bell.Bry.Cant. 
Coc.Con.Merc.N u x.v.Phos.Ran. 
NAhs. Sil Stann. S u I p h.Verat. 

— der Scheidewand, Psor. 

— der Spitze, Nitr.Sep.Sulph. 

— n Queckſilber⸗Mißbrauch, Con.Sil. 

Erſtickender Schmerz, Euph. 

Fippern der Naſe, Chel. Stront. 

Flechten⸗Ausſchlag an den Flügeln, 

Nitr.ac.Spig. — 
Flecke an der Naſe, gelb, Sep 
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Flecke a. d. R., rothe, Jod. Phos.ac. 
Froſt⸗Beſchwerden, Agar. Age. aus. 


Gefühlloſigkeit, halbſ., Natr.m. 


Geruch aus d. N., ſ. Geſtank. 

Geruch, empfindlich, Acon.Bar. 
Be1ll.Cham.Colch.Graph.Hep. 
Ly c.Phos.Sabad. Sulp h.Tab. 

— gegen @ier u. Fleifchfett, Colch. 

— gegen Knoblauch, Sabad. 

— gegen Bein, Tab. 

Geruch, erb., zu fein, Acon.Agar. 
Aur.Bell.Colch. Con. Lyc. 

Geruch, mangelnd, Anac.Hep. 
Hyo.Ipec.Mgn.n.Natr.m.Phell. 
Phos.P!um.Bhod.S ep.Bil.Zinec. 

Geruch, ſtumpf, vermindert, alum. 
Aell.Calc.Cyc.Kal.Mez. Tab. 

Geruche vor d. Rafe, wie nad: 

— Blut, Psor. 

— €iter, Sen. 

— Brantwein, Aur. 

— Ekelhaftem, Cant. Men. 

— faulen Eiern, Calo. Men. Mgs.arc. 

— $Fauligem, Aur. 

— — des Brodes u. ber "Mil, Par. 

— Hering, Agn. 

— Kalktünche, Mgs. 

— Käſe, Nux.v. 

— Kleiderkiſten, alten, Mg». 

— Lichtſchnuppe, Nux.v. 

— Miſt, Anac. Calo. Verat. Mgs. 

— Moſchus, Agn. 

— GScießpulver, Calc. 

— Schnupfen » Schleim, Puls. 

— Schwefel, Nux.v. 

— Staub, Mge.arc. 

— Stinkendem, Plum. Nitr.ac. Sep. 

— — b. Athmen durch d. M. Nitr.ao. 

— Sußlichem, Aur. 

— Talg, Val. 

— verbranntem Horne, Sulph. 

— — Schwamm, Anac. 

Geſchwulſt d. R., Alum Amm.m. 
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Arn. Ars. Aur. Boll. Bov.Bry. 

Calo.Cann. C an t.Carb.a.Graph. 
. KallLyo.Merc.Natr.m.Phos. 

Ran.Rbse.Sep.8Sulph.Zinc. 

Geſchwulſt an der Nafe: 

— der $lügel, Mgn.m. Phell. Thu). 

— halbfeit.,Cocc.C roc.Nat.m.Zinc 

— 1. Snnern,Bel.Cant.Coc.Nit.Zänc. 

— des Rückens, Phos.ac. 

— der Spike, Nic. Sep. Sulph. 

Geſchwürigkeit d. N., Cham, 

Staph.Sulph. (vgl. Grind.) 

— der Flügel, Puls. 

— t.Snnern,K al.Merc.Nat.Nit.Sil. 

— der Löcher, Arn.Aur.Bry.Calc. 
Cor.& ra ph.Ign.Kal.Ly c.Mur. 
ac. Petr. Phos.Sep. 

Seihwärfhm;.d.N.,Mgn.s.Puls. 

— im Snnern, Amm.m. Nux.v. 
Puls. Sil. Verat. 

Geſtank ausd.N.,Bell.Calc.Graph. 

Nitr.aaPhos.Phos.ac. 

— faulichter, Bell. Graph. 

— urinartig, Graph. 

Greifender Naſenſchmerz, Nitr. 

Grind, Schorfe an d. Naſe, Carb.a. 

Natr.m. Phos. ac. Sass. 

— im Innern, Graph.Nitr.ac. 
Ran. Sass. Sil. Staph. Phuꝗ. 

— an (in) d. Löchern, Ant.Aur.Bov. 
Calc. Cic. Lyc. Mgn.m. Rat. 
(vgl. d. vorig.) 

— an der Spite, Carb.a. Carb.v. 
Nitr.ac.Sep.Sil. 

— unter der Mafe, Bar. Sasse. 

Härte der Flügel, Thuj. 

Herauspreffen in d. Nafe, Asa. 

Higed.N.,Cann.Cant.Chin.Cor. 

— der Spitze, Mgs.arc. 

Jücken d. N., AgarAmm.Carb.v. 
Chel. Ign. Merc. Nux.v. Oleand. 
Rat. Samb.Spig. 

— der Slügel, Caus.Sel. 


Nafe und Geruch. 


Jüden ber Naſenſpitze, Caus. SIL 
— i.Innern,Agar.OlSabd.SelSen. 
Kälted.Nafe, Arn. Plum. Verat. 


Kitz ehn ind. Naſe, Arg. Carb.v. OL 


Spig. (vgl. Kriebeln.) 
KSlammfhmerz;d.N., Plat Zino. 
— der Wurzel, Arn. Hyo. Zinc. 
Klopfen in der Rafe, Coloe. Sil. 
Knochens Auftreibung, Merc. 
Knochenfraß, Aur. 
Knodenfhm.Aur.Carb.a.Colch 

Ind.Mer.Nat.m.Sil.Thuj. Verat. 
Krampf der Flügel, Amb. 
Krebsd.N.Ars.Aur.Cale.Carb.a. 

Sep. Sulph. (vgl. Geſchwulſt m 

Grind der Spitze.) 

Kriebeln and. N, Arn. 
— im Innern, Arg. Carb.v. Ol. Bau. 
Ran.sc. Saba d.Spig. Tah.Teuc. 
— der Spiße, Mos.Paeon. Rhm. 
Kupfrige Röthe d. Nafe, Cann. 
Bon Merkur. Mißbrauch, Nafens 
leiden, Aur. Con. Bil. 
Nächtlich er Naſenſchmz., BelCor. 
— mit Schlafloſigkeit, Cor. 
Magen oben in der Naſe, Bil. 
Pfropfe, Sep.Bil. 
Hohen, Pucken, f. Klopfen. 
Polyp der Nafe, Teuc. 
Pulſiren in der Nafe, Cor. 
Quetihungs»: Schmerz, Arn.Cic. 

Viol.od. i 
Reißender Naſenſchmerz, Ind. Kal 

h. Nic. 

Riſſe in den Köchern, ſ. Schrunden. 
RöthedR.,Alum.Aur.Bel.Calc. 

Can.Chin.Kal-Mero.PhoaBaın: 

— im Innern, Bell. 

— der Löcher, Phell. 

— der Spitze, Carb.a. Nie. Nitr.ac, 
Rhs. Sil, Mgs.arc. 

— der intel, Plum. 

Rothe Slecte a. ».R.,Jod.Phosa.Sil. 


Naſe u, Geruch. — Angefiht, Lippen u. Unterkief. 575 


W.v. Schlag, ſ. Quetſchungs⸗Schmz. 

Schneiden ind. Naſenknochen, Ind. 

Schrunden in d. Löchern, Graph. 

Schwarze Schweiglüher and. R., 
Graph. Sabin.Sulph. 

Schweiß des Nüdens d. R., Rut. 

Schwere, Amm.Samb.Sil. Stan 

— beim Büden, Amm.Sil. 

Schwe re⸗Gefüuͤhl in d.nody.,Colch. 

&ommerfproffen, Phos. Sulph. 

Spannen ander Naſe, Asa.Ban. 

— an den Flügeln, 'Thuj. 

— im Innern, Graph. 

— im Knochen, Thu). 

— in der Wurzel, Men 

Spitze Nafe, f. unt.: „Angeſicht.“ 

Br.SplitternNafenfhm.,Nitr.a. 

Stechen, Bell.Nitr.ao. Spig. 

— in der Spige, Nitr. 

Wie von Sto$, Fa ıc.,f.Quetfhung. 

Taubheits> Gefühl d. Nafe, Asa. 
Plat.Samb. Viol.od. 


-Trodenpeit,f.unt.:, Schnupfen.” 


Verftopfung, f. ebendal. 

Bollheits:Gefühl der Nafe, Par. 

MWärme:Gefühl, Rhm. 

Warzen, alte, an der Naſe, Caus. 

Mühlen in der Nafe, Coloc.Nitr. 

MWundheit ind. R.Agar.Ang.Bov. 
Mez.Natr.m.Nitr.ac.01.Zinc. 

— der Föher, Ant.Graph.Ign. 

— der Winkel, Ant. Phos. 

Bundheits, Schmz.d.R.,Cic.Hep. 

— im Innern, Colch. Nux.v. . 

— der Löcher, Squill. 

— der Spike, Rhs. 

Zerfhlagenheits., Schmerz der 
Naſe, Bell. Hep. 

Biehender Nafenfhm.,Rhm.Thuj. 

Zittern in der Spige, Chel. 

Sufammendrüdender Schmz., 
Acon. Verat. 

Sufammenziehen, Sabad. 

Zuſchwären, Nachts, Lyo. 


12. Angeſicht, mit Lippen und Unterkiefer. 


Abendliche r Geſichtsſchmerz, Caps 
Phos. Mgs. 

— der Lippen, Mgn.s. 

Abmagerung i.Öefihte,Calc.Tab. 


Abſchälen d. Geſ.-Haut, Cant.Rhs. 


— der Lippen, Amm. m. Cant. Cham. 
Con. Kal. Mez. Natr.s. Nux.v. 
Plum. Puls. Sep. Sulph.ac.Tart. 
Abſterben, Lippen, Calo. 
Adern:Auftreibungim Geſichte, Op. 
Adernen, blayroth,a.Sinne,Plat- 
Ameifenfriedeln, f. Kriebeln. 
Angftvolfe Züge, Aeth. Bel.Cupr. 
Anfhwellungd. Geſ. Ars Bar. 
Bel:Bry.Bo v.Calc.Can t.Carb.v. 
Graph. Hep. Lach. Laur. Lyc. 
Mgn.Merc. Natr.m. Nux.v. Sec. 
Stram.Verat. 

— unterd. Augen, Ars.Bry.Oleand. 


Anſchwellung des Geſichtes: 

— zmwifchen den Augen, Kal. 

— der Baden, Arn.Aur.Bry.Borv. 
Carb.v. Cham.Dig. Euph.Kal. 
Kal.h. Natr. Nitr.ac. Spong. 
Stann.Sulph. 

— der Backenknochen, Mgn. 

— halbdfeitige, Arn. Bell.Bry.Canf. 
Cham.Merc.Nux.v.Plum.Sep. 
Mgs.arc. 

— des Kinnes, Caus. 

— der Lippen, Arn. Asa.B ell.Bry. 
Cant.Caps. Carb.a. Carb.v.Chin. 
Dig. Hep. Kal.Merc.Merc.s.Mez. 
Natr.Nit.a.Op.Psor.Sil.S u 1.Mgs. 

— — obere, Arg. Bov. Calc. Lyc. 

Merc.s. Natr.m. 
— — untere, Alum. Mur.ac Puls. 
— um den Mund, Carb.a. 
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Anſchwellung bes Geſichtes: 

— um den Mundwinkel, Oleand. 

— Naſenwurzel, Bry. 

— des Oberfieferd, Stann. 

— des Unterkiefers, Acon.Cans.Kal 

— ber Scläfe, Cham. 

Anfhwellungen d. Geſichtes ıc.: 

— blaß, Bov. Euph. Nux.v. Sep. 

— glänzend, hart u. heiß, Arn. 

— roth, Arn. Kal. Merc. Natr. 
Oleand.Rhs,. 

Anſchwellungs⸗Gefühl im Gef., 

Aeth. Bar. Grat. Nic. Nux.m.Puls. 
Sulph.ac. 

— der Baden, Acon. Samb. 

— beim Eintritte in’6 Zimmer, Aeth. 

Aufgedunfenbeitd.Sef., Acon. 

- Amm. Arn. Ars. Aur. Bell. Bry. 
Cham.Chin.Cin. Cocc.Hy o. Ipec. 
Kal. Lach. Laur. Lyc.Merc.Natr. 
O p.Ph 0 s.Plum.Puls.8 a m b.Sep. 
Spig. 

— um d. Augen, Ara.Fer.Phos. 

— nah Schlafen, Spig. 

YAufgeiprungenbheit, Riſſe der 

Haut, Sil. (vgl. Schrunden.) 

— d.fippen,A m m.m.Are.Bar.Bry. 
Bov.Calc. Carb.a. Carb.v. Cham. 
Chin. Colch. Cor. Dros. Graph. 
Ign.Kal.Kal.h. Men.m.Natr.m. 


Nitr.ac.01.Par.Phos.Puls.Sabad; 


Sel. Squill. Sulph. Tab.Tar.Tart. 
Vera t. Zino. 
— der Mundwinfel, Merc. Mes. 
Auseinanderpreffen inden Ge⸗ 
fihts: Knochen, Colch. 
— im Unterfiefer, Amb. | 
Ausrenken, leichtes, des Kiefer 
Gelenkes, Petr. Staph. 
— früh im Bette, Petr. 
AusrenfungssGefühl, bei Bewes 
gung, Mgs.arc. 
Ausſchlag im Geſ. Amm.Ammm. 


Angeſicht, Lippen u. Unterkiefer. 


‚ Ant.Bar.Calc.Caus.Cie.Cos. 


Dule.&raph.Hep.Ign.Kal.Lye. 
Mgn.m.Merc.Mur.ac.Natr.m. 
Nitr.ac.Petr.Phos.Psor. Rhs. 
Bass. Sep.Staph.Sulph.Thuj. 
Cogl. Blafen, Blüthen, Knoten ıc.) 

Ausſchlag, and. Baden,Calc.Dig- 

— im Badenbarte, Calc. Nitr.ac. 

— a.Rinne,Dig.Graph.Lyc.Merc. 
Natr.m. Rhe. Sass. Sep. Sulpk. 
Thuj. Zinc. 

— and. £ipp.,Alum.Amm.Ars.Bry. 

C alc. Caps. Caus.Dig.Ipec.-Lyc. 

Merc.M ur.ac.Natr.Natr.m.Nic. 

‚Petr. Plat. Rut. Sen. Sep.Bil 

8 pong. Thu). 

umd.WRund,Calc.G ra p.Nat Rus. 

am Miundwinfel,Bell.Caus.Lyc. 

Mang.Pet.Sen.Senn.Tab.Verat. 

— um die Nafe, Bhe. 

and. Schläfen,Arg.Mur.a.Nitra. 

and.Stirne, Aur.Calc.Cic.Mur. 

a.Nat.m.Nit.a.Par.Sas.S e p.Sulp. 

Ausſchlag des Geſichtes ıc.: 

— beißend, Bry.Merc. Plat. £ 

— blafig,blüthenartig,f.Blaf.,Blüth. 

— biutend nad) Kragen, Merc. 

— blutig, Par. 

— brennend, Ant. Calc. Cie. Merc. 
Natr.m. Rat. Rhs. Bon. Senn. 
Staph. Viol.tric. 

— — nach Fragen, Sass. 

— dichtſtehend, Psor.Sep. 


: — eiternd, Ant.Cic.Rha. 


— feuchtd. Calc.Cic.Graph.Merc. 
Natr.Rhs. Sep. Viol.trie. 

— — gelb, Rhs. Viol.tric. 

— — flintend, Cic.Merc. 


— fledhtenartig, f. Flechten. 


— im Sreien vergehend, Hep. 

— frefiend fchmergend, Dig. 

— gelb, Ant. Cio.Eup h.Merc.Sep. 
— grieſelig, Natr.m. Tab. 
— 
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Angeſicht, Lippen u. Unterkiefer. 


Auoſchlag bes Geſichtes ıc.: 
— birſekornartig, Par. 
— jüdend, Amm. Con. Dig. Lyec. 
Merc.Natr. Nitr.ac. Psor. Sass, 
Staph. Thuj. Zinc. 
Enotig, f. Knoten. 
Nachts fchmerzend, Violtric. 
wie Rauhheit der Haut, Sep. 
wie Rohheit d. H., Graph. 
rother, Aut. Aur.Cic. Led.Sep. 
rothflediger, Psor. 
fchmerzhafter, Eug. Sulph. 
— b. Berührung,Bell.H ee p.Led; 
Par. Val. Verat. 
— fchorfiger,Aut.Calc.Cic.Graph. 
Merc.Mur.ac. Petr. Bha.Sep. 
Sil. Thuj. 
— ſchrundend ſchmerzend, BryNatr. 
m.Sil. 
— {duppiger, Aur. 
— ſchwärzlicher, Spig. 
— ſtechend ſchmerzender, Led. Plat. 
Staph. 
— trodner, Psor. 
— weißer, Val. 
— wundſchmerzender, Bhod. Verat: 
Mgs. 
— judend fchmerzender, Abs. 
— zufammenfließend, Cic. 
Balggeihwulf a.d.Wange,Grap. 
Beben d.Lippenu. Mundw.,Ran.sc. 
Beißen im Geſ. wien. Sal;, Cann. 
Bon Berührung Geſichtsſchmerz, 
Caps.Dig. Hep.Pser. Puls. 
— £ippenfhmz,Bry.H ep.Mer.Mez. 
B.Berührgerh. Schmp Cor. Cupr. 
— gebeſſert, Thu). 
Betäubender Sefihtöfhm.,Mez. 
PIat.Ver b.(vgl. Taudheitsſchmz.) 
Beulen im Geſichte, Ant. 
— an Lippen u. Sinn, Hep. 
— an der Stirne, Sep. 
B.Bemweg.d.Rief.gebefl.Schm;., Ang. 
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Blafen, Bläschen im Geſichte, Ant. 
Clem.Eupb. Val. (vgl. Blüthen.) 
— am Sinne, Hep. Sasa, 
— an d. Lippen, Carb.a. Clem. Con. 
Mgn.m.Merc.Nair.s.Plat.Rhod. 
— — der oberen, Rat.Sen. Val. 
— Diundwintel, Sen. Senn. 
Bläffed. Gef, Aeth. Amb.Amm. 
Anac. Arn. Bell. Bov. Calc. 
Camph.Cann.Cant.Caps.Carb. 
v.Cham.Chin.Cic.Cin. Clem. 
Coloc. Con. Croc. Cupr. Dig. 
Dros.Dulc.F er.Graph.Hel.Hyo. 
Ign.J od. Ipec.Kal.Kal.k.Laur. 
Led.Lyc.Mgn.Mgn.m.Mang. 
Mer c.Mez.Natr.Natr.e.Nitr.N it. 
ac. Nux.m.Nux.v.Oleand. Ol. 
O p.Petr.Phel.Phos.Phon.a.Piat. 
Pluam.Psor.Puls.Rha. Sabin. 
Sec.Sep.Sil.Spig.Spong.Stan. 
Stram. Sulph. Sulph.ac. Tab. 
Tart.Teuc.Tong.VeratZinc. 
— Mbends erhöht, Lyc. 
— bhalbfeitige, Cham. Tab. 
— Morgens, nach Aufftehen, Bov. 
Bläffe b. Lippen, Caus. Fer. Lyc. 
Bläue des Geſichtes, Acon. Agar. 
Ang. Ars. Cin. Con. Cupr.Hyo. 
Igu. Lyc.Samb. Verat. 
— der Bade, Cham. 
— £ipp.‚Caus.C upr.Dig.Lyc.Phos. 
— um den Diund, Cin. 
Blaue Flede im Geſichte, Fer. 
BlaueRänder um d. Aug. Anac. Ars. 
Bis.Chin.Cocc.Cupr.Graph.Hep. 
Ipec. Kal. Lach.Natr Nux.m.Nux. 


v.Oleand.Phos.Phos.ac.Psor.Rbs. . 


Sabad. Sabin. Sec. Sep. Staph. 

Sulph. Verat. 
Blaurothesef., Bell.Bry.Puls. 
Blutandrang nad dem Gefichte, 

Coccion. Ind.Stram. 
Blutblaſen a.d.Oberlippe,Natr.m, 
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Bluten d. Lippen, Bry. Carb.a.Ign 


Bluͤthen im Sef.,Amb.Carb.a.Eug. 
Mur.a.Natr.m.Nitr.a.Petr.Phos. 
Phos.a.P so r.Sep.(vgl.Ausichlag.) 

— im Badenbarte, Amb. 

a.Rinne,M er c.Phos.a.Rhs. Thu). 

an den Rippen, Mur.ac. Par. 

Petr. Phos.ac. Rut. Thuj. Mgs. 

— obere, Ant. Spig. : 

um den und, Phos.Rhs. 

am Mundwintel, Petr. 

and. Schläfen,Arg.Mur.a.Nitr.a. 

an d.Stirne,Amb.Clem.Hep.Led. 

Mur.ac. Natr.m.Nitr.ac. Par. 

— am Ilnterfiefer, Par. 

Blutſchwäre aufd.Baden, Alum. 
Amm. Mez. 

— unter dem Kiefer, Carb.v. 

— am Kinne, Nitr.ac. Sil. 

— vor dem Ohre, Carb.v. 

— an der Sthläfe, Mur.ac. 

— auf der Gtirne, Led. 

Bohrender Geſichtsſchmerz, Euph. 
Mgn.Thu). 

— 1.5. Badentnody.Bov.Ind.Stront. 

— im iinterfiefer, Bov.Ind. Sabad. 

Borke über das ganze Seliht,Psor. 

Braunwerdend. Geſichtes, Jod. 

Braune Lipp., Oleand. Paur. Tart. a. 

Braunrothes Geſicht, Bry. Op. 

W.breitgezogene Kaumusk. Colch. 

Brennen des Geſ. ſ. Hitze, brennd. 

Brennſchmerz im Geſichte, Ars. 
Euph. Rhs. Stann. 

— unter den Augen, Dros. 

— d.Baden,Agar.Asar.Caus.Clem, 

O1. Phos.ac. Rhs. 
— der Backenknochen, Caus. Ol. Par. 
Spig. Staph. 

— Kiefer, Mgrarc. 

— des Kinnes, Anac. 

— d. ?ippen,Amm.Amm.m.Arn.Asa. 

Bry.Carb.a. Mgo.s. Merc. Mez. 


Angeficht, Lippen u. Unterkiefer. 


Mur.ac. Natr.s. Rhod. Sabad. Spig, 
Sulph. Tab. Tart.ac. 

Brennihmerzd.kipp.,ober.,Mez. 

— — unteren, Clem. 

— der Mundwintel, Mez 

Brideln im GOeſ. Caus Hep.Nux.m. 

— unter den Augen. Dros. 

— in den Tippen, Sabad. 

Convulſionen d.el.,Bel. Cham. 

Ign.Ipec.Lyc.O p.Tart.(v(.3ud.) 

— halbfeitig, Dig. 

— d. Mundes, Bell.Ign.Ipec.Lyc. 

Die Sefihtshaut, Bell. Viol.tric. 

Dickhiche Flecke im Geſ., Carb.a. 

V. Drud,äuger.,gebefl.Schm;.,Bry- 

— verſchlimmert, Verb. 

Drüdender Geſichtsſchmerz, Bry. 

Rha.Staph.Tar.Verb. 

— an den Augenhöhlen, Stann. 

— inden Backenknochen, Anac.Arg. 
Bis.Caps.Hyo.Mer.Oleand. 
Plat.Sabin. Samb.Spig.Stann. 
Staph.Tart.Teuc. Verb.Viol.od. 

— in den Kiefern, Mgs.arc. 

— am Slinne, Asa. 

— am Unterkiefer, Cupr.Spig. 

Dru ſen⸗Geſchwulſt a. Baden, Jod. 

Drüſen⸗Leiden a. Unterkiefer: 

— Bohren, Sahad. 

— Drüden, Ars. Stram. 

— Entzündung, Bell.Sulph.ac. 

— Geſchwulſt, Amm.m. Arn. Ars. 
Bar.Bell. Bov.Calc.Chin.Cic. 
Clem.Cocc.Cor.Dulc.Graph. 
Jod.Kal.Lyc.Merc.Natr.m. 
Nitr.ag. Petr, Phos.ac. Plum. 
Psor.Rhs.Sep.Sil.Spong.Stas. 
Staph. Sulph. Sulph.ac. 
Thuj. Verat. 

— NHärte,Clem.Co c c.Graph.Merc. 
Rh». 

— Klopfen, Amm.m.Bov.Clem. 

— Knoten, Clem. 


Angeficht, Lippen u. Unterkiefer. 


DrüfencLkeiden a. intertieter: 

— Quetſchungsſchmerz, Ars. 

— Schmerz; überhaupt, Arn. Aur. 
Calc. Chin. Cic.Cor.Nitr.ac. 
Bhs.Stann. Staph. Verat. 

— — b. Berührung, Clem.Psor.Sil. 

— — beim Schlingen,Nux.v.Stram, 

— Gpannen, Clem. Spong. 

— Stechen, Merc. Mez. Nux.v.. 

Dummes Ausſehen, Stram. 

Dunfelrothes@ef.,Bar.Camph. 
Coloc.Op.Sec.Verat. 

— Lippen, Bar. Bell. 

Dürre Lippen, f. trodne Lippen. 

@ingefalfenheit d.&.,Aeth.Arn. 

Ars.Bell,Cant. Chin. Dres.Fer. 
Laar. Lyc. Mang. Oleand. Op. 
P hos.Phos.a.Plat.Rhs.Sec.Squill- 
Stann.Staph. Tart.Verat. 

— der Augen, Anac. Ars. Chin.Cic. 
Coloc. Cupr. Cyc. Dros.Fer.Jod. 
Kal.Nitr.a.Op.P ho s.Phos.a.Sec. 
SpongStann.Staph.Sul.Teuc. 

Beim Einfhlafen, Abends, Ge⸗ 

fihtsfhmerz, Caps. 

Eiterblüthen ſi. Geſ., Tar.Verat. 

— am Rinne, Clem. Par. Sass, 

— an den Lippen, Carb.v. 

— Mundwintel, Tar. 

— um die Nafe, Par. Tar. 

Wie v. Eiweiß, Gefühl im Gefichte, 

AIum. Mgn. Phos. ac. Sulph. ac. 

Empfindlichkeit der Geſichtshaut, 


Puls, 
Entftelltes@efiht,Aeth.Ara.Bis. 
Colch. Jod. Phos.ac. Rhs. Spig. 
Entzändlihe Geſ⸗Schm, Acon. 

Arn.Aur.Bar.Bry. Staph. 
Entzündung des Geſichtes, Sep. 
— des Kinnes, Caus. 

— der Lippen, Cant. 
Erdfahles Sefiht, Ars. Bis. Bry. 

Chin. Croc.FerLaur.Lye. 
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Mgn.Mgn..Mero.Natr.m.Nux.v. 
O1.Op: Phos. Sil. Zinc. 
V.Er käl tung Geſichtsſchmz., Phos 
N. d. Eſſen Kinnladenſchmz. Mang. 
Faltiges Geſicht, Lyo. Stram. 
Fettiges Geſi ht, Natz.m.Plum.Bel, 
— tippen, Amm.m. 
Sinfteres Anfehen, Natr.s. Zine. 
Flech ten im Geſichte, Amm.Carb.v. 
Con.L ed. Sahad. Sulph. 
— um die Augen, Sulph. 
— auf der Bade, Amm. Kal.h. Nic. 
— im Badenbarte, Nitr.ac. 
— am Rinne, Amm. Nux.v.$il, 
— an der Lippe, Caus. Natr. Sass. 
— um den Mund, Amm. Anac.Mgn. 
Natr. Nat.m.Par.Phos.Rhs.Sep. 
— am Mundwinkel, Sulph. 
— um die Rafe, Bhs.Sulph. 
— an der Stirne, Caps. 
Flechten im Geſichte ic.: 
— brennend, Led.Rhs. 
— feuchtend, Sulph. 
— jüdend, Caps. Kalh. Nio Nitr.ac. 
Rhs. Sulph. 
— ſchaͤbig, Led. 
— troden, Kal. h. Led. 
— zuckend ſchmerzend, Aha. 
Flecke, haͤßliche im Geſichte, Sec 
— rothe,gelberc.,f.Roth, Selb ıc. 
Fleckige Geſichtshaut, Sabad. 
Fippern im Geſichte, Agar. Phell. 
— der Lippen, Cast. 
Sreffen im Geſ. Agn. Amb. Rut. 
— Badenbarte u. Stirne, Amb. 
— Sinn u. Lippen, Plat. 
Freundliches Ausfehen, Stram. 
Sriefel » Ausfchlag im Gefichte, 
Cham. Verat. 
Froſt⸗Beſchwerden, Agar.Colch. 
Furchtſames Ausfchen, Stram. 
Sedunfenheit,f.Aufgedunfenheit. 
Gelbe Slecke im Geſichte, Amb. Fer. 
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Gelbe Kledean Badeu. Naſe, Sep. 
— Oberlippe u. Stirne, Natr. 
Selbe Körnden auf d. Haut, Ant. 
Gelber Streif in der Lippe, Stram. 
©elbheit d:&ef.,Amb.Arn. Ars. 

Bell. Bry. Calc. Cant. Caus. 
Graph.Hell.Hep.Jod.Kal.Lyc. 
Mgn.m.Merc.Natr.m.Nitr.ac. 
Nux.v.Petr.Plum.Psor.Pule. 
Bec.Sep. 

— graue, Carb.v. 

— um Mund u. Nafe, Nux.v. 

— an den Schläfen, Caus. 

Gelbumränderte Augen, Nitr.a. 

Spig. 

Geſchwulſt, ſ. Anſchwellung. 

Geſchwüre im Geſichte, Con. Jod. 

— am SKinne, Natr.m. 

— tippen, Amm. m. Caps.Chin.Cic. 
Con.Graph.Kal.Mer c.Mez.Nat, 
Natr.m.N itr.ac.Nux.v.Phos.ac. 
Psor.Sil.Stapk.Sulph.Zinc. 

— um den Mund, Natr. 

— Mundwintel, Amm.m.B o v.Calc. 
Carb.v.Graph.Hep.Mang.Merc. 
Nit.a.Nux.v.P hos.Psor.Sil.Zinc. 

Geſchwüre brennd. u. ſtechd. Nux. v. 

— faulriechend u. wäſſricht, Merc. 

— freſſend, Con: Nux.v. 

Gichtiſcher Schmz, Unterkf. Caus. 

Gilbe des Geſichtes, ſ. Gelbheit. 

Glaͤnzend. Geſ. Aur.Natr.m.Plum. 

— Lippen, Amm.m. 

Graue Geſichtsfarbe, Laur. 

Graugelbe, Carb.v. 

Greifen zw. Naſe u. Auge, Mang. 

Öriesartige Erhöhg.,Wange,Tab. 

rind, f. Schorfe. 

Grünliches Gefiht, Ars. 

Halbſeit ige Geſ⸗Schm. Amm.m. 

Colch. Evon. Grat. 01.Phos.Tong. 
Vera 
Härte der Wange; Cham. 


Angeficht, Lippen u. Unterfiefer. 


Herapbangend. Geſichtenudkeln 
u. Lippen, Op. 

— des Kiefers, Ars. Lyc.Op. 

Derausdrüden i. Geſ. Asa. Dros. 

Herausreißen will es den Unter: 
tiefer, Phos.ac. 

Hige d. ©ef., Acon. Amm. Amm.ur. 
Anac.AntArn.Bell.Bry.Bov. 
Cham.Chin.Cocc.C ou.Co r.Croe. 
Diad. Grat. Hep.Mang. Mon. 
Mur.ac.Natr. Nux.v.Op.Pueon. 
Petr. Phos.ac. Plat. Ran. Rat. 
Sabad.Sep. Sil. Squıli. Stront. 

 Sulph.Tab.Tart.Thuj. Vera. 
(vgl. Fieber - Zuftände.) 
— d. Baden, Ant.Bov.Chin.Cocciom. 
Oleand.Rhs. Val. 

— — des freiliegenden, Viol.tric. 

— halbſeitige, Arn. Ign. Viol.tric. 

— der Lippen, Arn. 

— and. Stirne, Cham. Euphr.Diad. 

Hitze des Geſichtes: 

— Abende, Ang. Arn. Plar. Thuj. 

— von Bewegung u. Reden, Squill 

— brennende, Amm.m. Arn.Bell. 

Bry. Caps. Croc.Diad. Erat. 

Ign.Ind.Natr.Nux.v.Paeon.Plas. 

Sabad.Stront.Tab.Thj.Verat. 

mit Durft, Petr. Plat. 

n. d. Effen, Petr. (vgl. Rubrik 17.) 

im $reien, Mur.ac. Val. 

mit Mattigkeit, Uebelkeit, Anac. 

Morgens, Croc. 

mit Diundtrodenpeit, Plat. 

— Stahmittage, Anac. 

— Nachts, Hep. 

— durch Vorbeugen erböht, Cor. 

— nach Weintrinken, Sabad. 

His e⸗Gefühl i. Geſ. Ang.Euphr.Tar. 

— Abends, Ang. 

Hitze⸗ Ueberlaufen im Oeſichte Alum. 
Amb.Coceion.&raph.Kal.l.yc. 
Pbus. Teue. Thu). 


Angelicht, Lippen u, Unterkiefer. 


Dit Meberlaufen d. Wangen,Coce. 
Südeni®,,Agn.Amb.Bell.Calo. 
. Can.C on.Nat.n.Nux.v.Rut.Stron. 
— der Buden, Agar.Agn.Ang.Bell. 
But. Spong. 
— Badenbart, Amb. Calo.Sil. 
— Budentnodhen u. Nafe, Bell. 
— Lippen, Sabad, 
— um den Mund, Anac, 
— ÖGtirn, Alum. Amb. Caps, Led. 
Natr.m. 
Kälte d.Bef.,‚Cic.Hyo.V eratıvgl. 
Fieber » Zuftände.) 
— ber Baden, Cham. 
— mit Handfülte, Cic. 
Käut e⸗Gefühl i.Sef.,Plat.Ran.sc. 
— um Kinn u. Dund,Plat. 
Bon Kauen Schmerz i. Geſ., Natr.m. 
— im Kiefergelenke, Amm.m. Cor. 
Bon Kauen erhöhter Schmz., Verb. 
Kinnbackenkrampf, Ang. Bell. 
Bry.Cumpb.Cant.Caus.Chaın.Cic. 
Cupr.Hyo. Ign.Laur.Merc.Nux.v. 
Op. Phos. Plat. Plum, Rhas. Sec. 
Verat. 
— mit weit offnen Lippen, Ang. 
Kipel um Wangenbein u.Rafe,Bell. 
Klamm, Klemm. i. G. Nit. a.O IBRhs. 
— Backenknochen, Ang. Cin. Cocc. 
Dig.Hyo.Mgn.m.M ez.P lat.Rut. 
Sep. Val. 
— Kaumuskeln, Ang.Coc. 
— Kiefer, Agar.Asa.Kal.Mang.Ran. 
— Siefergelen?, Colch. Kal. Nic.O1. 
Rhs. Sil. Spong. Stann.Mgs.arc. 
Klebrige Lippen, Stram. Zinc. 
Klopfender Sefihtöfchmerz, Arn. 
Staph. 
— Backenknochen, Mgn. 
Knacken im Kiefergelenfe beim 
Kauen, Amm.Rhs. 
Kneipender Schmerz, Verat. 
Knochen: Entjündg.,AurStaph. 
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Knochen⸗-Geſchwulſt, Aur. Si. 

— am Kiefer, Aur. 

— and. Schläfe, Spig- 

— an d. Stirn, Aur. 

— am Unterkiefer, Sil. 

Knohenfhmerzi.Nligem,Aetht 
'Caps.Hell.H e p.Psor.Z in o. (vgl. 
die einzelnen Schmerzen.) 

— bei Berührung, Hep.Psor. 

Kuoflige Gefihts » Auftreibung, 
Alum. Mgn. 

Knoten:Ausihli.&.,Led.Oleand. 

— anden Schläfen, roth, Thuj. 

— and,Stirn,Cic.Con.L e d.Oleand. 

— am Unterkiefer, Graph. 

Krampf der Lippen, Amb. Cause. 
Kal. Ran. 

Krankhafte Sefihtöfarbe, Cin. 
Clem. Kal. Mang. Natr.s. Nitr. 
Nux.v.Psor.Rhs.SilLSulTeuc. 

— um die Augen, Cin. 

Krebs des Geſichtes, Ars. 

— der Lippen, Ars. Clem.Con.8il. 

Sulph. 

Kriebeln i. Geſ. Acon. Amb. Canu. 
Colch. Grat. Nux.v. Ol. Pacon. 
Plat. Run. Rhs. Sabad. Sc c. 

— Baden u. Lippen, Arn. 

— Badenbart u. Stirn, Amb. 

— um Sinn u. Nafe, Ban. 

Kriehen auf den Wangen, Agn. 

KupfersAusfhlagi. Sefihte, Ars. 
Carb.n. Verat. 

— um Sinn u. Mund, Verat. 

B. Lach en Schmerz im Geſ. Mang. 

— im Kiefergelenke, Tah. 

Lähmiger Geſ.Schm. Evon Sahbin. 

Lähmigkeit d. Gef Muskeln, Seo. 

Lähmung, balbfeitige,d.8.,Caus. 
Graph. 

Leberflede, Oberlivpe, Sulph. 

Mehlflechten im Gefihte, Ars. 

Wilhfhorf,ArsBar.BellCalc, 
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Carb.v. Cio. Du Io. Lyo. Mero, 
Natr.m.Phos.Rhs. Saas, Sulph. 
Viol.trie. 
Mißfarbige Flecke im Geſ., Seo. 
Misßfarbiges Geſicht, Mgn.Sec. 
Mundklemme, ſ. Kinnbackenkrpf. 
Mund⸗Oeffnen erſchwert, Colch. 
Nux.v. 
B. Mund⸗Oeffn. Schmz.i. Geſ. Phos. 
— Kiefergel., Anm.m.Cor.Hep.Nic, 
Beim Rund: Schließen Schmerz im 
Stiefergelenfe, Bar. 


Muskel⸗Anſpannung i.Gef,Ang 


MuskelsZuden, f. Juden. 

Nächtliche Sefihtöfhmerzen, Con. 
Led.,Mgn, 

— im Unterkiefer, Bil. 

Nachts, im Liegen, Schmerz, Phos, 

— in der Ruhe unerträglid, Mgn. 

— mit Zahnweh, u. mit Schauder 

und Schlaf darnach, Led. 

Magen in den Geſichtsknochen, Arg. 
Ind. Samb. 

— Unterkiefer, Ind. 

Mervdfe Geſichtsſchmerzen, Beil, 
Caps.Chin.Mgn.m. Verb. 


Moden, Ausihlagi.Gef., An. Arn. 


Drofopalgie, Aoon.Agar.Arn. 
Ars. Aur. Bar. Bell. Bry. Calc. 
Ca ps.Chin. Coloc. C o n.Dig.Hep. 
Kal.Led,M gn.Mgn.m.Mez,Nux.v, 


Phos.Rut,Sop.Spig.Stan.Staph. 
Thuj.Verac.Verb. (ogl.dieeins 


zelnen Schmerzen.) 
Pulſiren i.Sef.,Agar.Cham.Croc. 
Yurpurfarbige Lippen, Bar. 
Quetſchungsſchmerz i.d.,Rut. 
Rauhe Flecke auf der Stirne, Sass. 
Rauhheit d. Geſ.⸗Haut, Rbs.Sep. 
Sulph. 
— der Lippen, Moro. Sulph. Tab. 
— um den Mund, Anac. 
— rothe, Sep. Sulph. 


Angefiht, Lippen u. Unterkiefer. 


Rauhheits⸗Gefühl d.Lipp. Mgn.m. 


Bon Reiben gebeſſert oder veraͤn⸗ 


derter Gefihts » Schmerz, Plum. 

Reißende Geſ.e⸗Schm. Agar. Alum. 
Amm.m.Co Lo h. Coloc. Con. Evon. 
Grat. Hep. Kal. h Led. Natr.æ Nitr. 
ac Tong. Viol.od. 
— Badentnod.,A eth.Alum.A m m. 
m. Arg.Calc.,Carb.v.Cin.Grapk. 
Ind.Kal.Lyc.M gn.Mga.s.Natr. 
s.Nitr, Nitr.ac.Nux.v.Phos.But. 
Sep.Spig.Staph.Stront.Sulph.a. 
Tab. Teuc.Zinc. 
— Kiefer, Agar. Bell.Plum. Bat. 
Tong. Mgs. Mgs.arc. 
— — untere,Bov.Ind.Puls. Viol.od. 
— Kinn, Agar. 
— Lippe, untere, Caus, 
— zwiſchen Nafe u. Auge, Mang 
— vor dem Ohre, Bov. 
Rheumatifherd.Shm.,Acon, 
Riſſige Haut, f. Aufgefprungenheit 
u. Schrunden. 

Rohheit d. Geſichtshaut, Graph. 

Röthed.Sef.,Acon.Amb.Arg.Bel. 
Bov.Bry.Caps.Cham.Chel.Chin, 
Coccion. Coc c.Croc.Cupr. Fer. 
Grat.Hep.Hyo.Ign. Kal, Lyc. 
Mgu,Merc.Mur.a.Natr.Nitr.N ux. 
v.Op. Phos.Plat. Puls. Sabad. 
Stram.Stront.Sul.Tab.Tar.Thuj, 

— d.Baden,Agar.CapsChin Kal 
Mur.ac,. Nitr.ac. Oleand, Ban. 
Tong. Val. 

- blaue, Bell.Bry. Pula. 

— braune, Bry.Op. 

— dunkele, Bar. Camph. Coloa.0p. 
Sec. Verat, 

— feurige,glühende,Bell.Bry.Coco. 
Croc, Fer. Hop. Mur.ac.Plat, 
Sabad.Stram.Tah. Thuj. 

— halbfeitige,Arn.Cham.Ign.T ab. 

— umfchrieb.‚Dulc.Lyc.Phos.Sulph. 


Angeſicht, Lippen u. Unterkiefer. 


Nöthe des Kinnes, Zinc. 

Rothe Flecken im Geſichte, Amb. 
Bry. Carb.a. Lyc. Op. Samb. 8il. 
Sulph. Tab, Mgs.arc. 

— Drennend, Samb. Sil. Mgs.arc. 

— auf der Stirne, Sass. . 

— nad Tifche, SiL 

Rothe Punkte im Gefichte, Caps. 

Rothlauf, Rofei.G.,BelCamph. 
Cant. Carb.a. Cham. Euph. 
Graph. Hep. Lach. RBhs. Sep. 
Stram.Sulph. 

— blafige, Euph.Rbes. 

— halbfeitig, Sep. Stram. 

— an der Stirne, Rut. 

— nad Zahnfchmerz, Cham. 

— von fauler Zahnmurzel, Sep. 

Rude ind. Kiefern,Cham.Mgs.arc. 

Sn der Ruhe Geſichtsſchmerz, Ang. 

Runzeliges Geſicht, Lyc. Strum. 

Nundzeln der Stirne, Rum. 

Sattel, gelb, üb. Wange u. Naſes e p. 

Säufer⸗Blüthen, Led. 

Schauder im Geſ., Arn. Rhod. 

— halbſeitig, Puls. 

Schlaffe Geſichtszüge, Coloc.Op. 

Schleimige Lippen, Kal.h. Zinc. 

— Morgens, Kal.h. 

Schmerzvolle Geſichtszüge, Acth. 
Colch.Puls. Stram. 

Schmutzige Geſ.⸗Farbe, Jod. Phos. 

Schneidendet Geſ.Schmz. BelI. 
Rhs. Staph. 

Schor fe, Grind im Seſichte, Coloc. 
Graph.M ur.a.(of.Ayusichl.,ichorfig-) 

— Bade, Cic. 

— Rinn, CiGraph.Sep. 

— Lippen, Cham. Cic. Mur. ac. Natr. m. 

Petr.Phos.ac.S e p.Sil.Staph.Sul. 

— um den Diund, Graph. 

— Mundwintel, Ign. Petr. 

— Schläfe u. Stirn, Mur.ac. 

Schredhaftes Anfehen, Cant. 
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Schrumpfige Lippen, Apm.m. 

Schründen in der Geſichtshaut, 
nah Waſchen, Con. 

Schrunden in den Rippen, Agar. 
Amm.Arn.Üsaps.Croc.Merc. 
Natr.m.Nic. Phos.ac. Plat. (vgl. 
Yufgeiprungenbeit.) 

— Mundwinfel, Ant 

— ſchwärende, Mero. Phos.ac. 

Schuppen⸗Flechten, ſ. Flecht. ſchupp. 


Schwämmchen der Lippen, Ipec. 


Schwärzliches Geſicht, Chin. 
— Lippen, Ars. Ohin. Merc. Psor. 
Tart.ac. Verat. 

Schwarze Schweißldcher im Geſ., 
Dig. Nitr.ac. Sabin. Sulph. 

— King u. Öberlippe, Bulpk. 

— ſchwärende, Dig. 

Schmei$d.Ö.Lyc.Val.Verat.Mgs. 

— der aufliegenden Bade, Acon. 

— falter, fühler, Rhm. Verat. 

— um Dund u. Nafe, Rhm. 

— Oberlippe, Acon. 

Schwere. Gefühl d. Geſ. Alum. Nic. 

Sieches Ausſehen, ſ.krankhaft. Ausſ. 

Sommerſproſſen im Geſ. Amm. 
Calc.Graph.Kal.Lyc.Mur.a.Natr. 
Nux.m.Sulph. 

Spanneıd. Geſichtshaut, Alum. 
Bar. Grat. Hep. Lyc. Mgn. Nitr. 
Phell.Phos.Phos.ac.Puls.Rhm. 
RBhs.Samb, Vivl.od.Viol.tr. 

— unter den Augen, Viol.nd. 

— balbfeitig, Phos. 


— Sinn, Verb. 
— Gtirn, Viol.tric. 


Spannender Schmz. 1. Geſ., Asa. 
Coloc.Mgn.m.01.Verat.Verb. 
— Bulentnod.Chel.PlatVerb. 
— Kaumuskeln, Sass.Vorb. 

— Siefer, Aur. 
— unter dem Kiefer, Caus, 
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. SpannenderSchm;. i. Kiefergel., 
Amun.m.Bell.Merc.Sass.Verb. 

— Lippen, Sep.Bpig. 

Spinnweben » Öefühl im Gef., 
Bar. Graph. Ban.sc. 

Spitzes Ausſehen, Ars. Chin.Nuz.v. 
Phos.ac. Rhs. Staph. Verat. 

Stehender Schmerz im Geſ., Ars. 
Asar, Con. Euphr. Guaj. Mang. 
Hhs. Spong. Stann. 

— Budentnodhen,Aeth.Alum.Evon. 
Guaj.Par, Psor.Sabin,Sil.Staph, 
Verb. 

— Siefern, Mgsarc. 

— — untere,Euphr.Sabin.Bil. Thu). 

— Kiefergelenk, Bell, Hep, Tab. 

— Finn, Agar, Euphr. 

— Lippen, Asa.Sabad. «" 

Steifpeit der Baden, 5. Sprechen 

u. Kauen, Euphr, 

— Kaumuskeln, Bass, 

— Siefergelent, Natr.s. Sass, Ther. 

— — früh in Bette, Ther. 

W.v. St oßSchm.,.Quetſchungsſchm. 

Taubheits⸗Gef.i. G,AsapPIat. 

Samb.(vgl. betäubender Schmerz.) 

— Backenknochen, Asa.Caps.Mez. 
Oleand,Plat, 

— Sinn, Asa. Plat, 

— Lippe, Amb.Cyc, 

— um den Mund, Plat. 

Tiefliegen d.Aug, ſ.Eingefallenh. 

Todten ähnliches Anſehen, Ars. 

Cant. PIum. 
Trauriges Anſehen, Colch. Cupr. 
Trockene, dürre Lippen, A m m. Amm. 
mm, Ang. Ant. Arn. Bar. Bell.Bry. 
 Chin.Con.Dros.Hyo.Ign.Kal.hı. 
Mang.Merc.Natr.m.Natr.s.Nux.v. 
Oleand. Plat. Psor. Rhod. Sep. 
Stram.Sulph.Tab.Tart. Tart.ac. 
t Verat 
— Abends, Mgn.s. 


Angeſicht, Lippen u. Unterkiefer. 


Typiſche Geſichtsſchmerzen, Spig 

Umſtülpung d.Oberlippe, Mor ca. 

Unregelmäßige Züge, Phos.ac. 

Wieunterſchworen, Schmerz, Ba 
dentnodhen, Natr.m.Psor. 

Verdickung d.Gef»Ht.,BeLViolt. 

Verdrießliches Anfehen, Mgn. 

Verhärtung der Rippen, Bell. 

Verhärtungs-Gef., Lippen, Cyc. 

Verrenkungs⸗Schmerz im Kie⸗ 
fergelenke, Con. 

Verſtortes Anſehen, Plum-Stram. 
Zino. 

Verzerrung des Geſichtes, Acon. 
Bell. Camph.Cocc. Cup r.Laar. 
Merc.s, Plat. Rhs. Sec, Sol.nig. 
SquillLStram.(vgl.Conoulfionen.) 

— balbfeitig, Graph, 

— Mund u. Lippen, Bell.Lyco.Nuz. 

v. Op.Sec. Stram. 

BerzmeifelndesAusfehen, Cant. 

Wärme, Gefühl im Geſichte, Asar. 

Warzen im Geſichte, Caus. Kal 

N. Wa ſchen, Schründ.d.G.Ht.,Con. 

Wechſel d. Öefihtöfarbe,Bell.Borv. 
Caps.Croc.Kal.Mgn.Mgu.s.Nux.v. 
Op.Phos. Puls, 

— des Ausſehens, Squill, 

Weiße Flecke, Wangen, SiL 

Wirbeln ind. Unterkiefern, Ban. 

Wüblender G.Schmz.,Bov. Kuph. 

— Backenknochen, Mgn.Thuj, 

— Kiefer, Mgs.arc. 

Wundheit d. Lippen, Cant. Caus. 
Cupr.Graph.Lyc.Mez.Natr.m, 

— Wundwint.,An t.Caus.Lyc.Mez. 

Bundheits-5chm;.i.&.,Con.Puls. 

— Kinn, Ant.Plat. 

— Lipp., Ign.Ipec.Phos.a.Plat.Sabd. 

— Mundwinkel, Sulph.ac. 

Zerſchlagenheit s⸗Schmz., Joch⸗ 
bein; Cor. Sulph.ac. Zinc. 

Ziehender Schmerj im Geſ., Ara. 


Angefiht x. 


Colch. Hep. Mgn.m. Ol Phos.ac. 
Ban.sc.Sep.Verat. 

Ziehender Schmerz an d. Augen 
böhle, Stann. 

— Burentnedh.,‚Carb.v.Chel.Colch. 
Dig. Graph. Psor. Stann. Staph. 
Tart. Val. Vivl.od. 

— Stiefern, Aur.Cham.Mez.Phos.ac. 

— — unteren, Agar.Puls.Sil. 

— Finn, Agar. Caus, 

Zittern d.Geſichtsmusk. ‚Amb.Op. 

— der fippen, Stram. Sulph. 

Zuden d. Geſichtsmusk., Amb.Arn. 
Cann.Cham.Ign.Jod.Ipeo.Lyc. 
Men. Mez, Nux.v, O p. Phos. Puls. 
RBan.sc. Sel. Tart. Verat. 

— — Abendeim Bette, Nux.v. 


— Zähne u. Zahnfleiſch. 


585 


Auden über d. Augen, Mca. 
— Lippen, Carb,v. Cham. Ipe 6 
Sulph. Thuj. 

— — früh im Schlaufe, Ol. 

— — bei alter Luft, Dulc. 

— Mundwinfel, Ign. Oleand, Op. 

Rhm. 
Zudender Geſi chtsſchmerz, Colch. 


— Badentnocden, Cin.Colch. Mang. 


. Spig. Stront. 

— fliefer, Mgs. Mgs.arc. 

B. Zufammenbeißenu. Kauen 
Schmerz i. Öefichte, Natr.m.Verb. 

— im Kiefergelenk, Cor. 

Bufammenziehen in der Wange, 
Rhs. 

— Stirnmuskeln, Rhm. 


13. Zähne und Zahnfleifch. 9 


Abblaͤttern der Zähne, Staph. 
Abbrechen, Plum, 
Abbrödeln, Euph.Lach. 

V. Abendluft, feucht., Zw. Nu x.m. 

Abends, Zahnſchmerzen, Anac. Bov. 

Mgn.s.Mang.Merc,Nic.Phos. 
Bat.Sabin.Sulpk. . 

— im Bette, Alum. Amm. Ant. Bar. 
Graph. Kal. Merc.Nitr.ac, But, 
Sulph.ac. 

Abends erhöht. Schm.,PulsSula. 

Abklaffen des Zahnfleifches, Ant, 

Carb.v.Merc.Phos. Phos.ac. 

MitAbfpannung Jahnw., Mang. 

Mit Angft Zahnweh, Clem.Coft. 

MaArbeit s Unfähigk. geiſtig, Clem. 

Aufloderung des Zahnſleiſches, 

Arg. Jo d. Phos. ac. Terb. 
Von Aufſtehen aus dem Bette, ges 
beſſerter Schmerz, Oleand. Sabin. 
Biszud. Augen Zahnw., Puls. Tar. 

Auseinanderpreffendes Zahn: 

weh, Mur.ac.Ran.Sabin.Sjig. 


Ausfallen d.3,Merc.Plum:Seco. 
— Gefühl davon, Stram. 
Auswüchſe a. Zahnfleifhe,Staph. 
Mit Backen⸗Geſchwulſt, Zw. Arn. 
Bar.Cham.Graph.Kal.L y c.Merc. 
Nat.m.Pet.[Samb.]Staph.M gs.ar. 
MBacenſchmerz,ſ.m. Geſ⸗Schm. 
Von Beißen, ſ. v. Zuſammenbeißen. 


Von Berührung Zahnſchmz. Cast. 


Chel. Natr.m. Nitr. Sep. 
— am Zahnfleiſche, Arg. Hep. Mero. 
Petr. Stront. Ms. ar c. 
Bon Berührung erhöht. Schmz., 
Bell. Cast. Eup b.Nux.m.Rhod, 
— mit Speifen, Mga.m. Mgn.s. 
Bon Bett: Wärme erhöht. Schmz., 
Cham.M er c.Phus.a.P uls.Sabin. 
— gebeffert, Lyc. Mgo.s. 
Beulen: (Knoten) Sefhmulft am 
Zahnfl.Nat.s.Phos.a.Plum.Staph. 
Bläscen,brennende a.Zahnfl.,Mez. 
Blaſſes Zahnfleiih, Plum. Staph. 
Bläulihes, Oleand.Sabad. 
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Mit Blut unterlaufenes Zfl., Com, 
Wie von Blut, Andrang Zw., Calc. 
MBlut:Andrangn.d.K ‚Aur.Hyo. 
Bluten der Zähne, Amb. Ant. Bar. 
Carb.v.Phos.R at. Tar.Tong.Zinc. 
— d.Zahnfleifches,Agar.Amm.Anac. 
. Ant. Arg. Ars. Arum. Bar. Bov. 
Calc.Carb.a.Carb.v.Con.Euphr, 
Graph.Jod.Kreos.M gn.m.Merc. 
Natr.m.Nitr. Nitr.a.Nux.m.Nux. 
v.Phos.Phos.ac.Ran.sc.Bat. 
But. Sep. Sil. Staph. Sulph. 
Sulpb.ac. Terb. Tong. Zinc. 
— Nachts, Bov. / 
— beim Saugen, Bov.Rat. 


Bluten,fauer,Graph.Rat.Tar.Tong.' 


— fcdhwarz, Graph. 

Bohrendes Zhw., Bov.Calc. Con. 
Gyc. Grat. Kal. Lach. Mez. Natr. 
Natr.m.Nux.v.Phos.Sel.Sil.Sulph. 

Böfemathende Zahnfchmerzen, Ars. 

Bredender Schmerz, Natr.m. 


Brennen ind. Zähnen, Bar. Mgn. 


Mez. Phos.ac. Sulph. 
— im Zahnjleifche,Bell.M er o. Natr. 
“ 8. Petr. Rhs. Terb. 
BonBrod:Effen, Zahnweh, Carb. a. 


D rücken inden Zähn. Bis. Bor. Chin. 


Euph. Guaj. Jod. Natr. Nu x. m. 
Oleand.Staph.Tar. Verat.Mgs. 
— im Zahnfleiſche, Staph. 
— d. Zahnwurzeln, Staph. 
D.Drüdendarauferh.Schm.,Tong. 
Beim Einſchlafen aufbörender 
Schmerz, Merc. 
B.Eintritte i.Zimm. Zw., Mgn.s. 
‚Eiterblafen am Zfleifhe,Carb.a. 
Natr.s. Petr. 
Eiterung d. Zabnfleifhes, Amm. 
Cant. Carb.v. Caus. 
Empfindlichkeit d. Zähne, Mang. 
Natr.N atr. m. Sass. Sen. Sulph. 
— — für Berührg.n.Luft,Natr.m. 


Zähne u. Zahnfleiſch. 


Empfindlichkeit d. Zahnfleiſchet 
Calo. Cuas. Natr.m. Phoe. 

— — für Kalt u. Warm, Natrm. 

M.Entbldgungs Scheu Zw. Clem. 

Entzündung d.Zubnfl.,AmmJed. 
Kal.Natr.n.Nitr. Nux.v.Phos.Sil 

Bon Ertältung 3w., Acon. Bar. 
Bell. Cham.Hyo.igu.Merc.Nux. 
m. Nux.v.Puls.Rbs. 

— im $rühlinge, Puls. 

Beim Erwachen. Morgens,i.Bette 

Beim Effen Zhw.,Bry.Carb.a.Cast. 
Cocc. Euph. Graph. Kal. Lye. 
Natr.Puls. Sabiu.Sil. Thu). 

— im Zahnfleifhe, Merc. 

Durch Eſſen erhoͤhter Shmy,Bell 

Cant. Hep. Mgn.m. Męns. Merc. 
Thuj. Mgs.arc. 

— erneuert, Ant. Puls. 

Nachdem &ffen Zchnw., Ant.Bell 
Bry. Cham. Coff. Graph. Lach. 
Mgn. Natr. Natr.m.Sabin.Spig 
Stann.Staph.Mgs.arc. 

Bon Eſſig gebeſſerter Schmz., Tonz. 

Bon Fahren Zahnweh, Mgn. 

Fauliges Zahnfleiſch Natr.m. Nu x. 
v. (vgl. ſcorbutiſches Zahnfl.) 

Faulwerden d. Zaͤhne, ſHohlwerd. 

V.f euchter Luft Zw., Nux.m.Sen 

Mit Finger⸗Zucken Zahnw., Mgn. 

Fiſt el⸗Geſchwur der Zähne, Cak. 
Cant.Caus.Lyc.Natr.m.[Petr.] 


"Bei Frauen, Zahnweh, Bell. 


Bfreier Luft, 3w., Amb.Chin.Con. 
Nux.v.Petr.Phos.Spig.Sulph. 

— erhöht, Nux.v. Rhs. 

— gebefiert,Ant.Bov.Psor.Mgsar. 

Sreifender JZahnichmz ‚Kal.Stapk 
Thuj. (vgl. Nagen.) 

Mit Froſt Zahnweh, Euph. Puls. 

Im Frühlinge Zahnweh, Puls. 

Mit Fuß⸗ Zucken, Men. 

Bon Gehen gebeflert, Mgs.arc. 


Zähne u. Zahnfleiſch. 


VeimGehen im Freien, 3w.,Con. 

— gebeſſert, Bov. 

M.Gehen im Freien, Zw., Mgna. 

V.Geſiſtes⸗Anſtrengg. erh. Nux.v. 

©elbe Zaähne, Jod. Lyc. Nitr.ac. 
Phos.ao. 

Mit Gereiztheit Zahnweh, Sep. 

GSeſchwulſt d. Zahnfleifhes, Agar. 
Alum. Amb. Amm. Amm.m.Anac. 
Bar. Bell. Bis. Bor. Calc. Caps. 
Carb.a.Caus.Cham.Coccion.Cocco. 
Con. Graph. Hep. Jod.Kal.Kal.h. 
Lyc. Mgn.m.M erc. Natr.Natr.m. 
Nic. Nitr. Nitr.ac, Nux.v. Petr. 
Phell.Phos.Phos.ac.Plum.Ran.sc. 
Sas.Bil.Spong.Stap.Stront.Sulp. 
Sulph.a.Thuj. Zinc.Mgs.Mgs.ar. 

— blaßroth, Bar. 

— um einen hohlen Zahn, Sabin. 

— mit Kopffchmerz, Cast. 

— Nachts, Cast.Merc. 

— rothe, Carb.a PhellRan.sc. 

— fchmerjhafte, Carb.a.Kal.h.Lyc. 

Mgn.m.Phel.Ran.sc,Rhod. Sabin. 


Sass. Sil: Staph. Sulph. Thuj. 


Zinc.Mgs.arc. 
— — bei Berührung, Hep. Petr. 
StrontMgs.arc. 
— — beim Kauen, Spong. 
— weiß, Sabin. 
— unter dem Zahnfleifcge, Rhod. 
— beim Zahnweh, Bar. Bor. Natr. 
Mge. Mgs.arc. 
Geſchwür am Zahne, Agn. 
Geſchwüre am Zahnfleifhe, Aur. 
Jod. Kal.Kreos.Lyc.Merc.Natr. 
m. Phos, Psor. Sabin.Stann.Staph. 
Sulph.ac. Zinc. 
— mit Backen⸗Geſchwulſt, Aur. Jod. 
Stann. 
Seſchwürſchmerz d. Zähne, Amm. 
Kal.h. Mgn. Phos, 
— des Zahnfleiſches, Kal.k. 
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Bis ins Geſicht, Zahnweh, Alum. 
Amm.Hyo.Merc. Merz. Nux.v. 
Mit Geſichts⸗Blaͤſſe Zw., Puls, 
— ⸗Hitze, Graph. Stann. 
— ⸗Roͤthe u. Geſchwulſt, Verat.- 
— ; Schmerz, Ars. Euph. Kal. Sil, 
Geſtank a.d.Zähn.‚Calc.Plum.Rbs, 
— ad. Zahnfl.,faul,harnart., Graph. 
Bon &etöfeerbhöhter Schmer;,Calc. 
Bei Gewitter Zahnweh, Bhod. 
Gichtiſche Zahnfhmerzen, Cyo 
Nux.v. Rhs. Staph. 
Glattwerden der Zähne, Bel 
Studfender Zahnſchmerz, Carb.r. 
Graben i.d.3hn.,‚Ant.Rat.Sulph.ac. 
Bisind. Hals Zahnſchmerz, Natr.m. 
Hartmwerden der Zähne, Sol. 
Wie Herausreißen des Zahnes, 
Schmerz, Coccion.Ipec. Mgs.arc. 


In hohle n Zähnen, Schmerj, Amb. 


Ang. Ant. Bar. Bor. Bov. Chin, 
Coce. Con. Lach. Merc. Meu 
Natr.m.Natr.s.Nitr.Nitr.ac.Nux.v. 
Par.Pals.Rhn.Spig.Sta p h.Sulpk. 
Tab.Tar.Thuj.Mgs.Mgs.arc. 

Hohlheits-Gef.d. Zaͤhne, Coccion. 

Hohlwerden d. Z3äh.,Kreos.Mez. 
Phos.Plum.Sabad.Sep.Staph. 

Süden in den Zähnen, Spong. 

— im Zahnfleifche, Merc. Rhod. 

Bon Kaffee⸗-Genuß 3w., Cham. 
Nux.rv. 

— erhöht, Nux.v. 

Kälte in den.Zähnen, Asar. Diad. 
Grat.Ol. Rat. Rhım. 

— täglich typiſch, Diad. 

Bon Kälte Zahnweh,Calc.Ther. 

— erhöht, Agar.Hell.Mgn.Sulph.a. 

Bon Kaltem, Carb.v.Cast.Kal. 

— erneuert, Calc. 

— verſchlimmert, Ant.Kal.ı.Mgn.s. 

Mang.Merc.Nitr. Par. Phos.ac. 
Plum. Sil.8pig. Thu). 
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Bon Palter2uft,Z3ahnw.,Hy 0.Bass. 
Sen. Sep. Sl. Stap h. Mgs. 

— gebeflert, Natr.s.Puls, 

Bon Kalteffen Zahnmeh, Con. 

BRalttrint.3w,Calc.Carb.a.Cin. 

. Greapbh.Nuxm. Sas.S taph. —2 

— erneuert, Nux.v. 

— verfhlimmert, Cham. Mur.ac. 
‚B.Rauen 3w.Alum.Chin.Oleand. 

Phos. Sabin. Staph. Teuc. Verat. 

.. Zinc.(vgl.d. Zuſammenbeißen.) 
— erhöht, Euph. Thu). 
M.KiefersLihmigkeit, Zw.,Nux.m. 

.— » Schmerj,Nux.v.Thn).Mgs.arc. 
Bei Kindern Zahnweh, Calc. 

Cham.Ign.Blım 
Klaffen d. Zahnfleiſch. ſ. Abklaffen. 
Klamm⸗ (krampfhafter) Schmerz, 
Anac.Lyc.Nux.m.Plat. 
‚Seder Klang führt ſchmerzhaft in die 
Zähne, Ther. 

Klopfen id.Zihn.,Acon.Ang.Bar. 

Calc. Caus. Chin. Cocclon. Mgn. 

Mgus. Mur.ac.Natr.Natr.s.Nitr. 

Nitr.ac. Par, Phos, Plat. Puls. Rat. 

Sabad, Sep. Spig. Stram. 

— im Zahnfleiſche, Calc. Sulph. 
— den Zahnwurzeln, O). 
Knurren d.Zahne beim Reiben,Sel. 
Knirſchen m.d.Zühnen,Acon.Ant. 

Ars. Bell. Cic. Hyo.Lyc. Phos. 
Plum.Sec.Stram.Verat. . 

— d.Einfhlummern im Sigen, Ant. 

Knoten, f, Beulen. 

Bisinden Kopf, Zw., Aut. Ars.Bar. 
Clem. Cupr. Hyo.Merc. Mez.Nux. 
m. Nux.v. Sulph, 

Mit KopfsEongeftionen, Aur.Hyo. 

— sDiße, Aur. 

— ı flälte, Lach. 

— » Schmerj, Euph.Nitr.Puls.Thu). 

Verat, 
Krievein int. Zähnen,Mur.a.R hs. 


Zähne u. Zahnfleiſch. 


Kriebeln im Zubnfleifhe, Ara 
Bon Lärm erhöhter Schmerz, Cale. 


IJLie gen a.d.gejund.Seiteerh.,Bry- 


— auf der kranken, Ars. 

— — gebeſſert, Bry. 

Im Lie gen, wagerecht, erhoͤht, CIen 

M.Lippen:Geſchwulſt Zw. Bov. Nat. 

Lockerheit d. Zähne, Amm. Ars. 
Ars. Aur. Bry. Camph. Carb. 
Carb.v. Caus. Chel. Chin. Coce. 
Mgn.Merc.Natr.s.Nitr.a.Nuz. 
v.Op-Phos.Plum.Psor.Rbs.8eec. 
Sep.Stann.Sulph.Verat.Zinc. 

Lockerheits⸗Gefühl, Bry. Hyo. 
Merc.Nux.m.Oleand. Spong.Sulp. 


Als zöge Luft in d. J, Schm. Coccioa. 


B.Luft:Einziehen, Zw. Alum. Caus 
Cic. Natr.m.Petr. Sabin.Sel.Sil. 
Spig.Staph, Mgs. Mgs.arc. 

— erhöht, Rell.Nux.m. 

Bon Luft» Zug, Calc. Chin. Sass. 
Sep. Sulph. 

MannichfacheZ⸗Schmz. Kreos. 

Bei, nach, vord. Monatlich. ſ.R. M. 

Morgens, 3w., Hyo.Phos.Tart. 

— im Bette, Kal.Ran. 

Morgens.Erhöhg.d.Schn.,Staph. 

Morgens, Schmerzd.Zahnfleiiches, 
Par. Terb. 

Muden in den Zähnen, Mgn.s. 

Nachts, Zw., Amb.Ars.Bar.Bov. 

“ Bry.Calc.Cham.Clem. Cof. C yc. 
Graph.Grat.Bel.Kalb.Lyc.Mgn. 
Mgn.m.Merc.Natr.Natr.m.N ats. 
Nitr.Nitr.a.Nux,m.Oleand.Phos. 
Phos.ac.Rhod.B hs.Sabin.Sep.Sil 
Spig.Sulph. 

— aufer tem Belte, Natr.s. 

— — beſſer, Oleand. 

— mil Unruhe, Mgn. 

— Zahnfleiſch⸗Schmerz, Me r c. Rus. 

Nachts, Erhöhung der Schmerzen, 
Petr.Puls.SilStaph. 


Zähne u. Zahnfleifch. 


MEN ad en: Schmer, Zw, Noxm.' 

Magender Zahnſchm. Cale. Carb.v. 
Con. Nic. Pbos. Sulph.nc. Thu). 
Cogl. frefiender Schmerz.) 

Bnaffem Better, 3w.,Bor.Rhod. 

Mer, wie angefpannt, Coloc.Puls, 

— n. pldtzlich losgelaſſen, Puls. 

Zum Niederlegen Zw., Bry. 

Niſteln in den Zähnen, Ant. 

Nach Dbft- Genuß Zahnweh., Natr. 

Vom Ohre aus, Iw., OL 

Bis zum Ob re,Amm.Anac. Ars.Bar. 
Mere. Natr.m. Nux.m. Sep. 

Mit Ohren, Kälte, Lach. 

— ⸗Schmerz, Nie. Puls. Rhod. 

MPochen, f. Klopfen. 

Preſſen ind. Zähnen, Sabin. Thuj. 
(vgl. Auseinanderpreflen.) 

Bucden, Ars. Carb.a. Kal 

Yulfiren in d. Zähnen, Coccion. 
Hyo. Merc.Natr.s.Puls. 

— im Zahnfleifche, Calc. 

Raffen in den Zähnen, Stront. 

Bei,vor u.nah d.Regel,f. Rubr.26. 

Meißen i.r.3ih.,Agar.Alum.Amb, 
Amm.Amm.m.Anac.Arn.Carb.v. 
Cast. Caus. Chin. Coccion. 
C olch.Cupr. Graph.Grat.Gusj. 
Hell.H yo. Kal. Lyc. Mg». Mang. 
M erc.Mez.Natr.s.Nitr. Nux.m. 
N u x.v.Oleand.O1.Phell.Phos. 
Phos.ac. Plum. Rat.Rhod.Rhs. 
Bamb.Bass.Sep.Sil.Spig.Staph. 
Sulph. Sulph.ac. Tab. Tong. 
Verb. Viol.od. Zinc.Mgs.aus. 

— ind. Burjeln, Merec. Ol. Staph. 

Stront. Teuc. 
— im Zahnfleifye, Colch.Hyo.Lyc. 
Sass. Staph. Teuc. 

NRheumatiſche Zahnſchmz. Nux.v. 
Staph.Mgs.arc. 

Ropheits. Schmerz, ſ. Wundheits⸗ 
Schmerz. 
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Rothe des Zahnfleifches, Carb.a. 
Merc. Phell. Ran. sc. 
— blaſſe, Bar. 
Rudei.d.2,Anac.BarCoceion. 
Ly c.Merc.Nux.m.Plat.Sep.Sulph. 
" Mgs.Mgs.arc. (vgl. Zuden.) 
— im Zahnfleifche, Lyc. 
J.d. Ruh e unertraͤglich Schm. Mgen. 
Runzeliges Zahnfleifh, Par. 
Bon Salzigem Zahnweh, Carh.v. 
BSaugena.d.3,&6cdhm;., Nux.m. 
Beifhlehtem Better, f.b.naffem. 
Schleim a.d.3ähn. Jad.Mgn.Plum, 
— gelb, Plum. 
— Morgens, Jod, 
Bis ind. Schlund Zw., Natr.m. 
Schmerzhaftigkeit d. Zfl,Agar. 
Amb.Calc. Caus.Phos.Rut.Staph. 
— bei Berührung, f. daſelbſt. 
Schneiden i.d. Zähn. Oleand. Ran. 
— in den Wurzeln, Camph. - 
— im Zahnfleiſche, Par. 
Schraubender Zahnſchmz. Kuph. 
Schrunden im Zahnfleiſche, PIat. 
Schründendes Zahnweh, Mang. 
Mit Schwäche Zw., Clem. 
Schwammiges Zahnfleiſch, Bry. 
Kreos. Merc. (dgl. ſcorbutiſches.) 
Bei Schwangern 3w.,Alam.Calc 
Mgn.Nux.m.Sep. 
Schwarz belegte Zähne, Chin. 
Schwarzwerden d.3.,Plum.Staph. 
Schwere: Gefühli.d. Zihn.,Verat. 


Scorbutifdhes Zahnfl., Kreos. 


Mur.ac.Nitr.(vgl.faulig. ſchwam⸗ 
miges, weißes, u. Auswüchſe.) 
Spannen i.d. 3.,Anac.Coloe.Puls, 
Mit Speichel⸗Zufluß Zw., Stront. 

Bon Sprechen Zw., Sep. 

Stechen i. d. 3, Amb.Amm.Rar. 
Calc.Caus. Clem. Con. Cyc. 
Dros.E u p h. Enphr. G ra p h. Guaj. 
Hel.Kal.M gu.Merc.Mer.Nat.m. 
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Nitr.Nitr.ac.N u x.m.Nux.v.Pbel. 
Phos.Psor.BRan.sc.Rhs.Sahad. 
Samb.Sep.8Sil.Sponpg.Sulph. 
Tab. Val. Zine. 

Stechen i.Zahnfleifhe,Amm.m.Bel. 
Calc.Kal.h.Lyc.Petr.Puls.Sabad. 

Stinten der Zähne, f. Geſtank. 

Durch Stodern erregt. Schm.,Puls. 

Zum Stodern nöthigend, Bel. 

Stößfe in den Zähnen, Tar. 

— in den Wurzeln, Camph. 

Bon Stuben » Wärme erhöhter 
Schmerz, Hep. Puls. 

Stumpfheit d. Zähne, Caps. Merz. 
N ux.m. Ran.sc. Sep. Sil. Spong. 
Sulpk.Sulph.ac. Tar. Tart.ac. 

Sumfen in den Zähnen, Hyo. 

Bon Süßem Zw., Natr. 

Bon Tabatrauden, Spig. 

— erhöht, Clem. Babin. 

— gebefiert, Nair.s. 

Tag u. Naht Zahnweh, Amb. 

Tägliches Zw., Diad. 

" Zaubheits: Schmerz, Chin.Petr. 

— i. Zahnfe.n.d. Schmun., Mgs.arc. 

Nach Thees Genuß, Zw.,Thuj. 

Bon Trinten 3w., Cham.Sabin. 

— erhöht, Sabin. 

BonTrinten, kalt, warın, ſ. Kalts, 
Warm : Trinken. 

Typiſche Zahnichmerzen, Diad. 

Uebelriechen d. 3.,1. Geſtank. 

Ueberſpringende Zahnſchmerzen, 
auf andere Theile, Mang. 

M.Umberlaufen 3w.Mgn.Spig. 

Mit Umherwerfen, Clem. 

M.Unruhe,Co£.Mgn.Mang.Nat.e. 

it Unterfiefer Drüfen » Ges 
ſchwulſt, Staph. 

Wie von Unterkiefer » Drüfen 
Geſchwulſt, Camph. 

DBerlängerung der Zähne, Arn. 
Caus. Sulph. 


Zahne u. Zahnfleifd). 


Berlängerungs-Gefähl, Alm. 
Ars. Bry. Camph. Caps. Mgu.m. 
Mez. Natr.s.Rat. 

Wackeln der Zähne, f. Loderbeit. 

Bon Wärmeerböbt. Schmz Graph. 
Hell.Hep.Nux.mPuls.Mga.ar. 
(vgl. Bett: u. Stuben: Wärme.) 

— gebefiert, Ars.Bov. Cast.Lach. 
Lyc.Mur.ac.Nux.v.Bh s.Sulpb.a. 

Bon Barmen Zahnw., Anac.Bar. 
Cal c.Carb.v. Puls. 

— erhöht, Amb. Bry. Mgn.s. Merc. 

Phos.ac. Sil. Sulph. Mgs.aus. 

— erneuert, Calc. 

— gebeflert, Kal.h. Nux.m. 

B. Warm⸗Eſſen Zw., Agn.Phos.Sil. 

— ‚Trinten, Agn. Cham. Dros. 

— — gebeflert, Lyc. 

Nah Waſchen Zw., Nux.m. 
Waſſer, faures, linfend, kommt 6. 
Saugen aus dem Zahn, Nic. 
B. weiblichen Geflecht, Zw. Beil 
Bon Wein Genuß erregt u. erhöht, 

Zahnweh, Nux.v. 

Mit Weinerlichkeit 3m, Coff. 

Weiße geihwürige Zaden am Zahn⸗ 
fleifhe, Merc. 

Weißes Zahnfleifh, Merc. Nitr ac. 
Oleand.Staph.Zine. (vgl. fcorbut.) 

Wühlen in d. Zähn., Bov.Calc.Kal 
Natr. Nux.v. Plat. Puls. Bhm.Bat. 
Sen. Sil. 

Wundheit d. Zahnfleifches, Carb.r. 
Dig. Nitr.ac. Sil. 

MBundheits, Schmerz d. 3. Calc. 
Caus.Graph.Nux.v.Bhe.Zinc. 

— des Zahnfleifches, Alum.Bis.Bry. 
Graph. Merc. Puls. Rs. Sass. 
Terb. Thuj. Zinc. 

— zw. Zahnfleifh u. Baden, Rhod. 

Wüthig mahende Zahnfchuz., Ars 

Zahnen, fchwieriges, der Kinder, 
Calc.Cham.Igu.Bhm. 


Zähne u. Zahnfleiſch. — Mundh,, Gaum., Zunge, 591 


Zerren im Zahnnerven, Coloc. 
Zerſchlagenheits⸗Zahnſchm. Ign. 
W.z.Zerſpringen, Schm,Sabin. 
Ziehen i.d. Jäh, Alum. Am h. Am m. 
Anac. Ang. Bar. Bis. Bov. Bry, 
C alc.Cant.Caps.Carb.a.Carb.v. 
Caus. Chin, Clem. Coccion. 
Con.Cyc.Graph. Guaj.Hep.Kal, 
Lyo. Mgn. Mez. Natr.m. Natr.s. 
. Nitr.Nitr.a.Nux.v.Oleand. O l.Par. 
Phos.Phos.ac.Plat.Puls.Ran.sc. 
Rhod. Sabad. Sabin. Bass. Bep. 
Sil..Staph. Sulph. Tab. Tar. 
Terb. Thuj. Verat. Zinc. 
— in den Wurzeln, Staph. 
— im Zahnfleifche, Caps. Staph. Tab. 


14. Mundhöhle, mit 


Abſchälen d.Hauta.d.Wange,Sulp. 
— am Öaumen, Par. 
— der Zunge, Ran.sc. Tar. 
Abſchaͤlungs⸗Gef.d. Zunge, Agar. 
Auswüchſe ſchmzhfte.i, Mde. St a p. 
Beißen im Munde, Amb. Asar. 
— amÖaumen,Carb.v.Mez.Ran.sc. 
— aufd. Zunge,Arn.Asar.0l.Teuc. 
Beißen i.die Zunge, Nachts, Phos.a. 
— beim Reden u. Kauen, Ign. 
Belegte Zunge, Bar.Bry.J od. Lyc. 
Natr.(vgl. die einzelnen Farben.) 
Beulen⸗Geſchwulſt a. Saumen,Par. 
— zw. Zahnfleiſch u. Wange, Rhod. 
Blafen, Bläschen im Munde, Amb. 
Amb.Bar.Calc.Caps.Carb.a.Cham. 
Kal.Mgn.Mez. Natr.Natr.m.Rhod. 
Spong. Staph. Sulph. 
— am Gaumen, Calc. Nux.v.Spig. 
— and. Zunge, Amm.A mm.m.Ant, 
Arg.Bar.Bry.Calc.Carb.a.Cham. 
Graph. Kal. Kal.h. Mgn. Mgn.s. 
Mang.Mez.Natr.m.Natr.s.Nux. 
v. Phell. Sep. Spig.Spong.Squill. 
Staph. Zino. 


Budend.3w,Amm.Anac.Ant.Bry. 
Cast.Chin.Clem.Coccion.Con, 
Hep. Kal. Mgn. Mgn.s. Merc.Mez, 
Nitr.ac.Phos.Plum.Puls.Ran.sc. 
Rat.RBhs.Sil,Spig.Stann.Stront. _ 
Mgs. Mgs.aus. (vgl. Rude.) 

Bon Zugluft, ſ. v. Luftzug. 

Zurüdziehen des Zahnfleiſches, 
Carb.v. (vgl. AbMaffen.) 

Zufammenbeißen der Zähne, 
ſ. Knirſchen. 

Beim ZufammenbeißenZahnm., 
Amm.Colch. Graph. Guaj. Petr. 
Tab. (vgf.b. Kauen.) 

— erhöht, Hep- Sep. 

Zufammenziehbend.3w.,Carb.v. 


Gaumen und Zunge. 


Blafen, Bläshenim Mde. Zge.ic.: 

— beißend, Natr.m.Rhod. 

— brennend, Amb.A mm.m.Arg.Bry. 
Caps. Carb.a. Kal.h. Mang. Mez. 
Natr.m.Natr.s.PhelLSpig.Spong. 

— entzündet, Bar. 

— ſchmerzhaft, Nux.v. 

— — bei Berührung von Speife u u. 
Trank, Natr.m. 

— ſchneidend, Mgn.s. 

— ſtechend, Cham. Spong. 

— wundſchmerzend, Arg.Sulph. 

Blattern auf der Zunge, Mur.ac. 

Blaue Zunge, Dig. Sabad. 

Blut geronnenes im Wunde, Cant, 

Blut⸗-Geſchwulſt im Munde, Cant. 

Blutfpeien, Acon. Arn. Chin. 

Cop.F er.Led.Mill. Natr.m.Op. 
Phos.Plum.Sabin.Se c.Stram. 
Sulph.ac. 

Blutſturz ansd. W.,Dros.Bell, 

Kreos.Led.Lyc. (vgl. Nafe.) 

Bohren im Saunen, Aur. 

— in der Zunge, Clem. 

Brand der Zunge, Ars. 
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Braunbelegte3g.,BelSabin.Verb. 
— Morgens, Tar. 

Braune Zunge, Ars. Chin. Plum. 
Sec. Sulph. 

Brennen im Wunde, Asa. Asar. 
Cham. Cupr. Mez. Natr.s. Plat, 
Sulph.Verat. 

— am Saumen, Camph.Carb.v. 
Cinn.Dulc. Ign.Mgn.Natr.s.Ran. 
Sen.Squill. | 

— der Zunge, Acon. Asar. Hyo.Ind. 
Mgn.m.Natr.s. Ol. Phell. Phos.ac. 
Ran.sc. Rat. Sen. Sulph.Verat, 

Convulfionend. 3.,Cham.Lye. 

Drüden am Gaumen, Thuj. 

— Gaumenfegel, Rut. 

Drüfen:Gefhmulft im Mde., Jod. 

— unter der Zunge, Staph. Tab. 

Dunfelrothe Zunge, Bry. 

Eiterblafen am Gaumen, Phos. 

@iterung d. Zunge, Cant.Merc. 

Empfindlichkeit d.inn.M8.,Ipec. 

Entzöndungd. M.,Acon.Bell. 

Cant. Ign Merc.Nux.v.Verat. 

— des Gaumens, Calc. Nu x. v. Ran. 

— d. Gaumenſegels,Acon. BeI.Cof. 

— d. Zunge, Acon. Ang.Bel1.Oant. 

Merc.Plum.Ran.sc. 

Erftarrung der Zunge, Hell. 

Säule i. Mde., Ars.Caps.Carb.v. 
Dulc.M erc.Nitr.ac.Nux.v.Sep. 
Sil. Sulph. 

— nach Berfältung, Dulc. 

Fröſchlein-Geſchwulſt unter der 
Zunge, Calc.Merc. Thuj. 

— blauroth, gallertartig, Thuj. 

& el belegte 3.,Bel.Bry.Chin.Coc. 
Coloc.Plum.P uls.Verat.Verb. 

— — grau, Amb. 

Geruch aus dem Wunde: 

— aashaft, Nitr.ac. 

— erdicht, früh, Mang. 

— fauliht, Alum. Aur. Bov. Bry. 


Mundhöhle, Gaumen u. Zunge. 


Cham.Graph. Jod. Lyc.Nitr.ac: 
 . Puls.Sabin. Sen. 

Geruch aus dem Munde: 

— fauliht, Morgens u. Nachts, Puls. 

— — nad Tifche, Cham. 

— käſiger, Aur. 

— fnoblauchartig, Petr. _ 

— nach Meerrettig, Agar. 

— pechartig, Cant. 

— ſtinkend, übelrieht. Agar.Alum. 
Amb. Anac. Ars. Au r. Bar. Bry. 
Carb.a.Cast.Hyo.Kal.Led.Lyc. ' 
Merc.Merc.s.Nic.Nitr.Nitrac 
Nux.m. Nux.v. Petr. Sep. Sil. 
Spig.Stan. Su 1.The.Verb.Mgs. 

— — Morgens, Camph.Grat. Xuxv. 

sil. The. 

— — nah Tiihe, Sulph. 

— urinartig, Graph. 

— zwiebelartig, Kal. 

Geſchwulſt d. Mundhöhle, Amm. 

Bell.Merc.Sep. 

— des Öaumens, Bar.Calc.N ux.v. 

— Gaumenfegel, Bell.C off. (vgl. 
Geſchw.d. Zäpfchens, Ror. 15.) 

— Zunge, Anac.Ars.B e 1.Cant.Chie. 
Con.He1ll.Kal. Merc. Merc. s. 
Phos.a.Plum.Sec.Sil.Stram.Thuj. 

— — halbfeitige, Sil. 

Sefhmwulf d. Zunge, ſchmerzend b. 

Berühren, Thuj. 

— — b. Sprechen, Phos.ac. 

Geſchwulſt⸗Gef. d. Zge., Mgs.aus. 

Geſchwüre im Mde., Agn.Caus. 

Jod.Merc.Natr.Natr.m.Nitr.a. 
Op. Petr. Plum. Zinc. 

— am Gaumen, Sil. 

— am Öaumenfegel, Phos.ac. 

— aufd. Zunge, Agar.Bov.Chin.Cie. 
Dig.Dros. Graph.Mur.ac.Natr.m. 
Op. Verat. 

— am Zungenbändchen, Agar. 


Mundhöhle, Gaumen u. Zunge. 


SGeſchwüre in Wundhöhle,3ge.ic.: 

— beißend, Natr.m. 

— brennend, Caus.Chin.M ert.Natr. 

Natr.m. Phos.ac. 

— jüdend, Chin. 

— klein, gelb, Zinc. 

— mercurialifh, Jod. Niltr.uc. 

— ſchmerzend bei Berührung, Cie, 

— — von Speiſe u. Trank, Natr.m. 

— ſtechend, Nitr.ac. 

— ſtinkend, Plum. 

— ſpyphilitiſch, Merc. Nitr.ac. 

— wundſchmerzend, Bov. 

Grau belegte Zunge, Amb. Tart. 

— gelblih, Amb. 

Greifen m.d. Fing.i.d. Md—. — 

Gruün belegte Zunge, Plum. 

Haars&efühlaufd. Zge.,Natr.m.Sil. 

Harte Zunge, Merc. 

Dant:Abichälen, ſ. Abſchälen. 

Hitze im Mde., Carb.v.C ham.Cinn. 
Cuich. 

— — Nachts, Cinn. z 

— am Gaumen, Camph.Dulc. 

— der Zunge, Bell. 

Kält e⸗Gef. i. Mde., Tart.ac.Verat. 

— auf der Zunge, l.aur, Verat. 

Ælebrigkeit i. de, ButSquill, 
Verat. 

Kneipen in der Junge, Ang. 

Knochenfraß am Oaumen, Aur. 

Rnödthen im Munde, Mgn. 

— an der Zunge, Mung. 

— 5. Berührg.blutend u.brennd.Mgn. 

Knoten unt.d.3.wundfhmd.,Amb. 

Krapig, ſcharrig i. Mde. Croc.Dig. 

— am Gaumen, Oarb.v.Hell.Mez. 

— auf der Zunge, Teu. 

Kriebeln im Munde, Zine. 

— auf der Zunge, Acon.Sec. 

2äahmg.d.Spraderg, ‚Cant.Caus. 

— d, Zunge, Caus.Dulc.Hyo.Mur. 
ac.Nuz.m.Op. Stram. 
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Laͤhmungs⸗Gefühl a. Gaum. Men. 
— der Zunge, Ipec. 
Laſchen, ſ. Schrunden. 


.Mißfarbige Zunge, Sec. 


Deffnen d. Moves. erfchwert, Colch. 
Nux.v. j 

Pelzig im Munde, Ther. 

Rauhheit,Carb.v.Cyo.Dig.Phos, 

— am Gaumen, Mgn. Mer. 

— d, Zunge, Ang. Ary.Carb.v.Casc. 

Coloc.Mgn.s.Oleand.Par. 
— — yon Aufrihtung d. Wärzchen, 
Croc.Oleand. 

Riffige 3.,Ars.Bell.Cham.Chin. 
Nux.v.Plum.Ran.sc.Spig. Verat. 

R ob h eit s⸗Gefũhl,ſ. Wundh.⸗Schmz. 

Nöthe der Mundhöhle, Be II.Iu. 

— des Gaumenſegels, Bell. 

— d. Zunge, Bell.Cham.H y o. Nux. 

v.Ran.sc. Verat. 

— der Aungenränder, Bell. 

Runzelige Oaumenhaut, Phos. 

Scharrig, f. kratzig. 

Schaum vor d. Munde, Aeth.Agar. 
BeIICAMDPh. Cant. Oham.Ci c. 
Cocc. Coleh. Cu pr. Hy o. Lao. 
Laur.Plum.Sec.Stann.Stram. 
Tart.ac. Verat 

— blafenartiger, Coce. 

— blutiger, Bec. Btram. 

— gelbgrüner, Bec. 

— milchichter, Aecth. 


— röthlicher, Bell. 


Schaum, weißſchleimig, in d. Mund⸗ 
winkeln, früh, Par. 

Schleim:Auhäufung i.!Mde. Alum, 
Ang.Asır.Bell.Cale. Caps. Caus. 
Chin. Cupr.Ign.Laur.Mgn.Nux. 
m.Petr.Phos. Phos.a.Psor.Puls. 
Rhs.Bil.Spig.8q uilTeuc.Ther. 

— Abends, mit Durft, Ang. 

— Morgens, Cupr.Plum, 
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Shleim. Auswurf, ⸗Beſchaffenh. 
„Rachſen ıc., 1. Rubr. 15. 
Schleim. Gefühl im runde, Cyo. 


Schleimig belegte Zge. Bell.Cupr. . 


Lac.Merc.Nux.m.P h os. ACc. Paor. 
Puls. Verb. Viol.tric. 
— früh u. nah Tiſche, Verb. 
Schmerjhaftigkeit der Mund⸗ 
böhle, Ipeo. 
— unter der Junge, Sel. 
Schmutz ig belegte Zunge,Bry.Lyc. 
- Oleand. 
Schneiden im Gaumen, Hell. 
— {in der Zunge, Bor. 
Schründen im Wunde, Amb. 
— — b. Kauen felter Speif., Phos.a. 
— am Gaumen, Mur.ac. 
Schrunden ind. Zunge., Bar.Cio 
— weiß, fchmerzd. b. Berührung,Cic. 
— mwundbrennend, Bar. 
Shwämmkhen im Wunde, Ars. 
Bor. CantJod. Merc. Nux.v. 
Plum.Sulph8ulph.ac.Thuj, 
— am Gaumen, Sass. 
— auf der Zunge, Agar. Bor.Sass. 
Shmwämmcden, biutend,leicht,Bor. 
— der Stinder, Bor. Merc. Nux.v. 
Sulph. Sulph.ac. 
Schwarz belegte Zunge, Chin.Mero. 
SchwarzeZunge,Ars.Chin.Nux.v. 
 Op.Sec. Verat. 
Schwerbemwegliche Zunge, Carb. 
v.Lyc. (vgl. Steifheit.) 
Schwere d.3ge.,Anac.Bell.Colch. 
Mur.na. Natr.Natr.m.Nux.v.Plum. 
Schwinden der Zunge,"Mur.ac. 
Speichel⸗-Anhäufung i. Mde., 
Alum. Anac. Ant. Arg. Asar.Bar. 
Bov. Bry. Camph. Carb. v. Chel. 
Groc.Cupr. Eug. Grat.Hell.Hep. 
I gn.Ipec.Kal.Mgn.m.Mur.a.Natr. 
8.Nic.Nux.m.Ol.Par.Phell.Phos, 
Plum.Ran.Bat.Rhod.Bh s.Sa b d- 


Mundhöhle, Gaumen u. Zunge. 


Son. Spig. Tar. Tart. The. Thug, 
Tong.Verb.Viol.t.Zinc.Mgs2s. 
SpeihelsAnhäufung im Üide, 
bei Trodenbeits » Gefühl, Colch. 

Kal.Plum. Rhod. 

Speichel⸗Beſchaffenheit: 

— bitter, Thuj. 

— blutig, Arg. Cant. Clem.Hyo.Ind. 
Kal.h. Mgn. Nux.v. Bhs. Stapk. 
Sulph. Thuj. 

— did, Nux.m. 

— gelb, hs. 

— berb, Par. 

— ffebrig, Cann. 

— fühl, Asar. 

— metalliſch fchmedend, Ran. Zinc. 

— roͤthlich, Sabin. 

— ſalzig, Euph. Hyo.Merc.s. Phos. 
Sep. Verat. Verb. 

— fauer, Alum. Calc. Ign. Natr.s. 
Stann.Tar. 

— ſcharf, Verat. 

— ſchaumig, Bry. Cant. Eug. Phell. 
Plum.Ran.sc.Sabin.Spig.Sulpk. 

— fchleimig, Camph. 

= feifig, Bry. . 

— füß, Alum. Di g.Nic.PhosPlum. 
Puls.Sabad. 

— übelriehend, Dig.Morc. 

— wäflr.,Asär.Mgao.m.The.Mgs.aus. 

— weiß, Ol.Ran.Sabin.Spig. 

— zäh, Arg. Camph. Eug. 

Speichel⸗Drüſen⸗Geſchwulſt, Thuj. 

— Geſchwurigkeit, Merec. 

— Schmerz, Acon. 

Speidhelfluß, Acon, Ant.Bell. 

Bry. Calc. Cant. Cham. Cinn. 

ColchDig.Dulc.Euph.Grapk. 

HepHyo.Jod.Merc.Merc.s. 

Nitr.2.0p.Plum.P uls.Ran.Ban. 

sc.Khs.Sep. Sp on g.Stann.Staph. 

Stram.Sulph.Sul.a.Verat.Mgs. 
— Abends, Mgs. 


Mundhöhle, Gaumen u. Zunge, 


Speichelflnß, mit Durk, Dulo. 

— i.fieberhaften Anfällen, Bell.Hep. 
Merc.Nitr.ac. Sulph. 

— mit Magenſchmerz, Euph. 

n. Mercur: Dipbr.,Jod.Sulph. 

Nachts, Ahe. 

mit Schauder, Arg.Euph. 

mit Uebelkeit, Verat. 

— — brecherlicher, Euph. Puls. 

Sprache abgeſetzt, Tab. 

— erſchwert, Anao. Aur. Bell. Calo. 
Cann.Cic.Con.Dulc.Graph.Hep. 
M ez.Natr.m.Nux.v.Op.8$c.Sen. 
Stann. Mgs.aus. 

— — weg. Dandel-Berlänger.,Aur. 

— — weg.Rucen i.Kopf u.Arm.Cic. 

— — vweg. Schmerz i. Rüden, Cann 

— haſtig, Ars. Bell.Hep. 

— langfam, Thu). 

— leife, Tab. 

— mangelnd,Bell.C au 8.Chin.Cic. 
Cupr.Hyo.Laur.Merc.Oleand. 
Plum.Stram. Tart. Verat. 

— — nah Schlagfluß, Laur. 

— matt,Cant.Op.Sec.Spong.Stan. 
Staph, 

— — aus Schwäche, Stan n.Stapk. 

— murmelnd, Stram. 

— näfelnd, Bell.Phos.ac. 

— fchleppend im Lefen, Tab. 

— ſchreiend, quafend, Cupr- 

— ftammelnd, ftotternd, Bell.Bov. 
KEuphr.Merc.Natr.SecStram 
Verat. 

— ftodend, Tab. 

— undeutlic, Bry. Calc. Lyc. Sec. 

— — wegen Hals » Dürre, Bry.Sen. 

— sifchend, Bell. 


Sprachloſigk. ſ. Sprache, mangd. 
Stechen im Munde, Spig. 

— am Gaumen, Igu. Mez. Nitr.ac. 
 Bansc.Staph. 
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Stehen a.d.3ge,Acon.Ang.Chin. 
Clem.Nitr.a.Phos.a.Sabad.Staph. 

Steifheit d. 3ge., Colch.Natr.m. 
(vgl. Schwerbeweglichkeit.) 

Taubheits:Gefühlim Mde. Amb. 
Bov.Ind.Lyc.Mgn.s.Stront.(vgl. 
Berbranntheits » Gefühl.) 

— am Öaumen, Verat. 

— d. Zunge, Amb.Colch.Hyo.Lyc. 
Natr.m. Puls. Rhm. 

— — halbfeitig, Natr.m. 

Trodenbeiti. Mde,Acon.Aeth 

Alum.Ang.Ant.Arg.Arn.Asa.Bar. 
Bell.Bry.Cann.Carb.v.Caus. 
Cham. Chel. Chin. Cinn. Coco. 
Euph. Hyo. Laur. Led. Lyc. 
Mg n.Mgn.m.Mgn.s.Mur.a.Natr. 
8. Nitr.ac. Nux.m, Nux.v. Oleand. 
Ol. Op. Par. Petr. Phell. Phos.ac. 
Plum. Puls. Ran.sc. Bat.Rhs.Rut. 
Sass. Sec. Sen. Sep. Sil.Stram. 
Sulph. Tab. The. Verat. 

— Abends, Cyc. 

— mit Durft, Acon.Arn.Bry.Cant. 
Chel.Cinn.Cyc.Laur.Natr.s.Nitr. 
ac.Op.Petr. Rh s.Sec.Sulph.Tab. 

— m.Durftlofigfeit,Ang.BellCann. 
Cocc. Enph. Ly c. Nux.m.Nux.v. 
Phos.ac. 

— b. Feuchtheitd. Zge.,Acon.Sulph. 

— Morgens, Amb. Mgn.Natr.s.0l. 
Par. Puls. Sen.8pig. Sulph. 

— Nachts, Cinn.M gn.Mgı.m.Phell. 

‚ Rat. 

— Bormittags, Sen. 

Trockenheit d. Gaumens, Carb.A. 

Cyc. Hell. Mgn.Staph.Verat. 


“= ber Zunge,Ars.Bell.Bry.Carb.a.. 
Sprade,f.auh Stimme, Rbr.27. 


D ulc. Merc.N ux. m. Par. Plum. 
Psor. Sep. Sulph. Sulph.ac. Tab. 
Verat. 
— — Morge.,Calc.Clem.Grap.Tar. 
— — Nachts, Calc. 
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596 Mundhöhle u. — Schlund u. Rachen. 


Trockenheits⸗Gefühl im Wunde, 
Acon. Asa. Bell. Kal. Nux.m. 
Sulph.sc. Viol.tric. 

— Morgens, Stront. 

— auf d. Zunge, Arg. Ars. Bell. 

Calc.Nux.m. 

Berbranntheits » Gefühli.Mide., 
Mgn.m. Sabad. (vgl. Taubh.⸗Gef.) 

— am Gaumen, Sep. 

— d. Zunge, Byo. Plat.Psor. Pula. 

Sabad. Sep. 

BergrößerungsGerf.d.Zge.,Par. 

VBerfhleimung ded Mundes, f. 
Schleim : Anhäufurg. 

Berfhliegung des Mundes, f. 
Kinndaden Krampf, Rubr. 12. 

Wärzchen⸗Aufrichtung auf d. Ige., 
Croc, Oleand. 

Waffer- Zufammenlaufen, ſ. Spei» 
chel : Anhäufung. 


Meipbelegte3.,Amb.Ant.Arn.Bell. 
"Bis.Bry. Croc. Cupr.Cyc.Ign.Nitr. 


Nux.m.Oleand. Petr. Psor. Ban.sc. 
Sahin.Sel.Sen.Sep. Tar. Viol.ttric. 
M eis belegte Zge., Abends, Ris. 
— Morgens, Ran.tc.Sel. 
Meike 3ge,Amb.Anac.Ang.Oleand. 
Wundheit d. Mundh., Kal Phos. 
— des Gaumens, Merz. Nitr.ac. 
— des Saumenfegeld, Phos.ac. 
— d. Zunge. Agar.Carb.v.Dig.Kal. 
Nitr.ae.Sep. Sil. 
Wundöeits-Gef.i. MAgar. Alum. 
Asa. His. Caus.D ig. Sabad. 
— am Gaumen, Agar. Alum. Caus. 
Mur.ac.Par. Thuj. 
— am Gaumenfegel, Rut. 
— d. Zunge, Alum. Ant. Arn. Caus. 
Graph. Sabad. Thu). 
Ziehen u. Zuden ind. Zunge, Cast. 
Zufammenziehen im Mde. Asar. 
— am Gaumen, Arn. Cimn. 
Sufammenzicehung,trampfhafte, 
des Mundes, Cale. 


15. Schlund und Rachen”) 


Cinnerer Hals; zu vgl. mit: 
Abendliches Halsweh, Amm.Nic. 
Sulph.ac. Viol.tric. 
— erhöht, Alam. Mgn.m. 
Adern=Auftreibung im Halfe, Pula. 
Bei Anſtrengung Halsweh, Caus. 


B. Athmen Schm;.t. Hlf.,Arg.Hep. 


YAuffteigen im Schlunde, Asa. 
Con.Lyc.Mgn.m.Plum.Ban.Spig. 
Mgs.aus. (vgl. Rubrik 18.) 

— heiß, Phos. Merc. 

— kalt, Caus. 

Auftreibung des Schlundes, Op. 
Verat. 


Kehlkopfu. Zufträhre, Nubril 77.) 


Bohren im Halfe, Arg. 

Bräune f. Entzundung d. Halfes, u. 
Rubr. 27, unt.: ‚„‚Ruftröhre.’ 

Brennen i.Halfe,Acon.Arn.Ara 
Asa. Bell. Bov. Camph. Cant. 

 Carb.v.Cast.Caus. C h a m.Chel. 

Crot.Euph. Guaj. Hyo.Ign.Jod. 
Laur.Lyc. Mgn.Merc.Merc.s. 
M ez.Nitr.a.Oleand.Ol.Par.Ph os. 
Psor. Ran. Ran.sc. Rhod. 
Sabad.Se0.8Sen.Spong.Squ il. 
Sulph. Verat.Mgs.aus. 

V. Brod⸗Eſſen erh. Schmz., Ban.sc. 


"Beißen idalfe,Cmd.r.Mez.Tene. Drängen im Halfe, Saas. 


Zinc. 
BBerüähbrung 8.H1..Schm.,Bry. 


W. ein Biſſen im HH. ſ. Pflock⸗Gef. 


Beim Drehen des Halſes, Schmerz 
darin, Bry.Hep. 
Drüdendes Halsweh, Arum. Asa. 


”) Byh Die Unmerlung zu Rubrik 7, ©. 536._ 


Schlund 


Bry.Cian.Dulc.Fer. Grat.Jod. 
Kal.h.Merc.Mez.Nux.v.Par.Phell. 
Phos.Puls.Ah s.But. Sa b d.Sabin. 
Sep.Tab.Tar.Teuc.Thuj.Verat. 

Drüdendes Dalsweh: 

— wie von Hartem, Arn. Bry. Ol. 

— in den Wundeln, Bell. 

MD rũſen⸗GOſchwiſt. aͤuß., Hw.,Sop. 

@iterung d. Mandeln, Bar.Bell 

Cant. Ign: Lyc. Merc. Sep. 

Empfindlichkeit d.H.,Cocc.Nic. 

— gegen Berührung, Nic. 

— gegen Speife, Cocc. 

Entzündung, AconArg.Bell. 

Cant.Coff.Coloh. Con. Cupr. 
Dulc.IgnJod.Lyc.MangMerc, 
Mez.Nic.Nitr.ac.Psor.Puls.Ban. 
Sabad. Sen. Sep. Stront, Sulph. 

— der Mandeln, Bell, Cant. Ign. 
Natr.s. Plum. Sep. 

— der Speiferöhre, Arn. Ars. Asa. 
Bell. Carb.v. Cocc. Euph. Laur. 
Merc. Mez. Rhs. Sabad, Seo, 

— Des Züpfchens, Calc.C o ff. Merc. 
Natr.s.Nitr.Nux.v.Beon, 

Entzündung im Halle: 

— nad Erkältung, Cham. Dulc. 

— bei Rindern, Cham. 

— mit Geſichts⸗Geſchwulſt, Nic. 

— m. Mercur⸗Mißbr. Arg.Nitr.a 

— eofenartige, Merc, | 

Bon Ertältung Haldweh, Bar. 

Cham.Dulc. 

Beim Effen Schmerz i. Halfe,Plum. 

Beim Hähnen, Nic. 

Geſchwulſt im Halfe, Merc.s, Petr. 

Sen. Sep. Spig. Thu). 

— der Mandeln, Amm.Bar.Bell, 
Calc. He p. Ign. Lyc. Natr.s.Nic. 
Ran.sc.Sep.Stann,Sulph.Thuj. 

— d.3äpfchens,Bell,Calc.Cofl.Merc. 
Natr.a.Nux.v.Sen.8il.Sulph. 

Geſchwulſt⸗Gef.i. O. Arg. Ars. Bel. 
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, Calc.Carb,v.Casc.Caus.Coleh.Hup. 
ign. Ipec. Plu m.Puls.Bhs.Sahad, 
Sabin.Stann.Sulph. Tar. Verat. 

Gefhmwürei.H.,Jod.Kreos.Lyc. 
M erc.Natr.m.Nit.a.(ol.Dundh.) 

— an den Mandeln, Ign. Lyc. 

— mercurialifhe, Jod.Nitr.ac. 

— fchanterähnliche, Kreos. Lyc. 

— ftehend fchmerzende, Nitr.ac. 

— fophilitifhe, Merc.Nitr.ac. 

Geſchwür⸗Schmerz im D., Kal.h. 

Getränk geht wieder zur Rafe her⸗ 
aus, Bell. Mere. Petr. 

Gluckern d. Getraͤnkes i. Schlunde, 
Cupr. Laur. 

Haar⸗-Gefühl mit brennzlichem Ge⸗ 
ſchmacke, Sulph. 

Härte der Mandeln, Ign. Plum. 

Hitz e im Halfe,Aeth.Camph.C ham. 
Hyo.Laur. 

— Nachts, Cinn. 

B.H uſt en Shm;- i. D-.,‚Carb.v.Hep. 

Süden im Halfe, Samb. 

Kälte»©efühl, Laur. Verat. 

V.kalter Luft erhoͤht. Schm.,Merc. 

Klebrigkeit im Halſe, Sep. 

Klopfen, Rhs. 

Knollen⸗Gefühl, ſ. Pflock⸗ Gefühl. 

M.einfremder Körper i.H.,f.ebendf. 

Krampf im&chlunde,Bell.Calc. 
Coloc.G on.Graph.L aur,Natr.ın. 
Nic. Onis. Plat. Ran. Rat. Sass, 
Stram.Zinc. (vgl. Verengerung, 
u. Zuſammenſchnüren.) 

— m. Aufſtoßen u. Herzklopf., Coloc. 

Kratzig, ſcharrig, Am b. Amm. Arg. 
Ruv. Carh. a. Carb.v, Caus. Con. 
Croc.Cig.Graph.Grat,.Hep.Jod. 
Mang. Mez. Natr. Nux,m. Ol]. Par. 
Pho s.Plat.Rhod.Sabad.Sen.Sep. 
Squill. Stann. Staph. Tab. Teuc. 
Thuj, Tong. Verat. Zinc. 

Krieb,Aco.Colch.Grat.Samb.S e c. 
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Kriechen im Halfe, Plum. 

KRugel-Auffteig.Con.Mgn.m.Plum, 

gähmungd.Schld.,Nux.m.Plum. 

Lähmungs » Gefühl, Ars. Coco, 
Ipec. Kal. Sil, 

Langwieriges Haldweh, Mang. 
Natr.m.Sabad.Sulph. 

BE ft Einzieh.,Ralter,Hw.,Nux.v. 

Bon Luft⸗Zug, Chin. 

Morgens, Haldweh, Amm. 

Mit Naht» Durft Hw., Lyc. 

Nachts Hw., Camph. Cant. Graph. 
Mgn.m. Mgo.s,Nitr. 

— Erhöhung, Alum. Merc. 

Niederſchluck,unwillkührl. Con. 

Pflock⸗Gefuͤhl (Knoll. fremd. Koͤrp. 
Biſſen), Amb. Amm.Ant.Arn.Bar. 
Bell. Calc. Cham. Chel. Croc. 
Graph.Hep.Ign.Led.Natr.m. 
Nux.v.Ol.Par,Plum.Rut.Sabad, 
Sabin.Sep.Sulph.Tab. 

Sum Rachſen u. Räufpern, Reiz, 
Bell. Sabad. Teuc. 

Raubheit i. H. Ant Arg. Calc. Caus. 
Chel Dig. Graph. Grat. Mgn. Men. 
Mez. Natr. Nux.v. Phos. Sabad, 
Sass.Squill.Stann. Sta p-h.Stront, 
Sul.a.Tab.Thuj.Tong.Verat.Zino. 

— Abends, Stann. 

— Morgens, Sass. 

Reigen, Aoeth.Colch.Teuo.Zinc. 

Reizbarkeit d. Schlundes, Cocc. 

Rohheit, ſ. Wundheitd Schmerz. 

Röthed.H.,Acon.Cham.Ign.Mero. 

— rofenartig, Mero. 

Sharrig, f. Kratzig. 

Schleim» Anhäufung i. Hlf., Alum. 
Amb.Amm.m.Arg.Arn.Asar.Bor. 
Bry.Carb.a.Carb.v.Caus.Colch. 
Graph. Grat. Kal. Mgn. Mgn.s. 
Natr. OL Petr. Plat.Puls. Ban. 
Rus. Sass. Sen. Sep. Sil. Spig. 
Stann.Tab.Tar. Zinc. 
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Schleim. Anhäufung im Baffe: 

— Abends, Alum. Ang. 

— Morgens, Amm.m. Puls. 

— Nachts, Alum.Puls. 

Schleim , Auswurf, Alum. Bhs. 

Guaj. Mgn.s.Natr.m, 

— durch Rachen, Bis. Carb.a.Caus, 
Con.Hep.Kal.Lam.Lyc.Natm. 
Petr. Phos. Phos.ac. Plat. Ahæ. 
Sen.S ep.Stan.Tar.Teuc.Thaj. 

— — Morgens, Amb. Natr.m.Petr. 

Phos. RBhs.Sep. 
— — mit Bürgen u. Erdrech.,Amb. 
Schleim: Beihaffend., (vgl. Huſten⸗ 
Auswurf, Rubr. 28.) 

— bitter, Arn.Tar. 

— blutig, Alum.Bis. Mgn. Sep. 

— did, Alum.Lam.Mgn.Nux.m 

— durchſichtig, Plum. 

— faulicht, Ang. 

— feſtſitzend, ſ. ſchwer auszuwerfen. 

— gallertartig, Arg. 

— gelb, Spig. 

— graulich, Amb. Arg. 

— gruͤnlich, Colch. 

— klebrig, Phos Phos.ac.Psor. 

— in Klümpchen, Agar.Sen. 

— leihtauszuwerfen, Arg.Carb.v, 

— moderig fhmedend, Teuc. 

— roth, wie Blut, Thuj. 

— fauer, Lam. Mgns.Tar. 

— ſchwer auszuwerfen, Alum. Amm. 
m.Bor.Mgn. 

— meiß, Spig. 

— jäbe, Alum. Ang. Ant. Asar.Bor. 
Bry. Caps. Mgn. OlL.Phos.ac. 
Plum. Psor. Puls. Ran. Rhs 
Sass.Sen.Tah. 

Schleim: Gefühl i.9., Grat. Rhod. 

Schleim:Radfen, [Schleim » Yuss 

wurf durch Rachien. 

Schlingenerfhwert,Acon.Alum. 

Amb.Amm.Arg.Arum.Bell.Bry. 
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Cam. Chel.Ig n, Ipec. Laur. Men. 
Merc.Nux.v.Op.Psor.Bil.Stram. 
Teuc. 


Shlingen,seräufhvoll,ärn.Cupr. - 


Laur. 


— ſchmerzhaft, Ign.Natr.a. (vgl d. 


Schlingen, Halsweh.) 

— unvolltomm.,‚Bell.Merc.Petr.Sil 

— verhindert, Amb.Amm.Ant.Arn. 
Ars.Bell.Cant. Carb.v. Cic. 
Cin. Con. Cupr. Hy 0o.Jod.Kal. 
Laur.Lyo.Natr.s.0Op.Plum. 
Stram.Sulph. . 

— — für Släfigteit, Beil Cant. 

Cin. Hyo.Ign. 

— — f. Speifen, im Liegen, Cham. 

— — durd Uebelkeit, Arn. 

Auß. d. Schlingen Hw., Arp. Ign. 
Jod.Laur.Led.Mang.Nux.v.Phel. 
Plat.Puls.Sabad.Sulph.Zinc. 

B.Schlingen,Acon.Alum.Amm. 
m.Arg. Ars. Asa.Bar.B ell.Bry. 
Calc.Camph.C ant. Caps. Carb. v. 
Casc. Caus. Cham. Chin. Cor. Fer. 
Graph.Hell.Hep.Ipec. Kal.Kalk. 
Laur.Led.Lyc.Mgn.s.Mang.Merc. 
Mer. Natr. m.Nic.Nux.v.Ol.Petr. 
Phos.ac. Puls. Rhs. Rut. Sabad. 
Sabi n.Sas.Sep.Sil.Staph.Stront. 
Sulph.Sulph.ac.Thuj.Verat. 

— feerem, Bry. Cinn. Hep. Lac h. 

Morc.Phel.Plat.Rat.Rut-Zinc. 

— der Speifen, Amb. Phos.ac. 

Bum Schlingen, Drang, Arum. 
Bell.Caus.Merc.Sabad. 


— beim Gehen im Binde, Con 


Schnärhein im Halfe, Cham. 

B.Schnauben Schmz. i.D.,Carb.v. 

Schneiden im Halſe, Mang. 

Schründen, Bar. Merc. Mur. ac. 
Phos. Phos.ac. 

Spannen, Asa. Chel Puls. Sep. 
Rtann. 


Speifen geratheni. d. Choanen Bil. 

Wie von Splittern, Schm;, Hep- 

BeimSprehen,Schmz.i.D.,Acon. 
Bell. Mgn. Nic. Rha. Staph. 

Stehen i.Hp.,Acon.Alum A mm.m. 
Arn.Bar. Beil.Bry.Calc.Carb.a. 
Caus.Chin-Graph.HepIgn.Kal. 
Led. Lyc. Mgn. Mgn.s. Mang. 
Moerc. Mez. Natr.m. Nic. Nitr. 
Nitr.ac. Nux.v.Par.Petr.Phell. 
Phos.ac. Puls. Rha. Sabin. Sasa. 
Se p.Sil.Spig.Speng.Stann.Staph. 
Stram. Sulph. Sulph.ac. Tar. 
Teuc. Thuj. 

— id Mandeln, B el-Merc.Ban.sc. 

Tägliches Haldweh, Op. 

Taubheits-Gefühl im HIi.,Men.s. 

£rodenheit,AlumAntAsaBel. 
Bor.Bry.Calad.Caus.Chin.Cocc. 
Cor. Crot. Cupr. Hep. Hyo.Lyc- 
Mgn. Mgn.s. Mang. Men. Merc. 
Natr.Natr.s.N ux.m.O1.Op.Petr. 
Phell.Phos. Sabad.Sass.Sec.Bel. 
Se n.Sep.SquilStap.Stram.Btront. 
8Sulp h.Tab.Tar.Verat.Zinc. 

— mit Durft, Cinn. Cupr. 

— ohne Durſt, Calad. 

— mit Huftenreiz, Son. 

— Morgens, Bass. 

— Nachts, Cinn. Phell. 

— Nacht u. Tag, Phos. 

— Sprechen erfchwerend, Bry. Ben. 

— bei Waſſer im Wunde, Merc. 

Trockenheits⸗Gefuhl im Halle, 
Bry.Nux.m.Stann. 

Berengerung d- Schlund.,‚Calc. 
Caps. Chel.Mez. Verat. (vgl. 
Krampf.) 

Berengerungs-Gefühl, Alum. 
Arum.Bell.Calc. Carb.v.Caus. 
Cic. Puls. Sulph. Zinc. (vergl. 
Krampf u. Zufammenfhnüren.) 

Bon Berheben Halsweh, Calc. 
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Verlängerung 8Gef.d. Zaͤpfchens, 
Or OG. Dulc. Plat. (vgl.Geſchwulſt.) 
Verſchlückerung, leichte, ſ. unter: 
„Kehlkopf,“ Rubrik 27, 
Verſchluckte Getränke gehen zur 
Naſe heraus, Bell. Merc. Petr. 
— Speiſen fommen ind. Choan., Sil, 
Vormittags gebefl. Schm., Alum, 
B.Warm:Eflerb.Schm.‚Alum.Psor, 
— : Trinken erhöht, Alum. 
Winden im Halfe, Op. 
Wühlen, Arg. 
WBundheit, Amb. Arg. Calc.Mes. 
Wundheits⸗ (Rohheits:) Gefühl, 
Amm.Arg.Ars.Asa. Bry.Camph. 
Carb.a. Carb.v. Oaus. Cor. Dig. 
Ign,Lyco.Mgo.Mang.Merc.Mur.a. 
Nitr.80.Nux.v.Phos.s.Plat,Psor, 


— Appetit u. Geſchmack. 


Puls. Rut. Sen. Sep. Bil. Stann. 
Staph. Sulph. Thuj. Zine. 
Berriffenheits:Gefühl, Caws. 
Burgen, Acon Amb.Bar.Cant.Chel. 
Graph.Nic.OLRan.sc.Sabin.Verat, 
Berfhlagenheitd:&chmz, her 
Sieben, Caps. Laur. Plat. Plum. 
Stann. Teuc. Zinc. 
Bufammenfhnüren,Alum.Aras. 
Oale. Crocc. Crot. Hyo.IgnJod. 
Lyc. M ex. Natr.s.Ol.Pla Blum. 
Rhod.Sabad.Sas as, Sen. Stram. 
Verat(vogl. Krampf, Berengerge.» 
Gefühl u. d. folgenden.) 
Zuſammenzieh. Acon.Bar.Cinn. 
Nic. Phos.ao. Ran sc. Rat. Rum. 
Zufammenyuden, Sep. 
Suwahfungs- Gefühl, Nitr.ao. 


16. Appetit und Geſchmack, 
nebft Hunger u. Durft. 


Abneigung gegen Genuſſe: 

— Bier, Asa. Bell. Nux.v. 

— Brod (ſchwarzes), Agar.Con.Kal. 
Lyo. Natr.m. Nitr.ac. Nux.v. 
Phos.ae.Puls. Rhe.Sulph. 

— Butter, Carb.v. Pula. 

— Butterbrod, Cyo. 

— Eſſen überhaupt, Arg. Aur.Bry. 
Cant. Chin. Cinn. Coco. Dule. 
Grat. Guaj, Hell. Ign. Ipec. 
Kal.h.Laur.Mgn.s.Mung.Mere. 
Natr.m.Natr.s.N u x.v.Oleand.Ol. 
Op.Plat-Prun.Puls.Bat.Rha, 
Sabad.Sep. Bil. Stront.Sulph. 
Tart. The, 

— fette Speilen,Carb.a.Carb.v.Hep. 
Natr,m. Petr. Rhm. Sulph. 

— Sifche, Zine, 

— Sleifh, Alum. Arn. Aur. Calc, 
Carh.v. Graph. Hell, Lyo.Mgn. 


Megu.s. Mez, Nitr.ao. Ol. Petr. 


Plat. Rhs. Sabad. Sep. Bil, 
Sulph. Terb.Zinc. 

Abneigung gegen Genüfle: 

— Sleifhbrühe, Arn. 

— Öetränf, Agn. Arn.Bell.Cant, 
Chin. Cocc.Hyo.Iga.Nuax.v.Rat, 
Samb.Stram. 

— grüne Speilen, Hell. Man. 

— Kaffee, Cham. Lyc. Natr.nit.Nux, 
v. Bhm. Rhs.Sabad. Spig. 

— Rulbfleifh, Zino. 

— Palte Speifen, Cyo. 

— Mild, Amm.Bell.Cin. I gn.Natr, 
Puls. Sep. Sulph. Tart. 

— Mutterbruft,Cin. Mercßil, Stan. 

— Galjiges, Sel. 

— Gaueres,Bell.Co c e.Sabad.Sul, 

— Gauertraut, Hell. 

— Schweinefleiſch, Colch. Psor. 

— Süßes, Caus.Sulph. Zino 

— Tabakrauchen,Arn.Calo.Campk. 


Appetit u. 


Carb.a.Coec.Ign.Lach.Lyc.Natr. 
m.Nux.v.Puls.Spig. Tar.Tart,e 

Abneigung gegen Genüſſe: 

— Tabatichnupfen, Spig. 

— warme, gekochte Speifen, Calc. 
Cupr. Graph. Lyc. Merc. Petr. 
811. Verat. Zine. 

— Waſſer, kaltes, Calad. Nux.v. 
Phell,Stram. Tab. 

— Mein, Bhs. Sadad, 

Nppetits@rhöhung, Alum. Amm. 


Ang.Arg.Bry.Eug.ParPsor. 


Sep.TartDeuc. (vgl. Yunger.) 
— Abends, Arn. Natr.m.Nitr. 
— mit Beifchlaf6- Lu, Cinn. 

— dbeim Eſſen erſt, Chin. 
— bei Magen⸗Vollheit, Arg. 
— Mittags, Natr.m. Nux.m. 


— übermäßige, Natr.m. Nax.m 


Sulph. 

Appetit⸗Mangel, Acon. Alum. Amb. 
Amm.m.Anac. Ant.Aur.Bar.Bell. 
Bor. Cant. Carb.v, Cham. Cinn. 
Coloc, Con, Croe.Cy c.Dig.Guaj. 
Jod.Laur.Led.L yc.Mga.s.Natr. 
m.Natr.s.Nic.Nitr.N u x.m.Ol.Petr, 
Phos.P]um,Psor.Ran.sc,Rat.Rhe- 
8en. Senn Spig, Spong. Squill. 
Stront.Sulph.Tah.Terb,Viol.tric, 
Zanc.Mgs.aus, (vgl. Hunger: Mans 
gel u. Sattheits⸗Gefühl.) 

— Abends, Cyc. 

— mit Dur, Amm. Calc.Nitr, 

Phos. Psor. Bil. Sp ig, Tart, 

— bei Hunger, Agar. 

— Morgens, Cyc. Lach. Sel.Sen. 

— bei Mundtrodenheit, Cie, 

— aus Traurigkeit, Plat, 

— bei Yebelkeit, Ant, Con. 

— a.Boliheitd:Sef.,Chin.Phos.Bhs, 

— bei Bungen Reinheit, Dig, 

Appeit-Verluſt, fchneller, b. Eſſen, 
Arg.Caus,ColchJ go dky q. Mn. a. 
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Plat.R h m.Rut. Tart. (vgl. Etel b. 
Eſſen u. Sattheit, ſchnelle.) 

Appetit⸗Wechſel, Alum. 

Durſt ACon Anac.Ang. Ant. Arn. 
Ars.AurBel.Bry.Calc. Cunt. 
Cast.Caus.Ch in.Cic.Cin.Cocc. 
Colch. Dig. Dros. Dulc. Eug 
Euph.6rapb.Grat.H ep.Hyo.Jod. 
Lam. Laur.Led.Mgn.Mgn.m. 
Mgan.s. Merc, Merc.a. Natr.m, 
Natr.s.Nitr, Nitr.ac.Nuxz.v, 
Oleand.Op.Petr.Phell.Phos.a, 
Plum.PsorPuls.RhludSabad, 
Samb. Sass. Sec. Sen. Senn. Bil, 
8pig.Squill.Stan.Stram.Stront. 
Tart. Verat.Verb.Zinc. 


— Abende, Bov, Oroc. Mgn. Mgn.e. 


Natr.s. Nie.Rat.Sep. Thu). 
— b. Abſcheuv. Getraͤnk, Arn.B el}, 

Cant.Hy 0.Nux.v.Samb.Stramı 
— m. Appetit: Dangel, Amm.Calc. 

Nitr,Phos,Psor.Sil,Spig.Tart. 
— durd Biertrinfen vermehrt, Bry. 
— aufbefondere Dinge, ſ.Verlangen. 
— brennend, f. heftig. 


— beim Efien, Amm.Ceoco.Psor. 


— nad Eſſen, Bry.Graph. 

— bei Fieber, Froſt, Hitze ꝛc., ſ. Rr. 4. 

— mit Harndrang, ſ. Rubr. 23. 

— beftig.(brennend.),Aco n.Anac. 
Ars.AurBel,Bry.Calc.Carh. 

"v.CastDulc.Laur.Lyc-Merc. 

Merc.s.Nit.Op.Plum.Puls.Sec. 
8il.Squil.Stram.VeratVerb 

— bei Rungeneiterung, Nitr.ac, 

— Worgens, Graph. Mgn.s, Bis. 
Sabad. Sass. Sep. Thuj. 

— mit Wundtrodenpeit, ſ. Rubr. 14. 

— Nachmittags, Bov.Ban, But. 

— Nachts, Ant, Bry.Calc. Cham. 
Cinn.Lyc. Mgn. Mgo.m.Nitr.ac. 
Rhs. &ulph. Thu). 
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Durfi,fteter,Amm.Bar.B ell.Calc. 
Lam.Merc.Natr.m.Sulph. 


— b.Trinten,fetem,doch gering. Ars. 


— b. Unmöglichkeit zu ſchlucken, Bel. 
(vgl.Rr. 15., Schlingen,verhind.) 

— mit Zungentrodenheit, Dulc. 

Durftlofigteit,Agn.CaladLye. 
Mang.Nux.mPlat.PulsSep. 
Tab. Thuj. Mgs.aus. 

— bei Fieberfroſt, Hitze 2c.,f. Rubr. 4. 

— mit Mundtrockenheit, ſ. Rubr.14. 

— bei Trinkluſt, Ars. Coloc. 

Ekel im Allgemeinen, ſ. Rubr. 18. 

— b. Eſſen, Ars.Bel.Bry.Cant.Caus. 
Cham.Colch.Cyc.01.Bass .Tart. 

— vor Speifen, Getraͤnk., f. Abneigg. 

Efien willnicht hinunter, Arn.Calc. 
Sep. (vgl. Abneigung.) 

— wegen liebelteit, Arn. 

Eßgier de, Gefraͤßigkeit, Cin. Merc. 
Mur.ac.Petr.Sep.Squil.Stapb. 
Verat.Zino. 

Geſchmack im Munden. Schlunde, 

für fid: 

— beifig, Verat. 

— bitter, Acon. Aeth.Amm.Amm. 
m.Ang.Ant.Arn.Asa.Bar.Bell. 
Bry. Carb.a. Carb.v. Casc. 
Cham. Chel. Chin. Con. Croc. 
Diad. Dig. Euph. Graph. Grat. 
Hell. Hep. Jod. Kal. Kalh. Led. 
Lyc. Mgn. Mgn.s. Merc. Mez. 
N atr.Natr.m.Nitr. a.Nux.v.Op. 
Petr.Phos.Plum,Puls.Ran.Sabd. 
Sabin.Sas.Sil.Spong.Stann. 
Stram.Sulph.Tab.Tar.Verat. 

— — Abends, Amm, Arn.Puls. 

— — beim Eſſen, im Kauen, Puls. 

— — nd.E@fien,Ang.Ars.Bry.Hell. 

Lyc.Nitr.ac.Ban.Teuc.Val. 

— — nad Hinabſchlucken d.Speifen 

u. Östränte, Pula. 
— — Morgens, Amm.A mm.m.Arn. 


Geſchmack. 


Bar. Bry. Cale. Carb.a, Lye. 
Mgn.s. Merc. Puls. Sil. Sulpk. 
Geſchmack im Mde ꝛc., für ſich: 
— bitter, bei Schleim; u. Speichel⸗ 
Auswurf, Nuxv. 
— — nach Tabakrauchen, Aug. 
— — von Tabakrauchen befier,Dind. 
— — nach Trinken, Ars. 
— bitterſauer, Petr.Ran.Rhs.Sulph. 
— bitterfüß, Kal.h. Mgn.s. Men. 
— blutartig, Alum. Amm., Bis. Ber. 
Fer. Sabina. Zinc. 
— — Morgens, Bis. 
— drenzith,Puls.Ban.Bquill.Sulpk. 
— — heim Effen, Bqulll. 
— — nah trodnen Speifen, Bas 
— dumpfig, Led. 
— eiterartig, Puls. 
— ekelhaft, Psor. Bahad. 
— erdicht, He p:Nu x.m.Puls Stront. 
— fade, lätſchig, Agar. Amb. Asa. 
Bry.Caps.Chel.Chin.Dulc.Euph. 
Euphr.&uaj.Ipec. Mang. Oleand. 
O1, Par. Petr. Psor. Puls. Ran. 
Rhm.Rhs.Sabin. Stap h.Sulph. 
Tab. Thuj. Verb. 
— Abends, Thuj. 
— nad dem Eſſen, Psor. Thuj. 
— Morgens, Rat. Val. 
— von Tabafrauchen erb., Psor. 
— nach Trinken beffer, Psor. 
faulicht, Acon. Arn. Bell. Bov. 
Bry. Caus. Cham. Cupr. Cye. 
Merc. Murac. Natr.m. Petr. 
Pkos.ac.Puls.Rhs.Sep.Spig. 
Sulph.Sulph.ac. Verat. 
— — Morgens, Rhe.Sulph. 
— — nad dem Eſſen, Rbs. 
— fettig, Asa. Caus. Mang. Mur.ac. 
Ol. Babin. 
— gallicht, f. Bitter. 
— wie Hafelnüfle, Cofl. 
— berb, Alum. Mur.ac. 
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Seſchmack im Mde ıc., für fi: 

— kaͤſicht, Phell.Phos. 

— klebrig, Calad. Plat. 

— ?räuterartig, Calad. Nux.v. Phos. 

ac. Sass. Stann. Verat. 

— freideartig, Nux.m. 

— kupfricht, Agn. Cocc.Cupr.Natr. 

nit. Bhs. 

— laͤtſchig, ſ. fade. 

— lehmig, Chin. Psor. 

— wie Mandeln, füße, Cof.Dig. 

— — nach Tabakrauchen, Dig. 

— nmehlicht, früh, Nic. 

— metallifh, Agn. Coco.Mero.Sass. 

Sen.Mgs. ; 
— milchicht, Aur. 
— nahbleibd.n.&fl.f. Nachseſchwat 
— blicht, Mang. Bil. 
— pappig, Grat. Nux.m. 
— pechartig, Cant. 
— wie Pfeffermünge, Vorat. 
— ranzig, Amb. Asa. — Kalk. 
Mur.ze. 

— — nach Eſſen u. Trinken, Kal.h. 

— falziht, Ars. Carb. v.Cupr.Jod. 
Merc.Mer.s.Nux.m.Tart.Zinc. 

— fater,Bar.Calo.CapsCarb.a. 
Chin.C 0 0c. Croc. Cupr. Graph. 
Kal.Lyc.Mgn. Natr. Natr.m. 
Natr.nit.Nitr.ac.Nux.v.Ol, 
Op.Petr.P ho s.Phos.a.Rhm.Sass. 
Sep.Staun.Sulph.Tab.Mgs.art. 

— — vor dem Eſſen, Bar. 

— — nach d. Eſſen, Carb.v. Coco. 
Natr.m.Nux.v.Phos. Puls, 
Sabin.Sep-Bil. 

— — hei Huften, Coce. 

— — n. Milchtrinken, Amb. Carb.v. 
Lye.Sulph. 

— — Morgens, Lyo.N ux.v.Sulp. 

— — nad Trinken, Nux.v.Sulpb. 

— ſauerſalzig, Cupr. 

— ſchaal, ſ. fade. 
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Geſchmack im Die. ıc, für ſiche 

— ſcharf, Laur. Rus. 

— ſchleimicht, Arn. Bell.Carb.a.Dig. 
Lyc. Natr.s. Par.Petr. Phell. 
Phos.Plat. Rh m.Bhs.Sabin.Sase. 
Sen. Tab. 

— — Morgens, Lyc. Val. 

— fchmierig, Caus. 

— wie Schnupfenfchleim, Babin. 

— fchwefelfauer, Plum. 

— feifiht, Dula. Jod. 

— ftinfig, Agar.Anac.Spig. Val 

— füßlih, Aeth. Alum. Aar. Bry, 
-Croc. Cupr. Fer. Laur.Mero, 
Nitr.a.Plat.Plum.BanSabad. 
Bass.Spong.Squil.Sulph.Thuj. 

— — Abends u. nad Effen, Thuj. 

— — Morgens, Ran.sc. Sulph. 

— — nah Tabakrauchen, Bel. 

— — nach Waffertrinten, Phell. - 

— talgiht, Val. 

— übernädtig, nüchtern Nat Nat. 

— übler, Agar. Jod. Zine. 

— urinartig, Sen. 

— verdorben, Bar. Kal. 

— wäflricht, Caps. Chin. Staph. 

— widrig, Babad.Sel. 

— zufammenziehend, Alum. 

Geſchmack der Genuͤſſe: 

— beißig, Tabak, Staph. 

— bitter, Bier, Mes. Phell. Stan. 

— — Brod, Asar.Dig.Dros.Phos, 

ao. Sasse. Sulph.ao. Thuj. 

— — Eſſen überh., Bry. Camph. 

Chin.Coloc.Fer. Hep. Bhm. 
Rhs. Sabin. Stann. Siram, 
Sulph. 

— — $leiih, Camph. 

— — Öetränfe, Chin. Puls. 

— — Raffe u. Mil, Sabin. 

— — Saures, Rhs 

— — Tabad, Asar. Camph. Casc, 

Co cc. Mgs.arc. 
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Beihmad der Senüffe: 

— dumpfig, Speifen, Mgs. 

— edelhaft, Tabad, Ipec. 

— fade, Bier, Ipec. 

— — Gpeifen, Anac. Cyc.But. 

— faulicht, Wafler, Natr.m. 

— holzicht, Rrohern, d. Speifen, But. 
Stram. (vgl. Geſchmackloſigkeit.) 

—.Eräuterartig, Bier, Nux.v. 

— lätſchig, f. fade. 

— lehmig, Speiſen, Chin. 

— dlicht, Speiſen, Psor. 

— raͤuchericht, Brod, Nux. v. 

— rauh, Brod, Rhs. 

— ſalzig, Speiſen, Carb.v. Sep. 
Sulph. Tar. 

— fauer, Bier, Mero. 

— — Brod, Bel. Cham.Coc.Staph. 


— — Butter, Tar. ° 


—.— Fleiſch, Caps. Tar. 
— — Öetränfe, Chin. 


mu — Gpeifen, Calc. Chin. Lyc.Tab. 


Tar. 

— fauerfalzig, Speif,, Butter, Fleiſch, 
Tar. 

— :{bleimicht, Bier, Asa 

— ſchimmlicht, Speifen, Mgs, 

— füß. Bier, Cor.Mur.ao.Pule. 

— — Brod, Mero. 

— — Sleifh, Squill. 

— — Speiſen, Mur.ao, Squill, 

— — Tabak, Sel 

— trocken, Brod, Rhs, 

— — Gpeifen, But. 

— ungeſalzen, Speiſen, Thuj. 

— wäſſricht, Speiſen, Cupr. 

— veichlicht, Speiſen, Oleand.Thuj, 

— weinſäuerlich, Waſſer, Tab. 

— widriz, Fleiſch u. Speiſen Squill 

— — Tahbak, Sel. 

Geſchmackloſigkeit d. Speiſen, 
Alum.Ars.Bry.Co1lch.Cor.Dros. 
Kal.h. Merc. Nux.v, Puls. Bhod, 


Geſchmack. 


Sass. Sen. Squül. Staph. Stram. 
Tart.Viol.tric.Mgs.arc.Mys.zus. 
Sefihmadlofigk.d.Fleifd-, Alam. 
— Tabak u. Bier, Mage. 
Geſchmacks⸗ Stumpfheit, Rhod. 
®8ec. Ben. Bpong- 
Geſchmacks⸗Verluſt, Ana Be II. 
Bry. Cant. Hep. Hyo. Lyc. Mgn. 
Natr.m. Op. Phos. Bbm. Sil 
Sıram. Verat. 
Geſchmacks⸗Verſtärkung dSpeiſ., 
Camph. 
— der Fleiſchbrühe, Caps. 
Sleihgältigkeit gegen Efien, f 
Appetit » Mangel. 
— gegen Tabatrauchen, Mgs.aus. 
DaftigesEffen,Calad.Plat.(vi.E6g.) 
Heißhunger, Agar. Bry. Cale- 
Chin. Cin. Con.Hep.Hyo. Jod. 
Kal.Ly c.Mgn.m.Merc,Natr.m. 
Nuxv.Oleand,Op.Peotr.Phos. 
8abad,Sep.SilL SpigSquill 
Staph. Sulph. Sulph.ac. Tart, 
Val. Verat. 
Heishunger, Abends, Agar.Babad. 
Mgs.aus. 
— bei Abneigung, Eſſen, Hell.Op. 
— bei Appetitiofigteit, Bry. Natr.m. 
Oleand. Op. Bil. 


— nach Biertrinten, Nux,v. 


— mit Durf, Bry.Hyo- 

— nach dem Eſſen, Merc. 

— beim Fieber, Froſt, Hitze ꝛc. ſ. Rr.4. 
— im Freien beſſer, Tart. 

— mit Hitz⸗Ueberlaufen, Ury. 

— mit Kollern in Bauche, Sulph.ac. 
— bei Magen⸗Vollheit, Asar.Staph. 
— Mittags. Mgs.aus. 

— Morgens, Calc. Sabad, 

— Naͤchts, Bry. Chin, 

— mit Sattheit aldbald, Natr.m, 
— mit Mebelfeit, Mgn.m. Spig.Val. 
— bei Berädtlichkeitsiaune, Plat. 


Appetit u. 


Deiß hunger mit Zittern vor Ber, 
langen nach Speife, Oleand. 
Dunger, erhöhter, Amm. Ang. Ant. 
Arg.Aur.Bov.Calc.Cin.Cofl.Dulc. 
Graph.Grat.Hell. Jod. Laur. 
Lyc. Mgn.m. Merc. Mez. Natr. 
N ux. m. Nux.v.Phos.Plum.Psor, 
Puls. Rhm. Snbad. Sec. Sen. 
8p ong.Stann.Stront.Tab.Teuc. 
The.Verat.Verb.Zinc. Mgs. (vgl. 
Appetit: Erhöhung.) 
— Abends, Mez. Teuc. Mg». 
— b. Abneigg.geg. Speif., Ang.Dulc. 
Grat.Hell.Nux.v.Rhm.Sabad. 
— mit Durft u. Harnfluß, Verat. 
— gieriger, Hell.Oleand. 
— bei Erbrechenu. Durchfall, Verat. 
— nad dem Effen, Bov. Calc. Cin. 
Phos. Plum. Stront. 
— Mittags, Mez.Nux.m. 
— Morgens, Ant. 
— Nachts, Sel. 
— nagender, qualend. ‚Arg.Bell.Sen. 
— ftarfer, Amm. Aur. 
— fteter, Bov. Merc. Tab. 
— mit Uebelkeit, Hell.Mgn.m.Natr. 
Oleand. Phos. Tah. 
— übermäßiger, Cof.Grapb.Lyc. 
Natr.Nux.m.Verat. 
— unerfättlidher, Ang.Ant.Arg.Sec. 
Spong.Stan.Zinc.(vgl.Eßgier.) 
— Bormittags, Natr. 
— m. Bafferanhäufung i.Mde., The. 
Hunger: ©efühli. Mag., Ant.Asar. 
Aur.Ind.Nic.Plat.Sen.Stann. 
Hunger: Mangel, Amm.m. Caps. 
Cham. C c. Tah. (vgl. Appetit: Rgf.) 
Nachgeſchmackd. Speiſen, langer, 
Natr.m. PhOS. AC. 
— des Bieres, Sulph. 
— des Brodes, Phon.ac. 
— der Milch, Ign. 
— ſaurer Speiſen, Natr.m. 
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Naſchhaftigkeit, Chin. Mgn.m. 
Nätr. Rhs. 

Sattheit,fchnelle,d.Cfl., Amm.Bar. 
Bry. Cic. Colch. Con. Croc.Cy ec. 
Led.Merc.N atr.m.Nux.m.Rhod. 
Spong.The.T h u j.Mgs.(vgl.Appet.« 
Verluſt, ſchneller u. Edel 5. Effen.) 

Satthpeits-Gefühl, Arn. Chin. 
Clem. Mang.Rhs. Rut. 

Trintfudt,Mur.ac.(vgl.Berlang. 

» auf Brantw., geiftig. Getr., Wein.) 

Uebelbekommen v. Genüſſ. .R. 17. 

Unſchmackhaftigkeit d.Speiſen, 

ſ. Geſchmackloſigkeit. 

Verdauungs⸗Schwäche, Anac. 

Bar.Calc.Carb.a.Chin.Graph. 
Jod.Lyc.Merc.Natr. Nux.m. 
Op. Par. Petr. Sep. Spong. Sqnill. 
Sulph, Val. 

— für ſchwere Speifen, Lyc. 
Verderbniß d. Wagens, Ant.Asa. 
Caus.C o ff.Hep.Nux.v.Puls. 
— 9. Badwerd u. Schweinefl.,Puls. 
— dur Fett⸗Genuß, Asa. Puls. 
— m.Uebelk. Ekel u. Brecherlichk Ant. 

— leichte u. Öftere, Hep. 

Vekältung d. Magens, durch Eis, 

Früchte u. dgl., Ars. PuIs. 

Verlangen, Neigung aufBefon- 
deres: 

— Bier, Caus. Cocc. Merc. Op. 
Petr. Phell. Phos.ac. Puls. 
Sabad.Spig. Stront. Sulph. 

— bittere Getränfe, Natr.m. 

— — Gpeifen, Dig. Natr.m. 

— Brantwein, Ars.Se1l.Ther. (vgl. 
aeiftige Getränke.) 

— Brod, Plum. Stront. 

— Erde, Kreide, Kalk, Nitr.ac. 

— Erquickendes, Phos. 

— Eſſig, Arn. (vgl. Saureb.) 

— Fleiſch, Mgn. 

— Gebaͤckenes, Plum. 
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Verlangen w.aufBefonderes: 

— geiſtige Getränke, Puls. (vl. Brant⸗ 
wein, Wein.) 

— Gewaͤchs ſpeiſen, Men. 

— Honig, Sabad. (vgl. Süßes.) 

— fRaffee, Ang.Ars.Aur.Bry.Caps. 
Cham. Culch. Con. 

— Salt, Kreide, Nitr.ao. 

— falte Getränke, Ang. Ars.Bov. 

: Bry.Calc.Caus.Chin.Cocc.Dulc, 

Euph.Led.Merc.Nat.s.Oleand. 
Phos.ac.Plum.RBhs. Rut.Sabad. 
Sulph. Tart. Thuj. Verat. 

— — Speifen,Cupr-Sil.Thj.Verat. 

— Kohlen, Cic. 

— fräftige Getränke, Caus. 

— Ledereien,Chin.Rhs.(vl.Rafchf-) 

— Limonade, Sabin. 

— Mehlſpeiſen, Sabad. 

— Milh,Phell.Phos.a.Rhs.Sabad. 
Staph. 

— Obſt, Sulpl.ac. Tart. Verat. 


Verlangen Xx auf Beſondered: 

— Pikantes, Hop. 

— Salziges, Carb.v.Cor. 

— ſaure Getrke. Bor. Br y. Dig Phel. 

— — Speiſen, Arn. Ars. Con. Cor. 
Hep.Kal.Phell.Sabin.Sec.Sulph. 
Tart.Ther. Verat. 

— Süßes, Amm. Carb.v.Kal.Lyc 
Sabad. Sulph. 

— Tabafrauhen, Eug. Ther. 

— Unbeſtimmtes, Bry. Chin.Mge 
m. Puls». Ther. 

— lingenießbares, Bry. 

— murmes Getränf, Casc. 

— Waſſer (faltes), Arn. Ars. Cop. 
Led.M gn.Oleand.Plum.Rhs.But. 
Saba d.Sass. Tart. 

— Wein, Acon. Bry. Hep.Lach.ßep. 
Sulph.Ther. 

— Zucker, Amm.Kal. (vgl.Süßet) 

Widerwille geg.enüffe, [-Abneig- 

Vohlgefhmadd.Tanl.Cof.Eug 


17. Befchwerden bei u. nach dem Eſſen 
und einzelnen Genuͤſſen. | 


V. Backwerk, fetten, Bihw.,Puls. 

B.Bier:Genuß,Ars.Asa.Bell.Coloc. 
Euph.Fer. Mez.Sep.Stann.Sulph. 

— Auffteigen n. d. Kopfe, Fer. 

— Biutwallung, Salph. 

— Ekel, Mur.ac. 

— Erbrechen, Fer.Mer. 

— Heißhunger, Nux.v. 

— Kopf: Hige u. Schmerz, Fer.Rhs. 

— Nachgeſchmack, langer, Sulph. 

V. Brod⸗Eſſ., Caus. Natr. m. Phos. Sas. 

— Erbrechen, Nitr.ac. 

— Geſchmack fauer, Nitr.ac. 

— Magenihmerz, Caus. Kal. Saas. 
Sulph.ao. Zinc. | 

— Nachgeſchmack, langer, Phos.ac. 

— Uebelkeit, Zinc. 


Bon Eiern, friſchen, Uebelf., Co IeM. 
Beim Effen, überhaupt, Beſchwd: 
— “them: Berfegung, Mgn.m. 

— Aufſchwulken, Suss. 


— Qufiteigen des Genoffenen, Phos. 


— Yufitoßen, Natr. Oleand. Sası. 
— Augen: Berdunfelung, Natr.s. 
— Buud » Auftceibung, Com. 

— — ⸗Schmerz, Ars. 

— Brut: Schmer;, Led. Ol. 

— — ‚Ödwere, Mga.m. 

— Durft, Amm. Psor. 

— Düfeligleit, Amın. 

— Sroftigfeit, Euph. Han.sc. 

— Geſichts⸗Hitze, Amm. 

— — ⸗Schweiß, Natr.m. 

— Hunger, Verst. 
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Beim Effen überhaupt, Beichwd.: 

— Kopf» @ingenommenpeit, Natr.e 

— Kopfihmer;, Graph. Ran. 

— Magen » Auftreibung, Con. 

— Magenihmer;, Ang. Cic. Con. 
8Sep.Tart. Verat. 


— — beim Schlingen der Speifen, ' 


Bar.Nitr ac. Sep. 
— Gattheit, fhnelle, ſ. Rubr. 16. 
— Schluckſen, Mgn m. Teuc. 
— Schweiß,Carb.a.Carb.v.Natr. 
m.Nitr.ac.Ol. 
— Schwindel, Amm.Arn.Mgn.Mgn. 
m. Mgs. 
— Taumel, Oleand. _ 
— Uebelkeit, Ang. Bor. Caus. Cic. 
Colch. Kal. Mgn. Verat. 
— — brecherliche, Cocc. Fer. 
— Unruhe, Bor. 
— Zahnweh, ſ. Rubr. 13. 
Nachd. Eſſen überhaupt, Beſchwd.: 
Carb.a.Natr.Petr. 
— Abfpannung, Nux.m. Phos.ac. 
— Afterfhmerz, Lyc. 
— Angegriffenheit, Nux.v.Sulph. 
— Angſt, Aengſtlichkeit, Asa. Kal 
Thuj.Viol.tric. 
— Arbeits⸗Scheu, Anac. Bar. 
— Athem, beengt, Carb.a.Lach.Phos. 
Puls. 
— — kurz, Ars.Puls. Zino. 
— — ⸗Verſetzung, Cham. 
— Aufgetriebenhs.Gef.i. Krpr. Cinn. 
— Aufſchwulken, Bry. Fer. Sass. 
— bitter, Sass. 
— fauer, Con. Dig. Sass. 
Auffteigen im Schlunde, Asa. 
— des eben Genoſſenen, Phos. 
— Qufftoßen, Ars. Bar.Bry.Chin. 
C y o.Fer.Natr.P hos.Plat.Ran. 
sc.3a38.Sep.Sil. Spig. Sulph. 
Thuj.Verat. 
— — bitter, Bry.Chin.Sass. 


Nach d. Effenüberhaupt, Beſchwd.: 

— Qufftoßen, kratzig, Nux.m. 

— Aufftoßen, m. Geſchmack d. Speif., 

Bry.Ran.sc.8il. Sulph. Thuj. 
— — laut, Calc. 
— — leer, Ang.Natm.Phos.Ran. 
‚ Bc.Bhs.Sulph. Verat. 
— — fauer.Bry.Carb.v.Chin.Dig. 
Sass. Bil. Zinc. 

— — ſchluckſend, Cyo. 

— Augen⸗Leiden, ſ. Rubr. 9. 

— Bangigkeit, Phos. 

— Bauch:Auftreibg.,Agn.A m b.Ank. 

Anac.Bor.Bry.Calo.Carb.v. 

Cast.Cham.Dig.Dulc.Grap.Kal. 

Nux.v.Pb o s.BRhs.Sep.Terb. Thj. 

— ⸗Kolik, Coloc. 

— ‚ nurren,Kollern,Cy c.Puls. 

Sep. Zinc. 
— ‚Krämpfe, hyſteriſche, Val. 
s Yulfiren, Sel. 

⸗Schmz., Amb.Amm.m.Anac. 
Arg.Arn.Bor.Bov.Bry.Calc. 
Cast. Caus. Chel. Chin. 
Cic.Dig.Jod. Kal.Nux.vw 
Ol.Petr.P uls.Rhm.Rhs.SiL 
Spong.Staph.S ulph.Sulph. 
ac. Val. Zinc. 

sUnrube, Sulph.ac. 

»Vollheit, Agar. Agn. Anac, 
Ant.Aru.Cast.Cham.Chin. 
Croc.Grapb.Lach.Lyc.Nat. 
m.N u x. v.Phos.ac. Rhs.B il. 
Spong. Sulph. 

Beben durdy den Körper, Lyc. 

Blähungs > Befchwerden, Puls. 

Thuj. Zinc. 

— Brehwürgen, Chin. Mgn. 

— Bruft» Betlemmnng, Asa. Cinn. 

Lyc.Nat.s. Nux.v.8ulph.Viol.t. 

— — ⸗Schmerz, Chin. Lam. Phos. 

Thuj. Verat, 
— — ‚Bollpeit, Ly c. 
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Nach d. Eſſen überhaupt, Beſchwd.: Nach d. Eſſen überhaupt, Beichwb.: 
— Durchfall, Amm.m. Bor. Co Ioc. — Huſten, krampfhaft, Bry. 


Verat. — Hypohonder- Schmerz, Bry.Mgn. 
— Qurft, Bry. Graph. s.Zinc. 
— Düfeligfeit, Zinc. — hypochondriſche Laune, Annc- 
— (tel, Ipec.Kal.Sase. Natr. Nux.v. Zinc. 


— ÖEngbrüftigfeit, Carb.a. Puls. — Stätte, Ran. 
— Erbrechen, Amm.Anac.Ars.Dig. — Klopfend.d.Krpr.,Lyc.(ugl.Pulfir. 
Dros. Jod. Sep. Bil. Btann. — Knochenſchmerz, Hell. 
Verat. — Kopf: Benebelg.,Eingenommenß,., 
— — bitter, Mgn.Stann. Bel Cocc. Men. Nux.V. Pet. Phos. a. 
— — ſalzig, Mgn. — — ⸗Hitze, Lyc. 
— — d. Speiſen, Ars. Ga Io. Por. — — ⸗Schmz. Amm. Arn. Ery. Cale. 
Hyo.Phos.Puls.Tart. _ Carb.a.Carb.v.Cinn. Grapk. 
— $roftigkeit, Sroft,Kal.Sulph.Tar. - Hyo.Lyc. Men. Natr.s.Nux. 
— Fußſchmerz, Tart. ac.(vgl.Robr. 54.) m.Nux.v.Paeon.Rhs.Scp. 
— :Gefhmads:Beränderg. ſRbr.16. — Leberfchmerz, Bry. Graph. Lyc. 
— Gefichts - Bläffe, Kal. — Lelbweh, f. Bauchweh. 
— — s;Hiße,Amm.Asa.Cham.Nux, — Magen: Auftreib.Agar.Anac.Bar. 
v.Petr. Viol.tric. Cham,Dig.Dulc.N ux.v.Sulph.a. 
— — ‚NötheArum.Lyc.NuxvSiL — — »Bellemmung, Cinn. 
— — ⸗Schweiß, Natr.s.Viol.trice. — — » rampf, Bis. Calc.Cocec. 


— Öliederfhm;.,Amm.m.(vgl. Rubr. Fer. Kal. Nux.v. Puls 

4, 32, 30.) | Sulph.Tab. 
— Halt, Drüden,wiev. Speiſ, Amb. — — » Schnierz,Acon.Agar.Amm. 

Ars. | Anatc.Ars.Asa.Bar. Bell. 

— — Brennen, Lam. -  Bry.Calc.Caps.Carb.v. 

— Hände, heiß, brennend, Lyc.Phos. Chin.Cic.Coloc. Dig. F er. 

— ‚Deißhunger, f. Rubr. 16. Graph. @Grat.Hep.Jod.Kal 

— Herzgruben:Schm;., Agar.Amm. Led.Lyc.Merc.Mos.Nat 
Anac.Bry.Caps.Cham.Grat. Nux.v. Phos. Phos.ac. 
Natr.N ux.v.Puls.Sil.Terb.Thj. Plat.Plum.Bbs.Sep.Sil. 

— — ‚Quljiren, Sep. , Sulph.Zinc. 

— — ⸗Schüttern, Anac. — — ⸗Schwanken, Phos.ac. 


— — ⸗Vollheit, ſ. Magen⸗Vollheit. — — ⸗Schwere, Bar. Plum. 
— Herzklopfen, Calc.Camph.Lyo. — — sBollheit, Agar. Anac. Bar. 


Natr.Nitr.ac.Phos.Sep.'Thu). ‘ Cham. Chin. Kal Lach. 
— Hitze, Calc.Nitr.ac. Phos. Sep. Natr.Natr.m.Nitr.ac.Phos.a. 
Viol.tric. RBhs.ßBil. Zinc. 
— Hunger, ſ. Rubr. 16. — — ⸗ Wüftheit,Leerh.Carb.v.Sasa 
— Huſten, Anac. Bell. Chin. — Mattigkeit, Schwaͤche, Asar. Chin. 


— — mit Erbrechen, Anac. Bry. Clem.Lach.N itr.a o. Ahs. Thuj- 
Dig.Tarı. >» — Milzſtechen, Mgn.s. 


Beſchwerden bei u. nach dem Eſſen. 


Nach d. Eſſen überhaupt Beſchwd.: 

— Mißmuth, Natr. 

— Mundgeſtank, Cham.Sulph. 

— — ⸗Trockenheit, Tho. 

— Nachgeſchmachk, langer, d. Genoſſe⸗ 
sten, Natr'm. Phos.ac. 

— Mafen » Befihwerden, f. Rubr.11. 

— Ohnmacht, Nux.v. Phos.ac. 

— Ohrenleiden, f. Rubr. 10. 


— Puls ſchnell od.ausfehend,Natr.m. 


— Pulſtren im Kopfe, Clem.Sel(ogl. 
Klopfen.) 

— Gäure im Magen, Sabin. 

— — i. Mde. 1.R.16,Sefchm. ‚fauer. 

— Schauder, Hhs. 

— Gchläfrigkeit,Acon.Anac.Apar. 
Arum. Asa. Aur.Bov. Chin. 
Cic.Croc.Cyc.Graph.KaLN ux.v. 
OLP hos.Phos.ac.Rat.Bhs.R ut. 
8Sil.Sulph. Tab. Verb. Zinc. 

— Schluckſen, Bov. Carb.a. Cyc. 
Graph. Hyo. Ign. Mgu.m. Par. 
Psor.Sep. Zine. 

— Echweiß, Nitr.ac.Bep. 

— — kalter, Bulph.ac, 

— Schwindel, Taumel, Cham. Cor. 
Kal. Mgn.s. Natr.s. Nux.v.Petr. 
P u1s.Rhs. Sulph. 

— Soodbrennen, Amm.C alc.Chin. 
Con.Croc.J od. Lam. Natr.m.Sep. 
Bil. Mgs.arc. 

— Speichel⸗Anſammlung im Moe, 
Chin. Natr.s. 

— Trägh. Anar.Bar.Chin.Phos-Thuj. 

— Trunkenh. Benebel.,Bel.Coc.Cor. 

— Uebelkeit, Am m.Ars. Calc. Caus. 
Con.Grap.Grat.Lyc.Nat.m.Phos. 
Bhes.Sep.Sil.8tann.BSulph. 

— — brecherlidhe, Agar. Amm.'Bis. 
Bry.Cham.Cyc.Graph.Kal. 
Natr.s. Puls. R hs. 

— Unbehaglichkeit, Bar. Chin. Cinn. 

Nux.m. Nux. v.Phos.ac.Bhod. 


Nach d. Effen überhaupt —— 
— Wabblichkeit, Cyc. 
— weinerliche Berdrießlichleit, Arn. 
— Würmerbefeigen, Amm.m. Calc. 
Sil.Sulph. 
— Zahnweh, f. Rubr. 13. 
— Zerſchlagenheit d. lieder, Lach. 
Bon Fett: Genuß Beſchwd, Carb.v. 
Natr.m. Puls. Thuj. 
— Aufftoßen, Carb.v. 
— — ranzig, Thuj. 
— — widrig, Natr.m. Sep. 
— Ropfweb, Puls. 
— Magen » Berderbniß, Asa Puls. 
— Uebelkeit, Carb.a. Nitr.ac. Sep. 
Bon Fleifh-Oenuß, Colch. Bil. 
— Magenfhmerz, Fer. 
V. Fleiſch⸗Geruch Uebelkeit, CoIch. 
Bon geiſtig en Oetränken, Nux.v. 
HhoOd. Sel. Zinc. (vgl. v. Wein.) 
Bon Kaffee⸗Genuß, Cham. Igm 
Nux.v. 
— Brecherlichkeit, Caps..Cham. 
— Erftilungs, Anfälle, Cham. 
— Huften, Caps. 
— Kopfweh, Nux.v. 
— Magenſchmerz, Cham. Nux.v. 
— Schwindel, Cham. 
— Zahnweh, Cham. Nux.v. 
V. Kalbfleiſch Kopf⸗u. Bauchweh, 
Nitr. 
Bon Kartoffeln Beſchw. Alum. 
— Bauchweh, Alum.Coloc. _ 
— Gtublabgang, fhneller, Coloo. 
Bon Limonade Kopfweh, Bel. 
Bon Milch⸗Genuß Beſchwd., Ars. 
Calc. Chel. Kal. Lyo. Natr.m. 
N itr.ac.Nux.v. Sep. Sulph. 
— Aufſchwulken, fauer,Calo.Carb.v. 
Lyc.Tart. 
— Aufſtoßen, fauer, Sulph. Zinc. 
— — widrig, Natr.m. | 
— Bau: Nuftreibung, Carb.v.Con. 
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610 Befchwerden bei u. nach dem Eſſen. 


Bon Milch⸗Genuß Beichwerden: 

— Bauchſchmerz Ang.Bry. 

— Blähungs » Befchwerd, Sulph.ac. 

— Brech⸗Uebelkeit, Calc. 

— Durchfall, Lyc.Natr. Sep. 

— Erbreden, Asth.Samb. Spong. 

— Geſchmack fauer, Amb. Carb,v. 

Lyc.Sulph. 

— Magen  Auftreibung, Con. 

— Mattigteit, Sulph.ac. 

— Nachgeſchmack, langer, ken. 

— MWürmerbefeigen, Cupr. 

Don Muttermilch Erbreden, Sil. 

Bon D biſt⸗Genuß Bihm., Bor.Chin. 
Natr. 

— Durdfall, Chin. 

— Dagenm., Verdrießlichk. ıc., Bor. 

— Bahnmweh, Natr. 

B.falzigen Speiſ. Nachth. Carb. v. 

B.faurenSpf., Ars.Natr.m.Snlph. 

— Erbrechen, Fer. 

— Nachgeſchmack, langer, Natr.m. 

— Mürmerbefeigen, Phos. 

V.Schweinefleiſch, Colch.Puls. 

Nach ſchwer en Speiſ. Bihw.,Lyc. 

— Soodbrennen, Jod. 

Bon Süßem, Soodbrennen, Zinc. 

DonTabatrauhen Bſchw., Calc. 
Clem.C oc 0. Coloc.Ign.Natr.m. 
Nux.v.Petr. Pula. Rut. Sass.Sep. 
Sel.Sil.Sol.m.Spong.Stann.Sulph. 
ac. Tar. Thuj. 

— Athem⸗Verſetzung, Tar. 

— Aufftoßen, Sel. 

— Bauchmweh, Bor. 

— Erbrechen, Ipec. 

— Kopfweh, Ant. Mgn. 

— Mundbitterkeit, Euphr. 

— Schluckſen, Ant. Arg. Ign. Puls. 

Rut. Sel. 

— Schwäche, Clem.Hep. 

— Schwindel, Bor. 

— Soodbrennen, Staph Tar. 


Von Tabakrauchen: 

— Uebelkeit, Carb.a. Clem. Eaphr. 

— Zahnweh, Clem.Sabin. Spig. 

Bon Thee⸗Genuß Beſchw., Chin. 
Fer.Se l. Thuj. 

— Stopfweh, Bei. 

— Zahnweh, Thuj. 


N.TrintenBeihw.,Natr.Natr.m. 


— Athen sBerfegung, Anac. 

— Aufſtoßen, Mez. Rhs. Tar. 

— Bauch-Auftreibung,Amb.Natr.m. 

— — ⸗Kälte, Asa. 

— — ⸗Schmy. Bry.Chin.Croc.Fer. 

Ol.Puls.Staph.Sulp h. Teuc. 

— — ⸗Schwere, Asa. 

— — ⸗oWeichlichkeit, Croc. 

— Benebelung, Beil. Cocc. 

— Bruſtſchmerz, Chin. Thu j. Verat. 

— Durchfall, Ars. 

— Engbrüuſtigkeit, Nux. v. 

— Erbrechen, Arn. Ara Bry. Sil. 

— Froſt (u. Schauder), Ars. Caps. 

Chin. Nux.v. Tar. Verat. 

— Geſchmack fade, Coloc. 

— Herzgrubenſchmerz, Nux.v. Ol. 

— Quften,Acon.Ars.Hep.Lyc.Phos. 

— — frampfbaft, Bry. 

— Hypochonderſchmer;, Natr. 

— Knochenſchmerz, Hell. 

— Kopfſchmerz, Acon. 

— Magen  Erfältung, Sulph.ac. 

— — ⸗Krampf, Fer. Kal. 

— — ⸗Schwmerz, Ber. Nux.v. OL 

Rhed.Sil. ! 

— Schluckſen, Ign. Puls. 

— Soodbrennen, Lam. Psor. 

— Uebelkeit, Natr.m. Rhs. 

— — brecderl.,Nux.v.Puls.Rhs Ten. 

— Zahnmweh, f. Rubr, 13. 

Bon WeinsGenuß Bihw., Ant.Beil 
Buv.Calc.Carb.a.Carb.v.Coff 
Con.Natr.Natr.m.N u x.v.Op.Petr. 
Puls. Khod. Sil. Stront. Zinc. 


Beichw, bei u. nach d. Effen. — Aufftoßen ic. 611 


Bon Wein⸗Genuß: 

— Augen: Beichwerden, Zinc. 

— Berauſchtheit, leicht Bov.Con.Cor. 
— Blutwallung, Sil. 

— Frhiztztheit, Carb.v. 


Bon Wein⸗Genuß: 

— Magenkrampf, Lyc. 

— Schwindel, Bov. Natr. Zinc. 
— ebelteit, Ant. 

— Bahnweh, Nu x. v. 


— Kopfweh, Calc. Nux.v.Bhod. Bon Zwiebel⸗Genuß Beſchwerd. 


Sol. Zinc. 


Thuj. 


18. Aufftoßen, Uebelkeit und Erbrechen, 
nebft Schludfen, Sood u. Würnierbefeigen. 


Aufſchwulken, Sass.Verb. 

— bitter, Arn.Cic.Graph.Grat.Ign. 
Puls. Sas». Teuc. 

— — der Speifen, Teuc. 

— bitterfauer, Amm.m. Cann. Cast. 
Sulph.ac. 

— von Blut, Bep. 

— gelben Stoffes, Cic. 

— der Setränte, fauer, Sulph. 

— grünen Stoffe, Graph. 

— kratziges, Cann, 

— der Milch, Lyc. Tart. 

— ſalziges, Arn. Sulph.ac. Tart. 

— ſaures, Calc. Carb.v. Con. Dig. 
Graph. Kal. Lyc. Natr.m.Natr.s. 
Petr.Phos.Plum.Puls.Sas.Spong. 
Sulpb. Tart. Mgs, 

— — der Wild, Lyc. 

— — d. Speifen, Graph.Lyc.Natr. 

m.Phos. Sulph. 

— ſcharfes, Ars. Tart. 

— ſchleimiges, Arn. Mgn.s. 

— der&peifen, Amm.m. Bell.Bry. 
Cant.Fer.@raph.Ign.Lyc.Mgn.m. 
Natr.m.Phos. Sulp.Teuc.Thu). 

— füßlihes, Plum.Sulph.ac. 

— wälfrichte6,Ant.Arn.Grat.Mgn.s. 
Plum. Senn. Tart. 

Aufſchwulk. überh, anweſend: 

— beim Vücken, Cic. Mgs. 

— nach d. Eſſen, Bry. Con. Dig.Fer. 
Sass.Thuj. 


Aufſchwulk. überh., anwefend: 

— beim Effen, Sass. 

— im eben, Mgn.m. 

— nach Milch-Genuß, Calc.Carb.v. . 
Lyc. Tart. 

— Nachts, Cant. 

Aufſchwulk.übrhbegleitet von: 

— Brennen im Schlunde, Cic. 

— Magenichmerz, Bell. 

— — ‚Zittern, Mgn.s. 

Auffteigen im Schlunde, Asa.Con. 
Lyc. Mgn.m. Plum, Ran. Spig, 
Mgs.aus. (vgl. Rubr. 15.) 


— bitterſüß, m.leicht Berfchlüd.,Plat. 


— ſauer, Mang. Phos, 

— füß, Ind.Merc. 

— füßen Waſſers, Acon. 

— pidriger Flüffigkeit, Plat. 

Aufftogen,i.Algem,Alum.Amb. 

Ars.Bar.Coce.Con.Graph.Hep. 
Kal.Lyc.M ez.Mur.a.Natr.Phell. 
Phos.Ran.Rhs.Sen.Sep.Staph. 
Tab. : 

— abgebrochened, Arn. 

— athemverfegend, Grat. 

— bitter, Amm.m.Ang. Arn.Bry. 
Calc. Carb.v. Cast. Chin. Dros. 
Grat.Mgn.s.Merc.Mur.a.Nux. ' 
v.Puls.Sas s. Sep.Spong.Stann. 
Sulph.ac. Tar. Thu). Tong. 
Verat. Verb. 
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Aufitoßen,brennd., Cant.Hep.Jod. 
Lyc.Ol.Phos.ac.Sulph.Tab.Val. 
— fuuleierartig, Psor. Sep. Stann. 

Tart. Val. 

fauliht, Arn. Bell.Cocc.Mgn.s. 
Merc. Mur.ac. Nux.v. Oleand. 
Tab. Thu). 

fettig, Lyc. 

gallicht, ſ. bitter. 

n.d. Genoſſenen Agar. Amb. Amm. 
Ant. Bry. Calc. Carb.a. Carb.v. 
Caus. Chel. Chin. Con. Croc. 
Euphr. Laur. Natr.m. Nux.v. Ol. 
Phel.P ho s.Plum.Puls.Ran.sc. 
Rat. Rhs. Rut. Sep. Sil.Sulph. 
Thuj.Verat. 

— Fette, Carb. v.(vgl.n. Fettgß.) 
heftig, gewaltſ. Arn. Plum. Verat. 
mit Horngeſchmack, Mge. 
knoblauchartig, Asa. 

tcampfhaft, Nux. v. Phos. 
kratzig, Ant. Na tr.m.Nux.m.Stap. 
laut, Calc.Con. etr. PIat. 

leer, Acon. Agar.Amm.Amm.m. 
Ang. Arn. Bar. Bell. Bry. Calad. 
Cann.Carb.v.Ca us. Cocc.Colch. 
Coloec.C o n.Cyc.Euph.Guaj.Ind. 
Ipec. Laur. Mgn.s. Men. Merc. 
‘  Mer.Nat.m.Oleand.OlPhos. 
Plat. Plum.Ran.sc.Bat.Rhs.Rut, 
Sabad.Sabin.Senn.Stap.Sufph. 
Tab. Tar. Tart. Val. Verut. 
Verb.Mgs.arc. 
ranzig,Asa.Psor.Ran.sc.Thj.Val. 


Bry.Calc.Carb.a.C ar b.v.Caus. 
Chin.Cyc.Dig. Graph. Jod.Kal. 
Ly c.Mgn. Natr.m.Nat.nit.Nitr. 
aoc.Nux.v.Petr.Phos.Phos.a. 
Psor.Puls.Ran.sc.Sass.S e p.Sil. 
Spig.Stan.Stram.Sulph.Sulph. 
ac. Tab. Verat. Zinc. 

— — b. Bitterfeiti. Wunde, Graph. 


fauer, Alum. Amb. Aum.Bar. 


Aufftoßen, Uebelfeit, Erbrechen ac. 


-Aufftoßen,fcharf,Alum-Asa.Merc. 


— ſchleimicht, Mga.s. 

— ſchluckſend, Cy c. Tart. 

— ſchmerzhaft, Carb.a.Caus. Cor. 
Natr. Nux.v. Plum. Sabad.Sep. 

— w.Schwefelleb.-2uft,t.fauleterart. 

— fteteß, Con.Eupr- 

— füßlih, Grat. Plum. 

— mit Tintengeihmad, Ind. 

übelriechend, Cocc. Phell. Sulph. 

— fchmedend, Sean. 

unvollfonnmen, Arn.Phos.a.Sabd. 

mit Uringefhmad, Ol. 

verhindertes (m. vergebl. Neigg.), 

Acon. Amm. Bell. Casc. Grat. 

Phos. Plat. 

— verfagendes, Amc. Ang.Carb.a. 
Caus.Con.Graph.P h os.£ul.Mgs- 

— widriges, Natr.m.Sep. 

Aufſtoßen überh, anwefend: 

— Abends, Ran.sc. 

— b. Aufrichten v. Liegen, Bis. 

— b. Effen, Nair. Oleand.Sass. 

— n. Eſſen, Ang. Ars.Bar.Bry.Cale. 
Carb.v. Chin. Cic. Dig. Fer. 
Natr. Natr.m. Nux.m. Phos. 
PlatRan.sc.Rhs.Sass.SepSil. 
Spig-Sulph.Thj. Verat.Zinc. 

— nad Fett-Genuß, Car b. v.Natr. 
m. Sep. Thu). 

— 1.Miih:Genuß,Natr.m.Sul.Zinc- 

— Morgens, Croc. Val. 

Nachmittags, Lyo. 

— Nachts, Sulph.Tart. 
nach Tabakrauchen, Bel. 

— nad Trinken, Mes. Rhs. Tar. 

Aufſtoßen überh.begleit et von: 

— Athem⸗Verſetzung, Grat. 

— Bauhihmerz, Cham. 

— Brecherlichkeit, Coco. Verb. 

— Bruſtſchmerz, Zine. 

— Halsſchmerz, Nux.v. 

— — Vohheit, Con. 


Aufftoßen, Uebelfeit, Erbrechen ıc. 


Aufftoßen überb.,begleitet von: 

— Halsſchmerz, Würgen, Caus. 

— Herzgrubenſchmerz, Cocc. 

— Magenſchmz., Calad.Cham.Cocc. 

.  Phos.Rhs.Spong. 

Brecherlichkeit, (Uebelk. brecherl. 

Brechwürgen im Allgem. Acon. 
Arg.Arn.Ars.Bry.Cann.Chin.Dig. 
Graph.Hyo. Kal, Mgn.Nitr.Sec. 
Sen. ßil. Squill. Stann. Tart 
Terb. Viol.tric. Zinc. 

— conpulfivifh, Dig. 

— beftig,gewaltfam, Ars.A sar.Dig. 

— leer, vergeblih, Arn.Asar.Bell. 

Bry. Chin. Crot. Ipec. Nux.v. 
Op.Plum. 

Brehwürgenüberh.,anwefend: 

— Abends, Kal. 

— nad) d. Eſſen, Chin. Mgn. \ 

— Nachts, Arno. Ban.sc.Bat. 

— bei Säufern, Nux.v. 

— hei Schleimradhfen, Amb. 

Brehmwürg.überh.,begleitetv.: 

— Bauchſchmerz, Hyo. 

— Erhöhung aller Beſchwd., Asar. 

— Herzgrubenſchmerz, Arn. 

— Mattigkeit, Tart. 

— Speichelausfluß, Tart. 

— Stirnſchweiß, Tart. 

Efel,Ant.Arn.Asar.Bel.Cast.Crot. 
Cupr. &rat. Guaj. Kal.h. Laur- 
Mgn.s.0 1.Phell.Plum.Prun.Rat. 
Sec. Sen. Senn. 

— nad Biertrinfen, Mut.ac. 

— nad d. Eſſen, Ipec. OL Sasse. 

— Nachts, Rat. 

— vor Speifen, |. R. 16, Abneigung. 

Erbrechen im Allgem. Amb.Anac. 
Ant.Ars.Calc.Camph.Cocc. 


Cupr.Dig.Grai.Hiyo.ipec.Laur. 


Lyc. Nux.v. Op. Phos. Sil 
Sulph.Ther. Val.Zinc. 


— anftrengend,Asar.Tart.(vl.heft.) 
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Erbrechen, bitter. Acou.Bry.Calc, 
Cast.Mgn.Merc.\er icand. Petr. 
8il.Stann.Sulph.‘ ci. './inc. 

— bitterfaures, Grat. I, « Pula. 

— von Blut, Acon.Arn. rs. Boll 
Bry.Calc.Camph.Caut.Carb. 
v.Caus.Chin.Cic.Cupr.Dros.Hep. 
Hy o.Ipec.Lyc.M ez.M i1].Nitr. 
Nux.v. Op. Phos. Plum. Puls. 
Sulph. Verat. Zinc. 

— — geronnenem, Arn. Caus. 

— eiweißartig, Jat. 

— gallertartig, Ipec. s 

— galliht,Acon.Ant.Ars.Bell.Bry. 
Camph. Cann. Cant. Cham. 
Colch.Cupr.Dig.Dros.Grat. 
Hep.Ign. Jod. Ipec.Lyc.Merc. 
Mur.ac. Natr.m. Nux.v. Phos. 
Plum. Puls. Sabin. Samb, Sec. 
Sep.Stram.Val. Verat. 

— gelblih, Jod.Oleand. Plum. 

— gelblihgrün, Oleand. Verat. 

— grün,Aeth.Ars.Cann.HellHıp. 
Ipec.Mez.Oleand.Op.Petr.Phos. 
Plum.Stram. Verat. 

— heftig, gewaltfum, Ars. Cupr. 
Jod. Mez.Plum. Tart. Verat. 

— son Koth, Op.Plum. 

— langmwierige6,A rs.Graph.Nux.v. 
Puls. Sil.Sulph. 

— feichted, Jat. Sec. 

— d. Milch,d. genoſſen. A eth.Samb. 

— milchicht, Aeth.Arn. Sep. 

— periodifh, Cupr. Nux.v. 

— roher Stoffe, Sec. 

— fuljiges, Mgu.Nair.s. 

— faureg, Bell. Calc. Caus. Fer. 
Graph.Hep.Kal.Natr.m.Natr.s. 
Nux.v.Phos.a.Psor.Sass.Stram. 
Sulpl.Tab.Tart.Thuj.Verat. 

— fiharfes, Arg. Ipec. 

— ſchaumiges, Acth.Verat. 

— von Schleim, Acon. Aeth. Ant. 
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Ars. Bell. Bry. Calo. Cant. Cast. 
Chin.C1n.Con, Cupr.Dig.Dulc. 
Graph.Hep.Ign.Jod.I p ec.Mgn.s. 
Mez. Natr.s. Nitr. Nux.v. Phos. 
Psor.Puls.Samb.Sec.Stram. 
Tab Tart.Terb.Val.Verat.Zinc. 

Erbrechen, von Schleim, biutigem, 
Acon. Hep. Hyo.Nitr. 

— ſchwarzes, ſchwaäͤrzliches,Ars. Calc. 
Hel.Laur.Phos.Plum.Sec.Sulph. 
Verat, 

— d.Speifen,Aeth.Ars.Bry.Calc. 
Cant. Chin. Colch. Dig. Fer. 
Graph.Hyo.Ign.Ip ec.Kal.Lam. 
Laur. Lyc. Mgn.s. Merc.Mur.ac. 
Natr.m. Nux.v. Oleand. Phas. 
Phos.ac.Plum.Puls.Rat.Sabin. 
Samb.Sep.Stann. Sulph. Sulph. 
ae. Tart. Thuj. Verat. 

— des Tranfes, Ipec. 

— „on Spulmwürmern, Acon. Cin. 
Sabad.Seo. 

— füßes, Psor. 

— von Urin, Op. 

— mäjfrichtes, Arg. Ara.Bell.Caus. 
Chin. Cupr. Byo.J at. Mgn. Rat. 
Sil.Stann.Stram.Sulph.a.Tab. 

Erbrehen überh., anwefend: 

— Abends, Anac.Bry.Phos.Psor.Sul. 

— beim Augenfchließen, Ther. 

— nad Bewegg-, Stram. Tab. Ther. 

Zinc. 

nad Biertrinfen, Fer. Mez. 

— nach Brodeffen, Nitr.ac. 

nah Büden, Ipec. 

nah Ekel, Graph. 

nach Grfältung, Bell. 

nach d. Effen, Amm. Anac. Ars. 

Calc.Dig.Dros.Fer.Hyo.Jod. 

Mgn.Nux.v.Phos. Puls.Sep. 

Sil.Stann. Tart.Verat. 

— von Fahren, Cocc. 

— beim Huften, 1. Rubr. 28, 


Gin 
u 


—— 
——— 
[1 


Aufitoßen, Uebelfeit, Erbrechen x. 


Erbrechen Überh., anmefent: 

— bei Kindern. Calc.Hyo. 

— nah Milch⸗Genuß, Aeth.Sanı. 
Spong. 

— Morgens, Dig. Dros. Nux.v.Psor. 
Sil. Sulph. 

— Nahmittags, Bulph. 

— Nadhte,Bry.Caus.Dig.Dros.Fer. 
Lyc. Merc. Mur.ac. Nux.v.Phos. 
Puls.Rat.Sulp.Ther. Val. Verst. 

- bei Säufern, Nux.v. Op. 

— n. Saugena. d. Diutterbruft, Bil. 

— nad fauren Genüſſen, Fer. 

— bei Schleimradhfen, Amb. 

b.Schwangern,Con.Ipec.Natr.n. 

Nux.m. Nux.v.Petr.Sep. 

beim Stuhlgange, Arg. 

nach Tabakrauchen, Epee. 

nadı Trinfen, Arn.Ars.Bry.Sü. 

— gebeflert, Cupr. 

beim Zahnen d. Kinder, Calc. 

Erbrechenüberh.,begleitetvon: 

— Abfpannung, Lam. 

— Angft, Ant. Ars. Asar. Sen. 

— Athem⸗Geſtank, Ipec. 

— Aufſtoßen, Caus. Mur.ac. 

— Augen, Srün: u. Gelbwerden da⸗ 
sor, Tab. 

— — ⸗Verdunkelung, Lam. - 

— Bauch: Krämpfe, Cupr. 

— — ‚©chmj.,Ars.Asar.Bry.6rap. 

Hell.Hyo.Plum.Stram.Tart. 

— Blutwallung, Verat. 

— Eonvuffionen, Cupr.Op. 

— Durchfall, Aeth. Ant. Ars. Asar. 
Bell.C upr.Eug.Jat.I p e c.Phos. 
Sen. Stram. Tart. Verat. 

— Durft, Ipec. 

— $roft, Tart. Val. 

— Fuß⸗Kaͤlte u. ⸗Taubheit, Phos. 

— Geſchmack darnach, bitter, Puls 

— — ſauer, Anac. 


— Öefichts » Bläffe, Tarı. 


Aufftoßen, Webelfeit, Erbrechen ıc. 


Erbrechen übrh.,begleitet von: 

— Gelihts s Schweiß, Camph.Sulpb. 

Dand : Hige darnach, Verat. 

— .— s$tülte, Phos. Verat. 

— sTaubheit, Phon. 

Herzgruben⸗Schmerz, Dig.Verat. 

— HDitze, Ipec. Lam. Verat. 

— Kopfweh, Asar. (vgl. Ruhr. 7.) 

— Kratzen u. Brennen i. Schlöe.,Arg. 

— Leibweh, ſ. Bauhichmers- 

— Magenſchmer;, Ars. Asar,Cupr. 
Op. Ph Os. PIum. Turt. (vgl. R. 19.) 

— Naſen⸗Verſtopfung, Grat. 

— Niederliegen, Verat. 

— Ohnmacht, Kal, 

— Schauder, Verat. 

— Schlaͤfrigkeit, Tart. 

— Schluckſen, Bry. 

— Schwäche, Ars.Ipec.Kal.Lam. 
Phos. Verat. 

— Schweiß, Ipec. 

— — falten, Camph. 

— Schwindel, Hyo.Natr.s. Ther. 
— Uebelkeit, Dig.Graph.Lam.Mur.a. 
Nux.v.Sulph. Verat. Zino. 

— Zähne⸗Stumpfheit darnach, Puls. 

— Zittern u Zuſammenkrümm. Tart. 

Schluckſen im Algem.,Agar.Agn. 
Amm.m. Bell. Bov. Bry. Carb.a. 
Chel Colch. Dros. Euph. Graph. 
Hyo.Ign. Mgn.m. Natr.s. Nic. 
Nux.v. Phos. Plum. Psor. Puls. 
Rut. Sel, Sil.Spong.Stann.Stront. 
Tab.Verat. Verb. Zinc. 

— heftige, A mm. m.Cic.Lyc.Nic. 

Nux. v.Bat.StrontLeuc.Verat. 

— trampfhaftes, Nux.v. Ran Tab. 

— ſchmerzhaftes, Mgn.m.Rat.Teuc. 

Schluckſen überh., anweiend: 

— Abends, Nic.Sil. 

— nach Bewegung, Carh.v. 

— beim Eſſen, Mgn.m. Teuc. 

— 1. Effen,Bov.Carh.a.C y c.Graph. 
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Hyo. Ign.Mgn.m. Par. Psor. Sep. 
Zinc. 

Schludfen überh., anmwelend: 

— nah Frühftüden, Zinc. 

— von Tabadraudhen, Ant.Arg-Igui 

Puls. Rut. Sel, 

— nach Teinten, Ign.Puls. 

Schluckſen überh.,vegleitetvon: 

— Aergerlichkeit, Agn. 

— Bruſtſchmerz, Amnım. 

— Magenſchmerz, Mgn.m. Rat. 

— Stoße in der Herzgrube, Teuc.. 

Spodbrerinen im Allgem.,Alum. 
Amb.Amm. Arg.Calc. Cant. 
Caps. Carb.a. Carb.v. Chin. Con. 

- Croc.Guaj.Jo d.Kal.Ly c.Mang. 
N atr.m.Nitr.ac. Petr.Plıos.Psor. 
Sabad. Sil. Sulph. Sulph.ac. 
Tab.Zinc.Mge.arc. 

— brecderliche, Amm. 

— den Hals herauf, Con.Lyc.Maug. 

Natr.m. Tab. 

— kratzig, Carb.a. 

Soodbrennen, auweſend: 

— Mendes, Amb. Mgs.arc. 

— nad) Eifen, Anım. Calc. Chin.Con. 

Croc.Jod.Lam.Lyc.Natr.m.Sep- 

Sil. Mgs.arc. 

— ſchwerer Speifen, Jod. 

— wohlfhmedend. Speif., Croc. 

bei Gehen im Zreien, Aınb. 

nad Süßen, Zinc. 

nad) Tabafruuchen, Staph. Tar. 

— nah Trinken, Lam.Psor. 

Uebelkeit im Allgem, Acon. Agar. 
Agu.Alu m.Amb.Anac.Ang.Ant. 
Arn.Ars.Asar.Bell.Bor.Bov. 
Bry.Calad.Cann.Carb.a.Curb. 
v.Caus. Cham. Cic. oc c.Colch. 
Con.Crot.Cupr.Cyc.Dig.Dulc. 
Graph.Hell.Hep.Hyo.Izn.Jod. 
Ipec. Kal. Laur. Led. Lyc. 
Merc.Mez.Mos.Natr.Natr.m. 
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Nitr. Nux. v.Oleand. Ol.Onis.Op. 
P etr.Phell.Phos.Phos.a.Plat. 
Plum. Prun. Psor. Puls. Ban. 
Ran.sc.Rat.Rhod.B h 8.Sass.Se c. 
Sen.Se p.Sil.Spong.Yquill Stan. 
Stront. Sulph. Sulph.ac. Tab. 
Tar. Tart. The. Ther. Thuj. 
Verst. Viol.tric. Zinc. 

Uebelkeit, aler Art faft, Ant. Con. 
‚ Ipec.Nux.v.Phos. : 


drecherliche, Acon. Agar. Alum. 
Amm. Ant. Arn. Asar. Bell. Bis. 
Bor.Bry. Camph. Caps. Cast. 
Cham.Cooc.Con. Cop. Crot. 
Cupr.Cyc.Dig.Fer.Graph. Grat. 
Hep.Kal.Led.Merc.Natr.s.Nitr. 
Nitr.ac.Nux. v.Oleand.O1.Op. 


Petr. Phell.Plum. Psor. Puls. | 


Ban.sc.Rhod.Rha. Saba d.Sass. 
Sen. Senn. Squill Staph. Sulph. 
Tab. Tart. Val.Verat. 

wie voneinem Faden. Schld. Val. 
wien. Fettgenuß, Acon.Cyc.Tar. 
fangwierige, Bar.Nux.v. 
ohnmadhtartige, Ang. Carb.a,., 
Caus. Cham. Cocc. Kal. Mgn. m. 
Tab. Val.Verat. 
ftete,Arg.Ars.Carb.v.Cast.Coloc. 
Grat.Lyc.Mga.m.Natr.Prun. 
Sass. Sil. Tar t. Verat. 


— wie nah Süßem, Acon. 
— wabblidhte, Carb.a. Caus. Cham. 


Cyc.Lyc.Natr.Sulph.The.Thuj. 


Uebelkeit überh, anwefend: 
— Abends, Asar.Cyc.Phos. PuI.Ran. 
— b. Aufrichten v. Liegen, Bry. Coco. 
— v. Aufſtoßen gebeſſert, Rhod.Tart. 
— b. Augenſchließen, Ther. 

— b. Ausſpucken, Led. 

— v. Bewegen, Ars. Tab. Ther. 
— n. Bewegungen, erhitzenden, Si. 
— b. Drüdenaufd. Herzgrube, Hyo. 
— v. Eiergeruch, Colch. 


Aufſtoßen, Uebelkeit, Erbrechen ıe. 


Uebelkeit überh., anweſend: 
— bei Eintritt ins Zimmer, Alum. 
— nach Erhitzung, Si. 

— nach Erkaͤltung, Cooc. 

— b.Eſſen, Ang. Bo r. Caus Oc. Coce. 


Colch.Fer.Kal.Mgn.01.Verat. 


— nah Eſſen, Agar.Amm. Ars. Bis. 


Bry.Calc.Caus.Cha m.Con.Cyc. 
Graph. Grat. Kal. Lyc. Natr.a. 
Nux.v.OL Phos. Puls. Bha 
Sep.Sil.Stann. Sulph. 

— m.Bohlgefhmad,Bry.Cann. 
v. Eſſen gebeffert,Phos.Sabad.Bep. 


vor dem Eſſen, Sulph. 


v. $ahr.,Bor.C occ.Lyo.Pet.Sep. 
v. Fettgenuß, Carb.a.Nitr.ac.Ber- 
v. Fleiſch⸗Geruch, Colch. 

im Freien, Acon. Ang. Lye. 

— gebeffert, Lyc. Tab. Tar. 
nah Yrühftüden, Cham. 

bei Gehen im Freien, Acon. Ang. 
nach Gehen im Sreien, Alum. 
v. Semüthe » Bewegungen, Kal. 
n. Kaffeetrinken, Caps.Cham. 
n. Kaltwerden, Cocc. 

im Liegen beffer, Rhs. 

von Milch: Genuß, Calco. 
MorgensAcon.Alum.Anac.Arı. 
Bry.Calad.Calc.Carb.v.Cham. 
Cic.Graph.Hep. Lyc. Mgn.m.Nat. 
m. Nux.v.Phos. Ransc,. Rhe. 
Sep.Sil.Spig.Staph.Sulph. 


— hei Nachdenken, Bor. 

— Nachmittags, Ban. 

— Nachitternacht, Ran.sc. 

— Radte,Amm.Carb.a.Merc.Nitr. 


Rat. Rhs. Ther. 


— beim Niederfegen, Bry. 
— von Schall, flarkem, Ther. 
— 5. Schwangern,Con.Ip ec.Natr. 


m.Nux.v.Petr.Sep. 


— n. Speichel » Berfhluden, Colch. 


beim Sprechen, Alum. Bor. 
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Wedelfeit überh., anwefend: Medelteitüberh., begleitet von: 
— 9.Tabatcchn. Carb.a.Clem.Euphr. — Leibweh, ſ. Bauchweh. 


— hei Trinten, Bry. — Lippen, weiß, Val. 

— nad Trinken, Natr.m.Nux.v.Puls. — Magen» Rälte, Gras Tab. 
Bhs.Teuc. — — Schmerz, Ars. Crot. Lac. 

— — von Waffer, befler, Phos. Onis. Bhod. 

— Bormittags, Bov. — — ⸗Vollheit, Sabin. 

— von Weintrinken, Ant. — Mattigkeit, Natr.s.Plat. 


— nach Winde» Abgang beſſer, Tart. — Nabel⸗Einziehung, Mos. 
— i.Zimmer befl. od. entſtehend, Uye. — Niedergeſchlagenheit, Dig. 
Uebelkeit überh,begleitet von: — Niederlieg.,Ars.Asar.Cocc.Mos. 
— Abneigg. vor Eſſen (u. Ekel), Ant, — Ohrſauſen, Aoon. 

Be1l.Con. Crot. Cupr. HelL — Schauder, Asar. Mer. Sabad. 


Leur.Mgn.=.0l.Prun — _ 1. Schütteln, Mez. 
— Angftlichkeit, Angſt, Bry.DigIgu. — Schwindel, Calad. Campkh. Mgn. 
Kal.Plat.Tar. Tart. :Merc. Ther. (vgl. Rubr.6.) 
— Aufſtoßen, Acon. Ar. Oooc. — Gpeidel-Anhäufg-i. Mde., Asar. 
Ipec. Sep. Spig. Coc.Ipe.Mgn.s.Mez.Oleand. Val. 
— Yugenfchmerz, Natr.s. Sil. — Trunfenbeit, Cupr. 
— — heim Drehen derfelben, Sl. — Unruhe, Ign. 
— Bauhfhmz Agar.Mos.Rhm-Tab. Uebelkeit übrh.,empfunden in: 
— Bruſtſchmerz, Merc. Ol. — d.Baude,Agn.Crot.Cupr.Bhm. 
— Durchfalls⸗ Regung, Squill. — der Bruft, Merc.Ol. 
— Durft, Phos.Verat. — dem Gaumen, Cupr.Cyo. 


— Erftilungs» Anfälle, Cham. — b.Halfe,Cupr-Phos. ac.[Stann.] 
— $roft, Bov.Sulph.ac.(vgl.Rör2) — der Herjgrube, Agn. Caps. Cupr. 
— Gefhmad,bitterm,Bel.Lyc.Sep. Mos.[Squill. Teuc.] 


— — faufihtem, Cupr. — dem Magen, Cyc. Sen. Senn. 
— — faurem, Spong. Sulph.ac. Thuj. 

— — füßen, Mero. Wabblichkeit,ſ. Uebelk. wabblichte. 
— Gefihts: Bläffe, Hep. Tab. Tart. Waſſer⸗Zuſammenlaufen, f 
— — ⸗Hitze, Stront. Speichel » Anhäufung, unt. Ror. 14. 
— — ⸗Roͤthe, Verat. Würmerbeſeigen (Aufregung d. 
— Harnfluß, Verat. Bauchſpeicheldrüſe, u. dav. Waſſer 


— Heißhunger, Mgn.m. Spig. Val. Ausfluß ausd. Munde, unt. Würgen 
— Herzgrubenfhmerz, Amm. Cala u. Magenihm).)Amm.m.Anac.Bry. 


Caps. Dig. Puls. Tart. Calc. Carb.a.Carb.v.Caus.Cyc. 
— Hitze, Merc., (vgl. Rubr. 4.) Dros. Graph. Kalh. Led.Lyc. 
— Hunger, Hell. Mgo.m. Natr. Natr.m.Nat.s.Nux.v.P etr.Phos. 

Oleand. Phos. Tab. Rhod.811.Staph.S ulph.Verat. 


— Kälte, Hep. Val. (vgl. Rubr.4.) — Abends, Anac.Cyc. Nair.s. 
— Ropffümz.Asar.Merc.Mez.Nat.s. . — n.d.Effen, Amm.m.CalcSilSual. 
Ban.8il.Tar.Tart. (vgl. Rubr. 7.) — — faurer Em Phos. 
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Würmerbeſeigen, langwierige, Würmerbeſeig,begleitet von: 
sil. — Auswärgen bittern Waſſers, Lyc- 

— nah Milchgenuß, Cupr. — Bauchſchmerz, Sulph. 

— Worgens, Sulph. — Erbrechen, Anac. Natr.m.Bil 

— Nachts, Carb.v. Graph. — Kolik, Led. 


— einen Tag um den andern, Lyc. 


— Magenſchmerz, Natr.m. SiL 


Würmerbefeig,,begleitetvon: — Schauder, Sil. 


— Ang, Hitze, Zittern, Euph. 


19., Herzgrube- und Magen - Befchwerden.”) 


(HS. bedeutet Herzgruben « Schmerz; MS. Magen s Schmerz.) 


Abendliher MS., Alum.Carb.a. 
‚Lyc.Sep.8Sulph.ac. Thuj. 
V. Angſt begl.,Bov.Op.Run.sc.Sahd. 
Angſt⸗Gefühl in Herzarbe u. Dign., 
ArsCantCham.Cic. Cooc.Coff. 
.. Cupr. Guaj. Jat. Laur. Paeon. 
Plum.8ec.8tram. Teuc. Thuj. 
MaAt hem⸗Bſchw. MS.,Cham. Chel. 
CoOcC. DuIc. Guaj. Hel. Natr. a. Nux. 
=. Phos.Rhod.Bhs. Spig. Stram. 
Beim Athmen HS., Caps. 
Beim Aufdrüden,Bor.Bry.Lach. 
Natr.m. Nux.v.Ol. Sabad.Sil. 
- — erh.Schm.‚Acon.Ign.Ran.s.Saub. 
Aufgetriebenpeit,Wagen,Caps. 
Con.Hell.Lyo.Nux.m. Nux.v. 
Op-.Rat.Sabin. 
— b.u.n. Eſſen u. Trink. ſ. Rbr. 17. 
— d.Herjgrube,BellCalc.Cic.Hel, 
Hep.Nuxz.v.Op. 
M.Auffteigen i.Schld., MS. Asa. 
M.Aufftoßen, bitter, MS.,Stann. 
Durch Aufſtoß en gebeſſ. MS., Rat. 
Mit Aufſtoß⸗Neigung, Grat. 
Beim Auftreten HS. Anac.Br y. 
BHell.Mgn.m. (vgl. Fehltreten.) 
Beißen im Wagen, Mos. Stram. 
Bellemmung in der Herzgrube, 
Bell. Bry. Cocc. Cof. Mo s.Plat. 
Sabad. Sec. Teuc. 
Bon Berührung HS., Aur.Bar. 


— Uebelkeit, Cyc. 


n 


Bry. Cape. Coloc.Hyo.Lyc. Natr. 
Natr.m. Nuz,v. Petr. Phoa. Ran. 
Stann. Sulph. Thu). 


V. Berührung MS, Ant. Cast 


Colch.Natr.Nux.v.P hos.Phosa. 
Sulph. Terb. 

B.Berührungerb.HS,ArnCupr. 

V. Bott⸗Waͤrme geb. WS, Grap-Lye. 

Bei Bewegung MS., Bry.Caus. 

— 96., Ang.Bry. 

Bohren im Wagen, Nair.s. 

Brand de Magens, Sec. 

Brennen, Herjgrube, Acon. Amb. 

Amm.m. Ant. Arg. Ara. Bell. Bry. 
Ca p ».Casc.Dig.Euph.Laur.Merc. 
Nux.v.Phos. Plat.BKan.Ban.sc. 
Sec.Sep. Sil. Sulph. Verat. 

— Magen, Amb. Aum.m. A rs.Asa. 
Bry. Calad. Camph. Cant. 
Caps. Carb.,v. Chel, Cie. 
Coloh.Croc.Dig.Dulc. Eupk. 
Graph. Hell.Hyo.Jat.Ign. Jod. 
Kal.h.Laur. Man g.Merc.s.Mex. 
Mill Mos.Nitr. Nux.m.Nux.v. 
Ol. Par. Phell.Phos. Plum. Rat. 
Rut.Sabad.Sass. Sec.Sen.Sep. 
Sulpb.Sulph.a.Tab.Terb.Ziue. 

Bon Brod-Eſſen, ſ. Rubr. 17. 

Von Bücken HS., Alum. 

Beim Dehnen, HS. Anm. 

Drehen im Magen, Nitr. Ol. 


Y Wel die Unmerkung ga Rubrik 7, &. 536. 


Herzgrube» u. Magens Befchwerden. 


Drudd.Kleideram Magen, Amm. 
Bry.Coff. Hep. Lyc. Nux.v.Spong. 
(vgl. Rubr. 20.) 

B.Drud,äuß., Schmz.,f.b.Aufdrüd. 

Drüden,Hrigr. Acon.Agar.Amm. 
Anac. Arg. Arn. Asar. Bar. Bell. 
Bov.Cann.Caus.Chin.Cupr.Cyc. 
Dig.Hel.Hep.Ign.Kal.Mang.Mert., 
Natr.m.Natr.nit.Nitr.Nux.v. 
Ol.Paeon.Plat.Plum.Puls.Ran. 
Ran.sc.Bhod.Rhs. Sass. Sep. 
Stann.Staph. Tart.Terb.Teuc. 


Thuj.Val. Verat.Zinc.Mgs.aus. 


— Magen, Acon. Agar.Alum. 
Amb.Anac.Ars.Asa.Asar.Bar. 
Bell.Bis.Bry.Calad.C alc.Can. 
Cant. Carb.a. Carb.v. Casc. 
Caus. Chin.Cic.Cofl.Con.Crot. 
Dig. Dulc. Fer. Graph. Grat. 
Hep.Jo.d.Kal.h. Lac.Laur.Led. 
Lyc.Mgn. Mgn.m. Merc. Mez. 
Mos.Natr.Natr.m.Nux.v.Ol. 
Op.Par.Petr.Phos.Plat.Plum. 
Rhm. Rhod. Rhs. Rut. Sabin. 
Samb.Sec. 8en.Sep.Sil.Spong. 
8Squill. Stann. Stram. Stront. 
Sulph.Sulph.ac.Tab.Tart.Terb. 
The. Verb. Zinc.Mgs. 

Drüden wier.ein.SteinelLaf),Hg- 
A con.Cham.Grat.Spig.Spong. 
— Magen,Acon. Arn.Bry.Carb.a. 
Cham.Par.Phos.ac.Rhs. Sep. 

Spig.Squill. Staph. 

Mit Durchfall MS., Stann. 

Mit Durft, Verat. 

Eingeſchlafenhs.-Gef., M. Cast. 

Eingezogenheits-Gefühl, Dig. 
Hell. Mur.ac. 

Einziehung, Hrzgr., Calad. Dum. 

: Empfindlidfeit,H5.,Amm.Bar. 
Carb.v. Verat. 

— Mag.Cant.Colch.Mgo.m.Nux.v. 

O1,Sul.Sul.ac.Tart.Terb.V erat. 
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Empfindlichkeit, Hzgr.u M. geg.: 
— Berührung ‚ Ant. Bry. Colch. 
Coloc.Hyo.Lyc.Natr. Natr.m. 
Nux.v.Phos.Sulph. Terb. 
— -Drud, Bry.Calc.Lach.Natr.mı 
Nux.v.01.Sil. 
— — d.Rleider,f. Druck d. Kleider. 
— Sprechen, Natr. 
Entzündung, Mgn. Aoo mant. 
Ars.Asa.Bar.Bry.Camph.Cant. 
Euph.Hel.Hyo.Jat.Jod.Ipec.Laur. 
Mez. Nitr. Nux.v. Phos. Plum. 
Puls. Ran. Ran.sc. Sabad. Seo. 
Squill. Stram. Terb.V e rat. 
M. Erbrechen MS. C alc.Graph. 
Kal. Phos. Puls. (vgl. Rubr. 18.) 
— der Speifen, Calc.Phos. Puls. 
V. Erbrechen gebeſſert. NS.Hye. 
Als ſei Erde im Magen, Mill. 
Erfhütterungs:Schm.,M.,Onsc. 
Erweiterungs Gef., Hzgr. Mang. 
Bei u. nach Eſſen, MS., ſ Rubr.17, 
Durch Eſſen Erhoͤh.d. Schmis.,Arn. 
— Beſſerung, Chel. 
Zum Ejfen nöthigend. MS., Eraph. 
Beim $ehltretenHS.,Bry.Puls. 
Feffigenin d. Hertgrube, Hep. 
Flechten m d. Hzgr., Ars. 
Nah Fleiſch Genus, f. Rubr. 17. 
Als fer Flüſſigkeit im Mgn. MIlL 
Greffen im Magen, Jod. Nux.v. 
Froſt, Hig., Bell. 
Mit Froſtigkeit, MS., Lyc. 
Bähren in d. Higr., Croc. 
Mit Salls Ausleerungen MS., Jod. 
Beim Gehen HS., Bell. Sep. 
— MES,., Culc. 
Nah Sehen HS.,. Calad. 
B.Seiftes:Anftrengg. MS. Mgs.au. 
M.Geſchmack, bitterem, MS.,Lyc. 
Geſchwulſt, Hjgr. Acon.MAur. Calo. 
Hep.L y c.Natr.m.Petr.Sulph, 
Geſchwul ſt⸗Gefühl, Hzgr., Bry. 
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Geſchwürſchmerz, Hzgr. Cast. 
Hell. Natr.m. 
— Mag, Cann. Mg n.m.Rat.Stann. 
M. Geſicht 6. Bläffe MS.,Can. Mgs. 
Gluckern, Mgn., Auac.Kalh. 
Graben, Mon., Chel.Grat. 
Greifen, Higr., Caus. Natr.m. 
— Magen, Carb.a. Caus. Euph. 
Graph. Phos. Si]. Stann. 2 
Mi Hände: Abkerben MS., Lyc. 
Derabhangen d. Wagens, Euph. 
Ipec.The. 
Herabziehen d. M.nd. Eſſ. Moro. 
Diße, Digr., Pkon, 
— Magen, Camph. Cinn. Mang. 
Mes. Phos. Rat. Sass. 
Mit Hunger MS., Verat. 
‚Hunger-Gefühl, |. Rubr. 16. 
Hüpfen im Magen, Croc. 
Beim Huften Schmerz, ſ. Rubr. 28. 
Mit Kälte,allgemeiner, MS., Mgs. 
KältesGefüpl, Higr., Laur. Phos. 
— Magen, Bov.Caps.Chel.Colob. 
Lac. Laur. Mgn.s. Nitr. Ol. Phus. 
Sabad.Sulph.ac. Tab, 
— — Morgens, Mgu.s. 
V Kalttrinken Beilrg-d.S., Phos. 
Klammſchmer;, Hzgr. Ang. Chol. 
Zinc. 
— Magen, Calc.Cocc.Dulc.Fer. 
Klopfen,Higr., Acon. Calad. Chel. 
Cic.Dros. Kal. Oleand.Plat.R h m. 
Rhs.Sep.Tart.Thuj. (vgl. Pulfir.) 
Kueipen,Hg-Calc.Can.C o c c.Ipec- 
— Magen, Arno. Asar. Calc. Cana. 
Lxul. Plat. Puls. 
Knurren (Kollern), Mgn., Carb.a. 
Croc.Laur.Men.Teuc.The.Verb. 
Mit Kopf: Bike, MS., Caus. 
— ⸗Schmerz, MS., Bov. 
Krampf d. Mons.,Agar.Amm.A nt. 
Asa, Bell.Bie.Bry.Calc. Cann. 
Carb.a.Carb. v.CausCham. 


/ 


I —— 


Chel. Chin Cocc. Coff. Con 
Cupr.Dig.Euph.Fer.Grap.Hyo. 
Kal.Lyc.Mgn.Mill.Nur.Natm. 
Nitr.Nitr.ac. Nux.m.N ux.v.Petz. 
Plum. Psor. Puls. Sec. Sen. Sep. 
" Stann.Sulph. Tab. Thuj. Verat. 
Megs.(ogl.Zufammen;iehfmerz,) 
Krampf des Diagens: 
— Abends erhöht, Thuj. 
mit Aufitoßen, bitterem, Stann. 
mit Blähungs: Befhwd., Carb.v. 
mit Erbrecken, Calc. Kal.Puls. 
— durch Erbrechen gebeflert, Hyo. 
— nah dem Eſſen f. Rubr. 17, 
mit Geſichts⸗Blaͤſſe, Cann. 
— b.Raffeetrintern, Cham.N uz.v. 
— langwieriger, Bell.Chin. Staus. 
— son Milzs Leiden abhängig, Bry. 


— Morgens, Puls. 


— Nachts, Calc.Kal. Sen. Sulpk. 

— periodifch, Hyo. 

mit Puls: Schwäche, Cann. 

mit Roͤcheln, Cann. 

nad Gäfte»Berluft, Chin. 

— mit Schweiß, Cann. 

nad Trinken, f. Rubr. 17. 

mit Uebelfeit, Natr.m.Tab. 

m.Berdaugs.- Schwäche, Nux.m. 

— son Wein⸗Genuß, f. Rubr. 17. 

Krampfhafte Schmerzen i. Dig, 
Ant.Arn.Ars.Jod.(vl.Rlammichm.) 

Krebs d. Magens, Ars.ConLyc. 
Nux.v. Verat. 

Kriebeln, Higr., Pula. 

— Magen, Colch.Rha. 

Wie eine Laft im Magen, |. Drüden 
wie von einem Steine. 

Die lebendiges im Dien.,Croc. 

Leerheits:Gefühl ins Man., Aut. 


Gem 


— 


mn 


. Calad.Ign.Kal.h.Mur.ac.Natr. 


"Ni c.Oleand.Petr.Phell.Sen.Sena. 
Sep.Tart. Teuc. Verat. Verb. 
— b.Bauh:Bollheitdgefühl,Oleand. 


| Herzgrube⸗- u. Magen⸗Beſchwerden. — 


Beim Liegen gebeſſert. MS., Cams. 
Graph. (vgl. Ruhe.) 

B. Liegen aufd. Seite, MS., Bry. 

Mattigkeit, ſ. Schwäche. 

Morgens Schm;.in Hzgr. u. Mgn., 
Anac. Chin. Mgn.s. Natr.m. Phos. 
Puls. Staph. 

Magen im Magn., Amm.m. Calad. 
Chel. Jod. Nitr.Rut. 

Nacht s H⸗u. MS.,Ars. Calo. Graph. 
Igu.Kal.Puls.Rhod.Rhs, Sen.Sep. 
Sulph. 

Nüchternheits⸗Gefühl, ſ. Hunger⸗ 
u. Leerheits⸗/Gefuhl. 

Dffenfeins-Gef.d.Mgns., Spung. 

Ohnmachtartiges Mgnwh. Laur. 

Nitr. (vgl mit Schwäche.) 

Periodiſcher MS. Hyo. Ign. Lyc. 

Pochen, ſ. Klepfen. 

Preſſen, Higr., Coſf. 

Mit Puls⸗Schwäche MS., Cann. 

Pulſiren in d. Hzgr., Asa. Jod. 
Oleand.P uls.Tart. (vgl-Klopfen.) 

Quaken u. Schreien i. Mgn., Kal.h. 

Raffen in d. Higr., Caus. 

— Magen,Arn.Cale.Carb. a.Caus. 
Co cc0.Euph.Graph.N ux. v.Puls. 
Sulph.ac.Tab. 

Meigen, Higr., Acth.Rut.Zinc. 

— als wolle Etwas abreißen, Petr. 

Keizlofigkeit d. Mgns., Bell. 

Mit Roͤchehn, MS., Cann. 

Rothe Flede ind. Hzgr., Natr.m. 

D. Ruhe gebeft S. Cham.(vgl.Lieg.) 

Mucke, Stöße, Hagr., Nat. Nux.v. Plat. 

Bon Säfte⸗-Verluſt MS., Chin. 

Bei Säugenden MS., Carb.v. 

Schauder ind. Hzgr. Bell. 

Mit Schauder MS., Caus. 

Schlaffheit d. Mgns. Kuph. Ipeoc. 
Spong. Tab. The. | 

BeimSchlingen d. Speifen, MS., 
Bar. Nitr.ac. Sep. 


Shmerzen,heftige,i Mg.u. Hig., 
Ars.Aur.Cupr.HellJod.Ipec. 
Phos.Plum. Ban.Bansc. Sec. 
Stann.Verat. 

Schmerzhaftigkeit der Magen» 
u. Herzgruben⸗Gegend: 

— bei Aufdrüden, Calc. Natr.m. 
Nux.v. OLSil; 

— beim Auftceten, Bar. 

— bei Berührung, Ant.Bry.Colch. 
Coloc. Hyo.Lyc.Natr. Natr.m. 
Nux.v. Phos. Sulph. 

— bei Sprechen, Natr. 

Schneiden, Hgr.,Ant-CaladCalc. 
Cunn.Nic. Rat. 

— Magen, Ang Cann. Natr. Plum. 

Bat. Sulph.ac. 

Schuttern ind. Higr.,6.Auftreten, 
Anac. Mgn.m. 

Schwäche⸗Gef., Bigr., Croc. Nitr. 

— Men.,Dig.Ign-Pet. (vl.Schlaffh.) 

MEhwäde, MS., Natr.m.Sabad. 

Bei Shwangern MS., Puls. 

Schwanten d. Mgs.n.d.Ef.,Phos.a. 

Mit Shweif MS., Cana. 

Schwere,Öefühl, Hzgr., Bar.Dig. 

— Magen, Agar.Bar. Carb.v.Cast. 
Dig.He11.0 p.Plum.Sil.Sulpk. 

Mit Selbftentleibungsfudt, 
HS., Ant. 

Im Sitzen erh. Schm;., Hep. Pula. 

Spannen, Digr.,Acon.Cham.Ran. 
sc.Stann. 

— Magen, Acon. Asa. Bry. Carb.v. 

Kal. Mgn.m.Merc. 

Bon Spreden HS., Caps. Natr. 

Stechen, Higr., Arn. Aur. Bry. 
Calad.Caps.Caus.Chel.Dros.K al. 
Nitr. Nitr.ac. Plum. Psor. Pula. 
Ran.sc.Bhm.Bhod.Rhs.Rut.Sabin. 
Samb. Sep. Spig. Staph. Sulph. 
Tab. Tart.Zinc. 


Stehen im Mgn., Bry.Chel.Cof. 

- Ign.Kal. Nitr. Plat.Sep.Sulph. 

Stöße, f. Rude. 

Nah Trinten MS., ſ. Rubr. 17. 

Nah Trinken, ſchnell, MS., Sil. 

Von TrinkenErhöhg.d. Schm. Arn. 

— Beſſerung, Phos. 

Mit Uebelkeit MS., Amm. Calad. 
Crot. Grat. Lac. Mgn.m. Mgn.s. 
Mang Natr.m.Sec.Stann. Tab. 

Wie von Ueberladung MS. Ant. 
Cyc.Rhm.Tart. 

UnbehaglichPeit im Mgn., Crot. 
Grat.Phos. Sabad.Zinc. 

— wien. fhwerer Krankheit, Mur.a. 

Unruhe im Wagen, Cant. 

Mit Unrube MS., Mang. Mgs. 

Untertöthigkeits » Schmer;, f. 
Geſchwürſchmerz. 

Verderdniß d. Mans. ſ. Rbr. 16. 

Mit Verd rießlichke it MS. Bry. 

Verengerung d. Magenmundes, 
Bry.Phos. : 

Berhbärtung d. Me. Ars.Nux.v. 

Bon Verheben MS., Bry-Rhs. 

Bertältung d. Mans., 1. Rbr. 16. 

Nah Verkältung MS., Caus. 
Lyc.Sulph.ac. 

Berfhleimung d. Mgns., Spig. 
(vgl. Erbrechen v. Schleim.) 

Mit Verzweiflung HS., Ant. 

Bolthpeits: Gefühl, Hzar. u. Mgu., 
Arn.Asa.Bar.Bo v.Cant.Carb.v. 
Casc.Cast.Cham.Coc.Crot.Cyc. 
Dig.&rat.Hell.Kal.Lyc.Mos. 
Natr.N atr...Nux.m.P hus.Ran.sc. 
Rhm.Sabin.Staph.Sulph.Salph.a. 

— Abends im Bette, Natr.s. 

— Athem beengend, Natr.s. Nux.m. 

— nah dem Efien, ſ. Rubr. 17. 

— Morgens am meiften, Ran.ac. 


Herzgrube⸗ u. Magens Beichwerden. 


Wärme, Gefühl, Higr., BrySabasd. 

— Magen, Casc. Nux.m. 

Wie voll Waffer, d. Mgn., Pheil, 

Meb,unnennbares, f. Schm;. heftig. 

Weichlichkeit ii. Mgn.,Croc Diad. 
Kal. h. Lyc.Mos. Sabad. Sil. Tart. 
Teuc. The.Verat. 

— vor dem Eflen, Sulph. 

Bon Wein: Genus MS. ſ. Ror. 17. 

Winden im Mgn., Natr.m. 

Mühlen, Hzgr., Arn.Phos.Sabad 
Sulph. 

— Magen, Grat.Kal.Staph. 

Wundheits⸗Schmerz, Herrgruße, 
Alum. Maug. Ran.Ran.sc. 

— Magen, Ang.Bar. Chin. Colch. 

Con. Mos.Sabad. 

Würgen im Mgn., Nux.v. 

Müftbeiti.M.,n.d. Effen,Carhr. 

Zerfhlagenhbeits: Schm.Hige, 
Camph. 

— Magen, Asa. Euph. Mg».m.0l 

Bieben i. ‘Rg.,Amm.m.Mang.Natr. 

Dit Zungen» Schwere MS., Mga. 

Zufsmmenballen i. Mgn., Ara. 

Durd Zufammentrümmen ge 
befierter Schmerz, Cham. 

Zufammenfhnürender MS. 
Alu m.Gua).Ol.Op.P 1 um.Ban.se. 
Rat. Sass, 

Zufammenzichend. MS. Acos. 
Asa. Bor. Calc. Carb. a. Carb.r, 
Chel.Con. Euph.Kal.Lyc.Mge 
Men. Mill. Mur.ac. Natr. Natr. m. 
Nitr.Nitr.ac.Nux.v.Plat.Hım 
Rhod.Sep.Spung. Sulp bh. Sulpk. 
ac. Tab. 

Aufammenziehungs-Gefüßl, 
Herigrube , Cast. Plat. Rkod, 
Sulph.ac. 


20. Hypochonder⸗, Nieren-, Imergfell-&eiden *) 
nebſt Leber» und Milz, Befchwerben. 


(Hp. bedeutet Hupscendergegend ; Lbr. Lebergegend, rechts; RI}. Milzgegend, 
lintö; Nm, Nierengegend ; Zwf. Bwergfell.) 


Abends Schmerz, Miz., Mens. 

Aengſtlichk eit, Hp.,Cham.Phos.a. 
Staph. 

Athem verfegender Schmerz, Hp., 
Kal. Igı. Staph. 

— Di, Amm.m.Arn. 

Beim Athmen Schmerz, Dp., Asa. 

— hr., Bry.Sel. 

— Mi;., Agar. 

BeimAthmen, tief „erhöht. Sam. F 
Hp., Ran.ac. 

B. Aufdrũcken Schmz., Hp. Acon. 

— Lbr., Sabad. Sel. Tab. 

Auftreibung, Hp., Ign. 

— tor, Sil. 

— Mi;, Jod. 

M.Augen:Berdunfig.Hpfchm.,Calc. 

Wie ein Band umd. Hp.,Con.Lyc. 

Bellemmung Hp., Nux.v. 

Bei Beru hrungSchmerz, Op. Aur. 
Cupr. Dros. Ban. 

-Ebr. Aeth. Agar. BTY. Carb. a. Ch n. 
Ciem.Mgn.m.Natr.s.Nax.v.Val. 
Beſchwerden überb., Miz, Plum. 
— PRrn.‚Cocc.Colch.N u xz.v.Plu m. 
BeiBewegung Schmerz., Hp., Sep- 

— Miz., Ban. 
BBewegung erh. Schm.Dp.,Zinc. 
— Leber, Ang. Nux.v. 


BBiegen d. Korp. Sh,Nrn.,Chin. 


Bohren Hp., Ben.Sep. 

— Lbr., Amm. 

Brennen Hp., Acon. Tong. 

— Ebr., Acon. Amm. Bry. Kal. 
Stann.Terb. 

— Dl;., Bell. 

— RRrn., Bell. Hep. Terb. 


Brennen Zwf., Asa. 

Bon Büden Schmerz, Hp.,Alum. 

— !br., Alum.Clem.Kal.Lyc. 

— Miz., Rhod. 

— Zmf., Lyc. Natr. 

Drudd. Kleider um d. Hp., Calo. 
Carb.v.Caus.N u x. v. (vgl.Rbr.19.) 

V. Druck, aͤuß. Schm., ſ.b. Aufdrück. 

Drücken Hp. Acon. Bor. Cusc. 
Crot. Mang. Mur.ac.Phos.a.Rhod. 
Verat.Zinc. 

— Lbr., Acon.Agn.A mb-Anae.Arn. 
Asa.Calc. Carb.a, Carb.v. Chin. 
Coce. Gon. Kal.Lyo.Mgn.m. 
Nux.v.Ol. Phos. Phos.ac. Plum. 
Ran.sc.Rut. Sabad. Sabin. Sep. 
Stan.Sulph.Tab.Terb. Thuj.Zinc. 

— Mi;., Bor.Nitr.ac. 0}. Stann. 

— Nrn., Kal. Ran.sc. Terb. Thuj. 
Zinc, 

— Zwf., Viol.tric. 

Dumpfer Schmerz, Lbr., Hyo. 

Beim Einathmen Schm. Hp. Asa. 

— Lbr., Bry.Sel_ 

— M;, Agar. 

Entzündung, Lbr., Acon. Bell. 
Bry. Cant. Cham. China. Cocc. 
Lyc.Mgn.m.Merc.Natr.Natr.ın. 
Nux. v.Sec.Sep.Sulph. 

— — langwierige, Lyc. Mgn.m. 

Natr. Natr.m. Nux.v. Sulph. 

— Nru., Acon. Bell. Cann.Cant. 
Cocc.Colch.Hep.Merc.sul.Thuj. 

— Zwf.‚Acon.Bry Cam CSccHy 0. 
Nux.v. Puls. 

Mit Er brechen Schmz., Lor., Bry. 

Beiu.nah Effen Schmz., ſ. Rbr. 17. 
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Beim Fahren Schmer, Hp. Bor. 

— 2br., Sep. 

— Mi;., Bor. 

Sriefel: Ausichlag, Lör., Sel. 

N. d. Frühſtücke Lorſchmz., Graph. 

Gefühlloſigkeit, Milz, Ars. 

Beim Sehen Shm;., Hp., Zinc. 

— Lbr., Hep. Mgd.m.Natr.s. 

— Mi;., Arn.Bhod.Sel. 

— Nen., Clom. 

Geſchwulſt, Hp., Acon.Aur.Bry. 

— LEbr., Cann. Ohĩ n. Nux. m. Nu x. v. 

— — n. China⸗Mißbrauch, Nux v. 

— Miz., Agn. Caps. Jod. 

Geſchwürſchmerz, Hp., Puls. 

Härte d. Hp., Bor. Bry. 

— 2br.,Ars.Calc.Cana.Chin.6raph. 

Lyc.Mgn.Mgn.m.Mer.Nux.v.Sil. 

— Miʒi., Ars.Agn.Chin. Jod. 

Herauspreffengud. Hp. Calc. 

Beim Huften Schmerz, Hp., Dros. 

— Lhr,, Bry.Cocc. 

Klammſchmerz, Hp., Mur.ac. 
Phos.ac. Rhod. At Ann. Zinc. 

— Lbr., Phos.ac. Zinc. 

— Mi;., Stann. 

— Zwf., Lyc.Natr.m. 

Klopfen, Hp., Acon. Graph. 

— Lbr., Natr.s. Nux. v.Bep. 

— Miz., Grat.Ran. Rut. 

— Nrn., Cant, 

Wie ein Klumpen in d. Lbr., Tab. 

— Mi;., Sulph. 

Kneipen, Hp., Ipec. 

— Lbr., Lyc. Natr.m. 

Knurren, Mi;., Verb. 

Kolik, Ren, Nux.m. 

Krämpfe, Zwf., Stann. 

Krampfhaft.Schm. ſ.Klammſchm. 

Beim Liegen auf der rechten Seite, 
Leberſchmerz, Mgn.m. 

Morgens Schmerz, Hp., Staph. 

— 2br., Bry- 


t 


“ SHppochonders, Nieren- ıc. Leiden. 


Morgens Schwer, Miz. Aumm. 
Nagen, Lbr., But. 
MMiederliegen,Lorichm., Graph. 
B.Niederfegen, NRraihm;., Val. 
Yiden, Mi;., But. 
Pulſiren, Mlz., Ran. 
Wie ein Reif umliegend, ſ.w.e. Band. 
Reißen, Hp., Teuc. 
— Ebr., Con. 
— Nrn., Cant. 
Rude, Hp., Nux.v. Btann. 
— Lbr., Croc. Val 
— Nrn., Ban.sc. 
Shaben, Lhr., Sabad. 
Schmerzhaftigkeit überh., da, 
Bell. Chin. Natr. Sulpb. 
— Lbr., Acth.Amb.Natr.a. 
— Miz., Natr.m. 
— Nrn. Alum.Cann.Cocc.Ceich. 
Nuxv.Plum. 
Schneiden, Hp., Ang.Nic. Tong 
— Ebr., Aug. Caxrb.a. 
— Mi;., Verb. 
— Nrn., Clem. 
B. Schwangern Hrfhmin.,Pals 
Schwere⸗Gefühl, Hp., Nuxm. 
— 2br., Phos.ac. Tab. 
— Mi;., Sulph. 
Mit Schwindel Schmz., Hp. Cale. 
Sm Sitz en Leberſchmerzen, Amm. 
Im Sit en erhöhter Hpfchmz., Pauls. 
Spannen, Op.Acon.Calc.Cacc. 
Cham. Con. Dig. Graph. Lyo. Mur.a. 
Puls. Sep. Staph. Verat. 
— tr. Bry.Calc.Carb.v.Caus.Lyt. 
Mgn.m. Natr.m. Nat.s.Nux.v Sul. 
— Mij., Nitr.ac. Rhod. 
Stechen, Hp., Aur. Aeth. Asa. 
Carb.v.6raph.Kal. Psor.Puls. 
Bat. Rhod. Se p. SiI. 
— Ebr., Acon. Agar. Amm. Asar. 
Bry.Cale.Cant.Carb.v.Caus. 
Chin. Cocc.Con.Hep- Kallyt. 


Hypochond.⸗Leid. 0. — Bauch⸗ u. Schooßbeſchw. 625 


Mgn.Mgn.m.Merc.Natr.Natr. 
m.Natr.s.Nux.v.Ol.Phos.Plum. 
RBan.Ban.sc.Sep.Sulph.Sulph. 
ac.Tab. Zinc. 

Stehen, Mij., Agar-Amm.m.Arn. 
Carb.v. Chin. Con. Hep.Mgn.s. 
Natr.Nat.m.Nat.s.Nitr.Ol.Rans, 
RB hod. Bass. Sel. Sep. Sil. Stann. 
Sulph.ac- Tab. Verb. Zino. 

— Nrn., Acon. Aeth.Bell.Cane. 
Chin.Dig.Hep.K al.Nitr.Phos.ac. 
Ran.sc. Val. Zinc. 

— Zmf., Spig. Viol.trio. 

Stöße, f. Nude. 

Nah Trinken, f. Rubr. 17. 

Berfangen der Kinder, Cham. 

Berbärtung,&br.,Ars.Calc.Chin. 
Graph.Lyc.Mgn.m.Merc. Nuxz.v. 
(vgl. Härte.) 

— — n. China: Mifbrauh,Nuxrv. 

— Mlz., Agn. Chin. 

Verſtauchungs⸗Schmerz, Lor., 
beim Bücken, Kal. Lyo. 

Berſtopfung, Lor., Chin.Nux.m, 

— Miz., Chin. Nux.m. 

Bollheits-Gef.,Hy-, Cham.Ign. 

D-Borbeugen erh.Lbrſchm. Coco. 


Warme⸗-Gefühl, Lor., Sabad. 

Wühlen, Hp., Asa. Sen. 

— LEbr., Sabad. 

Wundheits⸗Schmz., Hp., Alum. 
Sulph. 

— Lbr., Acon, Carb.a.Lyc. 

— Mi;., Ban. 

— Nrn., Zine. 

Zerſchlagenheit s⸗Schmz., Hp., 
Carb.v.Cocc.Cupr. Ban. x 

— !br., Carb.v. Clem. 

— SRl;., Sass. 

Ziehen, Hp., Calc. Puls. Teuc. 

— 2br., Bry. Con. Natr.m. Sabad. 

— Mi;., Cupr. 

— Nrn., Terb. 

Zuden, Hp ‚Puls. 

— Nrn., Cant. 

Zufammendrüdung, Zwf., Op : 

Zuſammenſchnüren, Hp.,Acon. 
Con. Dig. 

— Awf., Asar. Nuxr.v. | 

Zufammenziehung, Hy.,Nuxv. 

— Lor., Cant. 

— Nrn., Clem. 

— 3wf., Asar. Mez. 


21, Bauch» und Schvoß- Befchwerden, 
nebſt Blähungen. 


(Bchoͤen. Bd. bedeutet Bauchdecken; Nbl. Nabelgegend; Obbch. Oberbauch; 
Seit. Seiten des Bauches; Utbch. Unterbauch; Wehn. Weiden, oder Schooß⸗ u. 


Eeiſten⸗ Gesend.) 


Abends Schmz.i.Baucdhe,Amb.Diad. 
Led. M gn.m. Natr.s. Nitr.ac. Par. 
Phos.Psor.P uls.V al.Verat.Zinc. 

— im Bette, Par. Val. Zinc. 

— — Schmerz; d. Behdckn., Sabin. 

Abends gebeffertes Bauchweh, Nitr. 

Abreigungs; Gef.i.Bauche,Plum. 

Nach Aerger Bauchſchm, Coloe. 


- 


M.After:Zufammenzieh.Bw.,Verb. 
Wie Angewachſenſein d.Därme 
an den Nabel, Verb, 


Angſt im Baudhe,A rs. Arum Mgs. 


Mit Angft (Bangigkeit), Bauchw., 
Cic. Cupr. Hep. Mos. Plat. 

Anfpannung d.Baudhes, Bar.Bry. 
Calc.Carb.v.Grapb. Hyo. Lyc. 
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Mga.m. Mgn.e. Mez.Petr.Phos.ac. 
Rhm.Sec.8 il.Spong.Stram.Stron. 
Sulph. (vgl. Spannen.) 
Anfpannung d. B.b. Kindern. Sil. 
Mit Ar beits⸗Scheu Bauchw., Tart. 
Mit Athem⸗Beſchwd. Bchw., Caps. 
Cham.C o cc.Lyc.M ez.Mos.Rhod. 
BeimAthmen Schmerz im Bauche, 
Hyo.Mgn. Sen. Suiph. 
— Ausathmen, Dig. 
— tief Athmen, Mang. Sulph. 
V. Athmen erh. Schmz. Anac. Arg. 
Beim Aufdrücken Bauchſchmerz, 
Cin. Nux.v.Ban. Sass. 
— Grhöhung, Anac. Bell. 
— Erfeichterung, Bell. 
B.Aufftehen v. Lieg. Beſſerg. Arg. 
Mit Aufſtoßen Bauchweh, Grat. 
Kal. Kal.h.Nux.v.Rhod. 
D.Aufftoßen gebeſſ., Bar. Natr.nit. 
Vom Aufſtützen aufd. Knie gebeſſ. 
Bauchweh, Euph. 
Auftreibung d.Bchs. Aeth.Am b. 
Amm.m. Anac. Ant.Arg. Arn. 
Ars. Asa.Asar.Aur.Bar.B el.Bry. 
Calc.C aps.Carb.a.Carb.v.Cast. 
Caus. Cham. Chin, Cocc.Colch. 
Coloc. Croc.Fer. Graph. Grat. 
Hyo.Jod.Kal. Kal.h. Lam.Lyc. 
Mgn.M gn.m.Mang. Men. Merc. 
Merc.s. Mur.ac. Natr. Natr.m. 
Nitr. Nitr.ac.Nux.m.Nux.v.Ol, 
Op.Petr.P h os.Phos.ac.Plat.Plum. 
Puls.R hm.Rh 0d.Rhs. Sahin.Sec. 
Sep. Spig. Squill. Stann. Stram. 
Stront. Sulph. Tab. Thuj. Val. 
Verb. Mgs.arc.Mgs.aus. 
— Obbch., Hell. Rhod. 
— Utbch., Bell. 
— Geit., Caus.Natr.m. Zinc. 
— Wchn., Amm.m.Natr.s. 
-Auftreibung d. Bauches überh.: 
— Abendliche, Rhod. 


Bauch: u. Schooß -Beichwerden. 


Auftreibung d. Bauches ũberh.: 
— nach Efien u. Trinken, |. Rubr.17. 
— mit Leib: Berfiopfung, Agn 
— Morgens, Nitr.ac. Rhod. 

— fcmerzhafte,Bar.Bel.C as t.Caus. 

Cham.Kal.h.Merc. Merc.s. Bpig. 
Stann. Stront. Tab. 

— ftellenweife, Bell. Plum. 

— wulſtige, Plum. 

AusdehnungsGef.d. B. Sep.Val. 

— Wechn., Mgn.s. Mgn.aus. 

Auseinanderpreſſ.i. B.KEuph. 

— Wochn., Mez. 

B.Aus ſtrecken Schm., Behn-Mens. 

3.Ausftred.nöthigend. Schm. Tart. 

Mit Bangigkeit, ſ. m. Angit- 

B. Baus Einziehen Schmz., Val. 

Beben im Bauche, Jod. 

M.Bein⸗Lähmigk. Bchſchm., Carb.v. 

— ⸗Schmerz, Coloc. Cop. 

— ⸗Schwere Diad. 

Beklemmung im Bauche, Arum. 
Euphr. Męn. Mos. Sen- 

— Obbch., Sen. 

— Utbch. Con.Mgn. 

— — Nachts, Mgn. 

Bon Berührung Schmz. d. Bqhs., 
Acon. Aeth. Cant. Cham. Cupr. 
Cyc. Hyo. Merc. Nitr.ac. Stans. 
Stram.Sil. Tab. Terb.Verat. 

— Bchdockn., Plum. 

— Nol., Carb.v. Caus. 

— Geit. links, Bell. Colch. 

— Utbch. Cyc. 

— Wochn., BSpig. 

Bon Berührung erhöhter Schm;., 
Cupr.Plum.Stann. 

J. Bette, ſ. Abends, Morgens, Nachts. 

Bon BewegungSchm;. i. Bauche, 
Cocc.Dig.Ol.Sep, Stram. 

— Bchdckn., Plum. 

BBewegg.ech.Schm.,Ipec.Natr.n. 

— gebeflert, Coloc. 


Bauch⸗ u. Schooß⸗Beſchwerden. 


Bewegungen i. BVche.Cann.Or o c. 
Kal.h. Bat. Tar. Thu). 

— wieven Waſſer, Casc.Hel.Phos.a. 

Blaͤhungs⸗Abgang: 

— abgebroch.klein, Calad. Caus.Plum. 

— gewaltſam, Verat. 

— häufig, Agar. Agn. Aur. Bry. 
Carb. v.Caus.Chin.Dig.Graph. 
Kal.Led.Mang.Natr.Natr.=.0le- 
2.nd.0l.Phos.ac.Ran.Plum.Bhod. 
Sass.Squill.Staph. Stram.Stront. 
Sulph.Tart.a.T eu c.Violtr.Zine. 

— heiß, Plum. Staph. Zinc. 

— falt, Con. 

— mangelnd, Kal.Ly c.Natr. Sil. 

— ———— Graph.Kal.Puls. 
Mge. 

— ſchwierig, Hep. Plat. SiL Verat. 

Blähungs:Anhäufung, Ant. 

Bar.Cic.Graph.Natr.Natr.nit. 
Natr.s.Nitr. ac. Nux.v.Ol.Phos.a. 
Rhs. Senn. Tart. Zinc. 

Blähungs-Auffteigen, Graph. 

. Lyec.Natr.nit.Rhm. 

BlähungsAuftreib.,f.Auflreib. 

Blaͤhungs⸗,Beſchwerdenübrh., 
(vgl. d. anderen Schmerzen): 

— drängend, Plum. Sen. 

— — nach d. Schonfe, Cal 

— drüdend, preſſend, Casc. Chin. 
Natr.nit. Nux.v, Pauls. Hhm. 
Sulph. Mgs.arc. Mgs.aus. 

— HMemmend, Carb.v.'feuc. 

— kneipend, Anac. Asa. Aur. Graph. 
Lam.Nat.s.Rhe.Tart.Teu.Mgs.au. 

— kolikartig Acon. Amb. Amm. Anao. 
Anis.Asa.Aur.Bell.Caps. 
Carb.v. Casc. Cham. Chin. 
Coce. Colch. Euph. Fer. Grat. 
Ign. Ipec. Laur. Mez. Natr.s. 
Nux.v. Phos. Puls. Verat. 
Zinc.Mgs. Mgs.arc. Mgs.aus. 

— — itbrh,,Acon.Chin.Phos.Sul.a. 


vo. 
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Blahungs⸗Beſchwerd. überb.: 

— ſchmerzhaft überhaupt, Arn.Natr. 
Natr.s.Pulas. Rhod. 

— fihneidend, Con- Puls. 

— fpannd., Graph.Chin.Rhod.Rhm. 

— jiehend, Chim 

Bläpungs>Befhmwerden übers 
haupt, anwefend: 

— Abends, Nitrac.Puls. Zinc. 

— nach Aufftoßen befler, Natr.nit. 

— 9. Bewegung erhöht, Natr.nit. 

— 9. Drud, äußerem, befler, Bell. 

— nad Efien, f. Rubr. 17. 

— 9. Huften erhöht, Cocc. 

— b. Hyfterifhen, Colch.ign.Puls. 

— d. Kindern, Cham. 

— im Liegen erhöht, Phos. 

— Morgens, Hep.Nitr.ac. 

— Nachmittags, Nitr. 

— Nachts, Acon. Amb.Aur.Carb.v. 
Coce.Fer.Natr.m. N u x. m.Puls. 

— son Vorbeugen befier, Bell. 

— 9. Rinde : Abgang beffer,Natr.nit. 


oe Blähungs: Beihmwerden über 


haupt, begleitet von: 

— Angft, Cic. 

— them: Beengung, Mez. 

— Aufftoßen, Grat. Rhod. 

— Darm⸗Hervortreten, Bell. 

— — ‚Zufsmmenziehung, Chin, 

— Froſtigkeit, Mez. 

— Uebelkeit, Grat. 

— Verdrießlichkeit, Cic. 

Blaͤhungs⸗Geruch, faul, Calad. 

Carb.v. Natr.Oleand. Zinc, 

— fauleierartig, Arn. Teuc. 

— tnoblaudartig, Agar. 

— fauer, Natr. 

— ſtinkend, Agar. Arn. Asa. Aur. 
Carb.a.Caus.C h in.Graph.Nat.s. 
Ol. Petr.Pl um. Puls. Ran.Rhod. 
Rhe. Sass, Senn. Sil.Spig. Staph. . 
Siront. Snlph. 


40 * 
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Blähpungss Getöfe: 

— Ö&äfren, Ang. Rhs. Senn. Stram. 

— Öfudern, Hell. Phos.ac. 

x Knurren,Acon.Anac.Ant.Aur. 
Bis.Bry.Calc. Con. Cy c.Guaj. 
Laur. Mur.ac. Natr.m. Nitr.ac. 
Oleand. Plum Rhod. Senn. 
Sep. Sil. Spig. Spong. Squill. 
'Stront.Sulph.Sulph.ac.Tar. 
Tart: Terb. Thuj. Verat. Zinc. 
Megs. Mgs.aus. 

— Rollern,Agn.Ang.Arg.Aur.Bry. 
Calc. Carb.a. Carb.v.Cyc.Con, 
Cop.Guaj. Hell. Ign. Kal.h.Laur. 
Ly c.Merc. Mez. Natr.m. Natr.s. 
Ol.Petr.Phos.ac.Rhs.Sass.Sep. 
Sil.Squill.Stram.Sulph.Sulph. 
a.c.Tab. Tart.Terb.Teuc.Verat. 
Mgs. Mgs.aus. 

— Kulkern, Lyc. 

— Murkſen, Bil.Spong. 

— Poltern, Acon.Agar.Ant.Bis.Hel. 

“ Ign. Laur. Merc, Mez. Natr.s. 
Oleand.Phos.ac.Plum.Puls.Bhod, 
Spig. Terb. Thuj. Zinc. - 

— Qualen, Arg. 

Blähungs » Betdfe überhaupt, 
anwejend: 

— Abends, Puls. Spong. 

— — im Bette, Bry. 

— nach Effen u. Trinken, f. Rubr. 17. 

— dei Körpers Bewegung, Bil 

— im Liegen, Morgens, Spong. 

— im Schlafe, Agn. 

— bei Tiefathmen, Hell. 

— t. Utbch. Aur.C y c.Sil.Sulph.ae. 

Blähbungs »Umgeben, Carb.v. 
Natr.Natr.s.Ol.Phell. Puls. Rha, 

Blaähungs⸗ß,Verhaltung, Kal 

| Lyc.Natr.Sil. 

Blähungs s BVerfetung, Amb. 

Calc.Cant.Carb.a.Caus.Chin. 
Graph.GurjJod.KallamıLyc. 


Bauch⸗ u. Schooß-Befchwerben. 


Natr.Natr.m.Nitr.Nita.Nex.v. 
Phell.P h o s.Plum.Bhm.Rhed.Sil. 
Stan.Staph.S ulph.Teuc.Mgs.are. 

Blähungs-Berfegung mu. Stab 
Härte, Caus. 

Blei:Kolit, Alum.Op.Plat. 

Blut» Andrang n. d. Bauche, Mere. 

Blut: Stodung i. B.,Bell.Bry.Dig. 
Nux. v. Puls. Suiph, 

Bohreni.®., Sabad. Sen. 

— Obbch., Ben. 

— Seit., Par. 

— Utbch., Sabad. 

— Bän., Mgsarc. 

Bräunliche Flecke a. Bche. Ber. 

M.Brecherlichk. ſim. Uebelk. drei. 

Brenneni. Bche. Ars. Camph. 
Cant. Coleh. Cop. Eupb. Euphr. 
Laur.Mez.Natr.s. Nux.v. Phos. 
Plum.Ra n.Rat.Rhs.Sa ba d.Sass. 
Bec.Sep.8il.Stann.Verat. 

— äußerlich, Sel. 

— Nol., Acol. Kal.h. Sep. 

— Obbch. Calad. Camp. Cant. 

Cham. 

— Geit., Bat. 

— litbd)., Camp. Phos.ac. 

— Wchn., Natr.s. 

Bruch ſchmer ;, Wchn., Clem.Gnaj 
Spong. Sulph.ac. Terb. Mgs.are. 
Mgs.aus. 

— b. Huften, Mgs.aus. 

8. Büden Schmz., Utbch., Kal. 

Von Chin a⸗Mißbrauch BS., Verat. 

Mit Convulſionen BS., Cic. 
Cupr.Sec. 

B.Dehnen, früh, Schmz.d.Br.,Rhs. 

Bei Denken, |. m. Nachdenken. 

Didheit d. Bchk., Caus. Graph. 
Jod. Mang. Natr. Bep. Stiaph. 
(vgl. Geſchwulſt.) 

— mit Erftidungs» Gefahr im wage⸗ 
seht Liegen, Jod. 


Bauch» u. Schooß⸗Beſchwerden. 


Dickheit des Bauches, bei Kindern, 
Caus.Staph. 
— bei Müttern, Sop. 
— des Utbehs., Sil. 
Drängen, Seit., Phos. 
— Wchn., Calc. Cham. Kal.h.Mgn.s. 
(vgl. Herausdrängen.) 

Drehen i. Bche. Caps. Sep. Sabad. 
(vgl. Zufammendrehen.) 

BDrebend. Kryre.5;0.Bd.,Amb. 

Drüdeni.Bche., Amb.Arg.Bis. 
CalcCapsCascCaus.Chin. 
Cupr. Grat. Lyc. Mang. Merc. 
Natr.m.Natr.n it.Nux.v.Op.Par. 
Plat.Puls.Rbm. Bhs.Sabin.S ep. 
8Bil.Staph.Sulph.Tab.Tar.Tart. 
Terb.Verat.Zinc.Mgs.ar.Mg.au. 

— Mbl. Anac. Cocc. Ran.se. Bhm. 
Spig.Tab.Verb. 

— Dbbch., Amb.Bry.Caus.Nux.v, 
Sulph. Teuc. 

— Geit., Asar. Tar. Zinc, 

— — links, Sulph.Tar. 

— Utbch. Amb. Arg. Aur, Carb.v. 
Cans. Chin. Cocc. Diad. Kal 
Natr.m,Rut.Sep. Val. 

— Bän., Kalb. 


Drüden,wier.einem Steine,Nux, 


v‚Tart, 

— Nol., Coce.Spig. Verb. 

— Obbch., Nux.v. 

— Utbch., Cocc. Diad. 

Drüfen-Leiden i. B.,Gekrdsdruſen. 

D rüſen-Leiden im Schooße: 

— Giterung,Hep.Merc.Nitr.ac. 

— Entzundung, Merc. Sil. 

— Geſchwulſt, Ars. Calc. Clem. 
Dulc. Graph. H ep. Jod.Merc. 
Natr.Nitr.a, Phos.ac.Bil,Spong, 
Staph.Stram.Sulpb.Terb. Thj. 

— Härte, Clem. 

— Gchmj.‚Ars.Cahc,Graph.Merc. 
Terb. Thu). Mgs. 
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Drüfenskeiten im Schooße: 

— Ziehen, Mez. Thu). 

— Zuden, Clem. 

B.Drüden a.d.B.,fb. Aufvrüden. 

Mit Durchfall BS., Amb.Amm. 
Ars. Chel. Coloc. Jalap.Natr. 
Nic. Ol. Phos. Puls, Spig.Stront. 
Verat. Zinc. (vgl. Rubr. 22.) 

BiegumDurdfalle, Agar. Aug. 
Bar. Dig. Oleand. Sabin. 

Mit Durft Bchfchm., Verat. 

Beim Sinathmen, f. b. Athmen. 

Eingefallenheit d.Bche., Euph. 

B.Eintritt i. Zimm.Bchw., Kal. h. 

3.Einziehen d. Bs. Neigung, Val. 

B.Einzieh.d.B. ſ. b. Bauch⸗Einzieh. 

Einziehung d. Bchs. Cupr. 

— Noòuls., Acon. Bar. Ohel. Natr. 
Plum. Tab. Terb. 

Empfindlichkeit d.Bauches,Bov. 
CGoff. Coloo. Nux.v. Ban. Bquill, 
(vgl. Schmerzhaftigkeit.) 

-“ äußerlich, Acon. Bov,Cant.Nux.v. 

Puls. Tab, 

— gegen Berührung, Acon.Aeth, 
Cant. Cham. Cyc. Hyv. Merc. 
Stann. Stram. Tab. Terb.Verat. 
(vgl. 6. Berührung Schmerz.) 

— gegen Druck, Nuz.v.Sass, (vgl. b. 
Aufdrüden Schmerz.) , 

— b. Gehen, Ban. 

Entzündung d. Därme, Acon. 
Ant. Arn. Ars. Bell. Bry. Cant, 
Cham.Hyo.Jat.Ipec.Laur.Merc. 
M ez, Nux.v. Plum.Puls.Bha. 
Squill. Terb. Verat. 

Mit Erbrechen BS-, Asar. Are. 
Cogl. Ruhr. 18.) 

Erihlaffung, ſ. Schlaffheit. 

Erfhütterung, f Schüttern, 

Erweiterung s-&ef,, f-Ausdeh.:©. 

B.u.n.d. Effen Schmz.,f.Rubr.17. 

Nach d. Effen Erneusrung, Jod. 
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Nach d. Eſſen Beflerung, Psor. 

— Verihlimmerung, Evon. 

V. Fahr en Bchſchmz., Carb.v.Psor. 

Beſtſitzen im Utbche. Sep. 

Bei Frauenzimmern Bchihm., 
Cof. (vgl. Rube 1) 

GreffenderShm.i.B., Cupr. 

Groß im Bche., Abende, Arm. 

Mit Froft Bchſchmz., Coloc. Mez. 
Phos,Spig.Stront. (vgl. Rubr. 4.) 

Sröfteln am Bauche, Par. 

Nach d. Früthſt ücke, Nu x. v. Phos. 

Mit Gähnen Bchſchmz., Cast. 

Gähren i. Bche. ſ. Blähgs.Getdſe. 

Gefühlloſigkeit, As. 

ZIm GehenSchmz., Bch. Chin. For. 
Hyo.Ran.Sulph, Verat. 

— Wohn., Thuj. 

M.Schen i.freien Bchſchmz.Kal. h. 

B.Gehen anf Steinpflafter, Con. 

Gekroͤsdrüſen⸗Geſchwulſt, Ars. 
Calc.Con. \ 

— PBerhärtung, Ars.Calc. 

Gelbe Flecke a. Bche. Cant.Phos.Sep. 

Gefhmwulft d. Bchs. Acon. Ars, 
Natr.m.Verat.(vl. Dickh.u. Waſſerſ) 

— Nol., Cry. Caus. 

— Seit. links, Laur. 

Geſchwulſt, ſchwarzblaue, d. Bcho. 
Aaegcb. 

Geſchwulſt⸗ Gefühl, Wehn., Amm. 
m.Ant. 

Geſchwüre ind. Därmen, Cupr. 

Geſchwürſchmer;z, Bch. Coc. Ran. 

— Bchdckn., Rus. 

— Utbch., Nitr.ac. 

— Seit. links, Val. 

— Wohn, Amnı.m.Cic, 

M.Geſicht s⸗Blaͤſſ. BS. Cham. Phos. 

— ⸗Hitze, Hep. 

m ‚HRöthe, Cast, 

— ⸗Schauder, Coloc. 

Geſpanntheit d.B8,,1.Anipanng. 


Bauch⸗ u. Schooß⸗Beſchwerden. 


Glucern im Bche., Hell. Phos.ac. 

— Bauchmuskeln, Rh. 

Greifen im Bche. Carb.a. Coloc. 
Sep. Zinc. 

— Nyol., Btann. 

— litbd.. Bell. Lyc. Puls. 

— Wohn., Kal.h. 

Bon Hämorrhoiden, Bchſchuz, 
Sulph. Val, 

M. Hand⸗Gelbwerden Bchſchm. Sil. 

M. Harn⸗ Unterdrückung, Graph. 

— ⸗Fluß, reichlichem, Spig. Verat. 

Als gingen harte Stücke im Bauche 
durcheinander, Bor. 

Härted. Bches., Anac.Arn. Ars. 
Cupr.Grat.Mgn.m.Mgn.s.Mez.Op. 
Phos. Plum. Puls.Sep.Sil. Spig. 
Spong.Stram. Val. 

— Bchdockn., Natr. 

— Nol., Bry. Plum, Rhs. 

— Geit. rechts, Mgn.m. 


“ — Utbch., Graph. Sep. 


— Wechn., Ant. 

Härte d.Bches, b. Kindern, Sil. 

Heftige Bchſchm, Ara. Bell. Cast. 
Cham. Cbloc.Cupr.Nitr.Plum. 

— Geit. rechts, Nitr. 

Herab Drängen n.d.Schoofe,Teuc. 

Hera b⸗Senkungsgef. d.Därme Agn. 

Heraus Drängen, Drüden, Prefl., 
Bch., Colch. 

— Wochn., Cann. Clem.Ign. Kalh, 

Lyc. Rhs. Terb. Mgs.arc, (vgl. 

Bruchſchmerz u. Drängen.) 

Wie Her aus⸗Reißen d. Därme Verb. 

Wie Hinabfall en v. Etwas i.Bc., 
Plum. 

Hineinpreſſen, WechnIgn. Thuj. 

Hitze im Bche,Camph.Laur.Mez. 
Nux.v. Phos. Sass. Sil. 

MitHike, allgemein, Bchſchm. Ars. 
Carh.v. (vgl. Rubr. 3.) 

Hohlhe its⸗Gefuͤhl, Leerheits⸗Sl. 


Bauch u. Schooß- Befchwerden. 


Hüpfen im Bauche, Croc. 

Beim Huften Schmerz, Beh, Bell. 
Cant. (vgl. Ruhr. 28.) 

— Bchdockn. Amb. 

— Wochn., Mgsaus. 

B.Huften erhöht. Schm.,Anac.Cocc. 

Oyrohondrifh Bhbihw.,Erat. 
Natr.Natr.m.Stann.(ogl.Rbr.1.) 

Hyfterifche Bchbfchw.,Ars.Bel.Bry. 
Cocc. Colch. Ign.Ipec.Mgn.m. 
Mos.Nux. v.Puls.Stan.ßStram. 
Valer. (vgl Rubr. 1.) 

Süden am Bche., Bell. 

Bon Kaffees Genus, f. Rbr. 17. 

— Bellerung, Coloc. 

Bon Kalbfleifch,  Rubr. 17. 

Kälte⸗Gefühl i. Bche, Aeth. Asa. 
Calc.Camph.Crot.HelLKa l.Laur. 
Men. Phell. Phos. Plum. Sabad, 
Sass.Sec.Senn.Sep.Tart.a. Terb. 

— Bchdockn. Amb. Terb. 

— Nol., Rat. : 

— n. Trinken, f. Rubr. 17. 

Mit Kälte allgem, Bchſchmz. Ars. 
Bov. (vgl. Rubr. 4.) 

V. Kartoffeln Bchſchm., ſ. Rbr. 17. 

B. Kinder n Bchoſchw. Calc.Caus. 
Cham.CicJalap.Nux.m.Senn. 
Sil. Staph. 

Slammfhmerz, Klemmen, Bch., 
Ang.Carb.v.Coloc.Graph.Kal 
Ol.Ph 0 2.2.Teuc.(vol.®rampfihm.) 

— Bchdckn., Lyc. 

— Mbl., Phos.ac. 

— Utbch., Carb.v. 

— Wchn., Dig.Igo. 

Klopfen im Be, Ign. 

— NHl., Acon. 

— Obbch., Calad. Cann. 

— Wochn., Sulph.ac. 

Wie ein Klumpen im Bche. Aha. 
8ulph. Tart. 

— Nol., Sp ig. 
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Kneipen i.Bche.,Agar.Alum.Amn. 
m,Anac. Asa. Aur. Bar.Bry.Calc. 
Carb.v.Cic. Cin.Coloc.Croc.Cyc. 
Dig. Dulc. Euphr. Graph. Grat. 
Guaj.Hell.Ign. Jod. Ipec. Lam. 
Lyc.Mgn. Men.Merc.Natr.m. 
Natr.s. Nitr.ac. Oleand.OLPeır. 
Phell.Phos.Plum.Psor. H an. Ran. s. 
Rat. RhS. Sahin. Samb. Sil.Spig. 
SquillStann.Sulph.Sulph.a.Tab. 
Tar. Tart. Teue. Tong. Val Verb. 
Zine. Mgs. aus. 

— Bchoͤckn. Paeon. Samb. 

— Nòul., Dulc.Mur.ac.Plat.Verb. 

— Obbch., Cocc. 

— Geit.,Ign.Ly c.Mur.ac.Bat.Rut. 

— — v. links nach rechts, Carb.v. 

— Utbd.,Aur.Psor.But.Sil.Tart.ac. 

— Woehn., Rat. 

Knochen⸗Auswuchs, Aur. 

Knupſen im Bche., typiſch, Diad. 

Kolik,Alum.Asar.Bov.Calc.Cann. 
Carb.v. Colch.C olo c.Con.C op. 
Croc.C upr.Eupb.Fer.Hyo.Jod. 
Kal.Laur. Mez. Mur.ac. Natr. 
Nux.m.Nux.v.Phos.Plum.Psor. 
Ban. Sass.Sec.Sen.Senn. Bil. 
Spig.Sulph.Verat. 

— 9. Blähungen, ſ.Blaͤhungs⸗Beſchw. 

— 9, Hämorrhoiden, SBulph. Val. 

— v. Leibverſtopfung, Sil. 

— in d. Nieren, Nux.m. 

M.Kopfweh BS., Phus.(vgl.R.7.) 

Krämpfe i. Bche., Amm.Ara.Bell. 
Bry.Calc. Camph. C ı a m.Chel. 
Cocc.Con.Cupr.Euph.Fer.Hep. 
Hyo.Ign.Jod. Ipec.Kal.Lyc. 
Mgn.Mgn.m.M0s.Mur.aNux. 
v.Petr.Phos.Psor.Puls.Rhs.Sep. 
Spong.Stan.Stram.Val.Verat. 

— mit Conpulſionen, Cupr.Sec. 

— mit Gefchrei, Cupr. 

— hypochondriſche, Stann. 
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Krämpfe i. Bche., hyſteriſche, Ars. 
Bell. Bry. Goce, Ipoc. Mn. m. 
Mos.Nux.v.Stann.Stram. Val. 

— dei Kreißenden, Cic. 

— periodifh, Ign. 

— bei Regel Unordnung, Coco. 

— bei Schwangern, Pula. 

— m. Weißfluß Abgg-,‚Mgn.M gn.m. 

Krampffchmerz i.Bche.,Dig.Ran. 
sc. Sass. Stap h. Tart.Thuj.Verb. 
(vgl. Klammfchmer;.) 

— Bchdckn., Sabin. Samb. 

— Nbul. Calad. Zinc. Verb. 

MKreusfhmer; Bw.,Kal.Natr.s. 

Kriebeln, Bchddn., Mgn.m. 

Kriechen im Bche., Dulc. 

Beim Krummfigen, BS., Tart. 

— Befferung, Sulph. 

Kugel, hyfer.,Acon.Mgn.mPlum. 

Beim Lachen Bchſchm.. Ars. 

Wie etwas Lebendiges im Bche., 
Cann.Cr o 0.Kal.h.Mero.Sabad. 

— Geit., Rat. 

— Utbch., Sabad. Thuj. 

— Woechn., Kal.h. 

LeerheitssGefühl im Bche., Ant. 
Cocc.Coloc. Euph. Guaj. Merc. 
Mur.ac.Oleand.Sass.Sep.Stann. 

Zeiltenbrud,Alum.Asar.Aur. 
Carb.a.Cham.Chin.C oc cLyc, 
Msn.Nitr.ac.Nux.v.Op. Petr. 
Phos.Rbs. S8il.Spig. Staph.Sul ph. 
Sulph.ac. Thuj. Verat.Zinc. 
Mgs.arc. 

— ausgefreten,Alum.Aur.Sulph.a. 

— eingeflemmt, Alum.Nux.v.Op. 

— bei Kindern, Aur.Nitr.ac. 

— ſchmerzhaft, Sil. 

B.Liegen aufd.Seite, Bchſchm. Par. 

— Beſſerung, Natr.s. 

Im Liegen erhöhte Beſchw. Phos. 

.2o8reigungs« Gefühl, ſ.Abreißen. 

Don Mil Genuß, f. Rupr. 17. 
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Bei,vor,n.d. Monatlichen fR.25 

Biezum Monatlichen, BS., Cin, 
Croc.Lam.Mgn.Mos.Mur.a.Stann. 

Morgens BS., Alum. Amb.Caus, 
Cham.Hep.Natr.m.Nitr.ac.Nux.v. 
Phoea.Bansc. 

— im Bette, Acon. Amb. Natr.Phos, 

Psor.ß8ep. ö 

— bei Sonnen» Nufgang, Cham. 

Nabelbruch, Nux.v. 

B.Nahdenten Bchichmz., Mge. 

Nachmittags Bchſchm., Nitr. 

Nachmitternacht Bchſchm., Amb. 

Nachts Bchſchm., Aoon. Amb. Ars. 

Aur. Bor. Carb. v. Cocc. Fe r. Grap. 

Men. Mgn.s. Merc. Natr. Natr.m. 
Natr.s.N ux. m. Phos.P] u m.Puls, 
Ran.sc.Rhs.SepSulph.Sulpkh. 
a 01 Tab. Verat. 

— Bchockn. Lyc. 

M.Nägel: Blauwerd.Bhfhm.,Sil. 

Rageni.B.,Calc.Dulc.Oleand.Plat. 

— Utbch., Sen. 

MitNiederliegen, Behfhm. Tart. 

B.Niederſetzen Schmz.i. Beh., Rut. 

B. Nieſen, Bell. Cant. 

Mit Ohnmacht Bchw., Ban.se. 

PeriodifheBhihm.IgnNuxr. 

B.ein P flo hinter v.NOL.,Ransc. 

Preffen i.B., Euph.Epphr. Zinc. 
(ögl.Dräng.,Drüd.,Derauspräng.) 

— Seit., Thuj. 

— Utbch., Colch. Thuj. 

Pulfiren i. Bche,Capa.Plum.Tart. 

— Obvbch., Calad. 

— Bchn., Lyc. 

Bon Purganzen Bchſchm., Anis. 

Quetſchungs⸗Schmz. Seit. Arn. 

Raffen i. B., Coloc.Hep.Ipec.Mos. 

— Nbol., Acon. 

— Obbech., Mon. 

— Utbch. Lyc. 

Bei, vor u. nach d.Regel,f.Rupr.25, 


Bauch» u. Schooß⸗Beſchwerden. 


BR egel-Unordng.,rämpfe,Cocc. 

Wie zur Regel, f. wie z. Monatlchen. 

Regen ſich, im Bche., Sabad. 

Reiben im Bche. Alum. Ars. Bry. 
C ham.Coce.Colch,C op.Dig.Lyo. 
M gn.m. Merc. M oz.Nux.m.Nux. 
v.Bhos. Puls. Rhs. Squill.Stram. 
Sulph. Tab. Verb. Ziac. 

— Bhden., Samb. 

— Nol., Stram. Verb. 

— Geit., Lye. 

— Wochn., Euph.Lyc. Sulph.ac. 

Rothe Flecke a. B., Bell.Sabad.Sep. 

— Punkte, Babad. 

Rude, Stöße im Bche., Cann.Plat. 
Mgs.rc. 

— Utbch., Arn. 

— Woechn., Cann. 

Durch Ruhe erhöhter Schm;., Bov. 

— gebefiert, Ipec. _ 

Ruhrartiges Bauchweh, Led. 

Schauder am Bche., Coloc. 

Mit Schauder, allgem., Bchſchm., 
Chin.Diad.Ipec. 

Schenkelbruch, Nux.v. 

Schlaffheit im Bche., Phos. Rhs. 
(vgl. Leerheit u. Schwäche.) 

— d. Bauchringes, Mgs.arc. 

Mit Schiäfrigkeit Bchſchm. Tart. 

M.Sſchle im⸗Abgg.v. After, Viol.tr. 

MS hling-Drangb. Berhinderung, 
Arum. 

Schmerzhaftigkeit dBchs. Vor. 
(vgl. Empfindlichkeit.) 

— Bchdckn., Bell. Bov. 

— Nbuòl., Chin. Dulc. Stront. Verat. 

— Obbch., Stann. 

— Utbch., Cyc.Staun. Verb. 

— Wochn., Graph. 

Shmerzbaftigkeit b. Berührg., 
f. b. Empfindlichk. u. 6. Berührung. 

B. Schnauben Schmz. i. B. Cant. 


Schneiden i. Bche. Acon.Agar. 
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Alum.Amb.Ant.ArgArsBar, 
Bov.Bry.Calc.Cham.Ch el.Cio. 
Coloc.Con.Crot.Cyc.Dig.H ep. 
Hyo.LaurLed.Lyc.Mgn.Mero. 
Mur.ac.Natr.m.Nic.Nitr.Nitr.a. 
Nux.m. Nux.v. Ol. Petr. Phos, 
Phos.a. Plum. Puls.Ran.sc.Rhm. 
Rhs.Sass.Sep. Sil.Stann.Staph. 
Stront.Sulph.Sulph.ac.Tart. 
Val Verb. Viol.tric.Zinc. 

Schneiden im Nbl., Bov. Calad. 
Dulc. Ipec. Kal.h. Mang. Mur.ac. 
Nux.v. Ol. Bass. Spig. Verb. 

— Obbch., Asar.Calc.Cham.Lyc. 

OLTerb. 
— Geit., Arn. Mur.ac.Par. Rut. 
— Utbch. Ang. Evon.Laur. Ol.Sep. 
Sil.Terb. 

— Woähn., Carb.a. Val. 

Schneiden,heraud Lendengg. Ang. 

Schnaiden, aldwürded. Bauch (m. 
Meſſern) zerichnitt.,Coloc.Babad. 
Verst. 

— Nol., Bov.Laur. Tart. 


- 3. Schreien Schmz., Cupr.Violir. 


Schründen im Bche., Hep. 

— Wchn., Sulph.ac. 

Schüttern d. Därme, Mang. 

— b. Auftreten, Amm. 

— 5. Bewegen d. Arme, Cann-. 

— b. Gehen, Merc. Rhs. s 

Schwäche⸗Gef.i. Bche. Bor. Oleand. 
(vgl. Leere u. Schlaffheit.) 

B. Schwangern Bchw., Arn. Bry. 
Hyo.Nux.v.Puls.Sep. 

Schweiß am Bche., i. Gehen, Amb. 


-Schwerei. Bche., Amb. Ars. Asa. 


Carb.v.Graph.Hell.Kal.Lyc- 
Mgn. Mez. Nux.v. Op. Bha.Sep. 
8ulph.Terb. 

— Obbch., Nuxım 

— Utbch., Diad.Fer. 

— Bohn, Croc. 
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Schwere⸗Gefühl b. Gehen, Fer. 

— n. Trinken, Asa. 

Sm Sitzen Bcehſchm., Rut. 

Spannen i.B.,Amb,Ca ps.Carb.a. 
Caus. Chin. Graph. Merc. Natr. m. 
Nux.v.Par.Puls.Rhm.Rhod.Stap. 
Thuj.Verat.Zinc.(vgl.Anfpaang.) 

— Nol., Veerat. 

— Dbbch., Natr. 

— Geit., Zinc. 

— Utbch., Aur.Chin. 

— Wchn., Amm.m. Dig.Mgn.s.Spig. 

Stehen i. Bche., Alum. Ang. Bry. 
Calc, Chin. Con. Cupr. Dig. Grat. 
KalMgn.s.Natr.Nitr.Nitr.ac. 


Oleand.Phos. Phos.ac.P sor.Puls. ° 


Rut. Sep. Spig. Stann. Sulph. 
Tar.Verb.Viol.tric. Zinc. 
— Bcehdckn. Mgn.m. Rut.Samb. 
— Nol., Acon. Anac.Asa.Dulc.Hyo. 
Mgn.s. Plat. Plum. Sep. Verb. 
— Obbch., Kal. 


— Geit., Calc. Ign.Natr.Plat.Psor. 


Sabad.Sass.Tar. . 
— — links, Bell. Hep.Samb.Sass. 
Sulph.Tar. 
— Utbch., Chel. Chin. Kal. Samb. 
— Pan.‚Bel.Carb.a.Kal.Lyc.Mur. 
a.N atr.s.Rat-Sep.Stront.Sulp.a. 

Stehen, heraus, Seit., Asa. 

Sm Stehen Bchſchm., Rum. 

— Woqhn., Thu). 

W.ein Stein iB., ſ. Drũck. w. v. e. St. 

Storren, Seit., links, Natr.m. 

Stöße, ſ. Rucke. 

M.Stuhldrang Bchw.,Anac Aur. 
Bar. Bis. Phos. Sep. Staph. Verb. 
Viol.tric. 

B., v. uen. d. Stuhlgange, f.R.22. 

Bon Stuhl⸗Verſtopfung, Sil. 

V. Tabakrauchen Bchſchu. K. 17. 

— Beſſerung, Coloc. 

Täglide BS.,Arn.Disd.Natrm. 
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Tägliche Behſchm., t y v i ſch, Dina. 

Beim Tiefathmen, Mang. Sulpk. 

Rah Trinken, f. Rubr. 17. 

Trommelfudt,Chin.Coloc.On 

M. Uebelkeit Bchichm, Amm.Chel 
Cyc. Grat. Hep.Mang.Nux.m.Ol, 
Stann. (vgl. Ruhr. 18.) 

— brecdherlicher, Dig, Grat. Nux.v. 

Umpdreben i. Bche. |. Drehen. 

Umgeben, ſ. Blähungs-limgehen. 

Unbehaglichkeit i Bche. Asa Aur. 
Cyo. Natr. Natr.m. Tart. 

— wie v. großer Krankheit, Mur.ac. 

Unruhe im Boôqhe., Agar.Kal, 

Mit Unruhe Bchw., Beil Coloc, 
Mos. Tart. 

Wie unterfhworen Schwer, I 
Sefhwärfhmer;. 

Unthätigkeit im Bche, Alum. 
Camph.Chin.Crot.Kal.Sass, 

M.Berdriegliht.BS., Asa. Cie. 

Verhärtung i. B.,Ara.Calc.Chin. 
Lyc.Plum. (vgl. Härte.) 

V. Verheben BS., Arn.Cark.r. 

Wie v. Verheben BS., Val. 

Berktältlichkeit d.B.,Caus.Nit.a, 

BBertältung BS.,Alum.Cham. 
Dulc.Merc.Nitr.a.Nux.v.Verat. 

Wie von Berfältung, Croc. Dig. 
Sabin. Samb. Val. 

Berftauhgd.-Shm.,Wchn.,‚Euph. 

Berziehung d.Bauchmuskein nad 
d. Rüden, Natr.nit. 

3 Verzweifeln Bcehſchm., Coff. 

Bollheit i. Bche. Anac.Ant.Asar. 
Camph.Carb.v.C ast.Chin.Colch. 
Con. Croc. Graph. Ly c. Mgn.s. 
Mur.a.Nux.v.Ol.Pula.Rhod.Sulph. 
Tart. Verb. Mgs. 

— Utbch., Aur.Diad. 

Vollheit nach d. Effen, f. Rubr. 17. 

— Morgens, Con. 

— b. Nachdenken, Mgs. 
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DBorbeugengeb.BE.,Bel.Verb, 
BB ärmeGef.i.B., Casc.Mang.Sen. 
— Nyol., Sulph.ac, 
VB. Warm e,aãußerer, gebeſſert. Schm. 
A lum.Bar. Cast. Sil. 
B. Warmeſſen Bchihm., Kal. Ol. 
V. Wa rutrinken, 0). 
Wie v. Baffer im Bche,, Gefühl. F 
Cusc. Hell. Phos.ac. 
Waſſerſucht d. Bched.,Acon.Agn. 
Ars.Bry.Cant.Chin.Colch.Dig. 
Dulc.Hell.Kal.Led.Lyec.Merc. 
Psor. Sep. Squill.Sulph. 
— von Drüfenleiden, Merc. 
— fadartige, Cann.Chin, 
V.Waſſertrink. BS., Croo.Teuc. 
M.Wafferzuflug i. Mde. Amm. 
Wehenartige Bchſchm., Ana.Cin. 
Jod.KalNatr.m.PulsSulph.a. 
B.weiblichen Geſchlecht Bchſchm., 
Coff. (vgl. Rubr. 1.) 
Weichlichkeit iB.,vgl.Schlaffheit. 
— n. d. Frühftüde, Phos. 
mit Weisfluß: Abgang Bchſchm., 
Mgn.Mgn.m. (vgl. Rubr. 25.) 
Windbruch, Wohn, Amm.Caps. 
B. Winde, Abgang gebefl. Bchſchm., 
Arn. Natr.nit. 
Bindender Bchihm., Cop. Ran. 
Rhs. Sulph.ac. 
— NHl., Cin. Con. Nux.m. 
Wuh len i.Bche.,Bell.Natr.Rhs.Rut. 
Sahad. Sen. Spong.Stan.Sulp.Val. 
— Mol., Con. 
— Obbch., Ol. Sep. 
— Utbch. O1.Sep. 
Wundheits-Schmerz im Bche., 
Bell. Con. Ran. Stann. Sulph. 
— Bihddn., Amb.Men. 
— Obbch., Mang. 
— Geit., Arn. 
— — Sins, Colch. 
Burgen im Bche., Spong, 


Mit Bürmerbefeigen Bchfchne., 
Bry. (vgl. Rubr. 18.) 

V. Wür mern Bchſchm., CicFik 
Nux.m.Sabad. (vgl. Rubr. 22) 

Zerſchlagenheits⸗Schmz.d. Bs., 
Can.C 0 o c.Coloc.Hep.Led.N at. 
Ran.R u t,Samb.Sep.Stram. Verat. 

— Bchddn., Plum.Sabin. Val. 

— Seit., Ang. 

— — rechts, Ang. Camph. 

— Utbch. Val. 

— Woehn., Val. 


Biezzerfpringen BS.,Seop.Val. - 


— Wohn., Mgn.s. 

Zie hen im Bche., Acon.Caps.Cooe. 
Led. Lyc. Mgn.s. Natr.m. Nux.v. 
Squill. Staph. Verat. 

— Bchddn., Sen. Val. 

— NHl., Rat. 

— Geit., Lyc.Natr. Par. 

— — rechts, Camph. 

— Utbch., Chin. Val. 

— Wohn., Kal.Kal.h.O1.P] at-Thuj. 

Valer. 

M.Zittern u. Zähneklapp. BS. Bov. 

Zucken im Bche., Ars. Rhs. 

— Bd., Ang.Guaj.Ran.sc.Sulph.ac. 

— Utbch., Sulph.ac: 

Bon Zugluft Bchſchm., Mgs.aus. 

B.Zuſammenbiegen d. Körpers, 
Bchſchm., Acon. 

BonZufammenbinden d. Bchs., 
Beſſerung, Puls. 

Zuſammendrehen i. Bche., Dig. 

— Nol., Ran. 

Zuſammenkneidb. Obbch,Cocc. 

Zum Zuſammenkrümmen BS., 

Chel. CoOIoOc. Grat. Rhm. Rhas. Sahd. 

Bon Zuſammenkrümmengebeſſ. 
Schmerz, Cast. 

Bufammenpreffen im Bauche, 
Amb. 

— Mhl., Acon. 
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Zufammenfhnüren im Bcehe., 
Carb.a. Coloco. Kuph. Plat. 
Plum. Sabad. Thuj. 

— Mil, Plum.Verb. 

— Utbch., Evon. Verb. 

Zuſammenziehſchmerz i.Bche., 

. Amm. Calo. Caus. Coloc. Hep. 
Kal, Laur.Lyc. Mang.Natr.m.OL 
Phos. Rhs. Sabin. Sass. Thuj. 


Zufammenziehbung im Nabel, 
Phos. 

— Wohn., Rat. 

Bufammenziehung d. Baruchet, 
Plum.Rhs, 

— Bauchmuskeln, Arg.Sabad. 

— — b. Gehen, Arg. 

— Utbch., Con. Rus. 


22. After und Gtuhl- Entleerung, 
nebft Maftdarm u. Mittelfleifch. 


Abends, Afterſchmerz, Jod. Plat. 

Adertnoten a. After, Alum.Amb. 

Amm.Anac.Ant.ArnArs.Bar. 
Bor.Caps.Carb.2.Carb.v.Caus. 
Coloc.Cupr. Fer. Graph. Kal 
Lyc.Mur.ac.Natr.m.Nitr.ac. 
Nux.v.Phos.Puls.Sulph,Sul.a. 

— Maftdarm, Ars. Calc. Caus. 
Coloc.Hep.Lyc.Phos.Phos.ac. 

. Sep. Stront. 

AdertnotensBefchaffenheit: 

— alte, Nitr.ac. 

— austretende, Calc. Caus. Hep. 
YLyc. Phus. Phos.a. Rat. Rhs. Sep. 

— blaue, Mur.ac. 

— blinde, Ant.Caps.Fer.Grat.Nux. 
v. Verat, Mgs. 

— biutende, Acon. Amm.Ant.Bor. 
Garb.v.Chin.Cupr.F er.Kal.M il. 
Mur.ac.Nitr.a.Phos.Sep.Sulph. 

— brennende, Ant.Ars,Calc.Carb.e. 
Sulph.ac. 

— gefihwollene, Ang. Calc. Coloc. 
Mur.ac.Nitr.ac. 

— große, Graph. 

— jüdende, Graph.Sulph.ac. 

— friebelnde, Ant. 

— naͤſſende, Sulph. Sulph.ac. 

— ſchmerzende, Anac.Carb.v.Coloc. 
Grap.Nat.m.Nux.v.Sabis.Stros. 


Aderknoten⸗Beſchaffenheit: 

— ſchmerzende,i. Sitzen u. Lieg. Phos. 

— ſchründende, Puls. Mgs. 

— ftechende,Bar.Kal.Natr.m.Sulp.a. 

— mwundfchmerzende,Graph.Mur.ac. 

Phos.Pnls. Rha. 

Ausſchlag a. After, Calc.Kal.Lye. 

— brennend u. traubig, Calc. 

— geſchwürig, Kal. 

— jüdend, Lyc. 

Bandwurm, fı Würmer. 

Beißen, After u. Wafldarın,Phos.a. 

Blut⸗Abgang v. After, Amm. Aut. 
Bor.Calc.Coloc.Ign.Lyc.Merc.- 

* Merc.s.Mur.ac.Phos. Plat. Puls. 
Sabin. Stram. Val. Zinc. (vgl. 
Aderknoten u. Stuhl» Beihwerd.) 

— hellroth, Casc.M erc.Zinc. 

— geronnen, Merc.s.Siram. 

— fchwarz, dunfel, Ant. Merc.s. 

Blutdrang n.d.Aft.,Sep.Sulpb.a. 

Blutſchwär, Mittelfleifch, Ant. 

Bohren, Maftdarmı,Val. 

Brennen, After, Alum. Ant. Ar a. 
Bar.Calc. Carb.a.Carb.v. Colch. 
Graph. Jad. Kal, Nitr.ac. Oleand. 
Onis. Sass. Sep, Sulph. Terb. 
Thuj.Zino, (ogl. Stuhl» Beim.) 

— zwiſchen d. Hinterbaden, Thuj. 

— Maſtdarm, Ars. Calc. Cant. 
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Carb.a. Con. Kal. Nitr.ac. Sep. 
8Sulph.Tart, 
Drüd.Af.,Aco.Bar. Chin. Cyc.Phos. 
— Mitdm.. Arno. Chin. Kal. 
— Mittelfl., Alum.Cyo. 
Durchfall⸗Stuhl,ſ. Stuhl⸗Durchf. 
Durchreiten, leicht, m. Blaſen dar⸗ 
nad, Carb.a. 
Eingezogenpeit, After, Plum. 
Mach d. ETfen, Afterfhmerz, Lyc. 
Beigwarzen,Aft. Nitr.ac.Thuj. 
Kıeudt.;Bar.Carb.a.Carb.v.Nitr.a. 
— Mitd., Anac. Carb.v. Sep. 
— Mttifl., Carb.a. Carb.v. 
Fiſt el⸗Geſchwür, Mſtd. Caus. 
Flechte, Aft., Natr.m. 
— Mttifl., Petr. 
Sreffen, Aft., Spong. 
Seſchwulſt, Aft., Graph. Sulph. 
Seſchwür a. Aft., Kal.Paeon. 
Seſchwürſchm;., Aft.u.Mfl.,Cyo 
Dartleidigkeit,f.Stuhl-Entleer., 
nach d. Feſtigkeit. 
Herauspreſſen, Mitlfl., Asa. 
Hitze, Mſtd., Con. 
Süden, Aft., Alum. Amb. Amm. 
Anac. Ant. Bar. Calc. Carb.v. 
Caus.Colch. Croc. Grapkh.Ign. 
Grat.Kal.L y c.Mur.a.Natr.Nit.a. 
Phos. Phos.ac.Pint. Rhs.Sass.Sep. 
Bil.Spig.Spong.Sul.Teuc.Zinc. 
— Mfd., Amb. Cale. Nitr.ao. Phos. 
Phos.ac.Bhs.S ep. Sil. Spig. 
— Mtilfl., Agn. Petr. Tar. 
Klopfen, Aft., Erat. Rhod. 
— Mſtd., Natr.m. 
Kneipen, Mſtd., Babad. 
Knurren, Mftd., Mang. 
Krampf, Aft., Colch. 
— Mſtd., Calc.Lyc. Phos. 
Kriebeln, Aft., Agar.Amb.Colch. 
Croc.Ign.Natr.Plat.Rhs.Sabin. 
Sep. Spig. Terb. Touc.Zince. 


Kriedein, Mſtd. Calc Ras. Fabad. 
Sep. Spig. Spong. Tart. 


Lähmung, Aft., Acon.Coloc.Laur. | 


— Darmtanal, Phos. 

Räffen, f. Feuchten. 

Dffenfeind. Afters, ſtetes, Phos. 

Preſſen, Aft., Ang. Ant.Bar.Verat. 
(vgl. Stuhl⸗Beſchwd.) 

— Mitd., Ant. Cann. 

Reiß.,A.,Colch.Kal. Phos.a Zinc. 

— Md.Kal.Phos.a.Rut.Sabad.Thj. 

Riſſe d. Haut, |. Schrunden. 

Schleim:Abgang aufer d. Stuhle, 
Alum. Ant.Bor. Chin. Colch. 
Graph. Merc. Phos.Sabin. Spig. 
ECaps.? Dulc.? Hell.? Merc.s. ? 
Rhe.? Sulph.?] 

Schmerz d. Maftdarmes, Acen. 

Schneiden, Aft., Kal. 

— Mitd., Caus.Lyc. 

Schründen, Aft., Ant.Grat.Verat. 

— Mitd., Natr.m, 

Schrundeni. Aft., Agn. Graph. 

Schwarzer Maftdarm, Merc. 

Schweiß, Mittifl., Hep. 

J. Si zen AS., Amm.m. Phos. Ther. 

Spannen, Aft., Lyc. Sep. 

— Mſtd., Sep. 

Stehen, Aft., Acon.Ars.Carb.e. 
Carb.v. Chin. Con. Croo.Grat.Ign. 
Kal.Mgn.Phos.S e p.SilLS ul.Zinc. 

— Mfd.,‚Carb.a.Chin.Ign.Kal.Lyc. 

Men.Phos.Plat.Sep.SilSulph. 
Tart. 

— MRittifl., Alum. Natr. i 
Bor, bei, nach Stun, Abgang Af 
terſchmerz, ſ. Stuhl⸗Beſchwd. 

Stuhl⸗Abgang Überhaupt: 


— ausſetzend, Amb. Calc. Con. Kal. 


Natr.m. Nitr.ac. Ol. Phoa. Rat. 
8Sabad. Sulph. Verb. 

— — einen Tagum d.undern, Amb, 

Calo. Con. Kal. Natr. m. Sulph. 


J 





Stubl⸗Abgang überhaupt: 

— ausſetzend, 2, 3 Tage, Sulph. 

— durchfaͤllig, f. Stuhl: Durdfall. 

— genügend nicht Bar.Carb.v.Colch. 
Euphr.Graph.Kal.Lach.M g n.m. 

* Natr.Par.Petr.Sabad.Sep.Squil. 
BSulph.Zinc. 

— gering, Alum. Arg. Bell. Bry. 
Calad.Cale. Chin Eug.Grat. 
Hep.Hyo. Mgn. Mgn.m. Merec. 
Merc.s.Natr.Natr.m.Plat.Rut. 
Sabad. Bass. Sen. Sep. Stann. 
Staph.Terb. Ther. 

- fein, Acon. Arn-Bell.Caps.Eug. 

- Mes. 

— mangelnd, f. Stuhl: Berftopfg. 

— öfters täglich, Acon.Amm.m.Ang. 
Arn.Bor.Calc.Carb.a.Chin.Cic. 
Cinn.Coff.Cyc. Dros.Mang.Mez. 
Natr.m. Natr.s. Nitr.ac. Ol. 
Par. Petr. Phos.ac. Psor.Ran. 
Ran.sc. Sen. Sil. Tar. (vergl. 
Stuhl. Durdfall.) 

— reichlich, Ang. Aur. Ban.Teuc. 

— fchnell,Ant.Bar.Cast.Onis.Viol.t. 

— fihwierig, Alum.Amm. Ant.Asa. 
Bar.Bry. Calc.Camph. Carb.v. 
Casc. Caus. Chin. Cocc.Colch, 
Grat.Hep.Ign.Kal. Kalh.Lyc. 
M gn.m.Mang.Merc.Mez.Mur.a. 
Natr.Natr.m.Natr.nit.Nitr.Nit.a. 
Nux.m.Nux.v.O].Petr.Phos. 
Phos.ac.Plat.P lu m.Puls.B ho d. 
Rut.Sass.Sep.Sil.Staph.Stront. 
Tar.’Thuj. Mgs.arc. 

— ſchwierig, b.Weichheitd. Stuhles, 
Anac.Carb.v. Chin. Diad.Hep. 
Nux.m.Rhod. 

— ſchwierig, beſſer im Stehen, Caus. 

— ſprudelnd, Kug. 

— ungenügend, f. genügend nicht. 

— unvermerft, Ars. Colch. Phos.ac. 
Staph. Verat. Mgs.aus. 


After u. Stuhl- Entleerung. 


Stuhl⸗Abgang überhaupt: 

— unmwillführlih, Avon. Ara. Ars. 
Be1l.Calc.Chin.Cop.Dig.H yo. 
Laur. Mur.ac.Natr.m.Oleand. 
Op. Phos. Phos.ac.Psor. Sec 
Sulph.Tart. Zinc. 

— — b. Harnen, Mur.ac. 

— — Nachts, Arn. Psor. 

— sögernd,träge,Amm.Asa.Colch. 
Hyo.Mgn.m.Natr.nit.Nic.Nitr. 
N ux.m.Phos.Ban.Ran.sc.Bhod. 
Sas.SenSeop.BilSpongStron. 
Sulph.ac. (vgl. Hartleibigfeit u. 
fhwieriger Abgang.) 

Stuhl⸗Beſchw., — vor d.Stuhl: » 

— Aengſtlichkeit, Amb. Bar. Caus. Kal. 

— Afterſchmz., Carh. a. Carb. v. Phos. 
Spong. 

— — brennend, Oleand.Rat. 

——— ſtech end, Spong. 

— — Zwang, Merc. 

— Bauhihmer; Agar.Amm.Amm. 

- m. Ars.Bar.Bry.Caps. Carb.v. 
Casc. Oast. Cinn. Dig. Dulc. Eug. 
Hell. Mer c. Nic.Nitr.ac.OLPetr. 
Psor.P uls.Rat.Rhm. Rh». Stans, 
Staph. Sulph. Tab. Tart. Thu). 
Verat.Viol.tr.Mgsarc.Mgs.au. 

— — ⸗Kolik, Alum. 

— Blaͤhungs⸗Beſchw., Caps.Carb.a. 
Cast. Spong. Tart. Violtric. 

— Erbrechen, Tart. 

— Froſt, Bar. Cast.Dig. Mez. 

— Gähnen, Cast. 

— Gereiztheit, Reizbarkeit, Calc. 

— Maftdarmihmer;, Nux.v. 

— Menfhenfheu, Amh. 

— Rutheſteifheit, Thuj. 


— GSchauder, Merz. 


— Stubhldrang, f.d. Art. Stuhl Dre. 
— Gtubljwang, Merc. 

— Uebelkeit, Rs. 

— Zittern, Merc. 
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StupbBeihw.—währendd.St: Sasse, Sel.Sep. Sulph. Terb.Verät. 
— Aderfnoten  Austret., Calc.Phos. Zinc. (l. Durchfall m. Bauchſchm.) 


ac. Rat. Rhs. StuhlBeſchw. — ährend 8.6t.: 
— — ⸗Bluten, Nit. a (vl. Blut. Abg.) — Blähungs:Abag.,Agar.Asa.Bor. 
— — ⸗Schmerz, Caps. Rha. Phel.Sahi.Squil.Stap. Viol.t.Mga. 
— Aengſtlichkeit, Verat. — Blut s Abgang, Alum.Amb.A m m. 
— Afterfihmerzen, Sass.Stront.(vgl. Amm.m.Anac.Calc.Carb.v.Casc. 

Maftdarmichmerzen.) Caus.KalLam.Lyc.Merc.Mur. 
— — beifend, Dulc. a.Natr.m.Plat.Puls.Rut.Sel.Sep. 


— — drennend, Ang. Ars.Bar.Bry. Sulph.a-Thuj.Zino.(ol,Aderfnof.s 
Caps. Carb.v. Cast. Cooc. Bluten,u.StuhlsEntleer.biutige.) 
Euph. Lach. Laur. Mur.ac. — Erbrechen, Arg.(vgl.Stuhl⸗Durch⸗ 
Natr.m.Nic.Op.Stap.Stront. fall mit Erbrechen.) 


Sulph. Terb. Verat. — Froſt, Furcht vor Schlagfluß u. 
— — drüdend, Staph. Sefihtd: Bläffe, Verat. 
— — frefiend, Ang. — Herzklopfen, Tart. 
— — jüdend, Merc. SIT. Sulph. — Kreuzſchmerz, Carb.a.Kal.h.Raut. 
— — ?rallend, Phell. ’ — Magenſchmerz, Agar. 


— — prefiend, Acon. Ant. Chel. — Maſtdarmhitze, Con. 
Lach. Laur.Nitr. Pheil.Pul. — Maftdarmjüden, Sil.Sulph. 
Spig. Tong. Verb.Zine. (vgl. — Maftdarmfhmerz,Caus.Con. (vl. 


Stupl Abgang, ſchwierig.) Afterſchmerz.) 
— — reißend, Natr.m. — — brennend, Con. Or a t. Mur. ao. 
— — ſchneidend, Caus. Laur. Natr. Natr.N atr.m.Sulph.Sulph.a. 
Staph. — — reißend, Natr.m. 
— — fchründend, Mur.ac. — — ſchneidend, Caus.Natr. 
— — ſtechend, Natr.m. Sil. Sulphh. — — fhründend, Mur.ac. 
— — vwundſchmerzend, Ars. — — ſtechend, Nat r. m. Sil.Sulph. 
— — zerreißend, Cale. — — zuſammenziehend, Coloc. 


— — zuſammenſchnürend, Staph. — Maſtdarmvorfall, Ign. Morc.Mes. 

— — zwängend, Acon.Aeth. Ars. Rut. S ep. Sulph. 
Calc.Crot.Euph.Grat.Hel.Hep. — Ohnmacht, Sass. 
Ipec.Laur.Mero.Merc.s.Natr. — Ruckenſchmerz, Puls. 
Nic. Nitr.ac. Nux.v.Op.Bhs.Sel. — NRuthefteifheit, Ign. 
Senn.Sep.Spong.Sulph.Tab. — Gchauder, Rhm. Verat. 

— Nfter : Zufammenziehung, Thuj. — Schleim » Abgang, Alum. Kal. 

— Bauch » Auftreibung, Lyo. Lach.Lyc.Mgn.m.SeLS pig.(vgl. 

— — ⸗Einziehung, Agar. StuhlsEntl.m. Schleim gemifcht.) 

— — ⸗Schmerz, Aeth. Agar.Ang. — Schooßſchmerz, Laur. 
Ars.Bor.Bov.Bry.Cann.Carb.v. — Schwäche, Verat. 
Cham.Con.Diad.Dulc.DrosEug. — Stuhldrang/ Carb.a.Colch.Hep. 
Euph.Hell.Ind.Lach.Mgn.Merc. Lach,.Merc. Mer c.s.Mer.Natr. 
Merc.s.Nitr. Nux.v.Ol.BRhm. Nux.v. Bat. Tab. 


Stuhl Beſchw.— während d.Ste 
— Gtuhlzwang, f. Afterſchm. awang. 
— Uebelkeit, Hell. 

— Vorſteherdrüſenſaft, ſ. Rubr. 24. 

— Winde⸗Abgang, ſ. Blaͤhungs⸗Abg. 

Stuhl⸗Beſſſchw., —n ach d.Stuhle: 

— Abſpannung, Calc.Nitr.ac.Phos. 

— Aderknotenſchmerz, Graph. Mgs. 

— Aengſtlichkeit, Caus. 

— Afterjũcken, Teuo. 

— Afterkriebeln, Terb. Teuc. 

— Afterſchmerz, Alum. Lyo. (vergl. 
Maſtdarmſchmerz.) 

— — brennend, Cast. Caus. Grat. 
Kal.Natr.Natr.m.Oleand.Ol. 
Pacon. Petr. Phos. Rat. Senn. 
Stront. Tart. Terb. 

— — drängend, Lach. 

— — Ddrüdend, Phos. Sen. 

— — flopfend, Lach. 

— — preflend, Ol.Sen. 

— — reißend, Kal. 

fhneidend, Natr. 

— ſchrundend, Mgs. 

— ſtechend, Kal. 

- — wundichmergd. Hep.Ign.Phel. 

— zuſammenziehend, Ign. 

— jwängend, Caps. Ipec. Mere. 
Phel. Phos.Phos.a.Rhm.Senn. 
Sulph. Tab. 

— Afterzuſchnürung, Mez. Mgs. 

— Bauchſchmerz, Amb. Agar.Amm. 
Arg. Bov. Carb.v. Cant. Ol. Puls, 
RB hm. Staph. Tong.Verat.Zinc. 

— Bauchſchwäaͤche, Plat. 

— Blutabgg. Alum. LycAahin.Sol. 

— Erbrechen, Eug. 

— Erſchlaffung, ſ. Abfpannung. 

— Froſt, Merz. 

— Harnlaflen, ſ. Rubr. 25 

— Herzklopfen, Caus. 

— Kopfſchmerz, Rat. 

— Kreuzſchmerz, Tab. 


en un 
zn 
an 
a 


After u. Gtuhl= Entleerung. 


Stuhl⸗Beſchw., eyn ach d.SthL: 

— Maſtdarmſchmerz, Sen.(vgl. After⸗ 
Schmerz.) 

— — brennend, Grat. Kal. Nair. 

Natr.m. Petr. Phos. 

— — drüdend, Nux.v. Phoe. Sen. 

— — reißend, ſtechend, Kal, 

— — fchneidend, Natr. 

— — zwangend, Phos. 

— Maſtdarm⸗ Borfell, Merc. 

— Miattigfeit, Coloc. 


— ÖSchauder, Mez.Plat. 


— Schleim» Abgang, Phos. Sel. 

— Stuhldrang, Rhm. Staph. Ta. 
Tar. Ther. 

— Stuhlzwang, ſ. Afterſchm. zwäng. 

— Ueberreiztheit, Nitr.ac. 

— Bogfteherdräfenfaft, ſ. Rubr. 22. 

— Zeridylagenheit, Calc. 

StuhlsDrang,Ant.Arg.Arn.Ars. 

Bar. Mgo. Mgn.m. Merc.Mercs. 
Natr.Natr.m.Nitr.Nitr.ac.Phos. 
Puls.Rhm.Rhod.Rhs. Sabad. 
Sass. Sec.Staph. Stram. 
— tiliger, Ant. Bar.Cast.Ol.Violtr. 
— öÖfterer, Arg. Caus. Hyo. Ign. 
Men. Mgn.m.Natr. Natr.m.Plat. 
Puls. Ran,sc. Rhm. Sil, Spig, 
Stann.Sulph. Tab. 

— preflender, Nitr.ac. 

— vergebliher, Amb.Anac.Arn.Asa. 
Bis.Carb.a. Caus. Cocc.Con. 
Grat.Ign. Kal. Lach. Lyc. Mgu. 

.Mgn.m. Merc. Merc.s. Natr. 
Natr.m. Nux.v. Oleand. Plum. 
Bat.Bhm.Sep.Sil.Spig.Stans. 
Sulph. Sulph.ac. Tab. Terb. 
Thu). Tong. Viol.od. 

Stuhl⸗Drang übh.,anwefend: 


— Abends, Bis. 


— 5. Bewegen u. Gehen, Rhm. 
— Nachts, Merc.Pula. 
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Stuhl-Drang abh, begleitet v: Stuhl⸗Durchfall: 

— Aengſtlichkeit, Amb. Caus. . = fchmerzhaft, Carb.v.Jalap.Merc. 
— Afterſchmerz, Ars. Caus. Mgn. Petr. Plum. Sulph. Verat. (vgl. 
— Bauchſchmz., Ars.Bar.Puls.Rhs. Stuhl⸗Beſchwerden.) 

— Blaͤhungs⸗Abgang, Carb.a. Lach. — ſchmerzlos, Cinn. Clem. Nitr. 


Men. Mgn.m.Sep. Sulph. Mgs. 

— Gefihts :Röthe, Caus. — ſchwächend, Bry.ConßSec.Sep. 
— Kreuzſchmerz, Bat. — nicht ſchwächend, Phos.ac. 

— Lendenſchmerz, Bar. — mit Berftopfung wechſelnd, Ant. 

— Waftdarmjüden, Euph. Jod. Tart. 

— WMenſchenſcheu, Amb. — bei ältern Perfonen, Ant. 

— Rutheſteifheit, Thuj. Stuhl⸗Durchf. übrh, anweſend: 
— Uebelkeit, Rs. — von Abendluft, alter, Merc. 


Stuhl⸗Durchfalli. AUgemein, — Abendé, Caus.Kal.Lach. 
Acon. Aeth. Agar. Alum. Amb. — nad d. Eſſen, ſ. Rubr. 17. 
Amm.Arn.Ars.Asa.Asar.Bar.Bel. — b. feuchten Better, Ahod. | 
Bor.Bov.Bry.Calc. Cann.Cant, — b. Kindern, Calc.Carb.v.Cham. 
Caps.Cast.C ha m.Chel.Chin.Cin. Hep. Julap. Ipec. Mgn. Merc. 

“ Clem. Coce. Colch.Co010c.Con. N ux. m.R hm.Sep.Sulph.Sulp.a. 
Cop. Crot.Cupr. Dig. Dulc..Eug. — n. Maſern, Chin.Merc. Puls. 
Fer.Graph.Hell.Hep.Hyo. Ja. — n. Milch⸗Genuß, f. Rubr. 17. 
Ign.Ind. Jod. Ipec.Kal.Kalh. — Morgens, Bry. Cop. 
Kreos.Lach.Lac.Laur.Led.Mgn. — Nachté, Aur. Bry. Cant. Cape. 
Mgn.m.Merc. Merc.s.Mur.ac. Caus.Cham. Ch el.Chin.Cinz. 
Natr.N atr.s.Nic.Nitr.Nitr.ac. Dulc. Grat. Kal. Puls. Rbas. 
Nux.m.Nux.v.Op. Paeon. Par. Sulph. Tab. Verat. 
Petr.Phell.Phos.Phos.aPrun. — n. Obſt⸗Genuß, Chin. Rhod. 

> Psor.Pula.Ban.sc.Rat.Rhm.ARhs. — b. Säuglingen, f. b. Kindern. 
Sabad.Sabin.Sas.Sec.SenSenn. — aus Schwädhe, Nux.m. [Chin.? 
Sep.Sil.Spig.Spong.Squill.Staph. Phos.ac.?] 
Stram. Stront. Sulph. Sulph.ac. — b. Schwangern, Dulc.Lyc.Petr. 
Tab. Tart. Terb. Tong. Valer. Phos. Sep. Sulph. 


Verat.Zinc. Mgs. Mgs.aus. — b. Scrophulöfen, Calc. 
— heftiger, Cupr.JatJod.Mgn.m. — im Sommer, Dulc. 
Mez. Tab.Verat. — Tag u. Nacht, Sulph. 
— fothausleerender,Hep.Led.Mura. — n. Trinken, f. Rubr. 17. 
Plum. Spig. — im Typhus, Nux.m. 
— langwieriger, Calc. Cinn. Dulc. — n.Berlältg.,Bel.Bry.Caus.D ulc 
Ipec.Mgn.M gn.m.Plum.Rhs, Merc.Natr.N ux.m.Nux.v.Sulph. 


— ruhrartig, Cant.Capa.Card.v. — 5. Wöchnerinnen, Ant.Dulc.Hyo. 
Colch.Coloc. Dig. Hep. Jod. Rhm. 
Ipec.Kreos.Merc.MersNit. — beim Zahnen, Calc.Cham.C off. 
a.N ux.v.Plum.Bhs.Staph. Sul. Merc. 
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Sruhl⸗Durchfall überhpt., de 
gleitet von (vgl. Stuhl⸗Bſchw.): 
— After » Bunbheit, Cham. Tex 
Merc.Sass. 
— Angſt, Ant. 
— Appetitloſigkeit, Nux.m. 
— Aufſtoßen, Con. 
— Bauchanſpannung, Eraph.Verat 
— Bauchſchmz., AgarAlum.Anm. 
Amm.m.Ang.Ant.Asa.Bar.Bor. 
Bov.Bry. Cann.Cant. Caps. 
Cast. Cham. Coloc.Con. Cop 
Crot. Dig. Dulc. Euph. Hell. Hep. 
Jalap. Ind. Kal. Kalb. Mgn. 
Merc.Merc.s. Mez.Natr.Nio. 
Nux.v. OL Petr. Puls. Rat 
Rhm.Rhs. Sass.Sil.Spig.Staph. 
Stram. Stront. Sulph. Tart. 
Terb. Tong. Verat.Mgs.aus. 
— — folitartig, Cann. Cham. 
Coloc.Dulo. 
— — krampfhaft, Fer. 
— Durf, Mona 
— (Erbrechen, f. Rubr., 19. 
— Froſt, Cast. Cop.Die. 
— Gähnen, Cast. 
— Öliederfhmer,, Amm.m. 
— Kälte, Spig. 
— Kreuzſchmerz, Kal.h, Nux.v. 
— Magen» Unbehaglichleit, Paeon. 
— Mattigleit, Kal 
— Rüͤckenſchmerz, Fer. 
— Schlaͤfrigkeit, Nux.m. 
— Schreien u. Weinen(d. Kor.), Carb. 
v.ChamJalap.Senn.Sulph. 
— Uebelkeit, Hell. 
Stuhl⸗Durchfall nach der Ent⸗ 
leerung in Farbe, Form, Geruch, 
Stoff ıc., ſ. die folgenden Artikel. 
Stuhl» Entleerg.n.d.$arbe: 
— alchfarbig, Asar.Dig. 
— blaß, Carb.v.Lyc. 
— braun, Amb. Asa. Camph. Mgn. 


After u. Stuhl» Entleerung. 


Mero.s. Psor. Bhm. Babad. Spuill. 
Sulph. Tart. Terb. 

Stubl-Entleerg n.& Farbe: 

— dunkelfarbig, Agan 

— fettglängend, Caus. 

— gelb, Aeth. Amb. Ars. Am.Calc. 
Chin. Cocc. Coloc.'Crot. Ig». 
Ipec. Merc. Natr. Oleand. Petr. 
Phos. Plum. Puls, ßBtront. Tab. 
Tart.Terb. 

— gelöfireifig, Aha. 

— srau,Asar.Dig.Phos.Phos.a.Rhm. 

— grün, Aeth. Amm.m. Ars. Cant. 
Cham. Coloo.Crot. Dulc. Henn 
Ipec.lLaur.Mgn. Merc.Merc.s. 
Phos.Puls.Sep.Stann Sulph. 
Sulph.ac. Tab. Terb. Val 

— bhellfarbig, Carb.v. Caus. 

— lehmfarbig, Hep.Petros. 

— roth, Rhs.Sil. 

— ſchwarz, Ars. Camph. Op. Phos. 
Sulph.ac.Verat 

— weiß, Aoon. Asar Cale. Cauz 
Cham. Chin. Colch. Cop. Dig 
Hep. Ign.Jod. Natr.s. Petros. 
Phos.ac. Puls. Rhs. Spig.Spong. 
Sulph. 

— weißflodig, Ipee. Squill. 

— weißftreiflg, Ahs. 

Stuhl⸗Entleernng nad Feſtig⸗ 
keit u. Form: 

— breiiht,Agar.Ant.Arn.Calad. 
Chin.Cin.Cyo. Eug. Euph.Lam. 
Mang. Mez. Ol. Paeon. Par.Phos: 
Phos.ac.Plat Rhm.Rho d.Sel. 
Sen.Sil.Sulph. Sulph.ac.Tab. 
Tar. TartTerb.Teuc.Ther.Val. 
Zinc. 

— brodig,Amm.Casc.Giuaj.Mgn.m. 
Merc. Phos.ac. But. 

— dickgeformt, Bry.Graph.Ign.Kal. 
Natr.nit. Sulph.ac. Thuj. Verat. 
Mgs.arc. 
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©tubl- Entleerung nah BeRig- 


Gaza 


| 


keit u. Form: 


Dännflüflig,Aeth.Ang.Arn. Ars _ 


Calc.Carb.v. Chin. Cic. Clem. 
Diad.Mur.ac.Nitr.O lea nd.Onig. 
Phel.Phos.Psor.Bat.Rhm.Sec. 
Spig.Stap.Terb.Verat.Mgs.au. 
— langwierig, Phos. 
Bünngeformt, Caus.Graph.Merc. 
Mur.ac. Staph. 

flodig (weiß), Ipec. Squill. 
flüſſig, ſ. dunnflüͤſſig. 


gallertartig,Colch.HeD.Rha.Sop. 


gegoren, Ipoc. Sabad. 


gebadt, Cham. Merc. Nux.m. | 


Sulph. Sulph.ao. Viol.tric. 
griefelig, Eug. 


— hart, Acon. Agar. Alum.Amm. 


[eo 2 


Amm.m. Ant. Asa. Bar. Bell.Bov. 
Bry. Calc. Cant. Carb.a. Casc. 
Chel. Cocc. Con. Cyc. Euphr. 

Grapb.&rat.Gunj.Hep.Ign.Jod. 

Kalb.Lam.Laur.M gn.m.Merc. 

Natr. Natr.m. Natr.s. Nic.Nitr. 

N ux.v.OLP etr.Phel.Phos.Phos. 

ac.Plum. Ban. Rat.Rut.Sabad. 

Sasse. Sel.Sen.8il.Spig.Spong. 

8Squill. Stann. Staph. Stront. 

Sulph. Sulph.ac. Terb. Thuj. 

Verat.Verb.Violt.Zinc.Mgs.arc. 

hart, mit Ausfeben u. Zögerung 

(Dartleibigkeit), Agn.Asa. 

Bry. Calc. Cooc. Con. Dulc. 

Graph.KalLyc.Mgn.Natr.m. 

Nitr.ac. Naxr.v. Sil. Staph. 

Sulph. Verat.Mgs.arc. 

— langwierig,Bry.Caus.Cocc. 
Graph.Ly o.Natr.m.Nux.v. 
811.Sulph.VeratMgs.ar. 
(vgl. Stuhl: Berftopfung.) 

— b. Leberhärte, Graph. 

hart bald, bald weich, Mgn.=. 

Enotig, Bar. Carb.a. Caus. Chel. 
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Graph. Jod. Led. Mgn.m. Mang. 
Natr.s. Petr. Plum. Sil. Staun. 
Stront.Sulph.Sula.Thj.Viol.o. 


Stuhl Entl.n. Feſtigk.u Form: 


— kugelig, Plum. 
— muſicht, Asa. Jod. Rhm. 


— ſchafmiſtartig, Mgn.m. Plum. 


Rut. Sep. Verb. 


— ihaumict,Calc.Coloc.Jod.M gn. 


Natr.s.Op.Rhs.Sulph.ac. 


— weid, Acon. Aeth. Agn. Amb. 


Amm.m.Anac.Bar.Bor.Calc. 
Carb.v.Cinn.Cocc.Cof.Graph. 
Jod. Mez. Natr. Natr.m. Nitr. 
Nitr.ac.Nux.m Oleand.Ol. 
Phos. Phosac. Puls. Ransc. 
Rat. Rhod. Sabin. Sep. Tab. 
Violtr.Zine. Mgs.aus. 


— weih,m.Reigung zu öfter. Stuhl. 


(Weichleibigkeit), Calc. 


— — langwierig, Calc. Grapk. 


Natr.m.Phos.Sulph.ac. 


— weich er, dann hart, Sabim. 
— weich bald, bald hart, Mens. 
— jäh, Caus. Merc.Plum. Sası. 
— zottig, Nux.v. 
Stuhl⸗Entleerg.d. n.Geruche: 
— aashaft, Sil.Stram. 


— faulriechend, Ars. Bry. Cham. 


Chin. Coloc. Graph. Ipec. Lyc. 
Nitr.ac. Nux.m. Nux.v. Par. Sec. 
Sep. Stram. Sulph.Sulph.ac. 


— modericht, Coloo, 
— fauer, Arm 


.Calc. Coloc. Graph. 
Hep.Mgn.M orc.Bhm.Sep.Sul. 


— ftinfend,Ars.Asa.Calc.Eug.Lach. 


Merc.s.Nitr.a.0p.P.ar.Phos.a, 
Plum. Psor. Ran.sc. Rhm. Squill. 
Sulph.8ulph.ac.Tab.Teuc. 


Stupl-Entleerg.n.d Stoffe: 
— mit Blut bezogen, Con. Mgn.m. 


Nuz.v. Squill. Thuj, 


— blutig, Arn.Ars.Cant.Caps.Carb. 
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v. Oolch. Coloc. Cupr. Dulo.Jalap. 
Ipec. Kreos. Merco. Mercos. 
Natr.Natr.s.Nitr.Nitr.a. Nux.m. 
Nux.v.Phos. Plum. Rat. Bhs 
Tart.Val.Verat. (vgl. Stuhl⸗Be⸗ 
fhw., 6. Stuhle Biutabgang.) 
Stuhl-Entleerg.n.v.Stoffe: 
— blutig [hleimig,f.Schleim m.Blut. 
— eiterig, Arn. Jod. 
— mit Saden, wie Haare, Sel. 
— gallertartig, Colch.Hell.Rha.Sep. 
— galliht, A eth. Dule. Ipec.Merc. 
s.Puls 
— m.&edärmAbfchabf.,Cant.Colch. 
— ?othig-fchleimig, Cham.Diig.Led. 
Merc.s.Nux.v.Bhm.Viol.tr. (vgl. 
Stuhl⸗Vſchw., b. St. Schleim⸗Abg.) 
— pechartig, Merc. Nux.v. 
— ſandig, Arg. 
— ſcharfen, wundfreſſenden Stoffes, 
Cham. For. Mer. Puls. San. Verat. 
— Schleim m.Biut,Arn.Caps.Carb. 
v.Cast.Dros.Graph.Hep.Ign.Jod. 
Myn.m.Merc.Merc.s.Nux.V. 


Petr.Pu]ls.Babad.Bil.Sul.Sul.a. - 


— fchleinig,Amm.m.Ang.Arn.Ars. 
Asar.Bell.Bor.Cant.Caps.Carb. 


v.Casco.Cast.Cham.Chel.Chin. - 


Colch.Coloc.D ulc.Fer.Grapk. 
Grat.H el. Jod.Ipec.Laur.Merc. 
Nitr.a.P h o s.Phos.a.Puls.Rhm. 
Rhod.Bhs.Se c.Sep.BSpig.Squil. 
Stann.Sulph.8ul.a.Tab.Tart. 

— theerartig, f. pechartig. 

.— troden, Arg. H ep. Mang. Nitr.at. 
Phos. Stann. Terb. Zinc. 

— unverdaut, Arn. Ars. Bry.Calc. 
Cham. Chin. Con. Fer. Merc. 
Nitr.ac. Nux.m. Oleand. Phos. 
Phos.ac. Squill. Sulph. 

— — Nachts oder n.d. Efien,Chin. 

— wie verbrannt, Bry. 

— wuſſcicht, Acon. Ant.Arn. Ars 


. After u. Stuhl- Entleerung. 


Cham. Obin. Due. Per.Hyo. 
Jat.Mur.ac.N u x.v.Phos.Phos.ac. 
Puls Ran.sc.RBhas Seo. Stront. 
Sulph. Sulph.ac. Tart. 
Stubl-Entieerg. n.v.Stoffe: 
— wundfrefiende Stoffes, ſ. ſcharfen. 
— n.Bürmern, ſ. Wurm⸗Beſchwd. 
Stupl:Berkopfung,Agar.Alum. 
Amb.Amm.Amm.m.Arn.Aur.Bar. 
-Bell. Bov.Bry.Calc.Camph, 
Cant.Carb.v. Cie. C oc c.Colch. 
Coloc.C 0 n. Cor. Crot. Cupr. Eug. 
Graph. Grat. Guaj. Hep. Hye. 
Kallach.LacLaur.Led.Lye. 
Mgn.M a n g.Men.Merc.Mos.N at. 
m.Nie.N a z.v. 01.Op.PhoaP lat. 
Plum.Puls.Rbs. Saba d.Sel.Ses. 
SIl.Squill.Stann Staph.Stram. 
8ul.Tab.Terb.Ther.Thj.Verat. 
Viol.od. Zine. Mgs.Mgs.arc. 
— m.Durchſall wechf,Ant.Jo d.Tart. 
— — b älteren Perfonen, Ant. 


— fangwierige,Bry.Caus.Graph. 


Ly .c.Natrm.Nux.vOpPlum. 
Sulph.Thuj.Verat.Mgs.arc. 

— mehrtägige, Con.Sulph.Thuj. 

— einen Tag um d. andern, Am. 
Calc.Con.Kal.Natr.m.Selph. 

Stuhl⸗Verſtopfung überhaupt, 
anwefend: 

— n.Dileivergiftg,AIum.OpPlat. 

— n. Pollutionen, Thuj. 

— auf Reifen, Plat. 

— b. Säuglingen (Kinderm, Alum. 
Nux.v. Op. Sulph. Verat. 

— b. Schwangern, Lyc. Nux.v. Sep. 

Stuhl⸗Verſtopfung überhaupt, 
begleitet von: 

— Drang j. Stuhle, Cocc. Con.Sec. 
Viol.od. (gl.Stuhlörg., vergebi.) 

— Hiße d. Körpers, Cupr. Verat. 

— Kopfſchmerz, Con. Nux.v. Verat. 

— £eberhärte, Graph. 


After u. Stuhl-Entleer. — Harn u. Harn-Organe. 645 


©tubl-Z3wangQ@aps.HelMerc. 
Nitr.Bhm.Rhs. Sep. Spong.Tab, 
(vgl. Stuhl⸗Beſchw. u. Bwängen.) 

— Nachts, Merc. 

— pn. Uebelkeit u. Bauchſchmz., Bis. 

Unthätigkeit d. Maſtorm. Alum. 
Anac. Camph. Chin. Crot. Kal. 
Mur.ac. Rut. Verat. 

Berengerung, Mſtorm Camph. 
Ign. Phos. Mge. aus. 

Verſchloſſenheits⸗Gefüuͤhl, Aft., 
Lach. Plum, Mgs. 

Borfall, MEd., Ars. Colch. Lyc. 
Merc.Plum.Sep.Sulph. Ther. 
Mgs, (dgl. Stuhl» Beichwerden.) 

— b. Darnen, Mur.ac. 

Bundheit, Aft. Bar. Carb.a.Kal 
Natr.m. Nitr.ac.Sulph. 

— jw.d, Dinterbaden, Natr.m. Sep. 

— — b. Gehen, Natr.m. 

— Maſtdarm, b. Fahren, Psor. 

— Mittelfl. Carb.v. Rhod. 

BWundheits⸗Schmerz, After, Ars. 
Graph. Sass. Spong. Zinc. 

— Maftdarm, Amm.m.Grat. Lyc. 

BB urm » Beihwerd.,Acon.Ars.Calc. 
Carb.vCic.Cin.Fer.Fil.Graph. 


Ign.Merc. Natr.m.N u z.m. Nux.v. 
Petr. Sabad, Sec. Bil. Bpig. 
Spong.Squill.Stann.Sulph.Terb. 
Teuc, Verat. 

Bunrm-Beihwerden: 

— — b. Scrophulöfen, Sil 

— Bandwurm,Calc.Garb.a.Carb.v. 
Fil. Graph. Kal, Mgu.m. Natr. 
Phos. Petr. Plat. Sabad. Stann. 
Sulph.Terb. 

— Madenwürm.Acon.Asar.Calo. 
Cin.F er.Graph.Igu.Mgn.Mgn.s. 
Nux.v. Phos. Plat.Spig.Spong. 
Squill. Sulph. Teuc. Val. 

— Gpulwürm., Acon.Bar.Bell.Cic. 
Cin. Graph.Kal.Lyc.Mgn.Mere. 
Natr.m. Nux.v. Sabad. Spig. 
Sulph.Terb. 

Bieben, Aft. u. Mitlfl., Oyc. 

— Mſtdm., Bhod. 

AZufammenzieben, After, Ang. 

Plum.Sec. Thu). 

— Maftdarm, Calc. Sep. 

— Mittelfleifh, Sep. 

Bufhnüren,Aft.,Thuj.Mgs.aus. 

Zwängen, Aft., Calc. Plat. (vgl. 

Stublswang.) 


23. Harn und Harn⸗Organe. 


Ausflüffe, Harnröhre, Agn.Cann. 
Lam.Merc. Sasa. Thuj. 

Beißen, Harnr., Teuc. 

Bettpiffen,f. Harn-Abgg, Nachts, 
unwilltührlid. 

Blut⸗Ausfluß, Harne., Ant. Calc. 
Cant.Caps. Caus. Con. Euph. 
Lyc. Merc. Mez. Nux.v. Phos. 
Plum. Puls. Sec. Sulph. Tart. 
Tinc.(vgl.Darn»Ausleer.,biutige.) 

— m. Brennen, Puls. 

Brennen, Blafe,Colch-Lach.Rhm. 
Sep.Terb. 

— dHarnröhre, Amb-A nt. Ars. Bry. 


Calo.Cann. Clem. Colch.Cupr. 


Kal. Merc. Natr.Nitr.ac.Par.Petr. 


Phos.Phos.a.Sep.StaphSulph. 
Terb.Thuj. 

Drängen, f. Preſſen. 

Dreüden, Blafe, Acon. Arn. Aur. 
Con. Lach. Puls. Ru t. Sass. Sep. 
Tart. Zinc. 

— Darnröhre, Petros, Puls.Teuc, 

Dy su rie,ſ. Harn⸗Abgg.,ſchmerzhaft 
u. ſchwierig. 

Qiter.Ausfluß, Harnr.,Cann.Cans, 
Caps. Clem. Con. Ipec. Nitr. ao. 
Bahn. Bass. 
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Eiterung, Blafe u.Harnr., Cant. 
Entzäöndung, Blafe, Cant.Dig. 
— Hurnröhre, Cana. Cant.Cop. 
Hep. Sabin. Sulph. Tab. 
Erſchlaffung, Blafe, Mur.ao. 
Geſchwulſt, Harnr.:Münd., Cop. 
— innere Berfchwellung, Led.Rha, 
Oefhmwüreind. Blaſe, Ban. 
Hämorrhoiden d. Blafe, £ Blut» 
u. Schleim : Ausfluß. 
Darn:Abgang überhaupt: 
— abfegend, Clem.Con. Sulph.Zinc. 
— Dünnftrablig, Camph. Cant.Chin. 
Graph. Merc. Ol. Puls. Samb. 
Spong.Staph. Sulph. 
— gering jedes Dial, Acon.Agar. 


Amm.Anac.Ang.Ant.Bry.Cann 


Caus. Chel. Colch. Cupr. Dig. 
Dros.Euph..Hell.Hyo. Kal. Lam. 
Led. Mgn.m. Men. Merc. Natr. 
Nitr.a. Nux.v.Ol.Petr.Phos.Phos. 
ao.Psor. Puls. Rat. Rut. Sabad, 
Sabin.Sass.Sil.Staph.T art.(vgf. 
Darn-Drang, dfter., m.ger. Abg.) 
— getheilten Strahl., Can.Cant.Rha. 
— gewaltfam, Sulph. 
— fangfam, Camph. Chin. Plat. 
— mangelnd, f. unterdrüdt. 
— nachfolgend (Machhar.), Bry. He p. 
Lach.Natr.Psor.SeL8ilThuj. 
— — blutig, Hep. 
— — nad d. Stuhle, Lach. Bel. 
— Nachts, Alum.Amm.Amm.m. 
Anac.Bov.Bry.Calc.Carb.a.Carb. 
v.Casc. Caus. Cofl.Con.Cupr. 
Dig.Graph.Hop.Jod.Mgn.m. 
Mgu.s.Natr.Nio.Petr.Phos.a.Rat. 
Rhs. Sabin. Sass. Sep. Sil. Spig. 
8Sulph.Sul.a.Tart.Thuj.Mgs.ao. 
— — unwilltührl.(Bettpiff.), Amm. 
Carb.v.Caus.Chin.C in.Con. 
Graph.Hep.Natr.P uls.Sen. 
Sep.Sil.Sulph. 


Harn und Harn Organe. 


Harn⸗Abgang Aderhaupt: 
— Nachts, unwillkührlich im erſten 
Schlafe, Sep. 
— dftert, Amm.Anac.An t.Arn.Aur-. 
Bar. Bis. Bov. Bry. Calc. Casc. 
Cast. Chel Cupr. Euphr.Ign. 
Jod.Kal.Lach.Led.Ly c.Natr.s. 
Petr. Phos. Phos.ac. Plat. Plam. 
Psor. Rat. Rut. Rut. Bass. Bil 
Steph.Sulph. Val. Zine. (vgl. 
vermehrt. Abg.u Harn⸗Dr. öfter.) 
— allzuoft, Lyc.Merc. 
reichlich jedes "Wal, Aeth. Alum. 
Amm. Ang. Ant. Arg. Bar. Bis. 
Carb.a. Caus. Cin. Chel. Cof. 
Colch. Coloc. Cyc. Euphr.Hes. 
Hyo.IgnJod.Kal.h.Led.Mero- 
Mur.ac. Natr. Natr.m. Nitr. 
Phos.ac. Rat. Rh s. But. Sabin. 
Samb.Sass.SpigSquill.Sulp. 
Val. (vgl.vermehrt. Abg.u. Harn- 
Drang oͤfterer, m. viel Abgang.) 
— — alljaufehr,Merc.Mur.a.Natr. 
ſchmerzhaft, Ars.Colch.Con.Nitr. 
ac. Nux.m. Ran. Uva. Zinc. 
fhwierig, Ars. Cann. Cant. Dig. 
Euph.Mgn.m.Plum.Ran.Seo. 
felten, Agar. Bell.Bry.Sec.Stana. 
Stront.(vgl.vermindert.Abgang-) 
ſtockend, ſ. abſetzend. 
tropfweiſe (Strangurie), 
Cann. Cant. Clem. Cop. Dros. 
Dulc. E up h.Graph. Mga.s.Nux. 
m.N u x.v.Plum.Pu1s.Babin.Sec. 
Staph. Stram. 
unaufbaltfam,Bar.Bry.Nitr.ao. 
Puls.R h a.Spong.(01.H:Drg.eil.) 
unterbrochen, abfegend. 
unterdrüädt,Aco.Ars.AurBel. 
Jod.Sec.Stram.Sulph.Terk, 
unwilltührfid, Acon. Arn. Ars. 
Bell. Bry.Carb.a.Carb.v.Caus. 
Cic.Con.Dig.D ule.Grapk.H ye. 
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kgn. Laur. Mgn. Merc. Natr.m. Darn-Befhaffenpeitäberhpt: 


Puls. Rhs. Stram. Sulph. Tart. 
Verat.Zino.Mgs.aus. 
Darn:Abgang überhaupt: 
— unwilltührlich tröpfelnd, fleßerud, 
Arn.Petr. Puls. Spig. 


— unwilltührl.b. Sehen, Bry.Caus. 


Natr.m. Puls. Zinc. 

— b.Huften, Ant. Caus.Nair.m. 
Staph. Zinc., 

— Nachts, ſ. Nachts unwilllührt. 

— in d. Ruhe, Rus. 

— — im Siztzen, Puls. 

— im Stehen, Bell. 

— Tag u. Nacht, Oaus. 

— vermehrt (ſtaͤrkere Abſonderung), 
Agn.Alum.Amb.A mm.m.Cant. 
Cans. Clem. Colch. Ind. Mgn. 


Mgn.s. Nio.Oleand.OLPhos. . 


Plum. Puls. Rat. Bhm Rhod. 
Sabad. Sec. Sen. Spong. Stront. 
Tah.Terb.T eu c.Ther.Mgs.arc. 
(ogl.dfterer, reichlich. Harn⸗Abg., 
u.O.⸗D./ᷣfter.m.reichl. Abgange.) 
— vermindert (mindere Abfonderg.), 
Alum. Amb. Bell. Bry. Carb.v. 
Colch. Coloc. Dulc. Graph. 
Grat.Ipec.Led.Mez.Op.Par.Phel. 
Puls.Sel.8 en.Squil.Stan.Stront, 
Sulph.S ulac.Terb.Tong.Verat. 
— jdgernd, Hep- 
HarnsBeihaffenheit überpt.: 
— blaß, Aeth.Cant.C h el.Hep.Lam. 
Mgn.OLPhelBat.Sas.Stront, 
— blutig, Amb. Arn. Ars. Calc. 
Camph.Cann.Cant.Chin.Con. 
Hep.ipee. Mez.Mill.Nux.v. 
Op. Phos.Puls. Sass.Squill. 
Sulp.Tart.Terb.Thuj.Uva.Zinc. 
(vgl. Blut: Ausfl. a. d.Harnröhre.) 
— braun,Acon.Amb.Ant.Arn.Asa. 


. Bell.Bry.Colch.Dig.Merc.Nitr. 


ac.Petr.P uls.Sulph.ac.Tart. 


— brennd., Acon.Ars.Camph.Cann. 
Caps.Carb.2.Cor. Dig.Lyc.Phos. 
(vgl. Harn » Befchwerden.) 

— did,C on.Dulc.Plum.Sabd.Bula. 

— didwerdend, Coloc. Ben. 

— duntel,Be1l.Calc.Cant.Carb.v. 
Chin.Colch.Dig. Eug.Graph. 
HepJod.Lyc.Merc.Natr.Nitr. 
a0.Op.Rha.Sel.Sep.SquillStapb. 
Stront, Verat.Mgs.arc. 

— dunkelbraun, Colch.Dig. Nitz.ac. 

“  Petr.Puls. Tart 

— duntelroth, Ant. Hop. Moro, 
Sulph.ac.Tart. 

— eiterig, Can Clem.Sabin.Uva 

— Fetthaut bildd.Jod.Par.Phos.Sul. 

— feurig, Bell Colch. Kal. Par. 
Plum. Saas. Tart. 

— gallertartig klumpig, Phos.ac. 

— gelb, ſ. hellgelb. 

— grieshaltig,Lyco.Nitr.ao.Bane. 
Sil. Zinc. 

-- ‚grünlid,,Camph.Jod.M g n.Mgn.s. 
Ol.Rhm. 

— beiß,Ars.Bry.Cham.H e p.Squil. 

— hellfarbig, Ant. Arum. Coloh. 
Coloc.Dule.Euphr.Ign. Lach. 
Men.s.Natr.m.Nitr. 

— bellgelb, Agar. Ang. Cham. Nair. 
Samb. Tong. Verat. Zino. 

— Palt, Nitr. ac. 

— Hebrig, Coloc. 

— fehmfarben, Anao. Cor. Sabad. 
Bass. Sulph.ao.Zine. 

— mildicht,AurJod.Phos.ac.(ögl. 
weiß, weißtrüb.) 

— pomeranzenfarbig, ſ. hellgelb. 

— riechend, f. ſtinkend. 

— roth,Acon. Amm.m.Ant.Bell, 
Bry. Calc. Cann. Cant. Carb.v. 
Colch. Dig. Grat. Hep. Ipec. 
Merc. Petr. Plat. Plum. Puls. 
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EBhm.Base 8 o1l.Bep.Bqu1l.Btaph. 
Sulph.ac. Tab. Tart. Tong. 

Darn⸗Beſchaffenheit übrhypt. 

— roth, wie Blut, Calc.Carb.v.Sep. 

— Gas machend, f. Harn» Gap. 

— fharf, Caus. Graph. Hep. Jod. 
Laur. Tart. Verat. 

— ſchaumig, Lach.Laur.Ben.Spong, 

— ſchleim.Ann t. Con. Nat. m. Sen.Uva. 

— ſchwarz, Colch. 

— ſtinkend, Amb. Bo r. Oa Io. Carb. a. 
Coloc. Cupr. Dulo Merc. Natr. 
Nitr.ac. Petr. Phos.ao. Rhod, 
Sep.Sulph. VioLtric. 

— — ammoniakalifh, Strons, 

— — wie Kabenharn, VioLtric. 

—  fäuerlih, Amb. Graph. Natr. 

— — ſcharf, Asa. Bor.Calc. 

— trũüb, Amb. Anac. Ars. Bell. 
Camph. Cann. Chin. Con. Cyc. 
Hep.Ipec.Merc.Natr.Plum.Sabd. 
Hhs.Sas.Sep.Tart.Verat.Viol.tr. 

— trübwerdend,Ang.Aur.Caus.Cin. 
Dulc.Graph.Grat.M or c.Ol.Piat. 
Bat.Rhs.Sen.Sulph.ae.Zino. 

— m. Veilchen⸗Geruch, Nux. m. Torb. 

— wäſſricht, Alu m. Anac. Ant. Arn. 
Arum. Aur. Bis. Bry. Cocc. Hyo. 
Ign.Lam.Mur.ac.-Phos.Phos.a. 
Plum. Puls. Rhs. Seo. Squill. 
Sulph. Sulph.ac. Te u c. Thuj. 

— weiß, weißlih, Cyc. Sec. Sulph. 

— weiß,wie WRilh,Aur.Jod.Phos.s. 

— weißtrüb,Can.Chin.Con.Cyc.Rha. 

— 3jäb, Cupr. Dule. 

— zitrongelb, ſ. hellgelb. 

DHarn⸗Beſchw., — vor d. Harnen: 

Blaſe, Preſſen, Ang. Chin. Con. 

— Harnroͤhre, Jücken u.Beißen,Cop. 

— — Brennen, Bry.Cop. 

— — Schneiden, Bry. Cant. 

— Hüften, Brennen, Dulc. 

— Uebelkeit, Dig. 


— 


Harn und Harn⸗Organe. 


Darn⸗Beſchw., — a4hrend d. H. 
— Blaſe, Brennen, Rhm, 
— — Drüden, Asar.Hep. Verat. 
— — Krampf, Asa. 
— — Schmerz, Tart. 
— — Schneiden, Cant. 
— Eichelſchmerz, Anac. Case. 
— Harnroͤhr⸗Jücken, Lyc. 
— Harnröhren » Schmerz, Colch. 
— — bheißend, Cant. Clem. Merca. 
«> — brennend, Alum.Calc.Camph. 
Can.Cant.Cap.Caus.Clem, 
Colc h. Cupr. Dig. Ka l. “gu 
Merc.Natr.Natr.s.Nitr.ac. 
Nux.m.N ux.v.O LPar.Phos. 
Phos.ac. Psor. Puls. Bım. 
BSabad. Sabin. Sass. Son. 
Spig.Staph.Sulph.Sulph.a. 
Terb. Teuc. Thuj. Uva. 
Verat. VioLtrio.Zino. 
— — reifend, Nux.v.Sulph. 
— fihneidend, Cant. Con. Hell 
Nux.m. Psor. Sulph. 
— fchründend, Carb.v.L.yc.Mg». 
Nitr.ac. Phos. Sep. 
— ftehend,Cupr.Cyc.Moro.Son. 
Sulph. Thuj. 
— — vwundſchmerzend, Bov. Ciun. 
— zuſammenziehend, Dig. 
— — zwängend, Ang.Arn.Colch 
— Magenſchmerz, Daur. 
— Nierenſchmerz, Rhm. 
— Samenſtrang⸗Schmerz, Clem. 
— Scham. Schmerz, weibl., Thuj. 
— Gteißbein Schmerz, Graph. 
— Stuhl⸗Abgg. unwillführl.,Mur.a. 
Harn: Beihw, — nach d. Harn.: 
— Blaſe, Drücken, Preflen, Asar. 
Chin. Rut. 
— — Krampf, Ana. 
— Blutabgang, Eop. Zino. 
— Brecherlichkeit u. Etei, Cast. 
— GEichel⸗Schmerz, Anac. 


Harn und Harn-Örgane. 


Harn: Beihw., — nach d. Harn.: 
— Harndrang, Rut. Staph. Zinc. 
— Harnlaffen(Raechharn.),Bry.Hep. 
Lach.Natr.Psor.8 o1.8il.Thuj. 
— — blutig, Hep. 
— — tröpfelnd, Thuj. 
— Harmröhren » Süden,Cop. Lyc. 
— Harnröhrs Schmerz, Bov. 
— beißend, Cop. 
— — brennend, Con.Mero.Natr. 
Natr.s.Sen.Teuc.Thuj.Zinc. 
— — ſchneidend, Cant. 
— — ſtechend, Merc. 
— — wwäangend, Ang Squlll. 
— Schauder, Eug.Plat. 
— Gehen, klareres, Eug. 
— Uebelkeit, Cast. Dig. 
Parn⸗Drang übrh. Ao on.Alum. 
Amm. Arn. Bar. Cann. Carb.a. 
Coecc.Colch.Con.Euph.H yo.Lye. 
Merc.Natr.Natr.m.Par.Phos.a. 
Babad.Sec.Sep.Squill.Viol. 
tric. (vgl. das Folgende.) 
ängftliher,Acon.Carb.v.Cham. 
Dig.6raph. 
eiliger, Amb.Bar.Bry. Merc. 
Nitr.ac.Puls.Rhs. Rut.Spung. 
Sulph. 
dfterer,Acon.Ant.Arg.Asar.Bar. 
Bell.Bov. Caps. Carb.v. Caus. 
Chin. C ic. Cin.C o p.Dros.H ell. 
Hyo.Kal.Led. Mgn.m.Mang. 
Men.Merc.Mur.a.Natr.Natr. 
m.Nitr.Nitr.ac.Ol.Petr.Petros. 
Phos.Puls. Bat. Rhs. Babad. 
Sabin.Sa m b.Sas.Sep.Sil.Spig. 
Squill.Stann.Staph.Stram. 
Sulph.Tar.Tart.Thuj.Verb, 
(vgl. Harn » Abgang, dfterer.) 
Öfterer, m. geringem Abgange, 
Amm.Ang.Ant.Caus. Cupr. Dig. 
Dros.Euph.Hell.Hyo. Kal.Lam. 
Led.Mgu.m.Men. Merc.Nitr.ao. 
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Nur.v.Ol.Petr.Phos.Phos.a.Rat. 

But.Sabad.Sabin.Sas. SiLStaph. 

Tart.(vl.D..Abgg.,gering u.öft.) 
Harn: Drang: 


— Öfterer,m.reichlich em Abgange, 


Alum. Arg. Bar. Carb.a. Cin. 
Colch.Cyc.H e11.Kal.h.Mur.ac. 
Natr.Nat.a.NitrBhsßamb. 
Spig.Squill.Tar.Thuj.Verb. 
Viol.tr.(ogl. H.:Abgg., öfterer, 
reichlicher u. vermehrter.) 

— ſchmerzhafter, Acon. Bov. Cann, 
Graph. Hell. Tart. Verat. 

— vergebliher, Cant. Caps. Chin. 
Coloc. Cop. Dig. Hell. Nux.w 
Petros.Sass. Sep. Verat. 

DHarnsDrangüberb.,.anwefend: 

— Abends, Amm.Bell.Babad. 

— Morgens, Amb. 

— Nachmittags, Bell. 

— Nachts, Nux.v. Rhs. Sabin.Samb. 
Spig.Tart.Thuj.(vl.HA., Nachts.) 

— b. Schwangern, Puls. 

— Tagu.Naht,Carb. v.Cast.Kal 
Kal.h.Mgo.m.Natr.Natr.mSas. 

Harn:Drangübrh.,begleitetn.: 

— Bauchſchmerz, Puls. 

— Blaſenſchmerz, Hell. Puls.Bhod. 
But. Sulph.ac. 

— Durft, Cast. Caus. Tart. Verat, 

— Harnröhrfhm.,f OD. ſchmerzhft. 

— Mittelfleifh - Schmerz, Tart. 

— Schooß⸗Schmerz, Bhod. 

Harn: $luß,Acon.Cann.Dig.Hyo. 

Merc.Strau.Verat. 

— m. Bauchſchmerz, Acon. Verat. 

— m. Durchfall u. Schweiß, Acon. 

— m. Durft, Cast. Verat. 

— m. Hunger, Uebelkeit, Ktopfſchmerz, 
Stuhl-Berftopf.u.Schnupf.Verat. 

Harn:Ruhr, Arg Carb.v. Led. 

Mgn. Natr.m. Squill. 


Darn»Sap,Aocon. Amb. Ars. Ars. 
Galc. Coloc. Con. Lyc. Tart.Terb. 
Thuj. Zioc. 
— Biafenfteinhen, Sass. Zinc. 
— blutig, Acon.Cann.Dulc.Phos.ac. 
Sep.Sulph.ac. 

— braun, Amb. 

— did, Laur. Mero. Phos.ac.Spong. 
TDerb. 

— erdicht, Mang. 

— flodig,Mero.Mez.Sass.Sen.Zinc. 

— gallertartig, Phos.ac. Puls. 

— gelb,Lyo.Natz.s.Phos.Bil.Spong. 

Terb. 

— grau, Spong. 

— griesartig, Lyo. Nitr.ac. Sil. 

— lehmfarbig, Cor. Ol. Tong. Zine. 

— Nierengries, Ly c.Sass. 

— Nierenſteinchen, Sass. Zinc. 


— roth, röthlich, Acon. Arn. Chin. | 
Graph. Ipeo. Laur. Lyc. Mez. 


Natr.m.Natr.s.Op. Par.Plat.Puls. 
Bel. Sep. Squill.Sulph. 

— rothe Körper, Ant. 

— rotbfaſerig, Tart. 
— rothkornig, Sel. 

— rotbfandig,Alum.Natr.m.Nitr.ac. 
Phos.Sep. Bil 

— rothwolkig, Amb. Nitr. 

— fihfeimig, Ars. Aur.D ulc.Natr. 
Natr.m.S en.Sulph.a.Terb.Tong. 

— ſchleimfaſerig, Son. 

— trüb, Con.Bhs. Zinc. 

— violett, Mang. Puls. 

— weiß,Calc.Graph.Hop.Phos.Phos. 
ac.Rhe.Sep.Spig.Spong. Sulph. 
Terb. Tong. Zinc. 

— weißgelb, Terb. 

— weißtrüb, Con. Bhs. 

— weißwolkig, Phos.ac. Plat. 

— swoltig, Amb. Aram.Grat.Nitr.Ol. 
. Par. Phos.ac. Plat.Rat.Sen-Thuj. 

— siegelfarden, ſ. roth. 


Harn u. Harn⸗Organe. 


Darn⸗Verhaltung (Iſchnrie), 
Arn Aur. Gam ph.Cant. Cio Dig. 
Dulc.Hyo.Nuxv.Op-PlumPula 
Bbs.Sabin.Stann.Sulph. Verat. 

— ſchmerzhaft, Acon. Arn. Aur. 

Cant.Puls 

Harn:Zwang, Arn. Calc. Camt. 
Ca ps.C olch.Merc.Mur.a.Nux.v. 
Ol.Plum.Psor.Puls.Sabad.8a 88. 
8il. VioLtric. 

Sfburie, f. Hart » Berbaltung. 

Süden, Harnröhre, Thuj. 

Katarrh, Blafe, Dulo. 

Kneipen, Blafe u. Harnır., Lye 

Kramp f,81.,A sa.Caps.Phos.2.Sas. 
Sep.Terb.(ol. Zufeammenfchnären.) 

Kriebeln, Harnröhre, Petros. 

Lähmung, Blafe, Aoon. Ars. Dule. 

, Hyo.Laur. Mgs.aus. 

Nachtripper, f. Tripp, langwierig 

Bolyp d. Blaſe, Calc. 

Breffen, Blafe, Arn. Aur. Chin. 
Colch.01.Ruls.Rut.Sass. 


‚Reißen,Harar.,Colch.Nat.But-Sul. 


Röthe,Darnröhr- Wändung, Hep- 
Sulph. (vgl. Entzündung.) 

Schleim. Ausfluß,Agar.Agn.A nt. 
Calc. Cann. Cant. Dulc.Hep. Mez. 
Natr.m.Nitr.ao. Sass. Sulph. (vgl. 
Tripper » Ausfluß.) 

— blutig, Cant. Nitr.ac. 

— did, Merc.Merc.s. 

— eiterart.,Nux.v.Sas.(ol.Trip.>%.) 

— geb, Agn. Cop. Merc. 

— wäflricht, Cann. Merc. Merc.s. 

— jäh, Agar. Nuxv. 

Schneiden, Blaſe, Caps.Kal.Lach. 
Lyc. Terb. 

— Darnröhre, Caps. Con. Colch. 
Lyc.Sep. Zinc. 

Schründen, Harur. Nat.PhosSep. 

Schwäche, Blaſe, Mzu.m. Rm. 

Spannen, Blafe, Tart. 


Harn u. Harn-Drg. — 


Spannen, Barnröhre, Phos. 

Stechen, ‘Blafe, Lyc. Sulph. Tart. 

— Harnr.,‚Bry.Can.Caps.Cupr.Lyc. 
Mang. Merp. Merc.s.Par. Petros. 
Sep.Sulph.Tart.Thuj.Violtr. 

Stein: Befhw,Nux.m.Sass.Zinc. 

Strangurie,f.Harn:Abg. tropfw. 

EZ aubheit, Gefühllofigkeit, Harnr., 

Mgn.m. 

ZripperAutfluß,Agn.Can.Cant. 

Caps.Cinn.C o p.Led.Merc.Mer. 
8. Mes. Nitr.ac. Petros. Puls. 
Sabin. Thuj. [ Terb.?] 

— fangmwieriger, Agn. Cant. Dulo. 
Hep. Lyc. Merc. Natr.m.Nitr.ac. 
SelSep.Sulph.Thuj.[Petr.? 
Phos.ac.?] 

— — mit Impotenz, Agn. 

— unterdrüdter, Cant. 
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Tropfeln, Gefühl von, Thu). 

Berdidung, Blaſe, Dulc. 

Berengerung,darnröhre,Clom. 
Dulc.Petr. Puls. 

VBerengeru ng6,Oefühl,Bry ‚Dig. 
Graph. 

Berfhloffenheits.@ef, Blaſe, 
Op.Sen. 

Berfhwellung, Harnr., Led.Rhs. 

Vollheit s⸗Gefühl, Blafe, Calad. 

MWundbeits; REDET 
Cop. Merz. Teuc. 

Ziehen, Blafe, Rhod. 

— Harnr.‚Colch.P etro «.Puls.Zine. 

Zuden, Harnr., Natr. Phos. 

Zufammenziehen,Harnr.,Clem. 

Zufammenfhnüren, Bl., Caps. 
Phos. ac. PuIs. Sass. (dgl. Krampf.) 

Bwängen, Bl., Terb. (vl Harnzwg.) 


24. Maͤnnliches Geſchlechts⸗Syſtem. 


Abneigung gegen das andere Ge⸗ 
ſchlecht, Amm. 
— geg.Beifchlaf, ſ.v. Beiſchl⸗Abneig. 
Aufgedunſenh. Geſchlth., Calad. 
Aufgeregtheit, Geſchlechlstheile, 
Aur.Carb.v.Cocc.Cof.Graph.Lyc. 
Natr.m.Ph os.Pla t.Sil.Sulph. 
— d.Gefchlechtstriebes, ſ. Geſchlechts⸗ 
trieb⸗Aufregung. 
Aufgeſprungene Eichel, Ars. 
Ausſchlag, Geſchlechtstheile, Aha. 
— zwiſchen d. Beinen, Petr. 
— Eichel, Bry.Calad.Cinn.Lyc.Bhs. 
Sepia. 
— Hodenſack, Petr. Phos.ao. Aha. 
— Ruthe, Graph. Phos.ac. 
— Borbaut, Graph. Phos.ac. Bass. 
Sep.Sil. 
Ausſchlag d. Gſchlth.nach d.Art: 
— beißend, Lyc. 
— blaschenartig, Phos.ao, Rhs. 
— blũthenartig, Graph. Sil. 


Ausſchlag d.Geſchlth., nach d. Art: 

— Erhodhungen, Lyo. 

— feuchtend,Carb.v.Phos.a.Bhs.Sil. 

— Flechten, Dulc. Petr. Bass. 

— Siedle, Arn.Carb.v. Sil. 

— friefelartig, Bry- 

— jüdend, Arn.Bry. Sep. Sik 

— förnig, Cinn. 

— Puͤnkichen, Calad. 

— roth, Arn. Bry. Calad, Carb.v. 
Lye. Sil. 

BorBeifchla f» Abneigg.,Agn.Can. 
Clem.Kal.Lyc.Psor.Rhod.Mga». 
Beim Beifhlafe Blähungs -Kolik, 

Graph. 
— Einſchlafen, Bar.Lye. 
— Genußmangel, Anac.Calad.Plat. 
— Samen > Erguß, krankhaft, ſ. 
Samen⸗Abgang. 
N. Beiſchla fBeſchw. (vl. Pollut.): 


— Angegriffenh. geiſt.u. korperl Sop. 


— Augen⸗Schwäache, Kal 





Rah Beifhlat Befhwerden: 

— Durſt, RXug. 

— Engbrüſtigkeit, Staph. 

— Ermattung, ſ. Schwäche. 

— Slieder⸗Zerſchlagenheit, Sil. 

— Hardroͤhr⸗Schmerz, Cant. 

— Kopf» Angegriffenbeit, Bov.Oale. 

— Naht Schweiß, Agar. 

— Mervenreig, Petr. 

— Pollutionen, Natr.m. 

— NRüdenbreunen, Mgn,m. 

— Schwäche, Agar.Calc. Con. Kal. 

Lyc. Petr. Sel. Sep. 

— Schweiß, Eug. Natr. 

— Taumel, Bov. 

— Verdrießlichkeit, Sel. 

— Vorhaut⸗Zurückbleiben, Calad. 

Beißen, Eichel, Nux.v. 

— Hodenſack, Ban.sc. 

— Vorhaut, Nux.v. Pula. 

Brand, G.Th., Ars. Cant.Laur. 

Brennen, Sefhlechts ‚ Theile, Bov. 

— Eichel, Nux.v. Tart. Violtric. 

— Hoden, Plat. Staph. 

— Hodenfad, Euph. 

— Samenbläshen, Amb. Mgs. 

— Samenftrang, Mang. 

— Borhaut, Calc. Lux.v. Bulph. 

Brideln, Eichel, Mez. 

Drängenn.d. GTh., Asa. Coloc. 

Drüden, Hoden, Aur. Bis. Calc. 
Cann.Caus.Ign.Natr.P uls.Sabad. 
Spong. Squill. Stapk. 

— Ruthe, Violtrio. 

— Gamenfirang, Spong. 

@ideltripper, Cinn.Cor.Lyce. 
Merc.Mos.Natr.Natr.m.Nitr., 
ac.Nuxv.Sep. Sulpk.Thuj. 

@ingezogenheit, GTh., Euphr. 

Eitertnoten ind. Ruthe, Bov. 

Empfindligt,8Th.,Cooe.Verat. 

@utzändung, STh., Ars. Cant. 
Merc. Plum. 


Männliches Geſchlechts⸗Syſtem. 


Entzöndung,&idel, Ars.Ara.Cam. 
Cupr.Led.Merc.Natr.Rhs.Sass. 
— Hoden,‚Cliem.Nitr.a0o.Nux.v. 

Puls. Staph. 

— Hodenſack, Ars. Phos.ac. Plum, 

— — rofenartig, Ars. 

— Proſtata, Puls. 

— Ruthe, Cann.Plum. 

— — Lymph⸗Druſen, Merc. 

— Vorhaut, Calc.C an n.Merc.Nair. 
Nit.ac.Bulph. 

Erettionen, f. Ruthe- Steifheit. 

Feigwarzen, Cinn. Euphr. Lye. 

Nitr.a.Phos.a.Psor.Staph.T huj. 

— Bundpeitd-Schmerz darin, Sabie. 

Feuchten, f. Näflen. 

Filz-Läuſe, Sabad 

Flechten d. STh., Dule. 

— zw. db. Beinen, Natr.m. Peir. 

— Hodenfad, Petr. 

— Borhaut, Basg. 

Slede, rothe auf d. Eichel, Ara. 

Carb.v. Sil. 

= — feuchtend, glatt, Carb.v. 

— — jüdend, Arn. 

— Borhaut, Rus. 

Sreffen, Hoden, Plat. 

Geile edantenfülle,Calc.Carb.v. 

Chin. Graph. 

Sefhlehtstriehs » Aufregung , 

AgarAmm.Arn. Ant. Aur.Bov. 
Calc.Cant. Carb.v. Caus. Chin 
Cinn.Cocc.Co ff.DigFer.Grapk. 
Ign.Jod.La ch.Laur.Lyc.Mang. 
Men.Merc.Mos.Natr.Natr.m. 
Natr.s.Nitr.Nitr.a.N u x.v.O p.Par. 
Phos.Puls.Plat. Rut.Sabin. 
Sass.Sen.Sep.Sil.Stann.Staph. 
Sulph. Zinc. Mgs.arc. 

— geile, m. Neigung 3. Beifchlafe, Amt. 
Calc, Con. Ign. Laoh. Nitr.ac. 
Natr.m.Phos. Puls. Sass.Sil.Spig, 
Stram. Zinc. Mgs.arc. 
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Seſchlechtötriebſ Aufregung : 
— leihte,allzuKal.Lyc.Nux.v.Phoß. 
— .füfterne, Chin. Con.Mero. 
— b. Schwäche d. Vermögens, Agar. 
Amm. Graph. Ign. Men. Sol. 
— ftarl, Amm. Cant.Kal Lach. 
M os.Nux.v. 
— ſtark, m. viel Erektionen, Cant. 
Dig.Fer.Merc.Natr.Natr.m, 
Nux.v. Op. Plat, Plum. Puls, 
Sabin.Sen.Sep.Bil.Spig.Staph. 
— ſtark, m. Bollutionen, Dig. Fer, 
Natr.N ax. v.Op.Plum.SBass. 
— art, mit Proftatafaft » Adgang, 
Nitr.ac, N 
— übermäßige, Alum. Coloc. Kak 
Lyc. Natr. Natr.m Plat 
Plum.Sil. Ther.Ziuc. 
— unbaͤndige, (wie Priapismus), 
Coleo.Graph.Natr.Natr.m. 
Phos.Plat.Puls.Sil. 
Gefhlehtsttriende, Mangel, 
A gn.Alum.Calc.Ca mp h.Carb.a. 
Graph.Hell.ign.Kal. Ly c. Mur. a. 
Natr.m.Nitr.ac. Nux.m.Phos.ac. 
Sil. Sulph. Mgs. 

GeſchlechtstriebsVermin⸗ 
derung, Acon. Bar. Bell.Mgn. 
Op. Petr. Sabad. Spong. Teuc. 

Geſchlechts⸗Vermog.,‚ſchwach, 
BAr. CAIAd. Calc.Ign. Nux.m. 
Be p.Sil. SuIph. 

— unfähig (Impotenz), Agn. 
CaladCamph.Cann. Caps. 
Coloo. Con. Eug.Hyo. Lyc. 
Mur.a.Natr.m.Nux.m.Op.Psor. 
S el. Stram. Sulph. Mges.aus. 
[Plum.?] 

— — fangwierig, Lyc. 


Seſchwulſt, GTh. Ars.Lyc.Plum. - 


— Eichel, Ars. Cann. Merc.Natr. 
Rhs. Thu). 
— — bhalbfeitig, Spig. 


Seſchwul ſt Hod. AgnArnAur. 
Cant.Chin.Clem.Con.Dig Jod: 
Kal.Mero.Mez.Nitr.ac. Nux.v. 
Ol. Phos.ac. Psor. Puls. Rhod. 
Spong.Sulph.Zinc.Mgs.Mgs.aus. 

— Hodenfad, Arn. Phos.ac. Plum. 
Puls. Rhe. Sep. 

— Proſtata, Cann. 

— Ruthe, Arn. Cann. Cipn. Cupr. 
Plum. j 

— — Lumphdräfen, Merc. 

— — auf dem Rüden, Sabin. 

— Gamenftrang, Chin. Kal.Nitr.ao. 
Phos.ac. Puls. Spong. 

— Borhaut,Calad. Cann,Cinme. 
Cor.Graph. Mer c.Natr.Nitr.ae, 
Rhs.8il.8Sulph.Thuj.Viol.tr. 

— — am Bändchen, Sabin. 

Geſchwulſt⸗Beſchaffenh.übrh: 

— blauroth, Arn. Ars. 

— hart, Agn.Arn.Nux.v.Phos.ae. 
Sabin.8Spong. 

— heiß, Arn.Kal 

— hydropiſch, Lyec. 

— ddematds, Graph. 

— v. Quetſchung, Cou. 

— fchmerzhaft,A rn.Aur.Cant.Merc. 
Nitr.ae. Ol. Nux.v. 

Geſchwüre, Eidhel, Cor. Merc. 
Nitr.ac.Psor. Sep. Sulph. 

— Borbaut,Cor.Hep.Merc.Nitra. 

Sep. Sulph. Thu. 

Geſchwüre, n.d. Beſchaffenh.: 

— flad, roth, Cor. 

— Schanker, Morc. 

— fdanferähnlih,Hep.Mere.Nitr. 
ac. Thu). 

— tief, Sulph. 

GSefhwürfhmerz,Borbautigm. 

Geſtank d. GTh., Sass.Salph. 

Haar⸗Ausfallen, GTh., Nitr.a.Sase. 

Härte, Hoden, Agn. Arn. Nux.v. 
Spong. (vgl. Berhärtung.) 


654 Männtliches Geſchlechts⸗Syſtem. 


DH ärte,Samenftrang,Phos.a.Spong, 
Herabhangen,ot..Nitr.a.Sulph. 
Heraufgesogenheit, Hod. Bell. 
Euphr.Nux.v.Ol.Plum.Bhod.Thuj. 
Zinc. Mgs.aus. 
Smpotenzf.Gelchl.:Bermög.unfäh. 
Süden, GTh., Agar. Amb. Ang. 
Euphr. Ign.Mgn.m.N at r.s.Nitr.a. 
Bel. Sep. 
— 30.5. Beinen,Carb.v.Nat.m.Petr. 
— Eidel,Cann.Buphr.Mang.Nux.v. 
Silicen. 2 
— Hodenfad, Cocc. Kal. Mgn.m. 
Petr.Puls.Rhod.SelSil.Staph. 
— Ruthe, Cann. Ign. 
— Gamenfttang, Mang. 


— Borhant,Cann.Euph.Euphr.Nitr. . 


ac.Nux.v. Puls. Viol.tric. 
Süden an d. Geſchlechtsth. überh.: 
— Abends, Ign. Puls. 
— Morgens, Puls. 
— wohllüftiges, Euph-Euphr.Staph. 
Kälte d. ©Th., Agn. Cann.Capse. 
— Hodeniad, Caps. 
Klammfhmer; GTh., Graph. 
— Hoden, Spong. 
Klopfen, Eichel, Rhod. 
— Gamenftrang, Amm.m. 
Kriebeln, GTh., Sel. 
— Eichel, Spig. Tart. 
— Hoden, Euphr. 
— Hodenſack, Acon.Sel 
— Vorhaut, Phos.ac. 
Mangel an Geſchlechtstrieb, ſ. Ges 
ſchlechtstrieb⸗Mangel. 
Nachtripper,Tripplaugw. R. 23. 
Magen, Hoden, Phos.ac. 
Näſſen zwifhen d. Beinen, Bar. 
Carb.v.Hep.Petr. 
— Hodenfad, Petr.Sil. Sulph. 
Phimoſe, Verenger.u. Geſchwulſt. 
Pollutionen, ſ. Samen⸗Ergie⸗ 
ßungen. 


Nah Pollutionen Beſchwerden 
(vgl. na Beiſchlaf): 
— Angegriffenheit, Sep. Viel.od. 
— Qugenihwäde, Kal. 
— Bänglileit, Carb.a. 
— Grhöhung aller Beihwd., Alum. 
— Gehirn halbfeitig wie lahm, SiL 
— Kopf⸗ Angegriffenheit, Bov.Calc. 
— Rutheſteifheit, Grat. 
— Gchwäde,Carb.a.Kallyc.Phos. 
ac. Sep. 
— Gtubl- Berfiopfung, Thuj. 
Preffen ind. Hoden, Carb.v. 
Priapismus, |. Geſchlechtstriebe 
Aufregung,übermäßige,unbändige- 
Brofatafaft-Abgang, Anac. 
Bell. Dig. Eug. Euph. Hep. Lyc. 
Natr.Nitr.ao.Nux.m. Petr.Phes.ac. 
Puls. Sol. Sep. Sil. Spig. Stapkh. 
Salph. Tab. Tbuj. Zinc. 
— b. Harnen, Anac.H ep.Nair.Pser. 
Sep. Sulph. 
— b.Ruthefclaffpeit, Aur. Bell. 
— b.Stupfe,Anac.Carb.v.Caus.Sel. 
Sil.Sulph. 


— — ſchwerem, Agn. Alum. Amm. 


Anac.Hep.Natr.Sep.Stapk. 


Pulſiren, Ruthe, Cop. 


Quetſchungs⸗Schmerz, Hod Arg. 
Calc.Dig.Natr.Rhod. 

Meißen, Eichel, Kupk. Kal 

— Hoden,Kuph.Puls.Staph .Mga.ae. 

— Ruthe, Kal. Mer. Mgs.aus, 

— Samenfirang, Colch. Puls. 

Reizbarkeit, f. Aufregung. 

Rötbhe zw. d. Beinen, Petr. 

— (Eichel, Ars.Calad.Can.Sabin.Sas. 

— Hodenſack, Arn.Petr. Puls. 

— Ruthe, Cann. 

— Borbhaut,Calc.Cann.Cinn.Mere. 

Sil. Sulph. 
Röthe, f. auch: Entzündung. 
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Motte Flecke, ſ. Fecke, rotde. 

Mude in d. Hoden, Mgs.aus. 

Rutheſteifheit i.Allgem,Amm.m. 
Anac.Arn. Caat.Dig.Euph.Fer. 
Ign.Kal.Kreo.Led.Mgn.m.Mero 
Natr.Natr.m. Nux.v.Onis. Op. 
Phos.a.Plat,P 1um.P uls.Ban.Sen. 
Sep.Sil.Staph.Tab.Tar.Viol.t.Mgs. 
Mges.arc. (vgl. Geſchlechtstriebs⸗ 
Aufregg. ftarke,m.viel Erektionen.) 

— zu kurz, Calc.C on. Mgs.aus. 

— au leicht erregt,Lyo.Nux.v.Phos. 
Sabin. 

— mangelnd,Agn.Caus.C on.Graph. 
Kallyc.Mgn.Nitr.ac.Nux.m. 
Rhod. Spong. Teuc. 

— — Morgens, Graph. 

— ſchmerzhaft, Cann. Cant. Hep. 
Ign. Kal. Merc. Natr. Nitr.ac. 
Nux.v.Puls. Sabad.Sen.Thuj. 

— zu ſchwach, Agar. Bar. Hep. Lyo. 
Sel. Sulph. 

- zuftert,C ant.Kreos.Phos.Puls. 
Sabin.Tar.Mgs.ar.(vl.Priapism.) 

— ungenüglid, Con. Mgs.aus. 

— ohne Wohlluftreiz, Amb. Eug. 
Phos.ac.Sabad. Spig. Mg». 
Rutheſteifheitübh, anweſend: 

— Abends, Cinn. Phos. 

— Morgens, Amh. Caps. Nuxv. 
Phos. Thuj. 

— Nachts, Alum. Aur.Merc.Natr. 
Natr.m.Nitr.ac.01.Par.Plat.Plum. 
Rhs. Staph. Thuj. Zinc. 

— b. Stuhldrange, Thuj. 

— b. Stuhlgange, Ign. 

Samen»Abgang im Beifclafe: 

— ausbleibend, Calad. Eug. Graph. 
Lyc.Psor. 

— ?raftlos, Calc.C o n.Natr.m.Phos, 
Sulph.ac. 

— zu fchnell,Calad.Carb.v.Con.Lyc. 
Phos.Plat.Sel.Sulph.Zinc. 
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Samen-Abgang im Belfhlafes 
— zu fpät, Calc. Eug. Lye.Zino. 
— ungenüglih, Agar. Plam. 
Zur Samen⸗Ausleerung Reid 
- Coloc.Hep.Men.Rhs.Stann.Btapb. 
Mgs-Mgs.aus.(vgl.Bo'yliuft-Reiz.) 
Samen»Auströpfeln (Games 
Fluß), Cant. 
— im Schlafe, Bel 
— heim Stuhle, Phos.ne. 
SamensErgiegun g.6Polution), 
Alum.Amm.Anac.Ant.ArgAur. 
Bel.Bis.Calc.Carb.a.Caun.CGkh is. 
Con.Cor.Dig.Fer.L e d.Natr.Nat. 
m.N u z.v.01.Op.Par.Petron.Phos. 
ac.Puls. Ran. Ran.sc.Rut.Bep. 
Sulph. Tar.Thuj.Verb. VioLod. 
Viol.tric. 
— mangelnde, Calc.Kal.Lyc. 
— dftere, Amm.Bov.Cualc.Carb. 2. 
‘ Carb.v.Caus.C on.Dig;.Fer.Kal. 
Lyc.Natr.Natr.m.RKitr.aN ux.V. 
Op.Petr.Phos.Phos. au. Plum. 
Puls. Sass.Sep.Stann84aph. 
Mgs.arc. j 
— — allzuoft, Carb.v. Con. Kal 
Lyc.Nitr.ac.Phos. 
— nad Onanie, Chin. (3ep. 
— b. Rutheſchlaſſheit, Bell. Calad, 
Con. Sabad. Sel. 
— mit verliebten Träumen, Lod.Par. 
— ohne verliebte Träume, Bis. 
Samen:Erguß überhaupt: 
— blutig, Caun. Led. Merc. 
— fchmerzhaft,Calc.Clem.Sas. Thuj. 
— a. Tage leicht erregb.,Cant.Chap. 
— — ohne Erektion, Graph. 
Schanker, Merc. 
Schankerähnliche Geſchwäre, ſ. 
Sefhwüre, ſchankerähnliche. 
Schauder, Hodenſack, Zinc. 
Schlaffheit der Geſchlechttheile, 
Agun. Calad. Heil Psor. 
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Shmershaftigkeit, Hoden,Arn. 
Asa.Aur.Cann. Cocc.Ign.01.Phos. 
ac.Sep. Tar.Zinc.Mgs. 

— Borhaut, Cor. Sabin. 

Schneiden, Eichel, Lyc. 

— Hoden, Terb. 

— Ruthe, OL 

Schrunden (Riffe), Eichel, Ars. 

— Borbaut, Sulph. 

Schründen zw. d. Beinen, Hep. 

Sch w äch e, Geſchlechtsth. A g n. Hep. 
Mang.Sep.Sulph. 

— des Geſchlechts⸗Vermdgens, ſ. Ge⸗ 
ſchlechts⸗Vermogen, ſchwach. 

Schwe iß, Geſchlechtsth., Calad. Cor. 
Merc.Sep.Sulph.Thuj. 

— zw. b. Beinen, Cinn. 

— Hodenfad, Ign. Natr.s.Bhod.Sep. 

Sil.Thuj. 

Schwere, Hoden, Amm. Natr. Psor. 

Spannen, Gefchlechtsth., Graph. 

— Eidel, Kal. 

— Hodenfad, Arn. 

— Ruthe, Arn.Kal. 

— Samenftrang, Cann. 

Stehen, Eichel, Euph.Euphr.Lyc. 
Mez.Phos.ac. Ran.sc. Rhod.Sabin. 
Sulph. 

— Hoden, Arn. Bell. Caus. Nux.v. 

Rhod.Staph. 

— Hodenfad, Merc.Sulph.Thuj. 

— Stuthe,Mez.01.8ulph.ThujViol.t. 

— Gamenftrang, Amm.m.Arn.Grat. 

Nux.v.Tbuj. ae 

— Vorhaut, Euphr.Puls. | 

Steifheit db. Ruthe, f. Ruthefteifh. 

Sypkoſis, ſ. Feigwarzen, u. Rubr. 1. 

Syphilis, ſ.Schanker, u. Rubr. 1. 

Taubheits-Gefühl, STH.,Amb. 

Tripper⸗Ausfluß, ſ. Rubr. 23. 

— d. Fichel, ſ. Eichel⸗Tripper. 

V. Tripper⸗Unterdrückung Hoden⸗ 
leiden, Ag n. Cant. Clem PuIa. 


Maͤnnliches Geſchlechts⸗Shyſtem. 


Trockenheit, Eichel, Qalad. 
Verdickung der Haut, Hodenfad, 
Clem.Rhs, 


, Berengerung d.Borbk.(Phimeofe), 


Merc.Nitr.ac.Rhs.Sabin.Sul ph. 

Berhärtung, Hoden Aur.Clem 
Jod.Rhod. (vgl. Härte.) 

— Proſtata, Jod. 

Berliecbte Anfälle, Acon.Ant.Hye. 
Op.Stram.Verat. 

Vorſteherdrüſen⸗S. ſ.Proſtataſ. 

Wärme⸗-Gef., Geſchlth., Sulph.ac. 

Waſſerbruch der Hoden, Arn. 
Graph.Nux.v.Puls.BSilSulp. 

MWirbeln, Hoden, Sabad. 

Wohllüſtige Gedanken, f. Seile 
Sedantenfülle. 

Wohlluſt⸗Reiz, GTh., Amb.Ang, 

Graph.Plat. (vgl. Jucken wohllũſt. 

u. zur Samen⸗Ausleerung, Reiz.) 

WBundheitzw.d.Bein,Bar.Cinn. 
Hep. Lyc.Merc. Natr.m. Nitr.ac. 
Petr.Sulph.(vgl.Rubr. 25,53.) 

— Eichel, Natr. 

— Hodſ. Arn. Natr.P etr.Plum.Sul. 

— Vorhaut, Calad.Ign. Mur.ac. 

Natr.Nux.v.Sil.Verat. 

Wundheits⸗Schmz., zw.d. Beinen, 
Ahod. 

— Hodenſack, Zinc. 

— Ruthe, Arn. 

— Vorhaut, Cor. 

Wurgen, Hoden, Amm.Igu.Nuz,v. 
Plum.Spong.Mgs.aus. 

— Gamenftrang, Nux.v. 

Zerren, Ruthe, Mgs.aus. 

Zerſchlagenheits⸗Schm. GTArn. 

— Hoden, Cocc. 

— Ruthe, Arn. 


Ziehen, Eichel, Jod.Kal.Lyc. 


— Hoden, Agar. Amm. Chin. Clem. 
Cocc.Natr.Nitr.a.01.Pula.Rhod. 
Staph.Terb.Thuj-Verat.Zinc. 
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Zi ehen,MRuthe Ral O.Nan.ac.Rhod. 
— Gamenftrang,Clem.Mang.Nitr. 
ac.Puls.Terb.Zinc. 
Buden, Ruthe, Mez. 
— Samenſtrang, Mang.Plum. 
Zurädgezogenheitd. Vorhaut, 
Coloc. Mgs. 


Zurüdgezogenbeit d. Borhaut, 
nach Beifchlaf, Calad. 

Zufammenfhnüren ind.Hoben, 
Nux.v. Plum. j 

— Gamenftrang, Nux.v. 

Zufammenfhrumpfen, Hodens 
fad, Rhod. Ther. Zinc. 


25. Weibliche Geſchlechts⸗Syſtem. 


Abneigung vor Beifchlaf, f. vor. 


Beiſchlaf Abneigung. 

Abortus, Asar. Calc. Cann. 
Cant. Carb.v. Chin. Croc.Fer. 
Ipec. Lyc. Nux.m. Nux.v. Plat. 
Plum.Rat.Sabin.Sec.Sep.Sil. 
Sulph.Zinc. _ 

— 5.Nderkröpfenan d. Scham,Carb. 

v.Lyc.Zinc. 

— m.Aufgetriebenfein d. Uterus Soc. 

— m. Convulſionen, Cann. 

Abſterben, Uterus, Sec. 

Adertröpfe an d. Scham, Calc. 
Carb.v.Lyc.Nux.v.Zinc. 

Aufregung d. Geſchlechtstriebes f. 
Geſchlechtsſtriebs, Aufregung. 

Ausfchlag,Bry.Graph.Nux.vSep. 
Tart. 


— bläschenartig, Graph. 

— blüthenartig, Graph. Tart. 

— frefiend, Nux.v, 

— jüdend, Nux.v.Sop. 

— näffend, Sep. 

— Puſtel, ſchwarze, Bry. 

Bor Beiſchlaf Abneigung, Oaus. 
Kal. Natr.m. Petr. 

ZumBeifchlafeReiz,duß.,Sulph.a, 

B. Beifchlafe Scheideſchmerz, Kal 

Lyc. 

Beißen, Geburtstheile,Staph.Thuj. 

Blut⸗Abgang außerd.Stegel,Amb. 
Arn.Bel.Bov.Bry.Calc,Chan. 
Chin.C o cc.Coff.Hep. 

— beim Säugen, Sil 


Blut» Abgang bei Schwangern, 
Cocc.Kal.Phos.Bha. 
BlutsAndrang, Bell.Bry.Chin. 
Croc.Hep.Merc.Nux.v.Piat, 
Sabin.Sec.Sulph. 
Blut—usfluß b.u.außer d.Regel: 
— jublaß, Bel.Carb.v.Graph.Sul 
— brennend, Bil. 
— zu did, Mgn.s.Nux.m.Plat. 
— fleifchfarben, Stront. 
— geronnen, Cham. Natr.s. Puls. 
Sabin.Stram. 
— hellroth, Bell.Hyo.Babin. 
— jüdend, Petr. 
— klebrig, Mgn. 
— klumpig, Bell. Caus. Cham. Fer. 
Mgn.m. Plat.Puls. Stram.Stront. 
— pecharfig, Mgn. 
— ruckweiſe abgehend, Cham. Puls. 
Sabin, 
— fauerriehend, Sulpk. 
— ſcharf, Amm.Kal.Natr.s.Sass, 
— ſchleimig, Coec.Puls.Sulph. ac. 
— ſchwarz, dunkel, Amm.Bry.Oant. 
Cham, Croc. Fer. Mgn, Mgn.m. 
Mgn.s.Nitr.Nux.m.OLPlat.Puls. 
Sel. Stram. [Bell?] 
— ftintend, Bell. 
— wäflricht, Phos. Tart. 
— wundfrefiend, Natr.s.8Sil. 
— zaͤh, Croc. 
Blut⸗Fluß d. Gebaͤrmutter, Acon. 
Ant. Bell. Bry.Calc. Chan. 
Chin.CinCinnam.Cocc.C off. 
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Cop.Croc.Diad.FerHyo.lgn. 
IpecJod.Lyc.Mill.Natr.Nux.m. 
Plat Puls. Rat. Sabin. Sec. 
Sep. Sil. Squill. Stram. Sulph. 
Sulpb.ac.Mgs.aus. 

Blut⸗Fluß der Gebärmutter: 

— mit Bauch »Auftreibung, Hep. 

— — ⸗Schmerz, Fer.Sabin. 

— b. Bewegung abgehend, Bec. 

— m Blutwall.u.Gefihtsröthe,Fer. 

— n.Chamillen - Mißbrauch, Chin. 

— n. d. Entbindung, Beil. Cham. 

Cinnam. Croo. Ipec. Nux.v. 
Plat.Sabin. 

— 4. Fehlgeburt, Plat. 

— m. Kopf: u. Kreuzſchmerz, Bry- 

— m. Preſſenn. d. Geburtsſth. Bell. 

Ch am. Sahin.(vgl. Preſſen auf 
d. Geburtstheile.) 

Brand des Uteruß, Sec. 

Brennen, Öeburtsth., Amb.Bry. 
Calc. Carb.v. Kal. Lyc. Nitr. ac. 
Nux.v.Sulph. Thu). 

— ilerus, Bry. 

Drängen, herab, f. Preſſen. 

Drüden, Calc. Sabin. 

Empfindlichkeit,Cof.Sec.Staph. 
zZinc. 

Entzündung, Gebärmutter, Acon. 
Bell Cham. Merc. Nux.v. Puls. 
Rhs. Sec. 

— Opvarien, Acon. Amb.Ant. Cant. 

Chin.Merc.Staph. 
— Schamlippen, Acon. Bell. Calc. 
Merc.Nux.v.Sulph. 

Hehle (Hrühs) Geburt, f. Abortus. 

Flechten, Geburtsth., Dulc. Petr. 

Sreffen, KalLyc. 

Sefhlehtstriehs „ Aufregung, 
Bell.Chin.Cinnam.Cofl.Gras. 
P1at.Sabin.Verat.Zinc.(v[.R.21.) 

— db. Wöcnerinnen, Bell. Chin. 
‘@rat.Plat. Verat. Zino. 


Weibliches Geſchlechts „Syſtem. 


Seſchlechtstrje b o⸗ Verminderz. 
Bar. Bell. (vgl. vor Beiſchlaf 
Abneigung, u. zugl. Rubr. 21.) 

Geſchwulſt, Wuttermd., Cant.See. 

— Ovarien, Graph. 

— Scham, Bry. Calo. Carb.v. Bec. 

Thu). 

Gefhmwüre,Nitr.ac.Sep.(ol.R.%.) 

Herabdrängen, ſ. Preſſen, herab. 

Hitze, Nux.v. Sep. 

Süden, Amb. Calc. Carb.v. Cof. 
Con.Kal.Lyc. Natr.m.Nitr.ac. 
Petr.Sep.8il.Staph.Sulp.Thuj. 

— wohllüſtig, Coff.Plat. 

Kindbetterin. Fieber, Acon. Ara. 
Ars.Bell.Bry.Cham.Cof.Coloc. 
Byo.Ipec.Merc.N ux.v.PlatPuls. 
Rh s.Sec.Stram.Verat. 

— m. Bolipeit d. Bräfte, Bry. 

Klammihmerz, Geb-Th., Tiy. 

Krämpfe, f. Dutter: Krämpfe 

Krebs, Uterus, Ars.B ellJod.Bec. 

Kriebeln, wohllüftiges, Plat. 

£odien, abnorm, Chin.Hep. 

— wieder blutig werdend, Bhs. 

— su dünn, Carb.a. 

— zu fang, Sec. 

— zu ſchwach, Bell 

— u ſtark, Bry.Calo.CrocPlat. 

— ftinfend, Bell. Carb.a. 

— unterdrädt, Coloc. Hyo. Nux.r. 

Plat.Sec. Verat.Zinc. 

— — n. Aerger, Coloc. (vgl.Rbr.1.) 

— — m.Srrereden, Verat. 

Milchfieber, f. Rubr. 30,h 

Diez. Monatlihen Bauchſchmz, 
f. Breffen wie 3. Monatlihen. 

Monatlidhes, f. Regel. 

Mutter: Blutfluß,f.Biutflup aus d. 
Gebärmutter. 

TR utter:Krämpfe,Caus.Cocc.C on. 
Ign.M g n.m.Stann.(vgl.Rubr.21: 
Krämpfe, hyſteriſche.) 


Weibliches Geſchlechts-Syſtem. 


Mudter⸗Kkrebs, ſ.Krebs,Uterns. 


Mutter⸗Vorfall, ſVorfall, Uter. 
Nachwehen,.Wehen n.d.Öeburt. 
Placenta feſtſitzend, Sec. 
Preſſen (Draͤngen) n. d. Geburtsth. 
herab,Asa.Bell.Calc.Chin.Con. 
Croc.Graph.Ipec.K al.Mgn.Mos. 
Mur.a.N atr.Natr.n.Nux.v.Plat. 
"Rat.Sep.Sulph.Thuj.Zinc. 
— wie zum Donatlichen, Cin.Croc. 
Lam.Mgn.Mos.Mur.ac. 
Puſteln a. d. Scham, ſchwarz, Bry. 
Regel⸗Beſchw., — vor d. Regel: 
Alum. Jod. 
— Aengſtlichkeit, Stann. 
— Aergerlichkeit, Natr.m. 
— Alpdrüden, Sulph.ac. 
— Bau» Krämpfe, Carb.v. Hyo. 
— — ⸗Schmerz, Alum. Amm.Bar. 
Nitr.Plat.Puls.Sep. 
— — ⸗Schwere, Puls. 
— Beine, ſchwer, Bar. 
— Blutwallung, Cupr.Merc. 
— Brüfte, geſchwollen, Calc. 
— — ſchmerzhaft, Calc.Con. 
— Dehnen, Puls. 
— Durchfall, Sil. 
— Froſt, Lyc. Pula. 
— Gähnen, Puls. 
— Geburtstheile, Drängen, Plat. 
— — Süden, Sulph. 
— — Wundheit, Sep. 
— — Zufammenziehen, Chin. 
— Geſchwüre⸗Bluten, Phos. 


— Herzklopfen, Cupr.Spong.Jod. - 


— Hitze, trockene, Merc. 

— Kopf⸗Congeſtion, Merc. 

— RKopfſchmerz, Carb.v. Cupr. Fer. 
Natr.m.Sulph.Verat. 

— Krämpfe, hyfterifhe, Hyo. 

— Kreuzſchm. Amm. Bar. Nit. Nux.m. 

— Lachen, Hyo. 

— Leberſchmerz, Nux.m. 


659 


Regel:Beihw., — vor d. Regel: 

— Magenſchmerz, Nux.m. 

— Melancholie, Lyc. 

— Nacht⸗Schweiß, Verat. 

— Mafenbluten, Sulph. Verat. 

— Ohrenklingen, Fer. 

— Rückenſchmerz, Spong. 

— Schmerzen überhaupt, Atum. 

— Schwäche. Jod. Nuz.m. 

— Schwermuth, Natr.m.Stann. 

— Schwindel, Verat. 

— Traurigleit, Lyc. 

— Wehen: Schmerzen, P lat. 

— MWeißfluß, Alum.Bar.C alc.Carb. 
v.Chin. Puls. 

— Mürmerbefeigen, Nux.m. 

— Zahnfleiſtch⸗Geſchwulſt, Bar. 

— Zahnſchmerz, Bar. 

Regel⸗Beſchw., — beim Eintritt: 

— Bauchſchmerz, Graph.Lyc. 

— Beine, zerfchlagen,$Phell. 

— Srämpfe, Plat. 

— Mattigkeit, Phell. 

— Traurigkeit, Natr.m. 

— Ruth, Acon. 


Regel⸗Beſchw., — während des 


Fluſſes: Jod. Puls. 
— Aderkröpfe: Auftreibung, Amb. 
— Nengftlichkeit, Merc. 
— After :Bfuten, Graph. 
— Augen : Convulfionen, Chin. 


— Ausfchlag zw. d. Beinen, Kal 


— Bauch): Auftreibung, Zinc. 

— — ‚Öähren, Phos. 

— — ‚sSrämpfe,Cocc.Con.Chin. 
Graph.Mgn.m.Natr.m.Nitr.a. 
Nux.v.Puls.Sulph. 

— — ;Shm;,‚AlumAmm.Amm. 
m. Bar. Bell. Calc. Carb.v. 
Caus. Coc.Con.Graph.Laur. 
Lyc.Merc. Natr. Natr.s.0l. 
Phos.Plat.Puls. Rat. Sas. Sil. 
Stann.Stram.Sulph.ac.Zinc, 
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Negel⸗Beſchw, —während BEL: 

— Beine, blau, v. Wehadern, Amb. 

— — matt, Sulph. Zinc. 

— — ſchmerzend, Amb.Con.Spong. 
Stram. 

— — ſchwer, Zine. 

— Bemwußtloflgkeit, Chin. 

— Bleichſichtigkeit, Sil. 

— Bluts Auswurf, Phos.. 

— Bruft:Krämpfe, Chin. 

— — ⸗Schmerz, Grapb. Puls. 

— Durdfall, Amm.m. | 

— Durft, Verat. 

— Erbrechen Amm.m. Carb.v.Lyc. 

— — faures, Lye. 

— $ieber, Phos, 

— Froſt, Mgn. 

— Fuß⸗Geſchwulſt, Lyc. 

— — ⸗Schmerz, Amm.m. 

— gaftrifhe Befchwerden, Kal. 

— Geburtstheile, Brennen, Sil. 
— Drängen u.Preffien,Amm.Bel. 
Con.Nitr.ac.Nux.m.Plat. 

— Empfindlichkeit, Plat. 

— Reifen, Amm. 

— — Stechen, Sulph.ac. 

— — Vollheits⸗Gefühl, Puls. 

— Wundheit, Sil. 

— Geſchwüre, verfchlimmert,Graph. 

— Geſicht, aufgedunſen, Chin. 

— — blaß, Cast. Mgn. Mgn.m. 

— — gelb, Caus. 

— Geſtank, geiler, d. Körpers, Stram. 

— Glieder» Schmerzen, Bry. Graph. 
Nux.m.Scp. 

— — ⸗Zerſchlagh. Phos.Sep. Verat. 

— Darndrang, Base. 

— — Harnfluß, Hyo. 

— Herzgrubenfchmer;, Sass. 

— Herzklopfen, Jod. 

— Srrereden, Hyo.Lyc. 

— Süden 3m. d. Beinen, Kal. 

— Kopf» Blutandrang, Calc. Chin. 


Weibliches Geſchlechts⸗Syſtem. 


Regel⸗Beſchw, —während d. Fle 

— Kopfhige, Cale. 

— Kopfſchmerz, Carb.v.Cast.Grapb. 
Laur. Ly c. Natr. Natr.m.Natr.s. 
Nux.v.O0l.Phos.Sep.Verat. 

— Kreuzſchmerzen, Amm.Amm.m. 
Calc.Carb.v.Cast.Lyc.Mgn.Mgn. 
m.Natr. Nitr.01.Phos.Puls.Bat. 

" Bass. 

— Leberſchmerz, Phoz.ac. 

— Magenkrampf, Puls. 

— Mattigkeit, ſ. Schwäche. 

— Mund voll Säure, Lyc. 

— Naſenbluten, Natr.s.Sulph. 

— Niederliegen, Amm. 

— Ohnmacht, Lyc. 

— Öhrenfaufen, Verat. 

— Redieligfeit, Stram. 

— Ruͤckenſchmerzen Amm.A mn. m. 
Caus.Lyc.Phos. 

— Schambeuge, Wundheit,BovSaa 

— Schlaf, unruhig, Kal 

— Schmerzen überhaupt, Alum.Ars. 
Cant.Croc.Mgn.Natr. 

— Schwäche, Mattigkeit, Graph Jod. 
Mgn.Mgn.m.OLPhos. 

— Schweiß, Byo. 

— Schwermuth, Sep. 

— Schwindel, Verat. 

— Gtuhlödrang, Puls. 

— Stuhl» Berfiopfung, Natr.a. 

— Traurigkeit, Amm. 

— Uebelkeit, Graph.Pula. 

— brederliche, Verat. 

— Wehadern, ſ. AderPröpfe. 

— Weinen, Lyc. 

— Wundheit zw. d. Beinen, Kal. 

— Zahnweh, Amm. Calc: Carb.v. 
Laur.Sep. 

— Zittern, Hyo. 

— Audungen, Chin. 

Regel:Beihw,—nuad d.Fiujie Jod. 

— Aengſtlichkeit, Phos. 


Weibliche Geſchlechts⸗Syſtem. 


Regel: Beihw., — nad d. Fluſſe: 

— Yugen, biaugerändert, Phos. 

— Geburtstheile, Drängen, Chin. 

— Gefihtöbläue, Verat. 

— Herztlopfen, Jod. 

— Kopfweh, Natr.m. 

— Mutterträmpfe, Chin. 

— Schluchzen u. ®infeln, Stram. 

— Schwäche, Jod.Phon.Plat. 

— Weißfluß, Alum. Mero. Phos.ac. 

— Zaͤhneknirſchen, Verat. 

— Zahnweh, Calo. 

Regel⸗Eintritt (Neg.⸗Wiederkehr): 

— zu früh, Aalum. Am b. Amm.Amm. 
m.Arn.Ars.Asa.Bell.Bov.Bry. 
Calc.Cant.Carb.a. Carb.v. 
Cast.Cin.Cocc, Colch. Coloc. 
Croc. Grat. Ign.Jod.Kal. Lam. 
Laur.Led.Lyc.Mgn.m.Mgn.s. 
Mang.Mo s.Mur.a.Natr.Natr.m. 
Nie. Nitr. Nitr.ac.N u x.v.O 1.Par. 
Petr.Phell.Phos.Plat.Puls. 
Rat.Ehod. Rh ».8eop.Sil.Spong. 
Staph.Sulph.Sulph.ac.Tong. 
Verat.Zine.Mgs.Mgs.aus. 

— zu (pät, Amm.Caus. Chel. Cic. 
Dulc.&raph.Hep.Ign.Jod.Kal 
Lyc.Mgn.Natr.m.Nat.s.Psor. 
Puls. Sabad. Sass. Bil. Stront. 
Bulph.Tab.Terb.Zino. 

— unregelmäßig, Nux.m. 

— zögernd i. Erftdurchbruch 6. Jung⸗ 
frauen, Caus.6iraph.K al.Natr.m. 
PetrP uls. 

Regel⸗Fluß nach Daueru. Staͤrke): 

— zu kurz, Alum. Amm. Bar.Mero. 
Nio.Phos.Plat. 

- julang,A oon.Grat.Lyo.Natr. 
m. Nux.v.Phos.Plat.Rat.Bhs. 
Babad.8 o c.Bil.Sulph.ao.Mgs. 

— zufchwacdh,Alum.Amm.Asa.Bar. 
Caus. Con. Graph.Kal. Lyc. 
Mgn.Merc.N atr.m.Nic.O1.Phos. 
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Psor. Sass. Sep. Sil.Sulph. Terb. 
Thuj.Mge.arc. 
NRegel⸗Fluß (nach Dauer u. Stärke): 
— zu ſtark, Agar.Amm.Ars.Bell 
Bov.Calc.CantCarb.v.Caus. 
Chel.Chin.Cin.Croe.Baulc. 
Hyo. Kal.h. Laua. Led. Lye. 
Mgn.m. Mgn.s. Merc. Mos.. 
Natr.m. Nitr.Phos Plat.Rat. 
Rhod.Rhs.Sabad.Sabin.Samb. 
Sec. Sep. Bil Spong. Stann. 
Stram.Sulph.Sulph.ac. Tab. 
Verat.Mgs. Mgs.aus. ; 
— unterbrod.,nur Nachts fließd.Bov. 
Regel: Mangel (unterdrüdte Reg.): 
A gn.Ars.Bry.Calc.Con.Graph. 
Hyo.Kal.Ly c.Mga.Mg».m.Mero. 
Mer.Natr.m.Nitr.a,Puls.Rhod. 
Bec. Sep.8il. Sulph. Vorat. 
Zıin 0. Mgs.arc. 
— m. Bauchſchmerz, Agn. 
— b. Zungfrauen 1. Erſtdurchbruch, 
fe Regel. Eintritt, zoͤgernd ıc. 
— langmwierig, Lye. Sil. 
— m. Nafenbluten, Bry. 
— n. Schreck, Ly C 
— b. Bollblütigen, Calc. 
Reißen, Geburtsth. Phos. 
Rötbe, Scham, Cale. 
Schärfe, Kal. 
Schmerzhaftigkeit, Staph. 
Schneiden, Muttermund, Pals. 
Schwämmchen, Carb.v. 
Schwere⸗Gefuhl, Nux.v. 
Stechen, Calo. Con. Ka l. Nitr.ac. 
PHhos RAhs. Sep.Staph. Thu). 
Trockenheit, Scheide, BelI. Ly o. 
Unfruchtbarkeit, Agn. Amm- 
C alc.Cann.Caus.Cic.C 0 n. Croc. 
Dulc.Fer.Fil.&raph.Hy o. Merc. 
Natr. Natr.m.Phos.Plat. Rut. 
Sep.Sulph.Sulph.ac. 
— wegen Geilbeit, zu großer, Phoa, 


Unfruchtbarkeit b. Regel z. fruͤh, 
Calc.Natr.m.Sulp h.Sulph.ac. 
— — zu ſchwach, Amm. 
— — zu ſtark, Calc. Mero. Natr. m. 
Sulph.Sulpb.ac. 
— — unterdrüdt, Con. 
— — jögernd, Caus. Graph. 
Verhärtung, Uterus, Aur.Bell. 
Chin.Jod.Mgn.m.Plat.Sep. 


Berunfaltung, Mutterm., Natr.' 


Vollheité⸗Gefühl, Chin. 
Morfall, Scheide, Merc.Nux.v. 
— Uterus, Aur.Bell.Calc.Nux.v. 
Sep. [Staun?] 
Warzen, Muttermund, Sec.Thuj. 
Waſſerſucht, Ovarien, Merc. 
Wehadern, f. Aderfröpfe. 
Wehen zur Geburt, faliche, Bell. 
Nux.m.Op. Puls, 
— Erampfhft.,Bei.Nux.m.Op.P uls. 
— zu lange, Puls. 
— u ſchwach, Nux.m.Puls. 
— su ſtark, Coff.Nux.v.Puls. 
— unterdrüdt u. mangelnd,O p-Puls. 
Sec. 
Wehen nahd.SehirtMachwehen), 
zu fang, Arn.Calc.Puls. 
— zu ſchmerzhaft u. ſtark, Arn.Calc. 
Cham.Coff.Nux.v.Puls. 
Weißfluß im Allgem., Alum.Amb. 
Amm.Calc. Carb.a.Carb.v. 
Caus.Ch in.Cinn.C 0 c.Cof.Con. 
Graph. Kal. Lam. Lyc. Mgn. 
M gn. m.Mgn.s.Merc.Natr.Natr. 
m.Natr.s.Nic.Nitr.Nitr.2.OLPhos. 
Plum.P uls.Rat.Sabin.Bep.Sil. 
Stann.Sulph.Sul.a.Thuj.Viol.tr. 
- heißend, Ant. Carb.a.Cham.Con. 
Lam.Mgn.Merc.Phos.Sulph. 
— blafenziebend, Phos. , 
— bfutig,Chin.Cocc.Sulph.ac.Tart. 
— bößartig, Me 
— braun, Amm.m.Nitr.ac. 


Weibliches Geſchlechts⸗Syſtem. 


Weißfluß, brennend, Amm. Cale. 
Carb.a. Cast. Gon. Kal. Mgns. 
Puls. Sulph.ac. 

— did, Carb.v. Mgn.s. Natr. Puls. 

Sabin. Tong.Zinc. 

— bünp, Graph. Nitr. O1. 

— durchfichtig, Stann. 

— eiterart. Chin.Coc.Ign.Merc Sep. 

— eiweißartig, Mez. Petr. 

— fleifhfarb., Alum.Cocc-Nit.a. Tab. 

— freffdJod.Lyc.Nita.Phos.a Ban. 
(ogl.beißend ſcharf u.wundfrefld.) 

— gelb, Acon. Carb.v. Cham. Kal 
Lyc. Merc.s. Natr.Nux.v. Sabin. 
Sep. Sulph. 

— gelbfärbend, Carb.a. 

— srünlih, Carb.v.Sep. 

— jüdend, Alum.Anac.C alc.Chis. 
Kal.Phos.ac.Sabin.Sep. 

— fangmwierig, Kreos.Mez. 

— milhicht, Calc. Carb.v. Fer. Lye. 
Puls.Sil.Sulph.ac. 

— röthlidy, Lyc. Nitr.ao. Sep. 

— fdarf, Alum. Amm. Ant. Ars. 
Bov. Con. Kal.h. Natr.m. Pals. 
‚Ran.Sil.Sulph.ac. (vgl. freffend, 
u. wundfrefiend.) 

— ſchleimig, Amm.m. Cocc. Dict. 
Mgn.Nitr.ac.Nux.v.Ol.Sass.Sem. 
Stann.Sulph.Zinc. 

— fchmerzhaft, Sep. 

— ſchründend, Alum.Hep. 

— ſchwachend, Stann. 

— ſtinkend, Nitr.ac.Nux.v.Sabie. 

— — faulicht, Natr.Nitr.ac.Sep. 

— ſtoßweiſe, Sil. 

— Wäſche ſteifmachend, Nitr. 

— wäſſricht, Amm. Chin. Graph. 
Merc.s.Mez.Sep.Tart. 

— mei, Graph.Mgn.Nitr.Bulph. 

— mundfrefiend, Alum.Amm.Anaec. 
Ars.Bo v. Carb.v.Chin.Con.Fer. 
Ign.Kal.h.Sep.811.8ulph. 
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Weißfluß, zäh, Acon.Dict. 

Meirgflup- Abgang, anwefend: 

— n. Bauchſchmerz, Con.Kal.Lyc. 
Mgo.m. Merc. Natr.Nastr.m.Puls. 
Rat.Sil.Sulph.Zinc. 

— 11. Beifchlaf, Natr. 

— 5. Bemegung, Mgu.m. Mga.s. 

— i. Gehen, Tong. 

.— b. Harnen, Amm.m. Calc. Sil. 

— nah Krämpfen, hyſteriſchen, Ign. 
Mgn.Mgu.m. 

— Nachts, ‚Caus. 

— vor d. Regel, Alum. Bar. Calc. 
Carb.v.Chin.Puls. 

— nach d. Regel,Alum.Merc.Phos.a. 

— bei Regel: Mangel, Sabin. 

— beim Stuhle, Tong. 

MWeißflug-Abgg.,begleitet von: 

— Bauch »Anfpannung, Graph. 

— — ⸗Schmerz, Lyc.Puls.Sil. 


Weißfluß⸗Abgg,begleitet non: 

— Beine, Zerfchlagenheit, Mga.s. 

— Oeburtötheile, Stiche, Sep. 

— Geſichts⸗Gelbe, Natr.m. 

— Kreuzſchmerz, Kal.Mgn.s.Nitr. 

Winde⸗Abgang aus d.Scheide, Lyc. 

Wohllüſtiges Jücken u. Kriebeln, 
Cofi.Plat. 

Wühlen, Con. 

Wundpeit,Scham,Carbv.Grap. 
Hep.l,yc.Natr.Nitr.aPetr.Sep. 
Sulph.Thuj. (vgl.Weißfl., wundfr.) 

— zw. d. Beinen, Graph. Hep.Lyc. 

Natr.Nitr.ac.Petr.Bep. (tgl. ebens 
bafelöft, u. Rubr. 24,33.) 

Wundheits⸗Schmerz, Amb.Rhs. 
Thuj. 

Sieben, Mos. 

Zufammenzichen, Ign. Sabin. 
Sep. Thu). 





26. Schnupfen Befchwerden. 


Ausflug ad.Nafe,f.Schleim-Ausfl. 
Eiter⸗Ausfluß, ſ. Rubr. 11. 
Fließſchnupf. .Schnupf.m. Ausfl. 
Grippe, ſ. Rubr. 1. 
Influenza, ſ. ebendaſ. 

Miefen, Agar. Amb. Ca Ic. Carh. a. 
Carb.v.Chin.Cin.Croc.Eupb.Grat, 
Kal.Merc.Mez.N atr.m.Nic.Ban.s, 
Bat.Bhs.SquillStaphb.8S ulp h.Tar. 
Tart.Teuc.Ther.Verat. 

— gewaltiam, Ahon.Rha.ßabad. 

— übermäß.fart u. oft,Con.Kalßil. 

— verfagd., Acon.Natr.m.Nitr.a.ßil. 

Nieſen überhaupt, anwelend: 

— Morgens, Caus. 

— b. Schnupfen, Arg. Calad. Calc. 
Carb.a. Chin. Cyc. Dros.Natr.m. 
Sep-SquillStaph.Tart. 

Nieſen überb., begleitet von: 

— Bauchſchmerz, Acon. 


Miefen überh., begleitet von: 
— Bruftihmz., Acon.Cin.Grat.Sen, 
— Genickſchmerz, Amm.m. 

— Hypodhonder Schmerz, Grat. 

— Kopfſchmerz, Cin. 

— Naſenkriebeln, Pueon.Plat-Teuc. 

— GSeitenftehen, Acon.Grat. 

Miefereiz,vergebl.Carbv.Mez.Plat. 

SchleimsAbfondrg.d.Rafe vermehrt, 
Bar. Euphr. Jod. Plum. Phos. 
Psor.Ban.sc.Rhod.Sabad.Spig. 

— im $reien, Rhod. 

Schleim: Ausfluß,ohue Schnupfen, 
Agar. Anac. Carb.v. Cast. Caus. 
Euph. Graph.Par. Phos. Ran, 
Ran.sc.Rlıs.Suiph.ac.Terb.Ther. 

— fangwierig, Anac.Phos. 

Shleim>Befchaffenheit (bei u. ohne 

Schnupfen): 

— .beißend, Ars. 
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Schleim :Beichaffenheit (deiu.ohne 
Schnupfen): | 

> biutig,Kal.Par.Phos.Sulph.Thuj. 
(Cogl. Biutfchnauben, Rubr. 11.) 

— brennend. Ars.Cinn.Kal.h.Salp. 
gl.Schnupf.begl.v.Nafenbrenn.) 

— did,Bar.Graph.Mgn.s.Mur.a.Nat. 
O1.Par.Puls Sabad.Sass.Sel. 

— eiterartig, Calc.Kal. (vgl.Eiters 
Yusfluß, Rubr. 11.) 

— sallertartig, Sel. 

— gelb, Bov. Graph. Mgn.m.Mgn.s. 
Mez.Mur.a.Natr.Phos.Puls.Sel. 
Spig.togl. Ausflug, Ruhr. 11.) 

— grünlih, Kal. Natr. Par. Phos. 
Puls. Thuj. (vgl. ebendaf.) 

— barttruftig, Bry.Natr.Sep.Sil. 

— Pfropfe bildend, Sep. Bil. 

— röthlih, Par. 

— fharf,Ars.Cast.Nux.v.Sil.Squil. 

gl. wundfreffend.) 

— flintend, Calc, Caus. Graph. Hep. 
Mgn.m. Natr. Puls. Thuj.(vergl. 
Eiter⸗Ausfluß.) 

— — faulicht, Graph. 

— talgahnlich, Cor. 

— verhartet, ſ. hartkruſtig. 

— waäſſricht, Agar.Amm.m.Arn.Bov. 
Carb.v. Cast. Graph. Merc. Mez. 
Mur.ac.Par.Plum. Ran.sc. Sulpk. 
ac. Terb. 

— weiß, Sabad. Spig. 

— wundfreffend Amm.m.Cast-Kal.h. 
Mgn.s.Merc. Mez. Mur.ac. Sil. 
Squill. 

— zäh, Bov.Cant.Colch.Plum.Psor. 
Ban. 

Ehnupfen im Allgem, Amm. 
Amm.m. Chin. Cocc. Diad. Dig. 
Graph. Ly c.Mgn.Natr.m.Nitr.Ol. 
Petr.Sulph. Terb. 

— aller Art fall, Amm.Lyc. 

— bhalbfeitig, Hep. 


Schnupfen, b. Kaltwerden, Graph. 

— fangwierig, Alum. Am m. Anac. 
Calc. Cant. Colch. Lyc-Natr.SiL 
Puls. 

— Morgens, Dig. 

— n. Naßwerden, Sep. 

— 1. Schweiß befler, Natr. 

— fteter, Calc. Natr. SiL 

— Tag um Tag, Natr. 

— täglicher, Graph. 

— unterdrüdter, Amb. Chin. 

— n. Berfältung, Natr. 

— 9. Zugluft, Natr. 

Schnupf. mit Ausfluß(Fließſchu): 
Arg.Ars.Aur.Bar.Bov.Bry.Calc. 
Carb.a. Caus. Cin. Cinn. Clem. 
Cor. Cupr. Cyc. Dros. Euphr. 
Graph. Kal. Lach. Lyc. Merec. 
Mex. Mgn.s. Natr. Natr.m. Par. 
Petr. Phell. Phos. Phos.ac. Plum. 
Psor. Puls. Sel. Sep. Sil. Spig. 
Squill.Stapb.Sulph.Tart.Zinc. 
Mgs.aus. 

— Abende, Sel. 

— Augenthränen bebend, Lach. 

— im $reien, Teuc. Thuj. 

— balbfeitig,Alum.BellRhod.Stapk. 

— Kopfweh hebend, Lach. 

— Nofen » Berkopfung hebend, Bil. 

— öfierer, SiL 

— Ohr⸗Verſtopfung hebend, Lach. 

— m. Stockſchn. wechſd., Nux.v.Par. 

— a. Tage, b. abendl. Stockſchn. Nux.v. 

Schnupf.ohne Ausſfl. (Stockſchu.): 
Amb.Amm.Amm.m.Aur.Bry. 
Calc. Caps. Carb.a. Carb.v. 
Caus. Chel. & raph. Ign. Ipeec. 
Kal.Lyc.Mgn.Mang.Mero.Natr. 
m.Natr.s. Nitr.ao. Nux. v.01. 08. 
Par. Phos. Plat. Psor, Bat. 
Sabin.Sass.Sep-Sil.Sulph.Sulph. 
ac.Thuj. ' 
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Schnupf. ohne Ausfl.(Stockſchn.): 
— Abends b. Fließſchn.a. Tage, Nu x.v. 
— m.Stließfchn. wechſd. Nux.v. Par. 
— im Sreien fließend, Thuj. 

— halbſeitig, Alam.Plat.Stann. 

— im Kalten ſchlimmer, Dule. 

— langwierig, Bry.Ipec.Nair.m. 

— Morgens, Calo. 

— Nachts, Caus. 

— b. Säuglingen, Nux.v. 

— ſteter, Caus. 

Schnupfenübrh,begleitetvon: 

— Athem⸗Beengg. Bov.Kal. Mgs.at. 

— Qufgeregtheit, hyſteriſche, Ign. 

— Augenbrauen, Drücken, Ars. 

— Yugenthränen, Euphr. Staph. 

— Yugenvortreten, Spig. 

— Beine, Strammen, Anac. 

— Bruſt-Beklemmung, Calo. 

— — ⸗Rauheit, Carb.v. 

— — ⸗Schmerz, Bell. Mgn.s. Mex. 

Ol. Phos ac. Sulph. Zinc. 

— Durſt, Diad, 

— Fieber, Lach.Mero.Natr.Spig. 

— Froſt, Natr.Spig.Sulph.Tart. 

— ihnen, Carb.a. 

— Geruchs⸗Verluſt, Amm m.Carh.a. 
Mg n.m.Mgn.s.Mez.Natr.m.Nitr. 
Puls. Rhod. Su Fp h. ac. Tart. 

— Geſchmacks⸗Verluſt, Mg n.m. Natr. 
m.Puls.Rhod.Tart. 

— Geftanf aus der Nafe, Bell 

— Gliederſchmerz, Sep. 

— Hals, Kratzen, Hep. 

—— u ⸗Rauhheit, Caus. 

— — ⸗Schmerz. Nit.a. Phos. Phos.a. 

— Harnfluß, Verat. 

— Deiferteit,Ars.Carb.v.Caus.Dig. 
Graph.Kal.Natr.Nitr.a.Phell. 
Petr.Seop.Spig.Spong.Sulph. 
Thuj, 

— Herzens⸗Unruhe, Anac. 

— Hitze, Spig. 
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Schnupfen übrh., begleitetvon: 

— Huſten, AIum. Amb. Bar. Rel. Cant. 
Kuphr. Ign. Lyc. Natr. Nitr. ao. 
Phos. ac.S pong.Bulph.Thuj. 

— — Nachts, Caus. 

— Katarrh, Graph.Ign.Mang.Spig, 
Sulph. 

— Kopf s @ingenommenheit, Bov. 
Euphr.Lyc.Phos. 

— — ⸗Hitze, Lye. 

— — ; Öchm;.,Acon.Ars.Bry.Calc. 
Caus. Cin. Graph. Ign. Lach. 
Lyc.8ep.Spig.Thuj. 

— Lippen Ausfchlag, Mez. 

— Mund» Trodenheit, Nax.v. 

— Nafe, Bluten, Ars. 

— — Brennen, Ars.Calad.Cin.Mez. 

Psor.(vgl. Schleim Beichaffens 
heit, brennend.) 

— — Gefhwulft, Bry. Phell. 

— SKriebeln, Caps. Carb.v. 

— verſtopft, Natr.s. Nitr. Par. 

Phell.Rat.Rhod.Tong. 

— verftopft,halbfeit.Rhod.Staph. 

— Nafenlöcher, entzündet, Phell. 

— — gefhwürig,Calc.Cocco.Squil, 

Staph. Tart. 

— — wund ,ſ.Schleim⸗Beſchaffenh., 

wundfreſſend. 

— Niederliegen, ‚Graph. 

— Nieſen, ſ.Nieſen, b. Schnupfen. 

— Ohrſchmerz, Lach. 

— Gchlaflofigkeit, Ars. 


— Schleim⸗Rachſen, Colch. 


— Sprache hohl u. tief, Bar. 

— — unrein, Mgn.s. 

— Uebelkeit, Graph. 

— Weinerlichkeit, Spig. 

— Zahnweh; Lach. 

Schnupfen-Fieber, (auch Grippe 
u. Influenza), Anac. Ars, Bry. 
Camph.Carb.v.Caus.Lyc.Merc. 
Nux.v.Bhs.[Dulc.?] 
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Stockſchnupf. ſ. Schn. ohne Ausfl. 

Trockenheit d. Naſe, Agar. Amb. 
Ars.Bar.Bell.Bry.Calc.Cann. 
Cor.&rapb.Ign.Kal.Mgn.m:Merc. 
Mez. Natr.m. Nitr.ac. Ol. Petr. 

Phos. Rat.Sen. Sep. Sil Spig. 

Sulph.Tab.Zinc. 

— m. Hise in d. Rafe, Cann. 

— langwierig, Amm. 

— Nachts, Sil. 

— m. Nieſen, Rat... 

Trodenheitd- Gefühl, Auac.Con. 
Mez.Petr.Sen.Sil.Verat. 

Berftopftheitd.R.,Amb.Amm. 
Amm,m.Anac. Ant. Arg. Ars. 
Aur. Bov. Bry. Calc. Carb.a. 
Carb.v. Cast. Caus. Chel. Cic. 
Con. Cupr. Graph. Grat. Jod. 
Ipec.Kal.Kal.h.Laur.Lyc.Mgn. 
Mang.Mur.ac.Natr.Nat.m.Nat.s. 


Nic.Nitx.Nitr.ac.Nux.m.Nuz.v, 
Ol. Op. Par.Petr.Phell.Phos.Plum. 
‚Psor. Puls. Ban. Bat. Sabad .Sass. 
Sel.Sep.Sil.Spig. Stann. Stram. 
-Sulph.Tab.Teuc.Verb.Zinc. 
Berkopftheit der Nafe: 
— Abends, Carb.v. Puls. 


— von Eiter, Calc. 


— halbfeitig, Alum. Nux.m.Rhod. 
Staph.Sulph.Sulph.ac. 

— langwierig,Bry:Con.SilSulpk 

— & Rautlefen, Verb. 

-r Morgens, Con.Par.Bhod. 

— Nachte,A mm.Lyc.Mgn.m.Phell 

— m. Naſenſchmerz, beifend, Arg. 

— — wundartig, Amb. Ban. 

— b. Säuglingen, Nux.v. 

— im Zimmer, Ban. 

Vollheits-Gef. i. d. N. Laur.Par. 

Zuſchwären d. Naſe, Nachts, Lyc. 


27. Kehlkopf⸗ u. Luftroͤhr⸗Leiden. 


(Zu vergl. mit: „Schlund und Rachen, Rubr. 15.) 


" Belegtheit d. Bruft, Bell. Bar. 
Carb.v.Graph.Nat.m.Teuc.Verat. 
‚Verb. (vgl. Schleim» Anhäufung.) 
Blut. Radyfen,Sabad.Zinc.(vgl.Hus 
fen : Auswurf, blutig, Rubr. 28.) 
räume, häutige (Eroup), Acon. 
Bell. Cham. Dros. Hep. Phos. 
Samb.Spong.(vgl. Entjündg.) 
— fchleimige, Sen. 
Brennen, Amm.m.Graph.Merc. 
Mez.Par.Sen.Spong.Tong. 
Dämpfigfeit, Asa. 
Drüden, Zinc. 
Gingefhlafenheits-©ef.,Acon. 
Empfindlichfeit, Bell. Graph. 
Hep.Lach.Sulph. 
Entzündung,Kebltopf,Acon.Dros. 
Jod. Merc.Spong. (vgl. Bräune.), 
— Luftröhräfte, Ars. Chin. Dig. 
Samb. . 


Entzündung, Luftröhre,Acon.Ars. 
B e1l.Cant.Carb.v. Cham.Chin.Dig. 
Jod. Ipec. Mang.Anxıv.Samb. 
Spong. Verat. 

Feſtſitzenn, Kehlkopf, Chin. Lach. 

— aufd. Brufl,Bar.Bel.Natr.m.Sep. 

Cogl. Beleatheit, u. Schleim » Uns 
bäufung auf d. Bruft.) 

SGefhwulf: Gefühl, Laur. 

Geſchwürigkeit, Keblkopf, Calc. 

Heiferfeit, Alum. Amb. Amm. 

 Amm.m.Ang.Ars.Bar.Bov.Bry. 
Calc.Cant.Caps.Carb.a.Carb.v. 
Caus. Cham. Chin. Cic. Capr. 
Dig.Dros.Fer.Graph.H ep.J od. 
KalLach.Laur.Lyc: Mgnm. 
Mang.Men.Merc.Mez.Mur.ac. 
Natr.Nac.m.Nitr.Nit.a.Nux.m. 
Nux.v.Ol.Op.Par.Petr.Phos. 
Phos.ac. Plum. Puls. Rhod. 
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Ans. RBabad. Samb. Sec. Fel. Son. 
Sep. Sil Spig,Spong. Stann. 
Staph.Stront Sulph.Sulph.ac. 
Tart.Tong-Thuj.Verb.Zinc. 

Deiferkeit: 

— Abends, Alum.Carb. v.Cauz. 

— n. Erkältung, Bry. Cham. 

— b. Sehen gegen d. Wind, Nux.m. 

— b. kaltfeuchtem Weiter, Sulph. 

— h. Kindern, Cham. 

— langwierige, Calc. Carb.v. 
C au s.Cupr.Rros.Mang.Mur. 
ac.Phos.Plum. 

— b. Lautlefen, Verb. j 

— 9. Dafers, Bry.Carb.yv.Dros 

— Margens, Bo v.Carb.a.C arb.V, 
Caus.D ig.J od. Mang. 

— Nachmittags, Alum. _ 

— Nachts, ICarb.a. Spig.ꝰ ſatar.] 

— pldtzliche, Alu. Nux.m. 

— von Reden erhöht, Carh.v. 

— bei Sing» Berfunen, Sel. 

Heiſerkeit, begleitet von: 

— them :Beengung, Merz. 

— Bruſiſchmerz, Sulph. 

— Sieber, Natr. 

— Froſt, Natr. Nux.v. 

— Halöweh, Carb.v.Nitr.ac. 

— Huften, Amb. Amm.Bry.Droa. 
Dulc.Mang. Mer c.Natr.Natr.m. 
Nitr.ac.P h o s.Sen.Spong.Ahuj. 

— Mund - Trodenheit, Op. 

— ;. Riederlegen, Neigung, Cupr, 

— Miefen, Kal. 

— Ohr⸗Verſtopfung, Men. 

— Schuupf., Ars.Carb.v.Caus.D ig. 
Grap.Kal.Nat.Nita.Petr.Phel 
Se p.Spig.Spong-Sulph.Thuj. 

— u Schweiß, Neigung, Bry- 

— Zungen: Trodenheit, Op. 

Heißer Dunftausd. Kehle, Rhs, 

Hitze b. Bewegung im Freien, Ant. 


Huftenreiz, Bry.Cofl.Colob.Dros. 
Fer. Mez. Nux.v. Stana. Stront. 
Sulph. Tart. (vgl. Rubr. 28.) 

— b, Athmen, Men. 

Ri ü 6 en, Nux.v. 

Kälte Öefüyl b. Atmen, Aha. 

Ratarrb, (Gu vergl. m. Heiferkeit m. 
Rauhbeit), Alum. Bell.Cann.Cant. 

:Carb.a. Carkbv. Cham. Coff. 
Dros. Dulc.Grapb. Ign.Ipec.Kal. 
Mang.Merc.N ux.m.Nux.v.Bhd- 
Spig.Stan.Sul.Tart.Verat. Verb. 

— d. Bruft (u. Brondien), Alum. 

Dulc.Cann.H y o.Natr.m.Verb. 
— fongwieriger, Cant. Dros. Dulc. 
Megc. Staun. 

Katarrh überhaupt, anmwefend: 

— Abends, Carb.a. 

— n.Ertältung, Cham. 

— b. Rindern, Cham. 

— n.Mafern, Carb. v. 

— Nachts, Carb.a. Spig. 

Katarrh überh., begleitet von: 

— NYugen: Hervortreten, Spig. 

— Erfiidungs »Anfällen, Co ff. 

— Sieber, Spig. 

— Sroft, Spig. Sulph. 

— Halsweh, Carb.v. 

— Hitze, Spig. 

— Huſten, Bell. Puls. 

— Kopfſchmerz, Spis. 

— Schunupfen, Graph. Ign. Mang. 

Spig-Sulph. 

— Weinerlichkeit, Spig. 

Kigeln, Carb.v. Cham. Colch. Fer. 
Merc.Nux.v.Stann.Zinc.(v[.R.28, 
Huften überh,, erregt von ꝛc.) 

Krampf, Laur.Men. Nux.v.Verat. 
gl. Zufammenfchnüren.) 

— Nachts, Ol. » 

Kragen, Alum.Bov.&Graph.Hep. 
Laur. Lyc. Nitr. Nitr.ac. Nax.v. 
Verat. 


Kriebeln, Arn. Oarb.v. Colch. 
Dros.Jod.Lye.Stann.Sulph, 
Thu). (vgl. Kitzeln.) 

— Nachts, Lye. 

Lähmung, Kehldeckel, — 

Pflock⸗Gefuͤhl, Dros.Kal.Spong. 

Raſſeln auf d. Bruſt, ſ.Rubr. M 

Rauhfigfeit,Amb.Amm.BorCarb. 
v.Caus. Dros. Fer. Graph. Kal 
Kal.h.Laur.Lyc.Mgn.m. Mang. 
Men. Merc. Natr. Nitr. Nitr.ac.O!. 
Phell.Ph os.Phee.a. Plum.Puls. 
Rhs.Sabad.B e n.Sil.Stan.Stront. 
8ulph.Sulph.a0.Verat.Zinco. 

— aufd. Bruft, Natr.Nitr.ac.Zino; 

— nah d. Effen, Anac.Zine. ' 

— fangvierig, Mang.Phos. 

— Morgens, Zinc. 

— nad) Sprechen, Lyo. 

Scharren, Dros. Hop. Nuxv. Cost. 
Kragen.) 

© chleim⸗Anſammlung, Am h. An g. 
Arg. Aur. Bar. Bov. Calc. Cuus. 
Cham. Chin.'Cin. Croc. Dig. Hyo. 
Jo d.Mgn.m.Nat.m.Nux.v.Oleand. 
Plum. Samb. Sen. Stann. Mge. 
(vgl. Schleim: Racıfen, u. Ror. 15.) 

— aufd.Bruft (Bruſt⸗Verſchleimg.) 

Arg. Aur. Bar. Bell. Calc.Cant. 
Cupr. Graph. Lyc.Natr.m.Nux.v. 
Sen. Staph.Sulph. Tart. Zine. 
(vgl. Belegtheit d. Brut. I 

— Morgens, Natr.m. 

— Nachts, Mgs. 

— b. Treppenſteig. Lach. Bü. Arg. 

Schleim⸗Beſchaffenheit, (zu vergl. 

m.R.15,u. Huſten⸗ Ausw. R. 28.): 

— m. Blutklumpchen, Bel 

— did, Amb. 

— gelbgrän, Plum. 

— klumpig, Plum. 

— leiat ausjuwerfen,Arg.Dig.Stan. 

— Dſwer ausjuwerf,,Aur.Cant.Stap. 


Kehllopf- u. Luftröhr «Leiden. 


Schleim⸗Beſchaffenheit: 
— zäh, Bar. Bov. Cant. Cham Nux. v. 
Oleand.Plam. 
&&leim:Racfen,Bis.Carb.a.Caus. 
Cin.Con.H ep.Jod.Kal.Lam.Ly ec. 
Nätr.m. Par. Petr.P ho s.Pbos.ac. 
Plas. Plum. Rha. Bel. Son. Sop. 
Stann. Tar. Touc. Thuj. 
— Morgens; Amh. Caus. Nair.m. 
Petr.BhosRhs.Sep. 
Schmerzhaftigkeit überhaupt: 
"-Bell.Hep. 
— b. UAthmen, Beil 
— b. Berührung d. Halſes, Bell 
Laoh. SpPong. 
— b. Drehen d. Dalſes, Sp ong. 
dh, Huſten, Arg.Bell.Ber.Bry. 
— nach Leſen, Nitr.nc. 
— b. Nieſen, Bor- 
— b. Singen, Spong. 
— b. Sprechen, Bell.Sulph.ac. 
— — erhöht, Bry.Nitr.ac. 
— v. Tabakrauchen erhöht, Bry. 
Schneiden, Arg.Cant. Nitr. 
Shwäkhe-©efühl, Cant. Caus. 
— 5. Sprechen u. Athmen, Cant. 
Schwindfudht,Kehlt.,Calc.Cark. 
v. Caus.-Dros. Phos. Spong. 
[Mereo.?} 
— Luftrdbre, Ars. Carb. v. Coloc. 
Con. Dros.-Hep.Mang.Nitr. 
- Nitr.ac.Sen.Stan.[JodILyc} 
Spannen, Nitr. 
Stechen, Bor. Cant. Dros. Nitr.ac. 
Phos. Thuj. 
Stimme, (vgl. m. Sprache, Rbr.11.) 
— erhöht (nah Rachſen), Btann. 
— hohl, Bar.Sec. 
— klanglos, Agn. 
— kreiſchend, Stram. 
— leiſe, ſchwach, Ang. Ant. Cant 
Caus. ign. Lam. Laur. Op. Par. 
Phos.Puls.Spong. Tab. 
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Stimme, ſchnupfig, Bov. 

— tief, Chin.Dros. Laur.Sulph. 

— — b. kaltfeuchter Luft, Sulph. 

— unrein,Caus.Chin.Croc.Grapb. 

Hyo.Merc.Sabad.Spong. 

— verfagend, Alum. Dros. Spong. 

— verzagt(furcdhtf.), An g-Cant.Lam. 

— jitternd, Caut. 

Stimmloſigkeit, Ant. Bar. Bell. 
Caun.Carb.a. Caus. Lach. Merc. 

. Kal.Phos. Plam. (vgl. Sprache, 
mungelnd, Rubr. 14.) 

— b. Erbisung, Ant. 

— Nachts, Carb.a. 

Taubheits:Sefühl, Acon. 

Trodenheit, Ars. Dros. Mgn.m. 
Mang. Mez.Par.P ho s.Sen.Spong. 

. Bulph.ac.Zinc. 

— auf d. Bruft, Phos. Zinc. 

— nach d. Eſſen, Zinc. 


Trockenheit, Worgene,Ben.Zinc. 
Trodenpeits, Gefühl,Caus.Natr. 
m.Par.Sep.Stann.Teuc. 
Berfhlüdern, leicht, Acon.Bell. 
Kal.Rbs. 
Berftopftheits > Gefühl, Mang, 
Spong.Verb. . 
Wundheits⸗Schmerz, Arg. Bov. 
Bry.Caus.Graph.Jod.Sen.Bil. 
Ziehen, Bor. 
Zuſammenſchnürung, Asar. 
Bell.Calad.Camph.Cant.C occ. 
Dros. Hell.Ipec. Laur. Mos. 
‘ Nux.m.Nux.v.Ol.Phos.ac.Plum. 
. Puls. Bhs. Sass. Sil. Spong. 
Verat. (vgl. Krampf.) 
— b. Gehen, Rhs, 
Zufammenzieh Schmerz, Jod. 
Phos.ac. Thuj. 


28. Huſten und Huſten⸗ Beſchwerden. 


Abend⸗Huſten, Amb.A m m. m.Ars. 
Bar.C alc.Carb.a.Carb. v.Cham. 
Cin.Eug.Graph.H ep. Ind.Mgo.m. 
Merc.Mez.Natr.m.N itr.a.Nux.v. 
Petr.Phos.Phos.ac.Psor.R h s.Rut. 
Sop.Stann. Staph.Sulph.Tab. 
Verat.Verb. 

— im Bette, Agn. Amm. Anac.Calc, 
Carb.v.Dros. Graph. Hep. Ind. 
Merc. Natr.m. Nux.v. Petr. Rhs. 
Rut.Staph.Verb.Mgs.arc. 

Abends vermehrt, Caps. Spong. 

Auswurf durch Huften (Huften mit 

Auswurf), Amb. Amm. Ang. Arg. 

Ars. Asar.Bell.Bis.Bor.Bry.Calc. 

Cann.Carb.a. Carb.v.Caus.Chin, 

Con.Cupr.Dros. Euphr.Jod.Kal. 

Led. Lyc. Mgn. Mgn.m. Mgn.s. 

Merc.Natr.Natr.m.Natr.s. Op.Par. 

P hos. Phos.ac. Psor.P uls.Rhod. 

Rut. Subad.Sabin.Sen.Sep.Bil. 


. Spong.Squil.Stan.Staph.Sulph. 
Sul.a.Tart.Thj.Verat.Zinc.Mgs. 

Auswurf durd Huften: 

— Abends, Phos.Rut.Sep.8taph. 

— nad Eifen, Bell. 

— Morgens, Calc. Carb.a. Cham. 
Cupr. Dros. Euph. Euphr. Kal. 
Led. Mgn. Mgn.a. Mang.Nux.v. 
Phell.Phos.Phos.ac.Sep. 

— Nachmittags, Amm.m. Thuj. 

— Nachts, Calc.Staph.Tart. 

— Tag u. Nadıt, Bis. 

— a.Tage,Arg.Euphr. (vl. d. allgem.) 

Aus wurf durch Huſt. beſchaffen: 

— bitter, Ars.Cham.Droa.P ula. 

— blutig, ſ. Blut: Huften. 

— blutftreifig, Arn.Bor. Bry.Chin. 
Fer. Laur. Sabin. (vgl. fhleimig, 
mit Blut.) 

— did,Arg.Calc.Op.Phos.Stan.Sulp. 

— durchſichtig, Ars. Laur.Sen.Bil. 
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Auswurf durch Huſt,beſchaffen: 

— eiterig, Anac. Ars. Bry. Calc. 
Carb.a.Carb.v. Chin.Con.Cor. 
Dros. Dulc. Fer. Graph. Guaj, 
Kal.Led.Lyc.Mgn.Nat.Phos. 
Phos.ac.Plum.Sec Sil.Stann. 
Staph.Sulph.(vl.ungenfucht, 
eiterige, Rubr. 50,R.) 

— efelhaft, Dros. 

— fauliht, Carb.v.Con. Cupr.Fer. 
Sep.Stann. 

— gallertartig,Laur. 

— gelb, Ang.Ars.Bry.Calc.Carb.v. 
Con. Cor. Eug.Lyc. Mgn.Mang. 
Phos.ac. Psor. Puls. Sen. Sep. 
Spong. Stann.Staph.Sul. Th). 

— grau, Lyc. Thu). i 

— grün, Cann.Carb.a.Carb-v.Fer. 
Hyv.Led.Mang.Natr.Par.Phos. 
Psor.Puls.Sep.Stann.Sulph. 
Thuj. Mgs.aus. : 

— häufig, Asar. Euph.Euphr.Jod. 

 Laur.Lyc.Puls.Rut.Sen.Sep. 
Sil.Stann.Sulph.Verat. 

— Klümpchen, Kügelhen, Agar. 
Mang. Thu). 

— Präuterig fchmedend, Phos.ac. 

— fur;, Natr. 

— leicht, Arg. Verat. 

— röthlih, Bry. 

— falzig, Amb. Lyc. Mgn. Natr, 
Phos. Sep. Stann. 

— fchaumig, Op. 

— ſchleimig, Amb. Ang. Ars. Asar. 
Bell. Bis. Bry. Calc.Carb.v.Chin. 
D ulc.Eug.Jod.Mang.Merc.Natr. 
m.Op. Phell.Phos. Plum. Puls. 
Rut. Sabin. Sel. Sen. Sep.Sil. 
Squill.Stann.Staph.Sulph. 
Sula.Tart.Thuj.Zinc.Mgs.aus. 

— — m. Blut, Arn.Bor.Bry.Eug. 
Euphr.Fer.Jod.Na tr.m.Op.Phos. 
Sabin. Zinc. (vgl. blutftreifig.) 
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Auswurfdurch Huſt beſchaffen: 
— ſchwierig, Chin. Euphr. Kalßep. 
Stann. Sulph. Zinc. 
— m. Schnupfen: Gefhmad, Sulpk. 
— ftinfig,Ars.Calc.Led.Natr.Stan. 
Sulph. 
— füßfich,Calc.Phos.Stann.Sulph. 
— wäflridt, Arg.Mgn. Stann. 
— weiß, Amb. Arg. Phos.ac. Bulph. 
— zäh,Ars.Cann.Chgm.Chin.Par. 
Phos.Rut.Sen.Stann.Stapk 
Zinc. 
Bellender Hüften, Beil.Dros.Bep. 
Nitr.ac.Phos.Spong. 
— Abends, Nitr.ac. 
— Tag u. Nacht, Spong. 
Blauer Hufen, f. Stid- Hufen, 
BlutsHuften, Acon. Amm. Anae. 
‚Arn.Ars.Bel.Bry.Calc.Carb. 
Chin2.Con.Cupr.Dig.Dros.Dulk. 
FerHep.Laur.Led.Lyc.Mga. 
Mang.Merc.Mez.Mur.ac. Natr. 
‘ Natr.m. Nitr. Nitr.ac. Nox, 
Nux.v.Op.Phos. Plum. Puls. 
Rhs.Sel. Sep. Sil. Staph. Sa Ipk. 
Sulph.ac.Zinc. 
— geronnen, Arn.Nitrac.Rhes. 
— hellroth, Arn.Dulc.Led.Nitr.Rha. 
Sabad, 
— ſchwarz, Nitr.ac. Zinc. 
Blut, Huften, anwefend: 


— Abende, Sep. 


— langwierig, Rıs.Sulph.ac. 

— Morgens, Sel.Sep. 

— Naht, Arn.Ars.Fer. 

Brech⸗Huſten, f. Hufen überk., 
begleitet von Erbreden. 

Dämpfiger Huſten, Asa. Hep. 
Megs.arc. 

Erregung d. Huftens, f. Huſten 
überb., erregt ıc. 

ErfhütternderHufl.Anac.Ant. 
Hyo.Iga. Ipec. Lyc.Merc.Nitr.ac. 


Huften u. Huſten⸗Beſchwerden. 


Oleand. Puls. Rhs. Son.Sil.Mgs. 
arc. 

Nach Eſſen Huften, Anac.Bell.Bry. 
Chin.Dig.Nax.m.Tart. 

— vermehrter, Cham. Op. 

Feuchter Hufen, Arn.Bry. Dule. 
Kug.Puls.Sep.Stann. 

Früh⸗Huſten, ſ. Morgen⸗Huſt. 

Heftiger, angreifender Huſt. Ang. 
Calc. Cann. Chin. Cocc.Eroc. 
Led. Merc.s. Meg. Mur.ac. Natr. 
Nux.v.Op. Ph os.Rhod.Sel.Spig. 
Squill. Stann. 

DHeiferer,rauher,fcharriger Huften, 
Asa.Carb.a.Cham.Cin. H ep.Natr. 
Nux.v.Bhod.Samb.Verat.V erb. 

— von Erkältung, Natr. 

— nad) Mafern, Ign. Nux.v. 

Hohler Huften, Caus.Euph.Merc». 
Op.Phos.Samb. Bil. Spig.Spong-. 
Tart.Verat Verb. 

Hüfteln, Arg. Chin. Cin. Colch. 
Coloc.Cupr. Hell. Laur.Nux.v. 
01.Ban.sc. (vgl. Kurzer Hufl.) 

— trod.,Colch.C oloc.Hell.Ran.sc. 

Huften überh., Alam. Amm. Ars. 
Bel.Caps.C ham.Con.Cor.Graph. 
Kal.Led.Lyc.N ux. v.PetrPhos. 
Sep.Sil.Sulph. 

Huften überh., beginnend mit: 

— them » Berfegung, Bry.Led. 

— Magenweh, Bell. 

— Weinen, Arn. Bell 

Huſten überh., begleitet von: 

— Angſt, Aengſtlichkeit, Acon. Cin. 

Coff.Hep. Rhs. 
— — nächtliche, Acon. 
— Armihmerz, Dig. 


— Athem⸗Beſchwerd. Amm. Arn. 


Ars.Bell.Fer.Mur.ac.Verat. 
— — sÖeftanf, Caps. Mgs.aus. 
— — ‚Bertürjung, Lye. Natr.s. 
Phell.Squill. Mgs.Aus. 


wur 
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Huren überh., begleitet von: 

— them » Berfehung, Acon.A lu m. 

Amm.. Anac. Calad. Calc. Cin. 

C upr.Euphr.Ipe c.Nitr.a.Nux. 

m.Op.Spig.Tart. (vgl. Krampf: 

u. Stid, Huften.) 

Auffahren v. Schlafe, Cin.Hep. 

Aufſtoßen, Amb. Verat. 

Bauchringſchmz., Verat.Mgs.aus. 

Bauchfchm;.,Ars.Bell.Coloc.Con. 

Phos. Stann. Verat. 

— Bewußtloſigkeit, Cin. 
Bfutwallung, Arn. 

Brechreiz, Dros. Hep.Ipec.Merc. 
Phos.ac.Puls. (vgl. m. Erbrechen, 
u. BWürgen.) 

Bruf : Beilemmung, Cocc. Con. 

Graph.Erat.Rhod.Rha. 

— ⸗Belegtheit, Ars.Bar.Natr.m. 

— ⸗Blutandrang, Bell 

»Brennen, Ant. Carb.v. Jod, 
Mgn.m. Spong. Zinc. 

» Dämpfigkeit, Cham. 

sDrüden, Chin. Cor. Jod. Sil. 
Sulph. 

⸗Geſchwurſchmerz Rat.Staph. 

s Heiferfeit, Phos. 

sRälte, Zinc. 

⸗Krampf, Kal. 

⸗ Kratzen, Rut. 

⸗Raſſeln, Schnärcheln, Natr. 
m. Nux.v. Sep. Tart. 

⸗Roißen, Bell. 

‚ Röcheln,Arg.Bel. Caus.Natr. 

sRohheit, j. Wundheitsſchmz. 

s Schleim» Anhäufg., Ars.Bar. 

⸗Schmerz überh., Amb. Ars. 
Bell. Carb.v.Chin.Dros.Nat. 
m.Nitr. Phos.ac. Psor. Rhs. 
Sulph.V erat.Zinc. 

s Schneiden, Nitr. 

„Schnärcheln, f. Raffeln. 

— — sSchründen, Lyc.Phos. 


—— 





Hufen überh., begleitet von: 

— Beuft: Schwäde, Psor. Sep. 

— — ⸗Schwere, Calad.Psor. 

— — ‚Stehen, Acun.Bell.Bry. 

“ Carb.a. Chin. Con.Dros.Jod. 

Kal. Merc. Natr.m. Natr.s. 
Nitr. Nitr.ac. Phos. Puls. 
Sabad. Sen. Sep. Squill. 
Sulph.Zinec. 

— — ⸗eichlichkeit, Rh. 


— — ‚Bundheit:Schmerz,Carb.v. . 


Ca us.Mgn,m.Mgn.s.Natr.s. 
Nitr.a. Nux.m.Nux.v.Phos. 
Psor. Sep.Sil. Spig. Spopg. 
8Stann.Sulph. Zinc. 
— — ;Berichlagenheitd „ Schmerz, 
Arn.Zinc. 
— — ⸗Zerſprengungs⸗Schmz., Bry. 
Mere. Zino. 
— Bruſtmuskel⸗Schmerz, Hyo. 
— Durft, Samb. 
— (Engbräftigkeit, ſ. Athem⸗Beſchw. 
— Erbrech. Anac. BrY.Calc. Carb. v. 
Dig.Ind.Ipec.KalNat.m.Phos.a. 
Puls.Bhs .Sep.SilSulp.Tart. 
— — Abends, Ind. Mer. Aha. 
— 1.Effen,Anac.Bry.Dig.Tart. 
— — Morgens, Kal. Sulph. 
— Nachts, Ipec.Mez. 
— — nah Trinken, Bry. 
— Erbrechen, bitter, Sep. 
— gallidt, Chin. 
— — cſchleimicht, SiL 
— — d. Speifen, Anac.Bry.Dig. 
Phos.ac.Rhs. Tart. 
— Erttitungs-Anfälle, [.Stid:Huf. 
— Sieber, abendliched, Con. 
— Froſt, Grat. ' 
— Gehör s Berminderung, Chel. 
— Genick-Schmerz, Alum. 
— Geſichts⸗Blaͤue, Ipec. Op. Verat. 
(ogl. Stid ; Huften.) 


Huſten u. Huften-Befchwerden. 


Hufen überh., begleitet vom: 
— Geſichts⸗Blaͤſſe, Cin. 
— — ⸗Roͤthe, Bell. Con. 
= Hals⸗ (Kehlkopf- u. Luftröhr⸗) 
Befchwerden: 
— — Dämpfigfeit, Asa, 
— — Stiel, Amh. Anac. Rat. (vgl. 
Kitzel⸗Huſten.) 

—— Rauhheit, Natr.s. 

— — Schmerz, Caps.Carb.a.Chis, 
Hep.Mgn.s.P h o s.Psor. 

— — Stechen, Kal.Nitr.ac. 

— Hänte heiß u. feucht, Tart. 

— HeiferfeitAmb.Amm.Bry.Droa 
Dulc. Mang. Mer c.Natr.Natr.m. 
Nitr.ac.P ho s.8en. Spong.Thej. 

— Herzgrube⸗Schmz. Bry. Phos. Thi. 

— Herzklopfen, Arn. Calc. 

— Diße, Ars. 

— Hodenfhmerz; Zinc. 


— Hüftfchmer;, Bell. Caus. 


— Hypochonderſchmz., Amb.Amm.m. 
Arn.Bry.Dros.Hell.Lyc. 

— Katarrh, Bell.Puls. 

— Kehle, f. Halb. 

— Keuchen, Mur.ac. Salph.ac. 

— Kopf, Blutandrang, Anac. 

— — Schmerz, Amb. Alum. Anac. 
ArnBeLBry.Caps.Carb.r. 
Con. Hep. Ipec. Lyc. Merc. 
Natr.m.Nitr. Nu x. v. Phos, 
Phos.ac,Rhs. Sulph. 

— — Schweiß, Tart. 

— — 6©töße, Ars.Ipec.Natr.m.Bha, 

— — Zerfprenggs.:©ef., Bry-Caps. 
Natr.m.Nux.v.Phos.Sulpk. 

— Kreuzſchmerz, Amm. Nitr.ac. 

— Magen-Schmerz,Beilipec.Lye, 

Phos. Rhs. 
— — ;6Gtöße, Ipee. 
— — slimmwenden, Puls. (vergl. mit 
Würgen u. Erbrechen.) 
— Mund, Geſchmack widrig, Cape 


Huften u. Huſten ⸗ Beſchwerden. 


Huſten überh., Begleitet von: 
— Mund⸗Geſtank, Caps. Mge.aus. 
— Mund, ſchmerzhaft, Men... 

— Naſenbluten, Merc. 

— Nieſen, Bell. 

— Ohrſchmerz, Caps. 

— Raſſeln auf d. Bruſt, Natr.m. 
Nux.v,Sep.Tart. 

— Roͤcheln, Arg.Bell.Caus.Natr. 

— Nuücken⸗Stiche, Merc.Sep. 

— Schlafloſigkeit, Nitr.Mgs.arc. 

— Scluckſen, Tab. | 

— Schnupfen, Alum.Amb.Bar.Bell. 
Cänt.Euphr.Ign.Lyc.Natr.Nitr.a. 
Phos.ac.Sp ong.Sulph.Thuj. 

— Schreckhaftigkeit, Acon. 

— z. Schreien Schmerzen, Chin. 

— Schulterſchmerz, Chin Dig. 

— Schpwäaͤche, Verst. 

— Schweiß, Ars. 

— Schwerathmigt. f.Athem:Befchw. 
— Geitenftihe, Acon. Bry. Phos. 
8quill. (vgl. Bruſt⸗Stiche.) 

— Gpeidelfluß, Verat. 

— Gteifheit d. Körpers, Ipec. 

— Uebelkeit, Sep. 

— — brecderl.Verat.(ol.Brechreig) 

— Unruhe, Acon.Coff.Samb. 

— Beinen, Arn.Bell.Cin Hep. 

— Bürgen(Bredhwürg.)Bel.Carb.v. 
Dros.Hep.Ipec.Kal.Merc.Me2. 
Natr.m.Nux.v.Psor.P ul s.Squill. 
Sulph. (vgl. Erbrechen.) 

— Mürmerbdefeigen, Bry. 

— Bittern, Phos. 

Hufen überh., endigend mit: 

— Aengftlichkeit, Athem-Berfegung, 
Geſichts⸗Blaäͤſſe, Wimmern, Cin. 

— Aufftofen u. Aufſchwulk.d. Speiſ., 
Sulph.ac. 

— Bruft, Kälte, Linc. 

— — Kollern, Mur.ac. 

— — Wundheitsſchmz. Stann.Ziac. 
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Huſten Überb., endigend mit: 

= Niefen, Bell. Hep. 

— Beinen, Hep. 

Hufen üderh. erregt von: 4 

— GtbemAnhalten, Nitr. 

— Athemholen, Cin.Men.Op.Squill. 

— — tief, Cin. Dulc. Graph. Lyc. 

Natr.m. Squill. 
— Athem⸗Mangel, Kuph. Guaj. Hep. 
— Bewegung d. Körps.,Fer.Nux.v. 
— Bruſt, Beklemmung, Cocc. 
— — Blutdrang, Bell. 
— — Brennen, Euph.Phos. 
— — Süden, Puls. 
— — Ritel,Bov.Cham.Euph.Phos 
Phas.a.R h s.Bep.&tan.V erat. 
— Rauhheit (u. Kragen), Grat. 
Nitr.Phos.ac.Puls. 
— Reiz überh., Bell.Dros.Euph. 
Merc. Petr. Phos. Spong. 
Stann. Mgs.arc. 
— Schleimanhäufg., Ars.Stann. 
— Trodenheit, Puls. 
Erhitzung, Nux.m. Thu). 
Erfältg.,Cham.Natr.N ux.m.Sep 
— im Wafler, Nux.m. 
— Effen, |. nah d. Effen, Huſten. 
— Federſtaub⸗Gefühl i. Halfe,Amm. 
Calc.ign. 
— freier Luft, Ars. Nitr. Sen. Spig. 
Sulph.ac. Mgs.arc. 
— Gehen, Fer. Natr.m. 
— Haar: Gefühl, Zunge, Sit: 
— Dalds (Kehlt.- u. Luftr.:) Beichw.} 
— — Sederftaub » Öef. Amm.Calc. 
Ign. 

— — Süden, Con.Nux.v. Puls. 

— — Stiel, Amb. Amm.m. Anac. 
Ang.Arn.Bel.Bov.Bry.Calc. 
Carb.v. Caus. Cham. Colch. 
Con.Dros.Eu ph.Fer.ipec. 
Laur.Mgn.Mgo.m.Nätr. Nat. 
m.Nux.v.Oleand.Ol.Phos.a. 


43 


[2 
a 
dm 
un 


674 


Psor. Rhs. Sass. Sen. Sep. Sil. 
Squill. Sulph. Tab. Tart. Thuj. 
Cogl. Kigel:Huften) 

Huften überhaupt, erregt von: 

— Hald: (Kehl. u.Luftr..) Beſchw.: 

— — Rauhheitu. Krab., Caus.Con. 
Grap.Kal.h.Laur. Mang.Puls. 
Rhod.Sabad.Sass.Stront. 

— Reiz überh., Amb.Asar.Bry. 
Calad.Carb.v.Coce.Coloc. 
Dros. Hep. Kal.h.Merc.Par. 
Stront. 

— Gchmerj,Arg.Euph.Grat.Sas. 

— Schwmefeldampf: Gefühl, Bry. 
Chin. Ign. Lyc.Par. 

— Trodenheit, Carb.a. Mang. 
Petr. Puls, 

Halsgrũbch. Kitzel, Bel. Cham.Sil. 

— — Zuſchnüren, Ign. 

— Herzgrb., Aufdrück. darauf, Calad. 

— — Kitzel darin, Natr.m.Phos.ac. 

— Kaffeetrank, Caps. 

— Kälte, Caus. 

— Kalter Luft, Phos. 

— Kalttrinken, Bil. 

— SKaltwerden eines Theiles, Hep. 

— Kehlkopf, Kiel, Ang. Colch. 
Dros.Ipec.Laur.Oleand.Phosa. 
8c.Rhs.Sen.Sep.Squill.Stann. 
Sulph.(vgl.Hals u. Halsgrübch.) 

— — Reiz überh., Asar. Calad. 

Cocc. Coloc. Dros. Hep. 
Merc.Par. 

— — Schmerz, Calad.Hep. 

— Stlavierfpielen, Calc. 

— Lachen, Chin.Phos. Stann. 

— !efen, Nux.v. 

— — laut, Mang. Phos. 

— fiegen,Cinn.Con.Hep.H y 0.Mgn. 
s.Merc. Me z. Nux.v.Petr.Sulph. 

— — auf d. Rüden, Phos. 

— — auf d. Geite links, Par. 

— £uftröhre, Kitel, Arn. Euph. 


Huften u. Huften-Beichwerden. 


Fer.Rhs.Sen.Sop.Teue. (vgl. 
Hals u. Bruft.) 

Huften überhaupt, erregt von: 

— Luftröhre,Reizüberh.,Bry-Kal.k- 
Stront. 

— — Gchmj., Ang. Bry.Kupb.Grat. 

Ipec. 

— Nachdenken, Nux. v.Mgs. 

— reijenden Genüſſen, Stann. 

— Galpeterfäure, Mez 

— Schlingen, Op. 

— Schreien u. Weinen (d. Kinder). 
Arn. Cham. Tart. 

— Schwefeldampf⸗Gefühl im Halfe, 
Bry.Chin.Ipec.Lyc.Par. 

— Singen, Stann. 

— Sprechen, Anac.Caus.Cham.Dig. 
Mang.Phos.Psor.Sil.Staun. 

— mie v. Staub, Teuc. 

— Tabafrauhen, Acon. Coloe. 

— Tiefathmen, f. Athmen, tief. 

— Treppenſteigen, Nitr. 

— Trinken, Acon. Ars. Br y. Hep. 
Lyc. Phos. 

— wie v. Tuberkeln in d. Lung. Phon 

— Verkäaͤltung, ſ. Erkältung. 

— Violinſpielen, Kal. 

— Wärme, Eintritt in die, Natr. 

— Warmwerden im Bette, Nux.m. 

— einen (d. Kinder), Arn.Cham. 

— Zunge, Haar» Gefühl, Sil. 

Huften überh., gebeffert von: 

— Aufſitzen, Byo.Natr.s. 

— Hand» Auflegen, Croc. Dros. 

— Ruhe, Psor. 

Huften-Reiz üh.,emvfunden in: 

— dem Bauche, Verat. 

— d. Bruſt, Ars. Bov. Cham. Dros. 
Euph. Grat. Merec. Nitr. Phos. 
Phos.ac. Puls. Rhs. Sep. Spong. 
Stann. Verat. Mgs.arc. 

— d. Halſe, Am b.Amm.m.Anac.Bor. 

? RBry.Calc. Carb.a. Carb.v. Cause. 


Huften u. Huften- Befchwerden. 


Con. Graph. Kal.h. Laur. Mgn. 
Mgn.m.Mang.Mez.N atr.m.Nux. 
v.Ol.Petr.Psor.Puls.Rhod.Sabad. 
Sass.Stront.T ab.Tart. 

Huften-Reiz,üh.,empfunden in: 

— db. Yaldgrübchen, Bell. Cham. 
Ign.8il. 

— d. Herjgrube, Guaj. Natr.m. 

— d. Kehlkopfe, Ang. Asar. Calad. 
Cocc. Coff. Colch. C 010 c.Dros. 
Hep. Ipec. Laur. Men. Merc. 
Oleand. Phos.ac. Rh». Sen. 
S ep.Squill.Stann.Sulph. 

— d.Ruftröhre,Arg.Arn.Bry.Euph. 
Fer.Grat.Ipec.Kal.h.Bhs.Sen. 
8 e p.Stront.Mgs.arc. 

— d. Magen, Bell. Bry-Puls.Sep. 

— d. Zunge, Sil. | 

Keuchender Huſt., Mar.a.Sulph.a. 

Keuchhuſten, Acon. Amb. Anac. 


Arn. Ars. Bell. Cin. Con. Cupr. 


Dros. Dulc. Hep.Hyo. Ipec. Kal. 
Led. Sep.Sulph.Verat. 

— biutiger, Con. 

nad Erkältung, Dulc. 

fangwierig, Sep. Sulph. 

nach Maſern, Cin.Con.Hyo. 

nächtlicher, Anac. Con. 

— 19. Sprechen erregt, Anac. 

Kinder; Huften, Arn.Bry.Cham. 
Samb. Sulph.Tart. 

— n.Beinen u. Schreien, Arn.Cham. 

Tart. 

Kigel. Huft,Amb.Anac.Ang.Arn. 
Bell.Bov.Bry. Calc.Carb.v.Caus. 
Cham.Colch.Con.Dros.Euph. 
Fer. Ipec. Kal. Laur.Lyc.Mgn, 
Mgn.m.M erc.Natr.Natr.m.Natr. 
s.Nux.v.Oleand. Ol.Petr.Phos. 
Phos.ac .Psor.Rhs. Sabin.Sass. 
Sen.Sep.Sil Spong.Stann.Tab. 
Tart.Teuc.Thuj.Mgs.arc.(ol.Huft. 
übh., err.v.: Bruft: Hals⸗ꝛc. Kitzel.) 
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Kitz el⸗Huſten, Abends, Merc.Rhe. 

— Morgens erhöht, Thuj. 

— Nachts, Rhe. 

— Tag u. Naht, Natr.m. 

Klanglofer,ihwacer Huft.,Calad. 

Ko: Huften, f. kurzer Huften. 

Krächzend er Huſten, Nachts, Rut. 

Krampf⸗-⸗Huſten Amb.Bell.Bry. 
Carb.v.Cin.Con.DigDros.Hyo. 
Ign. Ipec. Kal. Lac. Led. Mgn. 
Mgn.m. Merc. Natr.m. Nux.v. 
Plum. Sil. Sulph. Mgs.M gs.arc. 
(vgl. Stick⸗Huſten.) 

— Mbends, Carb.v. Natr.m. 

— — im Bette, Mgs.arc. 

— nah Eſſen u. Trinken, Bry. 

— bei Kindern, Bry. 

— Morgens, Kal.Sülph. 

— Nachmittags, Bell. Bry. 

— Nachts, Bell.Bry.Hyo.Mgn. 

Mgs. Mgs.arc. 

— ton Sprechen, Dig. 

— Tag u. Nacht, Sulph. 

KurzerHuften, Aco.Alum.Anac. 
Arg.Asa.Be]l.Coff. Ign.Laur. 
Natr.m. Nitr.ac. Nux.v. Oleand, 
Petr.Plat.Rhs. Sabad. Squill. 
Sulph.ac. 

Langwieriger Hufl,Bell.Dros. 
Ign.J od.Lyc.Natr.m.Phos.Sep. 
Spong.Sulph.Sulph.ac. 

Locker er Huſten ohne Auswurf,Con. 

Maſern⸗Huſten (dabei u. darnach), 
Acon. Cham. Cin. Coff. Dros. 
Hyo.Ign.Nux.v. 

Morgen: Huften, Alum. Ant.Arn. 
Aur. Bry. Calc. Carb.a. Cham. 
Chin. Cupr. Dros. Euphr. Grat. 
Jod.Led.Lyc.Mgn.Mgn.s.Natr. 
m.Nitr.Puls.Rhod.R h s. Sel.Sep. 
Sulph. Sulph.ao. Tab.Thuj.Verat. 

— im Bette, Amm.Nitr.Bhs. 

— langwierig, Jod.Lyc. 
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Morgens vermehrt, Nu x.v.Stann. 

Nacht⸗Huſten, Acon.Amb.Amm. 
Amm.m.Arı.Ars.Bar.Bell.Bry. 
Calad.Calc.Cärb.a.Caus.Cham. 
Chin.Cocc.Dros.EugGraph. 
Grat.Hyo.Ign.Ipec.Kal.Led. 
Lyc.Mgn.Mgn.m.Merc.Mer. 
Nitr. Nitr.ac. Nux.v.Ol.Par.Petr. 
Phell.Phos.Puls.RBhed.Rut.Sabad. 
SiL Spig. Staph. Sulph. Tart. 
Verat.Verb. Zinc. Mgs. Mgs. 
arc. Mgs.aus. 

— vor Mitternacht, Rbe. Stann. 

— um Mitternadht,Bell.Mgs.arc. 

— Nachmitternacht, Acon.Bell.Bry. 

Cham.Hyo.Mgn. Merc.Tart.Mgs. 
— im Schafe, Ara. Calc. Cham. 
Verb. Mgs.aus,. 

Nächtliche Erhöhg, Capes. Oham. 
Natr.s.Op. Stront. 

Periodiſcher Huften, Ars. 

RauberHuften, |. Heiferer Huf. 

Scharriger, f. ebendaf. 

Shmwangerfhafts-Huften,Calc. 
Con.Phos.Sep. 

Scrophuldfer Huften, Beil.Con. 

Stidhuften, Bry.Carb.a.Cham. 
Chin.Con.Hep.Ind.Ipec.L ed. Nat. 
m.Op. Phell. Samb. Sil. Spi g. 
ulph.Tab.Part.Mgs.arec. (vgl. 
Hufen übrh., begl.v. Athem⸗Ver⸗ 
ſetzung, u. Krampf⸗Huſten.) 

— Abends, Carb.a.Ind.Natr.m. 

— nad Efien u. Trinken, Bry. 

— beiftindern,Bry.Samb.Sulph. 

— — m. Weinen u. Schreien,Samh. 

— Rachté, Bry.Cham.Chin.Sil. 

Stintiger Huften, Caps.Mgs.aus. 

— Nachts im Schlafe, Mgs.aus. 

Tages-Huften, Amm. Arg. Calc, 
Nitr.Phos.Stann. 

— vor Mittag, Aha. 

— nad Mittag, Nuxv.Sulph-Thuj. 


Huften u. Huſten ⸗Beſchwerden. 


Tag und Nacht Huſten, Beil Bis. 
Dulc.Euph.Ign.Lyc.Nat.m.Spong- 
Stann.Sulph. 

Tiefer Huften,Ang.Hep.Samb.Sil. 
Verat.Verb. 

Trodener Hufen, AcomAlum. 
Amm. Amm.m. Ang. Ars. Bar. 
Bell. Bov. Bry. Calc. Cann. 
Carb. a.Caus.Cham. Chin.Cin. 
Coff. Con. Croc.Cupr. Dig. 
Dros. Euph. Grat. Guaj. Hep. 
Hyo.Ign.Jod.Ipec.Kal.kal.k. 
Lac.LycMgnm.Mgn.s.Mang 
Merc.Merc.s.M e2.Natr.Natr.s. 
Nitr.Nitr.ac.Nux.m.N ux.v.Ol 
Op. Petr. PhelLPhoa.Plat. Plum. 
Psor.Puls. Bat. Rho.d. Sabad. 
Sabin. Sen. Sep. SiL Spig. 
8Squill.Stann.Stroent.Sulph.a. 
Tab.Teuc.VeratVerb.Zine. 

— Mbend6, Ars.Bar.Calc.Hep.Mgz. 
m.Merc. Nux.v. Petr. Phos.ac. 
Rhs.Sep-Stann.Sulph.Tab. 

— m. Auswurf Morgens, Euph.Kal. 
Nux. v.Phos.ac. 

— — Nachmittags, Amm.m. 

— — Vormittags, Alum. 

— nad Erfältung, Nux.m. 

im Sreien erhöht, Mgs.arc. 

— von alter Luft, Phos. 

von Lautlefen, Phos. 

im Ziegen, Cinn.Hyo.Sulph. 

nad) Maſern, Cham.Hyo.Ign. 

Morgens, Alum-AntChin.Erat 

Lyc.M gn.s.Bhod.Sulph.ac.Tab. 

Verat. 

— — erhöht, Stann. 

— Nachts, Acon.Bell.Bry.Calc. 
Carb.a.Cham.Chin.Grat.K al 
Mgn.Mgn.m.Mere.Mez.Num 
v. Ol. Petr. Rhod. Rhs. Sabad. 
Sulph.VeratVerb.Zinc.Mgs. 

— — erhöht, Cham. Op. Sıront- 
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Trockener Huſt. v. Sprechen, Mang. 

— Tag u. Nacht, Bell. Euph, Ign. 
Lyc.Spong. 

— nah Trinken, Ars. Phos. 


Typiſcher Huften, Cocc. 
Winter⸗Huſten, Cham. 
Zehrhuſten, Nexv. Puls. Stann. 


29. Athem » Befchwerden. 


Athem u. Athmen überhaupt: 

— ängſtlich, Acon. Aeth.Arn.Bell 
Bry. Hep. Ipec. Laur.Plat. 
Plum.,Sec.Squill. 

— i. Aufrechtſteh. nur möglich, Cann. 

aus ſetzend, Ang.Bell.Cin.Op. 

convulſtviſch, Cupr. 

giemend, Calad. Cham. Chin. 

Nitr.ac. Sam b. Sulph. 

— Abends im Bette, Natr.m. 

— heifer, Hey .Kal. ; 

— heiß, Mang.Natr.m. 

— i. Hochliegen nur möglich, Chin. 

— Palt, Cor.Mgs.aus. 

— keuchend, Carb.2.Cin.Ipec.Nitr.a. 
Phos. Plum. 

— — dei Hände»Arbeit, Nitr.ac, 

— — bei Gehen, fchnell, Sil. 

— Hein, furj, Acon. Aeth.Bell. 
Bry. Cann. Cast. Cin.Hep. Puls. 
Sulph. (vgl. Kurzäthwigkeit.) 

— fangfam,Bell.Camph.C as t.Hell. 
Laur. Oleand. Op.8pong. 

— (aut, Op. Phos, 

— Seife, Viol.od. 
— mangelnd, [. Mangel an Athem. 

— matt, Laur. Phos. Viol.od. 

— pfeifend,Amb.Can.Cham.Chin. 
Hep. Kal. Pbos. Sabad. Samb. 
Spong. Stann. Sulph. 
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— raffelnd, Bry. Cupr. Hep. Laur. 


Lyc.Sulph. Tart. 

— röcelnd, Anac.Arn.Cann.Carb.a. 
Cupr.Hyo.Laur. Lyc.Op.Petr. 
Puls.Spong.Stann.Tarit. 

— — Abends im Bette, Carb.a. 

— — b. Liegen auf d. Seite, Anac. 


Athen u. Athmen überhaupt: 


— fchludfend, Aeth. Ang.Asa.Led. 
Secale. 

— — im liegen, Asa. 

— ſchmerzhaft, Led. Viol.od. 

— fdnärdelnd, Cham. Hep.Laur. 
Lyc.Natr.m.Op.Petr.Stann.Sul. 

— fihnell, Acon. Asa. Bell. Bry. 
Cast. Cupr. Hell. Hep. Ipeo. 
Puls.Samb.Squill Sulph. 

— {cdhniebend, Arn. 

— ſchwierig, f. Schwerathmigkeit. 
— feufjend, Ant. Bry.Ipec. Ban.sc, 
Sec.Sil.Stram. Ther.Mgs.aus. 

— flöhnend, Bell Cupr. Mur.ac. 
— übelriechend, ſtinkend, Acon.Aur. 
Carb.v.Croc.Mero.Nux.v.Sass. 
Sulph. Zino, (vgl. Geſtank aus 
Mund u. Nafe, Rubr. 11 u.14.) 
— — faulidt, Arn.Ars.Aur.Nitr.a. 
— — ſauer, Nux.v. 
— unregelmäßig, Ang.Bell.Cin.Op. 
— jitternd, Mgs.aus. 
Athem⸗Beſchwerden, anwefend: 


.— Abends, Ars.Chin.Con.Cyo.Fer. 


Nux.v.Phos.Puls.Rhs.stann. 
Sulph.Tart.Zino. 

— — im Bette, Ars.Carb.a. Con. 
Chin. Fer. Graph. Natr.m. 
Sep. Tart. (vgl. Nadıts.) 

v. Anftrengungd. Körpers, Anım., 

bei Arbeit, Bov.Lyc.8il. 

— d. Hände, Amm.m.Bov.Natr, 
m. Nitr.ac. Sil 

b. Auswurf, zu häufigem, Sep. 

— fiddendem, Sep. 
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Athem»Beigwerden, anwefend: 

— hei Bewegung, Ars. Con. Led. 
Phos.Stann. Verat. 

— 9. Blähungen, Carb.v.Ol.Zino. 

— nie v. Blut» Anhäufung, Agar. 
Calc. Puls. Terb. 

— v. Bruftfhmerz, Sel. 

— bei Büden, Calc. Sil. 

— bei Eſſen, Mgn.m. 

— nad) Effen,Ars.Asa.Carb.a.Cham. 
Chin.Lach. N ux. m.Nux.v.Phos. 
Puls.Sulph.Viol.tric. Zinc. 

— im Freien, Ars. Aur.Lyc.Psor. 
Sel.Sen.Sulph. 

— b.Öehen,Agar.Carb.v.C on.Led. 
Natr.s.Phell.Ps or.Rhs.Sel.Sen. 
Se p.Stann.Stront. 

— — im freien, Aur. Lyc.Psor. 

Sel. Sen. 

— — ſchnell, ſtark, Ang.Aur.Caus. 
Cupr.Kal.Merc.N a tr.m.Sen.Sil. 

— 9.Hand:Arbeit,f.v. Arbeit v.Hände. 

— b, Hals: Berühren, Bell Lach. 

— ‚Drehen, Bell. 

b. Huften, f. Ruhr. 28. i 

von kalter Euft, Ars. Petr. 

bei Kindern, Amb. Calc.Lyc. 

vom Kleider « Drude, Caus.Basa. 

von Kreuzſchmerz, Sel 

von Lageveränderung beffer, Ol. 

wiev.einer Laſt auf d. Bruſt, Cann. 

Iga. Rhm. Sabad. 

nah Laufen, Sil. 

im Liegen, Ars. Asa.Dig.Hep. 

Nux.v.Oleand.Phel.Phos.Samb. 

Sep.Tart. 

— auf d. Rüden, Ol. Phos. Sil. 

— der Seite, Carb.a.Puls. 

— tief mit d. Kopfe, Chin.Colch. 
Hep. Nitr. Puls. 

vom Magen aus, Caps. 

Morgens, Amb.Carb.a.C 0 n.Dig. 

Kal. Nux.v.Phos.Tart. 
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Athem⸗ Beſchwerden. 


Athem⸗Beſchwerden, anweſend: 
— Morgens im ‘Bette, Carb.a.Con. 
Mgn.s. Tart. 


— Nachts, Amm.m. Ars. Aur.Bry. 


Calc. Chin. Coloc. Dig. Fer. 
Graph. Ign.Kal.Mgn.s.N ux.v. 
Petr. Phos. Plum. Puls. Rha. 
Samb.SelSep.Stan.8SuLlMgs. 
— periodifch, Colch. Plum. 
— ind. Ruhe, Fer.Sil 
— von Schleim» Anhäufung, Chin. 
. Sen. Mgs. 
2 b. Schlingen, Bell 
— b. d. Schmerzen, Ars. PulsSil 
— wie von Schwäche, Cyc. 
— wie v. Schwefelbampf, Campk. 
Croc. Puls. 
b. Scrophulöfen, Amb. , 
— i. Sitzen, Alum.Euphr.Dig.Lach. 
Phos.Psor.S am b.Verat. 
b.Sprecdhen,Caus.Dr oa. Lam Sul. 
wie von Staub, Ipec. 
— im Stehen, Phell.S ep. 
— b. Steigen, Ars. Aur. Cant.Cast. 
Cnpr. Grat. Merc. Nitr.Ol.Stana. 
. Zinc. 
— — dD.Treppe Amm.Ang.Led.Hyo. 
Mero.Nitr.ao.Bat.Rut.Sea. 
— b.Stuhlgang Ahs.(vgl.Rubr. 22)” 
— nah Trinken, Nux.v. 
— nad Verfältung, Ipec. 
— b. Vorbeugen, Sen. 
— 9. Zurüdbiegen d. Schultern ers 
leichtert, Calc.' 
Beengung d. Athems Engbrü— 
ſtigk. u Verſetzung d. Athems. 
Beklemmung (d. Bruf), Acon. 
Amb.Anac.AngAnt.ArnArs. 
Asa.Beil.Bry.Camph. Cana. 
Cant.Carb.v.Chin.Cin.Cian. 
Colch. Croc.Cyc. Dros. Dulc- 
Evon.Graph. Grat. Hep.Ig n.Ipec. 
Lac.L y 0.Mgu.Mgn.m.Merc.Nits. 


Athen: Beichwerden. 


N u x.m.Pett.Phell.Ph o s.Phos.ac. 
‚Plat. Plum. Puls. Ran. Rhod. 

B hs. Subad. Sanib.Sec.Sen.Bep. 
8il.Spig.Stann.Sulph.Tab.Tart. 
Thuj.Vali.Verat.Verb.Violo. 
Viol.trio.Zinc.Mgs.aus, 

Bellemmung (der Bruß): 

— aller Art fall, Phos. 

— angfivolle,A co n.Anac.Arn.Can. 


Cin.Kal.Nux.v.Op.Phos.Plat. 


Puls. Rhs. Sabad.Spig. Stann. 
Stap.T ab.Tart. Thuj. Val.Verat. 

— 9. Blähungen, Ol. 

— Drüdlende, Ang. Bry. Colch. 
Mgn.s. Ran.sc. Rh o d.Sen.Spipg. 
Val. Viol.od.Zinc. 

— von d. Herigrube aus, Nux.m. 

— periodifche, Colch. Plum. 

— fchmerzbafte, Amb. Con. 

— 10.9. Schwefeldampf,Camph.Croc. 

— fpannende, Colch. 

— fiete, Lyc. 

— treibend in's Freie, Anac. 

— zufammenpreflend, Coloc. 

— zufammenfchnürend, Acon.Agar. 
Ars.Aur.Bov.Camph.Cant.Carb. 
a, Cocc. Dig. Dros. Fer. Ipec. 
Laur.Led.Mgn.M os. Nux.m. 
Phos.ac.Plat.Puls.Rhod.Sas. 
Sil. Spig. Staph. Stram. Tab. 
Verat.(vl.Engbrüftgk.,rmpfh.) 

Bellemmungld-Br.)‚anwefend: 

— Abends, Phos. Zinc. 

— — im Bette, Con. Sep. 

— 9. Auswurf, häufigen, Sep. 

— — fiodenden, Sep. 

— b. Bewegung, Phos. 

— n. Effen, Asa. Nux.v. 

— im $reien, Ars.Lyo.Sen 

— b. Gehen, Sep. 

— — im freien, Lyc. 
— — fihnell, Ang. 

— mit Herallopfen, Grat. 
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Beklemmunged-Br.),anwefend: 

— mit Hige, Anac. 

b. Huften, Dros. (vgl. Rubr.28.) 

in Palter Luft, Ara. ö 

von d. Kleidern, Caus. Bass. 

im Siegen, Asa.Oleand. Sep. 

Morgens, Dig. Nux.v. Phos. 

— im Bette, Mgas. 

— Nachts, Amm.m.Ign.Mgn.s.Nux. 
v.Petr.Rhs.Sep. 

— ind. Rube, Sil. 

— b. Spreden, Dros. 

— im Ötehen, Phell.Sep. 

— b. Steigen, Ars.Ol.Nitr. 

— — d. Treppe, Ang. 

— b, Börbeugen, Sen. 

— m. Wärme⸗Aufſteiger ind. Bruft, 
Plat. Tart. 

— mit Weinen, Ban. 

Engbrüftigfeit u. Athem⸗Been⸗ 

gung, Agar.Alum. Amb.Amm. 
Anac. Ars. Aur.Bar.Bell.Bry. 
Calad.Calc.Cann.Caps.Carb.a. 
Carb.v.Chin.Cie.Cin.Coc.Colch. 
Coloc. Con. Cupr. Dig. Dros. 
Dulc. Euph. Fer. Graph.Grat. 
Hyo.Ign.Jod.Ipec. Kal. Laur. 
Led.Ly c.Merc.Mez.Natr.Nat. 
m.Nitr.Nitr.ac.Nux.m.Nux.v. 
O p.Par.Petr.Phos.Plat.Psor. 
Puls. Ran.sc. Rhm. Rhod. Rut. 
Sass.Sec.Sel.Sen.8 e p.Bil.Squil. 
StannSulph.Sulph.ac.Thuj. 
Verat.Viol.od. Viol.tric. 

— aller Art fall, Phos. 

— krampfhafte, Asa. Caus. Cupr. 
Ipec.Kal.Led.Mos.Op.Phos. 
Phos.ac.Plum.Puls.Sasa.Sec. 
Zinc.(vgl.Bellemme-zufamment: 
fhnürd.,u.R.30a Krämpfe d. Br.) 

— w.v. Mag.u. Herzgr.aus, Caps. Fer. 

— ſpannend über d. Bruſt, Calc. 

— mie von Vollheit, Calc. Puls. 
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Engbrüſtigkeit üh, anweſend: 

— Abends, Fer.Nux.v.PhosPuls. 
Stann.Zino. | 

— — im Bette, Sep. 

— von Arbeiten gebeflert, Fer. 

— b. Bewegung, Led. Phos. 

— n. Eſſen, Carb.a.Lach.Phos.Puls. 

— im freien, Aur.Psor. Sel. 

— — befier, Natr.m. 

— b. Gehen, Agar.Led.S e p.Stann, 
Stront. 

— — im Freien, Aur, Psor,Sel. 

— — ſchnell, Cupr. Kal.Merc. 

— b. Hände-Arbeit, Amm.m.Natr,m. 

— von Falter Luft, Petr. 

— b. Kindern, Amb. 

— n. Körper » Anftrengung, Amm. 

— im Liegen, Dig. Nux,v.Sep. 

— — tief mit d. Kopfe, Nitr. 

— — wageoerecht, Puls. 

— im Liegen beſſer, Bsor. 

— Morgens,Carb.a.Con.K aLPhos, 

— — im Bette, Con. 

— Nachts, Amm.m. Aur.Bry.Coloc. 
Dig.F or.PulsSep.Su1lp.Mgs, 

— in d. Ruhe, Fer, 

— v. Schleim, Mgs. 

— b. Serophufdfen, Amb, 

- im Sitzen, Dig.Psor.Vorat, 

— b. Sprechen, Dros. 

— im Stehen, Bep. 

— b. Steigen, Cupr.Mero. Stann, 

— — d, Treppe, Led. More. 

— n. Trinten, Nux.v. 

— 2.Zurüdbieg.d.&Schulter befl.Calc. 

Engbrüftigk.üb.,begleitet von; 

— Ungft, Stann. 

— Bauchſchmerz, Bry. 

— Bruſtſchm.,Cale Na tr.a.Apong. 

— Geſicht⸗Brennen, Etront 

— Herzgrube⸗Druck, Ara, 

er — Leerheit, Stann. 

— Heritiopfen, Amm. 


Athen ⸗Beſchwerden. 


Engbrüftigb.äb., degleitet von: 
— Stuhldrang, Bry. 
Erfidungs- Anfälle, Aoon. Amt, 
Ars.Aur.Boll.Camph, Carb.a, 
Cham.Chin.C o ff,Con,C upr.Cyo, 
Dig. Fer.Graph.Hep. Ipoo. Led. 
M 0os.N ux.v,O p,Bhos,Plat.P uls, 
,8am b.Sec.Stram.Sulph.Tart, 
Verat.(vgl. Verſetzung d.Athems, 
u. Stickfluß.) 
— Abends im Bette, Ars.Chin.Fen 
Graph.Tart. 
— b. Halsdrehen u, Befühlen, Beil, 
— im Liegen, Hep. 
— Morgens, Dig. 
— — im Bette, Carb.a, Tart, 
— Nachts, Chin, Graph, Nux.r, 
Phos,Puls Samb.Sulph, 
— m. Oberkörper brennend, Slieder 
kalt, Fer, 
— m. Beinen, Unruhe, Samb. 
Kurzathmigkeit, Agar. Amb, 
Amm. Anac, Asar, Bov. Cann. 
Carb.v. Cast. Caus. Cin, Con, 
Cyo.Euph.Ipec.Lyo.Merc.Natr., 
Natr.m. Natr.s, Nitrac. Nux.m, 
Phell. Phos. Phos.ac. Plat. Plum, 
Psor.Pula.Ban.Bha.Rut.Sabad, 


" Bass.Son.Sep.Bil.Stann.Sulph. 


Tart.Verat.Viol.od.ZAino. 

Abende, Cyo. Rh, 

— — im Bette, Sep. 

— b. Arbeit, jeder, Lyo, 

— — d, Hände, Bov.Sil, 

— b. Bewegung, Verat. 

— v. Blähungen, Zine. 

— m. Bruſt⸗Spannen, Rh. 

— n, Effn,Ars.Nux.m.Puls.Zine. 

— im $reien, Psor. Sulph, 

— b. Sehen, Carb.v. Con. Natr.s, 
Phell. Sep. 

— — im Sreien, Pa or. Sulpu. 


them» Befchwerden. 


Kurzathmigkeii: 
— b. Gehen, ſchnell ſtark, Mero Natr. — 
m.8en.Bil. 
— b. Kindern, Lyo 
— im Liegen, Bep. 
— — defler, Psor. 
— Morgens, Kal, 
— Nachts, Sep. 
— in Ruhe, Sil. 
— vie y. Shwähe, Cyo. 
— im Sitzen, Psor. 
— wis v. Staub, Ipeoo. 
— im Stehen, Sep. 
— b. Steigen, Cast. 
— — d. Trep. Amm.Hyo.Mer0.Sen. 
kungenlähmung, Bar. Laur. 
Phos.Tart. (vgl. Stickfluß.) 
Mangel an Athem, Ars.Chin.Cyc, 
Lam.Lyc.Psor.Stann, 
— b. Bewegung, Ara. 
— im Liegen gebeflert, Psor. 
— i.Sitzen u.b. Gehen i.Zreien,Psor, 
— b. Sprechen, Lam. 
Millariſches Akma,Acon.Ars. 
Ign. Ipec. Mos. Nux.v. Op, Puls, 
8amb. (vgl, Erſtickungs⸗ Anfälle.) 
Schwerathmigkeit, Acon.Agar. 
Arn. Asa. Aur. Bor,Bell.Bry. 
Calc. Cann.Cant. Carb.v. Cast, 
Chin. Cie. Colch. Croe. Cyc. 
Euphr.Hell.Hep.Hyo.Ign.Jod, 
Kal.Lyc.Mere. Natr.Nux.m.Op, 
Phos.Plat.Pium.Ban.Rat.Rha, 
Sabad,Sass.Sec.8 en.Spig. Stann, 
Stram. Sulph. Tart. Terb. Val. 
Verat. Viol.od. 
— Abends, mit Angſt, Phos. 
— mit Bangigfeit, Viol.od. 
— wiev. Blut-Anhäufg.,Agar.Terb. 
— im Gehen, Carb.v. Rha. 
— mit Herzklopfen, Viol.od. 
— wie eine Faft auf d. Bruft, Cann. 
Jgn,Rhm,Sahad, 
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Shwerathmigkfeit: 
im Siegen, Asa. 

— von Naſen⸗Trockenheit, Cant. 

— 1.GigenAlum.Euphr.Phos.Verat. 

Stickfluß, Ant Bar.Camp h.Jod. 
Op. Plum. Samb.S ec. (vgl. Erflis 
Aung6-Anfälle u.Lungenläbmung.) 

Tiefathbmigkeit, Agar.Ant.Aur. 
Calc. Camph. Caps. Cast.Croc. 
Cupr.Dig.B v 0 n.Hell.Lach.Mur.a. 
Oleand. Par. Plat. Ran. Ban.sc. 
Bass. Bel, Bil, Spong. Ther. Thuj. 
Mgsaus. ' 

— wegen Herz. Schweregefühl,Croc 

— im Sitzen, Lach. 

Berfegungd. Sta Accu ie, 
Bry.Calc.Cant.Caps.Carb.v.Caus, 
C 0c0.Croc.Grat.Ign.Laur.Nitr.a. 
OI. Op. Plum. Puls. Ran. ao. Rut. 
Sabad. Samb. Bel Sil. Spung. 
Stann. Stram, Sulph. Tart. 
Val, Verat. Verb. 

— Mendes, im Bette, Tart. 

— mit Aengſtlichkeit, Puls. 

— bei Bewegung, Stann. 

— von Blähungen, Carb.v. 

— m. Bruſt, Kochen darin, Cant. 

— 9.Bruftfgm.Bis.Caps.Croc.Plum. 
Ran.sc.R ut.Spong. Val. Verb. 

— von Büden, Calc.Bil. 

— bei Efien, Mgn.m. 

— nad Effen, Cham. 

— bei Gehen, Ign. Nitr.ac. 

— — fchnell, Caus. Sil. 

— im Halfe, Cham.Cocc.Con. 

mit Herzklopfen, Pule. Nitr.ac. 

bei Huften, Ign. Sil. 

von Kreuzſchmerz, Sel. 

v. Lage= Beränderung befler, Ol. 

— bei Laufen, Sil. 


— bei Liegen, Samb. 


— — aufd. Rüden, O1.Bil. 
— — Beite line, Puls. 
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Verſetzung des Athems: 

— in d. Magengegend, Laur. 
Morgens im Bette, Tart. 
Nachts, Kal.Bel.Stann. 
wie im Rüden, Calc. Sass. 


wie von Schmefeldampf, Puls. 


Berfegung des Athens: 

— bei Sprechen, Caus.Lam.Balph. 
— bei Steigen, Cant. Grat. 

— -- d. Treppe, Nitr.ac. 

— mit lebelfeit, Cant. 


30.2) innere Bruft-Beichwerden ”) 
und SHerzleiden. 


Abendlicher Schmerz, Ran.sc. 
— im Bette, Sep. Verb. 
Angewachſenheits Gef.d.Lung., 
Euph.Mez.Nitr.Ban.Sen.Th u). 
Angſt i. d. Bruf,Acon.Anac.Bry. 
Carb.v. Cocc. Hyo. Lam. Nitr.ac. 
N u x.v.Ol.Phos.Sen.8p ig.Spong. 
Stann.Teuc.Viol.od. 


— d. Herzens, Ars.Bell.Calc.Cann. . 


CausCham.Coff.Croc. Dig. 
Evon.Lyc.Merc.Mos. Nux.v. 
PlatPlum.Puls.Spon.Verat. 
Violtr.Mgs.aua.(vgl.Ror.5,Angft 
des Gewiſſens.) 

B.Anftrengung förpl.,Schm.,Bat. 

Bei Arbeit, förperlicher, Caus. 

— geiftiger, Sep. 

Beim Armes Annäbern, Psor. 

— ⸗Aufheben, Ant. Led. Sulph. 

— Bewegen, Ang. Camph. Led. 

B.Athmen,Acon.Amm.Ant.Bry. 

Cann. Caps. Chin.Colch.Hep.Kal. 
Led.Lyc.Mur.ac.Natr.Nitr.a.Plat. 
Psor. Puls. Sabad.Sep. Spig. 
Squill.Stann.Salph-Tab. 

— b. Einathmen, Acon.Arg Asar. 
Bar. Bry. Calc. Carb.u. Chel. 
Grat.Kal.Op.Plat.Sen.Bquil.Val. 

— — erhöht, Clem. Guaj. Mez. 

— b. Ausathm.,Colch.Dulc.Oleand. 

— betief Athım.,Agn.Br y.Cale.Cast. 
Caus.Nat,m.N itr.Plum.Bha.Sul 

— — erhöht, Sabin. 


Auffteigen, heiß, in d. Bruſt, Ol. 
Phos. Plat. Thuj. 

DurhAufft open gebef.Schwm.,Bar. 

Auftreibungs⸗-Gef. Bruſt, The). 

Audeinanderpreffen,Eupk 

Beben, f. Zittern. 

Bellemmungd. Bruſt, f. Rbr.29. 

— am Herzen, Cann. Caus.Mgum. 

Spig. Violtric. 

— — mit Schwermuth, Caus. 

Belegtbeit, f. Rubr. 27. 

Bei Berührung Schmz. Anm. 
Calc.Colch.Graph.Phos. 

— erhöht, Ars. Sabin. 

Bewegung d.Bruft,frampfb.,Ara. 

B. Bewegung Schmz., Ars.Calc. 
Cann.Colch.Graph.Mur.ac.Nux.v. 
[Rha.]Sep. 

— erhöht, Arn.Bry.Caps.Fer Sen. 

— gedeflert, Euph. 

Blutdrang nach d. Bruſt, Amm. 
Aur.Bell Carh.v. Chin. Cocc. 
Dig.Fer Jod.Nitr.a.Nux.v.Phos. 
Puls. Rat.Bhod.Bbs.Sen.Sep. 
Spong.Squill.Sulph.Thu). 

— — n.Anftreng.u. Beweg. Spong 

— — Nachts, Puls. 

— — nach Schreiben, Amm. 

— — m. Schwäche u. Uebelk. Spong. 

— zum Herzen, Cyc. Puls. Sulph. 

— — Nachts, Puls. 

Blutſtockungs⸗Gefühl, Sabad. 

Bohren, Brſt. Bi a. Cin. Mur. a. Sen. 


Wgl. die Unmerlung su Rubrik 7, ©. 636. 


Innere Bruft«Befchwerden. 


Bohren, Derigegend, Ben. 

Bräune (Angina pectoris), Ars, 
Dig.Samb. 

Brennenind. Bruf, Amm.Ars. 
Bis.Bry.Calc.Cant.Cast.Cham. 
Colch.Euph.KalLam.Laur.Ly c. 
Mgn.m.Maug.Merc.Nux.v.01.Op. 
Phos.Ran.Rat.Sabd,Sen.Spong. 
Sulph.Tab.Tart.Tong.Zinc. 

— — b. Athmen, Kal. 

— — b. Huften, Mgn.m (0gl,R.28.) 

— — Nachts, Lach. 

— Bruftbein, Mez. 

— Herjgegend, Cark.v.Op.Puls. 

B. Bücken Schmerz, Alum.Amm. 

— erhöht, Oleand. 

Drüden aufd.Bruf,Alum.Amb. 
Amm.m. Anac. Arg. Ars. Asa. 
Asar. Bar. Bell. Bis. Bry. Calc. 
Carb.v. Cast. Caus. Chin. Cic. 
Cocc. Colch. Cupr. Dig. Graph. 
Grat. Hyo. Ign. Kal. Lam. Laur. 
Lyc.Mgn.m. Merc,Mez Mur.ac. 
Natr. Nitr.Nux.m.Nux.v.Ol.Op. 
Phoa.Phos.ac.Plat.Plum.Psor. 
HRau. Ran. so. Iat. R hod.Rut.Sabd. 
SBabin.Sen.Sep.Sil.Spig.Stann. 
Staph. Stram. Stront. Sulph. 
Sulph.ac. Tab. Tar. Thuj.Verat. 

- Viol.od.Zin c.Mgs.aus. 
— Bruftbein, Arg.Ars.Ase.Bry. 
— DHerjgegend,A m b.Bell.Calc.Cyc. 
Ol. Puls. Sen. 

— Geiten, Arg.Aur.Par.Sulph.ac. 

— lnterbr.,Bis.Teuc.Val.(01.R.20.) 

Drüden der Bruft, anwefend: 

— Abende im Bette, Sep. 

— b. Anftrengung, Rat. 

— b. Athembolen, Chel.Kal.Squill. 

— — tief, Agn. Plum. 

— nah Eſſen, Chin. Thuj. Verat. 

— b. Bühnen, Sulph. 

— im Sehen befier, Staph. 
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Drüden der Bruſt, aumwefenb: 
— b. Huften, SilLSulpbh. (vgl. R.28.) 
— b. Lachen, Plum. 
im Liegen, Asa. 
— a d.ſchmerzhft. Seite beff.,Phel. 
Morgens, Sulph. 
— im Bette, Mgn.m. Phell.Sen. 
— Nachts, Alum. Mgu.s. Sen. 
— b. Nieſen, Sil.Sulph. 
in d. Ruhe, Ben. 
im Gißen, Staph. 
— — gebüdt, Dig. 
von Sprechen, Stram. 
bei Steigen, Bar. 
— ſtetes, Ly c. 
— nad) Trinken, Verat. 
DH.Drüden darauf erb. Schm. Son. 
Empfindlichkeit d. Bſt Ang Son. 
— b. Aufdrücken, Ang. 
— b. Berührung, Calc.Sen. 
— b. Einathmen, Calo. 
Entzündung d.Herzens Aeon. Ars. 
Bry.Cann.Cocc.PulsSpig. 
Entzündung d.2unge,A con.Ars. 
Bel.Bry.Can.Cant.Chin,Merc. - 
Nitr.Phos.Phos.ac.Puls.Bhs. 
Sabad.Sen.SepSquillßStram. 
Sulph. Tart,[Cop.? Nux.v.?0p.? 
Veras.?] 
— b. älteren Perfonen, Bry. 
— nad Erkültung, Camph. 
— nervöfe, Bell. Bry. Chin. Con. 
Hyo.Laur. Ly c. Phos.ac. Pula. 
R hs.Stram.[Op.?Tart.?Verat.?] 
— aus Schwäche, Chin. 
— nad Sturmhut-Anwendung,Bry- 
— vernadläffigte, Sulph. 
Entzündung d. Pleura, Acon. 
Bry.Pbos. Squill. 
— rheumatifhe, Arn. Bry. Nux.v. 
Sabad. 
Erweiterungs-Gef.d.Br.Oleand. 
Beim Eſſen Brſtſchuz., Pacon. 
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Innere Bruft-Beichwerden. 


Nach d. Effen Bruſtſchmerz, Chin. Herzklopfen, krampfhi. JodSec. 


Lam. Phos. Thuj. Verat. 

— erhöht, Arn.Evon. 

Als falle Etwas vor ind. Bruft, bei 
Umwenden im Bette, Sulph. 

Seftfigen aufd. Bruft, f. Rubr.27, 

Froſt ind. Bruft (Abends), Ars. 

— Geite links, Natr.m. 

BGaͤhnen Brftfihm.,Graph.Sulph. 

B.&ehen, Amm. Bry. Cinn. Hep. 

Led.Nux,v.[Rhs.] 

— erhöht, Fer. 

— gebefiert, Staph. 

Geſchwürſchmerz ind. Br.,Bry. 

Carb.a.Psor.Puls.Ran.Staph. 

Gluckern b. Athmen, Ind. 

Hämmern, f. Klopfen. 

B. Heben Brftfihm., Psor. 

Demmungs:Gef.i.d.Bruft, Sulph, 

Herzklopfen, Acon. Alum.Amb. 

Amm.Ang.Ars.AsaAur.Bar. 
Bell.Bis.Bov.Bry.Calc.Cann, 
Cant.C ar b.a,.Carb.v.Caus.Chin. 
- Coec.Colch. Coloc. Con. Cop. 
Oupr.Cyc.DigFer.&raph.Grat, 
Hell.Jod.Ipec,Kal.Lyc.Mgn.m. 
Merc.Natr.Nat.m.Nitr.Nit.a. 
Nux.m.Nux.v.Oleand.Par.Petr, 
Phos.Plat.Plam.Puls.Rhs.Sabd, 
Bas.S e0.8en.Sep.Spig.Staph. 
Stron.Sul.8ula.Tab. Tart.Thj, 
Verat.Viol.od.Zino.Mges.aus. 

— aller Art fall, Phos. 

— ängftlihe8,Acon.Ars.Cale.Dig. 
Kal Lyc. Mos. Natr, Natr.m. 
Nitr.ac. Nux.v. Oleand. Phos, 
Plat.Plum.Puls.Spig.Sulph. 
TartVerat.Viol.o.Viol.s.Zino. 

— dröhnend im Kopfe, Bell, 

— erichütternd, Sen. 

— füblbar, äußerlich, Cyc.Dulc.Mur. 
ac. Plum, 

— börbar, Camph. Dig. Spig.Thuj). 


— fihtbar,SpigSulTart.Verat. 

— ſtark, heftig, Ang. Aur.Bell.Bry. 
Carb.v.Chin.Colch.Dig.Jod. 
Natr.Nat.m.Nitr.Oleand.Phoa. 
Puls. Rha. Sec.Sen.Sep.Spig. 
8ulph. Thuj.Verat.Viol.od. 
Mgs.aus,. 

Herzklopfen überb.,anwefenb; 

— Ahends,Ang.Carb.a.Nux.v,Phos, 

— — im Bette, Ang. Lye. 

— durch Anftrengung erhöht, Jod. 

— b. Bewegung, Graph. Natım. 
Nitr.ac.Par.Staph, 

— — beſſer, Mgn.m. 

— nah Efien, Calc.Camph.Lyc. 
Nitr.ac.Phos. Thu). 

— b. eben, Nitr.ac., 

— — im freien, Amb. 

— b, Geifted : Anftrengung, Stapk. 

— n. Gemüths- Bewegung, Phos. 

— b. Kirden: Öefang, Carb.a. 

— b. Liegen aufd. Seite, Ang.Bar, 
‘Natr.Natr.m.Puls.Tab.Violir. 

— n. Mittagsihlaf, Staph. 

— Morgens, Carb.a.Phos. 

— — im Bette, Kal. 

— v. Muſik, [Carb.a.] Stapk. 

— Nachts, Agur. Ars. Calc. Dale. 
Mur.ao.Natr.Nitr.Puls. 

— in d. Ruhe, Par. Rhs. 

— im Sigen,Mgn.m.Phos.Bhs.Bpig, 

— — gebückt, Ang.Dig. 

— b. Steigen, Sulphk. 

— — d. Treppe, Natr.Nitr.a.Thuj. 

— nah d. Stuhle, Caus.Tart. 

-— a, Trinken, Con. 

— 9. Borbeugen erhöht, Spig. 

Herzklopf. üdh., begleitet von: 

— them » Beihw., Acon.Bry.Puls, 
Verat. 

— QYugen: Berbunfelung, Puls, 

— Blutwallung, Kal Sahad, 


Innere Bruſt⸗Beſchwerden. 


Herzklopf. Abh., begleitet von: 

— Geſichts⸗Blaͤſſe, Amb. 

— Hitze, Nitr.ac. 

— Kopfweh, Bov. 

— Ohnmacht, Nux.m. 

— Schwindel u. Unruhe, Bov. 

— Uebelkeit, Bov. Thuj. 

— Wärme, erhöhte, Acon. 

Herzleiden überhaupt, Acon.Aun 
Hyo.Pule.Spig. 

Dersfchlagausfepend, Nat.m.Sep. 

— flatternd, Natr.m. 

— jangfam, Laur. 

— niedriger fiheinend, Cann. 

— unregelmäßig, Aeth.Laur.Nat. 

m.Zinc. 
— verſtärkt, Ars. Bar. Dig. Dule. 
Mur.ac.Sabin. 

— jitternd, Cal c.Natr.m.Staph. 

— judend, Arn. 

Diße i.d.Bruft, Ars.Bis.Bry. Cast. 
Cic.Mang.N u x.v.Op.Pul.Rat.Rut. 

— am Herzen, Op. 

Hohlheits⸗-Gef., ſ. Leerheits⸗Gef. 

Hüpfen in der Bruſt, Croc. 

B.Huften Schmz.,Acon.Bry.Chin. 
Mgn.m.Natr.m.Nitr.Nit.a.Sabad. 
Sen.S e p.Sil.Squill.Sul.(vf.R.28.) 

— erhöht, Merc.Natr.s.Sen. 

Kälte: Befühl in d. Bruft, Carb.a. 
Lach.Rut.Sulph.Zinc. 

Katarrh, ſ. Rubr. 27. 

Bon Falter Luft Bruſtſchmz., Bry. 
Carb.v. Petr. 

Bon Kalttrinten, Thuj. 

Klemmen i.d.Bruf,Bis Cin.Graph. 
Phos.ao.Plat.Sen.Teuc.Verak. 

Klopfen,Asa.Bel.Calad.Caps.Cinn. 
Ign.Mang.Paeon. (vgl. Bulfiren.) 

— Bruftbein, Sil. 

— Herjgegend, Graph. Mgs.aus. 

Wie einKlumpen ind. Bruft,Amb. 
Cic.Sulph. 
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Kniftern in d. Bruſt, Sabin. 

Kollern, Cocc. 

BR opf: Arbeit, f.v.Arbeit,geiftiger. 

V. Kopf⸗Neigen erh. Schm;., Psor. 

Krämpfe ind. Bruft,Ang.Ars.Bell. 
Camph.Cvcc.Colch.Cupr.Fer. 
Graph. Hyo. Ipec. Kal. Merc. 
Mos.Nitr.ac.Nux.v.Phos.Puls. 
Sec.Sep.Stram.Sulph.Verat. 
(vgl Zufammenziehen.) 

— v. Arſenik⸗ u, Kupfer » Dämpfen, 

Camph.Ipec.Merc.Nux.v. 

— durch Bewegen u. Gehen erh.,Fer. 

— m. Blutwallung u. Hiße, Puls, 

— bei Huften, Kal. 

— hyſteriſche, Ars.Bell.Cocc.Mos. 

Stram. 

— zum Vorbeugen zwingend, Hyo. 

Kriebeln, Acon. Ars. Colch.Bha. 
Sen. Stann. 

B.Krummſitzen, ſ. b. Sitz. gebückt. 

Von Lach en Bruſtſchmz., Nio. Plum. 

Lebendigkeits⸗Gef. ind. Bruſt, 
Croc.Led. 

Leer he ite Gefühl, Calad.Cooc. 
Oleand. Stann. 

— n. Auswurf, Calad.Stann. 

Leichtigkeits⸗Gef.b. Athm. Stann. 

Im Liegen Bruſtſchm., Asa.Nitr. 

— aufd. Seite, Babad. Sen. Sulph. 

— — d. gefunden,.Stann. 

— — d. fihmerzhaften,Calc.Sabad. 

£osheits.Gef.d.Eingeweide,Bry. 

Lungen⸗Entzündung, f.Entzündung 
der Zunge. 

Nach ungen, Entzündung Bruſt⸗ 
ſchmerz, Sulph. 

Lungenſucht, f. Schwindf.d.Lung. 

Mattigkeit ind. Bruft, Carb.v. 
Phos. (vgl. Schwärhe.) 

— Abends, Ran.sc. 

— 9. Lautlefen, Cocec. 

— v. Singen, Carb.v. 
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Morgens Bruftfchm., Sulph. 

— im Bette, Phell.Phos. Sen. 

Nachts, Alum.Amm.Lach.Mgn.m. 
Mgn.s.Merc.s. Ran.sc.Rut.Sabad. 
Sel.Sen. 

Nagenind. Bruft, Ran.sc. 

B. Niefen Schm;., Sec.Sil.Sulph. 

- gl. Rubr. 26.) 

W. ein Pflock ind. Brit.‚Anac.Aur. 

Praſſeln, Sabin. 

Prefſen, Amb. Cic. Sen. 

— b. Eſſen, Paeon. 

Pulſiren, Amm.m.Asa.Cinn.Sen. 
(vgl· Klopfen.) 

— im Stehen, Amm.m. 

Raffen, ind. Bruft, Samb. Stront. 

Reigen, Colch.Cyc. Phos. Puls. 
Spig. Zinc. 

Bon Reiten Brſtſchm., Graph. 

Rheumatiſcher Schmz. Arn. Nux. 

v. Ran. Tart 

Rohheit, ſ. Wundheits⸗Schmerz. 

Mucke in d. Bruſt, Con. (vgl. Stöße.) 

Nur Rückenlagegeſtattend. Schm., 
Bry. 

Snd.Ruhe Bruſtſchmz., Euph.Rhs. 
Sen. Tab. 

Schleim» Anhäufung, f. Rubr. 27. 

Schleim: Schwindfuht,f.Schwind» 
ſucht, fchleimige. 

B. Shludfen Brſtſchm., Amm.m. 

Schmerz übderh.,Bruft,Coloc.Dulc. 
Phos.Sep. 

— Öerjgegend, Laur. Natr.m. 

Spong. Thuj. 

— — Abends, Ran.sc. Verb. 

— — b. Bewegung, Acon. 

— — Nachts, Ran.sc. Tart. 

— — b. Treppenſteigen, Acon. 

Schneiden ind. Bruſt, Ang.Arg. 
Aur.Kal.Mur.ac.01.Phos.ac.Psor. 
Puls.Spig.Verat. 

— b. Athmen u. Vorbeugen, Arg. 


Innere Bruft-Befchwerden. 


Schründen in d. Bruf, Carb.v. 


Shmwäde,Bor.Jod.Lam.Phos.ac. 
Plat.Rhs.Stann.Sulp h.Sulph.a. 

— nah Sehen im Freien, Rhs. 

— Sprechen hindernd, Phos.ac.Rhs, 
Sulph.Sulph.ac. 

Schwäd e⸗Gefühl am Herzen, Rhs. 

Schwere. (Laft-) Sefühlind.Bruf, 

Acon. Amm.Amm.m.Bar. Cast. 
Lyc. Mgn.m. Nux.m. Nu Xx. v. 
Oleand.Phos.Plat.Psor. Rhm. 
Sep.Stann.Staph. Sulph. 

— b. Athmen tief, Cast. 

— b. Eſſen, Mgn.m. 

— 9. Gehen beffer, Staph. 

— Morgens, Sulph. 

— Nachts, Amm.m. 

— im Sitzen, Staph. 

— b. Gteigen, Bar. 

Schwere⸗Gef. a. Herz., Croc.Pula, 

Shwindfudht der unge, Dule. 

"Kreos.Phas.Sen.Sep.Sil.Stann. 

— nad Blutſtürzen, Chin. 

— eiterige, (gefhwürige), Ars.Bry. 
Calc.Carb.a.Carb.v.Chin.Dros. 
Guaj. Hyo. Jod. Kal.Kreos.Led. 
Ly.c.Merc.Natr.m.Nitr.Nitra 
Nux.m. Phos. Puls. Sep. SiL 
Stann. Sulph. (vgl. Rubr. 38, 
Auswurf, eiteriger.) 

— hißige, Ars. Bry. Chin. Dros. 
Dulc.Fer.La ur.Natr.m.Puls. 

— Tnotige, Calc. 

— fchleimige,Dulc.Phos.Sen.Stan. 

Seitenftich,higiger f. Entzündung, 

d. Pleura. 

Bon Singen Brſiſtſchm., Amm. 

Sm Sitzen, Staph. 

— "gebüdt, Dig. Rhs. 

Spannen,Br.,Bell.Cocc.Colck 

Dig.Euph.Fer.Lyc.Mgn.m.Nat.m. 
Nit.Nux.v.Oleand.Op.Phos.Puls. 
Rhs.Sabin.Sep.Spig.Stann.Verb. 


Innere Bruſt⸗Beſchwerden. 


&pannen,Örfb.Mur.a.Sabin.Zine. 

— Hrjgad., Cann. 

— b. Athmen, Natr, Puls. 

— db. Gehen, Bry. 

Bon Sprechen Bruftichm., Cano. 
Kal.Lyc.Rhs.Stram. 

Stehen in d. Brufl, Acon. Agar. 
Amm. Amm.m. Ang. Ant. Arın. 
Asa.Asar.Aur.Bar.Bel.Bov.Bry. 
Calc.Camph. Caun.Cant. Caps. 
Carb.a. Caus. Cham. Chin. Cin. 
Cinn.Clem.Colch.C on.Croc.Cyc. 
Dulc.Evon.Fer. Graph.G ua). 
Hep.Kal.Laur.Led.Lyc.Mang. 
Mer .c.Merc.s. Mez.Mur.ac.Natr. 
Natr.m.Natr.s.Nic.Nitr.Nit.a, 
Nux.v. Oleand. Ol. Paeon. Par. 
Phos.Plum.Psor.Puls.Ran. 
Ran.sc.Rat.Rhm.Rhs.RutSen. 
Sep.Sil.Spig.Squill. Staph. 
8Sulph.Sulph.a. Tab.Tar. Ther. 
Thuj. Tong. Val. Verat. Verb. 
Viol.od. Zinc. 

— Bruftbein, Ang. Arg. Ars. Aur. 

Caus. Chin. Con. Euph. Mang. 

Oleand. Sabin. 

heraus, Asa, 

Herz u. Herzgegend, Acon.Anac. 

Arn.Calc, Cau s.Chin.Mgn.Mgr. 

m.Mur.ac.Natr.m.Paceon.Ran. 

» c.-Spig.Sulph.ac.Val.Verb.Viol. 

tric. Zinc. 

bis zum Rüden durch, Fler.Mero. 

Sil. Sulph. 

©eiten, Acon. Amm.Ang.Arg. 

Bry.Calo.Cant.Chin.Clem. 

Con. Croc.Dulc. Grat. Hyo. Ign. 

Men. Natr. Natr.m. Natr.s. 

Nitr.a.Nux.v.Op.Par.Petr.Phos. 

Phos.ac.Plat.Plum.Puls.Ban. 

Rhs.Sabad. Samb. Sass. Sep. 

Sil.Squill.Tab.Tar. 

— — [intt, Amm.Clem,Euph.Ign. 


— 
[= 
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. Lye. Mm. Phos. Sep. Stann. 
Sulph. Val. Zine. 

Stecd.,SeiterehtöEvon.Mere.Ran. 

Stehen ind. Bruft, anwefend: 

— Abends, Ran.sc.Verb. 

— b. Arbeit, Pörperliher, Caus. 

— — geiftiger, Sep. 

— b. Arme» Aufheben, Salph. 

— — s Bewegen, Led. 

— b.Athmen,A con.Amm.Ant.Bry. 
Cann.Caps.Chin.Colch.Hep.Kal. 
Lyc.Mur.ac.Psor.Sabad.Sep. 
Spig.Squill.Stann.Tab.Verat. 

— — Einathmen, Asar.Bar.Bry. 

Carb.a. Clem. Grat. Mez. Op. 
Plat. Sen. Val. 
— — Tiefathmen, Bry.Calc.Caus. 
-Natr.m.N itr.Rhs.Sulph. 

— zum Auffigen nöthigend, Bry. 

— b. Berührung, Phos. 

— b. Bewegen, Calc.Cann.Eraph. 
Mur.ac.Rhs. 

— — Defler, Euph. 

— b. Büden, Amm. 

— db. Sehen, Amm.Cina.Hep.[Rhs} 

— b. Huften,Acon.Bry.Chin.Mero ' 
Natr.m.Natr.s.Nitr.Sab ad. Sen, 
Sep. Squill. Sulph. (vgl. R.28.7 

— 9. Ralttrinken, Thuj. 

— jum Srümmen nöthigend, Sass. 

— b. Laden, Nic. 

— langwierig, Phos. 

— b. Liegen, Asa.Nitr. 

— auf d. ſchmerzh. Seite, Calc. 
Sabad. 

— auf d. geſunden, Stann. 

Nachté, Amm.Merc.s.Ran.s.Sabd. 

nur Rückenlage geftattend, Bry. 

— b. Schluckſen, Amm.m. 

— b. Singen, Amm. 

— b. Sprechen, Cann.Rhs. 

— b. Treppenfteigen, Rat. Rut. 

B.Steigen BS. Bar. Graph.Nuæ. v. 
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V.Steig en D. Treppe BS. Rat. Nut. 
Stockungs⸗Gef. ind. Lungen, Sen. 
Stöße ind.Bruft,Ang.Calc.Clem. 

Croc. Dulc. Mang. Mur.ac. Platt. 
(vgl. Rude.) 
— am Herjen,Alum.Ang.Cann.Con. 
Mang. Tart. 
B. Trink BS.,Cupr.Thuj.Verat. 
— erhöht, Arn. 
Umtebren v. Etwas i.d. Br. Stram. 
B. Umwenden i. Bette, BS. Sulph. 
Un ru he i.d. B. hel.Sen S En p h. Thj. 
— am Herzen, Anac. 
Von Verheben Brſtſchm, Su Iph. 
Vollheits⸗Gefühl, Br.,Agar.Bar. 
Calc. Carb.v. Nux.m.Phos. Puld. 
Rut. Sep. Spong.S u 1.Terb. Verat. 
— Morgens, Sulph. 
B.Borbeugen Brſitſchm. Arg. Dig. 
Wallung, Cocc. Nux.v. Ol. Plum. 
Rhod.Sen.Sep.Thuj. 
Mellenartiger Schmz., Dulc. 
Wänrme⸗-Gefühl in d. Bruf, Hell 
Mang. O 1.Rhod. 
— am Herzen, Croc.Rhod. 
B.Bärme,äußer.,gebefl.Schm.,Bar. 
Bafferfuht d. Bruf, Ars. Bry. 
Carb.v.Colch.Dig.Dulc.Hell. 
KallLyc.Psor.Sen. Spig.Squil. 
Stann.[Chin.? Op.?] 
— v. organiſchen Fehlern, Spig. 
Wirbeln am Herjen, Tart. 
MWühlenind. Bruft, Cin.Dulc. 
Wundheits⸗GRohheits⸗) Gefühl, 
Ambh.Calc.Carb.v.Colch.Evon. 
Ipeo.Lyc.Mgn.Nic.Nitr.Phos.Rhs. 
Sen.Stann.Staph.Tab. Tart, 
— b. Atbmen, Calc.Nitr.ac. 
— b. Berührung, Calc.Colch. 
— b. Bewegung, Colch. 
— b. Huften, Nitr.nc. (vgl. R. 28.) 
— 9. Sprechen, Lyc. 
Wundhs.⸗Schm. Brſtb, Mes Sabin. 


Innere Bruſt⸗Beſchwerden. 


Wundheit s⸗Schmz.a. Her; Mgm 

Zerriſſenheits⸗Gef. Br. Psor. 

Zerſchlagen heits⸗Schmz Amm. 
m.Evon. Lyc. Ol. Ran.sc. Sil. 
Stann. (vgl. Ruhr. 50,b.) 

Zerfprengungs: Schmerz, Cin. 

Ziehen, Camph.Evon.Oleand.Sem, 
Mgs.aus. 

Zittern, Amb. Sabin. 

— Nachts, Amb. 

Ziehenam Herz. ,‚Bell.Nux.mBRhs- 

Zuden ind. Bruft, Cin. Squill.Val- 

— — b. Athmen, Lyec. 

— am Herzen, Natr.m. 

Zufammendrüd.,Aco.Agar.Ars 
Coloc.Evon.M e n.0leand.Rut. 

— Nachts, But. 

Zufammendrüdena.Herz.,Ars. 

ZufammentneipenBr.‚Bansc, 

Zufammenzieben ( Zufauımen- 
fhnüren), Alum.Am.Ars.Asar. 
Bis. Capa.Co0c.Cupr.Dig. Fer. 
Hell. Ign. Laur. Mgn. Mgı.m. 
Mos.Nitr.Nita.N u x.v.Op.Phos. 
Puls.Bat.R ho d.Bhs.Sabad.Spig- 
Staph.Tab.Verat.(ogl.Rrampf d. 
Bruſt, u.R. 29, Bellemmung 
zufammenfchnürende.) 

— 9. Berührung, Eſſen u. Trinken 

erhöht, Arn. 

— b. Bewegung, Ars.Fer.Nux.v. 

— 5. Büden, Alum. 

— b. Sehen, Fer.Nux.v. 


— bhalbfeitig, Cocc. 


— im Kalten fhlimmer, Sabad. 

— von kalter Luft, Bry. 

— b. Steigen, Nux.v. 

— nad Trinken, Cupr. 

— beim Borbeugen, Dig. 

Zufammenziehen am Herzen, 
Ang.Calc.Kal. 

Zwängen in d. Brufl, Sen. 


30.5) Aeußere Bruft und Bruft-Warzen. 


( Brundrüfen, bedeutet : 


@usfchlag, Grat. Hep. Led. Lye. 
Staph. Tab. Val. 

— bläschenartig, Graph. 

— blüthen⸗ (Endtchen-) artig, Grat. 
Tab. Val 

— brennend nad Kragen, Grat. 

— @iterbläthchen, Hep. 

— Frieſel, Led.Staph.Tart. 

— hart, Val. 

— jüdend, Staph.Tab. 

— — ind. Waͤrme, Staph. 

— näflend, Lyc. 

— p»uftulds, Evon. 

— roth, Staph. 

— wie Schafblattern, Led. 

— ſchmerzbaft, Lyc. 

— — b. Berührung, Phos.ac. 

- — ftechend, Hep. 

— wundfchmerzd.b. Berührung,Hep. 


Ausſchlag a.d. Brufiwarz.,Graph. 


Beißen auf d. Bruſt, Led. 

Bläschen, Warzen, Graph. 

Blaue Haut, Schlüffelbeine, Thuj. 

Braune $lede, Carb.v. Sep. 

Brenn.,‚Bel.Calc.Jod.Led.Sel.Mgs. 

— Bruftdrüfen, Phos. 

— Barzen, Cic.Graph.Sulpb. 

Brideln, Calc.Raun.sc. 

Drüden, Amb.Carb.v.Euph.Sulph. 

Eingefhlafenheit, Graph. 

Eiterung,Brkdrüf. ‚Kreos.Merc. 
Phos.8Sil. 

— Warzen, Merc.Sil. 

— b. Wöchnerinnen, Sil 

Empfindlichkeit, Br, Bansc. 

— Bruftdrüfen, Graph. 

— Rarjen, Graph. 

Entzündung, Brfidräf., Carb.a. 
Carb.v. Con.Phos.Sil.Sulph. 

— Warzen, Phos.Sil.Sulph. 


weiblide Brüfke) 


Entzündg.b. Wochnerinn., Carb. a. 
Flechten, Bruſt, Ars. Petr. Staph. 
Frieſel, Led. Staph. Tart. 
Froͤſteln, Par. 

Gelbe Flecke, Phos. 

Geſchwulſt, Brſtdrüſ., Bell.Calc. 
Con. Graph. Lyc. Merc. Merc.. 
Phos.Puls.Sabin.Sil.Sulph. 

— heiße, Calc. 1) 

— d. Barzen, Lyc.Merc. 

Geſchwure d.Brftörüf. f.Eiterung. 

Härte, Bell. Cham.Clem.Con. 

‚ Merc.Phos.Sil.Sul. (vl. Verhaͤrtg.) 

— MWarjen, Agar.Sulpb. 

Hiße auf d. Bruft, Mang. 

Süden. Led.Mez 

— Brfdrüf., Alum. Con. 

— Warzen, Agar.Sulph. 

Klammſchmerz, Bruft, Arg. 

Knochenfraß, Con. 

Knoten ind. Brſtdrüſ., Carb.a. 
Coloc.Graph.Lye.Nitr.ac.Phos, 
Puls. (vgl. Verbärtung.) 

Krampf, Mökln., Stram. Verat. 

Krebs, Brſidrüſ. Ars.Bell.Clem. 
Con.Hep.Kreos.Sil.Sulph. 

Kriebeln a.d.BÖrufl,Colch.Ban.se. 

— Brftdrüf., Sabin. 

Lederflede, Bruft, Lyc. 

Milch, fchleht, Cin. Merc. Btann. 

— — gelb u. bitter, Ahm. 

Mildhfieber,Acon Arn.BelBry. 
Cham.Coff.Ign.Merc.Op.Bha. 

Milchfiuf,Acun.Bell.Calc.Rhs. 

Milchmangel, Agn. 

Milchvergeh., Calc.Cham.Dulc. 
P uls.Rhs.Sulph.Zinc. 

— nad Erkältung, Dulc. 

Mustelzuden, Asar.Tar. 

Quellen, Knifern, Rhm. 
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690 Aeußere Bruſt. — Kreuz, Rüden, Raden. 


Reifen, Br. Amm.Amm.m.Carb.v. Spanner, Bruſt, Eupb.Jod.Lyc 


Rheumatifher Schmerz, Amb. 
Arn.Carb.v.Nüx.v.Ran.Tart 

— Brftdrüf., Bry- 

Motte Klee, Coco.Led.Sabad. 

— Punkte, Sabad. 

Rothlauf,drftor.,Carb.a.Phos. 
Sulph. 


— b. Woͤchnerinnen, Carb.a. 


Schauder, Brſtdrũſ.,, Dig. 
Schlaffheit, Cham. 

Schmerz überh. Ran.Nan.sa c. 
— b. Aufdrücken, Ant 

— b. Berührung, Ran. 

— b. Bewegung, Ang.Ran. 

— — d. Arme, Ang. Ant. 

— b. Dehnen u. Streden, Ban. 
— Morgens, Calad. 

— dur Ruhe erhöht, Rus. 
Schmerz d. Brftdrüf., Phos. Rhu. 
— Warjen, Graph. Sulph. 
Shorfe, Warzen, Lyc. 
Schrunden, Riffe, Graph.Sulph. 
Schwäre auf d. Bruft, Hep. 


Schweiß, Arn.Bov.Calc.LycNitr. 


— Morgens, Bov.Nitr. 
— Nachts, Agar. Calc Lyc. 
— rother, Arn. 


M ez.Oleand.Rhs.Sase, 

— wie zu kurz, b. Aufrichten, Sass. 

Stehen, Amım. Calc. Jod. Olcand. 
Sabin. Mg» 

— Brftdrüf., Com Grati.IndNatr.m. 

Phos.Rhm.Sep. 

Stoßſchmerz, Ant.Cie 

Verhärtung, Brftvrüf., BeilBry. 
Carb.a.Cham.Clem.Con.Grag, 
Nitr.ac.Sil.8ulph. (vgl. Härte.) - 


— nad Quetſchung, Con. 


Verrenkungs⸗Schmz, Br. Ars. 

Berunftaltung, Warzen, Mere. 

Boliheit, Brüfte,d. WöhnerBry. 

Welten, Schwinden d. Brüfte, Con. 
Jod. Nitr.ac. 

— Warzen, Base. 

Wund heit, Bruflwarz.,ArnCak. 
Cham Graph.Lyo.Se p.Sulpk. 

Wundheits⸗Schmerz, Br., Cie 

— Warzen, Zinc. 

Zerſchlagenheits⸗Schm. Bruft, 
Amb. An g. Ar n. CGalad. Ahod. (vgi. 
Rubr. Da.) 

Ziehen, Carb.v. Stront 

Zuſammenziehen, Verat. 


31. Kreuz, Rüden, Nacken, 
nebft aͤußerem Halfe u. Achfelgruben. 


Abendlicher Schm. Kri. Led. Terb. 

— Rüden, Led.Nux.v.Terb. 

Abmagerung, Rüden, Tab. 

Adern Auftreibg.,Hald,Op-Thuj). 

Adern-Klopfen, |. Pulfiren. 

B, Armes Aufheben Schmerz, Hals 
u. Rüden, Graph. 

B. Armes Bewegen Schm., Rüden, 
Camph. Fer., 

AtbemverfegenderShm.,Krz., 

* But. Sulph. Tar. 


Athemverfegender Schmerz: 
— Rüden, Cann.Led.Rut.Sal.Tar. 
— GSdultrbl.,Calc.C an n.Nitr.SuLl 
B.AthmenSchm. Krz., Carb. a Sul. 
— Rücken, Acon Amm.m. Psor. 
Sass.Spig.Sulph. 

BAufrihten v. Bücken, Schmerz, 
_ Kreuz, Lyv.Sass.Verat. 

— Nacken, Nic. 

— Rüden, Verat. 


Kreuz, Rüden, Raden. 


Aufftehen bindernd. Schm., Kreuz 
u. Rüden, Phos. Sil. 

B.Aufſtehen v. Size Schm. Kreuz, 
Staph.Sulpb. 

— Rüden, Led. 

Ausſchlag a. Halfe,Bry.Lyc.Phos. 
ac.Puls.Spig.Squill. Verb. 

— Paden,Ant.Caus.Petr.Sil.Staph. 

Tart. 


— Rüden, Carb.v.Caus.Evon.Phos. 


ao.Sep.Squill.Tab. 

— Schulterbl., Ant.Caus.Phos.ac, 

Ausſchlags⸗VBeſchaffenheit: 

— beißend, Bry. 

— blüthenartig, Carb.v. Puls. Sil. 
Spig.Squill.Staph. 

— friefelartig, Ant.Bry.Caus.Phos. 
ao. Tart. 

— jüdend, Bry. Carb.v. Puls. Sep. 
Squill.Staph-Tab. 

— Knoten, Verb. 

— puſtelartig, Evon. 

— roth, Bry.Spig.Tab.Verb. 

— ſchmerzhaft, Lyc.Spig-. 

— — b. Berührung Phos.ao. Spig. 

Squill. Verb. 

— wundſchmerzend, Spig. 

BBerahrung Sz.Hals, Puls. Sas. 

— fj.Amm.m.Colch.Rh».8il.Ton. 

— Nacken, Puls. 

— Rüden, erhöht, Ars. 

Beulen am Halfe, Graph.Hep. 
— (hmerzend b. Berührung, Hep. 

Bewegungbindernd. Schm. a 
Caus.Pbos. 

— Rüden, Petr. 

BeiBewegung Schm., Hals, Fer. 
Hell.Phos.ao.Rhs.Thuj. 

— Streu, Chin.Sass.Mgs.aus. 

— Naden, Acon. Amm.m. Camph. 
Chin.Dros. Hell. Plum.Rbs.Sass. 

— Rüden, Chin. Cinn. Mang.Samb. 
Petr .Sass.Stram. 


* 
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Dch.Bewegung erh. Sz. Cham. Caus. 
B.Biegen, vorwärts, Ruckſchz. Chol. 
B. Biegen, zurüd, Kreuz, Con. Plat. 
— — Nacken, Con. 

— — Rücken, Chel.Plat.Mgs.arc. 

Blutfhmwäre, Achſelgrube, Phos.a. 

— Hals, Natr.m. 

— Kreuz, Aeth. - 

— Naden, Sil. 

— Süden, Mur.ac.Sulph.ac.Thuj). 

Bohren, Kreuz, Acon. 

— Rüden, Acon.Thuj. 

— Schulterbl., Acon.Men. 

Braune $lede, Achſelgr., Thuj. 

— Rüden, Sep. 

Brenn.Srz.,Bor.Phos.Sep.Mgs.au. 

— Naden, Bar.Merc., 

— NRüd.,Ars.Bar.Bry.Carb.a.Men. 
m. Merc. Nux.v. Oleand.Sel.Sen. 
Sepia. 

— — als würde ein heißes Eiſen 

durchgeſtoßen, Alum. 

— Schulterbl., Sil. 

Brickeln, Rüden, Ran.sc. 

B.Büden Schm., Kreuz, Bor.Men. 

Ol.Sass. Verat.Mgs. 

— Naden, Par. 

— Rüden, Con.Nitr.Par.Rhe.Verat. 

Didwerden d. Halfes, Con. Jod. 

Phos. 

— beim Sprechen, Jod. 

Drehen, Freu, Graph. 

Drüden, Adielgrube, Agn. 

— Hals, Calc.Cyc.Fer.Gurj.Tar, 

— Kreuz, Caus. Men. Sabin. Samb. 
Tar.Verat.Mgs.aus. 

— Nad., Amb.Bar.Cupr.Laur.Natr. 
m.Ol.Samb.Sass,Staph.Tar. 

— Rüd.,Amb.Anac.Aur.Chel.Oon. 
Cyc.Dulc.Euphr.M urr.a.Natr.m, 
Nitr. Psor. Sabin. Samb. Sass. 
Sen.Sep.Tar.Thuj.Verat. 

— Schulterbl., Anac.Calc.Cor.Sen. 
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Dräcken. Steißdein, Cann 

DrüfensLeiden, Achſelgrube: 

— Eiterung, Calc. Coloc. He p.Merc. 
Nat.m.Nitr.a.Petr.Sil.Sulph. 

— GSeſchwulſt, Amm. Clem.Coloc. 
Hep. Jod.Kal. Lyc. Natr.m. 
Nitr.ac. Phos. Rhs. Sep. Sil. 
Staph.Sulph.Bulph.ac. 

— HiärtelBerhärt.),Carb.a.Jod.Kal. 

— Gchmerj,Amm.Bar.Bhs.Sulph.a. 

— Schwere: Gefühl, Cupr. 

— Gteden, Lyc. 

Drüfen- Leiden am Halfe, (vgl. 
mit Unterfiefer Rubr. 12): 

— Drüden, Bell.Ign.Merc. 

— Giterung, BellL8Sil. 

— Entjündung, Bar. Bell. Cham. 
Kal.Merc.Nitr.ae.Sulph. 

— Geſchwulſt, Amm.Arn.Bar.Bell 
Bov.Calc.Carb.a.Caus.Cham. 
Cupr. Dulc. Fer. Graph. Jod. 
Kal.Lyc.Mgn.m.Merc.Natr. 
Nitr.ac.Phos.Sil.Spig.Staph. 
Sulph.Thuj.Violtric. 

— Härte (Verhärtung), Bar.Carb. 
a.Kal.Spig. 

— Reißen, Graph. 

— Schmerz, Alum. Amm.Arn.Bell. 
- Calec. Caus. Lyc. Merc. Nitr.ac. 
Phos.ac.Spig. 

— Gpannen, Bov.Graph. 

Stehen, Bell.Carb.a.Lyc.Merc. 

— Ziehen, Bov. 

Drüfen ‚Leiden, im Naden: 

— (Entjündung, Sulph. 

— Geſchwulſt, Bar. JodPetrSil. 
Staph.Sulph. 
— Hürte, Bar. 
Eiter:-Sefhwulfti.Rüd.Sil.Staph. 
V. Fahren Sz,Rüd.,Calc.Nux.m. 
Bon Fallen, Kreuz, Kal. 
Fett-Geſchwlſt, Naden, Bar. 
Feucht en, Achfelgr.,Carb.a.Carb.v. 
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Kreuz, Rinfen, Nacken. 


Flech t en, Achſrlgr., Carb.a.Natr.m. 

— Nacken, Caus.Petr.Sulph. 

— Rücken, Ars.Zino. 

Flechten, jüdend, Caus. 

— näffend, Natr.m. 

Flechten⸗Flecke, Hals, Sep. 

— Naden, Hyo. 

— Rüden, Sep. 

Slede, farbige, f. die einzelnen Farb. 

Sriefel, f. Ausſchlag. 

Froſt i.Rüden,Bell.Bov.Caps.Guaj. 
Ign.Sep.Spong Stann.Staph. 

Gefühlloſigkeit, Rüden, Sec 

Gehen hindernder Schmerz, Kreuz 
u. Rüden, Phos. 

B.Schen Shm;-,Arz.,Sulph-Zänc. 

— Rüden, Agar.Cocc. 

Gelbe Flecke, Hals, Jod. 

Nah Se müths, Bewegung. Sch. 
Rüden, Bar. 

Sefhmulf,H6.Ars.Bel1.Cans.Cie. 
Con.Croc.J od.L y c.Merc.Phos. 

— — halbfeitig,Lyc.Natr.Puls Sag. 

— Halswirbel, Calc. 

— Nacken, Bell.Merc.Puls. 

— NRüdenwirbel, Calc.Sil. 


Geſchwüre, Naden, Sil. 


Geſchwür⸗Schmerz, Hals, Puls, 
— Kreuz, Natr.a. 

— Nacken, Puls. 

— Rüden, Cic. 

Öludern, Rüden, Petros-Tar. 
Greifen, Kreuz, Graph. 
Gürtel⸗Rothlauf, Merc. 
Haltlofigkeit, f. Schwäche. 
N. Handarbeit Rückſchm., Sulph 
Herauspreſſen im Kreuze, Canm 
B.H ufen Rüdichm.,Bry.Cocc.Nitr. 
Süden, Adfelgrube, Carb.v.Phos. 
— Rüden, Caus.Sen. 

— Gteißbein, Bov. 

Kilte,Sefühl, Kreuz, Laur. 

— Naden, langwierig, Cale. 


Kreuz, Rüden, Naden. 


KRältesGefähl, Rüden, Laur. Sec: 

B. Kälte erhöht. Schm., Rhs.Sabad. 

V.kalter Luft, Kreuz, Rüden, Nas 
den » Schmerz, Bar. 

Klammſchmerz, Hald,Arm.Asar. 

Squill.Mgs.arc. 

— Kreuz, Plat. 

— Nacken, Arn.Asar. 

— Rüden, Bry.Con.Euph.Euphr. 
Sep.Viel.tric. 

Klopfen, Rüden, Bar.Chin. 

Wie ein Rlumpen im Rüden, Arn. 

Knacken (Knarr.) d.Beweg-,‚Halswi. 

Cocc.Nic.Puls.Stann.Mgs.arc. 

— Streus, Sulph. 

Kneipen, Rüd., Paeon.Sil.Viol.tr. 

Knochenſchmerz, Naden, Bar. 

— als wäre das Fleifch los, Acon. 

BR opf: Aufrichten Nackſchm. Senn. 

V.Kopf⸗Neigen Nacken⸗ u. Rüdens 

Schmerz, Graph. 

B.R op» f:Zurüdbiegen Hlefchm., Cio. 

— Maden, Psor. 

Krämpfe, Hals, Asar.Spong. 

— — nad Trinken, Amm. 

— Rüden, Jod. 

— — porbiegend, Cant.Ipec. 

— — rüdwärtöbiegend, Ang. Bell. 
Cant. Cham.Cio.Ign.Ipec. 
Op.Rhs. Stann.8tram. 

Krampfſchmerz, Ols. Ant. Phos.a. 

— Kreuz, Mgn.m.Sil. 

— Nacken, Ant.Natr. 

— Rüden, Con.Natr. 

Kriebeln,Kreus,Bor.Phos.a.Sass. 

— Rüden, Acon. Anac.Arn Caus. 
Evon. Graph. Natr. Phos.ac. 
Ran.sc. Sass.Sec. 

— — wie v. Ameifen, Evon.Graph. 

Natr.Phos.ac.Ran.sc.Sass. 

Kropf-⸗Geſchwulſt, Calc.Caus.Jod. 

Kal.Natr.Natr.m.Spong. — 
a? Lyc.?] 
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Kropf, Gefhwulft,drüdend,Bpong. 
— groß, did, Jod.Natr.m.Spong. 
— bart, Jod. Natr.Spong. 

— ?riebelnd u. ftechend, Spong. 

— zufammenfhnürend, Jod. 

Krümmung, Haldwirbel, Calc. 

— Rückenwirbel, Calc.Lyc.Plum. 

"Puls.Sil.Sulph. 

Lähmigkeit(lähm. Schm.), Oe.Cyc. 

— Kreuz, Acon. Cocc. Natr.m 
Ran.sc.Sel.Sil.Zinc. 

— Nacken, Sil.Verat. 

— Rüden, Agar.Asar.Sil.Zinc. 

Lähmung, Hals, Lyc. 

— Kreuz, Natr.m. 

— Rüden. Sil. 

Leberflede, Naden, Lye. 

Im Liegen Schm., Kry., Agar. Tar. 

— Naden, Agar. 

— Rüden, Agar.Euph.Nitr.Sil.Tar. 

Bei Liegen aufd. Rüden, Rüden: 

Schmerj, Euph.Nitr. 
B.Liegenaufd. Seitebeffer, Nitr. 
Morgens im ‘Bette, Ang. Euph. 

Mgn.s.Nitr.Mgs. 
Morgentliher Schmerz, Kreuz, 

Ang. Calad. Natr.m. Nitr. Sel. 

Staph. Thu). Mgs. 

— Nacken, Thu). 

— Rüden, Euph.Mgn.s.Thuj. 

Mustelzuden, Hals, Ang. 

— Rüden, Sol.m. 

Magen, Rüden, Hell.Natr.s. 

Nächtli che Schmer;., Kreuz, Amm. 

m. Ang. Cham.M gn.Mgu.s.Natr.a. 

N itr.Nux.v.Staph. 

—— Rücken, Calc.Carb.a.Cham.Cinn. 
Dulc. Fer. Hell.Lyc.Mgu.Mgn.». 
Natr.m.Nitr. 

Beinaffem Wetter Nadensu. Rüs 

denfchmer;, Nux.m.Rlıod. 

Dit Niederliegen Kreusfhm.Sül, 

— Rückenſchmerz Ara. 
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BNieder ſetzen, R.u. Krſchm. Zino. 
B. Nieſen, Hals⸗u. Nackſchm., Arn. 
Wie ein Pflock im Rücken, Lach, 
Mreffen im Kreuze, Oarb.a 
Mulfiren, Hals, Op. 

— Kreuz, Natr.m. 

— Rüden, Bar. Thuj. 

Quaddeln im Rüden, Cala. 

Oraffen, Kreuz, Ign. 

Reiben, Achfelgrube, Bell. 

— Halt, Amm.m. Carb. v. Mes. 
Natr.s. Zino. 

— Kreuz, Chin. Led. Plum, Sep. 
Stram. Sulph. 

— Naden, Aeth. Carb,v. Chin. 
Bat. Sulph. Zinc. 

— Rüden, Anac. Ars. Aur. Cant. 
Caps.Carb.v.Chel.Chin.Cin. 
Cocc. Colch. Led. Mgn.m. Mgn.s. 
Mang.Natr.s.N ux.v.Plum.Rhod. 
Sabin,S e p.Sil.Sulph. 

— — haldfeitig, Guaj. 

— Schuiterblätter, Anac.Arg.Ars, 
Caus. Chin. Fer. Guaj. Phos. 

Plum.Psor.Rhod.Bhs.8il. 

Rheumatifher Schm. Hals, BrY. 

. Cyc.Merc.Rhod.Rhs.Squill, 

— Krenuz, Sulph, 

— Nad.Acon.Amb.Ant-Bry.Merc. 
Puls.Rhod.Rhs.Staph.Sul.Verat. 

— Räcken, Amb. Cham, Cyc. Ban. 
Rhod.Sulph.Tart.Teuc.Zinc. ' 

— Schulterbl., Rad. Rhod.Rhs.Val, 

Rothe Flede,Hld.Bry.Coc.Jod.Sop. 

Rothlaufumd. Leib, Merc. 

NRucke am Halfe, Mez. 

Rüdwärtsd:Beugung, f. Krämpfe, 

rüdwärtöbeugende. | 

Ind. Reuhe Schmz, Kreuz,Alum. Ery. 

Bhs.Staph.Mgs.Mgs.aus. 

— Rücken, Dulc. Kal. Mang. Nitr. 
Samb.Spig. 

&chuud.i.Rüd.,Bel.Bov.Senn.Zinc. 


Kreuz, Rüden, Nacken. 


Schmerz überh., Hald, Beil.Heil 
— $tteuj,Bar.Bor.Bry.Calc.Caus. 
Cham. Con. Graph. Kallye. 
Merec. Mez. Nitr.Nitr.ac. Petr. 
Phos.PulsBhod.RhaSepSil 
Staph.Sulph. Tong.Zinco.Mgs. 

— Maden, Amm.Graph.Psor. 

— Lendengegend, Asa. Calc. Con. 
Cyc. Dule. Hyo. Led. Natr.m. 
P uls.Sil.Stront.V al. 

— Rüden, Ars.Asa.Aur.Bo v.Calc. 
Caus.Hyo.L ed.Lyc.Nitr.Nitr.a. 
Petr. Phos. Puls. Bhod.Sep 
Tart.Zinc. 

— — halbieitig, ua). 

— Schulterblaͤtter, Bell. Graph. 

— Gteißbein b. Berührung, Carb-a. 

— — nad) Harnen, Graph. 

B.Shnauben Kreuzihmer;, DIE. 

Schneiden, Hald, Samb. 

— Kreuz, Natr.m. Samb. 

— Nacken, Graph. 

— Rüden, Graph.Natr.s Sen. 

Schorfe, Achfelgrube, Natr.m. 

Schründen, Naden, Cyo.Grapk. 

— Rüden, Graph. . 

Shwäd e, Halsmuskeln, Arn. Cocc. 
Lyo. Kal. Par. Staph. Tart. Verat. 
— $reuj, Merc. Nux.m. Petr. Psor. 

Sep-Sil.Zino. 

— Nacken, Acon. Kal.Par. Plat Sil. 
Stann.Staph.Verat. 

— Rüden, Agar.Petr.SilZinc. 

Schweiß, Achſelgrube, Bov. Bry. 

Kal. Natr.m. Sel. Sep. Spuill. 
Sulpbh.Thuj. ; 

— — ſtinkend, Hep.Phos.Salpk. 

— — nah Zwiebeln riechend, Ber. 

— Hals, Clem.Euph. 

— — Nachts, Mang. 

— Nacken, Chin. 

— Rüden, Chin.Lyo.Sep. 


— — b. geringer Bewegung, Chin, 


Kreuz, Rüden, Naden. 


Schwoeoiß im Rüden, Nachts, Lyc. 

Schwere⸗Gefühl, Hals, Men. 

— Kreuz, Mgua. 

— Maden, Men. Nux.v. Par.Samb. 

— Rüden, Amb.Par. 

Im Sitz en Schmz, Kreuz. Agar. Bar. 
Bor. Caus. Men. Natr. Natr.s. Ol. 
Phell.Sabad.T art.Terb.Thuj. 

— Süden, Agar. Rhs. Sabad. Sil. 

Tart.Terb.Thv; 

Nah Sigen Schmerz, Kreny,Phos. 

— Rüden, Led. 

Spannen, Hals, Bar. Bry. Cic. 
Coloc.Dig.Jod.Natr.s.Par.Phos.n. 
Bhod.Rhs.8Spong.Thuj.Viol. 
od. Zinc. 

— Kreuz, Amm. Bar. Puls. Sass. 

8Sulph. Tar. 

— Naden, Bar.Bry.Camph.Caus. 
Con. Dig.M gn.s.Mos.Natr. Ol. 
Par.Plat.Plum.P uls.Rat.Rbod. 
Rhs.Sass.Spong.Sulph. Zinc. 

— Rüd.,Amm.Coloc.Hep.Mez.Mos. 
Natr. Natr.m. Oleand. Ol. Puls. 
Rat.Sass.Sulp h.Tar.Teuc. 

— GSchulterbl.,Bar.Cic.ColchColoc. 
SilZinc. 

Speck⸗Geſchwulſt,ſ. Fett⸗Geſchwulſt. 

Sprechen hindernd. RS., CGann. 

Beim Spreſch en Rüdenfhm.,Cocc. 

Stechen, Achfelgrube, Arn. Natr.s. 
Phos. Staph. 

— Hals, Carb.v. Hep. Merc. Samb. 

Bass. Tar.Zinc. 

— Streu, Amb.Bry.Calc.Carb.a 
Cocec.Ign.Lyo.Merc.Natr.Nat.m. 
Natr.s.Plum.P uls.ßSulph.Tar. 

— Maden, Aeth. Bar. Bry. Carb.v. 
Mgn..8a35.Stann.Tar.Zinc. 

— Rücken, Acon. Alum.AnacAsa, 
Bry.Calc.Carb.v.Chin.Cyc.Dulc. 
Evon.Guaj.Hell.Hep.Hyo.Lyc. 
Mgn.Mez.Nitr.a.Oleand.Paeon. 
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Par. Plum. Psor. Pula. Rla.Sebin. 
Sasse, SiL Spig. Staph. Bulph. 
Tar.Verb. 

Stehen, Rüden, halbfeitig, Gun). 

— Gdäulterbl.,Amm.m.Anac.Bry. 

Calo. Camph. Cann. Cocc. Colch. 
Fer. Guaj.Hep.Hyo.Men.Mursc. 
Natr.s.Nitr.Nitr.a.Par.Phos. 
Plum. Psor. Puls. Samb.Sass.Bil 
Stann.Sulph.Verb.Zinc. 

Stehen hindernd. Kreuzſchm., Petr. 

Durch Stehen erhöht.Schm.,Agar. 

Steifigfeit,Hald, Amm.m.Bell. 

Bry.Croc.Dig.Fer.HelMerc.Me». 

Rhs.Sel.Spong.Squil.Tab.Zinc. 

— — bhalbfeitig, Lyc. 

— Kreuz, Acon.Amm.m.Bar.Bry. 
Petr.Puls.Bhm.R h s.8il.Sulph. 
Thuj. 

— — Abends erhöht, Bar. 

— — Morgens, Thuj. 

— — nach Sitzen, Amb. 

— Naden,Amm.m.Anac.Ang.Bar. 
Bell.Bry. Calc. Camph. Cant. 
Caps.C a u 8.Cor.Dig.Dros.Dulc. 
Graph. Guaj. ell.Ign.K al.Lyc. 
M gn.Mang.Merc.Mez.Natr.Nat, 
m.Nitr. a.Nux.v.O1.Phos.Plat. 
Psor.Rat.Rhod.Rhs.Sec.Sel. 
Sep.Sil.Spong.Squil.Staph. 
Sulph.Thuj.Verat.Zinc. 

— — Morgens, Ang. 

— — nah Berbeben, Calc.Lyc. 

— Rüden, Ang. Caus. Kal. Led. 
O1. Petr.Puls.Sep.Sil.Sulph. 
Sulph.ac. Thuj. 

— — nah Büden, Bov. 

— — haldfeitig, Cinn.Guaj. 

— Morgens, Ang.Sulph.ac. 

— nal) Sitzen, Caus.Led. 

Storren im Naden, Calc.Natr.m. 

Stöße, f. Rude. 

Rd. Stuhlgange Krzſchmz., Tab. 
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Tanhheits, Gefühl, Naden und 
GSteißbein, Plate. 
— Kreuz, Spong. 
Zum Umher gehen nöthigend. Ruͤ⸗ 
ckenſchmerz, Mgns. 
Beim umwenden im Belle Schmz., 
Kreuz, Nux.v.Staph. 
— Rüden, Hep. 
Unruhe im Nadenu. Hals, Thuj. 
Verhebungs⸗Schm. Krz. At a ph. 
— Rüden, Mur.ac.Oleand.Val. 
Von Verheben Schmerz, Hals, Na⸗ 
den, Kreuz u. Rüden, Calc. 
Berkältungs» Schmerz, Rüden, 
Dig. Val. 
Nach Verkältung Schmerz, Kreuz 
u. Rüden, Nitr.ac. 
Verrenkungs⸗Schm., Hals,Cinn. 
— Kreu;, Agar.Calc.Ol. Rhod. 
— Naden, Agar.Calc.Cinn.Nic. 
— Rüd.‚AgarCalc.Rhod.Mgs.au. 
Vorwärts⸗Beugung, ſ. Krämpfe, 
vorwärtsbeugende. 
V.Wärme gebefl. Schm.,Nad.,Ehs. 
— Rüden, Cinn. 
Be enartiger Sqhmerz, Kreuz, 
Croc.Kal.Kal.h.Puls. 
— Rüden, Sep. 
Wühlen, Rüden, Acon.Dulc.Sep. 
Wundheit, Achſelgrube, Carb.v. 
Wundeheits⸗Schm. Achſgr., Mez. 
— Hals, Cic. 
— Halswirbel, Con. 
— Sreuj,Cast.Colch.Natr.Sul.ac. 
— Maden, Cyc.Psor., 
— Rüden, Cast.Sulph.ac. 
Zerihlagenheits: (Zerbrodens 
heits.) Schmerj,Halswirbel,Sabin. 
— 9,,Acon.Agar.Alum.Amm. 
m. Ang. Arg. Arn. Bry. Calad. 
Chin.Cin.Dig.@rap.Hep.Mgn. 


Men.Merc.Nat.m.Nat.s.Nux.m. 
Nur. v.Phell.Phos.Plat. Ran. 


KKreuz, Rüden, Nacken. 


Ban.s.Rat.Rhod.Bh s.R ut. Baba. 
Sass.Staph.Stront.Thuj.V erat. 

Berfhlagenheits,Schmer: 

— Naden, Agar.Sabin.Thuj, 

— Rüden, Agar.Alum.Arn-AsaP. 
Chin. Dros. KaL Mgn. Mgn.s. 
Merc. Nux.m. Nur.v.Pbos. 
Plat.Psor.Ban-Rat.Rhed.But. 
Babad. Spig. Stram. Stront.Thuj)- 
Verat.Mgs+.r0.Mgs.aus. 

— Schulterbl., Hell. Merc.Ban.Sü. 

Ziehen, Hals, Ant. Carb.v.Cye. 

Hep.Phos.ac.B h o d.Squill. 

— Streu, Amm.Arg.Chin.Coce. 
Crec.Dig.Ign.Kal.Natr.m.Nux.v. 
Sabin. Samb.Sil. Stram.Sulph. 
Sulph.ac.Terb.Thuj.Val.Verat. 

— Maden,Amb.Amm.Aut.Carb.v. 
Cast.Chin. Lyc.Merc.Mos.Natr. 
Nitr. Nux.m. Nux.v. Puls. Bat. 

 Bhod.Rut.Stapb.Sulph.Terb. 

— Rüd.Amb.Amm.Ars.Bry.Cant. 
Caps. Carb.v. Cham. Chi 
Cin.Coc.Con.Cyc.DigHep.Kal 
Lyc.Merc.Mos.Natr. Natr.m. 
Nux.v. Pu 1s. Rat.Rhod.Rh».Sen. 
Stront.Sulp h.Sulpk.ac.Terb. 
Teuc.Thuj.Val.Verat. 

— Schltrol. Ars.Cale.Camph.Caus. 

'Chin.Hep.Rhod.Rut.Sen.Bil. 

Im Zimmer Nadenfhmer;, im 

Sreien befler, Psor. 
Zudender Schmerz, Hals, Tar. 
— Kreuz, Chin 
— Nacken, Aeth.Chin.Tar. 
— Nüden, Chin.Cin.Mgs. 
W. zufammengefchraudt,Sr.,Actk. 

Zufammenprefien, Rüden, Con. 

Zufammenraffen, Naden, Lyc. 

Zufammmenfchnür. ft.Cant.Sabd. 

Zu ſammen ziehſchm. O. Amm. Asar. 
— Kreu;, Hell.Mgn.m.Tab. 
— Rüd.Bry.Grap.Guaj.Mea.VioLlt. 


32. Oberglieder.) 


(In allen Urtikeln zu vergleichen mie Rubrif 1.7 


Abendlicher Schmerz, Arm, Puls. 
— Hand, Natr. 
Abmagerung, Hände, Graph.Sel. 
Abſchuppung d.Haut,Arme,Agar. 
— DHinde, Alum.Amm.Amm.m.Bar. 
Fer.Laur.Sulph. 
— Singer, Agar.Bar.Sulph. 
— — a.d. Nägeln, Eug.Merc.Sabad. 
Abfpannung d. Armmusteln bei 
Lachen, Carb.v. 
Abfterben, Arme, Amm. Thuj. 
— Hde.,Calc.Con.Lye.Thj.Zino. 
— Singer, Amm. Amm.m. Calc. 
Caus. Che1l.Cic.Hep.Lyc.Mur.a. 
Nitr.ac. Par. Phos. Phos.ac. Sec. 
Sulph.Tart.Thuj.Verat. 
— — halbfeitig, Phos.ac.. 
Abſterben d. Oberglieder überbpt.: 
— an ?alter Luft, Nitr.ac. 
— Morgens, Amm. 
— Nachts, Amm.Mnr.ac. 
— in d. Wärme, Calc. 
— beim Zugreifen, Amm.Calc. 
Adern» Auftreibung, Hände, Amm. 
Arn.Bar.Calc.Cast.Chel.Ind.Laur. 
Oleand.Phos.Puls.Rhm.Thuj. 
— nach Kaltwafchen, Amm. 
Nach Aerger Schmz., Achſel, Coloc. 
Anſtrengg.hind. Schmz. Ellb. Tab. 
BAnftrengg.Schm.,Ar.,Hde.,Sep. 
B. d. Arbeit Schmz., Hände,Alum. 
B.Aufdrüden, Fingergelente, Sil. 
B.Aufbeb.d.Ar. Armfchm.,Oleand. 
— Achfelfchmerz,Led.Puls.Sulph.ac. 
— Oberarmſchmerz, Bar. 
Aufheden d.Armehindernd.Schm., 
Arme, Natr.Natr.m. 
— Achſel, Fer.Natr.m. 
— Öberarm, Fer.Nitr.ac. 


Auflaufen der Hände, Cham. 
— der Finger, bei Hangenlaflen d. 
Arme, Amm.Phos. 

B.Auflegen d.Ar. Achſelſchm. Rut. 

Ausrenten leicht, Finger, Hep. 

Ausrenkungs⸗Gef., Achfel,Croc. 

Ausfhlag, Arme, Agar.Ant.Caus. 
Phos.ac.Rhs.Tart. Val. 

— Dberarm, Led.Sep.Tart. 

— Ellbogen, Sulph. 


— Borderarme, Bry.Sel.Spong. 


— Handgelent, Hep. Led.Rhs.Tart. 

— Hde., Amm.m.Carb.v.Hep.Lach. 
Merc. Mur.a.Psor.Rhs.SeLßS ep. 
Sulph.ac.Tar.Mgs. 

— Finger, Graph. Lach.Mur.ac. 
Natr.Ran.Rls. Sass. Sep. Bil. 
Spig.Tab.Tar. 

— Singergelenfe, Cyc. 

— zw. d. $ingern, Puls. Sulph.ac. 

Ausſchlag d. Obergl., nach d. Art: 

— abfhuppend, Agar. 

— blaffglBlafen, Bläschen), Amm.m. 
Ant.Cyc.Natr.Psor.Puls.Ran. 
Rhs.Sep.Spong. 

— Blattern, Pufl.,Ars.Rhs.Sec.Sop. 

— — ſchwarze, Ars.Sec. 

— Blüthen,Knötchen, Agar.Phos.ac. 
Spig.Tab.Tar.Tart.Val. 

— brennend, Natr.Rhs.Spig. 

— Eiterbläschen, Sass.Sep.Sil.Spig. 
Sulph. 

— feinförnig,Carb.v.(ugl.griefelig.) 

— friefelartig, Bry. Led. Merc.Sel. 
Tart. 

— griefelig, Graph.Hep. 

— jüdend, Ant. Carb.v.Caus.Lach. 
Led.Khs.Sep.Spig.Tab.Tart. 

— frägartig, Lach.Sel8ep. 


*) Bol. die Unmerlung zu Rubrik 7, S. 5%. 
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Ausſchlag d. Obergl, nach d. Art: 

— kupfrig, Psor. 

— neſſelartig, Natr. INatr.s.] 

— puſtelartig, ſ. Blattern. 

— roth, Ant.Cyc. 

— ſchafblatterartig, Led. 

— ſchwarze Blattern, Ars.Bec. 

— ſtechend, Puls. 

— traubig, Rus. 

— Waſſerbläschen, Mgs. 

— weiß, Agar. 

Ausſtrecken hindernd. Schm. Tab. 

B. Ausſtrecken Armſchm. Alum, 

Ausſtreckg. krampfh., Arme, Chin. 

Ballung d. Hände, Hyo.Stram. 

B.Berührung Schm ‚Arm,Chin. 

— Achſel, Acon. 

— Oberarm, Agn. 

— Ellbogen, Amb. 

Von Berührung erhöpt. Schmerz, 
Agar.Chin.Lam. 

Bewegung bhinderuder Schmerz, 
‚Arme, Mgn.Natr.m. 

Bon Bewegung d. Theiles Schmz., 
Arme, Cann.Chel.Staph. 

— Adhfel,Asar.Bell.Caun.Led.Mgn, 
‚ Merc.Puls. 

— Hberurm, Cocc.Merc. 

— Unterarm, Croc. 

— Hand, Lam. 

— Handgelent, Bry.Hep.Kal. 

° — finger, Hep.Kallam. 

BonBewegung Erhoh. d. Schmzs., 
Led.Mgn.m.Nux.v. 

— Beflerung, Thuj. 

Blafen, f. Ausfchlag " 

Blattern, f. ebendaf. 

Bläue d. Hände, Amm.Bar. 

— nach Kaltwafchen, Amm. 

Blaueglede,wie Blutunterlaufung, 
Borderarm, Sulph.ac. 

Blüthen, ſ. Ausſchlag 

Blutfhwäre, Arme, Sil. 


Dberglieder. 


Blutihwäre, Oberarm, Zime. 

— Vorderarm, Calc.Petr. 

— Finger, Calo. " 

Bluͤtſtokungs⸗Gef., Arm, Bhod. 

— finger, Croc. 

Blutwallung, Arm, Nux.v. 

Bohren, Armgelen?,Rhod. 

— Armknochen, Mang. 

— Vorderarm, Ran.so. 

— Handgelenk, Hell. 

— Handknochen, Natr.Ban.sc. 

— Singer, Ran.sc. 

— Singergelent, Hell. 

Brandigwerden, Finger, Sec. 

Braume Flede, Ellbogen, Sep. 

— Handgel., Petr. 

— Handrüden, Natr. 

Brennen, Arme, Alum.Bry.Phoe. 
Plat. Puls. 

— Armknochen, Rus. 

— Achſel, Carb.v.Bhs.Tab. 

— Oberarm, Agar.Bor. 

— Ellbogen, Alum. 

— Borderarm, A gar. Sulph. 

— Hand, Bry.Laur. Natr.s. Phos. 

“ Plat.Bhs.Sec.Sep.Stann. 
— Handgelenk, Natr. 
— Handteller, Lyc. Petr. Phos Sop. 
Stann. 
— Fing.Agar. Alum. Croc. Kal. Moo 
Mur.ac.Natr.Oleand.Plat.S il. 

Brideln,Arme,Hände, Finger ,Plat, 

Sonvulfionen, Arme, BellBry. 
Camph. Caus. Cham. Cocc. Iga. 
J 0d.O p.Plum.Sabad.Squill. (vgl. 
Zuden.) 

— Hände, BollLJod. Plum. 

— Ginger, Ign. Jod. Staph. 

Zum Debnen der Arme Neigung, 
Amm.Bell.Sabad.Tab. Verb. 

Drüden,Ar.,Auac.Arg.Bel.Clem. 
Colac.C y c.Dulc.Led.Pula.S ass. 

— Yrmtnd.,Ansc.Coloc.Kal.Stapk. 


Oberglieder. 


Drdden, Achſel, Anao. Beil. Bry. 
Carb. a. Oaus.Kal.Natr.Phos.Puls. 
Staph.Sulph. 

— Acjfelgel.,Cor.Led.Nitr.a.Stann. 

— Oberarm, Aur. Camph. Mur.ac. 
Phos.a.Sabin.Sas.Stan.Staph. 

— Ellbogen, Camph.Led. 

— Borderarm, Aur. Bis. Camph. 
Oleand. Phos.ac. Plat. Rut. 
Sabin.Sass.Staph.Verb. 

. — Hände,Arg.Clem.Phos.ac.But. 
Stäunn.Staph.Verb. 

— Dandgelen?, Arg-Bell.Bis.Bass. 
Stann.Viol.od. 

— Handknochen, Arg. Bell Cupr 
OleandPlat.Puls. 

— Finger, Arg. Oleand.Phos.ac. 
Plat.Rat.Sabin.Stan.Staph.Verb. 

— Gingergel., Arg.Sass.Stann. 

DürreHautd.Hände,Bar.Bei.Lye. 
Natr.Nat.m.Sabad. (vgl. Trodenb.) 

Einſchlafen d. Arme, Amb.Bar. 
Cham.Croc, Euphr.Graph.Kal. 
Led.Lyc.Mgnm.Nux.v.Petr. 
Phos. Sep. Bil.Spig. Sulph. Thuj. 
Verat. 

— Hände, Amb.Carb.a.Cooc.Crac. 
Euphr.Lam.Lyc.Nux.v. Phoa.Sil. 
Spig. 

— Singer, Acon. Amm. Bar. Calo. 
Carb.a. Dig. Jod. Kal. Lam. Lyc. 
Natr.m. Nitr.ac. Par. Puls, Bass, 
Stram.Verat,Zino. 

Einſchlafen d.Oberglieder überh.: 

— b. Auflegen d. Theiles, Bil. 

— nad Bewegung, Kal, 

— in d. Kälte, Kal 

— 5. Liegen darauf, Amb.Bar.Sil, 

— Morgens, Puls. Zinc, 

— — im Bette, Mgn.m. 

— Nahte,AmbCrocLyc.Nux,v. 
Puls,Bil. 
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Einfhlafen d. Obergl. überh.: 

— beim Zugreifen, Cham. 

Einfbhlagen d. Daumen, Aeth. 
Bell.C h am.Cocc.Hyo.Ign.Stann. 
Stram.Viol.tric. 

Eiter-Blüthen, fi Ausichlag. 

Eiterung am Borberarme, Lyc. 

— am Finger, Mang. 

— am Nagel, Eug. 

Empfindlichk. d. Nagelhaut, Ant. 

— d. Finger gegen Kälte, Agar. 

Entzündung des Armes, Cupr. 
Petr.Bhs.Sep. 

— Vorderarm, Lyc. 

— Handrüden, Bry.Mgaarc. 

— — nähtlide, Bry. 

— Finger, Con Kal Lyc. Mgn Mang. 

Natr.m.Nitr.ac.P uls. 

Ermüdungs:Schm.,ArmeVerat. 

Erſtarrungs⸗Gefühl, Arme, Arg 
Caus.Petr.Plat. 

— Hand, Asa. 

Flechſenſpringen, Finger, Jod. 

Flechten, Arme, Bov.Con.Graph. 
Mang.Merc.Natr.m.PhomSil. 

— Ellbogen, Cupr. 


— Brdarm., Alum.Con.Mang.Merc. 


— Handgelenk, Merc. 

— Hand, Bov. Dulc. Na t x. Ram.Sas. 
BStaph.Verat. 

— Finger, Caus. Ban. 

— jw.d. Fingern, Amb.Graph. Nitr. a. 

Flechten d. Oberglieder üͤberhaupt: 

— brennend, Con,Merc. 

— jüdend, Caus.Mang. 

— kleienartig, Phos. 

— kruſtig, Con, 

— näſſend, Bov.Con. 

— fchuppig, Merc. 

— troden, Verat, 

Flech t en⸗Flecke, Arm u.Hb.,Natr.m. 

— Ellbogen, Se p. 

zlecke, ſ. die einzelnen Farben. 
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Sreffen am Arme, Lyo.Plat. 
— Hände, Bar. Plat. 
— finger, Plat. 
Freßblaſen an Händenn. Singern, 
Graph.Kal.M gn.Nitr.ac.Sil. 
— ftechend » fchmerzend, Mgn. 
Sriefel, f. Ausfchlag. 
Froſt, Arme, BellIgn. 
— fjinger, Men. 
Froſt⸗-Beſchw. (Beulen, Blafen ıc.). 
'  Agar.Carb.aCroc.Lye.Nitr.a 
Nux.v.Op.Petr.Phos. Puls.Rhs. 
Stann.Staph.Sulph.Sul.a.Mgs.au. 
Gefühlloſigkeit f. Taubheit. 
NM. Gehen Schm., Achſ. u. EUb., Val. 
Bon Sehen Beſſerung, Euph. 
N. Gehen i. Freien Fingihm., Croc. 
Gelbe Flede, Arm, Petr. 
— $inger, Con.Sabad.Tart. 
Gelbheit d. Hände, Spig. 
Gelbwerden d.Fing.,‚Chel.Phos.a. 
Befhmwulftd. Arme, Alum. Ara. 
Bar. BellLBry.Dulo. Lyc. Merc. 
Mez.R hs.Sep.Sulph. 
— Armknochen, Aur. Bry.Dig.Dulc. 
Mez.Rbs.Sil.Sulph. 
— Achſel, Acon.Bry.Kal. 
— Oberarm, Bry.Sep.Sulph. 
— @llbogengel., Bry. 
— PBorderarm, Ant.Merc.Sulph. 
— Hand Acon.Bel.Bry.Cale.C oc. 
Cupr. Dig. Fer. Hep. Hyo. Lye. 
Mer.Phos.Rha.Sec.Spong.Stan. 
— Dandgel., Amm.m.Sabin.Seo 
— finger, Alum. Ars. Dig. Graph. 
Hep.Lyc. Mgn. Merc. Mur.ac. 
Nitr. Nitr.a.Oleand.Ran.sc.B hs. 
Spong.Sulph.Tab.Thuj. 
— Fingergel., Amm.Bry.Chin.Hep. 
Lyc.Mere.Nitr.ac Spong. 
Geſchwulſt d. Obergl. überhaupt: 
— Abends, Aha. Stann. 
— blaß, Bıy. 


Oberglieder. 


Geſchwulſt d. Obergl. Überhaupt : 

— brennend, Mur.a0.Oleand.Sulph. 

— glänzend, Bry.Sulph. 

— bart, Ars.Salph. 

— heiß, Ant.Bry.Cocc.Hep.Merc, 
Mez.Rhs, 

— Nachts, Dig.Nitr.Phos. 

— roth, Ant. Bry. Hep.Lyc.Mgn. 
Merc.Sep.Bpong.-Thu). - 

— ſcharlachfarben, Bell. 

— nach Schlag, Sulph. . 

— fchmerzhaft, Ant. Chin. Hep. Kal 
Sep.Thuj. 


— ſchmerzlos, Lyo. 


— ſtrammend, Sulph. 

— wäflrig, weich, Sec. 

Geſchwulſt⸗Gefühl, Arme, Vera 

— Achſel, Kal.h. 

— Hände, b. Eintritt i. Zimm. Aeib. 

Befhwüre am Arme, (brennend 
u. jauchig), Bhs. 

— Hände, ArsSep.Sil. 

— $ing.‚Carb.v.Plat.Ban.Sep.Sil 

— Fingergel., Sep. 

— Mägel (Panaritien), Alum. Bar. 
Caus. Con.H ep.Jod.Merc.Natr. - 
m.Puls. Sep. SiLSulph. Mgs. 
arc.Mgs.aus. 

Geſchwür⸗Schmz. Arm, Achſ., Tau 

— finger, Amm.m.Sass, 

— Nägel, Natr.a. 

Gicht⸗Beſchw. Bry. Hep Lye. 

‚Merc. Petr. Rhod. Bhs. Sabin. 

. Bass.Spig. 

— Borderarm, Merc. 

— Hand u. Handgel., Bell. Coce. 
Hep.Lyc.Sabin. 

— Finger u. Fingergel., Ant. Bry. 
Carb.a.Clem.Hep.Lyc.Petr. 
Rhod.Rhs.Sass.Sep.Spig. 

Bichttnot.,Hdgl.Calc.Led.Rhod. 

— Fingergelf., Agn. Calc. Dig. 
Graph.Led.Lyc.Bhod.Staph. 


J 


Dberglieder. 


BihtReifheit,Fingergl.,Carb.n, 
Graph.Lye. 

Gluckern, Oberarm, Petros. 

— Ellbogen, Rhm, 

Grind, f. Schorfe. 

B.Hangenlaffen d.Arme Schm;., 
Arme, Alum. Thuj. 

— Achſeln, Rut. 

Harte Hautd. Hände, Amm.Sulph. 

Herausdrüden, Achfelgel., Cor. 

Sm Herbfte, Armfchmerzen, Rhe. 

Hornartige Schwiel., Hde.,Graph. 

Hitz e d. Hände, Carb.v. Cast. Cocc. 

Fer. Led. Lyc. Nux.v. Phos. Rum. 
Rhod.Stann.Staph. 

— — Abends, Led. 

— — mit Kälte wechfelnd, Cocc. 

— — Nachts, Staph. 

— finger, Mgn.Par. 

Süden, Arme, Caus.Lyc.Plat.Sel. 

— NHünde,Anac.Mur.a.Plat.Ran.Sel. 

— Finger, Agar. Con. Natr. Plat. 
Puls.Ran.Sel 

Kälte, Arme, Bel1.Cic.Dulo.Ipec. 

Kal. Led. Op. Plum. Rha, Sec. 
Sep. Thuj. Verat. 

— Hände,Acon.Amb.Bar.Bell.Cocc. 
Dig.Ipec.Kal.Mez.Natr.Nat.m., 
Nitr. Nitr.ac. Nux.v. Petr. Phos. 
Ban.Squill.Tart.Thuj. 

— — Abends im Bette, Carb.a. 

— — Nachts, Phos.Thuj. 

— — wechjelnd mit Hige, Coec.Par. 

— Finger, Ang.ChelMos.Par.Sulph. 
Tar.Tart.Thuj. 

In d. Kälte Armſchmerz, Mgs. 

— Beſſerung, Thaj. 

V.kal ter Luft Armſchm. Ign. Rhod. 

Klamm d. Arme, Lyc.Sil.Sulph. 

— Hände, Amb.Calc. Canon. Coloc. 
Graph.Paeon.Stram.Sulph.ac. 

— finger, Amm. Arn, Ars. Calc. 
Cann, Cocc. Coff. Dros. Fer. 
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Lyo. Nitz. Nux.v. Phos. Stann. 
Staph. 

Klamm d. Oberglieder überhaupt: 

— Nachts, Nux.v.Sulph. 

— beim Zugreifen, Amb.Dros. 

Klammfhmerz (Klemmen), Arg. 

Cin.M en.Ran.Sulph.ac. 

— Oberarme, Mos.Oleand. Val 

— Ellbogengel., Bat. 

— Borderarm,A ng.Calc.Mos.Mur. 
ac.Phos.ac.Plat.Rut.Verb. 

— Hände, Ang. Arg. Calc. Cin. 
Coloc.Euph.-Euphr.Mang.Men. 
Phos.ac.Plat.Rut.Sil.Verb. 

— SHandgel., Anac.Aur.Bov. 

— Handknochen, Anac. Aur.Spig 

— Finger, Agar.Ang.Calc.Euphr. 
Men.Mur.ac.Oleand.Phos.a, 
Plat.Rat.Rut.Sil.Verb. 

— Singergel., Anac.Mgn.Nitr, 

Klopfen, Arme, SiL Thuj. 

— Achſel, Tar.Thuj. 

— Oberarm, Tar. 

— Handrücken, Mgs.arc. 

— fgr.,Am m. m.Bor.Plat.Mgs.au. 

Knacken ind, Armgelenten, Merc. 

Tart. Thuj. 
— b. Auflegen db. Arme, Thuj. 
Knochen: Auftreibung, Dulc. Mez. 
Rhs.Sil.Sulph.” 

Rnodhenfhm;.Asa.Phos.aStap. 

Knoten, f. Ausfchlag. 

Kollern ind.Armenu.deren Adern, 

Mgs.aus. 
Kraftloſigkeit, f. Schwäde. 
Krampf (u. Berdrehung), Arme, 
Bell.Bry.Men.S ec. (vgl.Convufs 
fionen, Klamm u. Krummziehen.) 

— Hände, Bell.Sec. 

— finger, Ars.Hell.Sec.Tab. 

Kriebeln, Arme, Arn. BellCaps. 

Cann. Mgo.Nitr. Ol.Pacon. Rhod. 
Sabadg,Sec.-Suiph.Mgs.Mgs.aus. 
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Kriebeln, Bände, Ara.Bar. Lam. 
Mur.ac.Nitr.Stram.Verat. 

— Singer, Acon. Amm.m. Calc. 
Colch. Croc. Lam. Mgn.Natr.m. 
O1.Paeon.Rat. Rhod.Sec.Sil.Spi. 
Sulph.Tab.Thuj. Verat.Mgs.aus. 

Krummziehen, Arme, Lyc. Sec. 

— Hände, Carb.v.Cin.Mgn.s.Sol.n. 

— Singer, Amb. Arg. Calc. Carb.v. 
Caus.Chin.Cin.Cocc.Cof.Colch. 
Cyc.&raph.Kal.h. Lyc.Mgn.s. 
Men. Merc. Natr. Nux.v. Phos. 
Plat.Rhs.Sabad.Sabin. Sec. Spig. 
Stann. Tart. 

— — b. Gähnen, Nux.v. 

Lähmigkeit (laͤhm Schmz.), Arme, 

Alum. Amm.m. Ang. Bell. Calc. 
Chin.Cin.Colch.Cy c.Dig.Dulc. 
Per.Ign.Men.Mez.Natr.m.Par. 
Plat.Psor.Sep.Sil.Stan.Sul.a. 
Tab.Verat.Zinc. (ol. Schwäde.) 

— Armgel., Bov. 

— NAdfel,Amb.Euph.Mur.ac.Nux.v. 
Puls. Sep.Stan.Staph.Val.Verat, 

— Ellbogengl., Amb.Ang.Samb.Val. 

— Vorderarm, Acon.Amb.Bis.Bov. 
Sen.Stap h.Stront. 

— HandAcon.Amb.Ang.C hin.Men. 
Merc.Staph.Stront.T ab. 

— Handgel.,Asar.Bis.Bo v.Carb.v. 
Cyc.Kal.Merc. . 

— Finger,Asar.Aur.Carb.v.Chin. 
Cyc.Dig.Evon.Men.ßtaph. 

— Fingergel. Aur.Par.Verb. 


Lähmung d. Arme, Bell. Calc. 


Chel. Cocec.Dulc. Lyc.Nux.v. 
Op.Plum.Rhs.Sec.Sil.Stan.Verat. 
— Oberarm, Agar.Chel. 
— Borderarm, Bil. 
— Hand,Arg.Cann.Cupr.KalPlum. 
Sıl. Zinc. 
— Singer, Calc.Phos. 
Leberflede, Arm, Lyc. 


Oberglieder. 


Biegen darauferh.Armihınz. Jos 

Lockerheits⸗Gef., Achſel, Crac. 

Losheits⸗Gef.d. Fleiſch.v. d. Knoch, 
Ign.Rbs.Sulph. Thu). 

Mattigkeit, Arme, Anac. Ang. 
Bry.Calc.Natr.Natr.m.Phos 
Bil Mgs.aus. (vgl. Schwädhe.) 

— — Morgens im Bette, Jod. 

— Achſel u. Ellbogen, Natr. 

— Hände, Phos. 

Morgens (i.Bette) Schmerz, Hand⸗ 
Inodyen, Natr. 

Mustelzuden, Arme, AsaMez 
Oleand.Sil.Tar.Tart.Feuc. 

— Achſel, Spong. 

— Oberarm, Cocc.Hell.Nitr.a.Spig. 

— Vorderarm, Spig. 

— Hände, Asa. Tart. 

Nächtlich e Schmerz, Arm, Ammm. 
Calc.Caus.Dulc.Jod. Ly c.Mgs. 
Nitr. Nux.v.Phos. 

— Armtnoden, Amnm.m.Lyc. 

— Achſel, Bell. Cast.Mgn.Merc. 

Nitr.Phos. 

— Oberarm, Ars. Cast.Morc. 

— @llbogengel., Nitr. 

— Hände, Phos.Sel. 

— Handgel., Nitr.Sil. 

— Singer, Bor.Mgn.e. 

— $ingergef., Nitr. 

Mägel» Leiden: 

— Abfchülfern, Merc. 

— DBläue, Chin. Dig. 

— blaumerdend, Chel. 

— did, Graph. 

— gelb, Con. 

— geſchwürig, ſ. Gefhwüred. Nägel, 

— mißfarbig, Ars., 

— fchmerzhaft, Aut. 

— perfrüppelt, Graph. Sep. 

— wachſend zu gering, Ant. 

— weißfledig, Nitr.ac. 

B.Naͤh en Schmz. Handknoch. Lach 
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Nagen, Hände u. Finger, Ransc, 
— unter den Nägeln, Alum. 
B.naffem Wett. Urmfhm.,Rhod. 
Meidnägel,Natr.m.Rhs.Stan.Sul. 
Yiden, Arm, Mez. 

Pulſiren, Adfelu. Oberarm, Tar. 

— Finger, Teuc. 

Duetfhungs: Schmz. Arm,Arn. 
Dulc. Oleand.Plat.Rut. 

— Achſel, Cio. 

— Oberarm, Cyo. 

— Ellbogengel., Rut.- 

— Borderarm, Cic.Oleand. 

— Hände u. Finger, Oleand. 

Rauhe Haut d. Hände, Hep. Kal. 
Laur.Nitr.ac.Phos.ac. 

— Handfnöcel, Psor. 

— Singer, Phos.ac. 

Reifen, Arme, Amb.Amm.m.Arg. 
Ars.Bell.Calc.C ant.Caus.Chin. 
Cin.Ciun.Cocc.Colch.Dig.Ign. 
Ind.L ed. Mgn.m.Mgan.s. Mang.Men, 
Natr.Natr.s.Nitr.Ol Par.Phell. 
Phos.Phos.20.Puls.Ran.Sasa. 
811. Stront. Sulph. Tart. Thu). 
Zinc.Mgs. 

— Armgel., Amm. Kal.Nitr.Stront. 

Sulph.Teuc. 

— Armtnoden, Chin.HellNatr.s 
Rhod.But.Teuc. 

— Achſel, Alum. Amb. Amm.m. 
Bell.Bry.Carb.v.Cast.Evom 
F er.Graph.Kal.Laur.Lyc.Mgn. 
Mgn.m. Mgn.s. Mang. Merc. 
Natr.Nitr. Phell.Phos. Puls. 
Rat. Rh. Stann. Staph. Sulph. 
Thuj.Verb.Zinc. 

— Oberarm, Ars.Bry.Camph.Cast. 
Fer.Laur.Merc.Mur.ac.Natr.s. 
Oleand. Plum. Rat. Rhm. Rhs. 
Sabin.Stann.Staph.Val. 


— QEllpogengel.,Amb.Lyc.Natr.Bhs.' 


Rut.Verb.Zinc. 


Reigen Bordarm,Amb.Bis.Calc. 
Camph.C arb.v.Guaj.Ind.Mur.ac. 
Nat.s.Nit.a.Rat.Rbm.R ho d.Bußs 
Sabin.Sass.Staph.Tar.Verb. 

— Hände, Amb. Arg. Ars.Caus. 
Chin.Cin.Colch. Graph.Kal. 
Led. Mgn.s.M ang.Men.Mur.ac. 
Natr.s. Nitr.ac. Ol. Petr. Phos. 
Rh od.Rut. Sel.Sil.Stann.Staph. 
Stront.Sulp h.Verb.Zinc. 

— Handgel.,Amm.Amm.m.Arg.Ars. 
Aur.Bell.Bis.Carb.v.KalNitr. 
Rat. Rhe. Sabin. Sass. Stann. 
Stront.Sulph.Tar.Teuc.Zinc. 

— Handfnoh.Arg.AurBel.Chin. 
Cupr.Natr.Sabin.Spig.Teuc. 

— Sing. Agar.Amb.Amm.m.Arg. 
Aur.Carb.v.Chin.Colch.Hell. 
Jod.Kal.Lam.Led.M gn.s.Mang. 
Men. Mur.ac. Natr.s. Oleand. OL 
Phos.ac. Plum. Puls. Rut. Sabin. 


Sil. Stann. Staph. Stront.Sulph. 


Teuc.Verb.Zinc. 

— Finggel., Amm.Arg.Aur.Dig.Hel. 
Kal.Ly c.Nitr. Rhm. Rha.Samb, 
Sans s.Stan.Stront.Sulph.Teuc. 

— unter den Nägeln, Bis. 


 Rheumatifher&chmz.,Ant.Bel. 


Bry.Dulc.Ign.M er c.Mez.Nux.v. 
Phos. Puls. Bhod. Rhs. Squill. 
Sulph-Tart-Thuj.Val.Verat, 
Riſſe in d. Haut, f. Schrunden. 
Röthe, Hände, Bar. Natr.s. Phos. 
— finger, AgarLyc. 
Rothe Zlede,Arme,Bhe.Sabad.Sul, 
— Achſel, Tab. 
— Vorderarm, Euph.Thuj. 
— Hände, Cor. Natr. Sabad. Btann. 
Tab. Mgs. 
— finger, Cor. Plum. 
Mothe Flecke d. Oberglieder überb., 
— brennend, Sulph. Tab. 
— geſchwollen, Plum. 
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Rothe Flecke der Oberglieder: 

— jüdend bei Berührung, Euph. 

— marmorirt, Thuj. 

— nah Wafchen, Sulph. 

Rothlauf, Arme, Petr.Rha. 

— Oberarm, Bell. 

— Borderarm, Ant.Lyc.Merc. 

— Hände, Graph.Hep.Rhs. 

— finger, Rha. 

Rucke (Schläge, Stöße), Arm,Cic. 
Nux.v.Op. 

— Oberarm, But. 

— @libogengel., Natr.m. Verat 

— Hand, Sulph.ac.Val. 

In d. Ruhe Schm;., Arme, Dulc. 

— Achſel, Cocc.Euph.Rha. 

— Oberarm, Cocc. 

DurhRuhe erhöhter Schm.,Rhod. 

Rungeln, Fingerhaut, Amb.Cupr. 
Phos.ac. 

Scharlahröthe,Bordarm.,Euph. 

— Hände, Bell. 

Schauder, Arme, Bell. 

Schlaffwerden, Arme, Plat. 

"Schläge, f. Rude. 

Schlag- Schmerz f.Quetfh.-Schm;- 

Schmerzeinfad., Arme, Bar.Cale. 

— Armgel., Amm.Ign.Plum. 

— Armknochen, Diad.Ign.Lyc. 

— SHandgelen?, Amm.Lach.Plum. 

Schneiden, Arme, Anac. 

— Ellbg.⸗, Hndsn.Finggel.,Phos.ac. 

— Borderarme u. Finger, Mur.ac. 

— Hände, Mur.ac.Natr. 

Schorfe, Ellbogen, Bep. 

— Borderarm, Alum. 

— Hand, Mur.ac.Sep, 

— Handgel., Amm.m. 

— finger, Mur.ac. 

Schorfe, jüdend, Sep. 

— näfiend, Alum. 

Bon Schreiben Schm.,Arme,Cinn. 

— Borderarm, Acon. 


OÖberglieder. 


Bon Schreiden Schmery, Hände, 
Acon.Euph.Sulpb.ac. 

— Singer, Acon.Bry.Mur.ac. 

Schrumpfige Haut, ſ. Runzelu. 

Schrunden (Rıifle), Arme, Sil. 

— Hände, Alum.Graph.Hep.Kal 
Mgn. Merc.Natr.Natr.m. Petr. 
Rhs.SilSulph.Zinc. 


— — tief u. blutig,Mer c.Petr.Sas. 


— — im Winter, Petr. 

— finger, Merc.Petr.Sass. 

— fingergel., Mang.Phos. 

— zw. db. Fingern, Zinc. 

— an d. Nägeln, Natr.m. 

Schründender Schmerz, Händen. 

Finger, Lam. 
Schütteln d. Arme, Bry. 
Shwädhe,Arm,Acon.Agar.Anaec. 
Calc. Chin. Cic.Kal.Lyc.Natr.m. 
Nitr. Nux.v. Ol. Par. Petr.Phos.ac. 
Plat.Plum.Rhod.Sec.Sep.Sul-Tab. 

— Ellbogengelenk, Ang.Sulph. 

— Vorderarme, Nitr.ac.Rhe. 

— Dde.Ang.Arn.Bo v.Cant.Carb.v. 
Caas.Chin.Cupr.Hell.Kal.Nat.s. 
Nitr. Nitr.ac. Plum. Rhs. Sabin. 
Stann.Sulph.Tab.Zinc. 

— Singer, Amb. Carb. v.Nitr.Par. 
Rhssil. _ 

Schwäche d. Oberglieder überb-; 

— Morgens, Nux.v.Sulph. 

— — im Bette, Kal. 

— in d. Ruhe, Acon.Rhod. 

— 6. Schreiben, Acon. Agar.Sabim. 

— b. Zugreifen, Arn.Carb.v. 

Schmweiß,HdeCalcNatrmNux, 

v.Petr.Sass.Sulph.Tab.Thuj. 

— — fıltCin.Ipec.-Nux.v.BRhm Tab, 

— — ffebrig, Anac. 

— — Nachts, Coloc.Psor. 

— — warm, Ign. 

— zw. d. Fingern, Sulpk. 


‚Oberglieder. 


Schweiß, Handteller, Acon.Anat. 
Con. Dulc.Led.Mero.Psor.Rhm. 
Mge.arc. 

Rah Sch weikallgemeinem,Beffer. 
d. Armfchmerzen, Thuj. 

Schmwere,Arme,Acon.Alum.Amm. 
m. Ang.BellCicFer.Mur.ac. 
Natr. Natr.m. Natr.s. Par. Plat. 
Puls. Rhod. Sil. Spig. Stann. 
Sul.a. Tart Teuc.Mgs.arc.Mgs.au. 

— — ind. Ruhe, Bhod. 

— Achſel, Puls. Thu). 

— Oberarm, Teuc. 

— @libogengel.,Bamb. 

— Borderarme, Anac.C ro 0.Mur.a. 

Spong.Teuc. 

— Hände, Bry.Nitr.Puls.Mgs.arc. 

— — NMachts, Nitr. 

— finger, Par.Mgs.arc. 

Schwielen, hornartige. Hde. Eraph. 

Spann., Ar. Anac.Arg.Chin.Kal. 
Mang.Mez.Nux.v.Bhs.Sep. Tab. 

— Armgel., KalMang,Sep. 

— Achfel,Bry.Euph.Kal.Kal.h. 

— Oberarm, Bry. 

— (@llbogengel., Mur.ac. Puls. Sep. 
Suph.ac.Tab. 

— Borderange, Ant.Natr. 

— Hände, Arg.Chin.Kal.Natr. 

— Handgel., Carb.v. Kal. Mang. 
Phos.Puls.Verb. 

— Singer, Acth.Kal. 

— Fingergel.,‚Croc.Kal.Mgn.Nitr.a. 
Phos.Puls.S e p.Spong. 

Spröde Haut, Hände, Graph.Natr. 

Starren ( Starrwerden), Arme, 
Amm.Amm.m.Kal.Petr.Plat. 

— — nmn. Bewegung u.i. d. Kälte, Kal. 

— Hände, Asa.Hyo. 

— Handgel., Puls.Sep. 

— Finger, Amm.Hell.Petr. 

Stehen, Arme, Cinn. Co cc. Dros. 
Dulc.Guæaj. Ind. OLPhos.Puls.Ran. 
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Ahm. Sabin. Sass. Sop. Sulph. 
Tar.Thu,j.Violtrio.Zino. 

Stehen, Armknochen, Dros. 3 

— Yirmgel.‚Dros.Nitr.Sulph.Thuj. 

— Ächſel, Bry. Fer. Graph. Laur. 
Led. Lyc.Phos.Puls.Slaph. Sul. 
Sulph.ac.Tab.Violktric.Zinc. 

— Oberarm, Bry.Fer. Laur. Rhs, 
Sabin.Sa ss.Staph. 

— Ellbogengel.,Bry.Lyo.Nitr.Spig. 
Tab.Tar.Viol.tric.Zinc. 

— Vordarm., Anac.Ant.Caus.Guaj. 
Ran.sc. Sabad. Sabin. Saas. 
Staph.Stram.Viol.tric. 

— Hde., Mgn.s.Mur.a.Nat.m.Nat.s, 
Ol.Phos.Staph.Sul. Verb. Ziac. 

— NHödgel.,Alum.Ars.Bov.Bry.Hell. 
Kal.Nat.m.Nit.Sabin.Samb.Sas. 
Sep. Sil. Spig. Squill. Su l.Zinc. 

— Handknochen, Lach. 

— finger,A mm.m.Bry.Carb.a.Kal. 
Men.s.Natr.m.N atr.s.Nitr.a.Par. 
Phos.a.Ran.sc.Sabin.Stan.Staph, 
Sulph.Thuj.V er b.Viel.tr.Zincs 

— Singergel., Hell. Natr.m. Nitr. 
Nitr.ac.Paeon.Phos.a.Saas.Sep, 
Spig.Sulph.Sulph.ac. 

— unter den Nägeln, Natr.s. 

Steifheit, Ar.,Cant.Caps. Cham. 
Lyc. Men. Nstr. Nuxv.Bhs 
Sass. Sep: 

— — Nachts, Nuxv. 

— — beim Zugreifen, Cham, 

— Adel, Morgens, Staph. 

— E@libogengel., Ang.Kal.Puls.Sep, 

— Handgel., Bell. Kal. Lyc. Natr.s, 
Puls.Rhs Sabin.Sep.Staph.Sul: 

— finger, Carb.a.Chin.Dig:Dros, 
Graph.Lyc.Natr.m.Ritr.Oleund. 

 Petr.Puls.Rhs.Sil.Spong.Sulph, 

— — beim Zugreifen, Dros. 

Storren, f. Starren. 

Stöße, f. Nude 
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Stoßſchmerz, f. Quetſchgß.⸗Schm. 

Strammen, wie zu kurz, Arme, 
Aeth.Sep. 

— — beim Krümmen, Aeth. 

— Adel, Bov. | 

— @Ellbogengel., Caus.Mang.Sep. 

— — beim Ausftreden, Caus 

— Handgel., Carb.v.Ign. 

— %9.Aeth.Carb.a.Croc.S.e p.Spon. 

Taubheit,Arme,Amb.A lu m.Bell. 
Nitr.Plat.Puls. Rh s.Stront. 

— Achſel, Puls. 

— Hände, Acon. Asa. Bry. Carb.a. 
Cocc. Hyo. Lam. Lyc. Natr.m. 
Nitr. Puls. Stront. 

— finger, Anac.Calc.Carb.a.Caus,. 
€olch. Con. Cupr. Dig.Fer. Kal. 
Lam. Lyc. Mur.ac. Ol.Pkos.Plat. 
Sec.Spong.Staph.Sulph. 

— — Nachts, Mur.ac. 

Trockene Hautd. Hde., Anac Bar. 
Bel.Hep.Lyc.Natr.Natr.m.Phos.a. 
Sahad.Sulph.Thuj.Zinc. _ 

— finger, Anac.Phos.ac.Pula. 

— — Nachts, Puls. 

Ueberbein, Handrüd., Amm.Phos. 
ac.Plum.Bil 

Umtnid.leicht, Fing.Bel.Hep.Nux.v. 

Unbehälflichkeit, Finger, Calc. 

Ungelentheit, Hand, Sep. 

— Finger, Graph.Natr.m.Plum.Sil. 

Unruhe, Arme, Fer. 

Vergrößerungs-Gef., Arme u. 
Hände, Nachts, Diad.Nitr. 

Berbärtung, Flechſen, Fgr., Caus. 

Verkürzung, Flechſen, Fgr, Caus. 

Verkürzungs-Gef. .Strammen. 

Verrenkung, Hndgl. Am m.Rut. 

Verrenkungs⸗ (Berftauhungs-) 
Schmerz, Arme, Amb.Arn.Bov. 
1gn.Oleand.Thuj.Terb. 


— Adf.,Amb.Asar.Mgn.Mur.Nat.m. 


Rut.Sabin.Sep.Terb.Thuj.Mgs. 


Oberglieder. 


Verrenkungs⸗Schmerz, CAboggl. 
Amb. Puls. 

— and, Amb. Amm. Arn.Bör. 
Br y.Calc.Carb.a.Caus.Hep.Nitr. 
Phos.Puls.Rhod.B ut.Sabin.Sen. 
Sulph.Verb.Mgs. 

— Singer, Graph.Natr.m.Nitr.Phos. 
Puls.Sulph. 

Vollheits⸗Gefühl, Arme, Verat. 

— Hand, Caus.Natr.s. 

— — beim Zugreifen, Caus. 

Bon Wärme erhöht. Schmy, Thaj. 

— gebefiert, Cinn. 

B.Wärme d.Betted, Achfelfchm.Ehe. 

— gebefferter Schmerz, Amım. 

MWarzjen,Ar.,Ars.Calc.Caus.Dale, 

Natr.Nitr.ac.S e 2.Sil.Sulph. 

— Hand, Bor. Calc. Dulc. Lye. 
Natr.Natr.m. 

— Finger, Lyc.Petr. 

Mühlen, Arme,Croc.Diad.Natr.m. 

Rhod.Rhe.Rut. 

— Armknochen, Carb.a.Diad.Mang. 
Rus.Thuj. 

Wund heit zw.d. Fingern, Grapk 

Wund heits⸗Schm. Achſ. Cĩe. Con. 

— Vorderarm, Cic. 

Zerfhlagenheitd«Gchm., Arme, 

Acon. Ang. Arn. Cana. Croc. 
Natr.m.Psor.V era 

— Armgel., Dros. 

— Achſ., Acon.Cann.Coloc.Nair.m. 
Verat. 

— Oberarm, Cocc. Hep. tr. ac. 

— Vorderarm, Croc.Rut. 

— Hände, Arn.Natr.m.Rut. 

— Handgel., Dros.Rut. 

Zerfprengungs-Schm.,Achf.,Mez. 

Ziehen, Arme, Arg.Bell.Bry.Calc. 

C aus. Cin.Cinn.Clem.Coloe.Cve. 
Fer. Ind. Kal. Lam. Lyc. wm. 
M an g.Men.Merc.Mer..Natr.Nitr. 
Nitr.a.Nux.vOleand.Ol.Par. 


Oberglieder. 


Petr. Phos.ac. Plat: Plum. Puls. 
Rhod. Seo. Sep. Sil. Staph. 
Sulph.Tab.T h uj.Zinc.Mgs. 

Bieben, Armgel., Clem.Kal.Rhod. 

Bulph.Teuc.Mgs. 

— Armknochen, Rhod. Terb. Teuc, 
Thuj.Val. 

— Achſel, Amb. Kal. Mang. Natr. Sep. 
Staph.Sulph.Zinc. 

— Oberarm, Ars. Mos. Mur.ac. 
Oleand.Plum.Staph.Terb.Val. 

— @Ellbogengel., Amb.Mur.ac.Natr. 
Pbos.ac.Sulph.Viol.od.Zinc. . 

— Vdarm. Amb. An g. Ant. Car b. v. 
Croc.Cyc.Mos.Nat.Nit.a.Rhod, 
Rut.Samb.Ben.Spong.Stap.Tar. 

— Hde. Amb.Ang Arg.Ca us.Clem. 
Euph. Kal. Mgn. Mang. Men. 
Natr.Nitr.a.01.Rhod.Rut.Sil. 
Staph.8 ulp h.Viol.od.Zinc. 

— Handgel., Anac.Ars.A sar.Bov. 
Carb.v. Caus. Cyc. Kal. Mos. 
Phos.a.Spon.Su1.Tar. Teuc.Zinc. 

— Handknochen, Anac.Subin.Samb. 
Bpig.Teue. 

— $ing.,Amb.Ang.Ant.Asar.Carb. 
v.Coloc.Kal.Lam.Mang.Oleand, 
O1. Petr. Phos.ac. Puls. Rut. Sil. 
Sol.nig. Staph. Sulph.Teuc.Zinc. 

«= Singgl.Anac.Ant.Caus.Kal.Phos. 
ac.Sep.Sulph.Tenc.Mgs.aus.. 

Bittern,Arm,Amb.Anac.Bry.Hyo. 

Jo.d.Nitr.a.Op. Pho s.Phos.a.Rha. 
Sabad.Si1.Spig.Spong.Thj.Verat. 

— Hde.,A gar. Amm.Anac.Bell.Bis. 
Calc.Caus.Cocc.Cofl.Colch.J od. 
Kal.Laur.Led.Natr.Nat.s.Nitr.a, 
O p.Par.Ph 0s.Rhs.Sabad.Samb, 
Sass.Spig.Stann.Stram.Sulp, 
Mab.Tart.Thuj.Val.Zinc. 

— Singer, Bry-Jod.Rhas. 
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Zittern ber OÖberglieder überb.: 
— Abende, Hyo. 
— nach Anftrengg. geringer, Rha.Sil, 
— bei feinen Arbeiten, Sulph. 
— beim Bewegen, Led. 
— nad Bewegen, Hyo, 
— nad dem Eflen, Bis. 
— b. Halten einer Sache, Coff.Phos. 
— b.Schreiben,Bar.Kal.Samb.Thuj. 
Val.Zinc. 
— beim Zugreifen, Led.Verat. 
Zuden, Arme,Bell.Bry.Caus.Cio, 
Cin,Ign. Kal. Ly c.Mgn.s.Mero. 
Natr.O p.Rhm.Squill.T huj.Verat 
— — im Wittagd > Schlafe, Lyc. 
— Achſeln, Lyc.Sulpi® 
— Hände, Bell. Cupr. Natr. Bhm, 
Stann.Sulph. 
—— Morgens, Cupr. 
— — beim Zugreifen, Natr. 
— Singer, Bry. Cham.Ci c.Cin.Ign, 
Lyc.Merc.Natr.Phos.Rbs.Sulplı 
— — beim Bewegen, Bry. 
Zudender Shm.Arme,Arn.Chin. 
Ind.Men.Mez.Natr.Ph os.a.P ul®s 
Ran.Rhm.Mgr.Mgs.aus. 
— Armknochen, Chin. 
— Achſel, Mex.P uls.Tar. 
— Oberarm, Rhs.Tar.Val. 
— @libogengel., Rh. 
— Hände, Chin.Mez.Natr, 
— Handgel., Anac.Bbs. 
— Handknochen, Anac.Chin. 
— Singer, Amm. Ohin. Men. Mex. 
Natr.Phos.ac.Han.sc.Rhm.Btaplı 
— $ingergel., Annc.Natr.Rhs. 
Zugreifen, unwilltührlid.,Bulph. 
B.Zugreif. Schm. Ar.u.Dde., Plat. 
— Handgel., Bov. | 
Zuſammenziehen, Oberarme, 
Atram. Sulph. 


45* 


708 


83. Linterglieder.*) 


(In allen Urtikeln zu vergleichen mie Rubrik 1.7 


Abendgicher ——— c. 
— Hüfte, Fer.Val. 
— Oberſchenkel, Aur.Fer. 
— nie, Lyec. 
Unterfchenfel, Cinn.Lyc. 

— Füße, Lyc.Sil. 
— Fußgelen?, Natr. 
— Sohlen, Mgn.m. Si. 
Abmagerumng, Beine, Sel. 
Abſterben, Beine(i. Freien), Graph. 
— Unterſchenkel, Amm.m. 
— Füße, Calc.Nux.v.Rhs. 
— — Aberfßs, Calc. 
— Zehen, Chel.Cyc.Sec. 
— — nach Sehen, Cyc. 
Adern⸗Auftreibg., Unterſch, Suſph. 
Adertröpfe,Ars.Calc.Carb.v.Fer. 

Graph. Lyc. Puls. Sulph. Zinc. 
. Mgsaus. 
— reißend, Sulph.ac. 
— ftrammend, Graph. 
Nach Aerger Schmerz, Beine, Sep. 
Nach Anſtrengung Schm. B.Igu. 
Aufſetzen d.Füße erſchwert, Plum. 
BeimAufftehen vom Sitze, Schm., 

‚Hüfte, Natr.s.Phos.ac.Rhe. 

. — Oberſchenkel, Nitr.ac.Phos.ae. 
— Knie, Nux.v. 
— Ferſe u. Sohlen, Graph. 
Auftreten hind. Schm. RnieNitr.a 
— Unterſchenkel, Lyo. 
— Fußknochen, Rut. 
B.Anftreten (vgl.b. Gehen)Schm., 

Hüfte, Asar.Kal.h.Rhs.Sabin. 
— Oberſchenkel, Asar. 
— Knie, Con. 
— Füße, Bry.Caus.Thuj. 
— Fußgelen?, Bry. Natr.m.Rhs.Sil. 
— Ferſe, Nitr.ac. 


Beim Auftreten Schmerz? 
— Sohlen, Bry.Natr.Sulph. 


— Beben, Bry.Led.Thu). 


Auseinander. u.3ufammenfegen 
dv. Beine, Prampfhaft, Lyc. 

Ausſchlag, Beine, Ant.Clem. 

— zw. d. Beinen, Petr.Sel. 


— Hinterbaden, Ant.Sel. Thu). 


— Oberſchenkel, Petr.Tin). 

— Knie, Anac. Ant. Lach. Merc. Phos 
ac.Thuj. 

— Unterfchenfel, Bov.Phos.ac.Sep. 

— Waden, Petr.SilThuj. 

— Fuͤße, Con.Sep. 

— Beben, Natr.Sulph- 

Ausfhläge d. Untergl. überbaurf: 

— Blafen,Bläsch.,Hyo.Natr.Rulph. 

— Blattern, Pufteln, Clem.Thaj. 

— — ſchwarze, Ars.Sec. 

— Blüthen, Phos.ac.Sel.Sep.Tiuj. 

— brandig, Hyo. 

— Budel,Duaddeln, Ant Lach. Salp. 

— eiternde Blafen, Blatt.,Con.Thuj. 

— freffend, Sulph. 

— Sriefel, Bov.Merc.Sil. 

— geſchwürig werdend, Phos.ae. 

— jüdend, Anac. Lach. Merc. Petr. 
Sel.Sep.Sil.Thuj. 

— Austen, Andt.,Petr.Ther.Thuj. 

— eothhoflg, Ant 

— weiß, Thuj. " 

— zufammenfließend, Phos.ac. 

Audftrelung,trampfh.,BeineCiu. 

B.Audftred. Schm. B.u. Huf. Rut. 

— Fußrücken, Bry. 

Wie v. ein Bande umwick, BAmae- 

— Knie, Anac.Aur. 

B.Berührung Schm. B.Chin.Rut. 

— Hüfte, Ruß, 


*) ol, Die Umnerkung zu Rubrit 7, S. 536. 


Unterglieder. 


B.Berährg Schm..Untichfl.,Acon. 

— Füße, Acon.Bry.Chin. 

— Fußknbchel, Natr.m. 

— Kußrüden u. Sohlen, Puls. 

— Behen, Chin. Phos.ac. 

Durh Berührung erhöht. Schmz., 
Bell.Bry. Nux.v. Plat. 

ZndBettwärmeSchm.,B.,Sulph. 

— Belferung, Amm. 

BeiBewegung d.Theiles Schmerz, 
Beine u. Knochen, Merc. 

— Hüũfte, Merc.Nat r.s. Nu x. v.Sul. 

— Oberſchenkel, Cocc. Merc.Spig. 

— Knie, Merc.Bhih. 

— Unterſchenkel, Acon.Colch. 

— Füße, Acon.Bry.Puls.Thuj. 

— Fußgelenk, Arn. 

— Sohlen, Puls. 

— Zehen, Amm. Thuj. 

Durch Bewegung erhöht. Schmz., 
Bry.Nux.v. 

— gebeflert, Agar. 

B.Biegen Schmerz, Knie, Spig. 

Blaſen, f. Ausichlag. 

Blattern, ſ. ebendaf. 

Bläue db. Füße, Arn. 

BlutsAndrg. n.d.Füf.i.Steh.,Graph. 

Blutflede, Unterſchenkel, Phos. 

Blütben, f. Ausichlag. 

Wie blutrünſtig Schm.,Sohl.Led. 

Biytfchwäre,Hintbd.Hep.Phos.a 

—. OÖbrfihl.,Clem.Mgn.Petr.Sep.Sil. 

— Kniekehle, Sep. 

— Iinterfchenfel, Mgn.Nitr.ac.Petr. 

— Waden, Sil. 

Blutſtokungs⸗Gef. Knie, Phell. 

— Unterſchenkel, Zinc. 

Bohren, B. Cant. Merc. Ran. Ra n. a. 

— Oderſchenkel, Ran. 

— Knie u. Fußgelenk, Hell. 

— Füße u. Zehen, Ran.sc. 

— Serien, Puls. 

Brand d. Zehen, Sec. 
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Brandige Klede, Beine, Hyo. 
Brennen, B.,Kal.Led.Lyc.Phos. 
— Beinknochen, Euph. 

— Hüfte,Bell.Carb.v.Hell.Rhs.Val. 

— Oberſchenkel, Bov. Kuph. Rat. Rhs. 

— Knie, Lyc.Tab.Tar. 

— Unterſchkl., Agar.Anac.Lyc.Tar. 

— Wade, Dig. 

— Gchienbein, Phos.ac. 

— $üße, Amm.Ars.Calc.Cocc.Dulc. 
Grapb, Hep. Kal. Lyc. Natr.m. . 
Phos. Phos.ac.Sec. Sep. Bil 

Squill.Stann.Zinc. 

— Sußgel., Euph.Natr. 

— $ußrüden, Puls. . 

— Fußknochen, Ruf. 

— Serien, Mgs. 

— Sohlen, A ınb. Anac. Calc.Croc. 
Cupr. Lyc. Mgn.m. Mang. Petr. 
Phos.aPuls.Sil.Sqguil.Sul.Tab. 

— Beben, Agar. Alum. Ant. Arn. 
Carb.a. Dulc. Kal.Mur.ac.Paeon. 
Phos,ac.Sabin,Staph.Tar. 

Brennende Klee, Beine, Lyc. 

. Mgn. Phos. ac. 

Brideln, Süße, Sep. 

DeimBüden Hüftfchmerz,Natr.a. 

Convulfionen, Beine, Cupr.Hyo. 
Ign.Ipec.Mos.Nux.v.O p.Plum. 
Sec.Spong.Squill, 

Zum Dehnen Neigung, Sulph.ac. 

Drdhnen in den Beinen, Mos. 

— Maden, Phell. 

Drüden, Beine, Ang. Cyc.Led. 
Natr.m.Oleand.Phos.ac.Rut, 
Sass.Stann.Staph.Verat, 

— Beinknochen, Guaj. 

— Hüfte, Arg.Asar.Hell.Stann. 

— Oberſchenkel, Agar.Anac.Asar. 
Cupr. G'u aj. Kal. Led. Oleand. 
Phos. ac. Sass. Sil. Verh. 

— Knie, Cupr.Led.Bass.Mgs.aus, 
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83. Linterglieder.*) 


( In allen Wrtifein zu vergleichen mir Rubeif 1.) 


Abendeicher Schmerz, Beine,Lyc. 
— Hüfte, Fer.Val. 
— Oberſchenkel, Aur.Fer. 
— nie, Lyc. 
Unterfchenfel, Cinn.Lyc. 
— Füße, Lyc.Sil. 
— Fußgelen?, Natr. 
— Sohlen, Mgn.m. Sit. 
Abmagerung, Beine, Sel. 
Abſterben, Beineci.Sreien),&raph. 
— tinterfchentel, Amm.m. 
— Füße, Calc.Nux.v.Rhs. 
— — Nberfds, Calc. 
— Zehen, Chel.Cyc.Sec. 
— — nah Sehen, Cyc. 
AdernsAuftreibg., Unterfch.,SuTph. 
Adertröpfe,Ars.Calc.Carb.v.Fer. 
Graph. Lyc. Pula. Sulph. Zinc. 
Mgs.aus. 
— reißend, Sulph.ac. 
— ftrammend, Graph. 
Nach Aerger Schmerz, Beine, Sep. 
Nach AnftrengungSchm.,B.,Ign. 
Aufſetzen d. Füße erſchwert, Plum. 
Beim Aufſtehen vom Sitze, Schm., 
. Hüfte, Natr.s.Phos.ac.Rhs. 
. — Oberſchenkel, Nitr.ac.Phos.ae. 
— nie, Nux.v. 
— Gerfe u. Sohlen, Graph. 
Auftreten hind. Schm.,RnieNitr.a 
— Unerſchenkel, Lyc. 
— Fußknochen, Rut. 
B.Auft reten (vgl.b. Gehen)Schm., 
Hüfte, Asar.Kal.h.Rha.Sabin. 
— Oberſchenkel, Asar. 
— Knie, Con. 
— Füße, Bry.Caus.Thuj. 
— Fußgelenk, Bry. Natr.m.Rbs.Sil. 
— Ferſe, Nitr.ac. 


Beim Auftreten Schmerg? 

— Sohlen, Bry.Natr.Sulph. 

— Zehen, Bry.Led.Thu). 

Auseinander« u.Bufammenlegen 
d. Beine, Erampfhaft, Lyc. 

Ausſchlag, Beine, Ant.Clem. 

— ;m. d. Beinen, Petr.Sel. 


— Hinterbaden, Ant.Sel.Thuj. 


— Oberſchenkel, Petr. Thu). 

— Sfnie,Anac.Ant.Lach.Merc.Phos 
ac.Thuj. 

— unterſchenkel, Bov.Phas.ac.Sep. 

— Waden, Petr.SilThuj. 

— Füße, Con. Sop. 

— Zehen, Natr. Sulph- 

Ausſchläge d. Untergf. überhaupt: 

— Blafen,Bläsch., Hyo.Natr.Sulph. 

— Blattern, Pufteln, Clem.Thaj. 

— — ſchwarze, Ars.Sec. 

— Blüthen, Phos.ac.Sel.Sep.Tän). 

— Drandig, Hyo. 

— Burdel,Quaddeln, Ant Lach.Sulp. 

— eiterndeBlafen, Blatt.,Con.Thuj 

— freffend, Sulph. 

— Sriefel, Hov.Merc.Sil. 

— geſchwürig werdend, Phos.ne. 

— jüdend, Anac. Lach. Merc. Petr. 
Sel.Sep.Sil.Thuj. 

— Anoten, Knötdy.,Petr.Ther.Thuj. 

— rothhoflg, Ant 

— weiß, Thuj. 

— zufammenfließend, Phos.ac. 

Ausftredung,trampfb.,BeineCin. 

B. Ausſtreck. Schm. B.u. Hũf. Rut. 

— Fußrücken, Bry. 

Wie v. ein Bande umwick, B. Anac. 

— Knie, Anac.Aur. 

B. BerührungSchm., B.Chin.Ruk 

— Hüfte, Rut 


Ems 
*) Bol, Die Umnerlung zu Rubrik 7, S. 536. ; 


Unterglieder. 
B.Berährg. Schm..UntichEl.,Acon. 


— Füße, Acon.Bry.Chin. 

— Kußfnbchel, Natr.m. 

— Fußrücken u. Sohlen, Puls. 

— Zehen, Chin. Phos.ac. 

Durch Berührung erhöht. Schm;., 
Bell.Bry. Nux.v.Plat. 

Ind. Bettwärme Schm. B. Sulph. 

— Beſſerung, Amm. 

BeiBewegung d.Theiles Schmerz, 
Beine u. Knochen, Merc. 

— Hüfte,Merc.Natr.s.Nux. v.Sul. 

— Oberſchenkel, Cocc. Merc.Spig. 

— Knie, Merc.Bhfı. 

— Unterſchenkel, Acon.Colch. 

— Füße, Acon.Bry.Puls.Thuj. 

— Fußgelenk, Arn. 

— Sohlen, Puls. 

— Zehen, Amm.Thu). 

Durd Bewegung erhöht. Schmz., 
Bry.Nux.v. 

— gebeffert, Agar. 

B.Biegen Schmerz, Knie, Spig. 

Blaſen, f. Ausichlag. 

Blattern, f. ebendaf. 

Bläue d. Füße, Arn. 

BlutsAndrg.n.d.Füß.i.Steh., Graph. 

Blutflede, Unterfchentel, Phos. 

Blüthen, ſ. Ausfchlag. 

Wie blutrünſtig Schm., Sohl.Led. 

Blutfhwäre,Hintbd.Hep.Phos.a 

-. Oprfchl.,Clem.Mgn.Petr.Sep.Sil 

— Kniekehle, Sep. 

— Unterſchenkel, Mgn.Nitr.ac.Petr. 

— Waden, Sil. 

Blutſtockungs⸗Gef. Knie, Phell. 

— Unterſchenkel, Zinc. 

Bohren, B. Cant. Merc. Ran. Ra n. s. 

— Obderſchenkel, Ran. 

— Knie u. Fußgelenk, Hell. 

— Füße u. Zehen, Ran.sc. 

— Serien, Puls. 

Brand d. Zehen, Sec. 
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Brandige Klede, Beine, Hyo. 
Brennen, B.,Kal.Led.Lyc.Phos. 
— Beintnochen, Euph. 

— Hüfte,Bell.Carb.v.Hell.Rhs.Val. 

— Oberſchenkel, Bov.Eupb.Bat.Bhs. 

— Knie, Lyc.Tab.Tar. 

— Unterſchkl., Agar.Anac.Lyc.Tar. 

— Made, Dig. 

— Schienbein, Phos.ac. 

— Süße, Amm.Ars.Calc.Cocc.Dulc. 
Grapb, Hep. Kal. Lyc. Natr.m. . 
Phos. Phos.ac.Sec. Sep. Sil 
Squill.Stann. Zinc. 

— Sußgel., Euph.Natr. 

— Fußrücken, Puls. 

— Fußknochen, Rut. 

— Serien, Mga. 

— Sohlen, Amb. Anac. Calc.Croc. 
Cupr. Lyc. Mgn.m. Mang. Petr. 
Phos.aPuls.SilSquil.Sul.Tab. 

— Beben, Agar. Alum. Ant. Arn. 
Carb.a. Dulc. Kal.Mur.ac.Paeon. 
Phos,ac.Sabin.Staph.Tar. 

Brennende Flede, Beine, Lyc. 

. Mgn.Phos.ac. 

Brideln, Füße, Sep. 

DeimBüden Hüftfchmerz,Natr.a. 

Convulfionen, Beine, Cupr.Hyo. 
Ign.Ipec.Mos.Nux.v.O p.Plum, 
Sec.Spong.Squill. 

Zum Dehnen Neigung, Sulph.ac. 

Drdöhnen in den Beinen, Mos. 

— Maden, Phell. 

Drüden, Beine, Ang. Cyc.Led. 
Natr.m.Oleand.Phos.ac.Rut, 
Sass.Stann.Staph. Verst, 

— Beinknochen, Guaj. 

— Hüfte, Arg.Asar.Hell.Stann. 

— Oberfchentel, Agar.Anac.Asar. 
Cupr.&uaj.Kal. Led. Oleand. 
Lhos.ac.Sass.Sil.Verb. _ 

— Knie, Cupr.Led.Bass.Mgs.aus, 
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Dräden, Unterichentel, Anac.Kal. 
Nair.Pho3.a0.Sass. Verb. 
— GSchienbein, Mexz.Staph. 
— Baden, Anac,' 
— Füße, Oleand.Phos,ac.Verb. 
— Sußgel., Agar. 
— Fußknoch., Bis.Cupr.Sabin.Stap, 
— Zehen, Oleand.Phos.ao. 
Einſchlafen, Beine, Alum.Amb. 
Bov. Calc. Carb.v. Chin. Graph. 
Kal.Led,. Ly c.Oleand.P etr.Plat. 
Plum.Rhm.Sep.Sil,Sulph.Sulph.8, 
Thuj.Verat, 
— — Abends, Sil. 
— — nach d. Effen, Kal, 
— — Nachts, Alum. 
— — im Sitzen, Calc. Chin. Sil. Tart. 
— — bederſchlagen d. Beine, Rum. 
— Knie, Carb.v. 
— Füße,Cocc.Kal.Laur.Mill.Nux.v, 
Oleand. Plum. Psor.Sep.Sil.Tart, 
— Sohlen, Oleand,Sep, 
Zum Einwärtsdrehen der Füße 
Neigung, Psor. 
Eiterdlüthen, f. Ausſchlag. 
Eiter: Gefhmulft,Dinterbd.,Sulph. 
— Wade, Chin, 
Empfindlichk. Sohl. Sabad.Sass. 
— Zehen, Calc. 
Entzündung, Oberſchkl. NatrsSil, 
— Knie, Cocc.Puls, 
— Unterſchenkel, Acon. CaLo. Natr. 
— Achillſenne, Ziuc. 
— Füße, Acon. Arn. Car b. a. Zino. 
— Fußgel., Mang. 
— Fußrücken, Puls.Thuj. 
— 2ch.Carh.a.Phos.Puls. Thj.Zino, 
Ermüdungs⸗Schmz. Beine,Mos, 
Bi Knie, Anan. 
— Füße, Alum.Cann, 
Erſtarrungs⸗Gefühl der Beine, 
Alum.Arg.Plat.Rhod, 
— Füße, Asa, 


Unterglieder. 


B.Effen Schm. Huͤfte u. V. Phos.ac. 
Fallen, leichtes, Caus.Mgn-Phos. 
— der Kinder, Caus. 
Slehfenfpringen, Hüße, Jod. 
Flechten, Beine, Bov.Grapk.Lyc. 
Moero.Petr.Staph.Zino. 
— zw. d. Beinen, Natr.m.Petr. 
— Hinterbaden, Natr. 
— Hüfte, Nic. 
— OÖberfhent,Clem.&raph.Merc. 
Natr.m.Petr.Staph.Zinc. 
— Knie, Carb.v.Phos, 
— Kniekehle, Ars.Graph.Natr.Natr. 
m.Petr.Phos.Psor.Sulph. 
— Waden, Cyc. 
— Fußknoͤchel, Cyo. Natr. Natrm. 
Petr. Sulph. 
— 3m. d. Zehen, Alum.Graph. 
Flechten d. Untergf. überhaupt: 
— jüdend, Mur.ac. Nic.Staph. 
— ſchuppig, Clem. 
— troden, Psor. 
Flechten⸗-VFlecke, Oberſchki. Mar. ao. 
— Waden, Sass. 
Flecke, ſ. die einzelnen Farben. 
Freſſen, Lyc.Plat.Rut. 
Freß blaſ.Caus. & ra p.a o p SISal. 
Froſt, Beine, Par.Sep. 
Froſt⸗Beſchw. (Beulen, Blaſen ıc.), 
Agar. Amm. Carb.a Carb.v. 
Croc.Nitr.ao, Nux.v. Op.Petr. 
Phos.Phos.ac. Puls ,Stan.Stagk. 
Sulph.Thuj.Zino.Mge.aus, 
Gedunfenheit, Unterfhll., Dulo. 
Gefühlloſigkeit, ſ. Taubheit. 
Geſhenerſchwert, Chin. Oleand. Terb. 
— langſam, Terb. 
— ungefchidt, Sabad.Sil.Verat. 
— unfid. Caus. Agn. Nat. Ol. Phs. Sul. 
— wankend, Acon.Agar,C a n.Caus. 
Jod.Lac.M ur.a.N atr, m Nux. v. 
Phos.a.Rhs,Ru t.8oo.Stram Sal. 
Teuo.Verat, Verb. (vl. Want᷑, B. 


Unterglieder. 


DB Sehen Schmy. Hinterback, Psor. 

— Düfte, Agar. Arg. Asar. Coloc. 
Dros.Phos.ac.Sol.m. 

— Dberfchenfel, Asar. Dros, Guaj. 
Phos.ac.Psor.Spig.Stapb. 

— Knie, Bry.Caps.Euphr.Tart. 

— Unterſchenkel, Ign.Tab. 

— Waden, Alum. Anac. Caps. Ign. 
NMur. ac. Nux. v. Sulph. Zino. 

— Achillſenne, Euphr,Mur.ac. 

— Küße, Agn.Caus.Natr.Tart. 

— $ußgel., Dros. 

— Ghl.Amb.Bar.Caus.Igu.Led.Lyc. 

— Zehen, Agu. Ara. Camph. Caus. 
Cyc.Natr.m. 

— unter d. Nägeln, Camph. 

B.Gehen a. Steinpflafter, Sohlen» 
ſchmerz, Ant. 

Nah Gehen Schmerz, Knie, Val. 

— Made, Amm.m, 

— Küße, Mgs.aus. 

Durch Sehen erhöht. Schmz., Ant. 
Arn,Petr. 

— gebeflert, Amm. 

Geſchwulſt, Beine,Ars.Calc.Carb. 
v.Con.Dulc Jod.L ed. Lyc.Mertc. 
Nux.v.Rhs, Sep. 8iLSulph. 

— Binterbaden, Phos.ac.Sulph. 

— Oberſchenkel, Chin.Led.Merc. 

— Knie, Bry.Calc.Chin.Cocc. 
Fer.H ep.Jod.Led.Ly c.Mur.a. 
Puls.Sass.SepSilSulph. 

— Sniefehle, Mgn. 

— Ynterfchentel, Acon. Arı.Bry. 
Calc.Colch. Dulc.Graph.Kal. 
Led.Lyc.Merc.Natr.Nux.v. 
Puls.RhodSil. 

— Scienbein, Phos. 

— Waden, Bry-Chin.Mez. 

— Abillfenne, Zinc. 

— Ferien, Ant.Merc.Petr. 

— FüßeAcon.Amb.Amm.Arn.Ars. 
Bell.Bry.Carb.a:C au 8.Cbin. 
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Cocc.Con.Fer.&raph.Hyo.Kal. 
Led.Ly o.Natr. Natr.m. Op.Petr. 
P ho s.Phos.ac.Plum.P uls.Rhod. 
Rhs.Sabd.Sas.Sec.Sep.Sil.Stan. 
Stront.Sulpb.Sulph.a-Verat.Zinc. 

Geſchwulſt, Fußgelenke, Arn.Asa. 
Calc.Fer.Lyc.Sulph. 

— Fußknochen, Mer c.Staph. 

— umd. Sußfnöchel,Arn.A sa.Calc. 
Hep.Lyc.Mang.Phos.Stan.Sulp. 

— Außrüden, Bry. Merc. Puls. 
Staph. Thuj. 

— Sohl., Calc.Lyc.Natr.Petr.Puls, 

— Zehen, Amm.Arn.Bar.Carb.a. 
Carb.v.Graph.Led.Mur.a.Natr. 
Paeon. Phos.ac. Plat. Sabin. 
8ulph.Thuj.Zinc. 

Geſchwulſt d. Untergl. überhaupt: 

— NbenddAmm.Coc.Phos.Rha.Stan. 

— n. China Mißbrauch, Puls.Sulph. 

— durchſichtig, Merc.Sulph. 

— nach Gehen im Freien, Phos. 

— glänzend, Arn. Ars. Bry. Merc. 
Sabin.Sulph. 

- hart, Ars.Chin.Graph.L ed.Mez. 

— heiß, Acon. Amm.Arn.Bry.Carh. 
8.Chin.Cocc.Colch.Led.Petr. 
Puls.Sass. 

— hydropiſchMoro.(v.Waſſerſ. R.1.) 

— jüdend, Coce. 

— kalt, Asa. 

— lymphatiſch, Bar. 

— Morgens, Sil. 

— rolhAmm.Ant.Arn.Bry.Carb. 
v.Chin.Natr. Nux.v. Petr.Puls. 
Sabin.Sass.Stann.Thuj). 

— rothfledig, Acon.Chin. 

— [chmerzjendAcon.Ant.Arn.Carb.a. 
Chin.Con.Mgn.Sep. 

— — brennend, Ant. Ars. Murac. 

Petr.Phos.ac.Puls. 
— — drüdend, Led. 
— — Hopfend, Phos.ac.Plat. 
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Geſchwulſt d. Untergl. überhaupt: 
fhmerzd.,reißd.,Colch.Led.Plat. 
— — ſchneidend, Phos.ac, 

— — fpannend, Bry. Chin. Led. 
Saas. Thuj. 

— ftechend, Ant.Arn.Bry.Carb.v. 
Cocc. Graph. Led. Lyc.Petr. 
Puls. Sass. 

— ziehend, Arn.Led. 

weich, Led. (vgl. Waſſerſ. R.1.) 

weiß, Ars. Bell. Calc. Graph. Jod. 

Ly c.Mero.Nux.v.Rhs.Sulph. 

Geſchwüre, Oberſchkl., Bil. Thuj. 

— Hinterbaden, Sabin.Sulph. 

— Unterſchkl. (Schenkel⸗Geſchwüre), 
Ars.Calc. Graph. Lyc. Mur. ao. 
Natr.Phos.a. Psor.Sel.Sil.Sul. 

— Schienbein, Sabin. 

— Fuß, Bar. 

— Fußknoͤchel, Sil.Sulph. 

— Fußrücken, Sep.Sulph. 

— Ferſe, Caus. Natr.Sep. 

— Zehen, Ars. Carh. v. Gra ph. PIa t. 
Sep.Sil.Sulph. 

— Zehgelenk, Sep. 

— am Nagel, Caus.Sep. Bil. 

Geſchwüre d. Untergl. überhaupt: 

— blutend leicht, Phoa.ac, 

— brennend, Ars.Lyc. 

— dbünnjaudig, Sulph. 

— faul, Mur.ae. 

— flach, Sel. 

— aus Freßblaſen entſtand. Natr. Sep. 

— jüdend, Lyo. Phos. ao. Psor. Sil. 

— Nachts ſchmerzend, Lyc. 

— reißend, Lye. 

— ſchmerzlos, Sep. 

— ſpeckig, Sabin. 

— ſtechend, Ars.Sabin.Bil. 

Geſchwür⸗-Schmerz, Hinterbacken, 

Phos. Puls. ® 
— Unterſchenkel, Pula. 
— Ferſen, Aum.Amm. m.Graph. 


os 


[2.522 


— 


0 


Unterglieder. 


Sefhmär. Shmy.,Yüße,Bry-Natiz. 
m. Natr.s. 


 — Sohlen, Amb.Graph.Puls. 


Gicht⸗Beſchw., Beine, Amb. Ars. 
Led. Puls.Bhod.BR hs.Sabin. 

— Hüfte (Coralgie),ArgArs.Asa. 
Aur. Bell. Bry. Calc.Canit. 
Cham.Coloco.Dig.Graph.H ep. 
Merc.Nux.v.Puls.BRhs.Sep. 
Staph. 

— — b.beginnend.Eiterg.cm.KRiopf-) 

Hep.Merc.Staph. 

— — mod. Hüftgelent wie m. Alam» 

mern a.Bedenbefefligt, Coloo 

— Knie, Chin.Con. 

— Fße. Amb. Bry. rap. Psor. Verast. 

— Zehen (Podagre),Amb.A rn.Con. 
Graph. Led. Sa bin S ul. Verat. 

Gliedſchwamm, Knie, Anısil 

Harte Haut -Schwiel.) d. Sohl., Sil. 

— Beben, Graph. 

Dinten,freiwillig.Bel.Calo.Coloa. 

Lyc.Puls.R h s.Zino. 
— weg. Schmerz Carb.a.Dros.Kalk. 
Nitr.ac. 
Hiße, Hüfte, Phos. 
— nie, Ign.Phos. 
— Unterſchenkel, Acon.Nasr.s, 
— — Abends u. früh, Natr.a. 
— Füße, Acon.Led,Peir.Phos.Puls, 
Stann.Staph. 
— — Abends, Led. 
— — Nachts, Staph. 
— Zehen, Zinc. 
Hornartige Stellen, Sohl. Am, 
— Zehen, Ant.Graph. 
Hüftgicht, f. Sicht. Beſchw. Häfte. 
Dübhneraugen, Amm.Ant.Bar. 
Bov.Bry.Calc. Caus. Ly c.Natr. 
Natr.Natr.m.Nitr.a.Petr.Phos, 
Phos.a.Rhod.Rhs.Sep.Sil.Staph. 
Sulph. 

— bohrend:fhhmerzend, Natr.Natr.m, 


Unterglieder. 


Dühneraugen, brennend, Amm. 
Bar. Bry.Calc.Igu.Phoa.ac.Han.a. 
Hha.Mgs. 

— Ddrüdend, Ant,Bry.Sulpk. 

— entzündet, Sep. 

Tneipend, Bar. 

reißend, Amm.Sulph.ae. 


en 


Caus.Kal.Natr.n.Nit.a.Phos.Sul. 

— — bei Berührung, Bry.Kal. 

— ftechend, Amm.Bar.Bov.Bry.Hep. 
Lyc.Natr.Natr.m.Phos.a.Ran.s. 
Rhod. Sep. Bil. Bulph. Sulph. ao. 
Verat. Mgs. 

— wundſchmerzend, Amb.Bry.Calc. 
Lyc.Rhs.Verat.Mgs.aro. 

— ziehend, Natr. 

Zücken, Beine, Lye. 

— w.d. Beinen,Carb.v.Kal.Natr.m. 
Petr. 

— Hinterbaden, Mgn.Ther. 

— Oberſchenkel, Bar. Calo. Nitr.ac. 
Petr.Ran.Thuj. 

— nie, Lyc: 

— Unterfchentel, Bis.Calc.Caus. 

— $üße, Bis.Calc.Sel. 

— — Abends, Bel. 

— Fußknochel, Bor.Sel. 

— Sohlen, Amb.Sil. 

— Zehen, Agar. Natr.s. Paeon. 
Staph.Zinc. 

— — b. Auskleiden, Abends, Natr.s. 

Kälte, B.Bel l. Cic. Ipec. Led. Nĩ t.a. 

Nux.v.Op.Plum.Rhod.Sec.Sep, 

— Oberſchenkel, Nux.v. 

— uUnterſchenkel, Amb.Sil. 

— F6e.,Aco.Alum.Amb.A nac.Bell. 
Calc.Oarb.a.Caus.Cocc.Con. 
Dig.Graph.Ipec.Kal. Laur. 
Lye.Merc.Merc.s.Natr.Natr.m. 
Nitr.a, Petr.Phos.Plum.R hod. 
Sas.Sep.Sil.Squil.Stann.Stront. 
8Sülph.Sul.ac.Tart,Verat.Zino. 


ſchmerzhaft überhaupt, Bry.Calc. 
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Kälte, Küße, Abends, Cale. 
— — Abends im Bette, Carb.a. 
Graph.Kal.Nux,v. 

— — beim Gehen, Anac, 

— — Morgens, Anac. 

— — n.unterdrüdt. Fußſchweiß, Sil. 

— Zehen, Acon. 

Kalte⸗Gefühl, Beine, Merc.Bhod. 

Beim Kauern Schmz., Anie, Calc. 

Kigel nah Kragen, Sohle, Bil. 

Klamm, Beine, Amp. Ars, Calc. 

Graph.Phos.8il. 

— BDinterbaden, Graph. 

— Hüfte, Coloc. 

— Operfchentel,Asar.Cann.Hyo. 
Petr.Rha.Sep. 

— Kniethl.,.Calc.Can.Paeon,Phos. 

— Unterſchki. Carb.a.Carb,v,Coloc. 
Sass.Tab, 

— Schienbeine, Amm. 

— Baden, Alum.Amm.Anac.Arg. 
Ars.Bar.Bov.Bry.Calc.Cam ph. 
Cann. Carb.a. Carb.v, Cham. 
Cof.Cupr.Fer.@ra ph.Hep.Hyo. 
Lyc. Mgn. Mgu.m. Merc. Natr. 
Nitr.ac. Nux,v. Olcand. Petr. 
Rha.Sass.Se c.8e p-Sil.Sol.ng. 
Staph.Sulph.Tart.Mgs. 

— Füße, Amm. Caus. Graph. Lyc. 
Natr.Ban.Stram.Sulph, 

— Gohlen,Amm.O a1 c.Carb.v.Chel. 
Cofl. Eug. Fer. Hep. Petr. Plum. 
Sil.Staph.Sulph. 

— Sehen, Bar. Calc. Carb.a. Fer. 
Hep.Lyo.Merc.Nic.Sulph.Mgs. 

Klamm ind. Untergl. überhaupt: 

— Abends, Sil. 

— b. Aufheben d. Beines, Cofl. 

— beim Auftreten, Alum. 

— 'beim Auöftreden, Bar.Calc. 

— beim Öehen,Lye.Nitr.ac.Sep. 

— nad) Gehen, im Sitzen, Rha. 

eu Morg.(i.Btt.)Bov.Bry.Nita.Mgs. 


I) 





% 
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Klamm in d. Untergl. überhaupt: 
— Nachts, Amb.Bry.Carb.v.Cham- 
Eug. Lyc. Mgn. Mgn.m. Nitr.ac. 
Nux.v.Rhs.Sep.Staph. Sulph. 
— im Sitzen, Oleand.Paeon.Bhs. 
— nah Sitzen, Nitr.ac. 
— heim Steigen treppab, Arg. 
— beim Stiefelanziehen, Calc. 
— b. lleberfchlagen d. Beine, Alum. 
— b. Borbeugen d. Fußes, Cof. 
Klammſchmerz (Klemm.), Beine, 
Cin. Jod. PhOS. a c. 
— Hüfte, Ang.Carb.v.C olo e.Rut. 
— Oberſchenkel, Carb.v.Cyc.Mang. 
Mur.ac.Ol.Phos.ac.Plat.Ban.But. 
Sabin.Val.Verb. . 
— Knie, Arg.Bry.Carb.v.Led.01. 
— Untſchki. Anac.Ang.Bry.Campk. 
Caus.Natr.Oleand.Phos.a. Verb. 
— Schienbein, Eug. 
— Waden, Anac. Caus. Euphr. 
Led.Lyc. 
Pe Ferſe, Eug. Led. 
— Füße, An . Arg. Camph. Oleand. 
Phos.ac.Plat.Verb: 
— Zehen, Phos.ac.Plat. 
Klopfen, Beine, Sep. 
— Hüfte, Hep. 
“— Güße, Arg-Mgs.aus. 
— Zehen, Amm.m.Phos.ac.Plat. 
Kunaden Bein⸗ (Knie⸗u. Fuß⸗Gel. 
Bry.Camph.Cocc.Led.Nux.v.Petr. 
Ban.SelTab.Thuj.Mgs.aus. 
7 beim Ausfireden, Thoj. . 
— b.Bewegen, Coce.Nux.v.Mgs.au. 
— beim Biegen, Bel. 
— beim Gehen, Led.Tab. 
Kuiden (Einkniden), Hüfte, Chin. 
— SRnie,Acon.Ara.Bry.Can2.Chin. 
Nitr.ac.N u x.v.ButStan.Stram. 
BSulph.Violtric.Mgn.ans. 
— i. Gehen Atann Stram Vieoltr. 


Unterglieder. 


Ænicken, Fße. Bell. Chin.Cic.Nitr. ac. 
Knieſchwamm, Ant.Sulph. 
Knochen⸗Auftreibung, ſ. Rubr. 1. 
Knochenfrak, ſ. ebendaf. 
Knochen⸗Geſchwulſt, deßgl. 
Knoten, ſ. Ausſchlag. 

Krampf (u. Verdrehg.), Beine,Ars. 

Cin.H y o. Plum. Sec. Spong. 

— Hüfte, Phos.ac. 

— Unterſchenkel, Jat. 

— Fuße, Jod.Soc. 

— — Nachts, Jod. 

Krampfadern, ſ. Aderkröͤpfe. 

Kriebeln, Beine, Bov. Caps. OL 

Plat.Bhod.Sabad.Sec. 

— Beinknochen, Guaj). 

— Oberſchenkel, Guaj. 

— Unterſchenkel, Kal. Tab. 

— Baden, Zinc. 

— $üße, Arn-Caps.Caus.C roc.Par. 
Nitr.Sep. 

— Beben, Amm.m.Colch.Ran.se. 
Sec.Sulph. 

Krümmung, Knie, Lyc.Salph. 

Krammziehen, B, Carb.aHyo. 

Merc.Se oS i LStram Tan. Męs aun 

— — beim Bewegen, Mgs.aus. 

— — b. Gehen u. Steigen, Hyo. 

— $üße, Anac.Carb.a.Chel,Solnig, 
Stram. Tan. 

— Beben Anac.Calc.Euph.Grapk. 
Hyo. Lyc. Mgns. Nitr. Nux.v. 
Paeon.Plum.Rhs.Sec.Sulpb. 

Lähmigkeit (laͤhmig. Schmerd,B., 

Amm.m.Carb.v.Chel.Chin.Cia. 
DigNatr.mScn8SepSilStanm, 

° Stront. Sulpb.Verat. 

— — nad) Aerger, Sep. 

— Häfte, Acon. Arg. Chel, Dros. 
Evon.Plum .Sol.m. 

— DOberientel, Ars.Carb.v.Chim. 
Celch.Dros.Fer.Guaj. 


Unterglieder. 


FähmigPeit,nie,Anao.Aur.Chin. 
Evon.Mos.P lum.Rut.Sulph.Val. 
— Untrſchkl. Chin. Eug. Mos. Nit. Rut. 
— Sfe.,Ang.Cham.Chin.Eug.Natr. 
m.Oleand.Ol.Par.Plum.Tab. 

— Behen, Aur.Chin, j 

Lähmung, Beine, Anac.Ang.Bell. 

 Cocc.Jod.Natr.m.Nux.v.Ole- 
and. Op. Plum. Rhs. Sec. Sil. 
Stann.Stront.Sulph.Zinc. 

— Hüfte, Verat. 

— Oberſchenkel u. Knie, Cheol. 

— $üße,Ang.B e1l.Chin.Cocc.Nux. 

v.Oleand.Plum.Rhs.Sul.Zinc. 

Saufenlernen,ipäted,Bell.Calc. 
Sil.Sulph. 

Im Lie g en Häftfehmz.,Coloc.Plum. 

Nach Lie gen Schm. Hüfte u. Ober⸗ 
ſchenkel, Acon. 

Marmorirte Haut, Beine, Caus. 

— Fußrücken, Thuj. 

Mattigkeit, Beine, Agar.Anım. 
Amm:m. Ang. Bell. Bry.Cast.Con. 
Hep.Ind.Mgn.m. Nitr.Nitr.a.Nux. 
m. Phos. Plat. Sec.Sen. Stann. 
Sulph.Thuj.Verb.Mgs.aro. 

— Oberſchenkel, Agar. Ang. Arn. 

Ars.Bry.Croc.Rhm.Sass. 
— Stuie,Anac.Asar.Cann.Con.Hyo. 
-Merc. Natr.m. Nitr.ac. Nux.m. 
Puls.Sass.Staph.Sulph. - 
— unterſchenkel, Aug. Asar. Bry. 
Fer.Natr.m.Nitr.Pula.Val. 
— $üße,Bell.Croc.Lyc.Merc.Nat.s. 
Nitr.ac.Plum. Verb. 

Mattigkeit ind. Untergf. überh.: 

Abends (im Bette), Ind. 

im Freien, Graph. 

im Sehen, Arn.Bry.Hep Mgs.arc. 

nach Gehen, Nitr. 

im Sitzen, Croo.Mgn.m.Plat. 

im Stehen, Bry. 

b. Treppenfleig.,Bry-Thuj.Verb, 
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Morgentlicher Schm. B., Caus. 

— Hüfte, Amm. 

— Obrſchki. Amm. Aur. Caus. Vĩol.t. 

— Knie, Tart. 

Mustelzuden, Arg. Asa. Asar. 
Graph. Kal. Mang. Nair.m, Rhm, 
Spong. Teuc.Viol.tric. 

— bei Bewegung, Mang. 

Nächtlich er Schm. Beine, Cham. 
Hep.Ly c.Mgn.s.Mero.Sulph. 

— Beinknochen, Kal.Merc. 

— Süfte,Bell.Fer.Kal.Merc.Natr.a 

— Oberſchenkel, Euph.Fer.Merc. 

— Knie, Ly c.Merc.Zinc. 

— Until. Amm.m.Croc.Lyc.Spon. 

— Schienbein, Phos.ac. 

— Wade, Anac.Lyc.Sabad, 

— NAdillfenne, Mur.ac. 

— Füße, Cham. Kal. Lyco.Phos. Sil 

Spong. 

— Sohlen, Bil. 

— Zehen, Am m.KalLed.Natr.Plat. 

NägelsLeiden: 

— blau, Dig. 

— did, Graph. 

— einwachſend, Mgs.aus. 

— geſchwürig, f. Geſchwüre. 

— mißfarbig, Ars. 

— ſchmerzhaft, Teuc.Mgs.aus. 

— verfrüppelt, Graph.Sep. 

— mundfchmerzend, Mgs.aus. 

Nagen, Ran.sc. 

Näſſen zw. (Hodenſacku)d. Beinen, 
Bar. Carb.v.Hep.Petr. 

— am Oberſchenkel, Sulph. 

Yeriodifher Schmerz, Lyc. 

Yodagra,f. Gicht⸗Beſchw., Zehen. 

Pucken, Füße, Cann. 

— Zehen, Asa.Plat. 

Bulfiren, Ferſe, Ran. 

— Zehen, Zinc- 

Reisen, Beine, Agar-Alum. Amb. 
Ars. Bar. Bell. Cant. Cham. 


) 
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Chin.Cin.Colch.Delc.Ign.Ind. 
Kal.Ly c.Mgn.s.Merc.Nit.Par. 
Phos.ac. Rhod. Sass.Sil. Stann. 


Stront.Sulp.Teuo.Verat.Zinc. 


Reigen, Beinglt.KalSıront.Teuc. 
— Beintnodhen,Agar.Amm.m.Aur. 
Bar. Chin. Kal. Lyc. Mgus. 
Merc.Nitr.Bhod.Teuc. 
Hüfte, Amm.m.Ars.Calc.Carb.v. 
Fer. Graph. Kal. Mgn.m. Merc. 
Par.Phos.a.B h s.Sep.Stann, Tab. 
DOberfchenfel,Alum.A ur, Camph. 
Caus. Cham. Chin. Clem.Dulc. 
Euph.Fer.K al.Mgn.s.Merc.Mez. 
Mur.a.O 1.Plum.Rat.B hs, Sabin. 
Sass.Sep.Sil.TerbZine. . 
nie, Arg.Arn.B.ell.Bry.Calc. 
Caus. Chin. Cacc, Con. Laur. 
Led. Lyo. Mang. Merc, Mill 
Phos.Plum.Rat. Sass,Sep;Sil. 
Stann.Sulph.Zin0.Mgs.aus. 
UnterfchP(,, Alum.Amm.m.Bry. 
Camph. Chin. Colch. Croc.Kal. 
Lyc. Mez. Mill. Natr.s. O1 Phos. 
. Rat. Rhod.Rbs.Sabad.Sass.Sep. 
Spong.Staph.Verh,Zinc. 


Waden, Bry. Natr.s.Sabad.Val. 

Achillſenne, Natr.s. 

Ferfen, Amm, m. Arn.SepSil, 

Süße, Agn. Cumph. Caus. Cham. 

Chin.Cocc.Colch,Graph.Kal. 

Lyc. Meg. Natr. Ol. Phoa, Rat. 

Rhod.Sil Spong, Stront. Sulph. 

Verat.Zinc. 

— Fußgelenk, Agar. Alum, Amm. 
Arg.Arn.Dros.Kal.Samb.Stann. 
Stront.Teuc.Ziuc. 

— $ußfnoden,Arg.Bis.Chin.Kal. 
Sabin.Staph.Teuc. _ 

— Sohlen, Coloc.Nitr.Val. 

— Zehen, Agn.Amm.m. Arg.Aur. 

Camph. Chin. Cocc. Colch. 


Schienbein, Phos.ac.Sep.Staph. 


Unterglieder. 


Graph. Ind. Kal. Mgn.s.Men.Natz; 
Nat.m.O 1.Par.Plat.Bat.SilStront. 
Teuc.Val. 

Reißen, Zehgelenk, Arg.Aur.Kal 
Stront.Peuc. 

— unter d. Nägeln, Camph. 

Rheumatiſche Schmerzen, ſ. R.I. 

Nöthe,zehen,aAgarAmm.Carb.v. 
Natr,m.Phos, 

Rothe Flecke, Beine,Sulph. 

— Hinterbacken, Mgn, 

— Oberſchenkel, Cyc-Bulph. 

— Unterſchenkel, Calc. Con. Lye. 

8a$s,8il.Bulph.ac. 

— Sußrüden, Thuj, 

Rot he Flede d. Untergl. überhaupt: 

— brennend, Lyc.Phos.ac. 

— grän, u. gelbwerdend, wie na 

Quetichung, Con. 

— jüdend, Bulph.ar, 

— nach Kragen, Mgn, 

— marmorirt, Thu). 

— fchmerjbaft, Lyc.Sulph. 

— fohründend, Sil. 

— wie verbrannt, Cyc. 

Rothlauf, Unterfchenkel, Calc, 
Natr.Sulph.Zinc. 

— Füße, Arn. 

Nude, Schläge, B.,Op-Phos.Sulpk, 

— Hüfte, Bell. 

— Oberſchenkel, Sep- 

— Knie, Sulph.ac, Verat. Mgraus, 

— Unterſchenkel, Plat-Sep. 

— Füße, Spig.Stann. 

Ind. Ruhe Schm., B., Cupr.Euphr, 

— Hüfte, Fer.Rhs. 

— Oberſchenkel, Fer. 

— Unterſchenkel, Coloc. 


— Maden, Amm.Cupr, 


— Sohlen, Coloc. 


»Dch. Ruhe erh. Schm.,Psor.Rhod, 


Runzeln der Haut, Rhod. 
Schauder, Unterſchenkel, Kal. Men. 


Unterglieder, 717 


Am Schlafe Schmery Zehen, Led. 
Rad Schlafen Schmerz, Hüfte u. 
Oberſchenkel, Acon. 
Schlaffheit, Beine, Amm. 
Schläge, f. Nude. 
Schmerzeinfacher Beine,Calc.Lyc. 
Nitr.ac.Sec.Sulph. 
— Hinterbaden, Sulph. 
— Beingel., Phos.Sulph. 
— Beinknochen, Diad. Merc. Mez. 
Oleand.Sulph. 
— Hftl.Acon.Agar.Bar.Bel.Carb. 
a.Kal.h.Lyc.Natr.e.Phos.R ha. 
— Obrſchki., Ars. Merc. Mez. Nitr. ac. 
— Knie, Cann.Nitr.ac.Zinc. , 
— Unterſchenkel, Acon.Bell.Mez. 
— Ferſen, Agar.Calc.Diad. 
— Fußgelenke, Acon.Phos.Ban. 
— Sohlen, Ars.Lyc. 
— Zehe, Cale. 
Schmerzhft. Flecke, Schienb. Amb. 
Schneiden, Beine, Dros. Graph. 
Ign. Natr. 
— Hüfte, Calc. 
— Oberſchenkel, Dig. 
— Knie, Arg. 
— Füuße, Amb.Natr. 
— Fußgel., Arg. 
— Ferſen, Puls. 
— Zehen, Led.Paeon.Phos.ac. 
Zum Scchre i en Schm., Beine,Sep. 
Schrunden d. Haut, Alum. Aur. 
Calc.Hep.Petr.Sulph.Zinc. 
Shründender Schm. Fußgl. Plat. 
— zw. d. Zehen, Natr. 
Schütteln der Beine, Lyc. 
Schwäche, Beine, Amm.mAnac. 
Chin.Dig.Nux.v.Oleand.O1l.Op. 
Phos.Psor.Rhod.Se c.Sulp.Thuj. 
— Hüfte, Chin. 
— Oberſchki. Acon. Ars. Oh i n.Croe. 
@uaj. Merc. Mar.ac. Oleand. 
Plat.Rut.Staph. 


Shmwäke, Knie, Anac. Arm. Aur. 
Chin.Fer.Led.Mos. Nitr.a.Nux. 
v. Phos. Petr. Plat Rut. Sabad. 
8taph.Sulph.Sulph.ac.Tart. 

— linterfchenkel,Agar.Eu p h.Mere. 

Nitr. Ole and. Rut. Staph. Val. 

— Füße, Chin.Oleand.Ol.Puls. 
Tab. Zinc. 

Schwäche ind. Untergl. überhaupt: 

— bei Aufftehen v. Site, But. 

— im Gehen u. Sitzem Led. 

— nad Gehen, Mos.Nitr. 

— im liegen, Psor. 

— Morgens im Bette, Tart. 

— im Stehen, Agar. 

— bei Treppenfteigen, Thuj. 

Schmeiß, Beine, Phos.Sep. 

— — Nachts, Coloc.Mang.Terb. 

— Oberſchenkel, Amb. Carb.a.Thuj. 

— — im Gehen, Amb. 

— — Nachts oder früh, Carb.a. 

— Unterſchenkel, RAhod- 

— Sf. Acon. Amm. Bar. Ga Ic. Ca rb. 
v.Cocc.Cupr.Cyc.Grap.Jod.Kal, 
Lye.Mgn.m.Nitr.a.Phos.a.Plum. 
Sabad.Sep.Sil.Sulph.Thuj. 

— — PaltCoc.Ipec.Ly c.MercSul. 

— — Nachts, Coloc. 

— — ftintend, Amm. Bar. Cyc. 
Graph. Kal. Nitr.ac. Phos. 
Plum.Sep.8il.Zinc, 

— — unterdrädt, Cupr. Kal. Natr. 
m. Sep. Sil. 

— — nundfrefid.Jod.Lyc.Sil.Zinc. 

— zw.d. Zehen, Acon.Cyc.Fer.Kal. 
Sil.Squill.Tar.Thuj. 

SchwererBeine,Agar.Alum.Amb. 

Ang. Bell.Calc. Carb.v. Graph. 
Ign.Jod.Mgn.m.Merc.Natr.Natr, 
m.Nitr.ac. Nux.v. Op. Phos.Puls. 
Rh s.Sec.Sep.Spig.Stan.Sulph. 
Sulph.ac.Tart.Thuj.Verb. 

— — im freien, Graph. 
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S 4 were, Beine, d. Sehen, Thuj. 

— — Nachts, Sulph. 

— — 5, Treppenfteigen, Thuj. 

— Hüfte, Mgu.s.Tart. 

— DÄberfchentel, Agar. Ang. Merc. 
Nux.v.Thu). 

— SRnierPuls.Rhs.Rut.Stann.Verat. 

— interfchenfel, Ang. Coloc. Fer. 
Merc.Natr.m. Puls.Rut.Verat, 

— Baden, Euphr.Rhe. 

— Süße,Acon.Agn.BellIgn.Natr. 
Natr.m.Natr.s.Nitr.ac.Op.Plam. 
Puls.Sabad.Tart.Verat.Verb. 

Sm Sigen Schmerz, Beine, Agar. 

Cham.Jod.Phos.ac. 

— Hinfbd., Hep.Phos.Psor.Sep.Sul. 

— Hüfte, Phos.ac. 

— Oberſchenkel, Guaj.Psor.Sep. 

— nie, Calc. 

— Unterſchenkel, Amm. 

— $erfe, Val. i 

— Füße, Alum.Natr.Val. 

Rah Sitzen Kniefhmerz, Con. 

Spannen, Beine, Ang.Bar.Coloc. 

Hep.Mang. Nux.x.Plat.Rhs. 

— Hüfte, Coloc.Con.Rhs. 

— Oberfchentel, Arn. Cham. Gun). 
Hell.Mez.Ol.Puls.Rat.Rhs.Sabin. 
Spig.Sulph. 

— Snie, Arn.Bry.Calc.Caps.Con. 
Dig. Euphr. Hell. Led.Nux.v.Ol. 
Petr. Puls. Rhs. Stann. Suiph. 
Tart. Zinc. 

— Untſchkl. Amm.m.Bar.Bry.Caus. 
'Cham.Ign.Mez.Puls.Rhs.Tab. 

— Baden, Alum. Anac. Bar. Bry. 
Caus. Cupr. Ign. Mur. ao. Nux.v. 
PulsSabad.Val.Zinc. 

— Adillfenne, Mur.ac. 

— Serfen, Led. 

— Füße, Cann.Mez.Rhs.Sass. 

— Fußrücken/ Bry.Caus.Tart.Thu). 

— Zehen, Mez. 


Unterglieder. 


Starrheit, BE EDEN 
Petr.Sep. 

— — Nachts, Alum. 

— Fußgel., Dros.Sep. 

Stehen, Beine, Bry.Coloc-Dros. 
Euphr. Grat. Kal. Led. Merc. 
Nux.v.Sass.Sulph.Thaj. 

— Beingel, SiLThuj. 

— Beintnochen, Merc. 

— Hüfte, Amm.m. Arg.Bell.Calc. 
Carb.a. Coloc. Evon. F er. Hell. 
Kal.b.Merc.Merc.s.Natr.m.Nuzx. 
v.Rhs.Sabin.Sep.Sil.Sol.m. 

— Öberfchentel,Arg.Bry.Calc.Fer. 
Mang.Mero.Nux.v.Oleand.Plum. 
Rhs.Sabad.Samb.Sass. S ep. Sil 
Spig.Tar. 

— ftnie, Ant. Bar. Bov.Bry.Calc, 
Hell.Laur.Merc.Nitr.a.01.Petn 
Plum.Puls.Rhm.Ahs.Sabud.Sas. 

" Bep.Sil. Spig. Staph. Sulph. 
Sulph.ac.Tab.Tar. Verb. Viel.r. 

— linterfchentel, Ant.Bry. Carb.a. 
Chin.Coloc.Rhm.Rhs.Sass.Sep. 

— GSchienbein Ant.Samb.Sep.Violt. 

— Waden, Bry.Tar. 

— Achillſenne, Mur.ac. 

— Gerfen,‚Grayh.Nitr.ac.Puls.Bas 
Sep.Sil.Val.Mgs. 

— Füße, Agar.Bry.Grat.Kal.Nair. 
s.Oleand.O1.Phos.Bhs.8il.Sulp. 
Viol.tric. 

— Fußgelenk, Arn.Bov.HellKal. 
Mang.Rls,SiL8pig- 

— Fußknochen, Aur.Puls. 

— Sußrüden, Puls. 

— GSphl.Bry.Graph.Natr.PulsTar. 

— Schen, Agar.Amm.m.Aur.Bry. 
Carb.v. Kal. Mgn.s. Natr.m. 
Oleand: Par. Phos. Puls. Bam. 
Ran.sc. Rha. Sabin. Sit. Tart. 
Verat. Verb. Zinc. 

Sm Steben Schmerz Beine,Agar- 


Unterglieder. 


Im Stehen Schmerg, Knie, Oale. 

— Waden, Euphr. 

— Zehen, Natr.m. 

Steifigfeit, Beine, Anaco.Beil. 
Calc. Caps. Cic. Cupr. Dig. Lyo 
Mang.Natr.m.Nux.v.OLRBha.Sep. 
Spong.Terb.Thuj. 

— — bei Geben, Ol.-Thuj. 

— — son Gehen befler, Dig. 

— — nach Siken, BeilDig.Nux.v. 

Sep. Zinc. 

— Hüfte, Acon.Bar.Bell.Rhm.Rha. 
Staph. 

— — Auffteben bindernd, Bell. 

— — Morgens, Staph, 

— DÄberfhll., Ars. Graph.Natr.m. 
Rbs. Thuj. 

— Knie, Amm.m. Ant. Ars. Bry. 
Carb.v.Coloc.Graph.HellHyo, 
Ign.L ed.Ly c.Mez.Natr.m.Nitr. 
ac.Nux.v.Ol.Petr. Rhm.Rhs.Sass, 
Sep.Spig.Stann.Sulph. 

— — Ausſtrecken bindernd, Ant. 

— — Niederbud.hindernd,Coloc. 

Graph. 

— ntfchl.,Bry.Ker.Rhs.Sass.Zinc. 

— %üße, Amb. Caps. Dros. Graph. 
Ign.Kal.Led.Petr. Ran.Rhs.S ep. 
Sulph.Sulph.ac.Zinc. 

— Zehen, Graph.Sil. Sulph. 

Beim Steigen treppauf, Schmery, 
Hüfte, Plu m. Rhs. 

— nie, Alum.Plum. 

— Fußgel., Plum. 

Beim Steigen treppab, Schmerz, 
Knie, Verat. 

— Baden, Arg. 

Stinkende Füße, am. 

Stöße, ſ. Rucke. 

Strammen, wie zu kurz, Beine, 
Amb. Amm.m. Bar. Caus. Natr. 
Phos Sil.Zinc. 

— Schooß, Carb.a. 
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Strammen, Hinterbacen, Paar. 

— Düfte, Amm.m.Carb.v.Coloe. 

— Dberfchentel, Carb.v. Mgnm.Ol s 
‚ Plat.Psor.Sabin. 

— — beim Niederfepen, Sabin. 

— nie, Amm.m.Bell.Carb.a.Carb. 
v. Caus. Con. Euphr. Graph.Led. 
Mez. Natr.m. Nux. v. Ol. Petr. 
Phos.Rhs.Samb.8 ulp h.Verat. 

— Waden, Arg. Bov. Cape. Led. 
Natr. Natr.m.Sil. 

— Adillfenne, Euphr.Graph. 

— Gere, Led.Sep. 

— $ße.Carb.a.C aus.Natr.Plat Sep. 

— Zehen, Plat. 

Summen, Beine, Amb. 

Taubheit, B., Alum.Carb.v.Coce. 

Graph. Kal. Led.Merc.N ux.v.Op. 
Bhs.Sec. Sil. Bpeng.Sulph.Sulac. 

— — Nachts, Alum. 

— Dberichentel, Fer. & rap h.Plat. 

— Unterſchenkel, Amm.m.Arg.Sil 

— Gerfe, Arg. 

— %üße, Arn.Asa.Carb.v.Con.Nitz 
N ux. v.Plat.Plum.Puls.Rhs. 

— — im Sißen, Plat. 

— Sehen, Chel.Graph.Phoa.Buls. 

Trodenheit, Kniegel., Nux.v. 

— Süße, Phos.Sep.Bil 

Beim Ueb erfhlagend.B. She, 

Oberſchenkel, Dig 

— Wade, Dig.Val. 

Umknicken leicht, Füße, Carb.a.Sal. 

— nie, b. Treppenfleigen, Cann. 

— Schen, Carb.a.Lyec. 

Unfeſtigkeit, Beine, Amb. Bry. 

Cann.Hell Nux.v. 

— Hüfte, Chin. 

— Knie, Acon.Chin.Mang. 

— Füße, Chin. 

Ungelenkheit, Knie, das Nieber- 

ducken hindernd, Coloc.&rapk. 

Unruhe, Beineu. Süße, Anac.Ars. 
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* Bar. Carb.v.Caus. Chin. Croc.Fer. 
Graph. Kal. Lyc. Mgn. Mgn.m. 
Merc.Mos.Natr.m.Natr.s.Nitr.a. 
Plat.Sep.Sil.Sulph. i 

Unruhe, Beine u. Füße: 

— Abends, Kal.Lye.Nitr.ac.Sep. 

— Nachts, Lyc. 

Verkältlichkeit, Füße, Con.Sil. 

Verkürzung d. Flechſen, B. Me2. 

— Kniekehle, Amm.m.Ars.Graph. 
Natr.Natr.m. 

— Fußrücken, Caus. 

Berktürzungs:Gef., f. Stramm. 

Berrenten (Bertreten)leicht, Füße, 
Agn.Natr.Natr.m.Phos.Mgs.aus. 

— b. Gehen auf Steinpflafter, Agn. 

Verrenkung, Fußgel., Rut. 

Berrentungs- (Berfiauhungs:) 

- Schmerz Beine, Arn.Carb.v.Caus. 
Natr.m.Oleand.Rhs.Mgs. 

— Hüfte, Amm.m. Arg. Bar. Calc. 
Caus.Euph.Natr.m. Nitr.ao. 
Phos=.RAhod.Sen.Sulph. 

— Knie, Calc. Caus. Natr.m. Phos. 
Rhod. 

— $üße, Ang.Bar.Bry.Calc.Carb.v. 
Caus.Cy .c.Dros. Natr.m.Phos, 
Rhs.Sulph.Val.Zinc. 

— Zehen, Am m.Zinc. 

Wanken, Beine u. Knie,Agar.Asar. 
Aur.Bry.Cann.Hell.Mur.a.Nux.v. 
Plat. (vgl. Knicken u. Unfeftigfeit.) 

Warzen, Zehen, Spig. 

MWehadern, f. Aderfröpfe. 

Bohlluftkigel,Sohle,n.Sras.Sil. 

Wuühlen, Diad.Rhod. 

Wundheit zw.d.Beinen,Bar.Caus. 
Chin. Graph. Hep. Kal. Lyc. 
Merc.Natr. Natr.m. Nitr.ac. Petr. 
Rhod.Sep.Sulph. 

— Stnielehle (Abends ſchmzh.), Amb. 

— zw. d. Zehen, Graph.Lyc.Mang. 
Natr. Phos. ac. 


Unterglieder. 


Wundheits⸗Schmz., Hufte, Puls. 

— Beinknochen, Led. 

— Oberſchenkel, Led. PuIs.Sulph. 

— Knie, Carh.a.Led. 

— Ferſe, Ban 

— Fußknöoͤchel, Plat. 

— 3eh.,Ars.Cyc.Natr.BRanMgs.arc. 

Zerfhlagenheits:5hm.,B.Ane. 
Arn.Carb.v.Cupr.Phos. Sil.Spig. 
Spong.Tart.Val.VeratMgsar. 

— Beingelenfe, Arg. 

— Beinknochen, Led. Puls. Rut. 

— Hüfte, Acon.Amm.PhosaBRut 
Sulph.Mgs.arc. 

— Oberſchenkel, Acon.A m m.Ang. 
Camph.Caus.Co cc. Guaj. Hep. 
Led.Men.Merc.Phos.a.Plat 
Puls.Spig.Staph.Tal.Viol.tric. 

— Knie, Ars. Campb. Led. Phos. 
Plat.Staph. Verat. 

— Unterſchenkel, Ang. Caus. Croc. 
Merc.Puls.Val. 

— Füße, Arg.Arn.Bry. 

Ziehen, Beine, Amm.m.A ng.Ant. 
Bar.Bry.Carb.v.Cham.Chel. 
Cin. Con. Dulc. Graph. Jod. Kal. 
Led. Lyc. Mgn. Merc. Natr.m. 
Nux.v. Par. Sil. Stann. Stront. 
ulph. Thuj. Verat. Zinc. 

— Beingel., Chod.Stront. 

— Beintnohen, Chin. Con. Kal. 

Rhod. Val. 

— DHüfte,Ant.Calc.Carb.v.Chel.Con. 
Evon.Natr.m.Par.Plum.Rhs.Rut, 
Stann.Terb. 

— dÖhrihll.,Anac.Arn.Caus.Cham. 
Colch.Cupr.Dulc.Jod.Mang.Mez. 
Mur.ac.Natr.m.Nux.v.Ol.Puls. 
Ran.Rat. Rhs. Rut. Sabin.Samb. 
Squill.Stram.Terb.Val.Zinc. 

— Rn.,Alum.Anac.Asar.Bry.Caus. 
Coc.Cupr.Jod.N ac.m.Phos.Puls. 
Rat.Sabin.Sep.Stann.Staph.Ziac. 


Unterglieder. | 


Biehen, Untſchki. Agar.Amm.Anac. 
Bry. Calc. Carb.a.Caus.F er.Kal. 
Mez.Mur.ac.Natr.Natr.m.Nat.s. 
Oleand. O1.Phos.Puls.Rat. Rh od. 
Rhs.Sep.Sil.Spong. Squill. Staph. 
Violtric.Zinc, 

— Achillſenne, Mur.ac.Natr.s. 

— Ferſe, Sep. 

— Füße,Cann.Caus. Coce.Mgn. Mez. 
Oleand. O]. Puls. Rat. Rhod. 
Spong.Stront.Verat.Zinc. 

— Fußgelenke, Cann. Stront. Val. 
Zinc.Mgs.aus. 

— Fußknochen, Cupr.Rhod.Staph. 

— Beben, Aur. Cocc. Mez. Ol. Rat. 
" Sep. Sil. Sıront. 

Zittern, Beine, Calc.Cant.Carb.v. 
Cic.Jod.Lyc.Natr.Puls.Sen. 

— — Abends u. Nachts, Lyc. 

— Oberſchenkel, Anac. 

— Knie, Anac. Laur. Led. Mang. 

Nux.v. Puls. Rut. Verb. 
— — im Gehen u. Giten, Led. 
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Zittern, Unterſchenkel, Bar. Cic. 
Coloc.Plat Puls. Rut. 
— $üße,Bar.Bov.Coff.Lyc.Ol.Plat. 
Sass.Stram.Tab. Verat.Zinc. 
Zuden,Beine,Amb.Amm.Bar.Carb. 
v.Cic.Ign.Ipec.Kal.Lyc.Natr. 
Natr.m. Op. Plat. SiL Squill., 
Stram.Stront. Sulph. 
— Füße, Cic.Ipec.Lyc.Bep. 
Zudender&chmer;, Hüfte, Mgu.m. 
Mez. Puls. 
— Oberſchenkel, Ang. Cinn. Mang. 
Mez.Natr.Puls.Rat.Rhs.Val. 
— Knie, Am m. nac.Chin.Mgs.au. 
— Unterſchenkel, Amm. Anac. Cinn. 
Mez.Nitr.ac.Phos.Rat.Rhs. 
— Füße, Nitr. Bat. 
— Zehen, A m m.m.Mez.Par.Ran.sc. 
Bufammenzieh-Schmerj, Amm. 
Caus.Lyec.Rat. 
— Waden, Lyc. 
— Fußrücken, Causm. 


Zufäße zum Repertorium. 


Gemeinfames, Rubr. 1: 

— Abfpannung, Arum. 

— — m. La: Krämpfen,Calc.Con. 

— Aufheben ausd. Bette, befiert, 

. „Verat. 

— Drüſen⸗Geſchwulſt, Bry. 

— Flockenleſen, Sulph. 

— Gehenke, Schmerz b. Bewegung, 
Stechen, Steifigkeit, Bry. 

— Lähmigkeit d.Glieber, Abends, 

Bry. 


Gemeinſames, Rubr. 1: 

— Im Liegen, Beflerung, Verat. 

— Bum Liegen, Neigung, Bry. 

— Musfel-Zuden, Bry: 

— VonScharlach⸗ Unterdrückung 
Nachtheile, Bry. 

— Ohnmacht, Bry. 

Gemuͤths⸗Leiden, Rubr. 5.: 

— Haſtigkeit im Spoprechen, Ars. 

— Verliebte Anfälle, Acon. Op. 


Anmerkung: Bon Rubr. 1., den gemeinfamen, u. Rubr. 2, den 
Haut: Beichwerden, find mehrere Artikel zur Ergänzung mit 
den Rubriken 52 4.53, den Blicher»Beihwerd., zu vergleichen. 
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Sufäße a: 


einiger nachtraͤglich in das Repertorium aufgenommenen und 
im Texte nicht befindlichen Anzeigen. 


— 


Aconitum. — Brennen und Wallen im Kopfe, wie von ſiedendem 
Waſſer. — Herd» Entzündungen. 

Agnus — Freſſendes Süden am Mittelfleiſche. — Proftata » Saft bei 
ſchwerem Stuhle. 

Alumina. — Stuhl⸗Verſtopfung der Säuglinge. — Zn mit 

Schründen un der Scham. 

Ambra. — Keuchhuſten. 

Angustura. — Snodenfraß. 

Antimonium crudum. — Abendfieber. — Darm » Entzündungen. 

Arnica — Verwundungen dur Hieb, Stih und Schuß. — Wedel» 
fieder nah China - Mifbrauh. — Halbfeitige Baden» 
Geſchwulſt. — Darm. Entzündungen. — Milchfieber. 

Arsenicum. — Blutflede (Petechien). — Herabrutſchen im Beite. — 
Mervenfieber mit gänzliher Abfpannung , Herabhangen des Unterkie⸗ 
fers und beginnender Gehirn Lähmung. Zebrfieber. Bor dem Froſte, 
Schwindel, Ohnmacht, Betäubungs⸗Kopfſchmerz, Stiche in der Bruf, 
Ziehen im Leibe und Rüden, Renten im Rüden, Dehnen und Gäh—⸗ 
nen. Sm Froſte, Aengftlichkeit, Kopfihmerz, Stiche im Kopfe und 
den Gliedern, ziehendes Reifen im Kopfe und den Armen, Bauch⸗ 
Kälte, Bruft » Bellemmung und them s Beichwerden, Drud in 

Herzgrube und Kreuz, Glieder ; und Rädenfchmerzen, Gähnen und 

Dehnen. Nach dem Frofte, Ermattung um Schlaf. In der Hise, 
Unruhe, Delirien, Unbefinnlichkeit, Würtheit u. Schwere im Kopfe, 
Schwindel, Kopfichmerz, Aengſtlichkeit, erdfarbiges, gedunfen. Geficht, 
Mundbitterkeit, weiße, trockene Zunge, Hebelkeit, Drud in der Leber, 
harte, fhmerzhafte Diilggegend, Spannung und Bollheit im Ober⸗ 
baue, Drud und Brer, :n der Herzgrube, harter, aufgetriebener 
Bauch, Bruft-Bellemmung, Bruft- Seitenftihe, Rothe der Haut. 
Nach dem Zieber, drüdender Schmerz; in der Stirne und Schlaf 
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mit ſchrecchaften Träumen. TRorgen, und Abendfieber. Wechſel⸗ 
fieber nad China⸗Mißbrauch. Vorſetzender Typus, — Meliglöfe 
Schwermuth. — Flechten in der Herzgrude. — Schwärzliche 
Durchfälle. Stuhlzwang beim Stuhle. — Unterdrückte Regel. — 
Keuchhuſten. — Herzentzündungen. — Warzen an den Armen. 

Aurum. — Religiöfe Schwermuth. 

Baryta. — Zehrfieber. — Bor der Regel, Zahnſchmerz mit Zahnfleiſch⸗ 
Geſchwulſt, oder Bauchſchmerz und Schwere der Beine, Bei der 
Regel, Unterleibsichmerzen. 

Belladonna. — Nacht-Fieber. Eintägige, doppelt eintägige und dreis 
tägige Fieker. Schauder oder heftiger Froſt im Nüden, oder in der 
Herzgrube, oder an den Armen. Kleiner, Iangfamer Puls. — Kopf 
Schmerzen, die durch Anlehnen und Rüdwärtöbiegen ih beffern. — 
Große Trodenheit der Scheide. Blutabgang außer der Regel. 
Au blafie Regel. Bei der Regel, Bauchſchmerzen. Nach der Entbine 
bindung, Mutter-Blutfiuß. — Häutige Bräune. — Bellender Huften. 

Calcaron. — Morgen⸗Fieber. — Eiterbeulen auf dem Daare 
Kopfe — Berhärtung der Leber. — Bandwurm⸗Abgang. — Blue 
Abgang außer der Regel. Zu ſtarke Lochien. — Citernde Achſel⸗ 
Drüfen. — Warzen an Armen und Händen, 

Camphora. — Berengerte Pupillen. — Schwärzliche Stuhl Ausleerungen. 

Capsicum. — Froſt mit großem Durfte, darauf Hige mit 
oder ohne Durft und Schweiß. Im Froſte, Kopfſchmerz, Speichel⸗ 
fing, SchleiriErbrechen, ſchmerzhafte Milz⸗Geſchwulſt, Nüdenfchmerz, 
Reiben und gänzlihe Zufammenziehung der Glieder. In der Hise, 
ſtechender Kopfſchmerz, übler Mund⸗Geſchmack, Leibfchneiden mit 
vergeblichem Stuhldrange, Bruſt⸗ und Rückenſchmerz, Reißen im 
den Beinen. Ein⸗ und dreitaͤgige Fieber 

Carbo animalis. — Bandwurm Abgang. 

Carbo vegetabtlis. — Fieber. Froſt mit großem Durſte, daun Ditze 
mit geringem oder nur anfaͤnglichem Durſte. Froſt ohne Durſt, dann 
Hitze mit Durſt. Bor dem Froſte, Klopfen in den Schläfen, Reißen 
in den Knochen der Glieder und den Zähnen, Fußkälte, Renten 
Im Froſte, Mattigleit. Bei der Hitze, Kopfſchmerz, Sthwindel, 
Geſichtsroͤthe, Augen » Berbuntslung, Vebelkeit, Magens, Baus 
uud Brupfchmerz,, Bruft- Belemmung, Schmerz; in den Beinen, 
Nah dem Anfalle, Kopfſchmerz. Eins, dreis und viertägige Wech⸗ 
felfieber, auch nach China⸗Mißbrauch. — Klopfendes Kopfweh, Abends 
amd nach Tiſche. — Bandwurm⸗Abgang. — Bor der RNegel, Kopf⸗ 
ſchmerz. Bei der Regel, Kopf⸗ Kreuz⸗ und Bauchſchmerzen. — 
Gegen Abend fi) erhöhende Naſen⸗Verſtopfung. 

Causticum — Beitstanz. — Große Herzens: Ans. — Dalb⸗ 
ſeitige Sefihts-Lähbmung — Kinnbadeu.Arampf. — 
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‚Spraclofigkeit, von Rähmung der Sprach⸗Drgane. — Barzen 
an den Armen. s 

Chamomilla — Mervdfe Zieber. — Haldfeitige Backen-SGe⸗ 
ſchwulſt. Darm: Entzündungen. —Blut⸗Abgang außer 
der Regel. Blutfluß nach der Entbindung. Milchfieber. 

China. — Schlaflofigfeit, wegen Überreister Aufgeregtbeit. 
Unruhiger, unerquicklicher Schlaf. — Arbeits⸗Scheu. 
— Fieber, mit Kopf⸗, Bauch, Rüden und Sliederfhmerz, Schwin: 
del, Huften und Brufftihen, im Anfall. Cin: und dreitägige, 
doppelt s eintägige und Morgen » Fieber. Borfegender Typus. — 
Berpärtung der Leber. 

Ciua. — Froſt, mit oder ohne Durft, darauf ſtarke Hitze ohne 

oder mit Durft, und mit Schweiß darnach. Fieber mit Durft 

.. in der Kälte u. Erbrechen nad) dem Anfalle. Vor dem Froſte, Bre- 

cherlich eit, mit Ziehen in den Gliedern. Im Brofte, Kopffhmerz, 

.  Oefihts-Bläffe, Uebelkeit und Gall⸗Erbrechen. In der Hitze, Der 

.° Sirien, Kopfſchmerz, Geſichts⸗Bläfſe, Heißhunger , Bruſtſchmerz beim 

‘. .Athmen. Ein⸗ und dreitägige Fieber, auch nach China⸗Mißbrauch. 

— Sangwierige Augen: Schwähe. Lichtſcheu, nah Onanie. 

Cocculus — Abendlicher Schättelfroft mit Schauder und blauen Rs 
gen zuvor. — Wutter Krämpfe. — Herz: Entzündungen. 

Coffen. — Shlaflofigkeit wegen Aufgeregtheit, Gedanken» Zutrang 
und Phantaſie⸗Bildern. — Hufen bei Mafern. — Rindbetterins 
und Milchſteber. 

Colocoynthis — Haut troden und heiß. Allgemeine trodene Hitze. 
Puls Hart, voll und ſchnell. — Schlafſucht bei offenen Augen, mit 
‚Delirien. wechſelnd. — Fliehſucht. — Stichſchmerz in Stirn und Augen, 
von außen nad innen, — Heißer Kopf. — Duntelrothes Geſicht. — 
Gelblich belegte Zunge. Bitter⸗Geſchmack aller Senäffe. Rah dem 
mindeften Genuffe, Kolit und Durchfall. — Schmerz der 
Herzarube bei Berügrung. — Lähmung des After-Schliefmustelt. — 
Zu frühe Regel. Kintbetterinfieber. Unterdrückte Lochien, auch n. Aerger. 

Cozium. — Bor der Regel, Schmerzen in den Brüften. Bei der Re 
gel, ſchmerzhafte Unterleibs⸗KKrämpfe. — Trodener Kitzel⸗ 
Hufen mit Bruft- Bellemmung und Abend «» Fieber. 

Crocus.—Abortus Wutterblutflüffe nah der Entbindnng. 

Drosera. — Dreitägiges Wechfelfieber, Froſt und Kopfſchmerz mit 
Tiederliegn. — Blutung aus Mund und Naſe. — Häus 
tige Bräune. — VBellender Huften. 

Dulcamara — Unwilltübrliher Harnabgang von Lähmung 
ber Blafe. Berdidung der Blafe und Berengerung der Harnröhre. 
Tropfweiles , ſchwieriges Harnen. Gchleim-Ausfluß aus der Harn 
rohre. — Warzen an den Armen. 
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Sraphites — Unterdbrädte Regel. Bei Eintritt der Regel, Leib⸗ 
ſchneiden. Bei der Negel, Blut⸗Abgang vom After, Gliederſchmer⸗ 

t:. gen, Berfichlimmerung der Geſchwüre. 

Mopar sulphuris. — Bellender Hufen. Huften mit Blutauswurf. 

Hyoscyamus. — Speiſe-Erbrechen, gleich nach dem Eſſen (bei Kind.). 

Ignatia. — Schuͤttel⸗Froſt mit Durft und äußerer Kälte (oft vom 
Bauche aus), darauf Hitze ohne Durjt, mit Balten Süßen und 
mit oder ohne Schweiß. Im Froſte Uedelkeit, fahle Gefichtsfarbe, 
Nückenſchmerz, Lähmigkeit in den Beinen. In ber Hige, Delirien, 
Schwindel, pudende Kopfihmerzen, Rückenſchmerz, Reißen in 
den Knochen, Schlaf. Ein-, dreis und viertigige Fieber. Vorſe⸗ 
gender Typus. — Milclchfieber. 

Jpecacnanha. — Shwader, kurzer Sroft, darauf flarke 
Hitze doft nur im Kopfe), mit Durft und darauf Schweiß. _ Vor 

dem Froſte, Ziehen im Rüden, Im Fieber, Anfalle, Kopfichmery 

. Dummlichkeit, Uebelkeit und Erbrechen, Huſten, Bruft: Stiche, Eins 
und dreitägige Sieber. — Uebelkeit und Erbregen' der 
GSchwangern. — Darm, Entzündungen. — 

Bali carhpnicum. — Zu ſpäte Regel. — Keuchbuſten, Se 

Ledum. — Große Ernfthaftigfeit. 

Lycopodium. — Kopfweh mit Ohnmachts Gefühl und großer innerer 
Unruhe. — Berhärtung der Leber. — Stuhl-Berfopfung der Schwan: 
gern. Afterfchmerzen nah Eſſen und Stubl. — Blutfluß aus 
der Harnröhre,. — Mutter» Biutflug. Bei Eintritt der Regel, 
Leibfchneiden. Bei der Regel, faures Erbrehen oder Bauch» und 
Rüdenfhmerzen. Zögernde oder allzu ſchwache Regel. 

Magnesia muriatica — Erleichterung der Kopfſchmerzen durch Cins 
büllen des Kopfes. — - Berhärtung des Uterus. 

Mercurius.— Nervoͤſe Fieber. — HaldfeitigeBaden:Gefhmwulf. 
— Froͤſchlein⸗Geſchwulſt unter der Zunge. — Nieren⸗Entzündungen. 
— Darm⸗Entzündungen. Durchfall beim Zahnen. — Verengerung 
der Vorhaut. — Vor der Regel, trockene Hitze mit Blutwallung 
und Kopf-Congeſtionen. Weißfluß mac der Megel. Unterdrückte 
Regel. — Milchfieber. — Kiternde Achſeldrüſen. 

Mezereum. — Bösartiger Weißfluß— 

Natrum carbonicum. — Warzen au den Armen, — Zlechten in der 
Kniekehle. 

Natrum muriaticum. — Rothe Flecke in der Herzgrube. — Spul⸗ 
würmer. — Flechten am Fußknoͤchel. 

Nitri acidum. — Eiterung der Achſeldruͤſen. Warzen an den Armen. 

Nux vomica. — Dreitägige Fieber, auch nach China⸗Mißbrauch. 
— Blaffe, balbſeitige Backen Geſchwulſt. — Geſchwulſt 
und Verhärtung der Leber, auch nad China⸗Mißbrauch. 
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— Darm Entzündungen. Stuhl, Beriopfung dee Gwen» 
gern. — Mutter⸗VBlutfluß nach der Entbindung. 

Oleandern — Rothe, rauhe, flechtenartige Haut vor dem Ohre, weit 
Geſtank und Feuchten hinter demfelben und Ankleben ber Ohrmme 
ſchel an den Kopf. 

Petroleum. — Durchfall ber Schwangern. Banbwurm Abgang. — 
Giternde Achſel⸗Drüſen. — Flechten⸗Ausſchlag am Fußknochel.. 

Phosphorus. — Im Freien iſt das Befinden des Kopfes beſſer. — 

Waͤſſrichte Durchfaͤlle. — Zu lange Regel, mit Kreuz: und Bauch» 
fhmerzen. Bor der Regel, ftarked Bluten der Gefhwüre. Nach 
ber Megel, aroße Schwäche, mit biauen Ringen um bie Augen und 
Aengſtlichkeit. Zu kurze Negel. — Bellender Hufen. 

Phosphoricum acidum. — MWäflridgte, oder unverdaute Ducchfälle 
— Stinkender Huften. 

Platina — Berhärtung des Uterud. Unterdrückte ober zu ſtarke Lochien. 
Mutter⸗Blutflüſſe nach der Enutbindung und ua Abortuß 
Bu lange Regel. Nach der Regel, Schwäche. 

Pulsatilla. — Zebrfieber. — Religidſe Schwermuth. — Loerheitt 
Gefühl im Kopfe, mit großer Gleichgültigkeit, — Nat: Biimb« 
beit. — Darm- Entzündungen. 

Bhododendron. — Berhärtung der Hoden. — Wunde mb 
fhen den Beinen. 

Rhus Toxic — Darm: Entzündung. — Milchſieber. 

Buta — Verrenkung des Fuß⸗Gelenkes. 

Becale cornutum. — SKindbetterin»Bieber. 

Senoga — Huften-Auswurf durchſichtigen, gelben Schleimes. 

Sepia. — Alle Morgen Kopfweh mit Uebelkeit. — Durchfall der Sawan⸗ 
gern. — Mutter: Blutfluß. Zu ſtarke Regel. Berhärtung des literus. 
— Huften der Schwangern. — Barjen an den Armen, 

Silicen. — Wundheit und Nöthe der Vorhaut. — Mutter⸗Blut⸗ 

flluß. Zu fpäte, oder zu lange Regel. Bor der Regel, Durch⸗ 
fall. Bei der Regel, Bauchſchmerzen. — Bruſt⸗Krebsé. — Eis 
terung der Achfeldrüfen. 

"Btannum. — Bandwurm Abgang. — ARutter» Krämpfe. 

Stapkysagria — Schnitt: Wunden. — Dreitägiges Wechſelſieber 
mit fcorbutifcgen Beſchwerden, fauligen Mund⸗Geſchmacke, Zahn⸗ 
fleiſch⸗Bluten, Appetitiofigkeit, Stuhl, Berkopfung. — Profis: Saft 
dei ſchwerem Stuhle. 

Stramonium. — Kindbetterin⸗ Fieber. 

Bulpkur. — Abendliche, nervoſe und Zehr⸗Fieber. — Muthisſis⸗ 
keit. — Ausfallen der Haare, auch bei Wöchnerinnen. — 
Gebuͤcktheit des Kopfes beim Gehen. — Jückende, feuchtende Flechte 
aber das ganze Geſicht, beſonders über der Naſe und um die 
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Augen. — Nieren⸗CEntzuündungen. — Durchfall nach Erkältung — 
Darn⸗Verhaltung. — Mutter⸗Blutfluß. Zu ſpaͤte Regel. — Warzen 
an den Armen. — Fechten in der Kniekehle und an den Fußknoͤcheln. 
Altes, Dünnjaudiges Geſchwür am Fußknoͤchel, mit Geſchwulſt 
umber. 

Sulpkuricum aoidum. — Geſchwulſt der Achſeldrüſen. 

Thuja — Entjündung der Nieren, 

Valeriana. — Berzweifeindes Gemüth. 

Veratrum — Ohnmachtartige Starrfuht. — Nervöfe Fieber 
— Shwärzlide Durchfälle. — Kindbetterin » Fieber. 

Zineum. — Zu fpäte Regel. 

Magnetis polus arctious — Halbfeitige Bafden⸗SGeſchwulſt. 





Prud, von Iofeyy Well in Pöffeldert. 
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Berihtigungen. 
Seite. Zeile. Unſtatt: ie: 
44. 5. Blutblafen über den gangen Blutblafen über dem ganzen 
Körper ıc. Körper. — Blutflecke (Pete 


bien), mit Faulfieber. — 
115, 24. hypochondriſche bleih» und hypochondriſche, bleidy. umd 


gelbfüchtige gelbfüchtige. 
115. 28. wie von Erkältung -- wie auch von Erkiftung. 
141. 25. ſeh, wohl ſehr wohl. 
151. 14. Bläffe der Haut Bläue der gut. 
151. 23. Bund: Fieber - Burms Fieber. 
5233. 32, Beißen und Stehen Reifen und Stechen 
351. 3 Speihel.—Zufammenfl. GSpeihel-Zufammenfl. ' 
588, 37. verwirrtes Leſen verwirrtes Sehen. 
411. 40, Kältegefühl im Munde Kältegefühl im Bauche. 


485, bei „Sykotiſche Beſchw.,“ anftatt: Euph. lies: Euphr. 

4%. bei „Feigwarzen“ deßgleichen. 

552, bei „Benebelung nah Eſſen und Trinken“ anflatt: Croc. 
lies: Coce. - 








